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ALS  AUSDRUCK  DANKBARER  FREUNDSCHAFT 


GEWIDMET 


VOM  VERPA88KR. 


Vorwort 


Mit  dem  vorliegenden  Bande  soll,  im  Auftrage  der  Görres-Gesell- 
schaft  zur  Pflege  der  Wissenschaft  im  katholischen  DentscWand,  eine  Reihe 
von  Publikationen  zur  Geschiclite  des  päpstlichen  Finanzwesens  im  XIV. 
Jahrhundert  erölfnet  werden.  'Das  Material  zü  denselben  liefern  haupt- 
sächlich die  Bücher  der  Apostolischen  Kammer  aus  der  Avignoner  Zeit, 
welche  in  den  beiden  grofsen  Serien  nCollcctoriae«  und  nintroitus  et 
exitus  Canierae  apostolicae«  im  päpstlichen  Geheim-Archiv  im  Vatikan 
aufbewahrt  werden.  Von  beiden  Serien  wurde,  als  Grundlage  für  die 
wdteren  Arbeiten,  ein  vollständiges  Inventar  angefertigt,  von  den  »Collec- 
toriae«  durch  mich,  von  den  »Introitus  et  exitus«  durch  Herrn  Dr.  1-.  X. 
Glasschröder,  gegenwärtig  Archivsekretär  in  Speyer.  Da  dieses  Inventar 
ebenfalls  verötFentlicht  werden  soll,  kann  hier  von  einer  eingehenderen 
Behandlung  dieser  Bände  des  Kameralarchivs  abgesehen  werden,  um  so 
mehr,  da  bereits  durch  andere  Publikationen  der  Charakter  derselben  im 
allgemeinen  bekannt  ist.'  Es  genüge  daher  zu  bemerken,  dafs  die  Serie 
der  ulntroitus  et  exitus«  hauptsächlich  zwei  Arten  von  Registern  ent- 
hält: die  »Manualia«,  in  welche  die  einzelnen  Beamten  ihre  Einnahmen 
oder  Ausgaben  verzeichneten,  und  die  eigentlichen  »Introitus  et  e-titus 
Camerae  apostoücae«,  in  welche  nach  den  verschiedenen  Titeln  die  Hin- 
nahmen und  Ausgaben  eines  Pontifikatsjahres  summarisch  eingetragen 
wurden.'  Die  HCoIlcctoriaeic  enthalten  hauptsächlich  die  Rechnungs- 
berichte der  von  der  Camera  in  die  verschiedenen  Lander  geschickten 
Einnehmer,  die  Register  der  direkt  an  der  Centralstelle  bezahlten  Pfründen- 
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'  Vgl.  EhrJe,  l 

Avenionensii,  t.  I,  Roi 
huadert»,  Innsbruck    " 


a  bibliolhecae  Komanorum  Pontificum  tum  Bonifatiünae  t 
S9C1.  —  Gottlob,  Aui  der  Camera  apostolica  des  [5.  U 
"-    ■    ,  Les  ans  A  k  cour  des  papes  pendan!  le  "  ' 


1e  XVle  siicie,  1  vol.  ffn  der  nBiblioth&que  des  äcolcs  fran^.  d'Abeues  et  de  Roidc". 
IM  sine,  fasc.  IV,  IX,  XXVIU).  —  Guasti  im  «Archivio  storUo  Ilaliano»  1884,  - 
Gelegentliche  Bemerkungen  finden  sich  in  mehreren  Aufsätien  von  P.  Denifle  und 
P.  Enrle  ia  deren  nArchiv  für  Litleratur-  und  Kirchengesch.  des  Mittel  alters». 

■   in  Jen  Registern  dieser  Art   aus  dem  Pontilikate  Johanns  XXII.   sind   die  Ein- 
nahmen  unter    folgenden  Rubriken    eingetragen :    Recepta   . 


per  thesaurarium  Ve 


de  diversis.  — 
Re- 


Recepta  emolumenti  bulle.  —  Recepta 

Vom  Jahre  ijj4  an  kommen  hiniu:  Assignati 

cepta  a  collectore  Anglie  u.  s.  w,,   Hinnahmen   aus  den  Koltektorien.  —  Die  Ausgaben 

werden  meistens  unter  folgenden  Titeln  ^mgeführt:  Hxpense  pro  coquina.  —    Pro  paua- 

' """    —    "■    J'itraordinariis.  —  Pru 

—  Beo  libris  et  scrip- 
;a.     Daiu  gelcgentlicli 


tuiis.  —  Pro  operibus  et  ediüciis.  —  Pro  heleraosina, 
Ausgaben  (ur  Kriege  und  dgl. 


J 


gclder,  sowie  zahlreiche  Rej^istcr  der  von  de»  Canierarii,  Thcsaiirarii  und 
Notaren  der  Camera  ausgefertigten  Zahlungsverpflichtungen  (obügationes) 
und  Quillungen.  Diese  Serie  erhielt  ihre  jetzige  Gestaltung  im  vorigen 
Jahrhundert  unter  dem  Archivar  Garampi,  wekiier  die  Rechnungen  der 
Kollektoren  nach  den  verschiedenen  Ländern  zusammenstellen  und  diese 
sowie  die  andern  Register  fast  alle  einbinden  Üefs.  Zahlreiche  in  diese 
Serie  gehörigen  Stücke  waren  vorher  irrtümlich  in  die  Papierregister  der 
Bullen  aus  der  Kanzlei  der  Avignoncr  Päpste  mit  eingebunden  worden. 
Die  Berichte  und  Rechnungen  der  Kollektoren  sind  ftr  die  Ge- 
schichte des  päpstlichen  Finanzwesens  und  der  mittelalterlichen  Wirtschaft 
überhaupt  von  grofser  Wichtigkeit.  Dieselben  haben  deshalb  auch  in  der 
letzten  Zeil  gröfsere  Beachtung  gefunden,  und  es  wurde  eine  Anzahl  der- 
selben allerdings  ein  verschwindend  kleiner  Bruchteil  des  Vorhandenen  - 
veröffentlicht.'  In  dem  vorliegenden  Bande  werden  nun  die  aus  dem  XIV. 
Jahrhunden  stammenden  Rechnungen  und  Berichte  der  in  Deutschland 
thätigen  Kollektoren,  welche  ich  in  der  Serie  uCollectoriae«  aufgeEinden 
habe,  nebst  den  dazu  gehörigen  Aufzeichnungen  aus  andern  Bänden  des 
Kameralarchivs  publiziert.  Ich  behielt  als  Titel  die  Bezeichnung  »Kollek- 
torien»  bei,  weil  das  Wort  ucollectoriai'  bereits  in  unseren  Rechnungen 
selbst  vorkommt  und  sowohl  die  gesamte  Thätigkeit  der  Kollektoren,  als 
die  Gebiete,  wo  sie  dieselbe  ausübten,  bezeichnen  kann.  In  der  erwähnten 
Serie  tragen  die  Bände  3  bis  9  die  Aufschrift:  »Rationes  collectoriae  Ala- 
manniae«.  In  der  That  enthalten  dieselben  fast  ausschliefshch  Berichte 
der  in  Deutschland  thätigen  Einnehmer  und  Verzeichnisse  der  Verpflich- 
tungen von  Inhabern  deutscher  Pfründen  zur  Zahlung  der  Annaten,  sowie 
die  Register  der  wirklieh  eingezahlten  Summen.  Diese  letzteren  habe  ich 
in  dem  vorliegenden  Bande  nicht  berücksichtigt;  dieselben  werden  in  den 
folgenden  Bänden  der  »Quellen  und  Forschungen«  zur  Veröffentlichung 
gelangen.  In  dem  vorliegenden  Bande  finden  sich  nur  die  Berichte  der 
eigentlichen  Kollektoren  und  Subkollektoren,  welche  in  Deutschland  thätig 
waren.    Doch  beschränkte  ich  mich  nicht  auf  die  oben  angeführten  sieben 

■  Thehter,Velera  luonumenta  Hibemorum  elScotoruni  historiam  Üfuslrantüi,  Roma« 
1B64.  —  VetCTa  monument;!  Hungariani  sacram  illustrantia,  Roma«  1859,  2  B.  —  Vetera 
inonurnenta  Poloniae  genliuinijue  finitiraarum  historiani  illustranlia,   Romac  1860—1864, 

4  n.  ~  Vetera  monunienta  Slavorum  meridionaltuni  hisloriam  illustrantia,  Romae  1S6).  — 
P.  A.  Munch,  Paveiige  Nunliers  Regnskabs-og  Oaßbbger,  förte  under  licnde-opkraev- 
ninfjen  i  Norden  ij8i— IJI4.  Ctiristiania  1864.  —  Liljegrea,  Svenskt  Diplomalar.  — 
W.  Haid,  Liber  dedmalionis  cleri  Constantiensis  pro  Papa  de  anno  1175  im  nFreiburger 
Di&cesan- Archiv«  [86;,  B.  I.  —  Monumenla  Hungariae  Vaticana,  Ser.  1,  tom.  I:  RatioDes 
colle.:torum  poiHificionim  in  Hungaria,  Buda-Pestn  1887.  —  Will.  Hauihaler,  Ubellus 
dccimatiouis  de  anno  118;.  Beilage  zum  Programm  des  Collegium  Borromaeum,  Brixen 
,%^-j  _^  Pibre.  la  per<:eption  du  cens  anostolique  dans  ritaüe  centrale  en  1191,  in 
-Mtlanges  d"archtol.  et  dhistoire  de  rßcolc  fran^.  ä  Rome«,  X  (1890),  S.  569  ff.  — 
S,  Sicinherx,  Die  Einhebung  des  Lyoiier  Zehnten  im  Erzbistum  Salzburg,  in  »Mittei]. 
de*  Institut»  f.  österr.  Geschichtsforschung«.  XIV  (iSgji.  S.  1—86.  —  Vgl.  daiu  die  von 
Gottlob.  Die  papstlichen  Kreuuugs steuern  des  1;.  JahihunderU  (KeiligenstadI  1891), 

5  ?(6.  Anm.  5.  angeführte  Litteratur. 


Vorwort. 

Bände;  aucli  die  in  den  übrigen  Registern  der  Serie  enthaltenen  deiitsclien 
Sachen  nahm  ich  auf.  Jeder  einzelnen  Rechnung  geht  eine  kurze  Be- 
schreibung der  Handschrift  voraus.  In  Bezug  auf  das  Gebiet,  welches  in 
Betracht  zu  ziehen  war,  nahm  ich  die  kirchliche  Eimeilung  zur  Grundlage 
und  berücksichtigte  deshalb  die  Kirch enprovinzen  Trier,  Köln,  Mainz, 
Bremen.  Riga,  Magdeburg,  Salzburg  und  I^rag,  dann  die  exempten  Bis- 
tümer Bamberg  imd  Camin,  endlich  von  der  Provinz  Besani;on  blofs  die 
Diöcese  Basel.  Auf  dieses  Gebiet  verteilen  sich  nun  die  Kollektorien  in 
sehr  ungleicher  Weise.  Am  meisten  sind  die  westlichen  Diöcesen  ver- 
treten, und  besonders  für  die  drei  lothringischen  Diöcesen  Metz,  Toul 
und  Verdun  finden  sich  darin  viele  für  die  kirchliche  Topographie  wich- 
tige Angaben.  Der  als  Num.  VIU  abgedruckte  Bericht  bildet  das  älteste 
und  das  einzige  meines  Wissens  bisher  gedruckte  Verzeichnis  der  Klöster, 
Stifte  und  hauptsächlichen  Pfarreien  der  grofsen  Diöcese  Metz.  Zürn  Ver- 
gleiche ist  besonders  der  als  Handschrift  in  der  Metzer  Stadtbibliothek  er- 
haltene »Pouill^  genera!  et  raisonne  du  diöcese  de  MetZ"  von  Dom  Nicolas 
Tabouillot  für  die  kirchhche  Geographie  der  Diöcese  heranzuziehen. 

Neben  Angaben  über  kirchliche  Topographie  enthalten  unsere  Koilck- 
torien  Einzelheiten  zur  Spezialgeschichte  mehrerer  Diöcesen  und  zahlreicher 
Kirchen.  Vor  allem  aber  zeigen  dieselben  die  Entwickclung  dieses  Zweiges 
des  päpstlichen  Finanzwesens  während  des  XIV.  Jahrhunderts  und  bieten 
viele  Einzelheiten  für  die  Geldgeschichte  dieses  Zeitraumes,  welcher  in 
dieser  Beziehung  überhaupt  von  grolser  Wichtigkeit  war.  Endlich  lassen 
sich  auch  für  das  Benefizienwcsen  und  für  die  Kulturgeschichte  jener  Zeit 
manche  Beiträge  aus  den  Aufzeichnungen  der  Kollektoren  schöpfen. 

Zeithch  hält  sich  die  Publikation  in  den  Grenzen  des  XIV.  Jahr- 
hunderts schon  aus  dem  Grunde,  weil  aus  der  vorhergehenden  Zeit  im 
Vatikanischen  Archiv  blofs  zwei  Berichte  des  Kollektors  Alironus  de  Ric- 
cardis  erhalten  sind,  von  denen  der  eine  von  P.  Hauthaler  in  seiner 
oben  citierten  Schrift  verÖÖeutlicht  wurde ;  der  andere,  auf  welchen 
P.  Denifle'  hingewiesen  hat,  anderweitig  veröffentlicht  werden  soll.'  Aus 
der  Zeit  des  Schisma  sind  in  der  Serie  der  Kollektorien  keine  Rechnungen, 
welche  das  angegebene  Gebiet  betreffen,  erhalten,  und  so  bot  sich  hier 
ebenfalls  von  selKst  ein  passender  Abschlufs. 

Beim  Abdruck  der  Texte  wandte  ich  in  Bezug  auf  die  Buchstaben 
u  und  v  die  heutige  Schreibweise  an.  Blofs  die  Namen,  abgesehen  von 
allbekannten  Ortsnamen,  wie  Treverensis,  liefs  ich  nach  der  Schreibweise 
der  Handschrift  abdrucken.  Jedoch  wurden  die  Schreibeigentümlichkeiten 
alle  im  Drucke  beibehalten,  wie  der  Gebrauch  von  c  für  t,  c  für  s  oder  ss 
und  dgi.,  so  dafs  der  Druck  eine  genaue  Wiedergabe  des  Originaltextes 
ist.    Wo  man  die  beibehaltene  Form  eines  Wortes   für  einen  Druckfehler 
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halten  könnte,  mache  ich  durch  ein  beigefugtes  usic«  auf  den  richtigen 
Abdruck  des  Originals  aufmerksam,  OfTenbare  Fehler  korrigiere  ich  im 
Texte  und  gebe  in  einer  Note  die  Form  des  Wortes  in  der  Handschrift 
an;  wo  jedoch  der  Fehler  von  selbst  leicht  erkannt  wird,  begnüge  ich 
mich,  durch  ein  zugefügtes  »Ji'c«  auf  denselben  aufmerksam  zu  machen. 
Von  mir  im  Texte  ergänzte  Worte  sind  in  Kursivlettern  gedruckt  und 
stehen  zwischen  Klammern.  Über  die  anderweitige  Verwendung  von 
Kursivlettern  und  Klammern  geben  die  Vorbemerkungen  zu  den  einzelnen 
Stücken,  sowie  die  Anmerkungen  Aufschlufs.  Eigennamen  und  als  solche 
geltende  Substantive  haben  grofse  Anfangsbuchstaben.  Die  Zahlen  gebe 
ich  alle  mit  modernen  arabischen  Ziffern,  weil  dies  für  die  Benutzung  das 
bequemste  war,  und  die  Schreibart  der  Zahlen  im  XIV.  Jahrhundert  ge- 
nügend bekannt  ist.  Die  Folienzahlen  konnten,  da  fast  immer  mit  jeder 
neuen  Seite  ein  anderer  Posten  anfängt,  in  den  Text  hineingesetzt  werden. 
Ich  hielt  es  deshalb  auch  nicht  für  notwendig,  bei  einzelnen  längeren 
Angaben  und  bei  einigen  in  den  Rechnungen  registrierten  Aktenstücken 
das  genaue  Wort,  mit  welchem  die  neue  Seite  beginnt,  anzugeben.  Blofs 
in  dem  letzten  Stücke  unter  den  Beilagen,  wo  die  Zerstörung  einzehier 
Worte  und  Zeilen  am  oberen  Rande  der  Seiten  die  genaue  Bezeichnung 
der  Seitenanfänge  wünschen  liels,  habe  ich  diese  durch  senkrechte  Striche 
in  der  Zeile  unter  der  Folienzahl  angemerkt.  Die  Anmerkungen  beschränkte 
ich  auf  das  Notwendigste.  Bisweilen  werden  im  Texte  Kardinäle  und 
Bischöfe  erwähnt,  ohne  dals  der  Name  dabei  steht.  Wenn  es  sich  dabei 
um  eine  persönliche  Sache  der  betreffenden  Kirchenfürsten  handelt,  habt 
ich  den  Namen  in  einer  Anmerkung  hinzugefügt.  Betraf  die  Notiz  jedoch 
mehr  die  amtliche  Stellung,  besonders  mehr  das  Bistum  und  die  mensa 
episcopalis  als  den  Bischof  selbst,  hielt  ich  dies  nicht  für  notwendig;  doch 
habe  ich  im  Personenregister  unter  dem  Stichwort  der  betreffenden  Diö- 
cese  die  Namen  der  Bischöfe  angegeben,  um  das  Nachschlagen  in  anderen 
Werken  zu  ersparen.  Die  Einleitung  sollte  nach  meinem  ursprünglichen 
Plane  auch  über  das  Amt  der  Kollektoren  im  allgemeinen  handeln.  Allein 
unterdessen  hat  Dr.  Gottlob  in  seiner  Schrift  über  die  päpstlichen  Kreuz- 
zugs-Steuem  im  13.  Jahrhundert  in  trefflicher  Weise  die  Thätigkeit  dieser 
Beamten  der  Camera  dargestellt;  ich  konnte  deshalb  seine  Ausführungen 
als  Grundlage  nehmen,  und  brauche  nur  die  besonderen,  durch  die  Kollek- 
torien  des  XIV.  Jahrhunderts   gebotenen   Einzelheiten   zu   berücksichtigen. 

Zum  Schlüsse  spreche  ich  dem  Vorstande  der  Görres-Gesellschaft  für 
die  Verleihung  eines  Stipendiums  des  Römischen  historischen  Institutes, 
sowie  den  Beamten  des  Vatikanischen  Archivs  für  das  freundlichste  Ent- 
gegenkommen meinen  besten  Dank  aus. 

Freiburg  i.  d.  Schweiz,  Januar   189.4. 

*  J.  P.  Kirsch. 
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Uic  Lage  des  Papsttums  beim  Beginne  des  XIV.  Jahrhunderts  war 
keine  erfreuliche.  Bonifaz  VIII.  war  in  seinem  Bestreben,  die  hohe  kirchen- 
politische Stellung  d,er  Päpste  zu  wahren,  auf  die  gröfsten  Schwierigkeiten 
gestofsen.  Die  schrecklichen  Parteiwirren  in  Italien,  der  Streit  mit  den 
Colonna,  die  politischen  Verwickelungen  wegen  Sizilien,  zuletzt  noch  der 
Kampf  mit  Fhihpp  dem  Schönen  von  Frankreich  hatten  einen  Zustand 
geschaffen,  der  die  schlimmsten  Folgen  nach  sich  ziehen  konnte.  Nun 
kam  mit  Clemens  V.  die  Trennung  der  Papste  von  ihrem  Biscliofssitze 
Roni,  welche  durch  die  Übersiedlimg  Johanns  XXII.  nach  Avignon  für 
lange  Zeit  zu  einer  dauernden  wurde.'  Dies  niufste  besonders  bei  der 
partikularistischen  Richtung  der  Zeit,  welche  für  die  grofse  Idee  der  christ- 
lichen Vöikerfamilie  kein  Verständnis  mehr  hatte,  verhängnisvoll  werden. 
Schon  in  dem  grofsen  Kampfe  mit  dem  Kaisertum  hatten  die  Papste 
Schutz  und  Hilfe  bei  den  Anjou  gesucht;  jetzt  folgten  sich  nacheinander 
mehrere  französische  Päpste  auf  dem  Stuhl  Petri;  die  Kardinäle  waren 
vorwiegend  Franzosen,  und  die  Kurie  residierte  in  unmittelbarer  Nähe 
Frankreichs.  Dazu  kam  bald  der  neue,  verhängnisvolle  Streit  zwischen 
den  beiden  höchsten  Gewalten  der  Christenheit,  welcher  naturgemäfs  das 
Bündnis  der  Päpste  mit  den  französischen  Königen  stärken  mufste,  selbst 
wenn  nicht  so  zahlreiche  andere  Gründe  sie  nach  dieser  Seite  gezogen 
hätten.  Auf  diese  Weise  wurde  nicht  nur  in  Italien  der  Einfluls  des  Papst- 
tums bedeutend  geschmälert,  sondern  seine  ganze  universale  Stellung  in 
den  Augen  der  christlichen  Völker  ward  stark  erschüttert.  Denn  die  Ab- 
hängigkeit der  Päpste  von  Frankreich  wurde  in  mancher  Beziehung  zu 
grofs,  so  dafs  die  übrigen  Nationen  milstrauisch  wurden  und  hinter  allem, 
was  von  der  Kurie  ausging,  französische  Politik  vermuteten.  Das  Erstarken 
des  partikularistischen  Nationalgefühls  reizte  unter  solchen  Umständen  noch 
mehr  zur  Opposition,  und  so  wurden  auch  die  geistige  Gewalt  und  die 
prinzipiellen  Rechte  des  Papsttums  vielfach  mifsachtet. 


•  Vgl,    Pjslor.   üesohichte   der   l'äpsie   seit   dem    Ausgang   des   MitWbller 
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Unter  den  aus  einer  solchen  Lage  erwachsenden  Scliwierigkciteti 
dürfen  diejenigen  finanzieller  Natur  nicht  unterschätzt  werden.  Die 
gewöhnlichen  Einnahmequellen  des  apostoüschen  Stuhles  in  Italien  waren 
fast  gänzlich  versiegt,  da  der  Kirchenstaat  infolge  der  beständigen  Partei- 
känipfe  so  gut  wie  gar  nicht  best.ind.  Die  zinspflichtigen  Reiche  waren 
mit  ihren  Leistungen  sehr  im  Rüclvstand  oder  weigerten  sich  unter  ver- 
schiedenen Vorwänden,  die  Abgaben  zu  entrichten.  Selbst  die  üblichen 
servitia,  welche  die  Bischöfe  und  Äbte  entrichteten,  konnten  häufig  erst 
lange  Zeit  nach  den  ursprünglich  festgesetzten  Terminen  bezogen  werden. 
Und  doch  mufsten  die  Päpste  ihre  kirchliche  Stellung  voll  und  ganz  wahren, 
für  die  Interessen  der  Kirche  und  die  Verteidigung  ihrer  Rechte  eintreten 
und  für  die  Ausbreitung  des  christlichen  Glaubens  Sorge  tragen.  Sic 
mulsten  außerdem  die  politische  Stellung  des  Papsttums,  welche  die  ge- 
schichtliche Entwickelung  des  Mittelalters  auf  der  Grundlage  der  kirchlichen 
Verfassung  geschaffen  hatte,  aufrecht  zu  halten  suchen,  so  weit  dies  unter 
den  veränderten  Zeitumständen  möglich  war.  Dann  bUeb  die  Richtung 
der  Zeit  nicht  ohne  Einflufs  auf  die  Einrichtung  und  Verwaltung  des 
päpstlichen  Hofes.  Ferner  verloren  die  Päpste  des  XIX.  Jahrhunderts  die 
Sorge  für  die  Christen  im  Orient  niclit  aus  dem  Auge.  Sie  ergriffen  jede 
Gelegenheit,  die  christlichen  Fürsten  zu  einem  neuen  Kreuzzuge  in  das 
hl.  Land  zu  vereinigen,  obwohl  ihre  Bemühungen  durch  die  politischen 
Verhältnisse  Europas  und  die  oben  kurz  geschilderte  Lage  des  Papsttums 
seihst  stets  vereitelt  wurden.  Unterdessen  thaten  die  Päpste  durch  Unter- 
stützung einzelner  kleinerer  Unternehmen  im  Orient,  was  sie  konnten, 
um  das  weitere  Vordringen  des  Islam  aufzuhalten.  Besonders  aber  muiste 
in  Italien  der  Einflufs  der  Römischen  Kirche  wieder  hergestellt  werden, 
falls  das  Papsttum  die  ihm  notwendige  unabhängige  Stellung  wiedererlangen 
sollte.  Dies  war  ungemein  schwierig,  da  bei  der  vielfachen  Verkennung 
der  prinzipiellen  Rechte  der  Kirche  nur  durch  materielle  Mittel  etwas  er- 
reicht werden  konnte.  Um  den  Kirchenstaat  in  ihren  Besitz  zu  bringen, 
waren  die  Päpste  zum  Teil  darauf  angewiesen,  mit  Söldnerheeren  Krieg 
zu  fuhren  und  Besatzungen  von  solchen  in  den  Burgen  ihrer  Territorien 
zu  unterhalten.  Welche  Geldsummen  dazu  notwendig  waren,  zeigt  eine 
flüchtige  Durchsicht  der  Ausgabe-Register  im  Archiv  der  apostolischen 
Kammer  während  der  Thätigkeit  des  Kardinals  Albornoz  in  Italien. 

Unter  solchen  Umständen  hätten  die  gewöhnlichen  Einkünfte  der 
Römischen  Kirche  nicht  ausgereicht,  selbst  wenn  dieselben  ungeschmälert 
und  regelmäfsig  eingelaufen  wären,  was  gar  nicht  der  Fall  war.  So  mufsten 
die  Päpste  des  XIV.  Jahrhunderts  darauf  bedacht  sein,  neue  Einnahme- 
quellen für  die  Camera  zu  schaffen.  Sie  setzten  die  schon  im  XIII.  Jahr- 
hundert begonnene  Besteuerung  der  kirchlichen  Einkünfte  durch  Aus' 
schreiben  von  Zehnten  für  das  hl.  Land  und  für  die  Bedürfnisse  der 
Römischen  Kirche  fort.    Allein  die  Erhebung  dieser  Abf;aben  sticfs  vielfach 
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aus  den  oben  iingefiihrten  Gründen  auf  grofse  Schwierigkeiten.  Deshalb 
sahen  sich  die  Päpste  genötigt,  durch  Fordern  freiwilliger  Beiträge,  durch 
Reservation  der  Hinterlassenschaft  verstorbener  Prälaten  und  besonders 
durch  die  Einführung  einer  Abgabe  bei  Verleihung  kirchlicher  Pfründen 
von  seilen  des  apostolischen  Stuhles,  sich  die  notwendigen  Geldmittel  zu 
verschaffen.  So  bildete  sich  das  päpstliche  Finanzwesen  auf  der  im  XIII. 
Jahrhundert  gcschaBencn  Grundlage  weiter  aus.  Mit  dem  Eiiisamnieln 
der  erwähnten  Auflagen  wurden  in  der  Regel  besondere  Kollektoren 
betraut,  welche  über  ihre  Thätigkeit  der  apostohschen  Kammer  genaue 
Rechenschaft  abzulegen  hatte».  Die  in  dem  vorhegenden  Bande  veröffent- 
hchten  Rechnungen  der  in  Deutschland  während  des  XIV.  Jahrhunderts 
thätigen  Kollektoren  gewähren  uns  einen  klaren  Einblick  in  die  Ent- 
wickelung  und  Verwaltung  dieser  Art  von  Einnahmen  der  Camera  in  den 
Gebieten  des  Reiches.  Eine  zusammenfassende  Übersicht  davon  zu  geben 
ist  der  Zweck  der  Einleitung.  Es  soll  darin,  mit  der  Beschränkung  aut 
Deutschland,  zuerst  von  den  verschiedenen  Arten  der  Abgaben,  dann  von 
den  Kollektoren  und  ihrer  ganzen  Thätigkeit  in  Erhebung  der  Gelder, 
Buciiftihrung,  Einsendung  der  Erträge  und  Rechnungsablage,  endlich  von 
den   in  ihren  Rechnungen  vorkommenden  Münzsorten  gehandelt  werden. 

I.    Die  Abgaben, 

Nicht  alle  im  XIV.  Jahrhundert  an  den  päpsthchen  Stuhl  zu  ent- 
richtenden Abgaben  wurden  durch  besondere  Kollektoren  erhoben.'  Die 
servitia  communia,  welche  von  den  Bischöfen  und  Äbten  bei  Gelegen- 
heit ihrer  Ernennung  oder  Bestätigung  durch  den  Papst  an  die  Camera  be- 
zahlt wurden,  niufsten  von  den  Prälaten  selbst  oder  von  deren  Prokuratoren 
übergeben  werden.  Sie  wurden  nie  von  den  Kollektoren  erhoben,  deshalb 
finden  wir  sie  nicht  in  unseren  Berichten  erwähnt.  Dasselbe  gilt  auch 
von  den  Palliengeldern,  die  beim  Empfänge  des  Palhums  zu  entrichten 
waren,  und  selbstverständlich  auch  von  den  freiwilligen  Geschenken,  welche 
bei  der  Visitatio  ad  limina  Apostolorum  durch  die  Bischöfe  der 
päpstlichen  Kasse  gemacht  wurden.  Auch  die  Taxen  der  Kanzlei  wurden 
direkt  an  der  Kurie  durch  die  Empfanger  der  Bullen  bezahlt.*  Die  übrigen 
Geldleistungen  wurden  jedoch,  wenn  auch  nicht  alle  ausschliefslich ,  im 
XIV.  Jahrhundert  durch  die  Einnehmer  der  Camera  in  Empfang  genommen. 
Wir  werden  dieselben  im  einzelnen  kurz  besprechen. 


'  Eine  Zusummenstellung  der  verschiedenen  Arten  von  Einnahmen  der  Camera 
gicbt  Leo  König  S.  ].,  Die  päpstliche  Kammer  unter  Clemens  V.  und  Johann  XXII. 
Wien  iSw.    S.  I-SS. 

•  Vgl.  über  dieselben  M.  Tangl.  Das  Taxwesen  der  päpstlichen  Kanzlei  vom  ij. 
bis  lur  Mitte  des  i  j.  Jahrhunderts,  in  den  »Mitteilungen  des  Instituts  tut  ösferr.  Gesch.«, 
XIII  (1892),  Htfl  1- 
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I-  Was  zunächst  dit  Tribute  der  zinspflichtigen  Reiche,  Städte 
und  Htrrschaften  angeht/  so  zeigen  die  Register  der  Camera  und  die 
Sammlungen  päpstlicher  Bullen,  dafs  die  grofsen  Summen  des  Census  ein- 
zelner Reiche  durch  besondere  Bevollmächtigte  eingezahlt  wurden,  während 
die  kleineren  Abgaben  dieser  Art  bereits  im  XIII.  Jahrhundert  häufig  durch 
Kollektoren  erhoben  wurden.'  Für  Deutschland  kommt  von  diesen  Tri- 
buten nur  der  Peterspfennig  in  Betracht."  Die  Teile  von  Fomerellen 
und  dem  Kulmerland,  sowie  der  anderen  Gebiete,  in  welchen  der  deutsche 
Orden  herrschte,  waren  zu  dieser  Abgabe  verpflichtet ;  allein  die  Erhebung 
Stiels  im  XIV.  Jahrhundert  auf  grofse  Schwierigkeiten,  weil  die  Ordens- 
herren die  Verpflichtung  in  Abrede  stellten.  Papst  Johann  XXII.  bestand 
jedoch  auf  der  Entrichtung,  und  es  entstanden  lange  Verhandlungen, 
die  sich  noch  in  die  Zeit  seines  Nachfolgers  hineinzogen  und  damit  en- 
digten, dafs  der  Peterspfennig  entrichtet  wurde.'  Mit  der  direkten  Hin- 
zichung  der  Abgabe  waren  die  Bischöfe  der  einzelnen  Diöcesen  betraut; 
sie  lieferten  die  Gelder  an  dnen  aus  ihnen,  den  der  Papst  bezeichnet 
hatte,  ab,  und  von  diesem  nahmen  es  die  Kollektoren  in  Empfang.  Die 
Verpflichtung  zum  Peterspfennig  beruhte  im  Grunde  auf  irgend  einer 
früheren  oder  gegenwärtigen  Zugehörigkeit  zu  Polen.  Mit  der  Einziehung 
der  daraus  geflossenen  Summen  wurden  immer  die  nach  Polen  geschickten 
Kollektoren  beauftragt.  Darum  glaubte  ich  bei  meinen  Hxcerpten  aus  den 
Rechnungsbüchern  der  Camera  dieselben  nicht  berücksichtigen  zu  müssen, 
um  so  mehr,  als  verschiedene  Reclinungcn  der  in  Polen  thätigen  Kollek- 
toren bereits  durch  Theiner  in  den  oMonunienta  Poloniae«  veröffentlicht 
wurden.* 

2.  Der  Census  cxemter  Bistümer,  Klöster  und  Kirchen.  — 
Die  ursprünglich  als  Zeichen  des  »dominium  eminens«  des  lil.  Petrus  über 
einzelne  Klöster  an  den  Papst  bezahlte  Abgabe  war  in  der  Anschauung 
des  XIV.  Jahrhunderts,  wie  schon  lange  vorher,  ein  äufserer  Ausdruck 
der  Exemtion  von  der  Gewalt  des  direkten  kirchlichen  Obern  für  Bis- 
tümer und  Abteien.''  In  Deutschland  waren  die  Diöcese  Bamberg  und 
mehrere  Klöster  zur  Bez;ihlung  eines  Census  verpflichtet.  Derselbe  wurde 
sowohl  im  XIII.  als  im  XIV.  Jahrhundert  häufig  von  den  Kollektoren  er- 
hoben,' jedoch  auch  oft  durch  Prokuratoren  der  betreffenden  Körperschaft 

I  Vgl.  über  dieselben  F.ibrc,  Etüde  Nur  le  I.iber  Censuum  de  l'igllse  Romaine, 
P«iU  iSqi.    S.  n6~ii8. 

'Fabre,  Etüde,  S.   149—169. 

•  Vgl.  GolMob,  Aus  der  Camera  apostolka  des  15.  Jahrhunderts.  S,  214  li',  — 
Fabre.  Etüde,  S.  11^  ff, 

•  S.  die  zahlreichen  päpstlichen  Schreiben  über  diese  Angelegenheit  bei  Theiucr. 
Monuinenta  Poloniie.  —  \gl.  Gottlob,  Aus  der  Cwiiera  ap..  S.  218  f. 

'  Vgl.  auch  Vatikanische  Akten  /ur  de U Ischen  Geschichte  in  der  Zeit  Ludwigi 
des  Bayern.  München  1890.  S.  488,  Nr.  1(97;  S.  jij,  Nr.  1477;  S.  594,  Nr.  1750, 
S.  S9i,  Nr.  I7S4;  S,  67J  f&hreiben  des  Königs  von  Böhmen,  ohne  Nummer);  S,  792, 
Nr.  3188. 

•  Fabre,  Etüde,  S.  71—115-  '  Fabre.  Etüde,  5,  149  IT, 
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direkt  an  die  Camera  eingeschickt.  In  unseren  Kollektorien  wird  mehrere 
Male  die  Entrichtung  von  solchen  Census  erwähnt.  Wir  sehen  dadurch, 
was  schon  durch  Fahre  für  die  vorhergehende  Zeit  hervorgehoben  wurde, 
wie  unregelmäfsig  die  Einzahlungen  geschahen.  Im  Jahre  ijii)  bezahlten 
diese  Abgabe:  das  Domkapitel  von  Bamberg  für  die  14  letztverflossenen 
Jahre,  das  Stift  von  Essen  für  5  Jahre,  die  Abtei  Pierremont  für  33  Jahre 
(S.  51),  die  Abtei  Keniiremont  für  32  Jahre,  ebenso  die  Stiftskirche  von 
Saint-Di^  (S.  57),  die  Abtei  Herseveide  für  5  Jahre  (S.  86).  Von  anderen 
Kirchen  und  Abteien,  welche  dem  römischen  Stuhl  zinspflichtig  waren, 
wie  Reichenau,  S.  Emmerani  und  S.  Jakob  in  Regensburg,  wird  nicht  an- 
gefahrt, lur  welchen  Termin  die  Abgabe  entrichtet  wurde  (S.  43).  Von 
dieser  Zeit  an  ward  der  Census  während  des  XIV.  Jahrhunderts  fast  immer 
nach  einer  gewissen  Reihe  von  Jahren  durch  einen  eigenen  Prokurator 
der  betreffenden  Körperschaft  an  der  Kurie  selbst  bczahh,  wie  aus  der 
Rubrik  »De  censibus  et  Visitation ibus«  in  der  Register-Serie  »Introitus  et 
exinisc  hervorgehl.  Wir  finden  nacii  dem  Pontifikate  Johanns  XXII.  keine 
Einzahlung  dieser  Abgabe  an  Kollektoren  in  unseren  Rechnungen  erwähnt, 
obschon  die  Abgabe  nicht  im  Prinzip  aus  den  Vollmachten  unserer  Ein- 
nehmer ausgeschlossen  wurde.  Denn  unter  dem  13.  September  1345  er- 
teilte Clemens  VI.  dem  Generalkollektor  Gerardus  de  Arbenco  den  Auftrag, 
den  jährlichen  Census,  welchen  einige  Prälaten,  Kleriker,  Grafen  u.  s.  w. 
in  den  Gebieten,  in  welchen  Gerardus  thätig  war  und  wozu  auch  die 
Trierer  Kirchenprovinz  gehörte,  der  römischen  Kirche  schuldeten  und  in 
den  letütvergangenen  Jahren  nicht  gezahlt  hatten,  einzufordern.^  In  der 
uns  erhaltenen  und  in  diesem  Bande  abgedruckten  Rechnung  des  Kollektors 
wird  jedoch  lür  die  Kirchenprovinz  Trier  keine  Entrichtung  von  Zins  er- 
wähnt. Diese  Abgabe  war  übrigens,  wie  aus  unseren  Rechnungen  und 
aus  dem  von  Fahre  publizierten  ersten  Fascikel  des  »Liber  censuumo 
hervorgeht,'  sehr  mäfsig. 

3.  Die  vom  Papste  auferlegten  Zehnten  auf  die  kirchlichen 
Einkommen.  —  Die  Erhebung  aufsergewöhulicher  Zehnten  von  den 
Gütern  und  Einkünften  der  Kirchen  in  den  verschiedenen  Ländern  der 
Christenheit  reicht  in  ihrem  Ursprünge  in  den  Anfang  des  XIII.  Jahr- 
hunderts zurück.*  Zunächst  waren  es  die  Kreuzzüge  und  die  Bedürfnisse 
des  hl.  Landes,  welche  diese  Abgabe  veranlafsten.  Später  mufsten  die 
Päpste  auch  zur  Wahrung  der  Rechte  und  der  Freiheit  der  römischen 
Kirche  zu  diesem  Mittel  greifen,  um  sich  und  den  mit  ihnen  Verbündeten 
die  nötigen  Geldmittel  zu  verschaffen.  Von  den  gegen  Ausgang  des  XIU. 
Jahrhunderts   ausgeschriebenen    Zehntauflagen    waren    beim    Beginne   des 
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XIV.  Jahrhunderts  nuch  bedeutende  Rückstände  ^ii  erheben.  Von  dem 
nllgenieinen,  durch  das  Konzil  von  Lyon  (1274)  auferlegten  Zehnt' 
wurden  in  den  Jahren  1309  und  i  jio  bedeutende  Summen  aus  den  in  ver- 
schiedenen Teilen  Deutschlands  eingesammelten  Rückständen  an  die  Camera 
angewiesen  (S.  381  f.).  In  der  Diöcese  Konstanz  hat  noch  1319  ein  päpst- 
licher Kotlektor  eine  .lus  dieser  Auflage  stammende  Geldsumme  einge- 
zogen (S.  s8  u.  81).  Ob  von  den  Zehnten,  welche  zu  Gunsten  Philipps  III. 
von  Frankreich  u.  a.  auch  in  den  lothringischen  Bistümern  Metz,  Toul 
und  Verdun,  dann  in  Liittich,  Cambrai,  Basel  und  anderen  Diöcesen  der 
Kirchenprovinz  Besuntjon  1284  und  1288  ausgeschrieben  wurden,  sowie 
von  anderen  Auflagen  dieser  Zeit  noch  im,  14.  Jahrhunden  etwas  erhoben 
ward,  darüber  erfahren  wir  aus  unsern  Kollektorien  nichts.'  Die  erste 
der  hier  veröffentlichten  Rechnungen  betritft  die  Erhebung  eines  von  Papst 
Bonifaz  Vni.  zur  Unterstützung  der  römischen  Kirche  in  den  Kämpfen 
wegen  der  Herrschaft  in  Sizilien  und  wegen  der  Empörung  der  Colonna  ge- 
forderten Zehnten.  Durch  die  Bulle  »Procellosi  temporis«  vom  i.  Oktober 
1 298  ersuchte  dieser  Papst  die  Prälaten  Frankreichs  um  eine  Unterstützung 
und  schrieb  zugleich  fijr  andere  Gebiete  einen  dreijährigen  Zehnten 
aus,  welcher  von  allen  kirchlichen  Pfründen  in  Italien  und  in  andern  be- 
nachbarten Kirchenprovinzen,  darunter  auch  Besangon,  erhoben  werden 
sollte.'  Die  Auflage  traf  somit  auch  die  Diöcese  Basel,  welche  zu  der 
genannten  Kirchenprovinz  gehörte.  Es  ist  offenbar  dieser  Zehnt,  welcher 
in  den  Jahren  1301  bis  1303  oder  1J02  bis  1304  in  diesem  Bistum  erhoben 
wurde,*  worüber  die  Spezialrechnung  des  Subkollektors  als  Num.  I  unserer 
Kollektorien  publiziert  wird.  Denn  dieser  Zehnt  war  schon  vor  längerer 
Zeit  für  die  Bedürfnisse  der  römischen  Kirche,  und  zwar  auf  drei  Jahre, 
ausgeschrieben  worden  (S.  4).  GencralkoUektor  für  Besan^on  und  andere 
Gebiete  war  Wilhelm  von  Mandagot,  Erzbischof  von  Embrun,  welcher 
eben  als  solcher  in  unserer  Rechnung  erwähnt  wird  (S.  4).  Nach  dem 
päpstlichen  Ausschreiben  sollte  die  Abgabe  jährlich  an  zwei  Terminen, 
nämlich  am  Feste  des  hl.  Johannes  des  Täufers  (24.  Juni)  und  an  Weih- 
nachten entrichtet  werden.  Auch  in  Basel  wurde  nach  der  vorliegenden 
Rechnung  der  Zehnt  in  jedem  der  drei  Jahre  an  zwei  Terminen,  wohl 
an  den  durch  die  Bulle  bestimmten  Tagen,  erhoben.  Die  Inhaber  der 
Pfründen  kamen  bei  weitem  nicht  alle  ihrer  Verpflichtung  nach;  kaum  die 
Hälfte  bezahlte  die  Abgabe.  Wie  in  Basel,  so  wird  es  wohl  ebenfalls  in 
den  übrigen  Diöcesen  ergangen  sein.     Benedikt  XI.  war  bestrebt,  die 


■  Vgl.  Gottlob,   KteuEzugs-Steuem,  S.  94  ff,     ~  FInke.   Konnlienstudien  i 
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KückstLtiide  der  sowohl  für  Jas  hl.  Land  als  'jpro  oiieribus  Komaiiae  kc- 
clesiae«  aufcrlcgteii  Zehnten,  welch  letzterer  auf  andere  deutsche  Gebiete 
ausgedehnt  wurde,  einzutreiben,  und  gab  den  Kollektoren  hierüber  Voll- 
machten und  Anweisungen.'  Die  Ausführung  dieser  Aufträge  läfst  sich 
in  den  Registern  der  Camera  nicht  verfolgen,  da  au.s  dem  kurzen  Pontifi- 
kate  des  genannten  Fapstcs  keine  Rechnungen  für  deutsche  Gebiete  er- 
halten sind.  Wir  sehen  jedoch  aus  den  Quittungen  der  Kollektoren,  dafs 
damals  m  verschiedenen  Teilen  Deutschlands  Geld  erhoben  wurde.*  Unter 
den  Bullen  dieses  Papstes  finden  sich  ebenfalls  mehrere  Quittungen,  welche 
ausgestellt  wurden  nach  geschehener  Abrechnung  mit  den  Kaufleuten,  die 
Gelder  im  Auftrage  der  Camera  eingezogen  hatten.^ 

Während  der  Sedisvakanü  und  unter  dem  Pontifikatc  Ck-meus'  \'. 
wurde  die  Erhebung  der  Rückstände  dieser  verschiedenen  Zehntauflagen 
fortgesetzt.  Nacli  Deutschland  wurden  neue  Kollektoren  geschickt  oder 
die  Vollmachten  der  bisherigen  erneuert  zum  w'eitern  Eintreiben  des  Lyoner 
Zehnten  für  das  hl,  Land.*  In  diese  Zeit  fällt  die  Thätigkeit  des  Kollektors 
Petrus  Duranti  in  Basel,  welcher  sich  wegen  der  Widerspenstigkeit  her- 
vorragender Mitgheder  des  Klerus  zu  scharfem  Vorgehen  veranlafst  sah. 
Die  Prozefsakten  werden  unter  den  Beitagen  zu  diesem  Bande  (S.  42J 
bis  439)  veröffentlicht.  Mehrere  Summen  aus  den  rückständigen  Zehnten 
wurden  von  den  Kollektoren  in  den  Jahren  1309  und  1310  an  die  Camera 
eingesandt  (S.  381  f.J.  In  verschiedenen  Kirchenprovinzcn  Deutschlands 
galt  CS  ebenso  wie  in  Basel  nicht  blofs  den  Lyoner  Zehnt  zu  erheben, 
sondern  auch  die  von  Bonifaz  VIIL  für  die  Bedürfnisse  der  römischen 
Kirche  ausgeschriebenen  Abgaben  einzutreiben. 

Von  den  zu  Anfang  des  Pontifikates  Clemens'  V.  verschiedenen  Fürsten 
gewährten  Steuern  auf  kirchliche  Güter  wurde  Deutschland  nicht  berührt.^ 
Allein  die  grofse  finanzielle  Not,  in  welcher  sich  der  Papst  befand,  zwang 
ihn,  einen  Aufruf  an  die  Bischöfe  und  den  übrigen  Klerus  mehrerer  Länder 
zu  richten,  worin  er  bat,  man  möge  durch  freiwillige  Beisteuern  seiner 
Kasse  zu  Hilfe  kommen.  Wir  werden  im  folgenden  Abschnitte  dieses  sub- 
sidium  näher  erörtern.  Daneben  verlor  der  Papst  die  Angelegenheit  des 
hl.  Landes  nicht  aus   dem  Auge.     Hlir  die   Unternehmen   der  Johanniter 

'  S.  Funke,  Papst  Benedikt  XI.,  in  •Kirclicngesch.  Studienu  1.  Heft  1,  Münsler 
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zu  Cunstt-n  Palästinas  wiiule  1508  —  1309  eine  allgemeine  Cruciata  aus- 
geschrieben.' Im  Jahre  131 1  beriel*  der  Papst  das  Konzil  von  Vienne. 
Eine  der  hauptsächlichsten  Aufgaben  dieser  Kirchen  Versammlung  war  be- 
kanntlich die  Angelegenheit  des  hl.  Landes.  Infolge  der  Verhandlungen, 
welche  hierüber  stattgefunden  hatten,  schrieb  der  Papst  in  der  ganzen 
Christenheit  eine  neue  sechsjährige  Zehnlauflage  behufs  einer  Kreuz- 
fahrt nach  Palästina  aus.  Unter  dem  i.  Dezember  1312  erging  an  alle 
Krzbischöl'e  und  deren  Suffragane,  sowie  an  die  excmpten  Bischöfe  des 
deutschen  Reiches  eine  ßulle  mit  der  Aufforderung,  vom  i.  Oktober  an 
diesen  Zehnt  während  sechs  aufeinander  folgenden  Jahren  jeweilen  in  zwei 
Terminen  zu  erheben:  am  1.  Oktober  und  am  i.  April.  Das  daraus 
fliefscnde  Geld  sollten  sie  an  sicheren  Orten  durch  die  von  ihnen  mit 
dem  Einsammeln  beauitragten  Kollektoren  hinterlegen  lassen.'  Dem  Erz- 
bischof von  Salzburg  und  seinen  Suffraganon  wurde  am  1.  März  1314  ein 
Aufschub  bis  zum  1.  Mai  desselben  Jahres  für  den  Beginn  der  Erhebung 
des  Zehnten  von  Vienne  gewährt."  Unter  wie  grofsen  Schwierigkeiten 
und  wie  langsam  die  Einsammlung  der  Auflage  vor  sich  ging,  ersehen 
wir  daraus,  dafs  der  folgende  Papst  Johann  XXll.  den  Kollektoren  über 
die  Erhebung  derselben  Anweisungen  gab  (s.  Kap.  II).'  Noch  im  Jahre 
1332  wurden  Gelder,  welche  von  diesem  Zehnten  herstammten,  für  die 
Camera  erhoben  (S.  383).  Doch  ersehen  wir  aus  den  Bullen  Johanns  XXII. 
an  die  Kollektoren,  dafs  beständig  gröfsere  oder  kleinere  Summen  ein- 
gezahlt und  bei  geistlichen  Würdenträgern  oder  in  Klöstern  und  Kirchen 
hinterlegt  wurden.  Allerdings  waren  diese  adeposita«  nicht  immer  ge- 
sichert. Einzelne  Bischöfe  eigneten  sich  die  Gelder  an  und  gebrauchten  die- 
selben für  ihre  Zwecke,  und  es  kostete  später  grofse  Mühe,  die  Prälaten 
oder  deren  Nachfolger  zur  Rückerstattung  zu  bewegen."  Von  den  früher 
in  Polen  und  Böhmen  erhobenen  Geldern  hatte  der  König  Wenzeslaus  im 
Jahre  1305  eine  Anleihe  gemacht."  Auch  behufs  der  Rückzahlung  dieser 
Summe  mufste  Johann  XXII.  öfter  an  die  Kollektoren  schreiben.'  Im 
ganzen  scheint  aus  dem  Reiche  von  dem  Vienner  Zehnten  für  Palästina 
wenig  an  die  Kurie  gekommen  zu  sein;  denn  noch  im  Jahre  1326  schreibt 
der  Papst,  »es  sei  in  einzelnen  Teilen  Deutschlands  wenig  oder  gar  nichts 
von  dem  durch  Clemens  V.  für  das  hl.  Land  ausgeschriebenen  Zehnten 
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entrichtet  wordenu,'  Dennoch  erneuerte  Johann  XXII.  ;!weimiil  die  Auf- 
lage; das  erste  Mal  wenigstens  für  einzelne  Teile  des  Reiches  im  Jahre 
Ijzj.  Wir  sind  fiir  die  Kölner  Kirchen  pro  vinz  hierüber  genauer  unter- 
richtet. Unter  dem  6.  Dezember  des  gen.innten  Jahres  wurden  Kollektoren 
zum  Einsammeln  des  Zehnten  bevollmächtigt.*  Allein  trotz  erneuter  Mah- 
nungen zur  Entrichtung  der  Abgabe  muiste  der  Papst  wegen  der  Be- 
schwerden des  Klerus  dieselbe  zurückziehen,^  Am  26.  Juli  1333  schrieb 
dann  Johann  XXII,  aufs  neue  einen  sechsjährigen  Zehnten  »pro  sub- 
sidio  Terrae  sanctae«  in  alten  Ländern  der  Christenheit  aus/  nacbdeni 
er  einzelnen  Gegenden  ebenfalls  zur  Unterstützung  der  Notlage  der  Rö- 
mischen Kirche  Abgaben  auferlegt  hatte.  In  den  Einzahlungen  an  die 
Camera,  welche  der  Kollektor  Johannes  OgerÜ  während  der  Jahre  1337 
bis  1342  machte  (S.  156  f),  werden  diese  Zehnten  erwähnt;  doch  ist 
oicht  im  einzelnen  gesagt,  wieviel  auf  jede  der  ihm  angewiesenen  Kirchen- 
provinzen von  den  genannten  Summen  fällt.  Benedikt  XII.  grifl  die 
Idee  eines  Kreuzzugs  von  neuem  auf  und  richtete  am  31.  Januar  1335  an 
alle  Erzbischöfc  und  Bischöfe  des  deutschen  Reiches  eine  Bulle  mit  der 
Aufforderung,  sie  sollten  nach  den  Erlassen  seines  Vorgängers  Philipp  IV. 
von  Frankreich  als  Befehlshaber  einer  allgemeinen  Überfahrt  anerkennen 
und  ihm  den  Zehnten  aller  kirchlichen  Einkünfte  ihrer  Diöcesen  ge- 
währen. Allein  die  politische  Lage  machte  die  Ausführung  unmöglich, 
und  im  Jahre  1336  wurde  die  Auflage  widerrufen.'''  Überhaupt  sticfs 
in  Deutschland  wegen  des  Streites  Ludwigs  des  Bayern  mit  dem  Ober- 
liaupte  der  Kirche  die  Erhebung  der  verschiedenen  vom  Papste  auferlegten 
Abgaben  auf  die  gröfsten  Schwierigkeiten.  Charakteristisch  sind  in  dieser 
Beziehung  die  Aufserungen  eines  Kollektors  für  Polen,  Galhardus  de  Car- 
ceribus,  welcher  auch  in  angrenzenden  deutschen  Gebieten  sein  Amt  aus- 
übte. Er  sagt  in  seinem  Berichte  vom  Jahre  1337:  »Item  sciat  Sanctilas 
Vestra,  quod  in  Omnibus  civitatibus  regni  Polonic,  in  quibus  Theutonici 
dominantur,  omnta  iura  sedis  apostolice  et  vestre  camere  quasi  depereunt 
in  totumii  u.  s.  w.  und  später:  «Item  in  diocesi  Kamynensi,  que  no- 
tone  est  infra  antiquos  Hmites  regni  Polonie:  quia  ibi  tilius  Bawari  domi- 
natur  et  .  .  episcopus  ibidem  est  iheutonicus,  igitur  omnia  iura  camere 
totaliter  indebite  denegantur:  nam  nee  clerus  aliquid  solvit  de  decima 
«upradicta  et  populäres  censum  (d.  h.  den  Peterspfennig)  solvere  indebite 
contradicunt,  nee  clerus  nee  populus  interdtctum  curant  observaren."  Doch 
suclite  Papst   Clemens  VI.   die   deutsche  Geistlichkeit  zur   Beisteuer   für 

I  Valik.  Akten.  S.  216  f.,  Nn.  617  u.  618. 

*  Vatik.  Akten.  S,  4)j,  Nr.  i2j}  Anm. 
'  Vatik.  Akten.   S,  4)),   Mr.   (ijj.    -    Brom,   I 

vgl.  Nr.  8j4. 

*  S.  die  Bulle  »Gravem  dilectorumo  Benedikts  XU,  \ 
Mcraumeoti  Hungiriae,  1.  S,  61],  Nr.  917. 

''  Gottlob,  Kreuzzugs -Steuern,  S.  164,  Anm.   1. 
"  Tlieiner,  Monumema  Poloniac,  I,  S,  jji. 
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Abwehr  der  Türken  wieder  iieranzuziehen.  Am  i.  Dezember  1343  schrieb 
er  in  aUeii  Kirchenprovinzen  des  Reiches  einen  wälirend  drei  Jahren 
von  allen  kirchlichen  Pfründen  zu  leistenden  Zehnten  aus  zur  Unter- 
stützung eines  Heeres  gegen  die  Türken.'  Nach  Ablauf  dieser  ersten  Zehnt- 
periode erneuerte  er  die  Auflage  anf  zwei  weitere  Jahre  (s.  S.  183).  In 
einzelnen  Landern  des  Reiches  scheint,  wenn  auch  nicht  sofort,  doch 
später  diese  Beisteuer  teilweise  bezahlt  worden  zu  sein.  Denn  bei  der 
Summe,  welche  am  4.  Dezember  135J  aus  Böhmen  an  die  Cimera  ge- 
langte, werden  ebenfalls  Zehntgeldcr  erwähnt;  höchst  wahrscheinlich  sind 
damit  die  eben  erwähnten  Türkenzehnten  gemeint  (S.  384).  In  andern 
Diocesen  wurde  die  Kntrichtung  der  Steuer  vollständig  verweigert;  so  in 
der  Trierer  Kirchenprovinz  und  in  Basel,  wie  der  Kollektor  Gerardus  de 
Arbenco  in  seiner  Rechnung  ausdrücklich  bemerkt  (S.  183).  Sicher  er- 
ging es  in  andern  Teilen  des  Reiches  nicht  besser,  da  weder  in  den 
Rechnungen,  noch  in  den  Aufzeichnungen  der  Registerbändc  uintroitus 
et  exitus«,  aufser  der  angeführten  Zahlung  aus  Böhmen,  Zehntgelder  in 
dieser  Zeit  erwähnt  werden.  Die  scharfen  Mafsregeln,  zu  denen  sich  der 
Kollektor  Gerardus  Vollmachten  erbeten  hatte,  bUeben  ohne  Erfolg.* 

Innocenz  VI.  wandte  ein  besonderes  Interesse  den  politischen  Ver- 
hältnissen Itahens  zu  und  strebte  mit  allem  Nachdruck  die  Wiedergewinnung 
des  Kirchenstaates  an.  Dies  war  eine  Hauptbedingung,  um  die  Rückkehr 
der  Päpste  nach  Rom  zu  ermöglichen,  Der  Papst  konnte  hoffen,  für  j 
dieses  Unternehmen  materielle  Unterstützungen  von  seilen  der  Geistlichkeit  ] 
ohne  Schwierigkeit  zu  erhalten,  da  dasselbe  das  Wohl  der  ganzen  Kirche 
betraf.  Durch  Bulle  vom  15.  Mai  1355  legte  er  einen  während  drei 
Jahren,  von  Allerheiligen  dieses  Jahres  an  gerechnet,  zu  entrichtenden 
Zehnten  auf  alle  kirchUchen  Bcnefizien  in  Deutschland  wie  in  vielen 
andern  Ländern  für  die  Wiedereroberung  der  abtrünnigen  Gebiete  der 
Römischen  Kirche."  Doch  begegnete  auch  diese  Auflage  wieder  einer 
allgemeinen  Opposition  des  deutschen  Klerus.  Es  wurden  lange  Verhand- 
lungen zwischen  dem  Papste  und  den  deutschen  Bischöfen  geführt,  an 
welchen  auch  König  Karl  IV.  sich  beteiligte.*  Auf  dem  Reichstag  in 
Mainz  im  Jahre  1359  kam  die  .Angelegenheit  ebenfalls  zur  Sprache.  Da,s 
Ergebnis  der  Verhandlungen  war,  dafs  der  Papst  die  Zehntauflage  zurückzog 
und  sich  mit  einer  einmaligen  Beisteuer  begnügte,  welche  in  der  Höhe 
von  zwei  Prokurationen  vereinbart  wurde,  d.  h.  sie  sollte  das  Doppelte 
der  Abgabe  betragen,  welche  durch  die  Inhaber  der  Benefizien  bei  der 
persönlichen    Visitation    derselben    durch    die    Erzbischöfe,    Bischöfe    und 


Schmidt.    P.ipsil.    Lrkundeci,    S.    141, 
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zu  entrichten  war.-  Mit  dem  Bischof  und  de' 
von  Toni  wurde  eine  Pauschsuni  nie  vereinbart, 
die   Ab};.ibc   wirklich   entrichtet   und   im   Jahre 
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'lectionis«  Benedikts  XII.' 
n  Kapitel  der  Kathedrale 
'  In  dieser  Form  wurde 
3j7  und  den  folgenden, 
allerdings  unter  mancherlei  Hindernissen,  erhoben,  nachdem  der  Papst  die 
Erzbischöfc,  Bischöfe,  Prälaten  und  Benefiziaten  von  der  Leistung  irgend 
einer  andern  »procuratio«  oder  eines  »subsidium«  für  die  päpstliche  Kasse 
entKoben  hatte.'  In  den  Anweisungen  an  die  Camera  unserer  Kollek- 
torien  (S.  386  ff.)  werden  die  ziemlich  hohen  Summen  angegeben,  welche 
durch  Vermittlung  der  mit  der  Camera  in  Verbindung  stehenden  Kaufleute 
der  päpstlichen  Kasse  zuflössen.  Für  die  Diöcese  Metz  besitzen  wir  die 
Spezialrechnung  des  Subkollektors  (S.  299  £).  Fs  dauerte  jedoch  lange, 
bis  die  Beisteuer  vollständig  eingezahlt  worden  war;  denn  noch  im  Jahre 
1372  wurden  einzelne  Rückstände  derselben  eriioben  (S.  40 j). 

Pap.st  Urban  V.  falste  bald  nach  seiner  Erhebung  auf  den  Stuhl 
Petri  den  Entschlufs,  seinen  Sitz  wieder  nach  Rom  zu  verlegen,  und  war 
bemüht,  durch  Wiederherstellung  der  Ordnung  in  Italien  sich  die  Rück- 
kehr zu  ermöglichen.  Auch  er  niufste  zur  Ausführung  seiner  Pläne  die 
kirchlichen  Güter  belasten.  Er  schrieb  im  Jahre  ij66  einen  Zehnten 
auf  die  Einkommen  eines  Jahres  aller  geistlichen  Pfründen  in  Deutschland 
und  Böhmen  aus.''  Derselbe  wurde,  woh!  infolge  der  Verhandlungen. 
welche  Karl  IV.  bei  seinem  Besuche  in  Avignon  mit  dem  Papste  gefühn 
hatte,  dem  Kaiser  zur  Bekämpfung  der  Italien  verwüstenden  Truppen  über- 
wiesen. Dafs  der  Zehnt  wirklich  erhoben  wurde,  sehen  wir  aus  einer  Klage 
der  Abtei  Hgmond  gegen  den  Kollektor  Bernardus  Mathesii."  Während 
des  Poniifikates  Urbans  V.  wurden  vielfach  Gelder  aus  Deutschland  und 
Böhmen  an  die  Camera  geschickt;  allein  in  den  Anweisungen  ist  immer 
allgemein  von  den  Guthaben  der  Camera  die  Rede  (S.  390  ff.).  Jeden- 
falls wurde  die  Erhebung  der  mit  Innocenz  VI.  vereinbarten  Beisteuer  und 
der  Rückstände  anderer,  früher  auferlegten  Abgaben  sowohl  unter  Urban  V., 
■ils  auch  unter  seinem  Nachfolger  Gregor  XI.  fortgesetzt.  Dieser  forderte 
auch  seinerseits  im  Anfange  seines  Pontifikates  eine  Steuer  von  den  kirch- 
lichen Gütern  in  der  Form  eines  Zehnten  der  Einkommen  eines  Jahres 
aller  geistlichen  Pfründen.'  Der  Papst  sandte  den  Kleriker  der  Camera, 
Elias  de  Vodronio  (oder  Vodromo),   in   die  verschiedenen   Länder  des 
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deutschen  Reiches,  um  die  Leistung  der  Abgabt  zu  vereinbaren  und  deren 
Erhebung  zu  ordnen.  Derselbe  vereinbarte  mit  mehreren  Erzbischöfen 
und  Bischöfen  fiir  sie  selbst  und  den  Klerus  ihrer  Diöcesen  eine  Pausch- 
summe, welche  in  verschiedenen  Raten  abbezahlt  wurde  (s,  S,  405  ff.). 
In  andern  Diöcesen  scheint  die  Abgabe  direkt  von  den  Inhabern  der 
Pfründen  erhoben  worden  zu  sein.  Mit  Elias  waren  mehrere  Kollektoren 
und  in  den  einzelnen  Diöcesen  Subkoilektoren  mit  dem  Einsammeln  der 
Gelder  beschäftigt.  Eine  d.iuernde  Opposition  scheint  sich  gegen  die 
Leistung  der  Abgabe  nicht  erhoben  zu  haben.  Wolil  hatten  sich  der 
Erzbischof  Peter  von  Magdeburg  und  seine  Suffragane,  namentlich  Bischof 
Konrad  von  Meissen,  zum  Widerstände  gegen  die  Abgabe  vereinigt.  Allein 
sie  gaben  den  Widerstand  auf  und  vereinbarten  die  Zahlung  einer  Pausch- 
summe von  6000  Goidguldcn.'  In  den  Anweisungen  an  die  Camera, 
welche  hier  veröffentlicht  werden,  finden  sich  in  der  That  Gelder  aus  der 
Magdeburger  Kirchenprovinz  (S.  412). 

Dies  ist  die  letzte  Zehntauflage,  von  welcher  in  unsern  Kollektorien 
des  XIV.  Jahrhunderts  Erwähnung  geschieht. 

4,  Freiwillige  Subsidien  der  Geistlichkeit.  ^  Nicht  Immer 
bestimmten  die  Päpste  durch  einen  strikten  Befehl  die  Entrichtung  einer 
Steuer  von  den  kirchlichen  Einkommen  und  deren  Höhe,  wie  es  bei  den 
im  vorigen  Abschnitte  besprochenen  Zehntauflagen  der  Fall  war.  Bisweilen 
wandten  sie  sich  in  ihrer  Geldnot  an  den  Gemeinsinn  der  Bischöfe  und 
Prälaten  und  begehrten  von  ihnen  eine  freiwillige  Beisteuer  (subsidium 
caritativum)  für  irgend  einen  bestimmten  Zweck,  besonders  zur  Be- 
kämpfung der  Rebellen  gegen  die  Autorität  des  Papstes  in  Italien.  War 
einmal  das  Versprechen,  ein  solches  subsidium  zu  leisten,  gegeben  worden, 
so  wurde  dasselbe  als  bindend  angeschen,  und  die  Päpste  bestanden  auf  I 
dessen  Erfüllung.  Schon  im  XII.  Jahrhundert  kamen  Fälle  vor,  dafs  Bi-  ( 
.tchöfe  von  dem  Klerus  ihrer  Diöcesen  freiwillige  Gaben  verlangten,  wenn  . 
sie  in  Geldnot  waren,'  Dieser  Gebrauch  entwickelte  sich  weiter  in  der 
Folgezeit,  und  so  ist  es  bei  der  finanziellen  Lage  der  Päpste  im  XIV. 
Jahrhundert  leicht  begreiflich,  dafs  auch  sie  von  den  Bischöfen  und  dem 
Klerus  solche  Beisteuern  begehrten. 

Clemens  V.  befand  sich  beim  Beginne  seines  Pontifikates  in  sehr  \ 
grof'scn  tinanziellcn  Verlegenheiten.  Die  Tribute  aus  Italien  wurden  nicht 
bezahlt,  von  Rom  kamen  keine  Gelder,  und  die  zinspflichtigen  Reiche 
brauchten  für  ihre  eigene  Politik  so  viel,  dafs  von  ihnen  nichts  zu  er- 
warten war.  Deshalb  erliefs  der  Papst  Aulrufe  an  die  Bischöfe  und  den 
Klerus  vieler  Diöcesen  mit  der  Bine,  durch  einen  freiwilligen  Zehnten  der  , 
Not  der  Römischen  Kirche  zu  Hilfe  zu  kommen.    Auch  an  zahlreiche  -I 

■  GcTsdotf.  Urkundenhueh  von  Meis&en,  U,  S,  139.   Nr.  615  (iJ7i,  April  Ji);  1 
S.  nj,  Nr.  6j6. 
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deutsche  Bischöfe  und  .in  den  lirnbischol'  und  die  Suffraf;.ine  von  Besani;on 
erging  diese  Auii'orderung.  Besondere  Gesandten  des  Papstes  wurden  in 
die  Kirch enpro vi nzen  Taraniaise,  Arles,  Auch,  Vienne,  Besamjon  und 
Bmbrun  geschickt,  um  die  Gewährung  der  Beisteuer  zu  veranlassen.'  In 
Besan^on  fand  ein  ProvinziallconEÜ  statt,  welches  die  Höhe  des  von  jedem 
Bistum  zu  leistenden  Beitrages  festsetzte.  Einzelne  Bischöfe  bezahlten  den- 
selben bald,  andere  erst  spatijr.  Von  Basel  wurde  derselbe  erst  durch 
den  Bischof  Gerard  in  den  Jahren  ijiy  bis  1319  entrichtet  (s.  S.  }82). 
In  Deutschland  versprachen  die  Bischöfe  von  Chur,  Brixen,  Seckau.  Gurk, 
Passau,  Regensburg  und  Metz  den  Zehnten  von  den  Einkommen  eines 
Jahres  aller  ßenefizien  ihrer  Diöceseu;  der  Erzbischof  von  Salzburg  bot 
den  Zehnten  während  zweier  Jahre,  der  Erzbischof  von  Trier  den  Zwan- 
zigsten eines  Jahres  an.'  Doch  wurde  die  Beisteuer  nicht  überall  sofort 
entrichtet;  denn  noch  unter  Johann  XXII.  mufsten  Rückstände  derselben 
cingctordert  werden  (s.  S.  44,  58). 

Johann  XXIl.  selbst  erbat  im  Jahre  1326  von  den  Bischöfen  und 
Prälaten  verschiedener  Kirchenprovinzen,  u.  a,  auch  in  Besani;on  und  in  den 
drei  lothringischen  Diöcesen  Metz,  Toul  und  Verdun,  ein  subsidium  gra- 
tuitum,"  Die  Bischöfe,  Domkapitel,  Kollegiaistifte,  Dekanate,  Abteien  und 
Priorate  wurden,  wie  aus  unserer  Kollektorie  Nr.  IV  (S.  112  ff.)  hervor- 
geht, zur  Beisteuer  herangezogen.  Für  die  Cluniacenser'  und  die  Cister- 
cienser'  vereinbarten  die  Generalkapitel  eine  Pauschsumme,  welche  auf  die 
einzelnen  Häuser  verteih  wurde.  Wir  sehen  aus  unsern  Rechnungen,  dafs 
in  den  folgenden  Jahren  noch  Rückstände  dieses  subsidium  von  den  Kollek- 
toren erhoben  wurden.  Der  Bischof  von  Strafsburg,  Berclilold  von  Bucheck, 
licfs  im  Jahre  ijjo  dem  Papste  4000  Goldguldeii  als  Beisteuer  durch  einen 
eigenen  Boten  überreichen,  wie  wir  aus  dem  Dankschreiben  Johanns  XXII. 
vom  19.  April  dieses  Jahres  ersehen."  Ebenso  dankt  der  Papst  unter  dem 
I.  März  1331  ftir  3000  Goldgulden,  welche  der  crwähSte  Bischof  Thomas 
de  Bourlcmont  von  Toul  ihm  als  subsiilium  übersandt  hatte.'  Dafs  der 
durch  Innoccnz  VI.  auferlegte  Zehnt  in  eine  Beisteuer  umgewandelt 
wurde,  haben  wir  bereits  gesehen;  doch  gehört  diese  nicht  zu  den  sub- 
sidia  gratuita,  da  sie  förmlich  auferlegt  worden  war.  Derselbe  Papst  erbat 
von  den  Prälaten  in  Böhmen,  Ungarn  und  Polen,  sein  Nachfolger  Urban  V. 
auch  in  einzelnen  Teilen  Deutschlands  eine  Beisteuer,  weiche  den  dritten 
Tnl  eines  servitium  commune,  wie   es  die  Bischöfe   und  Äbte   bei   ihrer 


"  Hegeitum  Clementis  V,  Amius  V,  S.  462,  Nr.  6j8s;  cf.  Nr,  6)R6. 
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Ernennung  oder  Bestätigung  durch  den  Papst  entrichteten,  betragen  sollte.^ 
Noch  im  Jahre  1372  bouhlte  der  Bischof  von  Gurk  355  Goldgulder 
diesem  Innocenz  VI,  versprochenen  subsidiuni.  In  demselben  Jahre  sandte 
der  Erzbischol'  Pügrim  von  Salzburg  200  Goldguiden  als  Abschlagszahlung 
einer  grölseren  Summe,  weiche  sein  Vorgänger  bei  derselben  Gelegenheit 
versprochen  hatte  (s.  S,  403;  vgl.  S.   392). 

Die  infolge  der  Zehntauflage  Gregors  XI.  von  verschiedenen  Bi- 
schöfen mit  den  Abgesandten  des  Papstes  vereinbarte  Pauschsumme  (s.  oben) 
wird  ebenfalls  als  subsidium  bezeichnet;  allein  auch  dieses  gehört  nicht  zu 
den  freiwillig  geleisteten  Unterstützungen. 

j.    Die  vom  Papste  vorbehaltenen   Einnahmen   kirchlicher  ^h 
Benefizien    (Reservationen,   Annaten).    —    Die   Zehnten    und   Sub- |H 
sidien,  welche   die  Papste   bei  verschiedenen  Anlässen  von   der  Geistlich-      ■ 
keit  begehrten,  bildeten  keine  regelmäfsige  Einnahme  für  die  .ipostoltsche 
Kammer.     Bei  dem  häufigen  Ausbleiben  und  der  so  unregelmäfsigen  Ein- 
zahlung der  gewöhnlichen  Abgaben  (Census,  Peterspfennig,  servitia  com- 
munia)  ninfste  sich  das  Bedürfnis  weiterer  stehender  Einnahmen  fühlbar 
machen.     Unsere  KoUektorien   zeigen  nun,  dafs  sich  im  Laufe   des  XIV. 
Jahrhunderts  eine  Besteuerung  der  kirchlichen  Pfründen  entwickelte,  welche 
nach  und  nach   zu  einer   feststehenden  wurde.     Anfänglich  behielten  sich 
die  Päpste   von  Zeit  zu  Zeit  einen  Teil   der  Einkünfte   des  ersten  Jahres 
aller  vakant  werdenden  Pfründen  vor;  später  geschah  dies  bei  denjenigen 
Benefizien,   deren   Besetzung   aus   irgend   einem  Grunde   dem   päpstlichen 
Stuhl   reserviert   war.     In   der  letzteren   Form   wurde  unter  dem   Namen 
nAnnatae «    oder    »Annalia «    die    Besteuerung    der    Einkünfte    kirchlJchn-^H 
Pfründen  eine  regelmäfsige.  '^| 

Die  erste  allgemeine  Auflage  dieser  Art  erfolgte  durch  Johann  XXII.  - 
Die  Bulle  nSi  gratanter  adverteritis «  vom  8.  Dezember  1316  bestimmte, 
dafs  von  allen  an  diesem  Tage  vakanten  und  im  Laufe  von  drei  Jahren 
v.tkant  werdenden  Benefizien,  welche  nicht  ausdrücklich  ausgenommen 
wurden,  die  Einkünfte  des  ersten  Jahres  für  die  päpstliche  Camera  reser- 
viert wurden.*  Dies  bedeutete  nicht,  dafs  die  Pfründe  unbesetzt  bleiben 
•iolltt  während  eines  Jahres,  sondern  der  Kleriker,  welcher  das  Benefizium 
erhielt,  halte  für  die  reservierten  Jahreseinkünfte  an  die  Camera  die  Taxe 
KU  entrichten,  welche  für  die  seit  dem  XIIl.  Jahrhundert  so  häufigen  Zehnt- 
auflagen festgesetzt  worden  war.^  In  diesem  Falle  zog  der  Inhaber  der 
Pfründe  das  ganze  Hinkommen  ein  und  bezahlte  die  als  Taxe  bestimmte 
Summe   an  die  Einnehmer  der  Kammer.     Doch  stand  es   diesem  frei,  in 


I 


■  Thciner.  Mouumenla  Slavorum,  I,  S,  169,  Nr  J7J.  -  K.  Müller,  Bericht 
über  die  (huaxlellen  Ceichäfte  der  Kurie  m  Deutsch  Und,  In  Briegers  iHistor.  Zeitschr.a 
>K"S,  S.  jqi  ff. 

'  Vgl.  u.  a.  Schmidt,  Päpstl.  Urkunden  und  Hegesten.  S.  B8,  Nr.  7,  -  »rom. 
Butlur.   Trajecicnie.  I,  S.  jsa.  Nr.  5)5.  —  Theiner,  Monumema  Hungariae,  I.  S,  446. 

»  Über  die  Hinschälüung  s.  Gottlob,  Kreui;ugs- Steuern.  S.  iii)  iT. 
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umgekehrter  Weise  die  Taxe  dem  Benefiziaten  zu  überlassen  und  das 
Übrige  ftir  die  Camera  einzuziehen;  dann  mufste  der  Kollektor  das  Ein- 
kommen in  Empfang  nehmen  und  die  als  Taxe  festgesetzte  Summe  dem 
Inhaber  der  Pfründe  auszahlen.  In  diesen  Fällen  hatte  letzterer  alle  Ob- 
liegenheiten zu  erfüllen,  welclie  dem  ßcnefizium  anhafteten;  er  konnte 
jedoch  dem  Kollektor  die  genannten  Hinkünfte  überlassen,  und  dann  mufste 
dieser  für  die  Erfüllung  der  dem  Beneiizium  anhaftenden  Dienste  sorgen. 
Wurde  eine  Pfründe  zweimal  in  demselben  Jahre  vakant,  so  sollte  die 
Abgabe  nur  einmal  erhoben  werden.  Befreit  von  dieser  Leistung  waren 
die  erzbisch öflic heu  und  bischöflichen  omensae«,  sowie  diejenigen  der 
Äbte,  die  Pfründen,  deren  Jahreseinkommen  nicht  über  6  Mark  Silber 
betrtig,  die  durch  Umtausch  vakant  werdenden  ßenefizien,  endhch  die 
Stiftungen  zur  Abhaltung  von  hl.  Messen  und  von  Offizien  für  die  Ver- 
storbenen. Bei  der  Abschätzung  wurden  die  täglichen  Verteilungen  unter 
die  persönlich  dem  Chordienst  assistierenden  Kanoniker  (distributiones 
quotidianac)  und  die  für  einen  besondern,  genau  bestimmten  Zweck  ge- 
machten Stiftungen  nicht  mitgerechnet. 

Diese  Bestimmungen  reichten  jedoch  nicht  aus,  um  jeden  Zweifel 
über  die  Verpflichtung  zur  Abgabe  in  einzelnen  Fällen  auszuschliefsen. 
Verschiedene  Anfragen  wurden  in  der  nächstfolgenden  Zeit  durch  die 
Kollektoren  an  den  Papst  gerichtet  und  veranlafsten  genauere  Angaben 
für  besondere  Fälle.'  Erwähnt  sei  daraus  die  Bestimmung,  dafs  von  den 
Pfründen,  deren  Einkommen  nicht  für  die  Zehnterhebungen  taxiert  worden 
war,  die  Hälfte  der  Einkommen  des  ersten  Jahres  unter  die  Reservation 
fiel  und  an  die  Camera  bezahlt  werden  mufste.  Die  Benefiziaten  mufsten 
in  diesem  Falle  nach  abgelegtem  Eide  genau  die  Höhe  ihrer  Einkommen 
eines  Jahres  angeben,  woraufhin  die  zu  bezahlende  Summe  mit  dem 
Kollektor  vereinbart  wurde.  In  diesem  Sinne  ist  die  in  unsem  Rech- 
nungen öfter  vorkommende  Bemerkung:  wNon  est  taxata«  zu  verstehen.* 
Die  Entrichtung  der  Abgabe  solhe  jährlich  an  zwei  vom  Kollektor  zu 
bestimmenden  Terminen  geschehen.  Über  die  Erhebung  dieser  Auflage 
in  den  westlichen  und  nördlichen  Teilen  des  deutschen  Reiches,  sowie  in 
den  Gebieten  des  Deutschordens  werden  wir  genau  unterrichtet  durch  die 
als  Nn.  U  und  111  (S.  33—105)  hier  veröffentlichten  Rechnungen,  sowie 
durch  zahlreiche  Bullen  an  die  Kollektoren  und  ihre  Thätigkeit  betreffende 
Aktenstücke,  welche  in  den  ürkundensammlungen  über  jene  Zeit  ver- 
öffentlicht sind  (vgl.  die  folgenden  Kapitel).  Einige  Jahre  später  erneuerte 
Papst  Johann  XXll.  die  Reservation   in  verschiedenen   Ländern.     Für  die 

■  Vgl,  im  Corp.  iur.  cauon.  dk  Dekretden  »Suscepli  regiminis«  in  den  Exirivag. 
lob,  XXil  ttt.  1.  cap.  2  (ed.  Rieht  er -Friedbcrg.  II,  Col,  1105),  -  uPoslulasli  per  apo- 
itolicaeo  BxUav.  iromni,  lib.  III.  til.  II,  cap.  lo  (ed.  eil.  Col.  1264).  —  "duuni  nonnullaeu 
ibia.  cap,  11  und  i!  (ed.  dl.  Col.  1165  f.).  -  Vgl.  Vaiik.  .AkU-n.  S.  67.  Nr.  107. 

t  Vgl,  Brom.  Bullar.  Trajciricnse,  t  S.  a68,  Nr.  571,  —  Mecklenburger  Ur- 
kuiideiibuch,  Bd,  IV.  S,  4}4,  Anni,  zu  Nr.  4093. 
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drei  Bistümer  Metz,  Toul  und  Verdun  j^t-schah  dies  am  7.  Oktober  IJ29,' 
nachdem  in  andern  Gegenden  bereits  friilier  die  Abgabe  ausgeschrieben 
worden  war.  Die  Bestimmungen  über  die  Erhebung  waren  verschieden. 
In  einzelnen  Kirchenprovinzen  wurden,  ahnlich  wie  früher  auf  drei,  jetzt 
auf  zwei  Jahre  die  Einkommen  des  ersten  Jahres  der  vakanten  Pfründen 
reserviert.*  In  andern  Gebieten  machte  der  Papst  einen  unterschied 
zwischen  den  beim  apostolischen  Stuhl  vakanten  Bcnetizien,  d.  h.  solchen, 
deren  Besetzung  aus  irgend  einem  Grunde  dem  Papste  vorbehalten  war, 
und  den  übrigen.*  Von  den  ersteren  wurden  die  während  der  ganzen  Zeit 
ihrer  Erledigung  erfallenden  Einkommen  (luterkalarfrüchte),  von  den  andern 
die  Einkommen  des  ersten  Jahres  nach  den  früher  aufgestellten  Normen 
für  die  Camera  eingezogen.  In  der  Kölner  Kirchenprovinz  reservierte  der 
Papst  im  Jahre  ij29  die  zuletzt  erwähnten  Hinkünfte  wieder  auf  drei  Jahre. 
Allein  der  Klerus  widersetzte  sich  der  Steuer;  und  obschon  der  Papst  ge- 
stattet hatte,  den  Bischofen  der  Provinz,  um  ihre  Unterstützung  zur  Durch- 
führung der  Auflage  zu  erhalten,  den  dritten  oder  den  vierten  Teil  aller 
zu  erhebenden  Gelder  zu  überlassen,  mulste  im  folgenden  Jahre  die  Auf- 
lage zurückgezogen  werden.'  In  den  lothringischen  Diocesen  und  in  der 
Provinz  Besanijon  wurden  unter  obigem  Datum  die  Hinkommen  eines  Jahres 
aller  vakanten  und  im  Verlauf  eines  Jahres  vakant  werdenden  ßenclizien 
reservien;  dann  wurde  während  fünf  auf  einander  folgenden  Jahren,  also 
bis  zum  Ende  des  Pontifikates  Johanns  XXII.,  jährlich  aufs  neue  die  Steuer 
ausgeschrieben,  wie  aus  der  Rechnung  des  Kollektors  (Nr.  IV,  S.  1 19- -144) 
hervorgeht.'  Kückstünde  der  Auflage  wurden  noch,  wie  die  folgende  Rech- 
nung (Nr.  V,  S.  147  ff.)  zeigt,  unter  seinem  Nachfolger  eingetrieben. 

Benedikt  XU.  stellte  die  regclmäfsig  dem  Papste  zur  Besetzung 
vorbehaltenen  Pfründen  im  Jahre  1335  in  einer  Konstitution  zusammen, 
welche  in  das  Corpus  iuris  canonici  eingetragen  wurde  und  für  die  Zu- 
kunft die  Norm  bildete.*  Derselbe  Papst  reservierte  ferner  für  die  Camera 
alle  Hinkünfte,  welche  während  der  Vakanz  solcher  Pfründen  erfallen 
waren  (medii  fructus).  Ausgenommen  waren  blofs  die  Beneiizien  der 
Kathedralkirchen,  die  Klöster  und  die  durch  Umtausch  (permutatio)  er- 
ledigten Bcnefizien.  Diese  Reservation  wurde  wahrscheinlich  bald  nach 
der  VerötfentÜchung  der  Konstitution  «Ad  regimen  ecciesiaen  gemacht, 
jedenfalls  vor  dem  Jahre  1340;  denn  am  29.  März  dieses  Jahres  schrieb 
der  Papst  darüber  an  Galhardus  de  Qirceribus,  Kollektor  in  Ungarn,'  und 
in  unsem  Kollektorien  (S.  157)  findet  sich  unter  dem  ji.  Mai  1341   eine 


'  S.  die  Bulle  sQ,uaiili&  liiereticorum*  utittn  S.  119  tl. 

-  Vgl.  Mun^h,  Pavdige  Nunliers  Kegnskabs-og  Dagböget 

•  Vaiik.  Akten,  S.  540,  Nr.  897. 

'  Btom,    BuUar.  Trajeclcnic,   I.   S,  Jii.    Nr.   827;    S.   359,   Nr.   R48.    - 

I.  S.  431,  Nr.  1127;  S.  466,  Nr.  i)}°* 

'  Vgl.Vaiik.  Akten,  S.  487,  Nr.  1591;  S.  554,  Nr,  1627. 

■  'Ad  regimen  ecdesiae«.  ExUavag.  com.  lib.  111,  til.  11,  c 

'  Thciner,  Manumenta  Hungariae,  L  S.  6)4.  Nr.  9S6. 
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Anweisung  von  Geldern  an  die  Cami;ra,  unter  welchen  auch  die  Erträge 
der  Einkünfte  von  den  beim  apostolischen  Stuhl  vakanten  Pfründen  er- 
wähnt werden. 

Clemens  VI.  hob  diese  Reservation  seines  Vorgängers  auf;  dafür 
abtr  schrieb  er  gleich  am  Tage  seiner  Krönung  (20.  Mai  IJ42)  eine  Auf- 
lage aus,  welche  darin  bestand,  dafs  die  Einkommen  des  ersten  Jahres 
aller  an  der  Kurie  vakanten  und  durch  den  Papst  zu  beset:£cnden  Pfründen 
für  die  Camera  eingezogen  wurden.  Dies  geschah  in  der  Weise,  dafs  der 
Benefiziat,  welcher  die  Pfründe  erhielt,  die  Hälfte  der  Einnahmen  des  ersten 
Jahres  oder  die  Zehnttaxe  zu  bezahlen  hatte,  falls  er  es  nicht  vorzog,  die 
Taxe  zu  behalten  und  das  übrige  dem  Einnehmer  der  Camera  zu  über- 
lassen. Für  die  von  der  Leistung  befreiten  Benefizien  galten  dieselben 
Ausnahmen,  welche  Johann  XXII.  in  seiner  Konstitution  »Si  graianter 
adverteritis"  (s.  oben)  festgesetzt  hatte,  mit  dem  Unterschied  jedocli,  dal's 
das  Minimum  des  Einkommens,  von  dem  die  Abgabe  zu  entrichten  war, 
auf  10  Pfiind  Turnosen  festgesetzt  wurde,  und  dafs  auch  die  Vikarien, 
welche  zur  Abhahung  von  hl.  Messen  für  Verstorbene  gestiftet  waren, 
zur  Zahlung  herangezogen  wurden,  falls  die  jährlichen  Einnahmen  mehr 
als  20  Pfund  kleiner  Turnosen  betrugen.^  Das  ist  die  Form,  unter  welcher 
diese  Abgabe  (Annatae,  AnnaUa)  von  jetzt  an  wahrscheinlich  ohne  jede 
Unterbrechung  während  des  ganzen  XIV.  Jahrhunderts  erhoben  wurde. 
Sie  war  zuerst  auf  zwei  Jahre  ausgeschrieben  worden,  wurde  aber  nach 
Ablauf  dieser  Zeit  für  zwei  weitere  Jahre,  und  dann  nochmals  auf  zwei 
Jahre  wiederholt.-  In  den  Abrechnungen  des  Kollektors  Gerardus  de 
Arbenco  mit  der  apostolischen  Kammer  (S.  250  —  57)  werden  in  den 
Jahren  1343  bis  1360  regelmäfsig  die  »fructus  heneliciorum  vacantium  ad 
Cameram  .ipostoücam  pertinentes«  erwähnt;  ebenso  in  den  Anweisungen 
des  Kollektors  Johannes  de  Casleto  in  der  Zeit  von  1344  bis  1355  (S.  292 
bis  295).  Somit  scheinen  diese  Annalia,  wie  eben  gesagt,  ununterbrochen 
während  des  Pontifikates  Clemens'  VI.  erhoben  worden  zu  sein.  Für  die 
Zeit  seuier  Nachfolger  besteht  hierüber,  wie  unsere  KoUektorien  (Nn.  IX 
und  X),  die  Geldanweisungen  an  die  Camera,  über  die  keine  Spezial- 
rechnungen  vorliegen  (S.  }8j),  und  die  andern  Register  der  Camera  im 
Vatikanischen  Archiv  klar  beweisen,  gar  kein  Zweifel.  Die  Rechnungen 
unserer  Kollektoren  mit  den  Angaben  über  die  Gründe,  weshalb  gewisse 
ßenetizicnverleihungen  keine  Pflicht  zur  Entrichtung  der  Annalia  nach  sich 
zogen,  zeigen,  wie  die  Ausübung  der  Reservation  von  Seiten  der  Kurie 
sich  praktisch  gestaltete.  Dieselben  enthalten  manche  wichtige  Einzelheiten 
über  das  Benelizienwesen;  deshalb  glaubte  ich  als  Ergänzung  eine  Reihe 
von  Entscheidungen  über  einzelne  Fälle,  welche  sich  auf  einem  Blatte  in 
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uCollecioriae  Alanianniac  Nr.  7«  finden,   unter  den  Beilagen   mitteilen  zu  ^ 
müssen  (S.  422-  25). 

Neben  den  reservierten  Einkommen  des  ersten  Jahres  finden  wir 
Jin:h  die  während  der  Vakanz  fälligen  Hinkünfte  der  vom  Papste  ver- 
liehenen Ffriinden  (medii  fnictus)  für  die  Camera  erhoben  und  besonders 
berechnet.  Dies  war  zunächst  der  Fall,  wenn  ein  Kleriker  eine  Pfründe 
in  unrechtmässiger  Weise,  mit  Verletzung  kanonischer  Vorschriften,  eine 
Zeitlang  innegehabt  hatte,  und  ihm  dieselbe  dann  vom  Papste  mit  Hr- 
teilung  einer  Dispens  veriiehen  wurde,  so  dafs  er  sie  nun  rechtmäfsig 
besa&.  Die  Pfründe  wurde  nämlich  für  die  ganze  Zeit,  während  M*elcher 
der  Inhaber  sie  in  unkanonischer  Weise  gehabt  und  die  Hinkommen  ein- 
gezogen hatte,  als  vakant  angesehen,  so  dafs  eigentlich  die  gesamten  Ein- 
künfte der  Camera  hätten  abgeliefert  werden  müssen.  Doch  vereinbarte 
statt  dessen  der  Benefiziat  mit  dem  Kollektor  eine  Pauschsumnie,  welche 
neben  den  afructus  primi  annii'  zu  entrichten  war,  und  mehrmals  aus- 
drücklich erwähnt  wird.  Wenigstens  war  dies  die  Praxis  der  Camera 
unter  dem  Pontifikate  Innocenz'  VI,  (S.  323  ff.);  vielleicht  hat  dieser 
Papst  eine  besondere  Bestimmung  hierüber  getroffen. 

In  unserer  KoUektorie  Nr.  X  aus  der  ZeitUrbans  V.  und  Gregors  XI.  J 
werden   ferner  neben   der  Hälfte  der  J.ihreseinkommen   der   vom   Papste-9 
verliehenen  Benefizien   auch  von   einzelnen  Pfründen   die  umedii  fructus«  ~ 
erhoben,  ohne  dafs  der  Besitz  der  Pfründe  wegen  Verletüung  kanonischer 
Vorschriften  unrechtmäfsjg  gewesen  wäre  (S.  34J  ff.).     Obwohl  also  die 
»Annalia«    ihrer   historischen    Hntwickelung   nach   als   eine   Bezahlung   der 
Interkalarfrüchte  für  die  Vakanz  der  Benefizien  angesehen  werden  müssen, 
wurden  dennoch  die  »medü  fructusw   unter  diesen  Päpsten  besonders  für 
die  Camera   erhoben,   falls   die   Pfründe   wirklich    eine   Zeitlang   unbesetzt 
geblieben  war.     Dies  war  jedoch  nicht  häufig  der  Fall  wegen  der  Exspek- 
tanzen,  welche  so  oft  auf  Benefizien  gegeben  wurden,  ehe  diese  faktisch 
erledigt  waren. 

Diese  Arten  von  Abgaben  (annalia  und  medii  fructus)  wurden  seit 
ihrer  definitiven  Einführung  in  den  von  der  Kurie  weiter  entfernten  Ge- 
genden nicht  ausschließlich  durch  Kollektoren  erhoben,  obwohl  dieses  Amt 
von  jener  Zeit  an  als  stehend  betrachtet  werden  mufs.  Die  Empfänger 
der  Pfründen  mufsten  sich,  nachdem  ihre  Eingabe  (supplicatio)  an  den 
Papst  um  Verleihung  des  Benefiziums  in  bejahendem  Sinne  entschieden 
worden  wlIt,  vor  einem  Kammerkleriker  verpflichten,  die  genau  bestimmte 
Abgabe  zu  beaihlen,  und  hierüber  wurde  durch  einen  Notar  der  Camera 
ein  Akt  (obligatio)  aufgenommen.  Sie  konnten  dieser  Verpflichtung  per- 
sonhch  nachkommen  und  an  einen  damit  beauftragten  Kaninierkleriker 
die  Annate  zahlen,  worüber  Quittung  ausgestellt  wurde,'     Für  Deutschland 

»  Vgl.  die  Beschreibung  de.s  Bandes  Nr.  i  der  iCollectoriae  AUmanniae«  unten 
■S,  ))7.     Der  Dmid  \'r.  4  ciuhäli  aussclilicfslkh  «)lclie  »obligaliones«  der  Inhaber  kircli- 
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war  dies  höchst  wahrscheinlich  seit  dem  Pontifikate  Innocenz'  VI.  die 
Regel,  obschon  auch  Kollektoren  und  Subkollektoren  in  einzelnen  Diö- 
cesen  angestellt  waren.  Blofs  in  den  lothringischen  Diöcesen,  in  Lüttich 
und  in  Utrecht  wurden  die  Bencfiziengelder  meistens  durch  Kollektoren 
erhoben.  Diesen  wurden  von  der  Kurie  aus  die  Verzeichnisse  der  vom 
Papste  verlieiienen  ßenelizien  regelmäi'sig  zugesandt,  damit  sie  nach  ihnen 
das  Einziehen  der  Gelder  bewerkstelligten. 

6.  Spoliengelder.  —  Von  dem  ihnen  zustehenden  Rechte,  d»s 
Vermögen  eines  Klerikers,  über  welches  nicht  testamentarisch  zu  guten 
Zwecken  bestimmt  worden  war,  oder  dessen  Verfügung  sich  der  Papst 
vorbehalten  hatte,  für  die  .lÜgemeinen  Bedürfnisse  der  Kirche  in  Anspruch 
zu  nehmen,  machten  die  Päpste  im  XIV.  Jahrhundert  häufig  Gebrauch. 
In  Deutschland  wurden  so  die  Spolien  einzelner  Bischöfe  und  Prälaten 
während  dieser  Zeit  durch  die  Camera  eingezogen.  Zunächst  behielt  sich 
Johann  XXII.  im  Jahre  1325  die  Disposition  über  die  Hinterlassenschaft 
des  verstorbenen  Bischofs  Gerard  von  Basel  vor.'  In  gleicher  Weise  re- 
servierte sich  später  Benedikt  XII.  die  Güter  des  Erzbischofe  Friedrich 
von  Riga,  welcher  1J41  in  Avignon  starb.'  Sein  Nachfolger  Clemens  VI. 
beanspruchte  die  Hinterlassenschaft  des  Erzbischofe  Balduin  von  Trier  und 
beauftragte  den  Bischof  von  Verdun,  mit  dem  Propst  und  dem  Archidiakon 
der  Kathedrale  in  Trier,  nach  dem  Tode  des  Prälaten  die  Verwaltung  der 
Güter  zu  übernehmen,  bis  der  Papst  darüber  verfiigt  habe.'  Später  wurden 
ferner  die  SpoHen  der  Erzbischöfe  Wilhelm  von  Gennep  von  Köln  (f  1562) 
und  Ortholph  von  Weisseneck  von  Salzburg  (f  1365),  sowie  des  an  der 
Kurie  gestorbenen  Dekans  von  Dorpat,  Gottfried  Warendorp,  durch  den 
■ipostohschcn  Stuhl  reserviert  und  durch  Kollektoren  für  die  Camera  ein- 
gezogen (s.  S.  392,  394,  403). 

7.  Almosen  und  Vermächtnisse  der  Kleriker  und  der  Gläu- 
bigen. —  Wie  ihre  Vorgänger  der  vorhergehenden  Jahrhundene,  so 
wandten  auch  die  Päpste  des  XIV.  Jahrhunderts  den  Angelegenheiten  des 
h!.  Landes  ihre  besondere  Sorgfalt  zu.  Sie  bemühten  sich  nicht  nur,  die 
christlichen  Fürsten  zu  einem  gemeinsamen  Unternehmen  zur  Befreiung 
Palästinas  zu  vereinigen,  sondern  suchten  auch  die  Gläubigen  zur  Spendung 
milder  Gaben  für  ihre  Glaubensbrüder  im  hl.  Land  anzueifem.  Die  Kollek- 
toren erhielten  häutig  den  Auftrag  und  die  Vollmacht,  Geschenke  und  Ver- 
mächtnisse für  diese  Zwecke  in  Empfang  zu  nehmen,  da  die  Camera  die 
Verwendung  derselben  in  diesem  Sinne  besorgte.     Wir  hnden   in  unsem 


■  Vatik.  Atten.  ! 
die  päpstliche  Kammer  i 
richtigt  werden. 

'  Vatik.  Akten.  S.  758,  Nr.  1096. 

'  Vatit.  Akten.  5.  776.  Nr.  1158. 
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Kollektorien  (S.  240)  einmal   die  Bestiminunf;,   dafs  das  Vermögen   cinfii* 
Bürgers  von  Verdun,  welcher  die  Armen  zu  seinen  Erben  eingesetzt  hnttei- 
fiir  die  christlichen  Gefangenen   im  Reiche  des  Halbmonds  (in  subsidi 
captivoruni  ultramarinoritm)  verwendet  werden  sollte. 

Auch  direkt  für  den  Papst  wurden  Vermächtnisse  gemacht,  wie  das 
Beispiel  des  Mag.  Laurentius  zeigt,  dessen  Testamentsvollstrecker  So  Pfund 
kleiner  Turnosen  »pro  legato  domino  pape  facto»  einem  Kollektor  aus- 
zahlten (S.  923,  Ein  bedeutendes  Geschenk  im  Betrage  von  ij  000  Mark 
Silber  machte  der  Konig  Kasimir  von  Polen  im  Jahre  1J36  dem  Papste 
Benedikt  XII.,  indem  er  ihm  die  Hälfte  des  Guthabens  abtrat,  welches  er 
von  dem  Deutschorden  zu  fordern  hatte.  Der  Papst  nahm  das  Geschenk 
an  und  beauftragte  den  Kollektor  Calhardus  de  Carceribus,  sich  die  nötigen 
Garantieen  darüber  zu  verschaffen  und  die  diesbezüglichen  Aktenstücke  an 
ihn  zu  senden.* 

Zum  Kampfe  gegen  die  Feinde  des  Papstes  und  die  Aufständischen 
in  den  Gebieten  der  Kirche  suchte  Johann  XXII.  ebenfalls  Unterstützung 
von  selten  der  Gläubigen  zu  erhalten  durch  Verleihung  eines  Ablasses  für 
diejenigen,  welche  Beiträge  zu  diesem  Zwecke  spendeten.  Er  forderte 
durch  Bulle  vom  8.  Dezember  1321  den  Erzbischof  Wilhelm  von  Köln 
und  seine  Suffragane  auf,  in  den  Kirchen  ihrer  Diöcesen  diesen  Ablafs 
verkünden  zu  lassen  und  darin  auch  Opferkasten  aufzustellen,  in  welche 
die  Beiträge  gelegt  werden  könnten.  Der  Ertrag  dieser  Gaben  sollte  den 
Kollektoren  eingehändigt  werden.*  In  unsern  Rechnungen  werden  jedoch 
niemals  aus  solchen  freiwilligen  Gaben  fliefsende  Summen  erwähnt. 

Das  sind  die  verschiedenen  Arten  von  Abgaben  und  Beiträgen,  welch« 
durch  Kollektoren  der  Camera  für  den  Papst  und  die  Bedürfnisse  der 
Römischen  Kirche  oder  für  die  Zwecke  des  hl.  Landes,  welche  der  Papst 
vertrat,  im  Laufe  des  XIV.  Jahrhunderts  in  Deutschland  erhoben  wurden. 

II.    Die  Kollektoren. 

Der  Gebrauch,  durch  besondere  von  der  Kurie  entsandte  oder  be- 
vollmächtigte Einnehmer  in  den  einzelnen  Ländern  die  vom  Papste  auf- 
erlegten Zehnten  und  die  der  Kömischen  Kirche  geschuldeten  Abgaben 
zu  erheben,  begann  zu  Anfang  des  XIII.  Jahrhunderts.^  Derselbe  führte 
zur  Ausbildung  einer  besondem  Klasse  von  Beamten,  welche  mit  der  Apo- 
stolischen Kammer  in  Verbindung  standen  und  den  Namen  »Kollek- 
toreno  erhielten.  Über  ihre  Amtsthätigkeit  bildeten  sich  bereits  im  Laufe 
des   Xin.   Jahrhunderts   feste    Normen    aus,   welche    wir    im    XIV.   Jahr- 
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I  Valik.  Altteii,  S.  614,  Nr.  i8jj- 
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hundert  wiederfinden.  Denn  auch  in  dieser  Zeit  dauerte  derselbe  F,r- 
hebungsmodus  fort:  Ltile  aufsL-rgewöhniiclien  Auflager  und  vielfach  auch 
die  gewöhnlichen  Abfiabeii  an  den  päpstlichen  Stuhl  wurden  von  solchen 
Einnehmern  erhoben.  Indem  wir  die  von  Fahre  und  Gottlob  (s.  S.  XXX, 
Anni.  3)  angestellten  Untersuchungen  über  das  Amt  der  Kollektoren  im 
ailgemeinen  zur  Voraussetzung  nehmen,  wollen  wir  icunächst  die  Persönlich- 
keiten kennen  lernen,  welche  mit  der  Erhebung  in  Deutschland  während 
des  XIV.  Jahrhunderts  betraut  waren. 

1.  WährenJ  des  Ponlitikates  Bonifaz'  VIII.  waren  in  den  zum  deut- 
schen Reiche  gehörenden  Gebieten  mehrere  Kollektoren  thätig,  hauptsach- 
lich, um  den  vom  Lyoner  Konzil  auferlegten  Zehnten  für  Palästina  und 
die  von  dem  genannten  Papste  geforderte  Unterstützung  für  die  Römische 
Kirche  in  Empfang  zu  nehmen.  Im  Osten  des  Reiches  und  in  Polen  und 
Ungarn  finden  wir  einen  Scriptor  der  Kurie,  Bonaiutus  de  Casentino, 
Kanoniker  von  Aquileja,  mit  dem  Erhebungsgeschiifte  betraut.  Er  war 
im  Jahre  1301  von  Bonifaz  dorthin  geschickt  worden'  und  setzte  seine 
Thätigkeit  unter  Benedikt  XI,  und  im  Anfange  des  Poniifikates  Clemens'  V. 
in  jenen  Gegenden  fort.*  Er  überwies  im  Auftrage  der  Camera  verschie- 
dene Summen  an  die  Kaufmannsgesellschaft  der  Bardi,  welche  mit  jener 
in  Verbindung  stand."  In  unsern  KoUeklorien  findet  sich  (S.  381)  eben- 
falls eine  ziemlich  bedeutende  Summe  registriert,  welche  er  im  Jahre  1309 
an  die  Camera  ablieferte.  Einen  Teil  der  in  der  Olnüttzer  Diöcese  er- 
hobenen Gelder  hatte  sich  König  Wenzeslaus  von  Böhmen  im  Jahre  1305 
■ils  Anleihe  geben  lassen  mit  der  Verpflichtung,  sie  am  nächsten  Weih- 
[lachtsfeste  wieder  zu  erstatten.'  Altein  es  sollte  noch  lange  dauern,  bis 
die  Camera  wieder  in  den  Besitz  ihres  Guthabens  gelangte.  Zugleich  mit 
Bonaiutus  war  Gabriel,  Pleban  von  Valleneto  (Diöcese  Pisa)  als 
Generilkollektor  der  Zehnten  für  das  hl.  Land  nach  Deutschland,  Böhmen, 
Ungarn  und  Polen  geschickt  worden,*  während  schon  früher,  nämlich  am 
27.  März  1300,  Bonifaz  VIII.  den  Kölner  Erzbischof  Wicbold  von  Horte 
beauftragt  hatte,  alles  eingesammelte  Geld  von  den  ausgeschriebenen 
Zehnten  den  in  der  Bulle  bezeichneten  Kaul'leuten  einzuhändigen."  Über 
die  Einnahmen  dieser  Kollektoren  liegen  in  unsern  Berichten  keine  Nach- 
richten vor.  Wohl  aber  wird  darin  (S.  382)  zum  Jahre  1310  noch  eine  An- 
weisung an  die  Camera  erwähnt  von  Geldern,  welche  der  von  Martin  IV. 


.  700  ff.,  Nn.  iisi— 61.  —  Vgl.  Go 
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lob,  Kreuzzugs 'Steuern,  S.  109. 
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zur  Einsammlung  des  Lyoiicr  Zehnten  in  die  Kirclienprovinz  Salzburg  und 
die  Diöcesen  Prag,  Olmiitz,  Eichstätt  und  Bamberg  entsandlc  Kollektor 
Aliro  de  Riccardi  erhoben  hatte.' 

Neben  den  erwähnten  Einnehmern  der  Zehntgelder  für  das  hl.  Land 
hatte  Bonifaz  VIII.  andere  Kollektoren  mit  der  Erhebung  des  von  ihm  zur 
Unterstützung  der  Notlage  der  Komischen  Kirche  in  einzelnen  Gegenden 
ausgeschriebenen  Zehnten  beauftragt.  In  den  Kirclienprovinzen  der  Graf- 
schaften Provence,  Savoyen,  im  Dauphine  und  in  Burgund  übte  Wilhelm 
von  Mandagol,  Erzbischof  von  Embrun,  das  Amt  eines  Generalkollektors 
aus.  Derselbe  hatte  für  Basel  und  vielleicht  auch  für  andere  Djöccsen  den 
Propst  der  Baseler  Kathedrale,  Lutoldus  von  Roetheln  (de  Kotellein) 
mit  der  Erhebung  der  Abgabe  betraut.'  Dieser  seinerseits  beauftragte 
Heinrich,  Propst  von  St.  Peter  in  Basel,  in  diesem  Bistum  von  den 
Inhabern  der  einzelnen  kirchlichen  Pfründen  den  Zehnt  in  Empfang  zu 
nehmen.  Die  Rechnung  des  Subkollektors  Heinrich,  welcher  in  den  Jahren 
i;oi  bis  1303  oder  1302  bis  1304  das  Einsammeln  betrieb,  bildet  die 
Nr.  I  der  hier  veröffentlichten  Kollektorien-Rechnungen  (S.  i  — 32).  Wir 
sehen  daraus,  dafs  bei  weitem  nicht  alle  Inhaber  kirchlicher  Benetizien 
ihrer  Verpflichtung  nachkamen.  In  andern  Diöcesen  ging  es  nicht  besser, 
wie  die  von  selten  Benedikts  XI.  und  Clemens'  V.  ergangenen  Mah- 
nungen, die  Rückstände  dieser  Steuerauflage  zu  entrichten,  uns  beweisen.-'' 
In  dem  Berichte  des  Subkollektors  Heinrich  wird  auch  ein  anderer 
Kleriker,  Petrus  Durandi,  als  thätig  in  Sachen  der  Zeiuiterhcbung  er- 
wähnt (S.  30);  wir  werden  demselben  bald  in  Deutschland  als  Kollektor 
wieder  begegnen.  Für  die  lothringischen  Bistümer  Metz,  Toul  und  Verdun, 
dann  für  Lüttich  und  die  zu  Deutschland  gehörenden  Teile  von  Cambrai 
ernannte  Bonifaz  VIII.  Johannes  von  Chälons  (de  Calona),  Archidiakon 
von  Gent,  zum  Kollektor.  Sowohl  er,  als  der  Erzbischof  Wilhelm  von 
Embrun  wurden  durch  Benedikt  XI.  in  dieser  Eigenschaft  bestätigt,  und 
beide  erhielten  neue  Aufträge  und  Vollmachten  betreffs  Erhebung  des 
Zehnten.*  Eine  allgemeine  Vollmacht  zur  Entgegennahme  aller  Guthaben 
der  Römischen  Kirche  und  alier  Zehnten  und  \'ermächtnisse  für  das  heil. 
Land  erhielt  auch  Thomas  de  Blamont,  erwählter  Bischof  von  Verdun, 
durch  Benedikt  Xi.  unter  dem  5.  Februar  1JO4,*    In  den  übrigen  deutschen 


'  Übei 
Salzburg  1887 
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Bistümern,  in  welchen  ebenfalls  der  Zehnt  für  die  Röniisclie  Kirche  durch 
diesen  Papst  iiuferlegt  wurde,  erhielten  die  daselbst  thätigen  Kollektoren 
Gabriel  und  Bonaiutus  de  Casentino  den  Auftrag,  die  Gelder  einzu- 
sammeln.' 

Die  Gcneralkoliektoren  ernannten  für  einzelne  kleinere  Gebiete  Sub- 
kollekioren,  welche  von  den  einzelnen  Pfründen  die  Steuern  erhoben. 
Wir  haben  bereits  oben  solche  subdelegierte  Einnehmer  in  Basel  kennen 
gelernt.  Aus  dem  Schuldbrief  des  Königs  Wenzeslaus  von  Böhmen  vom 
ji.  Mai  1305  sehen  wir,  dal's  in  Mahren  zu  Anfang  des XIV.  Jahrhunderts 
der  Prämonstratenser-Abt  von  Zaberdowitz  in  Mähren  und  der  Propst  von 
Kunitz  mit  dem  Sanimclgeschäft  betraut  waren  und  dem  Konige  die  ge- 
liehene Summe  einhändigten.  Nach  Lübeck  hatte  der  Kollektor  Gabriel 
den  Bruder  Johannes,  Lektor  der  Dominikaner  zu  Soest,  zum  Hinsammeln 
der  Zehnten  subdelegiert,  und  empfahl  denselben  in  einem  Schreiben  dem 
Rate  der  Stadt.» 

2,  Papst  Clemens  V.  betrieb  gleich  vom  Anfange  seines  Pontifikates 
an  mit  aller  Energie  die  Hinsammlung  der  Rückstände  von  den  Zehnten 
für  das  hl.  Land  und  die  Komische  Kirche,  sowie  der  Guthaben,  welche 
der  Apostolische  Stuhl  einzufordern  hatte.  Nach  Basel  kam  der  schon 
erwähnte  Petrus  Duranti,  Kanoniker  der  Kathedrale  von  Hmbrun,  als 
Generalkollektor  für  die  Kirchenprovinz  Besanijon,  um  an  Stelle  aller  vorher 
ernannten  Sammler,  von  denen  er  Rechenschaft  fordern  sollte,  die  Gelder 
der  Camera  zu  erheben.  Hr  fand  gleich  bei  Beginn  seiner  Thätigkcit 
grofse  Schwierigkeiten,  weil  der  Olfizial  von  Basel  ihn  in  keiner  Weise 
unterstützen  wollte,  und  weil  der  Prior  Hainio  von  S.  Alban  die  Register 
früherer  Kollektoren,  welche  sich  in  diesem  Kloster  befanden,  nicht  aus- 
liefern wollte  (s.  die  Prozesse  des  Kollektors  unter  den  Beilagen  S.  425  tT.). 
Für  die  Kirchenprovinzen  Mainz,  Trier,  Köln,  Bremen,  .Magdeburg  und 
Salzburg,  sowie  für  die  Diöcesen  Eichstatt,  Bamberg  und  Camin  wurde 
unter  dem  18.  Oktober  1307  mag,  Gabriel  in  seinem  Amte  bestätigt. 
Als  Gehilfen  erhielt  er  Petrus  de  Garlenx  (oder  Garleux?),  Kanoniker 
verschiedener  Kirchen,  später  Propst  in  Frankfurt."  Die  Vollmachten  aller 
bisher  ernannten  Kollektoren  jeden  Ranges  wurden  zurückgezogen,  so  dafs 
die  beiden  genannten  Beamten  genau  den  Stand  des  Erhebungsgeschäftes 
feststeilen  mufsten.  Sie  hatten  Rechnung  zu  fordern,  die  Zehntregister 
zu  sammeln  und  die  gemachten  Deposita  festzustellen  und  xu  erheben, 
und   dann    die   Rückstande    einzutreiben.     Aufserdem    erhielten   sie   noch 

'  Ibid.  S.  796,  Nr.  127;;  S.  700  ff.,  Nn.  1155—61;  S.  750,  Nr.  ii[},  —  Vgl. 
Funke,  Papst  Benedikt  XI.  (Kirchengesch.  Studien,  I,  1,  1B91),  S.  58. 

'  Codex  diplomaiicui  LuDccensis.  Lübecki&ches  Urkundeiibucli,  1  Ab- 
teilung, L'rkucidenbuLh  der  Stadt  Lübeck.  2.  Teil,  i.  Hälfte  0858).  S.  iji  f.,  Nu.  179 
uod  iSo. 

•  Reg.  Clemenliä  V.  .\nnus  il.  S,  95,  Nu,  1941  ff.  —  Die  Präbenden  des  Petrus 
de  Garlent  werden  aul'gezähll  ebendort.  .\nmis  Vlll,  S,  96,  Nr.  9018.  —  Brom  Bullar 
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besondere  Aufträge  durch  den  Papst. ^  Unter  den  Anweisungen,  welche 
in  unsern  KoUektorien  erwähnt  werden,  ist  ebenfalls  eine  durch  Petrus 
de  Garlenx  gemachte  verzeichnet  (S.  381).  Als  später  Papst  Clemens, 
wie  wir  oben  sahen,  von  verschiedenen  deutschen  Prälaten  das  Versprechen 
einer  bestimmten  Beisteuer  für  die  erschöpfte  päpstliche  Kasse  erhielt, 
sandte  er  Petrus  Duranti  als  neuen  Kollektor  nach  Deutschland  an 
Stelle  des  Gabriel,  der  nun  mit  Petrus  de  Garlenx  gemeinschaftlich  in  den 
Jahren  13 12  bis  13 14  die  Guthaben  der  Camera  einzog.'  Während  der- 
selben Zeit  wurden  verschiedene  Bischöfe  vom  Papste  angewiesen,  die 
Einzahlung  des  von  mehreren  Abteien  versprochenen  Subsidium,  das  noch 
nicht  entrichtet  worden  war,  zu  veranlassen.**  In  der  Kirchenprovinz  Be- 
san«;on  erhielten  der  Propst  und  der  Archidiakon  von  Embrun  den  Auf- 
trag, die  Beisteuer  vom  Klerus  der  einzelnen  Bistümer  in  Empfang  zu 
nehmen,  und  ersterer  sollte  aufserdem  die  Rückstände  des  von  Bonifaz  VIII. 
ausgeschriebenen  Zehnten  erheben.* 

Mit  der  Erhebung  des  vom  Konzil  zu  Vienne  ausgeschriebenen  sechs- 
jährigen Zehnten  für  das  hl.  Land  beauftragte  der  Papst  die  Erzbischöfe 
und  Bischöfe  der  einzelnen  Länder  Deutschlands.^  Wir  erfahren  aus  unsern 
KoUektorien  wenige  Einzelheiten  über  den  Erfolg  dieser  Auflage  in  den 
Gebieten  des  Reiches,  obschon  P.  Duranti  Erkundigungen  einzog  (S.  67  ff.). 

Von  Subkollcktoren,  welche  vor  der  Zeit  Johanns  XXII.  im  Anfange 
des  XIV.  Jahrhunderts  die  Geschäfte  der  Camera  in  deutschen  Diöcesen 
besorgt  hatten,  finden  wir  in  unsern  Berichten  erwähnt:  Gobertus, 
Dekan  der  Kathedrale  in  Metz,  und  den  Scholasticus  von  S.  Symeon  in 
Trier,  welche  vor  dem  Jahre  13 17  einen  päpstlichen  Zehnt  erhoben  hatten 

(S   43). 

3.    Eine  neue  Periode  der  Erhebung  von  Abgaben  für  die  päpstliche 

Kammer  begann  unter  Johann  XXIL,  als  sich  dieser  Papst  auf  drei  Jahre 
die  Einkommen  des  ersten  Jahres  aller  vakanten  Pfründen  vorbehielt. 
Bald  nach  der  Publikation  der  diesbezüglichen  Bulle  wurden  in  die  ver- 
schiedenen Länder  Kollektoren  geschickt,  um  die  Gelder  zu  erheben. 
Deutschland  ward  in  zwei  grofse  Erhebungsbezirke  eingeteilt,  welche  ver- 
schiedenen Kollektoren  zugewiesen  wurden,  jedoch  nicht  so  ausschliefslich, 
dafs  nicht  die  in  dem  einen  Teil  thätigen  Beamten  auch  zur  Entgegen- 
nahme von  Geldern  in  dem  andern  vom  Papste  bevollmächtigt  worden 
wären.  Die  Kirchenprovinzen  Köln,  Trier  und  Mainz  wies  der  Papst  den 
beiden    Kanonikern    Petrus    Durandi    und    Bernardus    von    Mont- 

•  Vgl.  Reg.  Clcnientis  V.  Aiinus  III,  S.  579  f.,  \n.  3611  H*.  —  Brom,  Kullar. 
Trajeclense,  I,  S.  223,  Nr.  488. 

-  Reg.  Clcnientis  V,  .Annus  VIII,  S.  594.  Nr.  9928;  S.  425,  Nn.  9985—87; 
Annus  IX,  S.  118,  Nr.  10345. 

«  Ibid.,  Annus  VIII,  S.  426,  Nr.  9988. 

*  Ibid.,  Annus  VI,  S.  4$),  Nr.  7591;  Annus  VII,  S.   328,  Nr.  8848. 

^  Ibid.,  Annus  VIII,  S.  412,  Nr.  9985.  —  Brom,  Bullar.  Trajectcnse,  I,  S.  342, 
Nr.   520. 
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Valerien  (de  Monte  Valrano)  an;  später  wurde  auch  Salzburg  zu  ihrem 
Bezirk  hinzugefügt.  Beide  waren  sdion  durch  Johann  XXII.  zu  Anfang 
des  Ponrifikates,  am  ri.  November  1516,  nach  Deutschland,  wo  Petrus 
vorher  bereits  thätig  gewesen  war,  gesandt  worden,  um  die  dcposita  aus 
den  Clemens  V.  versprochenen  Subsidieii  in  Empfang  zu  nehmen.'  Bald 
darauf,  am  S.  Dezember  i;i6,  erhielten  sie  zugleich  mit  den  Bischöfen 
der  einzehicn  Diocesen  den  Auftrag,  die  Einkünfte  der  vakanten  Pfründen 
für  die  päpstliche  Kasse  zu  erheben."  Von  ihrer  ersten  Sendung  zur 
Rechnungsablage  nach  Avignon  zurückgekehrt,  verüefsen  die  beiden  Kollek- 
toren die  Kurie  am  7,  Juli  1317,  versehen  mit  den  verschiedensten  Voll- 
machten, Geleitbriefen  und  Empfehlungsschreiben  an  geistliche  und  welt- 
liche Fürsten,  um  ihre  Thätigkeit  zu  beginnen.  Sie  hatten  oder  erhielten 
gleichfalls  Aufträge  bezüglich  der  Eintreibung  anderer  Guthaben  der  Camera : 
der  Rückstände  von  den  früher  auferlegten  Zehnten,  von  versprochenen 
Subsidien  und  geschuldeten  Census,  der  Schuld  des  böhmischen  Königs; 
aufserdeni  sollten  sie  alle  irgendwie  deponierten  Gelder,  welche  der  Ca- 
mera gehörten,  erheben,  sowie  Vermächtnisse  und  Gaben  aller  Arten  für 
das  hl.  Land  in  Empfang  nehmen.  Wie  die  zahlreichen  päpstlichen 
Schreiben  an  beide  Kollektoren  zugleich  oder  an  jeden  einzeln  beweisen, 
blieben  sie  in  dem  regsten  Verkehr  mit  der  Kurie. ^  Die  Rechnung  und 
der  Bericht  über  die  Thätigkeit  der  beiden  Kollektoren  sind  erhalten  und 
folgen  als  Num.  11  unserer  Kollektorien  (S.  jj — 82).  Sie  sind  sehr  aus- 
führlich und  bieten  mit  den  eben  erwähnten  päpstlichen  Briefen  zusammen 
wohl  das  vollständigste  Bild  von  der  Thätigkeit  dieser  Beamten  der  Ca- 
mera, welches  wir  bisher  besitzen.* 

Das  zweite  Erhebungsgebiet,  weiches  sich  teilweise  mit  dem  ersten 
deckte,  indem  die  erwähnten  Kollektoren  im  Süden  des  Reiches  ebenfalls 
thätig  waren,  umfafste  die  Kirchenprovinzen  Salzburg,  Magdeburg,  Bremen, 
Riga  und  die  exempten  Diocesen  Bamberg  und  Camin.  In  diese  Gegenden 
wurdt-n  drei  Kleriker  .ils  Kollektoren  gesandt:  Jacobus  de  Rota  aus  der 
Diöcese  Cahors,  Ademarus  Targa  und  Matfredus  de  Montüiis  aus 
der  Diöcese  Rodez.  Statt  des  letztern  war  ursprünglich  Raymundus  de 
Fontefagino  bestimmt  worden  und  wird  in  den  ersten  päpstlichen  Com- 
missionsbuUen  genannt;"  allein  in  andern  Schreiben  und  in  dem  Berichte 

•  Vtttik,  Akte.!.  S,  6,  Nr.   10. 
'  Brom,   Bullar.  Trajeclense.    1,  S.  1^2.   Nu.   üs  "■   SJ^. 

seit.  Valic.  lohaiinis  XXII.  Si.  36,  fol,   576,  cap.   159  inier 

'  Brom.  Bullar.  TrajecUnsc,  I.  Nn,  540,  541,  567,  572.  S     .  ,  ,,  ,    . 
Akten,  Nn.  26  bis  j8.   jo,  55  bis  j^,  64,  87,  9},  110.  iij,  117,  IS4,  155,  159,  161, 
176,  196.  108  bis  IM.  it;,  319.  —  Schmidt.  Plpstl.  Urkunden  und  Regesten,  Nn.  74 
und  7;. 

•  Ausjüge  aus  der  Redinung  wurden  veröffentlicht  von  Schmidt,  Päpstl.  Ur- 
kunden und  Regesten,  S.  Ii;,  Nr.  60,  und  von  Liischin  von  Ebengreulh.  das  Wert - 
Verhältnis  der  Edelmetalle  in  Deutschland  während  dci  Mittelalters.  Bruxelles,  Goemacre. 
1«9J.  S.  44-Si- 

>  Vatik.  Akten,  S.  46,  Nr.  61;  S,  49,  Nr,  64;  S,  71,  Nr.  116,  -  Sclimidl, 
Pipstl.  L*rl>unden.  S.  96,  Nr,   18, 

III* 


-  Vatik.  Archiv, 
teras  curiales. 
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des  Jacobiis  de  Rota  (S.  85,  97)  findet  sich  Matfredus,  der  wohl  als  Er- 
satzmann für  den  aus  irgend  einem  Grunde  verhinderten  Raymundus  ein- 
trat.* Die  drei  Kollektoren  teilten  sich  in  das  angegebene  Sammelgebiet. 
Ademarus  Targa  war  in  der  Kirchenprovinz  Salzburg  thätig,  Matfredus 
de  Montiliis  in  der  Provinz  Magdeburg  und  der  Diöcese  Kamin,  dem 
Jacobus  de  Rota  fielen  die  beiden  nördlichen  Kirchenprovinzen  Bremen 
und  Riga  zu.  Blofs  die  Rechnung  des  letztern  ist  in  den  KoUektorien- 
Bänden  des  Vatikanischen  Archivs  erhalten  und  folgt  unten  als  Nr.  III 
unserer  Berichte  (S.  83—105). 

Von  den  in  den  einzelnen  Diöcesen  angestellten  SubkoUektorcn  werden 
folgende  genannt:  Gotifredus  für  Mainz;  Heinrich  de  Verdenberg 
(der  spätere  electus  von  Konstanz)  für  Konstanz;  der  Notar  Johannes 
de  Sartiis  für  Toul;  mehrere  Dominikaner  für  Regensburg,  Meissen 
und  Passau;  Roricus,  Dekan  von  S.  Georg  in  Köln,  für  diese  Erzdiöcese. 
Im  Bistum  Halberstadt  waren  der  Dekan  Fredericus,  Wernerus  de 
Wanzsleve,  Kämmerer,  und  Conradus  de  Winninghestede,  Ka- 
noniker der  Kathedrale,  mit  dem  Einsammeln  der  Gelder  beauftragt.- 

In  Böhmen  und  in  Schlesien  erhob  derselbe  Kollektor,  welcher  auch 
im  Königreich  Polen  thätig  war,  nämlich  Gabriel,  Erzpriester  der  Kirche 
des  hl.  Erzengels  in  Rimini,  die  fälligen  Einnahmen  der  vakanten  Pfiründen. 
Seine  Rechnung  wurde  schon  vor  längerer  Zeit  herausgegeben.'*  Nach 
Ungarn  wurde  Rufinus  Alberti  de  Cibinio  mit  dem  gleichen  Auftrage 
geschickt.    Auch  der  Bericht  dieses  Kollektors  wurde  bereits  veröffentlicht.* 

Einen  besondern  Auftrag,  nämlich  die  Einforderung  der  noch  immer 
nicht  bezahlten  Anleihe  des  Königs  von  Böhmen,  erhielt  ein  Kanoniker 
der  Diöcese  Langres,  Johannes  de  Pinu,  durch  päpstliches  Schreiben 
vom  I.  September  1321.*  Mit  Einziehung  und  Verwaltung  der  reservierten 
Erbschaft  des  verstorbenen  Bischofs  Gerhard  von  Basel,  soweit  derselbe 
nicht  nach  den  kanonischen  Vorschriften  darüber  verfügt  hatte,  beauftragte 
der  Papst  unter  dem  25.  März  1325  den  Propst  der  Kathedrale  in  Basel 
und  Pontius  Textoris,  Kanoniker  der  Kathedrale  in  Lüttich;  letzterer 
war  offenbar  eigens  zu  diesem  Zwecke  nach  Basel  geschickt  worden.* 

Noch  war  in  Deutschland  für  die  Erhebung  des  im  Anschlufs  an 
das  Konzil  von  Vienne  durch  Clemens  V.  ausgeschriebenen  Zehnten  für 
das  hl.  Land  fast  gar  nichts  geschehen.  Johann  XXII.  wollte  diese  Ab- 
gabe ebenfalls   eintreiben;    er  richtete  Schreiben   darüber  an   die  Bischöfe 


»  Schmidt,  Päpstl.  Urkunden,  S.  88,  Nn.  7  u.  8;  S.  96,  Nr.  19.  —  Mecklen- 
burg. Urkundenbuch,  VI,  Nn.  4089,  4132,  420$. 

»  Schmidt,  Urkundenbuch  von  Halberstadt,  III,  S.  177,  \r.  2018;  S.  234, 
Nr.  2102. 

"  Theiner,  Monumenla  Poloniae  et  Lithuaniae,  I,  S.  139,  Nr.  225. 

*  Monumenta  Vaticana  Hungariae,  Ser.  I,  tom.  I,  S.  13  —  38.  —  Vgl. 
Theiner,  Monumenta  Hungariae,  I,  S.  451,  Nr.  688. 

»  Vatik.  Akten,  S.  1$,  Nr.   30,  Anm.  2. 

•  A.  a.  O.  S.  212,  Nr.  460. 
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und  ernannte  Kollektoren,  wclolie  die  Gelder  in  Empfang  nelimen  sollten. 
Hr  die  DiüCfsen  der  Kölner  Kirchenprovinz  wurden  Heidenricus,  Propst 
von  S,  Severin  in  Köbi,  und  Godescalcus  de  Biirberg,  Scholasticus 
der  Stiftskirche  in  Bonn,  bezeichnet;  sie  sollten  ebenfalls  die  vom  Papste 
neuerdings  reservierten  Einkünfte  vakanter  Benefizien  einziehen  und  er- 
hielten noch  spezielle  Aufträge  in  Sachen  der  Camera,*  Später  wurde  als 
dritter  Kollektor  Johannes  de  Bunna,  Dekan  der  Stiftskirche  in  Bonn, 
ernannt.*  Allein,  da- der  Klerus  sich  weigerte,  sowohl  den  Zehnten,  als 
die  Einkünfte  der  vakanten  Pfründen  zu  zahlen,  zog  der  Papst  die  \'oll- 
inachten  der  Kollektoren  zurück.**  In  Österreich  und  Steiermark  wurden 
Dietrich  Wolfhauer,  Bischof  von  Lavant,  der  Abt  von  Melk  und  der 
Propst  von  Neuenburg  mit  der  Erhebung  des  Zehnten  von  Vienne  be- 
traut; doch  sollte  der  Ertrag  dem  Herzog  Leopold  von  Österreich  über* 
wiesen  werden.'  Für  die  Kirchenprovinzen  Mainz  und  Magdeburg  er- 
nannte Johann  XXII.  am  i.  Dezember  1327  den  Kanoniker  von  Segovia, 
Rotgerus  de  Rippis,  zum  Generalkollektor  zur  Erhebung  der  deposita 
von  Zehntgeldern  und  zur  Eintreibung  der  rückstandigen  Abgaben  dieser 
Art.'  In  die  östlichen  Reiche  kamen  um  dieselbe  Zeit  zu  diesem  Zwecke 
Petrus  de  Alvernia,  Kanoniker  von  Noyon,  und  Andreas  de  Verulis, 
Kanoniker  von  Breslau,  päpstlicher  Skriptor,"*  welche  aufserdem  den  Peters- 
pfennig, die  Vermächtnisse  zu  Gunsten  der  Römischen  Kirche,  die  Ein- 
künfte des  verstorbenen  Bischofs  Heinrich  von  Breslau  (t  1319)  während 
der  Zeit,  als  derselbe  suspendiert  war,  und  die  Einkünfte  der  bischöflichen 
Men.sa  von  Krakau,  welche  der  verstorbene  Archidiakon  Rimboldus  ver- 
waltet hatte,  für  die  Camera  erheben  soiUen.  Die  Rechnung  dieser  Kollek- 
toren, sowie  der  Bericht  der  nach  Ungarn  geschickten  Einnehmer  Jacobus 
Berengarii  und  Raymundus  de  ßonofato  wurden  bereits  veröffent- 
licht.' Einen  besondern  Auftrag  zur  Einziehung  einer  Abgabe  des  Kapitels 
von  Wischehrad  erhielt  der  Bischof  Heinrich  Berka  von  Olmütz  unter 
dem  21.  März   ijji   durch  Papst  Johann  XXII." 

Zur  Erhebung  des  von  den  Prälaten  und  Klerikern  der  drei  lothrin- 
gischen Diöcesen  und  der  Kirchenprovinz  Besani;on  und  anderer  Gebiete 
dem  Papste  versprochenen  Subsidium  wurden  im  Jahre  1327  Petrus 
Guigonis  (oder  Moreti)  de  Castronovo,  Kanoniker  von  Langres  und 


17  u.  1118;  S.  4J),  Nr.  13}}  Anm.i  Nn.  18^9 
Bullar.  Trajedense.  1.  S.  jsi.  Nn.  817,  818; 


•  Vjiik.  Akten,  S.  4)2, 
u.  i8tO;  S,  466,  Nr.  ijjs.  — 
S.  }sa.  Nu.  830— 8}4;  S.  355,  Nr.  Sjo. 

'  Brom,  a.  a,  O.  S.  }}6,  Nr.  84a. 

•  Vatik.  Akten,  S.  466,  Nr.  i}}6,  -  Brom,  a.  a.  O,  S.  j(9,  Nn.  847  u.  848. 
'  Vatik.  Akten,  5.  2b6  f.,  Nii.  6(7  u.  618. 

*SchiHidl.  Päpstl,  Urkunden,  S.  448,  Nr.   jo6b. 

'  Vatik.  Akten,   S,  417,  Nr.  1162  IT.;   S.  4:14.   Nr.  1194.  —  Theincr,   Monu- 
nienta  Polooiae,  I,  S.  206  tf.,  Nu,  ii8— 53;;  S.  208,  Nr.  122;  S.  au.  Nr.  328. 

•  Theiner,  Monumenta  Polooiae,  I,  S.  228  ff.   —  Monuni.  Vatic.  Huugariae, 
Set.  1,  lom.  I,  S.  j9— 409.    Vgl.  Theiner,  Mouutneula  Hungariae,  I,  S.  536  ff. 

•  Valik.  Akten,  S.  501,  Nr.  1446- 
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Archidiakon  von  Vic  (D.  Metz)  und  Petrus  de  Viveriis  (Vineriis?), 
Kanoniker  von  Viviers  (Vivarien.)  bevollmächtigt.  Als  dann  im  Jahre 
1329  der  Papst  auch  in  diesen  Diöcesen,  wie  in  Köln,  die  Einkünfte  des 
ersten  Jahres  vakanter  Pfründen  in  der  gewöhnlichen  Form  für  die  Camera 
reservierte,  wurde  mit  Petrus  Moreti  ein  anderer  Kollektor,  Raymundus 
deValle  aurea,  Kanoniker  von  Langres,  mit  der  Einziehung  dieser  Ab- 
gabe betraut.  Beide  waren  bis  zum  Jahre  1337  als  Einnehmer  in  jenen 
Gegenden  thätig  und  erhielten  während  dieser  Zeit  mehrere  besondere 
Instruktionen  und  Vollmachten  bezüglich  der  Rückstände  früherer  Auf- 
lagen.* Die  Reservation  wurde  immer  blofs  für  ein  Jahr  ausgeschrieben, 
und  nach  Ablauf  desselben  jedesmal  für  ein  weiteres  Jahr  erneuert.  Die 
Rechnung  des  Petrus  Moreti  ist  erhalten  und  wird  hier  als  Nr.  IV  (S.  109 
bis  144)  veröffentlicht.  In  derselben  findet  sich  ein  Blatt,  welches  die 
Ausgaben  seines  Kollegen  Raymundus  de  Valle  aurea  enthält;  ich  habe 
dasselbe  mit  abgedruckt  (S.  140  f.).  Petrus  Moreti  blieb  bei  seiner  Schlufs- 
rechnung  eine  bedeutende  Summe  schuldig,  zu  deren  Bezahlung  während 
einer  Reihe  von  Jahren  die  Einkünfte  seines  Archidiakonates  von  Vic  durch 
die  Camera  sequestriert  wurden.  Derselbe  starb  vor  September  1348,  da 
am  9.  September  dieses  Jahres  der  durch  seinen  Tod  vakant  gewordene 
Archidiakonat  einem  andern  verliehen  wurde  (S.  206). 

Gegen  Ende  dieses  Pontifikates  wurde  Galhardus  de  Carceribus, 
Kleriker  der  Diöcese  Cahors,  als  Kollektor  nach  Polen  und  den  übrigen 
Gegenden  gesandt,  in  welchen  Petrus  de  Alvernia  thätig  war ;  beide  solhen 
gemeinschaftlich  das  Erhebungsgeschäft  betreiben.* 

4.  Papst  Benedikt  XII.  bestätigte  im  Jahre  1335  die  Vollmachten 
und  Sendungen,  welche  Galhardus  de  Carceribus  erhalten  hatte,  und 
ernannte  ihn  zum  alleinigen  Kollektor  in  den  erwähnten  Ländern.'^  Und 
da  gegen  seine  Vorgänger  im  Amte  Klagen  an  den  Papst  gelangt  waren, 
wurde  er  beauftragt,  über  die  Thätigkeit  des  Andreas  de  Verulis  und  des 
Petrus  de  Alvernia  genaue  Erkundigungen  einzuziehen  und  diese  in  einem 
offiziellen  Aktenstück  an  die  Kurie  einzusenden.*  Er  erhielt  noch  be- 
sondere Aufträge  betreffend  das  Geschenk,  welches  Kasimir  von  Polen 
dem  Papste  gemacht  hatte, ^  die  Eintreibung  des  Zehnten  von  Vienne, 
sowie  des  Peterspfennigs,  deren  Entrichtung  durch  den  Bischof  und  die 
Diöccsanen  von  Kulm  verweigert  wurde, ^  und  eine  Schuld  des  Bischofs 
Nankerus  von    Breslau.'     Einige   der  betreffenden   päpstlichen   Schreiben, 

'  V'atik.  Akten,  S.  349,  Nr.  920;  S.  426,  Nr.  1202;  S.  427,  Nr.  1206;  S.  450, 
Nr.  1282;  S.  487,  Nr.  1392;  S.  $54,  Nr.  1627. 

«  Theiner,  Monum.  Poloniae,  I,  S.   354,  Nn.  467—69. 

■  Theiner,  Monum.  Poloniae,  I,  S.  361,  Nr.  483;  S.  363,  Nn.  488  u.  489. 

*  Vatik.  Akten,  S.  596,  Nr.  1757. 

*  Vatik.  Akten,  S.  624,  Nr.  1833. 

«  Theiner,  Mon.  Pol.,  I,  S.  403  f.,  Nn.  530  u.  531;  S.  467,  Nn.  601  u.  602.  — 
Vatik.  Akten,  S.  700,  Nr.  1935;  S.  784,  Nr.  2168. 

*  Vatik.  Akten,  S.  659,  Nr.  1849. 
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nämlich  die  über  die  Angelegenheiten  in  Kulm,  sind  zugleich  an  einen 
andern  Kollektor:  Petrus  Gtrvasii,  Kanoniker  von  Viviers,  gerichtet, 
welcher  mit  Galliardus  de  Carceribus  in  jener  Zeil  in  Ungarn  thätlg  war.' 
Auch  aus  den  westlichen  Diöcesen  des  deutschen  Reiches  waren  Klagen 
gegen  den  Kollektor  Petrus  Moreti  an  die  Kurie  gelangt.  Deshalb  erhielt 
sein  Nachfolger  Johannes  Ogerü,  Dekan  von  Beaune  (Belnensis),  welcher 
zu  Anfang  des  Pontifikates  Benedikts  XII.  als  Kollektor  für  die  Kirchen- 
provinzen Lyon,  Vienne,  Taranuise,  Besannen  und  Trier  ernannt  wurde, 
ebenfalls  den  Auftrag,  die  Thatigkeit  seines  Vorgängers  zu  kontrollieren 
und  die  begangenen  Unrichtigkeiten  im  Erheben  der  Gelder  wieder  gut  zu 
machen.  Aufserdem  sollte  derselbe  die  Rückstände  der  früher  auferlegten 
Zehnten,  der  reservierten  Benefiziengelder  und  der  den  Vorgängern  des 
Papstes  versprochenen  Subsidien,  sowie  die  Interkalarfrüchte  und  die  An- 
naten  der  vakanten  Pfründen,  welche  durch  den  apostolischen  Stuhl  zu 
besetzen  waren,  einziehen.  Seine  Rechnung  findet  sich  im  Vatikanischen 
Archiv,  und  ein  Auszug  aus  derselben  folgt  hier  als  Num.  V  unserer 
Kollckiorien  (S.  147  —  157)-  Wir  sehen  aus  den  Anweisungen,  dafs  er  bis 
zum  Jahre  1341  im  Amte  blieb;  denn  unter  dem  31.  Mai  dieses  Jahres 
wird  seine  Abrechnung  mit  der  Camera  erwähnt,  infolge  welcher  er  eine 
gewisse  Summe  schuldig  blieb,  die  er  in  Terminen  abbezahlte.  In  den 
Ausgaben  des  Kollektor.^  (S.  154  f.)  wird  als  sein  Vorgänger  in  der  Kirchen- 
provinz Tarantaise  Johannes  Bernerii  erwähnt,  gegen  dessen  Amts- 
führung Johannes  OgerÜ  ebenfalls  vorgehen  niufete.  Als  Subkollektoren 
linden  wir  in  den  deutschen  Diöcesen  erwähnt:  Für  Trier  und  Metz  den 
Primicerius  der  Kathedrale  in  letzterer  Stadt,  wohl  Fulco  Bertrandi, 
welcher  durch  den  Nachfolger  des  Kollektors  als  solcher  genannt  wird; 
für  Toul  Johannes  de  Alumpno,  und  für  Verdun  Johannes  de  Dei 
Custodia.  In  Basel  war  entweder  jetzt  oder  kurz  vorher  Rodulphus 
de  Berno  als  Subkollektor  der  Zehnten  thätig  gewesen,  wie  aus  der  Rech- 
nung des  gleich  zu  erwähnenden  Kollektors  hervorgeht  (S.   162), 

In  die  genannten  Kirchenprovinzen,  welche  eine  stehende  Kollektorie 
bildeten,  sandte  Clemens  VI.  als  GeneralkoUektor  Gerardus  de  Arbenco 
(oder  Arbento),  Thesaurar  einer  Marienkirche  der  Diöcese  Kouen.  Er  er- 
hielt seine  Aufträge  teils  durch  den  Papst  selbst,  teils  durch  den  Camerarius 
und  den  Thesaurarius  der  apostoli-schen  Kammer.  Derselbe  blieb  in  diesem 
Amte  thätig  von  1342  bis  1360.  Er  hatte  zunächst  die  Rückstände  früher 
auferlegter  Abgaben  und  reservierter  Benefiziengelder  einzutreiben;  dann  die 
Einkommen  des  ersten  Jahres  der  von  den  Päpsten  Clemens  VI.  und  Inno- 
zenz VI.  verliehenen  Pfründen,  welche  regelmäfsig  für  die  Camera  reserviert 
wurden,  einzuziehen;  ferner  die  von  Clemens  VI.  zweimal  ausgeschriebenen 
Türkenzehnten    zu   erheben;    endlich   sollte  er   die   rückständigen  Census 
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von  Klöstern  und  Kirchen  eintreiben.'  Einen  speziellen  Auftraf;  erhielt  der 
Kollektor  über  das  Testament  eines  Einwohners  von  V'erdun.  Die  Dauer 
seiner  Amtsführung  ersehen  wir  aus  den  Anweisungen  an  die  Camera 
oder  an  andere  Personen,  denen  er  im  Auttrage  derselben  Geldsnmmen 
übergab.  Über  die  von  ihm  erhobenen  Summen,  die  dabei  gemachten  Aus- 
gaben und  die  Rückstände  von  Benefiziengeldern  finden  sich  ds  Nr.  VI 
zwei  Spezialrechnungen ;  die  eine  über  die  Jahre  13.12  bis  1345,  die  andere 
von  1345  bis  1355  (S.  161  —183;  S.  187  —  257).  Den  Zehnten  gegen 
die  Türken  weigerte  sich  der  Klerus  der  Trierer  Kirchenprovinz  und  der 
Diöcese  Basel  zu  bezahlen,  weshalb  nur  die  Ausgaben,  welche  die  frucht- 
losen Bemühungen  des  Kollektors  in  diesem  Sinne  verursachten,  in  der 
betrefl'enden  Rechnung  angeführt  sind  (S.  183  — 187).  Auch  die  Erhebung 
der  Einkommen  vom  Papste  verliehener  Pfründen  in  der  Diöcese  Trier 
war  nicht  vollständig  durchzusetzen.  Der  Subkollektor,  welchen  Gerardus 
ernannt  hatte,  mufste  auf  die  Ausübung  seines  Amtes  verzichten,  so  dafs 
der  Metzer  Subkollektor  FuJco  Bertrandi,  primicerius  der  Kathedrale, 
die  Geschäfte  der  Camera  für  die  Trierer  Diöcese  ebenfalls  übernahm. 
Selbst  als  im  Jahre  1354  der  Trierer  Hrzbischol  Boemund  von  Saar- 
brücken zum  Kollektor  seiner  Erzdiöcese  ernannt  wurde,  ging  es  nicht 
besser,  da  er  den  ihm  gewordenen  Auftrag  nicht  auszuführen  wagte 
(S.  195  f.).  In  Basel  stiefs  der  Kollektor  auf  dieselben  Schwierigkeiten, 
so  dafs  auch  der  für  diese  Diöcese  ernannte  Subkollektor  nichts  thun 
konnte,  und  nur  in  einigen  Teilen  des  Bistums,  in  welchen  die  französische 
Sprache  herrschte,  konnte  der  Subkollektor  von  Besan^on,  Johannes  de 
Gohcnant,  die  Interessen  der  Camera  wahrnehmen  (S.  241).  In  Toul 
und  in  Vcrdun  finden  wir  dieselben  Untereinnehmer  wieder,  welche  schon 
unter  Johannes  Ogerii  in  diesen  Diöcesen  das  Einsammeln  der  Gelder 
besorgt  hatten.  Überhaupt  bieten  die  Ausgaben  des  Gerardus  viele  in- 
teressante Einzelheiten ,  welche  die  Amtsthätigkeit  der  Kollektoren  be- 
leuchten. 

Die  Kirchenprovmz  Köln  hatte  zu  derselben  Zeit  als  Kollektor  Jo- 
hannes Vastini  de  Casleto,  Kanoniker  der  Kathedrale  in  Lüttich, 
welcher  eben&lls  die  Hinkünfte  des  ersten  Jahres  und  die  während  der 
Vakanz  fälligen  Früchte  der  vom  Papste  verliehenen  Pfründen  erhob. 
Doch  übte  er  seine  Thätigkeit  blofs,  soweit  die  Rechnung  schhefsen  läfst, 
in  den  drei  Diöcesen  Köln,  Lüttich  und  Utrecht  aus.  In  letzterem  Bistum 
war  Hugo  Uustinc  Subkollektor;'  seine  Abrechnung  findet  sich  in  der 
Rechnung  des  Kollektors,  welche  als  Nr.  VII  hier  veröffentlicht  wird 
(S.  261 — ajj).  Dieselbe  bezieht  sich  blofs  auf  die  Einnahmen  der  Rück- 
stände aus   den  Jahren   1344   bis   1346   und   auf  die  von   1346   bis   1348 


>  Vgl.  Vatik.  Aklen,    S. 
Nr,  iiib,  S.  84},  Nr.  ajiy. 
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erhobenen  SLimmeiii  doch  geht  aus  den  Anweisungen  an  die  Camera 
hervor,  dafs  er  bis  zum  Jahre  1354  sein  Amt  verwaltete,  da  in  einer  der- 
selben seine  Schlulsrechuung  mit  der  Camera  erwähnt  wird,  welche  die 
Zeit  bis  zum  22,  April  des  erwähnten  Jahres  umfafst.  Erst  in  einer  nach- 
träglichen Zahlung  vom  14.  September  1355  wird  er  als  uoÜm  coUectom 
bezeichnet  (S.  295).  Hs  sind  mehrere  päpstliche  Bullen  veröffentlicht, 
durch  welche  der  Kollektor  Sammelauftrat,'e  erhält  und  den  Prälaten  seines 
Sammelgebietes  und  auch  dem  Erzbischof  von  Trier  empfohlen  wird;' 
in  einer  solchen  vom  17.  Oktober  1346  wird  auch  dem  Kölner  Erzbischof 
Walram  von  Jülich  die  Vollmacht  verliehen,  die  reservierten  Einkommen 
vakanter  Pfi-ünden  zu  erheben.'  Johannes  de  Casleto  starb  höchst  wahr- 
scheinlich im  Jahre  1362,  da  er  wohl  identisch  ist  mit  dem  S.  357  er- 
wähnten '1  subcollector  apostolicus  ir ,  durch  dessen  Tod  eine  Pfründe  m 
Wcset,  Diöcese  Lüttich,  vakant  wurde,  welche  Urban  V.  in  seinem  ersten 
Pontifikatsjahre  wieder  verlieh. 

Einen  besondern  Auftrag  betreffend  die  Erbschaft  des  verstorbenen 
Erzbiscliofs  Friedrich  von  Riga  gab  Benedikt  XII.  unter  dem  22.  März 
1341  dem  Bischof  Johannes  von  Drazic  von  Prag  und  dem  Scho- 
lasticus  von  Wischehrad.-'' 

Zum  Kollektor  der  Annaten  in  der  neu  errichteten  Kirchenprovinz 
Prag  und  in  Schlesien  bezeichnete  Clemens  VI.  im  Jahre  1345  den  Dekan 
der  Präger  Kathedrale,  Tobias,  und  im  folgenden  Jahre  Johannes  Pa- 
duanus,  Dekan  von  Wischehrad.'  Von  letztcrem  finden  sich  in  den  Re- 
gistern der  Camera  mehrere  Geldanweisungen  aus  den  Jahren  1355»  '  JS^ 
und  1358  (S.  384  r.)- 

Als  Nachfolger  der  beiden  Kollektoren  Galhardus  de  Carceribus  und 
Petrus  Gervasii  wurde  durch  Clemens  VI.  Arnaldus  de  la  Caucina  nach 
Ungarn,  Polen  und  den  umliegenden  Gebieten  (npartes  circumvicinae«) 
im  Jahre  1344  gesandt.*  Derselbe  übte  eine  lange  Reihe  von  Jahren  hin- 
durch, nämlich  bis  nach  136J,  seine  Amtsthätigkeit  in  diesen  Gegenden 
aus;  seine  Rechnungen  sind,  soweit  dieselben  im  Vatikanischen  Archiv 
erhalten  sind,  veröffentlicht." 

Nicht  zu  Kollektoren,  wolil  aber  zu  Exekutoren  der  Gewährung  eines 
kirchlichen  Zehnten  für  Johann,  König  von  Böhmen,  in  den  Diöcesen  Prag, 
Olmütz,  Breslau  und  im  Herzogtum  Luxemburg  ernannte  Clemens  VI. 
IJ43  die  Bischöfe  der  erwähnten  Bistümer,   die  Abte  von  S.  Hubert  und 

I  Brom.   BulUr.  Trajettenst,   I,  S.  453.  Nr.   iiii;   S.  467.  Nr.   rryo.    Vgl  auch 
II.  S.  II.  Nr.  ii9i,  -  Valik.  Akten,  S.  786,  Nr.  2175, 
»  Vatik.  Äkleii,  S.  Sjg,  Nr.  2J07  Anm. 

•  Vatilc.  Akten,  S.  758,  Nr.  1096. 

•  Valik.  Akten.  S.  8oj,  Nr.  222};  S.  839,  Nr.  2307. 

•  Theiner,  Mon.  Pol.  1.  S.  471.  Nr.  607;  S.  579,  Nr.  7;;;  S.  584  l„  Nn.  781, 
78J  a.  784;  S.  641,  Nr.  »6j.  ^  Vaiik.  Akten,  S.  803.  Nt.  1222. 

•Theiner,  Monutn.  Poloniac,  I,  S.  480,  Nr.  623.  -  Monura.  VjtiL.  Huii- 
g«rtae,  Ser.  I,  tom.  I,  5.  4}8— 453. 
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von    S.   Maria   (Münster)    in   Luxemburg,    sowie    den    Archidiakon   von 
Trier.  ^ 

5.  Während  des  Pontifikates  Innocenz  VI.  nahm  das  Einsammeh 
von  Geldern  für  die  Camera  in  Deutschland  einen  neuen  Aufschwung  in- 
folge der  von  diesem  Papste  auferlegten  Steuer,  welche  in  der  Form  von 
Prokurationen  entrichtet  wurde,  wie  wir  oben  gesehen  haben  (S.  XX  ft'.). 
Zum  (ieneralkoUektor  der  Abgabe  in  Deutschland  ernannte  der  Papst 
Philipp  von  Cabassole,  Bischof  von  Cavaillon,  später  Patriarch  von 
Jerusalem  und  dann  Kardinal  (S.  300).  Derselbe  kam  im  Jahre  1357  mit 
päpstüchen  Empfehlungsschreiben  an  die  deutschen  Erzbischöfe  und  Bischöfe, 
an  die  weltlichen  Fürsten  und  Vorsteher  der  Städte  in  das  Reich,  um  die 
Entrichtung  der  Abgabe  zu  veranlassen.*  Er  ernannte  für  die  einzelnen 
Diöcesen  SubkoUektoren,  welche  die  Steuer  erheben  sollten.  Die  Spezial- 
rechnung  des  Untereinnehmers  des  Metzer  Bistums,  Johannes  de  Hoyo, 
Primicerius  der  Kathedrale,  ist  im  Vatikanischen  Archiv  erhalten  und  wird 
hier  als  Nr.  VIII  unserer  KoUektorien  abgedruckt  (S.  299-319).  Die 
Erhebung  geschah  erst  im  Jahre  1361.  Aus  den  der  Rechnung  hinzu- 
gefügten Anweisungen  (S.  318  f.)  ersehen  wir,  dafs  der  SubkoUektor 
ebenfalls  zur  Einnahme  anderer  der  Camera  geschuldeter  Gelder  bevoll- 
mächtigt war,  da  von  den  »pecuniis  ad  Cameram  quocumque  modo  perti- 
nentibus«  gesprochen  wird,  welche  derselbe  eingezogen  hatte.  Unter  dem 
Datum  des  24.  Februar  1357  wird  in  einer  Geldanweisung  an  die  Camera 
ein  anderer  SubkoUektor  für  Metz  erwähnt,  nämHch  Balduinus  Ger- 
vasii,  Archidiakon  von  Metz  (S.  385).  Wahrscheinlich  hatte  dieser  die 
Annaten  der  vom  Papste  verliehenen  Benefizien  zu  erheben,  als  Nachfolger 
des  Fulco  Bertrandi,  den  wir  oben  in  dieser  Thätigkeit  kennen  lernten. 
Als  SubkoUektoren  anderer  Diöcesen  Deutschlands  in  jener  Zeit  werden 
erwähnt:  Hermann  von  Werberg,  Dompropst  von  Magdeburg,^  und 
Bernhard  von  der  Schulenburg,  Archidiakon  von  Stargard*  in  der 
Kirchenprovinz  Magdeburg.  Beide  waren  am  28.  April  1358  zu  Sub- 
koUektoren ernannt  w^orden.  Beide  werden  als  Übermittler  einer  Geld- 
summe direkt  an  die  Camera  in  den  Anweisungen  an  diese  vom  Jahre 
1362  erwähnt  (S.  391).  Denn  die  Gelder  wurden  nicht  immer  von  den 
SubkoUektoren  an  den  GeneralkoUektor  und  durch  diesen  an  die  Camera 
oder  an  die  mit  ihr  verbundenen  Kaufleute  angewiesen,  sondern  häufig  über- 
mittelten jene  die  von  ihnen  erhobenen  Summen  direkt  an  die  CentralsteUe. 
So   werden   in    den   unsern   KoUektorien    hinzugefügten  Geldanweisungen 

•  Vatik.  Akten,  S.  775,  Nr.  2152. 

■  ^^g^-  ^Vcrunsky,  Excerpta  ex  registris  Clementis  VI  et  Innocentii  VI,  S.  125  f., 
Nn.  459  u.  440;  S.  12),' Nn.  444  u.  445;  S.  127,  Nr.  451.  —  Schmidt,  L'rkundenbuch 
von  Halberstadt,  III,  S.  576,  Nr.  2484. 

•^  Schmidt,  L'rkundenbuch  von  Halberstadt,  III,  S.  654,  Nr.  2557. 

*  A.  a.  O.  S.  612,  Nr.  2531.  —  In  der  Anmerkung  werden  die  übrigen  Pfründen 
desselben  angeführt. 
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(S,  j86— 392)  .iLiiser  den  Suninien,  welche  Philipp  von  Cabassole  einsandte, 
.luch  viele  diircli  die  Subkollektoren  ptrsönlich  besorgte  Einzahlungen  er- 
wähnt. Einen  Beitrag  der  DiÖcese  Konstanz  schickte  der  Bischof  Heinrich 
von  Brandis  selbst  ein  (S.  386);  dasselbe  tliat  der  Magdeburger  Erzbischof 
Theodoricli  Kagelwil  (S.  389).  In  Trier  war  Johann  von  Luxem- 
burg, Domherr  von  Metz,  mit  der  Einziehung  des  subsidium  beauftragt 
(S.  388  u.  389);  in  Hichstätt  erhoben  der  Bischof  Berthold  von  Nürn- 
berg, der  Dekan  Gaufridus  und  der  Propst  Ulrich  von  Lconrod'  der 
Stiftskirche  in  Ulmünster  das  subsidium  (S.  389);  im  Erzbistum  Mainz  war 
Wykerus  von  Frankfurt,  Scholast  von  St.  Stephan  in  Mainz,  als  Sub- 
kollektor  bestellt  (S.  390).  Diese  Einnehmer  hatten  woh!  alle  gleichfalls 
die  Vollmacht,  andere  Abgaben,  speziell  die  Annaten  der  vom  Papste  ver- 
liehenen Pfründen,  zu  erheben.  Bei  einzelnen  derselben,  wie  Ulrich  von 
Leonrod,  Johann  von  Luxemburg,  wird  dies  ausdrücklich  in  den  Anwei- 
sungen gesagt.  Der  letztere  hatte,  wie  aus  dem  Texte  einer  Anweisung 
(S.  389)  hervorgeht,  einen  diesbezüglichen  Auftrag,  neben  demjenigen, 
welchen  ihm  Philipp  von  Cabassole  gegeben  hatte,  durch  den  Erzbischof 
von  Trier  erhalten.  Offenbar  bezog  sich  derselbe  auf  die  Annatengelder, 
mit  deren  Erhebung  der  Erzbischof  selbst  betraut  worden  war;  denn  wir 
sehen  aus  einer  Geldanweisung  vom  20.  April  1356  (S.  384),  dals  auch 
der  Erzbischof  von  Köln,  Wilhelm  von  Gennep,  durch  Innocenz  VI. 
einen  ähnlichen  Auftrag  erhalten  hatte  und  durch  den  von  ihm  ernannten 
SubkoUektor  Hermann  von  Xanten,  Propst  von  St.  Peter  in  Lüttich, 
in  der  Diöcese  Lütticli  die  Benefiziengelder  erheben  liefs.  Eine  weitere 
Geldanweisung  desselben  findet  sich  im  Juni  1362  verzeichnet  (S.  391), 
Andere  Subkollektoren  waren  in  derselben  Zeit:  für  Strafsburg  Johann 
von  Lampertheim  (S,  387,390);  für  die  Kirchenprovinz  Prag  Guillel- 
rous  de  Lastav,  Dekan  in  Wischchrad  (S.  388);  für  Würzburg  Johann 
Schenk  (Pincerna),  Domherr  von  Magdeburg  (S.  390);  für  Worms 
Jakob  von  Gerolzheim,  Domherr  in  Worms  (S.  390,  391);  für  Mainz 
Ulrich  Eroysterii,  Scholast  von  St.  Stephan  (S.  390);  für  die  Kirchen- 
provinz Bremen  Wilhelm  Horborch,  Propst  der  St.  Andreaskirche  in 
Verden  (S.  391,  392);  die  oberdeutschen  Diöcesen  Chur,  Konstanz,  Basel, 
Strasburg  und  Augsburg  hatten  als  gemeinsamen  Kollektor  den  Abt  des 
Bcncdiktinerklosters  von  Gengenbach,  Lumbert  von  Born  (S.   390). 

,  Über  die  Einnahmen  und  Ausgaben  aller  dieser  Subkollektoren  fand 
ich  keine  Kechnungtn  in  den  Registern  des  Kamm  er- Archivs  vor;  blofs 
die  Summen,  welche  sie  an  die  Centralstelle  schickten,  werden  in  den 
Bänden  der  Serie  »Inlroitus  et  cxitus«  aufgefülirt. 

6.    Im   einzelnen   unterrichtet  sind  wir  wieder  über  die  Einnahmen 
und  Ausgaben  von  zwei  Kollektoren  der  Kölner  Kirchen  pro  vinz.     In  der 
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Erzdiöcese  Köln  selbst  begann  im  Jahre  1560  sein  Ami  als  Einnehmer  der 
Camera  Floreniius  von  Wevelinghoven,  Subdekan  der  Kathedrale.' 
Dieses  Beneliziiim  hatte  er  vor  dem  Jahre  1356  erhiUten,  wie  aus  der 
Einzahlung  der  Annaten  (80  flor.)  für  dasselbe  an  die  Camera  hervorgeht 
(S.  38J),  Er  hatte  als  Kollektor  die  Interkalarfrüchte  und  die  Annaten 
der  vom  apostolischen  Siiihl  bis  zum  iS.  Apri!  1360  verHchenen  Pfründen 
zu  erheben  und  lieferte  den  Betrag  der  Einnahme  zum  Teil  persönlicli 
oder  durch  Vermittlung  von  Kaufleuten  an  die  Camera  ab,  zum  Teil 
übergab  er  denselben  andern  päpstlichen  Kollektoren.  Seine  Rechnung 
findet  sich  als  Nr.  IX  unserer  Sammlung  (S.  323  —  334).  Nach  ihm 
wurde  zum  Kollektor  der  Kölner  Kirchenprovinz  der  Dekan  von  St.  Ser- 
vatius  in  Maestricht,  Sigerus  (Sigerius)  de  Novolapide,  ernannt-, 
denn  die  erste  Geldanweisung  an  die  Kammer,  welche  sich  von  ihm  vor- 
findet, geschah  am  26.  Januar  1363  (S.  367).  Seine  letzte  Rechnung 
legte  er  der  Camera  vor  im  Juli  1J7S;  und  wie  die  in  der  Zwischenzeit 
vollzogenen  Geldanweisungen  zeigen,  war  derselbe  beständig  als  Kollektor 
in  den  Diöcesen  Köln,  Lüttich  und  Utrecht  thätig.  Die  als  Nr.  X  unserer 
KoUektorien  fS.  337 — J77)  veröffentlichte  Spezialrechnung  bezieht  sich 
blofs  auf  den  Zeitraum  vom  März  IJ67  bis  zum  März  1J71.  Doch  geht 
aus  dem  Titel  derselben  hervor  (S.  338),  dafs  der  Kollektor  unter  dem 
erstcren  Datum  schon  einmal  Rechnung  vor  den  Beamten  der  Kammer 
abgelegt  hatte;  dieser  Bericht,  sowie  auch  die  im  Juli  1375  vorgelegte 
Schlufsrechnung  sind  nicht  im  Vatikanischen  Archiv  erhalten.  In  einer 
Anweisung  vom  Jahre  1374  wird  neben  ihm  GuiUcImus  Benlata  als 
Kollektor  erwähnt  (S.  376).  In  der  Erzdiöcese  Köln  war  unter  Sigerus 
als  SubkoUektor  ein  Kanoniker  von  St.  Andreas,  Constantinus  de  Bunna, 
thätig  (S.  344).  Auch  ein  SubkoUektor  der  Diöcese  Utrecht  lieferte 
Gelder  für  die  Camera  an  Sigerus  ab  (S.  345).  Es  war  wohl  Gerardus 
de  Veno,  Propst  von  Arnheim,  der  schon  seit  einiger  Zeit  als  Kollektor 
in  dem  genannten  Bistum  angestellt  war,  da  ihn  Urban  V.  unter  dem 
17.  Februar  1363  von  neuem  (ude  novo«)  in  dieser  Eigenschaft  anstellte.* 
Dieser  hatte  wieder  am  16.  Oktober  Ij66  Johannes  de  Bosinchem  als 
SubkoUektor  bestellt,  so  dafs  vielleicht  auch  letzterer  an  Sigerus  die  in  dessen 
Rechnung  erwähnten  Summen  ablieferte.  Von  Gerardus  de  Veno  findet 
sich  eine  Geldanweisung  an  die  Kammer  vom  30.  April  1364  (S.  J92). 

Der  frühere  Kölner  Subdekan  und  Kollektor  Florentius  von  We- 
veünghoven  war  im  Jahre  1364  Bischof  von  Münster  geworden  und 
vom  Papste  mit  Erhebung  der  Abgaben  für  die  Kammer  in  den  drei  Diö- 
cesen Münster,  Minden  und  Osnabrück  betraut  worden.'     Derselbe  hatte 

'  Vgl.  Honthcim,  Hislor,  diploni,   II.  S.  ijo.  Nr.  719. 

t  Brom,  ßullar.  Trajeclense,  II.  S.   [j8  f..  Nr,   [74V     Vgl.  S.   141   l., 
S,  175,  Nr.  188). 

'  Er  ist  der  Verfasset  der  Qironik  der  Bischölc  von  Münster;    s.  Lorenz. 
\»ndi  Geschichtsquellen,  U',  S.  Sj. 
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lerner  zugleicli  mit  Petrus  Begonis,  Kanzler  der  Katliedriile  von  Breslau, 
die  Erbschaft  des  vcrstorbent-Ti  Kölner  Erzbischofs  Willielni  von  Gennep 
(t  ij-  September  1362),  dessen  Güter  der  Papst  für  die  apostolische 
Kammer  vorbelialten  hatte,  einzuziehen.  Von  beiden  finden  wir  An- 
weisungen von  Geldern  aus  dieser  Reservation  an  die  Camera  (S.  393). 
Petrus  Begonis  wird  allfjeniein  als  uapostolice  sedis  nuntius  in  partibus 
Coloniensibiisii  bezeichnet,  und  unter  den  Geldern,  welche  er  durcli  Ver- 
mittlung verschiedener  Kaufhäuser  während  der  Jahre  1364  und  1365  an 
die  Kurie  schickte,  sind  wohl  neben  den  Summen  aus  der  Hinterlassen- 
schaft des  verstorbenen  Hrzbischofs  auch  andere  Abgaben  an  die  Camera 
mit  einbegriffen.  Spezialrechnungen  habe  ich  im  Vatikanischen  Archiv 
nicht  aufgefunden  (S.  394—397).  In  den  Kirchenprovinzen  Mainz,  Magde- 
burg und  Salzburg  und  in  der  Erzdiöcese  Trier  waren  während  dieser  Zeit 
der  Dominikaner  Johannes  Schadland,  Bischof  von  Kulm,  dann  nach- 
einander von  Hildesheim,  Worms  und  Augsburg,  endlich  Patriarch  von 
Kon.staminope!,'  und  Lambertus  von  Born  (Buren),  Bischof  von  Speyer, 
dann  von  Strafsburg,  endlich  von  Bamberg,^  als  Kollektoren  thätig.  In 
den  drei  lothringischen  Bistümern  Metz,  Toul  und  Verdun  war  Johannes 
de  Hoyo,  der  wohl  identisch  ist  mit  dem  Metzer  Subkollektor,  den  wir 
oben  kennen  lernten,  mit  der  Erhebung  der  Gelder  fiir  den  päpstlichen 
Stuhl  betraut;  derselbe  war  als  Nachfolger  des  Gerardus  de  Arbenco  für 
diese  drei  Diöcesen  ernannt  worden,  während  in  den  übrigen  Kirchen- 
provinzen Lyon,  Vienne,  Tarantaise  und  Besauijon,  die  zu  des  letzteren 
Kollektorie  gehört  hatten,  Aubricus  Radulphi  von  Langres,  Primicerius 
der  Kathedrale  in  Verdun,  zum  Kollektor  bestellt  worden  war."  Von  diesen 
verschiedenen  Einnehmern  der  Gelder  für  die  Camera,  mit  Ausnahme  des 
zulezt  genannten,  finden  sich  aus  den  Jahren  1364  bis  ijyi  Anweisungen 
an  die  Centralstelle  in  unsern  Kollektorien  (S.  392 — 403).  Zur  Erhebung 
der  von  den  Päpsten  Innoccnz  VI.  und  Urban  V.  auferlegten  Zehnten  und 
Abgaben,  sowie  der  von  verschiedenen  Prälaten  Deutschlands  diesen  Päpsten 
versprochenen  Subsidien,  mit  deren  Einsammlung  auch  die  zuletzt  er- 
wähnten Kollektoren  beschäftigt  waren,  schickte  Urban  V.  den  Titularbischof 
von  Limisso  (Kemosiae,  Nimolium  auf  der  Insel  Cypern),  Thomas  de 
Amanatis  nach  Deutschland.  Derselbe  kam  in  der  Folgezeit  noch  zu 
wiederholten  Malen  hi  die  Gebiete  des  Reiches,  um  Geldsummen  zu  erheben 
und  an  die  apostolische  Kammer  zu  übermitteln.  Die  von  ihm  gemachten 
Anweisungen  gehören  den  Jahren  1368  bis  1375  an  (S.  401 — 415).  Endlich 

'  Vgl.  Gersdorf,  Urkmidenbiich  des  Hodistifls  Meissen,  II.  S.   122,  Nr.  bii. 

»  Derselbe  ist  identisch  mil  dem  Abt  Lamberius  von  Gengenbach,  den  wir  früher 
aU  Kollektor  kennen  lernten,  und  der  im  Jahre  1  {64  als  ueleclus  BHxitiensis«  beneiclinet 
wird  (S.  t?i). 

*  Die  vier  zulelr.i  genannten  Kollektoren  werden  mil  Sigcrius  de  Novolapide  und 
Amaldus  de  la  Caucina  iti  einem  Verzeichnis  dieser  Beamten  der  Camera  (»Nomina 
collectorutn  apostolUoruniv)  aufgenjhrl.  das  in  der  Nr.  114  der  aCollectoriae«  auf  dem 
ersiei)  BlaU  sich  Ündel. 
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war  ebenfalls  unter  Urban  V.  noch  Guillelmus  de  Lacu,  Kanoniker  von 
Rodez,^  als  päpstlicher  Kollektor  in  Deutschland  thätig  (S.  405). 

Über  den  ganzen  Stand  der  Geschäfte  der  apostolischen  Kammer  in 
Deutschland  am  Schlüsse  des  Pontifikates  Urbans  V.  besitzen  wir  einen 
sehr  interessanten  Bericht  des  Bernardus  Marthesii  (wohl  identisch 
mit  Bernardus  Marchesii),  den  Karl  Müller  aus  einer  Pariser  Handschrift 
veröffentlicht  hat.^  Die  Ausführungen  des  Berichterstatters  bilden  eine 
sehr  willkommene  Ergänzung  der  Angaben,  welche  in  den  hier  veröffent- 
lichten Geldanweisungen  an  die  Camera  gemacht  werden.  Dieser  Bernardus 
ist  offenbar  identisch  mit  Bernardus  Mathesii,  dem  Kollektor  des  Karl  IV. 
gewährten  Zehnten,  gegen  welchen  die  Abtei  Egmond  Klage  beim  Papst 
erhoben  hatte ^;   er  wnrd  in  einem  unserer  Berichte  erwähnt  (S.  347). 

Die  Hinterlassenschaft  des  verstorbenen  Erzbischofs  von  Salzburg, 
Ortholphus  von  Weisseneck  (f  12.  August  1365)  hatte  sich  Urban  V.  re- 
serviert; der  Nachfolger  des  Erzbischofs,  Pilgrim  von  Puchheim,  hatte 
mit  dem  Kollektor  Bisch.  Lambertus  von  Born  eine  Summe  dafür  verein- 
bart und  bezahlte  dieselbe  nach  und  nach  ab  zugleich  mit  dem  subsidium, 
welches  der  Vorgänger  Pilgrims  versprochen  hatte  (S.  402,  403  u.  404). 
Dasselbe  that  der  Dekan  von  Dorpat,  Gottfried  War  endo  rp,  dessen 
Vorgänger  Johannes  Guilaberti  an  der  Kurie  gestorben  war  (S.  394). 

7.  Unter  Gregor  XL  wurde  die  Erhebung  der  verschiedenen,  im 
ersten  Abschnitt  angegebenen  Auflagen  durch  die  erwähnten  Kollektoren 
fortgesetzt.  Zur  Betreibung  der  neuen,  von  diesem  Papste  beim  Beginne 
seines  Pontifikates  in  Deutschland  und  Böhmen  geforderten  Steuer  wurde 
der  Kammerkleriker  Elias  de  Vodronio  dorthin  gesandt.*  Er  hat  auch 
persönlich  aus  dieser  Auflage  fliefsende  Gelder  erhoben  und  an  die  Camera 
befördert  (S.  406).  Als  Kollektoren  finden  wir  aufserdem  in  den  Geld- 
anweisungen erwähnt:  den  Bischof  Johannes  Schadland,  die  beiden 
Titularbischöfe  Thomas  de  Amanatis  von  Limisso  und  Nikolaus 
O.  Pr.  von  Mirum  (Prov.  Scythopolis).*  Diese  waren  offenbar  die  Haupt- 
kollektoren. Neben  ihnen  werden  erwähnt:  Bernard  von  Berne,  Ka- 
noniker der  Kreuzkirche  in  Lüttich,  welcher  wohl  in  den  Gegenden  des 
Niederrheins  und  in  Lüttich  das  Einsammeln  der  Gelder  besorgte;''  Hen- 
ricus  Rand  (Rant),  Domdekan  in  Bamberg,  welcher  die  von  mehreren 
Erzbischöfen  und  Bischöfen  vereinbarte  Pauschsumme  zu  erheben   hatte  ;^ 

•  Vgl.  Brom,  Bullar.  Traiectense,  II,  S.  178,  Nr.  1896;  S.  211,  Nr.  2044. 
'  In  Briegers  »Zeitschrift  für  Kirchengeschichte«,  II  (1878),  S.  592—611. 

''  Brom,  Bullar.  Trajectense,  II,  S.  172,  Nr.  1875. 

*  Vgl.  Brom,  Bullar.  Trajectense,  II,  S.  216,  Nr.  2052.  —  Gersdorf,  Urkunden- 
bucli  des  Hochstifts  Meissen.  II.  S.  139,  Nr.  625;  S.  153,  Nr.  636.  Theiner,  Monu- 
menta  Poloniae,  I,  S.  726,  Nr.  979;  S.  727,  Nn.  980  u.  981. 

^  Vgl.  Rattinge r  S.  J..   der  »über  provisionis  praelatorum  Urbani  V«   und  die 
von  ihm  citierte  Litteratur  in  »Histor.  Jahrbuch«   1894,  Heft  I,  S.  80. 
«  Vgl.  Lacomblct,  L'rkundenbuch,  III,  S.  735,  Nr.  839. 
'  Vgl.  Schmidt,  Urkundenbuch  von  Halberstadt,  Index  s.  v.  Rant. 
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Johannes  de  Vitriaco,  Kanoniker  der  lirlöserkirchc  in  Metz,  Kollektor 
für  alle  in  den  drei  lothringischen  Rislümern  der  Camera  geschuldeten 
Abgaben;  Johannes,  Dekan  der  ApoUinariskirche  in  Prag,  als  Kollektor 
für  Böhmen.  Als  Subkollektoren  für  einzelne  Diöcesen  kommen  vor; 
Henricus  Dapiferi,  Domherr  von  Konstanz,  für  dieses  Bistum;  Jo- 
hannes de  Demin  für  Qiniin;  Rudolph,  Kustos  der  Kathedrale,  für 
Basel;  Heinrich,  l'ropst  der  Si.  Magnuskirche,  für  Kegensburg;  Ulrich 
Purtrani,  Domdekan,  für  Augsburg;  Rudolph  von  Lewenstein  für 
Würzburg;  Nikolaus  de  Gincuria  für  Vcrdun  (S.  404  bis  416).  Auch 
mehrere  Bischöfe  sandten  die  für  sich  und  den  Klerus  ihrer  Djöcese 
infolge  der  von  Gregor  XI.  auferlegten  Steuer  mit  dem  päpstlichen  Be- 
vollmächtigten vereinbarte  Pauschsumme  ein.  Aus  einer  Urkunde,  durch 
welche  Abt  Nikolaus  von  Neuzelle  gegen  das  Vorgehen  des  Bischöfe 
Konrad  von  MeJssen  Protest  einlegt,  ersehen  wir,  dafs  letzterer  von 
Johannes  Schadland  zum  Kollektor  ernannt  worden  war,'  In  gleicher 
Weise  hatten  wohl  auch  andere  Bischöfe,  welche  Gelder  aus  den  er- 
wähnten Abgaben  an  die  Camera  anwiesen,  das  Kollektoreng eschüft  für 
ihre  Diöcesen  übernommen.  Einige  Male  wird  ausdrücklich  in  den  An- 
weisungen gesagt,  dafs  das  eingesandte  Geld  blofs  der  Beitrag  des  Bischofs 
selbst  für  seine  mensa  episcopalis  ist.  Es  werden  nun  in  den  Hinzahlungen 
an  die  Camera  infolge  der  erwähnten  Auflagen  wahrend  des  Pontifikates 
Gregors  XI.  folgende  Bischöfe  aufser  den  oben  genannten  Generalkoltek- 
toren  erwähnt:  Johann  von  Neumarkt  von  Ülmütz,  der  wohl  als 
Kollektor  thälig  war,  da  auf  seine  Rechnungsablage  hingewiesen  wird 
(S.  402);  Johann  von  Toeckheim  von  Gurk,  weicher  für  seine  mensa 
das  Innocenz  VI.  versprochene  subsidium  erst  im  Jahre  1 372  zahlte  (S.  403) ; 
Bertram  Cremon  von  Lübeck,  welcher  die  von  Elias  de  Vodronio  für 
ihn  und  seinen  Klerus  festgesetzte  Summe  entrichtete  (S.  405);  Johann 
von  Neuchdtel,  Bischof  von  Toul,  und  Theodorich  Bayer  von 
Boppard,  Bischof  von  Metz,  die  für  dieselbe  Auftage  durch  einen  Pro- 
kurator eine  Pauschsumme  mit  der  Kammer  vereinbarten  und  dieSe  in 
drei  Raten  entrichteten  (S.  406.  409,  410,  411,  415).  Auch  die  drei  nord- 
deutschen Bischöfe  Heinrich  von  Wittorp  zu  Ratzeburg,  Friedrich  von 
Bülow  zu  Schwerin,  Philipp  von  Reberg  zu  Camin,  sowie  Gerard 
von  Schwarzburg  zu  Würzburg  bezahlten  selbst  den  Beitrag  für  sich 
und  ihren  DiÖcesanklerus,  den  sie  natürlich  von  diesem  eingefordert  hatten, 
denn  bei  einer  Anweisung  aus  Camin  wird  der  Kollektor  des  Zehnten  für 
diese  Diöcese  erwähnt  (S.  408  u.  410);  einen  Teil  der  Auflage  lieferte 
der  Bischof  von  Würzburg  an  den  Generalkoilektor  Thomas  de  Amanaiis 
ab  (S.  41s)  und  liefs  aufserdem  dem  Papste  durch  denselben  eine  frei- 
willige  Beisteuer   überreichen   (S.  41}).     Aus   Konstanz   sandte   ein   Sub- 
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koüektor  Gelder  an  die  Camera,  über  welche  wir  nichts  Näheres  erfahren; 
doch  scheint  der  vom  Papste  auferlegte  Zehnt  nicht  darin  einbegriffen 
gewesen  zu  sein,  da  dieser  durch  den  Bischof  Heinrich  von  Brandis 
nach  Vereinbarung  einer  Pauschsunimc  durch  Vermittlung  von  Kaufleutcn 
abbezahlt  wurde  (S.  411,  415). 

In  Böhmen,  Polen  und  Ungarn  wurde  unter  dem  12.  Juli  1571  mit 
Johannes  Schadland  der  Domherr  von  Narbonne  Johannes  de  Cabre- 
spino  mit  der  Erhebung  der  Beisteuer  betraut,  welche  für  die  Bischöfe 
und  Äbte  den  dritten  Teil  ihres  commune  servitium,  für  die  übrigen  Inhaber 
kirchlicher  Ämter  und  Pfründen  das  Doppehe  der  bei  der  Visitation  zu  ent- 
richtenden procuratio  betrug.'  Bald  darauf  finden  wir  in  Polen  und  Ungarn 
als  Kollektor  Petrus  Stephani,  Domherr  von  Hrlau  (Agria).'  Diese 
Kollektoren  erhoben  ebenfalls  einen  später  von  Gregor  XI.  ausgeschrie- 
benen Zehnten,  sowie  die  übrigen  dem  Apostolischen  Stuhle  geschuldeten 
Abgaben.     Eine  Rechnung  des  Petrus  Stephani  liegt  gedruckt  vor.* 

Im  Jahre  1375  beauftragte  Gregor  XI.  den  Dompropst  von  Gnesen, 
Nikolaus  Strosberg,  in  der  Kirchenprovinz  Gnesen  und  in  der  Diöcese 
Kuhn  die  Entrichtung  des  Peterspfennigs  zu  veranlassen.'  Derselbe  wurde 
unter  dem  18.  November  1577  zum  Kollektor  aller  der  Camera  geschul- 
deten Gelder  von  kirchlichen  Pfründen  in  Polen,  in  der  Gnesener  Kirchen- 
provinz und  in  Kulm  ernannt.'  Kurz  vorher,  am  5.  März  1J77,  hatte 
der  Papst  den  Bisehof  Bernard  von  Bologna  nach  Polen,  Ungarn  und 
Dalmatien  gesandt,  um  für  die  Bedürfnisse  der  Kömisciien  Kirche  von  den 
Erzbischöfen,  Bischöfen,  Prälaten,  Pfarrern  und  Klöstern  eine  Beisteuer  zu 
begehren  und  in  Empfang  zu  nehmen." 

Dieser  kurze  Überblick  über  die  Kollektoren  in  Deutschland  zeigt, 
welche  Bedeutung  die  finanziellen  Beziehungen  mit  der  Kurie  hatten,  da 
eine  so  grofse  Anzahl  von  bedeutenden  kirchlichen  Personen  in  die  Ge- 
schäfte der  Kammer  hineingezogen  wurden.  Es  gcIit  ferner  aus  demselben 
hervor,  wie  sehr  die  politische  Geschichte  auf  die  finanziellen  Geschäfte 
einwirkte.  Wir  bemerken  in  der  That  einen  grofsen  Unterschied  zwischen 
der  Zeit  des  Kamples  mit  Ludwig  dem  Bayer  und  der  Folgezeit  in  dieser 
Übersicht  der  päpstlichen  Steuern  und  der  Kollektoren,  Die  Interessen 
der  apostolischen  Kammer  kamen  in  der  zweiten  Hälfte  des  XIV.  Jahr- 
hunderts bedeutend  mehr  zur  Geltung  in  Deutschland,  obschon  sich  fort- 
während dieselbe  grundsätzliche  Opposition  gegen  päpstliche  Steuern  zeigte, 
welche  auch  den  Reichsteuern  entgegengebracht  wurde. 

'  Theiner,  Monum.  Slavor,,   I,  S,   269,  Nr.   jTa, 

•  Theiner.  a.  a.  O.  S.  287,  Nr.  404;  S.  189,  St.  407;  S.  Ji«.  Nr.  41V  — 
Theiner,  Mon.  Polon.,  1.  S.  708,  Nr.  956. 

■  Monum.  V»tic.  Hungarije,  Ser.  I,  T.  1,  S.  4H-SI". 

■  Theioct,  Mon.  Polon.,  1,  S.  711.  Nr.  961. 

"  Theiner.  ».  a.  O..  S.  746,  Nr.  1010  u.  101 1-  -  Vgl.  Hisloria  Polouica  Hb.  X; 
Upera  omnia  von  Dlugosz,  ed.  Alex.  Przeidziecki,  Tom.  XU.  S.   ;9;. 

*  Theiner,  Mon,  Polon.,  1,  S,  7)9.  Nn.  1000  ff. 


III.    Erhebung  der  Abgaben  und  Buchführung. 

Die  GenerüllioUektoren ,  welche  das  giinze  Erheb ungsgescliaft  der 
auferlef-ten  Abgaben  zu  leiten  hatten,  erhielten  ihre  Anstellung  durch  päpst- 
liche Bullen,  in  welchen  ihre  Vollmachten  angegeben  wurden.  Häufig  war 
die  Dauer  ihres  Auftrages  nicht  bestimmt,  so  dafs  sie  bis  zum  förmlichen 
Widerruf  ihrer  Sendung  im  Amte  blieben.  Oft  jedoch  wurde  den  Kollek- 
toren auch  zur  Erhebung  einer  Steuer,  welche  mehrere  Jahre  hindurch 
eingezogen  werden  sollte,  blofs  fiir  eine  kürzere  Zeit  das  Einsammeln  der 
Gelder  übertragen,  so  dafs  ihre  Aufträge  erneuert  werden  mufsten.  So 
war  dem  Propst  Heydenricus  von  St,  Severin  in  Köln  und  Godeschalcus 
de  Barbergh,  Scholastiker  von  Bonn,  blofs  auf  ein  Jahr  die  Erhebung  einer 
dreijährigen  Auflage  in  der  Kölner  Kirchenproviriz  übertragen  worden. 
Als  sie  darüber  an  der  Kurie  Vorstellungen  machten,  erwiderte  Papst 
Johann  XXII.,  dies  sei  »wegen  gewisser  Gründe  geschehen;  doch  sei  es 
seine  Absicht,  auch  für  die  beiden  folgenden  Jahre  sie  mit  der  Erhebung 
zu  betrauen«. •  Auch  die  Kollektoren  Petrus  Moreti  und  Raymundus  de 
Valleaurea  wurden  jedesmal  blofs  ftir  ein  Jahr  während  einer  Reihe  von 
fünf  Jahren  zum  Einsammeln  der  Annatengelder  bevollmächtigt  (S.  123  ff.); 
ebenso  finden  sich  unter  den  Ausgaben  des  Gerardus  de  Arbenco  mehrere 
Male  solche  für  Boten  an  die  Camera,  um  eine  Verlängerung  seiner  Voll- 
machten zö  erholten  (»pro  habenda  extensivaa,  S,  243  ff.).  Besondere 
Aufträge  während  der  Dauer  ihrer  Thätigkeit  wurden  den  Kollektoren 
ebenfiills  durch  päpstliche  Schreiben  übermittelt,  so  dafs  sie  beständig, 
wie  auch  die  Ausgaben  für  Boten  in  unseren  Rechnungen  beweisen,  mit 
der  Kurie  in  Verbindung  standen.  Dies  geschah  naturgemäfs  durch  Ver- 
mittlung der  apostolischen  Kammer,  welcher  das  ganze  päpstliche  Finanz- 
wesen unterstand,  und  von  deren  obersten  Beamten,  dem  Camerarius  und 
dem  Thesaurarius,  die  Kollektoren  ebenfalls  Anweisungen  zur  Ausübung 
ihres  Amtes  erhielten.  Wie  man  aus  der  Vorbemerkung  zur  Rechnung 
des  Gerardus  de  Arbenco  ersieht  (S.  162),  hatte  dieser  unter  Clemens  VI. 
sogar  die  Schreiben,  in  welchen  die  zu  erhebende  Steuer  auferlegt  und 
ihm  seine  Vollmachten  eneilt  wurden,  von  den  beiden  Schatzmeistern 
der  Kammer  erhalten.  Allein  in  den  Gebieten  des  deutschen  Reiches  er- 
wuchsen ihm  daraus  Schwierigkeiten.  Denn  als  er  die  Ausschreiben  der 
Thesaurare  zur  Veröffentlichung  an  die  SubkoUektoren  im  Reiche  sandte, 
antworteten  ihm  diese,  es  sei  von  ahers  her  Gebrauch  gewesen,  dafs  alle 
Reservationen  kirchlicher  Einkünfte  von  den  Päpsten  durch  Bullen  aus- 
geschrieben und  die  Vollmachten  zur  Erhebung  derselben  ebenfalls  durch 
päpstliche  Bullen  erteilt  wurden;  die  Siegel  der  Thesaurare,  mit  denen  das 
Kommissionsschreiben  des  Gerardus  beglaubigt  war,  sei  den  Prälaten  des 
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Reiches  unbekannt,  und  man  schenke  den  Aktenstücken  keinen  Glauben. 
Daraufhin  Hefs  sich  der  Kollektor  durch  die  Camera  päpstliche  Bullen 
zusenden,  in  welchen  die  Ausschreibung  der  Auflage  und  der  ihm  ge- 
wordene Auftrag,  diese  zu  erheben,  enthalten  waren  (S.  179).  Wir  finden 
somit  hier  ausdrücklich  bestätigt,  was  die  in  den  beiden  vorhergehenden 
Kapiteln  angezogenen  Bullen  und  die  in  den  Rechnungen  selbst  mitge- 
teilten päpstlichen  Schreiben  beweisen :  dafs  nämlich  die  Anstellung  der 
Kollektoren  durch  päpstliche  Bullen  geschah.  Sehen  wir  nun  kurz,  in 
welcher  Weise  dieselben  ihre  amtliche  Thätigkeit  ausübten. 

I.  Veröffentlichung  der  Vollmachten.  —  Versehen  mit  päpst- 
lichen Geleitsbriefen  und  mit  Empfehlungsschreiben  an  die  Prälaten  und 
die  weltlichen  Fürsten,  begaben  sich  die  Kollektoren  in  das  ihnen  zu- 
gewiesene Gebiet,  falls  sie  sich  nicht  bereits  dort  befanden  und  die 
Schreiben  ihnen  von  der  Kurie  aus  zugeschickt  worden  waren.  Schon 
vorher  waren,  wenn  es  sich  um  Erhebung  einer  neuen  Auflage  handelte, 
die  diesbezüglichen  Bullen  an  die  Bischöfe  geschickt  worden,  damit  diese 
dem  Klerus  ihrer  Diöcesen  dieselben  bekannt  machten.  Der  Kollektor 
mufste  nun  gleichfalls  zunächst  seine  Vollmachten  veröffentlichen.  Er 
hefs  durch  einen  Notar  beglaubigte  Kopieen  der  päpstlichen  Schreiben  an- 
fertigen und  durch  Boten  in  die  einzelnen  Diöcesen  bringen,  felis  er  sich 
nicht  persönlich  an  Ort  und  Stelle  befand.  Diese  Übersendung  der  Voll- 
machten geschah  bisweilen  schon  vor  der  Ankunft  des  Kollektors  in  das 
ihm  zugewiesene  Gebiet,  damit  er  später  um  so  rascher  die  Geschäfte 
erledigen  konnte  (S.  178).  Waren  in  den  einzelnen  Diöcesen  bereits 
Subkollektoren  angestellt,  so  schickte  er  an  diese  die  Urkunden  behufs 
Veröffentlichung  derselben  (S.  178,  179),  Waren  keine  Untereinnehmer 
vorhanden,  so  sandte  der  Kollektor,  wenn  er  nicht  persönlich  in  kurzer 
Zeit  in  die  betreffenden  Bistümer  reisen  konnte,  einen  bevollmächtigten 
Vertreter,  um  die  Publikation  vorzunehmen.  So  beauftragten  Petrus 
Durandi  und  Bernardus  de  Montevalrano  ihren  Notar  Petrus  Gervasii 
(S.  62),  der  Kollektor  Jacobus  de  Koti  den  Hamburger  Domherrn,  mag, 
Pelegrinus,  und  den  Pfarrer  von  Schönberg,  mag.  Petrus,'  mit  der  Ver- 
öffentlichung der  Steuererhebung.  Mit  den  päpstlichen  Aktenstücken 
machten  die  Kollektoren  zugleich  auch  die  Art  ihres  Vorgehens  (Pro- 
cessus) in  Erhebung  der  Auflage  bekannt  (S,  263).  Diese  Publikationen 
erfolgten  in  der  für  kircliüche  Erlasse  vorgeschriebenen  oder  gewohnten 
Weise.  Den  Kathedralkapiteln  wurden  sie  während  einer  Sitzung  der- 
selben durch  Bevollmächtigte  bekannt  gemacht  (S.  179);  dem  übrigen 
Klerus  ward  durch  Bekanntmachung  auf  Synoden  der  Diöcesen  ^  oder  der 
Archidiakonate  die  Steuer  zur  Kenntnis  gebracht  (S.   154,  184). 
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Schon  bei  dieser  Publikation  ihrer  Vollmachten  konnten  die  Kollek- 
toren auf  Schwierigkeiten  stofsen,  wie  aus  den  Akten  des  Prozesses  er- 
sichtlich ist,  den  Petrus  Durandi  gegen  den  Offizial  von  Basel  anstrengte 
(S.  435 — 439).  Dieser  weigerte  sich  nämlich,  die  Verlesung  der  päpst- 
lichen Schreiben  durch  Bevollmächtigte  des  Kollektors  anzuhören  und  die 
Aktenstücke,  welche  letzterer  ausgefertigt  hatte,  durch  sein  Siegel  zu  be- 
glaubigen. Häufig  kamen  die  Inhaber  der  kirchlichen  Pfründen  auf  die 
Veröffentlichung  der  Steuererhebung  hin  ihrer  Zahlungspflicht  nicht  frei- 
willig nach.  Sie  mufsten  einzeln  durch  die  Unterbeamten  der  Kollektoren 
dazu  ermahnt  und  durch  Androhen  oder  wirkliches  Verhängen  kirchlicher 
Censuren  gezwungen  werden.  So  bemerkt  Johannes  de  Casleto  in  seiner 
Rechnung,  dafs  wegen  harter  Kriegsnot  fast  die  ganze  Diöcese  Lüttich  in 
Opposition  gekommen  sei,  und  deshalb  beinahe  für  jede  einzelne  steuer- 
pflichtige Pfründe  ein  besonderer  Prozcfs  gemacht  werden  niufste  (S.  28j), 
Dasselbe  geht  aus  der  Bemerkung  hervor,  welche  Florentius  vonWeveling- 
hofen  am  Schlüsse  seiner  Rechnung  über  die  grofsen  Schwierigkeiten 
macht,  welchen  er  beim  Einziehen  der  Gelder  begegnete  (S.  334).  In 
der  That  finden  sich  unter  den  Ausgaben  öfter  solche  verzeichnet,  welche 
durch  Strafvorgelien  gegen  Widerspenstige  verursacht  wurden  (S.  67  ff.; 
vgl.  S.  219). 

2.  Anstellung  von  Subkollektoren.  —  Die  Erhebung  der  Ab- 
gaben in  den  einzelnen  Diöccsen,  besonders  der  reservierten  Einkommen 
vakanter  Plründen  und  der  Annaten,  geschah  durch  Subkollektoren,  welche 
vom  Generalkollektor  ernannt  wurden.  Aus  den  Rechnungen  von  Petrus 
Durandi  und  Bernardus  de  Montevalrano  (Nr.  II),  sowie  aus  derjenigen 
von  Jacobus  de  Rota  (Nr.  III)  ersehen  wir,  dafs  diese  Einnehmer  in  jeder 
einzelnen  Diöcese  des  deutschen  Reiches  einen  oder  mehrere  Subkollek- 
toren anstellten.  Sie  wählten  dazu  meistens,  wie  aus  dem  vorhergehenden 
Kapitel  ersichtlich  ist,  einen  höhern  Kleriker  der  Diöcese;  daneben  finden 
wir  aber  auch  einen  Notar  und  Dominikaner  in  dieser  Stellung  ihatig. 
Die  Bischöfe  wurden  bisweilen  um  Angabe  einer  geeigneten  Persönlichkeit 
ersucht.'  Infolge  der  häufigen  Wiederiiolung  der  Abgaben  von  kirchlichen 
Bene6zien,  welche  diese  zu  regelmäfsigen  machte,  wie  wir  oben  sahen 
(S,  XXVII),  wurde  auch  das  Amt  der  Subkollektoren  zu  einem  ständigen 
in  den  Bistümern,  in  welchen  diese  Abgaben  durch  besondere  Einnehmer 
erhoben  wurden.  Während  die  oben  erwähnten  Kollektoren  unter  dem 
Pontifikate  Johanns  XXII.  erst  überall  Subkollektoren  bestellten,  fand  Ge- 
rardus  de  Arbenco  solche  im  Westen  des  Reiches  in  allen  Diöcesen  vor 
und  konnte  gleich  bei  Beginn  seiner  Thätigkeit  im  Jahre  1342  durch  sie 
die  Aktenstücke,  welche  seine  Vollmachten  enthielten ,  veröffentlichen 
lassen.    Nur  die  Erzdiöcese  Trier  hatte  keinen  solchen,  sondern  der  Metzer 
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Subkollektor  besorgte  die  Geschäfte  der  Camera  (S.  178).  Gerardus  ■ 
nannte  nun,  als  er  nach  Trier  kam,  einen  Subkollektor;  allein  dieser 
konnte  angesichts  des  Widerstandes,  den  der  Klerus  erhob,  und  durch 
welchen  das  Leben  des  Einneiimers  in  Gefahr  stand  («quia  fuerat  in  peri- 
cnlo  submergendi,  nisi  dictum  officium  dimisissem),  sein  Amt  nicht  aus- 
üben. Auch  im  Centrum  und  im  Osten  Deutschlands  finden  wir  in  unsern 
Kollektorien  von  der  Mitte  des  XIV.  Jahrhunderts  an  gelegentlich  Sub- 
koUektoren  erwähnt  (s.  Kap.  II),  besonders  bei  Erhebung  der  Zehnten 
und  der  Subsidien  für  den  Papst  und  der  Annaten  von  den  vom  apostoli- 
schen Stuhl  verliehenen  Pfründen.  Die  SubkoUektoren  wurden  wohl,  wie 
daraus  hervorgeht,  dafs  ein  neuer  Generalkollektor  mit  ihnen  in  Beziehung 
trat,  ohne  ihre  Vollmachten  zu  erneuern,  auf  unbestimmte  Zeit,  d,  h.  bis 
zum  Widerrufe  ihrer  Anstellung,  ernannt.  Wir  linden  in  der  That  in 
päpstlichen  Bullen  für  Kollektoren  die  Bestimmung,  dafs  mit  der  Ernennung 
des  neuen  Einnehmers  die  Kommissionen  aller  frühem  Kollektoren  und 
SubkoUektoren  zurückgezogen  werden  (S.  428;  mehrere  der  im  Kap.  II 
citierten  Bullen  enthalren  ähnliche  Bestimmungen).  Die  SubkoUektoren 
standen  unter  der  Kontrolle  des  Kollektors,  der  durch  sie  die  Einkommen 
vakanter  Pfründen  erheben,  die  Steuern  von  den  Benefiziaten  eintreiben 
und  sich  einhändigen  liefs.  Sie  konnten  jedoch  ebenfalls  direkt  mit  der 
Camera  in  Beziehung  treten,  an  sie  den  Ertrag  der  Einnahme  überweisen 
und  vor  ihr  oder  ihren  Vertretern  Rechnung  ablegen.  Letzteres  war  aller- 
dings die  Ausnahme;  die  Thätigkeit  der  Generalkollektoren  bestand  zum 
grofsen  Teil  darin,  von  den  SubkoUektoren  sich  Rechnung  vorlegen  zu 
lassen  und  die  von  ihnen  eingenommenen  Gelder  in  Empfang  zu  nehmen. 

j,  Feststellung  der  steuerpflichtigen  Personen  und  Körper- 
schaften. —  Die  KoUektoren  jeder  Rangordnung  niufsten  vor  aUem  fest- 
stcUen,  welche  kirchliche  Benefizien  in  ihrem  Sammelgebiete  zur  Entrich- 
tung einer  Abgabe  verpflichtet  waren.  Dies  geschah  in  verschiedener 
Weise,  je  nach  der  Art  der  Steuer  selbst.  Am  leichtesten  war  die  Sache 
in  Bezug  auf  die  zinspllichtigen  Kirchen  und  Kloster,  Der  »Liber  cen- 
suum«  der  Römischen  Kirche  enthielt  das  genaue  Verzeichnis  aller  Ver- 
pflichtungen dieser  Art;  es  wurde  sicher  im  XIV.  Jahrhundert,  wie  schon 
im  vorhergehenden,  zur  Kontrolle  der  Entrichtung  dieser  Abgabe  benutzt.' 
VieUeicht  erhielten  die  KoUektoren,  welche  mit  der  Erhebung  beauftragt 
wurden,  eine  Liste  der  zinspflichtigen  Kirchen  in  den  ihnen  angewiesenen 
Diöcesen.  Jacobus  de  Rota  bemerkt  in  seiner  Rechnung  (S.  86),  dafs  er  in 
den  Kirchenprovinzen  Bremen  und  Riga  hierüber  fleiisige  Nachforschungen 
angestellt  habe;    in  welcher  Weise  dies  geschah,  erfahren  wir  nicht. 

Handelte  es  sich  um  eine  allgemeine  Auflage  auf  alle  kirchlichen 
Benefizien,  so  beschränkte  sich  die  Thätigkeit  der  Kollektoren  in  dieser 
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Hinsiclit  daraul',  die  in  dem  päpsiliciien  Ausschreiben  ausdrücklicli  be- 
stimmten Pfründen,  welche  nicht  zur  Zahlung  verpflichtet  waren,  festzu- 
stellen. Sie  mufsten  ferner  die  Höhe  der  Hinkommen  abschätzen,  da  die 
schwach  dotierten  Benefiziai  ebenfalls  von  der  Steuer  befreit  wurden 
(S.  301).  Betraf  die  Auflage  blofs  die  vakant  gewordenen  Benefizien, 
entweder  alle  oder  die  dem  Papste  zur  Neubesetzung  vorbehaltenen,  so 
mufsten  die  Kollektoren  Kenntnis  der  eingetreteneu  Vakanzen  zu  erhalten 
suchen.  Aus  der  Rechnung  des  Jacobus  de  Rota  sehen  wir,  dafs  derselbe 
vom  Bischof  von  Schwerin  die  Liste  der  vakanten  Pfründen  erhalten  hatte, 
dieselbe  jedoch  ergänzte  durch  Hinzufügung  von  zwei  Beneiizien,  welche 
der  Bischof  ausgelassen  hatte  (S.  ^j),  Wahrscheinlich  hatten  Jacobus 
und  die  übrigen  Kollektoren  von  allen  Bischöfen  ihrer  Erhebungsgebiete 
solche  Verzeichnisse  verlangt,  da  diese  ebenfalls  vom  Papste  den  Auftrag 
zur  Erhebung  der  reservienen  Einkünfte  erhalten  hatten.  Terner  mufste 
auch  bei  dieser  Steuer  entschieden  werden,  ob  bestimmte  Pfründen  unter 
die  von  der  Zahlung  befreiten  zu  rechnen  seien  oder  nicht.  Bei  Meinungs- 
verschiedenheiten zwischen  den  Kollektoren  und  den  Inhabern  der  während 
der  Reservation  vakant  gewordenen  Pfründen  oder  den  Vertretern  der 
Kirchen,  wo  sich  solche  befanden,  wandten  sich  jene  an  die  Camera, 
welche  eine  päpstliche  Entscheidung  herbeiführte  oder  selbst  Anweisungen 
hierüber  erliefs.  Unter  den  Ausgaben  der  Kollektoren  werden  öfter  solche 
für  Bolen  an  die  Kurie  zur  Überbringung  solcher  Anfragen  erwähnt 
(S.  6$,  76,  99,  245),  Ich  habe  bereits  oben  (S.  XXY)  auf  päpstliche  Ent- 
scheidungen über  solche  Fälle  hingewiesen,'  und  teile  unter  den  Beilagen 
(S.  423 — 425)  die  Antworten  auf  verschiedene  Anfragen  über  Erhebung 
von  Annatengeldern  mit.  Die  letztern  beziehen  sich  auf  die  Einkünfte 
des  ersten  Jahres,  welche  von  den  Pfründen  zu  entrichten  waren,  die 
vom  Papste  verliehen  wurden.  Um  diese  zur  Kenntnis  der  Kollektoren 
zu  bringen,  wurden  ihnen  die  Listen  der  vom  Papste  verliehenen  Bene- 
fizien  von  der  Kurie  aus  zugeschickt.  Die  Kollektoren  übermittelten  an 
die  Untereinnehmer  Abschriften  der  Verzeichnisse  jener  Pfründen,  welche 
in  den  Diöcesen  der  letzteren  lagen,  und  daraufhin  wurden  die  notwen- 
digen Schritte  zur  Erhebung  der  Annaten  gethan.  In  den  letzten  Be- 
richten des  vorliegenden  Bandes  bilden  diese  Listen  die  Grundlage  der 
ganzen  Rechnung,  und  es  werden  mehrere  Male  Zusendungen  von  solchen 
an  die  Kollektoren  erwähnt  (z,  B.  S.  219,  220,  263,  284,  288)."  Endlich 
muüten  die  Kollektoren  beim  Beginne  ihrer  Thätigkeit  feststellen,  welche 
Rückstände  von  früher  auferlegten  Steuern  noch  aus  der  Zeit  ihrer  Vor- 
gänger im  Amte  zu  erheben  waren.  Zu  diesem  Zwecke  nahmen  sie  bis- 
weilen eine  Kopie  der  Rechnung  ihres  Vorgängers  von  der  Kurie  aus 
mit  (S.  177);   dann  Hefsen  sie  sich  die  Register,  Obligationen  und  andere 
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Aktenstücke,  welche  der  Vorgänger  im  Erhebiingsgebiete  zurückgelassen 
hatte,  einhändigen,  um  die  noch  zu  erhebenden  Gelder  festzustellen.  Dies 
ging  nicht  immer  ganK  leicht;  wir  sehen  lius  den  als  Betlage  veröffent- 
lichten Prozefsflkten  (S.  426  ff.),  d.ifs  der  Hcncdiktiner-Prior  Haimo  von 
St.  Alban  in  Basel  die  Auslieferung  der  Register  an  Petrus  Durandi  ver- 
weigerte, weshalb  über  ihn  die  lixkoniniunikation  und  über  d^is  Kloster 
das  Interdikt  verhängt  wurden. 

4.  Taxierung  der  zu  zahlenden  Abgabe.  —  Die  dem  apostoli- 
schen Stuhle  zu  leistenden  Census  waren  genau  festgesetzt;  ihre  Höhe  war 
im  Liber  censuum  der  Römischen  Kirche  angegeben.  Bestand  der  Census 
in  einem  zu  liefernden  Gegenstand,  so  nahm  der  Kollektor  eine  frühere 
Abschätzung  desselben  als  Taxe  an  (S.  57  für  Rcmiremont).  Für  die 
übrigen  Abgaben  finden  wir  in  unsern  Berichten  hauptsächlich  vier  Arten 
der  Taxierung  angewandt.  Zuerst  die  früher  festgestellten  Zehntlaxen 
für  die  Zahlung  der  zu  Gunsten  des  hl.  Landes  zu  entrichtenden  Zehnten. 
Es  waren  nämlich  im  Laufe  des  XIU.  Jahrhunderts  bei  dieser  Gelegenheit 
für  verschiedene  Länder  und  Diöcesen  Einschätzungslisten  der  Pfründen 
angefertigt  worden,  durch  welche  die  Höhe  der  Steuer  bestimmt  wurde.' 
Wo  solche  bestanden,  bildeten  sie  im  XIV.  Jahrhundert  die  Grundlage 
der  Taxierung,  nicht  blofs  für  eigentliche  Zehnten,  sondern  auch  für  die 
Annaten  (fructus  primi  anni)  der  vom  Papste  verliehenen  Pfründen  und 
für  die  reservierten  Einkünfte  des  ersten  Jahres  der  vakanten  Benefizien 
(fructus  medii  temporis).  Von  solchen  Einschätzungen  sind  die  öfter  in 
unsern  Rechnungen  wiederkehrenden  Bemerkungen  über  eine  utaxatio  in 
sokitione  decimaea,  oder  »non  taxatur  ad  decimam«,  oder  »taxatur«  (seil, 
beneficium)  u.  dgl.  zu  verstehen.  Doch  konnte  der  Kollektor  auch  die 
Zehnttaxe  dem  Benetiziaten  überlassen  und  das  Übrige  einziehen.  Hatten 
sich  im  Laufe  der  Zeit  bedeutendere  Veränderungen  in  den  Hinnahmen 
ergeben,  mufsten  dieselben  berücksichtigt  werden. 

Fand  sich  keine  solche  Einschätzung  vor,  so  wurde  die  Hälfte  der 
Jahreseinnahmen  von  den  betreffenden  Pfründen  als  Taxe  für  die  Va- 
kanz und  als  Annate  erhoben.  Es  galt  also,  eine  Abschätzung  der  Ein- 
nahmen vorzunehmen.  Dies  geschah  durch  die  Inhaber  der  Pfründen 
selbst,  und  zwar  mufsten  sie  ihre  Angaben  eidlich  bekräftigen.  Es  war 
dasselbe  Prinzip  der  Selbsteinschätzung,  welches  schon  im  XIII.  Jahrhundert 
angewendet  wurde.*  Weigerten  sich  die  Benetiziaten,  die  Höhe  ihrer 
Einkünfte  anzugeben,  so  erhielten  die  Kollektoren  vom  Papste  Vollmacht, 
sie  durch  Censuren  dazu  zu  zwingen.'  Über  eine  durch  den  Bischof  Mar- 
quard  von  Ratzeburg  und  den  Kotlektor  Jacobus  de  Rota  vorgenommene 
Einschätzung  der  Pfründen  in  der  Diöcese  Ratzeburg  sind  die  Originalakten 

■  S.  Gottlob,  Die  päpsil,  Kreuz lUgs-Steuern,  S.  210  IT. 

'  S.  Gottlob  a.  i.  O. 

•  Valifc.  Akten,  S.  90,  Nr.  159.  —  Brom.  Bollar.  Trafeelense,  I,  S.  168.  Nr-  ^91. 
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teilweise  erhalten  nebst  dem  Register,  welches  auf  die  Angaben  der  ßenc- 
fiziaten  hin  angefertigt  wurde,*  Sehr  interessante  Einzelheiten  über  das 
Vorgehen  des  genannten  Kollektors  bei  der  Einschätzung  erfahren  wir 
ferner  durch  die  Klageschrift,  welche  Heinrich,  Marquard  und  Hermann, 
Bischöfe  von  Lübeck,  Ratzeburjj  und  Schwerin  über  das  willkürliche  Ver- 
fahren und  die  Erpressungen  des  Kollektors  dem  Papste  Johann  XXII. 
einsandten.*  Von  den  so  festjjesetzlen  Einnahmen  eines  Jahres  wurde 
die  Hälfte  als  Taxe  eingezogen,  falls  nicht  der  Inhaber  der  Pfründe  das 
ganze  Einkommen  dem  Kollektor  überlassen  wollte,  in  welchem  Falle 
letzterer  für  die  Erfüllung  der  Obliegenheiten  der  Pfründe  zu  sorgen  hatte 
(s.  oben  S,  XXIV  f).  Eine  dritte  Art  der  Taxierung  beruhte  auf  den 
Prokurationen,  welche  bei  der  Visitation  der  kirdilichen  Pfründen  an 
den  Visitierenden  zu  zahlen  waren.*  Schon  im  XIII.  Jahrhundert  trat 
vielfach  an  die  Stelle  der  Leistung  von  NaturaUen  für  die  Verpflegung 
des  Visitators  ein  Aequivalent  an  Geld,  wofür  im  XIV.  Jahrhundert  Papst 
Benedikt  XU.  bestimmte  Taxen  festsetzte.*  Wir  haben  oben  (S.  XX  f.) 
gesehen,  welche  Abgaben  nach  dieser  Taxe  erhoben  wurden.  Doch  zeigt 
die  Rechnung  des  Kollektors  für  Metz,  Johannes  de  Hoyo,  wie  gelind 
man  bei  der  Erhebung  verfuhr;  denn  in  dieser  grofsen  Diöcese  entrich- 
teten biofs  die  Kathedrale,  4  Abteien  und  31  Pfarrkirchen  die  ganze  Taxe; 
alle  übrigen  Kirchen  zahlten  btofs  einen  Teil  derselben  an  den  Kollektor. 

Eine  letzte  Art  der  Festsetzung  der  zu  entrichtenden  Steuer  bildete 
die  Vereinbarung  einer  Pauschsumme  (compositio).  Dies  geschah  nicht 
blofs  bei  allgemeinen  Auflagen,  für  welche  der  Bischof  mit  der  Camera  und 
ihren  Abgesandten  die  Höhe  des  Betrages  für  seine  ganze  Diöcese  oder  für 
die  bischöfliche  mensa  abmachte  (S.  406  S.;  s.  oben  S.  XXI  u.  XXII), 
sondern  auch  bei  den  Annaten  und  den  Intercalarfrüchten  vakanter  Pfründen. 
In  unsern  Rechnungen  werden  häufig  solche  Vereinbarungen,  über  welche 
ein  notarieller  Akt  aufgenommen  wurde,  erwähnt  (z.  ß.  S.  128,  iji,  151 
und  sonst);  besonders  bei  Feststellung  der  Summe,  die  ein  Benefiziat  zu 
zahlen  h»te  für  die  Zeit,  während  welcher  er  seine  Pfründe  gegen  die 
Vorschriften  des  kanonischen  Rechtes  innegehabt  und  das  Einkommen 
daraus  bezogen  hatte,  wurde  dieses  Verfahren  in  Anwendung  gebracht 
(S.  ;24  ff.). 

Was  die  von  den  Päpsten  begehrten  Subsidien  angeht,  so  finden  wir 
aufserdem  noch  das  «commune  servitium«  als  Norm  für  die  Feststellung 
der  Beisteuer  angewandt,  indem  ein  Bruchteil  desselben,  z.  B.  ein  Drittel 
durch  Innocenz  VI.,  gefordert  wurde  (S.  403). 


I 


VIU.  S.  540,  Nr.  561  j;  VI,  S.  4!J  ff. 

VI.  S.  449,  Nr.  4089- 


>  MecUlenburg.  Urkundenbuch 
'Mecklenburg.  Urkundenbuch 
'  Vgl.  Phillips,  Kirchenrecht,  VII, 
•  Corp.  iur.  can.  Estrav.  coram.  lib.  111,  lit.  X,  cap,  un.  (Ed,  B 
berg,  U.  Co!.  1280.) 
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S-  Die  Erhebung  der  Gelder.  —  Die  faktische  Erhebung  der 
Steuer  geschah  hauptsächlich  durch  die  SubkoJIektoren  der  einzelnen  Diö- 
cesen  persönlich  oder  durch  Bevollmächtigte.  Die  Kollektoren  beauf- 
sichtigten ihre  ThStigkcit,  liefsen  sich  von  ihnen  die  Gelder  überbringen 
und  dabei  Rechnung  vorlegen;  doch  auch  sie  ii-ihmeii  häufig,  wie  unsere 
Rechnungen  beweisen,  die  Steuer  direkt  von  den  Kirchen  oder  den  In- 
habern der  Pfründen  in  Empfang.  Das  Hinziehen  der  Gelder  von  den 
Einzelnen  stiefs  häufig  auf  Schwierigkeiten.  Oft  weigerten  sich  die  Kirchen 
und  die  Benefiziaten,  die  Abgaben  zu  entrichten;  ein  anderes  Mal  nahm 
der  weltliche  Herr  des  Ortes  die  Hinkünfte  in  Beschlag,  und  der  Kollektor 
wagte  nicht,  gegen  denselben  vorzugehen;  bald  waren  es  Kriege  und 
Fehden,  bald  ungünstige  Witterung,  welche  die  Hinkünfte  zum  Teil  ver- 
nichtet hatten,  so  dafs  dies  bei  der  Berechnung  der  Steuer  in  Anschlag 
gebracht  werden  mufste  (vgl.  z,  ß.  S.  37,  49,  115,  117,  131,  150,  164, 
227).  Konnte  der  Inhaber  einer  steuerpflichtigen  Pfriinde  nicht  gleich  be- 
zalilen,  oder  war  er  wegen  eines  Prozesses  um  deren  Besitz  nicht  gleich 
dazu  verpflichtet,  so  wurde  durch  notariellen  Akt  eine  Zahlungsverpflichtung 
(obligatio)  aufgenommen,  und  er  niufete  genügende  Bürgschaft  stellen. 
Das  erhobene  Geld  wurde  in  Säckchen  und  Kisten  aufbewahrt,  welche 
regelniäfsig  in  den  Ausgaben  unserer  Rechnungen  erwähnt  werden.  War 
eine  gröfsere  Summe  beisammen,  ward  sie  an  sicheren  Orten  deponiert, 
bis  der  Kollektor  das  Geld  sammelte,  um  es  auszuwechseln  (s.  darüber  die 
(olgenden  Kap.)  und  an  die  Camera  zu  übermitteln.  Als  Aufbewahrungs- 
orte für  die  Gelder  wurden  hauptsächlich  Klöster  gewählt,  und  auch  das 
Überbringen  gröfserer  Summen  wurde  häufig  Mönchen  übertragen  (S.  64, 
^9>  'SS)-  Uni  dies  alles  auszuführen,  mufsten  die  Subkollektoren  ihre 
Diöcese,  die  Generaikollektoren  ihr  groises  Sammelgebiel  in  verschiedenen 
Richtungen  bereisen  und  Boten  an  Orte  schicken,  wohin  sie  nicht  per- 
sönlich gehen  konnten.  Kollektoren  und  Subkollektoren  mufsten  beständig 
miteinander  in  Verkehr  bleiben,  da  bald  für  schwierige  Fälle  Instruktionen 
zu  geben  waren,  bald  der  Kollektor  die  Vorlage  der  Rechnung  oder  die 
Überbringung  der  Gelder  verlangte;  dann  lag  letzterem  der  Verkehr  mit 
der  Camera  ob,  an  die  er  bald  Geld  zu  senden  oder  von  der  er  besondere 
Vollmachten  und  Instruktionen  zu  fordern  hatte;  ferner  standen  alle 
Kollektoren  in  der  Regel  mit  Kaulleuten  in  Beziehung,  durch  welche  die 
Geldsummen  an  die  Centralstelle  übermittelt  wurden.  Wie  manche  Hinder- 
nisse sich  bei  diesem  Verkehr  den  Einnehmern  in  den  Weg  stelhen,  zeigen 
die  Ausgaben  unserer  Rechnungen.  Da  man  überall  wufste,  daft  die  Kollek- 
toren Gelder  zu  erheben  hatten,  und  man  voraussetzte,  dafs  sie  gröfsere 
Summen  mit  sich  führten,  konnten  sie  häuäg  nur  unter  starker  Bedeckung 
reisen,  welche  sie  von  Grafen  und  Rittern  gegen  Zahlung  erhielten. 
Trotzdem  wurden  mehrere  Kollektoren  überfallen  und  ausgeplündert  oder 
in    Gewahrsam    gehalten.     Petrus   Durandi    ward    mit   seiner   Begleitung 
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mirshandelt  und  jicplündert ,  so  duis  der  P.ipsi  Johiinii  XXII,  durch  den 
Erzbischof  von  Besan^on  und  dtii  crwälilti:n  ürzbiscliof  von  Mainz  gegen 
die  Räuber  einschreiten  liefs. '  Petrus  Moreti  und  Petrus  de  Viverüs 
wurden  ebenfalls  gefangen  genommen  und  28  Tage  in  Gewahrsam  ge- 
halten (S.  119,  137)';  Moreti  rechnete  dafür,  wohl  wegen  persönlichur 
Verluste,  die  er  dabei  erlitten,  eine  Sunmic  unter  seinen  Ausgaben  (S.  138). 
Öfter  wurden  auch  Bolen  «nii  Bevollmächtigte  der  Kollektoren  mifshandeh 
und  ausgeplündert  (S.  68,  114,  158,  150,  162,  163,  178).  Auch  die  Oppo- 
sition des  Klerus  einzelner  Oiöcesen  gegen  die  päpstlichen  Steuern  brachte 
die  Kollektoren  in  Gefahr;  so  wurde  der  in  Trier  von  Gerardus  de  Ar- 
bcnco  angestellte  Subkollclctor  mifshandelt ,  als  er  die  Erhebung  der  An- 
naten  beginnen  wollte,  und  er  niufste,  da  man  ihn  zu  ertränken  drohte, 
sein  Amt  niederlegen  (S.  19s)-  In  Base!  war  der  Kollektor  selbst  mit 
seinen  Begleitern  nicht  sicher,  da  ein  Anhänger  Ludwigs  des  Bayern 
dort  herrschte;  er  niufste  als  Karmelit  verkleidet  des  Nachts  heimlich  die 
Stadt  verlassen,  weil  sein  Gastwirt  ihm  gesagt  hatte,  sein  Leben  schwebe 
in  Gefahr.  Auch  der  von  ihm  angestellte  Subkollektor  wurde  mit  dem 
Tode  bedroht,  fiills  er  etwas  zur  Erhebung  der  päpstlichen  Auflagen  unter- 
nähme (S.  189);  selbst  dem  Bischof  von  Basel  traute  der  Kollektor  nicht 
(S,  184).  Ein  Kaplan  der  Dominikaner  von  Regensburg,  welcher  im 
Auftrage  des  Priors  Heinrich  von  Hecpont  eine  Summe  Geldes  an  Petrus 
Ourandi  bringen  sollte,  wurde  entweder  ausgeplündert  und  getötet,  oder 
er  ging  mit  dem  Geldc  durch.  Der  Kollektor  liefs  seiner  Spur  nach- 
forschen (S.  73  tf.),  und  Papst  Johann  XXII.  schrieb  an  den  erwählten 
Bischof  Albert  und  den  Dekan  von  Passau,  den  Bischof  von  Olmütz  und 
den  Dekan  der  Alten  Kapelle  von  Regensburg,  sie  sollten  jenem  lüerin 
behilflich  sein.* 

Allein  auch  abgesehen  von  solchen  Gefahren  und  Schwierigkeiten 
war  das  Amt  der  Kollektoren  mit  grolsen  Beschwerden  verbunden.  Die 
Opposition  gegen  jede  Steuer  war  tief  gewurzelt  bei  Geistlichen  und 
Liien  in  Deutschland;  dann  war  das  beständige  Herumreisen  in  so  grofsen 
Gebieten,  wie  sie  den  Generalkollektoren  angewiesen  wurden,  sehr  be- 
schwerlich, und  wie  wenig  sie  sich  in  dieser  Beziehung  schonten,  zeigt 
die  Rechnung  von  Petrus  Durandi  und  Bernardus  de  Montevalrano,  die 
das  genaue  Itinerar  der  beiden  Einnehmer  enthält. 

6.  Gerichtliches  Vorgehen  der  Kollektoren  gegen  Wider- 
spenstige. —  In  den  päpstlichen  Bullen,  durch  welche  die  Kollektoren 
ihre  Anstellung  erhielten,  wurde  ihnen  auch  die  Vollmacht  erteilt,  gegen 
Widerspenstige  und  gegen  solche,  die  ihrer  Anitsthatigkeit  Schwierigkeiten 
entgegenstellten,  durch  Verhängung  kirchlicher  Censuren  vorzugehen.    Sie 

1  Leuckfeld,  Antiq,  Gaadersheim.,  S.  24;. 

•  Vgl.  Vatik.  Akten.  S.  550.  Nn.  03J".  935. 

•  Vatik.  Akten,  S.  107.  Nr.  196. 
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kamen  in  Deutschland  häufig  genug  in  den  Fal!,  von  diesen  Vollmachten 
Gehrauch  machen  zu  müssen.  Wir  finden  in  unsern  Berichten  melirere 
Male  das  Vorgehen  mit  kirchlichen  Strafen  erwähnt.  So  mufste  Petrus 
Diirandi  gegen  das  Kapitel  von  Saint-Die  und  gegen  die  Ahtci  Remire- 
mont  mit  Exkommunikation  und  Interdikt  einschreiten  (S.  67  f.);  ferner 
gegen  den  Erzbischof  von  Mainz,  Petrus  von  Aichspalt,  und  dessen  Neffen 
(S.  72,  76),  sowie  gegen  verschiedene  Widerspenstige  der  Diöcesen  Hildes- 
heim und  Minden  vorgehen  (S.  74).  Petrus  Moreti  stiefs  bei  Erhebung 
der  Abgaben  sowohl  bei  Klerikern  als  bei  adligen  Laien  auf  Opposition  und 
ging  mit  Strafen  gegen  dieselben  vor  (S.  124,  127);  ebenso  seine  Nach- 
folger Johannes  Ogerii  (S,  153)  und  Gerardus  de  Arbenco  (S.  171,  203, 
219),  Interessant  ist  die  Bemerkung  des  letztern,  dafs  er  das  Vorgehen 
gegen  mächtige  Laien,  welche  Güter  eines  Prior;ites  gepachtet  hatten,  der 
Camera  überlafst  mit  dem  Hinzufügen,  dafs  sich  kaum  jemand  finden 
würde,  welcher  die  Urteile  gegen  sie  ausführte  (S.  202).  Auch  in  der 
Rechnung  des  Johannes  de  Casleto  werden  gerichtüclie  Prozesse  erwähnt 
(S.  283,  289).  In  welcher  Weise  dieses  gerichtliche  Verfahren  vor  sich 
ging,  zeigen  die  Akten  der  Prozesse  des  Petrus  Durandi  in  Basel,  welche 
unter  den  Beilagen  veröffentlicht  werden.  Erwähnt  sei  noch,  dafs  auch 
Kollektoren  mit  der  Publizierung  der  päpstlichen  Strafsentenzen  gegen 
Ludwig  von  Bayern  beauftragt  wurden  (S.  [59,  140). 

7.  Buchführung  und  Ausstellung  von  Quittungen  und  an- 
dern Aktenstücken.  —  Die  Kollektoren  mufsten  uaturgeniäfs  über  die 
Erhebung  der  Steuern,  das  Einziehen  von  Geldern  aus  solchen,  die  ge- 
machten oder  aufgenommenen  deposita,  das  Abliefern  von  Geldern  an  die 
Camera  oder  die  von  dieser  Bevollmächtigten  und  über  alles,  was  mit 
ihrer  Thätigkeit  zusammenhing,  Buch  führen  und  otlizielle  Akten  anfertigen; 
sie  mufsten  über  jede  erhobene  Summe  Quittung  ausstellen  und  sich  beim 
Abliefern  der  Gelder  solche  geben  lassen.  Wir  finden  deshalb  unter  den 
Ausgaben  regelmäfsig  solche  für  Papier  und  Pergament,  sowie  für  Sie- 
gelung von  Urkunden  erwähnt.  Die  Kollektoren  hatten  zu  diesem  Zwecke 
stets  einen  oder  mehrere  Notare  bei  sich,  welche  alles  hierauf  Bezügliche 
zu  besorgen  hatten  und  auch  mit  Ausführung  anderer  Aufträge  betraut 
wurden  (S.  44,  62  IT.,  99,  13S,  154,  182  u.  s.  w.).  Ferner  erfahren  wir, 
dafs  einzelne  Kollektoren  rechtskundige  Berater  heranzogen,  welche  ihnen 
bei  der  Ausübung  ihres  Amtes  beistanden  (S.  287). 

Die  Rechnungen  selbst  wurden,  wie  die  hier  publizierten  Berichte 
beweisen,  in  verschiedener  Weise  angefertigt;  die  einen  sind  vollständiger 
in  Bezug  auf  Einzelangaben  über  die  Thätigkeit  zur  Erhebung  der  Abgaben 
als  die  andern,  welche  nur  das  Allgemeine  und  die  Summen  der  Ausgaben 
enthalten.  Einige  geben  blofs  die  Namen  der  Kirchen,  von  welchen 
wirklich  die  Abgaben  entrichtet  wurden,  andere  teilen  auch  die  Pfründen 
mit,   von    denen    die    Einzahlung   der  Steuer   rückstandig   war,   oder  von 
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welchen  nicius  bezjliti  zu  werden  liruuclile.  Aus  einüdnen  Angaben  er- 
sehen wir,  dafs  die  Gesamtrechntinj;  in  zwei  Exemplaren  ausgefertigt  wurde 
(S.  31,  ijß).  Diese  wurde  wohl  zusammengcsteilt,  bevor  der  KoUektur 
an  die  Kurie  reiste,  um  über  seine  Thiitigkeit  Rechenschaft  abzulegen. 
Wir  sehen  dies  daraus,  dafs  bei  mehreren  der  hier  veröffentlichten  Kech- 
nungen  in  der  Überschrift  freier  Raum  gelassen  wurde,  in  welchen  das 
Datum  der  Rechnungsablage  nachgetragen  werden  konnte  (S.  36,  338). 
Die  Berichte  wurden  offenbar  von  gewöhnlichen  Schreibern  kopiert;  bis- 
weilen sind  jedoch  die  Summen  der  einzelnen  Seiten  und  die  Gesamt- 
summen von  anderer  Hand,  wahrscheinlich  durch  den  Kollektor  selbst, 
hinzugefügt  worden. 

8.  Gehalt  der  Kollektoren.  —  Die  laufenden  Ausgaben  bei  der 
Ausübung  ihrer  Amtsthatigkeit  bestritten  die  Kollektoren  aus  den  von  ihnen 
eingenommenen  Geldern.  Sie  behielten  aufserdem  einen  Teil  derselben 
als  Lohn  (salariura)  für  ihre  Amtsthatigkeit  zurück.  Papst  Johann  XXII. 
hatte  den  von  ihm  zur  Erhebung  der  reservierten  Einkünfte  vakanter 
Pfründen  ausgeschickten  Kollektoren  für  jeden  Tag,  an  welchem  sie  diesem 
Geschäfte  oblagen,  3  Goldgulden  bewilligt  (S.  80,  103).  Die  beiden  Kollek- 
toren Petrus  Moreti  und  Rayniundus  de  Valteaurea  erhielten  der  erstere 
I  Güldgulden  (S.  138),  der  andere  12  Solidi  (S.  139).  Sonst  erfahren 
wir  nichts  über  feste  Gehälter  der  Kollektoren,  Dem  SubkoUektor  von 
Metz  wurden  die  Einkünfte  eine.s  Jahres  von  einer  vakanten  Pfründe  über- 
lassen (S.  166).  Florentius  von  Wevelinghovcn  erwähnt  im  allgemeinen 
die  grofse  Mühe  und  die  vielen  Ausgaben,  welche  ihm  das  Koilektoren- 
amt  verursachte,  und  empfahl  sich  der  geneigten  Erinnerung  des  Papstes 
und  der  obersten  Beamten  der  Camera.  Er  hatte  es  nicht  umsonst  ge- 
than,  da  er  bald  darauf  Bischof  von  Münster  wurde. 

IV.    Übermittlung  der  Gelder  an  die  Kammer  und 
Rechnu  n  gsablage. 

Die  von  den  Kollektoren  erhobenen  Gelder  für  die  papsthche  Kammer 
wurden,  nachdem  sie  gegen  die  an  der  Kurie  gangbaren  Münzen  umge- 
wechselt worden  waren,  an  die  Centralstelle  abgeliefert,  und  es  hatte 
darüber  genaue  Rechnung  vorgelegt  zu  werden.  Letztere  konnte  sich 
über  mehrere  Geldsendungen  zugleich  erstrecken.  Am  Ende  seiner  Amts- 
thatigkeit mufste  der  Kollektor  Schlufsrechnung  machen  und  sein  Soll  und 
Haben  mit  der  Camera  in  Ordnung  bringen. 

1.  Die  Ablieferung  der  Gelder.  —  Meistens  überwiesen  wohl 
die  Koliektoren  aus  eigenem  Antriebe,  wenn  sie  eine  gröfsere  Summe 
beisammen  hatten,  den  Enrag  ihrer  Einnahme  der  Camera  oder  ihren  Ver- 
tretern. Doch  kam  es  auch  vor,  dafs  sie  vom  Papste  dazu  aufgefordert 
wurden,  wahrscheinlich   dann,  wenn  die  päpstliche  Kasse  nicht   imstande 
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war,  eine  {jröisere  Summe  aufzubringen.'  Die  Ablieferung  der  Geldsummen 
geschah  nach  den  hier  vorÜeycnden  Berichten  in  dreifacher  Weise:  Sie 
wurden  durch  den  Kollektor  und  seine  Bevollmächtigten  direkt  der  Camera 
übergeben  oder  einem  andern  Kollektor  oder  einem  Beamten  der  Kurie 
zum  Ankaufe  der  für  die  päpstliche  Hofhaltung  nötigen  Dinge  eingehändigt, 
oder  endlich  an  Vertreter  der  mit  der  Camera  in  Verbindung  stehenden 
Handelsgesellschaften  angewiesen,  welche  sich  verpflichteten,  innerhalb 
einer  genau  bestimmten  Frist  sie  der  Camera  zur  Verfügung  zu  stellen. 
Sehr  häufig  brachten  die  in  Deutschland  thätigen  Kollektoren  den 
Ertrag  ihrer  Sammlungen  selbst  an  die  Kurie  oder  licfsen  die  Summen 
durch  Boten  dahin  tragen.  So  reiste  Bernardus  de  Monievalrano  mitten 
in  der  dreijährigen  Reservationsperiode  für  die  Einkünfte  vakanter  Pfründen, 
am  15.  Januar  1319,  nach  Avignon  und  übergab  der  Camera  eine  be- 
deutende Summe  (S.  77  f.);  bald  darauf  liefs  er  durch  den  erwählten 
Bischof  von  Konstanz,  Heinrich  von  Verdenberg,  eine  weitere  Geldsumme 
übergeben  (S.  51  u.  78);  den  übrigen  Ertrag  ihrer  Einnahme  lieferten  die 
Kollektoren  hei  der  Rechnungsablage  über  ihre  Thätigkeit  während  der 
ganzen  Reservationsperiode  ab  (S.  78  f.).  Nur  einmal  waren  Kaufleute 
die  Vermittler  einer  Geldsendung,  nämlich  für  eine  Summe,  welche  Petrus 
Durand!  dem  Erzbischof  von  Salzburg  und  dieser  den  Dominikanern  in 
Venedig  zur  Aufbewahrung  übergeben  halte  (S.  Si).  Auch  eine  gröfsere 
Summe,  welche  der  zuletzt  genannte  Kollektor  bei  einer  folgenden  Reise 
nach  Deutschland  eingenommen  hatte,  übergab  er  persönlich  der  Camera 
(S.  81  f.).  Die  beiden  Kollektoren  Petrus  Moreti  und  Raymundus  de 
Valleaurea  überbrachten  gleichfalb  der  Camera  persönlich  die  Gelder,  teils 
während  der  Einsammlung  (S.  138),  teils  am  Schlüsse  bei  der  Abrechnung 
(S.  141).  Johannes  Ogerii  liefs  während  der  Dauer  seiner  Thätigkeit 
dreimal  das  erhobene  und  an  verschiedenen  Orten  deponierte  Geld  zu- 
sammenbringen und  durch  einen  Bevollmächtigten  an  die  Camera  tragen 
(S.  ISS  f-);  '^<^"  l^"t  bezahlte  er  nach  Vorlegung  seiner  Schlufsrechnung 
selbst  (S.  157).  Das  Gleiche  that  Gerardus  de  Arbenco  blofs  für  einen 
kleinen  Teil  seiner  Einnahmen  (S.  2S0  tf.).  Johannes  de  Casleto  überwies 
wieder  das  Meiste  von  den  in  seinem  Erhebungsgebiete  eingenommenen 
Geldern  persönlich  oder  durch  seinen  Kaplan  Johannes  de  Pres  direkt  an 
die  Centralstelle  (S.  292—295);  ebenso  Johannes  de  Hoyo  (S.  Ji8  f.). 
Horentius  von  Wevelinghoven  liefs  den  gröfsten  Teil  seiner  Einnahmen 
in  Avignon  abliefern ;  einige  kleinere  Summen  übergab  er  andern  Kollek- 
toren der  Camera  (S.  334).  Sigerus  de  Novolapide  endhch  benutzte 
regelmäßig  die  Vermittlung  der  in  den  Niederlanden  ansässigen  Vertreter 
von  Kaufhäusern,  und  nur  bei  seiner  definitiven  Abrechnung  bezahlte  er 
persönlich  eine   kleine   Summe   an   der  Centralstelle   (S.  377).    Was   die 

■  Vgl.  die  Bulle  Benedikts  XII.  vom   1.  Februar  [;;6  in  Galhirdus  de  Cvceribus 
in  Vatjk.  Akten.  S.  606,  Nr.  177a. 
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Geldanweisungen  aus  Deutschland  angeht,  über  welche  keine  Spezial- 
rechnungen  vorhetien  (S.  389—416),  so  wird  cbenl'alls  häufig  die  direkte 
Einzahlung  durch  die  Kollektoren  selbst  (nmanualiter  solvit«)  oder  durcli 
Boten  und  Bevollmächtigte  (»procuratoreso)  erwähnt. 

Besonders  häufig  erhieli  einer  aus  unsern  Kollektoren,  Gerardus  de 
Arbenco,  von  der  Camera  den  Auftrag,  an  Beamten  der  Kurie  nuni  An- 
kauf von  Getreide,  von  Wein,  Fischen  und  andern  Lebensmitteln,  dann 
auch  von  Stoffen  zu  Kleidungsstücken  und  von  Kohlen  teils  für  den  päpst- 
lichen Hof,  teils  für  die  Armenhäuser  in  Avignon,  gröfsere  Geldsummen 
abzugeben  (243 — 356).  Eine  Summe  von  50  Gotdgulden  übergab  Flo- 
reutius  von  Wcveünghoven  dem  nach  Dänemark  und  Schweden  gesandten 
Kollektor  Guido  de  Cruce,  wahrscheinlich  weil  diesem  das  Reisegeld  aus- 
gegangen war  (S.  333)-  Erwähnt  sei  auch,  dafs  Gerardus  de  Arbenco 
dem  Herzog  von  Bourbon,  Karl  I.,  bedeutende  Summen  als  Anleihe  an- 
zuweisen hatte  (S.   187,  246). 

Schon  im  XIII.  Jahrhundert  wurden  Kaufleute  mit  dem  Einziehen 
und  der  Übermittlung  von  Geldern  der  Camera  und  für  das  hl.  Land  be- 
traut.' In  gröfserem  Mafsstabe  noch  geschah  dies  während  des  XIV.  Jahr- 
hunderts, wie  aus  unsern  Rechnungen  hervorgeht.  Es  waren  fast  immer 
italienische  Handelshäuser,  welche  im  deutschen  Reiche  und  besonders 
in  den  Niederlanden  ihre  Vertreter  hatten,  denen  die  Gelder  übergeben 
wurden  mit  der  Verpflichtung,  sie  an  die  Camera  innerhalb  eines  be- 
stimmten Termins  abzuliefern.  Die  Kaufleute  standen  in  regelmäisigen 
geschäftlichen  Beziehungen  zur  Camera,  mit  welcher  sie  laufende  Rechnung 
führten,  die  von  Zeit  zu  Zeit  abgeschlossen  wurde.  Wir  ersehen  dies 
z.  B.  aus  Bullen  Clemens*  V.,  in  welchen  die  Resultate  .solcher  Abrech- 
nungen mitgeteilt  werden.'  Sie  erhielten  von  den  Päpsten,  welche  Geld 
von  ihnen  empfingen,  Anweisungen  auf  die  Gelder  aus  den  Einnahmen 
der  Kollektoren,  und  setzten  sich  so  mit  diesen  in  Verbindung.  Der  Sub- 
kollekior  von  Basel,  dessen  Bericht  an  erster  Stelle  hier  mitgeteilt  wird, 
legte  sogar  vor  den  nmercatores  doiiiini  pape«,  welche  der  Generalkollektor 
Erzbischof  Wilhelm  von  Embrun  hierzu  bevollmächtigt  hatte,  seine  Rech- 
nung ab  und  übergab  ihnen  das  Geld  (S.  30,  31). 

Folgende  sind  die  Kaufleute  und  Handelshäuser,  durch  deren  Ver- 
mittlung Gelder  von  den  Kollektoren  in  Deutschland  eingeliefert  wurden: 

Guillelnius  Lanfredi  aus  Florenz  und  Guillelmus  de  Condamina,  um 
1302  bis  1304  (S.  32). 

Raynaldus  de  Bardis,  umercator  curie  Romanen,   ijiy  (S.  81). 

Paulus  Benaldi  von  der  Gesellschaft  der  Scali  in  Florenz,  1322 
{S.  J82). 
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Pachinus  Tomasii  von  der  Gesellschaft  der  Perucii  in  Florenz  1322 
(S.  382). 

Philippus  Raynerii  von  der  Gesellschaft  der  Bardi  in  Florenz,  1322 
(S.  382). 

Jacobus  Malabayla  von  Asti,  1345  (S.  292). 

Guido  Malabayla  von  Asti,  1356  (S.  384),  1361  (S.  390). 

Antonius  Malabayla  von  Asti,  »curiam  Romanam  sequens«,  1355, 
1358,  1360  (S.  384,  385,  386). 

Raphael  Damiani  von  Asti,  Martinus  Catayrani,  Albertus  de  Piano, 
in  Bruges  ansässig,  1358,  1360  (S.  385,  386). 

Von  der  Gesellschaft  der  Alberti  antiqui  in  Florenz  werden  er- 
wähnt : 

Laurentius  Spinelli,  Vertreter  in  Lüttich,  1360,  1364,  1365  (S.  369, 

387,  394>  396)- 

Bancus  Daniciani,  Vertreter  in  Lüttich,  1360  (S.  387). 

Petrus  Bruni,  Vertreter  an  der  Kurie,  1360  (S.  387). 

Angelus  Johannis,  Vertreter  in  Bruges,  1364;  in  Paris  1374  (S.  393, 

409)- 

Thomas  Nicolai  Lambertesqui,   »curiam  Romanam  sequens«   1364, 

1365  (S.  369,  393,  394,  396,  397). 

Nicolaus  Jacobi,  Haupt  der  Gesellschaft,  1364 — 1375  (S.  393  ff.). 

Bartholomaeus  Johannis,  Vertreter  in  Köln,  1365  (S.  395). 

Benedictus  Nerocii,  Haupt  der  Gesellschaft,  1365 — 1375  (S.  396  ff.). 

Laurentius  Fruosini,  Vertreter  in  Bruges,  1365,  1368  (S.  397,  400). 

Perozus  Corsini,  Vertreter  in  Bruges,  1365,  1366  (S.  397,  398). 

Thomas  Monis,  Vertreter  an   der  Kurie,  1365,  1366,  1368,  1372 

(S.  374,  397,  398,  400,  405)- 

Lambertus  Lambertesqui,  Vertreter  an  der  Kurie,  1366  (S.  398,  399). 

Villanus  Johannis,  Vertreter  in  Venedig,  1365  (S.  399). 

Nicolaus  de  Perussiis,  Vertreter   in   Avignon,  1367,  1368   (S.  399, 

372,  401). 

Talentus  Andreae  Bucelli,  Vertreter  in  Lüttich,  1 368, 1 372  (S.  372, 374). 

Jacobus  Bernardi,  Vertreter  in  Bruges,  1368,  (S.  400). 

Raynerius  Dominici,  Vertreter  in  Bruges,  1372,  1374  (ß-  4^5»  4^9)- 

Bertholdus  (Bartholomaeus)  Johannis  Sonaglini,  Vertreter  in  Mecheln, 

1372,  1374,  1375  (S.  374,  376,  408). 

Jacobus  Vannis,  Vertreter  an  der  Kurie,  1372,  1374  (S.  375, 408, 410). 

Nerocius  Bernardi,  Vertreter  an  der  Kurie,  1372,  1374  (S.  375,405). 

Philippus  de  Marsiliis,  Vertreter  an  der  Kurie,  1374  (S.  405,408,  410). 

Bernardus  Nicolai,  Vertreter   in  Lüttich,  1374;    '"   Mecheln,  1374 

(S.  375,  376,  410). 

Mattheus  Vitte,  Vertreter  an  der  Kurie,  1374  (S.  409). 

Petrus  Bartholi,  Vertreter  an  der  Kurie,  1375  (S.  376). 
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Von  der  Gesellschaft  der  Alberti  novi  in  Florenz  finden  wir: 

Johannes  ßonagnida,  Vertreter  in  Mecheln,  1363,  1365  (S.  368,  371). 

Cyprianus  de  Albertis  und  Dophus  Ducliii,  Leiter  der  Gesellschafl, 
1363-1365  (S.  369,  39s). 

Banchus  Zenobius,  Vertreter  in  Köln,   1364  (S.  395). 

Kyriacus  Garnerii,  Vertreter  an  der  Kurie,   1364  (S.  395). 

Thomas  Bonaguida,  Vertreter  in  Liittich,  1365  (S,  370). 

Weniger  häufig  kommen  wieder  vor:  Sioldus  de  Altovitis  und  Fran- 
ciscus  Geri  de  Soderinis  von  Florenz  mit  ihren  Vertretern  und  Genossen: 
Huberliniis  de  Strociis,  Angdus  Borgognonis  und  Dominkus  Soderini 
(beide  in  Mecheln),  w:ihrend  der  Jahre  1365  (S.  395),  1368  und  1369 
(S.  372  f.).  Ferner  die  Geselischaft  der  Gardi  aus  Florenz,  von  welcher 
genannt  werden:  Jannius  Angeü  und  Anglicus  de  Anglico,  dann  Ubaldus 
Fecci  de  Ubertinis,  Vertreter  in  Bruges,  1371  (S.  402  f.)  und  Bernardus 
Laurentü  de  Maralio,  Vertreter  in  Mecheln,  1372  (S.  403),  Blofs  je  ein- 
mal werden  erwähnt:  Bernardus  Jandoni,  Vertreter  der  Kaufleute  Johannes 
Goluniberii  und  Antonius  Brunccgii  von  Montpellier,  1363  (S.  368); 
Mattheus  Garen  so  ni  de  Lucha  (Lucca),  ucuriam  Ronianam  sequens«,  1372 
(S.  404);  Georgius  Tigrini  de  Luca,  »curiam  Romanam  sequens«,  1375 
(S.  411),  Der  Bischof  Johannes  von 'Foul  Uefs  ebenfalls  durch  Kaufleule 
seiner  Diöcese,  Guillelmus  Rechaufe  und  Richardus  de  la  Roqueta  von 
hpinal  (Spindelle)  den  Vertretern  des  Hauses  »Alberti  antiquiii  in  Bruges 
die  von  ihm  eingesammelten  Gelder  übermitteln  (S.  401). 

Aus  dieser  Übersicht  ergiebt  sich,  dafs  der  Schwerpunkt  des  Geld- 
verkehrs zwischen  den  Kollektoren  in  Deutschland  und  der  Kurie  in 
Lüttich  und  in  Brabant  lag.  Dies  braucht  uns  nicht  zu  wundem,  da  grade 
in  den  Niederlanden  so  bedeutende  italienische  Faktoreien  bestanden.  Dort 
befanden  sich  auch  so  zahlreiche  und  reich  dotierte  Pfründen,  und  die 
Erhebung  der  vom  Papste  auferlegten  Steuern  ging  leichter  und  regel- 
mäfsiger  vor  sich  als  in  den  übrigen  Teilen  des  deutschen  Reiches. 

2.  Abrechnung  der  Kollektoren  mit  der  apostolischen 
Kammer.  —  Am  Schlüsse  ihrer  Sendung  und  auch,  falls  die  Ausübung 
ihrer  Thätigkeit  eine  längere  Reihe  von  Jahren  dauerte,  in  gewissen 
Zwischenräumen  während  derselben  legten  die  Kollektoren  Rechnung  ab. 
Sie  begaben  sich  zu  diesem  Zwecke  mit  ihren  Registern  und  Aktenstücken 
an  die  Kurie  und  reichten  ihre  Rechnungen  in  der  Form,  wie  sie  die 
hier  veröffentlichten  zeigen,  ein:  Dieselben  enthielten  die  Einnahmen,  die 
Ausgaben  und  die  der  Gamera  gemachten  Geldanweisungen.  Die  Rech- 
nungen wurden  dem  Camerarius  und  dem  Thesaurarius  vorgelegt,  wie 
die  Einleitungsworte  zum  Bericiite  des  Petrus  Durandi  zeigen  (S.  66). 
Die  Prüfung  derselben  geschah  durch  einen  Kleriker  der  Kammer,  welcher 
damit  durch  den  Camerarius  beauftragt  wurde.  Dies  geht  aus  einigen 
Zusätzen  zu  unsern  Berichten  mit  aller  Sicherheit   hervor.     So   heifst   es 
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am  Ende  der  Abrechnung  des  Sigcrus  de  Novolapide,  dafs  seine  Schlufs- 
rechnung  durch  Bias  de  Vodronio,  den  der  Camerarius  spt;ziell  dazu  be- 
zeichnet hatte,  geprüft  wurde  (S.  377).  Johannes  de  Hoyo  rechnete  ab 
ucoriim  domino  üblone«,  nämlich  Hb!o  de  Mcderio,  welcher  um  die  Mitte 
des  XIV.  Jahrhunderts  Kammerkleriker  war  (S.  318).  Sigcrus  de  Novo- 
lapide legte  auch  einmal  vor  dem  Kleriker  Petrus  de  Albiartz  im  März  1371 
Rechnung  ab,  worüber  der  letztere  selbst  eine  Bemerkung  am  Schlüsse 
derselben  hinzufügte  (S.  347  f.).  Zur  Kontrolle  der  Rechnung  niufste 
der  Kollektor  die  notariellen  Akte  über  die  einzelnen  Posten  vorlegen; 
ferner  die  Nachweise,  weshalb  von  gewissen  vakanten  Pfründen  nichts  er- 
hoben wurde.  Der  Kollektor  Johannes  de  Casleto  erwähnt  am  Schlüsse 
der  einzelnen  Posten  seines  Berichtes  ausdrücklich,  dafs  ein  ötfentlicher 
Akt  über  Jic  Zahlung  aufgenommen  wurde;  ferner  giebt  er  die  Beleg- 
slücke an,  durch  welche  festgestellt  wurde,  dafs  einzelne  Benefiziaten  nichts  , 
KU  zahlen  hatten  (S.  364  H'.).  Aufserdem  brachten  die  Gcncralkollektoren 
die  Belege  zu  den  Rechnungen  der  SubkoUektoren  vor;  wir  sehen  dies 
daraus,  dafs  Gerardus  de  Arbenco  in  einer  seiner  Rechnungen  jedesmal 
den  Grund  angiebt,  weshalb  die  von  ihm  angesetzte  Summe  kleiner  ist 
als  die  im  Briefe  der  SubkoUektorcn  angegebene:  weil  nämlich  die  letztern 
von  einigen  Benetiziaten  zu  viel  genommen  hatten,  und  der  Kollektor  die 
Hälfte  zurückerstatten  licfs  (S,  198  ff.).  So  konnte  der  Revisor  die  ein- 
zelnen Posten  kontrollieren;  und  wenn  er  es  für  nötig  erachtete,  schrieb 
er  eine  kurze  Bemerkung  hinzu,  um  den  Ciimerarius  oder  den  Tliesau- 
rarius  aufmerksam  zu  machen.  Ferner  rechnete  er  die  Summen  nach  und 
setzte  sein  »Approbo«  oder  oApprobatur«  hinzu.  Endlich  entschied  er, 
ob  die  vom  Kollektor  angesetzten  Auslagen  alle  zu  billigen  seien  oder 
nicht,  wie  z.  B.  aus  den  Bemerkungen  zur  Rechnung  des  Petrus  Moreti 
hervorgeht  (S.  138J.  Am  Schlüsse  der  Revision,  welche  längere  Zeit  in 
Anspruch  nahm,  notierte  der  Kammerkleriker  kurz  das  Ergebnis  der  Rech- 
nung auf  besondere  Blätter  (computus  brevis),  welche  dem  Berichte  des 
Kollektors  beigelegt  wurden.  Das  Ganze  ward  alsdann  dem  Thesaurarius 
und  dem  Camerarius  übergeben,  welche  die  letzte  Approbation  zu  geben 
halten.  War  alles  erledigt,  wurden  die  Rechnungen  in  dem  Archiv  der 
Camera  niedergelegt.  Die  Summen,  welche  die  Kollektoren  der  Kammer 
eingesandt  hatten,  wurden  in  den  Registern  des  Camer.irius  und  des 
Thesaurarius  nolien.  Seit  dem  Pontilikate  Benedikts  XU.  bilden  in  den 
Registern  »Introitus  et  exitus  Camerac  apostolicac«  unter  den  Ein- 
nahmen die  i> Collectoriae «  eine  stehende  Rubrik,  in  welcher  alle  Ein- 
nahmen aus  Beneüziengeldern  (»medii  l'ructusn  und  nannalia«)  nach  den 
einzehien  Ländern  eingetragen  wurden.  Hieraus  sind  die  Anweisungen 
gezogen,  welche  teils  am  Schlüsse  der  Einzelrechnungen,  teils  in  dem 
letzten  Teile  des  voriicgenden  Bandes  abgedruckt  sind.  Auch  die  Gesamt- 
summen der  Annateii,  welche  von  den  Inhabern  der  vom  Papste  verliehenen 
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Pfründen  an  der  Camera  einem  Kammerkleriker  bezahlt  wurden,  sowie 
die  von  einzelnen  Benefiziaten  persönlich  oder  durch  Prokuratoren  dem 
Thesaurarius  entrichteten  Annaten  finden  sich  unter  dieser  Rubrik  ver- 
zeichnet. 

Hatte  sich  ein  Kollektor  Ungenauigkciten  in  Erhebung  der  Gelder 
zu  schulde»  kommen  lassen,  so  wurde  sein  Nachfolger  beauftragt,  die  ge- 
Diachten  Einnahmen  an  Ort  und  Stelle  zu  kontrollieren  und  zu  berichtigen. 
Einen  solchen  Auftrag  hatte  Johannes  Ogerü  erhalten,  und  er  giebt  in 
seiner  Rechnung  die  Resultate  seiner  Kontrolle  an  (S.  148,  150,  154  ff.). 
Auf  einen  Bericht  hin,  den  er  der  Camera  eingesandt  hatte,  erhielt  er  den 
Befehl,  einen  seiner  Vorgänger,  Johannes  Bernerii,  gefangen  zu  nehmen 
und  an  die  Kurie  bringen  zu  lassen  (S.   154). 

}.  Ergebnisse  der  Rechnungsvorlagen.  —  Soweit  die  Ergeb- 
nisse der  Schlufsrechnungen  für  unsere  KoUektorien  voriiegen,  zeigt  sich, 
dafs  —  mit  einer  gleich  zu  besprechenden  Ausnahme  —  nach  Berechnung 
der  gemachten  Geldanweisungen  die  Kollektoren  gröfsere  oder  kleinere 
Summen  schuldig  blieben.  Einige  bezahlten  dieselben  sofort  und  erhielten 
Schlufsquittung.  Andere  trugen  ihre  Schuld  in  verschiedenen  Raten  ab. 
Zwei  unserer  Kollektoren:  Petrus  Moreti  und  Raymundus  de  Valleaurea, 
blieben  mit  bedeutenden  Summen  im  Rückstande,  offenbar  weil  sie  von 
dem  eingesammelten  Gelde  viel  für  andere  Zwecke  ausgegeben  hatten  und 
nicht  imstande  waren,  dasselbe  bei  Vorlage  ihrer  Rechnung  zu  ersetzen. 
Die  Einkünfte  ihrer  ßenefizien  wurden  daraufhin  durch  die  Kammer  unter 
Sequester  gestellt  und  bis  zur  Abtragung  der  Schuld  erhoben,  was  für  Petrus 
Moreti  mehrere  Jahre  währte  (S.  142 — 144).  Letzterer  wurde  aufserdem 
wälirend  dieser  Zeit  an  der  Kurie  in  Gefangenschaft  gehalten  (S.  167), 

Die  Rechnung  eines  Kollektors,  des  jacobus  de  Rota,  schliefst  mit 
einem  bedeutenden  Defizit  zu  Ungunsten  der  Camera  ab.  Die  kirchlichen 
Bencfizien  in  den  nördlichen  Teilen  Deutschlands  und  in  den  Gebieten 
des  Deutschordens  waren  offenbar  weniger  zahlreich  und  weniger  reich 
dotiert,  als  in  den  übrigen  Teilen  des  Reiches.  Man  sieht  dies  aus  seiner 
Rechnung,  welche  wenige  innerhalb  drei  Jahren  vakant  gewordene  Piründen 
aufweist,  von  denen  die  meisten  verhält nismäfs ig  kleine  Summen  zu  zahlen 
hatten.  So  belief  sich  seine  Gesamteinnahme  nach  Abzug  der  Ausgaben 
der  Subkollektoren  auf  2207  GoJdgulden,  100  Pfund,  10  Schilling,  4'/i  De- 
nare Tumosen  und  jVj  Unzen  Silber  Avignoner  Gewicht.  Als  Gehalt 
für  die  Zeit  seiner  Thätigkeit  waren  ihm  3  Goldgulden  täglich  angewiesen; 
er  rechnete  dafür  2985  Goldgulden  und  forderte  aufserdem  die  37,  Unzen 
Silber  als  sein  Eigentum.  Mit  Berechnung  einer  Summe,  die  er  während 
der  Erhebung  an  die  Camera  eingesandt  hatte,  blieb  ihm  die  letztere  etwa 
680  Goldguiden  schuldig,  so  dafs  sie  ihm  von  den  94  Pfund,  9  Schilling, 
6  Denare  Turnosen  und  ;  Goldgulden,  die  er  ihr  übersandt  hatte,  diese 
Summe  von  680  Goldgutdcn  wiedergeben  mufste  (S.   102 — 105). 
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4.  Schlufsergebnis  der  Einnahmen.  —  Stellen  wir,  um  einen 
Begriff  von  der  Gesamteinnahme  der  Kammer  aus  den  Anweisungen  ihrer 
Kollektoren  in  Deutschlaad  während  des  XIV.  Jahrhunderts  zu  gewinnen, 
die  eingelieferten  Summen  in  einer  Übersicht  zusammen.  Ich  ordne  die- 
selben nach  den  verschiedenen  Abgaben,  welche  im  ersten  Kapitel  der 
Einleitung  festgestellt  wurden.  Um  die  Zahlenreihen  nicht  zu  sehr  ver- 
gröfsern  zu  müssen,  habe  ich  die  französischen  Goldstücke  verschiedener 
Prägungen,  welche  im  folgenden  Kapitel  aufgeführt  werden,  immer  in  eine 
Summe  zusammengerechnet.  Die  erste  Kolonne  giebt  die  Seitenzahl  des 
Bandes,  wo  sich  die  Summe  findet;  die  zweite  das  Datum  der  Einzahlung 
an  die  Kammer;  die  dritte  die  Namen  der  Kollektoren  resp.  der  Bischöfe, 
welche  die  ihnen  auferlegten  Abgaben  entrichteten;  die  vierte  enthält  die 
Summen.  Die  Einzahlungen,  welche  Gelder  aus  mehreren  Arten  von  Auf- 
lagen enthalten,  habe  ich  unter  der  Rubrik  »Verschiedenes«  aufgeführt. 

a)    Zehnten  für  das  hl.  Land. 


}8i 

1309,  April  8 

Bon.  de  Casentino 

2840}  Guld. 

381 

1 309  (?),  Aug.  1 2 

Petrus  de  Garlenx 

1422        » 

382 

13 10,  Jan.  13 

Alero  de  lliccardi 

/ 

58        » 
9  gross.  Tumos. 

81 

1317,  Mai  20 

Petrus  Durandi 

2 5  74  Guld. 

78 

1319,  Febr.  9 

Petrus  Durandi  und 
Bernardus  de  Montevalr. 

24}  Mark  i  Unze  2}  Cbiart  Gold 

79 

1320,  Febr.  9 

» 

{ 

615  Guld. 
28  Golddukat. 

81 

1320,  Juni  28 

» 

317  Guld. 

81  f. 

1323,  Sept.  28 

Petrus  Durandi 

4354      » 

383 

1330,  Nov.  22 

Henr.  de  Wistoc 

{ 

6      0 

4  böhm.  Goldden. 

383 

1332,  April  I 

Gerard  Gr.  v.  Holstein 

600  Guld. 

Summe 

:  12786}  Guld.,  21 

[\  Mark  i  Unze  2^  Quart  Gold,  28  Goldduk.,  4  böhm.  Golddeu., 

( 

^  gross.  Tumos. 

i 

b)    Census. 

78 

1319,  März  15 

P.  Durandi  u.  B.  de  Montevalr. 

650  Guld. 

78 

1320,  Febr.  9 

» 

482      » 

82 

1323,  Sept.  28 

P.  Durandi 

3$o      » 

104 

c.  1319 

Jacobus  de  Rota 

$0  gross.  Turnos. 

384 

1356,  Juli  20 

Joh.  Paduanus 

566  Guld. 

Summe:   2046  Gulden,  50  gross.  Turnos. 

c)    Freiwillige  Subsidien. 
382      I  13 17— 13 19  Gerard,  Bisch,  von  Basel 


79      I  1320,  Febr.  9 
81   f.     1323,  Sept.   28 


P.  Durandi 


» 


{ 
{ 


1400  Guld. 
290      » 
62  Mark  Gold 
576  Guld. 
6  Mark  i  Lot  Gold 
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134  f. 

1328 

Petrus  Moreti 

{ 

2684  Guld. 
37  Agni  Gold 

362 

1364,  Jan.  27 

Lambert  von  Born 

2000  Guld. 

402 

1369,  Mai  14 

Pilgrim,  EB.  v.  Salzburg 

70      )) 

403 

1372,  Jan.  31 

» 

200      » 

403 

1372,  Febr.  27 

Johann,  B.  v.  Gurk 

355       « 

413 

1375,  März  28 

Gerard,  B.  v.  Würzburg 

1000      » 

Summe:    8595  Gulden,  68  Mark  i  Lot  Gold,  37  Agni  Gold. 


30 

162 
386 
386 
386 
388 
388 
389 
389 
389 
390 

318 

404 
405 
406 

406  ff. 

406 

407 

408 

408 

408 

409 

409  ff. 

410 

410 

376 
411 
412 

413 
413 


d)    Zehnten  für  den  apostol.  Stuhl. 

i  Petrus,  SubkoU.  in  Basel 


1304 


c.  1342 
60,  Jan. 


60 
60 
60 

61 
61 
61 
61 

61 


72 
74 


II 

Febr.  5 
Febr.  28 
Juni  17 

» 
März  15 
Juni  18 
Juni  21 
Okt.  II 

Nov.  20 


Ger.  de  Arbenco 
Phil,  von  Cabassole 
Heinr.  B.  von  Konstanz 
Philipp  von  Cabassole 

» 
Joh.  von  Luxemburg 

» 
Dietrich,  EB.  v.  Magdeburg 
Berthold,  B.  von  Eichstätt 
Wykerus  von  Frankfurt 


Mai  IG 

Jan.  7. 

74,  Jan.  13 

74 

74,  Jan.  26 

74,  März  16 

74,  April  6 


Joh.  de  Hoyo 


( 


» 


» 


74,  April  22. 

74—1375 
74,  Sept.  23 

74,  Okt.  5 

74,  Okt.  31 

75,  Febr.  17 
73,  März  28 
75,  Juli  22 
75,  Okt.  23. 


Pilgrim,  EB.  von  Salzburg 
Bertram,  B.  von  Lübeck 
Heinrich  Rand 
Johann,  B.  von  Toul 
Elias  de  Vodronio 
Heinrich  Rand 
Heinrich,  B.  von  Ratzeburg 
Friedrich,  B.  von  Schwerin 
Philipp,  B.  von  Kammin 
Heinrich  Rand 
Theodorich,  B.  von  Metz 
Johann  von  Demin 
Gerard,  B.  von  Würzburg 
Sig.  de  Novolap.  u.  G.  Benlata 
Heinrich,  B.  von  Konstanz 
Thomas  de  Amanatis 
Heinrich,  B.  von  Konstanz 


1  741  Pf.  I  sol.  9  den.  Basel,  den. 

29  Pf.  10  sol.  klein.  Tum. 
28  Mark  3  Verd.  Silber 
HO  Pf.  Baseler  den. 
3  460  Guld.  22  sol.  6  den. 

2  562  Guld. 

4930  Guld.  13  sol.  4  den. 
4000  Guld. 
I  000 


» 


600 

» 

I  000 

» 

$90 

)i 

I  000 

» 

1729 

» 

3! 

[  grosj 

j.  Turnos. 

766 

Guld. 

18  sol. 

8  den. 

295 

Guld. 

15  sol. 

lOOOO 

Guld. 

400 

» 

I  150 

» 

$000 

» 

385 

Guld. 

20   sol. 

578 

Guld. 

16  sol. 

964 

Guld. 

8  sol. 

7000 

Guld. 

I  400 

» 

300 

» 

2000 

» 

1  6$o 

Frank 

• 

I  i$7 

Guld. 

4  sol. 

6231 

Guld. 

23  sol. 

24  den. 

I  IS7 

Guld. 

4  sol. 

5  260 

Guld. 

16  sol. 

6  den. 

Thomas  de  Amanatis 

■ 

Summe:  64944  Gulden,  i6$o  Frank,  159  sol.  42  den.  Avignon.  Münze,  i8$i  Pf.  i  sol. 
9  den.  Baseler  Münze,  29  Pf.  10  sol.  klein.  Turnos.,  3I  den.  gross.  Turnos., 
28  Mark  3  Verding  Silber. 


e)    Abgaben  aus  reservierten  Benefizieneinkünften. 

3375  Guld. 


78 


1319,  Febr.  9 


P.  Durand!  u.  B.  de  Montevalr. 


774  Goldstücke 
74  Dukat. 
10}  Mark  Gold. 
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78 


78 


81 


102 


13s  ff. 


176 

383 
189-233 

254  ff. 


292  ff. 


384 

38$ 

387 

387 
388 

388 

389 
389 
339 


1319,  März  15 

1320,  Febr.  9 

1320,  Juni  21 
c.  1319 
1330  ff. 


c.  1345 


1352,  Febr.  6 


134$— I3S5 


13$$— 1360 


1344-1355 


1356,  April  20 

1356-1358 
1360,  Mai  13 
1360,  Juni  8 
1360,  Juli  2 

1360,  Okt.  27 

1361,  März  15 
1361,  Okt.  8 


367  ff.      1363-1375 


392 

1363,  AprU  7 

399 

1367,  Juni  28 

416 

,  1377,  Nov.  II 

P.  Durandi  u.  B.  de  Montevalr. 

I  135  Guld. 

$698      » 

w 

198  Goldstücke 

»                                                   ' 

19  Pf.  3  sol.  8  den.  gross.Tum. 

4  Mark  12  Unzen  Gold 

{ 

3  $6  Guld. 

3  gross.  Turnos. 

Jacobus  de  Rota^ 

I  065  Guld.  2  gross.  Tum. 

Petrus  Moreti                       / 

2  514  Guld. 

842  Goldstücke 

463  Guld. 

428  Goldst. 

Gerardus  de  Arbenco 

10  Doubl. 

33  gross.  Tum. 

20  Pf.  12  den.  Toul. 

Joh.  Tid.  de  Untingle 

20  Guld. 

2751       » 

Ger.  de  Arbenco 

2$  gross.  Tum. 

849}  Goldst. 

( 

I  87$  Guld.« 

" 

12  gross.  Tum. 

1 

425  Goldst. 

280  Guld. 

6930J  Goldst. 

Joh.  de  Casleto 

13  Doubl. 
I  den.  böhm. 

I  Pacat. 

57  soL  5  den.  Avign. 

Herrn,  de  Xantis 

167  Scud. 

Flor,  de  Wevelinghoven 

80  Guld. 

Petrus  Kard. 

310      » 

Joh.  de  Lampertheim 

580      » 

Joh.  de  Lützelburg 

300      » 

Guill.  de  Lastav 

300      » 

Joh.  de  Lützelburg 

200      » 

Ulrich  de  Leonrod 

106      » 

Flor,  de  Wevelinghoven 

3024      » 

21  623      » 

Sig.  de  Novolapide 

4  728  Frank. 
I  104  Scud. 

, 

145  sol.  17  den. 

Nikolaus  Hoet 

60  Guld. 

Gottfr.  Wyngherhut 

55      » 

Henr.  Ulrici 

4  Guld.  14  sol. 

Summe:  46  174  Goldgulden,  16445}  fr^nz.  Goldstücke,  74  Dukaten,  14J  Mark  12  Unzen 
Gold,  23  Doubles,  19  Pfund  3  sol.  83  den.  grofser  Tumosen,  20  Pfund  216  sol. 
35  den.  verschiedener  Denare,  i  Patacus  (=■  2  Denare). 


^  Nach  Abzug  des  Guthabens,  welches  er  als  salarium  von  der  Kammer  forderte. 
*  Diese  Summen  habe  ich  erhalten,  indem  ich  die  Hälfte  ungefähr  der  vorher- 

gehenden  nahm;  in  den  Anweisungen  werden  nämlich  die  Einnahmen  aus  dem  ganzen 
rcbiete  des  Kollektors  ohne  Unterscheidung  der  DiÖcesen  angegeben. 
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/)   Spoliengelder. 


393 

1364,  Mai  16 

Flor,  von  Wevelinghoven 

393 

1364,  Aug.  6 

Petrus  Begonis 

394 

1364,  Sept.  5 

Gottfried  Warendorp 

395 

1364,  Dez.  14 

Petrus  Begonis 

39$ 

136$,  Febr.  6 

» 

397 

136$,  März  27 

» 

402 

1369  (?),  Mai  14 

Pilgrim,  EB.  von  Salzburg 

403 

1372,  Jan.  31 

» 

414 

1375,  Okt.  23 

Thomas  de  Amanatis 

Summe:    17  691  Goldgulden,  34  sol.  8  den.  Avignoner 


3716  Guld. 

3  sol.  4  den. 
3716  Guld. 
3  sol.  4  den. 

150  Guld. 
3846  Guld.  4  sol. 
3846  Guld.  4  sol. 
1923  Guld.  2  sol. 

100  Guld. 

200      » 

294  Guld.  18  sol. 

Münze. 


g)  Verschiedenes. 


$2 
382 

n$ 
383 

i$i  ff. 

384 

384 

38$ 

38$ 
390 

390 

390 

390 

390 
391 
391 
391 

391 

391 
392 

319 
392 

393 
396 

397 
398 

398 
398 

399 
400 


320 

322,  Febr.-März 
330,  Jan.  31 
330,  Nov.  21 

337—1342 


3S5 
356 

3S7 
3  $8 
361 

362 
362 


» 


362 
362 

363 
363 
363 

363 

364, 
364 

36s 

365 
366 

366 

366 

367 
368 


Dez.  4 
Jan.  7 
Febr.  24 
Dez.  10 
Dez.  14 
März 
Mai 


Juni 

Dez.  22 

Jan.  26 
März  17 
März  28 

Mai  9,  Juni  1 3 

April  30 
Sept.  5 
März  I 
Sept.  18 
Febr.  28 
Aug.  13 
Nov.  5 
Juli  31 
März  1 5 


B.  de  Montevalrano 
Falco  de  Cistarico 
Petrus  Moreti 
Petrus  de  Alvemia 

Johannes  Ogerii 

Joh.  Paduanus 

» 
Balduinus  Gervasit 
Joh.  Paduanus 
Lambert  v.  Born 
Joh.  Pincema 
Jac.  de  Geroltzheim 
Ulric.  Froysterii 
Joh.  de  Lampertheim 
Jac.  de  Geroltzheim 
Herm.  de  Xantis 
Herm.  de  Wulbergh  und 
Bern,  de  Sculenborgh 
Guill.  Horborch 
Ulric.  de  Leonrod 
Guill.  Horborch 

Joh.  de  Hoyo 

Gerardus  de  Veno 
Joh.  Schadland 

» 

» 

» 

» 

Lambert  de  Born 
Joh.  Schadland 


{ 


{ 


103  Guld. 
3  sol.  6  den.  kl.  Tum. 
3398J  Guld. 
950  Guld. 
43  Goldst. 

435  Guld. 
167      » 

20  Goldstücke 

436  Pf.  17  sol.  8  den.  kl.  Tum. 
Sooo  Guld. 

3307  Guld.  18  sol.  8  den. 
100  Guld. 
1783 

I0$0 

1200 
250 

100 

320 

150 

400 


» 
» 
» 
» 
» 
» 
» 

» 


» 


250 

60 

85  Guld.  12  sol. 

600  Guld. 

962      » 

69  Goldst. 

300  Brab.  Goldst. 

8978  Guld.  5  sol.  4  den. 

3846  Guld.  4  sol. 

1165  Guld.  II  sol. 

I2$0  Guld. 

5$o      » 

500      » 
1186      » 

2879  Guld.  16  sol.  9  den. 
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401 

1368,  März  27 

Joh.  B.  von  Toul 

661  Guld.  I  sol.  6  den. 

401 

1368,  Sept.  13 

Thomas  de  Amanatis 

4  140  Guld. 

402 

1368,  Sept.  17 

» 

6  210      « 

402 

1371,  April  14 

Joh.,  B.  von  Olmütz 

3  427  Guld.  2  sol.  4  den. 

403 

1371,  April  14 

Joh.  Schadland 

12  01 6  Guld.  10  sol.  4  den. 

404 

1372,  April  3,14 

Bern,  de  Beme 

IG  343  Guld.  21  sol. 

405 

1372,  Mai  21 

Joh.  Schadland                     { 

$  000  Guld. 

4664  Goldst.  13  sol.  4  den. 

407 

1374,  Febr.  16 

Henr.  Dapiferi 

200  Guld. 

407 

1374,  März  2 

Joh.  Paduanus 

400      » 

409 

1374,  Juni  27 

Joh.  de  Vitriaco 

I  227  Goldst. 

409 

» 

Bern,  de  Berne 

2000      » 

410 

1374,  Okt.  27 

» 

700      » 

411 

1374,  Dez.  23 

Henr.  Dapiferi 

230  Guld. 

411 

1375,  Febr.  28 

Joh.  de  Vitriaco 

964  Guld.  8  sol. 

413  f. 

1375,  Okt.  23 

Thomas  de  Amanatis 

I  220  Guld.  62  sol. 

415 

1375,  Nov.  10 

Rudolph,  de  Lewisten 

71  Guld.  18  sol.  II  den. 

Summe:    85  906I  Gulden,  8723  franz.  Goldslücke,  300  Brabanter  Muton.,  437  Pf.  8  den. 
kleiner  Tumosen,  9  Pf.  17  sol.  2  den.  Avignoner  Münze. 

Gesamtsumme:  228142!  Goldgulden  verschiedener  Prägungen, 
268551^  franz.  Goldstücke  verschiedener  Arten,  402  Goldstücke  verschie- 
dener Länder,  107  Mark,  13  Unzen,  i  Lot,  2i  Quart  Gold,  23  Doubles, 
20  Pfund,  I  sol.  10  den.  grofser  Turnosen,  466  Pfund,  10  sol.  8  den. 
kleiner  Turnosen,  1901  Pfund,  15  sol.  2  den.  verschiedener  Städtemünzen, 
28  Mark,  3  Verding  Silber. 

Mit  Berechnung  der  verschiedenen  Geldsorten  in  ihrem  Verhältnisse 
zu  den  Goldgulden,  soweit  dieses  Verhältnis  in  unsern  Rechnungen  an- 
gegeben ist,  ergiebt  sich  ungefähr  eine  Gesamtsumme  von  280985  Gold- 
gulden. Erwägen  wir  nun,  dafs  der  Wert  eines  Goldguldens  schweren 
Gewichtes  zwischen  den  Jahren  1343  bis  1372  nach  dem  heutigen  Reichs- 
gelde  9,77  bis  9,68  Mark  betrug,  und  dafs  der  Geldwert,  die  Kaufkraft 
des  Geldes  im  XIV.  Jahrhundert  etwa  viermal  so  hoch  war,  als  im  dritten 
Viertel  unseres  Jahrhunderts,^  so  können  wir  uns  einen  annähernden 
Begriff  von  der  relativen  Gröfse  dieser  Summe  bilden.  Obschon  nun  be- 
sonders für  die  erste  Hälfte  des  XIV.  Jahrhunderts  die  Rechnungen  nicht 
alle  erhalten  sind,  so  bieten  doch  die  in  der  Serie  »Introitus  et  cxitus« 
erhaltenen  Aufzeichnungen  einen  sicheren  Anhaltspunkt  dafür,  dafs  in  obiger 
Summe  bei  weitem  der  gröfste  Bruchteil  aller  von  Kollektoren  während 
des  XIV.  Jahrhunderts  in  Deutschland  erhobenen  Gelder  enthalten  ist. 
Und  wenn  wir  auch  in  Betracht  ziehen,  dafs  von  den  meisten  Pfründen 
aus  Deutschland  die  Annaten  während  der  zweiten  Hälfte  des  XIV.  Jahr- 
hunderts direkt  an  der  Kurie  bezahlt  wurden,  so  kommen  wir  dennoch 
zu   dem    Resultate,   dafs   die   entrichteten   Abgaben   einen   sehr  geringen 


1  Vgl.  Kruse,  Kölnische  Geldgeschichte  bis  ij86  (Ergänzungsheft 
deutschen  ^eitschr.  f.  Gesch.  und  Kunst).    Trier  1888,  S.  114 — 121. 
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Prozentsatz  der  kirchlichen  Hinkünfte  im  deutschen  Reiche  betrugen.  Die 
gegen  päpstliche  Auflagen  gerichtete  Opposition  entstand  nicht  sowolii 
wegen  der  Höhe  der  Abgaben,  als  vielmehr  durch  die  ganze  in  Deutsch- 
land herrschende  Anschauung  des  Adels  und  des  höheren  Klerus,  welche 
sowohl  von  Reichssteuern  als  von  Abgaben  l'üi  die  allgemeinen  ßedürf- 
nbse  der  Kirche  nichts  wissen  wollte. 


V.    Die  Münzsorten. 

Den  Kollektoren  wurden  die  Abgaben  in  den  verschiedenen  Gebieten 
in  dort  gangbaren  Münzsorten  entrichtet.  Sie  mufsten  die  Geldsorten  ab- 
zahlen oder  abwägen,  den  Wert  derselben  feststellen  und  sie  gegen  solche 
Münzen,  die  an  der  Kurie  Kurs  hatten,  umzutausciien  suchen.  Sehen  wir 
kurz,  welche  Einzelheiten  die  vorliegenden  Rechnungen  in  dieser  Be- 
ziehung enthalten. 

!.  Abzählen  und  Abschätzen  der  Geldsorten.  —  Bei  den  ver- 
schiedenen im  Laufe  des  XIV.  Jahrhunderts  in  den  Gebieten  des  deutschen 
Reiches  geprägten  Münzsorten  war  es,  besonders  für  nichtdeutsche 
Kollektoren,  nicht  immer  leicht,  sich  über  den  Gehalt  und  den  Wert  der 
Münzen  Gewifsheit  zu  verschaffen.  Selbst  zum  blofsen  Abzählen  der 
Summen  nahmen  sie  häufig  die  Hilfe  von  andern  Personen  in  Anspruch. 
So  linden  wir  unter  den  Ausgaben  des  Propstes  Heinrich  von  St.  Peter 
in  Basel  solche  erwähnt  als  Lohn  für  diejenigen,  welche  das  angewiesene 
Geld  zählen  halfen  (S,  31).  Desgleichen  in  der  Rechnung  der  beiden 
Kollektoren  Petrus  Durandi  und  Bernardus  de  Montevalrano  für  das  Ab- 
wägen und  die  Prüfung  der  eingenommenen  Gelder  (S.  64,  70,  71).  Denn 
gröfsere  Summen  wurden  nach  dem  Gewichte  der  Metalle  berechnet; 
deshalb  finden  wir  nebeneinander  Personen  erwähnt,  welche  das  Geld 
abwägen,  zählen  und  prüfen  halfen  (»ponderator,  numerator,  elector  pc- 
cuniae«,  S.  71).  Einmal  berichtet  Petrus  Durandi,  dafs  die  Summe  von 
540  Pfund  Heller,  die  Einnahme  der  DiÖcese  Würzburg,  nicht  gezählt, 
sondern  gewogen  wurde,  weil  sie  von  den  Boten  des  SubkoUektors  nach 
dem  Gewichte  abgeliefert  worden  war;  dafs  aber  später  wegen  filscher  und 
zerbrochener  und  nicht  gangbarer  Denare  die  Abschätzung  eine  Verringerung 
der  Summe  von  17  Pfund  ergab  (S.  56).  Ein  Quantum  Gold,  welches 
nach  dem  Gewicht  in  Avignon  durch  die  eben  erwähnten  zwei  Kollek- 
toren abgeliefert  wurde,  prüfte  der  Wechsler  der  Camera  mit  einem  andern 
Kaufmann  auf  Gewicht  und  Feingehalt  hin,  wie  in  der  Rechnung  aus- 
drücklich hervorgehoben  wird  (S.  78).  Bei  der  Ablieferung  solcher  Geld- 
massen wurde  das  Verhältnis  der  deutschen  Gewichtseinheiten  zum  Ge- 
wichte von  Avignon  oder  der  Kurie  berechnet  und  darnach  der  Wert 
bestimmt  (S.  80).  Auch  aus  der  Bezeichnung  der  Summen,  welche  in 
den  Kirchenprovinzen  Bremen   und  Riga   eingenommen  wurden,   ersehen 


teil  dem  Gewichte  berechnet 


wir,  dafs  das  Geld  zum  Teil  gewogen  i 
zum  Teil  gezählt  wurde  (S.  86  ff.). 

2.  Auswechseln  der  Geldsorten.  —  Die  Kollektoren  waren  be- 
strebt, die  in  Deutschland  erhaltenen  Silbermünzen  gegen  Gold  und  Gold- 
münzen einzutauschen.  Dies  war  nicht  immer  leicht,  wie  aus  einzelnen 
Bemerkungen  hervorgeht.  Für  die  in  der  Salzburger  Kirchenprovinz  als 
Subsidiuni  für  den  Papst  eingezogenen  Summen  in  Silbermünzen  konnte 
Petrus  Durandi  kein  Gold  an  Ort  und  Stelle  erhalten.  Er  schickte  des- 
halb seinen  Notar  Stephan  Pistoris  nach  Venedig,  um  dort  das  Geld  aus- 
zuwechseln; leider  giebt  er  nur  die  Gesamtsumme  der  Goldgulden  an, 
welche  er  dafür  erhielt  (S.  44).  Leichter  ging  es  in  Regensburg,  wo  der- 
selbe Kollektor  für  die  Summe  von  Ji-j  Pfund,  17  Schilling,  2  Denare 
Regensburger  Silberdenare  ungemünztes  Gold  sich  versch.iffen  konnte  von 
zwei  Kaufleuten;  diesmal  giebt  er  im  einzelnen  an,  welches  Quantum 
Gold  an  Gewicht  er  für  eine  bestimmte  Summe  Regensburger  Silberdenare 
erhielt  (S.  44  f.).  Petrus  Durandi  benutzte  auch  die  Gelegenheit  der 
grofsen  Messe  in  Frankfurt,  um  Heller  gegen  Goldgulden  umtauschen  zu 
lassen  (S.  73).  Häufig  werden  unter  den  Ausgaben  der  Kollektoren  solche 
erwähnt,  welche  durch  das  Auswechseln  des  Geldes  als  Lohn  für  die  dabei 
behiinichen  Makler  verursacht  wurden  (S.  65,  64,  71,  72,  75,  152,  290)- 
Wie  aus  den  Anweisungen  hervorgeht,  suchten  die  Kollektoren  womöglich 
Goldgulden,  französische  Goldstücke  und  Turnosen  zu  erhalten.  Nach- 
dem in  Deutschland  im  Laufe  des  XIV.  Jahrhunderts  der  Florentiner  Gold- 
gulden vielfach  nachgeprägl  wurde,  konnten  die  Kollektoren  die  Abgaben 
leichter  in  Gold  erheben  oder  das  Silber  gegen  Gold  umtauschen.  Wie 
aus  den  Anweisungen  S.  382  ff.  hervorgeht,  wurden  die  Gulden  deutscher 
Prägungen  häutig  ohne  vorhergehende  Umwechselung  an  die  Camera  ab- 
geliefert; noch  häutiger  jedoch  erhielten  die  in  den  Niederlanden  ansässigen 
Kaufleute  die  deutschen  Goldmünzen  und  zahlten  dafür,  natürlich  unter 
Berechnung  des  Wertverhältnisses  und  des  Agio  (z.  B.  3J  Prozent,  S.  368, 
vgl.  S.  402),  die  Summen  in  Kaminergulden  oder  in  andern,  besonders 
französischen  Goldmünzen  an  die  Camera.  Auch  der  Kurswert  wurde 
bei  diesen  Bankoperationen  in  Berechnung  gezogen ;  so  wechselte  der 
Kollektor  Jacobus  de  Rota,  als  er  sah,  dais  ein  Florentiner  Goldgulden  in 
Bruges  etwa  6  kleine  Turnosen  mehr  galt,  als  an  der  Kurie,  die  Summe 
von  3707  Goldgulden  gegen  grofse  Turnosen  ein  (S.   102). 

Die  verschiedenen  Angaben  über  das  Auswechseln  des  Silbers  gegen 
Goldmünzen  in  unsern  Rechnungen  enthalten  zahlreiche  Einzelheiten  über 
das  Wertverhältnis  der  beiden  Metalle.  Dieselben  sind  um  so  wichtiger, 
als  gerade  im  XIV.  Jahrhundert  durch  die  Prägung  der  Goldgulden  zuerst 
ein  starker  Preissturz  des  Silbers  und  bald  darauf  ein  ebenso  rasches  Sinken 
des  Goldwertes  eintrat.  Eine  ausführliche  Behandlung  dieses  schwierigen 
Gebietes    würde    eine    Verwertung    andern    Quellenmaterials    notwendig 
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machen,  und  deshalb  dtn  Umlang  einer  Einleitung  nu  sehr  überschreiten. 
Ich  kann  um  so  eher  davon  absehen,  als  vor  kurzem  ein  bekannter 
Forscher  auf  diesem  Gebiete  die  Frage  behandeh  hat.'  Die  Einzelheiten, 
weiche  sich  in  unsern  Rechnungen  finden,  lassen  sich  nach  den  dort  ge- 
machten Ausfuhrungen  leicht  verwerten.  Ich  will  mich  deshalb  begnügen, 
eine  Übersicht  über  die  einzelnen,  in  den  Berichten  vorkommenden  Münzen 
mit  Hinzufügung  der  wichtigeren  Wertangaben  zu  machen. 

3.  Die  verschiedenen  Münzsorten.  —  Die  Edelmetalle  werden 
in  unsern  Rechnungen  sowohl  in  gemünztem  als  in  ungcmünziem  Zu- 
stande erwähnt  und  berechnet.  Bei  ungemünztem  Gold  und  Silber, 
sowie  auch  vielfach  bei  dem  Abwägen  des  gemünzten  Geldes  bildete  die 
Gewichts-Mark  die  Einheit.  Als  Unterabteilungen  derselben  werden  er- 
wähnt: die  Unze  (uncia),  von  denen  8,  und  das  Lot  (loto),  von  welchen 
16  auf  die  Mark  gingen;  ferner  der  Vierding  (ferto),  nämhch  J-  Mark; 
der  Quintinus,  von  welchen  64  auf  die  Mark  kamen  (S.  45,  97);  der 
Quartfinus?)  (S.  45,  46,  79,  80).  Über  das  Verhältnis  der  Gewichts- 
Mark  in  verschiedenen  Städten  vgl.  S.  87,  loi  für  die  Mark  Silber;  S.  45, 
46.  S^i  S9.  79i  80  für  die  Mark  Gold.  Als  Wertberechnung  gegenüber 
dem  gemünzten  Gelde  sind  hervorzuheben :  Eine  Mark  Silber  galt  im 
Jahre  13 19  in  Mainz  64  Schilling,  S  Denare  Heller  (S.  jj);  in  Avignon 
51  Groschen  Turnosen  (S.  105),  in  Bamberg  4  Goldgulden  2  Groschen 
Tornosen  (S.  51),  wahrend  sie  im  vorhergehenden  Jahre  4  Goldgnlden  ge- 
golten hatte,  desgleichen  in  Strafsburg  (S.  42,  41);  in  Konstanz  4  Goldgulden 
(S.  42  u.  4j);  in  Lüttich  62  Schilhng  6  Denare  kleiner  Turnosen;  in  Riga 
3  Goldgulden  (S.  100).  Für  Basel  wird  in  der  Zeit  von  1302  bis  1304 
der  Wert  von  i  Mark  3  Vierding  auf  4  Pfund  1 1  Schilling  neuer  Baseler 
Denare  angegeben  in  der  Handschrift,  welcher  die  Rechnung  Nr.  I  ent- 
nommen ist;  in  Magdeburg  werden  um  1318-1320  für  i  Goldgulden 
19  Quintini  berechnet  (S.  97);  in  Regensburg  sind  um  dieselbe  Zeit 
300  Mark  Silber  als  gleichwertig  mit  3j6  Pfund,  j  Schilling  Regensburgcr 
Denare  angesetzt.  (S.  44).  Was  das  Gold  betrifft,  so  wurden  im  Jahre 
1309  oder  1310  für  4  Mark  222  Goldgulden  an  die  Camera  eingezahlt 
(S.  381),  während  13 19  für  eine  Mark  verschiedene  Summen  Regens- 
burger Denare  berechnet  wurden  (S.  45).  Wie  die  Mark,  so  war  auch 
das  Pfund  Gewichtseinheit;  doch  ist  nur  einmal  für  Würzburg  das  Ge- 
wichtspfund als  mafsgebend  für  die  Berechnung  angegeben  (S.  56);  im 
übrigen  ist  das  Pfund  immer  als  Zählpfund  der  Silbermünzen  angeführt. 
Denn  beide  Einheiten,  sowohl  die  Mark  als  das  Pfund,  waren  bekannthch 
nicht  blofs  Gewichtseinheiten,  sondern  auch  Zähleinheiten  für  das  Silber- 
geld im  Mittelalter.' 

'  Arnold  Luschiu  von  Bbengreulh,  Das  Werlverliällnis  der  Edelmetalle  in 
Deutschland  wÜhiend  des  Miltelahers.    Bruxelles.  Goemaere  1S92. 

•  Vgl.  Halke,  Einleitung  in  das  Studium  der  Numismatik  (Berlin  1889),  S.85— 89 
und  S.   117  f.  -  Kruse,  Kölnische  Geldgestbichte  bis   1  )86,  S.   s-cj. 
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Was  das  gemünzte  Edelmetall  angeht,  so  werden  in  unsern 
Rechnungen  zahlreiche  Gold-  und  Silbermünzen  angeführt  mit  häufigen 
Angaben  über  deren  gegenseitiges  Wertverhältnis.  Berücksichtigen  wir 
zunächst  die  Silbermünzen.  Das  Münzwesen  beruhte  seit  der  karo- 
lingischen  Zeit  in  Deutschland  auf  der  Silber  Währung,  und  diese  behaup- 
tete sich  bis  in  das  XIV.  Jahrhundert  hinein.  Der  Münzfufs  hing  mit 
dem  von  Karl  dem  Grofsen  ebenfalls  neu  eingeführten  Gewichtssystem 
zusammen;  er  hatte  als  Einheit  das  Pfund  zu  12  Unzen,  jede  wieder  zu 
20  Denaren.  Nur  die  Denare  wurden  ausgeprägt;  es  gingen  also  240 
auf  ein  Pfund.  Als  blofsc  Rechnungsmünze  zwischen  Denar  und  Pfund 
hatte  man  den  Schilling  (solidus),  von  denen  jeder  zu  12  Denaren 
berechnet  wurde,  so  dafs  20  Schillinge  ein  Pfund  ausmachten.  Aufserdem 
kam  der  Obolus  als  die  Hälfte  eines  Denars  vor.  In  unsern  Rechnungen 
werden  Denare  dieser  Art  von  folgenden  Städten  und  Ländern  erwähnt: 

Aquileja,  in  der  Diöcese  Brixen  bezahlt  (S.  44); 

Basel,  alte  und  neue  Denare  (S.  4  ff.,  162); 

Besan^on  (»solidi  Stephanienses«,  S.  29,  119); 

Genf  (S.  140  f.); 

Konstanz:  i|  Den.  =  i  Den.  Heller  i.  J.  13 18  (S.  42); 

Lausanne  (S.  139,  140  f.); 

Lüttich:  33  Schilling  =  i  kleiner  Goldgulden  i.  J.  1345—48  (S.  227), 
über  den  Kurs  vgl.  S.  263. 

Lothringen:  25  Schilling  =  i  icu  d'or  i.  J.  13^12  (S.   172); 

Metz:  17  Schilling  6  Den.  =  i  Goldgulden  i.  J.  1327—28  (S.  117); 
»schwere  Metzer  Denare«  (denarius  gravis):  9  Schilling  2  Den.  =  i  Gold- 
gulden guten  Gewichts  in  den  Jahren  1345 — 55  (S.   196); 

Regensburg:  i  Denar  =  3  Denare  Heller  i.  J.  13 17— 18  (S.  43,  44); 

Salzburg  (S.  44); 

Sitten  (S.   140  f.); 

Strafsburg:  2  Denare  =  3  Den.  Heller  i.  J.  13 18  — 19  (S.  41); 

Utrecht:  28  Schilling  =  i  ecu  d'or  in  den  Jahren  1345—48  (S.  282, 
284);   über  die  Entwertung  in  dieser  Zeit  vgl.  S.  284; 

Toul:  17  Schilling  6  Den.  =  i  Goldgulden  i.  J.  1327—28  (S.  115); 
25  bis  28  Schilling  =:  i  Goldgulden  in  den  Jahren  1348—50;  21  Schilling 
=  I  Gulden  i.  J.   135 1  (S.  214); 

Venedig^  (S.  44); 

Verona^  (S.  44); 

»Vicenarii«  ^  (S.  44); 

Verdun:  25  Schilling  3  den.  =  i  Goldgulden  i.  J.  1338  —39  (S.  152  f.); 
die  Münze  hiefs  »Valosius«   und  wird  als  »debilis  moneta«  bezeichnet. 

Hierher  gehören  auch  die  Sterlinge,  von  welchen  240  auf  i  Pfund 
gingen  (S.  40);  3  Sterlinge  =  i  dicker  Turnosgroschen  i.  J.  1318  (S.  40). 

>  Vielleicht  wurden  diese  Denare  nach  der  Mark  berechnet. 
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Neben  dem  Pfund  bildete  die  Zähi-Mark  eine  in  Deutschland  seit 
dem  XI.  Jahrliundert  übliche  Münzeinheit.  Die  bekannteste  war  die  Kölner 
Mark.  Hier  wurden  dem  Münzfufs  nach  aus  der  Mark  legierten  (rauhen) 
Silbers  i6o  Denare  geschlagen;  in  der  Münzrechnung  zählte  man  die 
Mark  zu  12  Schillingen  oder  144  Denare  (Pfennige).'  Nach  der  Mark- 
einheit gezählte  Denare  werden  von  folgenden  Städten  und  Ländern  er- 
wähnt: 

Köln :  1  Mark  =  18  Schilling  Heller  in  den  Jahren  1 317—19  (5.  39, 
47);    26  Schilling  8  Den.  =^  i   ^cu  d'or  1346  —  48  (S.  272); 

Graz  und  Freising  (S.  44); 

iiAstringio:  r  Mark  ^  2  Schilling  dicker  Turnosen  i.  J.  1517—20 
(S.  loi); 

Bremen:   1  Mark  =  30  dicke  Turnosen  in  derselben  Zeit  (S,  101); 

Hamburg  (1  Mark  =  16  Schilling  Hamburger  Denare,  S.  101): 
12  Schilling  ^=   1   Goldgulden  i.  J.   1317^20  (S.   ioi)j 

Lübeck  (i  Mark  =  16  Schilling);  12  Schilling  r  Denar  =  i  Gold- 
gulden zu  derselben  Zeit  (S.   101); 

Preufcen  (i  Mark  =  24  Skoter;  i  Skoter  =  jo  Denare):  13  Skoter 
=   I   Goldgidden   1317—20  (S.   100); 

Schleswig  (1  Mark  ^  16  Schilling):  2  Mark  ^  i  Mark  Lübecker 
Denare  1317 — 20  (S.  loi); 

Prag  (S.  44); 

Wien  (S.  44). 

Zwei  nach  der  Pfundeinheit  gezählte  Silbermünzen  sind  besonders  zu 
erwähnen:  die  Turnosen  und  die  Heller  (Hallenses,  von  der  Stadt 
Hall  benannt).  Die  Turnosen  waren  von  zwei  Arten :  kleine  und  dicke 
Turnosen.  Die  letzteren  entstanden  dadurch,  dafs  man  wegen  der  Ver- 
ringenmg  des  alten  Denars  in  Frankreich*  wirkliche  Schillinge,  also  zu 
12  Denaren  ausprägte.  Doch  war  das  Verhältnis  der  kleinen  zu  den  dicken 
Turnosen  in  der  Berechnung  ein  schwankendes.  So  wurden  im  Jahre 
1317  in  Metz,  Verdun,  Trier  und  Utrecht  auf  i  dicken  14  kleine  Tur- 
nosen gerechnet  (S.  37,  40,  49),  in  Köln  dagegen  ij  kleine  Turnosen 
(S,  38).  Ein  Goldgulden  galt  im  Jahre  1317  in  Köln  13  dicke  Turnosen 
(S.  38),  im  Jahre  1361  im  allgemeinen  12  dieser  Silberstücke  (S.  301). 
Die  dicken  Turnosen  wurden  in  Böhmen  nachgeprägt  (Bohemicales 
denarii  grossi);  in  der  Zeit  von  1318  bis  1320  wurden  17  solcher 
Denare  für  i   Goldgulden  gerechnet  (S.  97). 

Eine  in  Deutschland  viel  verbreitete  Scheidemünze  war  der  Heller. 
Wir  6nden  für  denselben  in  unsern  Rechnungen  folgende  Vcrgleichungen: 
18  Schilling  Heller  =  i  Kölner  Pagaments-Mark  i.  J.  1317  (S.  39).  Der 
Goldgulden  wird  berechnet  i.  J.  1318  in  Köln  mit  15  SchiUing  3  Denaren 
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(S.  39);  in  Strafsburg  mit  16  Schilling  3  Den.  (S,  41);  in  Wür^burg, 
Eichstätt,  Augsburg  und  Konstanz  mit  15  Schilling  6  Den.  (S.  41,  42); 
im  Jahre  1319  in  Köln  und  Trier  mit  16  Schilling  9  Den.  (S.  49,  jo), 
in  Worms  mit  16  Schilling  10  Den.  (S.  54). 

Von  den  Goldmünzen  kommt  naturgeinäts  der  Goldgulden  am 
liäufigsien  in  unsern  Rechnungen  vor.  Im  Jahre  1252  zuerst  in  Florenz 
geprägt,  gewann  der  l-'lorenus  neben  dem  Dukaten  bald  die  Bedeutung 
einer  allgemeinen  Münze,  besonders  im  Abendland.  Auch  in  Deutschland, 
wo  anfänglich  nur  die  Kurfürsten  das  Recht  hatten,  goldene  Münzen  zu 
prägen,  wurde  das  Florentiner  Goldstück  im  XIV.  Jahrhundert  vielfach 
nachgefragt;  ebenso  in  den  Niederlanden,  in  Ungarn,  Frankreich,  Spanien 
und  durch  den  Papst.  Die  in  den  vorliegenden  Rechnungen  erwähnten 
Goldgulden  sind  folgende: 

Der  Florentiner  Goldgulden,  welcher  mehrere  Male  ausdrücklich  mit 
dem  Zusatz  »de  Florentiac  bezeichnet  wird;  doch  ist  wohl  auch  in  der 
Regel  dieser  Goldgulden  gemeint,  wenn  sich  die  einfache  Bezeichnung 
»florenusB  findet.  Es  ist  unnötig,  alle  Berechnungen  hier  anzugeben, 
welche  in  den  Berichten  angeführt  sind,  da  fast  immer  die  Silbermünzen 
zu  Goldgulden  umgerechnet  werden;  es  genüge,  im  allgemeinen  auf  die 
Gesamtsummen   und   deren  Reduktion    in  den  Rechnungen  zu  verweisen. 

Der  deutsche  Goldgulden,  speziell  der  rheinische  (»de  Rheno«  oder 
»Rhenensiso,  S.  405,  412)  und  der  Goldgulden  mit  dem  Adler  (uad  aqui- 
lam«,  S.  391,  406).  Dahin  gehören  auch  der  Kölner  Goldgulden  (»flor.  auri 
ponderis  Golonicnsis«,  S.  408),  der  lothringische  Goldgulden  (»flor.  auri 
de  Lothoringiaa ,  S.  400),  der  Metzer  Goldgulden  (»flor.  auri  secundum 
pondus  Meten. K,  S,  401);  der  Mainzer  Goldgulden  (»flor.  auri  cugni  de 
Maguntiaw,  S.  374). 

Der  böhmische  und  der  ungarische  Goldgulden,  welche  immer  als 
gleichwertig  angesehen  werden  (vgl.  S.   374  und  sonst). 

Der  Kammergulden  (»flor.  de  Camera«),  welcher  in  der  zweiten 
Hälfte  des  XIV.  Jahrhunderts  häutig  erwähnt  wird  (S.  369  ff.). 

Der  päpstliche  Goldgulden  (»flor.  ad  claves  papales«  oder  »papalis«, 

s.  369,  393)- 

Der  ßrabanter  Goldguldcn  (S.  171,  174). 

Der  Goldgulden  von  Cambrai  (»de  Cameraco«,  S.  294,  319). 

Der  Piemonteser  Goldgulden  (»flor.  de  Pedeniontis«,  S.  144,  38}  ff.). 

Der  Goldgulden  von  Aragonien  (S.  519). 

Der  »floronus  Auraycensiso  (S,  369). 

Von  der  Prägung  hergenommen  sind  für  die  Goldgulden  die  Be- 
zeichnungen »ad  grayletum«  (S.  369),  »de  cornu«  (S.  372),  »ad  aquilama. 

Endlich  finden  wir  noch  den  »florenus  camblio  (S.  373)  und  den 
oflorenus  sententie«  (S.   368,  385  ff.)  erwähnt. 
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Je  nac!i  dem  Gehalte  werden  die  Goldgulden  öfter  bezeiclinet  als 
»fortesii  oder  »boni  ponderis«,  »minoris  ponderisi,  auch  einfach  »pon- 
deris«,  seil,   »boniii  oder  als  »cugni  melioris«. 

Von  älteren  Goldmünzen  werden  angeführt:  Der  Aureus,  zu  lo 
Schilling  kleiner  Turnosen  (S.  57  f.),  und  der  Bizantius  zu  10  Den. 
dicker  Turnosen  (S.  51,  86)  berechnet. 

Weitere  italienische  Goldmünzen,  welche  vorkommen,  sind:  Der 
Dukat  (ducatus)  von  Venedig  und  eine  gleichwertige  Münze  von  Genua 
(S.  78,  79,  407}. 

In  Frankreich  begann  man  im  XIII.  Jahrhundert  mit  der  Prägung 
eigener  Goldmünzen.  Im  XIV.  Jahrhundert  gab  es  eine  grofse  Zahl  der- 
selben, welche  meistens  nach  dem  Bilde  des  Averses  bezeichnet  wurden. 
Dieselben  werden  häufig  in  den  Rechnungen  der  Kollektoren  angeführt, 
was  für  die  Zeit  des  Aufenthaltes  der  Päpste  in  Avlgnon  leicht  begreiflich 
ist.     Folgende  Arten  dieser  Goldmünzen  kommen  vor: 

Agneau  d'or  (»agnus  de  auro»),  zu  ij  dicken  Turnosen  (S.  40,  ji, 
60).  Sie  hiefsen  auch  Mouton  d'or  und  wurden  ebenfalls  in  der  zweiten 
Hälfte  des  XIV.  Jahrhunderts  in  ßrabant  geprägt  (»Muton,  auri  de  Bre- 
bantia«,  S.  392). 

Ange  d'or  (»denarius  auri  ad  Angelum«),  von  welchen  drei  ver- 
schiedene Prägungen  mit  ungleichem  Werte  angegeben  sind  (S.  172,  173, 
250). 

Chaise  d'or  (uden.  auri  ad  cathedram«,  S.  135). 

Couronne  d'or  (»den.  auri  ad  coronam«,  S.   142  tf.). 

Double  (»den.  auri  vocatus  Dohlen,  S.  142;  derselbe  ist  wohl  identisch 
mit  dem  »Duplex  de  Francia«,  S.   171,   172;    vgl.  S.  250). 

Lion  d'or  (»den.  auri  ad  leonenin,  S.   143,   152,   17z,   173). 

Masse  d'or  (»den.  auri  cum  massia«,  S.  39,  40,  ji,  60),  so  genannt 
von  dem  Stabe,  welchen  der  König  in  der  Hand  trug  auf  dem  Bilde  der 
Münze. 

Pavillon  d'or  (»den.  auri  ad  pavalhonemu,  S.  152,  172),  welcher 
seinen  Namen  hat  von  dem  Baldachin,  der  den  Thron  des  Königs  über- 
ragte. 

Reine  d'or  (»den.  auri  de  Regina«,  S.  40,  60),  mit  dem  Bilde  der 
Königin. 

£cu  d'or  (»den.  auri  ad  scutum,  scudatus  auri«),  auf  welchem  der 
König  das  Wappenschild  in  der  Hand  trägt.  Diese  Goldmünze  wird  häufig 
genannt;  sie  wurde  auch  in  Deutschland  geprägt  (5.375,584).  Von  be- 
sonderen französischen  Prägungen  werden  erwähnt:  der  »den.  ad  scutum 
novus  lohannisB,  nämlich  K.  Johanns  II.  (S.  218,  228)  und  »Philippi«, 
nämlich  K.  Philipps  VI.  (S.  214). 

Franc  d'or  (nFrancus  auri«,  S.  374,  405),  welcher  das  Bild  des 
Königs  2eigt,  wie  er  in  voller  Rüstung   auf  galoppierendem  Pferde   sitzt. 
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Royal  d'or  (»Regalis  auri«,  S.  135,  151,  152,  157,  171  ff.,  278),  auf 
welchem  der  König  unter  einem  gotischen  Portale  stehend  dargestellt  ist. 

Parisis  d'or  (»den.  auri  Parisien.«  oder  »Parisinus«,  S.  135,  142  ff.), 
von  dem  Orte  der  Prägung,  Paris,  so  genannt. 

Bei  mehreren  der  angefühnen  Goldmünzen  wird  ein  Unterschied  in 
Bezug  auf  den  Gehalt  je  nach  den  verschiedenen  Prägungen  gemacht, 
ähnlich  wie  wir  es  oben  für  die  Goldgulden  gesehen  haben.  Für  die 
meisten  dieser  französischen  Golddenare  findet  sich  an  den  citierten  Stellen 
eine  Wertbestimmung  im  Verhältnis  zu  Goldgulden  oder  zu  Silbermünzen. 
Diese  Angaben  bieten  keine  Schwierigkeiten,  und  da  eine  weitere  Aus- 
führung nicht  in  den  Rahmen  dieser  Einleitung  gehön,  so  genüge  dieser 
allgemeine  Hinweis. 

Schon  diese  kurze  Zusammenstellung  giebt  einen,  wenn  auch  sehr 
unvollständigen  Begriff  über  das  weit  ausgebildete  und  sehr  zersplitterte 
Münzwesen  des  XIV.  Jahrhunderts.  Zugleich  vollzog  sich  im  Laufe  dieses 
Jahrhunderts  in  ganz  Mitteleuropa  der  Übergang  von  der  Silber-  zur 
Goldwährung.*  Eine  solche  Umgestaltung  ist  immer  für  die  Wirtschafts- 
geschichte von  grofeer  Bedeutung.  Die  Verwertung  des  in  den  vorliegenden 
Rechnungen  gebotenen  Materials  für  die  Geldgeschichte  sowohl  in  dieser 
Hinsicht,  als  auch  in  Bezug  auf  die  Anhaltspunkte  für  den  Zahlwert  ein- 
zelner Münzen,  welche  sich  aus  den  Ausgaben  folgern  lassen,  mufs  ich  den 
Spezialforschern  auf  diesen  Gebieten  überlassen. 


»  L.  von  Ebengreuth,  Das  Wertverhältnis  der  Edelmetalle,  S.  43. 
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Rechnung  des  Subkollektors  für  die  Diöcese  Basel, 

Heinrich,  Propst  von  St  Peter  in  Basel,  über  einen  vom 

Papste  auferlegten  dreijährigen  Zehnten. 

Um  1302  —1304. 

(Vatikanisches  Archiv,  Camera  Avinion.  CoUectoriae  Nr.  $7.) 
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Kirsch,  Die  päpatl.  KollelLtorien. 


Der  älteste  im  Vatikanischen  Archiv  aufbnvahrte,  aus  dem  XI f.  Jahrhundert 
stammende  Rechnungsbericht  eines  päpstlichen  Kollektors  ist  das  Verzeichnis  der  Einnahmen 
und  Ausgaben  des  SubkolUklors  Heinrich,  Propst  von  St.  Peter  in  Basel.  Die  Handschrtß 
ist  in  ihrer  ursprüuglUhen  Form  auf  uns  gekommen  und  bildet  jel\l  die  Nr.  jj  der  Serie 
tCollectoriae*  der  Camrra  Avinionensis  im  Vatikanischen  Arcliiv.  Das  Rechnungsbucb  ist 
jedenfalls  ein  unter  Aufsicht  des  Subkollektors  selbst  angefertigtes  Original,  wie  aus  dem 
Titel  auf  der  ursprünglichen  Pergamenthiille  hervorgeht.  Dir  Handschrift  beitebl  aus  28  un- 
foliierten  FolioUättem,  die  34  ersten  Papier,  die  4  letxßen  Pergament,  welche  der  Länge 
nach  gefaltet  sind  (0,44  M.  hoch  und  0,16  M.  breit).  Ich  habe,  weil  die  Blätter  keine  Falieu- 
X<thl  tragen,  diese  zwischen  Klammem  geseilt,  wenn  ich  solche  angebe.  Anf  der  erhaltenen 
ursprünglichen  Pergammthülle  der  bhfs  gehefteten  Handschrift  steht  der  unten  folgende, 
gleiehzeitig  getchrirbene  Titel.  An  der  Pergamentdecke  sind  noch  die  Hanfschaüre  jum  Ver- 
schließen erbalten. 

Die  Berichte  sind  in  folgender  Weise  eingetragen:  Fol.  (1):  Primus  terniinus  primi 
anni.»  Folgt  die  Liste  der  Kirchen,  iion  denen  die  Auflage  entrichtet  wurde.  -~  Fol.  (4'): 
»Infraicriple  ecdeaie  non  solvemnt  in  primo  termino  primi  anni.n  Folgt  die  Liste  der 
Kirchen,  von  denen  nichts  befahlt  wurde.  Fol  (8):  «II  lerminus  primi  anni.«  Folgt  wieder 
die  Liste  aller  Kirchen ;  querst  derjenigen,  welche  die  Abgabe  bezahlten,  und  am  Schlüsse 
dieser  Liste  fol.  f'O'J  die  Summe  der  Einnaltmen  dieses  Termins.  Dann  fol.  (ii^ia) 
das  Verxriclmis  der  Kirchen,  welche  die  Auflage  nicht  zahlten.  In  derseH'en  Weise  werden 
für  die  beiden  Termine  des  jweilen  Jahres  foi.  (ti*)  bis  (to*)  und  des  dritten  Jahres  fol. 
(21 »)  bis  (2j  •)  die  Kirchen  wiederholt.  So  finden  sich  im  ganzen  6  Verzeichnisse  der  Kirchen, 
die  sehr  wenig  von  einander  abweichen.  Ich  habe  blofs  das  erste  Verzeichnis  gan^  abgedruckt, 
indem  ich  zwischen  eckigen  Klammern  die  Namen  der  Kirchen  beifüge,  welche  nicht  im 
ersten,  wohl  aber  in  einem  der  folgenden  Verzeichnisse  vorkommen,  und  in  Anmerkungen 
die  Abweichungen  im  Eini^ahlen  des  Zehnten  durch  die  betreffenden  Pfründeninhaber  in  den 
fünf  übrigen  Zahlungsterminen  vermerke.  Am  Schlüsse  füge  ich  die  Summen  der  an  den 
einzelnen  Terminen  erhobenen  Gelder,  wie  sie  im  Rechnungsbuche  stehen,  hinju ;  deshalb  liefs 
ich  die  am  unteren  Rande  jeder  Seite  stehende  »Summa  paginr*  weg.  Ferner  habe  ich  der 
besseren  Übersieht  halber  die  Kirchen  der  einzelnen  Dekanate,  welche  nichts  zahlten,  un- 
mittelbar an  das  Verzeichnis  derjenigen,  welche  den  Zehnten  entrichteten,  angereiht.  Bedeu- 
tendere Varianten  in  der  Schreibweise  der  Namen  sind  in  den  Anmerkungen  hinzugefügt: 
ich  beieichne  dort  die  Verzeichnisse  2—6  mit  B,  C,  D,  E,  F.  Dir  fortlaufenden  Zahlen  vor 
den  einzelnen  Namen  stehen  nicht  in  der  Handschrift,  sondern  wurden  von  mir  hinzugefügt. 
Zur  Feststellung  der  Namen  sind  aufser  dm  allgemeinen  geographischen  Ltxica  heran- 
^jt^eben:  Sehöpflin,  uAlsatia  illusirata*.  Colmar  ijfi.  »7^9.  ~  Lutz-Sprecher, 
*Geogr.-statist.  Hand-Lexikon  der  Schweizerischen  Eidgenossenschaft 
»Monuments  de  Vbiitoire  de  Vaneien  ivichi  de  Edle»,  ricueillis  et  puMiJs 
J.  Trouillat,  ;  Bde.,  der  letzte  Bd.  durch  L.  Vautrey  veröffentlicht.  Porrentruy.   186}— 67. 
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Im  ;.  BanJe.  S.  1—S4,  ist  unttr  drm  Titel:  »Libir  marcarum  veteris  tpiscopatus 
Basilermit  scriptui  iussu  Frtäerici  de  Rino,  episcopi  Basilirmii-  (1441-69) 
fin  Ver^eictmis  litr  verichiedenen  Diccesantaxen  vrrDffenlUcht,  wcIcIk  die  Inhaber  drr  Pfründrn 
^  \ahlrn  hatten,  angefertigt  im  jähre  1444.  Dieses,  sowie  das  von  TrouHlat  angefertigte 
und  ebmdorl  S.  Sf—ijS  veröffmtUchte  "PouilU  de  Vancien  /vich/  de  Bdie  ou 
7'ableau  des  rglises  et  chapelles  composant  l'ancira  diocise  de  Bdlew  leisteten 
bei  der  Feststellung  der  Namen  die  trefflichsten  Dienste.  Beinerkermuerte  Abweichungen 
von  diesem  sog.  uLiber  Marcarum«  habe  Ich  angegeben.  Dem  V.  Bande  der  Monuments 
ist  eine  Karte  beigegehen;  eine  andere  Karte,  die  mit  Erfolg  benutzt  wurde,  befindet  sich  im 
ersten  Bande  des  uUrkundenbuches  der  Stadt  Basel',  herausgegeben  von  der  Histot. 
und  antiquar.  Gesellschaft  \u  Basel.     Bd.  I.     iS^. 


Arch.  Vat.  Avinton.  Collector.  n.  J7.      Titel  der  Pergamentdecke : 

Hec  sunt  rationes  decime  per  triennium  in  Bisuntin.  et  nonnullis 
aliis  civitatibus,  diocesibus  et  provinciis  dudum  prinio  iniposite,  per  me 
Henricuni  prepositum  saiicti  Petri  civitatis  Basiliensis  subcoHcciorem  dictc 
decimt;  in  civitatc  et  diocesi  Bnsilicn.  reddite  clause  et  sigillo  honorabilis 
viri  domini  Lutoldi  de  Rotellein  prepositi  maioris  ecclesie  Basiiiensis  coilec- 
toris  ciusdeni  decime  sigillitate. 

F.  (,.) 

Primus  terminus  prinii  anni.  In  nomine  Domini  amen.  Ego  (Hen- 
ricus)  prepositus  ecclesie  sancti  (Petri  civita)tis '  Basiiiensis,  subcollector 
decime  pro  ecclesie  Romane  oneribus  et  necessitatibus  in  Bisuntin.  et  non- 
nullis aliis  civitatibus,  diocesibus  ac  provinciis  per  triennium  dudum  prima 
imposite  ab  honorabili  viro  domino  Lutoldo  de  Rötellein,  preposito  maioris 
ecclesie  Basiiiensis,  coUectore  eiusdem  decime  a  reverendo  patre  domino 
Guillermo  Dei  gratia  Ebredunensi  archiepiscopo  seu  de  ipsius  special!  man- 
dato  in  Basilien.  civiuie  et  diocesi  dcputato,  in  cisdcni  civitate  et  diocesi 
substitutus,  de  mandato  speciali  prefati  domini  collectoris,  Guillermo  Lan- 
fredi  dvi  Florentino  ad  hoc  specialiter  destinato  rationes  super  eadem 
decinia  reddidi  infrascriptas. 

Decanatus  aancH  toliannls  in  ItaslUu.' 

Infrascripte  solverunt : 

1.  Domus'  beate  Marie  Tlieutonicorum  in  B-isiüa    3J  sol,  4  den.Tur.  parv. 

2.  Capitulum  Basüiense  pro  prebendis*  41  libr.  Bas.  nov. 


'  Die  cuiKeklamTncTien  Worte  sind  in  der  Handst:lirift  icrstörl  und  wurden  nach 
deni  Titel  auf  der  Pergament  hülle  (s.  oben)  ergänzt. 

>  Dieser  Dekanat  umfafste  die  Kirchen  der  Stadt  Basel  und  der  nüehsten  Umgebung. 
In  dem  Über  Marcarum  ündet  sich  derselbe  nicht  mehr:  Diese  Kirchen  werden  dort 
teils  besonders  auf^cfährt,  Icils  als  »Vagantcs  in  civitate  Basiliensi«,  teils  als  »Vagaales 
extra  civttalem  Basilicnsem«  beieichnet  (Ed.  cit.  45  —  52). 

•  Praeceptor  domus.  C. 

'  Am  rweilcn  Termin  40  libr.;  im  /weiten  und  drillen  Jahrer  "Eccksia  katlie- 
dialis  non  solvitn. 


Decanatus  5«ncti  lohanais  in  Basilia. 


losol.  Das.  nov, 
pro  redditibus,  obventionibus 


Scolascicus  pro  scolastica  et  cellaria 

Capituluni  ecdesie  sancti  Petri  Basilii 

et  prebendis* 

Kector  altaris  beate  Marie  in  eadem  ecclesia 

Capellanus  beate  Marie  in  eadem  ecciesia  sancti  Petri 

Cantor  in  eadem  ecctesü  sancti  Petri  pro  cantoria 

Custos  in  eadem  ecciesia  pro  custodia 

Capellanus  beati  Nicholai  in  eadem  ecciesia 

Decanus  in  eadem  ecciesia  pro  decanatu* 

Rector  sancti  Martini '' 

[IncuratiiS  sancti  Martini]* 

Capelle  sancte  Catlierine  in  Cespite  et  sancti  Tliome 

Capdla  sancte  Catherine  in  curia  domini  prepositi' 

Capellanus"  sancti  lodocit" 

Capellanus  regis  pro  altari  et  prebenda 

Capella  sancte  Katerine  in  curia  domini  Gundolsheim'" 

Capdla  sancti  Michaelis 

Incuratus  Almswilr" 

FpI.  (r). 
Infrascripte  ecclesie  non  solverunt  in  primo  termino  primi  anni 
Ecdcsia  sancti  Leonardi. 
Ecciesia  sancti  Vlrici. 
Ecciesia  sancti  Albani.'* 
Ecciesia  sancti  Andree. 

Capella  sancte  Marie  in  maiori  ecciesia  Basiliensi. 
Ecciesia  sancti  Brandani. 
Ecciesia  Mutenze." 


7  hbr.  4  sol 
i6  sol 

14  sol 
10  sol 
23  so] 
20  so] 

6  sol 

4  libr.  10  sol 

20  sol 

15  so] 

8  sol 
1;  sol 
35  sol 
13  sol 

9  sol 
1  o  sol 


■  Dieser  Posteu  felilt  \a  den  beiden  Kechnungcn  des  dritten  Jahres. 

*  Dafür  flndcl  sich  ia  den  beiden  Rechnungen  des  dritten  Jahres; 

Capitulum  ecclesie  sanai  Petri: 

Decanus  b  sdi.  \ 

Burchardus  10    „    I  u 

Capellanus  s.  Nicholai  ■  S     „    1 

R.  de  Benwilr  pro  altari  suo     j6     „    ) 
'  In  dcnseiben  beiden  Re;:hnungen  stellt:  UIrricus  (sie)  de  Luneddorf  pro  parle 
quam  percipii  in  allari  beate  Marie  11  sol.  B.  n. 

'  Die  Nn.  7 — 11  fehlen  in  den  beiden  Rechnungen  des  5.  Jahres;   s,  Aura.  2. 

*  In  der  zweiten  Lbte  des  ersten  Jahres  steht  sie  unter  den  nicht  zahlenden. 
"  Findet  sich  blofs  in  der  letzten  Rechnung  r 
'  B  fugt  hinzu:  »maiorisa. 
»  Altäre.  F. 
»  loedici,  B;    loedoci,  D;    lodoci,  F. 

"  In  der  iweiten  Liste:  »Capclianus  capelle  s. 
pella  et  abvcntionibus  chori.« 

■'  In  der  zweiten  Liste  des  ersten  und  ;im  erst 
diese  unter  den  Kirchen,  welche  nichts  zahhen; 
Almesuuilr,  B. 

"  In  der  zweiten  Liste  des   ersten  Jahres : 
conventu  1;  Üb.  Bas.  nov.u 

"  Mutensa,  B. 


t  dieser  Summe. 


iiictc  Katerine  (etc.)  pro  eadem  ca- 

stcn  Termin  des  zweiten  Jihres  steht 
in   den   übrigen   fehlt    sie   gänzlich, 

»Prepositus  sancti  Albani  pro  se  et 


J 


5  der  Diöeesc  Basel,     Um 


27.  Claustrum  Penitentiuni. 

28.  Ecclesia  Bratellc. 

39.  Capella  sancti  Erasmi. 

30.  Ecciesia  Homualt. 

31.  Ecciesia  Oberuuilr. 

32.  Capella  in  curia  doniini  prepositi 
3J,  Ecciesia  Gekingen. 

34.  Ecciesia  Genpenni. 


iguntini  (?). 


Deca/nattu  ultra  Ol^nabui.' 

Fol.  (I). 

1.  Capellanus  sancti  Petri* 

2.  Ecciesia  Ellenuuilr' 

3.  [Rector  sancti  Sebastiani|* 

4.  Ecciesia  Rethenliusen* 
j.  Ecciesia  Kazenuuang* 

6.  Ecciesia  Sigolzhein ' 

7.  Rector  capelle  sancte  Regula* 

8.  Abbas  Parisius  et  conventus," 

9.  Incuratus  Minrenuuilr 

10.  Capellanus  sancti  Nicliolai'" 

11.  Incuratus  Ammcrsuuilr " 

Fol.  U'). 

12.  Capella  in  Orgershein" 


17  sol.  Bas.  nov. 

5  libr.  3  sol.  Bas.  nov. 
12  sol.  Bas.  nov, 

17  sol.  6  den.  Bas.  nov. 
josol.  Bas.  nov. 

6  libr.  6  sol.  Bas.  nov. 
30  sol.  Bas.  nov. 

22  libr.  Bas.  nov. 
20  sol.  Bas.  nov. 
8  sol,  Bas.  nov, 
30  sol.  Bas.  nov. 

10  sol.  Bas.  nov. 


'  Der  Dekanat  jenseits  des  Ottcnsbühel  (ultra  colles  Ottonis)  war  der  nörd- 
ticbste  der  Diöcese  und  erstrechte  sicli  bis  in  die  Nähe  von  Schlcttstadt.  Er  umrafsle 
hauptsächlich  die  beiden  Kreise  Rappohsweiler  und  Calmar. 

'  Im  sog.  Liber  Marcarum  (leilsl  die  Pfründe  nsaniTli  Peiri  extra  niurosB.  Am 
zweiten  Termin  lahtte  der  Inliaber  derselben  16  sol.,  an  den  beiden  folgenden  je  5  sol. 
Bas.  nov.,  in  den  Listen  der  übrigen  fehlt  der  Name, 

"  An  den  folgenden  Terminen  ^tahlle  sie:  )  libr,  17  sol.;  i  libr.  }  sol.;  2  libr.; 
10  sol.  Bas.  nov.:  in  der  Liste  des  lelxten  Termins  steht  sie  unter  denen,  welche  nichts 
«ahllen. 

*  Diese  Kirche  wird  nur  im  dritten  Jahre  einmal  erwähnt.  Sie  ist  wohl  identisch 
mit  Bebelnhcim  (s.  unten  Nr.  4i),  denn  tfie  dortige  Pfarrkirche  war  dem  hl.  Sebastian 
geweiht,  und  der  Name  Bebclnheim  fehlt  in  der  ersten  Liste  des  dritten  Jahres,  wo 
obiger  Name  steht. 

'  Diese  Kirche  zahlte  noch  am  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  1  j  so!.;  sonst 
steht  sie  immer  iu  der  Liste  der  Pfründen,  welche  nichts  uhlten, 

*  Sie  zahlte  an  den  beiden  Terminen  des  letzten  Jahres  je  2  libr.  Bas.  uov. 
'  Diese  Kirche  zahlte  blofs  (Kescs  eine  Mal. 

■  Die  im  zweiten  Jahre  gezahlte  Summe  betrug  für  jeden  Termin  10  sol.;  in  den 
Listen  des  dritten  Jahres  fehlt  der  Name. 

*  Die  Abtei  Paris  zahlte  am  zweiten  Termin  20  libr.:  an  den  beiden  l'crminen 
des  zweiten  Jahres  }  libr.;  und  an  denjenigen  des  dritten  Jahres  je  2  libr.  Bas.  nov. 

'°  Der  Name  fehlt  in  den  Listen  des  dritten  Jahres;  dalur  stellt  in  der  Liste  des 
letzten  Termins:  uCapella  ibidem«  mit  11  sol.  ver^eiclinet. 

"  Derselbe  zahlte  dieselbe  Summe  am  zweiten  Termin,  an  allen  folgenden  je  20 
sol.  Bas.  nov. 

■'  An  den  drei  folgenden  Terminen  z.ilillc  sie  je  1 1  sol;  In  den  Listen  des  dritten 
Jahres  fehlt  der  Name. 


Decanatus  ultra  OtcnsblU.  7 

13.  fCapellanus  altaris  beate  Marie  in  Ongershein]'     7  sol.  Bas.  nov. 

14.  Reclor  [ecciesie]  Morsumir  pro  se  et  incurato*     2  libr.  Bas.  nov. 

15.  Rector  ccclesie  Turinkein'  j  libr.  13  sol.  Bas.  nov. 

16.  Capellanus eiusdein  ecdcsie altaris sancti lacobj *   i2so!,ßas.  nov. 

17.  Plebanus  de  Ginberbach*  26  sol.  Bas.  nov. 

18.  Abbas  monasterü  valüs  sancti  Gregorii  cum  conventu* 

12  libr.  17  sol.  6  den.  Bas.  nov. 

19.  Capellanus  capelle  Wassenbercli '  10  sol,  Bas.  nov. 

20.  Hccicsia  Wetelshein.*  39  sol.  Bas.  nov. 

21.  Capellanus  sancte  Crucis"  10  sol.  Bas.  nov. 

22.  [Capellanus  altaris  sancte  Marie)'"  6  sol.  Bas.  nov. 

23.  Ecclesia  Egernhein"  39  sol.  Bas.  nov. 

24.  Ecclesia  Herleshein"  5 1  sol.  Bas.  nov. 

25.  Incuratus  eiusdcm  ecclesie"  10  sol,  Bas.  nov. 

26.  [Capellanus  sancte  Marie  etusdem  eccicsie]'*        9  sol.  Bas.  nov. 

27.  Ecclesia  Genien  superioris'*  3g  sol.  Bas.  nov. 

28.  Ecclesia  Osthein '"  41  sol.  Bas.  nov. 

29.  Ecclesia  Bishofeuuilr"  10  sol  Bas.  nov. 

30.  Ecclesia  Holzuuilr'*  55  sol. Bas.  nov. 

31.  Capellanus  sancti  lohannis  14  sol.  9  den.  Bas.  nov. 

32.  Altare  Omnium  Sanctorum  in  ambitu  Columbariensi '" 

ro  sol.  Bas,  nov. 


33.  Altare  sancti  Leonard! 

34.  Altare  sancti  Nicholai 

35.  Altare  de  novo  fiindatum  i 


Cotunibaria" 


20  sol.  Bas,  nov, 
10  sol.  4  den.  Bas.  nov. 
8  sol.  Bas.  nov. 


'  Die  Pfründe  fiodel  sich  blofs  in  der  iweiteii  Liste  des  zweiten  Jahres. 

'  In  der  letzten   Liste  sieht  die  Kirche  unter  denen,  welche  nicht  zahlten. 

'  Die  Pfründe  iahlte  blofs  im  ersten  Jahre. 

'  Derselbe  zahlte  noch  blofs  einmal,  ani  zweiten  Tennin  des  zweiten  Jahres,  die- 
selbe Summe. 

>  Derselbe  zahlte  blofs  dies  eine  Mal. 

*  Die  Abtei  zahlte  am  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  nichts  die  an  den  übrigen 
Tcrmtaen  gezahlten  Summen  lauten:   j  march.  argenti;  8  libr.  Bas.  nov.;  8  libr.  Bas.  nov.; 


sol.  Bas.  I 


•  An  den  beiden  Terminen  des  letzten  Jahres  betrug  die  Zahlung  je  '• 
""""""'■    ■"'    ■"'"  ■     '      '   ■'      '■'       '       weiten  Jahres. 


1  den  beiden  Listen 
5  unter  den  r 


cht  zahlenden. 


■  Der  Name  findet  sich  blofs  in  den  Listen  des  ersten  Jahres. 
'•  Die  Kirche  zahlte  blofs  dies  eine  Mal.    Wezeishein,  C. 

'"„'*■'"„  ^  8  sol.  Bas.  r 
"  Der  Name  findet  sich  n 
'  Der  Name  findet  sich  c 
"  Die  Kirche  steht  in  der  letzten  List 
"  Derselbe  steht  blofs  in  dieser  Liste. 
I'  Der  Name  fehlt  in  der  ersten  und  der  letzten  Liste;  an  den  beiden  Terminen 
des  zweiten  Jahres  zahlte  der  Capellanus  je  9  sol.  6  deri.;  am  ersten  Termin  des  dritten 
Jahres  6  sol.  6.  a. 

"  Am  zweiten  Termin  zahlte  sie  ij  sol.,  dann  nicht  mehr. 
"  Am  letzten  Termin  zahlte  sie  1  libr.  2  sol. 
><  Diese  Kirche  lahlte  blofs  dies  eine  Mal. 

"  Sie  zahlte  blofs  am  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  dieselbe  Summe,  jn  den 
übrigen  nicht. 

'"  Der  Name  findet  sich  nicht  mehr  in  den  Listen  des  zweiten  und  dritten  Jahres, 
I  Listen  des  dritten  Jahres. 


•  Der  Allar  fehlt  ii 


8  Zehnt  aus  der  Diöcese  Basel.     Um  1302 — 1304. 

36.  [Altare  sancti  Laurentii  de  novo  fundatum]^       1 1  sol.  3  den.  Bas.  nov. 

37.  [Altare  sancti  Antonii]*        "  8  sol.  Bas.  nov. 

38.  Capitulum  Columbariense  de  prebendis  et  redditibus^     2olibr.  Bas.  nov. 

39.  Capellanus  altaris  sancti  lohannis  Babtiste  in  ecclesia  Columbariensi  * 

12  sol.  Bas.  nov. 

Fol  (4^). 
[Infrascripte  ecclesie  non  solverunt:] 

40.  [Ecclesie  Columbarie.]  * 

41.  Domus  militie  Templi.^ 

42.  Ecclesia  Marpach. 

43.  [Ecclesia  Bergkein.]^ 

44.  Ecclesia  Cellenberg. 

45.  Ecclesia  Bebeinhein.® 

46.  Ecclesia  Humenuuilr.* 

47.  Ecclesia  Rapolzuuilr.*® 

48.  Capeila  sancte  Margarite.*^ 

49.  Ecclesia  Richenuuilr.** 

50.  Ecclesia  Benuuilr." 

51.  Ecclesia  Keisersperg. 

52.  [Ecclesia  Koenshein.]  ^* 

53.  Ecclesia  Rauelier. 

54.  Ecclesia  Ongershein. 

55.  Ecclesia  Vrbeis. 

56.  [Ecclesia  Oltrasuuilr.]  ^* 

57.  Ecclesia  Celle. 


*  Der  Name  fehlt  blofs  in  der  ersten  Liste  unter  den  zahlenden,  s.  unten  Nr.  71; 
im  zweiten  Jahre  zahlte  die  Pfründe  je  1 3  sol.,  im  dritten  je  1 2  sol. 

«  Dieser  Altar  wird  blofs  in  der  letzten  Liste  erwähnt. 

8  Am  zweiten  Termin  des  dritten  Jahres  lautet  die  Zahlung  blofs  auf  16  libr. 
^  Dieselbe  Summe  findet  sich  bei  der  zweiten  Zahlung;   im  zweiten  Jahre  und 
am  ersten  Termin  des  dritten  zahlte  er  je  8  sol.,  am  letzten  Termin  nicht. 

*  Die  Kirche  wird  blofs  in  der  zweiten  Liste  des  zweiten  Jahres  unter  den  nicht 
zahlenden  aufgeführt. 

«  Der  Name  steht  nur  in  der  ersten  Liste. 

7  Diese  Kirche  steht  blofs  in  den  Listen  des  dritten  Jahres. 

8  Sie  zahlte  blofs  einmal,  am  zweiten  Termin  des  ersten  Jahres,  2  libr.  Bas.  nov. 
»  Am  zweiten  Termin  des  ersten  Jahres  zahlte  sie  5  sol.,  im  zweiten  Jahre  jedes- 
mal IG  sol.  Bas.  nov.,  im  dritten  nicht. 

>o  An  den  beiden  Terminen  des  zweiten  Jahres  zahlte  sie:  15  sol.  und  25  sol.; 
am  ersten  Termin  des  dritten  Jahres  50  sol.  Bas.  nov. 

"  Der  Name  fehlt  in  den  Listen  des  dritten  Jahres. 

*•  Am  ersten  Termin  des  dritten  Jahres  zahhe  der  rector  der  Kirche  3  libr.  Bas.  nov. 

>»  Am  ersten  Termin  des  dritten  Jahres  zahlte  der  rector  10  sol.  Bas.  nov. 

'*  Die  Kirche  steht  für  sich  in  den  Listen  des  zweiten  Termins  des  ersten  und 
z>\'eiten  Jahres ;  in  der  Liste  des  ersten  Termins  im  dritten  Jahre  heifst  es : 

iä£  KoäS  }  ~  -  ^  «''^-  5  -'•  Bas.  nov. 
1*  Der  Name  fehlt  in  der  ersten   Liste;    er  findet  sich  nicht  im  sogen.  Liber 
marcarum. 


Decanatus  cilra  flu  vi  um  Reni.  " 


58.  Eccles 

59.  Eccles 


Fol  (s). 


60.  Eccles 

61.  Eccles 

62.  Eccles 

63.  Eccles 

64.  Eccles 

65.  Eccles 

66.  Eccles 

67.  Eccles 

68.  Eccles 

69.  Eccles 

70.  Eccles 


a  Husen.^ 
a  Lageinhein. ^ 


a  Durren  Lageinhein. ^ 

a  Walpach. 

a  Wilre. 

a  Winzenhein. 

ae  Veltkilch.* 

a  Vrsern.* 

a  Sulzebach. 

a  Gemen  inferioris.* 

a  Tehenhein. 

a  Ansolzhein.^ 

a  Horburg. 


71.  Novum  altare  sancti  Laurentii. 


Deca/nahis  cUra  fluvium  Reni.^ 

Fol  (iv), 

1.  Abbatissa  Otmarshein^  4  libr.  2  sol.  Bas.  nov. 

2.  Rector  Biitenhein  *^  34  sol.  Bas.  nov. 

3.  Rector  Heiternhein  cum  Ticrnhein  eidem  annexa  *^  46  sol.  Bas.  nov. 

4.  Rector  Volkholzhein  ^^  44  sol.  Bas.  nov. 

5.  Incuratus  Herenkein  superioris  ^**  1 9  sol.  Bas.  nov. 


*  In  der  Liste  des  zweiten  Termins  des  ersten  Jahres :  Ecclesie  Husen  et  Regens- 
hein —  69  sol.  Bas.  nov.  —  Regisheim  lag  im  Dekanat  diesseits  des  Ottensbühel. 

'  Der  Name  steht  blofs  in  dieser  Liste;  er  findet  sich  nicht  im  sog.  Liber  mar- 
carum  unter  den  Kirchen  dieses  Dekanates. 

»  Diese  beiden  Namen  finden  sich  in  den  Listen  des  ersten  Termins  im  ersten 
und  zweiten  Jahre;  sie  stehen  beide  nicht  im  sog.  Liber  marcarum.  S.  unten  im  »De- 
canatus citra  Rhenum«  n.  ^3. 

*  Der  Name  steht  blofs  hier  allein ;  in  den  Listen  des  zweiten  Termins  des  ersten 
und  zweiten  Jahres  und  des  ersten  Termins  des  dritten  Jahres  steht :  »Ecclesie  Veltkilch 
et  Egenshein«,  und  als  eingezahlte  Summe  an  den  beiden  ersten  der  en\'ähnten  Ter- 
mine: 3  libr.  18  sol.,  am  letzten  3  libr.  3  sol.  Bas.  nov.  —  Feldkirch  lag  im  Decanatus 
citra  colles  Ottonis;   Egensheim  ist  ofTenbar  identisch  mit  der  Kirche  n.  23  oben. 

*  Hursen,  E;  Husern,  F. 

«  Die  Kirche  zahlte  blofs  am  zweiten  Termin  des  ersten  Jahres,  nämlich  39  sol. 
Bas.  nov. 

'  Am  ersten  Termin  des  dritten  Jahres  zahlte  sie  4$  sol.  Bas.  nov. 

**  Der  Dekanat  jenseits  des  Rheins  umfafste  die  östlichen  Teile  der  heutigen  Kreise 
Mülhausen,  Gebweiler  und  Colmar,  längs  des  Rheins. 

»  Die  Abtei  kommt  blofs  an  dieser  Stelle  vor. 

»0  Am  letzten  Termin  zahlte  sie  nicht. 

"  In  der  Liste  des  letzten  Termins  stehen  beide  unter  den  Kirchen,  welche  nicht 
zahlten.  »Tierinhein  filia«  steht  für  sich  allein  in  den  drei  letzten  Listen.  Der  Name 
fehlt  im  sog.  Liber  marcarum  unter  den  Pfiünden  dieses  Dekanats. 

>«  Am  zweiten  Termin  des  zweiten  und  dritten  Jahres  zahlte  sie  nicht. 

*»  Die  Pfründe  fehlt  in  den  Listen  des  ersten  Termins  des  zweiten  und  der  beiden 
Termine  des  dritten  Jahres. 


Zehnt  a 


>  der  Diöcese  Basel.    Um  1302— 1}04. 


6.  [Rector  ecciesie  Herenkein]'  1450!.  Bas.  nov. 

7.  Plebanus  Egenshein  superioris*  26  sol.  Bas.  nov. 

8.  Rector  Tessenhein  et  sancti  Martini  vallis  sancti  Aniariani  cum  prc- 
benda  ibidem'  50  so).  Bas.  nov. 

9.  Ecciesia  Hirzeuelden*  45  sol.  Bas.  nov. 

Fol  (5). 
[Infrascriptc  ecdeste  non  solveruni :] 
IG.  Ecciesia  Kembs, 

11.  Ecciesia  Nunar.* 

12.  Ecciesia  Landouue. 
ij.  Ecciesia  Hachberg. 
14.  Ecciesia  Ofniarshcin. 
IJ.  Ecciesia  Sappcnliein. 

16.  Ecciesia  ßnnzfniicin.* 

17.  Ecciesia  Blidolzhein. 

18.  Ecciesia  ILininitrsiat.^ 

19.  Ecciesia  Kumershein. 

20.  Ecciesia  Bladolzhcin. 

21.  Ecciesia  Vessenliein. 

22.  Ecciesia  Balgouue. 
lia  Namsheim. 
ia  Sachsen.* 

Altolzhein. 
:ia  Busenshein. 

Odemburchein. 
;ia  Künhein. 

Wolf^.insiK'i 
:ia  Appciiiiuilr 
lia  Siinthouen. 

W  Offenhein, 
ia  Lijjdiihi 


Ecdesi 
Ecclesi 
Ecciesi 
Ecclesi 
Ecclesi 
Ecclesi 
Ecclesi 
Ecclesi 
Ecclesi 
Ecclesi 
Ecclesi 
Ecciesia  Bliesuuilr 


'  annexe  sunt. 


annexe  sunt. 


23. 
24. 

25- 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
3'- 
32- 
33- 
34- 

35.  Ecciesia  Tungenshein. 

36.  Ecciesia  sancte  Cnicis. 

1  Diese  Pfründe   findet  sich   blofs   1 
Termin  zahlte  sie  nicht. 

»  Derselbe  zahlte  nur  an  diesem  et 

■  Am  '         1    lahlle  er  ji  sol.,  an  allen  übrigen  2  libr. 

'  An    :       <  >.  .1'      I  i-iLuinen  des  zweiten  Jahres  zahlte  nie  Kirche  jedesmal  26  sol., 

am  ersten  iIl-,  driitin  J.ilin-.  27  sol.,  am  iwciten  nicht. 

*  Eine  <.)n.si:}:.'ill  dieses  Namens  sieht  nicht  im  sog.  Liber  niarcarum  unter  diesem 
Dekanat. 

*  Die  Kirche  zahlte  am  zweiten  Termin  des  ersten  und  an  den  beiden  des  zweiten 
Jahres  je  20  sol.,  im  dritten  Jahre  wieder  nicht. 

'  Am  ersten  l'ermln  des  dritten  Jalires  zahlte  sie  19  sol.  6  den.  Bas.  nov. 

■  Sachsein,  E;   Sachshein,  F. 


^  den  Listen  des  dritten  Jahre 


Deciinatus  c 

37.  Ecdesia  Hercnkein  infcrioris. 

38.  Ecciesia  Pilolzliein. 

39.  Ecciesia  Hegenshehi  iiiferioris. 

40.  Ecciesia  Munchuscn. 

41.  [Ecciesia  Ruhzliein]. 

42.  [Ecciesia  Rokenhusen]. ' 


Decattatug  cifra  Oteimbul.^ 

Fol.  0  '). 
Ecciesia  Hadstat*  50so!-Bas.  nov. 

Capelianus  sancte  Marie  in  ecciesia  21  sol.  Bas.  nov. 

Capellanus  sancte  Marie  extra  ecclesiaiu*  10  sol.  Bas.  nov. 

Fol.  (2). 
Incuratus  Ufholz*  30 sol.  Bas.  nov. 

Ecciesia  Alsuuilr.^  44  sol.  Bas.  nov. 

Qipellanus  aJtaris  sancte  Crucis'  losol.  Bas.  nov. 

Incuratus  ecciesie  GeuuUr'*  2  libr.  Bas.  nov, 

Capellanus  sancte  Katerinc'  i2soI.  Bas.  nov. 

Preceptor  Geuuilr  >"  29  sol.  9  den.  Bas.  nov. 

Ecciesia  Buhcle"  16  sol.  Bas.  nov. 

Incuratus  Ysenhein '-  14  sol.  Bas.  nov, 

Ecciesia  Berkolz'*  36S0I. Bas. nov. 

Abbas  Morbacensis  pro  se,  conventu  et  ecdesiis  14.  Gebuuilr,  ij.  Ysen- 
hein, 16.  Mercliers,  17.  Heinherinohen  superioris'*  i5marcasargcnti. 
Ecciesia  Oclisenbach  13  sol.  Bas.  nov. 

Preceptor  Suntliein  i  marcani  argenti  et  3  fertones. 


'  Diese  beiden  Namen  ßrtdeti  sich  nur  in  der  drillen  und  scchsleii  Lisle. 
'  Der  Debanal  diesseits  des  Ollensbühel  (citra  colles  Ottonis)  umfafsle  Teil 
der  Kreise  Gebweiler,  Thaiin  und  MCilIiauscn. 

■  Im  zweiten  Jihre  und  am  ersten  Termin  des  diitlen  zatilte  sie  10  sol.,  ai 


lichts. 
"  Die  Pfründe  kommt  in  den  Listen  des  i 


1  und  dritten  Jahres  nicht  v 


'  In  den  Listen  des  zweiten  und  dritten  Jahres  steht  sie  unter  tfen 

•  Blofs   am  ersten  Termin   des    dritten  Jahres   ):alilte  dieselbe   nochmals  diese 

'  Die  Pfründe  steht  blofs  in  der  ersten  Liste. 

'  Derselbe  zahlte  blofs  am  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  nochmals  diese 
Summe. 

"  Die  PfrCmde  findet  sich  nur  in  der  ersten  Liste. 

■*  hm  ersten  Termin  des  dritten  Jahres  .sind  29  sol.  ti  den.,  am  ;!weiten  28  sol. 
8  den.  angegeben;  in  der  zweiten  Liste;  »preceptor  beate  Marie  Teutonicoruni  Geuuilr.n 

"  Am  zweiten  Termin  des  ersten  Jahres  zahlte  diese  Kirche  nicht;  an  den  beiden 
Temiinew  des  zweiten  je  5  sol.,  im  dritten  nichts. 

'*  Im  zweiten  Jahre  entrichtete  derselbe  jedesmal  1  j  sol.  f>  den.,  im  dritten  Jahre 
wieder  t4  sol. 

'*  Am  enten  Termin  des  zweiten  Jahres  zahlte  sie  40  .sol.,  an  den  folgenden 
nichts  mehr. 

"  Zu  Nr.  ij  — 17.  In  dem  Verzeichnis  zinn  zwdten  Termin  des  ersten  Jahres 
steht  die  nFccIesia  Morbaci  e>iempli«  unter  den  Kirchen,  welche  nicht  zahlten;  in  den 
Dbrigen  fehlt  sie. 
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20.  Prior  Rubiacensis^ 

21.  [Rector  Rubiacensis]  * 

22.  Plebanus  ecclesie  Geblisuuilr* 

23.  Incuratus  eiusdem  ecclesie 

24.  Incuratus  Merkeshein* 

25.  [Rector  MerkensheinJ  * 

26.  Ecclesia  Osthen* 

27.  Ecclesia  Veltkilch^ 

28.  Ecclesia  Ongershein  ® 

29.  Rector  et  incuratus  ecclesie  Stauelfelt 

0.  Rector  R&lishein* 

1.  Rector  Mehenhein*® 

2.  Ecclesia  Baltershein  ^^ 

3.  Monasterium  Lutembacii.  Dominus  Johannes 
et  pro  decanatu" 

3a.  Decanus  de  prebenda** 
3  b.  Prepositus  pro  prepositura  et  prebenda** 
3  c.  [Dominus  de  Lansperc  pro  prebenda]  ** 
3^- Dominus  Gundolzhein  ** 

4.  [Capellanus  in  Garnaria]*^ 

5.  [Rector  altaris  novi]^® 


i8sol.  Bas.  nov. 

3  libr.  12  den.  Bas.  nov. 

2  libr.  Bas.  nov. 
26  sol.  Bas.  nov. 
losol.  Bas.  nov. 
losol.  Bas.  nov. 

7  sol.  et  6  den.  Bas.  nov. 
i6sol.  Bas.  nov. 

1 5  sol.  Bas.  nov. 
lOsol.  Bas.  nov. 
20  sol.  Bas.  nov. 
20  sol.  Bas.  nov. 
9  sol.  Bas.  nov. 
25  sol.  Bas.  nov. 
1 5  sol.  Bas.  nov. 
25  sol.  Bas.  nov. 
55  sol.  Bas.  nov. 
15  sol.  Bas.  nov. 
25  sol.  Bas.  nov. 
10  sol.  Bas.  nov. 

8  sol.  Bas.  nov. 


^  Die  Pfründe  findet  sich  blofs  in  der  ersten  Liste. 

«  In  den  beiden  Listen  des  ersten  Jahres  und  in  der  zweiten  des  dritten  Jahres 
fehlt  diese  Pfründe. 

'  Zu  Nr.  22  u.  23.     Im  zweiten  und  dritten  Jahre  zahlten  dieselben  nicht. 

*  Derselbe  zahlte  nur  am  ersten  Termin. 

*  Die  Angabe  findet  sich  blofs  in  der  Liste  des  zweiten  Termins  im  zweiten  Jahre. 
«  Dieser  Name  steht  nur  in  der  ersten  Liste. 

^  In  der  zweiten  Liste  des  zweiten  Jahres  steht  die  Kirche  unter  den  nicht  zah- 
lenden, in  der  zweiten  Liste  des  dritten  Janres  fehlt  sie. 

*  Zu  Nr.  28  u.  29.  In  den  Verzeichnissen  der  übrigen  Termine  stehen  beide 
unter  den  nicht  zahlenden  Pfründen. 

»  Am  zweiten  Termin  des  dritten  Jahres  zahlte  sie  nicht. 

^^  Derselbe  entrichtete  diese  Summe  nur  noch  am  zweiten  Termin  des  ersten  und 
am  ersten  Termin  des  dritten  Jahres. 

"  Vom  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  inkl.  ab  hörte  die  Kirche  auf,  den 
Zehnten  zu  zahlen. 

>*  In  den  übrigen  Listen  blofs:  decanus  de  decanatu.  Die  Summe  von  25  sol. 
zahlte  derselbe  blofs  am  ersten  Termin. 

*»  An  den  Terminen  des  zweiten  und  dritten  Jahres  zahlte  er  blofs  je  15  sol. 

'*  Am  zweiten  Termin  des  ersten  Jahres  zahlte  er  für  die  prepositura  25  sol.,  für 
die  prebenda  15  sol.;  am  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  im  ganzen  55  sol.,  am 
zweiten  15  sol.;  im  dritten  Jahre  fehlt  die  Pfründe. 

"  Der  Name  kommt  blofs  im  zweiten  Jahre  und  in  dem  Verzeichnis  zum  ersten 
Termin  des  dritten  Jahres  vor. 

18  Der  Name  fehlt  im  dritten  Jahre ;  in  den  beiden  ersten  zahlte  er  blofs  jedesmal 
am  ersten  Termin. 

"  Die  Kaplanei  wird  nur  zum  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  angeführt. 

»*  Diese  Pfründe  findet  sich  in  den  Listen  des  zweiten  und  dritten  Jahres;  am 
zweiten  Termin  des  dritten  Jahres  zahlte  der  Inhaber  nicht. 


Decanatus  citra  Otensbul.  13 


Fol  (sr), 
[Infrascripte  ecclesie  non  solverunt:] 

36.  Ecclesia  Senhein. 

37.  [Ecclesia  Ilzech.] 

3  7^»- [Ecclesia  Phafenein.J 

38.  Ecclesia  Watuuilr. 

39.  Ecclesia  Boreuuilr. 

40.  Ecclesia  Armansuuilr.* 

41.  Ecclesia  Wonach. 

42.  Ecclesia  Sülze. 

42a.  [Incuratus  Ecclesie  Sulze.J* 

43.  Ecclesia  Geuuilr. 

44.  Ecclesia  Alsuuilr. 

45.  Ecclesia  Sulzemate.'* 

46.  Ecclesia  Gerner. 

47.  Ecclesia  Westalden. 

48.  Ecclesia  Rubiaci. 

49.  Ecclesia  sanai  Marci. 

50.  Ecclesia  Volclisliouen.* 
Ji.  Ecclesia  Guldolzhein. 

52.  Ecclesia  Retershein. 

53.  Ecclesia  Wolferhein. 

54.  Ecclesia  Wittenhein. 

55.  Ecclesia  Rugershein. 

56.  Ecclesia  Moneuuilr. 

57.  Ecclesia  Regenshein. 

58.  Ecclesia  Ensishein. 

59.  Ecclesia  Machtolzhein. 

60.  Ecclesia  Batenhein. 

61.  Ecclesia  Steinbach. 

62.  Ecclesia  Celle  sancti  Petri.^ 

63.  [Ecclesia  Sonnenshein.] 

64.  [Ecclesia  Boluuilr.J^ 


*  Hartmansuuilr,  D. 

«  Einmal,  am  ersten  Termin  des  dritten  Jahres,  zahlte  der  incuratus  i  $  sol.  Bas.  nov. 
»  Am  z>\'eiten  Termin  des  ersten  Jahres  zahlte  sie  15  sol.  Bas.  nov. 

*  Vokelishouen,  E. 

^  In  den  Verzeichnissen  der  beiden  Termine  des  dritten  Jahres  wird  eine  »Capeila 
ecclesie  Celle«  mit  eingezahltem  Zehnt  von  je  5  sol.  Bas.  nov.  angeführt. 

0  Die  beiden  Namen  6}  und  64  fehlen  in  den  Listen  des  ersten  Jahres;  ebenso 
37  und  jya  oben. 
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Zehnt  aus  der  Diöcese  Basel.    Um  1302—1304. 


DecanaHia  Inter  CoUes»^ 

Fol.  (2). 

1.  Preceptor  domus  beate  Marie  Theutonicorum  * 

2.  Capellanus  sancte  Marie  ^ 

3.  [Capeila  sancti  Nicholai  MuUehusen]* 

4.  Ecclesia  Bropach  ^ 

5.  Capella  prope  ecclesiam  Abechshein* 

6.  Incuratus  eiusdem  ecclesie^ 

7.  Ecclesia  Kozingen^ 

8.  Incuratus  ecclesie  Bartenhein* 

9.  Rector  Helfrazkilch  ^® 

10.  Ecclesia  Knoringen^^ 

11.  Abbatissa  monasterii  dominarum  Blazen^* 

Fol.  (2^). 

12.  Rector  ecclesie  Hesingen** 

13.  Dominus  Johannes  pro  ecclesia  Hegenhein 

14.  Dominus  Henricus  pro  eadem  ecclesia 

15.  Incuratus  eiusdem  ecclesie 

Fol.  (S-). 
[Infrascripte  ecclesie  non  solverunt:] 

16.  Ecclesie  Lutolthohe. 

17.  Ecclesia  Brunstat.^* 

18.  Ecclesia  Zulleshein. 

19.  Ecclesia  Richenshein. 

20.  Ecclesia  Oberendorf. 


23  sol.  4  den.  parv.Tur. 
9  sol.  Bas.  nov. 

14  sol.  6  den.  Bas.  nov. 
28  sol.  Bas.  nov. 
losol.  Bas.  nov. 
i6sol.  Bas.  nov. 

15  sol.  Bas.  nov. 
5  sol.  Bas.  nov. 

26  sol.  Bas.  nov. 

27  sol.  Bas,  nov, 
50  sol.  Bas.  nov. 

17S0I.  Bas.  nov. 

32S0I.  Bas.  nov. 

32  sol.  Bas.  nov. 

8  sol.  Bas.  nov. 


1  Der  Dekanat  Inter  Celles  umfafste  den  südlichen  Teil  des  jetzigen  Kreises 
Mülhausen. 

*  Mullehusen  fugt  B  hinzu. 

'  Mullehusen  fugt  B  hinzu.    Derselbe  zahlte  an  allen  übrigen  Terminen  12  sol. 

*  Am  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  entrichtete  sie  16  sol.  8  den.;  im  ersten 
und  letzten  Verzeichnis  fehlt  der  Name. 

*  Im  ersten  Verzeichnis  des  zweiten  und  im  zweiten  Verzeichnis  des  dritten  Jahres 
steht  die  Kirche  unter  den  nicht  zahlenden. 

«  An  den  beiden  Terminen  des  zweiten  Jahres  zahlte  sie  blofs  je  9  sol. 
'  Vom  zweiten  Jahre  ab  entrichtete  derselbe  immer  blofs  12  sol. 

*  Zahlte  nichts  am  letzten  Termin. 

®  Diese  Pfründe  wird  blofs  in  der  ersten  Liste  unter  den  zahlenden  erwähnt. 

*®  Derselbe  zahlte  diese  Summe  auch  am  zweiten  Termin»  im  zweiten  und  dritten 
Jahre  je  einmal  5  sol.,  an  den  beiden  andern  Terminen  nichts. 

"  Dieselbe  Summe  findet  sich  am  zweiten  Termin;  am  dritten  1$  sol.,  dann  zahlte 
die  Kirche  nichts  mehr. 

»»  Wird  blofs  in  den  beiden  Listen  des  ersten  Jahres  erwähnt. 

»»  Zu  Nr.  12 — 15.  Die  beiden  Kirchen  Hesingen  und  Hegenheim  waren  im  ersten 
Verzeichnis  irrigerweise  unter  dem  Dekanat  Sundgau  aufgeführt ;  ein  Verweisungszeichen 
verbesserte  den  Fehler. 

Zu  Nr.  12.     Einmal,  am  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres,  zahlte  sie  nicht. 

Zu  Nr.  13 — 15.  In  dem  Verzeichnis  zum  letzten  Termin  des  dritten  Jahres  fehlt 
der  Name  Hesingen;  der  incuratus  zahlte  an  den  beiden  ersten  Terminen  je  8,  an  den 
drei  übrigen  je  7  sol. 

>*  Am  zweiten  Termin  des  ersten  und  am  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  ent- 
richtete sie  je  30  sol. 


Decanatus  Inter  Colles  und  Sungouue.  15 

li.  Ecclesia  Escolzuuilr.^ 

22.  Ecclesia  Steinbrunnen. 

23.  Ecclesia  Landezer. 

24.  Ecclesia  Slierbach. 

25.  Ecclesia  Dietuuilr. 

26.  Ecclesia  Sierenze. 

27.  Ecclesia  Flachselanden. 

28.  Ecclesia  Steinebrunnen.^ 

29.  Ecclesia  Geispolzhein. 

30.  Ecclesia  Vfhein. 

31.  Ecclesia  Honkilch. 

32.  Ecclesia  Randolzuuilr. 

33.  Ecclesia  Machstat. 

34.  Ecclesia  Steten. 

o 

35.  Ecclesia  Vtingen. 

36.  Ecclesia  Berolzuuilr. 

Fol.  (6). 

37.  Ecclesia  Ramsbach. 

38.  Ecclesia  Blazein. 

lyecanattM  Sungouue.* 

Fol.    (2v). 

1.  Ecclesia  Wibr*  25  sol.  Bas.  nov. 

2.  Plebanus  ecclesie  Hunzembach  4  libr.  3  sol.  Bas.  nov. 

3.  Incuratus  Altkilch^  26  sol.  Bas.  nov. 

4.  Prepositus  monasterii  Altkilch*  losol.  Bas.  nov. 

5.  Ecclesia  Franken^  30 sol. Bas. nov. 

6.  Incuratus  ecclesie  Domarkilch  30  sol.  Bas.  nov. 

7.  Plebanus  ecclesie  Dagembach®  3  3  sol.  Bas.  nov. 

8.  Rector  ecclesie  Baltestorf  ^  40  sol.  Bas.  nov. 


*  Sie  zahlte  am  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  20  sol.,  am  ersten  Termin  des 
dritten  Jahres  10  sol. 

«  Diese  Pfründe  zahlte  am  zweiten  Termin  des  ersten  Jahres  15  sol. 

»  Der  Dekanat  des  Sundgau  war  der  gröfste  der  ganzen  Diöcese;  er  begriff  den 
westlichen  Teil  des  Kreises  Mülhausen,  fast  den  ganzen  Kreis  Altkirch,  die  gröfsere 
Hälfte  des  Kreises  Thann,  und  den  östlichen  Teil  des  arrondissement  Beifort  in  Frank- 
reich bis  an  das  Gebiet  dieser  Stadt.  Er  wurde  im  17.  Jahrhundert  in  zwei  Dekanate 
geteilt. 

<  Vom  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  ab  zahlte  die  Kirche  je  13  sol.,  am 
letzten  Termin  nicht. 

^  Derselbe  entrichtete  im  dritten  Jahre  blofs  am  ersten  Termin  20  sol. 

8  In  den  Verzeichnissen  vom  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  ab  fehlt  der 
Name. 

^  Im  letzten  Verzeichnis  steht  die  Kirche  in  der  Reihe  der  nicht  zahlenden,  in 
den  übrigen  findet  sich  der  Name  nicht. 

«  Hagenbach,  C ;  Agenbach,  E.    Im  zweiten  Jahre  zahlte  er  jedesmal  blofs  30  sol. 

»  An  den  vier  folgenden  Terminen  ist  die  Kirche  mit  2  libr.  verzeichnet,  in  der 
letzten  Liste  steht  sie  unter  den  nicht  zahlenden.  —  Batestorf,  E. 


16  Zehnt  aus  der  Diöcese  Basel.    Um  1502— 1304. 

9.  Incuratus  eiusdem  ecclesie  20  sol.  Bas.  nov. 

10.  Plebanus  ecclesie  Karolzpach  50S0I.  Bas.  nov. 

11.  Incuratus  eiusdem  ecclesie  i8sol.  Bas.  nov. 

12.  Incuratus  ecclesie  Rolingen  8  sol.  Bas.  nov. 

13.  [Ecclesia  Rulingen] ^  7  sol.  Bas.  nov. 

14.  Rector  ecclesie  Krispingen*  1 1  sol. Bas. nov. 

15.  Rector  ecclesie  Eglingen  30  sol.  Bas.  nov. 

16.  Ecclesia  Heiruuilr^  32S0I.  Bas.  nov. 

17.  Rector  ecclesie  Spechbach  inferior  50  sol.  Bas.  nov. 

18.  Incuratus  ecclesie  Amerazuuilr*  i2sol.  Bas.  nov. 

19.  Incuratus  ecclesie  Gilteuuib-  20  sol.  Bas.  nov. 

20.  Rector  eiusdem  ecclesie  *  51  sol.  Bas.  nov. 

21.  Rector  ecclesie  Aspach  inferior*  17S0I.  Bas.  nov. 

22.  Capellanus  altaris  sancte  Marie  ^  11  sol.  Bas.  nov. 

23.  Incuratus  ecclesie  Tanne  pro  cura  et  prebenda  sancti  Amarini® 

50  sol.  Bas.  nov. 

24.  Magister  lohannes  de  sancto  Amarino  pro  prebenda  quam  habet  in 
eadem  ecclesia*  22 sol.  Bas. nov. 

25.  Rector  ecclesie  Mullenouue^^  7  sol.  Bas.  nov. 

26.  lohannes  cantor  in  ecclesia  sancti  Amarini  pro  prebenda*^ 

20  sol.  Bas.  nov. 

27.  H[enricus]  frater  suus  pro  prebenda  ibidem  **  20  sol.  Bas.  nov. 

28.  Gustos  de  prebenda  ibidem  ^'  20  sol.  Bas.  nov. 

29.  Idem  custos  pro  custodia  ^*  5  sol.  Bas.  nov. 

30.  Ortalphus  pro  prebenda  ibidem  ^*  20  sol.  Bas.  nov. 


>  Die  Kirche  wird  blofs  in  der  ersten  Liste  des  dritten  Jahres  neben  dem  »in- 
curatus« mit  einer  gesonderten  Zahlung  aufgeführt ;  am  letzten  Termin  wurde  gar  nichts 
gezahlt. 

•  Am  ersten  Termin  des  dritten  Jahres  zahlte  er  nicht. 

»  Vom  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  ab  leistete  sie  keine  Zahlung  mehr. 

*  Im  zweiten  Jahre  und  am  ersten  Termin  des  dritten  zahhe  er  je  11  sol.;  am 
letzten  Termin  nicht. 

*  An  den  drei  folgenden  Terminen  zahlte  derselbe  je  50  sol.  18  den.;  im  dritten 
Jahre  das  erste  Mal  50  sol.  14  den.,  das  zweite  Mal  51  sol.  2  den. 

«  Die  Pfründe  steht  im  letzten  Verzeichnis  unter  den  nicht  zahlenden. 

'  In  zwei  Listen:  zum  zweiten  Termin  des  ersten  und  des  dritten  Jahres  fehlt 
der  Name. 

^  Die  Kirche  ist  noch  zweimal  mit  der  hier  angegebenen  Summe,  dann  zweimal 
mit  je  40  sol.  und  am  letzten  Termin  mit  2  libr.  verzeichnet. 

•  In  den  Listen  des  zweiten  und  dritten  Jahres  kommt  dieser  Name  nicht  vor. 
>•  Derselbe  zahlte  im  letzten  Jahre  am  ersten  Termin  $  sol.,  am  zweiten  nicht. 
"  Im  zweiten  Jahre  entrichtete  er  das  erste  Mal  9  sol.,  das  zweite  Mal  10  sol.; 

im  dritten  Jahre  am  ersten  Termin  nichts,  am  zweiten  10  sol. 

"  Am  ersten  Termin  des  zweiten  und  an  den  beiden  des  dritten  Jahres  entrichtete 
er  blofs  10  sol. 

»»  Vom  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  ab  blofs  10  sol.;  in  der  letzten  Liste 
fehlt  der  Name. 

"  Dieser  Posten  kommt  blofs  im  ersten  Jahre  vor. 

>*  Er  zahlte  in  gleicher  Weise,  wie  bei  n.  28  bemerkt  ist. 


■ 

Dccnnatiis  ."iungouuf. 

^^ 

ir^^^B 

31- 

Filius  comitis  Ferratensis  pro  prebenda  ibidem'          2osol. Bas. 

^1 

32. 

lohannes  de  ßra:i  pro  prebenda  ibidem' 

20  sol.  Bas. 

^^1 

53- 

[loliannes  de  Gundolzehein  pro  prebenda]" 

10  sol.  Bas. 

^H 

3^- 

Ructor  ccck-sie  Inberchal:!  (sie)  de  prebenda 

sancti  Amariani* 

^H 

20  sol.  Bas. 

^^M 

35- 

Ecclesia  Durniche'' 

15  sol.  Bas. 

^H 

36. 

Ecclesia  Luterbach» 

29  sol.  Bas. 

^H 

37- 

Prepositu.s  ecclesie  sancti  Ulrici 
Fol.  (;). 

S  libr.  Bas 

■ 

j8. 

Rector  ecclcsie  Altenach' 

26  sol.  Bas. 

^H 

39- 

Rector  ccciesie  Suuerze* 

1 1  sol.  Bas. 

^H 

40. 

Abbas  Vallis  Dei" 

2  libr.  Tut 

H 

4'- 

Monasterium  de  Oelenberch'"  et  conventus  pro  se  ipsis  et  42 

Len-             ■ 

bach  ac  43.  sancti  Lucheri  necnon  et  44.  Fani 

ibretinatten  >'  et  45.  Rn-             ^| 

nuiigen     46.  [et  Franghen)  ccdesiis 

8  libr.  Bas 

m 

47- 

Ecclesia  lnt;elsat'* 

1 5  sol.  Bas. 

■ 

48. 

Incuratus  ecclesie  l*fefingen  '■' 

14  sol,  Bas, 

^H 

49. 

Rector  eiusdem  ecclesie" 

30  sol.  Bas. 

^1 

50. 

Ecclesia  Seuuen'* 

50  sol.  Bas. 

■ 

Si- 

lohannes  capellaniis  ecclesie  \'allis  Masonis'« 

10  soi.  Bas. 

■ 

S2- 

Ecclesia  Senteii'^ 

IS  sol.  Bas. 

^H 

S3- 

Ecclesia  Michelembach '" 

10  sol.  Bas. 

^H 

S4- 

Rector  ecclesie  Brouuilri" 

18  sol.  Bas. 

■ 

SS- 

Ecclesia  Hirsungen" 

40  sol.  Bas. 

r  10  sol.  dann  immer 

nov.                  ^" 

12  sol 

■  Am  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  entrichtete  e 

»  Am  ersten  Termin  des  aweiten  Jahres  u  so).,  dann  immer  [o  so!. 

'  Der  Name  findet  sich  blofs  in  den  Listen  der  beiden  letzten  fahre. 

'  Im  zweiten  Jahre  entrichtete  er  jedesmal   10  sol,; 

der  Name  heifsl   in  den  an- 

dem 

1  Verieichnissen :  Conradus  de  Berchholi;:    es  ist  also 

im  Text   zu   lesen:   i 

in  Bcr- 

chaU;    in  den  Listen  des  letiteu  Jahres  fehlt  derselbe. 

*  Fehlt  im  dritten  Jahre. 

•  An  den  beiden  folgenden  Terminen  zahlte  die  Kirche  je  27  sol„  dann  nicht  mehr. 

'  Am  zweiten  Termin  des  ersten  Jahres  entrichtete 
■  Derselbe  zahlte  blofs  am  ersten  Termin. 

er  I8  sol. 

•  Im  letzten  Verzeichnis  fehlt  der  Name. 

'"  Die  andern  Zahlunaen  sind:  0  libr.  10  sol.;  2  hbr. 

.  10  sol.;  so  sol;  2   libr.    In 

der  lelzleti  Lisle  fehlt  dzs  Kloster.     Die  Kir>:he  Franghen   1 

findet  sich  blofs  in  den  Ver- 

leichnissen des  zweiten   und  dritten  Jahres   und  in  der  iweiten  Liste  des  ersten 

Jahreü. 

"  In  den  übrigen  Listen  findet  sich  statt  dessen  der 

Name  Rainesntatten, 

"  In  den  Listen  des  vierten  und  fünften  Termins  st' 

eht  sie  unter  den  nie! 

In  zah- 

lenden. 

'•  Die  Pfründe  fehlt  im  zweiten  und  dritten  Jatire. 

"  Am  letzten  Termin  zahlte  er  nicht. 

»  Zahlte  ebenfalls  nicht  am  letzten  Termin, 

"  Die  Pfründe  wird  blofs  in  der  ersten  Lisle  erwahnl. 

"  Im  letzten  Jahre  zahlte  sie  nichts. 

'■  Die  Kirche   enlrichtete  diese  .Summe  blofs  am  crs: 

icn   und  am  letzten    1 

an  den  übrißea  «ahlte  sie  nicht. 

'"  Am   ersten  Termin   des  letzten  lahres  zahlte  .sie 

blofs  16  so!.;    am   > 

Termin  des  zweiten  und  dritten  Jahres  nichts. 

"  Im  /weiten  Jahre  entrichtete  sie  jedesmal  10  sol.. 

im  letzten  nichts. 

^1 

Kincii,  nie  |>il|i«ll    Koikkiorlen. 

_M 

If*  Zehnt  aus  der  Diöcese  Hnsel.    Um  1(01—1104. 

56.  Incuratus  eiusdem  ecclesie 

57.  Ecdesia  Burnenkilch' 

58.  [Ecclesia  Botumir]» 

Fol.  (6). 
[Infrascripte  ecclesie  tum  solverunl:\ 


1 5  sol.  Bas.  nov. 
22  sol.  Bas.  nov. 
i8sol.  Bas.  nov. 


S9.  Ecclesi 


60.  Ecdesia  Stetnsulze. 


Ecclesi 
Ecclesi 


Ecclesia  Betendorf. 


Ecclesi 
Ecclesi 

Ecclesi 


Ecclesi 
Ecclesi 
Ecclesi 

Ecclesi 
Ecclesi 
Ecclesi 
Ecclesi 
Ecclesi 
Ecclesi 


la  Grenzingen. 


Hundesbacli, 
Morsuuilr. 


Walpach. 

Witendorf. 
ia  Rädolsbrunnen. 
Ecclesia  Friesen. 
Ecclesia  Largitina. 
3  LQmesuuilr. 

Spechbach. 

Bemeuuilr. 
ia  Togbach. 
la  Balsuuilr  supenoris.' 
ia  Balsuuilr  inferioris. 
ia  Sulzebach  superioris. 

Sulzebach  inferioris. 
ia  Aspach  superioris. 
CapeUa  Wilr. 


Ecclesi 

Ecclesi 

Ecclesi 

Ecclesi 

Ecclesi 

Eci 

Ecclesi 

Ecclesi 

Ecclesi 

Ecclesi 

Ecclesi 


Ader. 
ia  Golpach. 

Witolzein.* 

Lutenbach.* 
ia  Morsuuilr. 
ia  Hciiiesbrunnen. 
ia  Mustrol  superioris. 

Mustrol  inferioris. 
ia  Grone. 
ia  Honroden. 

Engelmarsuuilr. 


annexe  sunt 


'  Am  letzten  Termin  zahlte  sie  nicht. 

•  Die  Kirche  ■  1  '■'  ■■  zweiten  Liste  des  zweiten  Jahre.s  als  zahlend,  und 
in  der  letzten  Liste  als  nicht  zahlend  aufgeführt. 

•  Am  ■:f:   IJllrtf^  zahhe  sie  20  sol. 

•  An  .'  i  I  •  zweiten  des  ersten  und  dritten  Jahres,  und  am  ersten  des 
»weiten   Lihres  zahlte  sie  je   10  sol. 

'  Zu  Nr.  äi  u.  8).  Die  beiden  Namen  sind  in  dem  ersten  Verzeichnis  durch- 
strichen mit  der  Bemerkung:  annexe  sunt;  sie  fehlen  in  den  beiden  Tolgenden  Listen, 
in  den  übrigen  stehen  sie  wieder. 


90.  Eccles 

91.  Eccles 

92.  Eccles 

93.  Eccles 

94.  Eccles 

95.  Eccles 

96.  Eccles 

97.  Eccles 

98.  Eccles 

99.  Eccles 
100.  Eccles 
loi.  Eccles 
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ia  Grissenberg. 
ia  Grendenal. 
ia  Stoufen. 
Ia  Otendorf. 
ia  Capelle. 
ia  Einersdorf.  ^ 
ia  Sulzebach. 
ia  Gouuenhein. 
ia  Burnehobeten. 
ia  Tudenhein. 
ia  WUr. 
ia  Weltpach. 

102.  Capella  sancte  Afre. 

103.  Ecclesia  Hirzepach. 

104.  Ecclesia  Räsbach. 

105.  Ecclesia  Mornze,* 

106.  Ecclesia  Frenningen. 

107.  [Ecclesia  Hundelingen.]**^ 

108.  [Ecclesia  Erbehein.] 

109.  [Ecclesia  Marsumunster.]  * 

HO.  [Ecclesia  sancti  Luggeri  exempti.]^ 
III.  (Ecclesia  Remigii  (Reinungen)  exempti.] 

I>ecan4iHjM  Elßgauue,^ 

Fol  (3). 

1 .  Ecclesia  Bennendorf  ^  6  sol.  Bas.  nov. 

2.  Ecclesia  Kesselach  pro  se  ipsa  et  officiis  archidiaconatuum  Inter  CoUes 
et  Leinenthal®  50 sol. Bas. nov. 

3.  Prepositus  sancti  Ursecini  pro  prepositura  et  prebenda^     21  sol.  Bas.  nov. 

4.  [Petrus  Minen  de  prebenda  ecclesie  sancti  Ursicini]  ^^       10  sol.  Bas.  nov. 

5.  Incuratus  ecclesie  Winkel**  8 sol.  Bas.  nov. 

•  Heinersdorf,  B. 

3  Mumeza,  C;  Murnza,  D. 

"  Zu  Nr.  107  u.  108.     Die  beiden  Namen  fehlen  in  der  ersten  Liste. 

*  Am  letzten  Termin  des  zweiten  und  dritten  Jahres  zahhe  sie  je  10  sol.,  in  der 
ersten  Liste  fehlt  der  Name. 

''•  Zu  Nr.  HO  u.  in:  Diese  beiden  zum  exempten  Kloster  Oelenberg  gehörenden 
Kirchen  (s.  oben  n.  41)  werden  in  den  beiden  Listen  des  letzten  Jahres  unter  den  nicht 
zahlenden  aufgeführt. 

"  Der  Dekanat  des  Eisgau  umfafste  einen  kleinen  Teil  des  Kreises  Altkirch  im 
Elsafs  und  des  Arrondissement  Beifort,  sowie  einen  Teil  des  Juragebietes  des  Kan- 
tons  Bern. 

'  Im  letzten  Verzeichnis  fehlt  der  Name. 

»  Im  zweiten  Jahre  zahlte  sie  jedesmal  2  libr.,  im  dritten  das  erstemal  30  sol., 
am  zweiten  Termin  nichts. 

^  Am  letzten  Termin  zahlte  er  nicht. 

»**  Der  Name  findet  sich  blofs  in  der  ersten  Listt  des  zweiten  Jahres. 

i>  Die  übrigen  Zahlungen  lauten:  7  sol.,  zweimal  7  sol.  6  den.,  dann  9  sol.,  8  sol. 


L>0 


i^ehnt  aus  der  Diöcese  Basel.     Um  1^02—1304. 


6.  Rector  ecclesie  Septen  superioris  pro  se  et  incurato^     27  sol.  Bas.  nov. 

7.  [Ecclesie  Septen  superioris  et  inferioris  annexe]  *  40  sol.  Bas.  nov. 

8.  Heinricus  de  Grangiis  pro  parte  dominarum  de  Romarismonte  ^ 

i8sol.  Bas.  nov. 

9.  Rector  ecclesie  Rocheiis  pro  se  et  incurato*  22  sol.  Bas.  nov. 

10.  Ecclesia  Lunondorf*  19S0I.  Bas,  nov. 

Fol.  (6^). 
[^Ecclesie  infrascripte  non  solverunt:] 

11.  Ecclesia  Pheterusen. 

12.  Ecclesia  Sundersdorf. 

13.  Ecclesia  Ohkurt. 

14.  Ecclesia  Viler. 

15.  Ecclesia  Miseria. 

16.  Ecclesia  Calamis. 

17.  Ecclesia  Moze. 

18.  Ecclesia  Bizol. 

19.  Ecclesia  Otendorf. 

20.  Ecclesia  Luzelzdorf. 

21.  Ecclesia  Large. 

22.  Ecclesia  Turlistorf.* 


DeetMuattis  in  LHnUU.'' 

Fol.  (3). 

1.  Ecclesia  Benkon® 

2.  Ecclesia  Lennen  preter  incuratum* 

3.  Ecclesia  Mezerlon^® 

4.  Ecclesia  Luleskilch*^ 

5.  Incuratus  ecclesie  Redestorf" 

6.  [Ecclesia  Redestorf  pro  se  ipsa  et  ArlesheinJ  ^^ 


6  sol.  Bas.  nov. 

7  sol.  Bas.  nov. 
losol.  Bas.  nov. 
28  sol.  Bas.  nov. 

7  sol.  Bas.  nov. 
i2sol.  Bas.  nov. 


>  In  dieser  Weise  findet  sich  die  Kirche  blofs  im  ersten  Verzeichnis  angegeben. 
»  Am  zweiten  Termin  des  ersten  Jahres  wurde  diese  Summe,  an  den  drei  fol- 
genden Terminen  4$  sol.  bezahlt;   im  letzten  Verzeichnis  fehlt  der  Name. 
3  Dieser  Posten  steht  nur  in  der  ersten  Liste. 

*  Am  zweiten  Termin  des  zweiten  und  dritten  Jahres  zahlte  sie  nicht. 

*  An  den  drei  folgenden  Terminen  entrichtete  sie  je  20  sol.,  im  letzten  Jahre 
jedesmal  21  sol. 

^  In  den  beiden  folgenden  Listen  wird  die  Kirche  mit  einer  andern  zusammen 
erwähnt:  Ecclesia  Velpach  et  Turlistorf  —  50  sol.;  4  libr.  Bas.  nov. 

'  Der  Dekanat  Leinthal  oder  Leymenthal  wurde  gebildet  durch  die  südlichen 
Ortschaften  der  beiden  Kreise  Altkirch  und  Mülhausen  im  Elsafs  und  durch  Teile  der 
Schweizer  Kantone  Basel-Land,  Solothum  und  Bern  (Juragebiet). 

«  Am  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  entrichtete  sie  15  sol.,  im  dritten 
Jahre  nichts. 

*  Im  letzten  Jahre  zahhe  sie  nichts. 

'®  Mit  dieser  Summe  steht  die  Kirche  in  den  drei  ersten  Listen  verzeichnet;  in 
den  beiden  folgenden  mit  6  sol.  und  7  sol.,  in  der  letzten  unter  den  nicht  zahlenden. 

"  Sie  zahhe  nicht  im  letzten  Jahre. 

'«  Die  Pfründe  steht  blofs  mit  dieser  Summe  in  den  drei  ersten  Verzeichnissen. 

1*  In  dieser  Weise  werden  die  beiden  Kirchen  in  den  drei  letzten  Listen  aufgeführt ; 
zweimal  mit  der  angegebenen  Summe,  das  dritte  Mal  als  nicht  zahlend.    S.  unten  n.  14. 
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7.  Ecclesia  Phirte  *  37  sol.  Bas.  nov. 

8.  Ecclesia  Buchsuuilr*-'  6  sol.  Bas.  nov. 

9.  Incuratus  eiusdem  ecclesie^  losol.  Bas.  nov. 

10.  Ecclesia  Weinzeuuilr*  20  sol.  Bas.  nov. 

11.  Plebanus  ecclesie  Hagendal*  9  sol. Bas.  nov. 

12.  Incuratus  eiusdem  ecclesie  8  sol.  Bas.  nov. 

13.  Ecclesia  Niruuilr®  1 1  sol.  Bas.  nov. 

14.  Rector  Alreshein^  5  sol.  Bas.  nov. 

15.  Abbas  monasterii  Benuuir  pro  se  et  conventu  et  ecclesiis®  16.  Elsuuilr 
[Hergesindej  et  17.  Russerach,  18.  Seuuen  et  19.  Nugrel 

6  libr.  15  sol.  Bas.  nov. 

20.  Rector  et  incuratus  ecclesie  Mospach  2  libr.  Bas.  nov. 

2 1 .  Capella  sancte  Katerine  ^  8  sol.  Bas.  nov. 

22.  [Ecclesia  Diesberg]  ^*^  5  sol.  Bas.  nov. 

Fol  (6^). 
[Infrascripte  ecclesie  non  solvtrunt:] 

23.  Ecclesia  Teruuilr. 

24.  Ecclesia  Pheuingen. 

25.  Ecclesia  Witersuuilr. 

26.  Ecclesia  Wolfuesuuilr. 

27.  Ecclesia  Luter. 

28.  Ecclesia  Viselis. 

29.  Ecclesia  Tirmenach. 

30.  Ecclesia  Volkorzpech. *^ 

31.  Ecclesia  Muspach. 

32.  Ecclesia  Busuuilr. 

33.  Ecclesia  Dornach. 

34.  Ecclesia  Michelenbach.^* 


*  Zahlte  im  letzten  Jahre  nicht. 

»  Am  zweiten  Termin  des  zweiten  und  am  ersten  Termin  des  dritten  Jahres: 
3  sol.  6  den.;    am  letzten  Termin  zahlte  sie  nicht. 

8  Am  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  entrichtete  er  20  sol.,  im  letzten 
Jahre  nichts. 

*  Sie  zahlte  blofs  noch  am  zweiten  Termin  des  ersten  und  am  ersten  Termin 
des  dritten  Jahres. 

*  Zu  Nr.  II  u.  12.  Beide  zahlten  nur  bis  zum  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres 
inklusive. 

«  Sie  zahlte  nur  im  ersten  Jahre. 

^  Die  Kirche  wird  noch  in  der  ersten  Liste  des  zweiten  Jahres  in  dieser  Weise 
allein  erwähnt;    s.  oben  n.  6. 

**  Die  an  den  folgenden  Terminen  geleisteten  Zahlungen  betrugen:  7  libr.,  3  libr. 
10  sol.,  6  libr.  8  sol.;  im  letzten  Jahre  fehlt  der  Name  der  Abtei.  —  In  der  zweiten 
Liste  des  zweiten  Jahres  findet  sicn  statt  Elsuuilr  die  Kirche  Hergesinde.  Die  Kirchen 
Seuuen  und  Nugrel  gehörten  zum  Dekanate  Sisgau. 

»  Der  Name  findet  sich  nur  in  der  ersten  Liste. 

»0  Diese  Kirche  steht  blofs  in  den  beiden  Verzeichnissen  des  dritten  Jahres. 

*»  Volkolsperg,  F. 

<>  Die  beiden  Namen  34  und  35  stehen  in  der  ersten  Liste  aufser  der  Reihe  am 
Rande  und  scheinen  später  hinzugefügt  worden  zu  sein. 


2^  Zehnt  aus  der  Diöcese  Basel.    Um  1302— 1304. 

35.  Ecclesiu  Atmersuuilr. 
^6,  Ecclesia  Bore. 

37.  Ecclesia  Grendelle. 

38.  Ecclesia  Berinsuuilr. 

39.  Ecclesia  Lofen.^ 

40.  Ecclesia  Blauuen. 

41.  Ecclesia  Luzele. 

42.  Ecclesia  alia  Luzele. 

43.  Ecclesia  Rogenberg. 

44.  Ecclesia  Diesberg. 

45.  Ecclesia  Meltingen. 

46.  Ecclesia  Nunningen. 

47.  Ecclesia  Oltingen. 

48.  Ecclesia  Röschenze. 

49.  Ecclesia  Hofsteten. 

50.  [Ecclesia  Hergesuuilr.]  * 

51.  [Ecclesia  Buserach.] 

52.  [Ecclesia  Benuuilr.] 

53.  [Ecclesia  Wiskilch.] 

DecamUus  in  Sisgauue.^ 

Fol.  (s^). 

1.  Prepositus  ecclesie  Rinuelden  pro  prepositura  et  canonia* 

32S0I.  Bas.  nov. 

la.  Item  pro  fabrica*  i2sol.  Bas.  nov. 

2.  Decanus  pro  decanatu  et  canonia®  17S0I.  Bas.  nov. 

3.  Bertoldus^  pro  canonia  sua  i2sol.  Bas.  nov. 

4.  Johannes  de  Balztal  pro  prebenda  sua®  i2sol.  Bas.  nov. 

5.  Walterus  de  Velhten,  magister 

6.  C[hunoJ  de  Hegendrof  pro  ecclesia  Ecthon  mense  ipsorum  quilibet 
eorundem®  12  sol.  Bas.  nov. 

»  In  der  zweiten  Liste  des  ersten  Jahres  zahlte  der  »incuratus  ecclesie  Loufen<' 
22  sol. 

»  Zu  Nr.  $0—53.  Diese  Kirchen  werden  blofs  in  den  beiden  Listen  des  dritten 
Jahres  für  sich  allein  als  nicht  zahlend  aufgeführt,  weil  die  Abtei  Benwyl,  die  für  die- 
selben die  Zahlung  leisten  mufste,  in  diesem  Jahre  den  Zehnten  nicht  entnchtete;  s.  oben 
n.  15. 

3  Der  Dekanat  Sisgau  wurde  hauptsächlich  gebildet  durch  die  Kirchen  des  jetzigen 
Kantons  Basel- Land  (Flufsgebiet  des  Ergolz)  und  umfafste  aufserdem  den  nordwestlichen 
Teil  des  Kantons  Aargau. 

*  An  den  drei  folgenden  Terminen  entrichtete  er  jedesmal  32  sol.;  im  letzten 
Jahre  zahlte  er  nichts. 

*  Dieser  Zusatz  findet  sich  blofs  in  der  ersten  Liste. 

*  Vom  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  einschl.  ab  fehlen  diese  Posten. 
'  In  den  übrigen  Listen  heifst  er:  »Bertholdus  Sunli«. 

"  Zu  Nr.  4  u.  5.  Die  Pfründen  fehlen  in  den  Listen  des  zweiten  Termins  im 
zweiten  und  dritten  Jahre. 

**  Der  letztere  Name  findet  sich  nicht  im  letzten  Verzeichnis. 
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7.  Henricus  de  Friche  pro  canonia '  1 2  sol.  Bas.  nov. 

8.  Incuratus  ecdesie  Magion'  losol, Bas. nov. 

9.  Rector  ecdesie  Kilperg^  15  sol.  Bas.  nov. 

10.  Incuratus  KUperg*  lOsol. Bas. nov. 

11.  Hcclesia  Gi.-Itcrkingeii'  20 sol. Bas. nov. 

12.  Ecciesia  Tenninkon*  10 sol.  Bas. nov. 

13.  Rector  ecdesie  Dietkon  losol.  Bas.  nov. 

14.  Incuratus  ecdesie  Vrgesti'  20  sol.  Bas.  nov. 

15.  Ecciesia  Burren  losol.  Bas.  nov. 

16.  Ecciesia  Eptingen  11  sol.  Bas.  nov. 

Fol.  (6'). 
[Infrascripte  ecdesie  non  solveruni:\ 

17.  Ecciesia  Meb. 

t8.  Ecciesia  Zuztnken. 

19.  Ecciesia  Buserach. 

20.  Ecciesia  Buchurt, 

21.  Ecciesia  Trittinten. 

22.  Ecciesia  Kastelo. 

Fol.  (7). 

23.  Ecciesia  Volkein. 

24.  Ecciesia  Buchsberg. 

25.  Ecciesia  Eitkon.* 

26.  Ecciesia  Rinuelden.* 

27.  Ecciesia  Talhein. 

28.  Ecciesia  Oltingen. 

29.  Ecciesia  Witolzhein. 
50.  Ecciesia  Mesprache. 
31.  Ecciesia  Wintersingen. 
J2,  Ecciesia  Leiuoluingen. 

33.  Ecciesia  Ciuennen. 

34.  Ecdesia  Sissacli. 

35.  Ecciesia  Onolzuuille. 

36.  Ecciesia  Bendeuuil. 

37.  Ecciesia  Schontal. 

38.  Ecdesia  Liestal. 

■  Im  letzlen  Jahre  fehlt  dn  Name  io  beiden  Verzeichnissen;  dafär  steht  Henricus 
Chelhale. 

<  Vom  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  einschl.  ab  zahlte  er  nicht  mehr. 

*  Derselbe  zahlte  blofs  im  ersten  Temiin. 

'  Dieser  zahlte  außerdem  blofs  noch  am  z«'eiten  Termin  des  letzten  Jahres. 

'  Im  letzten  Jahre  zahlte  sie  nicht. 

•>  Sie  zahlte  nicht  mehr  vom  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  ab. 

'  Von  dieser  Kirche  findet  sich  blofs  die  erste  Zahlung. 

'  In  der  ersten  Rechnung  durchstrichen. 

"  Ebenfalls  durclislrichen ;    s.  unten  Nr.  A2. 
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39.  Ecclesia  Bobendorf. 

40.  Ecclesia  Munzach. 

41.  Ecclesia  Arnstorf.^ 

42.  Ecclesia  Rinuelden. 

43.  Ecclesia  Luuuili. 

44.  Ecclesia  Brezuuilr. 

45.  Ecclesia  Rinuuilr. 

46.  Ecclesia  Ringonsuuilr.* 

47.  Ecclesia  Tituuilr. 

48.  Ecclesia  Seuuen. 

49.  Ecclesia  Kumikon. 

50.  [Ecclesia  Nugrel.]^ 

Deca/natu8  in  Buchsgauue.* 

t'oi.  o«9- 

1.  Rector  ecclesie  Mummelisuuile  i6sol.  vet.  den. 

2.  Rector  ecclesie  Lompertorf.  ^  i6sol.  vet.  den. 

3.  Rector  ecclesie  Mazendorf  i6sol.  vet.  den. 

4.  Ecclesia  Bipo  superioris^  2  libr.  vet.  den. 

5.  Rector  ecclesie  Bipo  inferioris^  2  libr.  vet.  den. 

6.  Incuratus  eiusdem  ecclesie**  losol.  vet.  den. 

7.  Ecclesia  Wolfiiuile  ^  9  sol.  6  den.  vet.  den. 

8.  Ecclesia  Wlunbach^®  3oden.  vet.  den. 

9.  Rector  ecclesie  Walchilch  9  sol.  vet.  den. 

10.  Rector  ecclesie  Egerchingen^^  2  libr.  19  sol.  7  den.  vet.  den. 

11.  Ecclesia  Wangen^*  lOsol. vet. den. 

12.  Ecclesia  Stuselingen  20  sol.  vet.  den. 

13.  Rector  ecclesie  Goskon''*  14S0I.  vet.  den. 

14.  Rector  ecclesie  Ongesingen  **  34S0I.  vet.  den. 

*  Vom  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  inkl.  ab  zahlte  sie  je  10  sol. 

*  Der  Name  steht  aufser  der  Reihe  am  Rande  und  scheint  später  hinzugefügt 
worden  zu  sein. 

^  Der  Name  fehlt  in  der  ersten  Liste. 

*  Der  Dekanat  Buchscau  umfafste  die  Ortschaften  des  Kantons  Solothurn  nörd- 
lich von  der  Aar  bis  in  die  Nähe  der  Hauptstadt,  und  das  kleine  Gebiet  des  Kantons 
Bern  nördlich  dieses  Flusses  (Bezirk  Wangen). 

*  Vom  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  inkl.  ab  zahlte  er  nicht  mehr. 

-^  Die  beiden  folgenden  Zahlungen  werden  mit  je  40  sol.  angegeben ;  am  zweiten 
Tennin  des  zweiten  und  dritten  Jahres  zahlte  die  Kirche  nicht. 

'  Im  letzten  Jahre  zahlte  sie  nicht. 

"  Blofs  in  den  drei  ersten  Listen  wird  der  incuratus  für  sich  aufgeführt. 

"  Am  letzten  Termin  zahlte  sie  nicht. 

*"  Zu  Nr.  8  u.  9.  Diese  Kirchen  zahlten  nicht  mehr  vom  zweiten  Termin  des 
zweiten  Jahres  ab. 

»»  An  den  folgenden  Terminen  betrug  die  gezahlte  Summe  3  libr.  veterum  de- 
nariorum. 

'-  Zu  Nr.  II  u.  12.     Beide  zahlten  am  letzten  Termin  nicht. 

"  Derselbe  hörte  vom  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  ab  auf  den  Zehnten 
zu  entrichten. 

*•  Im  letzten  Jahre  zahlte  er  nicht. 


Decanatus  in  Buchsgouue  et  in  Friggouue.  25 

Fol  (7). 
[Infrascripte  ecclesie  non  solverunt:] 

15.  Ecclesia  Balzstal. 

16.  Ecclesia  Halderuuang. 

17.  Ecclesia  Banuilr. 

18.  Ecclesia  Capellis. 

19.  Ecclesia  Buchsiton. 

20.  Ecclesia  Hegendorf. 

21.  Ecclesia  Ölten. 

22.  Ecclesia  Trimbach. 

23.  Ecclesia  Lestorf.  ^ 

DecatutHu  in  Friggouue.^ 

Fol.  00- 

1.  Ecclesia  Buz^  30  sol.  vet.  den. 

2.  Ecclesia  Rotenflo*  25  sol.  vet.  den. 

3.  Ecclesia  Ernlisbach  25  sol.  vet.  den. 

4.  Ecclesia  Kilchperg  ^  20  sol.  vet.  den. 

5.  Ecclesia  Gouuensten*  20  sol.  vet.  den. 

6.  Altare  sancte  Gisele  in  ecclesia  Veithein  1 5  sol.  vet.  den. 

7.  Altare  sancti  Vdalrici  in  eadem  ecclesia  ^  3 1  sol.  9  den.  vet.  den. 

8.  Rector  ecclesie  Talhein®  8 sol. vet. den. 
8^- [Incuratus  ecclesie  Talhein J^  losol.  vet.  den. 

9.  Ecclesia  Schinzenache  41  sol.  vet.  den. 

Fol.  (4). 

10.  Ecclesia  Vninkon  cum  capella  beati  lohannis  in  Veithein  ^® 

3  libr.  lOsol.  vet.  den. 

11.  Ecclesia  Bözeberg^*  23  sol.  vet.  den. 

12.  Ecclesia  Munnendal^*  i8sol.  vet.  den. 

13.  Plebanus  ecclesie  Reine  ^^  30  sol.  vet.  den. 
1 3a.  Incuratus  eiusdem  ecclesie  16  sol.  vet.  den. 

1  Am  letzten  Termin  entrichtete  diese  Kirche  15  sol.  vet.  den.  —  Liestorf,  E; 
Lostorf,  F. 

^  Der  Dekanat  Frickgau  war  der  äufserste  nach  Osten  hin,  wo  durch  die  Aar  die 
Diöcese  begrenzt  wurde.  Der  gröfste  Teil  des  Dekanates  lag  innerhalb  der  Grenzen 
des  Kantons  Aargau;    einige  Ortschaften  gehören  jetzt  zu  Basel- Land  und  Solothum. 

*  Im  zweiten  und  dritten  Jahre  entrichtete  sie  den  Zehnten  blofs  am  ersten  Termin 
des  letzten  Jahres. 

*  Diese  Kirche  zahlte  nicht  am  letzten  Termin  des  dritten  Jahres. 

*  Am  ersten  Terrain  des  dritten  Jahres  zahlte  sie  nicht. 

^  Diese  Kirche  zahlte  blofs  bis  zum  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  inkl. 

^  Am  zweiten  Termin  des  zweiten  Jahres  zahlte  sie  29  sol.  9  den.,  am  letzten 
Termin  30  sol.  9  den.  veter.  denar. 

^  An  den  beiden  ersten  Terminen  des  zweiten  und  dritten  Jahres  zahlte  derselbe  nicht. 

»  Derselbe  wird  blofs  einmal,  in  der  letzten  Liste,  aufgeführt. 
^^  Am  ersten  Termin  des  dritten  Jahres  zahlten  sie  nicht. 
"  Dieselbe  zahlte  nicht  an  den  drei  letzten  Terminen. 
"  Am  letzten  Termin  zahlte  sie  nicht. 

*■  In  den  beiden  ersten  Jahren  entrichtete  er  abwechselnd  30  sol.  und  2  libr.;  im 
letzten  Jahre  immer  2  libr.  vet.  den. 
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14.  Magister  Raymundus  pro   ecclesiis  ^      15.   Gansungen,     16.   Sülze  et 
17.  prebenda  Sancte  Crucis  3  libr.  3  sol.  3  den.  vet.  den. 

18.  Incuratus  ecclesie  Witeneuuilr  cum  altari  sancte  Marie  in  Friche* 

18  sol.  vet.  den. 

19.  [Rector  altaris  sancte  Marie]*  8  sol.  vet.  den. 

20.  Rector  ecclesie  Frike*  i8sol.  vet.  den. 

21.  Dominus  de  Thiersten  pro  parte  de  dicta  ecclesia  eum  contingente^ 

12  sol.  vet.  den. 

22.  [Altare  in  eadem]^  8  sol.  vet.  den. 

23.  Ecclesia  Eschon  cum  altari  sancti  lohannis  in  Eriche^  20 sol. vet. den. 

24.  Ecclesia  Nidrmumphier  ®  36  sol.  vet.  den. 

25.  Ecclesia  Obermumphier  17S0I.  vet.  den. 

26.  [Ecclesia  Witenouue]  ^  10  sol.  vet.  den. 

27.  [Incuratus  ecclesie  Oltingen]*®  losol.  vet.  den. 

Fol.  (7). 
[Infrascripfe  ecclesie  non  solverunt:] 

28.  Ecclesia  Zuzchon. 

29.  Ecclesia  Oltingen. 

30.  Ecclesia  Kienberg. 

31.  Ecclesia  Mandouue. 

32.  [Ecclesia  Wegesteten.]  ^^ 

33.  Ecclesia  Lutger. 

34.  Ecclesia  Metouue. 

35.  Ecclesia  Rinsulz. 

36.  Ecclesia  Louuenberg. 

37.  Ecclesia  Eoluingen.^'^ 

38.  Ecclesia  Herzenach. '^ 

^  In  den  Verzeichnissen  des  letzten  Jahres  fehlt  der  Name  des  Pfründners,  und 
die  beiden  Kirchen,  sowie  die  Präbende  werden  unter  den  nicht  zahlenden  aufgeführt. 

*  Diese  Pfründe  wird  blofs  in  der  ersten  Liste  erwähnt. 

*  Derselbe  entrichtete  im  zweiten  Jahre  je  8  sol.,  und  am  ersten  Termin  des 
dritten  Jahres  2  sol.  vet.  den.;    am  letzten  Terrain  nichts. 

*  Am  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  zahlte  derselbe  25  sol.  und  dann 
nicht  mehr. 

6  Der  Name  findet  sich  blofs  in  den  beiden  Verzeichnissen  des  ersten  Jahres. 

*»  Dieser  Altar  wird  nur  einmal,  in  der  zweiten  Liste  des  ersten  Jahres,  er\\'ähnt ; 
derselbe  ist  wohl  identisch  mit  dem  Nr.  19  genannten  Altar,  da  letzterer  in  dieser 
Liste  fehlt. 

'  Nach  dem  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  kommt  der  Altar  nicht  mehr  vor. 

*  Am  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  zahlte  sie  29  sol.,  später  nicht  mehr. 

»  Blofs  in  der  zweiten  Liste  des  ersten  Jahres  findet  sich  diese  Kirche  als  zahlend 
erwähnt. 

>•  Diese  Zahlung  steht  in  der  Liste  des  ersten  Termins  im  dritten  Jahre;  siehe 
Nr.  29. 

"  Dieser  Name  kommt  blofs  in  der  letzten  Liste  vor. 

"  Nur  am  ersten  Termin  des  dritten  Jahres  entrichtete  diese  Kirche  23  sol. 
vet.  den. 

"  An  den  beiden  Terminen  des  zweiten  und  am  ersten  Termin  des  dritten  Jahres 
/ahhc  dieselbe  4  libr.,  am  letzten    Termin  5  libr.   10  sol.  vet.  den. 


Decanatus  Saligaudie. 
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Fol.  (y^). 

39.  Ecclesia  Wolfesuuilr. 

40.  Ecclesia  Horneskon. 

41.  Ecclesia  Schuphart. 

42.  [Ecclesia  Eitkon.]  ^ 


Decanatus  StMgaudie.^ 

Fol.  (4). 

1.  Rector  ecclesie  Muzuuilr^ 

2.  Incuratus  ecclesie  Vix 

3.  Ecclesia  Vndersuuilr* 

4.  Incuratus  ecclesie  Minuelier 

5.  Ecclesia  Lutelstrof* 

6.  Ecclesia  Soger 

7.  Ecclesia  Ribolzuuilr* 

8.  Rector  ecclesie  Thelsperch  ^ 

9.  Abbas  Lutelensis* 

10.  Ecclesia  Vertina^ 

11.  Ecclesia  Tituuilr 

12.  Rector  et  incuratus  ecclesie  Goruaure 

13.  Rector  ecclesie  Sornental^® 

14.  Rector  Beuelier^^ 

15.  Ecclesia  Tasuenne^* 

16.  Ecclesia  Scoliers 

17.  Rector  ecclesie  Burmi^^ 

18.  Ecclesia  Curtetele 

Fol.  f7»)- 
[Infrascriple  ecclesie  non  solverunt:] 

19.  [Ecclesia  Altorf.]  ^* 


1 3  sol. 
9  sol. 
7  sol. 

7  sol. 
10  sol. 
10  sol. 

8  sol. 
30  sol. 
I4libr, 
16  sol. 
10  sol. 
12  sol. 

9  sol. 
10  sol. 
16  sol. 

8  sol. 
30  sol. 
15  sol. 


Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 
Bas.  nov. 


»  Dieser  Name  findet  sich  nur  in  der  dritten  und  in  der  letzten  Liste. 
^  Der  Dekanat  Salsgau  bildete  den  südwestlichen  Teil  der  Diöcese  und  lag  ganz 
im  Bemer  Juragebiet. 

3  Am  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  zahlte  diese  Kirche  nicht. 

*  Sie  steht  in  der  Liste  des  letzten  Termins  unter  den  nicht  zahlenden  Kirchen. 

*  Dieselbe  zahlte  nicht  im  letzten  Jahre. 

«  Blofs  in  den  beiden  Listen  des  ersten  Jahres  steht  sie  als  zahlend. 
'  Am  zweiten  Termin  des  ersten  Jahres  entrichtete  er  40  sol.;    in  der  letzten 
Liste  des  dritten  Jahres  fehlt  der  Name. 

«  Die  Abtei  zahlte  im   ersten  Jahre  je  14  libr.,  im  zweiten  Jahre  je  7  libr.,  im 
dritten  je  2  libr.  Bas.  nov. 

9  Zu  Nr.  IG  u.  II.     Beide  zahlten  blofs  am  ersten  Termin. 
»0  Vom   zweiten  Termin   des  ersten  Jahres   ab  entrichtete  er  8  sol.,  am  letzten 
Termin  des  dritten  Jahres  nichts. 

1'  Derselbe  zahlte  im  dritten  Jahre  beide  Male  nichts. 
"  Am  zweiten  Termin  des  dritten  Jahres  zahlte  die  Kirche  nichts. 
»«  Derselbe  entrichtete  blofs  das  erste  Mal   den  Zehnten,   an  den  anderen  Ter- 
minen nicht. 

>*  Der  Name  fehlt  im  ersten  Verzeichnis. 
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20.  Ecclesia  Böstingen. 

21.  Ecclesia  Lieoltingen. 

22.  Ecclesia  Rennendorf. 

23.  Ecclesia  Carielt. 


DecamUua  monasterH  CfrandiauaUisJ 

Fol.  (4). 

1.  Capitulum  de  prebendis  XIV* 

2.  Custos  de  custodia 
2a.  [Custos  pro  prebenda]^ 

3.  Item  pro  ecclesia  sancti  Petri* 

4.  [Lutoldus  pro  prebenda]^ 

5.  Scolasticus  pro  scolastica* 
5i»Item  de  feudo 
5  b.  [Scolasticus  pro  prebendaj^ 

Fol.  (4^). 

6.  Dominus  Nicholaus  de  Rennendorf  pro  feudo** 

7.  Wernerus  Marescalcus  pro  feudo 

8.  Dietricus  pro  feudo  [claustrali]  * 
8^-  [Dietricus  pro  prebendaj  ^® 

9.  [Archidiaconus  Saligaudie  pro  prebenda]  ^^ 

10.  [lohannes  de  Barberga  pro  prebenda] 

1 1 .  [Henricus  Phano  pro  prebenda  | 

12.  [Duo  canonici  de  Gassa  pro  prebendis] 

13.  Capellanus  episcopi  pro  capellania 


10  libr.  10  sol.  Bas.  nov 

9  sol.  Bas. 

nov. 

1 5  sol.  Bas. 

nov. 

1 2  sol.  Bas. 

nov. 

1 5  sol.  Bas. 

nov. 

6  sol.  Bas. 

nov. 

6  den.  Bas 

j.  nov. 

1 5  sol.  Bas. 

nov. 

8  sol.  Bas. 

nov. 

6  sol.  Bas. 

nov. 

18  sol.  Bas. 

nov. 

1 5  sol.  Bas. 

nov. 

1 5  sol.  Bas. 

nov. 

1 5  sol.  Bas. 

nov. 

1 5  sol.  Bas. 

nov. 

1 5  sol.  Bas. 

nov. 

1 1  sol.  Bns. 

nov. 

'  Der  Dekanat  Münster  (Moutier-Grandval)  bestand  in  der  Mitte  des  XV.  Jahr- 
hunderts nicht  mehr  als  eigener  Dekanat.  Doch  ist  das  Kloster  auch  keinem  anderen 
Dekanat  untergeordnet,  sondern  es  wird,  wie  die  Kirchen  in  Basel,  für  sich  aufgeführt. 
(»Hie  sunt  redditus  monasterii  Grandisuallis  et  aliarum  ecclesiarum  sibi  anncxarum.« 
Monuments,  V.,  S.  44.) 

»  In  der  zweiten  Liste  des  ersten  Jahres :  Capitulum  de  prebendis  XIII  —  9  libr. 
1$  sol.  Bas.  nov.;   in  den  folgenden  Listen  wird  das  Kapitel  nicht  mehr  erwähnt. 

'  Dieser  Posten  kommt  blofs  in  der  zweiten  Liste  des  ersten  und  in  beiden  Listen 
des  zweiten  Jahres  vor. 

«  Dies  war  die  Pfarrkirche,  welche  neben  der  Klosterkirche  in  Münster  bestand. 

*  Dieser  Pfründner  findet  sich  blofs  in  der  zweiten  Liste  des  dritten  Jahres. 

«  Zu  Nr.  5  u.  5«.    Diese  Zahlungen  finden  sich  blofs  an  den  drei  ersten  Terminen. 

'  Im  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  findet  sich  dieser  Posten. 

"  Zu  Nr.  6  u.  7.  Beide  kommen  blofs  in  der  ersten  Liste  des  ersten  Jahres  vor.  — 
Werner  Marschalk  kommt  als  Canonicus  von  Münster  vor  in  einer  Urkunde  vom 
14.  Januar  1277.     (Monuments,  II.,  S.  275  Nr.  217.) 

•  Die  Zahlung  wird  nur  bis  zum  ersten  Termin  des  zweiten  Jahres  inklusive 
geleistet. 

10  Diese  Zahlung  steht  in  der  ersten  Liste  des  zweiten  Jahres. 
*>  Zu  Nr.  9—12.     Alle  diese  Posten  finden  sich  nur  einmal:   in  der  ersten  Liste 
des  zweiten  Jahres. 


Decanatus  Grandisvallis.  29 

14.  Hartungus  Monachi  de  beneficiis  suis  videlicet:  Phafenhein,  Egeshein 
medium,  Drh,  Rumershein,  Wiskilch  et  Wegensteten  [et  Otmarshein]^ 

1 1  libr.  Bas.  nov. 

15.  Huguo  de  Raperch  de  beneficiis  suis  videlicet:  Ceiningen,  Cestingen, 
Sancti  Lugerii,  Ratolsdorf  et  Bettendorf  7  libr.  Bas.  nov. 

16.  Monasterium  Bellalaige^  3  5  sol.  Bas.  nov. 

Folgende  sind  die  am  Schlüsse  der  verschiedenen  Rechnungen^  ange- 
führten Summen: 

Fol.  (10  v). 

Summa:    376  libr.   17  sol.  10  den.  Bas.  nov. 
43  libr.     4  sol.  vet.  den. 

5  libr.     6  sol.  8  den.  Tur.  parv. 

6  marce  argenti  et  3  fertones. 
Fol.  Os). 

Summa:    245  libr.   13  sol.  9  den.  Bas.  nov. 

41  libr.     4  sol.  vet.  den. 

5  libr.     6  sol.  8  den.  Tur.  parv. 

I  marca  argenti  et  3  fertones. 
Fol.  (19). 

Summa:    226  libr.     4  sol.  11  den.  Bas.  nov. 

35  libr.  18  den.  vet.  den. 

5  libr.     6  sol.  8  den.  Tur.  parv. 

I  marca  argenti  et  3  fertones. 

Fol.  (24^). 

Summa  primi  termini  tercii  anni: 

183  libr.  6  sol.  7  den.  Bas.  nov. 

28  libr.  5  sol.  3  den.  vet.  den. 

5  libr.  6  sol.  8  den.  Tur.  parv. 

I  marca  argenti  et  3  fertones. 
Fol.  (26). 

Summa:     89  libr.  16  sol.  10  den.  Bas.  nov. 

24  libr.  10  sol.     9  den.  vet.  den. 

3  libr.     6  sol.     8  den.  Tur.  parv. 

Ehendort  folgt  dann  die  Gesamtsumme : 

Summa:    1526  libr.     2  sol.  9  den.  Bas.  nov. 

214  libr.   19  sol.  vet.  den. 

29  libr.  10  sol.  Tur.  parv.  et  Stephan. 

28  marce  argenti  et  3  fertones. 

^  Hartungus  Münch  Ist  wohl  identisch  mit  dem  Archidiakon  von  Basel  dieses 
Namens,  welcher  den  25.  Oktober  i}32  starb.  (Monuments,  II.,  S.  440,  634,  700.)  — 
An  beiden  Terminen  des  zweiten  Jahres  und  am  ersten  des  dritten  Jahres  zahlte  aerselbe 
9  libr.;    am  letzten  Termin  nichts. 

Zu  Kr.  14  u.  \y.  Die  hier  aufgeführten  Kirchen  gehören  zu  verschiedenen  De- 
kanaten;  der  Name  »Otmarshein«  findet  sich  im  zweiten  und  dritten  Jahre. 

'  Bellelay  steht  im  Liber  Marcarum  unter  dem  Decanatus  Salisgaudiae. 

3  Am  Schlüsse  des  ersten  Termins  steht  keine  Summa. 
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Fol.  (2y^). 

Assignatio  pecunie  prefate  decime  per  subcollectorem  predictum 
mercatoribus  domini  pape  procuratoribus  domini  Ebredunensis  archiepiscopi 
facta:   1526  libr.  etc,  wie  oben. 

Eine  andere  Hand  fügte  hin:;^u:  »In  predicta  summa  1526  libr.  2  sol. 
9  den.  inclus.  sunt  59  libr.   10  sol.  9  den.  Bas.  nov.  de  expensis. 

Dann  folgt  von  der  Hand  des  ersten  Schreibers :  De  predictis  autem 
pecunia  et  argento  habuit  dominus  Petrus  Duranti,  ut  constat  per  ipsius 
patentes  litteras  eiusdem  sigillo  pendenti  sigillatas: 

32  sol.  Bas.  nov. 
3  marcas  argenti. 

Diese  beideti  letT^teren  Bemerkungen  wurden  durchstrichen, 

Fol  (28). 

Secuntur  expense  facte  in  prefato  triennio  per  me  subcollectorem 
predictum  occasione  decime  supradicte. 

Primo  dedi  duobus  nuntiis  domini  Ebredunensis  archiepiscopi  sepa- 
ratim  tamen  cuilibet:  20  sol.  Bas.  nov. 

Item  Artunguo  notario  pro  litteris  papalibus  et  dicti  domini  archi- 
episcopi et  quibusdam  aliis  transcribendis :  20  sol.  Bas.  nov. 

Item  nuntiis  diversis  vicibus  executorias  litteras  per  diocesim  por- 
tantibus:  3  libr.  4  sol.  Bas.  nov. 

Item  cuidam  nuntio  quem  ad  magistrum  Petrum  Duranti  misi  Lau- 
sanam  pro  ipsius  decime  quibusdam  negotiis:  10  sol.  Bas.  nov. 

Item  pro  faciendis  registris:  12  sol.  Bas.  nov. 

Item  Henrico  de  Curtetello  qui  missus  fuit  ad  prefatum  dominum 
Ebredunensem  archiepiscopum :  6  libr.  Bas.  nov. 

Item  Ebrardo  qui  ivit  per  decanatus  et  predictam  diocesim  cum  litteris 
executoriis:  30  sol.  Bas.  nov. 

Item  pro  litteris  papalibus  sigillo  Basiliensis  curie  sigillandis:  20  sol. 
Bas.  nov. 

Item  Philippo  Framaudi  notario  prefati  domini  archiepiscopi  pro  regi- 
strandis  et  in  formam  publicam  redigendis  tribus  litteris  papalibus  et  pro 
quibusdam  instrumentis  aliis  scribendis  et  dictandis:   iio  sol.  Bas.  nov. 

Item  in  registrandis  et  in  publicam  formam  redigendis  duobus  in- 
strumentis, quorum  unum  erat  procuratorium  mercatorum  et  aliud  pro 
curatorium  generale  seu  mandatum  quod  dirigebatur  universis  collectoribus 
prefate  decime,  que  quidem  instrumenta  bis  facta  fiierunt  pro  eo  quod 
officialis  ipsa  noluit  sigillare,  et  pro  duobus  instrumentis  quitationis  prefato 
Philippo:  40  sol.  Bas.  nov. 

Item  prefato  Henrico  de  Curtetello  qui  alia  vice  ad  predictum  do- 
minum Ebredunensem  archiepiscopum  missus  fuit:  6  libr.  pro  expensis. 

Item  prefato  Eberardo  qui  missus  fuit  alia  vice  per  diocesim:  30  sol. 
Bas.  nov. 


AusgabcMi.  «n 

Item  pro  bursis  ad  tenendum  pecuniam  decime :  2  sol.  5  den.  Bas.  nov. 

Item  pro  saquis:  22  den.  Bas.  nov. 

Item  pro  pargameno  in  quo  registra  facta  fuerunt:   10  sol.  Bas.  nov. 

Item  pro  scribcndis  registris  et  litteris  executionum:  10  sol.  Bas.  nov. 

Item  cuidam  nuntio  qui  deportavit  litteras  executorias  per  diocesim 
18  sol.  Bas.  nov. 

Item  domino  Henrico,  qui  pro  suis  negotiis  ivit  Ebredunum  pro  por- 
tanda  quadam  prefato  domino  archiepiscopo  littera:   10  sol.  Bas.  nov. 

Item  pro  quodam  prandio  in  quo  dominus  prepositus  et  mercatores 
domini  pape  interflierunt :  20  sol.  Bas.  nov. 

Item  pro  registrandis  et  in  publicam  formam  redigendis  litteris  re- 
cognitionis  pecunie  et  argenti  per  me  prefatis  mercatoribus  assignate  et 
assignati  et  instrumento  procurationis  mercatorum  predictorum  sigillo  offi- 
cialis  Basiliensis  curie  sigillandis:  39  sol.  Bas.  nov. 

Predicta  autem  pecunia  expensa  fuit  pro  primo  termino  primi  anni. 

Item  pro  secundo  termino  eiusdem  anni  dedi  Paulo  pro  portandis 
litteris  per  diocesim:  30  sol.  Bas.  nov. 

Item  pro  saquis:   13  den. 

Fol  (28  r). 

Item  Henrico  de  Berna  pro  portandis  litteris  per  diocesim:  23  sol. 
Bas.  nov. 

Anno  domini  1302  infra  octavas  pasche,  pro  transcribendis  litteris 
domini  archiepiscopi  memorati  [mandatum]  assignande  pecunie  domini 
pape  mercatoribus  continentes  et  scribendis  litteris  recognitionum  pecunie 
per  me  prefatis  mercatoribus  assignate,  sigillo  officialis  Basiliensis  curie 
sigillatis:  36  sol.  Bas.  nov. 

Item  dedi  familie  domini  prepositi  pro  sigillo  suo:  5  sol.  Bas.  nov. 

Item  illis  qui  numerare  iuvarunt  dictam  pecuniam  assignatam :  1 5  sqL 
Bas.  nov. 

Item  pro  saquis:   19  den.  Bas.  nov. 

Item  pro  saquis:  9  den.  Bas.  nov. 

Item  domino  preposito  qui  conduxit  Philippum  Maifsupini:  10  libr. 
Bas.  nov. 

Item  pro  litteris  per  diocesim  portandis:  24  sol.  Bas.  nov. 

Item  illis  qui  pecuniam  numerare  iuvarunt:  10  sol.  Bas.  nov. 

Item  pro  litteris  domini  archiepiscopi  transcribendis  et  litteris  re- 
cognitionis  pecunie  scribendis  et  sigillo  curie  Basiliensis  sigillandis:  28  sol. 
Bas.  nov. 

Item  pro  dupplicandis  registris:   10  sol.  Bas.  nov. 

Item  pro  litteris  pro  quinto  termino  per  diocesim  portandis :  20  sol. 
Bas.  nov. 

Item  pro  litteris  pro  sexto  termino  per  diocesim  portandis:  20  sol, 
Bas.  nov. 
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Item  pro  uno  prandio  quod  feci  domino  maiori  preposito,  quando 
Guillermus  Lanfredi  et  Guillermus  de  Condamina  causa  computationis 
et  pecunie  decime  recipiende  in  Basiliensi  civitate  presentes  erant,  in  quo 
quidem  prandio  invitati  fuerunt:  24  sol.  dicte  monete.  —  Non  maiorem. 

Item  pro  sigillandis  instrumentis  recognitionum  pecunie  dicte  decime 
sigillo  officialis  curie  Basiliensis:  30  sol.  Bas.  nov. 

Item  pro  sigillo  domini  maioris  prepositi  quod  in  eisdem  instrumentis 
fuit  appensum :  5  sol.  Bas.  nov. 

S[umma]:  59  libr.  10  sol.  9  den.  Bas.  nov. 

Auf  dem  Rückblatt  der  Pergamentdecke  steht :  »Quatuor  fertones  mar- 
cam  unam  faciunt,  duo  lotoni  faciunt  fertonem. 


^o-c{3g>^- 


II. 


Rechnung  der  Kollektoren  Petrus  Durand!  und 

Bernardus  de  Montevalrano  über  ihre  Einnahmen  und 

Ausgaben  in  den  Jahren  1317— 1320. 

(Archiv.  Vatic.  Camer.  Avinion.  n.  3.   »Rationes  collectoriae  Alemanniae.«  1306— 1320.) 


-JtfH- 


Kirsch,  Die  päpatl.  Kollelttorien. 


r,  H'iV  fast  alle  Bände  Jiesrr  S/rie 
Irr  Garampi  lusammfiignlrlll  und 
dieirr  Zeil  stammt,   siiid  i-ier  vrr- 


In  dfm  Bande  Nr.  j  der  Serie  iCoUecloriaei , 
des  Avigtwner  Kameralarchivi,  im  iS.  Jahrlmitdrrt  i 
eingebunden  wurde,  und  dessen  Foliiernng  ebenfalls  ai 
sehiedene  Handschriften  vereinigt. 

I.  Fol.  i—ty.  Fragmente  von  Akten  eines  Prozesses,  den  der  Kollektor  Petrus  Duranti 
in  Basel  in  Sachen  der  Camera  führte.  Dieselben  werden  im  Anhang  ^u  dem  vorliegeadeH 
Bandi  abgedruckt. 

II.  Fol.  /5— aß,  Papierfascikel  in  S«,  inhoHlieh  identisch  mit  dem  ersten  Teile 
(fal.  2j—jS)  des  folgenden  Fascitels,  jedoch  von  einetn  andern  Schreiber. 

in.  Fol.  37—66.  Dieser  Teil  bildet  die  an  dieser  Stelle  abgedruckte  Rechnung. 
Er  enthält  die  Einnahmen  und  Ausgaben,  Vielehe  die  beiden  Kollektoren  Petrus  Durandi 
(al.  Duranti)  und  Bernardus  de  Montevalrano  juerst  gemeiitschaßlich  (Einnahmen  fol.  27 
bis  }S:  Ausgaben  fol.  SI—S4),  dann  jeder  allein  (Einnahmen  des  B.  de  Montevalrano  fol. 
fi/ — 44:  Ausgaben  desselben  fol.  jj.  Einnahmen  des  P.  Durandi  fol.  ifj — jo;  Autgaben 
desselben  fol.  jri — 6a)  in  den  Kirchenprovtni^en  Trier,  Köln,  Main^  und  Salzburg  in  der 
Zeit  vom  36.  Juli  i;iy  bis  30.  Januar  i}20  bei  Erhebung  der  dem  päpstlichen  Stuhle 
geschuldeten  Abgaben  machten.  Die  letalen  Blätter  (fol.  63—66}  enthalten  die  kuri^e  Zu- 
sammenstellung der  Einnalmun  und  Ausgaben  und  das  Verzeichnis  der  an  verschiedenen  Daten 
an  die  Kurie  eingelieferten  Gelder,  jeder  Teil  der  Rechnung  ist  auf  einen  besonderen  quin- 
lemus  geschrieben;  fällte  die  Abschrift  der  Rechnung  nicht  den  ganzen  quinternus,  so  blieb 
der  übrige  Teil  der  Blätter  leer.  Diese  unbeschriebenen  Blätter  viurden  nicht  folHerl.  Die 
Folia  sind  o,jo  m.  hoch  und  0,3}  m.  breit.  Sie  wurden  in  vier  gleiche  Teile  gefaltet;  das 
linke  Viertel  blieb  leer,  auf  den  beiden  mittleren  sieht  der  Text,  auf  dem  rechten  die 
Summen.  Die  gaa\e  Reclmung  ist  von  derselben  Hand  geschrieben,  mit  Ausnahme  von  einigen 
Titein  der  verschiedenen  Teile  und  von  Korrekturen,  iL'elche  ich  jedesmal  als  von  anderer  Hand 
geschrieben  angegeben  habe.  Neben  den  Generatsummen  steht  das  •Approbo«  des  Revisors 
am  Rande:  dasselbe  ist  in  Kursivlettem  gedruckt.  Das  vordere  Blatt  der  ursprünglichen 
Pergamenidecke  der  Handschrift  ist  erbalten  und  tiiurde  vor  fol.  %■}  mit  eingebunden.  Auf 
dem  Rücken  der  Decke  (jet-jl  als  kleiner  Ausschnitt  beim  Abirennen  des  Rückblattes  erhalten) 
Sndil  sich  von  einer  Hand  des  16.  Jahrhunderts  die  Jalirzahl  i}i^  und  die  Archivnummer  60S, 
Auf  der  Pergamentdecke  stehen  folgende  Titel  in  Schrift  des  14.  Jahrhunderts,  von  denen 
der  ältere  viahrscheinlich  bei  der  Deponierung  der  Rechnung  in  das  Kameralarchiv,  der 
andere  später  geschrieben  viurde.  Bei  welcher  Gelegenheit  dieser  längere  Titel  hinjiikam,  konnte 
ich  nicht  feststellen:  es  finden  sich  \ahlreiche  Rechnungen  des  Avignoner  Kameralarchivs, 
welche  neben  dem  älteren  Titel  noch  einen  ausführlicheren  und  erst  später,  jedoch  im  14.  Jahr- 
hundert, hiniugeschriebeneti  Titel  tragen.  —  Der  jüngere  Titel  lautet;  »Liber  rationuni 
ilomtnorum  ßemardi  de  Montevulrano  et  Petri  Durandi,  collecloruni  vacanlium  in  pro- 
vinciis  Treucrens.  Colonien.  el  Maguntina  in  Abmannia  de  receptis  per  eos  et  expcnsis 
tarn  de  vacantibus  quam  aliis  eis  commissis.«  —  Der  allere  Titel  lautet:  >Liber  recep- 
toniin  de  Alaniannia.n  —  Eine  spätere  Hand,  vielleicht  des  16.  Jahrhunderts,  schrieb  da;u: 
.Jo(li.ni.e.)  ,1.. 


Kolldctorie 
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Dil  Jrr  f.nic  Teil  ilti  BetichUs,  die  gfmeinschaßlicheit  Einnahmrn  der  beidtn  KoUek- 
lortn,  auch  in  Nr.  II  dieses  Bandes  vorhanden  ist,  habe  ich  beinerkeiiswerle  Varianten  dieiet 
Fasäiels  in  Anmerkungen  htniugefügt,  indem  ich  denselben  mit  dem  Biichslahrn  B  bejeicbitete. 
Das  erste  Blall  von  B  Irägl  die  Aufschriß:  nLiber  communis  —  CLXXII  dies«  in  Selrriß 
des  14,  Jahrhunderts. 

Auszüge  aus  dieser  Handschriß  von  Jol.  iS—jy  wurden  vereffenlliehl  durch  Arnold 
Luschin  von  Ebengreulh  in  der  Abhandimg:  'Das  M'erlverhältnis  der  Edel- 
metalle in  Deutschland  während  des  Mittelalters».  Bruxelles,  Goemarre  iSpa. 
S.  44— S3- 

IV.  Fol.  67 — 10}.  Rechnung  der  Kollektoren  Petrus  Moreti  und  RaymunJus  de 
Valleaurea.     Dieselbefolgt  unten  an  vierler  Stelle. 

tVie  bemerkt,  folgt  hier  Abdruck  von  Nr.  III  mit  Berücksichtigung  der  Varianten  von 
Nr.   II  (Bf 

Archiv.  Val.   Collectoriae  Nr.  }. 

Fol.  37.  , 

Rationes  communes  dominorum  B.  de  Monte  Valrano  1 

et  P.  Durandi,  —  lohannes  XXII.' 

In  provtncta  Treveretut. 

Fol.  iS.  ■^ 

In  nomine  Doraini  amen.  Anno  eiusdem  13 19  videlicet  die' 
Sequitur  ratio  coUcctionis  et  receptionis  facte  per  nos  Bernardum 
de  Montevalrano  et  Petrum  Durandi  nuncios  domini  pape  in  partibus 
Alamannie  et  coUectores  fructuum  primi  anni  beneficiorum  vacantiuni  in 
provinciis  Treverensi,  Maguntina  et  Coioniensi  necnon  debitorum  domini 
nostri  pape  seu  subsidii  bone  memorie  domino  Clementi  pape  V  promissi. 
In  primis  siquidem  anno  Domini  13 17  die  Martis  post  festum  Apo- 
stolonim  Petri  ei  Pauli,  que  fuit  53  dies  mensis  luHi,  reccssimus  de  civitate 
Avinionensi  et  in  crastinum  beati  lacobi  apostoli,  quod  fuit  26^  die  mensis 
lulii  eiusdem  anni,  iniravimus  civitateni  Tullcnseni,  que  est  prima  civitas 
regni  Alamannie  versus  Curiam  Romanam,  et  ibidem  processus  nostros 
fecimus  et  commissum  nobis  negotium  fuinius  exequti  et  inde  recepimus 
ibidem  dt  fructibus  beneficiornm  vacantium  que  sequntur: 

DyoceHn  TuUetwia  provincte  Tret'erenaia. 

Recepimus  a   subcoUectoribus    civitatis   et   diocesis   Tüllen,   de    fructibus 
beneficiorum  vacantium  per  eos  cotlectis  et  receptis  videlicet 

1 68  libr.  Tur.  parv. 
Fol.  iS'.  '^ 

Item  recepimus  ibidem  aprocuratore  archidiaconi  maiorisecclesieTullensis 
pro  primis  fructibus  dicti  arcliidiaconatus  23  übr.  7  sol.  Tut.  parv. 

■  Der  Name  des  Papstes  ist  von  einer  andern  Hand.  Diese  Titel  der  Rechnung 
fehlen  in  B. 

■  In  der  Handschrift  folgt  eio  leerer  Zwischenraum.  Das  Datum  der  Rechnungs- 
ablage sollte  erst  »ach  erfolgter  Abrechnung  in  der  Camera  nachgetragen  werden.  Der 
Schreiber  lii;fs  Raum  zu  diesem  Zwecke  frei,  doch  das  Eintragen  des  Datums  unterblieb; 
es  isl  der  [4.  Januar,     (ä.  unteu  S.   ;j). 


Toul  —  Metz. 
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Item  ibidem  ab  eodem  procuratore  pro  eadem  causa  videÜcel  1 5  die  mensis 

Januarii  i  r  libr.  i ;  sol.  4  den.  Tur.  parv. 

Item  die  predicta  recepimus  ,1  supradictis  subcollectoribus  Tullensibus  de 

predictis  fructibus  4  libr.  8  sol.  Tur.  gross,  que  valent  6]  libr. 

12  sol.  Tur.  parv.  computando  quemlibet 

grossum  Tur.  argenti  pro  14  Tur,  parv. 

Summa  parvorum  Turou.  et  grossorum  ad  parvos  Tur.  reductorum 

264  libr.  1 2  sol.  4  den.Tur.  parv.  que  valent 
352  fior.  auri  et  12  sol.  4  den.  Tur.  parv. 
computando  1  j  sol.  pro  uno  floreno. 
civitate  et  diocesi  Tüllen,  ad  florenos  re- 
352  flor.  12  sol.  4  den.Tur.  parv. 


Summa  omnium  receptorum  i 
ductorum 


I>yocefii«  MetetuaUi  proviticie  TfeveretMi«. 

Item  anno  quo  supra  17a  die  mensis  Augusti  recepimus  Metis  a  magistro 
Johanne  Colini   pro  fructibus  ecclesie  prope  muros  civitatis  Metensis 

lolibr.  Tur.  parv. 

Item  eadem  die  recepimus  a  magistro  Pctro  diclo  Euleto  pro  fructibus 
ecclesie  sue  de  Oron  20 libr. Tur. parv. 

Item  recepimus  ibidem  a  domino  Gotfrido  pro  fructibus  ecclesie  sue  de 
Rogencort  10  libr.  Tur.  parv. 

Item  18a  die  mensis  August!  recepimus  a  domino  Albrico  circatore  ecclesie 
Metensis  pro  fructibus  Jicte  circatorie  50 Hbr. Tur.  parv. 

Item  anno  et  die  quibus  supra  recepimus  a  domino  stipendiario  ecclesie 
Metensis  pro  fructibus  stipendiarie  sue  10  libr. Tur.  parv. 

Item  20a  die  dicti  mensis  Augusti  recepimus  a  domino  lohanne  de  Rogon- 
cort,  custode  ecclesie  Metensis,  pro  fructibus  prepcsiture  ecclesie 
Beate  Marie  Rotunde  12  flor.  auri. 

Item  eadem  die  recepimus  a  magistro  ßartholomeo  flzico  pro  fructibus 
unius  prebende  sue  in  ecclesia  sanctt  Theobaldi  prope  muros  civitatis 
Metensis  loÜbr.  Tur,  parv. 

Item  eadem  die  recepimus  a  domino  lohanne  de  Rogencort,  custode 
ecclesie  Metensis,  pro  fructibus  duarum  prebendarum,  unius  in  ecclesia 
de  Marcleves  et  alterius  in  ecclesia  de  Orges  67  Tur.  parv, 

item  anno  Domini  1318  die  12»  mensis  Novembris  recepimus  a  subcollec- 
toribus civitatis  et  diocesis  Meten,  pro  fructibus  mcmoratis 

267  libr.  Tur,  parv. 
Item  recepimus  a  domino  Philippo  de  Lucemburg  canonico  ecclesie  Me- 
tensis pro  fructibus  prebende  sue  per  guerram  et  incendium  devaslate 

1 2  libr.  Tur.  parv. 
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Item    ibidem    in   vigilia  Nati\dtatis   Domini   recepimus   a   subcoUectoribus 

supradictis  20  libr.  Tur.  parv. 

Item  ibidem  ab  eisdem  1 20  libr.  Tur.  parv. 

Item  ibidem  ab  eisdem  30  libr.  Tur.  parv. 

Summa  parvorum  Tur.  —  626  libr.  Tur.  parv.  que  valent  —  834  florenos 

auri  et  10  sol.  Tur.  parv.  computando  15  sol.  Tur.  parv.  pro  uno 

floreno. 
Summa  omnium  receptorum  in  civitate  et  diocesi  Meten,  ad  florenos  re- 

ductorum  846  flor.  auri  et  10  sol.  Tur.  parv. 

DyoceH»  VtrdunenHß  pravincie  Treverenais. 

Summa  receptorum  in  civitate  et  diocesi  Virdunen.  120  flor.  auri  quos 
recepimus  de  predictis  fructibus  a  subcoUectoribus  ibidem.      120  flor. 

Bravincia  TreverensU  et  diocesia. 

Fol.  ßo. 

Item  anno  quo  supra  die  21a  mensis  Novembris  recepimus  in  civitate 
Metensi  a  subcoUectoribus  civitatis  et  diocesis  Treveren.  de  fructibus 
beneficiorum  vacantium  200  flor.  auri. 

Item  ibidem  ab  eisdem  subcoUectoribus  pro  eadem  causa:  58  flor.  2  den. 
Tur.  grossorum  qui  valent,  computando  quemUbet  grossum  pro  14 
Tur.  parv.  40  libr.  14  sol.  4  den.  Tur.  parv. 

Item  recepimus  ibidem  a  rectore  ecclesie  de  Andernaco  diocesis  Tre- 
verensis  pro  fructibus  dicte  ecclesie  40  libr.  Tur.  parv. 

Summa  parvorum  Tur.  et  grossorum  ad  parvos  Tur.  reductorum:  80  Ubr. 

14  sol.   4   den.  Tur.   parv.   que   valent   computando   15   sol.  3  den. 

Tur.  parv.  pro  quoUbet  floreno 

105  flor.  auri  13  sol.  i  den.  Tur.  parv. 

Summa  omnium  receptorum  in  civitate  et  diocesi  Treveren.  ad  florenos 

reductorum  305  flor.  auri  13  sol.  i  den.  Tur.  parv. 

In  pravincia  CokmienH  et  pritno  dioeeais  ddofUensis. 

Fol.  ßo^. 

Item  anno  Domini  13 17  die  23a  mensis  Septembris  a  Guillermo  de  Bocen 
cive  Colon iensi  pro  fructibus  unius  prebende  in  ecclesia  Sanctorum 
Apostolorum  Coloniensi:  30  sol.  grossorum  Tur.  qui  valent  com- 
putando 13  Tur.  grossos  pro  uno  floreno 

27  flor.  auri  et  9  Tur.  gross,  argenti ;  valent  dicti 

9  Tur.  grossi  1 1  sol.  3  den.  Tur.  parv.  computando 

grossum  pro  15  Tur.  parv. 

Item   recepimus  a  subcoUectoribus   civitatis   et   diocesis   Colon ien.   pro 

fructibus  beneficiorum  vacantium  20  libr.  HaUen. 
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Iiem  die  secunda  niensis  Octobris  recepimus  a  domino  Johanne  de  Staiberg 
canonico  ecciesie  sancti  Gereonis  Coloniensis  pro  fructibus  prebende 
in  ipsa  ecdesia:  9  marchas  pngamenti  Coloniensis;  que  marche 
vaknl  iiomputando  marcham  pro  18  soi.  Hallen.      8  libr.  2  sol.  Hallen, 

Item  recepimus  a  doniinabus  Sancte  Cecilie  Coloniensis  pro  fructibus 
trium  prcbendarum  in  ipsa  ecclesia:  20  marchas  dicti  pagamenti; 
valent  computando  ut  supra  r8  libr.  Hallen. 

Item  recepimus  6»  {die)  dicti  mensis  a  domino  Euardo  (sie)  de  Signo  ca- 
nonico ecciesie  sancti  Andree  Coloniensis  pro  fructibus  unius  pre- 
bende in  ipsa  ecclesia:         10  marchas  dicti  pagamenti;  vatent 

9(Ubr.  HaUen.)' 

Item  7a  die  dicti  mensis  recepimus  a  subdecano  ecciesie  Coloniensis  pro 
fructibus  dicti  subdecanaius  15  libr.  Hallen. 

Item  eadem  die  recepimus  a  domino  Florequiiio  canonico  ecciesie  Co- 
loniensis pro  fructibus  prebende  sue  Coloniensis:  ij  marchas  dicti 
pagamenti  et  6  sol.  Hallen.;   valent  I4libr.  et  14S0I.  Hallen. 

Fol.  },. 

Item  recepimus  a  domino  Friderico  Maclar  canonico  ecciesie  Coloniensis 
pro  fructibus  prebende  sue  m  dicta  ecclesia :  6  marchas  dicti  paga- 
menti et  4  sol.  6  den.  Hallen.;    que  valent  computando  ut  supra 

S  libr.  12  sol.  6  den.  Hallen. 

Item  recepimus  a  domino  Henrico  deSalmis  canonico  ecciesie  Coloniensis 
pro  fructibus  prebende  sue;       8  marchas  dicti  pagamenti,  que  valent 

7  libr.  et  4  sol.  Hallen. 

Item  anno  quo  supra  die  8^  mensis  Novembris  recepimus  a  subcoUectoribus 
civitatis  et  diocesis  Colonien.  pro  fructibus  quos  receperant  de  bene- 
6ciis  vacantibus,  computitis  in  infra  scriptis  florenis  s  denarüs  auri 
dictis  cum  massa  pro   10  florenis  600  flor.  auri. 

Summa  Hallensium  et  marcharum  dicti  pagamenti  ad  Hallen,  reductarum: 
98  libr.  et  3  sol.  9  den.  Hallen.,  computando  marcham  dicti  paga- 
menti pro  18  sol.  Hallen,  ut  supra;  que  summa  Hallen,  predicta  valet, 
computando  15  sol.   3  den.  Hallen,  pro  quolibet  floreno, 

128  flor,  auri  11  sol.  9  den.  Hallen. 

Summa  omniuni  receptorum  in  civitate  et  diocesi  Colonien.  ad  florenos 
reductorum  755  flor.  et  1 1  sol.  9  den.  Hallen. 


I>yoce»l»  Leodientii»  tn-ovinde  CoUrnienais. 

Fol.  }t  •- 
Item  anno  Domini  1318  die  152  mensis  Decembris  recepimus  a  subcoUec- 
toribus civitatis  et  diocesis  Leodien,  de  primis  fructibus  beneficiorum 
vacantium  2000  flor.  auri  seu  valorem. 


>  An  dieser  Stelle   sieht   hier  libr.  Tur,   parv. ; 


l  jedoch  das  richtige  0  libr. 


40  KoHelrtorie  iji?— 1!30.  1 

Inter  quos  erant  672  Agni  de  auro; 

Item  erant  40  den,  auri  dicti  de  Kegina ; 

Item  erant  S7  (''^n-  "^uni  massa  de  auro  ; 

Computando  singulos  Agnos  pro  15  Tur.  argenti  et  singulos  dcnarios  de 

Regina  pro  eodem  precio  et  singulos  dcnarios  cum  massa  pro  23  Tur. 

argenti ;  qui  Agni  et  denarii  de  Regina  et  denarii  de  massa  assendunt 

;td  florenos   922   flor.   auri   et  5  Tur.   argenti,   singulis   florenis   pro 

13  Tur.  grossis  argenii  computitis. 

IHoceHa  TnUactenH«  (ik)  jtrovlncie  VolonienHit. 

Item  anno  quo  supra  in  civitate  Metensi  recepimus  a  subcoUectoribus  civi- 
tatis et  diocesis  Traiacten,  pro  primis  fructibus  beneficiorum  va- 
cantium  380  flor.  auri. 

Item  ibidem  ab  eisdem  pro  eadem  causa  £  libras  sterlingorum  que  valcnt, 
computando  3  sterüngos  pro  uno  grosso  Tur.         40  sol.  Tur.  gross. 

Item  ibidem  ab  eisdem  pro  eadem  causa  30  sol.  Tur.  gross. 

Que  summe  grossorum  Tur,  et  sterlingorum  predictorum  valent  com- 
putando  13  gross.  Tur,  pro  quolibet  floreno 

64  flor.  auri  et  8  Tur,  gross. 

Summa  oninium   receptorum   in  civitate   et  diocesi  Traiacten.  ad  florenos 

reductorum  344  flor,  auri  et  8  Tur.  argenti;  qui  Tur.  v.ilent  9  sol. 

4  den, Tur.  parv,,  grosso  computato  pro  14  Tur.  parv. 

In  provindu  ßinguntina  et  pritno  dtooe»t»  Sptrenai«. 

Item  .Inno  quo  supra  recepinius  a  subcoUectoribus  civitatis  et  diocesis 
Spiren.  pro  fructibus  beneficiorum  vacantium  40  flor,  auri, 

Dyoceti*  Argentlnenatii  provtneie  Magunttne. 

Item  anno  quo  supra  rccepimus  in  civitate  Argentina  a  magistro  Thederico 
(jiV)  de  Aganeyo  pro  fructibus  unius  prebende  in  ecclesia  sancti  Thonie 
Argentine  6  marcli.  argenti. 

Item  recepinius  a  magistro  Ulrico  de  Monda  (Menda?)  capellano  domini 
cpiscopi  Argentinensis  pro  fructibus  ecclesie  sue  de  Suendücen  et  a 
magistro  lohanne  notario  ipsius  domini  episcopi  Argentinensis  pro 
fiructibus  ecclesie  sue  de  Truthusen  lolibr,  den,  Straburgen. 

Item  recepinius  a  domino  lohanne  Som  custodc  Sancti  Petri  lunioris  (w) 
Argentin.  pro  fructibus  custodie  ipsius  ecclesie  9  march,  argenti. 
Fol.  }2'. 

Item  rccepimus  a  rectorc  ecclesie  sancti  Andree  Argentin.  pro  fructibus 
ipsius  ecclesie  6  libr.  den.  Straburgen. 
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Item   recepimus   a   reciore   ecdesie   de  VUlcdeceint   Argentin.    diocesis 

pro  fructibus  ipsius  ecdesie  6  libr.  Straburgen. 

Item  recepimus   in  civitate  TuUensi  a  subcollectoribus  civitatis  et  diocesis 

Argentin.  pro  primis  fructibus  beneficiorum  vacantium 

300  flor.  auri. 
Item  recepimus  ibidem  nb  eisdem  pro  eadem  causa 

10  Übr.Tur.  gross,  argenti. 
Summa  marcbarum  supradictaruni:   15   march.  argenti,  que  valent  compu- 

lando  m.ircham  pro  4  fior.  60  flor.  auri. 

Summa  denariorum  Straburgen.   supradictorum:   22   übr.  Straburgen.   que 

valent  33  libr.  Hallen,  computando  3  Hallen,    pro   2   Straburgen.;   et 

valent  dicti  Hallen,  ad  flor.  reducti,  computando  16  sol.  3  den.  Hallen. 

pro  quolibet  floreno  40  flor.  auri  et  10  sol.  Hallen. 

Summa  receptorum  florenoruni  300  flor.  auri. 

Summa  grossorum  Tur.  10  libr.  Tur.  gross,  que  valent  computando  13  Tur. 

gross,  pro  quolibet  floreno  184  flor.  auri  et  S  Tur.  argenti. 

Fol  jj. 
Summa  omnium  receptorum   predictorum   in  civitate  et  diocesi  Argentin. 

ad  florenos  reductorum  585  flor.  auri  et  3  sol.  9  den.  Hallen. 


Dyoceais  Herbipolennlit  provincie  Maguntine. 

Item  anno  quo  supra  recepimus  a  domino  Henrico  de  Stalberg  canonico 
et  Archidiacono  Herbipolen.  pro  fructibus  archidiaconatus  sui 

26  libr.  Haileu. 
Item   recepimus  a  domino  Friederico  de  Stalberg   canonico   Herbipolensi 
pro  fructibus  ecdesie  in  Rogenshusen  in  uachae' 

22  libr.  10  sol.  Hallen. 
Item  recepimus  a  domino  Conrado  de  Huereym  canonico  Herbipolensi  pro 
fructibus  unius  prebendc  ei  unius  ecdesie  in  Ciridorf 

20  march.  argenti  ponderis  Ratispon. 
Item  recepimus  a  rectore  ecdesie  de  Lebur  pro  fructibus  dicte  ecdesie 

IS  libr.  Hallen. 

Summa  denariorum  Hallen,  receptorum    in  civitate   et  diocesi  Herbipolen. 

63  libr.  10  sol.  Hallen,  que  valent  computando  15  sol.  6  den.  Halten. 

pro  quolibet  floreno  82  flor.  auri  minus  12  den.  Hallen. 

Summa   marcharum   argenti:    2ü,   que   valent    computando   marcham    pro 

4  fiorenis  80  flor.  auri. 

Summa  omnium  receptorum  in  civitate  et  diocesi  Herbipolen.  ad  florenos 

reductorum  162  flor.  auri  minus  12  den.  Hallen. 

;    tict  Schreiber   scheint   selbst   die   Bezeichnung   iikht 


I 
J 


Kollektorie  ijiy — i^io. 

I>yoce«is  Bambtrffensia  provinde  MagunUne. 

Fol  i) ': 
Item   anno   quo   supra   recepimus  a   rectore   ecclesie   in   Aistat   diocesis 
Barabergensis  pro  fructibus   ipsius   ecclesie:   24   march.  argenti;   que 

valent  conipuiaiido  marcham  pro  4  florenis  96  flor.  auri. 

Oyoceiti«  Eyntetensi»  provlnele  Mugunttne. 

Item  anno  quo  supra  recepimus  a  domino  Bertholdo  Friko  canonico 
ecclesie  Eystetensis  pro  fructibus  ecclesie  in  Wrdingen*  Eystetensis 
diocesis  25  libr.  Hallen. 

Item  recepimus  a  quodam  alio  canonico  Eysterensi  pro  fructibus  unius  pre- 
bende  in  ecclesia  Eystetensi  18  libr.  Hallen. 

Summa  omnium  receptorum  in  civitate  et  diocesi  Eystelen.  43  libr.  Hallen. 
que  valent  computando  florenum  pro   15  sol.  f>  den.  Hallen. 

S5  flor.  auri  et  7  sol.  6  den.  Hallen. 

l>l/oce»ia  AuffU9t«n«l«  provinde  XagvnUne. 

Iieni  anno  quo  supra  recepimus  a  subcollcctoribus  civitatis  et  diocesis 
Augusten,  de  fructibus  beneßciorum  vacantium  50  tibr.  Hallen. 

Item  recepimus  a  Comendatore  domus  sancti  Antonü  in  Memmingen 
pro  parte  fructuura  comendatorie  20  sol.  Hallen. 

Summa  omnium  receptorum  in  civitate  et  diocesi  Augusten,  ji  libr.  Hallen. 

que  valent,  computando   15  sol.  6  den.  Hallen,  pro  quolibet   floreno 

65  flor.  auri  et  12  sol.  6  den.  Hallen. 


Ityoo&tü»  CvnitUittdeniiiji  /trovincte  MoffufUine,^ 

Fol.  }.,. 

Item  anno  domini  1J18  die  sabati  post  festum  beati  Michaelis*  recepimus 
in  Constancia  a  rectore  ecclesie  de  Bibraco  pro  primis  fructibus 
ipsius  ecclesie  seu  pro  parte  ipsorum  20  flor.  auri. 

Item  die  6»  niensts  Octobrls  recepimus  a  domino . .  preposito  in  Oeningen 
pro  fructibus  sue  prepositure:  4  s  ''^'"-  denariorum  Consuncien.  que 
valent  67  libr.  et  10  sol.  Hallen,  et  valei  dicta  summa  Hallen,  com- 
putando  15  sol.  6  den.  Hallen,  pro  quolibet  floreno 

87  flor.  auri  et  r8  den.  Hallen. 

Item  recepimus  a  domino  Henrico  de  Staynec  canonico  Constanciensi  pro 
fructibus  unius  prebende  in  ecclesia  Constanciensi:  9  march.  argenti, 
que  valent  computando  marcham  pro  4  florenis  36  flor.  auri. 

Summa  omnium  receptorum  in  civitate  et  diocesi  Constancien.  ad  florenos 
reductorum  I43  flor.  auri  et  18  den.  Hallen. 


•  B  bat  iWiidinK«-. 

*  In  dci  Handschrilt  »Miigjiliiv 
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ronia  summaruni  reccptorum  fructiium  beneficioruni  eccle- 
siasticorum  vacantium  in  provincüs  Treverensi,  Coloniensi 
et  Maguntina  per  nos  Petrum  Durand!  et  ßernardum  de  Monteval- 
rano   simul:  5S7;  flor.   auri  3  sol.  3  den.   Hallen,   coniputatis   in 

ipsis  4  libr.  9  den.  Hallen,  sive  Tur.  parvorum  pro  j  flor.  et  3  sol, 
3  den.  Hallen,  sive  Tur.  parvorum. 
AppTobo.*^ 


Fol.  34'. 

Sequitur  quod  recepimus  de  Censibus  in  provincüs  Maguntina  et  Salze- 
burgensi. 

Item  anno  quo  supra  recepimus  ab  ,  ,  abbate  Augie  maioris  Constan- 
ciensis  diocesis  pro  parte  census  in  quo  nionasterium  suum  tenetur 
Romane  ecclesje :  20  march.  argenti,  que  valent  computando  marcham 
pro  4  florenis  80  flor.  auri. 

Item  recepimus  ab  .  .  abbate  monasterii  Sancti  Amcrami  (sie)  Ralispone 
pro  censu  in  quo  tenetur  monasterium  suum  Romane  ecclesie 

35  libr.  den.  Ratisponen. 

Item  recepimus  ab  .  .  abbate  monasterii  Sancti  lacobi  Ratispone  pro 
censu  in  quo  monasterium  suum  tenetur  Romane  ecclesie 

5  libr.  den,  Ratisponen, 

Summa  denarionnn  Ratisponen.  40  libr.  que  valent  120  libr.  Hallen,  et 
dicta  summa  Hallen,  valet,  computando  15  sol.  6  den.  Hallen,  pro 
quolibet  floreno  154  flor.  auri  et  13  so!.  Hallen, 

Summa  omniuni  censuum  predictoruni  ad  florenos  reductoruni 

234  flor.  auri  et  13  sol.  Hallen. 
FoL  ;;. 

Sequitur  quod  recepimus  in  provincia  Treverensi  de  debitis  sive  de  sub- 
sidio  olim  promisso  domino  Clementi  pape  V. 

Primo,  anno  quo  supra  recepimus  a  procuratore  seu  vicariis  domini  .  . 
episcopi  Tullensis  pro  diclo  subsidio  65  ßor.  auri. 

Item  recepimus  a  domino  Gobcrto  decano  ecclesie  Metensis  pro  quodam 
debito  antiquo  in  quo  dixit  se  teneri  domino  pape  pro  residuo  dc- 
cime  per  ipsum  collecte:  30  libr.  Tur.  parv.  que  valent  computando 
15  sol.  Tur,  parv.  pro  quoübet  floreno  4ofior.  auri. 

Item  recepimus  a ..  scolastico  ecclesie  Sancti  Symeonis  Treverensis  pro 
eadem  causa:  20  libr. Tur.  parv.  que  valent  computando  15  sol.  Tur. 
parv.  pro  quolibet  floreno  26  flor.  auri  10  sol.  Tur.  parv. 

Summa  receptorum  debitoriim  et  dictorum  residuonmi  in  provincia  Tre- 
verensi ad  florenos  reductorum  1 3 1  flor.  auri  et  10  sol.  Tur.  parv. 

'  Am  Rande  von  der  Hand  des  Revisors  in  der  Camera  gesciiriebcn.    In  B  sieht 
am  Rande  neben  »Approbon  noch  »de  fructibus«. 
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Fol.  ^/f. 

Sequitur  quod  recepimus  de  subsidio  olim  promisso  domino  Clementi  bone 
memorie  pape  V.  in  provincia  Salzeburgensi. 

Primo,  anno  quo  supra  recepimus  a  subcollectoribus  dicti  subsidii  in  civi- 
tate  et  diocesi  Brixinen.     Silibr.  den.Vicenariorum. 

Item 18  libr.  den.  Aquilegen. 

Item I4libr.  den.Venetorum  et  contrafactorum.^ 

Item 40  den.  Prägen,  argenti. 

Item 4  libr.  den.  Veron.  quevalent.  20  Prägen. 

Item 16  libr.  losoLVicenariorum. 

Item  recepimus  a  domino  .  .  episcopo  Gurcensi  pro  dicto  subsidio. 
Primo 40  march.  argenti,  quod  diciturcrematum. 

Item 15  march.  den.  Wiennen. 

Item 61ibr.  et  23  den.  Prägen. 

Item 7S0I.  6den.Venetorum. 

Item i4libr.  den.  Salzeburgen. 

Item 19  libr.  6  sol.  2  den.  Aquilegen. 

Item 35  march.  den.  Frizacen.  et  Gracen.  simul. 

Item  recepimus  a  domino  .  .  abbate  Amontensi  diocesis  Sakeburgensis 
pro  dicto  subsidio  domino  Clementi  promisso 

65  march.  den.  Gracen.  et  i  loton. 

Item 18  march.  13  loton.  den.  Wiennen. 

Item 4  march.  minus  2  loton.  den.  Prägen,  argenti. 

Fol.  ß6. 

Quas  siquidem  predictarum  pecuniarum  et  marcharum  quantitates  omnes  de 
dicto  subsidio  receptas  per  me  Petrum  Durandi  et  in  simul  congregatas, 
quia  in  illis  partibus  nullum  auri  cambium  poterat  inveniri,  portari 
fecimus  ad  civitatem  Venetorum  per  magistrum  Stephanum  Pistoris 
nostrum  fidelem  notarium,  qui  de  predictis .  pecuniis  et  marcharum 
quantitatibus  ibidem  in  cambio  habuit  et  nobis  assignavit,  primo  ab  eo 
ratione  recepta,  deductis  omnibus  expensis  in  nuntiis  et  securo  con- 
duau  et  aliis  omnibus  1477  flor.  auri. 

Item*  anno  quo  supra  recepimus  a  domino  .  .  episcopo  Ratisponensi  pro 
dicto  subsidio  domino  Clementi  pape  V.  promisso:  356  libr.  5  sol.  de- 
nariorum  Ratisponen.,  quas  solvit  idem  dominus  episcopus  pro  300 
march.  argenti,  quas  pro  dicto  subsidio  tunc  solvere  tenebatur;  de  qua 
summa  emimus  aurum  infra  scriptum  pro  329  libr.  17  sol.  2  den. 
Ratisponen.,  et  restant  de  dicta  summa  recepta  26  libr.  7  sol.  10  den. 


>  In  B  steht  »Venetorum  antiquoruni  et  contrafactorum«. 

'  In  der  Hdschr.  steht  vor  dieser  Zeile  ein  »Item«  allein.  —  In  B.  steht  am  Rande 
vom  Revisor  »Attende«. 
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Ratisponeii.  que  valent  *  79  libr.  3  sol.  6  den.  Hallen.,  et  valet  dicta 
summa  Hallen,  computando  15  sol.  Hallen,  pro  quolibei  floreno 

105  Hör.  auri  et  8  sol.  6  den.  Hallen. 

Item  anno  quo  supra  de  pecunia  recepta  a  domino  episcopo  Ratisponensi 
emimus  aurum  infra  scriptum:  Et  primo  4a  die  mcnsis  luUi  emimus 
a  Georio  inercerio  Ratisponensi  2  marcli.  auri  cum  dimidia,  1  fertonem, 
t  loton.  cum  dimidio  et  pondus  2  denariomm  Ratisponen.  quamlibct 
marcham  pro  precio  14  libr.  cum  dimidia  Ratisponen.  (valet  den. 
Ratisponen.   3  Hallen.).*     Summa  41  Hbr.  7  so!.  2  den.  Ratisponen. 

Fol.  }6^. 

Item  die  i  p  mensis  Inlii  emimus  a  diclo  Georio  3  march.  auri  et  7  loton. 
minus  pondere  3  denariorum  Ratisponen.,  minus  de  dictis  tribus  de- 
nariis  quarta  parte  unius  denarii,  quamlibet  marcham  pro  precio  16  libr. 
20  den.  Ratisponen.     Summa  55  libr.  2  sol.  i  den.  Ratisponen, 

Item  die  173  raensis  lulü  emimus  a  dicto  Georio  6  marchas  auri  cum 
medio  loion.  minus  pondere  trium  obolorum,  quamlibet  marcbam  pro 
precio   r6  libr.  50  denariorum  Ratisponen.  Summa 

97  libr,  13  sol.  I  den.  cum  obol.  Ratisponen. 

Item  die  predicia  emimus  3  march.  auri  minus  tribus  loton.  et  dimidio  loton. 
a  quodam  mercatore  cxtraneo,  quamlibet  marcham  pro  precio  14  libr. 
cum  dimidia  Ratisponen.    Summa         40  übr.  6  sol.  7  den.  Ratisponen. 

Item  eadem  die  emimus  4  march.  auri  et  1  den.  Ratisponen.  quamlibet 
marcham  pro  precio   ij  Hbr.   ij  sol.  Ratisponen.     Summa 

63  libr.  15  den.  obol.  Ratisponen. 

Item  die  24a  mensis  predicti  emimus  a  predicto  Georio  2  marchas  auri, 
minus  pondere  2  den.  Ratisponen.  et  3  partibus  alterius  denarii,  quam- 
libet marcham  pro  precio   16  libr.   5  sol.  Ratisponen.     Summa 

•  52  libr.  6  sol.  1 1  den.  Ratisponen. 

Fol.  37-  ^ 

Summa  pecuuie  date  pro  precio  auri  superius  emti 

329  libr.  17  sol.  2  den.  Ratisponen. 
Valet  denarius  Ratisponen.  3  Hallen,;  assendunt  ad  monetam  Hallensem 
989  libr.  1 1  sol.  3  den.  Hallen. ;  valent  ad  florenos  reducte,  singulis  florenis 
pro  15  sol.  Hallen,  computatis  1319  Aor.  auri  et  5  sol.  Tur.  parv. 

Summa  auri  superius  emti;  21  march.  auri  5  quintini  minus  pondere  unius 
den.  Ratisponen.;  ad  pondus  Ratisponen.  qmntinus  valet  sexagesimam 
quartam  partem  unius  marche. 

Item  anno  quo  supra  recepimus  9  march.  auri  et  3  ferton.  auri  ponderis 
Viennen.  olim  depositas  per  me  dictum  Petrum  Durand!  in  domo 
fratrum  Predicatorum  Viennensium  in  Austria  de  subsidio  olim  pro- 
misso  domino  Clementi  pape  V. 

■  In  der  Handscbril^   lolgt  »compulandou ,  wc1<: lies  Wort   durch gi:^trii:lieLi  wurde, 
da  CS  irrigerweise  geschrieben  war. 

*  Das  Eingeklammerte  fehll  in  B. 
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Summa  totius  auri  superius  positi:  50  march.  j  ferton.  5  quintin,  minus 
1  den.  Ratisponen.  ad  pondera  superius  expressala  (jjV),  vatent  ad 
pondus  curie  Romane  ut  infra  proxime.  Summa  totius  auri  emti  in 
Ratispona   et  recepti  ex  deposito  Wiennensi   in    Austria:   35  march. 

1  uncia  et  2  quarton.  cum  dimidio  auri  ad  pondus  curie  Romane. 

Fol.  iT. 

Summa  summarum  omnium  supra  receptorum  de  fructibus  bene- 
ficiorum  vacantium  in  provinciis  Trcvercnsi,  Coloniensi  et  Ma- 
guntina: 5^73  flor.  auri  3  sol.  3  den.  Hallen,  coniputatis  in  ipsis 
4  libr.  9  den,  Hallen,  pro  5  flor.  et  3  sol.  3  den,  Hallen,  sive  Tur.  parv. 

Summa  receptorum  debitorum  sive  subsidii  supradicti  in  provincia 
Salzeburgensi :  15S2  flor.  auri  8  sol  6  (oder  7?)  den.  Hallen, 
et  35  march.  auri  i  uncia  2  quart.  cum  dimidio  ad  pondus  curie 
Romane,  minus  6  den.  Hallen. 

Summa  omnium  summarum  predictarum  receptorum  de  dicto  sub- 
sidio  et  decima:  1714  flor.  auri  3  sol.  6  den.  Hallen,  reductis 

monetis  ad  ftorenos  et  30  m.arch.  et  3  ferton.  j  quintin.  auri  in  massa 
minus  i   den.  Ratisponen.  ad  diversa  pondera  Alamannie. 

Summa  omnium  censuum  predictorum:       234  flor.  auri  et  13  sol.  Hallen. 

Summa  omnium  predictorum  receptorum  subsidii  et  censuum:  1949 
flor.  auri  et  18  den.  Hallen,  et  35  march.  auri  i  uncia  2  quart.  cum 
dimidio  ad  pondus  curie  Romane. 

Fal.  jS. 
Summa  omnium  summarum  ex  quacumque  causa  superius  re- 
ceptorum: 7822  flor.  auri  4  sol.  9  den.  Hallen,  (et  30  march, 
et  3  fertones  et  5  quintioi  auri  in  massa  niinus*i  den.  Ratisponen.  ad 

diversuni  pondus  Alamannie  valent)'  35  march.  auri  —   i  uncia  — 

2  quari.  cum  dimidio  .id  pondus  curie  Romane.' 


Rationes  domini  Bernardi  de  Monte  Valrano  per  se,' 
In  provincia  CdontcTvi. 

hol.    JJ?. 

In  nomine  Domiiii  amen.  Anno  eiusdem  1318.  Ego  Bernardus  de 
Montevalrano  veni  de  Alamanuia  die  martis  post  festum  beati  Ylarii  epi- 
scopi*  cum  pecunia  quam  camere  domini  nostri  pape  et  vobis  dominus' 
thesaurariis  ipsius  domini  pape  assignavi,  et  deinde  in  curia  et  extra  recepi 
summas  que  sequntur. 


'  Das  Eingeklanimerle  wurJc  von  anderer  Hand  j 
schrieben. 

■  Bb  hierhin  reicht  B,  welches  wohi  Original  ist  von  A 
neialsummeii  finden  sich  in  B  viele  Koirekluren. 

'  Von  derselben  Hand,  welche  den  Titel  foL  27  schrieb. 


Ken  die  Zeilen  liiiieinge- 
\;    besonders  in  den  Ge- 
7.  J,nu.r. 
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Item  die  Veneris  post  festum  beati  loliannis  Baptistc'  anno  Domini  i}i9 
reversus  fiii  de  iiuria  Romana  ad  Alamaiiniam  et  Coloniam  ivi  et 
ibidem  recepi  summas  que  sequntur,  subcoilectoribus  absentibus:  Et 
primo  die  sabbati  post  festum  beati  Laurentü*  recepi  a  domino  Syfrido 
de  Ryiemberg  pro  fructibus  ecclesie  in  Herthene:  24  marcli.  pa- 
gamenti  Colonien.;  valetii  computando  marchaiii  pro  18  soi,  Hallen. 
et  grosso  (sie)  pro  ij   (sol.)  Hallen.  21  libr.  12  sol.  Hallen. 

Item  recepi  a  Valtelino  de  Lobio,  canonico  ecclesie  Sancti  Scverini  Co- 
loniensis,  pro  fructibus  prebende  sue:  10  march.  dicti  pagamenti; 
valent  computando  marcham  ut  supra  9  libr.  Hallen. 

Item  die  21a  Augusti  recepi  ab  Hulgiicro  et  Rosquino,  canonicis  ecclesie 
beate  Marie  ad  Gradus,  pro  fructibus  duarum  prebendarum  va- 
cantium  ibidem:  20  march.  dicti  pagamenti;  valent  computando  mar- 
cham ut  supra  18  libr.  Hallen. 
Fol.  ig: 

Item  recepi  a  rectore  ecclesie  de  Tulpeto  pro  fructibus  ipsius  ecclesie: 
7  march.  dicti  pagamenti  cum  dimidia  et  ij  sol.  Hallen.;  valent 

7  libr.  IG  sol.  Hallen. 

Item  in  die  beati  Bartholomei*  recepi  a  capitulo  sancti  Cuniberti  pro 
fructibus  duarum  prebendarum  vacantium  ibidem:  21  march,  dicti  paga- 
menti minus  18  den.  Hallen.;  vaient  18  libr.  15  sol.  6  den.  Hallen. 

Item  eadem  die  a  domino  Ernesto  decano  Coloniensi  pro  quodam  mutuo 
per  subcoUectores  Colonienses  eidem  facto  de  pecunia  domini  pape: 
60  march.  dicti  pagamenti;  valent  54 libr.  Hallen. 

Item  eadem  die  a  domina  abbatissa  XI  miliura  Virginum  pro  fructibus 
duarum  prebendarum  ibidem  vacantium  i5flor.  auri. 

Item  eadem  die  ab . .  Agnete  de  Blanche  moniali  monasterii  beate  Marie 
in  Capitolio  pro  fructibus  prebende  condam  .  .  decane     j  flor.  auri. 

Item  in  crastinum  beati  Barthotomei*  a  rectore  ecclesie  de  Rigrode  pro 
fructibus  ipsius  ecclesie:  5  march.  diai  pagamenti;  valent 

4  libr.  10  soi.  Hallen. 

Item  die  Martis  sequenti'  a  .  .  domina  abbatissa  beate  Marie  in  Capi- 
tolio pro  fructibus  unius  prebende  vacantis  ibidem  5  flor.  auri. 

Item  die  ultima  Augusti  a  Ricardo  celarario  et  Riquino  thesaurario  mona- 
sterii Virdunen.*  ordinis  sancti  Benedicti  pro  fructibus  celararie  et 
thesaurarie:  8  march.  dicti  pagamenti;  valent  7  libr.  4  sol.  Hallen. 

Item  eadem  die  ab  Henrico  de  Valerke  canonico  Assin  den si  pro  fructibus 
unius  prebende  ipsius  ecclesie:  8  marcb.  dicti  pagamenti;  valent 

^ 7  libr.  4  sol.  Hallen. 

I,  August.  '  14.  August. 

>  38.  Au^st. 
r  Handschrift;    oflenbar  ist  Werden  gemeini. 


.  29.  Jiml 
•  25.  Augu 
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Item  die  2^  mensis  Septembris  a  Capitulo  saiicti  Gereonis  pro  fructibus 
prebende  condam  doiuini  magistri  Willtrnii  canonici  ibidem:  9  marcli. 
dicti  pagamenti  et  10  sol.  Hallen,;  valent  8  libr.  12  sol.  Hallen. 

Item  eadem  die  a  domina  .  .  decana  sancte  Cecilie  pro  fructibus  pre- 
bende condam  Yrmengardis  de  Linepe  canonice  ibidem :  7  marcli.  dicti 
pagamenti;  valent  6  libr.  6  sol,  Hallen. 

Item  die  12a  dicti  mensis  a  Capitulo  Coloniensi  pro  distributionibus 
sanctorum  Magorum  pertinentium  domino  pape  pro  parte  duarum  pre- 
bendarum:  50  march.  dicti  pagamenti;  valent  45  Hbr.  Hallen, 

Item  die  17a  mensis  Septembris  a  ,  ,  preposito  Aqiiensi  pro  vino  capituli 
Colonieusis  quod  receperat  extra  civitatem  Coloniensem:  13  march. 
cum  dimidia  dicti  pagamenti  et  4  sol,   i  den.  Hallen.;  valent 

12  libr.  7  sol.  I  den.  Hallen. 

Item  eadem  die  ab  hospitalario  monasterii  de  Tuwicio  ordinis  sancti 
Benedict!  pro  fructibus  hospitalarie ;  8  march.  dicti  pagamenti  et  7  sol. 
6  den,  Hallen.;  valent  7  libr.  1 1  sol.  6  den.  Hallen, 

Item  die  3"  mensis  Octobris  a  Conrado  plebano  ecciesie  in  Monze  pro 
fructibus  ipsius  ecciesie:   12  march.  dicti  pagamenti;  valeut 

10  libr.  16  sol.  Hallen. 

Item  eadem  die  a  plebano  ecciesie  in  Exzc  pro  fructibus  ipsius  ecciesie: 
16  march.  dicti  pagamenti;  valent  14  libr.  8  sol,  Hallen, 

Item  die  4«  dicti  mensis  ab  .  ,  abbate  monasterii  in  Browilre  ordinis 
sancti  Benedicti  pro  fructibus  celararie  pissium:  jS  march.  dicti  paga- 
menti ;  valent  34  libr.  4  sol.  Hallen. 

Item  eadem  die  a  reaore  ecciesie  in  Upiaden  pro  fructibus  ipsius  ecciesie 

8  Hör.  auri. 

Item  die  s^  dicti  mensis  a  domino  Reynero  de  Cleuis  pro  fructibus  pre- 
positure  ecciesie  sancti  Gereonis:  26  march.  dicti  pagamenti;  valent 

24libr.  8  sol.  Hallen. 
Item    eadem   die   a   priore    de   Dunewalt   ordinis   Premonstralensiuoi    pro 
fructibus  prioratus  sui:  6  march.  dicti  pagamenti;  valent 

S  übr.  8  sol.  Hallen. 

Iiem  eadem  die  a  rectore  ecciesie  in  Vaule   pro  fructibus  ipsius  ecciesie: 

4  march.  dicti  pagamenti;  valent  5  libr.  12  sol.  Hallen, 

Item  die  ii"  dicti  mensis  a  rectore  ecciesie  in  Kirdorp  pro  fructibus 

ipsius  ecciesie:   12  march.  dicti  pagamenti;  valent 

10  libr.  16  sol.  Hallen. 
Item  eadem  die  ab  Amotdo  cicrico  domini  Thederici  de  Cleuis  pro  fruc- 
tibus unius  prebende  cum    ferculo  vacantis  in  ecdesia  Xantensi: 
8  march.  dicti  pagamenti;  valent  t6  libr.  4  sol.  Hallen, 
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Item  die  14^  dicti  mcnsis  :i  Leone  de  Rece  canonko  ecclesie  Keceusis 
pro  fructibus  ecclesie  nionuraenti  inferioris:  12  marcli.  cum  dimidia 
pagamenti  predicti,  valent  11  libr.  5  sol.  Hallen. 

Item  die  22a  dicti  mensis  a  celarario  monasterii  Campensis  ordinis  Cister- 
ciensium  pro  fructibus  ecclesie  in  Berke:  50  march.  dicti  pagamenti, 
valent  45  libr.  Hallen. 

Iteni  die  as^  dicti  mensis  a  pastore  ecclesie  in  Surdorp  pro  fructibus 
ipsius  ecclesie:  7  march.  dicti  pagamenti,  valent     6  iibr.  6  sol.  Hallen. 

Item  die  30»  dicti  mensis  de  fructibus  ecclesie  sancti  Petri  Coloniensis 

50  flor.  auri. 

item  die  2"  mensis  Novembris  a  capitulo  saucti  Andree  pro  vino  quod 
dislribuerant  inter  se  canonici  dicti  loci,  pro  parte  prebende  Alcxandri 
de  Brumsor  ad  dominum  papam  periinentis:  40  march.  dicti  paga- 
menti, valent  36  libr.  Hallen. 


Item  ab  eodem  capitulo  pro  parte  fructuum  prebende  dicti  Alexandri  que 

fuerat   consumta    per  guerram :    4   march.   dicti    pagamenti   et  j  sol. 

Hallen,,  valent  3  libr.  12  sol.  Hallen. 

Summa  marcharum  predictarum:  498  march.   13  sol.   i  den.  Hallen,   que 

marche  valent,  computando  marcham  pro  18  so!.  Halten. 

448  libr.  17  sol.  I  den,  Hallen. 

Et  valet  predicta  summa  Hallen,  ad  florenos  reducta,  coniputatis  16  so!. 

9  den.  Hallen,  pro  quolibet  floreno        536  flor.  minus  r  i  den.  Hallen. 
Item  summa  florenorum  receptorum  83  flor.  auri. 

Item   recepi  a  subcollectoribus   civitatis  et  diocesis  Colonien.  de   fructibus 

beneficiorum  vacanüuni  joo  flor.  auri. 

Item   ibidem  a  domino   Rorico   decano  sancti   Georgii  Colonie   subcollec- 

tore  in  dictis  fructibus  pro  eadem  causa  18  flor.  auri. 

Summa  omnium  receptorum  hac  vice  in  civitate  et  diocesi  Colonien.  de 

fructibus  beneficiorum  vacantium      937  flor.  auri  minus  1 1  den,  Hallen. 


lyyocegis  TraiactenH»  provincie  CoUrnienats. 


Item  recepi  a  subcollectoribus  civitatis  et  diocesis  Traiacten.  die  9'  mensis 
Decembris  anno  quo  supra  de  fructibus  beneficiorum  vacantium 
682  flor.  auri 
Item  ab  eisdem  pro  eadem  causa  14  den.  auri  dicto.s  cum  massia 

Item  ab  eisdem  pro  eadem  causa  12  den,  auri  dicios  Agnos 

Item  ibidem  ab  eisdem  pro  eadem  causa;   18  libr,   12  sol.  Tur.  grossoruni 
que  valent,  computando  quemlibet  grossum  Tur.  pro   15  Tur.  parvis 

279  libr.  Tur.  parv. 

Kir*cli.  Die  püpsll.  K»llelitorlfn.  t 
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Item  recepi  ab  eisdem  pro  eadem  causa:  34  march.  unum  fertonem  cum 
dimidio  argenti  ponderis  Leodiensis;  valent  dicte  marche,  computando 
marcham  quamlibet  pro  62  sei.  6  den.  Tur.  parv. 

107  libr.  8  sol.  5  den.  Tur.  parv. 

Summa  predictorum  Tur.  grossorum  et  marcharum  ad  parvos  Tur.  reduc- 
torum  386  libr.  8  sol.  5  den.  Tur.  parv. 

Summa  predictorum  Tur.  parvorum  reductorum  ad  florenos,  computando 

16  sol.  8  den.  Tur.  parv.  pro  quolibet  floreno 

464  flor.  auri  et  1 1  sol.  9  den.  Tur.  parv. 
FoL  42. 

Summa  omnium  summarum  receptorum  de  civitate  et  diocesi  Traiacten. 
ad  florenos  reductorum  1 145  flor.  auri 

et I4den.  auridictos  cum  massia 

et 12  den.  auridictos  Agnos 

et II  sol.  9  den.  Tur.  parv. 

DyoeeHa  LeodienHs  provinde  Cohmiensis. 

Item  die  ultima  mensis  Decembris  anno  quo  supra  recepi  a  subcoUectoribus 
civitatis  et  diocesis  Leodien,  in  florenis  de  fructibus      1792  flor.  auri. 

Item  ab  eisdem  subcoUectoribus  pro  eadem  causa  150  Agnos  auri. 

Item  ab  eisdem  pro  eadem  causa  22  den.  auri  dictos  cum  massia 

et 8  Tur.  grossos  argenti. 

JPravineia  TreverenHs  et  primo  dioceaia. 

Item  die  28»  mensis  Octobris  anno  quo  supra  recepi  a  rectore  ecclesie 
de  Andernaco  Treverensis  diocesis  pro  fructibus  ipsius  ecclesie: 
40  libr.  Hallen,  que  valent,  computando  16  sol.  9  den.  Hallen,  pro 
quolibet  floreno  47  flor.  auri  12  sol.  9  den.  Hallen. 

DyoceHs  MetenHs  pravineie  TreverenH«. 

Fol.  42  V. 

Item  recepi  a  subcollectore  civitatis  e  diocesis  Meten,  die  12a  mensis 
lanuarii  de  fructibus  beneficiorum  vacantium:  50  libr.  Tur.  parv.  que 
valent  computando  15  sol.  8  den.  Tur.  parv.  pro  quolibet  floreno 

63  flor.  auri  et  13  sol.  Tur.  parv. 

Summa  omnium  receptorum  de  fructibus  beneficiorum  va- 
cantium per  me  Bernardum  de  Montevalrano  facta  a  die  dominica 
post  festum  beati  Ylarii  fiiit  annus  citra  est  ista  3984  flor.  auri. 

et 36  sol.  7  den.  Tur.  parv. 

et 36  den.  auri  dictos  cum  massia 
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et 162  den.  auri  dictos  Agnos 

et 8  Tur.  gross,  argenii ; 

computando  denarium  cum  massia  auri  pro  23  Tur.  gross,  argenti  et 
Agnos  auri  pro  15  Tur.  gross,  argenti  et  florenum  pro  ij  Tur.  gross. 
argenti. 


IMoeeH»  Con»tanUenM»  provinete  Ma^ftoMne. 

Fol.  4}. 
Item   recepi   in    curia   Romana   a   domioo   Henrico   de  Verdenberg  Con- 
stantiensi,   subcollectore   in   civitate  et   diocesi   Constantien.   de  fruc- 
tibus beneficiorum   vacantium    per  cum  receptis,   quos  vobis  dominis 
assignavi  1135  flor.  auri. 

Sequitur  quod  recepi  de  censibus  in  provinciis  Colonlensi  et  Tre- 
verensi. 

Item  recepi  ego  Bernardus  predictus  a  capitulo  Banibergensi,  sede  epi- 
scopali  vacante,  pro  168  march.  argenti  pondcris  ßanibergensis  pro 
censu  annuo  14  annorum  preteritorum  in  quibus  tenebatur  domino 
pape  et  Romane  ecclesie,  pro  quolibet  anno  12  niarch.  argenti  pon- 
deris  predicti,  computando  marcham  pro  4  flor.  auri  et  2  Tur.  argenti 
697  flor.  auri  et  1 1  Tur.  gross,  argenti. 


Provincia  et.  dloceain  Cotonien. 

Item  recepi  ab  .  .  abbattssa  Assindensi  Coloniensis  diocesis  pro  censu 
annuo  S  annorum  proxime  preteritorum,  pro  quolibet  anno  2  flor.  in 
quibus  tenebatur  domino  nostro  pape  et  Romane  ecclesie  pro  excnip- 
tione  sua  et  mona.sterii  sui  10  flor.  auri. 

De  alio  tempore  probavit  se  solvisse  domino   Guillermo  Meschini 
cum  litteris  eiusdem. 


Pravtncia  Treverennin  el  prliiio  tlioceitia  Metenitlit. 

Fol.  4}  '• 

Item  recepi  ab  .  .  abbate  et  conventu  mouasterii  Snncti  Petri-Montis 
diocesis  Metensis  pro  exemptione  sua:  83  Tur.  argenti  pro  uno  Bizantio 
in  quo  dixerunt  se  teneri  domino  nostro  pape  quolibet  quadriennio, 
vel  in  quarta  parle  ipsius  Bizantii  singulis  annis;  et  valet  Bizantius 
10  Tur.  argenti  et  tantum  alias  solverant  domino  Thederico  ecclesie 
Romane  nuncio ;  valent  dicti  Tur,  argenti ,  computando  1 5  sol.  et 
8  den,  Tur.  parv.  pro  quolibet  floreno  et  Tur.  gross,  argenti  pro  14 
Tut.  parvis  6  flor.  2  sol.  10  den,  Tur.  parv. 
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et  fuit  solutus  census  pro  33  annis  terminatis  anno  nativitatis  Domini 
1320  circa  festum  Nativitatis  Domini. 
Summa  receptorum  censuum 

713  flor.  auri  2  sol.  10  den.  Tur.  parv.  et  1 1  Tur.  gross. 

DyoceHa  Metensia  provincie  Treverensis. 

Item  recepi  ab  exequtoribus  testamenti  magistri  Laurentii  rectoris  ecclesie 

de   Richemunt   condam  diocesis  Metensis:   80  libr.  Tur.  parv.   in 

quibus  tenebantur  domino  nostro  pape  pro  quodam  legato  per  ipsum 

eidem  domino  nostro  pape  facto;    et  valent  dicte  libr.  Tur.  compu- 

tando  15  sol.  6  den.  Tur.  parv.  pro  quolibet  floreno 

103  flor.  auri  3  sol.  6  den.  Tur.  parv. 
Fol.  44. 

Summa  summarum  omnium  censuum  et  legati  predictorum 

816  flor.  auri 

et 9  Tur.  gross. 

et 6  sol.  -4  den.  Tur.  parv. 

Summa  omnium  summarum  fructuum  beneficiorum  vacantium  supra 

receptorum  in  provinciis  Coloniensi,  Treverensi  et  Maguntina 

5119  flor.  auri 

et 36  sol.  7  den.  Tur.  parv. 

et 36  den.  auri  dicti  cum  massia 

et 162  den.  adagnum  deauro 

et 8  Tur.  gross. 

Summa  omnium  summarum  fructuum,  censuum  et  legati  predictorum 
receptorum  per  dictum  dominum  Bernardum  per  se 

5939  flor.  auri 

et 162  den.  agni  deauro 

et 36  den.  auri  dicti  cum  massia 

et 3  sol.  5  den.  Tur.  parv. 

reductis  Tur.  grossis  et  parvis  ad  florenos,  computando  1 3  Tur.  gross, 
pro  floreno  et  15  sol.  6  den.  Tur.  parv.  pro  quolibet  floreno. 

Rationes  receptorum  per  dominum  Petrum  Durand!  solum.^ 

Fol.  4S. 

In  nomine  Domini  amen.  Anno  nativitatis  eiusdem  1320  videlicet 
1 3a  die  mensis  Maii.  Hec  est  ratio  quam  cgo  Petrus  Durandi,  canonicus 
Ebredunensis  et  dudum  in  partibu^  Alamanie  nuntius  domini  nostri  pape, 
reddo   vobis   dominis   camerario   et  thesaurario*  domini   nostri   pape   de 


1  Wieder  von  der  Hand,  welche  den  Titel  fol.  27  schrieb. 
*  In  cod.  »thesaurio«r. 


coUectis,  receptis  et  gestis  per  me  solura  in  partibus  Alamanie  et  Leiho- 
ringie  (sie),  domino  Bernardo  de  Montevalrano  collega  meo  quandoque  in 
Romana  curia  quandoque  in  alüs  partibus  Alamanie  a  me  remotis  absente, 
videlicet  a  14a  die  mensis  lanuarii  anno  Domini  1319  usque  ad  yam  dieni 
mensis  Februarü  anno  eiusdem  IJ20,  quo  intravi  civitatem  Avinionensem 
de  Alaniania  reddeundo  (sie). 

Et  primo  in  provincta  Treverewit  et  tn  civifate  et  dyoeesi  TuUen. 
provinci«  Treveremtii: 

Recepi  siquidem  243  die  mensis  Februarü  proxime  preieriti  fuit  annus  a 
subcollectoribus  a  me  et  dicto  domino  Bernardo  socio  meo  consti- 
tutis  in  civitate  et  dyocesi  TuUen.  rolibr.  Tur.  parv. 

Item  recepi  sequenti  die,  a  magistro  domus  heltmosine,  pro  censu  deca- 
nalus  Tullensis  40  so).  Tur.  parv. 

Item  recepi  ibidem  5^  die  mensis  sequentis  Martü  a  curato  ecclesie  de 
Boveya  pro  parte  primorum  fructuum  ipsios  ecciesie  de  Boveya 

110  sol.  Tur.  parv. 

Item  recepi   ibidem   in   illa   eadem   septimana  a  magistro  Johanne  notario 

curie  domini  episcopi  Tullensis  pro  primis  fructibus  ecciesie  de  Vil- 

cort   quos  ydem   magister  lohannes  emerat  a  subcoUcctore  Tullensi 

1 1  libr.  Tur.  parv. 

Summa  predictoruui  Tur.  28  Hbr.  10  sol,  Tur.  parv. 

qui  valent  computando  florenum  pro  1 6  sol.      3  5  flor.  i  o  sol.  Tur.  parv. 

Item  recepi  ibidem  in  die  Circumsizionis  (w)  Domini  anno  eiusdem  1320 

a  procuratore  archidiaconi  Tullensis  niaioris 

I  j  libr,  4  sol.  4  den.  Tur,  parv. 

Fol.  4S'. 

Item  recepi  eodem  anno  in  crastenum  Circumsizionis  (sie)  Domini  ibidem 

ab  eodem  subcolleclore  Tullensi  es  parte  alia      147  libr.  7  sol.  Tur.  parv. 

Summa  predictarum  duarum  summarum        1 62  libr.  1 1  sol.  4  den.  Tur.  parv. 

que  valent,  computando  florenum  pro   t6  sol.  2  den.  Tur.  parv. 

201  flor.  22  den.  Tur.  parv. 
Summa  summarum  omnium  predictorum  florenorum 

236  flor.  1 1  soi.  10  den.  Tur.  parv. 

De  MetenH  dyoeeat  provittde  Tr«i>tren»U. 

Item  recepi  in  fesio  Sanctorum  Innoscemium  {sie)  proxime  preterito  a 
subcoUectore  civitatis  et  dyocesis  Meten,  pro  fructibus  beneficiorum 
ecclesiasticorum  que  vacarunt  56  libr.  den.  Meten, 

que  valent  1 1 2  libr.  Tur.  parv. 

qui  parvi  Tur.  valent,  computando  unum  florenum  pro  16  sol.  4  den, 
1 37  flor.  2  sol.  4  den.  Tur.  parv. 
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De  civUate  et  dyocesi  Werdunen»  (sie)  pravincie  Treverensis. 

Item  recepi  in  crastinum  dictorum  Sanctorum  Innoscentium  (sie)  a  sub- 
coUectoribus  Verdunensibus  pro  fructibus  beneficiorum  ecclesiasticorum 
per  manus  prioris  et  lectoris  conventus  fratrum  Predicatorum  Me- 
tensium  99  flor.  auri. 


/>e  civUcUe  et  dyoceai  Treveren. 

Fol.  46. 

Item  recepi  die  Mercurii  ante  dominicam  de  Passione  Domini  proxime 
preterita  fuit  annus  elapsus^  a  subcollectore  Treverensi  de  fructibus 
beneficiorum  ecclesiasticorum  per  manus  domin  i  Symonis  de  Metis 
presbyteri  ex  una  parte  120  flor.  auri. 

Item  eadem  die  ex  parte  altera  pro  eadem  causa 

7  libr.  16  sol.  6  den.  Tur.  gross, 
qui  Tur.  grossi  valent,  computando  quemlibet  grossum  pro  14  den. 
Tur.  parv.  109  libr.  1 1  sol.  Tur.  parv. 

qui  parvi  Tur.  valent,  computando  unum  florenum  pro  16  sol.  2  den. 
Tur.  parv.  135  flor.  8  sol.  6  den.  Tur.  parv. 

Summa  summarum  omnium  receptorum  in  civitate  et  dyocesi  Treveren. 
ad  florenos  reductorum  255  flor.  8  sol.  6  den.  Tur.  parv. 

Summa  summarum  omnium  predictorum  florenorum  receptorum  de  fruc- 
tibus beneficiorum  in  civitate  et  provincie  (sie)  Treveren. 

728  flor.  6  sol.  6  den.  Tur.  parv. 


In  pnwinda  MagunHna.    Et  pHtno  in  civitate  VarmasHenei  (sie) 

pravineie  MagunHne. 

Quam  quidem  civitatem  intravi  die  dominica  qua  cantatur  »Quasi  modo 
geniti«*  et  ibi  steti  per  15  dies,  et  recepi  a  subcoUectoribus  Vor- 
maciensibus  per  manus  prioris  et  lectoris  conventus  fi'atrum  Predica- 
torum Metensium  pro  fiiictibus  beneficiorum  158  flor.  auri. 

Item  ab  eisdem  et  ex  eadem  causa  120  libr.  Hallen, 

que  valent,  computando  florenum  pro  16  sol.  10  den.  Hallen. 

142  flor.  9  sol.  8  den.  Hallen. 
Fol.  46  V. 

Summa  summarum  omnium  receptorum  dicte  dyocesis 

300  flor.  9  sol.  8  den.  Hallen. 

I  28.  März  1 3 1 9. 
»15.  April. 


Verdun  —  Trier  —  Worms  —  Speier  —  Mainz.  •*■> 

De  eivUate  et  dyoceai  Spiree  (sie)  jntwincto'  [SfagunUneJ. 

Item  dominica  tertia  post  octabas  Pasche'  intravi  civitatem  Spirensem  et 
in  ipsa  recepi  a  subcollectore  Spirensi  de  dictis  fructibus  beneficiorum 
ecclesiasticorum  410  libr.  Hallen, 

que  valent  computando  florenum  pro   16  sol.   10  den.  Hallen. 

487  flor.  2  den,  Hallen. 


De  JUaffuncia. 

Post  premissa  recedendo  de  Spirea  perveni  ad  civitatem  Maguntinam  in 
vigilia  Assentionis  (sie)  Dornini'  et  in  ea  exequendo  iniunctum  niichi 
officium  recepi  a  subcoUectoribus  Maguntinis  pro  fructibus  beneficiorum 
ecclesiasticorum  que  vacarunt,  scilicet:  Primo  in  crastinum  dicte  festi- 
vitatis  Assentionis  Domini  70  libr.  Hallen. 

Item  recepi  die  Veneris*  post  festum  Pentecosthen  (sie)  ab  eisdem  sub- 
coUectoribus pro  dictis  fructibus  beneficiorum  ecclesiasticorum 

200  libr.  Hallen, 

Item  recepi  in  septimana  post  octabas  Pentecosten  ab  eisdem  subcoUec- 
toribus et  ex  eadem  causa  186  libr.  Hallen. 

Item  recepi  in  eadem  septimana  a  custode  sancti  Victoris  Maguntinensis 
pro  fructibus  sue  custodie  12  libr.  Hallen. 

Item  recepi  in  dominica  tertia  post  festum  sancte  Trinitatis  in  qua  can- 
tatur  nRespice  in  nie«'  a  procuratore  capituli  Maguntini  pro  fructibus 
unius  prebende  per  manus  dictorum  subcollectorum  40  libr.  Hallen. 
Fol.  47. 

Summa  Hallen,  dicie  dyocesis  Maguntinc  508  libr.  Hallen, 

que   valent,  computando    florenum   pro   16   sol.   10  den.    ad   florenos 
reducte*  603  flor.  9  sol.  6  den.  Hallen. 

Item  recepi  ab  eisdem  subcoilectoribus  ex  eadem  causa  in  octabis  festi 
beatorum  Apostolorum  Petri  et  Pauli '  per  nianus  prioris  et  lectoris 
conventus  fratrum  Predicatorum  Metensium  395  flor.  auri. 

Item  recepi  eadem  die  a  predictis  subcoilectoribus  et  ex  eadem  causa 

60  march.  usualis  argenti ; 
que  valent,  computando  quamlibet  marcliam  pro  64  sol.  8  den.  Hallen. 

194  libr.  Hallen, 
que  summa  Hallen,  valet,  computando  florenum  pro  16  sol.  10  den. 
Hallen.  2jo  flor.  8  sol.  4  den.  Hallen. 

Summa  summarum  omnium  receptorum  in  civitate  et  dyocesi  Maguntine 
in  florenis  et  aliis  ad  florenos  reductis,  que  omnia  sunt  de  fructibus 
beneficiorum  1229  flor.  12  den.  Hallen. 


I 


'  Der  Name  der  Kirchenpro vin;  fehll. 

•  17.  Mü.  •  I.  Juni.  '  14.  Jum. 

*  In  der  Handschrift:  srEductorumi'.  '  6.  Juli. 


29.  April. 
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De  eivitaie  et  dyoeesi  Herbipoien. 

Item  recepi  die  penultima  mensis  lulii  a  subcoUectore  Herbipolensi  pro 
primis  fructibus  beneficiorum  que  vacarunt,  per  manus  Radulphi  cle- 
rici  et  camerarii  et  cuiusdam  militis  domini  episcopi  Herbipolensis 
qui  venerunt  de  civitate  Herbipolensi  cum  multitudine  hominum  ar- 
matorum  ad  me  apud  Magunciam,  in  quo  spacio  vie  tres  magne  diete 
sunt  et  ultra  540  libr.  Hallen. 

Que  fuerunt  michi  tradite  ad  pondus  et  per  me  recepte  et  ideo  non 
flierunt  numerate  set  ponderate  ille  tunc,  quia  timebant  de  periculo 
suorum  corporum  in  via;  et  dicta  pecunie  quantitas  postmodum  re- 
perta  fuit  diminuta  tarn  pro  falcis  {sie)  et  fractis  denariis  et  in  usu 
non  habentibus  {sie)  usque  ad  quantitatem  17  libr.  Hallen. 

Fol.  ^7*. 

Summa 540  libr.  Hallen. 

que  valent,  computando  florenum  pro  16  sol.  10  den.,  ad  florenos 
reducte  *  641  flor.  9  sol.  10  den.  Hallen. 

De  dvUate  et  dyoeesi  Bamburgen.  (sie). 

Item  recepi  in  crastenum  festivitatis  Assumtionis  beate  Marie  *  a  subcoUec- 
tore Bamburgensi,  per  manus  subcollectoris  Herbipolensis,  de  fructibus 
beneficiorum  que  vacarunt :  unam  marcham  auri  et  dimidiam  et  unum 
lot.  cum  dimidio  et  dimidio  quintino  ponderis  Bamburgensis  auri 
minuti  de  Palhola,  que  ponderabant  unam  marcham  cum  5  unciis  pon- 
deris Avinionensis. 


De  civUate  et  dyooeH  HUdetmetnen* 

Item  recepi  ultima  die  mensis  Augusti  a  subcoUectore  Hildessemensi  de 
dictis  fructibus  beneficiorum  26  march.  usualis  argenti. 

(quas^  deposui  penes  fratres  Predicatores  Tullenses  et  ideo  non  po- 
nuntur  infra  in  summa  summarum  receptorum.) 


De  civitate  et  dyoceei  ArgenUna. 

Item  recepi  in  mense  Novembris  in  crastinum  festi  beati  Martini*  a  sub- 

collectoribus  Argentinis  de  dictis  fructibus  beneficiorum     400  flor.  auri. 

Item  ab  eisdem  et  ex  eadem  causa  10  flor.  aufi. 


>  In  der  Handschrift:  »reductorum«. 

»  16.  August. 

^  Diese  Bemerkung  wurde  später  zwischen  die  Zeilen  hineingeschrieben. 

*  12.  November. 
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Item  recepi  ibidem  tercia  die  post  dictum  festum  sancti  Martini  ab  abba- 

tissa  monasterii  de  Hoemburc  (jic)  de  fructibus  76flor.  auri. 

Summa  summarum  in  civitate  et  dyocesi  Argentine  486  flor.  auri. 

De  civiUttt:  et,  dyoceH  Conntantten. 

Fol.  4S. 

Item  recepi  die  quarta  mensis  DecembrJs  a  subcollectoribus  civitatis  et 
dyocesis  Constantien.  de  primis  fructibus  beneficiorum  vacantium  per 
ruanus  domini  Hermani  de  Liberueltz  militis  apud  civitatem  Argeii- 
tinam  1008  flor.  auri. 

Item  recepi  a  magistro  Petro  Geruasii  pro  primis  fructibus  beneficiorum 
vacantium  in  dyocesi  Constantiensi  152  flor.  auri. 

Summa  summarum  omnium  receptonim  dicte  dyocesis  Constantiensis  de 
fructibus  1 160  flor.  auri. 


Summa  summarum  omnium   florenorum  et  aliorum  ad  florenos  reduc- 
torum  totius  provincie  Maguntine  pro  fructibus  beneficiorum 

4304  flor.  3  sol.  10  den.  Hallen. 


Sequi tur  nibrica  de  censibus. 
J»  civitate  Tutlemti. 

Et  primo  recepi  quinta  die  post  festum  Nativitatis  Domini  proxime  pre- 
teritum'  in  dyocesi  Tullensi  ab  abbatissa  et  conventu  Romarissi- 
montis  monasterii  TuUensis  dyocesis  pro  censu  unius  palafredi  de 
quatuor  in  quatuor  annis  doniino  nostro  Summo  Pontifici  et  Romane 
ecciesie  debito,  in  cuius  patafredi  solutione  dicta  abbatissa  et  cius 
mooasterium  cessaverant  32  annis,  et  sie  debebantur  de  dicto  tempore 
octo  palafredi;  qui  quidem  palafredus  censiiaiis  antiquitus  fuit  exti- 
matus  pro  32  libr.  10  sol.  Tur.  parv.  per  quendam  legatum  sedis 
apostolice  dictum  dominum  Thedericum,*  dictorum  ccnsuum  mnc  in 
Ulis  partibus  collectoris,  et  pro  tanto  ego  recepi  dictum  palafredum, 
salvis  in  omnibus  beneplacico  et  iure  domini  nostri  Pape  et  Romane 
ecciesie,  cui  protestalioni  pars  adversa  consenciii     260  libr,  Tur.  parv. 

Item  recepi  sequenti  die  qua  supra  a  procuratore  capituli  ecciesie  sancti 
Deodati  Tullensis  dyocesis  exempte  pro  censu  annuo*  unius  aurei, 
in  cuius  solutione  cessaverat  dictum  capitulum  pro  32  annis  (sie),  qui 


:&; 


I.  Dezember  i]i9. 

leodorich,  Prior  von  St  Andreas  in  Orvieto,  Kollektor  in  DeutsthJand  unter 
Martin  IV.    Vgl.  Will.  Hauthaler,   nLibellus  decimationis  de  anno  I28j<t.  Salzburg  18S7. 
S.  31-21-    Potlhast,  Nr.  21918. 
'  in  der  Handschrift:  nanuoK. 
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Fol.  48^. 

aureus  per  dictum  legatum  fuit  extimatus  pro  10  sol.  Tur.  parv.  et 
pro  tanto  ego  rccepi  ipsum,  salva  protestatione  premissa  cui  pars  ad- 
versa  consenciit  16  libr.Tur.  parv. 

Qui  predicti  Tur.  valent,  computando  florenum  pro  16  sol.  4  den.  Tur.  parv. 

338  flor.  8  den. Tur.  parv. 

Item  recepi  eadem  die  qua  supra  proxime  de  subsidio  in  eadem  civitate 
olim  promisso  hone  memorie  domino  Clement!  pape  quinto  a  do- 
mino  lohanne  sigillifero  domini  episcopi  Tullensis       130  flor.  auri. 

In  dyoceH  CanstanHenH. 

Et  primo  recepi  prima  die  Decembris  proxime  preterita  a  subcollectoribus 
Constantiensibus  in  civitate  Argentina  per  manus  domini  Hermanni 
de  Liberueltz  militis  de  censibus  Romane  ecclesie  debitis  in  dyocesi 
Constantjensi  143  flor.  auri. 

Item  recepi  ex  parte  alia  in  septimana  Circumsizionis  (^sic)  Domini  per 
manum  magistri  Petri  Geruasii  ab  abbate  Augee  maioris  de  censibus 
in  dyocesi  Constantiensi  27  flor.  auri. 

Summa  summarum  omnium  receptorum  in  dicta  dyocesi  Constantiensi  de 
censibus  170  flor.  auri. 

Item  recepi  de  decima  antiqua  a  dictis  subcollectoribus  in  septimana  qua 
supra  dicta  in  eadem  dyocesi  a  vicariis  generalibus  episcopatus  Con- 
stantiensis,  per  manum  magistri  Petri  Geruasii,  de  eo  quod  de  emolu- 
mento  sigilli  curie  Constantiensis  collegerat,  et  assignarunt  dicti  vicarii 
in  diminutione  debiti  600  march.  argenti  in  quibus  ecclesia  Con- 
stantiensis Romane  ecclesie  erat  et  adhuc  est  in  residuo  obligata 
de  decima  antiqua  imposita  in  consilio  (sie)  generali  Lugdunensi 

600  flor.  auri. 

Item  recepi  a  capitulo  Curiensi  in  prefiata  septimana  per  manus  dicti 
magistri  Petri  de  dicta  decima  antiqua  43  flor.  auri. 

Fol.  4^. 
Summa  summarum  dicte  antique  decime  643  flor.  auri. 

In  pravinda  SakMhurgensi. 

Recepi  etiam  de  subsidio  in  septimana  beati  Michaelis  ^  proxime  preteritum 
(sie)  a  fratribus  priore,  subpriore  et  lectore  et  fratre  Octone  Pragarii 
conventus  fratrum  Predicatorum  civitatis  Ratisponensis  provincie 
Salzaburgensis  de  subsidio  olim  promisso  bone  memorie  domino  C(le- 
menti)  pape  quinto  in  massa  ponderis  Maguntinensis       62  march.  auri. 


»  Es  ist  des  Fest  das  hl.  Michael  vom  29.  September  1 319  gemeint. 


-  Konstanz  —  Regensbufg  —  Brise 


.V.' 


Qiii  fratres  per  nie  et  dominum  Bemardum  fuerant  deputati  collettores 
iid  recipienilLm  ea  que  debebaniur  domino  nostro  a  dominis  Ratis- 
poncnsi  et  MissinensJ  cpiscopis  et  capitulo  Pataviensi, 

Item  recepi  in  septimana  sequenti  post  prediciam  ab  eisdem  subcoUec- 
toribus  et  pro  eadem  causa  60  flor,  auri. 

Iteni  recepi  in  septimana  predicta  ab  abbate  monasterii  in  Nitingua  or- 
dinis  Preraonstratensium  dyocesis  Brixinensis  de  eodem  subsidio  per 
manus  dicti  prioris  Ratisponensium  Predicatorum  100  flor,  auri. 

Summa  summarum   dicti   subsidii  recepti   in   provincia  Saizaburgensi 

62  march.  auri 
1 60  flor.  auri 
et  de  eodem  subsidio  in  civitate  TuUensi  130  flor.  auri. 

Summa  summarum  dictorum  censuum  receptorum  tarn  in  dyocesi 
Tullensi  quam  Constantiensi,  quia  aliunde  nichil  habeo 

508  flor.  8  den.Tur.  parv. 
Summa  summarum  omnium  supra  receptorum  de  antiqua  decima 

643  flor.  auri. 

Summa  summarum  prediciorum  omnium  florenorum  receptorum  de  cen- 

sibus  et  antiqua  decima  atque  etiam  de  subsidio  1441  flor.  8  den. 

Fol.  4g: 

Summa  summarum  omnium  florenorum  et  aliorum  receptorum  supra 
per  me  Petrum  Duranti  de  fructibus  beneficiorum  vacantium  tarn 
provinciis  (.tiV)  Trevercnsis  quam  provincie  Maguntine 

50J3  flor,  losol.  4  den.Tur.  parv. 
ei  una  marcha  cum  dimidia  et  uno  lotliono  cum  dimidio  et  dimidio 
quintino  auri  de  Palhoia  ponderis  ßambergensis,  quod  aurum  ponderat 
de  Palhola  unam  marcham  cum  quinque  uncüs  ponderis  Avinionensis. 

Summa  summarum  omnium  per  me  receptorum  in  florenis  et  aliis  ad 
florenos  reductis  et  auro  in  massa  et  auro  minuto  et  etiam  in  marchis 
argenti  in  provinciis  Maguntina,  Treverensi  et  Saizaburgensi 
ex  quacumque  causa  647}  flor.  losol.Tur.  parv, 

et 62  march.  in  massa  auri  ponderis  Maguntini ; 

et  una  marcha  cum  dimidia  et  uno  lothono  cum  dimidio  et  dimidio 
quintino  auri  minuti  de  Palhola,  quod  aurum  minutum  ponderat  unam 
marcham  cum  quinque  uncüs  ponderis  Avinionensis. 

FbL  jt>. 

Summa'  summarum  omnium  receptorum  tarn  de  fructibus  bene- 
äciorum  vacantium  quam  censibus,  subsidio,  antiqua  decima  et  legatis 
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'  Die  General  SU 
geschrieben. 


1  anderer  Hand,  vielleicht  i 
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ac  aliis  ex  quacumquc  causa,  tarn  per  dominum  Bernardum  de  Monte- 
valrano  per  se  solum  quam  per  dominum  Petrum  Durandi  per  se  solum 
quam  per  ambos  simul  in  dictis  provinciis 

20  235  ftor.  auri  3  sol.  8  den.Tur.  parv. 

et 162  Agni  de  auro 

et 36  den.  auri  cum  massia 

et 93march.  cumdimidiaauriet  3  fer- 

tonibus  et  5  quintinis  cum  dimidio, 

I  lotono  cum  dimidio  de  auro  in 

massia  et  minuto  ad  diversa  pon- 

dera  Alamannie. 

De  et   in  qua  totali  summa   florenorum   sunt  inclusi   sive   comprehensi 

922  flor.  auri  5  Tur.  grossi  in  672  Agnis  auri  et  40  den.  de  Regina 

de  auro  et  57  den.  cum  massia  de  auro,  singulis  Agnis  et  denariis  de 

Regina  pro  15  Tur.  gross,  et  singulis  denariis  cum  massia  pro  23  Tur. 

gross,  et  singulis  florenis  pro  13  Tur.  gross,  computatis.* 

Expense  communes  dominonim  Petri  Durandi  et  Bernardi 

de  Montevalrano.' 

Fol.  //. 

Hec  sunt  expense  facte  in  nunciis  et  securo  conductu  per  nos  Bernardum 
de  Montevalrano  et  Petrum  Durandi  nuncios  sedis  apostolice  in  par- 
tibus  Alamanie. 

Primo,  anno  Domini  13 17  videlicet  die  22a  mensis  Augusti  dedimus  pro 
conductu  cuidam  domicello  domini  regis  Boemie  qui  conduxit  nos 
de  Tiouilla  usque  ad  civitatem  Treverensem         1 2  Tur.  argenti. 

Item  die  ultima  mensis  Augusti  dedimus  pro  conductu  cuidam  domicello 
dicti  domini  regis  Boemie  qui  conduxit  nos  de  Bastunha  usque 
Leodium  12  Tur.  argenti. 

Item  dedimus  cuidam  clerico  eunti  cum  equo  de  Leodio  ad  dominam 
Beatricem  comitissam  de  Lucemburgo  pro  presentandis  sibi  litteris 
clausis  domini  pape  sub  bulla,  que  domina  comitissa  erat  in  parte  re- 
mota  comitatus  Anonie  27  Tur.  argenti. 

Item  dedimus  eidem  clerico  qui  ivit  de  Colon ia  ad  dominum  .  .  archi- 
episcopum  Coloniensem  pro  expensis  suis  cum  litteris  nostris 

3  Tur.  cum  dimidio  argenti. 

Item  dedimus  die  Lune  post  festum  beati  Michaelis*  quibusdam  domicellis 
comitis  Cleuensis  qui  conduxerunt  nos  per  terram  et  aquam  de  Co- 
lon ia  usque  ad  civitatem  Traiactensem,  et  distat  una  illarum  civi- 
tatum  ab  alia  per  quatuor  magnas  dietas  10  flor.  auri. 

1  Die  folgenden  vier  Blätter  sind  leer  und  nicht  foHiert. 
»  Wieder  von  der  Hand,  welche  die  anderen  Titel  schrieb. 
»  3.  Oktober. 


Ausgaben;    1117,  August  22  bis  rji8.  Februar  5. 
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Item  die  i  s^  mensis  Octobris  dedimus  pro  conductu  Ulis  qui  conduxerum 
nos  de  Dauantria  usque  ad  ülam  que  vocatur  Aldeselen  7flor.  auri. 
Fol.  51 '. 

Item  die  24a  dicti  mensis  dedimus  pro  conductu  iilis  qui  conduxerunt  nos 
de  civitate  Monasteriensi  usque  ad  civitatem  Osneburgenseni  {iic) 

3  flor.  auri. 

Item  die  27^  dicti  mensis  dedimus  pro  conductu  illis  qui  conduxerunt  nos 
de  Osnabiirgensi  civitate  usque  ad  civitatem  Paderburgenscm  (sie) 
et  sunt  2  diete  3  flor.  auri. 

Item  dedimus  pro  conductu  illis  qui  conduxerunt  nos  a  Paderburgensi  civi- 
tate, de  qua  exlvitniis  die  30^  mensis  Octobris,  usque  Maguntiam 
quam  intravimus  die  53  mensis  Novcmbris,  et  sunt  5  diete      9  flor.  auri. 

Item  die  12a  mensis  Novenibris  dedimus  cuidam  nuucio  qui  portavit  litteras 
de  Maguntia  s  übe  olle  ctoribus  de  Colonia  ad  instruendum  eos  qua- 
liter  se  haberent  in  negotio  collcctionis  fructuum  beneficiorum  va- 
cantium  12  Tur.  argenti. 

Item  die  26a  dicti  mensis  dedimus  cuidam  nuncio  qui  portavit  litteras  de 
Maguntia  eisdem  subcoUectoribus  Coloniensibus  super  respontione 
(iic)  quam  fecimus  eisdem  super  quibusdam  dubiis  de  quibus  duxerant 
nos  consuiendos  5  Tur.  argenti. 

Item  die  7^  mensis  Decembris  dedimus  pro  conductu  illis  qui  conduxerunt 
nos  de  Maguntia  usque  Vorniatiani  1 9  Tur.  argenti. 

Item  die  14a  dicti  mensis  dedimus  pro  conductu  illis  qui  conduxerunt  nos 
de  Vormatia  usque  ad  Spiream  4  flor.  auri. 

Item  die  173  dicti  mensis  dedimus  pro  conductu  illis  qui  conduxerunt  nos 
de  Spirea  usque  Landol  4flor.auri. 

Item  die  18^  dicti  mensis  dedimus  pro  conductu  illis  qui  conduxerunt  nos 
de  Landol  usque  Vicemburg  3  flor.  auri. 

Fol.  ja. 

Item  die- 19a  dicti  mensis  dedimus  ilüs  qui  conduxerunt  nos  de  Vicemburg 
usque  Argentinam  4  flor.  auri. 

Item  dedimus  cuidam  nuncio  qui  poruvit  litteras  de  Vormatia  subcoUec- 
toribus civitatum  et  diocesum  Meten.,  Virdunen,  et  Tüllen,  ad  ex- 
citandum  eos,  ut  celeriter  et  rigide  se  haberent  in  negotio  coUectionis 
fructuum  beneficiorum  eis  commisso  8  Tur.  argenti. 

Item  die  25a  mensis  lanuarii  dedimus  pro  conductu  illis  qui  conduxerunt 
nos  de  Ensichem  usque  Argentinam  quando  ivimus  in  Axaciam 
(j(V)  ad  dominum  episcopum  Constantiensem;  et  de  Argentina  dicti 
conductores  redeuntes  portaverunt  litteras  subcoUectoribus  Constan- 
tiensibus  et  Curiensibus  4  flor.  auri. 

Item  die  3a  mensis  Febroarii  dedimus  pro  conductu  illis  qui  conduxerunt 
nos  redeundo  de  Argentina  usque  Spiream,  et  sunt  }  diete 

7  flor.  auri. 
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Item  deiiimus  pro  conductu   Ulis  tjui  conduxerunt   nos  de  Spirea,   de  qua 
exivinius  die  9a  mensis  FebroarÜ,  usque  ad  civitatem  Herbipolensem  ' 
quam  intravimus  die   13a  dicti  mensis  i5flor,  auri. 

Item  die  prima  mensis  Martü  tradidimus  magistro  Petro  Geruasü  qui  ivit 
de  Herbipoli  ad  civitatem  Eystetensem  pro  b'tteris  apostolicis  publi- 
candis  et  subcollectoribus  ibidem  constituendis  4  flor.  auri. 

Item  eadem  die  dedimus  cuidam  nuncio  qui  duxit  dictum  magistrum 
Petrum  de  Herbipoli  ad  dictam  civitatem  Eystetensem 

2  fior,  et  8  Tur.  argenti. 

Item  die  2*  Jicti  mensis  dedimus  pro  conductu  illis  qui  conduxerunt  nos 
de  Herbipoli  usque  ad  civitatem  Bambergensem 

I  flor.  auri  et  4  Tur.  argenti. 

Item  dedimus  illis  qui  conduxerunt  nos  de  civitate  Bambergensi  usque  ad 
civitatem  Ratisponensem,  et  sunt  3  dietc        n  libr.  15  sol.  Hallen. 

Item  die  23a  mensis  Martii  tradidimus  magistro  Petro  Geruasü  qui  ivit  de 
Ratisponn  ad  civitatem  Augustensem  pro  mandatis  apostolicis  publi- 
candis  et  subcollectoribus  ibidem  constituendi.s  pro  expensis  suis 

4  flor.  auri. 

Iiem  eadem  die  dedimus  cuidam  domicello  qui  duxit  dictum  magistrum 
Petrum  de  Ratispona  usque  Frisingam  et  Augustam 

50S0I.  Hallen. 

Item  anno  Domini  1318  die  27a  dicti  mensis  dedimus  duobus  nunciis  qui 
iverunt  de  Ratispon.i  pro  recuperandis  depositis  et  debitis  domini  pape 
versus  Pataviam  et  ad  abbatem  Amontensem  pro  expensis  suis 

4  flor.  auri. 

Item  die  ultima  dicti  mensis  dedimus  cuidam  nuncio  qui  ivit  de  R.ntispona 
ad  dominum  . .  episcopum  Brixinensem  requirendum  quod  satisfaceret 
de  subsidio  olim   promisso  domino  Clementi  bone  memorie  pape  V. 

2  flor.  auri. 

Item  die  28"  mensis  ApriUs  tradidimus  cuidam  nuncio  qui  ivit  de  Ratis- 
pona apud  Bamberg  ad  requirendum  capitulum  Bambergense  quod 
satis&ceret  de  censu  annuo  in  quo  tenebaiur  domnio  pape  pro 
exemptione  sua  20  sol.  Hallen. 

Item  die  26'  mensis  Madü  tradidimus  cuidam  nuncio  qui  ivit  de  Ratispona 
apud  Bamberg,  et  portivit  litieras  .  .  priori  Prcdicatorum  et  gar- 
diano  fratrum  Minorum  ut  monerent  capitulum  Bambergense  de  sol- 
vendo  censu  predicto  6  sol.  Hallen. 

Item  die  b^  mensis  lunii  dedimus  cuidam  nuncio  qui  portavii  littcras  de 
Ratispona  domino  Petro  Durandi  apud  Salzaburgam  ut  mandaret 
qualiter  procedebant  negotia  domini  pape  (.  sol,  Hallen. 


Ausgaben 


r  q  bis  Oktobet  ( 
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Fol.  ,}. 

Item  die  jo»  mensis  lulü  detiimus-cuidam  nuntio  qui  portavit  litteras  de 
Ratispona  apud  Boemiani  domino  regi  ßoemie  ut  soiveret  580  niarch. 
Prägen,  argeiui  in  quibus  tenetur  domino  nostro  pape 

37  sol.  Hallen. 

Item  die  j^  mensis  Augusti  dedimus  cuidam  nuncio  qui  ivit  de  Ratispona 
ad  episcopum  Misinensem  ad  requirendum  euni  ut  satisfaceret  de  de- 
bito  in  quo  tenebatur  domino  nostro  pape  pro  decima  antiqua 

70  sol.  Hallen. 

Item  die  lo^  dicti  mensis  dedimus  cuidam  nuncio  qui  Jvit  apud  Constan- 
tiam  ad  magistrum  Stephanum  Pistoris,  qui  venerat  de  Venetiis  cum 
pecunia  quam  permutaverat  ibidem,  et  portavit  sibi  litteras 

13  sol.  Hallen. 

Item  die  24a  mensis  Augusti  exivimus  civitatem  Ratisponensem  et  dedimus 
conduclui  qui  conduxli  nos  usque  ad  civitatem  Eystetensem  cum 
50  hominibus  armatis  10  libr.  Hallen. 

Item  die  27a  dicti  mensis  exivimus  civitatem  Eystetensem  et  dedimus  con- 
ductui  qui  coiiduxit  nos  de  dicta  civitate  usque  Augustam  cum  60 
hominibus  armatis  25  libr.  Hallen. 

Item  die  lo:"  mensis  Septembris  exivimus  civitatem  Augustensem  et  veni- 
mus  Constantiam,  et  sunt  quinque  diete,  et  dedimus  conductui  qui 
conduxit  nos  cum   10  hominibus  armatis  singulis  diebus 

18  libr.  Hallen. 

Item  die  22^  dicti  mensis  tradidimus  magistro  Petro  Geruasii  qui  tvit  de 
Constaniia  apud  civitatem  Curiensem  pro  subcoUectoribus  ibidem 
constituendis  40  sol.  Hallen. 

Item  eodem  anno  die  Sabbati  post  festum  beati  Michaelis'  dedimus  cui- 
dam nuncio  qui  portavit  litteras  de  Constantia  ad  comitem  Guühel- 
mum  de  Monteforti  ut  nobis  provideret  de  conductu      5  sol.  Hallen. 

Fol.  sr 

Item  die  £3  mensis  Octobris  dedimus  cuidam  nuncio  qui  portavit  litteras 
de  Constantia  abbati  Sancti  GaUi  ut  nobis  soiveret  censuni  in  quo 
dicebatur  teneri  domino  pape  j  sol.  Hallen. 

Item  eadem  die  dedimus  cuidam  nuncio  qui  ivit  de  Constantia  ad  ma- 
gistrum Petrum  Geruasii  versus  Argentinam  et  sibi  portavit  litteras 
ad  instruendum  cum  qualiter  se  habere  deberet  in  negotüs  domini 
pape  4  sol.  Hallen. 

Item  dedimus  conductui  qui  conduxit  nos  de  civitate  Constantiensi  usque 
ad  civitatem  Tullensem,  et  sunt  8  diete  8  flor,  auri. 


'  30,  Seplember. 
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Item  die  j-t  mensis  Novembris  dediinus  cuidani  nuncio  qui  ivit  de  Metis 
apud  Argeniinam  et  Basileam  ad  requireiiduin  subcollectores  ut 
nobis  pecunias  qiias  collegerant  aportarent  10  sol.Tur.  parv. 

Item  die  21^1  dicti  mensis  tradidimus  magistro  Fetro  Geruasii  qui  ivit  de 
Treueris  ad  moneiidum  dominum  .  .  arcliiepiscopiim  Maguntinum 
ut  satisfaceret  de  debito  in  quo  tenebatur  domino  pape 

15  sol.Tur.  parv. 

Item  die  23a  dicti  mensis  dedimus  conductui  qui  conduxit  nos  de  Tre- 
ueris usque  Coloniam  48  sol.Tur.  parv. 

Item  die  28"  dicti  mensis  dedimus  cuidam  nuncio  qui  portavit  litteras  de 
Coionia  subcollectoribu,s  Traiactensibus,  ut  nobis  peciiniam  quam 
coUegerant  aportarent  10  sol,  Hallen, 

Item  die  9^  mensis  Decembris  dedimus  conductui  qui  conduxit  nos  de 
Coionia  usque  Leodium  josol.  Hallen. 

Item  dedimus  conductui  qui  conduxit  nos  de  Leodio  usque  ad  civitatem 
Metensem  loi  Tur.  argenti. 

Fol.  se- 
lten] tradidimus  domino  Symoni  de  Metis  quando  ivit  Treuerim  pro 
pecunia  aportanda  in  crasiinum  Nativitatis  Domini  10  sol.  Hallen. 

Item  die  Sabbati  post  dictum  festum '  tradidimus  magistro  Petro  Geruasii 
qui  ivit  apud  Argentinam  pro  pecunia  aportanda        20  sol.  Tur.  parv. 

Item  dedimus  .  .priori  fratrum  Augustinorum  domus  Virdunensis  qui  nobis 
aportavit  pecuniam  de  Virduno  Metis  20  sol.Tur,  parv. 

Item  dedimus  pro  conductu  iltis  qui  conduxerunt  nos  de  Ponte  Mun- 
lionis  usque  Tullum  die  Lune  post  Epiphaniam  Domini' 

20  sol.  Tur.  parv. 

Item  dedimus  cuidam  militi  qui  nobis  tulit  pecuniam  de  Argentina  apud 
Tullum  104  Tur.  argenti. 

Item  dedimus  illi  qui  nobis  aportavit  de  Vianna  in  Austria  9  marcb.  auri 
et  J  ferton.  depositas  ibidem  per  me  dictum  Peirum  Durandi  pro 
labore  suo  6  libr.  12  den.  Hallen. 

Item  solvimus  pro  pondere,  examinatione  et  corraiariis  qui  aurum  nobis 
procuraverunt  et  pro  quibusdam  sarraturis  archarum  in  quibus  domini 
pape  pecunia  ponebatur'  in  domo  fratrum  Predicatorum  Ratispone 

}6  sol.  9  den.  Hallen. 
Fol.  S4'. 

Summa  expensarum  Hallen,:  94  libr,  7  sol,  9  den.  Hallen,  que  v.ilent, 
computando  15  so!.  6  den.  Hallen,  pro  quolibet  floreno 

1 2 1  ßor.  auri  et  1 2  sol.  3  den.  Hallen. 


Ausgaben;  ]}i8,  Hovember  ;  Us  1119.  Dezember  9.  Gb 

Summa  expensanim  florenorum  98  flor.  auri. 

Summa  Tur.  iUgenti:         25  sol.  5  den.  cum  Jiniidio  Tur.  gross,  argenti 

qui  valent,  conipulando   13  Tur.  argenti  pro  quolibet  tiorcno 

23  fior.  et  6  Tur.  argcnti  cum  dimidio. 
Summ»  summarum  cxpcnsaruni  superius  simul  factarum  ad  florenos  re- 

ductarum  243  flor.  auri  et  4  sol.  6  den.  Tur.  parv. 


Expense  facte  per  dominum  Bernardum  de  Montevalrano  sotum.' 

Fol.  SS- 

Hec  sunt  expense  flicte  per  me  Bernardum  de  Mouievalrano  solum  ne- 
cessarie  pro  negotüs  domini  nostri  pape  in  nuncÜs  et  securo  conductu 
pos[quani  recessi  a  civitate  Tullensi  et  veni  ad  curiani  Roman.wi  et 
reversus  ad  Alanianniam  et  etiam  huc  lui  reversus. 

Primo,  anno  Domini  1319  die  Martis  post  festum  beati  Ylarii,"  quando  re- 
cessi de  TuJIo  versus  curiam  Romanam  cum  pecuniis  domini  pape, 
dedi   conductoribus  qui   me   conduxerunt  de  Tullo   usque  Lingonis 

81  Tur.  argenti. 

Item  die  Lune  post  festum  be.iti  lacobi  apostoli'  anno  Domiui  13 19,  quando 
veniebam  de  curia  Romana  et  ibam  Leodium,  dedi  cuidam  donti- 
cello  qui  me  conduxit  4  Tur.  argcnti. 

Item  die  28=  mensis  Augusii  dedi  cuidam  nuncio  qui  portavit  litteras  do- 
mini pape  declaratorias  et  meas  de  Colonia  subcollectoribus  Trc- 
verensibus  10  sol.  Hallen. 

Item  prima  die  mensis  Septembris  dedi  cuidam  nuncio  qui  portivit  litteras 
de  Colonia  doniino  Fctro  Durandi  apud  Maguntiam  ad  incimandum 
que  gcsseram  in  curia  Romana  j  sol.  Hallen. 

Item  5^  die  dicti  mensis  dedi  cuidam  nuncio  qui  portavit  litteras  de  Co- 
lonia ad  partes  Saxonie  sex  episcopis  et  subcollectoribus,  ut  satisfacerent 
de  pecunia  quam  rcceperant  de  fructibus  beneficiorum  vacantium 

40  so].  Hallen. 

Iiem  die  8^  mensis  Novembris  dedi  cuidam  nuncio  qui  portavit  litter.is  de 
Leodio  domino  .  .  cpiscopo  Virdunensi,  ut  satisfaceret  de  525  libr. 
Tur.  in  quibus  tenetur  domino  pape  1 1  Tur.  argenti. 

Item  die  15^  dicti  mensis  dedi  cuidam  nuncio  qui  portavit  litteras  de 
Leodio  subcollectoribus  Traiectensibus,  ut  aportarent  pecunias  quas 
receperant  de  fructibus  beneficiorum  vacantium  18  Tur.  argenti. 

Fvl.  SS'. 

Item  die  9"  mensis  Decembris  dedi  pro  expensis  iUis  qui  aportarunt  pe- 
cunias michi  de  Traiecto  apud  Leodium  100  Tur.  argenti. 


'  Von  Jet  Hand,  welche  Jie  übrigen  Tilel  s 
•  16.  Januar,  "  %o.  Juli. 

■  oh.  nie  p>> 


A 


eklorie  iji?— i ) 20. 

Item  expendi  pro  conductu  venienJo  de  Leodio  versus  civitatem  Me- 
tensem die  2^  mensis  lanuarii  86  Tur.  argenti. 

Item  die  13a  mensis  lanuarü  dedi  domino  Symoni  de  Metis  qui  ivit  ad 
citandum  dominum  .  .  archiepiscopum  Magutitinum 

40  sol.  Tur.  parv. 

Item  die  I9>  dict!  mensis  dedi  quibusdam  domicelüs  qui  nie  conduxerunt 
de  Valcolor  versus  Rinellum  20  Tur.  argenti. 

Summa  expensaruni  Tur.  gross,  per  nie  ßenurdum  predictum  factarum 
in  nunciis  et  sccuro  conductu  3  20  Tur.  argenti. 

Summa  expensarum  Tur.  parv.  et  Hallen.  4  libr.  ij  sol.  Tur.  parv. 

Valent  predicti  Tur.  argenti  tt  libr.  Tur.  parv.  et  Halle«,  ad  florenos  re- 
ducti,  computando  16  sol.  4  den.  Tur.  parv.  pro  quolibet  floreno  et 
grossum  Tur.  computando  pro  15  Tur.  parvis 

30  flor.  auri  et  5  sol.  Tur.  parv. 

De  qua  summa  computat  dictus  dominus  ßemardus  pro  securo  conductu, 
ut  supra  continetur  per  partes,  14  flor.  auri  et  9  Tur.  gross,  et  resi- 
duuni  dicte  summe  pro  expensis  alÜs  per  cum  factis  in  prosecutione 
coinmissionis  sibi  facte.' 


Expense  per  dominum  P.  Durandi  solum  facte.* 

Fol  ;6. 

In  nomine  Domini  amen.  Anno  nativitatis  eiusdem  1320  videlicet 
13!»  die  mensis  Maii.  Hec  est  ratio  expensarum  factarum  per  me  Petrum 
Duranti  canonicum  Ebredunensem  et  dudum  nuncium  domini  nostri  summi 
pontificis  in  partibus  Alamannte  pro  coUigendis  fructibus  beneficiorum 
ccclesiasticoruni ,  que  per  certi  lemporis  spatium  vacaverunt,  et  pro  aliis 
debitis  camere  domini  nosiri,  scilicet  a  14^  die  mensis  lanuarii  anno  Do- 
mini 1319  usque  ad  y^ni  diem  mensis  Februarü  anni  sequentis  scilicet 
2on>i,  quam  rationem  reddo  vobis  revercndis  dominis  camerario  et  thesau- 
rario  domini  nostri  pape. 

Primo  enim  expendi  anno  Domini  1319  in  crastenum  festi  beati  Ylarü^  in 
recessu  domini  Bernardi,  eundo  de  Tu!lo  versus  curiam  Romanam 
cum  multitudine  armatorum  clericorum  et  laycorum  in  Castro  Vallis 
Colons:  32  sol.  8  den.  Tur.  parv.  pro  victualibus  et  pro  ferraluris 
equoruni   j  so!.  2  den,  et  pro  conductu  3  libr.  Tur.  parv. 

Summa:    4  libr.  15  sol.  10  den.  Tur.  parv. 

Item   dedi   nuncio   qui   venil   eadem   septimana  de  Constantia  ad   nie   de 

magistro   Petro   Geruasii    notario   in   Tullum,  qualiler   debebat  pro- 

cederc  in  negotio  sibi  commisso  3  so!.  8  den.  Tur.  parv. 
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Item  eadem  sepUmana  dedi  nuncio  qui  venit  ad  me  de  Metis  missus  per 
dominum  Symonera  presbiterum  et  familiärem,  excecutorem  (jiV)  ne- 
gotiorum doniini  iiostri,  ad  adnuntiandum  quod  prior  Predicaiorum 
Metcnsiuni  depositarius  noster  recedcbat  a  Metis  4Sol.Tur.  parv. 

Item  in  festo  sancte  Agneti  (iJi^)'  dedi  nuncio  qui  venit  ad  me  de  Patavia 
ad  adnuntiandum  in  quo  statu  erant  negotia  domini  nostri 

4  Tur.  gross,  argenti. 

Item  sequenti  die  dedi  nuncio  qui  ivit  a  Tullo  Verdurium  (jiV)  ad  por- 
tandas  litteras  officiaü  et  commissarÜs  nostris  Verdunensibus  ad  seien- 
dum,  niandato  spectali  nobis  facto  a  domiuo  nostro,  si  aliquid  ibi 
receptuni  fuerat  de  decima  imposita  pro  negotio  terre  sancte  in  con- 
silio  Viennensi  8  soI.Tur.  parv. 

Item  eadem  septimana  dedi  alü  nuncio,  qui  ivit  de  Tullo  Leodium  pro 
eadem  causa,  et  pro  aliis  negotiis  domini  nostri  i6  sol.Tur.  parv. 
Fol.  s6'. 

Item  eadem  septimana  dedi  niagistro  Nycolino  notario  curie  officialis 
TuUensis  pro  diversis  et  pbribus  transcriptis  litterarum  domini  pape 
et  unius  littere  de  censibus  recipiendis  et  etiam  alterius  littere  papaÜs 
continentis,  ut  premitcitur,  ut  cum  omnibus  arctiicpiscopis,  episcopis, 
abbatibus'  et  capitulis  atque  aliis  prelatis  nunciationis  nostre  inquire- 
remus,  sciremus  et  dicto  domino  notificarcmus,  si  et  quamum  in  par- 
tibus  Alamannie  et  Lethoringie  huiusmodi  nunciationis  nostre  receptum 
fuerat  de  dicta  decima,  scilicet  1 5  Tur.  gross,  argenti. 

Item  die  penultima  mensis  lanuarii  dedi  eidcm  notario  in  Tullo  pro  re- 
formandis  et  transcripbendis  (jiV)  rationibus  scriptis  per  magistrum 
lohannem  de  Sartiis  notarium  subcollectorem  nostrum  infirmum  tunc 
morbo  incurabiti,  et  adhuc  est  si  non  est  mortuus 

10  Tur,  gross,  argenti. 

Iiem  ultima  die  eiusdem  mensis  dedi  alii  nuncio,  qui  ivit  cum  meis  littcris 
pro  requirendo  censu  domino  nostro  et  ecclesie  Romane  debito  a 
decano  et  capitulo  ecclesie  exempte  sancti  Deodati  Tullensis  dyo- 
cesis  IG  Tur.  gross,  argenti. 

Item  prima  die  mensis  Februarii  dedi  Richardo  alii  nuncio,  qui  portavit 
meas  litteras  compulsorias  pro  eadem  causa  ad  idem  capitulum,  cum 
esset  inobcdiens,  alios  10  Tur.  gross,  argenti. 

Item  quinta  die  dicti  mensis  dedi  tercio  nuncio,  qui  ivit  ad  dictum  capi- 
tulum cum  meis  litter is  sententiam  interdicti  continentibus 

8  Tur.  gross,  argenti. 

Item  eadem  septimana  dedi  uni  presbitero,  qui  Ivit  bis  ad  monastcrium 
Romarissimontis  cum  uno  equo,  pro  solvendo  censu  quo  abbatissa 
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et  capitulum  dicti  monasterii  de  quatuor  in  quatuor  annis  tenentur 
domino  nostro  et  ecclesie  Romane  1 2  Tur.  gross,  argenti. 

Item  in  crastenum  festi  Purificationis  beate  Marie  ^  eidem  presbitero,  qui  pro 
eadem  causa  ad  dictum  monasterium  iterum  ivit  cum  meis  litteris 
comminatoriis  et  iterum  tcrcio  cum  uno  scutifero  et  uno  pedite  cum 
meis  litteris  excommunicationis  in  personas  et  interdicti  in  ipsum  mo- 
nasterium, pro  expensis  et  pro  salario  dicti  scutiferi 

20  sol.  Tur.  parv. 

10  Tur.  gross,  argenti. 

Summa  primi  folii  Tur.  parv.    . 7  libr.  7  sol.  6  den. 

et  Tur.  gross,  argenti 79. 

Fol.  sj. 
Item  dedi  uni  nuncio  qui  eadem  septimana  ivit  de  Tullo  ad  monasterium 
de  Domina  Maria  cum  meis  litteris  pro  fructibus  dicti  prioratus 

5  Tur.  gross,  argenti. 
Item  dedi   alii   nuncio   in  festo  beati  Valentini,*  qui  ivit  de  Tullo  Tre- 

verim  ad  dominos  archiepiscopum  et  capitulum  Treverim  (^sic)  et 
etiam  commissarios  nostros  ibidem  ad  sciendum,  si  et  quantum  de 
dicta  decima  receptum  fuerat  12  Tur.  gross,  argenti. 

Item  sequenti  die  dedi  uni  nuncio  qui  ivit  de  Tullo  Constantiam  ad 
magistrum  Petrum  cum  meis  litteris  et  inde  debuit  reverti  ad  me 
in  Magunciam  et  transcire  (sie)  per  Argentinam,  ad  sciendum  si  et 
quantum  de  dicta  decima  receptum  fuerat  10  Tur.  gross,  argenti. 

Item  eadem  die  expendi  in  Tullo  in  pargameno  et  papiro 

12  sol.  9  den.  Tur.  parv. 

Item  in  crastinum  dicti  festi  expendi  in  nuncio  subcoUectorum  Alberstaden- 
sium  tam  in  victualibus,  quas  fecit  in  Tullo  et  Metis  expectans  re- 
sponcionem  meam  super  diversis  dubitationibus  pertinentibus  ad  expe- 
ditionem  negotii  domini  nostri,  et  super  pecunia  per  me  sibi  ministrata 
ad  reddeundum  ad  dictos  subcoUectores  dominos  suos,  cum  michi 
dixisset  et  iurasset  se  in  itinere  depredatum  ad  me  veniendo  fuisse 

24  Tur.  gross. 

Item  dedi  ultima  die  dicti  mensis  Februarii  alii  nuncio,  qui  ivit  de  Metis 
Treverim  iterato  pro  dicta  causa  decimarum  scienda 

6  Tur.  gross,  argenti. 
Item   dedi   eadem   die   domino   Symoni    presbitero  qui   portaverat   michi 

peccunias  (sie)  de  Treverensi  pro  expensis  suis 

12  Tur.  gross,  argenti. 

Item  secunda  die  post  festum  sancti  Gregorii,*  cum  vellem  equitare  de 

Metis  in  Wormassiam  pro  exequendo  michi  iniuncto  officio,  misi  duos 

»  j.  Februar.  *  14.  Februar. 
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nuncios  unum  post  aliuni  ad  committem  (sie)  de  Sarraponte  pro  ha- 
betido  conductum  ab  ipso,  quibus  dedi  i2Tur.  argenti. 

Item  in  festo  sancti  Benedict!  abbatis,'  cum  habuissem  homines  in  armis 
pro  huiusmodi  condiictu,  decostidt  niiclii  coiiductus  de  Metis  usque 
ad  Vormassiam,  in  quo  spatio  vii;  sunt  tnagne  tres  diete  de  terra 
multum  periculoza  (sie)  j2  Tur.  gross. 

Fol.  S7'- 

Item  tertiä  die  post  octabas  Pasche  *  expendi  in  conductu  de  Voniiassia  in 
Spiream  et  de  Spirea  in  Vormassiam  revcrtendo  40  sol.  Hallen. 

Item  elapsis  quindecim  diebus  reddeundo  abinde  expendi  in  consimili  con- 
ductu de  Wornussia  in  Magunciam  losol.  Hallen. 

Item  in  crastinum  festi  Assentionis  (sie)  Dominik  dedi  priori  conventus 
fratrum  Predicatonim  Vormassiensium  et  socio  suo,  qui  portaverunt 
michi  cum  curru  200  libr.  Hallen,  de  Spirea  in  Vormassiam 

30  sol.  Hallen. 

Item  dedi  eadem  septimana  in  pargamenis  Maguncie  10  sol.  Hallen. 

Item  die  Sabbati  ante  festum  beati  lohannis  Baptiste,*  cum  liaberem  requircre 
necessario  cum  litteris  et  processibus  omnes  subcollectores  nostros  et 
commissarios  in  civilatibus  et  dyocesibus  Alberstaden.,  Hildessemen., 
Badaburgen,  (sie),  Verden.,  Minden.,  Osneburgcn.,  Monasterien.  et 
Treiecten.  (sie)  ad  sciendum  quantum  receperant  de  peccuniis  bcne- 
ficioram  ecclesiasticorum  que  per  certi  temporis  spatium  vacaverant 
et  in  quibus  speciebus  receperant  peccuniam,  et  ut  eas  aportarent  seu 
portari  facerent  Magunciam  üli  prelati  et  commissarii  qui  sunt  de 
provincia  Maguntinensi,  et  etiam  apud  Coloniam  illi  qui  sunt  de  pro- 
vincia  Coloniensi,  et  cum  personaliter  ad  dictas  civitates  que  sunt  in 
Saxoniam  (sie)  et  Velialia  (sie)  constiiute  ire  non  possem,  emi  unum 
ronsinum  pretio  15  Hbr.  3  sol.  10  den.  Tur.  parv.  et  ad  huiusmodi 
iter  faciendum  et  negotium  exequendum  elegi  magistrum  Symonem 
de  Metis  rectorem  ecclesie  de  Creis  Verdunensis  dyocosis  et  Loduu- 
cum  (iic)  VoltVami  clericum  Herbipolensem,  qui  ambo  sciuni  loqui 
et  intelligL-re  Theutonicum  quiquc  pluries  alias  fuerant  et  steterant  in 
panibus  illis,  et  quia  ipsos  utiles  putavi  ipsis  teci  apparatum  ad  iter 
huiusmodi  exequendum  in  celUs,  frenis,  malctis  et  calciamcntis  et 
indumentis  et  aliis  diversis  necessariis  et  hutilibus  (sie)  ad  huiusmodi 
executionem  faciendam  que  constitcrunt  8  übr.  Hallen. 

Item'  dedi  ultima  die  mensis  Üctobris  domino  lohanni  vicario  Sancti  Pctri 
dum  ivit  Worniassiam  pro  apportanda  pecunia  secrete  cum  domino 
Symone  aho  presbitero,  qui  tarn  pro  expcnsis  quam  pro  conductu  ex- 
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Fol.  s8. 
Item  eadem  die  et  ex  parte  alia  tradidi  ipsis  pro  expensis     6  libr.  Hallen. 
Item  in  dicto  ronsino  per  ipsos  ducto,  quem  vendi  feci  melius  quam  potui, 
admisi  86  sol.  Hallen. 

Item  in  crastinum  festi  sancti  lohannis^  dedi  magistro  Radulpho  scriptori 
pro  diversis  scripturis  et  litteris  missis  ad  subcoUectores  Herbipolenses 
et  Bamburgenses  et  Ratisponenses,  ut  nobis  mitterent  que  coUegerant 
de  fructibus  beneficiorum  que  vacarunt  20  sol.  Hallen. 

Item  illo  tempore  dedi  magistro  Artrado  alii  notario  pro  scriptis  per  eum 
factis  8  sol.  Hallen. 

Item  in  Comemoratione  (sie)  sancti  Pauli*  dedi  duobus  nunciis  quos  misi 
cum  pluribus  litteris  ad  tres  proximas  dictas  civitates,  ut  michi  mitte- 
rent pecunias  quas  receperant  de  officio  ipsis  commisso 

75  sol.  Hallen. 

Item  dedi  illo  tempore  dicto  magistro  Artrado  notario  pro  diversis  instru- 
mentis  et  litteris  ab  ipso*  scriptis,  quas  misi  ad  dominos  Colonien- 
sem  et  Treverensem  archiepiscopos  et  ad  nostros  collectores,  ad 
certificandum  me  de  dicta  decima  in  generali  consilio  imposita,  si  et 
quantum  receptum  fiierat  9  sol.  Hallen. 

Item  dedi  in  octabis  apostolorum  Petri  et  Pauli*  nuncio  qui  iterato  por- 
tavit  litteras  de  Maguncia  ad  dominum  Treverensem  archiepiscopum 
pro  dicta  decima  imposita  in  consilio  generali  26  sol.  Hallen. 

Item  eadem  die  expendi  in  4  pellibus  ad  faciendum  sacos  (sie)  ad  po- 
nendum  ibidem  peccunias  et  pro  ipsis  sacis  faciendis  et  suendis  sive 
beatis  (?)  seu  maletis  12  sol.  3  den.  Hallen. 

Item  dedi  in  festo  sancte  Margarite*  nuncio  per  me  misso  ad  dominum 
archiepiscopum  Coloniensem  et  ad  subcoUectores  nostros  ibidem, 
ut  notificarent  quid  et  quantum  receperant  de  et  pro  dictis  fructibus, 
qui  stetit  13  diebus  cum  litteris  meis  et  pro  habenda  certificatione 
dicte  decime  24  Tur.  gross,  argenti. 

Fol.  s8^. 

Item  dedi  eodem  tempore  uni  clerico  coUectoris  Maguntinensis  pro  di- 
versis scripturis  et  laboribus  quos  sustinuit  10  sol.  Hallen. 

Item  dedi  in  crastenum  festi  beati  lacobi*  lectori  fratrum  Augustinensium, 
qui  mandato  meo  ivit  ad  monendum  archiepiscopum  Maguntinum 
ad  quinque  leucas  de  Maguncia  pro  loquerio  unius  vieruli  (?)  sive 
bige  20  sol.  Hallen. 

Item  eadem  die  dedi  ponderatori  peccunie  quam  assignavit  dominus  Goti- 
fredus  subcollector  Maguntinensis  5  sol.  Hallen. 

»25.  Juni.  »  30.  Juni. 
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Item  eodem  tempore  liedi  uni  notario  misso  Magunciam  ad  me  per  sub- 
collectores  Colonienses  pro  portandis  meis  Utteris  cohortationis,  qui 
mecum  fuit  pluribus  diebus  20  sol.  Hallen. 

Item  dedi  in  crastenum  fest!  sanctorum  Nazarii  et  Celsi'  nuncio  [mi«o]  per 
me  ad  subcoUectorem  Erfordie  pro  exequtione  huiusmodi  negotii 

18  so!.  Hallen. 

Item  eodem  tempore  dedi  dicto  Artrado  notario  pro  litteris  et  processibus 
ab  w)  factis  1 7  sol.  Hallen. 

Item  alii  subscriptori  suo  pro  eadem  causa  8  sol.  Hallen. 

Item  ultima  die  mensis  lulii  pretfato  Artrado  ootario  dedi  pro  scribendis 
processibus  et  in  formam  pubJicam  reddigendis  contra  dominum  Ma- 
guntinum  arcliiepiscopum  34  sol,  Hallen, 

Item  eodem  tempore  posui  tarn  in  pargameno  quam  papiro  pro  litteris 
faciendis  7  sol.  Hallen. 

Fcl.  S9- 

Item  et  eodem  tempore  dedi  duobus  nundis  missis  per  me  iterato  ad 
dictas  civitates  Bamburgensem,  Ratisponensem  et  Extadensem  (jiV)  cum 
litteris  et  processibus,  ut  ad  nie  mitterent   peccunias   ab  eis  collectas 

44  sol.  Hallen. 

Item  dedi  in  festo  inventionis  sancti  Stephanie  alii  nuncio,  qui  portavit 
litteras  de  Maguntia  Meten,  ad  magistrum  Petrum  notarium  sub- 
coUectorem  nostrum*  Metenseni  et  ad  quosdam  mercatores  ibidem 
pro  facto  cambii  monetarum,  ubi  stetit  diebus  novem 

24  sol.  Tur.  parv. 

Item  dedi  illa  septimana  duobus  presbiteris,  qui  iverunt  equitcs  de  Ma- 
guncia  ad  civitatesWormassicnsem  et  Spirensem  pro  inquirendis 
beneficiis  que  fuerant  electi  quondam  Wormassiensis  et  ad  vendendum 
fructus  horum  beneficiorum  et  ad  inquircndum  de  locis  exemptis  et 
aliis  qui  debent  censum  domino  nostro  et  ecclesie  Romane 

josol.  Hallen. 

Item  dedi  eodem  tempore  uni  clerico,  quem  misi  cum  litteris  meis  et  pro- 
cessibus ad  civitates  Hatberstadensem,  Hildessem ensem  et  Badabur- 
gensem  in  Saxoniam  et  Asiam*  (sie)       4  libr.  Hallen,  10  den.  Prägen. 

Item  in  vigilia  sancti  Laurencii'  dedi  ponderatoribus  et  numeratoribus  et 
electoribus  peccunie  que  fuit  apportata  de  Herbipolensi  cum  esset  tota 
in  Hallen,  novis  et  veteribus  et  aliis  diversis  formis       34  sol.  Hallen. 

Item  precedenti  die  et  sequenti  in  prandio  expenderunt  illi  qui  apponabant 

ipsam  peccuniam  cum  armis  6  libr.  5  sol,  Hallen. 

Item  in  eadem  septimana  dedi  nuncio,  qui  ivit  de  Maguncia  Leodium 

ad  dominum  Bernardum  cum  meis  litteris  ad  noiificandum  quid  feceram 
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et  qualiter  processerara  in  commissis  negotiis  tarn  pro  expensis  quam 
pro  salario  33  sol.  Hallen. 

Item  eodem  tempore  dedi  uni  nuncio  qui  portavit  litieras  de  Maguncia 
ad  Frahemforth  ad  citandum  coram  rae  coniendatorem  doiiius  sancti 
Antonii  de  Frahemforth  S  sol.  Hallen. 

Fol.  S9'- 

Item  eodem  tempore  alü  nuncio,  qui  ivit  in  Asiam  ad  comendaiorem  de 
Rutemberch  et  ad  alterum  illarum  partium  et  ad  preposituni  sancti 
lohannis  de  Wolda  per  duas  vices  ad  sciendum  in  hiis  que  debebant 
domino  nostro,  pro  salario  et  sumptibus  56  sol.  Hallen. 

Item  nunciis  qui  iverunt  de  Maguncia  ad  Romanam  cunam  ad  dominos 
thesaurarios  scilicet:  uni  Theutonico  de  dictis  nunciis  qui  duxit  alium 
nuncium  non  Theutonicum  usque  ad  exitum  Alamanaie  pro  salario 

10  sol.  Hallen. 

Et  alii  qui  vcnit  ad  curiam  cum  pluribus  meis  litteris  domino  nostro  et 
vobis  dominis  camerario  et  thesaurario  directis  ei  domino  lohanni  de 
Verulis,  pro  nottficanda  contumacia  domini  Maguntinensis  archiepi- 
soopi  in  non  soivendo  march.is  argenti  in  quibus  tenetur  domino 
□ostro;  qui  nundus  stetit  in  via  eundo  et  in  curia  respontionem  expec- 
tando  et  in  reveniendo  ad  me,  quem  invcnit  in  civitatc  Vormassiensi, 
scilicet  a  die  26^  mensis  lulii  usque  ad  diem  Sabbati  post  festum  beati 
Martini,'  qua  die  in  ipsa  civiiate  Wormassicnsi  presentavit  michi  duas 
litteras  domini  nostri  sub  bulla  continentcs  quod  deberem  procedere 
et  moduni  procedendi  contra  dominum  Maguntinum,  et  expendit  dtctus 
nuncius  et  liabuit  a  me  pro  dicto  teniporis  spacio,  in  quo  fuerunt 
114  dies,  valorem  pro  quolibet  die  duorum  Tur.  argenti,  qui  sunt 
228  Tur.  argenti;  set  de  istis  sunt  deducendi  30  Tur.  quos  mandato 
nieo  recepit  in  via  a  nostris  subcollectoribus  in  civitate  TuUensi,  et 
remanent  tam  pro  expensis  quam  pro  saiario  198  Tur.  gross. 

Item  in  fcsto  sancti  Bernardi  abbatis*  dedi  alii  nuncio  qui  portavit  litteras 
meas  excomniunicationis  contra  dominum  Bernardum,  ncpotem  domini 
Maguntini,  qui  noiebai  satisfacerc  de  fructibus  unius  ecclesie  quam 
tenebat,  scilicet  pro  salario  et  expensis  14  sol.  Hallen. 

Item  in  crastinum  dicli  festi  dedi  duobus  nunciis  qui  iverunt  pro  negotiis 
domini  nostri  ad  priorem  Ratisponensem  ordinis  Predicatorum  et 
collegas  suos  commissarios  nostros  et  deinde  Salzeburgam,  tam  pro 
expensis  quam  pro  salario,  ut  mitterent  .id  me  quod  collegerant  de 
pecuniis  domini  nostri  ad  sciendum  quid  receperant  de  substdio  oli 
domino  Clementi  promisso  62  sol. 

FbL  60. 

Item  dedi  eodem  tempore  corrat-irio  et  argentario  qui  procuraverunl 
habere  cambium  de  florenis  9  sol. 


I 


.  November. 


!o.  August, 


Hallen.  ^ 

l  michi         ^H 
Hallen.         ■ 
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Item  posLii  illo  tunc  in  pargameno  et  papiro  j  sol.  8  den.  Hallen. 

Item  dedi  in  festo  beati  Bartlioloniei '  nunciis  qui  iverunt  cum  meis  Ütteris 
ad  collectores  civitatis  Argcntint",  Constancien.,  Curien.  et  Au- 
gusten, ad  requirendum  eos,  quod  aportarent  sive  mitterent  pec- 
cunias  quas  coliegeraiit  30  sol.  HaUen. 

Item  dedi  eodem  tempore  nuiicio  quem  misi  Coloniam  ad  dominum 
Bernardum  pro  excquendo  niandatu  nobis  facto  contra  dominum 
regem  Boemie  6  sol.  Hallen. 

Item  dedi  in  eodem  tempore  uni  mercatori,  quem  misi  ad  nundinas  de 
Frahenfurth  pro  habendis  Horenis  pro  Hallen,  in  cambio,  et  ex- 
pendii  ille  mercator  cum  aüo  clerico  quem  sibi  adiunxi 

18  sol.  Hallen.  9  den. 

Item  eadem  septimana  expendi  in  papiro  et  pargameno  4  sol.  Hallen. 

Item  penultima  die  meiisis  Augusti  dedi  alii  nuncio  qui  iterum  ivit  ad 
collectores  nostros  Herbipolensem  et  Bambergensem  cum  meis 
litieris  compulsoriis,  ut  satisfacerent  de  hiJs  que  receperant 

24  sol.  Hallen. 

Item  ultima  die  dicti  mensis  expendi  in  priore  et  lectore  conventus  fratrum 
Predicatorum  Ratisponensium  commissariis  uostris,  qui  ad  me  venerunt 
Magunciam  cum  curru  suo  et  duobus  equis  et  duobus  famulis  appor- 
taiites  michi  aliquani  quantitatem  auri  et  qui  in  hospicio  publico  fuerunt 
et  ad  expensas  meas  omnes,  inter  duas  vices  steterunt  7  diebus ;  que 
expense  sunt  75  sol.  Hallen. 

Item  in  crastinum  sancti  Egidii  abbatis*  expendi  in  nuncüs  bis  missis  de 
Maguncia  Wormassiani  ad  priorem  Ratisponensium  Predicatorum, 
ut  michi  apportareut  Magunciam  secrete  per  aquam  unam  quantitatem 
Hallen,  quam  sibi  feceram  tradi  6  sol.  Hallen. 

Fol.  Sw. 

Item  die  Lune  ante  festum  beati  Barnabe  apostoH  misi  unum  nuncium  de 
Maguncia  ad  dominum  nostrum  et  ad  vos  dominos  camerarium  et 
thesaurarium  ad  notificandum,  si  et  quantum  et  in  quibus  civitatibus 
nunciationis  nostre  coUectum  fuerat  de  decima  imposita*  in  consilio 
Viennensi  et  super  aliis  diversis  articulis  et  in  ipso  viagio  stetit  a 
ipsa  decima  die  mensis  lunii  usque  ad  octavam  diem  sequentis  mensis 
Septembris,  in  quo  temporis  spacio  fuerunt  91  dies,*  pro  quorum 
quolibet  dedi  et  expendi  in  dicto  nuncio  tarn  pro  expensis  quam  pro 
salario  duos  Tur.  gross,  pro  die,  et  est  summa  182  Tur.  gross. 

Item  dedi  sequenti  die  duobus  nunciis,  qui  secuti  fiieruiit  unum  capellanum 
ordinis  Predicatorum,  qui  mandato  prioris  Predicatorum  Ratisponen- 
sium commissarii  nostri  debebat  apportare  michi  auruni  de  Ratispona 

'  24.  AuEusI.  '  2,  Seplembcr. 

■  In  der  Handschrift :  d  iniposilam  •. 
*  In  der  Handschrift;  »die«. 
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ad  civitatem  Maguntinam,  qui  cappellanus  captus  dicebatiir  interfectus 
vel  cum  diclo  auro  fugisse,  ut  dictus  prior  sepius  miclii  scripsit 

50S0I.  Hallen. 

Itfm  expendi  eodem  tempore  in  pargameno  3  sol.  9  den,  Hallen. 

Item  expendi  cadem  die  in  cera  3  sol.  3  den. 

Item  dedi  in  illa  eadem  septimana  uni  mercatori,  qui  de  Vormassia  appor- 
tavit  Magunciam  ad  me  pecciiniani,  pro  suis  expensis     20  sol.  Hallen. 

Item  dedi  prima  die  post  festum  cxaltationis  sanctc  Crucis'  lohanni  nuncio, 
qui  ivit  cum  meis  litteris  publicis  et  processibus  contra  inobedientes 
ad  civitatem  Hildessemen,  et  MÜeten.  pro  expensis  et  suo  salario 
50  Prägen,  qui  valent  jo  so!.  Hallen. 

Item  eadem  die  in  tela  pro  sacis  2  sol.  8  den.  Hallen. 

Fol.  61. 

Item  dedi  sequenti  die  duobus  presbiteris,  quos  misi  de  Maguncla  ad  civi- 
tatem Spirensem,  in  quo  viagio  steterunt  pro  aportanda  michi  pec- 
cunia  8  diebus  eundo  et  reddeundo  et  cum  hominibus  pro  conductu 
cum  armis  expenderunt  J4  sol,  Hallen, 

Item  dedi  in  festo  sancti  Mathei  apostoli  quatuor  nunciis,  qui  per  vicec 
(sie)  ivcrunt  cum  meis  litteris  conputsoriis  ad  sex  plabanos  (iic)  exi- 
stentes sub  archipresbitero  in  Fredemborc  25  sol.  Hallen. 

Item  in  papiro  18  den.  Hallen. 

Item  dedi  tertia  die  post  dictum  festum  beati  Mathei  apostoli  duobus  nuncüs, 
quos  iterum  misi  ad  dominum  priorem  Ratisponenscm  et  eius  collegas 
subcoUectores  nostros  ad  iuvestigandum  dictum  sacerdotem  ordinis 
Predioitorum  qui  dicebatur  t'ugisse  ab  illis  partibus  cum  dicta  quanti- 
täte  auri  domini  nostri,  dedi  ex  parte  una  3  libr.  Hallen,  et  ex  parte 
alia,  ut  aniniose  persequerentur  dictum  sacerdotem  et  si  possent' 
facerent  ipsum  capi,  promisi  eis  vcsies  facere  quas  feci,  que  decosti- 
terunt  sex  libr.  Hallen,  et  longe  ultra.     Summa  9  libr.  Hallen. 

Item  dico,  prout  superius  per  me  alias  protestatus  fueram,  quod  in  illa 
quantitate  540  libr.  Hallen,  quam  recepi  a  subcollectoribus  Herbipolcn- 
sibus  in  pondere  fuit  inventus  delfectus  et  diminutio  dictorum  Hallen, 
et  tot  fracti,  falsi  et  confracti  quod,  dum  cambivi  ipsos  pro  florenis, 
fuit  diminutus  vator  dictorum  Hallen,  in  17  libr.  10  den.  Hallen. 

Item  dedi  sequenti  die  uni  nuncio,  qui  ivit  Metis  de  Maguncia  ad  sub- 
coUectores nostros  cum  meis  litteris  responsivis  quod  ipsi  debebant 
recipcre  fructus  beneficiorum  vacantium  ultra  tricnnium,  infra  quod 
deputati  fuerant  canicre  domini  nostri,  videlicet  de  illis  beneticiis  que 
vacarent  infra  tricnnium  ipsum  10  sol.  Hallen. 

Fol.  6t '. 

Item  dedi  eadem  septimana  nuncio,  qui  ivit  ad  regem  Boemie  cum 
litteris  domini  nostri  pape  atque  nostris  40  sol.  Hallen. 


■  ij.  Septembur,  *  In  der  tUndschrift : 
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Item  dcdi  codeni  tempore  magistro  CoÜno  ponderatori  et  corraterio  pro 
cambio  habendo  10  sol.  Hallen. 

Item  dedi  eodem  tempore  priori  Predicatorum  Moguntinensium,  quem  misi 
extra  Magunciam  ad  monendum  de  satisfacJendo  nrchiepiscopum  Ma- 
guntiniun  20  sol.  Hallen. 

Item  liabuit '  corraterius  pro  cambio  fadeado  2  sol.  3  den.  Hallen. 

Item  in  festo  beati  Michaelis'  dedi  uni  clerico,  qui  tribus  vicibus  ivit  de 
M.iguncia  Wormassiam  ad  priorcni  Predicatorum  pro  cambio  se- 
creto  faciendo  ctim  mercatoribus  et  pro  peccunia  abinde  Magunciam 
sccreto  apportanda  20  sol.  Hallen. 

Item  dedi  eodem  tempore  uni  corraterio  cambü  4  sol.  Hallen. 

Item  dedi  eadcm  septimana  illis,  qui  portaverunt  Utteras  Pincerne  Ratis- 
ponensis  pro  inquirendo  contra  dictum  capellanum,  qui  cum  auro  fu- 
gisse  dicebatur  2  sol.  Hallen. 

Item  dedi  eadeni  septimana  uni  nuncio,  quem  de  Constancia  misit  michi 
magister  Petrus  Gcruasii,  me  requirens  qualiter  se  haberet  in  negotio 
sibi  comniisso  10  sol.  Hallen. 

Item  in  crastinum  festi  sancti  Luce  euuangeliste '  dedi  uni  clerico,  quem 
misi  ad  dominum  magistrum  Pctrum  cum  litteris  responsivis 

1 5  Tur.  gross,  argenti. 

Item  dedi  eadem  septimana  loLanni  clerico  Rancho,  qui  iterum  ivit  ad 
collectores  Hildessemenses*  20sol.  Hallen. 

Fol.  63. 

Item  in  octabis  sancti  Martini,*  quando  recessi  ab  illis  pariibus,  dedi  pro 
conductu  a  Maguncia  usque  ad  civitatem  Argentinam,  in  quo  spacio 
itineris  posui  quinque  dies,  tarn  pro  victualibus  quam  pro  salario  con- 
duccncium  13  libr.  12  sol.  Hallen. 

Item  dicta  die  dedi  cuidam  nuncio,  quem  misi  ad  collectores  Constan- 
cienses  pro  diversis  articulis  et  pro  peccunia  ad  me  aportanda 

20  Tur.  gross,  argenti. 

Item  die  Mercurii  ante  festum  sancti  Andree*  dedi  cuidam  clerico,  qui  ivit 
ab  Argentina  ad  abbatem  Novillarcnsem  6  Tur.  gross. 

Item  e.idem  die  ibidem  in  pargaraeno  2  Tur.  gross,  argenti. 

Item  prima  die  mensis  Decembris  dedi  nuucio  qui  ivit  ad  abbatissam  mo- 
nasterii  de  Hocniburch  cum  meis  litteris  monitoriis,  ut  satisfaceret 
pro  fructibus  unius  beneficü  in  quibus  tenebantur  9  Tur.  gross. 

Item  tertia  die  dicti  mensis  Decembris  dedi  uni  nuncio,  quem  misi  de 
Argentina  ad  vos  dominum  camerarium  ad  sciendum  si  expense,  quas 


■  In  der  Handschrif): 
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Iratrts  sancti  Antonii  voluerunt  deducere  de  suis  cerlis  redditibus  et 
non  de  questis  ipsoruni  et  si  debcbant  deduci  solum  de  dictis  ipsorum 
certis  redditibus,  qui  debent  cedere  caiiiere  domini  nostri  pape,  an  de 
dictis  questis,  et  etiam  pru  executione  facienda  contra  dominum  Ma- 
guntinum  25  Tur.  gross. 

Item  in  crastinum  saucti  Thome,  receptis  dictis  litteris  papalibus  de  proce- 
quendo  (jic)  contra  archiepiscopum  Maguntinum,  rescripsi  vobis  do- 
mino  canierario  qualiter  processeraiii  et  quaÜter  ultra  erat  per  me  pro- 
cedendum,  cum  dominus  Bernardus  socius  meus  longe  a  mc  absens 
esset  in  et  super  negotio  commisso,  cui  nuncio  dictarum  litterarum 
latori  dedi  20  Tur.  gross,  auri 

et  in  revertendo  ad  me  recepit  a  procuratore  meo       25  sol.Tur.  gross. 

Item  duobus  diebus  ante  festum  sancte  Lucie  virginis'  solvi  pro  conductu 
de  civitate  Argentina  usque  ad  civitatem  Metensem  tini  pro  vic- 
tualibus  quam  pro  merccde  quam  habuerunt  Uli  qui  nos  conduxcrunt, 
in  quo  spacio  vie  sunt  quinque  diete  13  libr.  7  .sol.Tur.  parv. 

Fol.  61-. 

Item  postea  Metis  quinta  die  post  dictum  festum  sancte  Lucie  expendi 
ibidem  in  pargameno  2  sol.  8  den.  Tur.  parv. 

Item  dedi  eadem  die  domino  Symoni  presbitero  qui  ivit  de  Metis  in  Ver- 
dunum  pro  requirendis  collectoribus  Virdunensibus  de  niittendo  ad 
me  peccuniam  quam  eredebam  ipsos  collcgisse  10  Tur.  gross. 

Item  expendi  penultima  die  Decembris  de  Metis  inTuUuni  tarn  pro  vic- 
tualibus  quam  pro  salario  conductorum  58  Tur.  gross. 

Item  dedi  dicto  domino  Symoni  ultima  die  Decembris,  quando  recessit  a 
nie  de  Tullo  iter  suum  faciens  versus  civitatem  Metensem  et  deinde 
versus  Magunciam  pro  publicandis  processibus  per  me  factis  contra 
dominum  archiepiscopum  Maguntinum  34  sol.  Tur.  parv. 

Item  anno  Domini  1317  (iiV)  in  die  saiictorum  Innocentium  de  Argentina 
misimus  unum  nuncium  ad  curiam  Komanam  pro  quibusdam  decla- 
rationibus  obtinendis  super  pluribus  dubiiationibus  nobis  factis  super 
collectione  fructuum  beneficiorum  vacantiuni,  qui  nuncius  eundo  et 
expcctando  in  curia  Romana  et  reddeundo  ad  nos  in  Bavariam  apud 
Ratisponam  stetit  per  33  septimanas,  et  dedimus  eidem  pro  expensis 
et  celario  {sie)  29  sol.  9  den.  Tur.  gross. 

Item  dedimus  cuidam  famulo  Theutonico,  qui  supradictum  nuncium  direxit 
in  via  usque  ad  egressum  lingue  Theutonice        2  sol.  2  den.  Tur.  gross. 

Item,  cum  credercmus  primum  nuncium  fuisse  niortuum  propter  moram 
quam  trahebat  nimiam,  misimus  unum  alium  nuncium  ad  curi.im  Ro- 
manam  qui   nobis   dictas  declarationes  apportaret,   et  dedimus   eidem 

'II.  Derember. 
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pro   fxpensis   et  ceiario  (sie),  qui   nuncius   eundo   et   expectando   in 
curia  Komana  et  reddeuiido  nd  nos  stetit  per   17  scptimanas 

12  sol.  9  den.Tur.  gross. 
Fo!.  6s. 
Summa  cxpensarum  diciorum  trium  nunciorum      44  sol.  8  den.Tur.  gross. 
qui  valent,  computando  pro  und  flor.   13  Tur.  gross,  argenti 

41  flor.  3  Tur.  gross. 
Item  est  summa  expeiisarum  ceterorum  Tur.  gross.  781, 

qui  valent,  computando  uoum  Tur.  gross,  pro   15  Tur.' 

SO  libr.  8  sol.  9  dtn.  cum  obolo  Tur.  parv. 

qui  parvi  Tur.  valent,  computando  flor.  pro   16  sol.  6  den.  Tur.  parv. 

61  flor.  2  sol.  3  dtn.  cum  obolo  Ter.  parv.' 

Summa  summarum  expensarum  Tur.  parv.  25  libr.  12  sol.  1 1  den. 

qui  valent,  computando  unum  flor.  pro   16  sot,  6  den,  Tur.  parv, 

ji  flor.  17  den.Tur.  parv. 
Summa  .summarum  Hallen.  129  libr.  i  den.  Halten. 

qui  valent,  computando  unum  flor.  pro   16  sol.   10  den. 

153  flor.  4  soL  7  den.  Hallen. 
Summa  summarum  omniuni  florenorum  dictarum  expensarum 

286  flor,  12  sol.  3  den.Tur,  p.irv.  cum  obolo; 
de  quibus  computat  dictus  doEiiinus  Petrus  pro  secitro  conductu 

49  flor.  I  o  sol.  9  den.  Tur.  parv. 
et  residuum  dicte  summe  pro  expensis  alüs  factis  per  ipsum  in  pro- 
secutione  negotii  sibi  commissi. 
Fol.  63'. 
Summa  omnium  summarum  expensarum  factarum  tam  per  dominum 
Bernardum  de  Montevalrano  per  se  quam  per  dominum  Petrum  Du- 
randi  per  se  quam  per  ambos  simul  et  tam  pro  securo  conduau 
quam  pro  e.\pensis  nunciorum,  papiro,  pergameno  et  alüs  pro  exe- 
qutione  officii  eorundem,  rcductts  monetis  ad  florenos 

560  flor.  auri  4  Tur.  gross. 

De  qua  summa  computani  pro  securo  conductu,   ut  in  caternis   rationum 

eorum  per  partes  continetur  245  flor.  auri  12  sol.  3  den.Tur.  parv. 

(et*  residuum  dicte  summe  pro  expensis  alüs  per  eos  factis  in  pro- 

secutione  commissionis  eis  facte  ut  supra  per  partes  continetur). 

Assignata.* 
Anno  a  nativitate  Domini  1 319  die  93  mensis  Februarii  dominus  Bernardus 
de  Montevalrano,  arcliidiaconus  Sicalonie   in  ecclesia  Bituricensi,  coU 
lector  dictorum  fructuum  beneficiorum  vacantium  una  cum  domino 


'  Der  Schreiber   lultc   hinzugefügt :   «^. 

■  iiTiir.  parv.u  steht  auf  Rasur. 
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Petro  Durandi,  canonico  Ebredunensi,  a  sede  apostolica  deputatus 
assignavit  Caniere  domini  nostri  pape  de  dietis  fructibus  per  ipsos 
coUectis  in  dietis  provinciis  3375  flor.  auri. 

Item  de  eisdem  fructibus  74  ducatos  de  auro. 

Item  de  eisdeni  fructibus  672  den.  ad  Agnum  de  auro. 

Item 40  den.  dictos  de  Regina  de  auro. 

Item 62  den.  adniassiam  de  auro. 

Fol.  64. 

Item  de  debitis  aliis  supra  dietis,  videlicet  de  quodam  deposito  facto  alias 
per  dominum  magistrum  Petrum  Durandi  apud  Vianniam  in  Austria, 
ut  dixit,  assignavit 

10  march.  cum  dimidia  auri  in  massia  ad  pondus  curie  Romane. 

Item  de  pecunia  quam  recepisse  se  dixit  ab  .  .  episcopo  Ratisponensi,'  in 
qua  dictus  episcopus  tenebatur  ratione  decime  neglecte  imposite  du- 
dum  per  felicis  recordationis  dominum  dementem  papam  V.  assig- 
navit Camere  24  march.  cum  dimidia  auri,  una  nncia  et 

2  quart.  cum  dimidio  in  massia 
ad   dictum   pondus,   quod   aurum    supradictum   fiiit   ponderatum   per 
Franciscum  Batralhi  camsorem  Avinionensem  et  Riclium  Corbi  Mer- 
cerüi  et  secundum  dictum  eorum  erat  20  quadratorum  de  lege. 

Item  die  15»  mensis  Martii  anno  quo  supra  proxime  as.sign3vit  dictus  do- 
minns  Bernardus  per  manum  domini  Henrici  etecti  Constantiensis  de 
dietis  fructibus  beneficiorum  vacantium  in  civitate  et  diocesi  Con- 
stantien.  300  flor,  auri. 

Item  die  quarta  sequcntis  mensis  lunÜ  assignavit  camere  per  manum  pre- 
fati  domini  Henrici  de  dietis  fructibus  beneficiorum  vacantium  in  civi- 
tate et  diocesi  Constantien.  predictis  835  flor.  auri. 

Item  assignavit  idem  dominus  Bernardus  de  peccunia  recepta  per  ipsum  de 
censu  annuo  ecclesie  Bambergensis  650  flor.  auri. 

Item  anno  a  nativitate  Domini   1320  die  93  Febroarii  dominus  Bernardus 
de  Montevalrano  et  dominus  Petrus  Durandi   collectores  predicti  de 
peccunia  diciorum  fructuum  pro  ipsos  collecta  in 
Fol  (14^. 
provinciis  supradictis  assignaverunt  camere  ut  infi^  sequitur,  videlicet; 
dictus  dominus  Bernardus  de  dietis   fructibus  beneticiorum  vacantium 

2831  flor.  auri. 

Item  idem  dominus  Bernardus  assignavit  de  peccunia  censuum  per  ipsum 
recepta  a  quibusdam  exemptis  t6  flor.  auri. 

Item  assignavit  de  quodam  legato  relicto  domino  nostro  pape  per  quen- 
dam  clericum  civitatis  Metensis  nomine  Laurentium  rectorem'  ecclesie 
de  Richemunt  lOj  Hör.  auri. 


I 
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Item  assigiiavit  de  peccunia  dictorum  fructuum  per  ipsum  renepta 
162  Agnosdeauro 

et 36  den.  cum  massia  de  auro. 

Item  dictus  dominus  Petrus  Durandi  assigiiavit  de  peccunia  dictorum  fruc- 
tuum per  ipsum  recepta  2867  flor.  auri. 
Item  de  üsdem  fructibus  19  Hbr.  3  sol.  8  den.Tur.  gross, 
(pro'  297  libr.  6  sol.   10  den.  monete  Hallen,  que  ascendunt  ad  flo- 
renos  353  flor.  auri  et  4  sol.  Hallen.,  singulis  Tur.  pro   14  den.  cum 
obolo  Hallen,  et  singulis  florenis  pro  16  sol.  10  den,  computatis). 
Item  de  eisdem  fructibus  in  massia  de  auro  assignavit  precio  infra  scripto 
3  niarcli.  7  unc.  auri  in  massia  ad  pondus  Ratisponen. 
(quod'  aurum  decostiterat  220  flor.  auri  et  16  sol. 
8  den.  Hallen.,  utdixit). 
(Ascendunt*  ad  pondus  AvJnionense  3  march.  7  unc.   I  can,  ut  dixit.) 
item  de  eisdem             unani  marcham  5U11C.  auriminutidePalholaadpondus 
Avinionense,  (que*  ascendunt  unam  marcham  cum  di- 
midia  et  uno  loton.  cum  dimidio,  et  dimidjo  quintino 
ad  pondus  Bambergense,  ut  dixit). 
Item  assignavit   dictus   dominus  Petrus   de  peccunia   censuum   quorundam 
exemptorum  per  ipsum  recepta  in  dictis  provincüs  466  flor.  auri. 
Item  assignavit  de  peccunia  per  ipsum  recepta  de  antiqua  decima  imposita 
dudum  per  dominum  Grcgorium  bo.  nie.  papam  X.        615  flor.  auri 

et        28  ducatos  de  auro  et  lanuen. 

Fol.  6s. 
Item  assignavit  de  peccunia  per  ipsum  recepta  de  subsidio  olim  concesso 
domino  Clement!   bo.  me.  pape  V.   in  provincia  Salzeburgensi   et  in 
diocesi  Tullensi  290  flor.  auri, 

Item  de  eodem  subsidio  assignavit  62  march,  auri  in  massia  ad  pondus 

Avinionense  que  assendunt,  ut  dixit, 
62  march.  ad  pondus  Maguntin. 

Fol,  öjr. 

Summa  summarum  assignatorum  tarn  per  dominum  ßernardum  de 
Montevalrano  per  se  quam  per  dominum  Petrum  Durandi  per  se  quam 
per  ambos  simul  est  1 2  348  flor,  auri. 

Item 834  Agni  de  auro. 

Item 98  den.  cum  massia  de  auro. 

Item 102  ducati  deauro. 

Item 40  den.  de  Regina  de  auro. 

>  Dieser  Satz  bis  ocompuUtb"  wurde  nachlräglii;h  2wisi:hen  ilie  Zeilen  hinein- 
geschrieben. 

*  Später  zwischen  die  Zeilen  hineingeschrieben. 

'  Von  hier  ab  bis  nul  dixit«  wurde  jwischen  die  Zeilen  in  den  Summen  im  lelzten 
Vierteil  der  Seite  hineingeschrieben. 

»  Von  hier  ab  später  hin  ein  geschrieben. 
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Item  in  auro  in  massia  inextimato  (sie)  assignato  per  dominum  Petrum 
Durandi  63  march.  cum  dimidia,  i  loton.  cum  dimidio  et  di- 

midio  quintino,  que  assendunt  ad  pondus  Avinio- 
nense63  march.  5  unc. 

Item  in  auro  assignato  in  massia  per  dominum  Bernardum  de  Monte- 
valrano  30  march.  3  ferton.  et  5  quintin.  minus  i  den.  Ra- 

tisponen.  ponderis  Ratisponensis,  que  assendunt 
35  march.  i  unc.  2  quart.  ad  pondus  curie  Romane. 

Summa  supradicti  auri        93  march.  cum  dimidia,  3  ferton.  5  quintini  cum 

dimidio  et  i  loton.  cum  dimidio. 

Item 19  libr.  3  sol.  8  den.  Tur.  gross,  valentes,  ut  dixe- 

runt,  297  libr.  6  sol.  10  den.  monete  Hallen,  que 
assendunt  ad  flor.  353  flor.  auri  et  4  sol.  Hallen, 
singulis  Tur.  gross,  pro  15  den.  cum  obolo  Hallen, 
et  singulis  flor.  pro  16  sol.  10  den.  Hallen,  compu- 
tatis. 

Item 3  march.  7  unc.  auri  in  massia  ad  pondus  Magun- 

tinum  pro  220  flor.  auri  16  sol.  8  den.  Hallen. 
Fol.  66. 

Item  est  summa  expensarum  factarum  tam  per  dominum  Bernardum  de 
Montevalrano  per  se  quam  per  dominum  Petrum  Durandi  per  se 
coUectores  predictos  quam  per  ambos  simul  pro  predictis  negotiis 
exequendis  tam  pro  nunciis  quam  pro  securo  conductu,  prout  superius 
continentur  560  flor.  auri  et  4  Tur.  gross,  argenti. 

Item  est  summa  salarii  ipsis  collectoribus  deputati  quod  retinuerunt  et 
sibi  ipsis  solverant  a  26a  die  mensis  lulii  de  anno  Domini  13 17  usque 
ad  diem  2oam  mensis  lanuarii  de  anno  Domini  1320,  quod  tempus 
continet  919  dies,  quibus  iuramento  suo  asseruerunt  se  in  dicto  coUec- 
tionis  officio  laborasse,  detracto  salario  16  dierum  pro  domino  Ber- 
nardo  de  Montevalrano  quibus  a  dicto  officio  fuerat  absens,  computatis 
pro  quolibet  diebus  singulis  tribus  florenis  auri  5406  flor.  auri. 

Quibus  assignatis,  expensis  factis  et  salario  supradictis  deductis  de  summa 
totali  supra  receptorum,  que  summa  summarum  receptorum  est  prout 
superius  continetur  20  235  flor.  auri  et  3  sol.  8  den.  Tur.  parv. 

et 162  Agni  de  auro, 

et 36  den.  auri  cum  massia, 

et 93  march.  cum  dimidia  auri  et  3  ferton. 

5  quintini  cum  dimidio  et  i  loton.  cum 

dimidio  de  auro  in  massia  et  minuto 

ad  diversa  pondera  Alamannie, 

restat  quod  debent   Camere  dicti  coUectores  de  predicto   computo, 

salvo  errore  calculi  3 1 3  flor.  auri  et  3  Tur.  gross,  argenti. 
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Quosque^  die  2ia  mensis  lunü  dicti  domini  ßernardus  de  Montevalrano 

et  Petrus  Durandi  collectores  pro  resta  dicti  computi  assignaveriint 

Camere  dicti  domini  nostri  pape  dictos 

3 1 3  flor.  auri  et  3  Tur.  gross,  argenti. 
Fol.  6;^. 

Item  eadem  die  21a  mensis  lunii  dixit  se  dominus  Petrus  Durandi  pre- 
dictus  emisse  de  peccunia  domini  pape  per  ipsum  recepta  ultra  pre- 
dictum  computum,  quam  non  computaverat  in  predicta  recepta,  duos 
roncinos  et  quasdam  mapas  usque  ad  summam 

43  flor.  auri,  quos  ibidem  camere  assignavit. 

Postque  anno  a  nativitate  Domini  1320  die  28a  mensis  lunii  dicti  domini 
Bernardus  de  Montevalrano  et  Petrus  Durandi  collectores  predicti  ultra 
predictum  computum  receperunt  de  antiqua  decima  imposita  per  do- 
minum Gregor ium  papam  X  ab  episcopo  Curiensi  et  ibidem  Camere 
dicti  domini  nostri  pape  assignarunt*  317  flor.  auri. 

Aus  nintroitus  et  exitus  Cam,  apost,  a.  1)16«,  —  Kr,  iß. 
Fol.  2. 

IJ17,  Mai  20.  —  Die  20a  mensis  Madii  recepti  sunt  a  Raynaldo  de  Bardis 
mercatore  curie  Romane  de  deposito  facto  Veneycie  {sie)  per  archi- 
episcopum  Salzburgensem  apud  fratres  Predicatores  ibi,  quos  dictus 
archiepiscopus  receperat  nomine  Romane  ecclesie  a  magistro  Petro 
Durandi,  qui  apud  eum  et  ipse  apud  dictos  Predicatores  deposuerant 
duo  milia  et  sexcentos  florenos,  sed  residuum  fuit  positum  in  ex- 
pensis  ^574  Aor.  auri. 

»]oh.  XXII.  Intr.  et  Exit.  iß2ß — 24.«  —  Nr.  jy.  Fol.  2j. 

1)2},  Sept.  28.  —  Dominus  Petrus  Durandi,  archidiaconus  de  Rivello  in 
ecclesia  TuUensi  sedis  apostolice  nuncius  in  partibus  Alamannie,  de 
peccuniis  per  ipsum  nomine  Camere  domini  nostri  pape  in  dictis  par- 
tibus Alamannie  tarn  de  depositis  quam  decimis  antiquis  quam  de 
censibus  Romane  ecclesie  debitis  assignavit  camere  5480  flor.  auri 
6  marchas  unum  lotonem  auri  in  massa  ponderis  Avinionensis. 

De  qua  summa  dixit  se  recepisse  dictus  archidiaconus  de  pecunia  decime 
olim  imposite  in  concilio  Lugdunensi  quam  receperat  dominus  Hen- 
ricus  quondam  archiepiscopus  Maguntinus  in  partibus  Erforden.  18 10 
flor.  auri  et  de  decima  antiqua  eadem  a  vicariis  generalibus  ecclesie 
Constanciensis  valorem  1800  flor.  auri  minus  6  flor.  auri  et  ab  epi- 
scopo Virdunensi   de  subsidio  olim   promisso  dornino  Clementi  bone 


*  Das  Folgende   ist  vielleicht   etwas   später,  jedenfalls  von  derselben  Hand  ge- 
schrieben, s 

»  Folgt  noch  ein  leeres  Blatt. 

Kirsch,  Die  päpstl.  Kolleictorien.  6 
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memorie  pape  V  523  flor.  auri  et  de  dicto  subsidio  ab  episcopo 
Ratisponensi  seu  priore  et  conventu  fratrum  Predicatorum  Ratispo- 
nensium  pro  eo  6  marchas  et  unum  lotonem  auri  et  53  flor.  auri  et 
a  magistro  Egidio  canonico  Metensi  olim  officiali  ibidem  pro  domino 
Raynaudo  tunc  Metensi  episcopo  de  peccunia  decime  imposite  in  con- 
cilio  Viennsi  750  flor.  auri  et  de  censibus  ecclesie  Romane  debitis  a 
diversis  350  flor.  auri;  que  omnia  resultant  ad  summam  predictam. 


-»-<3G>-f- 


III. 


Rechnung  des  Kollektors  Jacobus  de  Rota 
über  seine  Einnahmen  und  Ausgaben  in  den  Kirchen- 
provinzen Bremen  und  Riga  13 17— 1320. 


(Archiv.  Vatic.  Avinion.  Collcctor.  183.     »Rationes  collectoriae  Poloniae  et  Hungariae 

I3i7>  1332,  1337.«) 


^•4f 
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Ulf  Rfthnung  bildet  dfn  ersifii  Fascikel  Jts  Sammrlbandes  .Vr.  iSj  drr  Serie  'Collie- 
torinc  im  Vatikanischtn  Archiv.  Derselbe  luarde  unter  Gar/impi  in  seiner  jetzigen  Form 
lusammengestellt  und  riiigehunden.  Auf  der  Au/senseile  der  /eiligen  Pergamentdecke  det 
gan^in  Bandes  sieben  die  älteren  Signaturen:  1^4  und  j.  sSj  Br,  Über  den  Inhalt  des 
Sammelbandes  vergl.  »Monumenta  Hungariae  Vaticanar,  Str.  I,  B.  l,  Einleitung. 
Der  Fascikel  I  besieht  aus  14  PapierblätterH  (o,}2  M.  hoch  und  0,3;  M.  breit)  und  einem 
Pergameniblait:  letaleres  isl  das  Vorderblatl  der  uriprünglkhen  Umhüllung  und  trägt  aufser 
wenigen  Spuren  eines  vollständig  unlesbaren  Titels  die  beiden  Zahlen;  t}ij  (Datum)  und 
60)  (alte  Arehivnmnmer)  in  Schrift  des  16.  Jahrhunderts.  Das  erste  Papierblatt  ist  leer. 
Der  Fascikel  hat  am  oberen  Teile  sehr  stark  durch  Feuchtigkeit  gelitten,  so  daß  vielfach 
die  ersten  Zeilen  der  einzelnen  Seiten  völlig  \erstärt  sind.  H'o  es  anging,  habe  ich  dieselben 
^u  ergänzen  versucht,  indem  ich  die  Hin^fügungen  ^schen  Klammern  setzte;  isl  die  Er- 
g&nxuHg  ^eifelhaft,  füge  ich  ein  }  hiniu.  —  Die  von  der  Hand  des  Revisors  an  den  Raiui 
geschriebene  Approbation  der  einzelnen  Summen  (Approbo)  oder  andere  NoUien  des  Revisors 
habe  ich  unter  die  Summen  in  Kursiv  drucken  lassen.  .Ausgelassene  und  von  mir  im  Text 
ergänzte  Worte  stehen  fischen  runden  Klammern  ();  in  den  Summen  gemachte  Korrek- 
turen in  der  Handschrift  fischen  eckigen  Klammern  /  /. 

Arch.   Fat.  Collectoriae  Nr.   iSj. 

Fol.  I. 

In  Dei  nomine  amen.  Cum  sanctissimus  in  Christo  paier  et  dominus 
noster  papa  (lohannes  XXII  dominos  Adcmarum)  Targa  et  Matfredum 
de  Montilhiis  (Ruthenensis)  dyocesis  (clericos?  et  nie  lacobum  de  Rota 
Catur)censis  dyocesis  clcricum '  ad  provincias  certas  Alamannie  super 
(collectione)  fructuum  et  proventiium  beneficiorum  vacantium  Camere  sue 
reservatorum  et  (usibus  sancte  Romane  ecclesie  tribuendorum  ?)  destinasset, 
et  fuerit  ordinatum  pro  utilitate  (negotii  quod  ego  lacobus)  prefatus  in 
duabus  provinciis,  videlicet  Rigensi  et  Breniensi,  (negotia  exercerem  [?] 
a3lle)gis  meis  ea  in  aliis  provinciis  exercentibus,  idcirco  de  collectione 
(predicta  ego)  lacobus  facio  computum  et  rationeni  sub  forma  infra 
scripta. 


Ademarius  Targa  In  den  ästiichcii  und  nördlichen  Gegenden  Deutschlands  fungierten. 
1d  den  Bullen  Johanns  XXJI.,  welche  den  Sammlern  milgegeben  wurden  (uVatikaciisdie 
Akten  zur  Geschichte  Deutschlands  b  der  Zeit  Ludwigs  des  Bayern« ,  S.  46,  Nr.  61; 
S.  49,  Nr.  64  uud  öRer)  wird  statt  des  Manfredus  de  Monliliis  stets  Raymundus  de 
Fontefagino  (aliiis  Monlefagino)  genannt. 
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Et  primo  de  provincia  Rigensi  ubi  8  episcopatus  exsistunt  singularitcr 
de  quolibet  episcopatu  facio  computum. 

Et  primo  de  ipso  episcopatu  Rigensi. 

Et  est  sciendum  quod  in  tota  provincia  Rigensi  non  potuit  repcriri  census 
aliquis  debitus  sancte  Romane  ecclesie  licet  fuerit  inquisitum.  In 
provincia  vero  Bremensi,  inquisitione  facta  diligenti  prout  melius 
fieri  potuit  de  quolibet  episcopatu,  non  potuit  aliquis  census  debitus 
reperiri  excepto  ipso  episcopatu  Bremensi,  in  quo  repertum  est  mona- 
sterium  quoddam  vocatum  in  Herseuelde,  quod  tenetur  dare  singulis 
annis  sancte  Romane  ecclesie  unum  bisentinum  auri;  pro  quo  censu 
solvit  michi  lacobo  de  Rota  recipienti  nomine  Romane  ecclesie  anno 
Domini  13 19  pro  quinque  annis,  de  quibus  tenebatur  solvere  post 
datam  litterarum  domini  WiUermi  Meschini  tunc  vicecamerarii  super 
solutione  retroacti  temporis  datarum  et  concessarum,  pro  quibus  5  annis 
solvit  michi  lacobo  predicto  dictum  monasterium 

50  gross.  Tur.  argenti, 
dando  et  solvendo  10  grossos  pro  singulis  bisentinis,  quia  sie  invenie- 
batur  bisentinus  extimatus  et  sie  solverunt  temporibus  retroactis. 

Summa  igitur  census  percepti  de  istis  duabus  provinciis  Rigensi  et  Bre- 
mensi per  me  lacobum  de  Rota  coUectorem  predictum  est  in  uni- 
verso  50  gross.  Tur.  argenti. 

Fol.  I ». 

(Sequitur  de  coUectionc  fructuum  beneficiorum  vacantium.  Et  primo 
de  Rigensi  episcopatu.) 

1.  (In  primo  anno  reservationis  vacavit )  solvit 

10  march.  argenti  puri  et  ponderis  Rigen. 

2.  (Item  vacavit  .  .  .  .)  sanctimonialium  ....  solvit 

2  march.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 

3.  Item  in  primo  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  sancti  Petri  in  ... . 
et  solvit  10  march.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 

4.  Item  vacavit  ecclesia  in  ...  .  per  mortem  et  solvit 

9  march.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 

5.  Item  vacavit  ecclesia  in  Kerkolme  et  solvit 

3  march.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 

6.  Item  in  secundo  anno  reservationis  fuit  vacans  ecclesia  de  Koreyda 
per  mortem  et  solvit  4  march.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 

•7.    Item  vacavit  ecclesia  in  Kubezala  et  solvit 

6  march.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 

8.  Item  vacavit  ecclesia  in  Ledegha  et  solvit 

2  march.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 

9.  Item  in  isto  secundo  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  inTrikaten 
per  mortem  et  solvit  8  m^arch.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 
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10.  Item  in  tertio  anno  vacavit  ecclesia  in  Yskeshusen  et  solvit 

2  march.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 

11.  Item  advocatia  castri  de  Cremon  vacavit  et  solvit 

i8  march.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 

Summa  omnium  receptorum  istius  Rigensis  episcopatus 

72  march.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 

Apr(obo), 

Unde  sciendum  est  quod  argentum  Rigen.  non  est  purum   argentum,  et 

ad  hoc  quod  marcha  argenti  Rigen.  efEciatur  pura  vel  puri  argenti 

Rigen.  semper  ad  quamlibet  marcham  additur  unus  loto,  hoc  est  i6a 

pars  marche.     Et  tunc  addita   i6a  parte   efEcitur  et  dicitur   marcha 

puri  argenti  Rigen.  et  sie  predicte 

72  march.  argenti  puri  ponderis  Rigen. 

valent 76  march.  cum  dimidia  argenti  non  purificati 

ponderis  Rigen. 

Apr(obo), 
Ista  summa  computatur  in  summa  totali.^ 

Fol.  2. 

Sequitur  de  episcopatu  Trarbatensi  (sie)  recepta. 

i.  In  primis  primo  anno  vacavit  quedam  maior  prebenda  in  ecclesia 
kathedrali  per  mortem  domini  Herbordi  et  solvit  30  marchas  puri  ar- 
genti Lubicen.  valentes  37  march.  ponderis  Rigen. 

2.  Item  eodem  primo  anno  vacavit  minor  prebenda  per  adoptationem 
factam  de  predicta  maiori  et  solvit 

25  march.  argenti  Rigen.  et  ponderis. 

3.  Item  eodem  primo  anno  vacavit  ecclesia  in  Capesten.  per  mortem 
et  solvit  6  march.  argenti  ponderis  Rigen. 

4.  Item  in  isto  primo  anno  fuit  (vacans?)  in  ecclesia  kathedrali  quedam 
penitentialis  Q)  prebenda  et  solvit  2  march.  cum  dimidia. 

5.  Item  in  sccundo  anno  reservationis  in  ecclesia  kathedrali  Tharbatensi 
vacavit  Custodia  per  mortem  et  solvit  3  marchas  argenti  parvi  pon- 
deris Lubicen.  valentes  3  march.  et  3  fertones  ponderis  Rigen. 

6.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit  in  ipsa  kathedrali  ecclesia  minor 
prebenda  per  mortem  dicti  custodis  et  solvit  * 

25  march.  argenti  ponderis  Rigen. 

7.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit^  in  ipsa  kathedrali  ecclesia  Thar- 
batensi prebenda  maior  per  adoptationem  factam  de  predicta  maiori 
et  solvit  12  march.  cum  dimidia  Rigen.  argenti  et  ponderis. 


^  Diese  Bemerkung  ist  von  einer  andern  Hand. 

'  Von  »minor«  ab  auf  Rasur. 

»  Die  vier  Worte  von  »eodem«  ab  auf  Rasur. 
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8.  Item  vacavit  ecclesia  de  Uelin  per  resignationem  et  super  expensis 
pro  ea  factis  2  marcharum  cum  dimidia  solvit 

20  march.  Rigen.  argen ti  et  ponderis. 

9.  Item  in  ecclesia  kathedrali  vacavit  vicaria  domini  lohannis  de  Nughen 

(Mighen?)  per  resignationem  et  solvit 

4  march.  Rigen.  argenti  et  ponderis. 

10.  Item  in  tercio  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  Domine  Nostre  in 
civitate  Tharbatensi  per  mortem  et  solvit 

1 1  march.  3  fertones  Rigen.  argenti  et  ponderis. 

11.  Item  de  una  penitentiali  (?)  prebenda  in  ecclesia  kathedrali  Tharbatensi 
et  de  una  ecclesia  vocata  ut  credo  Wemela,  ignorante  domino  nostro 
episcopo  Tharbatensi,  propter  quod  in  litteris  suis  fuit  omissum,  re- 
ceptum  est  9  march.  i  fert.  Rigen.  argenti  et  ponderis. 

Summa  omnium  receptorum  istius  Tharbatensis  diocesis^ 

157  march.  i  fert.  Rigen.  argenti  et  ponderis. 

Aörofbo). 

Fol.  2V.  t     \     j 

Sequitur  recepta  de  cpiscopatu  Osiliensi. 

In  episcopatu  Osiliensi  recepta  universalis  (. . . .  quam  fecerunt  ?)  episcopus 
et  subcoUectores  secundum  suas  rationes  est 

67  march.  Rigen.  argenti  et  ponderis. 

Sequitur  recepta  de  episcopatu  Curoniensi. 

In  isto  episcopatu  vacavit  una  sola  ecclesia  in  toto  triennio  reservationis 
domini  nostri  pape  et  per  mortem,  solvit 

4  march.  Rigen.  argenti  et  ponderis. 

Sequitur  de  episcopatu  Sambiensi  recepta. 

In  isto  episcopatu  vacavit  ecclesia  deBerenwalde  per  mortem  in  primo 

anno  reservationis  domini  pape,  solvit  8  flor.  de  Florentia. 

Summa  huius  pagine  continentis  3  episcopatus' 

71  march.  argenti  ponderis  Rigen. 

8  flor.  de  Forentia. 

Apro{ho), 
Fol.  ß. 

Sequitur  recepta  de  episcopatu  Warmiensi. 

1.  In  primis  in  primo  anno  reservationis  vacavit  quedam   prebenda  per 
mortem  in  ecclesia  kathedrali  et  solvit         20  march.  monete  Pruscie. 

2.  Item  eodem  primo  anno  vacavit  ecclesia  in  Villa  Theutonica  per 
mortem  et  solvit  1 3  march.  monete  Pruscie. 

3.  In  secundo   anno    reservationis  vacavit   ecclesia  in   Ruchenberghe 
per  mortem  et  solvit  7  march.  monete  Pruscie. 

>  Dieser  Satz  ist  von  einer  andern  Hand. 

»  Dieser  Satz  und  die  Summe  sind  von  anderer  Hand  geschrieben. 
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4.  Item  in  tcrcio  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  in  Domenow  per 
mortem  et  solvit  subcoUectoribus,  ut  ipsi  faciunt  rationes  suas 

12  march.  monete  Pruscie. 

5.  Item   in   isto   ultimo   tercio   anno  vacavit   ecclesia   in    Kruken    per 
mortem  et  solvit  subcoUectoribus,  ut  ipsi  faciunt  rationes 

12  march.  monete  Pruscie. 

6.  Item  in  isto  ultimo  tercio  anno  reperta  fuit  vacans  de  iure  ecclesia 
in  Truns  et  subcoUectoribus  solvit  ut  faciunt  rationes 

22  march.  cum  dimidia  monete  Pruscie. 

7.  Item  in  isto  ultimo  tercio  anno  vacavit  ecclesia  de  Scalmia  et  solvit 
subcoUectoribus  ut  faciunt  rationes  1 1  march.  monete  Pruscie. 

Summa  totius  recepte  istius  episcopatus  Warmiensis 

102  march.  monete  Pruscie. 
Apro(bo). 
Fol.  }  p. 

Sequitur  de  episcopatu  Pomezaniensi. 

In  isto  episcopatu  fuit  (facta  taxatio  beneficiorum  ?)  iuxta  illam  (taxatio- 
nem  .^)  de  medictite  fructuum,  quia  nuUum  beneficium  reperiebatur 
taxatum. 

1.  In  primis  igitur  primo  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  de  Listende 
et  solvit  1 3  march.  monete  Pruscie. 

2.  Item  in  eodem  primo  anno  vacavit  ecclesia  sancti  Adelberti  per 
receptionem  secunde  et  solvit  20  march.  monete  Pruscie. 

3.  Item  eodem  primo  anno  vacavit  ecclesia  inStangenberghen,  solvit 

4  march.  monete  Pruscie. 

4.  Item   eodem   anno  vacavit   ecclesia  in  Balon  per  resignationem   et 
solvit  3  march.  monete  Pruscie. 

5.  Item  eodem  anno  vacavit  ecclesia  in  Muckera  et  solvit 

6  march.  monete  Pruscie. 

6.  Item  ecclesia  in  Sconowize  fuit  de  novo  plantato^  solvit 

3  march.  monete  Pruscie. 

7.  Item  vacavit  ecclesia  in  Merginbroc  per  resignationem,  debuit  sol- 
vere  et  solvit  20  march.  monete  Pruscie. 

8.  Item  in  secundo  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  in  Richenbachen 
et  solvit  10  march.  monete  Pruscie. 

9.  Item  vacavit  ecclesia  in  Saluelt  et  solvit      12  march.  monete  Pruscie. 

10.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit  ecclesia  in  Reskendorf  per  resig- 
nationem et  solvit  5  march.  monete  Pruscie. 

11.  Item  vacavit  ecclesia  in  Kisselin,  solvit       6  march.  monete  Pruscie. 

12.  Item  eodem  secundo  anno  vacavit  ecclesia  Kirsebroc  per  consti- 
tutionem  Execrabilis,  solvit  50  march.  monete  Pruscie. 


>  So  in  der  Handschrift;   soll  wohl  heifsen:  »provisa«. 
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13.  Item  vacavit  ecclesia  in  Pomerio  per  mortem,  solvit 

8  march.  monete  Pruscie. 

14.  Item  in  tercio  anno  vacavit  ecclesia  in  Wisconia,  solvit 

10  march.  monete  Pruscie. 

15.  Item  isto  tercio  anno  vacavit  ecclesia  in  Nocendorf,  solvit  subcollec- 
toribus  ut  ipsi  faciunt  rationes  5  march.  monete  Pruscie. 

16.  Item  vacavit  ecclesia  in  Tirgartin,  solvit  subcoUectoribus  ut  supra 
proxime  5  march.  monete  Pruscie. 

17.  Item  isto  anno  tercio  vacavit  ecclesia  in  Paulcen,   solvit   ut   supra 

subcoUectoribus  ut  ipsi  faciunt  rationes  4  march.  monete  Pruscie. 

Fol.  4, 

De  eodem  episcopatu  Pomezaniensi. 

18.  In  isto  ultimo  tercio  anno  vacavit  ecclesia  inlohannisdorf  et  solvit 
subcoUectoribus,  ut  ipsi  faciunt  rationes  5  march.  monete  Pruscie. 

Summa  igitur  omnium  receptarum  huius  Pomezaniensis  episcopatus 

189  march.  monete  Pruscie. 
Fol,  4^. 

Sequitur  recepta  de  episcopatu  Colmensi. 

1.  In   primis  in  primo   anno  reservationis  vacavit  ecclesia  in  Toron, 
solvit  240  florenos  de  Florentia. 

2.  Item  eodem  anno  vacavit  ecclesia  in  Sc  .  .  .  .  obeniche^  et  solvit 

24  march.  monete  Pruscie. 

3.  Item  eodem  anno  primo  vacavit  ecclesia  in  Libenualde,  solvit 

8  march.  i  fert.  monete  Pruscie. 

4.  In  eodem  primo  anno  vacavit  ecclesia  in  Polkow,  solvit 

4  march.  cum  dimidia  monete  Pruscie. 

5.  Item  eodem  anno  vacavit  ecclesia  in  Birgeion,  solvit 

1 1  march.  monete  Pruscie. 

6.  Item  isto  primo  anno  vacavit  ecclesia  in  Serelt,  solvit 

12  march.  monete  Pruscie. 

7.  Item  in  secundo  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  in  Tilutz,  solvit 

5  march.  monete  Pruscie. 

8.  Item  isto  secundo  anno  vacavit  ecclesia  in  Scherecho v,  solvit 

3  march.  monete  Pruscie. 

9.  Item  eodem  anno  vacavit  ecclesia  in  Missen ov,  solvit 

6  march.  monete  Pruscie. 
10.    Item  eodem  anno  secundo  vacavit  ecclesia  in  Brosna,  solvit 

7  march.  cum  dimidia  monete  Pruscie, 
et  adhuc  solvere  tenetur  duas  marchas  monete  iUius  cum  fertone. 

Rcsta. 


«  Das  Wort  ist  fast  unlesbar;   die  hier  gegebenen  Buchstaben  glaube  ich  fest- 
gestellt zu  haben. 
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11.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit  ecclesia  in  Poluere,  solvit 

2  march.  monete  Pruscie. 

12.  Item  in  tercio  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  in  Trebes,  solvit 

1 5  march.  monete  Pruscie. 

13.  Item  eodem  tercio  anno  vacavit  ecclesia  in  Saluelt,  solvit 

5  march.  cum  dimidia  cum  4  scutis  6  den.  monete  Pruscie. 

14.  Item  in  isto  ultimo  tercio  anno  vacavit  ecclesia  in  Oresechow  et 

debuit  solvere,  sed  non  solvit  adhuc 

8  march.  cum  dimidia  monete  Pruscie.  —  Debentur. 
Resta. 

Summa  tocius  recepte  huius  Colmensis  episcopatus 

240  flor.  [103  march.]  cum  dimidia  ^  monete  Pruscie  cum 

4  scotis  et  I  fertone  6  den.  eiusdem  monete  Pruscie. 

Et  debentur  ibidem   adhuc  10  march.  cum   dimidia  monete  Pruscie,  de 

quibus  10  march.  cum  dimidia  debitis  subcollectores  defalcare  volunt 

pro  expensis  factis  per  ipsos  ultimo  in  recoUectione  sua 

3  march.  monete  Pruscie. 
[Et  sie  restarent*                                 7  march.  cum  dimidia  monete  Pruscie.] 

Resta, 

Fol.  /. 

Sequitur  recepta  provincie  Bremensis. 

Et  primo  (de  prepositura  Hamburgensi). 

Et  quia  episcopatus  iste  breviter  (?)  habet  duas  partes :  unam  citra  Albiam 
(in  qua  cxistit  sedes)  metropolitana  in  loco  vocato  de  Brema  et  aliam 
partcm  ultra  Albiam  ubi  prepositura  Hamburgensis  existit  et  antiquitus 
metropolitana  sedes  consuevit  qssq,  ideo  de  ista  prepositura  tanquam 
de  anticquiori  (sie)  parte  primo  ponitur  recepta. 

1.  In  primis  igitur  tempore  date  reservationis  vacavit  prepositura  Ham- 
burgensis et  vacaverat  per  mortem,  et  iuxta  taxationem  repertam  in 
solutione  decime  tanquam  utiliorem  preelectam  solvit 

100  march.  Hamburgen.  den. 

2.  Item  tempore  date  reservationis  vacabat  scolastria  Hamburgensis  et 
prepositura  in  Rameslo  quas  optinet  de  facto  Hinrici  dux  (?)  licet 
contra  constitutionem  Execrabilis,  pro  quibus  solvit 

70  march.  Hamburgen.  den. 

3.  Item  in  primo  anno  reservationis  vacavit  in  ecclesia  ipsa  Hamburgensi 
quedam  prebenda  per  consecrationem  domini  Hinrici  episcopi  Lubi- 
censis  et  iuxta  sui  existimationem  repertam  in  solutione  decime  solvit 

60  march.  Hamburgen.  den. 

1  Diese  Zahlangabe  ist  korrigiert  in  der  Handschrift. 

'  Dieser  Zusatz  stammt  von  einer  andern  Hand,  nämlich  von  einem  Schreiber,  der 
bisweilen  auch  die  Summen  der  Diöcesan-Einnahmen  schrieb. 
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4.  Item  eodem  primo  anno  vacavit  alia  prebenda  per  mortem  in  ecclesia 
ipsa  Hamburgensi  et  iuxta  taxationem  ipsius  ad  decimam  solvit 

60  march.  Hamburgen.  den. 

5.  Item  eodem  primo  anno  vacavit  ecclesia  deHilgestede  per  mortem 
et  iuxta  taxationem  suam  solvit  70  march.  Hamburgen.  den. 

6.  Item  in  secundo  anno  reservationis  vacabat  ecclesia  in  Sistera  per 
mortem  et  licet  non  reperiretur  taxaüi  solvit 

10  march.  Hamburgen.  den. 

7.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit  ecclesia  in  Crucowe  per  mortem 
et  iuxta  sui  existimationem  repertam  solvit 

30  march.  Hamburgen.  den. 

8.  Item  in  secundo  anno  vacavit  ecclesia  in  Radelnesteda,  solvit 

20  march.  Hamburgen.  den. 

9.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit  ecclesia  in  Wedela  per  mortem, 
solvit  16  march.  Hamburgen.  den. 

10.  Item  in  tercio  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  in  Wilstria  et  iuxta 
taxationem  decime  solvit  5 1  march.  cum  dimidia  Hamburgen.  den. 

11.  Item  in  tercio  anno  vacavit  ecclesia  de  Membroke,  solvit 

16  march.  Hamburgen.  den. 

12.  Item  in  tercio  {anno)  in  ecclesia  Hamburgensi  vacavit  vicaria  quam 
nunc  habet  Vernerus  de  Stadis,  solvit 

7  march.  cum  dimidia  Hamburgen.  den. 
Summa  omnium  receptorum  istius  prepositure  Hamburgensis 

511  march.  4  sol.  Hamburgen.  den. 

Apro(bo). 
Fol.  /». 
(Sequitur  recepta  in  parte  citra  Albiam)  in  episcopatu  Bremensi. 

1.  In  primis  in  primo  anno  reservationis  vacavit  prebenda in 

ecclesia  kathedrali  Bremensi  ....  (solvit)      1 3  march.  Bremen,  argenti. 

2.  Item  eodem  primo  anno  vacavit  ecclesia  inLum....husen,  solvit 

14  march.  Bremen,  argenti. 

3.  Item  eodem  primo  anno  vacavit  ecclesia  deBochorn  de  qua  recepte 
sunt  7  march.  Bremen,  argenti. 

4.  Item  in  secundo  anno  reservationis  vacavit  in  ecclesia  kathedrali  Bre- 
mensi prebenda  domini  Artmundi  de  qua  recepte  sunt 

13  march.  Bremen,  argenti. 

5.  Item  in  isto  secundo  anno  vacavit  ecclesia  in  Achim  de  qua  recepte 
sunt*  8  march.  Bremen,  argenti. 

•  Dieser  Posten  war  ausgelassen  worden  und  wurde  nach  mehreren  anderen  ein- 
geschoben; ebenso  der  zweitfolgende,  der  dann  ebenfalls  eingeschoben  wurde.  Zur 
Herstellung  der  richtigen  Reihenfolge  bezeichnete  der  Schreiber  die  Posten  mit  den 
Buchstaben  »a,  b,  c,  d«,  mit  dem  vorhergehenden  beginnend.  Ich  habe  darnach  die 
richtige  Reihenfolge  im  Drucke  hergestellt. 
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6.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit  in  ecciesia  katliedrali  Bremensi 
prebenda  lohannis  de  Oldembroc  per  resigoationcm  de  qua  recepte 
sunt  10  marcli.  Bremen,  arfienli. 

7-  Item  in  isto  secundo  anno  vacavit  ecciesia  in  Cademberghe  du  qua 
recepte  fuerunt  6  marcli.  Bremen,  argenii. 

8.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit  in  ecciesia  Buxensi  prebenda  cum 
obedientia  per  mortem  decani,  de  quibus  recepte  sunt 

8  march.  Bremen,  argenti. 

9.  Item  in  tercio  anno  reservationis  in  ecciesia  sancti  Wilheadi  va- 
cavit prebenda  cum  obedientia  per  mortem  decani,  de  quibus  recepte 
sunt  lOraarch.  Bremen,  argenti. 

10.  In  eodem  tercio  anno  in  ecciesia  Buxensi  vacavit  prebenda  Hinrici 
de  ßremis,  solvit  4  march.  Bremen,  argenti. 

11.  Item  in  ipso  tercio  anno  in  ecciesia  sancti  Willieadi  de  prebenda 
et  obedientia  Otonis  Floren  vacaiitibus  per  resignationem  recepte  sunt 

16  marcli.  Bremen,  argenti. 

12.  Item  isto  ultimo  tercio  anno  vacavit  ecciesia  sancti  Martini  in 
Brema  per  mortem  de  qua  recepte  sunt 

14  march.  Bremen,  argenti  cum  i  lotone. 

13.  Item  in  isto  ultimo  tercio  {aimo)  vacavit  ecciesia  in  Woldescorpe 
de  qua  recepte  sunt  8  march,  Bremen,  argenti. 

Summa  istius  Bremen,  argenti  recepti  1 3  r  march  i  lot.  Bremen,  argenti. 

Fol.  6. 
Sequitur  recepta  Astringorum  denariorum. 

14.  In  primis  de  ecciesia  in  Scortenze  vacante  in  secundo  anno  reser- 
vationis  recepte  sunt  7  march.  Astring.  den. 

15.  Item  de  ecciesia  in  Certenze  in  secundo  anno  recepte  sunt 

8  march.  cum  dimidia  Astriiig.  den. 

16.  Item  de  ecciesia  in  Solle  vacante  in  secundo  anno  recepte  sunt 

8  march.  Astring.  den. 

17.  Item  de  ecciesia  in  Minenze  vacante  secundo  anno  recepte  sunt 

5  march.  Astring.  den. 

18.  Item  de  ecciesia  in  Celensteda  recepte  fuerunt 

S  march.  cum  dimidia  Astring,  den, 

19.  Item  in  tercio  anno  reservationis  de  ecciesia  Metzelleu  recepte 
fuerunt  8  march.  Astring.  den. 

Summa  istorum  Astringorum  denariorum  44  march. 

Sequitur  recepta  in  Tur.  grossis  argenti. 

20.  Primo  de  medietate  ecclesie  in  Wacwerden  sunt  recepti 

20  sol.  gross. Tur.  argenti. 
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21.  Item  de  ecclesia  in  Hasenberghe  20  sol.  gross. Tur.  argenti. 
Summa  Tur.  grossorum  argenti  40  solidi. 

Sequitur  de  moneta  Hamburgensi. 

22.  In  primo  anno  igitur  vacavit  ecclesia  in  Oelendorpe  et  solvit 

16  march.  Hamburgen.  den. 
Summa  istius  plane  44  march.  Astring.  den. 

Item 40  sol.  gross.  Tur.  argenti. 

Item 16  march.  Hamburgen.  den. 

Fol.  6v. 
Summa  (omnium  receptorum  istius  episcopatus  Bremensis  in  parte  .^)  citra 

Albiam  131  march.  i  lot.  Bremen,  argenti. 

Item 44  march.  Astring.  den. 

Item 40S0I.  gross.  Tur.  argenti. 

Item 16  march.  Hamburgen.  den. 

Fol,  7. 
Sequitur  recepta  in  episcopatu  Ziwrinensi  (sie), 

1.  In  primis  igitur  in  primo  anno  reservationis  domini  pape  vacavit  ec- 
clesia in  Camin  per  mortem,  de  qua  recepte  sunt 

30  march.  Slav.  den. 

2.  Item  eodem  anno  primo  vacavit  ecclesia  in  Trebezes,  solvit 

40  march.  den.  Slav. 

3.  Item  eodem  primo  anno  in  ecclesia  Buxwen.  vacavit  quedam  pre- 
benda  de  qua  recepte  fiierunt  29  march.  4  sol.  Slav.  den. 

4.  Item  in  secundo  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  Gus so wc  de  qua 
recepte  sunt  16  march.  den.  Slav. 

5.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit  ecclesia  de  Bocholt  per  mortem 
de  qua  recepte  sunt  15  march.  den.  Slav.  et  13  sol. 

6.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit  ecclesia  in  Metle  de  qua  recepte 
sunt  12  march.  Slav.  den. 

7.  Item  isto  secundo  anno  vacavit  ecclesia  Guetze,  solvit 

7  march.  10  sol.  Slav.  den. 

8.  Item  eodem  secundo  anno  vacavit  ecclesia  Scartowe,  solvit 

2  march.  cum  dimidia  Slav.  den. 

9.  In  isto  secundo  anno  vacavit  ecclesia  Guognelow,  solvit 

26  march.  Slav.  den. 

10.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit  ecclesia  Gobedin,  solvit 

20  march.  Slav.  den. 

11.  Item  isto  anno  secundo  vacavit  ecclesia  in  Qualitz,  solvit 

18  march.  Slav.  den. 

12.  Item  in  tercio  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  Bocowe  de  qua 
recepte  sunt  40  march.  den.  Slav. 
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I  codem  tercio  anno  vacavit  ecdesia  in  Barilz,  solvit 

65  marcli.  den.  Slav. 

14.  Item  isto  ultimo  tercio  anno  vacavit  ecclesia  Pinowe,  solvii 

8  march.  den,  Slav. 

15.  Item  in  isto  tercio  anno  de  prebenda  domini  lohannis  Gans  vacaiite 
in  ecclesia  kathedrali  Zuwrinensi  recepte  sunt        30  march.  Slav.  Jen. 

16.  Item    isto  tercio   anno   vacavit    ecclesia   Sternebergh   per   mortem, 
solvit  4  march.  argenti  puri  pro  20  march.  Slav.  den. 

Summa  istorum  denariorum  Slavicalium  omnium 

380  march.  3  sot.  Slav.  den. 
Apro(bo). 
IJ.    Item  in  tercio  anno  vacavit  prebenda  domini  lohannis  de  Bulowe  in 
ecclesia  kathedrali  Zurlnensi,  solvit  30  march.  Lubicen.  den. 

18.  Item  in  eadem  ecclesia  vacavit  ofScium  panfatarü)  licet  sit  in  litteris 
domini  episcopi  per  errorem  omissum,  solvit  tarnen 

5  marcli.  Lubicen.  den. 

19.  Item  in  eadem  ecclesia  kathedrali  quedam  vicaria  vacavit  Hinrici  Parvi 
que,  licet  sit  per  errorem  omissa  per  dominum  episcopum,  solvit 

12  m.irch.  Lubicen.  den. 
Summa  istorum  denariorum  Lubicen.  receptorum      47  march.  Lubicen.  den. 

Apro(boJ. 
Summa  totius  recepte  istius  episcopatus  Zurinensis 

380  march.  den.  Slav.  cum.  3  sol.  et  47  march.  den.  Lubicen. 
Apro(ho). 

Fol.  7: 
Sequitur  recepta  in  episcopatu  Rai.saburgensi  (sic).^ 

1.  In  secundo  igitur  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  in  Seuenoken 
de  qua  recepte  sunt  22  march,  Lubicen.  den. 

2.  Item   de   ecclesia   de  Nova   Gamma   codem   anno   secundo   recepte 
fueruni  12  march.  Lubicen.  den. 

3.  Item  de  ecclesia  in  Antiqua  Gamma  recepte  sunt 

1 6  march.  Lubicen.  den. 

4.  Item  in  tercio  anno  reservationis  de  ecclesia  in  Mustin  vacante  re- 
cepte sunt  18  march.  Lubicen.  den. 

5.  Item  de  ecclesia  in  Kolmestoppe*  recepte  sunt 

10  march.  Lubicen.  den. 

'  Die  in  der  Handschrift  folgende  Bemerkung,  wahrscheinlich  die  laiatio  der 
Beneiüieii  betreffend,  isi  völlig  imlesbir. 

Die  von  dem  Kollektor  Jjcobus  de  Rota  und  dem  Bischof  Marquard  von  Kalze- 
burg  restgestellten  Taxen  der  Kirchen  und  geistlichen  Pfründen  in  der  Diöcese  Ratxe- 
bürg  sind  zum  Teil  in  den  ausführlichen  Originalangabcn  der  Pfarrer  über  die  Einkommen 
(Mecklenburgisches  Urkundciibuch,  Bd.  VT,  S.  4ii  ff.),  vollständig  in  einem  Taxenregisier 


B        «wadi 
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erhalten  (ebenda,  Rd.  VIII,  8.540,  Nr.  561)).    Es  geht  daraus  hervor,  dafs  der  Kollektor 
etwa  die  Hälfte  der  als  Jahreseinkommen  in  dem  Register  festgestellten  Summe  für  die 

Aom.  I   erwähnten  Register. 
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6.  Item  de  prepositura  kathedralis  Raisaburgensis  vacante  per  privationem 
factam  de  preposito  in  isto  tercio  anno  recepte  fuerunt 

100  march.  Lubicen.  den. 

7.  Item  de  ecclesia  in  Wismarie  beate  Virginis  reperta  vacarc  de  iure 
quia  minor  fuerat  assumptus  recepte  sunt         20  march.  Lubicen.  den. 

Summa  tocius  recepte  istius  Raisaburgensis  episcopatus 

188  march.  Lubicen.  den. 

Apro(bo), 
Fol.  8. 

Sequitur  de  episcopatu  Lubicen si  recepta. 

1.  In  primis  primo  anno  reservationis  vacavit  prepositura  kathedralis  per 
consecrationem  domini  Henrici  episcopi  Lubicensis  de  qua  recepte  sunt 

40  march.  Lubicen.  den. 

2.  Item  eodem   anno  primo  vacavit   sua  prebenda   ipsius   episcopi  per 
suam  consecrationem  predictam;   solvit  iuxta  suum  valorem 

80  march.  Lubicen.  den. 

3.  Item  eodem  anno  vacavit  alia  prebenda  kathedralis  per  (mortem  Ro- 
theri  de  Camin  .^),  solvit  iuxta  taxationem  decime 

60  march.  Lubicen.  den. 

4.  Item  vacavit  ecclesia  de  Insula  per  resignationem  et  solvit 

10  march.  Lubicen.  den. 

5.  Item   in  secundo  anno  reservationis  vacavit  Cantoria  in  ecclesia  ka- 
thedrali  Lubicensi  per  constitutionem  Execrabilis,  solvit 

10  march.  Lubicen.  den. 

6.  Item  eodem  anno  secundo  vacavit   ecclesia  de  Saro  per  mortem, 
solvit  10  march.  Lubicen.  den. 

7.  Item  in  ecclesia  kathedrali  vacavit  vicaria  domini  Bromoldi  per  mortem, 
de  qua  recepte  fuerunt  15  march.  Lubicen.  den. 

8.  Item  in  ecclesia  ipsa  kathedrali  vacavit  alia  vicaria  Gotfridi  de  Cremon 
per  resignationem,  de  qua  recepte  sunt  20  march.  Lubicen.  den. 

9.  Item   eodem    anno   secundo   in   ecclesia   parrochiali   Domine   Nostre 
Lubicen.  vacavit  vicaria  domini  Cimonis  (jic)  per  mortem,  solvit 

10  march.  Lubicen.  den. 

10.  Item  in  tercio  anno  reservationis  vacavit  ecclesia  in  Antiqua  Crempa 
per  resignationem,  solvit  30  march.  Lubicen.  den. 

11.  Item  eodem  tercio  anno  in  ecclesia  kathedraH  vacavit  vicaria  Gerardi 
de  Bocholt  per  resignationem,  de  qua  recepte  sunt 

20  march.  Lubicen.  den. 

12.  Item  eodem  tercio  anno  in  ecclesia  kathedrali  vacavit  vicaria  lohannis 
de  Krusmekult,  de  qua  recepte  sunt  8  march.  Lubicen.  den. 

13.  Item  eodem  anno  tercio  in  dicta  ecclesia  kathedraH  vacavit  quedam 
prebenda  de  minoribus  per  mortem  domini  Brokardi  Warmans- 
hagen (?),  solvit  20  march  Lubicen.  den. 
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Summa  omnium  receptarum  istius  Lubicensis  episcopatus 

359  marcli.  Lubictn.  den. 

Apro(ho). 
Fol.  8'. 

(Sequitur  computus?)   de  duabus  provincüs  Magdeburgciisi   et  Salza- 

burgensi. 
(Ego  lacobus   supradictus   in?)  provincia  Salzaburgensi   et  Caniinensi  dio- 

cesi  et  in  provincia  Magdeburgensi  recepi  que  secuntur, 

1.  In  primis  m  civitate  Magdeburgensi  a  subcollcctonbus  ibidem  con- 
stitutis  S  march,  cum  diniidia  Magdeburgen.  argenli 
pro i8  flor.  cum  duabus  partibus  unius  floreni  tt 

tercia  pane  unius  quintini, 
computando  singulos  florenos  pro  19  quintinis,  sicut  ibi  valebant.    Et 
est  scieiidum  quod  in  qualibet  marcba  sunt  64  quintini. 

2.  Item  in  civitate  Hauelbergeiisi  recepi  a  subcollectoribus  ibidem 
substitutis  47  march.  cum  i  fert.  et  dimidio  Brandaburgen. 

argcnti  et  ponderis 
pro i5[9]  [florenis]  et  dimidio  flor.  [et]  i  quintmo 

cum  dimidio, 
computando  ctiam  singulos  florenos  ut  supra  pro   19  quintinis  et  6^ 
quintinos  in  marcha. 

3.  herum  recepi  in  provincia  Salzaburgensi  et  in  civitate  ipsa  Salza- 
burgensi de  fructibus  huiusniodi  26  sol.  8  den.Bohemicales 

pro [i9]flor.  [minus  3  den.]  de  Elorentia  cum  dimidio, 

computando  17  Bohemicales  denarios  pro  singulis  floreni.s. 

[Summa'  istius  pagine  reccpte  in  argento 

52  march.  cum  dimtdia  1  fert.  cum  dimidio 
Magdeburgen,  et  Brandenburgen.  argenti, 
26  sol.  S  den.  Bohemicalium  grossorum.] 
Aproßo). 
Alias  vero  receptas,   computa   et  rationes  istarum   provinciarum  Salzabur- 
gensis,  Magdaburgensis   et  episcopatus  Caminensis  debent   reddere  et 
facere  dilecti  viri  magister  Ademarus  Targa  de  provincia  Salzaburgensi 
et   magister   Matfredus   de   Montilüs   de   provincia  Magdaburgensi   et 
episcopatu   Caminensi,   ubi   ipsi   remanserunt   ex   certa   causa   liquida 
et  probabili   et  propter  evidentem  utilitatem   negotiorum   extitit  ordi- 
natum. 


Summa  floi 


istius  pagine  197  flor.  cum  [quarta  parte]  unius 

floreni  de  Horentia  et  [2  quintinis 
et  mediüj  quintiuo  f. 


Ä 
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Fol.  9. 
Summa  omnium  receptarum  supradictarum 

204  march.  cum  dimidia  i  fert.  Rigen.  argenti. 

Item 394  march.  [cum  dimidia  parte  marche  et]  cum 

6  den.  monete  Pruscie. 

Item 527  march. /j  sol.  Hamburgen.  den. 

Item 130  march.  I  lot.  Bremen,  argenti. 

Item 44  march.  Astring.  den. 

Item 40  solidi  gross.  Tur.  argenti. 

Item 380  march.  Slavicalium  den.  cum  [tribus]  sol. 

Item 574  march.  Lubicen.  den. 

Item 248  flor.  de  Florentia. 

Item 52  march.  cum  dimidia  i  fert.  cum  dimidio 

[Magdeburgen.    et    Brandenburgen.    ar- 
genti]. 

Item 26  sol.  8  den.  Bohqmicalium  gross. 

Apro(bo),'^ 

De  istis  supradictis  receptis  expenderunt  alii  subcoUectores  in  certis  epi- 
scopatibus  certas  expensas  in  negotio  sue  recollectionis,  et  sunt  ex- 
pense  que  sequntur: 

Primo,  subcoUectores  constituti  in  episcopatu  Warmiensi  computant  se 
expendisse  de  peccunia  recepta  in  episcopatu  illo 

2  march.  monete  Pruscie. 
Item    subcoUectores   substituti   in   episcopatu   Pomezaniensi    computant 

etiam  se  expendisse  de  receptis  in  episcopatu  illo 

I  march.  cum  dimidia  monete  Pruscie. 
Item  subcoUectores  substituti  in  episcopatu  Colmensi  computant  de  ex- 
pensis  factis  per  ipsos  in  recollectione  sua  illius  episcopatus 

3  march.  monete  Pruscie. 
Quas  tres  marchas  deducunt  et  deducere  volunt  de  illis  10  marchis  ibi  de- 

bitis,  sicut  in  receptis  illius  episcopatus  supra  continctur. 

De  aliis  vero  quinque  episcopatibus  provincic  Rigensis  nulle  expense  per 
subcoUectores  facte  computantur  in  istis  rationibus  quia  ego  lacobus 
omnes  expensas  subportavi. 

Sequntur  expense  facte  per  subcoUectores  in  provincia  Bremen si. 
Fol.  9». 

(Primo  subcoUectores  substituti)  in  episcopatu  (Bremensi  in  prima  parte 
iUius  episcopatus  ultra)  Albiam  (in  prepositura)  Hamburgensi  (ubi 
etiam  ?)  antiqua  sedes  metropolitana  fuit,  computant  se  expendisse  de 
receptis  ibidem  factis  pro  (recoUcctione)  sua  et  negotio  et  reditione 

17  march.  12  sol.  Hamburgen.  den. 

*  Am  Rande,  von  der  Hand  des  Revisors. 
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Item  sabcoUectores  istius  Bremensis  eptscopatus  in  alia  parte  citra  Albiani, 
ubi  liodie  sedes  mctropolitana  existit,  computant  et  deducunt  dt:  rc- 
ceptis  ibidem  factis  suminas  infra  scriptas: 
Primo  in  expensis  factis  per  ipsos  in  recoUectione  ipsa  computant  so  ex- 
pendisse  7  march.  Bremen,  argenti  cum  i  sot.  illorum  Jen, 

et  8  inardi.  Hamburgen.  den.  et  1  sol. 
Item  isti  subcoUectores  Bremenses  dcfakant  et  computant  de  receptis  pre- 
dictis  in  parte   illa   citra  Atbiam   se  tradidisse  et  cxposuisse  pro  ma^ 
gisiro  Matfredo  de  Montilliiis  altero  collectorc'  deputato 

29  marcli  [2]  fert.  et  i  iot.  Bremen,  argenti. 
All  ende.'' 
Item  isti  subcoUectores  Bremenses  defalcant  de  predictis  receptis  et  com- 
putant se  exposuisse  pro  sepultura  et  infirmitatc  cuiusdam  famuü  do- 
mini  Ademari  Targe  alterius  collectoris 

2  marcli.  cum  dimidia  et  i  Iot.  Bremen,  argenti. 
Alletide.'' 
Summa  omnium  cxposJtorum  in  isla  parte  citra  Albiam  per  subcoUectores 
Bremenses  59  march.  [2  Iot.]  et  i  sol.  Bremen,  argenti. 

Item 8  marcli.  Hamburgen.  den. 

Apro(bo). 

Item  subcoUectores  Substitut!  in  episcopatu  Zuwrinensi  (sie')  computant, 

se  expendisse  de  receptis  ibidem  factis  pro  executione  negociorum 

predictorum  31  march.  et  s  sol.  Slavicalium  den. 

Item   subcoUectores  substicuti   in   episcopatu  Raisaburgensi   defalcant  et 

deducunt  pro  expensis  factis  per  ipsos  de  receptis  ibidem  factis 

1 1  marcli,  minus  duobus  sol.  fLubicen.  den.! 
Fol  10.  •■  ' 

Omnes  alie  cxpense  facte  in  aliis  episcopatibus  et  in  omnibus  processibus 
et  notariis  ac  nunciis  missis  binc  inde  per  istas  provincias  et  specia- 
liter  etiam  in  nunciis  bis  vel  ter  missis  ad  Romanam  curiam  super 
declarationibus  inde  factis,  cum  super  ilHs  totaliter  negaretur  auctontas 
coUigendi,  fuerunt  facte  et  soiute  per  me,  lacobum  de  Rota,  de  pec- 
cunia  recepta  pro  stipendiis  meis  sicut  inferius  continetur. 

Summa  omnium  expensarum  predictarum  per  subcoUectores  faciarum  in 
negolio  recoHectionis  ipsoriim  est 

6  march.  cum  dimidia  nioncte  Pruscie. 

Item       25  march.  13  sol.  Hamburgen.  den. 

Item       7  march.  Bremen,  argenti  et  i  sol. 

Item       31  march.  et  j  sol.  Slavical.  den. 

Item       - II  march.  Lubicen.  den.  minus  2  sol. 

Item       32  march.  [2  lot.J  Bremen,  den. 

Apr«(l.o), 

'  In  der  Handscliriri :  »collectorio, 

'  Am  Raode,  von  der  Hand  dts  Kevi^or». 
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Una  cum   expositis   per  ipsos   pro  venerabilibus  viris  magistris  Ademaro 
Targa  et  Matfredo  de  Montilhiis  ut  superius  est  dictum. 

Aproßop 

Quibus  expensis  deductis  de  dictis  receptis  restat  in  recepta 

304  march.  cum  dimidia  i  fert.  argenti  Rigen.  [simpliciter]. 
Item      .     .     388  march.  [i  fert.]  et  4  scot.  monete  Pruscie  et  6  den. 
Item      .     .     501  march.  cum  dimidia  [minus]  i  sol.  Hamburgen.  den. 
Item      .     .       91  march.  [cum  dimidia  i  fert.]  cum  dimidio  [et  i  sol.] 

Bremen,  argenti. 
Item      .     .      44  march.  Astring.  den. 
Item      .     .      40  sol.  gross.  Tur.  argenti. 
Item      .     .     348  march.  et  9  sol.  Slavical.  den. 
Item      .     .     563  march.  et  2  sol.  Lubicen.  den. 
Item      .     .     [248]  flor.  de  Florentia  [cum  duabus  partibus  unius  flor.]. 
Item      .     .     [52  march.  cum  dimidia  i  fert.  cum  dimidio  Magdeburgen. 

et  Brandeburgen,  argenti.] 
Item      .     .      [26  sol.  8  den.  Bohemical.  gross.] 


Fol.  10*. 
Sequitur  cambium  factum  de  receptis  predictis. 

(Et  primo  de  predictis)  304  march.  cum  dimidia  [i  fert.]  argenti  Rigen. 

empti  fuerunt  914  flor.  de  Florentia  [cum  quarta  parte  floreni] 

dando  singulas  marchas  pro  tribus  florenis. 

Sequitur  cambium  monete  Pruscie. 

Et  ut  intelligatur,  sciendum  est  quod  marcha  monete  Pruscie  valet  et  com- 
putatur  pro  24  scotis  illius  monete,  et  scotus  est  30  denarii  illius  mo- 
nete, sie  quod  60  solidi  faciunt  marcham.     De  predictis  igitur 

[388]  march.  [i  fert.  4]  scot.  et  6  den.  monete  Pruscie 
empti  fuerunt         717  flor.  de  Florentia  [i  scot.  6  den.  monete  Pruscie]; 

Aprofbo).^ 

[Non  *  computatur  infra  in  fine  secundum 

istam  summamj 

dando  singulas  marchas  cum  duobus  scotis  supra  pro  duobus  florenis 
et  13  scotos  pro  singulis  florenis.  Set  de  istis  florenis  debentur  ad- 
huc  21  per  illos  mercatores,  quibus  subcollectores  substituti  in  episco- 
patibus  Warmiensi  et  Pomezaniensi  vendiderant,  ad  restituendum  michi 


>  Das  »Aprobo«  des  Revisors  steht  hier  einmal  neben  den  Summen  und  noch- 
mals neben  der  letzteren  Bemerkung. 

•  Am  Rande,  vom  Revisor. 

*  Diese  Bemerkung  ist  nicht  von  der  Hand  des  Revisors,  sondern  von  einer  dritten 
Hand  hinzugefügt. 
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lacobo  predicto,  quod  non  feceiunt;   qiiare  in  recepU   non  computo 
nisi  703  flor.  minus  7  flor.  [i  scot.  6  den.]. 

Aprofbo). 
[Secundnm^  islam  summain  ßt  iii/ra  computum.] 
Sequitur  cambium  denariorum  Haniburgensium, 

Et  est  sciendum   quod  16  solidi   illorum   denariorum  est  marcha  illa,   [et 
12  sol.  valeni  florenum].     De  prt'dictis  vero 

SOI  march,  cum  dimidia  i  sol.  minus  Hamburgen.  den. 
enipti  fuerunt        668  flor.  cum  duabus  partibus  unius  florcni; 

Apro(ho). 
dando  pro  singulis  florenis  12  sol.  illorum  denariorum,  marcha  coni- 
putata  et  pro   16  sol.  illorum  denariorum. 
Fol.  II. 
Sequitur  carabium  ßremensis  argenti. 

De  predictis  etiam  91  mardi.  cum  dimidia  [1  fert.  cum  dimidio 

I  sol.  Bremen,  argenlij 

recepte  fuerunt  1 1  libr.  [9  sol den.  cum  quarta  parte 

1  den.]  gross.  Tur.  argenti; 

..,,.,  ,  .  Abroßo). 

recipiendo  quamubet  marcnam  pro  30  grossis.  '         ' 

Sequitur  cambium  Astragorum  denariorum. 

De  supradictis  44  march.  Astragorum  den. 

recepte  fuerunt  [4]  libr.  cum  8  sol.  gross.  Tur.  argenti ; 

Apro(bo). 
recipiendo  singulas  niarchas  pro  2  sol.  grossorum. 
Sequitur  cambium  Slavicaüum  denariorum. 

Et  est  sciendum  quod  m,ucha  Slavicalium  est  16  solidi  illorum  denariorum 
et  marcha  Lubicen.  denariorum  etiam  est  16  solidi  Lubicen.  denariorum, 
ita  quod  isti  denarii  Slavicales  fuerunt  cambiti  in  Lubicen.  denarios 
per  dominum  episcopum  Zurinensem,  eo  quod  illi  denarii  Slavicales 
reprobabantur. 
Et  ideo  de  supradictis  348  march  14  sol.  Slavicalium 

empte  fuerunt  174  march.  denariorum  Lubicen.  minus  tribus 

solidis,  quia  fiiit  id  quod  deficit  etiam  pe- 
cunia  reprobata ; 
dando  duas  marchas  Slavicalium  pro  una  Lubicen, 
Et  ita  est  summa  universalis  Lubicen.  denariorum  cum  supradicta  recepta 
et  isto  cambio  facto  737  march.  Lubicen.  den,  minus  uno  solide. 

Fol.  11: 
Pro  quibus  empti  fuerunt      982  flor.  cum  dimidio,  tsol. 

Apro(bo). 
dando  pro  singulis  florenis  12  sol.  Lubicen.  1  den.,  marcha  qualibet 
Lubicen.  compuuta  pro  16  sol.  Lubicen.  denariorum. 
>  Von  dCTselben  Hand  wie  die  obige  Kandbenierkung,  S.  too,  Anm.  }. 
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Cambium  52  march.  et   medie   i   fert,  et   nicdii  argenli   ponderis   Magde- 
burgen.  et  Brandeburgen,  et  26  sol.  8  den.  Bnheniicalium  gross,  prout 
faaum  est  supra,  ubi  est  tale  Signum  f,  cadii  liic  et  fuit  factum  pro 
197  flor.  cum  quarta  parte  unius  flor.  2  quint. 
cum  medio  qulnt,  argonti. 
Summa  tocius  cambii   facti  cum  grossis  Tur.  argenti  et  fiorcnjs  contentis 
in  supradicta  reccpta  universali  [3707]  flor,  de  F!orentia[i  Tur. 

gross,  reductis  monetis  ad  flor.]. 
Item  .     .     17  übr.  et  17  sol.  9  den,  gross. Tur.  [cum  quaru  parte  i  den.] 
Item  ,     ,     jo  gross.  Tur.  argenti  pro  censu  supradicto. 
Resta.^ 
[Deductis'  21  fiorenis  qui  debentur  adhuc  per  mercatores  Warmiensis  et 

Poniezaniensis  episcopatuuni  ut  supra  patet.| 
De  istis  florenis  sie  cambitis  ego  lacobus  de  Rota,  percipiens  quod   plus 
valebant   floreni  in   Brugis  quam   in   Romana  curia   quÜibet   florenus 
circa  6  Tur.  parvos,  cambivi  Brugis  mille  florenos  cum  grossis  Tur. 
argenti;  de  quibus  niille  recepi  54  libras  et  15  sol.  cum  9  den.  gross. 
Tur.  cum  o  rotunda,  pro  singuüs  florenis  dando  ij  grossos  et  3  micas; 
[i/H(^  vaient  octavam  parlem   unius   Tur.  groiS.\  computatis   24  micis 
pro  quoübet  grosso. 
Item  emi  27  libras  et  5  sol.  et  unum  den.  gross,  Tur.  cum  o  rotunda 
pro  quingentis  florenis,  dando  pro  singuüs  florenis  13  grossos  et  2 
mtcas,  computando  24  micas  pro  quolibet  grosso. 
Summa  istorum  grossorum  Tur.  sie  emptorum 

81  libr.[i8sol.  10  den.  Tur.  gross,  argenti]. 
Summa  omnium   grossorum  Tur.   tarn   receptorum   pro   fructibus   et   pro 
censu  quam  cambiatorum  cum  urgente  alio  et  florenis  ut  supra 

100  libr.  10  den.  quarta  pars,  i  den. Tur.  gross,  argenti. 
Fol.   12. 
De  istis  omnibus  sie  receptis  et  cambitis  assignata  fucrunt  Camere  domini 
noscri  pape  per  me  lacobum  de  Rota  predictum 

90  libr.  I  s  sol.  gross.  Tur.  argenti  cum  o  rotunda. 

Item 3  libr.  14  sol.  6  den. Tur.  gross,  cum  o  longa. 

Item 5  flor.  parvos  (iiV)  de  Florentia. 

Item 3  uncias  argenti  puri  sub  pondere  Avinion.  et  J 

partes  unius  uncie. 
Reliqua  vero  restantia  de  pcrceptis  supradictis  supra  iUa  assignata  Camere 
ipsius  domini  nostri  papc  [que*  ascendunt  ad  2202  flor.  auri  5  libr. 

1  Am  Rande;   (bs  erwähnte  t  Aidci  sich  oben  S.  97. 

•  Dieser  ZusaU  bt  von   einer  andern  Hand,  welche  mehrere  Male  die  Summen 
sehlieb;  wahrscheinlich  vom  Kollektor  selbsl. 

»  Diese  Noli«  steht  am  Rande,  sie  stammt  von  demselben  Schreiber,  der  andere 
lUndbemerkungen  himufugle;   s.  oben  S.  100,  Anm.  j. 

•  Dieser  Zusatz  steht  am  Rande,  von  dem  Revisor  hinzugefügl. 


ithselung  Je  5  Gckki. 


10.1 


II  so!.  4  den.  Tiir.  gross,  et  quartam  partem  i  Tur,  gross.]  recepi 
ego  lacobus  de  Rota,  Catiirceiisis  dyocesis  clericus,  pro  stipendüs 
michi  assignatis  cl  deputatis  per  Jominum  nostrum  p;ipain  pro  ex- 
pensis  necessariis  nieis,  siciit  ideni  dominus  noster  papa  per  suas  pa- 
tentes litteras  deputavit,  nee  non  etiam  in  expensis  factis  in  scripturis 
et  nunciis  ac  alias  pro  exccutJone  negotiorum  ipsorum,  Unde  scien- 
dum  est,  quod  sanctissimus  pater  dominus  noster  papa  deputavit  michi 
lacobo  et  aliis  collegis  meis  et  cuilibet  in  solidum  tres  florenos  auri 
diebus  singulis,  postquam  ingressi  fuissenius  provincias  ipsas,  usque 
ad  diem  quo  egrederemur  ad  Romanam  curiam  rcdcundo,  percipiendos 
de  peccunia,  que  ad  maiius  nostras  pro  negotiis  nobis  commissis 
pcrveniret,  et  hoc  pro  salario  espensarum  nostrarum  necessariarum. 
Et  isti  tres  floreni  omnibus  singulis  diebus  cuilibet  nostrum  sunt  de- 
putati,  sicut  in  litteris  ipsis  apostolicis  continetur.  Quas  quidem  pro- 
vincias, videlicet  civitatem  Bremensem,  ego  lacobus  ingressus  fui  primo 
anno  Domini  13 17,  24a  die  mensis  Novembris  et  egressus  fui,  ad 
Romanam  curiam  redeundo,  anno  Domini  1320,  15a  die  Augusti; 
sicque  pro  995  diebus  exsistcntibus  intra  ingressum  et  cgressum  pre- 
dictos  debentur  michi  lacobo  predicto  tres  floreni  pro  singulis  diebus 

ipsis.     Et ' Et  ita  supra  omnia  recepta  per  me  lacobum 

predictum  teiieretur  michi  Camera  de  stipendüs  meis  circa  680  flo- 
renos auri. 
Item  tenetur  de  expensis  factis  per  me  lacobum  in  executionc  negotiorum 
apostolicorum ,  sicut  in  notariis,  scriptoribus,  nuncüs  et  litteris  pro- 
cessibus  tarn  super  collectione  fructuum,  inquisitione  census  et  infor- 
matione  decime,  speciaütcr  etiam  in  nunciis  bis  missis  ad  curiam, 
que  omnia  solvi  ego  lacobus  de  predictis  restis  computatis  ut  supra 
in  stipendiis  meis.  Item  respiciat  sanctit,as  domini  nostri  quod,  cum 
ego  sim  sine  beneficio  ecclesiastico  et  fuero  in  curia  per  14  menscs 
sine  culpa  mea  causa  reddende  rationis  et  ultra,  quod  michi  dentur 
stipendia  assignata  pro  isto  tempore  quo  sie  sum  impcditus  sine 
culpa. 


(Computus'  brevis  de  recoUectione?)  fructuum  benciiciorum  (vacantium 
per  triennium  et  .aliorum  debitorum  sancte  Romane  ecdesie  facta?) 
per  dictum  magistrum  lacobum  de  (Rota  in  provincia)  Brcmcnsi  et 
episcopatibus  Rigensi,  Tharbatensi,  (Osiliensi,  Curoniensi,  Sambiensi), 
Warmiensi,  Pomeziuiiensi  (et  Colmensi),  deductis  expeosis  factis  per 
subcoUectores  que  (ascendunt  ad  C  march.  cum  dimidia  monete  Pruscie, 

'  Der  Rest  der  Zeile  Ul  wegradiert. 

■  Voll  hier  ab  ist  alles  von  einer  andern  Hand;   olTenbar  wurde  der  Conipulus 
brevis  erst  an  der  Kurie  von  einem  Kanieralbcamien  geschrieben. 
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25  march.  13  sol.  Hamburgen.)  den.,  7  march.  Bremen,  argenti  et 

1  sol.,  31  march.  et  5  sol.  Slavical.  den.,  11  march.  minus  2  sol. 
Lubicen.  den.,  deductis  etiam  receptis  de  dicta  collecta  per  magistros 
Matfredum  de  Montiliis  et  Ademarum  Targa  coUegas  suos,  que  ascen- 
dunt  ad  32  march.  2  lot.  Bremen,  argenti  [de^  quibus  prout  dictus 
magister  lacobus  asserit  ipsi  debent  reddere  rationes]  est  in  universo 

303  march.  cum  dimidia  i  fert.  simplicis  argenti  Rigcn. 
388  march.  i  fert.  3  escot.  (sie)  5  den.  monete  Pruscie. 
501  march.  cum  dimidia  minus  i  sol.  Hamburgen.  den. 

91  march.  cum  dimidia  i  fert.  cum  dimidio  i  sol. 
Bremen,  argenti. 

44  march.  Astringorum  den. 

40  sol.  Tur.  gross. 
348  march.  14  sol.  Slavicalium  den. 
563  march.  2  sol.  Lubicen.  den. 
248  flor. 

52  march.  cum  dimidia  i  fert.  cum  dimidio  argenti 
ponderis  Magdeburgen.  et  Brandeburgen. 

26  sol.  8  den.  Bohemicalium  gross. 

[Dictus  ^  autem  magister  Manfredus  non  reddidit  in  rationibus  suis  nisi  de 
23  march.  minus  medio  gross.  Tur.  et  debebat  computare  secundum 
istas  rationes  de  29  march.  2  fert.  i  lot.  et  sie  deficerent  6  march. 

2  fert.  I  lot.  med.  Tur.  gross.] 

Et  est  sciendum  quod  facto  cambio  de  predicto  argento  ac  de  predictis 
denariis  diversi  valoris  cum  florenis  auri  et  de  parte  ipsorum  flore- 
norum  cum  Tur.  grossis  argenti  est  predictorum  omnium  summa 

2207  flor.  auri. 
100  libr.  10  den.  Tur.  gross,  argenti  cum  quarta 
parte  I  den.  Tur.  gross, 
deductis  et  defalcatis  21  florenis,  quos  dixit  deberi  per  quosdam  mer- 
catores  Warmiensis   et  Pomezaniensis  episcopatuum   subcoUectoribus 
eorundem  locorum. 

Resta,* 
De  quibus  assignavit  dictus  magister  Camere  domini  nostri  pape 

90  libr.  1 5  sol.  Tur.  gross,  argenti  cum  o  rotunda. 
3  libr.  14  sol.  6  den.  Tur.  gross,  argenti  cum  o  longa. 
5  flor.  auri. 
Item  assignavit  dicte  Camere 

3  unc.  et  3  partes  uncie  argenti  puri  ponderis  Avinion. 
quod  argentum  allegat  esse  suum  proprium. 


1  Diese  Bemerkungen  stehen  am  Rande,  die  letztere  neben  den  Summen. 
*  Am  Rande. 
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Quibus  assignationibus  dictorum  florenorum  et  Tur.  grossorum  argenti 
deductis  restant  de  dicta  summa 

2202  flor.  auri ;  5  libr.  1 1  sol.  4  den.  quarta 
pars  I  den.  Tur.  gross,  argenti, 
que  omnia  recepit  pro  stipendiis  suis  ut  infra  patet. 

Fol.  Iß. 

Dicit  et  asserit  dictus  magister  lacobus  se  fuisse  per  provincias  sibi  de- 
cretas,  prosequendo  negocia  a  sede  apostolica  eidem  commissa,  a 
24a  die  mensis  Novembris  anno  13 17  usque  ad  ij^^  diem  mensis 
Augusti  de  anno  1320,  infra  quod  spacium  sunt  995  dies,  pro  quibus 
diebus  ascendunt  stipendia  sua  ad  2985  flor.  auri,  tribus  florenis  pro 
die  quolibet  computatis,  prout  sibi  fuerant  assignati.  Et  pro  predictis 
stipendiis  suis  retinuit  sibi 

2202  flor.  auri;  5  libr.  1 1  sol.  4  den.  et  quartam 
partem  i  den.  Tur.  gross,  argenti, 
qui  penes  eum  restabant,  facta  assignatione  supradicta. 
Quibus  detractis  de  summa  stipendiorum  suorum,  ut  supra  dictum  est, 
restant  sibi  deberi  per  dictam  Cameram  de  dictis  stipendiis,  ut  dicit 

680  flor.  auri  vel  circa  conversis  Tur.  argenti  in  florenos. 

Et  ultra  predicta  dicit  sibi  deberi  per  dictam  Cameram  pro  predictis  3  unciis 

et  3  partibus  uncie  argenti  sui,  ut  supra  per  eum  assignatis  Camere 

23  Tur.  argenti  et  medium  vel  circa, 
computando  marcham  51  Tur.  argenti. 


-»-•»-«>■ 


IV. 


Rechnung  des  Kollektors  Petrus  Guigonis  {alias  Moreti) 

de  Castronovo  über  seine  Einnahmen  und  Ausgaben 

in  den  Diöcesen   Metz,  Toul  und  Verdun,  1327— 1334, 


(Archiv.  Vatic.  Camer.  Avinion.  »Collectoriae  Alamanniae«  n.  3.) 


^•^f 


LfU  mmten  abgedruckte  Redmung  des  Kollektors  Petrus  Guigonis  de  Castronovo 
hüJet  den  vierten  Teil  des  Sammelbandes  (foL  6j — lO}),  u*elcher  oben  S.  ^j  f.  beschrieben 
vjurde.  Das  erste  Blatt  (fol.  6j)  ist  das  Forderblatt  der  ursprünglichen  Pergamentdecke.  Es 
ist  ausgeschnitten  aus  einem  notariellen  Akte,  der,  soviel  man  aus  den  auf  der  Rückseite  er- 
baltenm  Zeilen  ersehen  kann,  einen  Pra^efs  ^wischen  einem  Abte  und  Kanonikern  der  Diöcese 
von  Auch  im  jähre  i^^i  hetrijft.  Auch  wird  ein  Ptotnm^aJhm^  der  Kirchenprovin:^  von  Auch 
vom  Jahre  ijjo  erwähnt.  Auf  der  Forderseite  des  Blattes  steht  der  Titel:  »Liber  radonum 
dominoruin  Petri  Moreti  de  Castronovo  et  Raimuntfi  de  Valle  aurea«;  darunter:  »Tre- 
veren.«,  beides  in  Schrift  des  14.  Jahrhunderts,  doch  wurde  der  Same  der  Kirchenprovin^ 
später  hinzugefügt.  Einmal  (fol.  yy)  wird  die  Gesamteinnahme  aus  der  Diöcese  Besangon 
erwähnt ;  es  fehlt  jedoch  die  Ein^elrechnung.  Auf  einem  kleinen  Ausschnitte  des  Rückens  der 
Pergamentdecke,  welchen  man  beim  Wegschneiden  des  Rückblattes  stehen  liefs,  fmden  sich  die 
beiden  Zahlen  1^28  (Datum)  und  6jo  (alte  Archivnummer)  in  Schrifl  des  16.  Jabrhtmderts. 
Beide  Zahlen  wurden  auf  dem  Pergamentblatte  wiederholt.  Die  Gröfse  der  Papierblätter 
ist  dieselbe  wie  hei  Fascikel  Hl  des  Sammelbandes  (o,jo  3£  hoch,  0,2}  M.  breit).  Die  gam^e 
Handschrift  stammt  von  einem  und  demselben  Schreiber;  Nofs  die  » Assignatiomes  •  (fol.  ^) 
sind  vielleicht  von  einem  andern  Schreiber.  Die  Bemerkungen  am  Rande  sind  von  der  Hand 
des  Rev^isors;  sie  werden  hier,  wie  immer,  in  Kursivlettem  gedruckt.  Mit  fol.  ^  schliefst 
die  eigentliche  Rechnung  ab.  Die  folgenden  Blätter,  in  der  Mitte  gefaltete  Quartblätter, 
enthalten  eine  an  der  Kurie  von  einem  andern  Schreiber  gemachte  kur;e  Übersicht  der  Rech- 
nung  (Ratio  brevis);  auch  ^u  dieser  wurden,  offenbar  vom  Revisor,  Randbemerkungen  ge- 
macht. Beim  Heften  des  Fascikels  wurde  ein  Blatt  der  Rechnung  eines  andern  Kollektors, 
des  im  Titel  und  in  den  kopierten  Bullen  des  Papstes  erwähnten  Raywmndus  de  FaBe  aurea, 
mit  eingebunden ;  es  sind  fol.  5^6  (beschrieben)  und  ein  leeres  Blatt  ^wischen  fol.  ^  und  991. 
Ich  habe  dieses  Fragment  am  Schlüsse  als  Anhang  abdrucken  lassen.  Der  Rechnung  lasse 
ich  die  Auszüge  aus  der  Serie  »Introitus  et  exitus»  der  Kameralregister  folgen,  welche  die 
Einzahlungen  des  Kollektors  angeben. 


Archiv.   Fatic.  Collectoriae  \r.  ). 

Recepta  domini  P.  Guigonis  archidiaconi  de  Vico  in  ecdesia 

MetensL^ 

Fol.  68. 

In  Dei  nomine  amen.  Secuntur  recepte  per  me  Pelnim  Guigonis 
de  Castronovo,  archidiaconum  de  Vico  in  ecdesia  Metensi,  facte  de  gra- 
tuito  subsidio  singubriter  concesso  a  prebtis  et  personis  ecdesiasticis 
civitatis  et  diocesis  Tüllen,  sanaissimo  patri  et  domino  nostro  domino  lo- 
hanni  pape  XXII  pro  anno  Domini  1327,  tarn  in  florenis  auri  quam  in  Tut. 

■  Steht  links  oben  am  Rande. 
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parvis  tunc  currentibus  in  civitate  et  diocesi  predictis,  virtute  commissionis 
michi  et  venerabili  viro  domino  Petro  de  Vineriis,  canonico  Vivariensi,  per 
dictum  sanctissimum  patrem  tunc  super  hoc  facte,  cuius  tenor  sequitur.* 
Johannes  episcopus  servus  servorum  Dei  venerabili  fratri  episcopo 
TuUensi  et  dilectis  filiis  universis  abbatibus,  prioribus,  decanis,  prepositis, 
capitulis,  collegiis,  conventibus  et  aliis  personis  ecclesiasticis  tarn  secularibus 
quam  regularibus,  exemptis  et  non  exemptis,  ordinum  quorumcumque 
necnon  domorum  hospitalis  s.  lohannis  lerosolimetani,  bcate  Marie  Theo- 
tonicorum  et  Calatravensium  magistris,  prioribus  et  preceptoribus  in  civi- 
tate et  diocesi  Tüllen,  constitutis  salutem  et  apostolicam  benedictionem. 
Si  uni  membro  pacienti  compaciantur  alia,  profecto  pacienti  capiti  est  a 
membris  compaciendum  fortius  et  ei  subsidium  promptius  ministrandum. 
Sane  vestram  credimus  prudenciam  non  latere,  quam  dure  quamque  in- 
maniter  ab  hereticls  et  infidelibus  plurimis  sacrosancta  Romana  ecclesia, 
mater  nostra,  que  aliarum   ecclesiarum  caput  esse  dinoscitur,  in  diversis 

Italic  partibus  molestetur.    Ideoque  nos  attencius  cogitantes  quod  res  nostra 

Fol  68^. 
dum  sua  tractatur  agitur,  necessitates  ipsius,  ad  qua3  supportandas  per  se 
(nony  sufficit,  vobis  fiducialiter  providimus  exponendas,  sperantes  indubic, 
quod  velut  devoti  et  grati  filii  eidem  matri  compassionis  et  pietatis  aperi- 
etis  viscera  et  ad  tante  superbie  et  infidelitatis  cornua,  quanta  prefati 
heretici  et  infideles  contra  ipsam  erigunt,  conterenda  ipsi  ecclesie  de  opor- 
tuno  subsidio  maturabitis  subvenire,  presertim  quia  sicut  nostis  toto  tem- 
pore nostro  vitavimus  in  postulandis  subsidiis,  cum  hoc  primum  esse 
credamus  quod  a  nobis  postulatum  extiterit  vos  gravare.  Quocirca  uni- 
versitatem  vestram  monemus,  rogamus  et  hortamur  attencius  quatinus, 
premissis  in  servicio  recte  considerationis  adductis  et  insuper  diligenter 
attento  quod,  hereticorum  et  infidelium  predictorum  invalescente  malicia 
ubique  in  illis  partibus,  pullulant*  hereses,  divinus  cultus  minuitur,  fides 
catholica  premitur,  libertates  et  iura  ecclesiastica  conculcantur,  prelati  quo- 
que  ac  alii  clericali  milicia  insigniti  plerumque  capiuntur  et  ignominiose 
tractantur,  spoliantur  sacra  et  pia  loca  tam  religiosa  quam  alia  possessio- 
nibus  et  aliis  bonis  suis  et,  quamquam  sint  divino  dedicata  cultui,  ad  usus 
tamen  deputantur  illicitos  et  prophanos,  potestas  ecclesiastice  censure  con- 
tempnitur,  incenduntur  et  destruuntur  urbes  et  castra  cum  ecclcsiis  que 
sunt  ibi  constructe,  infrangitur  stratarum  securitas,  spoliantur  viatores  nee 
parcitur  ordini,  sexui  vel  etati,  defenduntur  heretici  adeo,  quod  in  eis  par- 
tibus inquisitores  heretice  pravitatis  raro  audent  accedere  ad  loca  de  quibus 
esset  cxpediens  pro  suo   officio  contra   dictos  hereticos   excrcendo.     Ad 

1  Dieselbe  Bulle  findet  sich,  an  andere  Kollektoren  gerichtet  und  unter  anderem 
Datum,  bei  P.  A.  Munch,  Pavelige  Nuntiers  Regnskabs-og  Dagböger,  Christiania  1864, 
S.  169  f. 

*  Hier  wurde  offenbar  »non«  ausgelassen. 

^  In  der  Handschrift:  »postulanta. 


ibullen  Johar 


i  XXII.  . 


I5J7.  Februar  26  unJ  April   i^. 


in 


Fol.  6^. 
reprimcmliim  tarn  presumptuosos  ausus  tamque  periculosos  heretiealts  ex- 
ccssus  et  supportandum  graviuni  sarcinam  onerum  incumbencium  ex  pre- 
missis,  vos  et  vestriim  singuli  sie  prompte  veiitis  maniis  extendere  libera- 
liter  aJiutrices  quod,  auxiliante  Domino  vestroque  auxilio  medinnie,  tanta 
reprimatur  temeritas,  fidcs  in  partibus  iliis,  quibiis  iam  periclitari  noscitur, 
solidctur  catholica  et,  liereticorum  prostrata  malicia  nociva,'  suscipiat  fide- 
lium  increnienia,  vosque  nostram  et  apostolice  scdis  graciam  valeatis  iiberius 
promereri.  Super  predictis  auteni  dilectis  liliis  Petro  Guigonis  de  Castro- 
novo  Linfjonensis  et  Petro  de  Vincriis  Vivariensis  ecclesiarum  canonicis, 
apostolice  sedis  nunciis,  et  eoriira  cuiübet  in  solidum,  quos*  ad  vos  mitti- 
mus,  propter  hoc  veiitis  intendere  et  fidem  indubiam  adhibere.  Dat. 
Avinionc  4  ka!.  Martii  pontificatus  nostri  anno  undecimo. 

Johannes  episcopiis  servus  scrvorum  Dei  dilectis  filiis  Petro  Guigonis 
de  Castronovo  Lingonensis  et  Petro  de  Vineriis  Vivariensis  ecclesiarum 
canonicis,  apostolice  sedis  nunciis,  salutem  et  apostolicam  benedictionem. 
Licet  verisimiliter  cxtimemus,  quod  prelati  et  personc  ecciesiastice  necnon 
capitula,  collegia  et  convcntus  Bisuntine  (c/)"  Treverensis  provinciarum 
subsidium  pro  repressione  hereticorum  et  rebellium  parcium  Italic  contra 
Deum  et  ecclesiam  fidemque  catholicam  crudeiiter  et  immaniter  seviencium 

Fol.  69: 
ab  ipsis  Hberaliter  ecdesie  Romane  promissum  cxhibere  prompte  ac  solvere 
procurabunt,  quia  tamen  eisdem  hereticis  et  rebellibus  crudelius  solito* 
sevientibus  predicto  subsidio  noscuntur  presencialiter  indigere,  discrctioni 
vestre  per  apostolica  scripta  committimus  et  mandamus,  quatinus  prefatos 
prelatos  et  personas  ecciesiasticas  necnon  capitula,  collegia  et  conventus 
cßicaciter  requiratis,  ut  de  predicto  subsidio  promptam  satisfactionem  ini- 
pendant.  Nos  enini  vobis  et  vestrum  cuiübet  in  solidum  dictum  subsidium 
ab  ipsis  et  eorum  singulis  nostro  et  ecclesie  memorate  nomine  recipiendi 
cisqiie  de  liiis  que  inde  receperitis  quitationis  cautelas  faciendi  ac  instru- 
menta, si  qua  fticta  super  promissione  et  obligacione  predicti  subsidii  con- 
fect-i  fucrint,  eis  restituendi  seu  ea  cinccllandi  post  plenam  de  contentis 
in  Ulis  vobis  satisfactionem  impensam  necnon  contradictores,  si  qui  forsan 
fuerint,  eciam  si  pontificali  vel  quavis  alia  premineant  dignitate,  auctoritate 
nostra,  appellacionc  postposita,  compcUendi,  non  obstanlibus  exemptionis 
aut  quibusvis  privüegiis  quibuscumque  personis  aut  locis  sub  quacumque 
forma  vel  expressione  verborum  concessis,  cciam  (ji)*  de  iliis  esset  in 
presentibus  de  verbo  ad  verbum  specialis  et  expressa  mencio  facienda,  aut 
si  eis  vel  eorum   aUquibus   communiter  vel  divisim  a  sede  apostolica   sit 


I 
I 


'  In  ücr  Hatidschrift:  n 
'  Hier  fclill  oflcnbar  » 
*  In  Jcr  H  jndsLhrifl :  n 


'  In  der  Haodschrift- 
iii  dci  Handsclirilt. 
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indultum  quod  interdici,  suspendi  vel  excommunicari  non  possint  per  lit- 
teras  apostolicas  non  facientes  plenam  et  expressam  ac  de  verbo  ad  verbum 

Fol.  70. 
de  indulto  huiusmodi  mentionen,   plenam  et  liberam  concedimus  auctori- 
tate  presentium  facultatem.     Dat.  Avinione  id.  Aprilis  pontificatus  nostri 
anno  XL 


Virtute  quarum  commissionum  ego  Petrus  memoratus  recepi  a  domino 
episcopo  Tullensi  40oflor. 

Item  a  capitulo  toto  ecclesie  cathedralis  in  universo  2ooflor. 

Item  a  capitulo  sancti  langulfi  {sie)  TuUensis  25  libr. 

Item  ab  abbate  sancti  Apri  TuUensis  pro  se  et  priore  de  Gondrecuria 

30  libr. 
Item  ab  abbate  sancti  Mansueti  TuUensis 
Item  ab  abbate  sancti  Leonis  TuUensis 
Item  ab  ecclesia  coUegiata  de  Liberduno 
Item  ab  ecclesia  coUegiata  de  Dei  Custodia 
Item  a  decano  christianitatis  TuUensis 
Item  a  decano  christianitatis  de  Dei  Custodia 
Item  a  decano  christianitatis  de  Spinello 
Item  a  decano  christianitatis  de  Prineyo 
Item  a  decano  christianitatis  de  Portu 
Item  a  decano  christianitatis  de  Dalubrio 
Item  a  decano  christianitatis  de  Romaricimonte 

Summa  huius  pagine 

Fol,  yo^. 

Item  a  decano  christianitatis  de  lorceyo 

Item  a  decano  christianitatis  de  Porces 

Item  a  decano  christianitatis  de  Castineto 

Item  a  decano  christianitatis  de  Vitello 

Item  a  decano  christianitatis  de  Bormonte 

Item  a  decano  christianitatis  de  Novocastro 

Item  a  decano  christianitatis  de  Sanctays 

Item  a  decano  christianitatis  de  Run  eil o 

Item  a  decano  christianitatis  de  Riperia  Bleze 

Item  a  decano  christianitatis  de  Dompna  Maria 

Item  a  decano  christianitatis  de  Robertispenia 

Item  a  decano  christianitatis  de  Barroducis 

Item  a  decano  christianitatis  de  Bello  Ramo 


40  libr. 

8flor. 

1 5  libr. 

4  libr. 

1 5  libr. 

10  libr. 

25  libr. 

1 2  libr. 

20  Ubr. 

20  libr. 

1 5  libr. 

231  libr.  6o8flor. 

Apro(bo),^ 

10  libr. 

18  libr. 

12  libr. 

20  libr. 

14  libr. 

1 2  libr. 

20  libr. 

20  libr. 

10  libr. 

1 2  libr. 

1 3  libr. 

10  libr. 

10  libr. 

>  Das  »Aprobo«  ist  immer  von  der  Hand  dts  Revisors  neben  die  Summen  gesetzt. 
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Item  a  decano  christianitatis  de  Lineyo  I2libr. 

Item  a  decano  christianitatis  de  Grondicuria  (5/V)  lolibr. 

Item  a  decano  christianitatis  de  Riperia  Moze  2olibr. 

Item  ab  abbate  sancte  Marie  ad  nemus  4  libr. 

Item  ab  abbatissa  de  Buxeriis  100  sol. 

Item  ab  abbate  Lunari  100  sol. 

Item  ab  abbate  Mediani  monasterii  15  libr. 

Summa  huiiis  pagine  252  libr. 


Appro(bo), 


Fol.  yi. 

Item  ab  abbate  de  Altereyo  40  sol. 

Item  ab  abbate  Sancti  Salvatoris  10  libr. 

Item  ab  abbate  Belli  campi  8flor. 

Item  ab  abbate  Bonifageti  40  sol. 

Item  ab  abbatissa  Spin  eil  ensi  6  libr. 

Item  ab  abbatissa  Portu  suavis  4 libr. 

Item  ab  abbate  Flabonis  Montis  60 sol. 

Item  ab  abbate  Miravallis  10  libr. 

Item  ab  abbate  de  londoriis  6 libr. 

Item  ab  abbate  laniuilers  6  libr. 

Item  ab  abbate  Regevallis  60  sol. 

Item  ab  abbate  Stivagiensi  6  libr. 

Item  ab  abbate  de  Chamoyse  100  sol. 

Item  a  prior e  de  Amontu  20  sol. 

Item  a  priore  de  Nanseyo  40  sol. 

Item  a  priore  de  Layo  60  sol. 

Summa  huius  pagine  69  libr.  8  flor. 

Appro(bo), 
Fol.  yiv. 

Item  a  priore  de  Valdelavila  25  sol. 

Item  a  priore  de  Portu  4  libr. 

Item  a  priore  de  Varengevilla  100  sol. 

Item  a  priore  de  Donis  20  sol. 

Item  a  priore  Leonis  montis  30  sol. 

Item  a  priore  de  Danubrio  25  sol. 

Item  a  priore  de  Gileberviles  20  sol. 

Item  a  priore  de  Landecort  20  sol. 

Item  a  priore  de  sancti  Stephani  Monte  20 sol. 

Item  a  priore  de  Villeyo  2  flor. 

Item  a  priore  de  Arevilla  60  sol. 

Item  a  priore  de  Burgo  sancte  Marie  4  libr. 

Item  a  priore  de  sancto  Theobaudo  subtus  Bromont  20  sol. 

Item  a  priore  de  Bolencort  25  sol. 

Kirsch,  Die  päpstl.  Kollektorien.  8 
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Item  a  priore  de  Flavinheyo  60 so 

Item  a  priore  de  Bemvilla  30  so 

Item  a  priore  de  Runello  60  so 

Item  a  priore  de  Armeville  50 so 

Item  a  priore  de  Flamerencort  40 so 

Item  a  priore  de  Rus  40  so 

Item  a  priore  de  Barr o  40  so 

Summa  huius  pagine  42  libr.  5  sol.  et  2  flor. 

Approfbo). 
Fol.  72. 

Item  a  priore  de  Dei  memoria  20 sol. 

Item  a  priore  de  Brolio  50  sol. 

Item  a  priore  de  Vallis  Colore  50  sol. 

Item  a  priore  de  Rogecuria  4  libr. 

Item  a  priore  de  Chalamont  40  sol. 

Item  a  priore  de  sancto  Ilario  40  sol. 

Item  a  priore  de  Novo  Castro  40  sol. 

Item  a  priore  de  sancti  lacobi  Monte  40 sol. 

Item  a  priore  sancti  Theobaldi  in  Sanctoys  20  sol. 

Secuntur  abbatie  Cisterciensium  ordinis  que  se  volebant  excusare  a 
prestacione  subsidii. 

Recepi  primo  ab  abbate  Clari  Loci  100  sol. 

Item  ab  abbate  A 1 1  e  S  i  1  v  e  6  libr. 

Item  ab  abbate  Belli  Prati  8  libr. 

Item  ab  abbatissa  de  Stagno  5  flor. 

Item  ab  abbate  de  Escureyo  10  flor. 

Item  ab  abbate  de  Insula  12  flor. 

Item  ab  abbate  deVallibus  en  Ornoys  nichil  recepi,  quia  cum  ipse  con- 
duxisset  socium  meum  eundo  in  Burgundiam,  ipse  abbas  cum  rever- 
teretur  fuit  captus  per  Ferricum  de  Turre  et  eins  complices  et  ductus 
in  Alamania  et  ibi  fuit  captivatus  fere  per  dimidium  annum  et  per- 
didit  equos  suos  et  plura  alia  dampna  sustinuit  propter  dictam  cap- 
cionem. 

Summa  huius  pagine  38  libr.  27  flor. 

Appro(bo), 
Fol.  72". 

Item  ab  ecclesia  collegiata  de  Mota  10  libr. 

Item  ab  ecclesia  collegiata  de  Briceyo  8  flor. 

Item  ab  ecclesia  collegiata  de  Runello  6  libr. 

Item  ab  ecclesia  collegiata  de  Salbe  5  flor. 

Item  ab  ecclesia  collegiata  de  Fista  4  flor. 

Item  ab  ecclesia  collegiata  de  Linheyo  10  libr. 

Item  ab  ecclesia  collegiata  de  Vallis  Colore  4  libr. 
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Item  ab  ecclesia  collegiata  de  Commarceyo 
Item  ab  ecclesia  sancti  Deodati 
Item  ab  abbatissa  Romatici  Montis^  (jiV) 
Item   sciendum   quod   prior   de   Dompna 

Maria  Cluniacensium  ordinis 
Item  prior  de  Fr  o  vi  IIa  eiusdem  ordinis 
Item  preceptores  omnes  ordinis  hospitalis 
sancti  lohannis  lerosolimitani  dicte 
Tullensis  diocesis 
Item   prior  de  Relangijs  ordinis  Clunia- 
censium 
Item  prior  de  Badopera  eiusdem  ordinis 

Item  aliqui  alii  priores  pauperes  et  alique  abba- 
tisse  Cistcrciensum  ordinis  sicut  abbatissa 
Benedicte  Vallis 

Item  abbatissa  de  sancta  Adhulde 

Summa  huius  pagine 


6  libr. 

25  libr. 

40  libr. 

se  excusaverunt  asserentes 

quod  a  maioribus  ipsorum 

habuerant  in  mandatis  a  su- 

perioribus    ipsorum    quod 

non    concederent    dictum 

subsidium  quia  dicti  maio- 

res  debebant  cum  domino 

nostro  pro  toto  ordine  con- 

venire. 

se  excusaverunt  propter 

paupertatem  et  quia 

propter  guerram  perdi- 

derunt  bona  sua. 

loi  libr.  et  17  flor. 

Appro(bo). 
Fol.  y$. 

Summa  totalis  recepte  facte  de  dicto  subsidio  in  diocesi  Tullensi 

733  libr.  5  sol.  monete  tunc  currentis  apud 

TuUum  et  662  flor. 

Appro(bo). 

De  quibus  733  libr.  5  sol.  dicte  monete  empti  fuerunt  800  flor.  quilibet 

pretio  17  sol.  et  6  den.  dicte  monete;  valent  700  libr.  dicte  monete. 

[Item*  valent  33  libr.  5  sol.  que  supersunt  38  flor.  10  sol. 

florenis  computatis  ut  supra. 

Summa  universalis  recepte  predicte  diocesis  facta  reductione  de  mo- 
netis  ad  florenos  1500  flor.  10  sol.] 


Diocesis  MetenHs. 

Fol.  7^«'. 

Sequitur  recepta  facta  de  eodem  subsidio  per  me  Petrum  memoratum  in 
diocesi  Metensi  virtute  consimilis  commissionis  michi  et  College  meo 
facte. 

Et  primo  a  reverendo  in  Christo  patre  domino  Ludovico  de  Pictavia 
tunc  episcopo  Metensi  nichil  egi  seu  recepi  ex  eo,  quia  absens  erat 
quando  venimus  in  diocesi  sua  et  erat  in  patria  sua,  ubi  mense  Au- 
gusti  diem  clausit  extremum. 

Item  a  capitulo  maioris  ecclesie  Metensis  50  libr. 


*  »Reniiremont «  ist  gemeint. 

)  Von  hier  ab   bis   zum   Schlüsse  der   Seite  des  Manuskriptes   schrieb  eine   an- 
dere Hand. 


^* 


116  Kollektorie  1327— 1334. 

Item  a  magistro  Aubrico  maiori  archidiacono  20  libr. 

Item  a  domino  Guillermo  de  Monte  Ferrandi  archidiacono  de  Mars- 
sall o  in  eadem  ecclesia  10  libr. 

Item  a  procuratore  domini  cardinalis  de  Garno  archidiaconi  de  Vico 
absentis  10  libr. 

Item  a  procuratore  archidiaconi  de  Salborc  in  eadem  ecclesia      6  libr. 

Item  ab  abbate  sancti  Vincencii  Metensis 

Item  ab  abbate  sancti  Symphoriani 

Item  ab  abbatissa  sancte  Glodecindis  (^sic) 

Item  ab  abbatissa  sancti  Petri  Metensis 

Item  ab  abbate  sancte  Crucis  ante  Metim 

Summa  huius  pagine 

Fol.  j4. 
Item  ab  archipresbitero  Metensi 
Item  ab  archipresbitero  de  Tionisvilla 
Item  ab  archipresbitero  de  Nentes 
Item  ab  archipresbitero  de  loye 
Item  ab  archipresbitero  de  Ponte  montis 
Item  ab  archipresbitero  de  Gorcia 
Item  ab  archipresbitero  de  Novineyo 
Item  ab  archipresbitero  de  Demes 
Item  ab  archipresbitero  de  lerrasia 
Item  ab  archipresbitero  de  Marssallo 
Item  ab  archipresbitero  de  Salaborc 
Item  ab  archipresbitero  de  sancto  Arnuali 
Item  ab  archipresbitero  de  Novo  Monasterio 
Item  ab  archipresbitero  de  Virgavilla 
Item  ab  archipresbitero  de  Rom  bar 
Item  ab  archipresbitero  de  Horenbac 
Item  ab  archipresbitero  de  Bokenem 
Item  ab  archipresbitero  de  Morangiis 
Item  ab  archipresbitero  de  Hastixe 
Item  archipresbiter  de  Camputre  promisit  7  libr.,  sed  nichil  solvit  propter 

paupertatem. 
Item  dominus  abbas  sancti  Clementis  promisit  60  libr.,  sed  nichil  solvit 

propter  paupertatem. 
Item  dominus  abbas  sancti  Arnulphi  promisit  60  libr.,   sed  morte  pre- 

ventus  non  solvit  et  successor  eins  excusavit  se  propter  paupertatem. 

Summa  huius  pagine  150  libr.  10  sol. 

Appro(bo). 
Fol.  24  V. 

Item  ab  abbate  Salve  Vallis  8  libr. 

Item  ab  abbate  sancti  Martini  Glandariensis  10  libr. 


10  libr. 

10  libr. 

100  sol. 

100  sol. 

4  libr. 

1 30  libr. 

ro(boJ. 

10  libr. 

6  libr. 

50  sol. 

40  sol. 

100  sol. 

7  libr. 

8  libr. 

8  libr. 

10  libr. 

1 2  libr. 

10  libr. 

10  libr. 

8  Hbr. 

10  libr. 

6  libr. 

10  libr. 

8  libr. 

12  libr. 

6  libr. 

Metz. 


117 


Item  ab  abbatc  lustimontis 

Item  ab  abbate  Bosonisville 

Item  ab  abbate  sancti  Petri  Montis 

Item  ab  abbatc  sancti  Nabors  (sie) 

Item  ab  abbate  sancti  Martini  ante  Metim 

Item  ab  abbate  Gorsiensi 

Item  ab  abbate  Warno  Villariensi 

Item  ab  abbatissa  de  Crusallo 

Item  ab  abbatissa  de  Novo  Monasterio 

Item  ab  abbatissa  de  Hesse 

Item  ab  abbatissa  de  Bargavilla 

Item  a  magistra  de  Bassala 

Item  ab  abbatissa  de  Herbossen 

Item  abbas  de  Villari 
Item  abbas  Pontis  Tifredi 
Item  abbas  sancte  Marie  Metensis 
Item  prior  de  Alminga 

Summa  huius  pagine 


Fol.  7/. 
Item  ab  ecclesia  collegiata  de  Salaborc 
Item  ab  ecclesia  collegiata  de  Marcello 
Item  ab  ecclesia  collegiata  de  H  um  bore 
Item  ab  ecclesia  collegiata  de  Novo  Monasterio 
Item  ab  ecclesia  collegiata  de  sancto  Arnuali 
Item  a  priore  de  Luxen 
Item  a  priore  Moysionis 
Item  prior  de  Tiancort 
Item  prior  de  Vinerijs 
Item  prior  sancti  Germani 
Item  prior  de  Cella 
Summa  huius  pagine 


100  sol. 
6  libr. 
10  flor. 
8  libr. 
100  sol. 
40  flor. 
100  sol. 
6  libr. 
10  libr. 
10  libr. 
8Ubr. 
100  sol. 
10  libr. 
excusaverunt    se    propter    pauper- 
tatem,  quia  combusti  fuerunt  tem- 
pore guerre  et  de  excusatione  eo- 
rum  tradiderunt  litteras  suas  apertas 
sigillis  suis  sigillatas. 

96  libr.  50  flor. 
Appro(ho). 

100  sol. 

6  libr. 
100  sol. 

4  libr. 

6  libr. 

4  libr. 
20  sol. 


se  excusaverunt  propter  guerras  et 
propter  paupertatem. 


3 1  libr. 

Appro(bo). 

Summa  totalis  receptc  de  dicto  subsidio  in  diocesi  Metensi 

407  libr.  et  10  sol.  monete  tunc  currentis  in  dicta 

diocesi.    Item  50  flor.  auri. 

Appro(io). 

De  quibus  407  libr.  et  10  sol.  fuerunt  empti  400  flor.  precio  quilibet 
17  sol.  6  den.  dicte  monete  et  37  ad  agnum  quilibet  precio  20  sol. 
dicte  monete;   valent^  387  den. 


>  Dieser  Zusatz  scheint  von  anderer  Hand;    in  den  Zahlen  sind  Korrekturen.  — 
Fol.  75^  ist  unbeschrieben. 
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Fol  y6. 

Sequitur  recepta  facta  per  me  Petrum  memoratum  de  subsidio  gratuite 
concesso  domino  nostro  pape  in  civitate  et  diocesi  Virdtinen.^ 
virtute  consimilis  commissionis  niichi  et  prenominato  College  meo 
facte. 

Et  primo  a  domino  episcopo  Virdunensi       150  libr.  monete  currentis  apud 

Virdunum  tempore  solutionis. 

Item  ab  universali  capitulo  maioris  ecclesie  Virdunensis 

200  libr.  dicte  monete. 

Item  ab  ecclesia  coUegiata  ecclesie  beate  Marie  Magdalene  Virdu- 
nensis 40  libr. 

Item  ab  abbate  sancti  Pauli  Virdunensis  30  libr. 

Item  ab  abbate  sancti  Agerici  10 libr. 

Item  ab  abbate  sancti  Nicolay  in  prato  12  libr. 

Item  ab  abbatissa  sancti  Mauri  10 libr. 

Item  a  decano  rurali  Virdunensi  15  libr. 

Item  a  decano  rurali  de  Damvillers  20  libr. 

Item  a  decano  rurali  de  Chaucecort  15  libr. 

Item  a  decano  rurali  de  Villa  supra  Cosanssam  20 libr. 

Item  a  decano  christianitatis  de  Ramblensim  {sie)  25  libr. 

Item  a  decano  christianitatis  de  sancto  Michaele  20  libr. 

Summa  huius  pagine  567  libr. 

Appro(bo). 
Fol.  769. 

Item  ab  abbate  sancti  Michaelis  30 libr. 

Item  a  decano  rurali  de  Hatonis  Castro  20  libr. 

Item  a  decano 'rurali  de  Ha  r  vi  IIa  15  libr. 

Item  a  decano  rurali  de  Bolingney  20  libr. 

Item  ab  abbate  de  Stagno  100  sol. 

Item  ab  abbate  de  Castellione  100 sol. 

Item  ab  abbate  de  Calladia  6  libr. 

Item  a  priore  de  Amella  10050I. 

Item  ab  abbate  sancti  Agerici*  20 libr. 

Item  prior  de  Asperom onte  se  excusaverunt  propter 

Item  prior  de  Flabaix  \    guerras  et  propter  pauper- 

Item  canonici  sancte  Crucis  Virdunensis     J  tatem  maximam. 

Item  abbas  Belli  loci  Cluniacensium  se  excusaverunt  asserentes,  quod 

ordinis  maiores  ordinis  ipsorum  eis 

Item    omnes    preceptores    hospitalis  scripserant  quod  ipsi  concesse- 

sancti    lohannis   lerosolimitani  rant  dictum  subsidium  domino 

dicte  diocesis  nostro  pape  pro  toto  ordine. 


»  In  der  Handschrift  irrtümlich  »Meten.«. 

*  Dieser  Name  findet  sich  schon  oben;  vielleicht  ist  »sancti  Vitonis«  zu  lesen. 


Fo!.  ;?, 
inia  totali.' 


[26  libr. 
Appro(bo). 


;cepte  dt  diclo  subsidio  diocesis  Virduneiisis 

695  libr.  monete  currentis  Virduno. 

Ap(iro(bo). 

Et  est   sciendum  quod   anno  Domini   1327  veiiimits   primo  Virduni   (jiV) 

socius   mens   ei   ego,   ita  quod   propter   captionem    nostram   in   dicta 

diocesi  iilo  anno  nichil  potuimus  iacere.     Postcjiiam  anno  28"  fuit  ibi 

promissLm  dictum  subsidium  et  fuit  solutum  eodem  anno  circa  men- 

sem  Augusti,  tunc  vero  in  dicti  civitate  currebat  debilis  moneta  vi- 

delicet  Valosius   qui   computatur  pro   2  den.   cum  o   et   grossus   pro 

25  den.  et  Hör.  auri  pro  25  sol.  et  3  den. 

De  prcdictis  vero  693  libr.  fuerunt  empti  500  flor.   Florentie   precio  qui- 

libet  25  sol,  3  den.;   valent  dicte  moneic  631  tibr.  5  sol. 

Item  reccpi  a  subcollectoribus  meis  civitatis  et  diocesis  Bisuntin.  facto 
finali  computo  cum  eisdcm,  de  subsidio  gratuite  domino  nostro  pape 
concesso  per  prelatos  et  personas  ecciesiasticas  civitatis  et  diocesis 
predictarum  1228  flor,  17  sol.  6  den.  debiles  16  sol.  7  den,  ob.  Sieph. 

Quere  infra  particulares  receptas  in  sequenti  folio. 

Alttuäere  dcbci  particulas.^ 

Fol.  7S. 
Sequitur  tenor  commissionum  michi  et  domino  Raymundo  de  VaUeaurea 
factarum  primo  a  sanctissimo  in  Christo  patre  et  domino  domino 
lohanne  papa  XXII  super  reccptione  fructuum  beneficiorum  vacan- 
tium  tunc  apud  sedeni  apostolicani  et  alias  ubicunique  in  civitate  et 
diocesi  Tüllen,  currente  anno  Domini  miUesimo  trecentesimo  vicesinio 
nono  pontificatus  domini  lohannis  pape  XXII  anno  quartodecimo. 


lohannes  episcopus  servus  servorum  De!  venerabili  fratri .  .  episcopo 
Tullensi  et  dilectis  filiis  abbatibus,  prioribus,  decanis,  prepositis,  archidia- 
conis,  archipresbiteris  et  ceteris '  ecciesiarum  preUtis  et  rccloribus,  capitulis 
quoque  coUegüs  et  conventibus  Cisterciensium,  Cluniacensium,  Premon- 
siratcnsium,  Grandmontensium,  Cartusiensium,  Vallis  umbrose,  Camaldu- 
lensium,  sanctorum  Benedicti  et  Augustini  et  aliorum  ordinum  ceterisque 
personis  ecclesiasticis  tarn  seculanbus  quam  regularibus  excmptis  et  non 
exemptis  necnon  sancti  lohannis  lerosolimilani,  beate  Marie  Theotoni- 
corum,  Calatravensium  et  Humiüatorum  magistris,  prioribus  et  precep- 
toribus  eorumque   loca  tenentibus  per  civitatem  et  diocesim   constitutis 


■  Diese  Bemerkung  wurde  w3hrsclieiiUii:h  durch  den  Revisor  i 
jehrieben.  —  Fol.  77'  isi  unbeschrieben. 
'  la  der  Handschrift:  aecd'üia. 
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Fat.  ^H 

5;ilutem  et  apostolic.im  bcnediciioncm.  Quantis  liercticorum  et  scisfiiaiP 
corum  eorumqut  fautoriim  sacrosancta  Roiiiana  ecdesia  molestetur  insul- 
tibus  qu.intaque  requirat  ipsius  a  preniissis  defensio  profluvia  expensaruni 
vestram  non  credimus  prudenciani  ignorare.  Cum  igitur  ad  honera  ex- 
pensaruni huiusniodi  supportaiida  proventus  nostre  Canierc  siiit'  exiles, 
nos  volentes  tantis  pcricuüs  quanta  possent  ex  defectu  expensarum  circa 
premissa  subsequi,  sicut  cum  possumus,  obviare,  deliberatione  preliabita 
super  hiis  diligenti,  fructus,  redditus  et  proventus  primi  annt  omnium  et 
singulorum  beneficiorum  ecclesiasticoruni  cum  cura  vel  sine  cura,  eciam 
dignitatum,  personatuum  et  aüorum  locorum  ccclcsiasticorum  tani  secu- 
larium  quam  regularium,  exemptorum  et  non  exemptorum  que  in  tuis, 
frater  episcope,  civitate  et  diocesi  Tüllen,  vacant  ad  presens  et  que  usque 
ad  unum  annum  a  die  date  prescntium  computandum  qualitercumque  et 
ubicumque,  eciam  apud  sedem  apnstoücam,  vacare  contigerit,  certis  tarnen 
ecclesiis,  monasteriis,  dignitalibus  et  beneficiis  subscriptis  expressim  ex- 
ceptis,  percipiendos  modo  infrascripto,  pro  nostris  et  ecclesic  memorate 
utilius  supportandis  oneribus,  auctoritate  apostolica  reservamus  et  eidem 
Camere  applicamus.  Non  obstantibus  quibuscumque  statutis  et  consuetu- 
dinibus  contrariis  ecclesiarum,  monasteriorum  et  locorum  in  quibiis  liuius- 
modi  beneficia,  dignitates  et  personatus  ac  otficia '  tuerint,  iuramento,  con- 

Fal.  79. 
firmatione  dicte  sedis  seu  quacumque  Brmitatc  alia  roboratis,  aut  si  fructus, 
redditus  et  proventus  primi  anni  ex  privÜegio  sedis  eiusdem  vel  alias  de 
iure  seu  quacumque  consuetudine  vel  statuto  alicui  vel  aliquibus  debeantur 
aut  si  sint  in  usus  alios  convertendi.  Volumus  autem  quod  si  idem  bene- 
ficium  bis  in  anno  (vacare')''  contingat,  non  nisi  semel  fructus  illius  pro 
dicta  Camera  exigantur,  et  eodem  anno  unica  tructuum  cuiuslibet  beneficii 
sie  vacantis  perceptione  ipsa  Camera  et  coüectores  deputati  super  hoc  sint 
contenti,  quodquc  predicti  fructus,  redditus,  proventus  iuxta  taxationeni 
decime  persolvantur  et  a  collectoribus  percipiantur  eisdem,  m  scilicet 
summani,  pro  qua  unumquodque  beneßciorum  ipsorum  in  decime  sotutione 
taxatur,  exigant  et  rccipiant,  totali  residuo  beneficia  huiusniodi  obtinentibus 
remansuro,  nisi  forte  coUectores  predicti  residuum  huiusniodi  pro  nobis 
et  Camera  nostra  vcllent  percipere  et  habere  et  obtinentibus  beneficia  ipsa 
pro  supportandis  corum  oneribus  et  sustentacione  habenda  summam  pro 
qua  beneficia  ipsa  taxantiir  in  decima  remanere.  Nos  enim  percipiendi 
utrumlibct  predictorum,  videLcet  taxationis  vel  residui,  eosdem  coUectores 
habere  volumus  obtioneni  {sie).  De  beneficiis  autem  non  taxatis  ad  deci- 
mam  sie  volumus  ordinari,  quod  niedietas  fructuum  illorum  ad  Cami 
predictam  et  alia  ad  obtinentes  dicta  beneficia  debeat  remanere,  ita 


■  In  der  Handschrift;  aotdcutum«. 

■  Dieses  Wort  wurde  hier  oRenbar  ausgciis 


iid  deci-         ^H 

ameram         ^H 
ta  quod         ^H 
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Fol.  79'. 
quicquid  dicii  collectores  elegerint,  beneficioriim  ipsorum  onera  debeant 
obtinentes  ipsa  bent'ticia  de  parte  quam  sibi  coliectorcs  dimittent  loialiter 
supportarc,  nisi  forte  ipsi  obtinentes  dicta  beneficia  vellent  dictos  fructus, 
redditus  et  provcntus  oninino  dimitterc  coliectoribus  ipsis,  quo  casu  ipsi 
coUectorel  habeani  huiusniodi  beneficiis  quo  ad  curam  iinimarum,  si  eis 
inimineat,  necnon  quo  ad  divinum  officium  et  sacraiiientorum  eeclesiasti- 
conim  niinistralioncm  tacere  per  personas  ydoneas  deserviri.  Nostre  in- 
super  intentionis  existit  quod,  nc  presens  reservatio  et  alia  que  de  fruc- 
tibus, redditibus  et  proventibus  beneficiorum  apud  dictam  sedem  vacantium 
facimu^se  per  concursum  valeant  miituo  impedire,  go      u    u    fructus 

alicuius  Bfeneficii  dicte  Camere  redpiantur  nomine,  p  o  d  n  acatione 
pretextu  'alterius  nullatenus  exigantur.  Ceterum  volun  u  t  t  ore  pre- 
seiitium  declaramus,  quod  deputatio  nostra  huiusmod  nullat  nu  tendatur 
ad  episcopalem  ecclesiam  nee  ad   abbacias  reguläres  d   b  n  ficia   ilb 

qtioruni  fructus,  redditus  et  provcntus  annui  vaiorem  sex  libraium  par- 
vorum  Tur,  non  excedunt  et  que  permutationis  causa  vacare  contigerit, 
nee  etiam  ad  vicarias  seu  capellanias  ut  plurimum  a  decedentibus  secun- 
dum  morcm  diversarum  ecciesiarum  institutas  ad  missas  pro  ipsis  dece- 
dentibus celebrandas,  certis  constitutis  redditibus  presbitero  inibi  celebranti 
seu  alias,  ut  diurnis  et  nocturnis   canonicis   lioris  intersint,   nee  etiam  ad 

Fol.  Sa. 
cotidianas  distributiones  quarumcumquc  ecciesiarum  seu  anntversaria  vel 
obventioncs  que  ad  certum  quid  deputate  noscuntur.  Verum  quia  con- 
tingit  interdum  quod  fructus,  redditus  et  provcntus  beneficiorum  liuiusmodi 
prinii  aimi  debciitur  defuncto  vel  fabrice  aut  prelato  seu  ccclesie  liabenti 
annalia,  declaramus  quod  pretextu  nostre  deputationis  liuiusmodi  non  pre- 
iudicetur  eisdem  qui  alias  primi  anni  fructus,  redditus  et  proventus  fueranl 
pcrcepturi  de  consuetudine,  privilegio  vel  statuto,  quin  fructus,  redditus 
et  proventus  liuiusmodi  sequenti  anno  perciplant,  sicut  percipere  consue- 
verunt  temporibus  retroactis.  V'olumus  autcm,  prout  est  consonum  ra- 
tioni  ad  scandala  evitanda,  quod  solutio  huiusmodi  fructuum,  reddituum 
et  proventuum  fiat  in  duobus  terminis  congruis  ipsorum  collcctorum  ar- 
bitrio  statuendis,  sie  equidem  quod,  ubi  collectores  taxationem  decimalem 
fructuum,  reddituum  et  proventuum  liuiusmodi  primi  anni  pro  eadem  Ca- 
mera nostra  habere  voluerint,  obtinentes  ipsa  benelicia  dictorum  fructuum, 
reddituun)  et  proventuum  residuum  habituri  de  eisdem  fructibus,  redditibus 
et  proventibus,  quos  eodem  casu  üdeni  obtinentes  in  totum  colligent,  ean- 
dem  taxationem  collecloribus  solvant  eisdem   in  ipsis  duobus  terminis,  ut 

Fot.  So'. 
prcraittitur,'    statuendis    et   suflicientem    prestent   cautionem    de  solutione 
huiusmodi    facienda ;    ubi    vero    collectores    predicti    laxatioiicm    prefatam 

'  In  der  Handschrift:  «premiliturc. 
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obtinentitius  bericficia  ips.i  dimiltere  ft  habere  residuum  rrucliium,  reddi- 
tuum  et  proventuuni  ipsoruiii  elegerint,  tunc  üdem  collectores  de  ipsis 
l'ruLtibus,  rcdditibus  et  proventibus,  quos  in  totum  coUigent  eo  casu,  sol- 
vani  obtinentibus  berteticia  taxationem  candem  in  duobus  tenninis  siniiUter 
statuendis;  sed  nee  pretcxtu  solutionis  huiusmodi  volumus  ut  ad  calices, 
cruces,  vasa,  libros  ac  bona  mobilia  divino  usui  dedicata  nianus  aliquatenus 
extendatur.  Quocirca  iiniversitatem  vestram  roganius  et  iiionenius  per 
apostolica  scripta  vobis  stricte  precipiendo  mandantes,  quatinus  liiiiusniodi 
nostris  et  ecdesie  nostre  necessitatibus  pio  compacienies  affeutu  per  collec- 
tores predictos  et  subcoUectores  ab  eis  deputandos  huinsniodi  fruclus,  red- 
ditiis  et  proventus  primi  anni  in  forma  prescripta  colligere,  exigere  et  re- 
cipere  absque  alicuius  difficultatis  obstaculo  libere  pcrmittatis  et  illos,  prout 
in  vobis  fuerit,  integre  assigneiis  eisdem,  non  obstantibus  quibuscumque 
statutis,  privilegiis  et  consuctudinibus  contrariis  ecclesiaruni  et  locorum,  in 
quibus  huiusmodi  beneficia  fuerint,  iuramento,  confirmacionc  sedis  apostoüce 
vel  quacumque  alia  lirmitate  valbtis,  seu  si  vobis  vel  quibusvis  aliis  aut 
vcstris  ordinibus  specialiter  vel  gencraUter  a  sede  apostolica  indultum  existat 
quod  cxcommunicari,  suspendi  ve!  interdici  non  possitis  per  Htteras  aposto- 

/■£./.     8l. 

licas  non  facientes  plenam  et  expressam  ac  de  verbo  ad  vcrbum  de  indulto 
huiusmodi  seu  de  propriis  ordinum,  locorum  et  personarum  vestraruni  no- 
niinibus  mencionem,  ac  quibuslibet  litteris,  privilegiis  et  indulgenlüs  genera- 
libus  vel  specialibus  quibuscumque  dignitatibiis,  ordinibus,  personis  et  locis 
sub  quacumque  forma  vel  expressione  verborum  a  dicta  sede  concessis, 
per  que  presentibus  non  expressa  vel  totaliter  non  inserta  effectus  earum 
impediri  valeat  quomodolibet  vel  differri  et  de  quibus  quommque  tenoribus 
de  verbo  ad  verbum  mentionem  in  nostris  liitcris  ficri  oporteat  specialem. 
Dat.  Avinione  non.  Octobris  pontiticatus  nostri  anno  quartodecimn. 

Tenor  vero  alterius  üttere  comniissionis  scquitur  in  hec  verba. 

lohannes  episcopus  servus  servorum  Dei  delectis  filiis  Petro  Guigonis 
de  Gistronovo,  archidiacono  de  Vico  in  ecciesia  Metcnsi,  et  Raymundo 
de  Valle  aurca  canonico  Vivariensi  apostolice  sedis  nunciis  salutcm  et  apo- 
stolicam  benedictioncm.  Quantis  liereticorum  et  scismaticorum.  —  Dat. 
Avinione  non.  Octobris  pontificaius  nostri  anno  quartodecimo. 

Der  Inhalt  äüser  Bulle  (fol.  SiS]'-')  ist  mutatis  mtitandis  intl  dem 
der  vorhergehenden  identisch.  Die  beiden  genannten  Kollektoren  werden  mit 
der  Erhebung  der  reservierten  Benefi:(iengelder  betraut. 

Fol.  84. 

Virtute  quarum  ütterarum  ego  Petrus  prenominalus  recepi  de  fruc- 
tibus bencficiorum,  que  a  dictis  nonis  Octobris  predictis  currente  .inno 
Doniini  1529  usquc  ad  alias  nonas  Octobris  subsequentes  anno  Domint 
I53üvacarunt  apud  sedem  apostolicam  vel  alias  quaUtercumque  in  civ;tate 
et  diocesi  Tüllen,  ut  sequitur. 
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Fol.  84*^. 

Et  primo  pro  ecclesia  de  Frouart  I2libr. 
Item  pro  ecclesia  parrochiali  sancti  lohannis  prope  Petram  Fortem 

lolibr. 

Item  pro  ecclesia  sancti  Petri  prope  Pontem  Montionis  4  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Flireyo  100  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Duino  8  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Lygnevilla  9  libr. 

Item  pro  quadam  prebenda  in  ecclesia  de  Brixeyo  6  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Luceyo  6  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Sartilluez  10 libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Meligneyo  parvo  100 sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Ocheyo  6  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Hulleycort  8  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Hadonvillari  loosol. 
Item  pro  quadam  prebenda  in  ecclesia  TuUensi  quam  obtinebat  dominus 

Petrus  Durandi  olim  coUector  in  dictis  partibus  30  libr. 

Hec  vacabat  apud  sedem  apostolicam.^ 

Summa  huius  pagine  124  libr. 

Fol.  Ss.  Approb(bo). 

Item  pro  ecclesia  de  Dompno  Martino  ante  Tullum  6  libr. 

Item  pro  prioratu  de  sancto  Ylario  100  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Brissons  4  libr. 

Summa  1 5  libr. 

Brima  reservatio  in  öAocesi  MetenH* 

Sequitur  recepta  de  fructibus  beneficiorum  vacantium  apud  sedem  aposto- 
licam  aut  alibi  ubicumque  in  civitate  et  diocesi  Meten,  pro  eodem 
termino  et  anno  supradictis. 

Item  pro  ecclesia  de  Morangiis  recepi  100  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Tilh  alias  eciam  dicta  de  Bream  4  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Leudinga  et  de  sancto  Apro  7  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Bendostorf  6  libr. 

Summa  huius  pagine  37  libr. 

Fol.  8s '.  Appro(bo). 

Item  pro  ecclesia  de  Destroy  40  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  lus  100  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Tionisvilla  8  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Fr  ist  or  60  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Amps  40  sol. 

1  Diese  Bemerkung  steht  am  Rande. 


124  Kollektorie  1327— 1334. 

Item  pro  ecclesia  de  Sulinga  4OS0I. 

Item  pro  ecclesia  de  Wilre  losol. 

Item  pro  duabus  prebendis  in  ecclesia  sancti  Arnualis  quas  emit  Guil- 

lermus  de  Menonvilla  lolibr. 

Item  pro  ecclesia  de  Dompno  Victore  6  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Soigvel  6osol. 

Item  pro  ecclesia  de  Domuer  (?)  100  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Bidelinga  40  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Bizinga  60  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  B  et  vi  Ire  40  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Stencella  inferiori  50  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Virnospec  60  sol. 

Item  pro  quadam  prebenda  in  ecclesia  sancti  Theobaldi  Metcnsis 

7  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Guelembac  superiori  50  sol. 

Summa  huius  pagine  68  libr.  10  sol. 

Appro(bo). 
Fol.  86. 

Item  vacavit  illo  anno  ecclesia  de  Chassey  pro  qua  debebamus  habere 
40  quartas  vaymi  et  tarnen  nichil  receptum  reperio  de  hoc. 

Item  vacavit  ecclesia  de  Cutingua  pro  qua  debebamus  habere  40  quartas 
bladi  et  Willicus  de  Alberstorf  recepit  violenter  bladum  totum  dicte 
ecciesie;  fuit  excommunicatus  et  agravatus  et  ita  nichil  receptum  est. 

Item  vacavit  ecclesia  parrochialis  de  Gorsia  et  antequam  venircnt  fructus, 
ille  curatus  permutavit  cum  alio  curato  et  cum  ab  illo  peterentur 
fructus  dicte  ecciesie,  ille  secundus  curatus  se  excusavit  et  post  fue- 
runt  super  hoc  vocati  ambo  et  fuit  diu  litigatum  pro  hoc  et  facti 
Processus,  verum  nichil  receptum  est  pro  dicta  ecclesia. 

Item  vacavit  perpetua  vicaria  ecciesie  de  Walmus tre  coUata  domino  lo- 
hanni  Fleuter,  capellano  baylivi  Alamanic,  qui  pluries  vocatus  fuit 
super  hoc  ncc  curavit  respondere  propter  potentiam  dicti  baylivi; 
facti  fuerunt  processus  contra  ipsum. 

Item  vacavit  ecclesia  de  Menenbac  coUata  fiüo  cuiusdam  nobilis  de  Ala- 
mania  qui  numquam  curavit  comparere  nee  aliquis  venit  pro  ipso  ad 
componendum  de  fructibus  dicte  ecciesie;  fuit  factus  processus  contra 
ipsum. 

Item  vacavit  in  maiori  ecclesia  Metensi  archidiaconatus  et  prebenda  que 
obtinebat   ibidem    reverendus   pater   dominus   B(ernardus)   de   Garno 
cardinalis,  que  proprio   motu  tunc  michi  Petro  contulit  sanctissimus 
pater  dominus  lohannes  papa. 
R(esta).^  At(tende)^ 

*  V^on  der  Hand  des  Revisors  neben  die  Rückstande  an  den  Rand  geschrieben. 
»  Neben  den  letzten  Absatz  vom  Revisor  an  den  Rand  geschrieben. 
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Prima  re/tenyatio  in  diocesi  Virdunensi. 

Secuntur  recepte  facte  per  mc  Petrum  memoratum  de  fructibus  bene- 
ficiorum  quo  pro  eodem  termino  vacaverunt  in  civitate  et  diocesi 
Virdunen. 

Et  primo  recepi  pro  fructibus  ecclesie  de  sancto  Michaele 

i6  libr.  nionete  Virdunen. 

Item  pro  ecclesia  de  Monte  sancti  Egidii  12  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Ware  8  libr. 

Item  pro  ecclesia  sancti  Desiderii  10  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Pileus  11  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  sancto  Merdardo  (5zV),  cum  nuUus  vellet  illam 
arendare  propter  interdictum  in  civitate  tunc  appositum  contra  cives 
per  dominum  Virdunensem,  fecimus  eam  per  ydoneos  presbiteros  de- 
serviri  et  deductis  Omnibus  expensis  habuimus  de  residuo 

12  libr.  et  10  grossos  cum  o  et  5  sol.  Valosiorum. 

Item  pro  ecclesia  de  Flurey  15  libr. 

Item  pro  prebenda  maioris  ecclesie  vacante  per  mortem  Rotgerii  de  Martey 

20  libr. 

Prebenda  illa  non  habuit  residentem  et  propter  hoc  tantum  valuit  illo 
anno. 

Summa  huius  pagine  104  libr.  10  gross.  5  sol.  Valosiorum. 

Approßo). 
Fol.  87. 

Item  vacavit  ecclesia  de  Hey p es  de  qua  nichil  recepimus  propter  tenui- 
tatem  reddituum  dicte  ecclesie. 

Item  vacavit  eodem  anno  prebenda  in  ecclesia  maiori  quam  obtinet  Hugo- 
minus   filius   magnifici   viri   domini   Petri    de  Barro,   pro   qua   nichil 
exactum  est. 
R(esta),^ 

In  diocesi  TiiUenH  pro  aecunda  reservatione. 

Fol.    Sjr. 

Sequitur  recepta  facta  de  fructibus  beneficiorum  que  vacaverunt  in  civitate 
et  diocesi  Tüllen,  a  nonis  Octobris  currente  anno  Domini  1330, 
pontificatus  vero  sanctissimi  patris  et  domini  nostri  domini  lohannis 
pape  XXII  anno  15®  usque  ad  nonas  Octobris  immediate  sequentes 
currente  anno  Domini  1331  virtute  prorogacionis  facte  per  dictum 
dominum  papam  de  prima  reservacione  per  eum  anno  preterito  facta. 

Et  primo  recepi  pro  ecclesia  de  Rus  10  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Mariamcort  7  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Dompno  Apro  6  libr. 

»  Am  Rande  von  der  Hand  des  Revisors. 
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Item  pro  ecclesia  de  Longo  Campo  8  libr. 

Item  pro  ecclesia  sancti  lohannis  Tullensis                                    10 libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Statinheyo  9  libr. 

Item  pro  ecclesia  deMalencuria  7  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Padonzel  100  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Behanne  4  libr. 

Summa  huius  pagine  66  libr. 

Appro(bo). 
Fol  88. 

Item  pro  ecclesia  de  Sorteyo  Castro  6  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  lemulleto  100  sol. 

Item  pro  prebenda  vacante  in  ecclesia  Tüllen si  per  promocionem  domini 
nunc  Tullensis  episcopi  quam  obtinuit  Prerussonus  (?)  de  sancto  Mi- 
chaele,  que  fiiit  eidem  vendita  illo  anno  propter  bonum  forum  bladi 

26  libr. 

Item  vacavit   prioratus   de   Dompna   Maria   Cluniacensium   ordinis   per 

obitum  reverendi  patris  domini  P.  de  Areblayo   cardinalis,  qui   fuit 

coUatus  domino  Nicoiao  de  lolonheyo  monacho  Cluniacensi,  pro  quo 

recepi  40  libr. 

Debet  adhuc  dictus  prior  160  libr.  pro  fructibus  primi  anni. 

Resta.^ 
Summa  huius  pagine  77  libr. 

Appro(bo). 

Secunda  reservatio  in  dioeeH  Metensi. 

Fol  88  •, 

Sequitur  recepta  facta  per  me  Petrum  memoratum  de  fructibus  beneficiorum 
que  eodem  termino  et  per  eandem  reservationem  vacaverunt  in  civi- 
tate  et  diocesi  Meten. 

Et  primo  recepi  pro  ecclesia  de  Limiers  4  libr. 

Item  pro  quadam  prebenda  ecclesie  de  Mon(asterio)  100  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Chaire  100  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Valerijs  40  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Hativilre  3  flor. 

Item  pro  ecclesia  sancti  Martini  ante  Metim  40  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Swigneyo  50 sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Lutevislre  (sie)  100 sol. 

Item  pro  quadam  prebenda  in  ecclesia  de  sancto  Arnuali  que  fuit  do- 
mini Folmari  quondam  canonici  dicte  ecclesie  quam  cmit  Guillermus 

de  Menonvilla  4  libr. 
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Item  vacavit  ecclesia  de  Droseneyo  q'ue  fuit  vendita  pro  i8  quartis  avene 
cuidam  vicario  eiusdem  ecclesie;  nichil  recepimus  et  dictus  vicarius 
fuit  monitus  et  excommunicatus. 

Summa  huius  pagine  29  libr.  10  sol.  3  flor. 

Appro(bo). 
Fol,  89. 

Item  in  ecclesia  maiori  Metensi  vacavit  prebenda  per  mortem  domini 
Michaelis  quondam  canonici,  pro  qua  compositione  per  me  cum  ca- 
pitulo  facta  habui  16  libr. 

Item  vacaverunt  ecclesie  de  War  s  vi  Ire  et  de  Centeieuges  que  fuerunt 
vendite  curatis  dictarum  ecciesiarum  pro  certa  quantitate  bladi;  dicti 
vero  curati  fuerunt  super  hoc  moniti  et  post  excommunicati  et  dicte 
ecclesie  interdicte,  set  ipsi  ostenderunt  quod  domini  temporales  ip- 
sorum  illo  anno  ceperunt  blada  sua  et  per  aliquos  nobiles  fuerunt 
etiam  combuste  ville  in  quibus  dicte  ecclesie  site  sunt. 

Summa  pagine  16  libr. 

Patet. 

Secunda  reservatio  in  dioceH  Virdunentd. 

Fol.  8^^, 

Sequitur  recepta  facta  per  me  Petrum  memoratum  de  fructibus  beneficiorum 
que  eodem  termino  et  per  eandem  reservacionem  vacaverunt  in  civi- 
tate  et  diocesi  Virdunen. 

Et  primo  recepf  de  ecclesia  de  Gilbecort  15  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  sancto  Amano  20  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Buxerijs  12  flor. 

Item  pro  ecclesia  de  Bramivilla  10  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Novilhenponte  15  flor. 

Item  pro  ecclesia  de  Dambly  12  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Perrey  20 flor. 

Item  vacavit  primiceriatus  et  prebenda  Virdunen,  per  mortem  domini 
Athenulphi  de  Supinu  et  fuit  collatus  domino  cardinali  Petragoricensi, 
de  quibus  nichil  recepi  quia  super  hec  litteras  habui  huiusmodi  a  do- 
mino meo  domino  camerario. 

Summa  huius  pagine  57  libr.  47  flor. 

Appro(bo). 

In  diocesi  TuUensi  tercia  reservaUo. 

Fol.  90. 
Sequitur  recepta  facta  per  me  Petrum  memoratum  de  fructibus  beneficiorum 
que  vacaverunt  in  civitate  et  diocesi  Tüllen,  a  nonis  Octobris  currente 
anno  Domini  133 1  pontificatus  vero  sanctissimi  patris  et  domini 
nostri  domini  lohannis  pape  XXII  anno  16®  usque  ad  nonas  Octobris 
currente  anno  Domini  1332  virtute  alterius  prorogacionis  facte  per 
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dictum  dominum  nostrum  de  prima  reservacione  per  eum   ut  per- 

mittitur  facta. 

Et  primo  recepi  pro  ecclesia  de  Chairancort  lolibr. 

Item  pro  ecclesia  parrochiali  de  Salheyo  I2libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Lemenvilla  8  libr. 

Item  pro  ecclesia  sancti  Privati  de  Vitello  9  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Oyllienvilla  6  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Arreyvilla  7  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Brueriis  10  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Brevoncort  loosol. 

Item  pro  prebenda  et  decanatu  de  Liberduno  10  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Dompna  Libaria  100  sol. 

Summa  huius  pagine  82  libr. 

Appro(bo), 
Fol,  90". 

Item  pro  prebenda  maioris  ecclesie  quam  obtinebat  dominus  Vivianus  quon- 
dam  canonicus  dicte  ecclesie  vacante  per  obitum  eiusdem  ex  compo- 
sitione  per  me  facta  cum  magistro  lohanne  de  Montemadeyo       22  libr. 

Patet. 

Item  vacavit  quedam  capellania  fundata  et  instituta  in  ecclesia  Tüllen si 
pro  missis  celebrandis,  pro  qua  subcoUectores  mei  receperant  pignora 
et  quia  secundum  tenorem  commissionis  nobis  facte  de  talibus  ca- 
pellaniis  nichil  debebamus  percipere  seu  levare,  feci  pignora  capta  re- 
stitui. 

In  dioceai  MetenH  tercia  reservatio, 

Sequitur  recepta  facta  per  me  Petrum  memoratum  de  fructibus  beneficiorum 
que  eodem  termino  et  per  eandem  reservacionem  vacaverunt  in  civi- 
tate  et  diocesi  Meten. 

Et  primo  pro  prebenda  capelle  beate  Marie  Rotunde  vacante  per  obitum 
domini  Fortonis  condam  canonici  dicte  capelle  100  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Rokelanges  50  sol. 

Summa  huius  pagine  29  libr.  10  sol. 

ylppro(bo), 
Fol.  9/. 

Item  pro  ecclesia  de  Nuevesches  50  sol. 
Item  pro  prebenda  ecclesie  de  Homborc  quam  obtinct  Nicolaus  de  sancto 

Nabore  canonicus  dicte  ecclesie  4  libr. 

Item  pro  prebenda  maioris  ecclesie  vacante  per  obitum  domini  Philippi  de 

Lucemborc  ex  compositione  per  me  facta  cum  capitulo  16  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Walteinga  40  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Bilsterf  60  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Makestat  6  libr. 


Metz  —  Verdun.  129 

Item  pro  prebenda  et  thesauraria  ecclesie  Meten sis  vacantibus  per  obitum 
magistri  Hugonis  de  Monteiustino,  qui  in  curia  diem  clausit  extremum, 
que  fuerunt  collate  reverendo  patri  domino  Ambaldo  cardinali,  recepi 
pro  medietate  cum  illud  beneficium  non  taxetur  ad  decimam     75  libr. 

Dicit  se  dictus  dominus  cardinalis  adhuc  gravatum  quia  non  solvi  expensas 
Iotas  vinearum. 

Item  vacaverunt  ecclesie  de  Lupeyo  et  de  Ho m bor  a  quibus  nichil  po- 
tuimus  habere,  quia  curati  concesserunt  quod  recipcremus  totum  et 
eas  faceremus  deserviri ;  et  quia  vidimus  quod  redditus  erant  tenues, 
dimisimus  eos  in  pace. 

Item  vacavit  ecclesia  sancti  luliani  Metensis  de  qua  etiam  nichil  habui 
propter  tenuitatem  reddituum  dicte  ecclesie. 
R(esta)A 

Summa  huius  pagine  108  libr.  losol. 

Approfbo). 

Tercia  reservatio  in  diocesi  Virdunensi. 

Fol.  9/". 

Sequitur  recepta  per  me  Petrum  memoratum  facta  de  fructibus  beneficiorum 
que  eodem  termino  et  per  eandem  reservacionem  vacaverunt  in  civi- 
tate  et  diocesi  Virdunen. 

Et  primo  recepi  pro  ecclesia  de  Handonvilla  12 libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Troyons  i6flor.  auri. 

Item  pro  prebenda  et  camerariatu  ecclesie  Virdunensis  que  obtinet  do- 
minus lohannes  de  Firmitate  recepi  pro  parte,  et  dictus  dominus  lo- 
hannes  habuit  per  Privilegium  aliam  partem  24flor. 

Item  (^prd)  prebenda  maioris  ecclesie  vacantc  per  obitum  domini  locelini 
canonici  dicte  ecclesie  condam,  que  habuit  residentem,  recepi     i2flor. 

Item  vacavit  ecclesia   sancti  lacobi  Virdunensis  de  qua  nichil  recepi- 
mus  propter  interdictum  appositum  in  civitate  per  episcopum  contra 
cives. 
R(esta)^ 

Item  vacavit  ecclesia  sancti  Amancii  Virdunensis  de  qua  eciam  nichil 
habuimus  ex  eadem  causa. 

Item  pro  ecclesia  de  Venilleyo  i6flor. 

Item  vacavit  prebenda  in  ecclesia  sancte  Crucis  Virdunensis  de  qua 

nichil  habuimus  propter  tenuitatem  reddituum. 
Summa  huius  pagine  12  libr.  öjflor. 

Appro(bo). 

»  Am  Rande  neben  den  Rückständen. 

*  Am  Rande  neben  den  drei  Rückständen. 

Kirsch,  Die  päpstl.  KoUektorien.  9 
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Fol,  92. 

Item  {pro)  prebenda  maioris  ecclesie  vacante  per  obitum  domini  David 
que  habuit  residentem  i2flor. 

Item  pro  ecclesia  de  Rareycort  100  sol. 

Quarta  reservatio  in  dioceH  TuUenH. 

Sequitur  recepta  facta  per  me  Petrum  memoratum  de  fructibus  beneficiorum 
que  vacaverunt  in  civitate  et  diocesi  Tüllen,  a  nonis  Octobris  cur- 
rente  anno  Domini  1332  pontificatus  vero  sanctissimi  patris  et  domini 
nostri  domini  lohannis  pape  XXII  anno  17®  usque  ad  nonas  dicti 
mensis  currente  anno  Domini  1333  virtute  alterius  prorogationis  per 
dictum  dominum  nostrum  de  prima  reservacione  sua  ut  premittitur 
facte. 

Et  primo  pro  parrochiali  ecclesia  de  Famoncort  lolibr. 

Item  pro  ecclesia  de  Dompno  Remigio^  I2libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Foruille  6  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Auboncort  8  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Guencort  6  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Dompno  Martino  ad  Fratinas  10 libr. 

Summa  huius  pagine  57  libr.  i2flor. 

Appro(bo). 
Fol.  92». 

Item  pro  ecclesia  de  Lignevilla  8  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Soinoy  6  libr. 

Item  pro  prioratu  de  Barro  Ducis  cum  magna  pena  20  libr. 

Item   pro  prebenda   in   ecclesia   maiori  Tülle nsi   admediata  lohanni   de 

Bariseyo  clerico  *  20  libr. 

Summa  dicte  diocesis  TuUensis^ 

Qu4Mrta  reaervoHo  in  diocesi  Metenai. 

Sequitur  recepta  facta  per  me  Petrum  memoratum  de  fructibus  beneficiorum 
que  eodem  termino  et  per  eandem  reservationem  vacaverunt  in  civi- 
tate et  diocesi  Meten. 

Et  primo  pro  ecclesia  de  Wilre  40  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Rodis  35  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Villa  40  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Rispet  30  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Bissinga  40  sol. 

Summa  huius  pagine  63  libr.  5  sol. 

Appro(bo). 

*  In  der  Handschrift:  »Remgio«. 

»  In  der  Handschrift:  »clerici«.  •  Die  Summe  fehlt. 
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Fol.  9^. 
Item  pro  ecclesia  de  Domenehem  nichil  quia  redditus  erant  tenues. 
Item  pro  ecclesia  de  Dompno  Victore  6  libr. 

Item  pro  vicaria  de  Rentey  30  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Forkeringa  20  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Suligneyo  4libr^ 

Item  pro  ecclesia  de  Xoms  35  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Guelembac  inferiori  recepi  tantum  30 sol. 

quia  dominus  temporalis  loci  recepit  illo  anno  bladum  dicte  ecclesie. 
Item  pro  prebenda  maioris  ecclesie  vacante  per  obitum  magistri  Feliciani 

condam  canonici  dicte  ecclesie  recepi  ex  compositione  cum  capitulo 

facta  1 6  libr. 

Item  pro  prebenda  maioris  ecclesie  vacante  per  obitum  magistri  Bertoldi 

condam  canonici  dicte  ecclesie  ex  eadem  compositione  16  libr. 

Summa  huius  pagine  47  libr.  1 5  sol. 

Appro(bo), 

Quarta  reservoMo  in  dioceai  Virdunensi. 

Fol.  9^  *•. 

Sequitur  recepta  facta  per  me  Petrum  memoratum  de  fructibus  beneficiorum 
que  eodem  termino  et  per  eandem  reservationem  vacaverunt  in  civi- 
tate  et  diocesi  Virdunen. 

Et  primo  recepi  pro  ecclesia  de  Autemont  8  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Lixier  12  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Geneicort  nichil  quia  nimis  tenuis. 

Item  pro  ecclesia  de  Serencort  8  libr. 

Item  pro  quadam  prebenda  in  ecclesia  Madelensi,  quia  habuit  residentem 

i4flor.  auri. 

Item  pro  ecclesia  de  Borronre  10  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Rampont  8  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Richecort  13  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Ymonuille  9  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Loyson  7  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Baencort  10  libr. 

Summa  huius  pagine  85  libr.  i4flor. 

Appro(bo). 

Quinta  reservatio  in  diaceH  TuUensi. 

Fol.  <^4. 

Sequitur  recepta  ultima  per  me  Petrum  memoratum  facta  de  fructibus 
beneficiorum  que  vacaverunt  in  civitate  et  diocesi  Tüllen,  a  nonis 
Octobris  currente  anno  Domini  1333  pontificatus  vero  sanctissimi 
patris  et  domini  nostri  domini  lohannis  pape  XXII  anno  18®  usque 
ad  nonas  dicti  mensis  currente  anno  Domini  1334  virtute  alterius  et 


8  libr. 

8Ubr. 

6  libr. 

4  libr. 

9  libr. 

6Ubr. 

4  libr. 

7  libr. 

8  libr. 

10  libr. 

70  libr. 

Appro(bo), 

100  sei. 

6  libr. 

IG  libr. 

100  sei. 

6  libr. 
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consimilis  prorogationis  de  prima  reservatione   per  dictum  dominum 

nostrum  facte. 
Et  primo  recepi  pro  ecdesia  de  Gongoncort 
Item  pro  ecclesia  de  Dompaire 
Item  pro  ecclesia  de  Febrecort 
Item  pro  ecclesia  de  Faix 
Item  pro  ecclesia  de  Clarey 

Item  pro  quadam  prebenda  in  ecclesia  de  Brixeyo 
Item  pro  ecclesia  de  Doncort 
Item  pro  ecclesia  de  Brantigney 
Item  pro  ecclesia  de  Arches 
Item  pro  ecclesia  de  Rotberti  espaygne 
Summa  huius  pagine 

Fol,  ^49. 

Item  pro  ecclesia  de  Hodeimonte 

Item  pro  ecclesia  de  sancto  Medardo 

Item  pro  una  prebenda  in  ecclesia  de  Liberduno 

Item  pro  ecclesia  de  Dei  Villari 

Item  pro  ecclesia  de  Demenges 

Item  pro  quadam  prebenda  in  ecclesia  Gengulphi  Tullensis       12  libr. 

Et  sciendum  quod  per  totum  tempus  supradictum  vacaverunt  in  dicta  dio- 

cesi  TuUensi  plures  prebende   in  ecclesiis  coUegiatis,  sicut  in  ecclesia 

collegiata  de  Mota. 
Item  in  ecclesia  collegiata  de  Harro  Ducis,  quas  confert  dominus  comes 

Barrensis. 
Item   in   ecclesia   collegiata   de   Commarceyo,   quas   confert   comes   de 

Seraponte. 
Item  in  ecclesia  collegiata  de  Lineyo  quas  confert  dominus  dicti  castri; 

de  quibus  nichil  rcccpimus  dictis  patronis  laicis  impedientibus  et  com- 

minationes  facientibus. 
Summa  huius  pagine  44  libr. 

Appro(bo). 

Quinta  reservatio  in  diocesi  MetenH. 

Fol.  9J. 

Sequitur  reccpta  per  me  Petrum  facta  de  fructibus  beneficiorum  quo  eodem 

termino  et  per  eandem  rescrvacioncm  vacaverunt  in  civitatc  et  dio- 
cesi Meten. 

Et  primo  recepi  pro  ecclesia  de  Waltringa  4OS0I. 

Item  pro  ecclesia  de  Ramspac  30S0I. 

Item  pro  quadam  prebenda  ecclesie  de  Monasterio  100  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Eossues  6  libr. 
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Item  pro  ecclesia  de  Columbeyo  50  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Ranconvalle  6  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Genanuilla  60  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Xulfewlre  60  sol. 

Item  pro  quadam  prebenda  in  ecclesia  de  Marssallo  4  libr. 

Item  pro  ecclesia  de  Aldinga  40  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Diepac  45  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Gymonville  100  sol. 

Item  pro  ecclesia  de  Ventos  20  sol. 

Summa  huius  pagine  43  libr.  5  sol. 

Appro(bo), 
Fol.  ^^v. 

Item  pro  ecclesia  de  Herbemaygnis  40  sol. 

Item  vacavit  ecclesia  de  Landinges  cuius  fructus  recepit  comes  de  Sal- 

vcrne. 
Item   vacavit  ecclesia  de  Gueybeldinga   cuius   fructus   recepit   dominus 

loliannes  de  Asperomonte   dominus  temporalis  dicti   castri  qui  tunc 

habebat  guerram. 

Item  vacavcrunt  duc  prebende  in  ecclesia  Metensi  illo  anno  de  quibus 

nichil  recepi. 

Atftende),^ 

Item  vacavit  alia  prebenda  in  ecclesia  collegiata  sancti  Salvatoris  Me- 
ten sis  per  mortem  Symonis  de  Humborc. 

Item  vacavcrunt  ecclesie  curat e  de  Blumereyo,  de  Riminga,  de  Lonhes, 
de  Hamereyo,  de  Guuhs,  de  Condeyo  supra  Nidam  de  quibus 
eciam  nichil  recepi,  quia  illo  termino  recessi  de  civitate  Metensi  ad 
veniendum  in  curia;  et  cum  fui  in  curia,  sanctissimus  pater  et  do- 
minus noster  dominus  lohannes  papa  per  decem  dies  antequam  in- 
trarcm  curiam  diem  clausit  extremum,  per  eius  vero  obitum  aliquid* 
in  ilhs  partibus  non  cxegi  seu  recepi. 

Declara  nomina  illorum  qui  tenent  et  qualiter  vacavcrunt .^ 

Item  sciendum  quod  durante  tempore  rcservationum  per  dictum  dominum 
nostrum  papam  ut  premittitur  factarum,  vacavcrunt  plura  alia  minuta 
beneficia  et  ecclesie  in  dictis  civitate  et  diocesi  Meten.,  de  quibus 
nichil  recepi  seu  exegi  propter  tenuitatem  reddituum  et  paupertatem.* 

Declara  beneficia,^ 

Summa  huius  pagine  40  sol. 

Appro(bo). 

*  Am  Rande,  von  der  Hand  des  Revisors. 

*  In  der  Handschrift:   »aliquis«. 

3  Diese  Bemerkung  wurde  vom  Revisor  neben  die  vorher  erwähnten  Benefizien, 
von  denen  niclits  gezahlt  wurde,  an  den  Rand  geschrieben. 

•»  Das  folgende  Blatt,  fol.  96,  wurde  irrtümlich  hicher  gebunden;  es  gehört  zur 
Rechnung  des  Kollektors  Raymundus  de  Valle  aurea;    siehe  unten. 

^  Am  Rande  neben  der  vorhergehenden  Bemerkung. 
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Quinta  reservatio  in  diocesi  Virdunensi, 

Fol.  97. 

Sequitur  rccepta  per  me  Petrum  nicmoratum  facta  de  fructibus  beneficiorum 
que  eodem  termino  per  eandem  reservacionem  vacaverunt  in  civitate 
et  diocesi  Virdunen. 

Et  primo  recepi  pro  ecclesia  de  Puys  lolibr. 

Item  pro  ecclesia  de  Gouraincort  lolibr. 

Item  pro  ecclesia  de  Malley  I2libr. 

Item  pro  prebenda  maioris  ecclesie  vacante  per  mortem  Faucherii  condam 
canonici  dicte  ecclesie  que  habuit  residentem  1 2  flor. 

Item  pro  prebenda  dicte  ecclesie  vacante  per  obitum  domini  Varini  con- 
dam canonici  dicte  ecclesie  que  habuit  residentem  24  flor. 

Item  pro  prebenda  beate  Marie  Magdalene  vacante  per  obitum  eiusdem 

10  flor. 

Item  pro  succentoria  ecclesie  Virdunensis  12  flor. 

Item  pro  ecclesia  de  Parges  lolibr. 

Item  pro  ecclesia  de  sancto  Andrea  i2libr. 

Et  sciendum  quod  durante  termino  dictarum  reservationum  ut  premittitur 
per  sanctissimum  patrem  factarum  vacaverunt  alia  beneficia  in  dicta 
civitate  et  diocesi  de  quibus  nichil  receptum  est  seu  exactum  propter 
tenuitatcm  reddituum  dictorum  beneficiorum  et  paupertitcm. 

Declara  ut  siipra.^ 

Summa  huius  pagine  54libr.  58  flor. 

Appro(bo), 

Fol.  ^jr- 

Summa  summarum  totius  recepte  fructuum  beneficiorum  vacancium  pro 
toto  tempore  predicto  in  diocesibus  Tullensi  et  Metensi  talis  est 

965  libr.  5  sol.  15  flor. 
Appro(bo). 
Summa  summarum  totius  recepte  in  diocesi  Virdunensi   fructuum 
beneficiorum  vacantium  pro  toto  tempore  predicto  talis  est 

312  libr.  186  flor.  10  gross.  5  sol.Valos. 

Appro(bo), 
Fol.  gS. 
Hie  secuntur  assignationes  Camere  domini  nostri  pape  facte  per  me  Petrum 
Guigonis  de  Castronovo,  archidiaconum  de  Vico  in  ecclesia  Metensi, 
de  pecuniis  ut  supra  dicitur  per  me  receptis. 
Et*'*  primo  assignavi  eidem  Camere  de  subsidio  per  me  levato  in  civitatibus 
et  diocesibus  TuUen.  et  Meten,  anno  1328  die  quinta  mensis  Aprilis  de 
1 300  flor.  auri. 

»  Am  Rande,  vom  Revisor. 

*  Die  Assignationen  sind  von  anderer  Hand  geschrieben. 
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Secunda  vero  assignatio  fuit  de  dicto  subsidio  facta  anno  Domini  1328  die 
secunda  mensis  Octobris  de     784  flor.  auri  cum  37  Agnis  auri  et  200  flor. 

Tercia  assignacio  fuit  facta  de  eodem  subsidio  anno  predicto  die  23a  mensis 
Novembris  de  400  flor.  auri. 

Docet  per  litteras  dominorum  P.  de  Cefalhis 
et  G.  de  Petrilia  clericorumA 
Quarta  vero   assignatio  fiiit  facta  tam  pro  dicto  subsidio  quam   pro  fruc- 
tibus beneficiorum  vacancium  anno  Domini  1330  die   13a  mensis  la- 
nuarii  de  650  flor.  auri  cum  37  Agnis  auri  et  6  Regalibus  auri 

et  300  flor.  auri. 
Quinta  vero  assignatio  per  eum  facta  fuit  anno  Domini  1334  die  2a  mensis 
Aprilis  nomine  suo   et  nomine   domini  Raymundi  de  Valleaurea  de 
1442  flor.  auri  cum  218  den.  Reg.  auri  et  cum  52  Parisien,  auri 
et  cum  20  den.  auri  ad  quatedram  (sie)  et  140  flor.  auri. 

Docet  per  litteras  domini  camer arii^ 
Fol.  5?^t.. 

Sexta  vero  assignatio  facta  fuit  anno  Domini  1335  de 

472  flor.  auri  cum  112  Regalibus  auri  et  2  Parisinis  auri 

de  qua  adhuc  litteram  non  habemus.  „.,  ... 

^  ytdeatur  liber,^ 

Fol.  ij^. 

Ratio  brevis^  venerabilis  viri  domini  Petri  Moreti,  archidiaconi  de  Vico 
in  ecclesia  Metensi,  de  gestis  et  administratis  per  ipsum  et  receptis 
tam  de  subsidio  promisso  domino  nostro  pape  quam  de  fructibus 
beneficiorum  vacantium  tam  apud  sedem  apostolicam  quam  alibi  in 
civitatibus  et  diocesibus  Tüllen.,  Methen.  {sie)  et  Virdunen,  in  pro- 
vincia  Treverensi. 

Primo  computat  recepisse  anno  Domini  1327  de  subcidio  promisso  domino 
nostro  pape  per  prelatos  et  beneficiatos  diocesis  Tullensis  in  summa 

733  libr.  5  sol.  monete  cuius  flor.  valebat  17  sol.  6  den. 

Item 762  flor.; 

valet  totum  1500  flor.  10  sol. 

Item  computat  recepisse  de  dicto  subsidio  a  prelatis  et  beneficiatis  de  civi- 
tate  et  diocesi  Methen.  {sie)         407  libr.  10  sol.  dicte  monete,  50  flor. 

Summa  istirum  diocesium  ii4olibr.  15  sol.  debilium. 

Valent 1303  flor.  12  sol.  6  den. 

Item  computat  recepisse  pro  dicto  subcidio  a  prelatis  et  beneficiatis  civi- 
tatis et  diocesis  Virdunen.  693  libr.  monete  cuius  flor.  valebat  eo 

tunc  25  sol.  3  den. 

Valent 548  flor.  23  sol. 


»  Am  Rande  und  von  anderer  Hand,  wohl  vom  Revisor  geschrieben. 
2  Steht  wieder  am  Rande,  wie  oben. 

^  Die  Ratio  brevis  oder  kurze  Übersicht  der  Rechnung  steht  auf  der  Länge  nach 
gefalteten  Quartblättern;   sie  ist  von  einem  andern  Schreiber. 
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Item  computat  recepisse  de  subcidio  diocesis  Bisontine  (sie) 

1228  flor.  17  sol.  6  den.  tunc  debil.  16  sol.  7  den.  obol.  Stefan. 

Summa  florenorum  pagine  3244  flor.,  moneta  parva  utsupra. 

Fol.  wo. 
Recepta  fructuum  beneficiorum  vacantium. 

Et  primo  computat  recepisse  de  fructibus  (beneficiorutn)  que  vacaverunt 
in  diocesi  TuUensi  anno  Domini  1329  a  nonis  Octobris  usque  ad  alias 
nonas  Octobris  de  anno  30^  139  libr.Tur.,  et  valebat  flor.  15  sol. 

3  den.  dicte  monete. 
Item  computat  recepisse  de  eadem  civitate  et  diocesi  Tüllen,  a  nonis  Oc- 
tobris de  anno  30^  usque  ad  nonas  Octobris  de  anno  31® 

143  libr.,  de  qua  moneta  valebat  flor.  14  sol.  2  den.Tur. 
Item  computat  recepisse  de  fructibus  beneficiorum  que  vacaverunt  in  eadem 
diocesi  TuUensi  a  nonis  Octobris  de  anno  31®  usque   ad  nonas  Oc- 
tobris de  anno  32®  104  libr.  dicte  monete. 
Item  computat  recepisse  de  fructibus  (beneficiorutn)  que  vacaverunt  in  dicta 
diocesi  a  nonis  Octobris  de  anno  32^  usque  ad  nonas  eiusdem  mensis 
de  anno  33^                                                             106  libr.  dicte  monete. 
Item  computat  recepisse  de  fructibus  beneficiorum  que  vacaverunt  a  nonis 
Octobris  de  anno  33^  usque  ad  nonas  dicti  mensis  de  anno  34^ 

1 14  libr.  dicte  monete. 
Summa  receptorum  de  fructibus  beneficiorum  vacancium  in  diocesi  TuUensi 

139  libr.Tur.  flor.  computato  pretio  15  sol.  3  den.; 
summa  ad  flor.  182  flor.  4  sol.  6  den. 
Item  de  eadem  diocesi  467  libr.,  flor.  computato  14  sol.; 

summa  667  flor.  2  sol. 
Summa  pagine  849  flor.  6  sol.  6  den. 

Appro(bo). 
Fol.  WO''- 

Diocesis  Methensis. 

Computat  recepisse  pro  fructibus  beneficiorum  que  vacaverunt  in  dicto 
anno  a  nonis  Octobris  de  anno  29^  usque  ad  nonas  eiusdem  mensis 
de  anno  30^  90  libr.  10  sol.; 

valebat  flor 15  sol.  3  den. 

valent 118  flor.  10  sol.  6  den. 

Item  computat  recepisse  de  fructibus  beneficiorum  que  vacaverunt  in  pre- 
dicta  diocesi  a  nonis  Octobris  de  anno  30^  usque  ad  annum  revo- 
lutum  45  libr.  10  sol.  3  flor. 

valebat  flor.  de  dicta  moneta  14  sol. 

Item  computat  recepisse  de  dictis  fructibus  a  nonis  Octobris  de  anno  31^ 
usque  ad  annum  revolutum  116  libr.  dicte  monete. 

Item  computat  recepisse  de  dictis  fructibus  a  nonis  Octobris  de  anno  32® 
usque  ad  330111  annum  revolutum  57  libr. 
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Item  computat  recepisse  de  dictis  fructibus  in  dicta   diocesi  a  nonis  Oc- 

tobris  de  anno  33^  usque  ad  nonas  anni  34»  45  libr.  5  sol. 

Summa  receptorum  in  dicta  diocesi  263  libr.  15  sol.  monete  cuiusflor. 

valet  14  sol. 

Valet  moneta  facta  reductione  376^flor.  11  sol. 

Summa  totius  pagine  ad  florenos  498  flor.  7  sol.  6  den. 

Fol.  loi. 

Diocesis  Verdunensis. 

Primo   computat   recepisse   de   fructibus   bcneficiorum   que  vacaverunt   in 

dicta  diocesi  a  nonis  Octobris  de  anno  29^  usque  ad  annum 

104  libr.  10  den.Tur.  gross.  5  sol.  Valos. ;  valebat  flor. 
16  sol.  6  den.  dicte  monete. 
Item  computat  recepisse  pro  fructibus  bcneficiorum  que  vacaverunt  in  dicta 

diocesi  a  nonis  Octobris  de  anno  30^  usque  ad  annum     57  libr.  47  flor. 
Item  de  fructibus  que  vacaverunt  in  dicta  diocesi  de  anno  31^  usque  ad 

nonas  Octobris  de  anno  32®  79  flor.  17  libr. 

Item  pro  fructibus  a  nonis  Octobris  de  anno  32^  usque  ad  nonas  eiusdem 

mensis  de  anno  33^  85  libr.  14  flor. 

Item  computat  recepisse  de  dictis  fructibus  a  nonis  Octobris  de  anno  33^ 

usque  ad  annum  58  flor.  54  libr. 

Summa  pagine  317  libr.  10  gross.  5  sol.  Valos. 

Valent  facta  reductione  ad  monetam  385  flor.  8  sol.  2  den. 

Summa  totius  pagine  583  flor.  8  sol.  2  den. 

Summa  summarum  omnium  receptorum  de  dictis  fructibus 

193 1  flor.  8  sol.  2  den. 

FoL  10 IV. 

Summa  omnium  receptorum  tam  de  subcidio  quam  de  fructibus  bene- 

ficiorum  vacantium  est  5175  flor.  —  35  sol.  6  den.;  valent  2  flor. 

Item  alie  monete  parve  possunt  valere  2  flor.  cum  medio. 

Summa  omnium  5179  flor.  cum  medio. 

Eicpense  facte  per  dofninum  Petrutn  predictum. 

Primo  computat  sc  vacasse  in  dictis  negociis  a  15a  die  Aprilis  de  anno 
27®  usque  ad  iiiini  diem  Febroarii  de  anno  34^  computando  ab  in- 
carnacione  diversis  diebus  et  horis*^  981  diebus 

de  quibus  stetit  in  curia  159  dies. 

Item  in  captione  per  28  dies. 

Item  computat  pro  socio  suo^  220  dies. 

Item  computat  pro  diversis  nunciis  missis  dictis  temporibus 

15  libr.  8  sol.  ^6  gross.  4  flor. 

*  Hinter  der  Summe  steht  vor  »flor.«  noch  »s(ol.)«. 
'-'  Dieser  Posten  ist  durchstrichen. 

*  Dieser  Posten  wurde  nachträglich  zwischen  die  Zeilen  hineingeschrieben. 
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Item  computat  pro  diversis  scripturis  5  flor. 

Item  computat  pro  expensis  factis  per  familiam  suam  certis  diebus  quibus 
ipse  fuit  cum  episcopo  Methensi  quos  non  computat 

23  libr.  8  sol.  4  den. 

Item  computat  pro  expensis  factis  anno  28®  per  quendam  qui  adportavit 

sibi  apud  Lingones  de  Virduno  400  florenos  65  sol. 

Attende  quod  non  sunt  dicta  de  recepta  siia.^ 

Item  eodem  anno  pro  expensis  factis  per  dominum  R.  de  Valleaurea  quem 
miserat  de  Lingonibus  apud  Bisuntium  pro  400  florcnis  quos  portavit 
Avinionem  et  assignavit  Camere  a  6»  die  Novembris  et  stetit  usque 
ad  233^  diem  eiusdem  mensis  12  libr.  Steph. 

Attende  quod  non  sunt  de  recepta  sua.^ 

Item  computat  pro  expensis  factis  per  subcoUectores  diocesis  Verdunensis 

subcidii  pro  nunciis  missis  1 3  libr. 

At(tende)^ 
Fol.  102. 

Item  computat,  quando  fuit  saumerius  suus  depredatus,  quod  perdidit  20  libr. 

et  ultra  anno  30^  .^.     ,  , 

■'  Alt  (ende). 

Item  computat  pro  equis  suis  perditis  100  libr.  Tur.  et  ultra. 

Att(ende), 

Item  computat  pro  nunciis  missis,  scripturis  et  litteris  factis  pro  fructibus 

in  civitate  et  diocesi  Tüllen,  per  subcoUectores  per  quinque  annos 

20  libr.  10  sol. 

Item  pro  eodem  in  diocesi  Methensi  17  libr.    6  sol. 

Item  pro  eodem  in  diocesi  Virdunensi  15  libr.  10  sol. 

At(tende), 

Item  computat  pro  captione  sua  anno  27^  165  libr.  13  sol.  5  den. 

At(tende), 

Item  computat  vacasse  dictis  negociis  per  743  (dies)  pro  quibus  computat 

expendisse  in  summa  767  libr.  14  sol.  i  den.  80  flor. 

inclusis  200  diebus  vel  circa  quibus  dominus  P.  de  Vineriis  suus  col- 

lega  vacavit  una  cum  ipso  in  dictis  negociis. 

Fol,   1029. 

De   expensis   supra  contentis   allocantur  dicto   Petro   prout   infra   conti- 

netur. 
Primo  allocantur  sibi  pro  toto  tempore  quo  fuit  in  dictis  negociis,  incluso 

tempore  quo  fuit  in  curia,  400  dies,  pro  quibus  assignantur  sibi 

400  flor. 
Item  recipiuntur  pro  nunciis  missis  15  libr.  8  sol.  36  gross.  4  flor. 

Item  pro  diversis  scripturis  5  flor. 


>  Bemerkungen  am  Rande  von  anderer  Hand. 

*  Immer  von  einer  andern  Hand  an  den  Rand  geschrieben. 
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Item  pro  expensis  subcollectorum  diocesis  Virdunensis  28  libr.  losol. 

Item  pro  eodem  in  diocesi  Tullensi  20  libr.  10  sol. 

Item  pro  eodem  in  diocesi  Methensi                              ^  17  libr.    5  sol. 

Valet  totum,  facta  reductione  ad  florcnos,  in  summa  502  flor.    5  sol. 

Item  coUocantur  domino  Raymundo  de  Valleaurea  pro  260  dicbus  ad 
racionem  pro  qualibet  die  12  sol.:  in  summa  156  libr. 

Item  collocantur  eidem  pro  expensis  factis  per  subcoUectores  diocesis  Bi- 
suntine  20  libr. 

Item  pro  eodem  in  diocesi  Lausannensi  15  libr. 

Item  pro  eodem  in  diocesi  Gebennensi  20  libr. 

Item  recipiuntur  sibi  pro  pecunia  per  ipsum  missa  de  Lausanna  apud  Bi- 
suncium  5  flor. 

Item  pro  expensis  factis  in  nunciis  pro  publicatione  processuum  contra 
Bavarum  20  libr.  6  sol. 

Summa  expensarum  dicti  domini  Raymundi  232  libr.  6  sol.  5  flor. 

valentes 263  flor.  2  sol. 

singulis  florenis  precio  18  sol.  computatis. 

Universalis  summa  expensarum  factarum  per  dictos  coUectores  est 

765  flor.  7  sol. 
Fol.  10). 

Et  est  sciendum  quod  universalis  recepta  habita  per  dictos  coUectores 
est  16938  flor.  cum  medio, 

33  den.  ad  Agnum  auri, 
64  libr.  9  sol.Tur.  gross. 
18  sol.  8  den.  Steph. 
20  sol.  4  den.  Lausann. 
9  sol.  10  den.  monete  albe. 
Item  est  summa  assignatarum  per  ambos 

1 2904  flor. 
244  Parisien,  auri, 
430  Regal,  auri, 
80  den.  auri  ad  reginam, 
20  den.  auri  ad  cathedram, 
59  libr.  3  sol.  4  den.Tur.  gross. 

Quibus  deductis  de  recepta  restant        2914  flor.  cum  medio, 

5  libr.  5  sol.  8  den.Tur.  gross, 
et  alie  monete  minute  ut  supra. 
De  quibus  computant  pro  expensis         765  flor.  7  sol. 
Quibus  deductis  restant  ad  assignandum 

2257  flor. 
facta  reductione  de  moneta  ad  florenos. 

Item  preter  predicta  tenentur  respondere  de  fructibus  beneficiorum  suorum. 
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In  die  Rechnung  des  Kollektors  P.  Guigonis  wurde  das  folgende  Blatt 

aus  derjenigen  seines  Kollegen  Raymundus  de  Valleaurea  mit  hineingebunden ; 

es  trägt  die  FolieuTiahl  ^6. 
Fol.  ^. 

Sequitur  brevis  reductio  expensarum  factarum  per  mc  Raymundum 
de  Valleaurea  canonicum  Lingonensem,  a  quintadecima  die  mensis 
Novembris  currente  anno  Domini  1329,  qua  die  recessi  de  curia  cum 
commissionibus  michi  et  domino  meo  domino  Pctro,  archidiacono 
de  Vico  in  ecclesia  Metensi,  factis  per  sanctissimum  patrem  et  domi- 
num nostrum  lohannem  XXII  super  levandis  fructibus  bencficiorum 
vacantium  et  residuis  decimarum  sexennalis  et  triennalis  in  civitatibus 
et  diocesibus  Bisuntin.,  Lausann.,  Belliccn.,  Gebennen.  et  Sedunen. 
usque  ad  yam  diem  lanuarii  currente  anno  Domini  1335,  qua  die 
dictus  dominus  meus  et  ego  intravimus  curiam  pro  facienda  ultima 
assignacione  Camere  domini  nostri  pape  ut  sequitur. 

Et  primo  revolutis  annis  predictis,  tam  pro  levandis  et  exigcndis  fructibus 
et  residuis  decimarum  in  predictis  civitatibus  et  diocesibus  ac  pro 
publicandis  litteris  et  processibus  contra  Bavarum  et  antipapam  ac  in 
prosecucione  negocii  domini  archicpiscopi  Bisuntini,  vacavi  et  laboravi 
toto  tempore  predicto  per  dies  753  et  ultra. 

Item  hac  ultima  vice  intravi  curiam  16  a  die  Novembris  pro  reddendis 
rationibus  meis. 

Secuntur  expense  extraordinarie  per  me  facte  pro  toto  tempore  predicto. 

Et  primo  annis  predictis  29^  et  30®  quibus  fui  in  Bisuntin.,  Gebennen., 
Lausannen,  et  Sedunen.  civitatibus  et  diocesibus  pro  levandis  et  exi- 
gendis  fructibus  beneficiorum  et  residuis  decimarum  per  plures  dies 
ac  post  anno  predicto  30®  in  civitate  Basiliensi  pro  publicandis  pro- 
cessibus contra  Bavarum  (et)  antipapam,  pro  conductibus  mecum  ha- 

bitis  ac  pro  nunciis  et  litteris  ac  scripturis  pro  predictis  factis  ac  sa- 
Fol.  ^6». 

lario  clericorum  qui  circa  predicta  vacaverunt  expendi 

40  libr.  Steph. 
30  libr.  Lausannen. 
22  libr.  Gebennen. 
12  libr.  Sedunen. 

15  libr.Tur.  tunc  in  regno  Francie  currentium 

et  17  libr.  Basilien. 

Item  pro  anno  31^,  quo  etiam  fui  et  laboravi  per  plures  dies  et  vices  in 

civitatibus  et  diocesibus  Bisuntin.,  Lausannen,  et  Gebennen.  et  Bellicen., 

pro  conductibus,   nunciis  missis  et  scripturis  et  litteris  et  processibus 

inde  factis  in  persequendo  dominum  Bisuntinum  expendi 

45  libr.  Steph. 

25  libr.  Lausannen. 
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29  libr.  Gebennen. 

19  libr.Tur.  tunc  in  regno  Francie  currentium. 

Item  pro  anno  32^  quo  vacavi  et  laboravi  circa  predicta  in  diocesibus 
prcdictis  Bisuntina,  Lausannensi,  Gebennensi  pro  predictis  scripturis 
et  nunciis  missis  ut  supra  expendi  22  libr.  Steph. 

12  libr.  Gebennen. 
18  libr.  Lausannen. 
10  libr.  Tur. 
Item  anno  33*^  pro  conductibus   et  nunciis   missis  et  scripturis   et  nunciis 
missis  ut  supra  in  diocesibus  Bisuntina  et  Lausannensi 

24  libr.  Steph. 
18  libr.  Lausannen. 
12  libr.  Tür. 
Item   anno  34*^  pro   conductibus,   litteris,   scripturis   et  nunciis   missis  ut 
supra  in  predictis  civitatibus  et  diocesibus  Bisuntin.  et  Lausannen,  et 
Bellicen.  18  libr.  Steph. 

16  libr.  Lausannen. 
10  libr.  Tur. 
Item  annis  predictis,  prosequendo  negocia  michi  commissa,  perdidi  equos 
usque  ad  valorem  120  libr.  Tur. 

Item  pro  raubis  meis  et  familie  mec  expendi  predicto  tempore 

80  libr.  et  ultra  Tur.  parv. 

Aus  Jen  Bänden  der  Serie  »Introitiis  et  exitus«.     Num.  146.  Fol.  )6. 

i}JS>  Februar  11,  —  Anno  a  nativitate  Domini  1335  die  ii»  mensis  Fe- 
bruarii  dominus  Petrus  Moreti  alias  Guigonis,  archidiaconus  de  Vico 
in  ecclesia  Metensi,  coUector  fructuum  beneficiorum  ecclesiasticorum 
in  Bisuntina  et  Treverensi  provinciis  una  cum  domino  Raymundo  de 
Valleaurea,  canonico  Lingonensi,  per  sedem  apostolicam  deputatus,  de 
pecunia  per  ipsos  de  dictis  fructibus  recepta  assignavit  Camere  domini 
pape  suo  et  dicti  domini  Raymundi  nomine 

227  flor.  de  Florentia, 
244  flor.  de  Pedemontis, 
1 1 2  Regales  auri, 
2  den.  ad  cathedram  auri  Parisien, 
de  pecuniis  coUectis  per  eosdem  de  fructibus  beneficiorum  vacantium 
dictarum  provinciarum. 

Num.  iSf.     Fol.  i^. 

1)40,  Juni  I.  —  Die  prima  mensis  lunii  venerabiles  viri  domini  Petrus 
Moreti  et  Raymundus  de  Valleaurea  canonici  Lingonenses  (sie)  olim 
collectores  fructuum  beneficiorum  apud  sedem  apostolicam  vacantium 
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in  provinciis  Bisuntina  et  Treverensi  auctoritate  apostolica  deputati, 
in  extenuationem  debiti  in  quo  sunt  Camere  domini  pape  per  finem 
computorum  suorum  Camere  predicte  redditorum  obligati,  per  manus 
discretorum  virorum  dominorum  lohannis  Laurencii  curati  de  Coron. 
et  lohannis  Geben(nensis?)  curati  de  Altavilla  Lingonensis  diocesis 
Camere  domini  pape  solvi  fecerunt  223  flor.  auri  de  Florentia  et  43 
flor.  auri  Pedimontis  in  69  flor.  de  Florentia, 

43  flor.  auri  Pedimontis, 
21  den.  auri  ad  scutum, 
3  den.  auri  ad  coronam, 
I  den.  auri  Parisien., 
I  den.  auri  vocati  Doble, 
I  Agn.  auri, 
20  sol.  Tur.  gross,  argenti, 
13  libr.  5  sol.  obolor.  argenti  de  Francia. 
Singulis  scudatis  pro  uno  floreno  cum  quarto,  singulis  denariis  auri  ad 
coronam  pro  i  flor.  cum  dimidio,  Parisien,  auri  pro  2  flor.  minus 
18  den.  parve  monete,  Doble   auri  pro  2  flor.  auri  et  duobus  sol. 
monete  parve,  Agno  auri  pro  i  flor.  3  sol.  et  9  den.  monete  parve, 
Tur.  gross,  argenti  12  pro  uno  flor.  et  obolis  albis  argenti  pro  10 
den.   monete   parve,  videlicet  27  sol.  dicte   monete  parve   pro   uno 
floreno  computatis,  florenis  predictis  in  sua  specie  remanentibus. 

Num.  18;,    Fol  18. 

IJ40,  April  II,  —  Eadem  die  (ii^  Aprilis)   cum   discretus  vir  dominus 

P.  Moreti  archidiaconus  de  Vico  in  ecclesia  Metensi  esset,   sicuti  ad- 

huc   est,  in   quibusdam   pecuniarum   quantitatibus  Camere  apostolice 

obligatus  et  propterea  fructus,  redditus  et  proventus  prebende  sue  Me- 

tensis  ac  archidiaconatus  predicti  de  mandato  dicte  Camere  apostolice 

sequestrati  per  discretum   virum  dominum   officialem  Metensem,  de 

fructibus  dictorum  prebende  et  archidiaconatus   per  ipsum   sequestri 

nomine  perceptis  per  manus  Gaytoni  de  Castronovo  Diensis  diocesis 

familiaris  sui  Camere  assignavit  112  den.  auri  ad  scutum, 

106  Regal,  auri, 

1 2  pavalh.  auri, 

2  flor.  auri. 
Num.  i^.    Fol  (2)<^),^ 

IJ41,  Dezember  24.  —  Die  24a  Decembris  cum  dominus  P.  Moreti,  archi- 
diaconus de  Vico  in  ecclesia  Metensi,  et  Raymundus  de  Valleaurea, 
canonicus  Lingonensis,  essent  in  quibusdam  pecuniarum  quantitatibus 
Camere  apostolice  obligati,  et  propterea  de  mandato  eiusdem  Camere 
fructus,  redditus  et  proventus  beneficiorum  suorum  fuissent  sequestrati 

1  Die  Notiz  steht  auf  einem  unfoliierten,  nach  fol.  23  eingeschobenen  Blatt. 
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pro  solvcndo  debito  supradicto,  dominus  Stephanus  Genesii,  officialis 
Lingonensis,  de  receptis  per  eum  de  fructibus  prebendarum  dictorum 
dominorum  Petri  et  Raymundi  per  manus  domini  I.  Geruasii  pres- 
biteri  de  Montilio  Adeniari  in  extenuationcm  dicti  debiti  Camere  apo- 
stolice  assignavit  et  solvit  200  flor.  auri. 

Num.  202.    Fol.  77. 

1J42,  September  4,  —  Eadem  die  (4a  Septembris)  recepimus  a  venerabili 
viro  .  .  officiali  Methensi,  assignante  per  manus  domini  Daimacii  de 
sancto  Laurencio,  canonici  Tricastrini,  de  fructibus  archidiaconatus  de 
Vico  in  ecclesia  Methensi  in  extenuationem  debiti  in  quo  dominus 
Petrus  de  Castronovo  archidiaconus  de  Vico  est  Camere  apostolice 
obligatus  143  den.  ad  scutum,  quorum  sunt  2  de  Alemannia 

et  quorum  23  sunt  minoris  ponderis, 

5  den.  auri  ad  pavilion., 

I  den.  ad  leonem  minoris  ponderis, 

9  Regales  auri, 

3  flor.  parvi. 

Num.  202.    Fol.  27». 

1)4),  Mär:^^  20,  —  Die  20^»  mensis  Marcii  recepimus  a  venerabili  viro 
officiali  Methensi  de  fructibus  archydiaconatus  de  Vico  in  ecclesia  Me- 
thensi manualiter  solvente,  in  extenuationem  debiti  in  quo  venerabilis 
vir  dominus  P.  de  Castronovo  archidiaconus  de  Vico  est  Camere  apo- 
stolice obligatus  50  den.  auri  ad  scutum ; 
singulis  den.  ad  scutum  pro  1  flor.  et  quart.  et  4  den.  parve  monete 
Avinionen.  computatis. 

Num.  200.    Fol.  ^7. 

1)44,  J^fitdar  28.  —  Die  28a  lanuarii  recepimus  in  extenuationem  debiti, 
in  quo  dominus  Petrus  Moreti,  archidiaconus  de  Vico  in  ecclesia  Me- 
tensi,  olini  coUector  in  provinciis  Bisuntina  et  Treverensi,  per  finem 
computorum  suorum  Camere  apostolice  tenebatur,  per  manum  ma- 
gistri  lohannis  de  Vertriaco  Metis  commorantis  de  hiis  que  . .  officialis 
Metensis  receperat  de  fructibus  beneficiorum  dicti  domini  Petri 

60  flor. 
Ibid.    Fol.  ]8. 

1)44,  •W^''\  )'  —  Die  3a  mensis  Marcii  recepimus  in  extenuationem  de- 
biti, in  quo  dominus  Petrus  Moreti,  archidiaconus  de  Vico  in  ecclesia 
Metensi,  olim  collector  in  provinciis  Bisuntina  et  Treverensi,  per 
finem  computorum  suorum  Camere  apostolice  tenebatur,  per  manus 
laceconii  habitatoris  Metensis  de  hiis  que  .  .  officialis  Metensis  re- 
ceperat de  fructibus  beneficiorum  dicti  domini  Petri  40  flor. 
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Num.  2)6.     Fol.  24V. 

1)46,  Februar  10.  —  Die  loa  mensis  Februarii  dominus  Alardus  de  Tiaco 
officialis  Metensis  de  fructibus  archidiaconatus  de  Vico  in  ecclesia 
Metensi  sequestratis  occasione  cuiusdam  magne  summe  pecunie,  in 
qua  dominus  Petrus  Moreti  archidiaconus  predicti  archidiaconatus  erat 
et  est  eidem  Camere  obligatus,  receptis  per  eum,  per  manus  magistri 
lo(hannis)  de  Vertriaco  civis  Metensis  nobis  assignavit  155  flor. 

Quorum  sunt  48  ponderis  et  de  Florentia,  15  minoris,  76  de  Pedemontis 
ponderis  et  16  minoris  ponderis. 


-»-'«DE>-< 


V. 


Rechnung  und  Bericht  des  Kollektors  Johannes  Ogerii, 
decanus  Belnensis,  über  seine  Thätigkeit  in  der  Trierer 

Kirchenprovinz  1338    1339. 

(Archiv.  Vatic.  Camer.  Avinion.  Collector.  135.) 


*Hf 


Kirsch,  Die  pftpstl.  Kollektorien.  i  0 


Der  Bericht  des  Kollektors  Johannes  Ogerii  bildet  einen  Papierhand  (Nr.  i)^  der 
Serie  »Collectoriaen  im  Vatikanischen  Archiv)  von  dein  gewöhnlichen  Quartformat  der  Ka- 
meralhände.  Derselbe  ist  unvollständig,  da  die  Rechnung  auf  fol.  8^v  mitten  in  den  Aus- 
gaben  abbricht.  Johannes  war  in  mehreren  französischen  Diöceseft  und  in  der  Trierer 
Kirchenprovinz  thälig.  Ich  habe  blofs  die  auf  letztere  bezüglichen  Teile  kopiert ;  sie  befinden 
sich  in  der  Handschrift  von  fol.  82  ^  bis  86^ ;  dann  die  Ausgaben  des  Kollektors,  soiueit 
diese  erhalten  sind,  fol.  88 — 8^. 

Der  Auftrag  an  den  Kollektor  lautete  dahin,  die  Tlmtigkeit  seiner  Vorgänger,  von 
denen  einzelne  anscheinend  wegen  Amtsmifsbrauchs  angeklagt  worden  waren,  :^w  kontrollieren 
und  z^i  berichtigen ;  dann  die  Rückstände  der  Annaten  von  früher  verliehenen  Benefizien, 
sowie  die  Annaten  der  augenblicklich  an  der  Kurie  vakanten  Pfründen  z^  erheben. 

Am  Schlüsse  der  Rechnung  füge  ich,  wie  gewöhnlich,  die  vom  Kollektor  an  die  Ca- 
mera gemachten  Zahlungen  aus  den  Bänden  der  Serie  uintroitus  et  exitus«  hinzu. 


Archiv.  Vatic.  Collectoriae  Nr.   /^/. 

Treveren,  et  Meten. 

Fol.  82  f. 

Sequuntur  recepte  provincie  Treverensis. 

Et  primo  recepte  civitatum  et  diocesum  Treveren.  et  Meten. 

Anno  a  nativitate  Domini  1338  die  12a  mensis  Februarii,  pro  fructibus 
prebende  Metensis  domini  lohannis  de  Sona  que,  ut  dicitur,  non 
est  taxata  in  decima,  computatione  facta  de  dictis  fructibus  et  dimissa 
beneficiato  medietate  fructuum,  pro  alia  medieüite  composuit  idem 
dominus  Johannes  et  solvit  ^  12  libr.  Tur. 

Item'  eodem  anno  et  die  dominus  Petrus  Moreti,  archidiaconus  de  Vico 
in  ecclesia  Meten si,  pro  fructibus  archidiaconatus  sui,  qui  vacavit 
infra  tempora  reservationum  et  qui  ut  dicitur  non  est  taxatus  in  de- 
cima, composuit  ad  50  flor.  solvendos  Lugduni  duobus  terminis  iam 
elapsis  et  stat  instrumentum. 

Item'  eodem  anno  et  die,  cum  repertum  fuerit  quod  dominus  Petrus  Mo- 
reti  predictus   recepit  plures   summas  pecunie  in  diocesi  Virdunensi 

*  Am  Rande:  »De  fructibus«.  *  Am  Rande:  »Restaa. 

■  Am  Rande:  »Resta«.  Darunter  von  anderer  Hand,  offenbar  vom  Revisor:  »At- 
tende  ad  alia  que  recepit  et  que  continentur  in  instrumentis  traditis  per  decanum  Bei- 
nensem Camere«. 

JO* 
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a  diversis  beneficiatis  ultra  quam  computaverit  nee  non  et  centum 
florenos  a  decano  TuUensi,  preterea  et  centum  florenos  legatos  pro 
subsidio  Terre  sancte  a  quodam  cive  Virdunensi,  que  summe  pecu- 
niarum  assendunt  424  flor.  et  175  libr.  15  sol.  Tur.  monete  currentis 
in  partibus  illis,  item  obligavit  se  ad  dictas  summas  pecunie  solvendas 
apud  Lugdunum,  terminis  iam  elapsis,  nisi  interim  possit  se  excusare 
de  aliquibus  summis  particularibus  contentis  sub  summis  superius  ex- 
pressatis  et  stat  de  hoc  instrumentum. 

Summa  huius  pagine  solutorum:  12  libr.  Tur.  parv.  monete  currentis 
anno  28^  Patet,^ 

Summa  restarum:  474  flor.  et  175  libr.  15  sol.  Tur.  currentis  monete  in 
partibus  illis,  quorum  15  valent  unum  grossum. 
Fol.  8s . 

Item  anno  Domini  1339  die  i6«i  mensis  Novembris  computavit  dominus 
primicerius  Metensis  de  summis  pecuniarum  receptis  a  pluribus  bene- 
ficiatis Treverensis  et  Metonsis  diocesum. 

Primo^  pro  prepositura  sancti  Paulini  Treverensis  de  fructibus  primi 
anni,  qui  prepositus  composuit  in  80  flor.  solvendis  certis  terminis; 
solvit  per  manum  dicti  primicerii  dictos        80  flor.  auri  magni  ponderis. 

Item  a  capitulo  Metensi  pro  eo,  quod  fraudata  fuerat  Camera  domini 
pape  in  quibusdam  compositionibus  factis  per  dominum  P.  Moreti  de 
tribus  prebendis  20  libr.  Tur.  parv. 

Item  a  curato  sancti  Ylarii  Minoris  Metensis,  compositione  facta, 
recepit  dictus  dominus  primicerius  20  sol.  Tur.  parv. 

Item  a  Bernardo  procuratore  domini  archidiaconi  de  Sarbourch  pro 
quibusdam  fructibus  receptis  per  eum  de  quodam  beneficio,  cuius 
fructus  debebantur  domino  nostro  pape  20  sol.  Tur. 

Item  a  curato  sancti  Gengulphi  Metensis  pro  eo  quod  fraudata  fuerat 
Camera  domini  pape  in  quadam  compositione  per  dominum  P.  Moreti 
de  fructibus  ecclesie  sue  100  sol.  Tur.  parv. 

Item  a  domino  lohanne  de  Turre,  curato  sancti  Eucarii  Metensis 
de  fructibus  in  parte  ecclesie  sue  10  libr.  Tur. 

Item  a  quodam  alio  curato,  qui  receperat  partem  fructuum  primi  anni  de- 
bitorum  domino  pape  eiusdem  ecclesie  sancti  Eucarii      10  libr.  Tur. 

Item  a  domino  abbate  Sancti  Vincentii  Metensis  pro  restis  subsidii 
debiti  per  eundem  dominum  abbatem  72  sol.  Tur. 

Item  a  curato  de  Dendendorf  pro  restis  subsidii  5  sol.  4  den. Tur. 

Summa  huius  pagine  80  flor.  auri  magni  ponderis, 

50  libr.  17  sol.  4  den.  parv.  Tur. 
Ap(probo), 

>  Vom  Revisor  in  der  Camera  an  den  Rand  geschrieben. 

'  Am  Rande:   »De  fructibus«.     Dies   findet  sich  immer  bei   den   entsprechenden 
Posten;    ich  werde  es  deshalb  nicht  mehr  besonders  angeben. 


Trier  —  Metz.  14J> 
Fol,  S^r, 

Item  a  curato  de  Vbolheskirchen  pro  restis  subsidii  lOsol.Tur. 

Item  a  curato  de  Bistorf  pro  restis  subsidii  i2sol.Tur. 

Item  a  curato  de  Airees  pro  restis  subsidii  i4sol.Tur. 

Item  a  curato  de  Bioncort  pro  restis  subsidii  i4Sol.Tur. 

Item  a  curato  de  Gerney  pro  restis  subsidii  i8sol. Tur. 

Item  a  curato  de  Gran  er  pro  restis  subsidii  jsol.Tur. 

Item  a  curato  de  Mayr  pro  restis  subsidii  9sol.Tur. 

Item  a  curato  de  Saynt  Steule  pro  restis  subsidii  9soLTur. 

Item  a  curato  de  Boueney  pro  restis  subsidii  24sol.Tur. 

Item  a  curato  de  Chamenat  pro  restis  subsidii  i6sol.Tur. 

Item  a  curato  de  Buxeriis  pro  restis  subsidii  i6sol.Tur. 

Item  a  curato  de  Sarley  pro  restis  subsidii  20sol.Tur. 

Item  a  curato  de  Chimonville  pro  restis  subsidii  20sol.Tur. 

Item  a  curato  de  He  hon  pro  restis  subsidii  Ssol.Tur. 
Item  a  duobus  capellanis  deNobbelroit  pro  restis  subsidii      lOsol.Tur. 

Item  a  curato  de  Mondelanges  pro  restis  subsidii  i2sol. Tur. 

Item  a  curato  de  Mayceres  pro  restis  subsidii  6sol.Tur. 

Item  a  curato  de  Bosanges  pro  restis  subsidii  4sol.Tur. 

Item  a  curato  de  Fay  pro  restis  subsidii  4sol.Tur. 

Item  a  curato  de  Flocort  pro  restis  subsidii  losol.Tur. 
Item  a  curato  de  Alterupe  pro  restis  subsidii                   8  sol.  4  den. Tur. 

Item  a  curato  de  Ludelinguis  pro  restis  subsidii  20  sol. Tur. 

Summa  huius  pagine  13  libr.  9  sol.  4  den.  Tur. 

Ap(probo). 
Fol  84. 

Item  a  curato  de  Guerigiis  pro  restis  subsidii  20  sol. Tur. 

Item  a  curato  de  Wilre  pro  restis  subsidii  20  sol.  Tur. 

Item  a  curato  de  Elborswilre  pro  restis  subsidii  12  sol. Tur. 

Item  a  curato  de  Burlixe  pro  restis  subsidii  16  sol.  Tur. 

Item  a  curato  de  Othoniville  pro  restis  subsidii  24 sol. Tur. 

Item  a  curato  de  Murtina  pro  restis  subsidii  24  sol. Tur. 

Item  a  curato  de  Rimeringa  pro  restis  subsidii  26  sol. Tur. 

Item  a  curato  de  Dehargarde  pro  restis  subsidii  14  sol. Tur. 

Item  a  curato  de  Bringa  pro  restis  subsidii  16  sol.  Tur. 

Item  a  curato  de  Gaukirke  pro  restis  subsidii  30  sol. Tun 

Item  ab  abbatissa  de  Esse  pro  restis  subsidii  12  libr. Tur. 

quia  de  22  libris  promissis  per  eam  reperiuntur  solutc  et  computate 

per  dominum  P.  Moreti  10  libr.  Tur. 

Item  ab  archipresbitero  de  Ventos  pro  restis  subsidii  20  sol. Tur. 

Item  a  curato  de  Teyxei  pro  fructibus  ecclesie  sue  4  libr. Tur. 

Item  a  curato  de  Lupey  pro  fructibus  ecclesie  sue  4  libr.  Tur. 
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Item  ab  archipresbitero  de  sancto  Arnuali  pro  restis  subsidii 

7  libr.  2  sol.  Tur. 
Item  ab  archipresbitero  de  Vbergavilla  pro  restis  subsidii  20  sol. Tur. 
Item  ab  archipresbitero  de  Morangiis  pro  restis  subsidii  9  libr. Tur. 

Item  a  domino  lohanne   de  Freycul   pro  fructibus  unius   anni   prebende 

sancti  Annualis  (sie)  14  libr. Tur. 

Item  a  domino  Henrico  procuratore  curati  de  Makestat  8  libr. Tur. 

in  quibus  Camera  domini  pape  fuerat  fraudata  pro  quadam  compo- 

sitione  facta  per  dominum  Petrum  Moreti. 
Item  ab  abbate  Sancti  Arnulphi  Metensis,  compositione  secum  facta 

per  dominum  decanum  Beinensem  pro  subsidio  60  flor.  auri. 

Summa  huius  pagine  60  flor.  auri. 

Item 70  libr.  4  sol.  Tur. 

Apfprobo). 

Fol.  84  f. 

Item  pro  prebenda  Nicholay  de  Scecano  de  anno  38^  deductis  8  libr.  4  sol. 
Tur.  pro  pluribus  refusionibus  que  fiunt  capitulo  Metensi 

28  libr.  16  sol.  Tur. 
Item  pro  prebenda  domini  Theobaldi,  archiepiscopi  Panormitani,  deductis 
8  libr.  4  sol.  Tur.  pro  refusione  capituli,  facta  compositione  per  do- 
minum decanum  Beinensem  cum  capitulo  Metensi  de  dictis  refusio- 
nibus pro  anno  38^  17  libr.  16  sol.  Tur. 
Item  de  eadem  prebenda  de  anno  39 ^  quo  anno  fuit  defectus  vini  et  in 
levatione  dicte  prebende  fuit  vulneratus  magister  lohannes  de  Ver- 
teriaco  et  captivatus  per  Thomam  Trikestar  canonicum  Metensem, 
deductis  8  libr.  4  sol.  Tur.  pro  refusionibus  capituli  Metensis 

II  libr.  16  sol.  Tur. 
Summa  huius  pagine  58  Hbr.    8  sol.  Tur. 

Apfprobo). 
Summa  summarum  receptarum  tam  de  restis  fructuum  quam  subsidii 
in  civitatibus  Treverensi  et  Metensi,  videlicet 

140  flor.  auri  magni  ponderis. 

Item 204  libr.  18  sol.  8  den.  Tur.  parv. 

Ap(proho), 

Sequntur  expense  facte  in  dictis  diocesibus  pro  recuperandis  pecuniis  pre- 
dictis  et  faciendis  informationibus  de  gestis  domini  P.  Moreti;  que 
expense  fuerunt  facte  et  computate  per  primicerium  Metensem  sub- 
collectorem  in  dictis  diocesibus. 

Primo  solvit  dictus  primicerius  pro  pluribus  processibus  minutandis  et  scri- 
bendis  40  sol.  Tur. 

Item  computavit  idem  primicerius  se  solvisse  magistro  lohanni  Reuelli, 
Dominico   Rosa  clericis,  magistro  Brehel  advocato,  tam   pro  dando 
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consilium  dicto  primicerio  et  advocatione,  scripturis  et  aliis  laboribus 

quam  pro  restis  subsidii  et  pro  informationibus  domini  P.  Moreti 

Fol  8s.  lolibr.Tur. 

Item  computavit  et  solvit  idem  primicerius  magistro  lohanni  de  Rumillie 

pro  dictandis,  notandis  et  grossandis  informationibus  de  gestis  dicti 

domini  P.  Moreti,  videlicet  pro  expensis  suis,  salario  et  aliis  laboribus; 

qui  etiam  magister  Johannes  quasi  per  unum  annum  fuit  occupatus 

circa  inquisitionem  dictarum  informationuni  i5libr.Tur. 

Summa  dictarum  expensarum  27libr.Tur. 

Restat,  deductis  dictis  expensis,  quod  assendit  {sie)  summa  receptarum 

dictarum  diocesum  Treverensis  et  Metensis 

140  flor.  auri  magni  ponderis  inexstimati. 

Item  . lyylibr.  18  sol.  8  den.  parv.Tur. 

Que  177  libr.  18  sol.  8  den.Tur.  necnon  et  predicti  centum  quadraginta  flo- 
reni  inexstimati  fuerunt  soluti  per  predictos  beneficiatos  et  primicerium 
Metensem  in  centum  quadraginta  flor.  magni  ponderis  inexstimati. 

Item  in 53  Regalibus  auri,  quolibet  computato  18  sol.  9  den. 

Tur.,  valentibus  49  libr.  13  sol.  9  den.Tur. 

Item  in 16  flor.  auri  magni  ponderis  quolibet  extimato  15  sol. 

Tur. ;  valentibus  1 2  libr.  Tur. 
Item  in    .....     99  den.  auri  ad  scutum,  quolibet  20  sol.  6  den.  Tur. 

computato,  valentibus  centum  unam  libr.  9  sol. 
6  den.  Tur.  parv. 

Item  in 9  libr.  16  sol.  10  den.  denarii  graves  valentibus  14  libr. 

15  sol.  4  den.  Tur.  parv. 

Sequntur  recepte  civitatis  et  diocesis  TuUen. 

Fol.  Ss^. 

Primo,  anno  a  nativitate  Domini  1338  die  25a  Februarii,  pro  fructibus 
ecclesie  sancte  Genofcve  Tullensis,  que  vacavit  apud  sedem  apo- 
stolicam  a  die  26a  mensis  Maii  usque  ad  festum  sequens  beati  Martini 
hyemalis^  anno  37®,  composuit  Coletus  Choderons  de  Barroducis 
.  clericus,  qui  receperat  dictos  fructus,  ad  10  libr.  Tur.;  solvit  michi 
collectori  dictas  10  libr.  Tur.  monete  currentis  anno  predicto. 

Item  anno  Domini  1339  die  20a  mensis  Decembris  computavit  dominus 
lohannes  de  Alumpno  de  infrascriptis  receptis  pro  restis  fructuum  a 
pluribus  beneficiatis,  cum  quibus  composuimus  tam  ego  collcctor  quam 
ipse  dominus  lohannes: 

Primo  recepit  dictus  dominus  lohannes  pro  sex  prebendis  in  Lineyo  que 
vacaverunt  tempore  reservationis  pro  fructibus  primi  anni     84  libr.  Tur. 

Item  pro  prepositura  de  Mota  cum  prebenda  pro  fructibus     20  libr.  Tur. 

Item  a  priore  de  Dompna  Maria  pro  restis  fructuum     102  libr.  19  sol. Tur. 

«II.  November. 
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Item  a  curato  de  Armevilla  ordinis  sancti  lohannis  Iherosolimitani  pro 
fructibus  ecclesie  sue  8  libr.  Tur. 

Item  a  curato  de  Aceyo  pro  fructibus  ecclesie  sue  6  libr.  Tur. 

Item  a  domino  lacobo  curato  de  Manillo  pro  ecclesia  de  Brandicuria 
pro  fructibus  ecclesie  predicte  lOOsol.Tur. 

Item  solvit  idem  curatus  pro  eadem  ecclesia  ex  eadem  causa  per  manum 
Girrini  de  Curresia  alios  lOOsol.Tur. 

Summa  receptorum  tocius  diocesis  Tullensis:   240  libr.  19   sol.  Tur. 

solutas  in  1 1  den.  ad  papil.  quolibet  computato  30  sol.  Tur. 

Item  in       ...138  den.  ad  S(^utum  quolibet  computato  25  sol.  Tur. 
Item  in       .     .     .         3  den.  ad  leonem  computato  quolibet  27  sol.  6  den. Tur. 
Item  in       ...       15  Regalibus  auri  quolibet  computato  22  sol.  6  den.Tur. 
Item  in       .     .     .       14  flor.  parvi  ponderis  quolibet  computato  20  sol.  Tur. 
Item  in       ...       15  libr.  Tur.  parv.  monetc  currentis  anno  38®  mense 

Februarii. 
Item  fuit  solutus  unus  florenus  auri  valens  20  sol.  Tur.  pro  scripturis  in- 

formationum  factarum  contra  dominum  P.  Moreti. 
Item  19  sol.  Tur.  fuerunt  computati  pro  scambio  dictarum  monetarum. 
Quere  residua  dicte  diocesis  infra  in  88^folio  in  prima  pagina. 

Sequntur  recepte  de  cMUUe  et  dioceai  Virdunen. 

Fol.  86,^ 

Primo  anno  a  nativitate  Domini  1338  die  29a  mensis  lanuarii,  pro  fructibus 
ecclesie  dePerreyo  anni  37 >  et  38»,  que  quidem  ecclesia  vacat  apud 
sedem  apostolicam  per  mortem  Simonis  de  Loquemont,  qui  super 
dicta  ecclesia  duas  sentcntias  reportavit  et  pendente  appellatione  in 
tertia  instantia  apud  Avinionem  diem  clausit  extremum,  post  mortem- 
que  dicti  Simonis  nuUus  prossequtus  fuit  dictam  causam  appellationis, 
ymo  remansit  deserta  dicta  causa  appellationis ;  nichilominus  tamen 
dominus  Dominicus  de  Villeyo  officialis  Virdunensis  de  facto  fecit  se 
institui  in  dicta  ecclesia;  composuit  tamen  mecum  per  modum  pro 
fructibus  perceptis  in  50  flor.  boni  ponderis;  solvit 

25  flor.  auri  boni  ponderis. 

Residuos  25  flor.  auri  debet;  quos  contradicit  solvere  quousque  difiinitum 
sit  in  causa  pendente  in  Camera  inter  procuratorem  fici  {sie)  et  Co- 
linum  de  Sonlers,  qui  Colinus  fecit  se  institui  de  facto  in  eadem 
ecclesia  post  dimissionem  dicti  oflicialis,  negans  dictam  ecclesiam  apud 
sedem  apostolicam  vacare. 

Item  eodem  anno  et  die  pro  fructibus  ecclesie  sancti  Amanti  Virdu- 
nensis composuit  curatus  dicte  ecclesie  in  20  den.  auri  ad  scutum; 
solvit  dictos  20  den.  auri  ad  scutum. 
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Item  andb  Domini  1339  die  21^  mensis  Decembris  dominus  lohannes  de 
Dei  Custodia,  subcollector  Virdunensis,  pro  fructibus  ecclesie  de  Vita- 
villa et  de  Lux  solvit  2olibr.Turin  iSlibr.Tur.  rainutemonete 

et  in  2  flor.  auri  parvi  ponderis. 
Summa  receptarum  prediaarum  dicte  diocesis  Virdunensis 

20  den.  auri  ad  scutum. 
Item    ....     27  flor.  auri  parvi  ponderis. 
Item    ....     18  libr.  Tur.  monete  currentis  anno  39*^  mense  Decembris. 

Fol.  86  r. 

Sequntur  residua  dictarum  diocesum  Tullensis  et  Virdunensis. 

Primo  in  Tullensi  curatus  deVillaStephani  debet  fructus  unius  anni  ecclesie 
sue  cum  vacaverit  infra  tempora  reservationum  nisi  probet  satisfactum. 

Item  plures  ecclesie  diocesis  Tullensis  vacabunt  per  assequtionem  aliorum 
beneficiorum,  quas  habet  subcollector  Tullensis  penes  se. 

Item  dominus  Nicholaus  prior  Dompne  Marie  Tullensis  diocesis  ordinis 
Cluniacensium  *  debet  de  resta  pro  fiructibus  primi  anni  prioratus  sui 
26  Regales  auri  ab  una  parte  et  70  flor  auri  de  Florentia  ab  alia ;  et 
est  excommunicatus,  agravatus  et  omnino  rebellis.  Notam  obligationis 
predicte  habeo  ego  collector  penes  me. 

Item  in  Virdunensi  diocesi  debentur  fhictus  duorum  annorum  ecclesie  de 
Pereyo,  quos  fructus  debebunt  Colinus  de  Senliers,  qui  fecit  se  in- 
stitui  in  dicta  ecclesia,  necnon  et  archidiaconus  de  Argona. 

Preterea  pro  eadem  ecclesia  debebit  dominus  Dominicus  de  Villeyo  25  flor.; 
insuper  et  eadem  ecclesia  remanebit  ad  manum  domini  pape,  cum  lata 
fuerit  sententia  super  dicta  ecclesia  contra  dictum  Colinum  de  Senliers. 

Summa  summarum  receptarum  provincie  Treverensis: 

Primo II  den.  auri  ad  papil. 

Item 3  den.  auri  ad  leonem.* 

Item 257  den.  auri  ad  scutum. 

Item 68  Regales  auri. 

Item 156  flor.  auri  magni  ponderis. 

Item 41  flor.  auri  parvi  ponderis. 

Item 9  libr.  16  sol.  loden.  denariigraves. 

Item 15  libr.  Tur.  parv.  monete  currentis  anno  38* 

Item 18  libr.  Tur.  parv.  monete  currentis  anno  3  9^ 

Fol.  88. 

Sequntur  expense. 

Et  primo,  quando  fuit  michi  facta  prima  commissio  de  residuis  fructuum 
et  informationibus  faciendis  contra  collectores  de  receptis  ultra  quam 
computaverunt  et  aliis  extortionibus  et  gravaminibus  per  eos  illatis  et 
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factis  necnon  et  commissio  domini  Avinionensis  episcopi  de^fructibus 
beneficiorum  apud  sedem  apostolicam  vacantium  percipiendis  pro  toto 
tempore  vacationis  eorum,  feci  incontinenti  fieri  pro  qualibet  diocesi 
in  qua  erant  michi  predicte  commissiones  facte,  exceptis  Basiliensi  et 
Treverensi  diocesibus,  singulos  processus  qui  dirigebantur  ordinariis 
et  officialibus,  in  quibus  erant  incorporate  litere  (sie)  commissionum 
mearum.  Qui  processus  fuerunt  publicati  in  sinodis,  ecclesiis  cathe- 
dralibus  et  curiis  officialium  contra  omnes  quos  tangebant  negotia 
michi  commissa,  ut  infra  10  dies  revelarent  officialibus  locorum  bene- 
ficia  vacantia,  restas  et  cetera,  ut  sie  postmodum  me  veniente  ad  dicta 
loca  brevius  possent  negotia  expediri;  et  stetit  in  illo  negocio  ille 
qui  ivit  plus  quam  quadraginta  dies,  pro  quibus  processibus  scribendis 
per  diversos  scriptores  et  mitendis  (sie)  per  unum  notarium  pro  ex- 
pensis,  salario  et  locatione  roncini 

16  libr.  10  sol.Tur.  fortis  monete  currentis  anno  36®. 

Item  factis  aliquibus  informationibus  contra  dominum  lohannem  Bernerii, 
idem  dominus  Johannes  appellavit  ad  sedem  apostolicam  licet  infor- 
mationes  nondum  essent  complete,  ad  finem  ne  ulterius  fieret  aliqua 
informatio  contra  eum;  quas  informationes  iam  factas  misi  per  do- 
minum Guillermum  Esperonis  notarium  meum  ad  curiam  mense  lunii 
pontificatus  domini  nostri  pape  anno  secundo,  consulendo  dominum 
papam  et  curiam  utrum  expediret  supersedere  ab  informando  me  ul- 
terius de  gestis  dicti  domini  lohannis  pretextu  appellationis  predicte. 
Qui  dictus  Guillermus  stetit  in  curia  circa  15  dies  pro  expectando 
respontionem  (sie)  super  predictis  et  quasdam  commissiones  quas 
Camera  misit  michi  per  eundem  et  stetit  quasi  per  26  dies  eundo  et 
veniendo  et  stando  in  curia  et  expendit 

8  libr.  5  sol.Tur.  fortis  monete  currentis  anno  36^ 
Fol.  88  r. 

Item  factis  informationibus  de  gestis  dicti  domini  lohannis  Bernerii  misi 
eas  ad  curiam  circa  mensem  Novembris  pontificatus  domini  nostri 
anno  secundo  per  dictum  dominum  Guillermum  Esperonis,  qui  stetit 
in  curia  per  tres  ebdomadas  pro  expectando  de  mandato  Camere  Or- 
dinationen! que  fuit  facta  de  capiendo  dictum  dominum  lohannem 
necnon  et  plures  alias  commissiones  quas  misit  michi  Camera  tunc  per 
dictum  dominum  Guillermum,  et  stetit  dominus  Guillermus  quinque 
ebdomadas  tam  eundo  et  veniendo  quam  stando  in  curia;  expendit 
in  universo  1 1  libr.  5  sol.Tur.  fortis  monete  currentis  anno  36^. 

Item  pro  dictis  informationibus  factis  per  me  coUectorem  preter  illas  que 
fuerunt  focte  per  subcollectores  Cabilonenses  in  dicta  diocesi  specialiter, 
que  fuerunt  misse  Camere  in  pargameno  tabellionate  et  remanserunt 
penes  me  coUectorem  copiate 

7  libr.  10  sol.  Tur.  fortis  monete  currentis  anno  36^ 
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Item  vacaverat  ecclesia  de  Narr  es  Sedunensis  diocesis  prope  fines  dicte 
diocesis  in  partibus  Alamanie,  a  curato  cuius  ecclesie  habuerat  dictus 
dominus  lohannes  Bemerii  lo  libr.  Tur.  grossorum  pro  fructibus  primi 
anni  et  non  computaverat;  preterea  vacavit  prepositura  Montis  lovis 
que  est  in  cacumine  montium  et  niorabatur  tunc  prepositus  ultra 
montes  in  diocesi  Augustensi;  a  quo  prcposito  habuerat  dictus  do- 
minus lohannes  Bemerii  500  flor.  auri  et  nichil  computaverat;  pro 
quibus  preposito  et  curato  citandis  et  postmodum  mitendis  (jiV)  aliis 
processibus  contra  eos  donec  fecerant  lideni  quod  satisfecerant  dicto 
domino  lohanni  de  dictis  quantitatibus  pecuniarum  expendi 

4  libr.  Geben. 

Item  feci  tres  assignationes  Caniere  quas  misi  per  diversos  nuncios  et  quia 
pro  toto  tempore  otBcii  predicti  non  ausus  fui  detferre  pecuniam 
mecum  nisi  quatinus  erat  necessarium  pro  expensis,  ymo  quicquid 
receperam  vel  a  subcoUectoribus  vel  a  beneficiatis  semper  dimitebam 
(sie)  in  loco  securo  in  deposito  et  consignatum  sigillo  meo,  post- 
modumque  quando  erat  locus  dictas  pecunias  congregandi  et  assig- 
nandi,  mithebam  (5/V)  unum  ydoneum  ad  hec  cum  uno  bono  socio 
ad  congregandam  dictam  pecuniam  et  postmodum  dictam  pecuniam 
congregatam  mitebam  ad  curiam  per  unum  qui  assignaret  eandem  et 
ita  tres  assignationes  feci,  prout  patebat  ex  litteris  assignationum  fac- 
tarum  Camere,  pro  expensis  prius  congregationis  pecunie  assignate 
et  expensis  illius  qui  dictam  pecuniam  assignavit  Camere,  qui  steiit  in 
curia  per  8  dies  22  den.  auri  ad  scutum. 

Fol,  ^9. 

Item  pro  expensis  secundc  pecunie  congregande  et  assignande  secundo 
Camere  1 8  den.  auri  ad  scutum. 

Item  pro  expensis  tcrcic  pecunie  congregande  et  assignande  tercio  Camere 
domini  pape  1 6  den.  auri  ad  scutum. 

Item  receptis  commissionibus  de  residuis  decimarum  subsidii  et  de  bene- 
ficiis  reservatis  ac  de  pecuniis  debitis  a  dominis  archiepiscopis  Lug- 
dunensi  et  Bisuntino  quondam,  quia  incontinenti  discurrere  non  po- 
teram  ad  singula  loca,  misi  nuncium  discretum  cum  processibus  pro 
dictis  negociis  ad  omnes  subcollectores  meos  ad  finem  quod,  quando 
venirem  et  transirem  per  dicta  loca,  invenirem  aliquid  de  dictis  ne- 
gociis expeditum  et  quod  illud  quod  non  esset  expeditum  valerem 
brevius  expedire;  qui  nuncius  pro  salario,  locatione  roncini  et  ex- 
pensis suis  habuit  12  den.  auri  ad  scutum  et  6  grossos  Tur. 

Item  pro  conductu  in  dyocesibus  Lausannensi  et  Basiliensi 

22  flor.  magni  ponderis. 

Item  pro  conductu  in  Treverensi  provincia  et  Bisuntina  diocesi 

1 6  flor.  cum  dimidio  magni  ponderis. 

Item  pro  pargameno  et  papiro  pro  toto  tempore      6  flor.  magni  ponderis. 
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Item  pro  factura  presentis  compoti,  qui  fuit  duplicatus 

5  flor.  magni  ponderis. 

Item  pro  duobus  nunciis  missis  ad  curiam  quando  misi  Camere  requestas 
factas  domino  archiepiscopo  Lugdunensi  super  pecuniis  debitis  tarn 
per  eundem  quam  per  predecessorem  suum  necnon  et  responcionibus 
(sie)  factis  per  eundem  dominum  archiepiscopum  ad  dictas  requestas, 
et  stetit  dictus  nuntius  in  curia  qualibet  vice  per  7  vel  per  8  dies 
antequam  expediretur  4  flor.  cum  dimidio  magni  ponderis. 

Item  pro  expensis  meis  a  die  13a  mensis  Februarii  anno  36®* 

Aus  den  Bänden  der  Serie  nintroitus  et  exitiis«.  —  Ntim,  161.  Fol.  ßj. 

i))7,  September  11,  —  Recepta  provinciarum  Viennensis,  Lugdunensis  et 

Tarantasiensis.    Die  na  mensis  Septembris  dominus  .lohannes  Ogerii, 

decanus  Belnensis  Eduensis  diocesis,  collector  residuorum  beneficiorum 

vacantium,   subsidii   et   decime   sexannalis    et   trlennalis  in  provinciis 

Viennensi,  Lugdunensi,  Tarantasiensi,  Bisuntina  et  Treverensi,  assig- 

navit  Camere  de  receptis  per  eum  in  dictis  provinciis  per  manus  do- 

mini  Guillermi  Esperonis  familiaris  sui  785  Regal. 

I40scudat. 

1282  flor.  de  Florentia, 

810  flor.  de  Pedemontis. 
Niim.  ijo.    Fol.  ^9. 

i)}8,  Oktober  2^.  —  Recepta  provinciarum  Viennensis,  Lugdunensis,  Ta- 
rantasiensis. Die  25a  mensis  Octobris  recepti  sunt  a  domino  lohannc 
Ogerii  decano  Belnensi,  coUectore  in  provinciis  Lugdunensi,  Viennensi, 
Bisuntina,  Tarantasiensi  et  Treverensi,  assignante  per  manus  Gerini 
de  Curresia  nepotis  sui  de  pecuniis  per  ipsum  receptis  de  fructibus 
beneficiorum  vacancium,  residuis  decimarum  et  aliis  emolumentis  ad 
Cameram  spectantibus  2600  flor.  auri, 

102  den.  ad  scutum  auri, 
530  Regal,  auri, 

I  den.  ad  agnum  auri, 
4  den.  Tur.  gross. 

Kum.  i8ß.     Fol.  )8. 

1)40,  Mai  )i,  —  Recepta  provinciarum  Viennensis,  .Lugdunensis,  Taran- 
tasiensis, Bisuntine  et  Treverensis. 

Anno  quo  supra  et  die  ultima  mensis  Maii  venerabilis  vir  dominus  lohannes 
Ogerii,  decanus  Belnensis  Eduensis  diocesis,  collector  residuorum  deci- 
marum sexannalium  et  triennalium  ac  subsidii  et  procurationum  con- 
cessarum  felicis  recordationis  domino  lohanni  pape  XXII  in  provinciis 
Viennensi,  Lugdunensi  {etc!)  auctoritate  apostolica  deputatus,  de  receptis 


>  Hier  bricht  die  Handschrift  ab. 
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per  eum  in  provinciis  predictis  per  manus  Gerini  de  Curresia  nepotis 
sui  Camere  domini  pape  assignavit  1927  flor.  de  Florentia, 

926  flor.  Pedemontis, 
160  Regal,  auri, 
145  pabalh.  boni  ponderis, 
5  pabalh.  parvi  ponderis, 
762  scudat.  boni  ponderis, 
43  scudat.  parvi  ponderis, 
105  Leon,  auri, 

I  Parisien.  auri, 
10  Agnosauri. 

Num.  i^.    Fol.  }). 

J)4J,  Mai  }i.  —  Lugdunen.,  Viennen.  et  Tarantasien. 

Anno  quo  supra  die  ultima  mensis  Maii  venerabilis  vir  dominus  lohannes 
Ogerii  decanus  Belnensis,  collector  residuorum  decimarum  sexanna- 
lium  et  triennalium  impositarum  per  felicis  recordationis  dominum 
lohannem  papam  XXII  necnon  et  fhictuum  beneficiorum  apud  sedem 
apostolicam  vacantium  in  Lugdunensi,  Viennensi,  Tarantasiensi,  Bisun- 
tina  et  Treverensi  provinciis  auctoritate  apostolica  deputatus,  de  ipsis 
fructibus  beneficiorum  et  residuis  dictarum  decimarum  per  ipsum  re- 
ceptis,  in  extenuationem  summe  in  qua  est  Camere  predicte  obligatus 
per  finem  computorum  suorum  ipsi  Camere  redditorum,  ipsi  Camere 
assignavit  et  solvit  261  flor.  auri  Pedemontis, 

77  scudat.  auri, 
8  duplices  de  Francia, 

4  pabalh.  auri, 

5  Regales  auri, 
18  libr.  Gebennen. 

Num.  202.     Fol.  i^v. 

1)42,  Dt:(ember  jp,  —  Eadem  die  (19a  DecÄnbris)  dominus  lohannes 
Ogerii  decanus  Belnensis  Eduensis  diocesis,  olim  collector  in  pro- 
vinciis Lugdunensi,  Viennensi,  Tarantasiensi,  Bisuntina  et  Treverensi, 
in  extenuationem  summe  in  qua  tenetur  Camere  apostolice  obligatus, 
eidem  Camere  assignavit  200  flor.  auri  ponderis  (sie). 
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VI. 


Rechnungen  des  Kollektors  Gerardus  de  Arbenco  über 

seine  Einnahmen  und  Ausgaben  in  der  Kirchenprovinz 

Trier  und  der  Diöcese  Basel  währepd  der  Jahre 

1342    1355- 

(Archiv.  Vatic.  Camer.  Aviniou.  Collector.  64  und  65.) 
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S)if  folgfudfn  RribnuHgen  dfs  Kolletlon  Gtrardus  de  Arbmco  sind  Aiis^ägr  aui 
den  beiden  Rfgisttrn  Nr.  64  uiui  6;  dir  Strie  tCollectoriar'  im  VatHanischm  Geheimarchiv, 
Bride  Register  sind  Fapierbäiide  in  dem  gevibhnUchen  Quartformat,  mit  FoUitruiig  am  dem 
iS.  Jahrhiindfrt,  Vielehe  mit  dem  jetiigen,  unter  Garampi  angefertigten  Einband  gleiehifitig 
ist.  Gerardus  war  Generalkolleklor  für  die  Kircbenprovin^en  Vitnne,  Lyon,  Taranlaise, 
Besanion  und  Trier. 

1.  Der  Band  Nr.  64  tnthält  169  Blätter  (o.iSf  M.  hoch,  0,32  M.  breit)  und  bt- 
steht  aus  ^tuei  ursprünglich  getrennten  Fasciktln,  von  denen  der  ^eile  unvollständig  ist, 
Fase.  I  (fol.  1  —  113)  enthält  die  Rechnungen  äbrr  die  Gelder,  welche  für  die  vom  Jahre 
ij4i  his  i}4j  durch  den  päpstlichen  Stuhl  verliehene»  Benefijien,  nämlich  die  Hälfte  des 
Einkommem  im  ersten  Jahre  des  Besitzes,  an  die  Camera  jii  ^ahten  waren,  sowie  die  durch 
den  Kollektor  eingetriebenen  Rückstände  dieser  Anuaten.  Die  eigentliche  Rechnung  füllt  die 
112  ersten  Blätter;  fol.  iij  beginnt  die  tur^e  Obersiebt  (computus  brrvis),  welche  bis  fol. 
12}  reicht;  das  folgende  Blatt  ist  leer  und  ohne  Folieiijahl.  Fase.  II  (fol.  124 — 169)  be- 
richtet über  den  Ertrag  der  von  Clemens  VI.  auferlegten  dreijährigen  und  -zweijährigen 
Zehnten  gegen  die  Türken,  Die  Einnahmen  finden  sich  fol.  124 — 1}6,  die  Anweisungen  an 
die  Zentralstelle  (aAssignationes»)  fol.  i^f — tsS,  die  Ausgaben  der  Subkollektoren  in  den 
einlebten  Diäcesen  fol.  ijp — 166,  die  Ausgaben  des  Generalkolleklors  beginnen  mit  fol.  167, 
Dieser  Teil  ist  unvollständig ;  er  bricht  fol.  i6p*  mitten  im  Berichte  ab.  Die  ursprüng- 
liche PergatneiUdicke  dieses  Fasciiels  ist  erbalten  und  trägt  die  alte  Archivnummer  yjS, 

2.  Der  Band  Nr,  6s  (40S  Fapierblätter  in  4"}  enthält  die  Forttetiung  der  Ein- 
nahmen aus  den  Annalengeldern  für  die  vom  päpstlichen  Stuhle  verliehenen  Benefi^ien.  Die 
Rechnung  umfajst  die  Zeit  vom  20.  Juli  i}4f  bis  ^m  2g.  Mai  IJJS-  -Ol'  Listen  der 
Benefi^ien  sind  nach  den  einzelne»  Diäcesen  geordnet  und  auf  kleinen,  im  Schnitte  an  den 
entsprechenden  Blättern  festgenähten  Pergamentstreifen  sind  die  Namen  der  Dtöcesen  ange- 
geben. Für  jede  Diöcese  werden  querst  die  bezahlten  Rückstände  aus  der  Zeil  vor  dem 
Jahre  i}4i  verzeichnet^  dann  die  nach  Pontifikatsjahren  geordneten  Einnahmen  während  der 
^ehn  Jahre,  welche  der  Bericht  umfafsl,  an  dritter  Stelle  die  während  derselben  Zeit  ver- 
liehenen Benefiiien,  von  welchen  noch  die  Abgabe  ju  \ahlen  ist,  und  endlich  diejenigen,  deren 
Inhaber  nichts  \u  bezahlen  haben  oder  nichts  befahlen  können  (tde  quibus  nee  est  receptum 
nee  recipi  äebet-).  Eine  der  Schrift  gleictieittgr  Folüerung  reicht  blofs  bis  fol.  CLXXXIII: 
sie  wurde  im  vorigen  Jahrhundert,  als  dir  Handschrift  ihren  jetzigen  Einband  erhielt,  fort- 
gesetzt. Die  ursprüngliche  Pergamenthülle  des  Bandes  blieb  beim  Einbinden  erhatten  und 
bildet  jetzt  das  erste  Blatt;  sie  trägt  einen  gleicl/zeitigen,  mit  dem  unten  folgenden  Anfang 
des  Baiules  gleichlautenden  Titel.  Dann  folgen  puri  nicht  folHerte  Papierblätter,  von  denen 
das  erste  leer  ist,  das  zweite  die  Notiz  trägt:  nQuatenius  sextus  Lugdun.«,  welche  ogenbar 
in  der  Camera  geschrieben  wurde. 

Ich  habe  aus  diesen  Bänden  die  Reelinungen  und  Angaben,  welche  die  Kirchenprovinz 
Trier  und  die  Diöcese  Basel  betreffen,  ausgezogen  und  lasse  sie  hier  feigen. 

,  Uie  püpill.  Kolleklorirn.  II 


162  Kollektorie  i  $42— 1345. 

Archiv.  Vatic.  Collectoriae  Nr.  64.    Fase.  I. 
Fol.  I. 

In  nomine  Domini  amen.  Anno  a  resurrectione  Domini  1342,  die 
duodecima  mensis  Septembris.  Ego  Girardus  de  Arbenco,  thesaurarius 
ecdesie  beate  Marie  Escoyarum  Rothomagensis  dyocesis,  Avinione  recepi 
a  reverendis  in  Christo  patribus  et  dominis  dominis  Stephano  Casinensi 
et  Guillermo  Foroiuliensi  episcopis,  thesaurariis  sanctissimi  in  Christo  patris 
ac  domini  nostri  domini  Clementis  divina  Providentia  pape  VI  commissio- 
nem,  virtute  cuius  et  aliarum  commissionum  michi  tam  per  dictum  do- 
minum nostrum  papam  quam  per  dictos  dominos  thesaurarios  subsequenter 
directarum  recepi  summas  pecuniarum  infrascriptas,  videlicet  in  Viennensi, 
Lugdunensi,  Tarantasiensi,  Bisuntinensi  et  Treverensi  provinciis,  tam  racione 
arragiorum  decimarum  et  fructuum  ante  creacionem  dicti  domini  nostri 
pape  quam  post  eins  creacionem  fructuum  ex  reservacionibus  eiusdem  apo- 
stolice  Camere  debitorum,  de  quibus  receptis  et  expensis  inde  subsequtis 
computo  prout  inferius  continetur. 

Fol.  Ss. 

Sequntur  recepte  civitatis  et  diocesis  Basilicn. 

Primo  cum  Radulphus  de  Berno  olim  subcollector  decimarum  sexennalium 
et  triennalium  in  diocesi  Basiliensi  in  220  libr.  Basilien.  Camere  te- 
neretur,  ut  in  restis  domini  decani  Belnensis*  continetur,  contra  eum 
Radulphum  fiierunt  per  me  collectorem  multi  processus  facti  adeo 
quod  solvit  iio  libr.  Basilien.;  residuas  iio  libr.  se  obligavit  solu- 
turum  subcollectori  Bisuntino'  aut  ipsas  in  deposito  tradere  in  ca- 
pitulo  Bellicadri  Basiliensis  diocesis.  Et  cum  iterum  ad  civitatem 
Basiliensem  irem  pro  dictis  centum  decem  libris  restantibus  et  aliis 
Camere  debitis  racione  reservacionum  domini  nostri  pape  recuperandis, 
transeundo  per  Bellicardum  {sie)  accessi  ad  capitulum  dicti  loci  ad 
sciendum  si  dictus  Radulphus  dictas  iio  libr.  in  deposito  tradiderat 
ut  promiserat,  sed  non  inveni  ibi  dictum  Radulphum  aliquam  pecuniam 
in  deposito  tradidisse  morte  preventus.  Cuius  Radulphi  bona  cepe- 
runt  gentes  domini  episcopi  Basiliensis.  Inveni  etiam  subcollectorem 
Basiliensem  canonicum  Bellicardi  fuisse  captum  per  quendam  militem 
inimicum  suum  et  tunc  esse  detentum,  quare  ab  hinc  reversus  fui  et 
ulterius  non  processi.  Super  predictis  et  aliis  scribatur  domino  epi- 
scopo  Basiliensi,  ut  dirigat  collectores  et  subcoUectores  domini  nostri 
pape,  quia  alias  in  diaa  diocesi  procedi  secure  non  potest.* 


>  Auf  jeder  Seite  steht  oben  der  Name  der  Diöcese,  deren  Abgaben  daselbst  ver- 
zeichnet sind.    Ich  habe  den  Namen  blofs  je  einmal  gesetzt. 

*  Johannes  Ogerii,  Vorgänger  des  Gerardus  als  Kollektor. 

*  Johannes  de  Gohennant  subcentor. 

«  Am  Rande  links  ist  die  erhobene  Summe  wiederholt. 
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Super  Ljuibus  premlssis  scripsi  dicto  domino  episcopo  Basiliensi,  cuius  re- 

sponsionem  subcoUector  Bisuntinus  debet  habere. 
Item  habeo  penes   me  registra  decimanini  Basüiensium,   in  quibus   conti- 

nentur   Uli   qui   predicto  Radulpbo   persolverunt;    de   quibus   deciiiiis 

non  est  sexta  pars  persoluta. 
Item  non  scambiavi  dictam  monetam   per  me  receptam  ad  florenos,  quia 

tantum  non  valet  de  tertia  parte  sicul  est  estimatum  (sie)  in  receptis 

domini  decani  Belnensis. 
Fol.  Sj'. 
Sequntur    reste    civitati 


Basilien. 


racione    reser- 


diocesis 
vacionum  domini  nostri  pape. 

Primo '  facta  est  gratia  Henrico  nato  quondani  Ludovici  de  Ratohdorf  de 
canonicatu  sub  expectatione  prebende  ecclesie  Columbariensis  Ba- 
siliensis  diocesis,  qui  dimittet  parrochialem  ecclesiam  de  Roschelis 
dicte  diocesis  cum  dictam  prebendam  fuerit  assecutus. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  in  Mase  Minister  (sie)  Basiliensis  diocesis, 
quam  Wernlierus  quondam  Wrnheri  Vngot  per  multos  annos  tenuit 
ad  sacros  ordines  non  promotus,  fuit  ipsi  Wernhero  de  novo  pro- 
visum  et  debet  dare  200  flor.  contra  Turcos. 

De  canonicatibus  et  prebendis  BLisiliensis,  Columbariensis,  Sancti  Amarini 
et  Seconiensis,  Basiliensis  et  Constantiensis  diocesum  ecelesiarum,  et 
de  scolastica  (^iV)  dicte  ecclesie  Basiliensis  quos  dominus  Petius  de 
ßebelnboem  tenebat,  fiiit  sibi  ex  causa  de  novo  provisum. 

Item  de  prepositura  ecclesie  sancti  Martini  Columbariensis  Basi- 
liensis diocesis,  vacante  per  liberam  resignationem  Petri  Boblehem,  fuit 
provisum  domino  Henrico,  nato  quondam  Ludowici  de  Rochzdorf, 
4  kal.  lanuarii.  Iniunctum  fuit  per  me  subcollectori  Bisontino,  ut 
lilteram  quam  super  hoc  scripsi  subcollectori  Basiliensi  eidem  niitteret 
quando  carcerem  exiret,  in  quo  detinebatur  per  inimicos;  qui  post- 
modum  micbi  rescripsit  quod  dictus  subcollector  Basiliensis  eidem 
subcollectori  Bisuntino  rescripsit  quod,  postquam  nianus  inimicorum 
evasit,  circa  predicta  recuperanda  diligentiam  quam  poterit  adhibebit. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Vrcissini  (sie)  Basiliensis  dio- 
cesis, quos  Elricus  Tlieobaldi  contra  constitutionem  ExcrabHis  (sie) 
oblinei,  vacantibus  proptcr  ca  fuit  provisum  Gerardo  Charbon. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Zone  dicte  diocesis  eodem  modo  vacante  fuit 
provisum  lohanni  Charbon,  rectori  parrochiaÜs  ecclesie  de  Aldorf 
eiusdem  diocesis,  quam  dimittet. 


I 


'  Am  RanJe:   nResli 
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2Veveren. 

Fol.  pi^, 

Sequntur  recepte  civitatis  et  diocesis  Treveren. 

Primo  recepi  a  domino  Boemundo  de  Saraponte  archidiacono  Treverensi 
pro  fructibus  anni  43  dicti  archidiaconatus  et  prepositure  sancti  Pauli 
ad  decimam  non  taxate  sibi  de  novo  et  ex  causa  collatis  pro  primo 
termino  25  flor.  Parvi  ponderis  25  flor. 

Dicta  prepositura  magna  onera  bladi  habet  sustinere  et  illo  anno  fuit  def- 
fectus  bladi,  quare  friit  minoris  valoris.  Restat  debens  pro  secundo 
termino  25  flor.  solvendos  subcollectori  Metensi  in  festo  Nativitatis 
beati  lohannis  Baptiste  anno  45.^ 

Non  taxatur. 

Item  pro  fructibus  prebende  sancti  Symeonis  a  Roricho  in  Monte  Cel- 
larum  per  manum  domini  Armanii  de  C3rper  3  flor. 

Parvi  ponderis  3  flor. 

Item  pro  fructibus  anni  44  ecclesiarum  de  Rohens  et  de  Willieres  uni- 
tarum,  que  vacaverunt  ad  curiam  per  liberam  resignationem  factam 
in  curia  per  rectorem  earundem,  quia  voluerunt  impetrare  in  forma 
gratiarum  generalium,  per  manum  Francisci  di  Virduno  notarii  Tre- 
verensis  6  flor.  Parvi  ponderis  6  flor. 

Item  pro  fructibus  ecclesie  de  Chauenceyo  anni  43  a  curato  dicte  ec- 

clesie  per  manum  Francisci  de  Arbenco  receptoris  Lugdunensis  20  flor. 

Magni  ponderis  20  flor. 
Summa*  receptarum  predictarum: 

Primo 20  flor.  magni  ponderis. 

Item 34  flor.  parvi  ponderis. 

Fol.  ^2. 

Sequntur  beneficia  per  dominum  nostrum  papam  collata. 

De  perpetua  vicaria  altaris  sancte  Katherine  siti  in  ecclesia  Lumpigensi 
Treverensis  diocesis  quocunque  modo  vacante  ftiit  provisum  lohanni 
Hertingi  de  Leye  clerico  dicte  diocesis  13  kal.  Augusti. 

De  parrochiali  ecclesia  in  Moynfeldem  Treverensis  diocesis,  quam  Hen- 
ricus  de  Helfendesteyn  obtinet  et  obtinuit  iam  sunt  decem  anni,  fuit 
sibi  de  novo  provisum,  sie  tamen,  quod  trium  annorum  fructus  solvat 
Camere  in  pios  usus  convertendos  non.  Octobris. 

Facta  est  gratia  magistro  Rorico  de  Montestellarum  Treverensis  diocesis 
de  canonicatu  sub  expectatione  prebende  in  ecclesia  Spirensi  qui, 
obtenta  prebenda,  dimittet  canonicatum  et  prebendam  Sancti  Sy- 
meonis Treverensis  diocesis  et  canonicatum  et  prebendam  in  Wil- 
brug  eiusdem  Treverensis  diocesis  13  kal.  lulii. 


1  Am  Rande:  »Resta«. 

*  Am  Rande:  »Summa  universalis  diocesis«. 
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Facta  est  gratia  Laidowico  de  Lutzelinburch  presbitero  Treverensis  diocesis 
de  canonicatu  sub  expectatione  prebende  et  dignitatis  in  ecciesia 
sancti  Symeonis  Treverensis  diocesis,  qui  habita  prebenda  dimittet 
capellaniam  sive  vicariam  in  ecciesia  parrochiali  sancti  Michaelis  in 
Lutzelinburch  et  curatam  ecclesiam  in  Frisingum  dicte  Treverensis 
diocesis  3  id.  Octobris. 

De  perpetua  vicaria  Sanctorum  Apostoloruni  in  ecciesia  sancti  Castoris 
in  Conti uencia  Treverensis  diocesis,  vacante  per  mortem  quon- 
dam  Henrici  dicti  Welle  de  Confluencia,  fiiit  provisum  Henrico  de 
Leyo  diae  diocesis  non.  Nfartii. 

De  prepositura  ecclesie  beate  Marie  Palatiolensis  Treverensis  diocesis 
ad  quam  Johannes  Ruremunde  alias  canonice  electus  ad  coUationem 
domini  pape  spectantem  tenet  et  possidet  fiiit  sibi  provisum  17  kal. 
Augusti. 

Fol.  ^2».  • 

De  perpetua  vicaria  altaris  sanctorum  decem  milium  martirum  siti  in  ec- 
ciesia sancti  Florini  in  Confluentia  Treverensis  diocesis  vacante 
per  liberam  resignationem  &ctam  in  curia  per  lohannem  dictum  Cre- 
haue  fuit  provisum  Mathie  de  Gulse  17  kal.  Augiisti. 

De  perpetua  vicaria  bospitalis  sancti  Spiritus  in  Monmeyneuelt^  Tre- 
verensis diocesis  vacante  per  mortem  lohannis  de  Grenoi  fuit  pro- 
visum Syfredo  Ludowici  de  Confluentia  17  kal.  Augusti. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Werflariensis  (jiV)  Treverensis  (dio- 
cesis) vacantibus  per  liberam  resignationem  lohannis  Muzoberg  (actam 
in  curia  fuit  provisum  Hermanno  Waltman  3  id.  Februarii. 

De  prepositura  ecclesie  sancte  Marie  Erfordensis  vacante  quia  lohannes 
dictus  Boaym  de  Treveris  ipsam  cum  aliis  dignitatibus  contra  con- 
stitutionem  Excorabilis  (sie)  tenuit  fiiit  provisum  Geraldo  nato  domini 
comitis  de  Nassa3a'e  (sie)  9  kal.  Maii. 

De  curata  ecciesia  de  Mendien  Treverensis  diocesis  vacante  quia  quon- 
dam  Nicholaus  de  Etheginstin  ipsam  per  decem  annos  tenuit  non 
promotus  ad  sacros  (ordines)  fiiit  provisum  Waltero  Nicholay  de  Rede- 
linga 14  kal.  lulii. 

De  scolastria  ecclesie  Treverensis  vacante  per  mortem  lohannis  de  Gele- 
uingen  qui  eam  tenuit  pluribus  annis  cum  aliis  ecclesiis  parrochialibus 
fiiit  provisum  lohanni  de  Saleweme  3  non.  Decembris. 

Fol.  ^ß. 

De  parrochiali  ecciesia  sancte  Genouefe  de  Bochon  Treverensis  dio- 
cesis vacante  per  liberam  resignationem  Dominici  lohannis  Musardi 
de  Villa  fiiit  provisum  lohanni  Poncii  de  Raigecourt  10  kal.  Maii. 


*  Soll  heifsen:  )»Mon(asterio)  Meineveit«,  Münster-Maifeld. 
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De  parrochiali  ecciesia  inEpternacho  Treverensis  diocesis  quandocumque 
vacet  in  curia  sive  per  resignationem  domini  cardinalis  Boloniensis 
vel  alias  fiiit  provisum  Petro  de  Ruremunde  rectori  parrochialis  ecclesie 
de  Vecebetingon  8  id.  Maii. 

Canonicatus  et  prebenda  ac  scolastria  ecclesie  Treverensis  vacantes  quia 
lohannes  de  Gerleungen  quondam  ipsos  cum  ecclesiis  parrochialibus 
tenuit  non  promotus  sunt  domino  Danieli  episcopo  Verdensi  commen- 
dati  8  id.  Maii. 

Fol  9^». 

Sequntur  recepte  civitatis  et  diocesis  Meten. 

Die  14^  mensis  lunii   anno  44  dominus  Fulco  Bertrandi   primicerius   et 

subcollector  Metensis  mecum  Metis  computavit  prout  inferius  conti- 

netur. 

Non  taxantur  prebende  Metenses. 

Primo  computat  se  recepisse  pro  fructibus  anni  41  prebende  Metensis  que 
fuit  domini  archiepiscopi  Penormitani  {sic)^         23  libr.  20  den.Tur. 

Item  pro  fructibus  anni  42  dicte  prebende  25  libr.  1 1  sei.  4  den. 

Fructus  anni  40  dicte  prebende  Camere  debebantur;  sed  quia  in  littera 
quittacionis  ultimi  computi  facti  inter  dominos . .  decanum  Beinensem 
et  dominum  premicerium  {sie)  subcoUectorem  Metensem  continetur 
quod  dictos  fructus  dictus  dominus  decanus  dicto  domino  primicerio 
assignabat  pro  salario  et  labore  termini  tunc  preteriti,  ideo  dictos 
fructus  eidem  dimisi.' 

Item  computat  pro  fructibus  prebende  Metensis  quam  nunc  tenet  dominus 
Bernardus  Melioris  24  libr. 

Item  pro  fructibus  anni  43  prebende  Metensis  quam  nunc  tenet  lohannes 
filius  nobilis  viri  Francisci  de  Herbenlher  22  libr. 

Summa  dictarum  receptarum  94  libr.  13  sol.Tur. 

Quam  summam  asserit  se  recepisse  in  florenis,  quolibet  precio  17  sol. 
4  den. 
Fol.  94. 

Et  sie  valet  dicta  summa:  109  flor.  2  gross,  cum  dimidio  flor.  dicto  precio 
extimato. 

De  qua  summa  retinuit  dictus  subcollector  quatuor  florenos  pro  salario 
illorum  qui  coUegerunt  fructus  et  vineas  excoli  fecerunt  aliquarum 
dictarum  prebendarum.  4  flor. 

Item  pro  expensis  quorundam  famulorum  qui  portaverunt  quosdam  Pro- 
cessus tam  per  me  quam  per  ipsum  factos  3  flor. 

Et  sie  restant  102  flor.  2  gross,  cum  dimidio. 

Magni  pond.  102  flor.  2  gross,  cum  dimidio. 

»  Theobaldus  nach  Garns,  Series  episc.  S.  952.  •  Am  Rande:  »Videte«. 
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Fol.  94*- 
Sequntur  alie  recepte  per  tne  collectorem  facte.* 

Non  taxatur. 
Primo  a  domino  Henrko  de  Honiborc  pro  fructibus  duorum  annorum,  vide- 
licei  41  et  42,  prebeiide  et  cantorie  de  Homborc  que  vacaverunt  per 
assequcionem  prebende  Metensis  per  ipsum  factam:   18  libr.   monete 
Meten,  in  40  flor.  quolibet  precio  9  sol.  Meten.     Parvi  pond.  40  fior, 
Non  taxaiur. 
Item  pro  fructibus  anni  43  prebende  {^cl)  elemosinarie  Meten,  quas  nunc 
obtinet  ex  provisione  apostolica  de  novo  sibi  facta  et  ante  obtinebat 
dominus  Boemundus  de  Saraponte  per  manum   eiusdcm:   30  Regales, 
quorum  sex  sunt  debiüs  ponderis.  30  Regales. 

Non  taxatur. 
Item  anno  Domini  1345  die  22^  Maü  per  manum  domini  Theobaldi  Bru- 
neti  pro  fructibus  anni  44  prebende  Metensis  quam  tenebat  Girerdus 
dictus  Malota  oneribus  deductis:  41  öor.  quilibet  pretio  17  sol.  4  den, 

Magni  pond.  41  flor. 

Item    per  manum   dicti   domini  Theobaldi   pro   fructibus   prebende   sancti 

Nicholay  pauperum  clericorum  Metensium:   6  flor.  et  10  gross.  Tur. 

Magni  pond.  6  Sor.  10  gross. 

Fol.  9f. 

Summa  receptarum  dicte  civitatis  et  dioccsis  Meten,  in  grossis:  12  gross! 

cum  dimidio;  valent  unum  öor.  magni  ponderis  cum  dimidio  grosso. 

Magni  pond.  i  flor.  cum  dimidio  grosso. 

Et  sie  est  summa  totalis  receptarum  civitatis  et  diocesis  Meten.' 

Primo I  jo  flor,  magni  ponderis. 

Item 40  flor.  parvi  ponderis. 

Item 30  Regales. 

Item dimid.  gross. 

Sequitur  de  restis  Camere  traditis  per  dominum  dccanum  Bei- 
ne nsem. 
Cum  in  restis  domini  decani  Belnensis  Camere  traditis  contineatur  domi- 
num Petruni  Moreti,  archidiaconum  de  Vico  in  ecclesia  Metensi,  te- 
neri  Camere  in  diversarum  pecuniarum  summis,  dictus  dominus  Petrus 
diu  fuit  in  Camera  arrestatus  et  eins  beneäcia  ad  manum  domini  pape 
levantur  per  certos  commtssarios  per  curiam  super  hoc  deputatos. 

Sequntur  resie  racione  reservacionum  domini  nostri  pape. 

De  canonicatu   et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  liberam  resignationem 

domini   lacobi   Griffonelli   factam   in   curia  ftiit   provisum  Theobaldo 

Grifl^onelli  12  kal.  lulü. 

'  Am  Rande;  nReceptC  per  nieo. 

'  Am  Rande;  ■Sumnu  universalis  diocesi%  Metensisa. 
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Recipiantur  isti  fructus  anni  45. 

Item  de  prioratu  de  SelU  Metensis  diocesis  dum  vacabit  per  assequcionem 
prioralus    de    Argentolio    fratri   lohanni    de    Bonis    per   dorn 
papam  fuit  provisuin  fratri  Guillermo  Helleyo   11   kal.  Augusti. 

Adiiuc  non  est  assequtus  prioratum  de  Argentolio,  quare  etc.  (iiV). 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  mortem  domini 
Philipp!  de  Lucembour  (sie)  et  tanto  tempore  quod  eorum  coUacio 
est  ad  sedem  apostolicara  devoluta  fiiit  provisum  Thome  de  Dom- 
paria  12  kal.  Octobris. 

Non  vacavit  per  mortem  ilüus  et  sie  impetran,s  non  obtinuU,  quare  etc.  (sie). 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancii  Leodegarii  de  Marsello 
Metensis  dtocesis  vacantibus  per  mortem  Nicholay  dicii  Xellelluen  et 
per  dominum  papam  reservalis  fuit  provisum  lacobo  Symonis  de  Bu- 
xeriis  15  kal.  Februarii. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Leodegarii  de  Marsello  Metensis 
diocesis  vacantibus  per  mortem  Nicholay  dicti  Xellelluen  et  per  do- 
minum papam  rescrvatis  fiiit  provisum  Nicholao  Alberti  diclo  Marsaul 
7  kal.  Februarii. 

Quidam  pauper  dericus  obtinebat  ante  dictas  gratias  et  adhuc  obtinet  pa* 
citEce  (sie). 
Fol,  g6. 

De  prebenda  ecclesie  Metensis  vacante  per  mortem  loffrcdi  Gronasü  (sie) 
tanto  tempore  quod  eius  collacio  spectat  ad  papam  fuit  provisum 
domino  lohanni  cantori  dicte  ecclesie  3  kal.  Februarii. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Metensis  vacantibus  per  mortem  lof- 
fredi  Gervasii  tiiit  provisum  Thome  de  Domparia   16  kal.  Martii. 

Eadem  est  prebenda  et  est  alter  possidens  tencns  dictam  prebendam. 

Flrdunen. 

hol,  96» 

Sequntur  recepte  civitatis  et  diocesis  Virdunen. 

Die  181  mensis  lunii  anno  44  per  raanum  domini  lohannis  de  Dci  Cu- 
stodia archidiaconi  et  subcoUectoris  Virdunensis  recepi  pro  fructibus 
anni  43  prebende  Virdunensis  que  fuit  Theobali  (j;V)  de  Altomonte 
40  flor.  Parvi  pond.  40  flor. 

Item  cum  dominus  lacobus  curatus  sancti  Ylarii  Virdunensis  diocesis 
Caraere  tenerelur  in  ducentos  (sie)  flor.  magni  ponderis  pro  censa 
(sie)  fructuum  anni  44  prioratus  de  Amella,  de  quo  fuit  provisum 
domino  cardinali  de  Bolonia,'  de  quibus  est  tideiussor  dominus  lo- 
hannes  de  Dei  Custodia  subcoUector  Virdunensis,  die  22^  mensis  MaÜ 
anno  45  recepi  per  manum  domini  Theobaldi  Bruneti  indeterrainate 
sine  extimacione  24  flor.  magni  ponde) 


■  Guy  de  Bou]ogne. 

*  V\e  Sununen  sind  Jetfesnial  r 


1  Rande  wiederholt. 
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Item 30  flor.  parvi  ponderis. 

Item 34scutos, 

quorum  sex  sunt  debilis  ponderis. 

Item I  pavaill. 

Item 2  Leon. 

Item 5  Regal., 

quorum*  duo  sunt  debilis  ponderis. 

Item I  gross.  Tur.  argenti. 

Fructus*  vero  dicti  prioratus  per  me  coUectorem  dicto  curato  fuerunt  ac- 
censati,  Uli  videlicet  quos  ultimus  prior  possidebat  tempore  promotionis 
eiusdem  et  qui  alienati  non  erant  ad  vitam  vel  ad  tempus:  200  flor. 
boni  ponderis  de  quibus  solvit  indeterminate  summas  proxime  dictas. 
Residuum  exigatur.  j^.        3 

Fol,  5?;.  *       ^' 

Item  per  manum  eiusdem  a  lohanneta  et  Alitzona  filiabus  quondam  Re- 
ginaldi  Mercerii  de  Verduno  pro  decima  terragii  et  furni  de  Ande- 
laucour  ad  dictum  prioratum  pertinente  et  quam  a  quodam  priore 
dicti  prioratus  ad  eorum  vitam  emerunt  primi  t ermini 

17  scut.  et  4  den.  gross. 

Composuerunt  dicte  filie  beguine  ad  50  flor.     Residuum  debent. 

R(esta), 

Item  per  manum  eiusdem  domini  Theobaldi  a  Symone  de  Stagno  pro 
primo  termino  decime  Ville  prope  Magenes  10 scut. 

Composuit  ad  20  scutos;    residuos  10  debet.  P^      . 

Item  per  manum  eiusdem  a  Poncignone  Maressa  et  Nicholao  Herbentzon 
in  exonerationem  Septem  florenorum  pro  primo  termino  decime  de 
Bouigneyo  3  scut.  non  pond. 

Item 2  Regales  non  pond. 

et  6  gross,  debiles. 

Composuerunt  ad  14  flor.,  residuum  debent.  P^      . 

Item  per  manum  eiusdem  a  lohanne  lo  Champanoys  et  Aymerico  carni- 
fice  pro  primo  termino  decime  minute  de  Amella,  de  Senon  et  de 
Longyane  10  scut. 

Composuerunt  ad  20  scutos;    residuum  debent.  ^^      . 

Fol.  (?7«'. 

Summa  receptarum  tocius  civitatis  et  diocesis  Virdunen. 

Primo 24  flor.  magni  pond. 

Item 70  flor.  parvi  pond. 

Item 7  Regales. 

»  Dieses  Wort  steht  zweimal  in  der  Handschrift. 

'  Am  Rande:  »Videtc«. 

3  Dies  steht  immer  am  Rande,  wahrscheinlich  von  anderer  Hand  geschrieben. 
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Item 74  scuti. 

Item 2  Leones. 

Item I  pavail. 

Item II  grossi. 

Fol  98. 

Sequitur  de  restis  contentis  in  residuis  domini  decani  Bel- 
nensis. 

Cum  in  restis  domini  decani  Belnensis  contineatur  plures  restas  Camere 
deberi  de  et  pro  fructibus  ecclesie  de  Parroy  et  a  pluribus  personis 
cum  lata  fuerit  sententia  super  dicta  ecdesia  contra  Colinum  de 
Soillees  dictam  ecclesiam  possidentem,  dictus  Colinus  contra  procu- 
ratorem  fiscalem  sententiam  obtinuit  in  qua  fuit  pronuntiatum  dominum 
decanum  Beinensem  male  contra  dictum  Nicholaum  processisse.  Et 
sie  dicte  reste  non  debentur  et  processus  per  me  factos  contra  de- 
bentes  dictas  restas  ut  asserebatur  in  dictis  restis  domini  decani  ad- 
nullavi. 

Sequntur  reste  dicte  diocesis  Virdunensis.  ^ 

Primo  cum  dominus  lacobus  curatus  ecclesie  sancti  Ilarii  Virdunensis 
diocesis  et  dominus  lohannes  de  Dei  Custodia  in  200  flor.  Camere 
tenerentur  pro  censa  (sie)  fructuum  prioratus  de  Amella  dicte  dio- 
cesis anni  44  et  solverint  summam  superius  assignatam,  residuum 
debent.  Et  est  ultimus  terminus  solutionis  in  festo  Nativitatis  beati 
Johannis  Baptiste  anno  45. 

Item  hiidem  (sie)  tenent  ad  firmam  rcdditus  delondeuille  et  de  Gon- 
dricour,  pro  quibus  debent  20  flor.  magni  pond. 

Item  lohanneta  et  Alitzona  filie  quondam  Rcginaldi  lo  Mercier  de  Vir- 
duno,  tenentes  partem  decime  de  Sapiencour  et  de  Gremigne 
composuerunt  mecum  ad  50  flor.  magni  ponderis,  de  quibus  sol- 
verunt  17  scutos  et  4  den.  gross.;  residuum  debent.  Et  est  ultimus 
terminus  solutionis  in  festo  Nativitatis  beati  lohannis  Baptiste  anno  45. 

Item  Poncignonus  Maressa  et  Nicholaus  Herbentzonis  tenentes  decimam 

de  Bouigne  composuerunt  mecum  ad  14  flor.  de  quibus  solverunt 

tres   scutos   non  ponderis ,    2  Regales   non  ponderis  et  sex  gross.; 

residuum  debent  in  dicto  festo  beati  Johannis. 
Fol.  ^5». 

Item   Johannes    li    Champanoys   tenens    minutam    decimam   Am  eile    et 

Longiane  composuit*  mecum  ad  20  scut.  de  quibus  solvit*  deccm. 

Residuos  deccm  debet  ad  dictum  terminum. 
Item  Symon  de  Stagno  tenens  decimam  de  Billc  prope  Magones  com- 

posuit  mecum  ad  viginti  scut.  de  quibus  solvit  dccem.     Residuos  10 

solvere  debet  ad  dictum  terminum. 

>  Am  Rande:  »Reste«.  •  In  der  Handschrift:  »composuerunt«. 

>  In  der  Handschrift:  »solverunt«. 
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Predicte  vero  dccime  sunt  de  membris  dicti  prioratus  de  Amella  et  fuerunt 
alienatc  per  oHni  priores  ad  vitani  eorum  qui  predictas  decinias  tenent 
et  compostrerunt  prout  supra. 

Item  Bermuidus  Leliongre  burgensis  Metensis,  diclo  prioratu  ad  manum 
Camerc  teiiente,  fecit  piscare  qiioddam  stannum  cuius  media  pars  per- 
tintbat  ad  dictum  prioratum.  Monitus  de  restitutione  facienda  noiuii 
obedire  et  propter  hoc  exconimunicatus  et  multiplicitur  aggravvatus 
(sie)  et  a  processibus  meis  appellavit. 

Item  contra  laqueminum  de  sancto  Genomero,  qui  decimam  Destre  et 
de  sancto  Leodcgaro  (sie)  ac  de  Blemont  delinet,  necnon  et 
contra  quam  plurinios  alios  menibra  dicti  prioratus  detinentes  processi 
et  sentencias  fulminavi,  qui  minime  componere  volueruntj  seutentias 
incurrendo. 

Ilcni  debentur  fructus  canonicatus  et  prebende  Virdunen,  anni  45  quam 
obtinct  in  dicta  ecclesia  magister  Petrus  Perior.    Fructus  sunt  futuri. 

De  canonicatu  et  prebcnda  ecciesie  Virdunensis  cum  vacabunt  per  asse- 
qutionem  prepositure  ecciesie  Saczonensis  Pragensis  diocesis  Nicholao 
de  Lutzembour  (sie)  per  dominum  nosirum  papam  collate  fuit  pro- 
visum  lohanni  de  Macbandio  9  kal.  Octobris. 

Non  est  dictam  preposituram  assequtus,  quare  etc.  (sie). 

De  canonicatu  et  prebenda  ac  scolastia  ecciesie  Virdunensis  et  de  ca- 
nonicatu et  prebcnda  ecciesie  beate  Marie  Magdalene  Virdunensis 
vacantibus  per  mortem  Nicbolay  de  Spinallo  et  reservatis  fuit  provisum 
Nicholao  de  Monte  Claro  clerico  4  kal.  lunii. 

Male  impetravit  et  dominus  cardinalis  de  ßolonia  obtinet  virtute  sue 
gratic. 

TuUen. 

Sequntur  recepte  civitatis  et  diocesis  Tüllen. 

Kt  primo  de  arragiis  debitis  ante  creationem  domini  nostre  pape. 

Die  iSa  Martii  anno  42,  qua  die  mecum  Tullis  computavit  dominus 
lohannes  de  Alumpno  subcoUector  Tullensis  prout  inferius  continetur. 
Primo  computat  se  recepisse  pro  restis  fructuum  prioratus  de  Dompna 
Maria  60  scut.  pro  80  flor.  de  quibus  16  sunt  debilis  ponderis  et 
tres  de  Brebancia,  et  residui  boni  ponderis.  Item  16  flor.  parvi 
ponderis.  Item  duos  dupplices  pro  quatuor  parvis  fior.  Item  duos 
Kegales  debilis  ponderis  pro  duobus  florenis  cnm  dimidio. 

60  scut.  parvi  pond.  16  flor.  2  duppl.  2  RegaL 

Valet  dictum  aurum  sccundum  predictam  extimationem  200  flor.  cum  di- 
midio. 

Dominus  temporaüs  solvit  aurum  predictum  in  dicto  valore,  computsus 
per  censuram  ecclesiasticam  ad  compellendum  dictum  priorem,   cum 
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alias   a   dicto   priore   nichil   potuisset   haberi.     Quare   fuit  receptum 
dictum  aurum  in  valore  predicto.  ^ 

Taxatur  35  libr. 

Item  pro  fructibus  ecclesie  parrochialis  de  Dompno  Remigio  in  regno 
Francie,  videlicet  anni  41  et  parte  anni  42  usque  ad  diem  collacionis 
eiusdem:  70  libr.  Tur.  in  duobus  Leonibus  quolibet  pretio  68  sol. 
9  den.  in  uno  Regali  pretio  60  sol.  in  duobus  Angelis  medii  ponderis 
quolibet  pretio  100  sol.  in  duobus  dupplicibus  quolibet  pretio  100 
sol.  in  decem  scutis  quolibet  pretio  66  sol.  in  duobus  pavaillionibus 
quolibet  pretio  71  sol.  3  den.* 

Item  pro  fructibus  anni  41  ecclesie  de  Liberauilla:  12  libr.  monete 
ducis  Lothoringie  (sie)  in  uno  pavaillione  pretio  28  sol.  in  uno  scuto 
pretio  25  sol.  et  rcsiduum,  videlicet  9  libr.  7  sol.  in  moneta  ducis 
Lotharingie. 

Fol.  100. 

Item  die  29a  Marcii  anno  43,  qua  die  secundo  TuUis  cum  dicto  sub- 
collectore  computavi,  pro  fructibus  anni  41  prebende  TuUensis  que 
fuit  domini  Berengarii  Fredori:  30  scut.  quorum  12  sunt  dcbilis  pon- 
deris et  unus  ad  aquilam;  duos  dupplices  et  6  denarios  gross.  Tur. 
argenti. 

Sequntur  recepte  facte  ratione  reservationum  domini  nostri  pape. 

Et  primo  de  anno  42. 

Taxatur  10  libr. 

Die  et  anno  supra  proxime  dictis  pro  fructibus  ecclesie  de  Liberauilla  de 
qua  fiiit  provisum  Colino  Wirieri  de  Pergiis:  10  libr.  monete  Tüllen. 

Taxatur  35  libr. 

Item  pro  fructibus  ecclesie  de  Dompno  Remigio  que  est  in  regno 
Francie  et  de  qua  fuit  provisum  Ade  de  Vrchiis:  35  libr.  in  decem 
scutis  quolibet  pretio  70  sol. 

Item  pro  fructibus  prebende  TuUensis  que  fiiit  domini  Berengarii  Fedori: 
44  flor.  parvi  ponderis  et  6  den.  gross,  argenti. 
Fol  100*. 

Sequntur  recepte  anni  43. 

Non  taxatur  archidiaconatus. 

Anno  44  die  penultima  lunii,  qua  tercio  computavi  cum  dicto  subcollec- 
tore,  pro  fructibus  archidiaconatus  et  prebende  Tüllen,  quos  tcnet 
reverendus  pater  dominus  cardinalis  Tutellensis/  computat  dictus  sub- 
coUector  pro  fructibus  dictarum  prebende  et  archidiaconatus  summas 
infrascriptas. 


'  Am  Rande:  »Videte«. 

>  Die  im  Texte  ans^egebenen  Summen  sind  jedesmal  rechts  am  Rande  in  kürzerer 
Fassung  wiederholt;  ich  Tasse  diese  Wiederholung  im  Drucke  aus,  wenn  nicht  ein  be- 
sonderer Grund  es  notwendig  macht,  sie  hinzuzufügen. 

»  Hugo  Roger,  Bruder  Clemens'  VI.,  Bischof  von  Tullc. 
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Et  primo:  lO  libr.  5  sol.  Tur.  in  diversis  parvis  minutis  monetis,  de  quibus 
me  presente  fuerunt  empti  13  flor.  magni  ponderis  et  8  gross.  Tur. 

Item  26  libr.  monete  Tullensis  de  quibus  emit  22  flor.  quorum  12  erant 
parvi  ponderis  et  10  magni  ponderis,  quilibet  pretio  23  sol.  monete 
Tullensis,  et  sie  restant  14  sol.  dicte  monete  Tüllen. 

Item ijscut. 

Item 2  pavaill. 

Item 4  dupplices. 

Item I  Angel,  de  ultimis. 

Item 6  flor.  parvi  pond. 

Item 9  Regal. 

Item 2  Leon.  8  gross. 

Nichil  computat  dictus  dominus  subcollector  de  precariis  de  locundo 
Adventu  neque  de  excessibus  dicti  archidiaconatus,  quia  nichil  re- 
cepit,  prout  dixit,  nisi  solum  de  hiis  que  in  solis  redditibus  consi- 
stunt;  quos  quidem  redditus  inter  se  diviserunt  dictus  subcollector 
et  procurator  dicti  domini  cardinalis  equali  porcione. 

Taxatur  32  libr. 

Item  pro  fructibus  ecclesie  de  Germeyo  in  regno  Francie  8  flor. 

Parvi  pond.  8  flor. 

Item 4  scut. 

Item  unum  Angelum*  ultimi  ponderis.  Tercii  ponderis  i  Angel. 

Et  duos  Regales  debilis  ponderis. 

Fol.  loi. 
Sequntur  expense  facte  per  dictum  subcollectorem. 
Pro  quibusdam  processibus  et  nunciis  per  ipsum  in  diversis  locis  missis: 
duos  flor.  parvi  ponderis  et  10  gross. 

Fol.  loi^' 

Sequntur  alie  recepte  per  me  facte.^ 

Taxatur  quelibet  prebenda  40  libr. 

Die  29a  mensis  Marcii  anno  43  pro  fructibus  trium  prebendarum  ad  colle- 
strium^  ecclesie  Tullensis  pertinentium ,  que  vacaverunt  per  conse- 
crationem  domini  Francisci  de  Amelia  et  quas  nunc  tenet  Karolus  de 
Pictavia  et  cuiusdam  alterius  prebende  Tullensis  quam  tenet  magister 
Hugo  de  Somma  Vela,  accensate  domino  Petro  de  sancto  Michaele 
canonico  Tullensi  et  Henrico  de  Roseriis  clerico:  172  libr.  in  8  flor. 
magni  ponderis,  quolibet  pretio  23  sol.  valent.  9  libr.  4  sol.; 

in  4  Regalibus,  quolibet  pretio  28  sol.,  valent.  112  sol.; 

in   19  Leonibus,  quolibet  pretio  32  sol.,  valent.  30  libr.  8  sol.; 

in  12  Angelis,  tercii  ponderis,  quolibet  pretio  38  sol.,  valent.  22  libr.  16  sol.; 

in  69  scutis,  quolibet  pretio  30  sol.,  valent.  103  libr.  10  sol. 

»  Am  Rande:  »Recepte  per  me«. 
2  In  der  Handschrift:  »coUesterium«. 
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Item  in  moneta  TuUensi:  10  sol.,  valent  5  gross,  et  quasi  quartam  partem. 

172  libr. 
Item  prima  die  lulii  anno  44  pro  fructibus  anni  43  prebende  Tullensis 

que  ftiit  domini  Berengarii  Fedori:  40  libr.  monete  Tullensis  in  tribus 

florenis  magni  pondcris,  quolibet  pretio  23  sol.; 
in  24  scutis,  quolibet  pretio  30  sol. 

Item  II  sol.  monete  Tullensis;  valent  5  gross,  et  tres  partes  unius  grossi. 

40  libr. 
Item  anno  45  die  27*  mensis  Maii,  per  manum  domini  Theobaldi  Bruneti, 

pro  parte  fructuum  anni  45  archidiaconatus  maioris  in  ecclesia  sancti 

Gengulphi  vacantis  per  consecrationem  domini  lordani  de  Columpna 

recepi  50  libr.  monete  Tullensis, 

Fol.  102. 
solutas  in  duobus  florenis  magni  ponderis,  quolibet  pretio  25  sol.; 
in  uno  pavaillione  pretio  36  sol.; 
in  14  scutis,  quolibet  pretio  33  sol.; 
in  II  Regalibus,  quolibet  pretio  30  sol.; 
in  4  flor.  de  Breybant,  quolibet  pretio  24  sol.; 
et  in  26  sol.  monete  Tullensis,  valent.  unum  flor.  magni  ponderis  et  di- 

midium  grossum. 

Fol.  102  9. 
Summa ^  totalis  omnium  et  singularum  receptarum  civitatis  et  diocesis 

Tüllen. 

Primo 37  flor.  magni  pond. 

Item 88  flor.  parvi  pond. 

Item 29  Regal. 

Item 241  scut. 

Item 23  Leon. 

Item 6  pavaillon. 

Item 10  duppl. 

Item 2  Angeli  secundi  pond. 

Item 14  Angeli  tercii  pond. 

Item 21  gross,  cum  dimidio. 

Item 20  libr.  12  den.  monete  Tüllen. 

Fol.  lo). 
Sequntur  reste  civitatis  et  diocesis  Tüllen. 

Taxatur  60  sol.  Nanten. 
De  canonicatu  et  prebenda  ac  archidiaconatu  maiori  et  prepositura  sancti 

Gengulphi  Tullensis  ecclesiarum  (jic)  cum  vacabunt  per  consecra- 
tionem  domini  lordani  de  Columpna  electi  Lunensis  fuit  provisum 

dicto  domino  cardinali  15  kal.  lulii. 


^  Am  Rande:  »Summa  universalis  diocesis«. 
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In  receptis  supra  50  libr.  computantur  et  residuum  debetur.  In  principio 
fliit  tradita  ad  regendum,  sed  per  nie  fuit  iniunctum  subcoUectori  quod 
ad  firmam  tradatur. 

Facta  est  gracia  lohanni  de  Roseriis  de  canonicatu  sub  expectatione  pre- 
bende,  dignitatis,  personatus  seu  officii  etc.  in  ecclesia  Tullensi,  qui 
obtulit  se  dimissurum  thesaurariam  ecciesie  Tullensis  et  decanatum 
ruralem  Luxoviensem  Bisuntinensis  diocesis  et  officium  Crucifixi  in 
dicta  ecclesia  Bisuntinensi,  cum  habuerit  aliam  dignitatem,  5  yd.  Sep- 
tembris. 

De  subthesauraria  ecciesie  Tullensis  vacante  per  mortem  Hugonis  de 
Essayo  et  reservata  fuit  provisum  Thome  de  Domparia  2  non.  Sep- 
tembris. 

Taxatur  30  libr.  monete  cursibilis. 
De  thesauraria  ecciesie  Tullensis  vacante  per  liberam  resignationem  ma- 
gistri  lohannis  de  Roseriis  fuit  provisum  Philippo  de  Syrocuria  16  kal. 
lanuarii. 
Pro  istis  tribus  provisionibus  michi  fructus,  videlicet  anni  45,  debentur. 
Fol.  loß  ». 

De  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  Tullensis  vacantibus  per  mortem  Ni- 
cholay  lohannis  de  Gorcia  fuit  provisum  Nicholao  Alberti  dicto  Mar- 
saulz  de  Gorsia  7  id.  Maii. 

In  omni  iure  quod  competebat  lohanni  de  Linconla  in  canonicatu  et  pre- 
benda sancti  Deodoti  de  Sancto  Deodato  Tullensis  diocesis  nuper 
defuncto  est  subrogatus  Laurentius  dictus  Bourton  kal.  Marcii. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  Tullensis  quos  Therricus  de  Boyoncuria 
obtinet  fuit  sibi  petenti  de  novo  provisum^  10  kal.  Maii. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  Tullensis  vacantibus  per  mortem  Hu- 
gonis de  Essayo  et  reservatis  fuit  provisum  lohanni  de  Gorzia  2  kal. 
Septembris. 

Facta  est  gratia  magistro  Nicholao  de  Blenodio  de  canonicatu  ecciesie 
Tullensis  sub  expectatione  prebende,  qui  tenetur  dimittere  parrochialem 
ecclesiam  de  Villa  Francha  et  quandam  capellaniam  perpetuam  sitam 
in  dicto  loco  Senonensis  diocesis,  id.  Augusti. 

Gratia  adhuc  non  habuit  effectum. 

De  perpetua  capellania  altaris  beate  Marie  siti  in  ecclesia  sancti  Gen- 
gulphi  Tullensis  vacante  in  curia  per  mortem  magistri  Widerici  de 
Marbache  fuit  provisum  Guillermo  Antheceti  de  Damuilla,  dicte  dio- 
cesis Tullensis,  5  id.  Septembris. 

Non  ascendit  in  valore  Septem  libr.  et  sie  non  cedit  in  reservatione  facta. 


>  Zu  den   beiden   vorstehenden   Posten   steht   am  Rande:    »fructus   anni  45  de- 
bentur«. 
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Fol.  104, 

Facta  est  gratia  Frederico  de  Abonis  de  Laude  de  canonicatu  sub  expec- 

tatione  prebende  in  ecclesia  Madoeciensi  Mediolanensis  diocesis,  qui 

dimittet  parrochialem  ecclesiam  de  Germayo  TuUensis  diocesis  cum 

etc.  {sie)  II  kal.  lunii. 

Gratia  non  habuit  efFectum. 

Facta  est  gratia  magistro  lohanni  de  Veneta  alias  de  Gellis  Balvacensis  {sie) 

diocesis  de  canonicatu  sub  expectatione  prebende  ecclesie  Tullensis, 

qui  habita  prebenda  ex  huiusmodi  gratia  dimittet  canonicatum  et  pre- 

bendam  ecclesie  beate  Marie  de  Montochare  dicte  diocesis. 

Gratia  non  habuit  efFectum. 

De  quadam  capellania  quam  Warinus  de  Oritzentacia  Tullensis  diocesis  in 

ecclesia  sancti   Deodati   de  Sancto  Deodato   obtinebat   per   ipsius 

resignationem  vacante  fuit  provisum  lohanni  Theobaldi  12  kal.  Oc- 

tobris. 

Non  reperitur  predicta  capellania. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Libera  Villa,  Tullensis  diocesis,  vacante  quia 
Girardus  ultimus  rector  ipsius  aliam  parrochialem  ecclesiam  ex  gratia 
domini  Benedicti  est  adeptus,  ftiit  provisum  lohanni  leuneti  de  Ar- 
cubus  Metensis  diocesis  3  id.  Februarii. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Libera  Villa  Tullensis  diocesis  vacante  per 
mortem  lohannis  de  Arcubus  fuit  provisum  Colino  Wirieri  de  Pergiis 
16  kal.  Augusti. 

Dicta  ecclesia  bis  vacavit  in  anno^  et  uniti  fructus  superius  computantur. 
Fol  104*. 

Summa  provincie. 

Summa  summarum  provincie  Treverensis : 

Primo 231  flor.  magni  pond. 

Item       232  flor.  parvi  pond. 

Item       66  Regal. 

Item       315  scuti. 

Item       25  Leon. 

Item       7  papillion. 

Item       10  duppl. 

Item       2  Angeli  secundi  pond. 

Item       13  Angeli  tercii  pond. 

Item       33grossi. 

Item  monete  Tullensis 20  libr.  12  den. 

Fol.  loj. 
Summa   summarum    receptarum   provinciarum  Viennensis,    Lugdu- 

nensis,  Bisuntinensis,  Tarantasiensis  et  Treverensis. 
Primo 4445  flor.  magni  pond. 

1  In  der  Handschrift:  «»ecclesia«. 
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Item 2720  flor.  parvi  pond. 

Item 8  Agni. 

Item 173  Regales. 

Item 7ioscuti. 

Item 60  Leon. 

Item 41  papillon. 

Item 13  Corone. 

Item 85  dupplices. 

Item II  Angeli  primi  pond. 

Item 128  Angeli  secundi  pond. 

Item 58  Angeli  tercii  pond. 

Item 3  Parisien. 

Item 9  sol.  1 1  den.  gross. 

Fol.  /oj». 

Item  in  obolis  decem  denariorum  ultimo  factis  et  in  obolis  15  denariorum 

32  libr.  6  sol.  8  den. 

Qui  oboli  positi  fuerunt  precio  quo  currebat  moneta  anno  42  quia  pro 
maiori  parte  erant  contrafacti,  prout  supra  continetur  in  diocesi  Lin- 
gonensi  in  computo  prioratus  Insule  prope  Barrum  in  fine. 

Item  fortis  monete  regal.  275  libr.  5  sol. 

Item  monete  Tullensis  20  libr.  12  den.  monete  cuius  florenus  valet  23  sol. 

Item 1 10  libr.  monete  Basilien. 

In  dicta  summa  florenorum  parvi  ponderis  continentur  297  flor.  parvi 
ponderis  quos  recepi  de  bonis  domini  quondam  episcopi  Tiburtini, 
de  quibus  computo  in  receptis  post  summam  receptarum  dicte  dio- 
cesis. 

Item  deposuit  dominus  Guillermus  de  Flay  presbiter  Cabilonensis  diocesis 
30  libr.  Tur.  pro  aliquibus  fructibus  ecclesie  de  Nantone,  si  per  do- 
minos  de  Camera  declaretur  ipsum  ad  aliquos  fructus  teneri;  tamen 
non  credo  quod  ad  aliquos  fructus  teneatur.^ 

Fol.  loy. 

Sequntur  expense  per  me  facte  racione  predictarum  receptarum  a  die  qua 
fui  collector  constitutus. 

Primo^  pro  copia  computorum  domini  .  .  decani  Belnensis  predecessoris 
mei  in  officio  coUectorie  2  scut. 

Dictam  copiam  de  voluntate  dominorum  de  Camera  feci  copiare,  ut  tam  de 
arragiis  quam  de  aliis  contentis  in  dictis  computis  possem  levius  in- 
formari;  et  duobus  clericis  qui  predicta  computa  copia verunt  et  mecum 
steterunt  per  quindecim  dies  meis  sumptibus  et  expensis  dedi  dictos 
duos  denarios  auri  ad  scutum. 


i  Fol.  106  enthält  die  »Assignationes«. 

«  Am  Rande,  von  anderer  Hand:  »Pro  copia  computorum  domini  decani«. 

Kirsch,  Die  päpstl.  Kollektorien.  12 
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Item  in  Collectura  (sie)  mea  continentiir  viginti  due  civitates  et  ideo 
feci  copiarc  comniissiones  michi  factas  super  predictis  fructibus  et 
arragiis  levandis  et  recuperandis  viginti  duabus  vidbus  pro  mittendo 
cuilibet  subcollectori  unam  copiam  signo  publico  signatara  una  cum 
commissione  per  nie  facta  cuilibet  subcollectori  et  cum  primis  pro- 
cessibus  per  me  factis  et  litteris  clausis,  per  quas  sibi  mandabam 
qualiter  se  habereni  in  premissis,  ut  negocia  magis  prompta  inventrem 
cum  venirem  ad  loca  pro  negociis  peragendis.  Dedi  domino  Petro 
de  Cuysiaco  notario  publico  Lugduni  commoranti  pro  predictis  copiis, 
commissionibus  et  processibus  faciendis,  quia  tunc  mecuin  notarium 
non  habebam,  nee  etiam  per  unum  notarium  potuisset  ita  cito  sicut 
erat  necesse  compleri  loflor.  magni  ponderis. 

Item  per  Merinetum  Mistralis  habitatorera  Lugdunensem  misi  commis- 
siones  direcias  subcollectoribus  provincie  Treverensis,  videlicet  sub- 
collectoribus  Meten.,  Virdunen,  et  Tüllen.  In  dyocesi  vero  Treverensi 
nunquam  fttit  subcollector  constitutus  quousque  ibidem  veni,  sed  sub- 
collector  Metensis  se  intro  mitte  bat  de  agendts  in  dicta  diocest  Tre- 
verensi. 

Item  subcollectoribus  provincie  Bisuntinensis,  videlicet  subcollectoribus 
Basilien.     Bellicen.  et  Lausannen. 

Item  subcollectoribus  provincie  Lugdunensis  videlicet  Matisconen.,  Cabi- 
lonen.,  Eduen.  et  Lingonun.  et  ville  BelnensLi,  quia  in  dicta  villa  Bel- 
nensi  est  unus  subcollector  necessarius  et  ibi,  iam  diu  est,  fuit  con- 
stitutus per  dominum  decanum  Belnensem. 

Stellt  dictus  famulus  pro  predictis  ütteris  ad  loca  predicta  portandis  et 
pro  responsionibus  reportandis  per  quadraginta  tres  dies,  quia  dominus 
subcollector  Virdunensis  michi  rescripsit,  quod  dictum  famuium  übe- 
raverat  a  carcere  et  quod  captus  fuerat  per  quosdam  latrones  nobiles 
de  patria,  qui  dictum  famuium  ceperant  et  in  carceribus  detinuerant 
per  sex  dies  sed  eum  ob  honorem  domini  nostri  pape  diclo  sub- 
collectori remiserunt;  sed  quicquid  portabat  dictus  famulus  eidem 
fuerat  admotum,  et  nichil  preter  litteras  quas  cum  magna  diSicultate 
recuperavit  potuit  habere  de  bonis  famuli  prelibati. 

Conveneram  cum  dicto  famulo  pro  qualibet  dicta  ad  duos  grosses  Tur. 
et  sie  recepit  a  me  pro  dictis  43   diebus  quibus  vacavit  in  negocio 

86  gross.  Tur. 

Item  per  Hugonem  de  Charpenay  misi  commisstones  directas  subcollec- 
toribus provincie  Viennensis  videlicet  subcollectoribus  Viennen.,  Ge- 
bennen.,  Gracionopolitan.,  Valen.,  Dyen.,  Vivarien.  et  Mauriancn. 

Item  misi  per  eundcm  famuium  subcollectoribus  provincie  Tarantasiensis, 
videlicet  Tarantasien.,  Sedunen.  et  Augusten,   et  stetit  dictus  famulus 


■  Die  Summen  sind  am  ßiUide  wiederholt. 
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in  dictis   litteris  portandis   et  responsionibus  niichi  Edue  reportandis 
26  dies. 

Et  conveni  cum  eodeiii  videlket  pro  qualibet  die  ad  grossum  cum  dimidioj 
valem  39  gross,  cum  dimidio. 

Item  pro  duabus  cayssiis  tusteis  ad  poneiidum  et  portandum  dictas  com- 
missiones,  pro  tela  cerata  ad  eas  involvendas  propter  pluvias  4  gross.  Tur. 
Fol.  loS. 

Item  quasi  omnes  subcollectores  de  Imperio  miclii  rescripserunt  quod  con- 
suetum  fuerat  ab  antiquo,  quod  quocienscunque  pur  Summum  Pon- 
tificem  fiebant  aliqiie  reservaciones ,  quod  littere  apostolice  sub  bulla 
mittebantur  dictas  reservaciones  continentes  et  ille  littere  in  capitulis 
ecciesiarum  cathedraHum  publicari  debebant. 

Item  consuetum  erat  commissiones  pro  talibus  recipiendis  fieri  sub  bulla, 
aliter  in  eorum  partibus  minime  aliquibus  litteris  quovis  sigillo  sigillatis 
crederetur,  et  quod  sigilla  dominorum  meorum  dominorum  thesaum- 
riorum,  quibus  erat  mea  commissio  sigillata,  erant  eis  pemtus  ignota. 
Quare  misi  Berchetum  Guinoche  clericum  de  civitate  Eduensi  ad 
curiam,  videlicet  ad  vos  dominos  meos  reverendos,  qui  michi  Ütteras 
sub  bulla  super  premissis  omnibus  et  volunlatem  atque  responsionem 
vestram  super  aliquibus  factum  Camere  tangentibus  in  suo  memoriali 
contentis  apud  Lingones  in  Burgondia  reportavit. 

Et  stetit  dictis  Berchetus  tarn  eundo  ad  curiam  standoque  et  redeundo 
usque  Lingones  ubi  erara  23  dies  et  michi  computavit  pro  expensis 
suis  et  pro  faniulo  et  equo  pro  quaübet  die  sex  gross.;  et  sie  ascen- 
dunt  dicte  sue  expense:  11  sol.  6  den.  gross,  sibi  solutos  in  11  flor. 
magni  ponderis  et  sex  gross. 

Item  pro  salario  unius  famuli  quem  Edue  conduxit  et  qui  secum  fiiit 

1 5  gross. 

Item '  pro  conductu  recepto  in  provincia  Treverensi  17  flor.  parvi  ponderis. 
In  dicta  provincia  fui  pluries,  sed  prima  vice  qua  fui,  videlicet  prinio 
anno  creaiionis  domini  nostri  pape,  erat  in  patria  Lothonngie  magna 
guerra  et  patria  multum  pericuiosa  ad  equitandum,  quare  necesse  fuit 
eo  tunc  me  habere  conductum  vel  alias  in  periculo  fijissem;'  aliis 
autem  vicibus  per  dictam  patriam  absque  conductu  equitavi. 
Fat.  loS: 

Item  pro  conductu  in  provincia  Bisuniina  10  flor.  auri  pan'i  ponderis. 

Item^  de  prcdictis  receptis  per  me  factis  fuerunt  facte  Cauicre  tres  assig- 
naciones;  quarum  prima  assignacio  facta  fuit  per  dominum  Petrum 
de  Cuysiaca  notarium  et  Eranciscum  de  Arbenco  receptorem  Lug- 
dunensem: pro  eorum  expensis  cum  duobus  equis  et  duobus  famulis, 
quia  tunc  patria  non  erat  bene  secura  16  flor.  magni  pond. 

■  Am  Rande,  von  anderer  Hand:  »Pro  canductuu. 

'  In  der  Handsclirift :  »fuissetu.  '  Am  Rande:  uAsiignaliot'. 
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Item^  pro  expensis  Bercheti  Guinoche  nepotis  mei,  qui  partem  aliquam 
pecunie  assignate  in  dyocesibus  Eduensi,  Lingonensi,  Bisuntina  et 
TuUensi  congregavit  5  den.  auri  ad  scutum  et  7  gross. 

Item  michi  postmodum  fuit  scriptum  per  reverendos  in  Christo  patres 
et  dominos  meos  dominos  tbesaurarios,  quod  lohanni  Barrali,  magistro 
portuum  regni  Francie,  tam  pro  vinis  apud  Belnam  quam  pro  luciis 
et  aliis  piscibus  emendis  pro  domino  nostro  papa,  omni  occasione 
sublata  visis  dictorum  dominorum  meorum  litteris,  deliberarem  et 
assignarem  eidem  magistro  quingentos  flor.  auri  boni  ponderis;  qui 
magister  michi  dictas  litteras  in  Belna  presentavit  dum  essem  in  motu 
eundi  Bisuntium  et,  quia  mecum  pecuniam  non  habebam  et  dictus 
magister  ita  aspere  me  artabat  pro  dicta  pecunia  habenda,  misi  lo- 
hannem  de  Arcenant  clericum  subcollectoris  Belnensis  ad  subcollec- 
torem  (^sic)  Eduensem,  Cabilonensem  et  Lingonensem  pro  pecunia 
quam  habebant  congreganda  et  mittenda  pro  dicta  summa  dicto 
magistro  assignanda.     Cui  tradidi  pro  expensis  3  flor. 

Item   misi  de  Bisuncio  per  Berchetum  nepotem  meum  apud  Behiam  ali- 
quam summam  auri;    qui  expendit  18  gross,  eundo  et  redeundo. 
Fol.  10^. 

Item  alias  per  dictos  dominos  meos  dominos  tbesaurarios  michi  scriptum 
fuit  quod  fratri  Bernardo  Petri  elemosinario,  Petro  Verneti  et  Guidoni 
Stephani  cursoribus  domini  nostri  pape  1500  flor.  auri  aut  valorem 
expedirem  et  sine  diflScultate  qualibet  assignarem  pro  bladis  pignote 
emendis;  et  quia  non  eram*  in  partibus  cum  predicte  littere  venerunt 
Lugdunum,  receptor  Lugdunensis  ad  me  misit  quendam  famulum  apud 
Gracionopolitanum  qui  me  ibidem  non  invenit  sed  me  sequtus  fuit 
Gebennam;   qui  famulus  habuit  pro  expensis  et  salario  18  gross. 

Item^  receptis  dictis  litteris  misi  nepotem  meum  Viuario  {sie),  Valen.  et 
Tarantasie  (^sic)  ad  subcollectores  pro  pecunia  apportanda  Lugdunum 
ubi  dictos  1500  flor.  predictis  cursoribus  assignavi;  pro  expensis  suis, 
unius  famuli  et  duorum  equorum  5  flor.  parvi  ponderis. 

Item*  secunda  assignacio  facta  Camere  facta  fuit  per  Franciscum  de  Ar- 
benco,  qui  venit  ad  me  de  Lugduno  Edue  et  dictam  assignacionem 
portavit  reverendis  dominis  meis  thesaurariis,  qui  michi  scripserant 
quod  pecuniam  domini  nostri  quam  habebam  eis  mitterem  indilate; 
et  stetit  tam  veniendo  ad  me  Edue  quam  eundo  ad  curiam,  ibidem 
stando  et  reveniendo  ad  me  Gebennam  per  22  dies;  pro  expensis 
dicti  Francisci,  unius  famuli  et  duorum  equorum  et  pro  maiori  parte 
dicte  assignacionis  congregande  12  scut.  et  8  gross. 

Item  tercia  assignatio  per  me  facta  fuit  modo  cum  veni  ad  curiam  pro 
reddenda  racione. 


>  Am  Rande:  »Pro  congregationc«.  '  In  der  Handschrift:  »erat«. 

•  Am  Rande:  »Pro  congregatione«.  *  Am  Rande:  »Pro  assignatione«. 
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Et^  pro  parte  pecunie  assignacionis  per  me  facte  congreganda  de  Edua, 
ubi  eram  pro  inventario  bonorum  domini  G(uilielmi)  quondam  (epi- 
scopi)  Eduensis  reservatorum  per  dominum  nostrum  papam  faciendo, 
misi  dominum  Theobaldum  Bruneti  notarium  meum  una  cum  nepote 
mco  apud  Lingones,  Tullum,  Virdunum  et  Metis  in  Lothoringia  pro 
pecuniis  congregandis  et  recolligendis  et  computis  a  dominis  sub- 
coUectoribus  locorum  recipiendis  iuxta  memorialia  sibi  per  me  dimissa, 

cum  ultimo  recessi  ab  eisdem ;   qui  per  26  dies  steterunt  cum  duobus 
Fol.  lopv. 

equis,  quia  propter  diversitatem  terrarum  et  locorum,  pericula  et  guerras 
in  partibus  Lothoringie  et  marchiis  Alamanie  existentibus  unum  solum 
secure  mittere  non  anderem,  maxime  pro  pecunia  apportanda;  pro 
eorum  expensis  usque  Lugdunum,  ubi  me  invenerunt  descendentem 
ad  curiam  10  libr.  5  sol.Tur. 

Item  recepta  commissione  michi  facta  per  dominos  meos  reverendos  do- 
minos  thesaurarios  de  et  super  prorogatione  reservacionis  domini 
nostri  pape  facta  de  fructibus  beneficiorum  in  curia  hinc  usque  ad 
duos  annos  vacancium,  receptis  etiam  buUis:  una  super  dicta  proro- 
gacione,  altera  super  declaracione  fructuum  beneficiorum  ex  causa 
permutationis  vacancium  factis  pro  fructibus  recuperandis,  dictas  bullas 
et  commissiones  dictorum  dominorum  meorum  copiare  feci  et  com- 
missiones,  ut  expediebat  super  premissis,  misi  subcoUectoribus  omnibus 
in  provinciis  et  diocesibus  michi  commissis;  pro  duobus  clericis  qui 
scripserunt  dictas  commissiones  et  litteras  et  una  cum  meo  notario 
fuerunt  per  plures  dies  sine  eorum  expensis,  pro  scripturis  suis 

4  den.  auri  ad  scutum. 

Item  pro  quodam  famulo  qui  copiam  dictarum  litterarum  cum  commissione 
mea  portavit  dominis  subcoUectoribus  Matisconensi,  Cabilonensi,  Edu- 
ensi,  Lingonensi,  TuUensi,  Virdunensi  et  Metensi,  cui  subcollectori 
Metensi  scripsi  quod  mitteret  per  alium  nuntium  Treveren.;  item  et 
in  Bisuntin.  fuit  dictus  famulus  et  eciam  portavit  pro  subcollectore 
Basiliensi :  pro  expensis  et  salario  dicti  famuli  3  flor.  auri. 

Item  pro  quodam  alio  famulo  qui  portavit  dictas  litteras  subcoUectoribus 
provinciarum  Viennensis  et  Tharantasiensis ,  facto  foro  cum  eodem 
pro  salario  et  expensis  2  flor.  parvi  pond.  2  gross. 

Foi.  HO. 

[Item  2  cum  pluries  michi  missa  fuerint  per  Cameram  apud  Lugdunum 
beneficia  que  in  curia  vacaverant  et  quorum  Camera  percipere  debebat 
primos    fructus,    et    ego    subcollectori   Lugdunensi    ordinassem    quod 

>  Am  Rande:  »Pro  congregatione«. 

=  Dieses  ist  durchstrichen  mit  der  Tinte,  mit  welcher  die  Anmerkungen  an  den 
Rand  geschrieben  sind;  hier  steht  am  Rande:  »Deducti  fuerunt«  von  der  Hand,  welche 
die  übrigen  Randbemerkungen  schrieb. 
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quocienscunque  talia  beneficia  michi  per  Cameram  mitterentur,  quod 
ipse  beneficia  ipsa  in  mei  absencia  reciperet  et  apperiret  et  si  essem 
in  partibus  multum  remotis,  quod  ipse  in  qualibet  diocesi  ad  subcoUec- 
torem  loci  mitteret  et  rescriberet  dicta  beneficia  et  eciam  ea  ubicunque 
essem  michi  mitteret  si  videret  expedire  pro  fi'uctibus  recuperandis  ab 
eisdem,  quod  et  fecit  cum  fiiit  oportunum,  pro  expensis  plurimorum 
nunciorum  qui  pluries  et  in  pluribus  locis  michi  et  subcoUectoribus 
locorum  dicta  beneficia  portaverunt  ultra  illa  que  per  me  missa  fiierunt 
computavit  dictus  subcoUector  per  partes  in  Universum 

4  flor.  parvi  ponderis  et  6  gross.] 

Item^  anno  Domini  1343  die  Mercurii  post  festum  Epiphanie  Domini* 
recepi  Lugduni  per  manum  laqueti  de  Tornay  cursoris  commissionem 
michi  factam  per  reverendum  in  Christo  patrem  et  dominum  meum 
dominum  camerarium  de  colligendo  et  conservando  sub  manu  Camere 
bona  mobilia  domini  P(etri)  de  Cabilone,  quondam  episcopi  Cabilo- 
nensis.  Misi  eodem  instanti  dominum  Theobaldum  Bruneti  notarium 
meum  in  dicta  diocesi  Cabilonensi  ad  perquirendum  statum  eins  et  bo- 
norum suorum,  et  post  per  unam  diem  sequtus  fiii  eundem  sicut  michi 
mandabatur;  tamen  repertum  fiiit  dictum  dominum  quondam  episcopum 
tunc  adhuc  vivere;  tradidi  dicto  domino  Theobaldo  pro  expensis  suis, 
qui  per  aliquos  dies  expectavit  Cabiloni  ad  sciendum  finem,  quia  ita 
graviter  infirmabatur  quod  plus  de  morte  quam  de  vita  sperabatur 

40  sol. 

Item^  in  quadragesima  ultimo  preterita,  dicto  domino  episcopo  defijncto, 
fiii  statin!  post  eius  mortem  Cabilonum  et  bona  eiusdem  arrestavi 
pro  plurimis  ftaictibus  quorundam  beneficiorum  per  eum  levatis,  quam- 
vis  ad  Cameram  pertinerent,  et  de  quibus  contra  eum  processus  fe- 
ceram  dum  vivebat;  et  quia  tesaurarius  (sie)  regis  in  baillivia  Matis- 
conensi  omnia  bona  mobilia  dicti  quondam  domini  episcopi  ad  manum 
regis  recepit  et  penes  se  habere  voluit,  quem  de  restituendo  dicta 
bona  monui,  querens  dictus  thesaurarius  copiam  commissionis  virtute 
cuius  eum  monebam  de  restituendis  dictis  bonis,  ego  tamen,  dubitans 
ne  dicta  michi  eo  tunc  facta  et  missa  commissio  per  dictum  domi- 
num meum  reverendum  dominum  camerarium  valeret,  misi  clericum 
domini  subcoUectoris  Cabilonensis  ad  curiam,  videlicet  ad  dictum 
dominum  meum  camerarium;  qui  michi  per  dictum  clericum  misit 
commissionem  sub  buUa  de  dictis  bonis  reservatis  recipiendis,  cui 
clerico  tradidi  pro  expensis  6  libr.  Tur.  et  michi  dictam  commissionem 
Edue  presentavit.  6  libr.  Tur. 

1  Am  Rande:  »Pro  facto  domini  condam  episcopi  Cabilonensis«. 

«  8.  Januar. 

'  Am  Rande:  »Pro  bonis  condam  episcopi  Cabilonensis«. 


Item  cum  domini  mei  reveretidi  domini  thesaurarii  michi  muttum  ex- 
presse  mandasseni  per  dominum  Theob.ildiim  Bruneti,  notmum  meum, 
quod  unam  bibliam  pukherrimam  quam  habebat  dictus  dominus  epi- 
scopus  dum  vivebat  volebat  habere  dominus  noster  papa,  et  quod 
Omnibus  modis  procurarem  quod  dicta  biblia  dicto  domino  nostro 
mittcretur,  thesaurarius  regis  predictus  dictani  bibliam  habebat  et  eam 
portare  volebat  Parisius  ut  dicebat,  tarnen  finaliter  concordatum  fuJt 
inter  me  et  ipsum  et  heredes  dicti  domini  episcopi,  quod  dicta  biblia 
apportaretur  domino  nostro  pape  per  quendam  episcopum  nepotem 
dicti  domini  episcopi  Cabüonensis  defuncti,  quod  factum  fuit;  quod 
prout  factum  fuit,  scripsi  dominis  meis  dominis  thesaurarüs,  quia  ita 
expresse  michi  mandaverant,  per  proprium  nunciuni,  cui  dedi  pro 
salario  et  expensis  1 6  gross. 

Item  debemur  michi  expense  a  die  duodecima  mensis  Septembris  anno 
Domini  1542,' 


Coli.  64.     Fase.   II. 


Sequntur  rccepte  decimarum  triennalium  et  bicnnalium  imposi- 
tarum  per  felicis  recordationis  dominum  dementem  papam  VI  per 
collectorem  Lugduncnsem  receptarum  a  receptoribus  earundem. 

Dudum  felicis  recordationis  Clemens  papa  VI  decimas  omnium  beneficiorum 
ecclesiasticorum  in  Iniperio  existentium,  beneficiis  dominorum  cardi- 
□alium  ac  fratrum  hospitatis  sancti  lohannis  lerosolimitani  dunitaxat 
exceptis,  in  subsidium  Terre  sancte  contra  Turchos  [ad*  quinquennium 
videlicet  primo  per  triennium  kal.  Decembris]  pontiBcatus  sui  anno 
[secundo*]  videlicet  anno  Domini  1343  et  deinde  per  biennium  le- 
vandas  et  exigendas  imposuit  2  id.  Decembris  pontiticatus  sui  anno  4'', 
anno  Domini  1345,  singulis  dominis  archiepiscopis  et  episcopis  in  suis 
civitatibus  et  diocesibus  dictarum  decimarum  collectoribus  specialiter 
deputatis.  Postque,  scilicet  5  non.  Mail  pontificaius  sui  anno  4*,  michi 
conimisit  et  mandavit  ut  huiusmodi  decimas  in  Treverensi,  Bisuntina, 
Lugdunensi,  Viennensi  et  Tarantasiensi  provinciis  ab  huiusmodi  archi- 
episcopis et  episcopis  seu  deputatis  ab  eis  exigerem  et  levareni.  Cuius 
inandati  virtute  recepi  ex  eisdem  deciniis  que  sequntur. 


Fol.  . 


nichil  computo,   quia  eas  oni- 


De  decimis  civitatis   et  diocesis  B 

nino  solverc  contradicunt. 
Nee  etiam  computo  de  provincia  Treverensi  simili  de  causa. 


'  Es  folgen  noch  die  Quittungen  Über  die  vom  Kollektor  abgelieferter 
<  Das  Eiiigeklaninicrte  wurde  später  zugefügt. 
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Fol  167. 

Sequntur  expense  facte  per  coUectorem  ratione  dictarum  decimarum. 

Primo  quando  fuit  facta  michi  commissio  receptionis  dictarum  decimarum, 
misi  bullas  clausas  que  domino  episcopo  Basiliensi  dirigebantur 
per  Guillermum  Bandeti  notarium  meum  ad  finem  quod  faceret  in 
sua  diocesi  levare  dictas  decimas,  quod  tarnen  non  fecit;  expendit 

9  flor.  boni  ponderis. 

Non  fuerunt  levate  alique  decime  in  dicta  diocesi  nee  ego  fui  huc  pro 
processibus  faciendis;  nam  quando  fiii  pro  fructibus,  dictum  dominum 
episcopum  habui  pro  suspecto  quin  procurasset  me  capi  nisi  de  nocte 
fugiissem  (sie)  et  hoc  pluries  dixi  dominis  meis  de  Camera. 

Item  misi  per  dictum  notarium  domino  archiepiscopo  Treverensi 
bullas  clausas  in  quibus  continebatur  et  redarguebatur  quia  non  fa- 
ciebat  dictas  decimas  levare,  et  verum  est  quod  tunc  fecit  processus 
et  misit  sufFraganeis  suis,  qui  procedere  ad  exactionem  decime  no- 
luerunt,  propter  quod  ivi  ad  dictos  sufFraganeos  ut  infra  continetur. 
Set  dominus  archiepiscopus,  prout  intellexi  quando  fui  Treveris,  ali- 
quam  partem  ipsius  decime  levavit  et  tamen  nee  Camere  nee  michi 
aliquid  assignavit.  Et  stetit  tam  eundo,  stando  quam  redeundo  per 
36  dies  et  portavit  litteras  dictis  sufFraganeis:  pro  qualibet  die  8  gross.; 
valent  24  flor.  boni  ponderis. 

Item  pro  processibus  faciendis  fui  in  dicta  provincia  Treverensi  et  nomine 
meo  feci  processus  pro  dicta  decima  triennali  exigenda;  pro  dictis 
processibus  publicandis  Metis  et  Tulli  in  synodis  vel  in  capitulis 
decanorum  misi  dominum  Theobaldum  Bruneti  de  Vir  dun  o,  ubi  feci 
Processus  publicare  et  steti  per  magnum  tempus  pro  quadam  alia 
commissione;  stetit  dictus  dominus  Theobaldus  predicta  faciendo  et 
reveniendo  ad  me  Lingones  ubi  me  invenit  per  43  dies :  pro  qualibet 
die  6  gross.,  valent  21  flor.  boni  pond.  6  gross. 

Fol.  i6y^. 

Item  quia  Lingones  clerus  Metensis,  TuUensis  et  Virdunensis  misit  ad  mc 
procuratores  ad  notificandum  appellationes  factas  per  ipsum  et  ad 
querendum  apostolos,  misi  eodem  instanti  dictum  notarium  ad  curiam 
ad  notificandum  omnia  et  ad  querendum  litteras  que  iterum  prelatis 
et  capitulis  dirigerentur;  et  michi  fuit  mandatum  quod  procederem 
ad  aggravationes  processuum;  stetit  eundo,  stando  ad  curiam  et  re- 
veniendo ad  me  Lugdunum  per  32  dies:  pro  qualibet  die  8  gross., 
valent  26  flor.  boni  pond.  4  gross. 

Item  quia  pluribus  commissionibus  michi  factis  eram  multum  occupatus  ita 
quod  redire  non  poteram,  remisi  iterum  dictum  dominum  Theobaldum 
Bruneti  in  Lothoringiam  et  ad  dominum  Treverensem  cum  litteris 
clausis  domini  mei  domini  camerarii  cum  aggravationibus  per  me 
factis  pro  eas  publicando  in  capitulis  decanorum  vel  synodis,  videlicet 
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in  diocesibus  Metensi,  TuUensi  et  Virdunensi  ac  Treverensi, 
pro  pecuniLi  per  dominum  Lirchiepiscopuni  recepta  apportanda  et  tamen 
indi;  nichil  reportavit;  stetit  dictos  processus  exequendo,  eundo  et 
redeundo  per  67  dies  et  compiitavit  miclii  sc  expendissf  pro  qualibet 
die  8  gross,  et  pro  maiori  parte  fuit  secuni  unus  notarius  de  partibus 
oriundus;    valent  44  flor.  boni  pond.  8  gross. 

Item  pro  expensis  duorum  liominum  armorum  eidcm  domino  Theobaldo 
traditorum  per  dominum  primicerium  Metensem,  qui  eum  conduxe- 
runt  usque  Lingones,  quia  dubitabat  dictus  dominus  primicerius  ne 
in  via  occideretur  10  flor.  boni  pond. 

Item  dimisit  dictus  dominus  Theobaldus  Lingon.  equum  suuni  quia  plus 
ire   non   poterat   et   post   cito   mortutis   fuit,  ut   scripsit   subcollector 

26  flor.  boni  pond. 


Fol.  16S. 


Lingonensis,  emitque  unum  precio 

Suus  mich!  constiterat  30  flor. 

Item  cum  prima  vice  pro  compoto  habende  ab  omnibus  receptoribus  dic- 
tarum  decimarum  ivissem  per  omnes  provinctas  iniclii  decretas  pro 
congregatione  pecunie  facienda,  quia  non  audebam  mecum  portare 
aurum,  dimisi  omnibus  receptoribus  totum  aurum  et  pecuniam  per 
eos  receptam  in  custodia,  quamvis  omnibus  litteram  quittationis  de 
summis  per  eos  miciü  assignatis  dedissem,  set  propler  pericula  nolebam 
mecum  portare  dictum  aurum;  nam  si  captus  fuissem  cum dicto  aiiro, 
nunquam  recuperatum  fuisset,  Quare  post  dictum  cursum  meum  misi 
lohaiinem  de  Vülariis  et  Guüiermum  Bandeti  notarium  meum  ad  omnia 
loca  et  expenderunt  tarn  eundo,   stando  et  redeundo  pluribus  vicibus 

58  flor.  boni  pond. 

Item  pro  uno  equo  quem  ducebat  dictus  Guillernius  Baudeti  eundo  quc- 
situm  dictam  pecuniam  apud  civitatem  Maurian.,  cadendo  de  una 
ruppe  (sie)  habuit  tibiam  ruptam  22  flor.  boni  pond. 

Item  cum  dictus  dominus  Theobaldus  de  Lothoringia  redüsset  et  iterum 
dictus  clerus  a  dictis  meis  processibus  ad  curiam  appellasset,  remisi 
iterum  per  dictum  dominum  Theobaldum  notarium  meum  ad  curiam 
totum  processum,  quia  multum  eram  tunc  pro  multis  commissionibus 
michi  factis  occupatus;  et  fuerunt  dicti  processus  per  bullam  confir- 
mati ;  expendit  eundo,  expectando  dictam  confirraationem  et  redeundo 
ad  me  Gebennam  ubi  me  invenit  26  flor.  boni  pond. 

Fol.  16S'. 

Item  misi  iterum  dominum  lohannem  de  lusseyo  in  provincia  Treverensi 
pro  confirmatione  facta  sub  buUa  publicanda;  et  stetit  expectando 
synodos  et  aggravationes  per  decanos  factas  in  diocesibus  Metensi, 
TuUensi  et  Virdunensi  per  tres  menses,  expendit     60  flor.  boni  pond. 

Item  quia  plures  receptores  mortui  erant  Maurian.  et  etiam  ille  quem  po- 
sueram   ob  defectum   domini   episcopi  Maurianensis,   misi  ad  dictum 
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dominum  episcopum  dominum  Nicolaum  Rossellini,  ut  poneret  ibidem 
receptorem  et  ut  dictus  dominus  episcopus  redderet  illud  quod  re- 
ceperat  ab  heredibus  receptorum ;  qui  semper  se  excusans  inde  nichil 
fecit,  quare  post  ivi  ad  eum ;  dictus  dominus  Nicolaus  expendit  eundo 
et  reveniendo  ad  me  Viennam  7  flor.  boni  pond. 

Item  cum  fuissem  ad  dictum  locum  et  non  invenissem  dictum  dominum 
episcopum,  set  iverat  cum  domino  comite  Sabaudie  ultra  montes, 
scripsi  sibi  quod  receptorem  ibidem  poneret,  quia  non  inveniebam 
qui  receptam  facere  vellet;   pro  nuncio  qui  litteras  sibi  portavit 

2  flor.  boni  pond.  8  gross. 

Item  pro  expensis  notarii  mei  quem  dimisi  Tarantasien.  post  mortem  do- 
mini  Petri  de  sancto  Eugendo,  receptoris  dicte  diocesis  dum  vivebat, 
causa  computandi  cum  dicto  domino  archiepiscopo  a  dicta  civitate 
absente,  qui  bona  dicti  domini  Petri  habuerat  et  ad  finem  quod  ipse 
faceret  alium  receptorem  quia  facere  non  volui  propter  hoc  quod  non 
cognoscebam  gentes  et  ad  faciendum   primos  processus,  et  ivit  ad 

eum  in  montibus  ubi  erat  et  stetit  predicta  faciendo  et  veniendo  ad 
Fol,  i6g. 
curiam,  ubi  festinanter  descendi  mandatus  pluribus  de  causis 

16  flor.  boni  pond. 
Item  tradite  fiierunt  michi  extensive  decimarum  biennalium,  misi  easdem 
per  umim  famulum  de  curia  subcoUectoribus  .  .  Lugdunensi  .  .  Vien- 
nensi  .  .  Bisuntino  et  Tarantasiensi,  scribendo  eisdem  quod  presen- 
tarent  dictis  dominis  archiepiscopis  easdem  et  instrumentum  de  pre- 
sentatione  acciperent;    habuit  ille  qui  portavit  7  flor.  boni  pond. 

Item  quia  novus  Tarantasiensis  subcollector  fuit  mortuus  infra  unum  men- 
sem  postquam  recessi  a  dicta  civitate  nee  reperiit  dictus  tamulus  ali- 
quem  cui  traderet  dictas  bulias  et  litteras  per  me  missas  dicto  sub- 
collectori,  reportavit  Lugdunum  bulias;  quare  misi  de  Cabilono  ubi 
eram  pro  commissione  bonorum  episcopi  tunc  defuncti,^  ubi  gentes 
mee  michi  miserunt  dictas  bulias,  Thomam  de  Palatra  notarium  ad 
dictum  dominum  archiepiscopum  Tarantasiensem  et  ad  perquirendum 
quid  erat  receptura  et  ad  requirendum  eum  quod  levaretur  illud  quod 
non  erat  levatum  de  decima  triennali;  et  eadem  causa  misi  dictum 
Thomam  ad  dominum  episcopum  Maurianensem ;  et  stetit  eundo, 
stando  et  redeundo  per  26  dies:  pro  qualibet  die  habuit  8  gross., 
valent  17  flor.  boni  pond.  4  gross. 

Fol.  16^' 

Item  quia  dictus  dominus  archiepiscopus  Tarantasiensis  et  episcopus  Mau- 
rianensis  noluerunt  computare  pro  eorum  reccptoribus  mortuis,  misi 
isto  anno  44®  magistrum   Petrum  de  Lyon  dictum  Guyon,   qui  fuit 
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receptor  decimarum  in  diocesi  Sedunensi  et  est  de  partibus  Ulis  ori- 
undus,  ad  dictas  civitates  et  misi  processus  contra  dictos  doniinos 
prelaios;  finaliter  tantum  fecit  quod  scivit  ab  oninibus  beneficiatis 
dictarum  diocesiim,  que  parve  sunt,  t^iiantum  solverant  de  dictis  de- 
cimis  quinquennalibus  et  tjuantum  restabat  et  fuit  repertiiin  dictos 
prelatos  maiorem  partera  recepisse,  quare  de  totali  summa  omnium 
decimarum  quinquennalium,  que  assignata  non  fuit  Camere  apostolice 
vel  michi,  se  obligaverunt  reddere  et  iani  sotverunt  aliquani  partem 
prout  supra  in  receptis;  et  sietit  dicius  magister  Petrus  predicta  fa- 
ciendo  cum  uno  notarto  per  55  dies  et  apportaverunt  liic  compota 
dictorum  dominonim  prelatonun;    computavit  se  expendisse 

64flor.  boni  pond. 
Item  cum  secunda  vice  irem  per  omnes  provincias  pro  compotis  omnium 
decimarum  a  receptoribus  audiendis  et  pecunÜs  congregandis,  michi 
Scripte  fuerunt  plures  littere  et  etiam  bulle  due  sub  duabus  datis,  que 
michi  misse  fuerunt  per  gentts  meas  pluribus  vicibus,  continentes  in 
effectu  quod  traderem  domino  domino  (sie)  tunc  Dalphiiio  pro  do- 
mino  duce  Borbonü  sub  certis  condicionibus,  quc  condiciones  omnes 
per  me  fuerunt  complete,  12000  flor.  et  etiam  pro  bladis  et  aliis 
munictonibus  alias  summas;  dominus  dux  pluries  michi  scripsit,  nam 
cursum  meum  complere  volebam.  Finaliter  dum  eram  in  civitate 
Sedunensi,  in  qua  steteram  per  18  dies,  nam  exire  non  audebam 
propter  guerras  et  multi  alii  boni  homines  erant  in  dicta  civitate  qui 
exire  non  audebant,  dictus  dominus^ 


Arch,  l'alic.   Colltclorh 
Fol.  I. 


Nr.  ö;. 


In  nomine  Domini  amen.  Sequntur  recepte  per  me  Geraldum  de 
Ärbenco  obedientiarium  ecclesic  sancti  lusti  Lugdunensis,  sedis  apostolice 
nuncium  et  collectorem  fructuum  apostolice  Camere  debitorum  in  Vien- 
nensi,  Lugdunensi,  Bisuntina,  Tarantasiensi  et  Treverensi  civitatibus,  dio- 
cesibus  atque  provinciis  auctoritate  apostoUca  deputatum,  facte  a  die  20a 
mensis  lulii  anno  Domini  1345  pontificatus  felicis  recordationis  Giemen tis 
pape  sexti  anno  quarto  usque  ad  diem  vicesimam  nonam  mensis  MaÜ 
anno  eiusdeni  Doniini  1355  pontificatus  domini  nostri  domini  Innocentii 
pape  VI  anno  tercio,  qua  die  incepit  computare. 

Sectintur  recepte  BaHUenaen. 

Primo  pro  fructibus  anni  6i  prepositure  monasterü  in  Oiember  Basiliensis 
diocesis,  de  qua  vacante  per  liberam  resignationem  fratris  Hugonis 
de  Wonneberg  fuit  provisum  Petro  de  Valle  Masonis   8  id.  Octobris 

1 3  J  flor.  boni  ponderis,  4  gross. 

■  Hier  brichl  der  Text  ab;    die  Handschrift  ist  unvollständig. 
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De  alüs  beneficiis  in  restis  per  me  traditis  contentis  nichil  compu- 

tatur  quia  nichil  est  receptum. 

Summa  pagine  133  flor.  boni  ponderis,  4  gross. ^ 

Fol  178^. 

Secuntur  beneficia  post  dictum  computum  missa. 

Primo  de  prioratu  de  Altacakla  (jic)  Basiliensis  diocesis  vacante  per  obi- 

tum   fratris  Symonis   de   Monteferrando   fuit  provisum   Bernardo   de 

Carlario  6  non.  lulii  anno  sexto. 
De  prepositura   sancti  Amarii  Basiliensis   diocesis,   que  tanto   tempore 

vacavit  quod   eius  collatio   etc.  (jic),'^  fuit  provisum  Rodulpho  Vice- 

domini  7  kal.  Novembris  anno  6^ 
De  parrochiali  ecclesia  de  Maseminster  Basiliensis  diocesis,  quam  tenuit 

Wernherus  Vigot  Q)  non  promotus  tempore   debito,   fuit  eidem  de 

novo  provisum  16  kal.  Maii  anno  septimo. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  monasterii  sancte   crucis   apud  Sanctam 

Crucem  Basiliensis  diocesis  vacantibus  per  resignationem  Ottwini  de 

Seigenstat  fuit  provisum  Wortuwino  nato  Wigelonis  9  kal.  Decembris 

anno  10 ^ 
De  canonicatu  et  prebenda  Basilien.  vacantibus  per  resignationem  Bur- 

chordi  {sie)  Monachi  fuit  provisum  Radulpho  Clerici  3  non.  Aprilis 

anno  10 ^ 
De  prioratu  de  Miserath  diocesis  Basiliensis  vacante  per  resignationem 

Theobaldi  de  Moesperg  fuit  provisum  Hugoni  de  Rocha  8  id.  Maii 

anno  decimo. 
Fol.  779. 

De  prioratu  de  sancto  Vlrico  Basiliensis  diocesis  vacante  per  resig- 
nationem Hugonis  de  Rocha  fuit  provisum  Theobaldo  de  Moesperg 
8  id.  Maii  anno  decimo. 

De  prioratu  conventuali  de  Valpaco  Basiliensis  diocesis  vel  Lausannensis 
diocesis,  vacante  per  assecutionem  abbatie  monasterii  Balmensis 
diocesis  Bisuntine  faciendam  per  Richordum  {sie)  Montisgaudii,  fuit 
provisum  Artaudo  de  Fayno  5  id.  Octobris  anno  11^. 

Electio  facta  de  fratre  Johanne  de  Blawestin  ad  preposituram  monasterii 
in  Olemberg  Basiliensis  diocesis  fuit  eidem  confirmata  8  id.  Octobris 
anno  primo  domini  Innocentii. 

Collatio  facta  per  abbatem  Cluniacensem  de  prioratu  sancti  Albani  Ba- 
siliensis fratri  lohanni  Ruffart  fuit  eidem  confirmata  4  id.  Octobris 
anno  secundo  domini  Innocentii. 

De  beneficio  curato  parrochialis  ecclesie  in  Sovoen  Basiliensis  diocesis 
vacante  per  obitum  Panthaleonis  de  Basilea  fuit  provisum  lohanni 
dicto  Phorie  (?)  de  Brisacco  10  kal.  Marcii  anno  3^  Attende.^ 

'  Später  geschrieben,  vielleicht  auch  von  anderer  Hand. 
*  Die  Besetzung  war  an  den  päpstlichen  Stuhl  devolviert. 
^  Am  Rande,  vom  Revisor  gescnrieben. 
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Pro  fructibus  beneficiorum  predictorum  recuperandis  non  feci  processus 
quia,  prout  in  aliis  meis  computis  continetur,  semel  fui  ad  dictam 
civitatem  causa  substituendi  subcoUectorem  et  ibidem  steti  quasi  per 
unum  mensem.  Constitui  subcoUectorem  et  recuperavi  a  receptore 
decimarum  impositarum  per  felicis  recordationis  dominum  lohannem 
papam  XXII  regestra  decimarum  una  cum  quadam  quantitate  pecunie 
per  receptorem  recepta,  quam  pecuniam  Camere  assignavi,  fecique 
Processus  pro  fructibus  recuperandis  et  pro  arreragiis  decimarum. 
Tandem  fuit  michi  revelatum  in  secretis  per  hospitem  meum  quadam 
die,  quod  in  crastinum  debebam  submergi  per  baillivum  Bavari  qui 
ibidem  dominabatur.  Quare  timens  de  facto  fugii  (sie)  illa  nocte  in 
habitu  fratrum  Carmelitarum. 
Fol.  179^. 

Et  ultra  hoc  dictus  subcoUector  fuit  in  magno  periculo  submergendi,  nee 
postea  de  dicto  officio  se  intromisit. 

Quibus  factis  veni  ad  curiam  hoc  intimando  et  fuit  ordinatum  quod  bulle 
beneficiorum  dicte  diocesis  portarentur  ad  Cameram  et  per  Cameram 
mitterentur  ad  subcoUectorem  Bisuntinum,  qui  vicinus  est  magis  pro- 
pinqus  (sie)  in  linga  (sie)  gaUicana  dicte  diocesis  BasiUensis,  et  re- 
ceptis  cautionibus  et  obUgationibus  a  beneficiatis  de  fructibus  solvendis 
bullas  beneficiorum  restituere  debebat.  Et  tamen  dicta  ordinatio  non 
(fuit)  observata. 

Super   hoc   ordinetur  per  Cameram  vel   aliquod  remedium  appo- 

natur. 
Fol.  180. 
[Summa  universalis  receptarum  civitatis  et  diocesis  BasUien.  a  die  dicti 
computi  133  flor.  boni  pond.  4  gross.] 

Ap(probo). 

Sequntur  recepte  dvitoMa  et  diocesis  Treveren*  anni  guarU» 

Fol.  292. 

Primo  pro  fructibus  prepositure  beate  Marie  Palaciolensis  non  taxate, 
ad  quam  lohannes  Reuremonde  alias  canonice  electus,  ad  coUationem 
domini  pape  spectantem  tenet  et  possidet,  fuit  sibi  provisum  17  kal. 
Augusti  anno  4  ®  20  flor.  boni  pond. 

Item  pro  fructibus  ecclesie  de  Esternaco  (sie)  non  taxate,  de  qua  fuit 
provisum  Petro  Reuremonde  8  id.  Maii  anno  4®         60  flor.  boni  pond. 

Item  pro  fructibus  prebende  ecclesie  Limpurgensis  non  taxate,  de  qua 
vacante  per  resignationem  lohannis  Hilarini  fuit  provisum  lohanni  de 
Larchon  non.  Novembris  anno  4®  16  flor. 

Item  pro  fructibus  vicarie  altaris  sancte  Katherine  siti  in  ecclesia  sancti 
Georgii  in  Limpurge  (sie)  non  taxate,  de  qua  vacante  per  pro- 
visionem    factam    lohanni    de   Larchon    de    canonicatu    et   prebenda 
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Sancti  Georgii  fuit  provisum  Christiano  Appnis  (?)  10  kal.  Decembris 
anno  4®^  10  flor.  boni  pond. 

Fol.  2^2  V. 

Recepte  Treverenses  anni  quinti,  sexti  et  octavi. 

Primo  pro  fructibus  ecclesie  deMambres  non  taxate  de  qua  vacante  per 

obitum  lohannis  de  Prella  fuit  provisum  lacobo  de  Hagia  2  id.  Oc- 

tobris  anno  quinto  30  Regales  auri. 

Item  pro   fructibus   parrochialis   ecclesie   sancti   Bricii   cum   capella   de 

Amoth  sibi  annexa  non  taxate,  de  qua  vacante  per  resignationem 

Richardi  Ancelini  fuit  provisum  lohanni  de  Bostorf  16  kal.  Decembris 

anno  sexto  30  scut.  auri  [veteres].* 

Item  pro  parte  fructuum   prioratus  de  Sathanaco,  de  quo  vacante  per 

obitum  Ultimi  prioris  fuit  provisum  domino  cardinali  Boloniensi  7  id. 

Augusti  anno  8^  8  scut.  auri  [veteres].^ 

Non  potuit  plus  haberi,  quia  fructus  dicti  prioratus  illo  anno,  ante- 

quam  provisio   facta  de  ipso  domino   cardinali  predicto  ad  no- 

ticiam  subcollectoris  perveniret,  fuerunt  dissipati  et  licet  pluries 

petiti   fiierint  a  magistro  Arnaldo  tunc  procuratore  dicti  domini 

cardinalis,  nichil  ulterius  est  solutum. 

Item  pro  fructibus  parrochialis  ecclesie  de  Pontil  non  taxate 

30  Regales  auri. 
Fol.  29;.  :?         & 

Item  pro  fructibus  prebende  de  Watflet  non  taxate  collate  Hermanno 
Waltemanni  i  o  flor. 

Item  noviter  in  curia,  videlicet  circa  festum  Pasche  anno  54,  a  domino 
lohanne  canonico  et  olim  celerario  (sie)  ecclesie  sancti  Symeonis 
Treverensis  per  manus  magistri  Alberti  de  Sapegina  pro  fructibus 
beneficiorum  vacantium  que  nescit  nominare  14  flor.  boni  pond. 

4  Regales  auri. 
[Summa^  universalis   receptorum   civitatis   et  diocesis  Treveren.  a  die 
computi  supradicti  130  flor.  boni  pond. 

64  Regales, 
38  scut.  veteres.] 
Fol.  29)'.  Ap(probo). 

Sequntur  beneficia  civitatis  et  diocesis  Treveren.  de  quibus  ni- 
chil est  receptum.  —  Primo  de  anno  quinto. 
Primo  de  parrochiali  ecclesia  de  Maruilla  Treverensis   diocesis  vacante 
per  obitum  domini  Hugonis  et  reservata  fuit  provisum  lacobo  Ailine 
de  Maruilla  2  non.  Maii  anno  quinto. 


1  Am  Schlüsse  jeder  Seite  steht  jedesmal  die  Summa  pagine,  welche   ich  weg- 
liefs;    sie  wurde  jedenfalls  später,  vielleicht  auch  von  anderer  Hand,  geschrieben. 

*  »Veteres«  wurde  von  anderer  Hand  hinzugefugt. 

*  Die  Summen  sind  von  einer  andern  Hand,   jedoch  nicht  von  der  des  Revisors, 
welcher  sein  »Approbo«  dazu  schrieb;    ebenso  die  Summe  oben  S.  189. 
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Item  de  parrocliiaiibus  ccclesüs  de  Colobrio  et  de  Kersen  Treverensis 
diocesis,  quas  dominus  lohannes  de  Colobrio  simul  cum  pluribus  aliis 
parrochialibus  ecclesÜs  tenuit  indebite,  fuit  sibj  provisum  vel  fuerunt 
sibi  dicte  ecclcsie  commendate   ii   kal.  Augusti  anno  quinto. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Treveren.  vacantibus  per  obitum  seu 
resignationem  quondam  Raymundi  de  Wesemburg  capellani  pape  fuit 
provisum  Rodulpho  dicto  Losse  1 1   kal.  Augusti  anno  quinto. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Loisburg  Treverensis  diocesis  vacante 
per  liberam  resignationem  seu  dimissionem  lohannis  de  Colobrio  pre- 
positi  Treverensis  fuit  provisum  lohanni  de  Treveris  id.  Septembns 
anno  quinto. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  Mertinskirch  {sie')  diocesis  Treverensis  si- 
mili  modo  vacame  fuit  provisum  lohanni  de  Answilrc  id.  Septembris 
anno  quinto. 

Item  de  prioratu  de  Sathanaco  Treverensis  diocesis  collato  per  abbatem 
monasterii  Gorziensis  fuit  de  novo  provisum  Ludovico  de  Lindela- 
court  13  kal.  luÜi  anno  quinto. 


Item'  de  canonicatu  et  prebenda  sancti  Casloris  in  Confluencia  Tre- 
verensis diocesis  vacantibus  per  liberam  resignationem  domini  Nicolai 
de  Lucemburch  fuit  provisum  Theobaldo  quondam  Martini  de  Lucem- 
burcli  4  non.  Decembris  anno  quinto. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  in  Wasserpilche  dicte  diocesis  vacante  quia 
loliannes  dictus  de  Duna  ipsam  cum  aUa  curata  tenuit  ultra  annum 
non  promotus  fuit  provisum  loflVido  de  Rodemaca  2  non.  Maii  anno 
quinto. 

Beneficia  Treverensia  coUata  anno  sexto. 

Primo  de  parrochiali  ecclesia  de  Amech  Treverensis  diocesis  vacante  per 
resignationem  lohannis  de  Aix  fuit  provisum  Richardo  Ancelini  j  kal. 
Octobris  anno  sexto. 

Item  de  parrochiah  ecclesia  de  sancto  Bricio  cum  capella  de  Anchenden 
eideni  annexa  Treverensis  diocesis  vacante  per  resignationem  lohannis 
dicti  Aix  fuit  provisum  Richardo  Ancelini  3  kal.  Octobris  anno  6". 

Item  de  parrochiali  ecclesia  in  Bruchbriuole  Treverensis  diocesis  quam 
Henricus  Rennenberch  diu  tenuit  non  promotus  fuit  sibi  de  novo 
provisum  et  dispcnsatum   10  kal.  Decembris  anno  6°. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  DudeUrghen  (jiV)  Treverensis  diocesis 
quam  tenet  et  tenuit  non  promotus  Nicolaus  de  Glimenich  fuit  cidem 
de  novo  provisum  et  fructus  remissi  6  id.  Decembris  anno  6*. 


'  Auf  jeder  Seite  ist  der  Titel  xBeneficia  Treveren.  coUaU  s 
cLiEsprechendea  für  die  folgeoden  Jahre  wiederhalt;  ich  habe  ihi 
«inei  iieucji  Jalues  gesellt. 
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Item  permutationes  facte  in  manibus  ordinarii  de  canonicatu  et  prebenda 
ecclesie  sancti  Castoris  in  Confluencia  cum  canonicatu  et  pre- 
benda sancti  Paulini  extra  muros  Treverenses  cum  Boemondo 
(^sic^  de  Sareponte  fuerunt  per  dominum  papam  confirmate  non. 
Marcii  anno  6^ 

Fol.  2^;. 

Beneficia  Treverensia  collata  anno  septimo. 

Primo  de  canonicatu   et   prebenda  ecclesie  Treverensis  vacantibus  per 
resignationem   lohannis  de  sancto  Laurencio  fuit  provisum  Henrico 
de  Asperomonte  12  kal.  Maii  anno  7^ 
Fol.  2^^». 

Beneficia  Treverensia  coliata  anno  octavo. 

Primo  de  parrochiali  ecclesia  deOsperen  diocesis  Treverensis  quam  ob- 
tinet  vigore  permutationis  lohannes  Gerlaci;  huiusmodi  permutatio 
fuit  eidem  confirmata  14  kal.  lulii  anno  8^ 

Item  acceptatio  facta  de  prioratu  de  Sauceyo  Treverensis  diocesis  per 
Henricum  de  Hotences  fuit  eidem  confirmata  4  non.  Octobris  anno  8®. 

Item  permutationes  facte  per  Geraldum  de  Bastonia  et  Henricum  Euradi 
de  parrochiali  ecclesia  Scletwilre  Treverensis  diocesis  cum  canoni- 
catu et  prebenda  sancti  Paulini  Treverensis  fuerunt  confirmate 
4  non.  Octobris  anno  8^ 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Trev er en.  vacantibus  per  obitum  Gode- 
firidi  de  Vianna  fuit  provisum  Nicoiao  de  Gimenich  6  id.  Novembris 
anno  8^ 

Item  permutationes  facte  per  Henricum  de  Philomena  et  Geraldum  de 
Bastonia  de  canonicatu  et  prebenda  sancti  Paulini  prope  muros 
Treverenses  fuerunt  confirmate  6  id.  Novembris  anno  8®. 

Item  de  cantoria  Cardonensi  diocesis  Treverensis  vacante  per  resig- 
nationem Radulphi  dicti  Losse  fiiit  provisum  Theoderico  dicto  Mule 
6  non.  Maii  anno  8^ 

Item  collatio  facta  auctoritate  ordinaria  Henrico  de  parrochiali  ecclesia  de 
A uliers  Treverensis  diocesis  fuit  eidem  confirmata  8  id.  Maii  anno  8^. 
Fol.  296. 

Beneficia  Treverensia  collata  anno  nono. 

Primo  collatio  facta  de  archidiaconatu  sancte  Agathes   in  Longwonn  in 

ecclesia  Treverensi  Godefrido   de   Spaynheyn   fuit   eidem   confirmata 

8  kal.  Octobris  anno  9^ 
Item  de  parrochiali  ecclesia  deArdenachen  Treverensis  diocesis  vacante 

per  obitum  Geraldi  de  Ardenachen  fuit  provisum  Geraldo  de  Monte- 

naken  11  kal.  Februarii  anno  9^ 
Item  de  prepositura  sanctorum  Severini  et  Martini  Monasterii   in  Mei- 

neuelt  Treverensis  diocesis  vacante  per  obitum  Helle  ultimi  prepositi 


Trier. 
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fuit    provisum    clomino   Pastori    litiili    sanctoruni    Marcelüni    et   Petri 
presbitero  cnrdinali  5  kal.  MarcÜ  anno  9". 

Item  electio  facta  de  Henrico  fratre  Comitis  ad  preposituram  eccicsie 
Monasterii  111  Meyncwelt  Trevercnsis  diocesis  fiiit  eideiii  confir- 
mata  4  kal.  Marcii  anno  9". 

Item  eletitio  facti  de  lordano  Offit.  ad  scolastriam  ecclesie  saiicti  Ca- 
storis  Treverensis  diocesis  fuit  eidem  conüriTiata  8  kal.  Marcii  anno  9", 

Item  permuutio  facta  inter  Galterum  Raiiiccsseum  de  capellania  perpetua 
sancte  Katlierine  sita  in  domo  nobilis  vir!  domini  loliannis  de  Floren- 
uilla  Treverensis  diocesis  et  Ponsardum  dictum  labcr  de  parrochiaü 
ecclesia  de  Vrigina  in  neniore  dicte  diocesis  fuit  eidem  conliimata 
4  kal.  Marcii  anno  9°. 
Fol.  296'. 

Beneficia  Treverensia  coUata  anno  dectmo. 

Printo  accepiatio  facta  per  Radulphum  natum  lohannis  de  Ruien  de  ca- 
nonicatu  et  prebenda  sancti  Florini  in  Confluencia  Treverensis 
diocesis  vacantibus  per  obitum  Thome  Elye  fuit  eidem  confirmata 
18  kal.  Februarii  anno   10". 

Item  de  parrochiaü  ecclesia  Andeniacensi  Treverensis  diocesis  vacante 
per  devolutiouem  seu  consütutionem  Execrabilis  fuit  provisum  lohanni 
de  Irlich  10  kal.  Aprilis  anno  decimo, 
Fol.  1^1 . 

Beneficia  Treverensia  colJata  anno  undecimo. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  cum  pensione  ac  prepositura  ecclesie 
sancti  Symeonis  Treverensis  vacantibus  per  obitum  Godefrldi 
de  Rodenatker  («V)  fuit  provisum  domino  Peiro  cardinali  Antisio- 
dorensi  6  non.  lulü  anno   11". 

Item  de  canonicatu  ei  prebenda  sanctoruni  Severi  et  Martini  Mona- 
sterien.  in  Meyuelt  (j(V)  Treverensis  diocesis  v.icantibus  per  obi- 
tum lohannis  de  Montestellarum  fuit  provisum  Petro  de  Hornbach 
r;  kal.  Octobris  anno   ri". 

Item  collatio  facta  auctoritate  ordinaria  Theoderico  de  Hamersteym  (jic) 
de  canonicatu  et  prebenda  Treveren.  vacantibus  per  resignaiionem 
Helle  de  Wandeonio  fuit  eidem  confirmata  2  non.  Octobris  anno  1  r". 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Monasterii  in  Munwelt  {sie)  Treve- 
rensis diocesis  vacantibus  per  obitum  lohannis  lacolct  fiiit  provisum 
lohanni  lohannis  non,  Octobris  anno   11". 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Cardoncn.  Treverensis  diocesis  vacan- 
tibus per  obitum  laquelini  fuit  provisum  Henrico  Humarc  5  non,  Oc- 
tobris anno  undecimo. 

Item  de  capella  sancti  Martini  extra  muros  Andernccenses  (jiV)  Tre- 
verensis diocesis  vacante  per  obitum  Euersti  de  Oygerbacli  fuit  pro- 
visum Roberto  de  Tuicio  2  kal.  Octobris  anno  undecimo. 
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Fol.  2()T^' 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ac  cantoria  sancti  Castorii  {sie)  in 
Confluencia  diocesis  Treverensis  vacantibus  per  obitum  Henrici 
Beyger  de  Robardia  {sie)  fuit  provisum  domino  R.^  tituli  sancte  Crucis 
in  Iherusalem  presbitero  cardinali  8  id.  Octobris  anno  undecimo. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ac  decanatu  ecclesie  sancti  Symeonis 
Treverensis  vacantibus  per  obitum  lohannis  laquelini  fuit  provisum 
Hugoni  de  Engolisma  4  non.  Octobris  anno  undecimo. 
Fol,  298. 

Beneficia  Treverensia  collata  per  dominum  nostrum  Innocen- 
tium  anno  primo. 

Primo  de  parrochiali  ecclesia  de  Sygnen  Treverensis  diocesis  vacante 
per  resignationem  Alberti  de  Sapangina  fuit  provisum  Dominico  de 
Arenceyo  non.  Martii  anno  primo. 

Item  de  decanatu,  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Treverensis  quorum 
collatio  est  sedi  apostoiice  devoluta  propter  ipsorum  diuturnam  *  occu- 
pationem  lohannis  laquelonis,  qui  ea  sine  dispensatione  una  cum 
parrochiali  ecclesia  de  Vertonno  dicte  diocesis  diu  obtinuit,  fuit  pro- 
visum Thome  de  Sancto  lohanne  6  kal.  Maii  anno  primo. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Paulini  extra  muros 
Treverenses  vacantibus  per  obitum  lohannis  laquelonis  fuit  provisum 
lohanni  de  Sancto  lohanne  8  kal.  lunii  anno  primo. 

Item  de  quodam  altari  in  ecclesia  coUegiata  beate  Marie  Treverensis 
vacante  per  obitum  lohannis  laqueleti  fuit  provisum  lohanni  Brubach 
3  non.  lulii  anno  primo. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  sanctorum  Martini  et  Severi  Monasterii 
in  Menuelt  Treverensis  diocesis  vacantibus  per  obitum  lohannis  de 
Leyge  fuit  provisum  Hermanno  de  Tuicio  2  id.  lulii  anno  primo. 

Item   de   canonicatu   et  prebenda   ecclesie   in  Monstermeynefelt   {sie) 
Treverensis  diocesis  vacantibus  per  obitum  lohannis  de  Beye  fuit  pro- 
visum Germano  Trilha  2  kal.  Augusti  anno  primo. 
Fol.  2^8'- 

Item  acceptatio  facta  per  Godfridum  deNersdoin  de  ecclesia  de  Brcnncron 
Treverensis  diocesis  vacante  per  obitum  lohannis  de  Berporth  fuit 
eidem  confirmata  i^  kal.  Septembris  anno  primo. 

Item  unio  facta  per  archiepiscopum  Treverensem  de  monasterio  de  Stiffem- 
berch  beate  Marie  Theutonicojum  *  Treverensis  diocesis  domui  de 
Maborth  beate  Marie  Theutonicorum ^  Magumine  diocesis  fuit  auc- 
toritate  apostolica  confirmata  5  kal.  Novcmbris  anno  primo. 


«  Ra}'mundus  de  Canillac,  Erzbischof  von  Toulouse. 
*  In  der  Handschrift:  »diuturnitatemo. 
■  In  der  Handschrift:  »Theunonicorumo. 
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Fol.  399. 
Beneficia  Treverensia  collata  anno  secundo. 

Priino  acceptatio  facta  virtute  litterarum  felicis  recordationis  CIcmentis 
papc  VI  per  Sebertum  dictum  Snabel  de  canonicatu  et  prebenda  sancti 
Castoris  in  Confluentia  Treverensis  dlocesis  fuil  etdem  confir- 
mata   15  kal,  Fcbruarii  anno  secundo. 

Item  dispcnsatum  fiiit  cum  lolianiic  de  Riuenato  quod  defectu  natalium 
non  obstante  parrocliialem  ecciesiam  in  Widergeisen  Treverensis 
dioccsis  liciit;  valeat  retinere  16  kal.  lunii  anno  secundo. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ac  prepositura  eccicsie  sancti  Paulinji 
extra  muros  Treverenses  cum  vacabunt  per  consecrationcm  Boemundi 
electi  Treverensis  fuit  provisum  Roberto  de  Scraponte  16  kal.  lunü 
anno  secundo. 

Item   de  archidiaconatu  Treverensi   v.icante  per  consecrationcm    archiepi- 
scopi  Treverensis   fuit  provisum  Arnaldo  de  Saraponte  14  kal.  lunü 
anno  secundo. - 
Fol.  so». 

De  suprascriptis  restantibus  beneficiis  nichil  est  receptum  ncc  inquisitum 
plenarie  utrum  omnes  gratie  supradicte  effectum  lubuerunt  vel  non 
hac  de  causa:  Dudum,  iam  sunt  octo  anni,  in  Lothoringia  (^sic)  pro- 
ficiscens  pro  huiusmodi  fructibus  coUigendis  ad  civitatcm  Treverensem 
acccssi  ibique,  reccptis  aliquibus  pecuniaruni  summis,  quendam  probum 
vinim  substitui  s  üb  c  olle  clor  em.  Qui  subcollector  cum  post  recessum 
meum  vellet  procedere  ad  executionem  fructuum  prcdictorum,  tur- 
piter  fiiit  tractatus  et  taÜter  quod  ipse  micbi  scripsJt  quod  nuUo  modo 
se  intromitloret  de  recollectione  fructuum  prcdictorum,  quia  fuerat  in 
periculo  submergendi,  nisi  dictum  officium  dimisjsset.  Post  hec  in- 
formatus  per  aliquos  de  partibus  quod  subcollector  prefatus  veritatem 
dicebat,  substitui  dominum  Fulconem  ßertrandi,  primicerium  Metensem, 
potentem  virum  in  partibus  iUis  et  in  civitate  fortissima  conmorantem, 
predictarum  civitatis  et  diocesis  Treveren.  una  cum  civitate  et  dio- 
cesi  Meten.  subcoUectorem,  ut  sua  poientia  niediante  fructus  prefati 
recuperari  valerent.  Qui  dominus  primicerius  fecit  öeri  plures  Pro- 
cessus contra  omnes  beneficiatos  Treverenses  qui  solvere  non  cura- 
bant  et  eos  per  certum  nuntium  ad  partes  illas  destinavit.  Qui  nun- 
cius  eundo  per  partes  fuit  invasus  ac  omnes  processus  quos  portabat 
fuerunt  ablati  et  dilaniati  et  ut  amplius  non  reverteretur  manum  eius 
amputarunt.  Postmodum  dictus  dominus  primicerius  fecit  alios  novos 
Processus  et  eos  ibidem  misit;  qui  processus  fuerunt  perditi  et  lator 
eorum  iuguiatus.  Quibus  factis  veni  ad  curiam  et  premissa  dominis 
meis  de  Camera  iiitimavi;   per  quos  fuit  ordinatum   quod  bulle   im- 


'  lo  der  Handschrift!  »Pauli«. 
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petrantium  illarum  partium  hie  retinerentur  aut  diclo  subcoUectori 
Metensi  magis  propinquo  civitati  Treverensi  mitterentur  et  retinerentur 
donec  solvissent  aut  ydoneas  de  solvendo  dedissent  cautiones.  Que 
ordinatio,  licet  verbotenus  fuerit  facta,  attamen  non  fuit  observata. 
Post  hec  anno  preterito,  scilicct  54  ^  fuit  factus  dominus  archiepi- 
scopus  Treverensis  coUector  sue  civitatis  et  diocesis.  Ego  de  man- 
dato  dominorum  meorum  misi  sibi  litteras  apostolicas  super  hoc  con- 
fectas  et  omnia  beneficia  suprascripta  una  cum  litteris  decimarum; 
qui  rescripsit  se  non  esse  ausum  taHa  executioni  demandare,  et  misi 
litteras  suas  dominis  meis  supradictis. 

SequnHir  recepte  cMtaUs  et  diocesis  Meten. 

Fol.  )oi. 

Et  primo  recepte  restarum  in  aliis  meis  computis  traditarum. 

Item  pro  fructibus  anni  quarti  prebende  sancti  Leodegari  de  Marcello 

non  taxate  collate  lacobo  Symoni  de  Buxeriis  60  sol.  Meten. 

Et  est  sciendum  quod  moneta  Metensis  non  mutatur  et  valet  flo- 

renus  boni  ponderis  9  sol.  2  den.  et  beneficia  non  taxantur. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prioratus  Celle  Metensis  {diocesis)  non 

taxati  coUati  Guillermo  Helleio  recepit  subcollector  [10^  libr.  de  quibus 

restituit  9  libr.  pro  fi-uctibus  unius  anni  prebende  et  cantorie  de  Hom- 

bourc,  qui  percipi   non  debebant  quia  recepte  fuerant  et   per  me 

computate  in  alio  compoto  pro  duobus  annis  18  libr.  et  debebantur 

solum  9  libr.  pro  uno  anno;   sie  restant  20  sol.] 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  resignationem  do- 

mini  lacobi  Griffonelli  fuit  provisum  Theobaldo  Grifibnel. 

Gracia  ista  est  penitus  ignota  in  ecelesia  Metensi  et  nulluni  effectum 

est  sortita. 

De  aliis  benefieiis  in  dictis  restis  contentis  nichil  debetur  causis  ibidem 

allegatis. 

Summa  huius  pagine  [et*  restarum  alterius  computi]  4  libr.  Meten. 

Ap(probo),^ 
Fol.  )oi^- 

Sequntur  recepte  beneficiorum  missorum  a  die  computi  supra- 

dicti. 
Primo  pro  fructibus  anni  quarti  prepositure  sancti  Arnulphi  extra  muros 

Metenses  non   taxate  fratri  Henrico  de  Grangia   confirmate   2  non. 

Augusti  20  flor.  boni  ponderis. 

Item   pro   fructibus   eiusdem   anni   prebende   Metensis   doniino   Cortano 

nepoti  doniini  cardinalis  Neapolitani  confirmate  8  kal.  Marcii 
10  libr.  Meten. 

>  Von  hier  ab  wurde  der  Text  später  eingefügt  in  einen  freigelassenen  Raum. 

»  Dieser  Zusatz  ist  von  einer  anuern  Hand,  jedoch  nicht  vom  Revisor. 

»  Das  »Approbo«  wurde  immer  vom  Revisor  an  den  linken  Rand  geschrieben. 


Metz.  197 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  ecclesie  de  Hoanuilla,  de  qua  vacante 
quia  Nycholaus  dictus  Neminum  infra  tempus  debitum  non  fuit  ad 
sacros  ordines  promotus  fuit  provisum  magistro  Petro  Alberti  8  kal. 
Maii  i2flor. 

Summa  huius  pagine  [et^  recepte  anni  quarti]  32  flor.  boni  ponderis,  10  libr. 
Meten.  Ap(probo). 

Fol.   ß02. 

Recepte  Metenscs  anni  quinti. 

Primo  pro  fructibus  anni  quinti  prebende  ecclesie  sancti  Thcobaldi 
extra  muros  Metenses  non  taxate,  de  qua  vacante  per  liberam  resig- 
nationem  Henrici  Baucel  fuit  provisum  lacobo  lenneti  non.  Augusti 

6  libr. 

Item  pro  fructibus   eiusdem   anni  ecclesie  de  Domcus,  de  qua  vacante 

per  resignationem  Richardi  Ancelini   fuit  provisum  Symoni  Michaelis 

15  kal.  lanuarii  iiosol. 

De  anno  sexto. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Metensis  vacantibus  per  resig- 
nationem lohannis  Dumfleus  fuit  provisum  Durando  Barionis  7  kal. 
Octobris  anno  sexto. 

Iste  dominus  Durandus  morabatur  in  curia  et  composuit  cum  Ca- 
mera et  fuit  michi  mandatum  quod  amplius  non  intromitterem. 

Attende,^ 
Summa  huius  pagine  [et^  recepte  anni  5]  11  libr.  10  sol.  Meten. 

Ap(probo). 

Fol.   }02^- 

Recepte  Metenses  anni  septimi. 

Primo  pro  fructibus  anni  71  prebende  sancti  Theobaldi  extra  muros 
Metenses,  de  qua  vacante  per  obitum  Stephani  dicti  Maile  fuit  pro- 
visum Stephano  Militis  5  kal.  Maii  60  sol. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  sancti  Salvatoris  Metensis, 

de  qua  vacante   per   resignationem  Richardi  Ancelini  fuit   provisum 

Guillermo  Wiardi  de  Vitulo  id.  Maii  8  libr. 

De  dicta  prebenda  fuit  provisum  Stephano  Bellifilii  4  kal.  lulii  eodem 

anno  7^ 

Item  pro  fructibus  dicti  anni  thesaurarie  ecclesie  Metensis,  de  qua  va- 
cante per  resignationem  domini  episcopi  Tusculani  fuit  provisum  Am- 
baldo de  Secano  15  kal.  Augusti  64  libr. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  ecclesie  Metensis,  de  qua  va- 
cante per  obitum  lohannis  de  Sancto  Martino  fuit  provisum  Guillermo 
de  Mauchay  10  kal.  Augusti  34  flor. 

*  Von  anderer  Hand  hinzugefugt. 

'  Vom  Revisor  an  den  Rand  geschrieben. 
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Item  pro  fructibus  dicti  anni  septimi  prebende  beate  Marie  Rotunde 
Metensis,  de  qua  vacante  per  obitum  Stephani  seu  lohannis  dicti  Maile 
fiiit  provisum  Forkegnono  Bertrandi  4  non.  Octobris  lolibr. 

Fol.  ßoß. 

Item  pro  mediis  fructibus  anni  71  prebende  Metensis,  de  qua  vacante  per 
resignationem  domini  cardinalis  Boloniensis  fiiit  provisum  Dalmatio 
Lamberti  18  kal.  Februarii  lyflor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Metensis,  de  qua  vacante  per 
consecrationem  domini  episcopi  Civitatensis  fuit  provisum  lohanni 
Germani  12  kal.  lunii  34flor. 

De  eadem   prebenda  friit  provisum   Richardo  CoUo   de  Ceperano 
16  kal.  Februarii  eodem  anno  7^ 
Item  pro  mediis  fructibus  dicti  anni  prepositure  ecclesie  sancti  Salva- 
toris  Metensis,  de  qua  vacante  per  obitum  ultimi  prepositi  fuit  pro- 
visum Bernardo  Melioris  11  kal.  Maii  i81ibr. 
licet  in  littera  subcollectoris  dicatur  me  recepisse  36  libr.  pro  fruc- 
tibus integris,  quia  postea  de  mandato  dominorum  medietas  fuit 
eidem  subcollectori  restituta  beneficiato  pro  suis  oneribus  assig- 
nanda,  sicut  est  de  iure  faciendum.                            Attende, 

Fol.  ßojv- 

Item  pro  mediis  fructibus  anni  71  ofEcii  custodie  ecclesie  Metensis  con- 
firmate  magistro  Alardo  de  Thiacuria  15  kal.  lunii  10  libr. 

[De^  eodem  vacante  per  resignationem  dicti  Alardi  fuit  provisum 
lohanni  Sabelini  5  kal.  Martii  anno  8^  finito  eodem  anno.] 

Item  pro  mediis  fructibus  eiusdem  anni  prebende  ecclesie  Metensis,  de 
qua  vacante  per  obitum  Petri  de  Suessione  fuit  provisum  lohanni 
Sabelini  12  kal.  Decembris  i7flor. 

[Summa*  recepte  anni  71  io2flor.  113  Hbr.] 

Fol.  S04.  Ap(probo). 

Recepte  Metenses  anni  octavi. 

Primo  pro  fructibus  mediis  anni  8»  archidiaconatus  de  Vico,  de  quo  va- 
cante per  consecrationem  H(enrici)  episcopi  Vapincensis*  fuit  pro- 
visum lohanni  de  Sana  15  kal.  lulii  30  Hbr. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  ecclesie  de  Cronay,  super  cuius  reten- 
tione  fuit  dispensatum  cum  dicto  lohanne  de  Sana  15  kal.  lulii 

100  sol. 

Item  pro  fructibus  mediis  dicti  anni  prebende  Metensis,  de  qua  vacante 
per  consecrationem  H(enrici)  episcopi  Vapincensis  fuit  provisum  lo- 
hanni de  Monchay  15  kal.  luHi  17  flor. 

Item  pro  fructibus  mediis  ipsius  anni  prebende  Metensis,  de  qua  vacante 

»  Diese  Bemerkung  wurde  später  hinzugefügt. 

'  Diese  Summen  der  Einnahmen  aus  den   in  einem  Jahre  verliehenen  Benefizien 
sind  immer  von  anderer  Hand  geschrieben,  jedoch  nicht  vom  Revisor. 
■  Heinrich  von  Poitiers,  Bischof  von  Gap. 


per   obitum    lohannis   Ragecourt   fuit   provisiim  Egidio    de   Stelligen 

4  iion.  lulii  IS  flor. 

Item  pro  iiiediis   fructibus  prebende  Metensis  anni  prediai,  de  qua  va- 

cante   per  obitum  lohaimis  de  Montedaro   fuit  provisum  Alardo   de 

Thyacuria  7  id.  Septembris  17  flor. 

Item  pro  fructibus  anni  8'  prebende  Metensis,  de  qua  vacante  per  obitum 
Petrt  Longeti  fuit  provisum  Galtero  diao  Chasserai  8  id.  Decembris 

34  flor. 
Item  pro  niedüs  fructibus  dicti  anni  prebende  Metensis,  de  qua  vacante 
per  obitum  lacobi  Grauasii  (sie)  fuit  provisum  Guillermo  de  Neuyraco 
3  kal.  Februarii  17  flor. 

Item  pro  niediis  fructibus  ipsius  anni  ecclesie  sancti  Supplicü  (iic)  Me- 
tensis, du  qua  vacante  per  obitum  lohannis  Filii  Dei  fuit  provisum 
Nycliolao  de  Thiacuria  5  id.  Marcii  loiibr. 

Item  de  arcliipresbiteratu  Metensi  fuit  eidem  Nycholao  tunc  provisum, 
set  nichil  debetur  de  eo  quia  non  habet  fructus  set  solum  modicas 
visitationes  non  valentes  40  sol. 
Item  pro  mediis  fructibus  dicti  anni  cantorie  ecclesie  Metensis,  de  qua 
facta  fuit  permutatio  cum  oflicio  custodie  dicte  ecclesie  inter  Alardum 
de  Thiacuria  et  lohannem  SobcUini  5  tal.  Marcii  50S0L 

De  officio  custodie  nichil  debetur,  quia  eodem  anno,  scilicet  15  kal. 
lunii  anno  7",  fuit  confirmatum  dicto  magistro  Alardo  qui  solvit 
ut  supra  in  receptis  eisdem. 
Fol.  joj. 
Item  pro  fructibus  anni  8»  prebende  Metensis,  de  qua  vacante  per  obitum 
Durandi  Barionis   fuit  provisum  Guillcrnio  Cleuchin  j  ka!.   Februarii 

34  flor. 
[Summa  recepte  anni  8'  134  flor.  47  libr.  losol.j 

Kecepte  Mctcnses  anni  noni. 

Primo  anni  91  prebende  beate  Marie  Rotondc  Metensis,  de  qua  va- 
cante per  resignationem  vel  coniractum  nutrimonü  Andree  de  Mar- 
ganis fuit  provisum  lohanni  lohannis  de  Vitriaco  4  non.  lunii     11  libr. 

Item  pro  fructibus  mediis  dicti  anni  decanatus  ecclesie  Metensis,  de  quo 
vacante  per  obitum  Ludovici  de  Grangia  fliit  provisum  Nycholao  de 
Ultricuria  6  id.  Augusti  10  libr. 

Item  pro  fructibus  anni  91  prebende  sancti  Salvatoris  Metensis,  de  qua 
vacante  per  resignationem  Stephan!  Bellifrlü  iuit  provisum  Guillermo 
BcUifilii  5  id.  Septembris  6  libr. 

Item  pro  fructibus  mediis  eiusdem  anni  prebende  Metensis,  de  qua  va- 
cante per  obitum  domini  Ambaldi  cardinalis  fuit  provisum  Petro  Moe- 
zerii  id.  Octobris  17  flor. 
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Item  pro  mediis  fructibus  dicti  anni  thesaurarie  ecclesie  Metensis,  de 
qua  vacante  per  obitum  Ambaldi  de  Secano,  sedis  apostolice  capellani, 
fuit  provisum  lohanni  de  Tornamira  5  id.  Octobris  32libr. 

licet  in  littera  subcoUectoris  dicatur  me  recepisse  64  libr.  pro  fruc- 
tibus integris,  quia  postea  de  mandato  dominorum  de  Camera 
medietas  fuit  eidem  subcollectori  restituta  beneficiato  pro  suis 
oneribus  assignanda.  AtUnde. 

Fol.  )o6. 
Item  pro  mediis  fructibus  anni  91  prebende  Metensis,  de  qua  vacante 
per  obitum  Ambaldi  de  Secano  fuit  provisum  lohanni  de  Tornamira 
5  id.  Octobris  17  flor. 

licet  in  littera  subcoUectoris  dicatur  me  recepisse  34  flor.  pro  fructibus 
integris,  quia  postea  de  mandato  dominorum  medietas  fuit  subcollec- 
tori restituta  beneficiato  pro  suis  oneribus  assignanda.        Attende, 
Item  pro  fructibus  mediis  anni  91  perpetui  beneficii  stipendiarie  in  ecclesia 
Metensi  nuncupati,  de  quo  vacante  per  resignationem  Philippi  Gri- 
fonelli  fuit  provisum  Theobaldo  Migorinart  6  kal.  Marcii         100  sol. 
Item  pro  mediis  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Metensis,  de  qua  va- 
cante   per    resignationem    Galteri    Chasserat    fuit   provisum    Philippe 
GrifFonel  6  kal.  Marcii  17  flor. 

[Summa  recepte  anni  91  51  flor.  64libr.] 

Fol.  ßo6v. 

Recepte  Metenses  anni  decimi. 

Primo  pro  mediis  fructibus  anni  decimi  prebende  Metensis,  de  qua  va- 
cante per  resignationem  Guillermi  Cheuchin  fuit  provisum  Guigoni 
Ademari  4  id.  lunii  1 7  flor. 

licet  in  littera  subcoUectoris  dicatur  me  recepisse  34  flor.  pro  fruc- 
tibus integris,  quia  postea  de  mandato  dominorum  medietas  fuit 
eidem  restituta  subcollectori  beneficiato  pro  suis  oneribus  assig- 
nanda. Attende. 
Item   pro   fructibus   dicti   anni   prebende  Metensis,   de  qua  vacante  per 
obitum  Ludovici  de  Grangia  fuit  provisum  Poncio  de  Tornamira  8  id. 
lulii  17  flor. 
licet  in  littera  subcoUectoris  dicatur  me  recepisse  34  flor.  pro  fruc- 
tibus integris,  quia  postea  de  mandato  dominorum  medietas  fuit 
eidem  restituta  subcoUectori  beneficiato  pro  suis  oneribus  assig- 
nanda.                                                                             Attende. 
Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Metensis,  de  qua  vacante  per 
obitum  lohannis  dicti  Coupet  fuit  provisum  Nycholao  de  Thyacuria 

8  id.  lulii  34  flor. 
Item  pro  fi'uctibus  mediis  ipsius  anni  prebende  Metensis,  de  qua  vacante 

per  resignationem  Alardi  de  Thyacuria  fuit  provisum  Bertrando  Faxin 

9  kal.  Decembris  15  flor. 
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Fol.  ^oj. 

Item  pro  niediis  fructibus  anni   decimi   prebende  Metensis,  de  qua  va- 

cante   per   resignationem  Cliebani  Heiinemanni  fuit  provisum  Alardo 

de  Thiacuria  9  kal.  Decembris  1 5  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Metensis,  de  qua  vacante  per 

obitum  Thome  de  Synceio   fuit  provisum  Nycholao  de  Franchauilla 

14  kal.  Martii  15  flor. 

Item   pro  fructibus   dicti  anni   prebende  Metensis,   de  qua  vacante   per 

obitum  lohannis  Renaudi  alias  de  Pierrecourt  fuit  provisum  lohanni 

de  Ays  alias  loffridi  kal.  Novembris  15  flor. 

Item  pro  fructibus  ipsius  anni  prebende  Metensis,  de  qua  vacante  per 

resignationem  Bertrandi  Piedechat   fuit   provisum   lohanni  Piedechat 

8  id.  Maii  9  flor. 

Ista  non  valuit  tantum  quam  alie  quia  existit  in  loco  magis  sterili 

situata. 

Item  de  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Metensis,  de  qua  vacante  per 

obitum  Francisci  dicti  Laue   fuit  provisum   lohanni  de  Bistorf  2  id. 

Septembris. 

De  istis  fructibus  nichil  computavit  se  subcoUector  recepisse,  quia 
fructus  dicte  prebende  sunt  in  vineis  et  recoUectis  omnibus  non 
potuerunt  onera  supportare. 

Fol.  )07^- 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  resignationem 
Ferrici  de  Sancto  Deodato  fuit  provisum  Petro  de  Venderiis. 

Nichil    computavit   se    subcoUector   recepisse,   quia  sunt   in  vineis 

fructus  et   recoUectis  omnibus   illo   anno   non   potuerunt   onera 

supportare. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  archidiaconatus  Metensis  non  taxati,  de 

quo  vacante  per  resignationem  Alberti  de  Metis  fuit   provisum  Bal- 

duino  Geruasii  5  non.  Maii  22  libr.  losol. 

[de*  24  libr.  quas  debebat  ratione  dictorum  fructuum.  Restant     30S0I.] 

R(esta). 

[Summa  recepte  anni  10  137  flor.  —  72  libr.  10  sol.J 

Fol.  ßo8. 
Recepte  Metenses  anni  undecimi. 

Primo  pro  fructibus  anni  undecimi  prebende  Metensis,  de  qua  vacante 
per  obitum  Henrici  de  Humbourch  fuit  provisum  Poncio  de  Metri  (sie) 
14  kal.  lulii  15  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Metensis,  de  qua  vacante  per 
obitum  Poncii  Barbe  fuit  provisum  lohanni  de  Sancto  Maximo  kal. 
lunii  9  flor. 

'  Von  anderer  Hand. 
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Ista  non  valuit  tantum  quantum  alie  quia  est  in  loco  magis  stcrili 
situata. 
[Summa  ^  huius  pagine  et  recepte  anni  11  24flor.] 

Ap(probo). 

Summa  universalis  receptarum  civitatis  et  diocesis  Meten,  a  die  com- 
poti  prelibati  480  flor.  —  272  libr.  10  sol. 

Que  valent  ad  florenos,  quolibet  precio  9  sol.  11  den. 

594  flor.  6  gross,  dim.  gross. 

Ap(probo), 
Et  sie  est  summa  totalis  facta  reductione  de  libris  ad  florenos 

1074  flor.  boni  ponderis,  6  gross,  dim.  gross. 

De  qua  summa  deducuntur  et  cadunt  pro  notario  qui  scribebat  et  ca- 
pellano  qui  prosequebatur  huiusmodi  negotium  40  flor. 

Item  pro  expensis  per  subcoUectorem  factis  ratione  decimarum  pro  quibus 

personaliter  ivit  ad  dominum  archiepiscopum  Treverensem  et  plures 

nuncios  hincinde  misit  26  flor. 

Quadam  alia  vice  mecum  ivit,  de  quo  nichil  computo  de  presenti. 

Sic  restant  1008  flor.  boni  ponderis,  6  gross,  dim.  gross. 

Fol.  )o8^' 
Sequntur  reste  civitatis  et  diocesis  Meten. 

Primo   restant   fructus   prebende   Metensis,   de   qua  vacante   per   resig- 
nationem  Anthonii  magistri  Pauli  de  Viterbio  fuit  provisum  Francisco 
dicto  La  Nue  2  kal.  Septembris  anno  quinto. 
Magister  Johannes  de  Vitriaco  recepit  fructus  prebende  istius  Fran- 
cisci  et  tenetur  subcoUectori  solvcre  eosdem;   tamen  asserit  per 
suum  iuramentum  dictos  fructus  valuisse  illo  anno  60  sol.  Meten, 
et  non  plus. 
Fol.  )o^. 

Reste  Metenses  anni  octavi. 

Primo  restant  fructus  prioratus  beate  Marie  de  Campis  extra  muros 
Metenses,  de  quo  fuit  provisum  Roberto  de  Malorepassu  5  kal.  Marcii 
anno  8®. 

Multi  obtinent  decimas  seu  redditus  istius  prioratus  ad  vitam  eorum 
et  illud  quod  obtinet  non  sufficit  ad  sustentationem  vite  sue; 
nichilominus  solvit  aliquam  partem  subcoUectori  ut  dicit.  Quid 
autem  fieri  debeat  de  istis  obtinentibus  redditus  certos  dicti  prio- 
ratus ad  vitam  eorum  per  Cameram  ordinetur.  Tarnen  layci 
sunt  multum  potentes  et  vix  reperiretur  qui  esset  ausus  exequi 
Processus  contra  ipsos. 


»  Die  Summe  ist,  wie  gewöhnlich,  von  einer  andern  Hand  geschrieben,   und  der 
Zusatz  »et  recepte«  etc.  wieder  von  einem  dritten  Schreiber. 
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Reste  Metenscs  anni  noni. 

Item   restam  fructus   capellanic  sancti  lohaniiis   Baptiste   in    eiiclesia   Me- 
tensi   collate  domino  Nycholao  Bertrandi  et  eciam   domino  lohaQni 
de  Hoyo,  qui  adinvicetn  litigant  super  ipsa,  8  kal.  luuii  anno  9", 
De  mandato  doniinoruni   de  Camera  expectetur  finis   litis  et  tunc 
solvet  dictus  dominus  lohannes  fructus,  qui  est  obligatus  in  Ca- 
mera;   dominus  lohannes  Palasini  recepit  obligationeni.     Postea 
commissum  est  per  Cameram  domino  primicerio,  quia  finita  est 
causa,  ut  dictos  fructus  exigat  prout  est  fadendum. 
Item  restant   fructus  parrochialis   ecclesie  de  Vapey  Metcnsis  diocesis  va- 
cantis   per   obitum  lohannis  de  Valercut,  de  qua  fuit  provisum  Lam- 
berto  de  Frames  11  kai.  Novembris  anno  9". 

Alexander  de  Lorey  recepit  fructus,  set  pauper  est  et  excommuni- 
catus  sicut  canis;   dominus  primicerius  subcoUector  posuit  fructus 
ecclesie  in  manibus  pape  in  anno  preterito. 
Fol.  310. 
Item  restant  fructus  prepositure  sancti  Theobaldi  extra  nuiros  Metenses 

domino  lohanni  de  Hoyo  confirmate  4  non.  ApriÜs  anno  nono. 
Itom    restant   fructus   prebende   ecclesie   Metensis,   de   qua   vacante   per 
consecrationem   domini    Nicholai  episcopi  Viterbiensis   fuit  provisum 
Helie  Bayar  1 3  kal.  Aprilis  anno  nono. 

Nondum  habuit  possessionem;  nichilominus  quia  vidi  bullas  in  quibus 
dicitur  quod  dominus  noster  contulit  dictam  prebendam  tanquam 
reservatara  in  curia,  exigantur  fructus  anno  futuro, 
Fol.  Jjo: 
Reste  Metenses  anni  decimi. 

Primo  pro  fructibus   prebende   sancti   Salvatoris  Metensis,   de  qua  va- 
cante per   resignationem  Alardi  de  Thiacuria  fuit  provisum  Cliebano 
Hennemanni  9  kal.  Decembris  anno  decimo. 
Restant  4  Übr.  Meten,  solvende  terminis  etapsis. 
Item  pro  fructibus  prebende  sancti  Salvatoris  Metensis  confirmate  lo- 
hanni Ancelini  iS  kal.  Februarii  anno  decimo. 
Restant  4  libr.  Meten,  solvende  terminis  iam  elapsis. 

Fol.  311. 

Reste  Metenses  anni  undccimi. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacamibus  per  resignationem 
Helie  Barro,  qui  non  habita  possessionc  resignavit  et  qui  obtinuerat 
per  consecrationem  episcopi  Viterbiensis,  fuit  provisum  Matheo  Go- 
ucsta   10  kai.  lunti  anno   11". 

Item'  de  dictis  canonicatu  ei  prebenda  vacantibus  per  proniotionem  dicti 

>  Dieser  Posten  wurde  nachträglich  in  den  Zwischenraum  eingeschoben,  doch  m}- 
scheinend  von  dem  geu'öhnÜchen  Schreiber. 
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N(icolai)  episcopi  fuit  provisum  dicto  Matheo   18  kal.  lunii  anno  se- 

cundo  domini  Innocentii. 

Attendatur  si  ista  permutatio  habuerit  effectum,  quem  nondum  ha- 
buit  nee  fuit  facta  mentio  de  ea  in  ecclesia  Metensi;  et  si  habeat 
effectum,  leventur  iterato  fructus  ratione  dicte  permutationis  et 
sie  restat  quod  duo  fructus  levari  debent  de  dicta  prebenda: 
primi  ratione  provisionis  facte  dicto  Helie  Borro  (sie),  secundi 
vero  ratione  presentis  permutationis,  quia  fuerunt  facte  diversis 
annis. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  sancti  Salvatoris  Metensis  vacantibus 

per  obitum  Ade  de  Anuilla  fuit  provisum  Guillermo  de  Salis  2  non. 

lulii  anno  ii^ 

Fol.  JII9, 

Reste  Metenses  anni  primi  domini  nostri  domini  Innocentii. 
Primo   restant  fructus  prebende   Metensis,  de   qua  vacante   per   obitum 

Arnulphi  Scalaboti  fuit  provisum  Henrico  de  Germeneyo  4  kal.  Oc- 

tobris  anno  primo. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda   ac  primiceriatu  ecclesie  Metensis  va- 
cantibus per  resignationem  domini  lohannis  pape  XXII  fuit  provisum 

Karolo  de  Pictavia  4  kal.  Marcii  anno  46®. 

Nondum  obtinuit  impetrans  set  litigatur  adhuc  in  curia. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  sancti  Salvatoris  Metensis  vacantibus 

per  obitum  Guillermi  de  Barreria  fuit  provisum  Petro  de  Seria  17  kal. 

Maii  anno  primo. 
Item    de   canonicatu   et   prebenda   Meten,   vacantibus   per  resignationem 

Petri  Mazoerii  fuit  provisum  Petro  de  Vissaco  4  kal.  Novembris  anno 

primo. 

De  secundo  anno. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Theobaldi  extra  muros 
Metenses  vacantibus  per  obitum  Petri  Francisci  fuit  provisum  lohanni 
Welchwini  4  kal.  Maii  anno  primo  (sie). 

Item  Biuelierus  fuit  habilitatus,  quoque  deffectu  non  obstante,  ut  preposi- 
turam  sancti  Salvatoris  Metensis  et  queque  alia  beneficia  valeat 
obtinere  5  kal.  Maii  anno  primo  (sie). 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  resignationem  Dal- 
macii  Lamberti  fuit  provisum  Gibaudo  de  Melloto  2  id.  lunii  anno 
primo  (sie). 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ac  helemosinaria  ecclesie  Metensis  va- 
cantibus per  consecrationem  B(oemundi)  archiepiscopi  Treverensis 
fuit  provisum  Ebloni  de  Venthadoro   10  kal.  lulii   anno   primo  (sie). 

Item*  in  omni   iure  quod  competebat  lohanni   de  Hoyo,   cui  libere  re- 

«  Die  beiden  letzten  Posten  scheinen  später  hinzugefügt  worden  zu  sein. 
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nuntiavit,  in  scolastria  ecclesie  Metensis  fuit  surrogatus  Nicolaus  de 
Francauilla  14  kal.  Decembris  anno  secundo. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  obitum  Alberti  de 
Metis  fuit  provisum  lacobo  Donghin  9  kal.  Marcii  anno  3^. 

[Non  ^  ponitur  summa  in  restis  Metensibus  cum  non  sit  concordatum  nee 
sint  taxata  beneficia.] 

Fol.    )I2. 

Inutilia  Metensia. 

Sequntur  beneficia  civitatis  et  diocesis  Meten,  de  quibus  nichil  est  recep- 

tum  nee  etiam  recipiendum  causis  infrascriptis.  —  De  anno  quarto. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Leodegarii  de  Marsallo 

Metensis  diocesis  vacantibus  per  obitum  Nycholai  dicti  Xellekien  fuit 

provisum  Nycholao  Alberti  dicto  Marsaul  7  kal.  Februarii  anno  4®. 

Non  obtinuit  set  lacobus  Symonis  de  Buxeriis  qui  eciam   erat  in 

restis  antiquis  et  computatur  supra  in  reccptis  restarum. 

Item   de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  mortem  loffridi 

Geruasii  fuit  provisum  lohanni  cantori  dicte  ecclesie  3  kal.  Februarii 

anno  4®. 

Gratia  non  habuit  effectum  quia   alius  obtinebat  qui  vocabatur  Pe- 
retus  de  Suessione,  qui  obtinuit  per  spacium  decem  annorum  et 
ultra  et  continetur  eciam  in  restis  antiquis. 
Item  de  canonicatu   et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  mortem  loffridi 
Geruasii  fuit  provisum  Thome  de  Damperia. 
Non  valet  ut  supra  et  est  in  restis  antiquis. 
Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Huefinga  dicte  diocesis  vacante  quia  Ar- 
naldus   lohannis   de   Theauilla   dictus  Staillat   ipsam   diu    tenuit   non 
promotus  fuit  provisum  Henrico  Frigidi  de  Stueber  (?)  4  kal.  Marcii 
anno  4^. 

Nunquam  comparuit  impeirans  nee  obtinuit. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  ad  Moniales  Me- 
tensis vacantibus  per  resignationem   lohannis  Arnulphi   de   Bays  fuit 
provisum  lohanni  Ludouici  de  Hygcnayo  6  id.  Octobris  anno  4^ 
Non  comparuit  impetrans  nee  obtinuit  nee  eciam  valet  beneficium 
8  libr.  Tur. 

Fol.    ^I2V. 

Inutilia  Metensia  anni  quinti. 

Primo  de  perpetua  capellania  beati  Stephani  prothomartiris  de  Vsinga  ante 
villam  sancti  Narboris  (sie)  prope  silvam  de  Waraudo  Metensis  dio- 
cesis, vacante  per  resignationem  Francisci  nati  lohannis  dicti  Lanne, 
fuit  provisum  Anthonio  magistri  Pauli  de  Viterbio  2  kal.  Septembris 
anno  quinto. 


>  Von  anderer  Hand. 
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Capellania  ista  est  in   nemore   et  non  valet  3  soL  et  fuit  permu- 
tata  cum  prebenda  Metensi  per  simplicem  (?)  permutationem. 
Item  de  parrochiali  ecclesia  de  lorneyo  dicte  diocesis  vacante  per  obitum 
lohannis  Bellegree  fuit  provisum  Hermanne  lohannis  de  Gorzia  non. 
Augusti  anno  quinto. 

Nonquam  comparuit  impetrans  nee  aliquis  pro  co  et  habuit  eam 
quidam  de  Pontemontionis  impetrans  in  forma  pauperum. 
Item   de  parrochiali  ecclesia  de  Amolccuria   Metensis   diocesis  vacante 
quia  lacobus  dictus  le  Granatz  eam  tenuit  per  8  annos  non  promotus, 
fuit  provisum  Richardo  Bonneti  non.  Augusti  anno  quinto. 

Nunquam  comparuit  impetrans  nee  obtinuit  sed  adhuc  obtinct  dictus 
lacobus. 
Fol.  )i). 
Inutilia  Metensia  anni  sexti. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  obitum  lohannis 
de  Monteclaro  fuit  provisum  Nycholao  Morineti   id.  Marcii  anno  6^ 
Ista  gratia  non  valet  set  alia  facta  Alardo   de  Thiacuria  pro  quo 
computatur  supra  in  receptis  folio  .  .  (sic).^ 

Fol.  )ip' 
Inutilia  Metensia  anni  septimi. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Metensis  vacantibus  per  obi- 
tum Romani  de  Insula  fuit  provisum  Petro  Margariti  5  kal.  Augusti 
anno  7^ 

Nee  Romanus  habuit  prebendam  nee  alius  per  consequens. 

Item  de   canonicatu  et  prebenda  ac  archidiaconatu   de  Vico   in   ecclesia 
Metensi  vacantibus  per  obitum  Petri  Moreti  fuit  provisum  Karolo  de 
Pictavia  5  id.  Septembris  anno  7®. 
Non  obtinuit  iste  sed  lohannes  de  Sana  pro  quo  computatur  supra 
in  receptis  folio  .  .* 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  resignationem  lo- 
hannis archipresbiteri  fuit  provisum  Stobanco  Hennemanni  16  kal. 
Februarii  anno  7®. 

Nunquam  fuit  visus  iste  lohannes  archipresbiter  et  sie  alius  nichil 
egit. 
Fol.  ^14. 
Inutilia  Metensia  anni  octavi. 

Primo  electio  facta  de  lacobo  dieto  Fassaul  ad  prioratum  elaustralem  mo- 
nasterii  saneti  Arnulphi  fuit  eidem  confirmata  4  non.  Octobris 
anno  8®. 

Prioratus  nuUos  habet  redditus  set  reeipit  in  pane  et  vino  preben- 
dam ut  unus  monachus. 


»  S.  oben  Seite  199.  *  S.  oben  S.  198. 
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Acceptatio  fiict-i  de  prcpositura  de  Chcminaco  Metensis  diocesis  per  h- 
cobiini  de  Ponte  Montionis  fuJt  sibi  confirmata  4  non.  Octobris 
anno  8". 

Truffa  est;    iionqimni  (w)  fuit  ibi  prepositura  sed  est  quedam  villa 
campestris. 

Fol.  m'- 

Inutilia  Metensia  anni  noni. 

Primo  de  canonicatu  et  prebcnda  Meten,  vacantibus  per  consecrattoneni 
episcopi  Vitorbiensis  fuit  provisum  Fcrrico  Theobaldi  2  non.  lanuarii 
anno  noiio. 

Gratia  non  babuit  cffectuni  nee  umquam  obtiniiit  isic. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  ut  supra  t'uit  provisum 
Henrico  Theobaldi  2  non,  lanuarü  anno  nono, 

Gratia  non  babuit  effectum  nee  comparuit  impetrans. 
Item  de  perpetua  capellania  sancti  Nycholai  sita  in  ecclesia  sancti  TIico- 
baidi  extra  muros  Metenses,  vacante  per  resignationeiii  Philipp!  Grif- 
founel,   fuit   provisum   Galtero   dicto    Chasserat    6   kal.   MarcÜ   anno 
nono, 

Altare  est,  non  valet  20  so!. 
Item  acccptatio  facta  per  lohannem  LaurentÜ  de  parrochiali  ecclesia  sancti 
Hukarii  Metensis  fuit  cidem  confirmata  4  kal.  Marcii  anno  nono. 
Gracia  non  habuit  effectum,  set  obtinet  Dominicus  Olrici  du  Mi- 
norivilla  qui  babuit  sub  expectatione. 
Item   de  parrochiali   ecclesia   de  Wappey  Metensis   diocesis   vacante   per 
resignationem  lohannis  de  Valerau  fuit  provisum  Renauldo  de  Arcubus 
et  dicto  lohanni    de  perpetua  capellania  capelle  sancti  Pauli   supra 
claustrum  ecclcsie  Metensis  per  resignationem  dicti  Reginaldi  5  non. 
Marcii  anno  9", 

Ista   perniutatio    non    habuit  effectum,   quia  obtinens   fuit   mortuus 
ante  confectionem  bullarum ;  sed  obtinet  alius  ecclcsiam  ut  supra 
in  restis  fotio  .  .' 
Fol.  ;,j. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  obitum  Bertrandi 
dicti  Picdecliat  fuit  provisum  lohanni  de  Bistourf  4  non.  Aprilis  anno 
nono. 

Vivit  ßertrandus  et  sie  nichil  est. 

Item  collatio  et  assignatio  pensionis  facte  lohanni  de  Hoyo  de  jo  iibr. 

Meten,    percipiendis    quamdiu  vixerit    singulis   annis   in   eniolumento 

sigillorum   Metensis   curie   fuit  eidem   conörmata  9  kal.   Deceinbris 

anno  9". 

Non  est  beneficium  eccicsiasticum  et  nichil  vacabat,  ymo  est  de 

emolumentis    episcopatus    Metensis    et    primicerius    subcollector 

'  S.  oben  S.  10). 


208  Kollektorie  134$— 13$$. 

Metensis  dicit   se  consuluisse  Cameram   super  hoc   et   habuisse 
consilium  ab  ea  quod  inde  nichil  recipi  debet. 

Fol.  )i^^' 

Inutilia  Metensia  anni  decimi. 

Primo  de  perpetua  capellania  beati  Bartholomei  sita  in  domo  domini 
Poncii   de  Atrio   militis,   civis  Metensis,  vacante   per   resignationem 
lohannis  nati  Renaldi  dicti  Piedechant  {sie)  fuit   provisum  Bertrando 
dicto  Piedechant  8  id.  Maii  anno  10®. 
Capellania  ista  non  valet  100  sol.  Tur. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  obitum  lohannis 
de  Patz  fuit  provisum  Georgio  de  Moriacio  16  kal.  lulii  anno  10^. 
Non  fuit  visus  lohannes  de  Patz  in  ecclesia  Metensi  nee  iste  im- 
petrans. 
Item  de  capellania  beate  Katerine  fundata  in  domo  capitulari  TuUensi 
vacante  per  resignationem  lohannis  de  Marsal  fuit  provisum  Nycholao 
Marsal  et  dicto  lohanni  de  parrochiali  ecclesia  de  Onuilla  diocesis 
Metensis  per  resignationem  dicti  Nicholai  4  id.  lunii. 

De  capellania  rendetur  in  diocesi  Tullensi,  ecclesia  vero  v  .  .  .  . 

es  ^ 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  consecrationem 
N(icolai)  episcopi  Viterbiensis  fuit  provisum  Gaufrido  Meillier  17  kal. 
Septembris  anno  decimo. 
Non  obtinuit  nee  habuit  gratia  effectum. 
Item 'de  eisdem  canonicatu  et  prebenda  vacantibus  ut  supra  fuit  provisum 
lohanni  lacobi  17  kal.  Septembris  anno  10®. 

Nulla  istarum  provisionum  habuit  effectum,  set  adhuc  restant  fructus 
dicte  prebende  ut  in  restis  supra  folio  .  .* 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  obitum  lohannis  de 
Pierecourt  fiiit  provisum  Guillermo  Fabri  9  kal.  Decembris  anno  decimo. 
Ista  gratia  non  habuit  effectum,  set  alia  facto  lohanni  de  Ayz,  pro 
quo  computatur  supra  in  receptis  folio  .  .^ 
De  canonicatu  et  prebenda  Meten,  vacantibus  per  obitum  Ade  Poleti  fuit 
provisum  lohanni  de  Calinaco  familiari  domini  nostri  pape. 

Tempore  impetrationis  vivebat  dictus  Adam  et  sie  impetrans  nichil 
egit. 

Fol,  )i6. 

Inutilia  Metensia  anni  undeeimi. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  Meten,  de  quibus  vacantibus  per  obitum 

Poncii  Barbe  fuit  provisum  lohanni  de  Vigenous  non.  lulii  anno  un- 

deeimo. 


supra«  (?). 


*  Ich  weifs   diese  Siglen  nicht  mit  Sicherheit  zu  lesen;   vielleicht  »videndum  est 
oben  S.  205.  ''  S.  oben  S.  201. 
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Gratia  isla  non  valuit  sct  alm  facti  loluniii  de  Sancto  Maximo  pro 
quo  coniputatur  supra  in  receptis  foiio  .  .' 
Item  de  pcrpetua  c;ipe!lania  seu  altari  beate  Marie  in  ecclesia  ssncti  lu- 
venalis    Meitiisis    diocesis   vacante   per   resignationem    loluiinis   de 
Serraponte  fuil  provisum  Radulpho  Siluani  2  non.  Octobris  anno  un- 
decimo. 
Non  est  talis  ecclesia  in  diocesi  Metensi. 
De  oiBcio  custodie  ecclesic  sancti  Salvatoris  Metensis  vacanie  per  obi- 
tuni  Grimardi  de  Metis  fuit  provisum  Guiltermo  h  Barriera, 
Custodia  ista  non  valet  40  solidos. 

Fol.   }I6'. 

Inutilia  Metensia  anni  primi  domini  Innocentii  pape  VI. 
Prinio  de  canonicatu  et  prebeuda  sancti  Salvatoris  Metensis  vacantibus 
per  obitum  Guülermi  de  Vitulo  fuit  provisum  Ntcholao  de  Serraponte 
kal.  lulii  anno  primo. 
Non  valuit  ista  gratia  set  aUa  facta  Gulllermo  BelUfilü  pro  quo  com- 
putatur  supra  in  receptis  foIio  .  .' 
Item  de  scolastria  ecdesie  Metensis  vacante  per  obitum  Tlieobaldi  Ferreti 
fuit  provisum  Nicholao  de  Franciiauilla  4  Ical.  Novembris  anno  prinio. 
Non  obtinuit  iste  set  onus  alius  ad  illud  officium  electus. 
De  anno  secundo. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Thcobaldi  extra  muros 
Metenses  vacantibus  per  obitum  Petri  Francisci  fuit  provisum  lolianni 
Trauille  10  kal.  luIii  anno  2°. 

Iste  lohannes  non  obtinuit  set  loliannes  Welchewini,  prout  in  restis 
supra  folio  .  .* 
De  anno  tertio.* 

De  preceptoria  Pontis  Montionis  Metensis  diocesis  vacante  per  obitum 
Ciiaberti  Berengarii  fuit  provisum  Ginoto  de  Alibibus  2  kal.  t'ebruarii 
anno  3**. 

Ordinis  sancti  Antonü  est  et  vivit  de  questa. 


Secuntur  recepte  ctiHtatia  et  dioeeat»  TuUen. 

Fol.  },jv. 

El  primo  restarum  in  aliis  meis  computis  contentarum. 

In  primis  pro  residms  anni  quarti  prebende  et  archidiaconatus  maioris  seu 

prepositure  sancti  Gengulphi  Tullensis  ad  dccimam  non  taxatorum, 

de  quibus  vacantibus  per  consccrationem  domini  lordani  de  Columpna 

ciccti  Lunensis  fuit  provisum  domtno  H(ugoni3  tituli  .sancti  Laurentü 

in  Damaso  presbitcro  cardinali  15  kal.  lulii  100  dor.  bonipond. 

De  50  libr.  receptis  de  eisdem  in  aliis  mcis  computis  computavi. 

<  S.  oben  S.  201.  '  S.  oben  S.  199.  '  S,  oben  S.  104. 
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Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  tbesaurarie  Tülle nsis  taxate  30  libr., 
coUate  Philippe  de  Sirocuria  17  kal.  lanuarii  ante  ordinationem  de 
taxationibus  recipiendis  24  flor.  boni  pond. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Tullensis  non  taxate,  collate 
de  novo  Tierrico  de  Biencuria  10  kal.  Maii  26  flor.  boni  pond. 

Item  pro  fructibus  dicti  anni  prebende  Tullensis,  de  qua  vacante  per 
obitum  lohannis  de  Esseyo  fuit  provisum  Nicholao  Alberti  de  Gorsia 
7  id.  Maii  26  flor.  boni  pond. 

[Summa  ^  huius  pagine  et  restarum  civitatis  et  diocesis  Tüllen. 

176  flor.  boni  ponderis.] 

Apfprobo). 
Fol.  S18. 

Recepte  restarum  Tullensium. 

Item  de  subthesauraria  ecclesie  Tullensis  vacante  per  mortem  Hugonis 
de  Esseyo  fuit  provisum  Thome  de  Domperia  2  non.  Septembris 
anno  quarto. 

Non  taxatur  nee  est  valoris  nee  eciam  fructus  possunt  onera  sup- 
portare. 
Item  in  omni  iure  quod  competebat  lohanni  de  Linauilla  in  canonicatu  et 
prebenda  sancti  Deodati  de  Sancto  Deodato  fuit   subrogatus  Lau- 
rencius  dictus  Boutons  kal.  Martii  anno  4®. 

Iste  Laurencius  non  comparuit  nee  umquam  gratia  habuit  effectum. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  Tüllen,  vacantibus  per  obitum  Hugonis 
de  Esseyo  fuit  provisum  lohanni  de  Gorsia  2  kal.  Septembris  anno  4^. 
Ista  gratia  et  alia  facta  Nicholao  Alberti  fuerunt  eodem  anno  et  de 
ea  computatur  ut  supra. 
Item  facta  est  gratia  lohanni  de  Roseriis   de  canonicatu   sub  expectationc 
prebende,  dignitatis,  personatus  seu  officii  etc.  in  ecclesia  Tüllen si, 
qui  obtulit  se  dimissurum  thesaurariam  ecclesie  Tullensis  et  decanatum 
ruralem  Luxoviensem  Bisuntinensis  diocesis  et  officium  Crucifixi  in 
dicta  ecclesia  Bisuntinensi   cum  habuerit  aliam  dignitatem  5  id.  Sep- 
tembris anno  4®. 

Expectatio  est  quantum  ad  canonicatum,  prebendam  et  dignitatem; 

per  consequens  nichil  debetur;    de  thesauraria  solvitur  ut  supra. 

De  aliis  beneficiis  in  dictis  restis  contentis  cause  quare  nichil  debetur  de 

eis  ibidem  sunt  contente. 
Fol.  )i8*>. 

Secuntur  recepte  beneficiorum  missorum  a  die  computi  supradicti  Tul- 
lensis anni  quarti. 

Primo  pro  fructibus  anni  quarti  prioratus  sancti  Benigni  Tullensis  dio- 
cesis taxati  146  libr.,  de  quo  vacante  per  obitum  Roberti  de  Monte 


»  Diese  Summen  der  Einnahmen  in  jedem  einzelnen  Pontifikatsjahre   sind  immer 
von  anderer  Hand,  vielleicht  vom  Kollektor  selbst  geschrieben. 
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Sancti  Lcodegarii   fiiit  provisum  fratri  lohiinni  de  Chaudanayo  7  kal. 
Octobris  ante  ordiniitioneni  de  taxationibus  recipiendis 

180  flor.  bonipond. 

Item  pro  fructibus  dicti  anni  ecdesie  sancti  Benign!  de  Vitello  non  taxate, 
de  qua  vacante  per  resignationem  domini  cardinalis  Boloniensis  fuit 
provisLim  Huniberto  Pa^itti  non.  lunü  10  scut,  auri  vcteres. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  sancti  Deodati  de  Sancto 
Dcodato  non  taxate,  de  qua  vacante  per  obitum  Gcraldi  Medici 
fuit  provisum  lohanni  Hugonis  de  Spinallo  13  kal.  lulÜ  22  flor. 

Item  pro  fructibus  ipsius  anni  prebende  dicte  ecclesic  sancti  Deodati 
Hermanno  de  Leucuria  collate,  vacantis  per  liberam  resignationem 
Geraldi  de  Vrbecbe,  id.  lunü  10  scut.  auri  veteres. 

Residebat  istc  et  ideo  habuit  aliam  medietatem. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  TuUensis,  de  qua  vacante  per 
obitum  Geraldi  Wernerii  fuit  provisum  Geraldo  Richard!  de  Francha- 
uiila  id.  Septembris  26  flor. 

Item  pro  fructibus  anni  quarti  prebende  Tullcnsis  non  taxate,  quos  lo- 
Iiannes  Portal  acceptavit  in  casum  quo  fuerant  reservati,  fuit  sibi  pro- 
visum  16  kal.  lulii  26  flor. 

Item  pro  fructibus  dicti  anni  prioratus  de  Cameracuria  non  taxatr,  quem 
frater  Symon  de  Serreriis  iniuste  teiiuit  diu,  de  quo  fuit  sibi  pro- 
visum de  novo   19  kal.  Februarü  26  tlor, 

liem  pro  fructibus  eiusdem  anni  parrochialis  ecdesie  de  Hadonuillari  non 
tixate,  de  qua  vacante  per  liberam  resignationem  Bruueleonis  fuit 
provisum  lacobo  Baillivi  8  id.  Septembris  10  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  quarti  prebende  Tullcnsis,  de  qua  va- 
cante per  obitum  Symonis  de  Vsia  fuit  provisum  lohanni  Rosselleti 
4  non.  Mail  18  scut.  veteres. 

.  De  eadem  prebcnda  fuit  provisum  lohanni  dicto  !e  Maüe  eodem 
anno,  scilicet  7  kal.  Aprilis  anno  quinto,  nee  valuit  isla. 

[Summa  recepte  anni  quarti  290  flor.,  38  scut.  veteres.] 

Recepte  TuUenses  anni  quinti. 

Primo  pro  fructibus  anni  quinti  prebende  TuUensis  et  archidiaconaius 
de  Lineyo  in  eadem  ecdesia  non  taxatis,  de  quibus  vacantibus  per 
obitum  Ultimi  arcliidiaconi  fuit  provisum  lohanni  de  McUeto  7  kal. 
Februarü  ante  dictam  ordinationem :  pro  archidiaconatu  21  flor. 

et  pro  prebenda  1 8  scut.  veteres. 

Item  pro  fmctibus  dicti  anni  decanatus  ecdesie  TuUensis  non  taxati,  de 
quo  vacante  per  obitum  Geratdi  de  LamoilÜe  fuil  provisum  domino 
Heurico  de  Germineyo   14  kal.  Octobris  80  flor.  boni  pond. 
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Propter  guerras  et  defectum  vini  in  illo  anno  occurrentes  non  po- 
tuit  plus  haberi. 

Item  pro  fructibus  ipsius  anni  prebende  Tullensis  non  taxate,  de  qua 
vacante  per  obitum  Geraldi  de  Lamaillie  fuit  provisum  Bernardo  Gar- 
nerii  14  kal.  Octobris  18  scut.  veteres. 

Item  pro  fructibus  anni  predicti  archidiaconatus  de  Vesaco  et  prebende 
ecclesie  Tullensis  non  taxatorum,  de  quibus  vacantibus  per  obitum 
Pauli  de  Urbe  fuit  provisum  Berasto  Tornamira  7  id.  Septembris:  pro 
archidiaconatu  30  flor. 

et  pro  prebenda  18  flor. 

Fol.   )20. 

Item  pro  fructibus  anni  quinti  prebende  Tullensis,  de  qua  vacante  per 
obitum  lohannis  de  Tercialeuca  fuit  provisum  Guillermo  Alberti  7  kal. 
Febroarii  18  scut.  veteres. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  parrochialis  ecclesie  de  Mandres  non 
taxate,  de  qua  vacante  per  obitum  Symonis  de  Vsia  fuit  provisum 
lohanni  Dominici  de  Amelono  7  kal.  Aprilis  30  scut.  veteres. 

Item  pro  fructibus  ipsius  anni  prebende  sancti  Deodati  non  taxate,  de 
qua  vacante  per  resignationem  Huardi  de  Valliscolore  fuit  provisum 
Terrico  de  Brueriis  3  id.  Aprilis  22  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  ecclesie  deRambertiuillari  non  taxate, 
de  qua  vacante  per  resignationem  Terrici  de  Brueriis  fuit  provisum 
Huardo  de  Valiscolore  3  id.  Aprilis  30  flor. 

[Summa  recepte  anni  quinti  201  flor.,  84  scut.  veteres.] 

Recepte  Tullenses  anni  sexti. 

Item  pro  fructibus  anni  6^  prebende  ecclesie  sancti  Gengulphi  Tullensis 
non  taxate,  de  qua  vacante  per  resignationem  Widerici  de  TruUeyo 
fuit  provisum  lohanni  Albertini  9  kal.  Novembris        10  scut.  veteres. 

Item  pro  fructibus  dicti  anni  ecclesie  de  Novocastro  taxate  25  libr.,  de 
qua  vacante  per  obitum  ultimi  rectoris  fuit  provisum  lohanni  de 
Aroffiis  alias  de  Calinaco  ante  Ordinationen!  de  taxationibus     24  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  deRomaricomontc  (wo;/)  ta- 
xate, de  qua  vacante  per  obitum  Reginaldi  Mali  Regis  fuit  provisum 
Guillermo  Tripperii  4  kal.  Mail  10  scut.  veteres. 

[De^  eadem  fuit  eidem  provisum  8  id.  Maii  eodem  anno.] 

Item  pro  fructibus  ipsius  anni  prebende  sancti  Eukarii  de  Liberdun o  non 
taxate,  de  qua  vacante  per  resignationem  Guillcrmi  Wiardi  fuit  pro- 
visum Richardo  Ancelini  id.  Maii  10  flor. 
Prebendam  sancti  Petri  de  Barro  non  habuit,  quia  pcrtinet  ad  colla- 
tionem  comitis  Barrensis. 


>  Dieser  Satz  wurde  später  hinzugefügt. 
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Summa  huius  pagine  [et'  receptc  anni  6]  34  flor.,  20  scut.  veteres. 

F.,.  ,.,.  ''f'l"'°'"'>- 

Recepte  Tullcnscs  anni  septimi. 

Primo  pro  fructibus  anni  7'  ecclesic  de  Aleuuilla  taxate  10  übr.,  de  qua 
vacante  per  obituni  Thonie  de  Domperia  fuit  provisuni  lohanni  Ar- 
nulphi  5  non.  lulü  ante  Ordinationen!  de  taxationibus  10  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Tullensis,  de  qua  vacante  per 
obitum  Tbome  de  Domperia  fiiit  provisum  Nicholao  de  Malda  2 
non.  Augusti  20  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  archidiaconatus  de  Vitello  in  ecciesia 
TuUensi  non  taxati ,  de  quo  vacante  per  obitum  Wederici  ultimi 
archidiaconi  fuit  provisum  Petro  de  Sancio  Michaele  2  id.  Augusti 

30  fior. 

Item  pro  fructibus  ipsius  anni  ecciesie  de  Donipnoremigio  taxatc  12 
Übr.,  de  qua  vacante  per  assecutionem  parrochialis  ecciesie  de  Er- 
meau  (?)  fuit  provisum  Stephano  Bellifiiii  kal.  Octobris  ante  diciam 
Ordinationen!  12  flor. 

Item  pro  fructibus  dicti  anni  prebende  Tullensis  non  taxate,  de  qua 
vacante  per  obitum  quondam  Widerici  archidiaconi  de  Viteilo  fuit 
provisum  Americo  Quadrigarü  2  id.  Decembris        20  scut.  [veteres]. ' 

Foi.    J2I  '. 

Item  pro  fructibus  anni  7'  prebende  de  Liberduno  non  taxate,  de  qua 
vacante  per  resignationem  Guillermi  Magneti  fuit  provisum  Martino 
de  Cauella  12  kal.  Martü  10  scut. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  parrochialis  ecciesie  de  Dompnomar- 
tino  sancti  Petri  taxate  20  libr.,  de  qua  vacante  per  resignationem 
Stephan!   Priosi  fuit  provisum   Lamberto  de  Summauera   3   id.   Maü 

19  scut.  [veteres]. 

[Summa  recepte  anni  7  72  flor.,  4g  scut.  vet.] 

Fol.  322.  Ap(probo). 

Recepte  Tnllenses  anni  oclavi. 

Primo  pro  mcdÜs  fructibus  anni  8i  prebende  Tullensis  non  taxate,  de 
qua  vacante  per  obitum  Nicholai  de  Villeta  fuit  provisum  Alberto 
Mambar  (?)  5  kal.  Octobris  10  scut. 

Item  pro  fructibus  dicti  anni  prebende  beati  Nicholai  de  Brizeio  non 
taxate,  de  qua  vacante  per  resignationem  Thome  laquemini  fiiit  pro- 
visum lohanni  Maurelli  7  id.  Septembris  7  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  ecciesie  beate  Marie  Tullensis  taxate 
10  libr.,  de  qua  vacante  per  resignationem  lohannis  de  Alumpno  fuit 

'  Dieser  Zusatz  wurde  von  derselben  Hand  hinaugelugt,  welche  sonst  die  Summen 
der  Etooahmen  jedes  einzelnen  Jahres  schrieb. 
'  Von  anderer  Hand. 
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provisum  Guillermo  Auberti  de  Hareuilla  7  id.  Septembris  ante  ordi- 
nationem  de  taxatione  9  flor. 

Item  pro  fructibus  dicti  anni  decanatus  sancti  Deodati  deSanctoDeodato 
taxati  12  libr.,  confirmati  magistro  Petro  Alberti  4  non.  Octobris 
ante  dictam  Ordinationen!  1 1  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Tülle nsis  non  taxate,  de  qua 
vacante  per  obitum  Firmini  de  Ambianis  fuit  provisum  lohanni  de 
Seraponte  6  id.  Novembris,  et  que  eciam  fuit  confirmata  lohanni 
Geraldeti  non.  Decembris  eodem  anno 

20  scut.  novos  Philippi,  2  flor.  boni  pond. 

Summa  huius  pagine  [et  recepte  anni  8]  29  flor.,  30  scut.  veteres. 

Fol.  ,«..  '^^(^'''^'^- 

Recepte  Tullenses  anni  noni. 

Primo  pro  fructibus  anni  noni  prebende  sancti  Gengulphi  TuUensis 
taxate  1 5  libr.,  de  qua  vacante  per  obitum  lohannis  de  Alumpno  fuit 
provisum  lohanni  de  Gondricuria  10  kal.  lunii,  dictam  taxam  valentem 
floreno  pro  20  sol.  computato  1 5  flor. 

Valebat  tamen  florenus  tempore  receptionis  21   sol.  quod  fuit  in 
festo  beati  Michaelis  anno  51,  set  in  anno  48,  49  et  50  valebat 
florenus  de  25  solidis  ad  28. 
Item   de  capellania   beate  Marie  Magdalene   in  ecclesia   Tullensi   simili 
modo  vacante  fiiit  sibi  provisum. 
Set  non  valet  loo  sol. 
Item  pro  fructibus  dicti   anni  ecclesie  sancti  Amancii  TuUensis  taxate 
8  libr.  confirmate  lohanni  de  Monte  lustino  8  id.  lunii,  dictam  taxam 
valentem  floreno  pretio  21  sol.  7  flor.  7  gross.  9  den. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  sancti  Gengulphi  TuUensis 
taxate  15  libr.,  de  qua  vacante  per  obitum  lohannis  Constancii  fuit 
provisum  Bemardo  de  Rossillaco  4  non.  lunii,  dictam  taxam  valentem 
floreno  precio  20  sol.  1 5  flor. 

Valebat  tamen  florenus  21  sol. 

Fol.   )2). 

Item    pro  fructibus   anni   noni  prebende  ac    prepositure   ecclesie   sancti 

Deodati  non  taxatis,   de  quibus  vacantibus  per  obitum  Philippi   de 

Baonna  fuit  provisum  Geraldo  de  Sancto  Deodata  id.  lunii     40  flor. 

Attamen  subcollector  TuUensis  pro  communibus  fructibus  receperat 

80    flor.,  set   medietas    fiiit  sibi   restituta  de   mandato    domini 

camerarii  et  prout  est  eciam  secundum  tenorem  reservationis  de 

iure  faciendo.    Cancellariam ^  autem  monasterii  Romaricensis, 

de   qua   cum   dictis   canonicatu   et   prepositura  fuit   tunc    eidem 

provisum,  nondum  obtinet  set  Utigat  super  ipsa. 

»  Soll  wohl  heifsen:  »cellerariam«. 
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Item  pro  friiciibus  eiusiiein  anni  prebende  sannti  Deodati  iion  taxate,  de 
qua  vacante  per  ohituni  loliaiinis  lohannis  ftiit  provisuni  Fririonno  (?) 
lohaiinis  17  kal.  lulii  19  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdein  ^nni  prebende  sancti  Gengulphi  Tullensis 
taxate  15  libr.  et  decanatüs  eiusdem  ecclesie  iion  taxati  set  eiusdem 
valoris  existentis  cuius  et  pro  prebenda ,  de  quibus  vacantibus  per 
obituiii  lohannis  de  Nanceyo  (fuit*  provisuni  GuUlernio  de  Cliata- 
neyo)  s  l*al-  lulü  15  libr.  pro  prebenda  et  15  libr.  pro  decanatu. 

quolibet  precio  20  sol-  licet  valeant  21   sol.  30  Hör. 

Item  pro  mcdÜs  fructibus  dicti  anni  cantorie  ecciesie  Tullensis  non 
laxale,  de  qua  vacante  fuit  facta  gratia  Huardo  de  Peligneyo  5  kal. 
lulii  30  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prioratus  de  Warengeyuilla  taxati 
100  libr.  confirmati  fratri  Theobaldo  de  Monleclaro  non.  Augusti, 
dictam  taxam  in  95  flor. 

quolibet  precio  21   sol. 

Fol.    )2}'. 

Item  pro  fructibus  anni  noni  prebende  ecciesie  sancti  Deodati  non 
taxate,  de  qua  vacante  per  obilum  lohannis  de  Nanceyo  fuit  provisum 
Geraldo  de  SuUcyo  2  non.  August!  14  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  decanatüs  sancti  Eukarii  de  Liberduno 
non  taxati,  confirmati  lohanni  de  Alterauilla  5  id.  Septembris 

9  scut.  auri  novos,  i  flor. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Tullensis  non  taxate,  de  qua 
vacante  per  resignationem  Nicholai  de  Miilda  fuit  provisum  Alberto 
de  Tholen  5  id.  Septembris  20  flor. 

Item  pro  fructibus  ipsius  anni  prebende  Tullensis  non  taxate,  de  qua 
vacante  per  obitum  Andoyni  de  Aqullina  fuit  provisum  Symoni 
Wernerii  6  kal.  Februarii  20  scut.  novos  [Philippi], 

Ilcm  pro  fructibus  eiusdem  anni  ecciesie  de  Vellouena  taxate  7  übr.  10 
sol.,  de  qua  vacante  per  obitum  lohannis  Milcinis  fuit  provisuni  loffrido 
Celerarii  5  id.  Marcii,  dictam  taxam  valentem  floreno  pro  21  soUdis 
computato  7  flor.  3  sol.  6  den. 

Item  pro  fructibus  anni  predicti  prebende  Tullensis  non  taxate,  de  qua 
vacante  per  obitum  Nicholai  de  Lucembourch  fuit  provisum  lohanni 
Richerii  4  kal  Marcii  20  flor. 

Item  pro  fructibus  anni  noni  perpetui  beneficii  sine  cura  prebende  vul- 
garitcr  nuncupate  in  ecciesia  de  Romaricomonte  non  taxati,  de 
quo  vacante  per  obitum  lohannis  (de)  Nanceyo  fuit  provisum  lohanni 
lohannis  de  Verzelesia  16  kal.  Decembris  8  flor. 


■  Die  cingeklaramertea  Worte  hatte  der  Schreiber  ausgelas 
leti)  VerwciüUDgs/eichcn  am  Schlüsse  hiniu. 


;  er  lugte  dieselben 
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Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  decanatus  sancti  Nicholai  de  Brixeyo 

non  taxati  confirmati  lohanni  de  Reuleuilla  4  id.  Maii  7  flor. 

Item  pro  fructibus  dicti  anni  prebende  ecclesie  sancti  Nicholai  de  Brixeyo 

non  taxate  confirmate  lacobo  de  Bellemont  9  kal.  Aprilis  7  flor. 

Item  pro  mediis  fructibus  eiusdem  anni   prebende  Tullensis  non  taxate 

lohanni  Huguemini  confirmate  9  kal.  Aprilis     10  scut.  novos  [Philippi]. 
Residebat  iste. 
De  ecclesia  de  Liffodio  Magno  cum  qua  permutavit  nichil  debetur,  ut 

infra  inter  inutilia  folio. . . .  ^ 
Item  pro  fructibus  ipsius  anni  prioratus   de  Riuello  existente  in  regno 

Francie  taxati  80  libr.,  confirmati  fratri  Geraldo  de  Fleuilla   11  kal. 

Aprilis,  dictam  taxam  in  50  flor. 

quolibet  floreno  precio  32  sol.  Tur.  monete  currentis  in  regno  Francie 

in  mense  Novembris  anni  Domini  1351  quo  tempore  ipse  solvit. 
[Summa  recepte  anni  9        385  flor.  9  gross.  9  den.  39  scut.  novos  Philippi). 
Fol.  }24'.  Ap(probo). 

Recepte  TuUenses  anni  decimi. 

Primo  pro  fructibus  anni  decimi  ecclesie  de  Rouilla  non  taxate,  de  qua 
vacante  per  obitum  Symonis  ultimi  rectoris  fuit  provisum  Vernero 
Vaucheromii  de  Vichiis  13  kal.  lulii  18  flor. 

Item  pro  fiiictibus  eiusdem  anni  prebende  Tullensis  non  taxate,  de  qua 
vacante  per  obitum  Petri  de  Alumpno  ftiit  provisum  magistro  Arnaldo 
Garnerii  4  kal.  Novembris  20  scut.  novos  [Philippi]. 

Item  pro  fructibus  anni  predicti  prebende  ecclesie  coUegiate  sancti  Lau- 
rentii  de  Dei  Custodia  non  taxate,  de  qua  vacante  per  obitum 
Andrewini  Andrewini  fuit  provisum  Geraldo  de  Chiri  1 3  kal.  Octobris 

5  flor. 

Item  pro  finctibus  eiusdem  anni  parrochialis  ecclesie  de  Arcu  non  taxate, 
de  qua  vacante  per  obitum  Dominici  de  Gofreiguen  fuit  provisum 
lacobo  Petri  de  Craceno  Q^  5  non.  Maii  9  flor. 

Item  pro  fi-uctibus  ipsius  anni  ecclesie  deDompnobasolo  taxate  10  libr., 
confirmate  Colardo  de  Fago  2  kal.  Augusti,  dictam  taxam  in       10  flor. 
Valebat  tamen  florenus  tunc  temporis  28  sol. 
Fol,  ^2/. 

Item  pro  fi'uctibus  anni  decimi  decanatus  sancti  Deodati  taxati  12  libr., 

de  quo  vacante  per  resignationem  Petri  de  Vonderiis  fuit  provisum 

Ferrico  de  Sancto  Deodato  13  kal.  Novembris,  dictam  taxam  in 

14  flor. 
Valebat  tum  florenus  21  sol. 

Capellania  sancti  Petri  restat  ut  infra  in  restis  folio.* 

Resta. 


^  Es  findet  sich  nichts.  *  S.  unten  S.  220. 


Toul- 
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Item  pro  parte  fruauum  ipsius  aniii  prior.ilus  dtr  NovDcastro  tixatl  25 
libr.,  confiniiati  lolianni  Henrici  de  GondriL-uri.!  2  kal.  Aiigusti,  15 
libr,  in  15  flor. 

licet  plus  v.nleret  floreiius. 

[Summa  recepte  anni   lo  71  Hon,  20  scut.  novos  Pliilippi]. 

Apfprobo). 
Fo!.  ,2i'' 

Recepte  Tullenses  anni  undecimi. 

Primo  pru  fructibus  anni  undecimi  prioratus  de  Liomonte  taxati  41  libr., 
de  quo  vacantc  per  assecutiouem  abbatie  Senonensis  fuit  provisum 
Raymundo  Borgonis  (?)  2  non.  lulii,  deductis  4  flor,  quos  subcollector 
expendit  in  notarüs,  scripturis  et  alüs  expensis,  arrestando  fructus 
eiusdem  prioratus  de  maudato  dominorum  de  Cimera  25  flor. 

Item  de  eodem  vacantc  ut  supra  fuit  provisum  Geraldo  de  Monteiustino 
7  kal.  lulii  eodem  anno  undecimo. 

Item  de  eodem  vacaiite  ut  supra  fuit  provisum  Raimundo  Borgeis  nionacho 
Casedei  2  nou.  lulii  eodem  anno   1 1  *. 

Item  de  eodem  prioratu  vacante  per  assecutionera  prioratus  de  Casteüeto 
Mediolanensis  diocesis  fuit  provisum  Arnaldo  de  Fayno  5  id.  Octobris 
eodem  anno  1 1 ». 

Item  pro  parte  fructuum  eiusdem  anni  prioratus  de  Casttneto  taxati 
50  libr.  confirmati  lobanni  Monsteruel  alias  de  Chaualcres  2  non. 
Octobris  anno  11",  12  libr.  10  sol,  in  8  flor.  1 1  gross. 

Restant  37  libr.  10  sol.  4  den.  in  restis  infra  folio,  ...^ 
Rata. 

Item  pro  mediis  fructibus  ipsius  anni  prebende  Tullensis  non  taxate,  de 
qua  vacante  per  resignationem  Rodulphi  de  Montigneyo  fuit  provisum 
Aymoni  de  Monteiustino  3  non.  Septembris  loscut.  lohannis. 

Fol.  326. 

Item  pro  fructibus  anni  undecimi  parrochialis  ecciesie  de  Loseyo  tixate 
13  libr.,  vacantis  per  obitum  Synionis  de  Millereyo  confirmate  Bauani  (?) 
phisico  8  id.  Octobris,  dictam  taxam  in  14  fror. 

licet  florenus  valeret  28  so!. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  parrochialis  ecciesie  de  Dompno  Re- 
migio  taxate  35  libr.,  existeniis  in  regno  Francie,  de  qua  vacante 
quia  Stephanus  Bellifilii  parrochialem  ecciesiam  de  Ferrcriis  Seno- 
nensis diocesis  est  adeptus,  fuit  provisum  lacobo  CoHni  9  kal.  lunii, 
dictam  taxam  valentem,  quolibet  floreno  pretio  54  sol.  monete  cur- 
rentis  in  regno  Francie  in  festo  beati  Michaelis  anno  53",  quo  festo 
solvere  tenebatur  de  moneta  tunc  currente  1 3  flor. 

[Summa  recepte  anni   11  60  flor.  il  gross.  10  scut-Johaums.J 

Apfprobo). 
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Fol.  j26V' 

Recepte  TuUenses  anni  primi  domini  Innocentii. 

Primo  pro  fructibus  anni  primi  parrochialis  ecclesie  de  Boueyo  taxate 
16  libr.,  de  qua  vacante  per  obitum  Tierrici  de  Brueriis  fuit  provisum 
lohanni  de  Mediauilla  17  kal.  Aprilis,  dictam  taxam  in  i6flor. 

quolibet  precio  20  sol.,  licet  plus  valeret  florenus. 

Item  pro  fructibus  dicti  anni  parrochialis  ecclesie  de  Theruiis  (?)  supra 
Mosellam  taxate  25  libr.,  de  qua  vacante  per  obitum  Warini  Bartho- 
lomei  fuit  provisum  lohanni  de  Novomolendino  17  kal.  Maii 

24  scut.  lohannis. 
licet  plus  valeret  scutus. 

De  eadem  vacante  per  obitum  lohannis  predicti  fuit  provisum  Petro 

lohannis  Lauelli  eodem  anno,  scilicet  7  kal.  Febroarii  (sie)  anno 

secundo. 

Item*  pro  mediis  fructibus  prebende  sancti  Deodati  de  SanctoDeodato 

non   taxate,  de  qua  vacante  per  resignationem  loffridi   de    Spinallo 

fuit  provisum  Geraldo  Xendeti  2  kal.  Octobris  anno  primo      loflor. 

Summa  huius  pagine  [et*  recepte  anni  primi  domini  Innocentii] 

[26]  flor.,3  24  scut.  lohannis. 

Ap(probo), 
Fol.  ß2y. 

Summa  universalis  receptorum  civitatis  et  diocesis  Tüllen,  a  die  com- 

puti  prelibati  1345  flor.  boni  ponderis,  8  gross.  [9]  den. 

22 1  scut.  veteres, 

59  scut.  nov.  Philippi, 

34  scut.  lohannis. 

Af)(probo). 

De  qua  summa  deducuntur  et  cadunt  pro  salario  et  cxpensis  subcol- 

lectoris  seu  receptoris  qui  fuit  pro  tempore  per  spacium  9  anno- 

rum,  pro  anno  quolibet  10  flor.,  valent  90  flor. 

Item  pro  expensis  factis  per  dominum  quondam  lohannem  de  Alumpno 

subcollectorem  pro  decimis,  super  quibus  multos  fecit  processus  et 

nuncios  misit  ad  me  Lugdunum  cum  copiis  appellationum  cleri  dicte 

diocesis  qui  pluries  appellarunt  27  flor. 

Sic  restant  12 18  flor.  boni  ponderis  6  gross. 

221  scut.  veteres, 

59  scut.  nov.  Philippi, 

34  scut.  lohannis. 
Fol.  ß28. 
Sccuntur  restc  bcneficiorum  ecclesiasticorum   civitatis  et  diocesis 
Tüllen.  —  Anno  scptimo. 

*  Der  letzte  Posten  ist  von  anderer  Hand. 

»  Von  der  Hand,  welche  die  Summen  der  Jahreseinnahmen  schrieb. 

»  Die  Zahl  wurde  von  einer  andern  Hand  verbessert. 
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Primo  coUatio  facta  Hugucio  de  Barroducis  de  prepositura  de  Brabancio 
fuit  eidem  confirmata  15  kal.  Maii  anno  7^ 

Non  taxatur.  Fuit  monitus,  excommunicatus  et  aggravatus  et  tarnen 
nichil  solvit.  Apponatur  remedium  quod  poterit  apponi,  quia 
biirgensis  est  de  Barro  magnus  et  potens. 

Attende  hie  et  ad  similia. 
Item  de  canonicatu  et  prebcnda  ecclesie  deLiberduno  TuUensis  diocesis, 
vacantibus  per  resignationem  Guillernii  Maximeti,  fuit  provisum  Ra- 
dulpho  Lespicier  4  non.  Octobris  anno  7®. 

Istud  beneficium  nunquam  fuit  missum  sed  est  repertum  in  regestris 
noviter  extractis  et  positum  inter  restas  donec  sciatur,  utrum 
ista  provisio  valuerit  vel  non. 

Fol.  j28v' 
Reste  Tullenses  anni  octavi. 

Primo  de  prioratu  de  Dompnamaria  taxato  140  libr.  fuit  provisum 
domino  Bastiano  de  Sarleyo  anno  8®,  nescio  diem  quia  nonquam  fuit 
missum.  140  libr. 

Habet  terminos;  elapsi  sunt  et  tamen  nichii  solvit.    Excommunicatus 
est  et  aggravatus.    Arrestentur  fructus  si  proficere  possit,  attamen 
prioratus  est  valde  oneratus  et  vix  possunt  onera  supportari. 
Prioratus  de  Relangiis  TuUensis   diocesis   fuit   commendatus    ad    vitam 
Renaudo  de  Bellomonte,   abbati  monasterii  de  Fauerneyo  Bisuntine 
diocesis,  qui  ipsum  antea  obtinebat,  4  Augusti  (^sic)  anno  8®. 
Exigantur  fructus  seu  taxatio. 
Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Campis  et  de  Brueriis  vacante  pro  eo 
quia  Huardus   de  Poligneyo,   qui  pro  rectore   se  gerit,   non  statuto 
tempore  sc  fecit  ad  sacros  ordines  promoveri,  fuit  provisum  Terrico 
de  Vienairia  5  kal.  Novembris  anno  8^ 

Litigatur  super  hoc  nee  adhuc  obtinuit  impetrans;  si  obtineat,  exi- 
gentur  fructus. 
Item  acceptatio  facta  de  parrochiali  ecclesia  deFloremont  et  deTeruuo 
supra  Mozellam  TuUensis  diocesis  per  Warinum  Bartholomei  fuit  eidem 
confirmata  4  non.  Octobris  anno  8^. 

Istud  beneficium  nonquam  fuit  missum,  set  est  repertum  in  re- 
gestris noviter  extractis  et  positum  inter  restas  donec  sciatur 
utrum  ista  provisio  valuerit  vel  non. 

Fol.  )2^. 

Reste  Tullenses  anni  noni. 

Primo  de   prioratu   de   Relangiis  TuUensis   diocesis   vacante   per  resig- 
nationem Renaudi  abbatis  monasterii  de  Fauerneyo,  qui  dictum  prio- 
ratum  ex  dispensatione  obtinebat,  fuit  provisum  lohanni  de  Guichia 
12  kal.  Novembris  anno  9^ 
Exigantur  fructus. 


220  Kollektorie  1345— 1355. 

Item  (^de)  prioratu  deFlauigneyo  vacante  per  obitum  ultimi  prioris  fuit 
provisum  doniino  P(ictavensi)  tituli  basilice  XII  apostolorum  presbitero 
cardinali  4  non.  Maii  anno  9®. 

Taxatur  prioratus  80  libr.;    petantur  a  domino  cardinali  Albiensi, 

quia  procuratores  sui  nolunt  solvere  licet  fuerint  requisiti.    80  libr. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Basuilhaco  diocesis  TuUensis  vacante  per 

resignationem  lohannis  de  Aplendino  fuit  provisum  Symoni  de  Atrio 

6  kal.  Martii  anno  nono. 

Nondum  fuerunt  audita  nova  de  ista  provisione.     Inquiretur  et  si 
valuerit  provisio,  exigantur  fructus. 

Fol.  S2(^^. 
Item   de  parrochiali  ecclesia  de  Ocheyo  TuUensis   diocesis  vacante   per 
obitum  Tierrici   ultimi  rectoris  fuit  provisum  Stephano  Dominici  et 
secum  dispensatum  in  etate  11  kal.  Aprilis  anno  nono. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  monialium  de  Romaricomonte 
TuUensis  diocesis  vacantibus  per  resignationem  GuiUermi  Tripperii 
fuit  provisum  Dominico  Francisci  2  kal.  Augusti  anno  nono. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Latzeyo  TuUensis  diocesis  vacante  per 
resignationem  Androini  Androini  fuit  provisum  lohanni  de  Broillio 
4  kal.  Augusti  anno  nono.    " 

Ista  tria  beneficia  non  fuerunt  missa,  set  sunt  repperta  in  noviter 
extractis  et  ideo  sunt  posita  in  restis  ad  inquirendum,  utrum  va- 
luerint  gracie  vel  non. 
Fol.  ß]o. 
Reste  Tullenses  anni  decimi. 

Primo  pro  decanatu  sancti  Deodati  de  Sancto  Deodato  et  capellania 
sancti  Proieti  de  Millereyo  TuUensis  diocesis  et  Mctensis,  vacantibus 
per  resignationem  Petri  de  Vanderiis,  fuit  provisum  Ferico  de  Sancto 
Deodato  13  kal.  Novembris  anno  10  ^ 

Solutum  est  pro  decanatu  ut  in  receptis  supra  folio  .  .^    Capellania 
est  Metensis  diocesis;  inquiratur  si  valeat  10  libr.  vel  20,  si  pro 
decedentibus,  et  exigantur  fructus  si  sit  iustum. 
Item  de  parrochiaU  ecclesia  de  Sunetecuria  vacante  per  resignationem 
GuiUermi  Amberti  fuit  provisum  lohanni  de  Vondricuria  18  kal.  Fc- 
bruarii  anno  decimo.  [10  libr.]  ^ 

Taxatur  10  Ubr.,  exigatur  taxatio. 
Item  coUatio  facta  Gerardo  Lamberti  de  prioratu  de  Rocha  cum  annexis 
fuit  sibi  confirmata  2  kal.  Augusti  anno  decimo. 

Litigatur  super  hoc  in  curia;   recipiatur  super  hoc  cautio  de  fruc- 
tibus restituendis  in  casu  evictionis. 


1  S.  oben  S.  216. 
*  Von  anderer  Hand. 
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Fol.  3^0^. 

Item  de  decanatu  et  prebenda  sancti  Deodati  de  Sancto  Deodato  Tul- 
lensis  diocesis  vacantibus  per  resignationem  Petri  de  Vonderiis  fuit 
provisum  lacobo  de  Rauono  13  kal.  Novembris  anno  decinio. 

Item  de  perpetua  capellania  sancti  Michaelis  in  monasterio  Media ni 
Monasterii  Tullensis  diocesis  vacante  per  resignationem  lacobi  de 
Rauono  fuit  provisum  Petro  de  Vonderiis  13  kal.  Novembris  anno 
decimo. 

Item  collatio  facta  lohanni  Henrici  de  Gondricuria  de  prioratu  de  Novo- 
castro  fuit  eidem  confirmata  2  kal.  Augusti  anno  decimo. 
Solvit  15  libr.  ut  supra  in  receptis  folio  .  .^ 
Debet  tamen  decem  libr.  valentes  10  florenos,  solvendos  terminis 
futuris  quos  subcollector  habet  penes  se  in  scriptis.  loflor. 

Fol.  5^1. 

Reste  Tullenses  anni  undecimi. 

Primo  de  prioratu  de  Castineto  lohanni  de  Monster uel  alias  de  Chalueres 

confirmato  4  non.  Octobris  anno  undecimo.    Restant       37  libr.  10  sol. 

Prioratus  taxatur  50  libr.;  solvit  12  libr.  10  sol.,  ut  in  receptis  supra 

folio  .  .2 
Restat  debens  dictas   37  libr.  10  sol.   terminis  futuris,   quos  sub- 
collector habet  penes  se  in  scriptis. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Senon.  vacante  per  obitum  lohannis  Du- 
carii  alias  de  Castrouillario  fuit  provisum  Geraldeto  Xendeti  3  non. 
Septembris  anno  ii^ 

Obligatus  est  in  Camera  et  mandatum  fuit  per  dominos  quod  ul- 
terius  non  intromitteret  se  subcollector.  Attende, 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Docellis  vacante  per  devolutionem  fuit 
provisum  Petro  Uagneti  de  Spinallo  6  kal.  Augusti  anno  11^. 

Dicitur  quod  ista  gratia  non  valet,  attamen  quia  lis  pendet  super 
hoc,  ponitur  inter  restas. 

Item  collatio  facta  Mateuro  de  Serueres  de  prioratu  de  Gondricuria  va- 
cante per  resignationem  causa  permutationis  cum  Thoma  de  Sancto 
Elphio  de  prioratu  sancti  Georgii  prope  TuUum  fuit  confirmata 
2  non.  Octobris  anno  undecimo. 

Exigantur  fructus  seu  taxatio  qui  taxantur  50  libr.,  et  eciam  de  prio- 
ratu sancti  Georgii  prope  Tullum.  [50  libr.] 

Fol.  SS^^' 

Item  collatio  facta  lacobo  de  Pontemoncionis  de  prioratu  de  Layo  va- 
cante per  obitum  ultimi  prioris  fuit  eidem  confirmata  2  non.  Octobris 
anno  ii^  15  libr. 

»  S.  oben  S.  217.  *  S.  oben  S.  217. 
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Taxatur  15  libr.;  exigatur  taxatio  nee  credatur  sibi  infitienti  con- 
firmationem,  quia  allegat  quod  nonquam  fecit  dictum  prioratum 
confirmare.  Aiiende. 

Item  coUatio  facta  lohanni  de  Mosteruel  de  prioratu  de  Dulleyo  fuit  cidem 

confirmata  2  kal.  Augusti  anno  undccimo. 
Item  Gcraldo  de  Graus  collatio  facta  de  eodem  prioratu  fuit  cidem  con- 
firmata 2  non.  Octobris  anno  undecimo. 

Iste  due  confirmationes  fuerunt  facte  infra  duos  mcnses;  taxatur 
prioratus  12  libr.  10  sol.  Recipiatur  una  taxatio  a  dicto  Geraldo 
quia  iam  fuit  monitus.  [12  libr.  10  sol.] 

Fol.   ß]2. 

Reste  Tullenses  anni  primi  domini  Innocencii. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  Tüllen,  vacantibus  per  obitum  Bernardi 
Garnerii  fuit  provisum  Radulpho  de  Turribus  14  kal.  Maii  anno  primo. 

Item  de  prioratu  de  Regicuria  TuUensis  diocesis,  quem  Gerardus  abbas 
monasterii  sancti  lohannis  Laudunensis  tenebat  antequam  ad  dictam 
abbatiam  fuisset  promotus,  fuit  provisum  fratri  Guillermo  de  Marco- 
ringis  7  id.  lulii  anno  primo. 

Item  acceptatio  facta  per  Petrum  Renaudi  de  Ramaricuria  de  parrochiali 
ecclesia  de  Sir i curia  Tullensis  diocesis,  vacante  per  obitum  Ortiqui 
Ultimi  rectoris,  fuit  eidem  confirmata  14  kal.  Septembris  anno  primo. ^ 

Item  de  perpetua  capellania  beate  Marie  Magdalene  in  ecclesia  beate  Marie 
de  Sancto  Deodato  vacante  per  resignationem  Geraldi  Xcndeti 
fuit  provisum  loffredo  de  Spinallo  2  kal.  Oktobris  anno  primo. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  sancti  Gengulphi  Tullensis  vacantibus 
per  resignationem  Berrardi  de  Ropilhaco  fuit  provisum  lohanni  nato 
loffredi  Viruti  8  kal.  Decembris  anno  primo. 

De  anno  secundo.' 

Primo  de  parrochiali  ecclesia  deTheruiis(?)  etdeFloremont  Tullensis 
diocesis  vacante  per  resignationem  lohannis  de  Novomolendino  fuit 
provisum  Petro  lohannis  Louelli  7  kal.  Februarii  anno  secundo. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Tüllen,  ac  archidiaconatu  de  Lyneyo 
in  eadem  ecclesia  vacantibus  per  consecrationis  munus  impense  lo- 
hanni episcopo  Cabilonensi  fuit  provisum  Geraldo  de  Pittonio  10  kal. 
Februarii  anno  secundo. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Nicolai  de  Brixeyo  Tul- 
lensis diocesis,  vacantibus  quia  lohannes  Morelli  eisdem  renunciavit 
per  alterius  beneficii  assecutionem,  fuit  provisum  lohanni  Libeguins 
4  id.  Maii  anno  secundo. 


*  Hier  folgt  ein  schon  oben  S.  218  unter  den  Einnahmen  erwähntes  Benefizium 
des  Geraldus  Xendcti;  dasselbe  wurde  durchstrichen,  und  von  anderer  Hand  wurde 
»solvit«  an  den  Rand  geschrieben. 

•  Von  hier  ab  wurden  die  Bcnefizien  später  und  wahrscheinlich  von  anderer  Hand 
eingetragen. 
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Fol.  ß^i^' 

Item*  de  parrochiali  ecclesia  de  sancto  Ekphio  (5/V)  TuUensis  diocesis 
vacante,  quam  Waltherus  de  Amantia  iam  diu  tenuit,  fuit  eidem  de 
novo  provisum  16  kal.  lunii  anno  secundo. 

Item  de  decanatu  ecclesie  sancti  Maximini  de  Barroducis  Tullensis  dio- 
cesis vacante  per  obitum  ultimi  decani  fuit  provisum  Geraldo  Verreti 
9  kal.  Februarii  anno  secundo. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ac  scolastria  ecclesie  Tullensis  vacantibus 
per  liberam  resignationem  Karoli  de  Pictavia  fuit  provisum  lohanni 
de  Hoyo  6  id.  Februarii  anno  secundo. 

Item  de  prioratu  de  Liomonte  Tullensis  diocesis  vacante  per  obitum  Ul- 
timi prioris  fuit  provisum  Gregorio  Potiti  10  kal.  Aprilis  anno  secundo. 

Item  prioratus  de  Flamerecuria  Tullensis  diocesis  fuit  reservatus  con- 
ferendus  Aymerico  de  Roffihaco  cum  vacabit  per  assecutionem  prio- 
ratus de  Poyaco  Treverensis  diocesis  5  id.  Aprilis  anno  secundo. 

[Summa*  restarum  TuUensium,  exceptis  quibusdam  non  declaratis  nee  con- 
cordatis  in  taxa  370  libr.  10  flor.] 

Apfprobo). 

Fol.  ßs^^- 

Sequntur  beneficia  civitatis  et  diocesis  Tüllen,  pro  quibus  nichil  debet 
exigi  causis  super  eorum  singulis  declaratis.  —  Collata  anno 
quarto. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  ac  scolastria  ecclesie  Tullensis  vacan- 
tibus per  consecrationem   domini  Francisci   episcopi  Tergentini   fuit 
provisum  domino  Ademario  de  Mota  4  non.  Aprilis  anno  4^ 
Ista  gratia  non  habuit  effectum,  set  alia  facta  Karolo  de  Pictavia, 
de  qua  computatur  in  antiquis  computis. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda   ac  scolastria   ecclesie  sancti  Deodati  de 

Sancto  Deodato  diocesis  Tullensis,  vacantibus   per  obitum  Geraldi 

Medici   et   reservatis,   fuit   provisum   Guillermo   Nuert    10   kal.   lulii 

anno  4^ 

Ignoratur  hoc  penitus.  a..     j      j  r  -    .        ..        i  • 

°  ^  Attende:  deficiunt  quattuor  nie, 

Fol.  ßßß. 

Inutilia  Tullensia  anni  quinti. 

Primo  de  officio  subsacristie  Tullensis  ecclesie  vacante  per  obitum  lo- 
hannis  de  Thalon  fuit  provisum  Henrico  Auchereti  de  Denuilla  16  kal. 
Februarii  anno  quinto. 

Truffa  est :  obtinens  obtinuit  per  8  annos,  nee  est  beneficium  ymo 
officium  temporale. 

»  Die  folgenden,  im  zweiten  Pontifikatsjahre  Innocenz'  VI.  verliehenen  Benefizien 
wurden  auf  die  leer  gebliebene  Hälfte  des  Fol.  331  v  geschrieben  und  mit  einem  Ver- 
weisungszeichen versehen,  auf  welches  Fol.  332  hingewiesen  wurde  mit  der  Bemerkung: 
»Vade  ad  hoc  Signum  in  precedenti  pagina«. 

'  Von  der  Hand,  welche  die  Summen  der  Jahreseinnahmen  schrieb. 
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Item  de  parrochiali  ecclesia  Danubrie  Tullensis  diocesis  vacante  per  obi- 

tum  Tierrici  et  tanto  tempore  etc.^  (sie)  fuit  provisum  Henrico  de 

Roseriis  3  kal.  Decembris  anno  quinto. 

Non  reperitur  ista  ecclesia  nee  umquam  gratia  habuit  effectum. 
Item    de   perpetua   capellania    in    ecclesia  Tülle nsi   vacante   per   obitum 

Ferrici   de  Villeyo   fuit   provisum  Ocino   lermini  (?)  de  Chanis  (?) 

15  kal.  lanuarii  anno  quinto. 
Item  de  officio  marticularie  (sie)  ecclesie  Tullensis  vacante  per  obitum 

lohannis  de  Portu  fuit  provisum  Henrico  Aubrici  de  Baonuilla  2  id. 

Marcii  anno  quinto. 

Marticlaria  (sie)  ista  non  habet  redditus,  sed  curialithtes  parum  valentes. 

Fol,  iii». 

Inutilia  Tullensia  anni  sexti. 

Primo  de  parrochiali  ecclesia  de  Senariis  diocesis  Tullensis  vacante  pro 
eo,  quia  lohannes  dictus  Daucarii  ultimus  vicarius  est  aliam  ecclesiam 
pacifice  assecutus,  fuit  provisum  Odoni  dicto  Libernais  7  kal.  Februarii 
anno  sexto. 
Item  de  eadem  ecclesia  fuit  provisum  Guillermo  Auberti  de  Hareuilla  8  id. 
Februarii  anno  6^ 

Non  est  huius  diocesis. 
Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Amanda  Tullensis  diocesis  vacante  per 
obitum  lohannis  de  Visulo  fuit  provisum  Hugoni  de  Chauayo  non. 
Augusti  anno  6^ 

Iste  lohannes  de  Visulo  nunquam  fuit  curatus,  ymo  obtinet  unus 
qui  eam  obtinuit  per  12  annos. 
Item  de  cantoria  ecclesie  Tullensis,  cum  vacabit  per  assecutionem  paci- 
fice possessionis  monasterii  sancti  Cucufati  Valentine  diocesis  Bertrando 
de  Bellocastro  (sie)^  fiiit  provisum  fratri  preposito  de  Lenna  13  kal. 
Martii  anno  6^ 

Bene  apparet  truffa,  quia  ecclesia  Tullensis  secularis  est  et  hie  lo- 
quitur  de  monachis  nee  umquam  fuit  visus  iste  sed  obtinet  alius 
et  solvit  ut  supra  in  receptis  folio  .  .* 
Fol.  ^^4. 
Inutilia  Tullensia  anni  septimi. 

Primo  de  subthesauraria  ecclesie  Tullensis   vacante  per  obitum  Thome 

de  Damperia  fuit  provisum  Bernardo  Garnerii  5    non.  lulii  anno  7^. 

Fructus  non  possunt  onera  supportare. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  deGorinayo  dicte  diocesis  vacante  per  obitum 

Petri  Boffredi^  fuit  provisum  Maürieto  Andree  id.  lanuarii  anno  7®. 

Nunquam  comparuit  impetrans  nee  umquam  habuit  gratia  effectum. 

»  Dieselbe  war  nämlich  solange  vacant,  dafs  die  Besetzung   an  den  päpstlichen 
Stuhl  gekommen  war. 

*  S.  oben  S.  215.  ■  Soll  wohl  heifsen:  »GofFredi«. 
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Item  de  canonicatii  et  prebenda  sancti  Deodaii  de  Sancto  Deodato 
vacantibus  per  obituni  Nidiolai  de  Senoncuria  fuit  provisum  Uimberto 
de  Novocastro  12  ka!.  Martii  anno  7", 
Item  de  eisdem  caiionkatu  et  prebenda  vacantibus  per  obitum  dicti  Lam- 
bert! fuit  provisum  Desiderio  Coffet  1 1  kal.  Maii  eodera  anno. 
Item  de  eisdem  canonicaiu  ei  prebenda  vacantibus  per  obitum  Nidiolai 
predicti  fuit  provisum  Nicholao  de  Thiacuria  4  non.  Maii  codem 
anno  7". 

Non    comparuenint   impetrantes   nee    habuit    gratia   etfectum   nee 
vacavit  tunc  illa  prebenda,  set  deridebantur  tales  impetrantes. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  Tüllen,  vacantibus  per  obitum  Erardi  de 
Sa'mermonte  fuit  provisum  Alberto  de  Tolan  3  non.  Septembris  anno  7". 

Erardus  adhuc  vivit  et  sie  gratia  non  valuit. 
Fol.  }J4'. 
Inutilia  Tullensia  anni  octavi. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  Tüllen,  vacantibus  per  obitum  Albertini 
Maimbour  fuit  provisum  Bertrando  de  Gerungnejo  2  kal.  Marcü 
anno  8". 
Vivit  Albertinus  et  impetrans  deffedt  in  salutari  suo. 
Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Bureyo  et  de  Tremont  vacante  cum 
Dominicus  Francisci  fuerit  aliam  ecdesi,im  assecutiis  fuit  provisum 
Reginaldo  Symonis  3  yd.  Septembris  anno  8". 

Nunquam  fuit  visiis  iste  Reginaldus  Symonis,  nee  fucrunt  nova  in 
partibus  de  ista  provisione. 
Item  coUatio   facta   Renaldo   de  Bauzemonte    de  prioratu   de   Castineto 
Tullensis  diocesis  fiiit  eidem  confirmata  8  id.  Maii  anno  8". 

Bene  fiiit  sibi  confirmata  set  non  curavit  de  confirmatione  nee  de 
prioratu  nee  votuit  acceptare,  licet  abbas  suus  sibi  contulit;  feeit 
confirmari  post  hee;  quia  noluit,  collatus  est  alleri  scitieet  lohanni 

Monsterue!  qui  pro  parte  solvit  ut  supra  in  reeeptis  folio • 

Pol.  ];;. 
Inutilia  Tullensia  anni  noni. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  saneti  Gengulphi  Tullensis  vacantibus 
per  obitum  lohannis  de  Alumpno  fuit  provisum  lohanni  Hugonis  1 2  kal. 
lunii  anno  9". 

Non  obtinct  sei  loliannes  de  Gondricuria  -   pro  quo  conputatur  in 

reeeptis  supra  folio  . . .' 

Item   de  canonicatu    et  prebenda    sancti   lohannis   Leodiensis    quos 

lohannes  de  Molendino  obtinuerat  causa  permutationis  facte  per  eum 

de  ecclesia  de  Basuilhaeo  Tullensis  diocesis  euni  Symone  de  Atrio, 

'  S.  oben  S.  217.  '  In  der  HandsLlirilt:   »Büiiiiri  curia«. 
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qui    ante    possessionem   adeptam  dictorum  canonicatus  et   prebende 
obiit,  fuit  provisum  dicto  Symoni  6  kal.  Martii  anno  8^. 
Dicta  ecclesia  de  Basuilhaco  non  est  de  diocesi  Tullensi. 

Item  collatio  facta  Petro  de  laneyo  de  prioratu  de  Flauigneyo  Tullensis 
diocesis  fuit  eidem  confirmata  8  kal.  Martii  anno  9**. 

Ista  provisio  non  valuit  sed  alia  facta  domino  cardinali  Albiensi,  ut 
in  restis  supra  folio  . . .  ^ 
Fol,  ßßs^' 
Inutilia  Tullensia  anni  decimi. 

Primo  commissum  fuit  domino  officiali  Tullensi,  ut  reciperet  fructus  ca- 
pellanie  beate  Katerine  in  domo  episcopali  Tullensi  vacantis  per 
resignationem  lohannis  Marsalis,  de  qua  fuit  provisum  Nicholao  Mar- 
salis 4  id.  lunii  anno  decimo. 

Commissarius  inquisivit  et  reperiit  (sie)  quod  capellania  erat  fun- 
data  pro  animabus  decedencium;  non  valet  12  libr.,  nichil  debetur 
de  talibus  capellaniis  nisi  valent  20  libr. 

Item   collatio  facta  Guillermo  Alberti  de    ecclesia  de  Domereuilla  fuit 
confirmata  2  kal.  Augusti  anno  decimo. 
Non  est  in  diocesi  Tullensi. 
Item  collatio  facta  lohanni  Dubranch   de  parrochiali   ecclesia  de  Buceyo 
cum  annexis  fuit  confirmata  2  kal.  Augusti  anno  10®. 
Taxatur  6  libr.  cum  dimidio  et  tamen  non  valet  10  libr. 
Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Chauegne  vacante  per  obitum  Guillermi 
Ultimi  rectoris  fuit  provisum  Vernero  de  Barro  (?)  13  kal.  Novembris 
anno  10®. 

Taxatur  7  libr.  et  dimidia  et  tamen  non  valet  10  libr. 

Item  collatio  facta  Dominico  Albertini  de  parrochiali  ecclesia  de  Dompno- 
martino  fuit  eidem  confirmata  et  sibi  provisum. 

Taxatur  100  sol.  et  tamen  non  valet  10  libr. 
Foi.  ]ß6. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  Tüllen,  vacantibus  per  obitum  Conradi 
de  Anoncourt  fuit  provisum    Galhardo    de  Bolagucrie    10  kal.   Maii 
anno  lo^ 

Gratia  non  habuit  effectum  quia  dictus  Conradus  detinebat  de  facto 
dictam  prebendam  et  ipso  mortuo  obtinet  ille  qui  obtincbat  ante 
et  debebat  obtinere. 

Item  de  prioratu  sanctilacobi  inMonte  vacante  per  obitum  lohannis 
de  Blenodio  fuit  provisum  Geraldo  de  Geraldo  13  kal.  Maii  anno 
decimo. 

Truffa  est,  nunquam  comparuit  impetrans. 


*  S.  oben  S.  220. 
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Fol.  ßsS^' 

Inutilia  TuUensia  anni  undecimi. 

Primo  de  capellania  sancti  Laurencii  in  ecclesia  sancti  Gengulphi 
Tullensis  fuit  provisum  Petro  Will(erm)i  de  Breyo  6  id.  Octobris 
anno  undecimo. 

Non  valet  30  sol. 
Fol.  ssy. 
Inutilia  Tullensia  anni  primi  domini  Innocentii. 

Primo  de  subthesauraria  ecclesie  Tullensis  vacante  per  obitum  Bertrandi 
Garnerii  fuit  provisum  Geraldo  Buffardi  12  kal.  Maii  anno  primo. 
Subthesauraria  non  taxatur  nee  possunt  fructus  onera  supportare. 

I       Sequntur  recepte  Vlrdunenaes. 

Fol.  ^^8. 

Et  primo  recepte  restarum  in  aliis  computis  per  me  redditis  conten- 

tarum. 
In  primis  cum  pro  fructibus  anni  tercii  prioratus  de  Amella,  de  quo 
vacante  per  resignationem  Nicolai  de  Prineyo  fuit  provisum  domino 
Guidoni  tituli  sancte  Ceciiie  presbitero  cardinali  2  id.  Decembris, 
ratione  cuius  provisionis  fructus  ipsius  prioratus,  quos  dictus  prior 
tunc  temporis  percipiebat  pacifice,  arrendati  fuissent  domino  lacobo 
curato  sancti  Hilarii  precio  2  flor.,  de  qua  summa  solvit  in  diversis 
monetis  usque  ad  valorem  iio  flor.  inclusive,  de  qua  summa  soluta 
in  aliis  meis  computis  computavi  et  restaret  debens  90  flor.,  recepi 
de  dictis  90  flor.  residuis  40  flor. 

Residuum  vero,  scilicet  50  flor.,  dicit  se  solvere  non  debere  propter 
ovalia  que   fuerunt   illo   anno   et   ita   erant   sibi   prefati   fructus 
arrendati,  quia  debebat  ab  ovalibus  indempnis   observari  et  illo 
anno  fuerunt  talia  ovalia  quod  vinee  et  blada  pro  maiori  parte 
in  tota  Lothoringia  perdite  geiu  fuerunt  et  consumpta  et  ego 
scio  hoc,  quia  tunc  temporis  eram  in  partibus  illis. 
Item  cum  plures  essent  qui  tenebant  ad  vitam  plura  membra   dicti  prio- 
ratus, de  quibus  in  dictis  restis  fit   mentio,    recuperavi  ab   eis  que 
sequntur: 
Primo  a  dicto  domino  lacobo  pro  quibusdam  redditibus   de  Gondauilla 
et  de  Gondecourt  ad  dictum  prioratum  pertinentibus  20 flor. 

Fol.  ßs^^' 

Item  a  lohanneta  et  Alizona  filiabus  quondam  Reginaldi  Merecerii  de  Vir- 
duno  pro  quadam  parte  decime  de  Sapiencourt  et  de  Gemigneyo. 

25  flor. 

Alii  duo  floreni  fuerunt  deducti  pro   expensis  necessariis  in  causa. 

Item  a  Pontio  Marasse  et  Nicoiao  Helizonis  tenentibus  decimam  de  Lon- 

gueyo  7  flor. 
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Item  a  lohanne  le  Champegnois  tenente  minutam  decimam  de  Am  eil a 
et  de  Longiana  loscut.  veteres. 

Item  a  Symone  de  Stagno  tenente  decimam  de  Billeyo  prope  Magena 

10  scut.  veteres. 

Item  cum  continetur  in  dictis  restis  inter  alia,  quod  debentur  fructus  pre- 
bende  Virdunensis,  de  qua  fuit  provisum  lohanni  de  Machandio  cum 
vacabit  etc.,  computatur  suo  loco  ut  infra  in  restis,  quamvis  dicatur 
quod  nundum  (sie)  obtinuerat  quia  postea  obtinuit. 

Item  cum  continetur  ibidem  quod  debentur  fructus  canonicatus  et  prebende 
Vir  dunen,  quos  obtinebat  in  dicta  ecclesia  magister  Petrus  Perier, 
inquisito  de  hoc  repertum  est  quod  non  erat  iste  Petrus  ibidem 
canonicus. 

De  aliis  restis  ibidem  contentis  sufficienter  est  responsum. 

Summa  recepte  restarum  Virdunensium  92  flor.  20  scut.  veteres. 

Apfprobo). 
Fol.  339^- 

Sequntur  recepte  Virdunenses  beneficiorum  missorum  a  die  computi 

supradicti,  videlicet  anni  sexti. 
Primo  pro  fructibus  anni  sexti  cantorie  beate  Marie  Magdalene  Vir- 
dunensis taxate  30   libr.,    de    qua   vacante  per    obitum  Richardi   de 
Millereyo  fuit  provisum  Egidio  dicto  Eix  10  kal.  lunii,  dictam  taxam  in 

30  scut. 

Et  est  sciendum  quod  Virduni  valet  florenus  boni  ponderis  17  sol. 

et  scutus  novus  lohannis  20  sol. 

De  eadem   cantoria  vacante  per   liberam  resignationem   domini   G.  tituli 

sancte  Cecilie  presbiteri  cardinalis  fuit  provisum  dicto  Richardo  3  kal. 

lunii  anno  quinto. 

Fuit  eodem  anno  nee  unquam  obtinuit  sed  statim  fuit  mortuus. 

Item  pro  mediis   fructibus  anni   6»  prebende  beate  Marie   Magdalene 

Virdunensis   non  taxate,    de   qua   vacante    per    obitum  Richardi    de 

Millereyo  fuit  provisum  lohanni  Poulain  10  kal.  lunii     7  libr.  10  sol. 

Item  pro  fructibus  anni  sexti  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante  per 

resignationem  Hugonis  de  Barro  fuit  provisum  Thome  de  Burgo  1 5  kal. 

Februarii  9  scut.  veteres. 

Summa  huius  pagine  [et  recepte  anni  6]^        39  scut.  veteres,  7  libr.  10  sol. 

Recepte  Virdunenses  anni  septimi. 

Primo  pro  fructibus  anni  7»  parrochialis  ecclesie  de  Buxeriis  non  taxate, 
de  qua  vacante  per  assecutionem  archidiaconatus  de  VitcUo  in 
ecclesia  Tullensi  fuit  provisum  Bernardo  de  Rossilhaco  2  id.  Augusti 

__  34  libr. 

*  Die  in  dieser  Weise  eingeklammerten  Zusätze  sind  von  der  Hand,  welche  stets 
die  Summen  der  Jahrcscinnahmcn  schrieb. 
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Item  pro  fructibus  anni  71  parrochialis  ecclesie  de  Dugneyo  non  taxate, 
de  qua  vacante  per  assecutionem  ecclesie  de  Champigniaco  fuit 
provisum  Stephano  laquini  16  kal.  Februarii  2olibr. 

Item  pro  fructibus  anni  71  prebende  Virdun ensis  non  taxate,  de  qua 
vacante  per  obitum  Nicolai  de  Linoncuria  fuit  provisum  Stephano 
Militis  non.  Marcii  8libr.  ijsol. 

Summa  huius  pagine  [et  recepte  anni  7 J  *  62  libr.  1 3  sol. 

Apfprobo), 

Fol.  ^40^' 

Recepte  Virdunenses  anni  octavi. 

Primo  pro  fructibus  anni  8^  prebende  Virdun  ensis,  de  qua  vacante  per 
obitum  Hermanni  de  Linoncuria  fuit  provisum  Hugoni  de  Duno  3  kal. 
Februarii  8  libr.  1 3  sol. 

Item  pro  mediis  fructibus  anni  8»  prebende  Virdun  ensis  non  taxate,  de 
qua  vacante  per  obitum  lacobi  Agni  fuit  provisum  domino  Helye  de 
Liberanno  3  non.  Septembris  4  libr.  6  sol.  6  den. 

Item  pro  fructibus  anni   8i  prebende  Virdunensis  non  taxate,  de  qua 

vacante  per  obitum  Dominici  de  Portu  fuit  provisum  Petro  Tarrida 

alias  Anglia  3  kal.  Februarii  10  scut.  [Philipp!  veteres]. 

De  dictis  canonicatu  et  prebenda  vacantibus  per  obitum  dicti  Petri 

Anglia  fuit  provisum  Roberto  de  Ginolhaco   3    id.  Mali  eodem 

anno  8^ 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis  non  taxate,  de 
qua  vacante  per  obitum  Nicolai  de  Asperomonte  fuit  provisum  Henrico 
Thome  4  id.  Octobris  7  libr.  10  sol. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante 
per  obitum  Renerii  de  Duno  fuit  provisum  Guillermo  de  Monte  3  id. 
Novembris  7  libr.  10  sol. 

Fol.  ß4i. 

Item  pro  fructibus  anni  8i  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante  per 
obitum  Symonis  Rollandi  fuit  provisum  Stephano  de  Nuce  3  kal. 
Februarii  7  libr.  10  sol. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante 
per  obitum  Varini  de  Barro  fuit  provisum  Alberto  de  Toulon  3  non. 
Septembris  7  libr.  10  sol. 

Item  pro  mediis  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua 
vacante  per  resignationem  Roberti  de  Bordis  fuit  provisum  Roberto 
Bonifacii  de  Bordis  6  id.  Octobris  75  sol. 

Item  pro  mediis  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua 
vacante  per  obitum  Petri  de  Commarceyo  fuit  provisum  Henrico  de 
Sarraponte  8  kal.  Novembris  75  sol. 
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De  eisdem  canonicatu  et  prebenda  vacantibus  ut  supra  fuit  provisum 
Hugoni  de  Duno  5  kal.  Novembris  eodem  anno  8^ 

Item  pro  mediis  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua 
vacante  per  obitum  Ferrici  de  Asperomonte  fuit  provisum  Sebastiano 
de  Sorbeya  4  kal.  Maii  75  sol. 

Item  de  eisdem  vacantibus  ut  supra  fuit  provisum  Petro  Latonisa  4  id. 
Maii  eodem  anno  8®. 

Item  de  eisdem  vacantibus  ut  supra  fiiit  provisum  lohanni  Girardini  12  kal. 
lunii  anno  9*^. 

Item  collatio  facta  lohanni  de  Columbario  de  eisdem  vacantibus  ut  supra 
fuit  eidem  confirmata  8  id.  lunii  anno  9®. 

Omnes  iste  provisiones  fuerunt  eodem  anno   nee   valuerunt  unam 
fabam,  nisi  prima. 
Fol.  }4i*' 

Item  pro  mediis  fructibus  anni  8»  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante 
per  obitum  Nicolai  de  Villeta  fuit  provisum  lohanni  Valteri  de 
Neuilleyo  4  non.  Octobris  7^  sol. 

Item  pro  fructibus  anni  8i  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante  per 
obitum  Valteri  de  Royaco  fuit  provisum  lohanni  Gilberti  id.  Sep- 
tembris  10  scut.  novos  Philippi. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante 
per  consecrationem  electi  Urgellensis  fuit  provisum  Marcello  de  Co- 
lumpna  3  non.  lulii  10  scut.  novos  Philippi. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  officii  cancellarie  ecclesie  Virdunensis, 
taxati  10  libr.,  domino  lohanni  de  Newilleyo  confirmati  3  id.  Maii 
anno  9®  pro  taxa  10  scut.  novos  Philippi. 

Item  pro  mediis  fructibus   eiusdem   anni  prebende  Virdunensis  loffrido 

de  Spinallo  confirmate  causa  permutationis  cum  ecclesia  de  Dompno- 

petro  diocesis  Virdunensis  4  non.  Octobris        5  scut.  novos  Philippi. 

Obtinens  dictam   ecclesiam  de  Dompnopetro  nunquam  fecit   eam 

confirmari,  quia  non  timebat  de  reservatione. 

Item  pro  mediis  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis  Richardo 
de  Haymonismonte  confirmate,  vacantis  per  obitum  Alberti  de  Perina 
8  kal.  Novembris  5  scut.  novos  Philippi. 

Fol  ß42. 

Item  pro  fructibus  anni  8i  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante  per 
obitum  lohannis  de  Siluaueticis  et  archidiaconatus  de  Rippe ria  in 
ecclesia  Virdunensi,  taxati  40  libr.,  de  quo  vacante  una  cum  prepo- 
situra  ecclesie  deAntonicastro  per  obitum  Colardi  de  Asperomonte 
fuit  provisum  Nicoiao  de  Franchavilla  quinto  kal.  Novembris:  pro  pre- 
benda 7  libr.  10  sol. 


De  prepositura  nicli 
[Summa  rectpic  anni  8i 


1  dcbetur  quia  non  valet  lolibr. 


65  libr.  9S0I,  6  den, 
loscut.  veteres, 
f^,l_  jjj,.  Soscut.  nov.  Piiilippi.] 

Recepte  Virdunenses  anni  noni. 

l'rinio  pro  fructibus  anni  91  parrocliialis  ecclesie  de  Ramblerouicino 
Virdunensis  diocesis  taxate  22  libr.,  de  qua  vacante  per  resignationcm 
Droci  de  Rouriis  (?)  fuit  provisum  Viriomio  Tierrici  8  id.  lunii,  pro 
taxa  22  libr. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  ofiScii  elemosiaarie  iiionasterü  Belliloci 
non  ta.\atJ,  confimiati  fratri  Wülermo  de  Odiomonte  non.  Augusti 
12  scut.  novos  PhÜippi. 
Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante 
per  obituni  loliannis  de  Sancto  Michaele  alias  Deichencourt  fuit  pro- 
visum lohanni  de  Pologniaco  16  kal.  Dccembris  ylibr.  lOsol. 
De  eisdem  vacantibus  ut  supra  fuit  provisum  Petro  Fomerii  3  kal. 
Februarii  anno  8":  fiaerunt  eodem  anno,  non  obtinuit  iste  set 
precedens. 
Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante 
per  resignationcm  Alberti  de  Toulon  fuit  provisum  Nicoiao  de  Meida 
j  id.  Septembris                                                 10  scut.  novos  PhiUppi. 
Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  VirJuncusis,  de  qua  vacante 
per  resignationcm  Philippi  de  Vitriaco  fuit  provisum  Ade  de  Vitriaco 
quinto  id.  Septembris                                          10  scut.  novos  Philippi, 
Fol.  J4S.                   _ 
Item  pro  fructibus  anni  91  prebende  Virdunensis,   de   qua  vacante  per 
obitum  Droconis  (sie)  de  InHrmitate  fuit  provisum  lohanni  Gircrdini 
14  kal.  Marcii                                                          10  scut,  novos  Philippi. 
Item  (pro  fructibus)  eiusdem  anni  succentorte  ecciesie  Virdunensis  non 
taxate,  de  qua  vacante  per  obitum  dicti  Droconis  fuit  provisum  dicto 
lohanni  Girerdini  14  kal.  Marcii                           loscut.  novosPhilippi. 
Item  pro  mediis  fructibus  eiusdem  anni  prebende  bcate  Marie  Magda- 
lene  Virdunensis  non  taxate  Hugoni  Albi  confirmate  8  kid.  Marcii 

2  scut.  novos  Philippi. 
Item  pro  fhictibus  eiusdem  anni  prebende  beate  Marie  Magdalene  non 
taxate  et  scolastrie  eiusdem  ecciesie  taxate  15  libr.,  de  quibus  vacan- 
tibus  per  obitum    Mileti  Bonpaix   fiiit  provisum   domino   lohanni  de 
Falce,  alias  de  Sancto  Laurcncio  4  kal.  Augusti;  pro  prebenda 

5  scut.  novosPhilippi. 

Item  pro  taxa  scolastrie  i  j  scut.  novos  Philippi. 

Item    pro   fructibus   eiusdem   auni   ecciesie   sancti  Amancii  Virdunensis 

taxaie  70  libr.  confirmate  domino  Dominico  de  Villeyo  4  kal.  Marcii, 

pro  taxa  70  scut.  novos  Philippi. 
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Fol.  )4)  »•• 

Item  pro  fructibus  anni  9»  cantorie  beate  Marie  Magdalene  Virdunensis 
taxate  30  libr.,  confirmate  domino  Cauraldo  de  Cumenicres  8  id.  lunii 

30  scut.  novos  Philippi. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante 

per  resignationem  Mathei  de  Varey  de  Pontemontionis  fuit  provisum 

lohanni  de  Bellomonte  4  kal.  Martii  5  scut.  novos  Philippi. 

[Summa  recepte  anni  9  29libr.  losol. 

179  scut.  nov.  Philippi.] 
Fol.  )44.  Ap(probo). 

Recepte  Virdunenses  anni  decimi. 

Item  pro  fructibus  anni  lo""  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante  per 
obitum  Marcelli  de  Columpna  fuit  provisum  Laurentio  de  Combis 
9  kal.  Decembris  10  scut.  novos  Philippi. 

Item  pro  mediis  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua 
vacante  per  resignationem  lohannis  de  Vivacurte  fuit  provisum  Richardo 
le  Grys  4  kal.  Augusti  5  scut.  novos  Philippi. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  parrochialis  ecclesie  de  SuUeyo  non 
taxate,  de  qua  vacante  cum  capella  sancte  Marthe  sita  in  ecclesia 
beate  Marie  Magdalene  Virdunensis  per  obitum  ultimorum  (rec- 
toruni)  fuit  provisum  lohanni  Girerdini  16  kal.  Septembris:  pro 
ecclesia  1 6  scut.  novos  Philippi. 

De  capella  nichil  debetur  quia  non  valet  100  sol. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  parrochialis  ecclesie  delamdelixe  taxate 
30  libr.,  confirmate  Poncio  Symoneti  10  kal.  Aprilis,  pro  taxa 

30  scut.  novos  Philippi. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  parrochialis  ecclesie  deRamblerouicino^ 
taxate  22  libr.,  de  qua  vacante  quia  Droco  de  Romiis  nuUa  dispen- 
satione  obtenta  se  non  fecit  promoveri  fuit  provisum  lohanni  de 
Scala  3  id.  Martii,  pro  taxa  22  scut.  novos  Philippi. 

Summa  huius  pagine  [et  recepte  anni  10]  83  scut.  nov.  Philippi. 

Fol.  S44'-  Ap(probo). 

Recepte  Virdunenses  anni  undecimi. 

Primo  pro  fructibus  anni  undecimi  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante 
per  resignationem  lohannis  Guilberti  fuit  provisum  lohanni  de  Sancto 
Laurentio  alias  de  Falce  17  kal.  Novembris         9  scut.  novos  Philippi. 

Item  pro  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante 
per  resignationem  lohannis  de  Sandriis  fuit  provisum  Radolpho  de 
Baueyo  13  kal.  lunii  9  scut.  novos  Philippi. 

>  Der  Name  ist  in  der  Handschrift  korrigiert. 
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Item  pro  mediis  fructibus  eiusdem  anni  prebende  Virdunensis,  de  qua 
vacante  per  resignationem  Cothardi  Nicholai  fuit  provisum  Matheo 
Dostins  alias  de  Sanctis  2  non.  Octobris 

4  scut.  cum  dimidio  novos  Philippi. 
Summa  huius  pagine  [et  recepte  anni  ii] 

22  scut.  cum  dimid.  nov.  Philippi. 

Ap(probo). 
[Item^  pro  mediis  fructibus  anni  primi  domini  Innocentii  prebende 
et  succentorie  ecclesie  Virdunensis  non  taxatarum,  de  quibus  vacan- 
tibus    per    resignationem    lohannis  Girerdini  fuit   provisum   Geraldo 
Xendeti  i2  kal.  Decembris:  pro  prebenda  5flor. 

et  pro  succentoria  5  flor. 

Summa  anni  primi  loflor.] 

Ap(probo). 

Fol.  ^4j. 

Summa  universalis  receptarum  civitatis  et  diocesis  Virdunen,  a  die  com- 
puti  supradicti  69  scut.  veteres, 

364  scut.  dimidium  scut.  novos  Philippi, 
102  flor.  boni  ponderis, 
löjlibr.  2  sol.  6den. 
Que  valent  ad  florenos,  quolibet  pretio  17  sol. 

194  flor.  3  gross.  3  den.  dicte  monete. 
[Sic'^  est  summa  florenorum,  inclusis  102  flor.  in  summa  computatis 

296  flor.  3  gross.  3  den.  dicte  monete.] 

Ap(probo). 
De    qua  summa   deducuntur   pro   expensis    factis   per  receptorem 
ratione  fructuum  et  etiam  decimarum  et  labore  suo  in  summa 

33  flor.  6  gross. 
Sic  restant  69  scut.  veteres, 

364  scut.  dimid.  scut.  novos  Philippi, 
262  flor.  boni  ponderis,  9  gross. 

Fol.  ß46. 

Secuntur  reste  civitatis  et  diocesis  Virdunen. 

Primo  pro  fructibus  anni  tercii  pontificatus  felicis  recordationis  domini 
Clementis  pape  VI  prebende  Virdunensis,  de  qua  vacante  per  obitum 
Nicholai  de  Lucemburch  fuit  provisum  lohanni  de  Michandio  9  kal. 
Octobris.     Restant  fructus  solvendi  in  proximo  festo  Pasche  anno  55^ 

In  principio  non  obtinuit  iste,  set  post  multa  tempora  obtinuit, 
et  capitulum  Virdunense  vel  prepositus  capituli  scilicet  Symonnius 
Rolandi  levavit  fructus  illius  anni  et  ideo  tenetur  ad  restitutionem. 

1  Dieser  Posten  ist  von  anderer  Hand,  ebenso  die  Summe.  —  Das  »Approbo« 
scheint  hier  nicht  von  derselben  Hand  geschrieben  zu  sein  wie  sonst. 

'  Von  der  Hand,  welche  die  Summen  der  Jahreseinnahmen  schrieb. 
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Fol.  346  V. 

Reste  Virdunenses  anni  quinti. 

Prinio  de  parrochiali  ecclesia  de  Streas  Virdunensis  diocesis  vacante  per 

resignationem  Symonis  Michaiis  (j/V)  fuit  provisum  Richardo  Ancelini 

5  kal.  lanuarii  anno  quinto. 

Item  de  eadem  vacante  per  obitum  Symonis  fuit  provisum  Petro   Vniihal 

12  kal.  Februarii  eodem  anno  quinto. 

Item  de  eadem  ecclesia  vacante  per  resignationem  dicti  Richardi  Ancelini 

fuit  provisum  lohanni  dicto  de  Eix  3  kal.  Octobris  anno  sexto. 

Iste  tres  provisiones  fuerunt  eodem  anno  et   illa  facta  Petro  Vniihal 

nichil  valuit.     Alie  due   fuerunt   bone  et  debentur  unici  fructus 

pro  ambabus;   pro   quibus  fructibus   solvendis  dictus    Richardus 

obligavit   se    subcoUectori   Virdunensi    ad    solvendum    50    libr., 

quia  receperat  fructus  illius  anni,  et  obligatione  facta  fecit  postea 

permutationem  secundam  cum  dicto  lohanne  de  Eix   et  taliter 

se  rexit,  quod  ad  tantam  inopiam  devenit  quod  nichil  habet  in 

bonis  et  ideo  contra  ipsum  actio  est  inanis;  et  pluries  fuit  requi- 

situs  dictus  lohannes  ut  solveret  dictis  50  libr.,  sed  ipse  allegat 

se  non  teneri  pro  eo,   quia   alter  recepit  fructus   illius  anni    et 

obligavit  se  ad  solvendum.  [50  libr.]  ^ 

Fol.  ß4y. 

Reste  Virdunenses  anni  octavi. 

Primo  pro  fructibus  officii  portarie  ecclesie  Virdunensis  taxati  26  libr., 

de  quo  vacante  per  obitum  Petri  de  Commerceyo  fuit  provisum  lohanni 

de  Clarencio  5  kal.  Novembris  anno  8®.     Restant  pro  taxa      26  libr. 

quas  diu  est  solvisse  debuisset,  tamen  excommunicatus  est  et  aggravatus. 
Fol.  347  V' 

Reste  Virdunenses  anni  noni. 

Primo  pro  fructibus  officii  camerarie  monasterii  Belli  loci  in  Argonia 
non  taxati,  de  quo  vacante  per  obitum  Egidii  de  Cathallauno  fuit  pro- 
visum Roberto  Orioli  16  kal.  Septembris  anno  9^*.  Restant  30  scut. 
quos  debet  ex  compositione  facta  cum   eodem  terminis  iam  elapsis. 

Item  pro  provisione  prebende  Virdunensis  non  taxate,  de  qua  vacante 
per  obitum  Guillermi  Mercerii  fuit  provisum  lohanni  Richerii  13  kal. 
Marcii  anno  9".     Restant  fructus  solvendi  in  festo  Pasche  anno  55®. 

Item  pro  fructibus  officii  camerarie  monasterii  sancti  Vitoni  Virdunensis 
taxati  40  libr.,  confirmati  Nicholao  de  Ston  3  kal.  Aprilis  anno  9®. 
Restant  40  libr. 

Item  fuit  eidem  dictum  officium  confirmatum  8  kal.  Marcii  eodem  anno  9*^. 

Item    dictum    officium    vacans  per   assecutionem    officii   pictantiarie   dicti 
monasterii  fuit  collatum  Petro  de  lanney  13  kal.  lunii  anno  9®. 
Isti  duo  litigant  adinvicem;   recuperabitur  taxa  ab  eo  qui  obtincbit. 

»  Von  der  Hand,  wie  oben  S.  23}  Anm.  2. 
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(Item'  pro  provisione  caiioiikatus  et  prebendi'  Virdunen.  de  quibiis  va- 
cantibus  per  obitiini  Iigidü  de  Barro  fuit  provisuiii  Petro  Pdlicerü 
6  kal.  Februarii  anno  9".  Restant  fnictus.)  --  [Non  obtinuit  iste  set 
filius  domini  de  Asperomonte  qui  erat  canonicus  sub  expectatione.J 
Fol  J4S. 
Item  coUatio  facta  Baldessano  de  Luciaco  de  officio  prepositure  monasterii 
Belliloci  in  Argona  diocesis  Virdunensis  fuit  eidem  confirmata  8  kal. 
Marcii  anno  nono. 

Istud   beneficium    non   fuit   missum,    sct  est  rcpertum    in    iioviter 
extractis.     Ideo  ponitur  hie  ad  requirendum. 
Reste  Virdnnenses  anni  decimi. 

Item   pro   fructibus   parrochialis   ecclesie  de  Tüleyo   taxate  60  libr.,    de 

qua  vacanie   in   curia  iure    devoluto   per   non   proniolionem  rectoris, 

cui  Poncius  de  Sancto  Michaele  successit,  a  quo  Poncio  habuit  Sant- 

trinus  (?)  de  Hantonicastro  vigore  permutationis  factc  coram  ordinario, 

fiiit  eidem  Sancio  (jiV)  provisum  9  kal.  DecembrJs.    Restant     60  libr. 

Quarum  medietatem  solvisse  debuisset  in  festo  beati  Remigii  anno 

54°  iam  elapso  et  aliam  medietatem  solvere  lenetur  in  consimili 

festo  beati  Remigii  anno  55". 

Item  pro  fructibus  cantorie  ecclesie  Virdunensis  taxate  60  libr.,  de  qua 

vacante   per  obituni   Conraldi   de   Auocourt   fuit   provisum   Stephano 

Militis  9  kal,  Mail  anno  decinio.     Restant  60  libr. 

Quarum  medietatem  solvere  dcbuit  in  festo  beati  Remigii  annu  54" 

iam  elapso  et  aliam  medietatem  in  consimili  festo  beati  Remigii 

anno  55°  solvere  tenetur. 

Item  de  canonicatu  et  prebcnda  Virdunen,  simili  modo  vacantibus  fuit 

provisum  lohanni  Masculi  9  kal.  Maü  anno   10". 

Istud  non  fuit  missum  sed  est  repertum  in  noviter  extractis. 
Fol.  J4S<. 
Item  pro  provisione  facta  Petro   de  Confinio   de   canonicatu  et  prebenda 
Virdunen,   non   ta-\atis,   vacantibus  per   resignationem   Stephani   de 
Nuce  8  id.  Maü  anno  10".     Restant  fructus  solvendi  in  festo  Pasche 
anno  55*. 
Reste  Virdunenses  anni  undecimi. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Magdalene  Vir- 
dunensis  non   taxatis   ac   scolastrie   eiusdem   ecclesie   taxate   ij  libr., 
vacantibus  per  resignationem  lohannis  de  Sancto  Laurenäo,  fuit  pro- 
visum Guillermo  de  Francliauilla  9  kal.  lulii  anno  li'.  [15  libr.] 
Qqos  fructus  et  taxam  solvere  tenetur  in  festo  Pasche  anno  55". 

'  Diese  Angabe  bis  »tcstani   fructus  s  inclusive  ist  durclistrichea  und  mit  der 
Rundbemerkurig  BNichilo  versehen.    Der  eingeklaniiuerte  Zusatz  ist  von  anderer  Hand 

und  nicht  durchslrichcti. 


I 
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FoL  S49' 

Reste  Virdunenses  anni  primi  domini  Innnocentii. 

Primo  pro  provisione  facta  de  canonicatu  et  prebenda  beate  Marie  Mag- 
dalene  Virdunensis  non  taxatis,  vacantibus  per  resignationem  Geraldi 
Xendeti,  fuit  provisum  loffrido  de  Spinallo  2  kal.  Octobris  anno  primo. 
Restant  fructus  solvendi  in  festo  Pasche  anno  55^. 

Item   de   canonicatu  et  prebenda  Virdunen,  non  taxatis  ac  succentoria 
eiusdem  ecclesie  vacantibus  per  resignationem  lohannis  Giraldini  fuit 
provisum  Giraldo  Xendeti  12  kal.  Decembris  anno  primo. 
Fol.  S49^- 

Reste  Virdunenses  anni  secundi. 

Primo  pro  provisione  facta  de  canonicatu  et  prebenda  Vir  dunen,  vacan- 
tibus per  resignationem  Galteri  luntrutti  (?)  fuit  provisum  Guillermo 
Bertroldi  11  kal.  Aprilis  anno  secundo. 

Item  motu  proprio  fuit  provisum  Helie  de  Luno  Q)  de  officio  camerarie 
ecclesie  Virdunensis,  vacante  per  obitum  lohannis  de  Firmitate 
8  kal.  Maii  anno  secundo. 

Item  pro  provisione  facta  de  canonicatu  et  prebenda  Virdunen,  vacantibus 
ut  supra  fuit  provisum  lacobo  Comitis  4  kal.  Maii  anno  secundo. 

Item^  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Magdalenc  Vir- 
dunensis vacantibus  per  obitum  ultimi  decani  fuit  provisum  de  novo 
Richardo  de  Billeyo  12  kal.  Octobris  anno  secundo. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  dicte  ecclesie  vacantibus  per  obitum  Mathei 
de  Pontemontionis  fuit  provisum  Frederico  de  Franchauilla  12  kal. 
Octobris  anno  secundo. 

Item  de  perpetua  capellania  altaris  sancti  Stcphani  in  ecclesia  Virdunensi 
vacante  per  alterius  beneficii  assecutionem  fuit  provisum  lohanni  Ka- 
roli  3  id.  Februarii  anno  secundo.' 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Virdunensis  vacantibus  per  obitum 
lohannis  de  Firmitate  fuit  provisum  Petro  de  Vincellis  4  kal.  Marcii 
anno  secundo. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Virdunensis  vacantibus  per  re- 
signationem ex  causa  permutationis  Mathei  de  Sanctis  fuit  provisum 
lohanni  de  Cauancho  non.  Marcii  anno  secundo. 

Summa  restarum  civitatis  et  diocesis  Virdunen,  exceptis  quibusdam  non 
taxatis  nee  declaratis  251  libr.  30  scut. 

Fol.  sso^' 

Secuntur  beneficia  civitatis  et  diocesis  Virdunen,  de  quibus  nichil  est 
receptum  ncc  recipi  debet  causis  infrascriptis.  —  Anno  quinto. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  Vir  dunen,  vacantibus  per  obitum  Helie 
Baray  fuit  provisum  Guillermo  de  Stagno  17  kal.  lanuarii  anno  quinto. 

>  Von  hier  ab  bis  zu  Ende  der  Seite  wurden  die  Benefizienverleihungen  später 
zugefugt,  vielleicht  auch  von  anderer  Hand. 
»  Im  Datum  finden  sich  Korrekturen. 
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Sive  dictus  Helias  Baray  fuerit  canonicus  sive  non,  tarnen  adhuc 
vivit;   sie  gratia  ista  non  habuit  effectum. 

Item   de  capellania   seu   altari   sancte  Margarite  in   ecclesia  Virdunensi 
vacante  per  obitum  Colini  quondam  Ambrionii  fuit  provisum  Fran- 
cisco Gartini  7  kal.  Maii  anno  quinto. 
Capellania  ista  non  valet  100  sol. 

[Item*  de  parrochiali  ecclesia  de  Dugneyo,  cum  vacabit  per  assecutionem 
decanatus  ecclesie  Tullensis,  fliit  provisum  Stephano  Militis  14  kal. 
Octobris  anno  5^] 

[Item  de  parrochiali   ecclesia   de  Ramblerouicino  vacante  per  obitum 
Rodulphi  de  Elieo  (?)  fuit  provisum  Bertrando  Vacheti  de  Chauen- 
ceyo  castrro  (sie)  12  kal.  lanuarii  anno  5^] 
Fol.  ßsi. 

Inutilia  Virdunensia  anni  sexti. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  Vir  dunen,  vacantibus  per  resignationem 
Nicholai  de  Andregotinis  fuit  provisum  Paulo  Fezole  13  kal.  lulii 
anno  6^ 

Nunquam  fuit  visus  iste  Nicholaus  nee  audita  nova  de  eo  in  ec- 
clesia Virdunensi  et  sie  impetrans  nichil  egit. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  saneti  Petri  lugelatl  Virdunensis  diocesis 
vacante  per  mortem  lohannis  dicti  Laleman  fuit  provisum  lohanni 
Girardini  de  Deliis  5  non.  lulii  anno  6®. 

Non  obtinuit  sed  quidam  impetrans  in  forma  communi. 

Fol.  i//"- 

Inutilia  Virdunensia  anni  septimi. 

Primo  de  parrochiali   ecclesia  de   Brabant  Virdunensis   diocesis  vacante 

per  obitum  Guillermi  Francisei  de  Saneto  Michale  (sie)  fuit  provisum 

lacobo  Raynerii  5  non.  lulii  anno  7^ 

Item  de  eadem  fuit  provisum  lohanni  Poinsardi  1  ,  ...  ^ 

.         j         ,        f  •.  .         o  •  /-  1-  •        /   4  non.  luin  anno  7  ^ 

Item  de  eadem  mit  provisum  Symoni  Coiini       j 

Fruetus  istius  ecclesie  fuerunt  aeeensati  certis  laicis  dicti  loci  et  illo 
anno  venit  mortalitas  in  partibus  illis,  qua  mediante  dicti  fruetus 
fuerunt  perditi,  censerii  mortui  et  eorum  heredes. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Virdunen,  vacantibus  per  obitum  lacobi 
Agni  fuit  provisum  Stephano  de  Vart  4  non.  Octobris  anno  7^ 

Ista  gratia  non  habuit  effectum  quia  mortuus  fuit  dictus  Stephanus 
ante  confectionem  buUarum ;  set  alia  facta  Helie  de  Limono  pro 
qua  computatur  supra  in  reeeptis  folio  .  .  .* 


>  Diese  Angabe  und  die  folgende  sind  von  anderer  Hand  und  später  eingetragen; 
am  Rande  steht  die  hierauf  bezügliche  Bemerkung:  »Hie  deüciunt  duo  et  ponantur«. 
»  S.  oben  S.  229. 
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Item  de  canonicatu  et  prebenda  beate  Marie  Magdalene  Virdunensis 
vacantibus  per  resignationem  domini  I(ordani)  de  Columpna  cardinalis 
fuit  provisum  Petro  Bernerii  10  kal.  Februarii  anno  7®. 

Nunquam  fuit  dominus  cardinalis  canonicus  nee  alius  per  con- 
sequens. 

Item  de  parrochiaii  ecclesia  de  Paray  Virdunensis  diocesis  vacante  quia 
Petrus  rector  ipsius  est  ecclesiam  de  Organolis  Uticensis  diocesis 
assecutus  fuit  provisum  Admeto  de  Villa  1 3  kal.  Marcii  anno  8^. 

Fructus  istius  ecclesie  fuerunt  accensati  cuidam  burgensi  dicti  loci, 
nomine  lohannes  le  Marchat el,  et  ipsi  fructus  fuerunt  tam  pro 
guerris  quam  per  mortalitatem  perditi  et  dictus  censerius  fuit 
monitus  et  excommunicatus;  finaliter  recessit  a  partibus  sie  li- 
gatus  nee  sunt  heredes  in  quos  actio  dirigi  possit,  quia  erat  inops 
et  pauper  valde. 

Fol.  ^$2, 

Item   de  parrochiaii  ecclesia  de  Tilly  Virdunensis   diocesis  vacante  per 
obitum  Nicholai  de  Lanoncuria  fuit  provisum  Nicholao  Surelli  10  kal. 
Aprilis  anno  7^ 
Non  obtinuit  iste  set  unus  alius  in  forma  pauperum. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Vir  dunen,  vacantibus  per  resignationem 
Petri  Perier  fuit  provisum  Auberto  de  Cazagatis  12  kal.  Maii  anno  7®. 
Inquisito  super  hoc  diligenter  repertum  est,  quod  iste  Petrus  Perier 
nunquam  fuit  canonicus  Virdunensis  saltem  prebendatus  nee  alius 
per  consequens. 
Fol.  ^$2 ». 
Inutilia  Virdunensia  anni  octavi. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  Vir  dunen,  vacantibus  per  obitum  Gal- 
ten de  Rayaco  fiiit  provisum  lohanni  de  Fontenayo  18  kal.  Septenibris 
anno  8^ 

Ista  gratia  non  habuit  effectum  sed  alia  facti  lohanni  Guilberti  pro 
quo  computatur  supra  folio  .  .  .^ 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Vir  dunen,  vacantibus  per  obitum  Reynerii 
de  Domo  fuit  provisum  Egidio  dicto  Eys  2  id.  Septembris  anno  8^ 
Ista  gratia  non  habuit  effectum  sed  alia  facta  Guillermo  de  Monte 
pro  quo  computatur  supra  folio  .  .  .^ 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Vir  dunen,  vacantibus  per  obitum  Egidii 
dicti  Eys,  qui  non  habita  possessione  obiit,  fuit  provisum  Francisco 
Gartini  non.  Novembris  anno  8^. 

Iste  Egidius  nunquam  fuit  canonicus  prebendatus  Virdunensis  nee 
alius  per  consequens  et  adhuc  vivit  dictus  Egidius. 


»  S.  oben  S.  230.  »  S.  oben  S.  229. 
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Fol  SS3' 
Inutilia  Virdunensia  anni  noni. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  Vir  dunen,  vacantibus  per  resignationem 
Huguemini   de  Barro  fiiit  provisum  Guillermo  de  Macondio  i8  kal. 
Decembris  anno  9^. 
Isti  gratia  non  habuit  effectum  set  alia  facta  Thome  de  Burgo,  pro 
quo  computatur  supra  folio  .  .  ^ 
Item  acceptatio  facta  per  lohannem  Richerii  de  canonicatu  et  prebenda 
Vir  dunen,  vacantibus  per  obitum  Colardi  de  Caluomonte  fuit  eidem 
confirmata  4  id.  Maii  anno  9^ 

Non  valuit  nee  habuit  istam,  set  habuit  prebendam  Guillermi  Mer- 
cerii  de  qua  computatur  in  restis  supra  folio  .  .  J 
Item  collatio  facta  auctoritate  ordinaria  Poncio  de  Barroducis  de  scolastria 
ecclesie  beate   Marie   Magdalene  Virdunensis  vacante  per  resig- 
nationem Colardi  de  Cumimeres  (?)  fuit  eidem  confirmata  3  id.  Maii 
anno  9^ 

Non  obtinuit  iste  quia  male  impetravit,  set  obtinuit  lohannes  de 

Sancto  Laurencio  pro  quo  computatur  supra  in  receptis  folio . .  .^ 

et  fuerunt  eodem  anno. 

Item  collatio  facta  auctoritate  ordinaria  lohanni  de  Colobro  de  canonicatu 

et  prebenda  Vir  dunen,  vacantibus  per  obitum   Nicholai  de  Linon- 

curia  fuit  eidem  confirmata  8  kal.  Marcii  anno  9®. 

Collatio  ista  non  valuit,  set  obtinuit  eam  Stephanus  Militis  pro  quo 
computatur  supra  in  receptis  folio  .  .  .* 
Item   de  officio  camerarie   sancti  Vitoni  Virdunensis  vacante  fuit  pro- 
visum Bastino  (sie)  de  Sorleyo  12  kal.  lunii  anno  9^. 

Iste  Bastianus  non  obtinuit,  set  postea  fuit  confirmatum  fratri  Ni- 
cholao  de  Estamo  qui  litigat  cum  alio,  ut  in  restis  supra  folio  . .  .* 
Deficit.« 
Fol.  ßS3^- 
Inutilia  Virdunensia  anni  decimi. 

Primo  de  canonicatu  et  prebenda  Virdunen,  vacantibus  per  obitum  lo- 
hannis  de  Monasterio  fuit  provisum  Aymoni  de  Consolento  8  id. 
lunii  anno  lo^ 

Nee  unus  nee  alius  obtinuit  prebendam  nee  umquam  fuerunt  nova 
de  eis  in  ecclesia  Virdunensi. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  Virdunen,  vacantibus  per  resignationem 
Nicholai  de  Antrecinis   fuit  provisum  Conraldo  (sie)  Nicholai  4  id. 
lunii  anno   10®. 

Nunquam  fuit  visus  iste  Nicholaus  de  Antrecinis  et  sie  alius  nichil 
egit. 

»  S.  oben  S.  228.        »  Oben  S.  234.  »  Oben  S.  231. 

*  Oben  S.  229.  *  Oben  S.  234.  •  Am  Rande. 
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Item  acceptatio  facta  per  Andream  Ponsardi  de  parrochiali  ecclesia  de 
Auocourt  diocesis  Virdunensis  fuit  eidem  confirmata  13  kal.  No- 
vembris  anno  10  ^ 

Item  coUatio  facta  de  parrochiali  ecclesia  de  Auocourt  diocesis  Virdu- 
nensis lohanni  nato  Odometi  de  Enziaparua  fuit  eidem  confirmata 
9  kal.  Decembris  anno  10  ^ 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Auocourt  Virdunensis  diocesis  vacante 
per  obitum  ultimi  rectoris  fuit  provisum  Leodegario  Maioris  de  Sa- 
uigniaco  6  non.  Maii  anno  10  ^ 

Nullus  istorum  obtinuit  hanc  ecclesiam  sed  lohannes  de  Frigido- 
dorso,  nee  reperitur  provisio  facta  isti  lohanni ;  attamen  in  restis 
est  et  intendit  collector  recipere  fructus. 

Fol.  SS4' 
Inutilia  Virdunensia  anni  undecimi. 

Acceptatio  faaa  per  Albertum  de  Saponia   de  prebenda  Virdunensi  va- 
cante per  obitum  Guillermi  Mercerii  fuit  idem  confirmata  9  kal.  lulii 
anno  ii^ 
Non  valuit  ista  acceptatio  quia  prebendam  istam  obtinuit  lohannes 
Richerii,  de  quo  computatur  in  restis  supra  folio  .  .  .^ 

Inutilia  Virdunensia  anni  primi  domini  Innocentii  pape  VI. 

Acceptatio  facta  per  Albertum  de  Sapoigny  de  canonicatu  et  prebenda 
Vir  dunen,  vacantibus  per  obitum  Petri  de  Bello  fuit  eidem  confir- 
mata 5  id.  lulii  anno  primo. 

Ignoratur  iste  Petrus  de  Bello  et  sie  acceptatio  nichil  valet. 


Sequntur  comtnisaiones  de  bania  retfervatis  et  quibusdatn  aliis  micM 

tacte  a  die  camputi  cUra.^ 

Fol.  s68r. 

Primo  bona  lohannis  Martini  burgensis  Virdunensis,  qui  pauperes  Christi 
heredes  in  suo  constituit  testamento,  fuerunt  reservata  sub  conditione, 
quod  in  subsidium  captivorum  ultramarinorum  deberent  converti. 
Recepta  commissione  statim  ivi  ad  locum,  et  facti  fuerunt  per  me 
multi  Processus  et  inqueste,  a  quibus  fuit  per  quendam  tirannum, 
vocatum  magistrum  Franciscum,  ad  curiam  appellatum :  Misi  processus 
et  inquestas,  appellationes  et  omnia  munimenta  ad  curiam  et  tradita 
fuerunt  procuratori  fiscali.  Prout  intellexi,  fuit  concordatum  in  Camera 
secrete  cum  domino  nostro  demente,  et  duo  presbiteri,  qui  venerant 
proappellationibus  prpsequendis,  habuerunt  duas  prebendas  Virdunenses. 


>  Oben  S.  234. 

»  Von  diesem  und  den  folgenden  Abschnitten  habe  ich  ebenfalls  blofs  die  An- 
gaben, welche  die  Kirchenprovinz  Trier  und  die  Diöcese  Basel  betreffen,  berücksichtigt. 


Seqiintin-  ejcpettse  facte  ratiane  frtir.tuHm  itenefidorum  vacantUnn 
a  tempore  compiUt  mei  citra. 

I'ol.  sj,. 

In  priinis  pro  salariis  subcollectorum, 

heni  pro  .satnrio  qüattaor  annoriini  domini  lohannis  de  Golienant,  quondam 
subcollectoris  Bisimtini,  ac  ccrtis  expensis  per  eum  factis  ratione  recL- 
pcrationis  fmctuuni  diocesis  Bisuntiue  et  etlam  civitatis  et  diocesis 
Basilitn,,  de  qiiibus  iiüdii  particulariter  conipuLivit  jo  libr.  Stephan, 
valenles,  floreno  pro   15  sol.  computato  66flor.8gross. 

Fol.  iyi: 

Item  post  mortem  ipsius  lolunnis  vacavit  dicta  subcoUectoria  per  9  menses 
vcl  quasi,  antequam  possoni  reperire  qui  vellet  dictum  officium  exer- 
ccre;  set  opportuit  quod  cgo  facerem  per  me  et  gentes  meas,  prout 
inferius  coiitinetur  in  expensis  per  me  factis. 

hcm  Basilien.  (sie)  non  est  subcollector  nee  sedi  apostolice  obeditur 
prout  alias  personaliter  et  litteratorie  dominis  meis  intimavii  set  sub- 
collector Bisuntiiius  quosdam  fructus  ibidem  recepit  existentes  in 
lingua'  gallicana. 

Foi  i-12- 
Item  in  diocesi  Treverensi  non  est  subcollector  nee  fuit  nisi  per  modicum 
tempus,  quia  gentes  proprie  subcollcctorem  ibidem  per  me  constitutum 
post  recessum  mcuin  submcrgere  credidurunt  prout  ipse  miclii  man- 
davit  et  ideo  dictum  officium  diniisit.  Dominis  meis  de  Camera  licc 
bene  intimavi  et  quicquid  fuit  ibidem  factum,  per  me  et  subcoUectorem 
Metensem  fuit  factum. 
Item  subcoUeclori  Metensi  non  fuit  salarium  assignatum,  set  notario  qui 
Processus  fecit  et  cuidam  capellano  qui  pluries  fuit  ad  dominum  arcbi- 
episcopum  Treverensem  ad  fiiiem  quod  fructus  beneficiorum  in  sua 
diocesi  levarentur,  tam  pro  salario  quam  cxpeosis  y/flor. 

Item  subcollector!  Tullensi  qui  fuit  per  9  annos,  pro  quolibet  anno 
10  tlor.  valeiit  90  Hör. 

Item  pro  expensis  factis   per  dominum  lohannem  de  Alonipno  tunc  sub- 
coUectorem Tullensem,  qui  pluries  misit  ad  me  Lugdunum      27flor, 
Verum  est  quod  ibi  fuenint   plures   subcojiectores  qui  decesscrunt, 
set   a    tempore    allcrius    coinputi    mei   debcbatur   dicto    domino 
.   lobanni  salarium  suum  duorum  annorum,  et  mcdio  tempore,  cum 
mortui  fucrunt  dicti  subcollectores,  quasi  per  spatium  j  mcnsium, 
non  fuit  ibi  subcollector;  quo  tempore  per  me  et  gentes   meas 
fuit  ibi  cxpeditum  quod  erat  faciendum.   Ht  de  presenti,  postquam 
veni  ad  curiam,  decessit  subcollector. 
Fol.  }7i'. 
Item  pro  salario  siibcollcctoris  Virdunensis,  quasi   duo  anni  sunt  clapsi 
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quod    secum   computavi  ac  eidem  assignavi   tarn  pro    salario   quam 
expensis  33  flor.  6  gross. 

Fol  i7i. 
Sequntur  expense  per  me  facte.^ 

Primo  in  recessu  meo  a  curia  post  compotum  meum  fuerunt  michi  tradite 
bulle  clause,  que  dominis  archiepiscopo  Treverensi  et  episcopo  Basi- 
liensi  dirigebantur,  in  effectu  continentes,  quod  dicti  domini  prelati 
michi  darent  auxilium,  consilium  et  favorem  in  eorum  diocesibus  et 
subcollectores  sufficientes  ministrarent,  quia  in  eorum  diocesibus  non 
erant  subcollectores.  Et  post  dictum  recessum  meum  incepi  facere 
cursum  meum  per  omnes  provincias  michi  decretas.  Et  quando  fui 
Metis  non  fui  ausus  ire  Treveris  solus,  set  rogavi  dominum  primi- 
cerium  Metensem,  qui  homo  potens  et  satis  notus  erat  in  partibus, 
quod  mecum  vellet  ire  usque  ad  dominum  Treverensem,  qui  libenter 
hoc  fecit  ob  sedis  apostolice  reverentiam  et  me  duxit  et  reduxit  cum 
gentibus  armigeris,  et  fuimus  Treveris  per  8  dies  et  feci  subcoUec- 
torem  et  mukös  processus,  et  mecum  concordarunt  plures:  Pro 
expensis  dicti  domini  primicerii  et  subcollectoris  Metensis  et  gentium 
suarum  eundo  et  redeundo  34flor.  bonipond. 

Deinde  post  regressum  meum  stando  in  Lothoringia  scripsit  dictus 
subcollector  Treverensis  dicto  domino  primicerio  Metensi,  quod 
quidam  nobiles  de  partibus,  a  quibus  fructus  beneficiorum  exigere 
nitebatur  et  quibus  processus  meos  fecerat  publicari,  ipsum  sub- 
mergere  crediderunt;  set  necessario  oportuit  ipsum  subcollectorem 
se   redimere    et   etiam   iurare   quod    nunquam    dictum   officium 
exerceret,  et  quamvis  dominus  archiepiscopus  hoc  bene  scivisset, 
tamen  cum  viventibus  hoc  permisit  transire. 
Item  quando  recessi  de   civitate   Tullensi  dubitans   ne  essem  in   itinere 
depredatus,  quia  publicum  erat  quod  Metis,  Virduni   et  TuUi  fucram 
pro  pecuniis  congregandis,  requisivi  dominum  episcopum  TuUensem 
ut  me  conduceret  usque  ad  regnum  Francie,  quia  timebam   ne  peri- 
culum  michi  eveniret;  qui  cum  difficultate  michi  tradidit  sex  homines 
armorum  qui  me  per  unam  dietam  conduxerunt.    Dedi  cuilibct  eorum 
unum  florenum  pro  eorum  scrvicio  et  sex  flor.   expenderunt,  et  sie 
expendi  1 2  flor. 

In  introitu  dicte  Lothoringie  non  est  magnum  periculum,  set  in 
exitu  est  maxime  cavendum  specialiter  illis  quibus  est  necesse 
pecuniam  portare. 
Deinde  veni  recta  via  deLingonibus  apud  Avinionem  et  assig- 
navi tunc,  videlicet  in  mense  Aprilis  anno  46^,  certas  pccuniarum 
summas  et  retuli  dominis   meis  quid  per  me  factum   fuerat  in 

*  Diesen  Teil  teile   ich  vollständig  mit,  weil   es   schwer  ist,   einzelne  Angaben 
auszuziehen. 
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provincia  Treverensi;  quibus  factis  incepi  alias  provincias  visiiare 

et  veni  usque  Bisuntinum  sine  conductu. 

Item  inßisiintino  feci  precium  cum  quodam  Atemanno  noblli,  de  con- 

silio  subcollecloris  BisLintJni,  causa  me  conducendi  usque  ad  dominum 

episcopum  BasiÜensem,  et  dedit  michi  bonas  cautiones  et  habuit  absque 

cxpensis  per  mc  sibi  factis  cum  tribus  cquls  25  fior. 

Basilie  steti  per  10  dies   cxpectando   dominum   episcopum   et  in- 

quirendo  de  inquirendis  et  feci  multos  processus.    Duraute  dicto 

tcrmino  misi  dictum  Alemannum  ad  dominum  episcopum,  quem 

expectando    fuit    michi    secrete    revclatum    quod    per    quendam 

militem  dictam  villam  nomine  Bavari  dominanicm  debebani  sub- 

mergi,  quare  de  nocte  cum  dicto  Alemanno  fugi  in  liabitu  Car- 

melitarum  usque  ad  villam  Bellicardi  (sie). 

Item   gentes  mee   per   duos  dies   post   mc   secute   fuerunt   et   conductum 

acceperunt  qui  eis  dccostitit  loflor. 

Item  facta   fuit   prima   assignatio   post  compotum   meum  Camere  nomine 

meo  per  Franciscum  de  Arbcnco  die  prima  mensis  Deccmbris  anno 

4S*i  l^ii  stetit  veniendo  hie  de  Lugduno  cum  duobus  equis  stando 

et  redeundo  per  ir  dies,  pro  qualibet  die  8  gross,  valent 

7  flor.  4  gross. 

Itcffl   de  mense  Septembris  pontificatus  felicis  recordationis  domini  C!e- 

mentis  pape  sexti  anno  quinto  reccpi  cxtensivam,  que  tunc  fuit  michi 

facta  pro  duobns  clericis,  qui  iuverunt  ad  faciendum  18  commissiones 

in  qiiibus    erat   insertus   totus   tenor    dicte  bulle,  que   commissiones 

fuerunt  directe  snbcollectoribus  3  flor. 

Item  pro  uno  famulo  qui  portavit  commissiones  una   cum  beneficiis  sub- 

collectoribus  Vivariensi,  Valentinensi  et  Diensi,  Viennensi,  Lugdunensi, 

Matisconensi,  Cabilonensi,  Eduensi,  Lingonensi,  Tullensi,   Virdunensi 

et  Metensi,  pro  qualibet  die  conveni  cum  ipso  pro  expensis  et  labore 

ad  ires  grossos;    et  stetit  per  civitates  predictas  et  revertendo   cum 

litteris  subcollectorum  per  39  dies;  valent  9  flor.  9  gross. 

Item   pro  alio  famulo   qui   ivit  Gratianopolim ,   Mauriannam,  Tarantasiam, 

Gcbennam,   Lausannam,   Bisuntinum   et  Sedunum;   pro  qualibet   die 

3  gross,  cum  dimidio  et  stetit  per  33  dies;  valent        9  flor.  11  gross. 

In  civitatibus  et  diocesibus  Augusten.,  Bellicen.,  Basilien.  et  Trevcren. 

non  misi,  quia  modicum  valuisset. 

Item  cum  domini  mei  camerarius   et  thcsaurarius   michi  scripsissent  quod 

Petro  Cabra  et  Guillernio  de  Bratone  provisoribus  bladorum  panhote 

assignarem  pecuniam  eis  necessariam,   de  Lugduno   miserunt  ad  nie 

quendam  clericum  meum  dicti  provisores  cum  littera  credentie,  quia 

periculum   fuisset  si   litteras   michi    misissent   in   quibus   contineretur 

quod  eis  pecuniam   mitierem   propter  guerras;  qui    clericus   credens 

nie  invenire   Cebenne  per  dictam  civitatem  transiens  venit  ad  me 
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Bisuntinum   ubi   eram,   cui   tradidi   2000  flor.  causa   pnrtaiidi   fcsti- 1 
nanter  Cabiloiium  dictis  provisoribus. 

Item  tradidi  eidem  clerico  commissionem  quascumquc  pecuniarum  sumtnas 
renipieiidi  in  provinciis  Treverensi  et  Lugduncnsi;   coniputavit   iiiiclii   , 
pro  expensis  suis  et  qiiodani  conductu  in  cxitu  Bisuntino  et  in  pro- 
vincia  Trcverensi  veiiiendo  usque  Lugdunum      1 3  flor.,  1 9  scut.  veteres.  J 
Fol.  174. 

Item  expeditis  quibusdam  negocüs  reveni  ad  dictos  provisores  Cabilonuni, 
qui  miclii  scripserant  iterum  quod  de  magna  qiiantitate  pecunk-  indi- 
gebant  et  alias  litteras  miclii  tradiderunt,  in  quibus  contincbaiur  quod 
eis  pccunias  necessarias  ministrarem  et  quod  eos  per  mc  et  gentes  j 
meas  dirigerem  quantum  posseni.  Et  ideo  cum  miclii  cxposuissent 
quod  adluic  indigebant  de  12000  fior.  et  ultra,  quamvis  per  nae  et 
gentes  meas  eis  assignati  fuissent  6  000  flor.,  tradidi  Guillermo  Bendeti 
clerico  meo  et  Francisco  de  Arbcnco  commissionem  recipiendi  quas- 
cumquc  pecuniarum  summas  in  provinciis  Vicnnensi,  ßisuntina,  Taran-  ' 
tasiensi  et  Lugdunensi,  causa  tradendi  eisdem  provisoribus  quia  me 
traiisferre  habebam  in  Lothoriiigia  (jjV)  rationc  deciniarum  et  pro 
quadam  commissione  michi  per  dictos  provisores  apportata  super 
reservatione  bonorum  lohannis  Martini  burgensis  Virdunensis,  qui 
paupcres  Christi  heredes  constituerat,  et  dominus  noster  ordinavcrat 
qund  dicta  bona  in  subsidium  contra  Turclios  poncrcntur,  et  niichi 
scriptum  fiierat  quod  bonani  et  solertem  diligcnciani  apponerem  in 
execulione  dicte  commissionis  et  quod  contra  clerum  provincie  Tre- 
verensis  procedcreni  pro  dccJmis  levandis  quantum  possem,  quia  eas 
solvere  contradicunt.  Qui  quidem  Franciscus  et  Guiliermus  provinciis 
bcne  circuierunt  et  dictis  provisoribus  circa  9000  flor.  tradiderunt; 
expenderunt  circuiendo  diccas  provincias  in  aliquibus  locis  bis  et  ter 
et  saliem  ubique  semel,  inclusis  quibusdam  locagüs  roncinorum,  quia 
male  meos  tractaverunt,  et  induso  panno  duarum  tunicarum  decostante 
5  flor.  et  conductu  in  pluribus  locis,  qui  conductus  decostitif  20  flor., 
expenderunt  in  omnibus  68  flor. 

Item  expeditis  quibusdam  negocüs  in  Lotlioringia  et  coniputo  facto  cum 
Guillermo  de  Bratone,  quia  Petrus  Cabra  ad  curiam  accesserat  cum 
certis  bladis,  reperi  fuisse  assignatum  dictis  provisoribus  tani  per  me 
quam  gcnies  meas  summam  15000  flor,  et  ultra;  quare  de  consilio 
misi  lohanaem  de  Yillariis  ad  curiam  ad  obtinendam  litteram  a  do- 
mino  meo  lliesaurario  de  totali  summa  per  me  dictis  provisoribus 
assignata.  Qui  stetit  in  curia,  expcctando  fintni  coniputi  diclorum 
provisorum  antequam  litteram  posset  obtinere,  per  menscm  cum 
dimidio  et  fuit  ibi  intirmus  quasi  ad  mortem,  propter  quod  dictus 
lohannes  plus  expendit.     Expendit  in  omnibus  '  42  flor. 

Item  mortuus  fuit  sibi  unas  equus  qui  niichi  decostitcrat  22tlor. 
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Itfiii  anno  7''  poiitificatus  fclicis  rccordationis  Cleiiientis  pape  sexti  i8a 
die  nicnsis  Augusü  niisi  ad  curiiim  pro  alia  extensiva  habenda  et  pro 
multis  dubiis,  que  niichi  occurrerant  dum  dictas  provincias  circuiebam 
{sie)  caiisa  cum  dktis  subcoUcctoribus  coiiiputandi,  dominum  Niiiolaum 
Rosselini  nütarium  meum,  qui  dedaracionem  dictorum  dubiorum  una 
cum  cxtensiva  et  multa  beiieficia  apportavit  et  me  iuvenil  in  civilate 
Maurianensi;  expcndit  in  Omnibus  iiflor. 

Dictas  extensivas  gentes  mee  duplicarunt. 
Fol.  J74'. 

Item  pro  tribus  famulis  qui  dictas  extensivas  et  beneficia  subcoUectoribus 
portaverunt  i6  flor.  8  gross. 

Item  ille  faniulus,  qui  dictas  commissiones  portavit  tn  provincia  Treverensi, 
fuit  dcsrobatus  prupe  Tuüuni  et  aliqualiter  vulneratus;  tarnen  Uli  qui 
eum  vulneraverunt  litteras  quas  portabat  in  campis  proiecerunt,  et  post 
recessmn  eorum  idem  famulus  dictas  litteras  recollegit  et  ivit  ita  vul- 
neratus sicut  erat  ad  dominum  lohanncm  de  Alompno  subcollectorem 
Tullensem,  qui  eum  amore  Dui  et  apostolice  scdis  secum  tenuit 
quousque  fuit  competenter  sanatus,  et  tradidit  sibi  expensas  pro  suo 
regressu  ut  miclii  rescripsit,  et  ita  liabuil  ultra  salarium  suum    4  flor. 

Item  pro  uno  famulo  per  dictum  subcoUectorem  Tuliensem  subcollectonbus 
Metensi  et  Virduncnsi  misso  6  gross. 

Item  cum  dominus  Guillermus  de  Marcono  alias  revenisset  in  Bonigondia 
{sie)  pro  bladis,  et  miciii  scriptum  fuissec  quod  sibi  traderem  pccuniam 
si  indigeret,  propter  quod  a  gentibus  meis  quesivit  mille  florenos  eis 
dictani  lineram  presentando;  quia  alibi  eram  pro  ncgocüs  michi  com- 
missis,  misi  Cabilonum  dicto  Guillcrmo  per  Franciscum  de  Arbcnco 
500  flor.;  qui  dictus  Franciscus  expendit  eo  eundo  et  redcundo     5  fior. 

Item  in  dictis  litteris  michi  apportatis  per  dictum  Guillermum  de  Marcono 
ex  parte  dictorum  dominorum  meorum  contitiebatur  quod  eos  infor- 
marem  de  valore  bladorum;  quare  misi  ad  curiam  unum  de  dericis 
meis  et  ad  obtinendum  litieram  de  dictis  joo  flor.;  qui  clericus 
expendit  7  flor. 

Item  dominus  lohannes  Coperii  subcollector  Gebennensis,  cui  transeundo 
de  provincia  Viennensi  ad  provinciam  Bisuntinam  et  ad  Lotlio- 
ringiam  pro  confirmatione  processuum  meorum  super  decimis  pub- 
licanda  dimiscram  circa  560  flor,  vel  valorem  in  custodia,  quia  non 
erat  michi  securum  pecuniam  portare  anno  7°  pontificatus  felicis 
recordationis  Clenientis,  quo  tempore  vigebat  mortalitas  in  patria 
Gebennensi,  michi  per  duos  nuncios  successive  scripsit  Lugdunum 
quod  ad  eum  ircm  pro  racionibus  suis  et  auro  niichi  debito  recipi- 
endis;  dubitabat  enim  ne  moreretur  sicut  et  alü,  quod  eidem  satis 
cito  post  contigit:  tertia  vice  veniendo  ad  me  Lugdunum   in  itinere 
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decessit.  Quiire  cum  essem  alibi,  ivit  subcolli-xtor  Lugduncnsis  apud  1 
Saint  Chief  ubi  fuerat  sepullus  et  accepit  pecuniani  quam  stcuni  appor-  ' 
taverat  et  expcndit  i2flor. 

Itcni  post  frater  dicti  subcollectüris  venit  ad  me  Lugduniini  pro  com- 
putando  nomine  fratris  sui  cum  notario  ipsius  subcollectoris,  cui  de- 
duxi  pro  expensis  suis  7  flor.  4  gross. 

v.ilentes  4  libr.  Gebennen. 

Item  pro  expensis  subcoilectoris  defunctij  quando  ad  me  veniebat  pro 
computando  et  aportando  aurum  per  cum  debitum,  ultra  salarium 
sibi  debitum  14  flor. 

Fol.  J7S- 

Item  cum  no»  esset  subcoUector  in  dicta  civitate  Gebennensi,  et  dicto 
tempore  esset  magis  necessarius  quam  alias,  misi  dominum  Nicolaum 
Rossellini  notarium  meum  una  cum  clerico  subcoilectoris  mortui,  qui 
notas  obligatiouum  penes  se  habebant  et  seciim  portaverunt  tres  com- 
missiones  subcollectoric  que  tribus  dirigebantur  ad  fincm,  quod  si 
unus  eara  acceptare  noUet  alii  traderctur.  Et  finalitcr  multis  negocüs 
per  eos  comptetis  et  omnibus  positis  in  statu,  dominus  Robenus  de 
Sancto  Germano  diciam  subcollectoriam  acceptavit;  cxpenderunt  in 
omnibus,  et  steterunt  per  sex  ebdom3d.is  28  flor. 

Item  dedi  notario  dicti  subcoilectoris  pro  labore  et  pro  quodam  equo 
esiiniato  4  flor.  per  cum  amisso  10  flor. 

Item  cum  dominus  lohannes  de  Lissiaco  tunc  receptor  et  subcoUector 
Eduensis  miclii  scripsisset  per  certum  nuncium,  qui  me  .ipprehcndit 
Vienne  -id  curiam  descenJendo,  quod  visis  suis  litteris  omnibus 
omissis  ad  eum  irem  pro  rationibus  reddendis,  quia  prout  michi  scri- 
bebat  infirmabatur  inlirmitate  incurabili;  set  impeditus  de  quadam 
commissione  michi  facta  per  dominos  meos,  ut  domino  duci  Borbonii 
.iccommodarem  12  000  flor.,  pro  qua  diverse  bulle  michi  misse  fuerant, 
misi  ad  eum  dominum  Petrum  de  Cuysiaco  ad  hoc  poiestatem  ha- 
beiitem;  stetit  üluc  eundo,  stando  et  reveniendo  per  22  dies  cum 
duobus  equis;  expcndit  in  omnibus  iSflor. 

Itcm  cum  michi  scriptum  fuisset  quod  lohanni  Aymerici  magistro  portuum 
pro  provisione  viuorum  Behiensium  anni  8'  pontificatus  pecuniam 
(^minislrarttn),  misi  eidem  lohanni  500  flor.  293  scut.  per  lohannem 
de  Villariis;  qui  expeudit  2  flor.  cum  dimidio. 

Item  cum  michi  fuisset  scriptum  et  mandatum  quod  supradicto  domino 
duci  Borbonii  mutuareni  seu  accommodarem  12000  flor.  et  lohanni 
Flöte  2000  ab  una  parte,  et  ab  alia  plures  alias  sunmias,  et  pecuniam 
non  haberem  de  qua  dictam  ^mmam  complere  posscm,  misi  dominum 
Nicokum  Rosselini  notarium  meum  tunc  et  l-ranciscum  de  Arbenco 
per  omnes  provincias  pro  pecunia  congreganda;  expenderunt  in  omni  I 
circuitu,   inclusis  expensis  clencorum  quorundam  subcoUectorum,  qm  I 


Ausgaben. 

michi  pecuiiiani  pcreos  receptamLugdununi  portab.int,  et  quorund.im 
uquomni  quos  .itrolatos  in  via  dimiseruiit  72flor. 

Item  aiioo  9"  poiitifiaitua  prcdicti  die  251  Seplembris  misi  dominum 
lohadnem  de  lusseyo  ad  ciiriam  pro  cxtensiva  et  pluribus  aliis  Ca- 
meram  tangentibus  apportaiidis;  stedt  per  21  dies,  pro  qualibet  die 
8  gross.,  valent  i4flor. 

Fol.  37!'. 

Item   pro  tribus  nunciis  qui   copias  dicte   extensive   cum  commissionibus 

meis  et  maxima  quantitate  beneficiorum  quasi  omnibus  subcoUectoribus 

portaverunt  22  flor. 

Cum  magna  dilficultate   tunc  rupericbatur  qui  dictas  commissiones 

vellet  portare,  quare  plus  decostarunt. 
Per  geiites  mcas  fuerunl  dupplicate  {sie). 

Item  cum  subcoliector  Bisuutinus  misisset  mich!  litteras,  in  quibus  coiiti- 
nebatur  quod  ad  eum  irem  vel  mitterem  personam  ad  hoc  potestatem 
{jmbcntem')  pro  computis  suis  audiendis,  misi  ad  cum  dominum  lo- 
hannem  de  lusseyo,  qui  dictum  subcolleaorem  mortuum  invenit, 
Rcvcnit  cum  heredibus  dicti  subcollectoris  apud  Greyacum  pro  com- 
putis ipsius  ordinaiuiis;    expendit  12  flor. 

Item  auditis  novis  ipsius  subcollectoris  defuncti,  accessi  apud  Greyacum 
et  cum  dictis  heredibus  compütavi;  qui  michi  computarunt  pro  ex- 
pensis  suis  9  flor. 

Item  cum  dominus  abbas  monasterii  sancti  Pauli  tunc  subcoHector  deci- 
marum  Bisuntin.  michi  scripsisset,  quod  ob  reverentiam  sedis  apo- 
stolice  subcoUcctoriam  fructuum  libenter  acceptaret,  ivi  Bisuntinuni 
cum  dictis  heredibus,  et  dominum  loiiannem  rcmisi  apud  Cabilonum 
cum  pecunia  per  me  recepta  ab  ipsis  heredibus  et  ad  eundum  Edue 
ubi  subcoHector  infirmabatur,  et  reveni  Cabilonum  infra  12  dies; 
expendit  dictus  dominus  lohannes  dicto  termino  8  flor. 

Item  pro  conductu  meo  in  regressu  Bisunlin.  pro  salario  et  expensis  4  ho- 
minum  armorum  8  flor. 

Item  cum  dominus  lohannes  de  Alumpno  subcollector  TuUensis  decessisset, 
noiarius  pro  Camera  in  dicta  civitaie  existens  misit  michi  cerium 
nuntium  Lugdunum  intimando,  quod  pecunia  per  cum  siibcollec- 
torem  Camerc  debita  erat  in  certo  loco  deposita  et  quod  mittercm 
ibi  personam  potestatem  habentem  recipiendi  et  quittandi;  quare  misi 
lohannem  de  Villariis  cum  uno  notario  et  commissionem  dicte  sub- 
coUectorie  secum  portavit;    qui  expenderunt  in  omnibus  34  flor. 

Item  dictus  lohannes  de  Villariis  fuit  Metb  et  Virduni  et  litteras  clausas 
domini  nostri  pape  domino  archiepiscopo  {Treveretisi)  ponavit,  et 
notarius  qui  secum  ibat  de  Tullo  ad  nie  revtnit.  Dictus  lohannes 
dimisit    domino   primicerio    Metensi    equuni    suum    intirmuni,   quem 
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posteil  dictiis  dominus  primiccrius  ad  me  Lugdunum  rcJuxit,  emitque 

dictus  lohannus  Mctis  ununi  equum  precio  32  flor. 

Qucni  dicto  lohanni  dimisi,  quia  nkhil  aut  pamm  vok-bat  quando 

Lugdunum  revenit. 

Item  cum  dominus  Slephanus  de  Canali  reccptor  Educnsis  decessisset,  raisi 

dominum  Nicobum   Rossdioi   notarium   meum  ad  compuium   ipsius 

audiendum,   quia  tunc   eram    apud  Montembrisionem   pro   com- 

niissioni;  bonorum  domini  quondam  lohannis  Ogerii  decani  Belnensis; 

qui  expendit'  stände  et  uundo  Lingones  pro  pecunia  congreganda 

12  flor.  Sgross. 
Item  venit  cum  dicto  Nicholao  fratcr  dicti  Stephani  receptoris  ad  me 
Lugdunum  pro  quibusdam  discordiis  contentis  in  computis  ipsius 
Stephani,  quia  secundum  memoriale  per  me  traditum  dicto  domino 
Nicoiao  de  tribus  vacationibus  beneficiorum  non  fiebat  mentio  in  com- 
putis ipsius  receptoris,  et  etiam  in  assignationibus  erat  discordia  de 
monetis;  et  fuerunt  reperte  dicte  vacationes  inter  iuutilcs;  dedi  dicto 
fratri  ipsius  receptoris  pro  expensis  suis  6  flor. 

Item  anno  11*  pontificatus  predicti  liabui  aliam  extensivani  et  per  gentes 
meas  fuit  dupplicata,  exceptis  quattuor  commissionibus :  pro  scnptura 
ipsarum  i  flor. 

Item  pro  famuUs  qui  dictas  commissiones  portaverunt  subcollectoribus 

14  flor. 

In  principio  creationis  domini  nostri  domini  Innocentii  papc  sexti 

habu!  bullam  in  qua  continebatur,  quod  possem  uti  commisstonibus 

michi  factis  per  dominum  dementem;    non  misi  subcollectoribus 

quia  non  fuit  necessarium,  set  qnando  circuivi  provincias,  tradidt 

subcollectoribus  copiam  dictarum  bullarum. 

Item   pro  assignatione   facta   251  die  mensis  lunii   anno  53"  misi   liic  in 

curia  dominum  lohannem  Rosseti  de  civitate  Educnsi:  pro  expensis 

suis  1 4  flor. 

Item  apportavit  michi  dictus  dominus  lohannes  Ütteras  quod  ministrarem 

pecuniam  pro  provisionibus  bladorum;   quare  misi  eis   pecuniam  Ca- 

bilone  Qic)  bis  usque   ad  summam  5000  flor.;   pro  expensis   iltorum 

qui  portaverunt  pecuniam  seme!  de  Gebenna,  Lugduno  et  post  Cabi- 

ionum  et  secunda  vice  de  Vienna,   computo  facto   cum  illis  qui  eam 

portaverunt  22  flor. 

Fol.  S7S'- 

Item  quando  fui   hie  in  curia  anno   secundo   domini   nostri   pape,  dimisi 

dominum  lobannem   de  lusseyo   notarium   meum   et   unum   clencum 

ad  extrahendum  bencflcia  de  regtstris  felicis  recordationis  domini  Cle- 

meniis  pape  VI,  quia  miclii  missa  fiierunt  sine  annis,  et  hoc  volucrunt 


■  In  der  Handschrift:  nexpGndoa. 
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dontini  de  Camera;    qiii  duo  sletcrunt  sine  equis  cum  iiiio  famulo  et 
expenderunt  st-indo  et  rcvuniendo  1 9  flor.  cum  dimidio. 

Item  tunc  apporuvit  dictus  dominus  lohanncs  de  lusseyo  unam  exten- 
sivani  super  fructibus,  et  factis  copiis  et  commissionibus,  misi  eas  ad 
subcoUectorcs  per  trcs  tiimulos:  pro  salario  eorinn  et  expensis 

1 3  flor.  8  gross. 

Item  quando  circuivi  ista  ultima  vice  provincias  et  fui  Gebenne,  misi  pe- 
cuniam  per  me  receptim  Bisuntini,  Lausanne  et  Gebenne  Cabilonum, 
quia  erat  necessaria  pro  provisioiiibus  faciendis,  et  ego  volebam  ire 
Gratianonopoliui  nee  recta  via  venire  volebam,  per  siibcoUectorem 
Gebennensem,  qui  magis  tute  apportavit  quam  ego  fecissem  propter 
guerras,  et  revenit  ad  me  Lugdunum,  pro  compoto  suo  reddendo, 
quia  non  poteram  expectare  Gebenne  propter  dictas  provisioties,  et 
habuit  pro  expensis  suis  et  conductu  unius  equi  18  flor. 

[Summa  totalis  expensarum  per  Die  factarum 

723  flor.  10  gross,  boni  ponderis, 
19  scut.  veteres.l 
Fol.  }j6. 

Sequntur  cxpense  facte  ratione  dictarum  commissionum. 

Expense  commissionis  lohannis  Martini. 

Primo  pro  commissione  lohannis  Martini  facti  fuerunt  multi  processus  et 
inqueste  Scripte  et  grossaie  per  magistrum  Dominicum  in  civiLite 
Virdunensi  commorantem,  quia  meus  notarius  scribcbal  processus 
qui  publicari  debebant  Virdunen.,  Tüllen,  et  Metis  pro  decimis  le- 
vandis,  quia  prelati  dicte  patrie  processus  facere  nolucrunt  et  michi 
erat  specialiter  mandatum  et  commissum  quod  in  dicta  patria  decimas 
exigerem  et  levarem,  et  liabui  consilium,  quod  per  dictum  Dominicum 
melius  poteram  scire  veritatem  facti  quam  per  alium.  Qui  Dominicus 
pluries  fuit  extra  villam  ad  examinandum  certos  testes  qui  vilkm  in- 
trare  non  audeb.mt;    babuit  pro  omnibus  24  scut.  veteres. 

Item  pro  uno  clcrico  qui  eum  luvit  ad  grossandum  et  fuit  secum  in  om- 
nibus 6  scut.  veteres, 
Prout  imellexi  fuit  concordatum  in  Camera. 

Item  pro  expensis  notarÜ  mei  (jiiii)  ad  curiam  apportavit  dictos  processus, 
inquestas  et  copias  appellatJonum  execucorum;  qui  stetit  tani  veniendo 
ad  curiam,  stando  bic  et  reveniendo  ad  me  usque  Metis  coniputavit 
pro  42  diebus  pro  expensis '  22  scut.  veteres. 

Fol.  408. 
Item  dixit  se  vacasse  in  oflicio  et  pro  Camera  a  die  26^  mensis  lulü  anni 
45'  usque  ad  diem  20»"»  mensis  Mail  anni  551,  8  annis,  9  mensibus, 

■  Die  folgenden  Seiten  cnlhallen  nichts  auf  die  Trierer  Kirclicnproviiw  und  die 
Diöcese  Dasei  Bezug) iclies.  Von  deu  ani  Schlüsse  der  kurzen  Zusammenstellung  der 
Rechnungen  von  einer  verschiedenen  Hand  geschriebenen  Bemerkungen  teile  ich  die 
auf  die  Dauer  der  Sammlung  beiügliche  mit. 
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35  diebus,  ubi  reperiuntur  3237  dies,  et  removentur  pro  tempore 
quo  aliis  negociis  pro  suis  vacavit  356  dies  qui  non  computantur. 
In  somma  (5/V)  faciunt,  et  sie  fuerunt  assignati  pro  predictis  3237 
diebus,  pro  qualibet  die  i  flor.  et  quintam  partem  unus  vel  in  somma 
4046  flor. 
Et  quia  dictus  coUector  dicebat  maiores  expensas  fecisse,  quia  pluribus 
.  commissionibus  et  in  levandis  decimis  vacabat  plus  solito  et  in  por- 
tandis  pecuniis  propter  pericula  viarum,  oportuerat  ipsum  habere 
maiorem  comitivam  pro  conducendo  Avinion.  et  aliis  causis  rationa- 
bilibus  per  ipsum  allegatis,  fuit  ordinatum  quod  haberet  et  ultra  539 
flor.  quod  est  in  somma  pro  toto  4585  flor. 

Ap(probo), 


Aus  den  Bänden  der  Serie  »Introitus  et  exiiusn  im  Vatik.  Archiv. 
Nr.  200.     Fol.  6^. 

1)4),  November  4.  —  Die  quarta  Novembris  assignavit  dominus  Petrus 
de  Coyfiaco  canonicus  Fornerii  Lugdunensis  nomine  domini  Gerardi 
de  Arbenco,  coUectoris  provinciarum  Lugdunensis,  Viennensis,  Taran- 
taziensis  (5/V),  Bisuntinc  et  Treverensis,  de  coUectis  per  eum  tam  pro 
residuis  computorum  decani  Belnensis,  olim  dictarum  provinciarum 
coUectoris,  quam  de  fructibus  reservatis  per  dominum  nostrum  papam 
C(lementem)  sextum  pecunias  que  secuntur: 

5  5  duplas  de  Francia  de  peioribus, 
8  de  primo  cunio, 
10  Angelos  de  primo  cunio, 
129  Angelos  de  secundo  cunio, 
43  Angelos  de  tertio  cunio, 
35  den.  ad  leonem, 
80  den.  ad  scutum  boni, 

4  den.  ad  scutum  minoris  ponderis, 
30  den.  ad  papilionem  ponderis, 

2  den.  ad  papilionem  minoris, 
10  den.  ad  agnum, 

5  den.  ad  coronam  ponderis, 

1  den.  ad  coronam  minoris, 

2  Parisien,  auri, 
59  den.  Regal,  boni, 

3  minoris  ponderis, 

247  flor.  de  Pedemontis  minoris  ponderis  et 

4  alios  valde  minoris, 

379  flor.  de  Pedemontis  ponderis, 
609  flor.  boni  ponderis. 
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Collector  Vienncnsis,  Tarantasiensis  etc. 

i}S2,  Januar  12.  —  Anno  Domini  millesimo  trecentesimo  quinquagesimo 

secundo,  indictione  quinta. 
Die  12*  mensis  lanuarii  cum  venerabilis  vir  dominus  Geraldus  de  Arbenco, 
thesaurarius  beate  Marie  Escorianim  (jic)  Rothomagensis  dyocesis, 
in  Viennensi,  Tarantasiensi ,  Lugdunensi,  Bisuntinensi  et  Treverensi 
auctoritate  apostoüca  depuutus,  de  mandato  Camere  apostolice  emisset 
seu  cmi  fecissct  certam  quantitatem  vinorum  de  Belna  pro  usu  ho- 
spitii  domini  nostri  pape  de  pecuniis  Camere  apostolice  per  ipsum 
in  dicta  coUectoria  sua  receptis  et  recollectis,  prout  in  compoto  per 
ipsum  reddito  in  isto  libro  continetur  sub  data  predicta,  pretio  vide- 
licet  1058  scudaL  auri, 

239  flor.  de  Pedemontis  boni  et 
7  de  Pedemontis  parvi  ponderis, 
ideo  predicte  summe  fuerunt  hie  posite  in  recepta. 
/j/2,  April  2.  —  Die  2^  mensis  Aprilis  cum  dominus  Gerardus  de  Ar- 
benco thesaurarius  beate  Marie  Escoiarum  Rothomagensis  dyocesis, 
in  Viennensi,  Tarantasiensi,  Lugdunensi,  Bisuntinensi  et  Treverensi 
auctoritate  apostolica  deputatus,  de  mandato  Camere  apostolice  emisset 
seu  emi  fecissct  per  lohanncm  Rosseti,  familiärem  suum  dericum,  de 
pecuniis  Camere  per  cum  in  dicta  collectoria  sua  receptis  et  recollectis 
ad  dicuni  Cameram  peninentibus  certam  quantitatem  vinorum  de  Belna 
pretio  una  cum  expensis  311  scut., 

29  flor., 

22  sol.  1 1  den.  monete  Avinionensis; 
necnon  certam  quantitatem  tcbrum  pretio  una  cum  expensis 

54  scut.  cum  tertia  parte  unius, 
2  flor.  1 1  den. ; 
item  quandam   quantitatem   articulorum   et  amarinarum  pro  usu  ho- 
spitii  domini  nostri  pape  pretio  una  cum  expensis 

27  scut.  cum  dimidio, 

24  flor., 

25  sol.  3  den.  monete  Avinionensis; 
item  quandam  quantitatem  bladorum  tam  pro  usu  elemosine  panhote 
quam  pro  usu  palatii  domini  nostri  pretio  una  cum  expensis  inde 
factis  1 69  flor.  boni  ponderis, 

28  flor.  cum  dimidio  parvi, 
7  gross,  valentes  14 
prout  in  compotis  per  dictum  lohannem  redditis  in  isto  libro  sub 
data  predicta  continetur,  nos  dictam  traditionem  et  assignationem 
pecunie  nomine  prefate  Camere  habuimus  et  ideo  dictas  summas  po- 
suimus  in  recepta. 
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Nr.  26^.     Fol.  2}. 

CoUector  Viennensis  etc. 

ißS2,  Juni  6,  —  Anno  Doniini  millesimo  trecentesimo  quinquagcsimo  se- 
cundo,  indictione  quinta,  pontificatus  sanctissimi  patris  et  domini  nostri 
domini  Clementis  pape  VI  anno  undecimo. 

Die  6a  mensis  lunii,  cum  dominus  Gerardus  de  Arbenco,  thesaurarius 
beate  Marie  Escoriarum  Rothomagensis  dyocesis  et  Viennensis,  Taran- 
tasiensis,  Lugdunensis,  Bisuntinensis  et  Treverensis  collector  auctori- 
tate  apostolica  deputatus,  de  pecuniis  Camere  apostolice  per  ipsum 
in  dicta  collectoria  sua  receptis  et  recollectis  de  mandato  predicte 
Camere  emisset  seu  emi  fecisset  per  I(ohannem)  Rosseti  clericum 
familiärem  suum  35  dolia  vini  Beine  pro  u^u  palatii  domini  nostri 
pape  pretio  una  cum  expensis  inde  factis  724  scut.,  172  flor.  magni 
ponderis  et  143  flor.  auri  parvi  ponderis,  prout  in  magno  libro  ex- 
pensarum  sub  data  26^  die  Maii  in  compotis  per  dictum  lohannem 
Rosseti  redditis  particulariter  continetur;  et  de  predicta  summa  mu- 
tuati  fuerunt  sibi,  prout  continetur  m  libro  de  mutuis  de  anno  51^ 
500  flor.,  ideo  pro  receptis  fuerunt  positi  a  dicto  coUectore  per  manus 
dicti  lohannis  724  scut, 

143  flor.  parvi  ponderis. 

Et  quia  etiam  sibi  debebantur  172  flor.  de  Pedemontis  magni  ponderis, 
quos  deduxit  de  predicta  summa  300  flor.  de  Pedemontis  magni  pon- 
deris et  reliquos  138  manualiter  restituit,  et  ideo  predictum  mutuum 
cancellatum  fuit. 

/j/2,  August  )0.  —  Die  30a  mensis  Augusti  recepti  sunt  a  domino  Gerardo 
de  Arbenco  obedientiario  sancti  lusti,  coUectore  fructuum  beneficiorum 
ecclesiasticorum  vacantium  ad  Cameram  apostolicam  pcrtinentium  in 
provinciis  Viennensi,  Tarantasiensi,  Lugdunensi,  Bisuntinensi  et  Tre- 
verensi  auctoritate  apostolica  deputato,  de  pecuniis  per  eum  receptis 
et  recollectis  ad  Cameram  predictam  pertinentibus  in  dicta  collectoria 
sua,  solvente  per  manus  Guillermi  de  Channaco  700  flor. 

Kr,  2^2,    Fol,  4ß, 

CoUector  Viennensis,  Tarantasiensis  etc. 

ißS4f  Jcinuar  2.  —  Anno  Domini  millesimo  trecentesimo  quinquagesimo 
quarto,  indictione  7a,  pontificatus  sanctissimi  patris  et  domini  nostri 
domini  Innocentii  divina  Providentia  pape  VI  anno  secundo. 

Die  2a  lanuarii  recepti  fuerunt  a  domino  Gerardo  de  Arbenco,  obedientiario 
sancti  lusti  Lugdunensis  ac  coUectore  fi'uctuum  beneficiorum  ecclesia- 
sticorum vacantium  ad  Cameram  apostolicam  pertinentium  in  provinciis 
Viennensi,  Tarantasiensi,  Lugdunensi,  Bisuntina  et  Treverensi  auctori- 
tate apostolica  deputato,   de  pecuniis  per  eum  receptis  et  recollectis 
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in  Jicta  colleciorüi  sua  ad  Canierara  pertineutibus,  ipso  nianualiter  sol- 
vente et  assi{;naiite  1308  flor., 

62  scut.  cugni  regis  Philippi. 

Quorum  florenorum  sunt  198  pnnderis  sententie,  534  ponderis  lioni  pon- 
deris,  567  Pedemontis  parvi  ponderis  et  9  de  Canteraco  et  grosso 
auro. 

IJS4,  Jul'  '4-  —  Die  14a  mensis  IdÜ,  cum  venerabiUs  vir  dominus  Ber- 
trandus  de  Cbannaco,  quondam  Camerc  apostolice  clcricns  dum  vi- 
veret,  tencretur  domino  Gerardo  de  Arbeiico  obedienciario  sancti  lusti 
Lugdunensis  ac  collcctori  aposiolico  in  provincia  Lugdunensi  ex  certis 
causis  in  mille  flor.  auri  restautibus  ad  solvendum  de  maiori  summa, 
in  quonini  diminutionem  Guillermus  de  Channaco  quoiidam  magister 
marescallie  domini  iiostri  pape,  frater  dicti  domini  Bertrandi,  domino 
Bertnindo  episcopo  Convenarum  olim  felicis  recordationis  domini 
pape  Ck'mcntis  tliesaurario  ad  instantiam  et  nomine  dicti  collectoris 
septingentos  florenos  auri  dicitur  assignassc,  et  Poncius  de  Channaco 
Caturcensis  diocesis,  maritus  Marie  de  Cbannaco  filie  dicti  Guillermi 
die  7a  lunii  poniificatus  domini  nostri  Innoceniii  anno  primo  nobis 
sexaginta  novem  florenos  solvit  ac  quandam  logam  ad  opus  marc- 
scallie  antedicte  in  diminutionem  premissorum  pro  120  flor.  auri  Ca- 
mcre  antedicte  vendiderit  et  dederit,  prefatus  Poncius  in  complementum 
dictorum  1000  flor.  ad  instantiam  et  nomine  dicti  coilectoris  die  qua 
supra  prefatc  Camerc  manualiter  solvit  1 1 1  flor. 

i)S4,  Dezember  29.  —  Anno  a  nativitate  Domini  millesimo  trecentesimo 
quinquagesimo  quinto,  indictione  octava,  poniificatus  ut  supra. 
Fol.  43'. 

Die  29a  Decembris,  cum  de  mandato  Caniere  apostolice  dominus  Gerardus 
de  Arbenco  obedientiarius  sancti  lusti  Lugdunensis,  collcctor  fructuum 
beneüciorum  ecclesiasticorum  vacantium  ad  Cameram  apostolicam  per- 
tinentium  in  provincia  Lugdunensi  assignasset  Guillermo  de  Buxeria, 
provisori  vinorum  sancti  Porciani  pro  usu  palacii  domini  nostri  pape, 
pro  dict.i  provisione  facienda,  videlicet  pro  anno  55",  484  flor.  20  sol. 
6  den.,  de  quibus  prefatus  Guillermus  reddidit  computum  predicte 
Camere  prout  in  computis  suis  que  sunt  inferius  in  expensis  scripta 
plenius  continetur,  ideo  fuerunt  hie  in  recepta  dicti  collectoris  positi 
dicti  484  flor.  fort.  20  sol.  6  den. 

Die  eadem  293  Decembris  cum  Guillermus  de  Buxeria  de  mandato  Camere 
apostolice  fecisset  provisiones  vinorum  sancti  Porciani  pro  usu  palatii 
domini  nostri  pape,  ut  superius  continetur,  de  qua  provisione  com- 
pulavit,  exceptis  141  flor.  quos  predictus  collector  solvit  pro  portu 
dictorum  vinorum  de  Oibilono  usque  Avinionem  una  cum  expensis 
custodie  dictorum  vinorum  et  certis  copiis  litterarum  et  aliquorum 
pedagiorum,  prout  in  expensis  in  libro  isto  in  quodam  coniputo  per 
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dictum  collectorem  rcddito  plenius  coiuiiiclur,  ideo  lucnim  liic  pnsiti 
in  retepta  dicti  141  flor. 

Die  cadem,  cum  de  siniili  iiiandato  dictc  Camere  dictus  dominus  Gcrardus 
collector  fi^cerit  provisionem  bladoruiii,  vinorum  Beine,  pisorum,  fab- 
barum,  piscium,  telarum,  mapparum  et  longcriarum  et  caseorum  et 
aliarum  rerutn,  tarn  pro  usu  palatii  domini  nostri,  palafrenario  suo  et 
bospitio  panbote,  que  ascendunt  in  univcrso  14950  flor,  j  sol.  4  deii- 
prout  in  compotis  pluribus  per  eum  Caniere  predicte  redditis  et  in 
presenti  libro  per  diversas  partes  inferius  in  cxpensis  scriptis  plenius 
et  particulariter  ac  distincte  continetur,  ideo  fuerunt  hie  positi  in  re- 
cepta  dicti  collectoris,  quos  ipse  solverat  de  pccuniis  per  euni  in 
coUectoria  sua  receptis  ad  Cameram  pertinentibus  et  residuum  solvit 
Camera  predicta  993 1  fior.  3  so!.  4  den. 

Die  eadeni,  cum  idem  collector  de  siniili  mandato  emisset  in  Burgundia 
pro  usu  palatii,  videlicet  pro  Advcniu,  de  pccuniis  receptis  per  eum 
in  coUectoria  sua  ad  Cameram  pertinentibus  certam  quantitatem  pi- 
scium recentium  videlicet  lucios,  carpas  et  percbias  tnm  magnos  quam 
parvos  aquc  dulcis  usque  ad  summam  286  flor.  18  sol.,  qm  compu- 
tintur  inferius  in  expensis  in  quodam  computo  reddito  per  ipsum  de 
premissis  et  qui  fuerunt  positi  in  expensis,  ideo  fuerunt  hie  positi  in 
recepta  sua  dicti  286  tlor.  18  sol. 

Nr.  2,W,     FoL  jo. 

ij;S,  Mai  }i.  —  Collector  Viennensis,  Tarantasiensis,  Lugdu- 
nensis,  Bisuntinus  et  Treverensis. 

Anno  a  nativitate  Domini  1358  {etc).  Die  ultima  Maü  anno,  indictione 
et  pontificatu  predictis,  cum  dominus  Gcrardus  de  Arbcnco  obedien- 
ciarius  sancti  lusti  Lugdunensis  et  collector  fructuum  beneficiorum 
ecciesiasticorum  vacancium  ad  Cameram  pcrtinentium  in  provincÜs 
Viennensi  (ric)  auctoritate  apostolica  deputatus,  de  mandato  Caniere 
super  hoc  sibi  facto  tradiderit  et  assignaverit  de  peccuniis  (jjf)  dicte 
collectorie  ad  eandem  Cameram  pertinentibus  Stephane  Vitalis  cursori 
100  flor.  auri  pro  provisione  circulorum  et  amarinarum  in  Burgundia 
facienda  ad  opus  palacii  domini  nostri  pape,  qui  Cursor  de  premissis 
computavit  ut  inferius  in  rubrica  cxpensarum  plenius  continetur,  ideo 
fuerunt  positi  in  receptis  eiusdem  collectoris  dicti  100  flor. 

Nr.  1S6.  Fol.  jo. 
iJjS,  Mai  }!■  ~  Die  eadem  ultima  Maü,  cum  idem  dominus  Gcr-irdus 
collector  de  predicto  mandato  Camere  feccrit  anno  isto  in  Burgundia, 
pro  usu  palacii,  domus  elemosine  panbote  ac  palafrenarie  domini 
nostri  pape  certas  provisiones  bladorum,  videlicet  frumenti  et  avene  ac 
telarum  assignatorum  per  eum  vel  per  alium   nomine  ipsius   doinino 
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Pctro  de  Frigidauilla ,  magistro  dicte  domus  panhote,  et  Guillermo 
Sabaterii  magistro  palafrtnarie,  ut  in  computis  per  dictum  collectorem 
redditis  de  premissis  et  infcrius  in  rubricis  palafrenarie  et  panliote 
particulariter  scriptis  sub  data  prescntiiim  pleniits  continetur,  viddicct 
usque  ad  summam  ab  iina  parte  pro  avena  457  flor.  14  den.  et  ab 
aüa  parte  pro  dicta  avena  585  flor.  2  sol.  9  den.  moneie  Avinionensis, 
ac  pro  panhota  in  frumento  et  tclis  ab  una  parte  1788  flor.  3  sol. 
4  den.  et  ab  alia  67  flor.  12  sol.  et  ab  alia  488  flor,  20  sol.  et  ab 
aJia  20  flor.  6  sol.  dicte  iiionetc  Avinionensis,  qiie  omnes  summe  in- 
simul  congreyate  sunt  340s  flor.  45  sol.  j  den.  dicte  monete  Avinio- 
nensis, ad  tineni  ut  apparcat  de  recepta  dicti  collectoris  et  quia  fuit 
posita  in  cxpensis  fuerunt  hie  positi  in  recepta  sua  dicti 

3405  flor.  4S  sol.  3  den.  monete  Avinionensis. 

Nr.  !S6.  Fol  jo'. 
iJS^i  Oklobtr  }i.  —  Die  ultima  mcnsis  Octobris  reccpti  fuerunt  a  domino 
Gerardo  de  Arbcnco  («f-)  de  pecunÜs  per  ipsum  receptis  et  levatis 
in  dicta  sua  collectoria  ad  Cameram  pertinentibus,  traditis  et  assig- 
natis  per  ipsum  de  mandato  dicte  Camere  I,  de  sancto  Bausilio  dra- 
perio  Avinionensi  pro  provisione  brunetarum  nigrarum  in  Burgundia 
per  ipsum  emptaruni  pro  usu  elemosine  panliote,  ultra  provisionem 
pannorum  factani  anno  isto  Burdegalis,  in  qua  deticicbant  dicte  bru- 
nele,  necnon  et  provisione  telarum  et  legmninum  factarum  in  Bur- 
gundia pro  usu  dicte  elemosine  inferius  ista  die  computatis  in  expensis 
in  4  summis  particularibus,  que  ascendunt  in  summa  tota,  asstgnante 
in  rebus  per  ipsum  emptis  ipso  Johanne  de  sancto  Bausiiio 

589  flor.  19  sol.  6  den. 

Kr,  igj.     Fol.  4T. 

CoUector  Vicnnensis,  Tarantasicnsis,  Lugdunensis,  Bisuntinus 
et  Treverensis. 

i}6o,  Februar  29.  —  Anno  a  nativitate  Domini  1360  (rtc).  —  Die  ultima 
mensis  Februarii  anno,  indictione  et  pontjficatu  predictis  recepti  fuerunt 
a  domino  Gcraldo  de  Arboneo  {iic)  obcdicnciario  sancti  lusti  Lugdu- 
nensis ac  coUectore  fructuum  bencficiorum  ecclesiasticorum  vacantiuni 
ad  Cameram  apostolicam  pertinentiuin  in  provinciis  supradictis  de  pc- 
cuniis  receptis  et  recollectis  in  collectoria  sua  ad  Cameram  perti- 
nentibus, assignante  Stephane  Vitalis  Cursore  domini  nostri  pape,  pro 
emendo  certam  quantitatem  utensilium  videhcet  conquarum  pro  usu 
coquine  domini  nostri  pape,  qui  ista  die  inferius  positi  sunt  in  ex- 
pensis, dicto  Cursore  manualiter  assignante  in  pretio  dictarum  con- 
quarum, ut  in  quodam  computo  reddito  per  cum  inferius  descripto 
plenius  continetur  So  flor. 
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Nr.  2^).    Fol.  4y. 

1360,  Mär:(^  24.  —  Die  24a  Martii  recepti  fuerunt  a  domino  Gerardo  de 
Arbenco,  obedienciario  sancti  lusti  Lugdunensis  ac  coUectore  apostoUco 
in  provinciis  Lugdunensi,  Viennensi,  Tarantasiensi,  Bisuntina  et  Tre- 
verensi  auctoritate  apostolica  deputato,  de  pecuniis  per  eum  receptis 
et  recoUectis  in  dicta  coUectoria  ad  Cameram  pertinentibus,  solvente 
per  manus  doinini  Dominici  Olerici   canonici  Metensis  capellani  sui 

500  flor.  fort. 

Nr.  2^}.    Fol.  47. 

i}6o,  April  )0,  —  Die  ultima  Aprilis  recepti  fuerunt  a  domino  Gerardo 
de  Arbenco  {etc.)  soluti  per  eum  de  mandato  Camere  in  provisione 
vinorum  de  Belna  facta  anno  isto  in  Burgundia  pro  usu  palatii  do- 
mini  nostri  pape,  prout  in  compotis  redditis  per  eum  et  inferius  in 
expensis  descriptis  plenius  continetur  704  flor.  fort.  23  sol.  2  den. 

Nr,  2^3.    Fol.  47». 

i}6o,  April  }0.  —  Die  supradicta  (ultima)  Aprilis  recepti  fuerunt  a  dicto 
domino  Gerardo  coUectore  de  pecuniis  per  eum  receptis  et  levatis 
in  coUectoria  sua  ad  prefatam  Cameram  pertinentibus  traditi  et  assig- 
nati  de  mandato  Camere  domino  lohanni  Rosseti,  canonico  Cabilo- 
nensi,  pro  emendis  telis,  pisis  et  fabis  emptis  per  ipsum  dominum 
lohannem  de  mandato  dicte  Camere  in  Burgundia  pro  usu  palatii  et 
panhote,  que  ista  die  inferius  posite  sunt  in  expensis,  ut  in  computo 
per  eum  reddito  plenius  continetur,  que  fuerunt  assignatc  domino 
Petro  de  Frigidauilla  administratori  panhote  450  flor. 

Nr.  293.    Fol.  47». 

i}6o,  April  )0.  —  Die  eadem  (ultima  Aprilis)  recepti  fuerunt  ab  eodem 
coUectore  de  pecuniis  antedictis  coUectoric  sue  ad  Cameram  perti- 
nentibus traditis  per  eum  de  mandato  Camere  Ysnardo  Porchalhe 
mercatori  pro  emendo  et  conducendo  certam  quantitatem  carbonum 
pro  usu  palatii  domini  nostri  pape,  ut  in  computo  per  dictum  mer- 
catorem  reddito  et  inferius  descripto  plenius  continetur  et  ut  constat 
per  relationem  dicti  mercatoris  162  flor.  21  sol. 

Nr.  2^3.    Fol.  4y^. 

Jj6o,  Mai  2j.  —  Die  23a  Maii  recepti  fuerunt  a  dicto  Gerardo  coUectore 
apostolico  {etc.)  de  pecuniis  receptis  et  recoUectis  per  eum  vel  sub- 
coUectores  suos  in  coUectoria  sua  ad  Cameram  pertinentibus,  solvente 
et  assignante  per  manus  fratris  Arnaldi  de  Riuis  procuratoris  generalis 
ordinis  Cisterciensium  1000  flor.  fort. 
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Nr.  29^.    Fol.  4yv. 

i}60y  Juli  II,  —  Die  ii^  lulü  recepti  fuerunt  a  domino  Geraldo  de  Ar- 
benco  {eU.),  solvente  per  manus  Perrini  de  Vallibus  domicelli 

looflor.  fort. 

AV.  2^ß.    Fol.  48. 

i}6o,  September  28,  —  Die  28a  mensis  Septembris  recepti  fuerunt  a  do- 
mino Gerardo  de  Arbenco  (^/^.)>  solvente  et  assignante  per  manus 
Isnardi  Porchalha  provisoris  carbonum  Gratianopolitane  diocesis 

97  flor.  fort.  3  sol. 

Nr.  2^ß.     Fol.  48. 

i}6o,  De:(ember  24,  —  Die  24a  Decembris,  cum  dominus  Johannes  Ros- 
seti, canonicus  Cabilonensis  et  familiaris  domini  camerarii,  fuisset  per 
Cameram  destinatus  ad  faciendum  provisiones  vinorum  Beine,  te- 
larum,  pisorum,  fabarum  et  quarumdam  aliarum  rerum  in  partibus 
Burgundie,  et  esset  mandatum  per  dictam  Cameram  domino  Gerardo 
de  Arbenco,  coUectori  Lugdunensis  et  Tarantasiensis  et  Bisuntine 
provinciarum  ut  eidem  de  pecuniis  necessariis  provideret  dicto  lo- 
hanni  pro  dictis  provisionibus,  idemque  Johannes  pro  provisione  vi- 
norum de  Belna  retulit  se  recepisse  et  habuisse  a  dicto  coUectore 
1000  flor.  qui  fuerunt  positi  in  expensis  ista  die  ut  patet  superius  in 
quodam  computo  reddito  per  prefatum  lohannem,  et  ideo  fuerunt 
positi  in  receptis  dicti  collectoris  dictos  {sie)  900  flor.  (jic). 


o-<K>-* 
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VII. 


Rechnung  des  Kollektors  Johannes  de  Casleto  über  seine 

Einnahmen  in  den  Diöcesen  Köln,  Lüttich  und  Utrecht 

vom  21.  Juni  1345  bis  28.  Februar  1348. 

(Archiv.  Vatic.  Camer.  Avinion.  Collector.  Nr.  8.) 


17^ 


Ufr  Band  8  der  KolMlorim-Serir  (aRalitnies  eolleetfiriar  Alamanniae*)  brslfhl  oui 
lirri  vfrschinlnifn  Haiidichriflen,  wflche  im  vorigen  JahrbunJerl  utilrr  Garampi  ^usamatm- 
grsUlll  und  eingtlmndtH  wurden.  Auf  dem  Einband  slehrii  die  Signaturra:  f — 3t6  Br. 
Die  FoHirrung  stammt  rhmfüUs  erst  aus  der  Zeit  GoTampis  iitid  ist  fartlaufmd  dareb  Jfti 
ganifti  Band.     Folgendes  ist  der  Inhalt  der  drei   Teile. 

Faic.  l  (fei.  I—4B):  Ver^eicbnis  der  von  Clemriu  VI  vom  ai.  Mai  bis  2t.  Oklohtr 
t}4a  in  versdiiedenen  händern,  aiebt  hlafs  im  Reiche,  verliehenen  Brneß^tn  mit  Angabe  dn 
Benffiiiaten.  Die  Reihenfolge  ist  nicht  chronologisch;  doch  stehen  meistens  mehrere  Bene- 
6\ien.  welche  an  demselben  Tage  verliehen  wurden,  beisammen;  wahrscheinlich  wurden  sie 
nach  den  RotuU  supplicationiim  registriert.  Fol.  r:  »SequntUT  bendicia  vacantia  collala 
per  felicis  recordationis  bone  memone  doinmuin  papam  Clemenlem  VI  anno  ipsius  prirao 
videlicel  in  Alaniannia  et  in  provhiciis  Cotonien.,  Maguntin.  et  Bremen,  et  aliis  infra 
annolatis.«  Dieser  Titel  ist  nicht  gleichzeitig  mit  dem  Register,  jedoch  noch  in  Schrift  des 
14.  Jahrhunderts.  Die  den  Kardinälen  verliehenen  Benefiiieii  sind  besonders  registriert 
(fol.  4}— 48'');  es  ■ojerdtn  s8  Kardinäle  erwähnt. 

Fase.  II  (fol.  4g— 6y):  Reebnung  des  Kollektors  Johannes  dr  Casleto;  dieselbe  wird 
hier  abgedruckt.  Das  Format  der  Papierblätter  ist  das  gewöhnlich/  Quartformat  der  Ka- 
meralrigister.  Die  gan^e  Rechnung  ist  uan  der  Hand  desselben  Schreibers;  blofs  in  dm 
Posten  der  ersten  ^wri/äbrigen  Reservation  (fol.  49'^ SS*)  schrieb  eine  andere  Hand  alle 
Summen;  von  fol.  s6  an  sind  jedoch  auch  die  Summen  meistens  von  dem  gewöhnlichen 
Schreiber  hinzugesetzt.  Neben  den  Gesamtsummen  steht  das  nApprobor  oder  andere  BC' 
merkungen  des  Revisors;  ein  Beweis,  dafs  wir  die  der  Camera  vorgelegte  Originalrechnung 
vor  uns  haben.  Diese  vom  Rn'isor  stammenden  Randnolen  sind  ohne  weitere  Bemerkung 
immer  in  Kursivlettern  gedruckt.  Der  Kollektor  begann  seine  ITiätigkeit  am  21.  Juni  ij4} 
mit  der  Veröffentlichung  der  päpstlichen  Bulle,  welche  ihn  mit  dem  Einsammeln  beauftragte, 
und  legte  am  2S,  Februar  1348  der  Camera  seine  Reebnung  ab.  Er  nalim  in  den  Text 
seines  Berichtes  auch  die  Spezjalrechnung  des  Subkolltklors  für  die  Diöcest  Utrecht,  Hugo 
Uslinc,  auf,  welcher  vom  i.  Oktober  ij4S  ab  thätig  war  (fol.  62'— 66).  Die  Seiten  fol. 
66" — Ö9  entlialten  die  Ausgaben.  Vor  das  Mjfe  Blatt  (fol.  68)  wurde  beim  Einbinden  die 
kurjr  Obersiebt  (computus  brevis)  gestellt,  wel^e  in  der  Camera  selbst  auf  ein  in  der  Mitte 
der  Länge  nach  gefaltetes  Quartblatt  geschrieben  wurde;  ich  setjjc  dieselbe  an  den  Schlufs. 
Die  zwei  letzten  Blätter  des  Fascikels  sind  leer  und  nicht  foliiert. 

Fase.  HI  (fol.  yo  bis  zum  Schlüsse;  dieser  Teil  ist  von  fol.  76  ab  nicht  mehr  fo- 
liiert; es  sind  im  ganzen  116  Blätter).  Register  der  notariellen  Akte,  wodurch  sich  die 
Empfänger  von  Benrßzien  in  deutsclien  Diöcesen  verpflichten,  in  einer  festgesetzt"!  Frist  die 
mit  der  Camera  vereinbarten  Annalen  z.u  befahlen.  Der  Fasa'iel  beliebt  aus  Papirr-Quart- 
blättem,  die  in  der  Mitte  nochmals  gefaltet  sind.  Die  einzelnen  Akte  sind  von  den  Notaren 
selbst  geicbriebm  und  auch  meistens  unterschrieben.  Fol.  jo  ist  die  ursprüngliche  Pergament- 
deeke  dieser  Handscbrifl;    man  nahm  dazii   einen  durch  diu  Notar  Johannes  Hupe,  cirricui 
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Mindmsis  diocesis,  am  2.  Februar  ißjy  ausgestellten  Akt,  wodurch  Amelungus  de  Varendorpe 
canonicus  Osnaburgensis  als  Prokurator  an  der  Kurie  bevollmächtigt  wird.  Auf  der  Außen- 
seite der  Decke  (fol.  yo)  steht  der  Titel:  »Iste  sunt  note  obligationum  recepte  de  bene- 
ficiis  Alamanoruni  et  finationes  pro  financiis  pro  fructibus  indebite  perceptis.«  Aufserdem 
die  alte  Archivnummer  iiy2.  Auf  dem  Rücken  steht  der  Name  des  Papstes:  »Inno(cen- 
tius)  VI«,  und  der  Titel:  »Notac  de  beneficiis  non  taxatis  in  partibus  Alamaniae  1356« 
von  einer  Hand  des  16.  Jahrhunderts.  Der  erste  Akt  ist  vom  /.  September  ißs6,  der  let;;te 
vom  26.  November  ißS^-  Als  Beispiel  möge  der  Text  des  ersten  Aktes  hier  folgen:  »Anno 
Domini  millesimo  trecentesimo  quinquagesimo  sexto,  die  5»  mensis  Septembris,  Theu- 
dericus  dictus  Eberwin,  canonicus  ecclesie  in  Orengen  Herbipolensis  diocesis,  non  de- 
ceptus  in  aliquo  iuravit  valorem  dicte  sue  prebende  ascendere  ad  16  florenos  et  non 
amplius  et  dixit  quod  non  erat  taxata.  Idcirco  finavit  cum  Camera  de  fructibus  unius 
anni  ad  octo  florenos,  quos  promisit  solvere  et  reddere  in  curia  Romana  domino  the- 
saurario  domini  nostri  pape  infra  festum  Fache  (sie)  proxime  venturum;  pro  quibus 
attendendis  et  complendis  se  submisit  iurisdictioni  et  compultioni  (sie)  dicte  Camere  et 
fideiussit  pro  eo  magister  Tilmannus  de  Nussia,  procurator  in  Romana  curia  et  iuravit 
etc.  (sie).  Item  promisit  quod  in  casu  quo  dicta  prebenda  plus  valeret,  quod  solveret 
illud  plus,  et  si  inveniretur  quod  esset  taxata,  promisit  solvere  taxationem  ut  supra. 
Testes  fuerunt  Rigaldus  Betelha  clericus  Caturcensis  diocesis  et  Ortliulus  dictus  Walfram 
vicarius  ecclesie  Novimonasterii  Herbipolensis.  —  Guido  de  Viortio.  Ita  est.«  Außer 
diesem  Notar  finden  sich  noch  A(rnaldus)  Johannis  und  Johannes  de  Malomonte.  Zwischeti 
diesen  »notae  obligationum«  wurden  einige  Male  die  vom  Papste  signierten  Supplikationen 
registriert;  die  erste  derselben  lautet:  »Supplicationes  signate.  —  Ottoni  quondam  illustris 
principis  Lodovici  langravii  terre  Hassie  Maguntinensis  diocesis  fuit  provisum  de  canoni- 
catu  et  prebenda  maiori  in  ecclesia  Magdeburgensi,  [vacantibus]  per  obitum  Mathie  We- 
deghar:  3  non.  Februarii  anno  $*.«  Ein  nicht  hieher  gehöriges  Blatt  ivurde  heim  Einbinden 
nach  fol.  7/  gesetzt,  nämlich  ein  Blatt  eines  Registers  der  Zahlungen  von  Gehältern  an  die 
päpstlichen  Hof  beamten,  vom  29.  November  (ohne  Jahr),  Am  Ende  des  Fascikels  findet  sich 
ein  Originalbrief  auf  Pergament  des  Kollektors  in  Straßburg,  Johannes  de  Lampertheim, 
an  den  Kammerkleriker  Eblo  de  Mederio;  dieser  Brief  wird  unter  den  Beilagen  am  Ende 
dieses  Bandes  abgedruckt. 


Archiv.  Vatic.  Collectoriae  Nr.  8. 
Fol.  4^. 

Hec*  est  coUecta  per  me  lohannem  de  Casleto,  canonicum  Leodiensem, 
coUectorem  fructuum,  reddituum  et  proventuum  unius  anni  beneficiorum 
ecclesiasticorum  cum  cura  vel  sine  cura,  etiam  dignitatum,  pcrsona- 
tuum  et  officiorum  apud  sedem  apostolicam  vel  eidcm  sedi  vacantium 
ad  Cameram  apostolicam  spectantium  et  per  sanctissimum  patrem  et 
dominum  nostrum  dominum  dementem  nunc  papam  sextum  a  fine 
primi  biennii  usque  ad  aliud  biennium  continuum  et  immediatum  sub- 
sequens  reservatorum ,  facta  tam  pro  residuo  ipsius  primi  biennii  in 
civitatibus  et  diocesibus  Leodien,  et  Traiecten.  dumtaxat.  quod  incipit 
1 3  kal.  lunii  pontificatus  ipsius  anno  primo,  quam  pro  secundo  bicnnio 
in  civitate  et  diocesi  ac  provincia  Colonien.  deputatum   per   litteras 

*  Das  Register  beginnt  so  ohne  weiteren  Titel;    wahrscheinlich   stand  derselbe 
auf  der  nicht  mehr  vorhandenen  ursprünglichen  Pergamentdecke. 
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ipsius  doniini  nostri  papc  quarum  data  est  non.  lulii  pnnt.  sui  anao 
tercio.'  Que  quidem  littcre  apostolice  super  diclo  stcundo  biennio 
michi  fiierunt  primum  exhibite  die  iS^  mcnsis  Marcii  anno  1345  et 
die  21a  niensis  lunii  anno  supradicto  per  me  una  cum  meo  debito 
processu  subsecuto  competenter  pubücate,  de  beneficiis  iiifrascriptis  in 
civitatibus  et  diocesibus  Leodien,  et  Traiecten.  dunitaxat  consistentibus, 
in  quibus  beneficia  taxata  ad  decimam  non  existunt,  ac  etiam  de 
quibusdatn  beneticiis  in  civitate  et  diocesi  Colonicn.,  super  quibus 
beneficiis  domini  mei  thesaurarii  tradiderunt  niichi  bullas  dictorum 
beneficioruni.  Et  est  intentionis  mee  primo  incipere  coniputare  de 
residuo  prinii  biennii  in  civitate  et  diocesi  Leodien,  et  tuiic  ulterius 
ad  alia.  Et  licet  forsitan  secundum  aliquos  incipienduni  esset  ad 
ecclesiam  cathedralem  et  deinde  ad  alias  inferiores  ecclesias  gradaiini 
descendere,  tarnen  cum  revercndi  patres  et  domini  mei  domini  the- 
saurarii apostolici  beneficia  in  curia  durante  termino  dictorum  bien- 
niorum  vacantia  et  per  dominum  nostnim  papam  coUata  micin  per 
sua  rct;istra  seriöse  rescripserint,  mee  intentionis,  ut  de  singulis  per 
nie  coilectis  et  non  collectis  ac  per  me  super  bec  cxpeditis  et  non 
expeditis  seriosius  appareat,  est  incipere  et  procedere  secundum  or- 
dinem  dictorum  beneficiorum  in  registris  per  prefatos  dominos  meos 
thesaurarios  apostolicos  de  curia  transmissis  contentorum.  Et  quamvis 
pro  singulis  beneficiis  infi-ascriptis ,  si  niiebi  fuit  aliquid  exsolutum  et 
inde  receperim  diversas  species  monetarum,  tamen  quia  dicte  monete 
dumtaxat  habent  cursum  suum  in  partibus  Leodiensibus  et  circiim- 
vicinis  et  non  in  curia  Romana,  inteudo  pro  posse  eas  reducere  seu 
resolvere  ad  florenos,  Regales  et  scudatos,  cum  illa  sit  utilior  pro  Ca- 
mera; quorum  Regalium  quilibet  pro  toto  tempore  huius  coUectionis 
et  ante  per  8  annos  40,  et  dictorum  sciidatorum  quiübet  44  solidos 
monete  Leodiensis  in  civitate  et  diocesi  Leodien,  noscitur  valuisse, 
uisi  a  festo  beati  Remigii  citra,  ubi  scudatus  valct  50  sol.;  set  modi- 
cum  recepi  in  tali  valore.  Et  illud  quod  inde  recepi  reduco  ad  mo- 
netam  supradlctam.  Item  de  singulis  beneficiis,  sive  de  ilHs  aliquid 
receptum  sit  sive  non,  intendo  tarn  computare  quam  docere  per  in- 
strumenta. 

Primo   recepi   pro   residuo   custodie  ecciesie  sancti   Petri   Leodiensis, 
quc  fuit  domini  Bernardi  de  Hulhouen  et  nunc  est  domini  cardinalis 

Boioniensis,^  quod  restabat  rccipiendum:  ii2  libr.  19  sol.  monete 
Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computalis;  et  tantum 
habuit  cardinalis  ccontra  ad  supportandum  onera  et  sie  est  integraliter 


'  7.  Juli  i}44.    Regest  bei  Brom,  BulUrium  Tritiectense,  I.,  S.  4;],  Nr.  im. 
•  Guy  de  Boulognc,  Sohn  Roberts  VII,.  Qtafat  von  ßoulogne  uiiJ  Auvergue. 
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Camere  satisfactum.  Et  super  huiusmodi  ultima  solutione  est  publicum 
instrumentum.  112  libr.  1 9  sol.  * 

Item  recepi  pro  residuo  scolastrie  sancti  Bartholomei  Leodiensis, 
que  fuit  dicti  domini  Bernardi  et  nunc  est  domini  lohannis  Rogerii, 
pro  residuo  quinque  mensium  qui  restabant:  18  sol.  grossorum,  di- 
midio  sterlingo  minus,  quatuor  Regalibus  pro  quinque  solidis  grossorum 
computatis;  valentes  28  libr.  15  sol.  et  sex  den.  predicte  monete  Leo- 
diensis; et  tantum  habuit  econtra  dictus  dominus  Johannes  ratione 
privilegii.  Et  sie  est  integraliter  satisfactum  Camere  apostolice  de 
predicta  scolastria.  Et  super  ista  solutione  ultima  est  publicum  in- 
strumentum. 28  libr.  15  sol.  6  den. 

Item  pro  residuo  altaris  sancti  Nicholai  in  Hanuto,  quod  fuit  dicti  do- 
mini Bernardi  et  nunc  est  Godefridi  de  landraco,  pro  rata  sex  mensium 
cum  dimidio  qui  restabant  ad  perficiendum  annum  Camere,  recepi 
Septem  parvos  flor.  valentes,  floreno  computato  pro  33  sol.,  11  libr. 
et  II  sol.  monete  Leodiensis  antedicte.  Et  tantum  habuit  dictus 
Godefridus  econtra  ratione  privilegii  et  ad  supportandum  onera.  Et 
super  hac  ultima  solutione  est  publicum  instrumentum.      1 1  libr.  1 1  sol. 

Item  pro  archidiaconatu  deCondrosio  in  ecclesia  Leodiensi  qui  fuit  do- 
mini Manuelis  de  Flisco,  episcopi  Vercellensis,  et  qui  est  nunc  domini 
N.  de  Bessia'  cardinalis:  122  Regales,  valentes  244  libr.  monete  Leo- 
diensis, Regali  pro  40  sol.  computato;  et  hoc  in  discomputationem 
250  flor.  parvorum,  in  quibus  idem  dominus  cardinalis  pro  fructibus 
dicti  sui  archidiaconatus  composuit  cum  Camera.  Et  super  dicta  so- 
lutione est  publicum  instrumentum.  244  libr. 

Foi.  /o. 

Item  pro  rata  quinque  mensium  de  residuo  decanatus  Leodiensis  qui  fuit 
domini  cardinalis  de  Montefauentio^  et  nunc  est  domini  Boloniensis:* 
104  libr.  et  5  sol.  parve  monete  Leodiensis,  parvo  floreno  pro  33, 
Regali  pro  40,  scuto  pro  44  et  Pavillione  pro  49  sol.  computatis. 
Et  tantum  habuit  idem  dominus  cardinalis  econtra  ad  supportandum 
onera,  et  isto  mediante  Camera  apostolica  habet  omnem  summam. 
Et  super  habita  solutione  factum  est  pubHcum  instrumentum. 

104  libr.  5  sol. 

Item  pro  prepositura  ecclesie  sancte  Crucis  Leodiensis,  que  fuit  do- 
mini Ottomani  de  Collealto  et  nunc  est  domini  lohannis  Maurelli, 
recepi  10  Regales,  valentes  20  libr.   monete  Leodiensis,   Regali  pro 


>  Alle  Summen,  sowohl  die  einzelnen  als  die  Summen  der  Seiten  und  die  Ge- 
samtsummen, sind  von  anderer  Hand ;   s.  die  Vorbemerkungen. 

'  Nikolaus  de  Besse,  genannt  de  Bcllefaye,  Neflfe  des  Papstes  Clemens'  VI.  und 
Bischof  von  Limoges. 

•  Bertrand  von  Montfavence,  1316  zum  Kardinal  kreiert  durch  Johann  XXII., 
gestorben  1343. 

*  S.  oben  S.  265. 
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40  sol.  computato;  et  hoc  taniquam  niedUni  partem  dicte  preposi- 
ture  totius  anni,  aüa  consiniüi  parte  dicto  domino  lolianni  ratione 
privilejijli  reinanente.     Et  inde  factum  est  publicum  instrumentum. 

20  libr. 
Item  recepi  pro  prcbenda  Visetensi,  que  fuit  domini  Bcrnardi  de  Kensc- 
wiUie  et  nunc  est  Walterii  Lebart,  12  libr.  dicte  monete  Leodiensis, 
Rogali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis.  Et  hoc  integralitcr 
pro  toto  anno,  nichil  obtinenti  rcnianente,  quia  nee  resedit  nee  appa- 
rebat  dt;  aÜquo  privilegio.  Et  super  hac  solutione  factum  est  publi- 
cum instrumentum.  12  libr. 
Item  de  parrochiali  ecdesia  de  Herniale  Leodiensis  dioce.sis  etc.  (sie) 
recepi  6$  libr.  et  4  den.  monete  Leodiensis,  scuto  pro  44  sol.  com- 
putato  et  hoc  tamquam  mediam  partem  fructuum  annualium  dicte 
ecdesie,  alia  obdnenti  non  residend  in  ipsa  ecclesia  ad  supportandum 
oiicra  dicte  ecclesie  necessaria  et  ad  satisficiendum  officiali  et  archi- 
diacono  suo  Leodiensi  pro  absentia  sua,  habentibus  Privilegium  ab- 
sentie,  rcmanente.    Et  super  hac  solutione  est  publicum  instrumentum. 

6j  libr,  4  sol. 

Item   pro   residuo   ecclesie  parrochialis   de  Lammes   Leodiensis   diocesis: 

70  so!,  et  s  den.  monete  Leodiensis,  scuto  pro  44  sol.  computato, 

70  sol.  5  den. 
Summa   residui    quod   restabat    recipiendum   de  primo  bicnnio 
ascendit  ad  602  libr.  et  15  den.  predicte  monete  Leodiensis. 

Et  sie  apparet  evidenter  quod  ad  plenuni  receptum  est  et  computatum  de 
singulis  beneßciis  primi  biennii,  ut  miclii  vidctur,  maxime  de  quibus 
aliquid  exigi  potest  vd  haben;  exccptis  dumtaxat  abbatia  secutari 
ecclesie  Amaniensis  Leodiensis  diocesis,  quam  impetravit  I-erricus 
de  Pinccrno  (?)  et  quam  obtinet  dominus  Adulphus  de  Waldeke,  de 
qua  lis  est  in  curia  Romana  inter  eos,  cuius  fructus  annuales  peni- 
nebunt  ad  Cameram  si  obtinens  succumbat  et  impetrans  obtineat  in 
causa;  ac  etiam  capeilania  dcBüreult,  de  qua  etiam  Us  est  in  curia, 
cuius  fructus  spcctabunt  ad  Cameram  quando  dominus  Wilelmus  de 
Ganeppe,  qui  dictum  beneficium  obtinet,  succumbat;  et  etiam  residuo 
2J0  parvorum  florenorum,  quos  dominus  cardinalis  Lemovicensis '  ex 
compositione  per  eum  cum  domino  tiiesaurario  facta  debuerat  pro 
anniialibus  fructibus  sui  archidiaconatus  Leodiensis,  de  i^uibus  sotvit 
solum  122  Regales.  Quoniam  autem  sit  plene  computatum  de  om- 
nibiis  beneficiis  primi  biennii  predicti,  ut  dictum  e.st,  apparet  recolü- 
gendo  per  ordinem  singula  beneficia  dicti  primi  biennii  secundum  re- 
gistra  per  dominos  meos  thesaurarios  mich!  missa.    Nam  de  canonicatu 
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1   Nikolaus  de  Bessc.  Biscliof  von  Limogcs;   s.  ohen  S.  164. 
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et  prebenda  ecciesie  beate  Marie  Cennacensis  Leodiensis  diocesis, 
vacantibus  per  consecrationem  domini  Henrici  patriarche  Constanti- 
nopolitani,  de  quibus  fiiit  provisum  lohanni  Martini,  computavi  ad 
plenum  in  prima  computatione,  ut  in  ea  patet,  et  per  instrumenta 
ibidem  deliberata. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  Hoghardensis  Leodiensis  dio- 
cesis, vacantibus  per  obitum  lohannis  de  Bunna  capellani  pape,  de 
quibus  fiiit  provisum  domino  lohanni  de  Pistorio,  etiam  in  prima 
computatione  de  anno  integro  computavi,  ut  ibi  apparet  et  per  in- 
strumenta deliberata. 

Item  facta  est  gratia  Lamberto  de  Linsemeal  Leodiensis  diocesis  de  canoni- 
catu sub  expectatione  prebende  in  ecclesia  sancti  Dyonisii  Leo- 
dien., qui  tenetur  dimittere  beneficium  non  curatum  quod  obtinet  in 
ecclesia  deRosmere  etc.  (sicy  —  Respondeo  quod  de  dicto  beneficio 
non  curato  nichil  recepi,  quia  gratia  sua  nondum  est  sortita  effectum, 
ut  apparet  per  publicum  instrumentum  cum  signo  A. 
Fol.  ji. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  Leodiensis,  quos  magistcr  Guil- 
lermus  de  Stochem  obtinebat,  de  quibus  fuit  de  novo  provisum  do- 
mino Guidoni  de  Charnois  etc.  —  Computavi  in  prima  computatione, 
ut  ibi  apparet  per  instrumentum  deliberatum. 

Item  facta  est  gratia  domino  Balduino  de  Bailhiaco  Ambianensis  diocesis 
de  canonicatu  sub  expectatione  prebende  et  dignitatis  in  ecclesia  Am- 
bianensi,  qui  post  assecutionem  tenetur  dimittere  decanatum  ac  canoni- 
catum  et  prebendam  in  ecclesia  sancti  Dyonisii  Leodien.  —  Ad 
quod  respondeo  quod  non  habet  hie  locum,  cum  in  secundo  biennio 
dominus  noster  papa  fecerit  eidem  gratiam,  quod  obtenta  possessione 
pacifica  prebende  Ambianensis,  de  qua  litigabat  et  adhuc  litigat,  debeat 
retinere  prebendam  et  decanatum  in  ecclesia  sancti  Dyonisii  Leodien, 
prout  apparet  plenius  in  computatione  super  secundo  biennio. 

Item  de  cantoria  beate  Marie  Aquensis  Leodiensis  diocesis  (vacante)  per 
mortem  domini  Guillermi  de  Stochem  capellani  pape  etiam  compu- 
tavi in  prima  computatione  ut  patet  ibi  et  per  instrumentum  de- 
liberatum. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  sancte  Crucis  Leodiensis, 
vacantibus  quia  dominus  lohannes  de  Nucerio  etc.  —  Computavi  in 
prima  computatione,  ut  ibi  apparet  et  per  instrumentum  deliberatum. 

Item  de  cantoria  sancti  Donatiani  Brugensis  Tornacensis  diocesis  etc.  — 
Respondeo  quod  de  ecclesia  de  Ghudenghoue  Leodiensis  diocesis 
nichil   recepi,   quia   prefatus   dominus   Ludovicus    dictus   Sixtus   ante 

>  Der  Kollektor  bricht  in  dieser  Weise  fast  regelmäfsig  die  Formel  ab,  mit  welcher 
in  den  ihm  übersandten  Verzeichnissen  der  verliehenen  Benefizicn  diese  eingetragen 
waren. 
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huiusmoiii   graiiam  sibi   fiictnm  resignaver.it  per  procuratoreni  dict.im 
ecclesiam,  ut  apparet  per  publicum  instrunientuni  inde  confectum. 
Fol.  !i: 

Item  facta  est  gratia  Henrico  dicto  Coopert  etc.  —  Dico  quod  non  habet 
liic  locum,  quod  huiusmodi  gratia  non  fuit  scrtita  etTectiim  duraiuc 
dicto  primo  biennio  et  de  hoc  computabitur  in  secundo  biennio,  ut 
ibi  apparebit. 

Item  facta  est  gratia  magistro  Johanni  de  Bermeren  Leodiensis  diocesis 
de  canonicatu  sub  expectacioue  prebende  ecciesie  Leodiensis  etc.  — 
Respondeo  quod  huiusmodi  gratia  non  est  sorlita  etfectum,  ut  patct 
per  instrumentum  cum  signo  B. 

Item  de  canonicatu  et  prebetida  coilegiate  ecciesie  sancte  Crucis  Leo- 
diensis, de  quibus  fuit  provisum  Petro  Canimate  etc.  —  Computavi 
in  prima  computatione,  ut  in  ea  apparet  et  per  instrumentum  de- 
liberatum. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  sancti  Petri  Leodiensis  va- 
cantibus  quia  dominus  lohannes  de  Nucerio  etc.  —  Ad  plenuni  de 
uno  anno  et  etiani  de  tempore  reservationis  domini  Benedict!  pape 
computavi  in  prima  computatione,  ut  in  ea  apparet  et  per  instru- 
mentum deÜberatum. 

Item  facta  est  gratia  domino  lohanni  de  ßanowe  etc.  —  Ad  quod  re- 
spondeo quod  non  habet  adhuc  locum  saiteni  quo  ad  ecclesiam  parro- 
chialem  de  Fexhe,  quia  nondum  tunc  fuerai  ipsa  gratia  sortita  effec- 
tum;  de  subsequente  etiam  in  isto  primo  biennio  fiet  de  hoc  mentio. 
Lt  altare  sancti  Rcmigü  non  atringit  ad  summam  ut  apparet  per  in- 
strumentum. 

Item  de  abbatia  seculari  ecciesie  Amaniensis  Leodiensis  diocesis,  vacante 
per  mortem  domini  Guillcrmi  de  Stochem  etc.  —  Ad  quod  respondeo 
quod  supra  ipsa  abbatia  est  lis  in  curia.  Et  facio  levari  fructus  per 
unum  capellanum  certum  et  faciam  quo  ad  annum  unum,  donec  ob- 
tinens  prestiterit  cautionem  de  fructibus  restituendis  in  casu  quo  suc- 
cumberei  in  causa,  ut  apparet  per  instrumentum  cum  sjgno  B. 

Item  de  parrochiah  ecclesia  de  Sprimont  etc.  —  Respondeo  quod  non 
habtt  hie  locum,  prout  in  fine  huius  primi  biennii  apparebit,  ubi 
apparet  quod  magister  lohannes  de  Ripe  eam  retinet  et  inde  solvit 
fructus. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Soron  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Com- 
putavi in  prima  computatione  ut  in  ea  apparet  et  per  instrumenta  ibi 
deliberata. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ac  prepositura  Sanctorum  Apostolorum 
Cotonien.  etc.  ^  Respondeo  quod  parrochialis  ecclesia  Novi  Op- 
pidi  spectat  ad  patronum  laicum,  sciiicel  comitem  Ghelrie,  et  ideo  de 
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fructibus  nichil  recepi  prout  de  hiis  constat  per  publicum  instrumentum 

cum  signo  A. 
Item  de  altari  beate  Marie  in  Hoynghen  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Re- 

spondeo  quod  nihil  recepi  quia  non  attingit  ad  taxum  {sie)  ut  apparet 

per  instrumentum  cum  signo  B. 
Item  de  beneficio  ecclesiastico  in  honore  sancti  lohannis  evangclistc  fon- 

dato  (j/c)  in  ecclesia  de  Randenrode   etc.  —  Nichil  recepi   ex  eo 

quod  spectat  ad  patronum  laicum,  scilicet  dominum  de  Randenrode, 

ut  apparet  per  instrumentum  cum  signo  B. 

Fol.   J2  9. 

Item  de  altari  beate  Marie  virginis  sito  in  ecclesia  parrochiali  de  Bugolcn 
Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nichil  recepi  quia  non  attingit  ad  taxum 
ut  apparet  per  instrumentum. 

Item  de  prepositura  ecclesie  beate  Marie  Dyonensis  Leodiensis  dio- 
cesis etc.  —  Nichil  recepi  ex  eo  quod  dictus  magister  Gerardus  ipsam 
preposituram  per  falsas  suggestiones  impetravit,  quod  apparet,  quia 
ante  eins  obitum  per  longum  tempus  dimisit  domino  Egidio  de  Wa- 
drecheies,  eam  prius  et  nunc  obtinentem,  eins  possessione  pacifica 
gaudere,  licet  super  hoc  per  magnum  tempus  inter  sc  litigassent.  Et 
super  hoc  est  instrumentum  etiam  sigillatum  sigillo  capituli  dicte 
ecclesie  Dyonensis. 

Item  de  custodia  Hoyensi  Leodiensis  diocesis  et  canonicatu  et  prebenda 
Leo  dien,  vacantibus  per  obitum  Huguelini  etc.  —  Respondeo  quod 
non  habet  hie  locum  quia  tunc  vixit,  sed  in  secundo  biennio,  ubi 
habet  locum,  computabitur  de  eisdem. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Leo  dien,  et  officio  custodie  ecclesie  sancti 
Petri  Leodiensis  vacantibus  per  mortem  domini  Bernardi  etc.  — 
Respondeo  et  primo  de  custodia  sancti  Petri,  quod  de  hac  pro  parte 
in  prima  computatione,  ut  in  ea  apparet  et  per  instrumentum  inde 
traditum,  et  de  toto  residuo  totius  anni  nunc  computo  ut  apparet 
supra;^  et  super  canonicatu  et  prebenda  Leodien,  respondeo  quod 
non  habet  hie  locum,  set  circa  finem  huius  primi  biennii  plcnius  de- 
clarabitur  de  eisdem. 

Item  de  scolasteria  sancti   Bartholomei  Leodiensis  etc.  —  Conipu- 
tavi  pro  parte  in  prima  computatione,  ut  apparet  ibidem  et  per  tra- 
ditum instrumentum.     Et  nunc  computo  de  toto  residuo  totius  anni 
Cameram  contingente,  ut  apparet  supra.*^ 
Fol.  ßß. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Aquensis  Leodiensis 
diocesis  etc.  —  Computavi  integraliter  de  toto  anno  in  prima  com- 
putatione, ut  in  ea  apparet  et  per  instrumentum  deliberatum. 

>  Oben  S.  263.  »  Oben  S.  264. 


Item  de  perpetuii  capellania  sancti  Nicolai  sita  in  parroL"!iiali  ecciesia  de 
HaiiiLto  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Respondco  quod  pro  parte  indc 
compLitavi  in  prima  computatioiie,  ut  ibidem  apparet  et  per  iiistru- 
mentum  deUbcratum;  et  nunc  compuio  de  residuo  lotius  anni  Ca- 
nieram  contingente  ut  superius  apparet' 

Item  pro  canonicatu  et  prebeuda  ecclesie  sancti  Dyonisii  Leodiensis 
que  fuit  mayistri  B!;isii  de  Cassia  etc.  —  Computavi  imegralitcr  in 
prima  computitione,  ut  ibi  apparet  et  per  instrumentum  inde  de- 
liberatum. 

Item  de  curato  buncficio  quod  Henricus  de  Baex  Leodiensis  diocesis  in 
20"  anno  constitutus  adeptus  fuit  etc.  —  Respondeo  quod  licet  fe- 
cerim  dilJgentiam  meam,  non  potui  repperire  quis  ille  esset  ve!  quod 
beneficium  fuisset. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Aquensis  Leodiensis 
diocesis  etc.  —  Computavi  integraliter  in  prima  computatione  ut  ibi 
apparebit  et  per  instrumentum  deliberatum. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Pauli  Leodiensis  va- 
cantibus  per  mortem  domint  lohannis  de  Machlina  etc.  ^  Respondeo 
quod  nichil  inde  recepi  ex  eo,  quod  ille  qui  eos  immediate  habuit 
post  obitum  dicti  domini  lohannis  eos  impetravit  tanquam  vacantes  per 
obitum  capellani  perpetui  et  hoc  tempore  domini  lohannis  pape  XXII, 
et  hoc  apparet  per  instrumentum  et  testimonium  capituH  dicte  ecclesie 
sancti  Pauli  et  aliorum  capellanorum  dict»  ecclesie. 
Fol  si-. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ac  prepositura  Aquensihus  Leodiensis 
diocesis  etc.  —  NichU  inde  recepi  ex  eo,  quod  dicrus  dominus  Hen- 
ricus tunc  vixit  nee  idem  dominus  cardinaUs  dicta  beneficia  obtinet, 
prout  sciri  potest  in  curia  Romana,  et  etiam  apparet  per  instrumentum 
cum  signo  A. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Namurcensis  Leo- 
diensis diocesis  vacantibus  per  mortem  Eurardi  de  Embrica,  de  quibus 
fuit  provisum  Michaeli  dicto  de  Antmos  etc.  —  Computavi  integra- 
liter de  toto  anno  in  prima  computatione  ut  ibi  apparet  et  per  in- 
strumentum deliberatum. 

Item  de  canonicatu,  prebenda  et  archidiaconatu  ecclesie  Leodiensis  va- 
cantibus per  consecrationem  domini  ManueUs  de  Flisco  etc.  de  quibus 
provisum  fuit  domino  Nicoiao  de  Bessio  cardinali  etc.  —  Respondeo 
quod  de  prebenda  computavi  in  prima  computatione  pro  rata  unius 
anni  Caraeram  contingente,  ut  ibi  apparet  et  per  instrumentum  de- 
liberatum;  et  de  archidiaconatu  recepi  122  Regales  in  discompu- 
taiionem  2jo  fior.  ut  superius  apparet.' 
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Item  de  canonicatu  et  prebenda  ac  scolasteria  ecclesie  Montis  sancte 
Gertrudis  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Rcspondeo  quod  de  dictis 
canonicatu  et  prebenda  computavi  pro  rata  totius  anni  Cameram  con- 
tingente  in  prima  computatione,  ut  ibi  apparet  per  instrumentum  de- 
liberatum ;  et  de  scolasteria  nichii  recepi,  quia  non  attingit  ad  summam 
seu  taxam,  ut  apparet  per  instrumentum  cum  signo  A. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  coUegiate  sancti  Bartholomei 
Leodiensis  vacantibus  per  mortem  Aymerici  de  Amelio  et  reservatis 
fuit  provisum  Bernardo  de  Viridario  etc.  —  Computavi  pro  rata  totius 
anni  Cameram  contingente  in  prima  computatione  ut  ibi  apparet  et 
per  instrumentum  deliberatum. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  beate  Marie  de  Lughardis  Leodiensis 
diocesis  quos  magister  Stephanus  Bellicognati  etc.  —  Computavi  in- 
tegraliter  pro  toto  anno  in  prima  computatione  ut  ibi  apparet  et  per 
publicum  instrumentum.^ 
Fol.  $4. 

Item  facta  est  gratia  lohanni  de  layre  etc.  —  Nichii  computo  quod  dicta 
gratia  nondum  sortita  est  efFcctum,  ut  apparet  per  publicum  instru- 
mentum cum  signo  A. 

Item  facta  est  gratia  Godefrido  de  landraco  de  canonicatu  sub  expectatione 
prebende  in  ecclesia  sancti  Dyonisii  Leodiensis  etc.  —  Nichii 
recepi  ex  eo  quod  gratia  huiusmodi  non  est  sortita  effectum ;  et  etiam 
quod  dictum  altare  noa  attingit  ad  taxum  ut  apparet  per  instrumentum 
cum  signo  B. 

Item  pro  canonicatu,  prebenda  et  thesauraria  ecclesie  Leodiensis  vacan- 
tibus per  obitum  domini  Francisci  de  Medicis  etc.  de  quibus  fuit 
provisum  domino  Hugoni  Rogerii  etc.  —  Computavi  integraliter  pro 
toto  anno  in  prima  computatione  ut  ibi  apparet  per  instrumenta  de- 
liberata. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Marko w  Leodiensis  diocesis  etc.  -  Com- 
putavi de  toto  anno  Cameram  contingente  et  de  tempore  domini 
Benedicti  pape  in  prima  mea  computatione,  ut  ibi  apparet  et  per  tra- 
ditum  inde  instrumentum. 

Item  de  decanatu  ecclesie  Leodiensis  etc.  —  Pro  parte  computavi  in 
prima  computatione,  ut  ibi  patet  et  per  traditum  instrumentum;  et 
nunc  de  residuo  computo  ut  superius  apparet*  et  per  instrumentum. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Aquensis  Leodiensis  diocesis 
vacantibus  per  resignationem  Henrici  de  Spanehaym  etc.  —  Compu- 
tavi in  prima  computatione  ut  ibi  patet  et  per  instrumentum  de- 
liberatum. 

*  Hier  stehen  zwei  leere  Blätter  in  länglichgefalteteni  Quartformat,  auf  deren  ent- 
sprechende andere  Hälfte  der  »Computus  brevis«  geschrieben  ist. 
«  Oben  S.  264. 
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Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Servatii  Traiectensis 
Leodiensis  diocesis  vacantibus  per  mortem  domini  lohannis  dicti  Pla- 
tuois  etc.  —  Tam  de  anno  integro  Cameram  contingente  quam  de 
tempore  domini  Benedicti  pape  computavi  in  prima  computatione,  ut 
ibi  apparet  et  per  traditum  instrumentum. 

Fol.  j^t'. 

Item  de  perpetua  capellania  de  Bilreuelt  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nichil 
recepi  qiiia  lis  est  de  ea  in  curia  Romana  et  obtinens  dicit  se  cavisse 
Camere  de  restituendis  fructibus  si  succumberet.  Et  etiam  habeo 
obligationem  quod  de  hoc  debet  idem  obtinens  dicere  vel  restituere 
michi  fructus. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  condam  domini  Ber- 
nardi  de  Hulhouen  etc.  —  Computavi  integraliter  in  prima  compu- 
tatione ut  ibi  patet  et  per  traditum  instrumentum,  licet  nunquam 
competierit  domino  cardinali  Boloniensi  nee  dicto  domino  Bernardo 
vel  etiam  magistro  Nicoiao  de  Lucembourg,  sed  eam  habet  dominus 
Angelus  de  filiis  Ursi  qui  eam  acceptaverat  ante,  ut  bene  invenietur 
in  curia. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  lohannis  Leodiensis 
et  fuit  domini  lohannis  Cortoys,  nichil  recepi  ex  eo,  quod  domini 
mei  thesaurarii  michi  scripserunt  quod  supersederem  cum  reservationem 
non  repperirent. 

Item  de  capellania  sancti  Michaelis  sita  in  ecclesia  beate  Marie  Aquensis 
Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nichil  recepi  quod  non  attingit  ad  taxum 
ut  apparet  per  instrumentum. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Fex  he  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Compu- 
tavi in  prima  computatione  ut  in  ea  apparet  et  per  traditum  instru- 
mentum. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  et  abbatia  seculari 
Meffiensi  Leodiensis  diocesis  olim  domini  Petri  de  Columpna  et 
nunc  domini  Nicolai  Capocii  etc.  —  Computavi  in  prima  compu- 
tatione ut  ibi  apparet  et  per  tradita  instrumenta. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  maiori  ac  prepositura  ecclesie  sancte 
Crucis  Leodiensis  condam  Ottomani  de  Collealto  nunc  domini 
lohannis  Maurelli  etc.  —  De  prebenda  computavi  in  prima  compu- 
tatione, ut  ibi  apparet  et  per  instrumentum  deliberatum;  et  de  pre- 
positura nunc  computo  ut  superius  apparet.^ 

Fol.  jj. 
Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Visetensis  Leodiensis  diocesis 
domini  condam  Bernardi  de  Kensewilhre  et  nunc  Galteri  Lebart  etc.  — 
Nunc  computo  ut  superius  apparet* 
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Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Niuellensis  Leodiensis  diocesis 
olim  domini  Albrandini  de  Basquis  et  nunc  Roberti  Infantis  etc.  — 
Nichil  recepi  quia  dictus  Albrandinus  vivit. 

Item  de  quadam  parrochiali  ecclesia  in  diocesi  Leodiensi  vidclicet  Spri- 
mont  que  est  magistri  lohannis  de  Rupe  etc.  —  Computavi  in  prima 
computatione,  ut  in  ea  apparet  et  per  publicum  instrumentum. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Her  male  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nunc 
computo  ut  superius  apparet.^ 

FoL  /j». 

Sequitur  collecta  per  me  lohannem  de  Casleto  canonicum  Leodiensem 
de  secundo  biennio  facta. 

Et  primo  in  civitate  et  diocesi  Colonien.,  quia  ecclesia  metropolitana, 
de  quibusdam  beneficiis,  super  quibus  domini  mei  thesaurarii  michi 
dederunt  bullas  eorundem. 

Primo  recepi  pro  prebenda  Colon iensi  que  fuit  Raynaldi  de  Vestenburgh, 
et  nunc  est  Gerardi  Henrici  de  Vernenbeurch  (^sic)  24  scut.  14  sol. 
2  den.  monete  Coloniensis,  scuto  pro  26  sol.  et  8  den.  computato, 
valentes  in  universo  in  moneta  Leodiensi  54  libr.  2  sol.,  scuto  pro 
44  sol.  dicte  monete  Leodiensis  computato,  et  super  huiusmodi  so- 
lutione  est  publicum  instrumentum.  54  libr.  2  sol. 

Item  pro  parrochiali  ecclesia  in  Riindorp  inferiori  Coloniensis  diocesis, 
que  fuit  lohannis  de  Reno  et  nunc  est  Lamberti  de  Roys,  recepi 
17  Regales,  valentes  32  libr.  monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto 
pro  44  sol.  computatis.  Et  super  huiusmodi  solutione  est  publicum 
instrumentum.  32  libr. 

Summa  dictorum  beneficiorum  civitatis  et  diocesis  Colonien.  est:  86  libr. 
2  sol.  monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  com- 
putatis. 

Fol.  /6. 
Sequitur  collecta  de  secundo  biennio  in  civitate  et  diocesi  Leodien. 

Et  est  intentionis  mee  secundum  ordinem  registri  docere  de  singulis  bene- 
ficiis de  quibus  est  aliquid  receptum,  et  de  hiis  de  quibus  non  est, 
rationes  ostendere  et  per  instrumenta. 

Primo  pro  prebenda  Leodiensi  que  fuit  domini  Godefridi  de  Wilhersyes, 
de  qua  fuit  provisum  magistro  Petro  Batisse:  46  libr.  14  sol.  et  2  den. 
monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis; 
quas  habui  partim  integraliter  pro  20  septimanis  et  quatuor  diebus 
illo  tempore  onera  necessaria  supportando,  quia  non  constabat  in 
ecclesia   Leodiensi   de   provisione   alicuius,    et   pro   residuo   temporis 

*  Oben  S.  265. 


usqiie  ad  annuni  conipletuni  raediam  partem,  alia  medietate  oblinenti 
remanente  ad  supportandum  onera  et  etiam  quod  fecit  se  recipi  et 
resedit;    et  super  dicta  solutioiie  factum  est  publicum  instrumencum. 

46  libr.  14  sol,  2  den. 

Item  de  canonkaiu  et  prebenda  ecciesie  de  Viseit  Leodiensis  diocesis 
vacantibus  per  mortem  dicti  domiiii  GodelVidi  etc.  de  quibus  fuit  pro- 
visum  Guilhelmo  Castel  etc.  -  Nicliü  recepi  ex  eo,  quod  noiiduni 
fuit  tbi  canonicus  idem  dominus  Godefridus  die  obitus  sui,  ut  capi- 
tulum  dicte  ecciesie  tesiatur  et  apparet  per  iustrunientum. 

Item  de  capdlania  sive  hospitali  beati  lohannis  ßaptistc  de  Dyonanto 
Leodiensis  diocesis,  vacame  per  mortem  lohannis  in  curia  decedentis, 
de  qua  fuit  provisum  lohaniii  de  Croso  etc.  —  Recepi  12  parvos 
flor.  pro  integris  fructibus  unius  anni  cum  dicte  capelle  eius  Omnibus 
necessariis  supportatis;  ascendunt  ad  19  libr.  et  4  sol.  monete  Leo- 
diensis predicte,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis;  et 
hoc  quod  de  provisione  alicuius  non  constabat.  Et  super  huiusmodi 
solutione  factum  est  publicum  instrumentum.  19  libr,  4  sol. 

Item  de  prepositura  collegiate  ecciesie  sancti  Pauli  Leodiensis  vacante 
quia  Gerardus  de  Ossen  ex  gratia  domini  Benedicti  adeptus  est  ab- 
batiam  secularem  ecciesie  de  Cyney  Leodiensis  diocesis,  et  fuit  pro- 
visum magistro  Ade  Hunkerlur  (?)  etc.  —  Nichil  recepi  quia  dominus 
magister  Adam  nunquam  comparuit  cum  litteris  apostoÜcis  super 
huiusmodi  gratia  apostolica  sibi  concessa,  ut  testatur  decanus  dicte 
ecciesie  et  apparet  per  instrumentum  cum  signo  A. 


Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Veruier  Leodiensis  diocesis  vacante  quia 
Henricus  de  Eys  ipsam  diu  obtinens  non  fecit  se  promoveri,  de  qua 
fuit  provisum  lacobo  Albricti  etc.  —  Nichil  recepi  quia  non  constat 
de  impetrationc  dicti  lacobi  nee  alterius  in  partibus,  videlicet  nee 
archidyacono  loci  qui  habet  instituere  obtinentes  ecciesias  parrochiales 
consistentes  in  archidyaconatu  suo  in  corporalem  possessionem  eo- 
rundem,  sed  habetur  dominus  Henricus  memoratus  pro  vero  rectore 
dicte  ecciesie.     Ht  de  hoc  apparet  per  instrumentum  de  A. 

Item  de  prepositura  ecciesie  beate  Marie  Hoyensis  Leodiensis  diocesis, 
que  fuit  domini  Martini  de  Yporegia  et  nunc  est  domini  cardinaüs 
Boloniensis:  113  libr.  et  12  den.  predicte  monete  Leodiensis,  Regali 
pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis;  et  hoc  tanquam  mediani 
partem  dicte  prepositure  de  toto  anno,  exceptis  circiter  duobus  scu- 
datis  in  censibus  qui  non  possunl  haberi,  in  quibus  villa  Hoyensis 
tenetur,  alia  media  parte  cidem  domino  cardinali  ad  supportandum 
onera  remanente;  et  super  huiusmodi  solutione  est  publicum  instru- 
mentum. 1 13  libr.  12  den, 
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Item  de  canonicatu  et  prebenda  Leo  dien,  condam  domini  Martini  de 
Yporegia,  quos  obtinet  idem  dominus  cardinalis,  recepi  33  libr.  3  sol. 
et  10  den.  dicte  monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol. 
computatis;  et  tantum  ad  supportandum  onera  habuit  econtra  dictus 
dominus  cardinalis  ratione  privilegii,  et  super  huiusmodi  solutione  est 
publicum  instrumentum.  33  libr.  3  sol.  10  den. 

Item  de  prebenda  Nassoniensi  Leodiensis  diocesis,  que  fuit  dicti  domini 
Martini  et  nunc  est  dicti  domini  cardinalis  Boloniensis,  recepi  18  libr. 
12  den.  monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  com- 
putatis; quos  habui  tanquam  mediam  partem  dicte  prebende,  alia 
eidem  domino  cardinali  ad  supportandum  onera  remanente.  Et  super 
hoc  est  instrumentum  cum  signo  C.  18  libr.  12  sol. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  sacerdotali  ecclesie  Leodiensis  vacan- 
tibus  per  mortem  Godefridi  de  Wilhersies,  de  quibus  fuit  provisum 
magistro  Petro  Batisse  etc.  —  Non  habet  hie  locum,  quia  istud  est 
primum  de  quo  computo  in  secundo  biennio. 
Fol.  jj. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Visetensis  Leodiensis  diocesis 
vacantibus  per  mortem  Bernardi  de  Hulhouen  etc.  —  Non  habet  hie 
locum,  nam  de  eis  computo  in  fine  restantium  de  primo  biennio, 
ubi  collati  fuerunt  cuidam  alteri,  scilicet  Galtero  le  Bart. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  parve  mense  in  ecclesia  Leodiensi  va- 
cantibus per  assecutionem  canonicatus  et  prebende  sancti  Martini  in 
dicta  ecclesia  Leodiensi  Nicoiao  de  Meffia  coUatorum,  de  quibus  fuit 
provisum  Francisco  nato  Francisci  procuratoris  etc.  —  Nichil  recepi 
ex  eo,  quia  gratia  dicti  Nicolai  non  est  adhuc  sortita  effectum  ut  ap- 
paret  per  instrumentum  cum  signo  A. 

Item  de  capella  sive  altari  Omnium  Sanctorum  sito  in  pervisio  ecclesie 
beate  Marie  Dyonensis  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nichi  recepi  ex 
eo,  quia  non  attingit  ad  taxam  ut  apparet  per  instrumentum. 

Item  de  altari  sanctorum  Philippi  et  lacobi  apostolorum  in  ecclesia  sancti 
Sulplicii  {sie)  Dystensis  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nichil  recepi  quia 
non  attingit  ad  taxam  ut  patet  per  instrumentum. 

Item  de  altari  sancti  Blasii  fundato  in  ecclesia  beate  Marie  Traiectensis 
Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nichil  recepi  ex  eo,  quia  non  attingit  ad 
taxam  ut  apparet  per  instrumentum. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Tongrensis  Leo- 
diensis diocesis  vacantibus  per  obitum  lohannis  Schette  etc.  de  quibus 
fuit  provisum  Wilhelmo  de  Duras  etc.  —  Recepi  27  libr.  1 1  sol.  et 
8  den.  monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  com- 
putatis, tanquam  mediam  partem  prebende,  altera  dicto  obtinenti  re- 
manente quia  residens  fuit  et  est  in  dicta  prebenda,  et  super  huius- 
modi solutione  factum  est  publicum  instrumentum.    26  libr.  1 1  sol.  8  den. 
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Item  de  canonic^tiu  et  prebenda  Aycurien.  Leodiensis  diocesis,  vacantibus 
per  obitum  donihii  Berengarü  etc.  de  quibus  fuit  provisuni  Bernardo 
Traiidi  etc.  —  Nichi!  recepi  ex  eo,  quod  licet  condam  Bernardus  per 
suum  procuratorcm  litteras  suas  apostolic^is  in  ipsa  Aycuriensi  ecciesia 
ostenderit,  tarnen  ad  eius  receptionem  seu  admissionem  vel  electioneni 
ulterius  non  processit,  ut  patet  per  instrunientum  cum  .signo  B. 

Item  de  altari  beati  ludoci  in  ecclesia  beate  Marie  Aquensis  Leodiensis 
diocesis  etc.  —  Nichit  recepi  quia  non  attingit  ad  taxum,  ut  apparet 
per  instrumentum  de  capella  sancti  Michaelis  in  eadem  ecclesia  et 
hoc  in  primo  biennio. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  lohannis  Leodiensis 
dudum  Egidii  Bughot  (j/c)  et  nunc  magistri  Nicolai  de  Sessia,  recepi 
37  libr.  nionete  Leodiensis,  Regali  pro  40,  scuto  pro  44  sol.  coni- 
putatis;  quas  recepi  pro  integralibus  fructibus  unius  anni  dicte  pre- 
bende  nichil  obtinenü  remanente,  quia  capitulum  dicte  ecclesie  huius- 
modi  sumniam  totaliter  michi  obtulit.  Et  super  huiusmodi  solutione 
est  publicum  instrumentum.  37  libr. 

Item  pro  capella  beate  Marie  sita  in  ecclesia  sancti  Sepukri  in  Sancto 
Trudone,  que  fuit  dicti  Egidii  Bigot  et  nunc  est  Egidü  Albi,  recepi 
10  libr.  10  sol.  4  den.  nionete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto 
pro  44  soL  computatis;  et  tantum  habet  obtinens  ratione  privilegü; 
et  super  huiusmodi  solutione  est  publicum  instrumentum. 

loUbr.  10  sol.  4  den. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancte  Gertrudis  Niuellensis 
Leodiensis  diocesis  vacantibus  de  iure  per  mortem  Bartholomei  de 
Vorne,  de  quibus  fuit  provisuni  Waltere  Henrici  de  Busco  etc.  — 
Nichil  recepi  quia  lis  est  de  eisdem,  sed  obtinens  prestitit  cautioncm 
de  restituendis  fructibus  in  casu  quo  succumberet  in  causa  et  de  hoc 
dedii  fideiussores  et  est  inde  instrumentum. 

Item  de  capella  sive  altari  beati  Thome  sito  in  ecclesia  beate  Marie  Dyo- 
nensis  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nichil  recepi  quia  non  attingit  ad 
taxum,  ut  patet  per  instrumentum  VI  huiusmodi  secundi  biennii. 
Fol.  jS. 

Item  de  perpetua  capellania  beate  Genovefe  sita  in  ecclesia  sancti  Leo- 
nardi  de  Lewis  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nichil  recepi  ex  eo,  quia 
non  attingit  ad  taxum,  ut  per  instrumentum  inde  confectuni  apparet. 

Iiem  de  perpeluo  beneficio  summe  misse  in  ecclesia  sancti  Martini  Ru- 
ihensis  Leodiensis  diocesis  etc.  vacante  quia  dominus  Henricus  dictus 
Coopers  adeptus  est  canonicatum  et  prebendam  ecclesie  sancte 
Crucis  Leodiensis  etc.  de  quo  provisuni  fuit  domino  lohanni  de 
Puteo  etc.  —  Recepi  8  libr.  et  2  sol.  nionete  Leodiensis,  Kegali  pro  40 
et  scuto  pro  44  sol.  computatis,  quas  eius  necessarüs  omnibus  deductis 
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et  salariis  deservitoris  habui  pro  integris  fructibus  dicti  beneficii,  nichil 
obtinenti  remanente  cum  non  resideat  nee  privilegio  gaudeat.  Et 
inde  est  publicum  instrumentum.  8  libr.  2  sol. 

Item  de  capellania  sancti  Martini  de  Waseghe  Leodiensis  diocesis  etc.  — 
Nichil  recepi  ex  eo,  quia  non  attingit  ad  taxum  ut  apparet  per  in- 
strumentum inde  confectum. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Montis  Sancte  Gertrudis  Leo- 
diensis diocesis  vacantibus  per  mortem  Bernardi  de  Hulhouen,  de 
quibus  fuit  provisum  Nicoiao  Colardi  etc.  —  Recepi  15  scut.  valentes 
33  libr.  monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  com- 
putatis,  quos  pro  integralibus  fructibus  totius  anni  recepi,  licet  im- 
petrans  nondum  sit  assecutus  possessionem  dicte  prebende  nee  eam 
potest  assequi;  et  super  huiusmodi  solutione  est  publicum  instru- 
mentum. 33  libr. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Niuellensis  Leodiensis  diocesis 
vacantibus  per  resignationem  per  dominum  cardinalem  Boloniensem 
factam,  de  quibus  fuit  provisum  domino  lohanni  de  Caslaer,  recepi 
31  scut.  18  den.  minus,  ascendentes  ad  68  libr.  2  sol.  6  den.  monete 
Leodiensis,  scuto  pro  44  sol.  computato,  pro  integralibus  fructibus 
tocius  anni,  nichil  obtinenti  remanente  cum  nee  frierit  residens  nee 
privilegio  gaudeat  nee  aliquid  sibi  dari  petiit.  Et  super  dieta  solutione 
est  publicum  instrumentum.  68  libr.  2  sol.  6  den. 

Fol.  s8v. 

Item  de  parroehiali  ecclesia  de  Wilhersi  Leodiensis  diocesis  vacante  quia 
frater  lohannes  de  Castro  Raynaldi  etc.  —  Nichil  recepi  ex  eo,  quia 
non  eonstat  in  partibus  Leodiensibus  de  impetratione  dicti  fratris  lo- 
hannis  nee  unquam  ostendit  litteras  suas  arehidyacono  loci,  ad  quem 
spectat  institutio  personarum  ad  ecelesias  parroehiales  eonsistentes  in 
districtu  suo.     Et  de  hoc  est  publicum   instrumentum  cum  signo  A. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Possen sis  Leodiensis  diocesis 
vacantibus  per  dimissionem  Roberti  de  Tuycio  et  fuit  provisum  lo- 
hanni Richardi  etc.  —  Recepi  37  scut.  valentes  81  libr.  et  8  sol. 
monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis; 
quos  habui  a  capitulo  Fossensi  pro  fructibus  integralibus  duorum  an- 
norum  Septem  septimanis  minus,  nichil  impetranti  remanente,  quia 
non  constabat  in  ipsa  Fossensi  ecclesia  de  provisione  nee  privilegio 
nee  residentia  ipsius  impetrantis.  Et  super  dieta  solutione  est  publicum 
instrumentum.  81  libr.  8  sol. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  de  Monasterio  supra  Sam- 
briam  Leodiensis  diocesis  vacantibus  per  mortem  domini  Godcfridi 
de  Wilhersy  et  fuit  provisum  Nicoiao  lohannis  etc.  —  Nichil  recepi 
quia  idem  dominus  Godefridus  dum  obiit  non  fuerat  canonieus  ibidem 


LQltich. 


277 


nee  dictus  impetrans  unquam  compamit  ciim  lilteris  suis,  ut  apparet 
per  instrumuntum  cum  signo  B. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Traiectensis  Leo- 
diensis  diocesis  resignatis  per  dominum  cardinalem  Boloniensem  et 
fiiit  provisum  Gerardo  dicto  ßarreit  etc.  —  Recepi  lo  Regales  va- 
lentes  20  libr.  monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol. 
computatis,  quos  habui  pro  fructibus  integralibus  tocius  anni  nichil  im- 
petranti  remanente,  quia  non  constabat  in  dicta  ecclesia  de  eius  pro- 
visiont,  et  super  dicta  soiutione  est  publicum  instrumentum.       20  libr. 

Item  de  capellania  sive  altari  sancti  Mauricii  sito  in  ecclesia  de  Wasege 
Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nichü  recepi  quia  non  attingit  ad  taxam  et 
hec  eadem  capella,  de  qua  superius  fit  mentio  ubi  nominatur  sancti 
Manini,  sed  ibi  erratum  fuit  in  nomine.  Et  de  hoc  est  instrumentum. 
Fol.  s<). 

Item  de  parrochiali  et  curata  ecclesia  de  Alne  Leodiensis  diocesis  etc.  — 
Recepi  22  parvos  flor.  valentes  36  libr.  et  6  so!,  monete  Leodiensis, 
parvo  floreno  pro  33,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis; 
quos  habui  pro  integralibus  fructibus  tocius  anni,  deduciis  oneribus 
necessariis  et  pro  deservitore,  nichil  impetranti  remanente  cum  nee 
resideret  nee  privüegio  gauderet.     Et  inde  est  instrumentum. 

36  libr.  6  sol. 

Item  de  caQonicaiu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis,  qui  fuerunt  magistri 
Anthonii  de  Bugclla  et  nunc  sunt  magistri  Berengarü  GregorÜ,  recepi 
51  libr.  et  18  den.  monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro 
44  sol.  computatis;  quos  habui  partim  integraliter  pro  10  mensibus, 
quia  non  constabat  in  ecclesia  Leodiensi  de  provisionc  alicuius,  et  pro 
residuis  mensibus  ad  mediam  parteni.  Et  super  dicta  soiutione  est 
instrumentum.  51  libr.  17  den. 

Item  de  prepositura  ecclesie  Leodiensis,  que  fuit  domini  Engelberti  electi 
Leodiensis  et  nunc  est  domini  Bertrandi  tituli  sancti  Marci  presbyteri 
cardinalis  etc.  —  Recepi  640  libr.  10  sol.  et  11  den.  dicte  monete 
Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis;  et  hoc 
pro  media  parte  tocius  anni,  altera  dicto  domino  cardinali  ralione 
privilegii  ad  supportandum  onera  remanente.  Et  inde  est  instru- 
mentum. 640  libr.  10  sol.  1 1  den. 

Item  facta  est  gratia  magistro  Balduino  de  Bulhiaeo  etc.  —  Nichil  recepi 
ex  eo,  quia  michi  mandastis  quod  suprasederim  donec  haberet  summam 
pro  se  dictus  magister  Balduinus  de  dimidia  prebenda  in  ecclesia  Am- 
bianensi,  qui  adhuc  super  ea  litigat  in  curia  ut  scire  potestis. 

Item  de  altari  sancti  Nicolai  sito  in  ecclesia  de  Monte  Sancti  Andree 
Leodiensis  diocesis,  quod  fuit  resignatum  per  Walterum  de  Melauri 
et  coltatum  Henrico  Humari  etc.  —  Nichil  recepi  ex  eo,  quia  non 
attingit  ad  tixum  ut  patet  per  instrumentum  cum  signo  ß. 
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Fol.  /9». 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ac  scolastria  ecclesie  beate  Marie  H Ov- 
en sis  Leodiensis  diocesis  vacantibus  per  resignationem  Ludolphi  de 
Winkelhusen,  de  quibus  fuit  provisum  Wilhelmo  de  Baidressen  etc.  — 
Recepi  40  libr.  et  14  sol.  monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto 
pro  44  sol.  computatis;  quos  recepi  pro  fructibus  integralibus  tocius 
anni  onera  necessaria  et  debita  supportando,  nichil  dicto  Wilhelmo 
remanente  cum  nee  resideret  nee  privilegio  gauderet.  Et  super  dicta 
solutione  est  factum  instrumentum.  40  libr.  14  sol. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  Sancti  Viti  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nichil 
recepi  ex  eo,  quia  dictus  Tilmannus  nunquam  apparuit  cum  litteris 
apostolicis  super  gratia  sibi  facta,  sed  dominus  ludocus  est  in  pos- 
sessione  dicte  ecclesie  ut  patet  per  instrumentum  et  testimonium  archi- 
dyaconi  loci,  qui  omnes  rectores  ecclesiarum  in  suo  archidyaconatu 
consistentium  habet  instituere  in  eisdem,  cum  signo  A. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Servatii  Traiectensis 
Leodiensis  diocesis,  qui  fiierunt  Egidii  de  Werda  et  sunt  nunc  domini 
lohannis  de  Doblestene  etc.  —  Recepi  19  scut.  et  20  sol.  cum  5  den. 
monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis, 
valentes  42  libr.  17  sol.  et  4  den.  dicte  monete  Leodiensis;  quos 
habui  pro  integralibus  fructibus  tocius  anni  licet  idem  obtinens  resi- 
deret, cum  nichil  inde  peteret.  Et  super  dicta  solutione  est  publicum 
instrumentum.  42  libr.  17  sol.  4  den. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Petri  de  Zittert  et  ecclesie 
beate  Katharine  nove  curie  Beghinarum  prope  Traiectum  Leodiensis 
diocesis,  vacantibus  per  resignationem  lohannis  de  Doblestene  et  fuit 
provisum  Egidio  de  Werda  etc.  —  Respondeo  quia  de  dictis  canoni- 
catu et  prebenda  nichil  recepi  ex  eo,  quia  spectant  ad  coUationem  laici 
patroni  utpote  domini  lohannis  de  Valkenburgh,  domini  de  Borne  et, 
de  Zittert  militis,  et  eins  progenitorum,  ut  apparet  per  instrumentum 
cum  signo  A  inde  confectum ;  et  de  dicta  parrochia  habui  48  parvos 
flor.,  4  Regalibus  pro  5  parvis  florenis  computatis,  valentes  76  libr. 
16  sol.  dicte  monete  Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro.  44  sol. 

Fol.  60. 

computatis;  quos  habui  tanquam  mediam  partem,  alia  obtinenti  ad 
supportandum  onera  remanente,  quia  continue  resedit.  Et  super  dicta 
solutione  est  publicum  instrumentum.  76  libr.  16  sol. 

Item  in  omni  iure  quod  competit  domino  lohanni  de  Pistorio  in  parro- 
chiali ecclesia  de  Marko w  etc.  fuit  subrogatus  Gobelinus  etc.  — 
Nichil  recepi  ex  eo,  quia  lis  est  de  dicta  ecclesia  in  curia  Roniana. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Thuduniensis  diocesis  Leo- 
diensis, qui  fuerunt  domini  lohannis  de  Cressiaco  et  nunc  sunt  Guil- 
helmi  de  Panhus  etc.  —  Recepi  32  Regales  valentes  64  libr.  monete 
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Leodiensis,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  coniputatis,  quos  habui 
pro  fructibus  integralibus  totius  anni,  nichil  impetranti  reniaiientt;, 
cum  nee  resideret  nei:  gauderet  privilegio.  Et  super  dicta  solmione 
est  publicum  instrumeutum.  64  libr. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Dyonisü  Leodiensis 
vacantibus  per  mortem  lohannis  de  Cressiaco  et  fiiit  provisum  lohanni 
de  Bossaco  etc.  —  Computavi  in  prima  mea  computatione,  ut  in  ca 
apparet  et  per  publicum  instrumeutum. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  in  Bakel  Leodiensis  diocesis  etc.  —  Nicbil 
recepi  quia  lis  est  super  ea,  et  prestitit  bonam  cautionem  obtinens  de 
fructibus  resiituendis  in  casu  quo  succumberet,  ut  apparet  per  instru- 
mentum. 

Fol.  60". 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacantibus  per  con- 
tractum  matrimoniuni  Spiroti  etc.  fuit  provisum  domino  Durando  Cor- 
nuti  etc.  —  Recepi  35  libr.  3  sol.  6  den.  monete  Leodiensis,  Regali 
pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis;  et  hoc  tanquam  mediam 
partem,  altera  obtinenii  remanente  quia  privilegiatus  fuit;  et  adhuc 
restat  parva  pecunie  summa  rccipienda.  Et  super  dicta  solutione  est 
publicum  instrumentum.  35  libr.  3  sol.  6  den. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Dynter  Leodiensis  diocesis  quomodo- 
cumque  vacet  in  curia  etc.  fuit  provisum  Christiano  de  Eist  etc.  — 
Nichil  recepi  quia  lis  est  super  ipsa  ecclesia,  et  obtinens  prestitit  cau- 
tionem de  restituendis  fructibus  in  casu  quo  succumberet,  ut  michi 
iiiandastis,  et  super  ipsa  cautlone  est  instrumentum. 

Item  de  officio  custodie  collegiate  ecclesie  Hoyensis  Leodiensis  diocesis 
vacante  per  obitum  Hugutionis  de  Marsiano  et  fuit  provisum  Petro 
de  Nigella  etc.  —  Recepi  347  libr.  13  sol.  et  4  den.  monete  Leo- 
diensis, Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol,  computatis,  tanquam  me- 
diam partem,  alia  obtinenti  remanente  ad  supportindum  onera.  Et 
inde  est  instrumentum.  347  hbr.  13  sol.  4  den. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacantibus  per  mortem 
domini  Hugutionis,  de  quibus  fuit  provisum  Durando  Girardi  etc.  — 
Recepi  60  libr.  5  sol.  2  den.  monete  Leodiensis,  RegaÜ  pro  40  et 
scuto  pro  44  sol.  computatis;  et  hoc  pro  fructibus  integraübus  10 
mensium,  quia  non  constabat  de  provisione  ve!  privilegio  aücuius,  et 
de  aliis  duobus  mensibus  habui  medietatem,  altera  obtinenti  rema- 
nente; et  adhuc  restat  parva  pecunie  summa  recipienda.  Super  dicta 
solutione  est  publicum  instrumentum,  60  libr.  3  sol.  2  den. 

Fol.  61. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  beate  Marie  Traiectensis  Leodiensis 
diocesis  vacantibus  per  resignaiionem  domini  cardinalis  Bolonieosis 
fuit  provisum   Fastrardo   filio   domini   Bertoldi  Barreit   militis  etc.  — 
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Nichil  inde  recepi,  quia  ista  est  de  qua  computo  hie  ante  et  que  fiiit 
coUata  magistro  Gerardo  Barreit. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Milrefelt  Leodiensis  diocesis  vacante  quia 
Johannes  dictus  de  Traiecto  ipsam  extitit  per  symoniacam  pravitateni 
adeptus  et  fuit  provisum  lohanni  de  Traiecto.  —  Nichil  recepi  ex  eo, 
quia  quidam  alter  nomine  Arnoldus  fuit  et  est  in  possessione  dicti 
beneficii  et  dictus  impetrans  perdidit  per  sententiam.  Et  de  hoc  est 
instrumentum. 

Item  de  ecclesia  curata  sancti  Martini  de  Ans  Leodiensis  diocesis  vacante 
per  obitum  Odonis  Malabranche  de  Urbe  et  fuit  provisum  lohanni 
Viventii  de  Florentia.  —  Nichil  recepi  ex  eo,  quia  dicta  ecclesia  fuit 
per  multos  annos  iam  elapsos  incorporata  ecclesie  Visetensi  Leo- 
diensis diocesis  et  est  inde  una  prebenda  confecta,  nee  idem  impetrans 
comparuit  cum  litteris  apostolicis.  Et  super  hiis  est  publicum  instru- 
mentum. Et  poterit  per  dominum  cardinalem  Boloniensem  sciri,  qui 
est  patronus  ibidem. 

Item  de  capella  sanctorum  lohannis  Evangeliste  et  Bartholomei  sita  in 
ecclesia  sancti  Pauli  Leodien,  vacante  quia  Petrus  Brebechan  ex 
gratia  domini  pape  est  adeptus  canonicatum  et  prebendam  sancti  Ma- 
terni  in  ecclesia  Leodiensi  et  fuit  provisum  Petro  de  Duras  etc.  — 
Nichil  recepi  quia  nundum  est  provisum  dicto  Petro  de  prebenda 
sancti  Materni;    et  inde  est  instrumentum  cum  signo  A. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  Sancti  Viti  Leodiensis  diocesis  vacante  quia 
condam  lohannes  de  Stornenbergh  ipsam  per  plures  annos  tenuit 
non  promotus  et  tanto  tempore  quod  eins  coUatio  etc.  fuit  provisum 
Tilmanno  Balestarii  etc.  —  Nichil  inde  recepi  ut  dictum  est  superius/ 
quia  nunquam  litteras  suas  super  hoc  ostendit,  ut  per  instrumentum  A. 
Fol.  61  r. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  Leo  dien,  vacantibus  per  resignationem 
Wilhelmi  Rufi  fuit  provisum  Firmino  Cambacii  etc.  —  Recipietur  in 
brevi. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Ramesdunch  Leodiensis  diocesis  quam 
Godefridus  Manfredi  minus  canonice  obtinet  fuit  provisum  de 
novo  etc.  —  Nichil  recepi  ex  eo,  quia  spectat  ad  laicum  patronum, 
nee  est  usus  aliqua  gratia  apostolica  ut  apparet  per  instrumentum. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Ghestole  supra  Zomam  Leodiensis  dio- 
cesis, quam  Nicolaus  de  Valle  primo  duobus  annis,  deinde  Franco  de 
Reuele  aliis  duobus  annis  tenuerunt  ad  sacros  ordines  non  promoti, 
fuit  provisum  Engelberto  de  Porlaer  etc.  —  Nichil  recepi  ex  eo,  quia 
lis  est  de  eadem.  Et  idem  Franco  prestitit  cautionem  de  fructibus 
restituendis  ubi  succumberet.     Et  inde  est  instrumentum. 

»  Oben  S.  278. 


Lüttich  —  Utrecht.  281 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  cum  vacabunt  per 
contrahendum  matrimonium  Petri  de  Via,  qui  ad  vota  secularia  se 
transferre  proponit,  provisum  fuit  Garnero  de  Silua.  —  Nichil  inde 
recepi,  quia  non  constat  de  matrimonio  contracto  nee  de  vacatione 
dicte  prebende. 

Item  de  prepositura  ecclesie  sancti  Servatii  opidi  (sie)  Traiectensis 
Leodiensis  diocesis,  quam  Amoldus  de  Blankenhein  obtinet,  fuit  sibi 
provisum  ex  causa  de  novo.  —  Nichil  ex  eo  recepi,  quia  spectat  ad 
patronum  laicum  scilicet  ducem  Brabantie,  ut  apparet  per  instrumentum 
cum  signo  A. 
Fol.  62. 

Demum  licet  in  dictis  registris  dominorum  thesaurariorum  predictorum 
michi  collectori  predicto,  ut  premittitur,  transmissis  non  contineantur 
vacationes  beneficiorum  subscriptorum,  et  pro  eo  dubitaverim  utrum 
illorum  fructus  primi  anni  dicte  colleaioni  subiacerent,  tamen  quia  illa 
scivi  apud  dictam  sedem  apostolicam  vel  eidem  sedi  vacare,  firuaus 
ipsos  ad  cautelam  et  ne  michi  forsitan  negligentia  imputaretur  recepi 
et  coUegi  iuxta  modum  michi  commissum  et  prout  infra  sequitur. 

Primo  recepi  pro  prebenda  Leo  dien  si  que  fuit  domini  Engheiberti  de 
Marca  episcopi  Leodiensis:  56  libr.  14  sol.  8  den.  et  hec  tanquam 
pro  media  parte,  altera  obtinenti  remanente  ratione  privilegii.  Et  super 
dicta  solutione  est  publicum  instrumentum.  36  libr.  14  soL  8  den. 

Item  recepi  pro  prebenda  que  fuit  Francisci  Daj-noit  (?)  in  ecdesia  Ni- 
ueliensi  Leodiensis  diocesis  et  nunc  est  magistri  lohannis  Guidardi: 
36  scut.  valentes  79  libr.  4  sol.,  Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  soL 
computatis;  quos  recepi  pro  fructibus  integralibus  totius  anni  nichil 
obtinenti  remanente.  Et  super  huiusmodi  solutione  est  publicum  in- 
strumentum. 79  libr.  4  soL 

Summa  pagine  est:  115  libr.  18  soL  8  den.  monete  supradiae;  et  sie 
apparet  quod  summa  recepte  secundi  biennii  in  civitate  et  dio- 
cesi  Lcodien.  est  2025  libr.  7  sol.  10  den.  monete  Leodiensis. 

ApfproboJ, 

Summa  vero  totalis  recepte,  tam  de  residuo  primi  biennii  in  civitate 
et  diocesi  Leodien,  quam  de  secundo  biennio  in  civitatibus  et 
diocesibus  Colonien.  et  Leodien,  est 

27 1 3  libr.  1 1  sol.  et  i  den.  monete  Leodiensis, 
Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis. 

Apffyrobo). 

Fol.  62^- 

Sequitur  rcccpta  per  magistrum  Hugonem  Wstinc,  subcoUec- 
torem  in  civitate  et  diocesi  Traiecten.,  ad  usus  Camere  do- 
mini  nostri   pape  a  kalendis  Octobris   sub  anno  Domini  1345  citra 
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michi  missa,  nichil  immutando  secundum  quod  dictam  computationem 
per  ipsum  recepi. 

In  primis  de  decanatu  ecciesie  sancti  Salvatoris  in  scudatis  et  aliis  aureis 
denariis,  scudato  pro  28  sol.  computato   ut  patet  per  instrumentum 

loolibr. 

Item  ab  eodem  in  moneta  currenti:  71  libr.  14  sol.  2  den.  et  o(bol.?) 

71  libr.  14  sol.  5  den.  et  o(bol..^). 

Item  de  prebenda  de  qua  provisum  est  lohanni  de  Nyenaer  in  ecclesia 
sancte  Marie  Traiecten.  in  simili  auro:  40  libr.,  et  super  dicta 
solutione  est  publicum  instrumentum.  40  libr. 

Item  ab  eodem  in  moneta  currenti:  13  libr.  17  sol.  6  den.  et  i  unciam, 
ut  patet  per  instrumentum.  13  libr.  17  sol.  6  den.  i  unciam. 

Item  ex  restantibus  panis  et  cervisie  prebende  lohannis  de  Pistorio  in 
ecclesia  sancti  Salvatoris  in  auro:  20  libr.,  ut  apparet  per  publicum 
instrumentum.  20  libr. 

Item  ex  restantibus  similis  panis  et  cervisie  eiusdem  lohannis  de  Pistorio 
ex  prebenda  in  ecclesia  sancti  lohannis  Traiecten.:  10  libr.  in 
moneta  currenti.  10  libr. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Ondestye  Q)  in  auro:  32  libr.,  ut  patet 
per  instrumentum.  32  libr. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Lexmonde:  27  libr.  12  sol.  6  den.  in 
moneta  currenti.  27  libr.  12  sol.  6  den. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  in  Held el:  19  libr.  14  sol.  in  moneta  currenti, 
ut  per  instrumentum  patet.  19  libr.  14  sol. 

Item  a  rectore  eiusdem  ecciesie  in  Hedel  (sie)  contra  Turchos:  40  flor. 
auri  facientes  41  libr.  6  sol.  8  den.  et  inde  est  instrumentum. 

41  libr.  6  sol.  8  den. 

Item  ab  ecclesia  sancti  lacobi  Traiecten.  in  auro  ^  30  libr. 

Item  ab  eadem  in  moneta  currenti  10  libr. 

Item  ab  ecclesia  in  Iselmude  in  auro  30  libr. 

Item  ab  eadem  in  moneta  currenti*  17  libr. 

Item  ex  prebenda  Henrici  Hertsplit  in  ecclesia   sancti  Salvatoris  Tra- 
iecten.:  15  scudat.  unum  Regalem  et  3  flor.  auri,  facientes  25  libr. 
8  sol.  4  den.  ut  patet  per  instrumentum  inde  deliberatum. 
Fol.  6).  25  libr.  8  sol.  4  den. 

Item  de  prebenda  et  supplemento  quam  habet  Lodulphus  de  Winkclhusen 
in  ecclesia  Traiectensi  in  moneta  currenti:  55  libr.  12  sol.  7  den. 
ut  patet  per  instrumentum.  55  libr.  12  sol.  7  den. 

Item  de  prebenda  GobeÜni  de  Dringhusen  quam  habet  in  ecclesia  Tra- 
iectensi: 39  libr.  7  sol.  9  den.  in  auro,  scudato  pro  27  sol.  et  6  den. 
computato,  ut  patet  per  instrumentum.  39  libr.  7  sol.  9  den. 

1  Die  Summen  sind  zweimal  gesetzt;   einmal  im  Texte  und  einmal  am  Kandc. 
*  Am  Rande:  »Inveniuntur  non  inter  reservalioncs  nee  in  regislro.« 
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Item  ex  prebenda  Davantriensi  quam  habet  Henricus  de  Embrica: 
5  libr.  in  auro  ut  iam  predictum  est  computato,  ut  apparet  per  in- 
strumentum  inde  confectum.  5  libr. 

Item  recepta  per  prepositum  Adenzelensem  ex  prebenda  Daviantriensi 
Ghiselberti  de  Euerdinghen  in  moneta  currenti:  25  libr.  et  de  hoc 
est  instrumentum.  25  libr. 

Item  de  prepositura  et  archidiaconatu  Adenzel.  in  moneta  currenti:  37  libr. 
13  sol.  8  den.  et  super  huiusmodi  solutione  est  publicum  instrumentum. 

37  libr.  13  sol.  8  den. 

Summa  receptorum  in  auro  363  libr.  2  sol.  9  den. 

Summa  receptorum  in  parvis  argenteis  currentibus 

288  libr.  4  sol.  8  den.  o  (bol.?)  et  i  unc. 

Summa  summarum  omnium  receptorum  tam  in  auro  quam  in  ar- 
gento  •  65 1  libr.  7  sol.  6  den. 

Ap(probo), 

Hec  fuerunt  exposita  per  eundem  magistrum  Hugonem  circa 
collectionem  fructuum  predictorum. 

In  primis  pro  copia  appellationis  Michaelis  Moliart  canonici  Traiectensis, 
quam  interposuit  a  processibus  domini  lohannis  de  Casleto  canonici 
Leodiensis^  16  sol. 

Item  pro  copia  appellationis  prepositi  Embricensis  interposite  a  processibus 
eiusdem  domini  lohannis  16  sol. 

Item  pro  exequendis  processibus  contra  eundem  prepositum  in  ecclesiis 
sancti  Petri  Traiectensis  et  Embricensi  Traiectensis  dyocesis  et  tribus 
instrumentis  super  hoc  confectis  solvi  domino  Goeswino  de  Lole 

2  libr.  4  sol. 

Item  notario  in  ecclesia  sancti  Petri  ^  16  sol. 

Fol.  6)  ^^ 

Item  nuntio  portatori  dictorum  processuum  10  sol. 

Item  pro  executione  dictorum  processuum  contra  ecclesias  de  Lexmonde 

et  de  Hedel  portitori  litterarum  22  sol. 

Item  pro  publicatione  bulle  domini  pape  super  reservatione  nova  et  co- 

piatione  eiusdem  30  sol. 

Item  pro  diversis  scripturis  20  sol. 

Item  Hugoni  Strubbe  pro  instrumento  Henrici  Hertsplit  4  sol. 

Item  Reynero  Modde  de  instrumento  lohannis  de  Nyenaer  5  sol.  4  den. 
Item  domino  lacobo  pro  instrumento  in  Bomel  4  sol. 

Item  Hugoni  Strubbe  pro  uno  instrumento  super  executione  4  sol. 

Item  magistro  Ludovico  pro  duobus  instrumentis  8  sol. 

Item  Hugoni  Strubbe  de  uno  instrumento  Ghiselberti  de  EuerdiAghen 

5  sol.  4  den. 

1  Die  Summen  sind  immer  zweimal  gesetzt  in  der  Handschrift;   ich  drucke  sie 

blofs  einmal  ab. 
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Item  pro  expensis  sinodi  in  archidiaconatu  Aldenzelensi  36S0I. 

Item   pro  expensis    colligentis  fructus   prepositure  et   archidiaconatus  Al- 

denzelen.  30  sol. 

Item  pro  expensis  eiusdem  2  libr. 

Summa  expositorum  in  parvis  denariis  currentibus     15  libr.  10  sol.  8  den. 

Et  sie  debentur  Camere  domini  pape  635  libr.  16  sol.  9  den.  o  (bol.?)  et  i  unc. 
De  quibus  debeo  solvere  in  auro,  scudato  pro  28  sol.  computato: 
363  libr.  2  sol.  9  den. 

Item  in  argento:  272  libr.  14  sol.  o  (bol.?)  et  i  unc,  scudato  pro  2  libr. 
2  sol.  computato  ex  causa,  quia  argentea  pecunia  post  tempus  re- 
ceptionis  ipsius  sie  est  reproba  reputata,  quod  6  argentei  tunc  facientes 
2  sol.  nunc  faciunt  16  den.;  et  ita  soluti  fuerunt  domino  lohanni  in 
universo:  388  scudati,  2  flor.  et  9  sol. 

Fol.  64. 

Sequitur  adhuc  alia  recepta  per  eundem  magistrum  Hugonem 
michi  missa. 

Primo  pro  prebenda  cum  supplemento  domini  Michaelis  Moiliart  in  ecclesia 
Traiectensi:  53  libr.  4  sol.  2  den.,  scuto  pro  28  sol.  computato; 
ascendentes  ad  37  scutos  aureos  9  gross,  monete  cpiscopi  Traiec- 
tensis,  16  sol.  et  2  den.  parve  monete  Traiectensis. 

53  libr.  4  sol.  2  den. 

Item  pro  restanciis  prepositure  de  Aldenzel  Traiectensis  diocesis:  15  scu- 
datos  aureos;  et  pro  uno  papilione  aureo:  unum  scudatum  aureum 
2  gross,  monete  supradicte  et  5  den.  argenteos  Lupart  wolgariter 
nuncupatos.  [16  den.  ad  scud.  2  Tur.  gross.]  ^ 

Item  pro  prebenda  et  supplemento  quas  dominus  Nicolaus  de  Hezewiit 
obtinebat  in  ecclesia  Traiectensi  et  de  quibus  provisum  est  domino 
Snedero  Vterloe :  56  libr.  dicte  monete,  facientes  40  scudat.,  quolibet 
scudato  pro  28  sol.  computato.  [40  den.  ad  scud.]  ^ 

Summa  istorum  trium  beneficiorum  est:  93  scudat.  31  sol.  et  11  den. 
monete  Traiectensis. 

Summa  summarum  omnium  receptorum  civitatis  et  diocesis 
Traiecten.  tam  pro  residuo  primi  biennii  quam  de  secundo  biennio 
est  481  scud.  et  ^o  sol.  1 1  den.  monete  Traiecten.  et  2  parv.  flor. 

Et  sie  apparet  evidenter  quod  ad  plenum  receptum  est  et  computatum  de 
singulis  beneficiis  primi  biennii  civitatis  et  diocesis  Traiecten.,  ut  michi 
videtur,  maxime  de  quibus  aliquid  exigi  potest  vel  haberi.  Quod 
autem  sit  plene  computatum,  apparet  recoligendo  {sie)  beneficia  dicti 
primi  biennii  secundum  ordinem  registrorum  michi  missorum.  De 
non  receptis  intendo  dicere  rationes,  quare  hoc  est,  per  instrumenta. 

>  Von  anderer  Hand. 


Ülreclii. 
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Prinio   Je  canonicatu   et  prebenda   de   qiiibus   l'uit   provisum   magistro  lo- 
hanni  de  Oratorio.  —  Ad  plenura  coniputiwi  de  eisdem  in  prima  niea 
computationc  ul  patet  per  instrumentum  inde  deliberatum. 
Fal.  64'- 

Item  de  canooicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Salvatoris  Traiectensis 
qui  sunt  domiiii  lohannis  de  Pistorio,  alias  pro  parte  computavi  in 
prima  iiiea  compulatione  ut  ibi  apparet  et  per  instrumentum  inde  de- 
liberatum.   Et  nunc  computo  de  residuo  ad  plenum  ut  patet  superius. 

Item  de  capella  sancti  Georgü  in  ecclesia  sancte  Marie  Traiectensis, 
cuius  fructus  debebant  spectare  ad  Cameram  accepta  possessione  pre- 
bende  sancti  Salvatoris  Traiectensis  per  Petrum  Hayc,  —  Nichil  inde 
recepi  quia  dictus  Petrus  obiii  anlequam  gratia  eius  sortiretur  effectum. 

Item  de  thesaurariis  sancti  Salvatoris  Traiectensis  et  etiam  ecclesie 
Davantriensis.  —  Nichil  recepi  de  fructibus  annualibus,  quia  onera 
excedebant  fructus  earundem,  ut  patet  per  instrumenta  in  prima  com- 
putatione  deliberaia. 

Item  de  canonicatu  et  prebenda  sancti  Salvatoris  Traiectensis  qui 
sunt  Guillermi  Cardinali  (ji'c),  —  Nichil  recepi  ex  eo,  quod  domini 
mei  thesaurarii  alias  michi  scripscrunt  quod,  si  repperirem  (sie)  quod 
isla  gratia  non  faceret  sibi  fulsimentum  ad  ius  prebende  sue,  quod 
nichil  inde  reciperem,  et  illud  rcpperi  per  sententiam  latam  pro  ipso, 
que  adhuc  apparet. 

Item  de  prebenda  beate  Marie  Traiectensis  que  est  magtstri  N.  Merre 
computavi  in  prima  computatione  ut  ibi  apparet  et  per  instrumentum 
inde  deliberatum. 

Item  de  prebenda  cum  supplemento  sancti  Petri  Traiectensis  que  est 
Gerardi  Foet  computavi  in  prima  computatione,  et  etiam  de  rescr- 
vatione  pape  Benedicti,  ut  ibi  patet  et  per  instrumentum  inde  de- 
liberatum. 

Item  de  prebenda  cum  supplemento  ecclesie  Traiectensis  que  sunt  Mi- 
chaelis Moiliart  nunc  computo  ut  superius  patet. 

Item  de  prebenda  sancti  lohannis  Traiectensis  que  est  Gerardi  Foet.  — 
Nichil  recepi  ex  ea  quod  vacavit  extra  curiam   nee  de   aliqua  reser- 
vatione  constat,  ut  patet  per  instrumentum. 
Fol.  6s. 

Item  de  prebenda  beate  Marie  Traiectensis  de  qua  luit  provisum 
Theodorico  de  Lederdamme  nichil  recepi,  quia  hec  est  eadcm  pre- 
benda de  qua  magistro  Nicoiao  Merre  provisum  extitit;  et  quia  idem 
Theodoricus  posterior  in  data  fuit,  ipsc  dicio  N(icolao)  cessit,  ut  patet 
per  instrumentum. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Oestvorne  Traiectensis  diocesis  nichil 
recepi,  quia  gratia  magistri  Godefridi  nondum  sortita  est  effectum,  ut 
patet  per  instrumentum. 
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Item  de  prebenda  cum  supplemento  ecciesie  Traiectensis  de  qua  fuit 
provisum  domino  Guillermo  tituli  sanctc  Sabine  cardinali.  —  Nichil 
recepi  quia  hec  est  illa  prebenda  quam  Michael  Mailiart  detinet  et  de 
qua  computo  nunc. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Ondesax.  —  Nunc  computo  ut  patet 
superius,  et  de  parrochiali  ecclesia  de  Wungarde  nichil  recepi,  quia 
ita  terminus  est  quod  non  attingit  taxum  ut  per  instrumentum  patet. 

Item  de  prebenda  Traiectensi  que  est  Gobelini  de  Dringhusen  nunc 
computo  ut  superius  patet. 

Item  de  prebenda  sancti  Salvatoris  Traiectensis  que  est  Henrici 
Hertspliet  nunc  computo  ut  patet  superius. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Riseberghen  nichil  recepi,  quia  gratia 
Arnoldi  Ayken  non  est  sortita  effectum  ut  patet  per  instrumentum. 

Item  de  prebenda  cum  supplemento  ecciesie  Traiectensis  que  est  do- 
mini  lohannis  Rogcrii  computavi  in  prima  mea  computatione,  ut  ibi 
patet  et  per  instrumentum  deliberatum. 

Item  de  prebenda  sancti  lohannis  Traiectensis  que  est  domini  lo- 
hannis de  Pistorio  pro  parte  computavi  in  prima  computatione  et  per 
instrumentum  inde  deliberatum.  Et  nunc  pro  parte  computo  ut  su- 
perius patet. 

Item  de  prebenda  ecciesie  Elstensis  Traiectensis  diocesis  de  qua  fuit  pro- 
visum Ghiselberto  dicto  Gruter.  —  Nichil  recepi  quia  ipsa  provisio 
est  surrepticia  nee  ipsa  utitür,  et  alter  qui  ipsam  prebendam  possidet 
canonice  eam  habet,  ut  per  instrumentum  patet. 
Fol.  6j^' 

Item  de  prebenda  ecciesie  Davantriensis  que  est  Henrici  de  Embrica 
nunc  computo  ut  patet  superius. 

Et  sie  patet  quod  nichil  restat  exigendum  de  primo  biennio. 

Sequntur  rationes  de  beneficiis  secundi  biennii. 

Primo  de  prepositura  ecciesie  Embricensis  Traiectensis  diocesis  et  archi- 
diaconatu  Traiectensi  qui  sunt  domini  Henrici  Moliart  nichil  recepi, 
quia  composuit  cum  thesaurario  etc.  de  300  flor.  dandis  contra 
Turchos. 

Item  de  altari  sancte  Crucis  in  ecclesia  sancti  Salvatoris  Traiectensis 
nichil  recepi  quia  non  attingit  taxum,  ut  patet  per  instrumentum. 

Item  de  altari  sancti  Andree  in  maiori  cripta  ecciesie  sancti  Salvatoris 
nichil  recepi,  quia  non  attingit  taxum  ut  patet  per  instrumentum,  et 
fuit  collatum  per  ordinarium  antequam  esset  impetratum  in  curia. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  deNecterden  Traiectensis  diocesis.  —  Nichil 
recepi  ex  ea  quia  non  est  per  impetrantem  obtenta,  sed  succubuit 
litigans  contra  possessorem,  ut  patet  per  instrumentum. 

Item  de  prebenda  beate  Marie  Traiectensis  que  nunc  est  lohannis 
de  Neynaer  nunc  computo  ad  plenum  ut  patet  superius. 
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Item  de  prebenda  cum  supplemento  ecclesie  Traiectensis  que  est  Lu- 
dolplii  de  Winkelhusen  nunc  computo  ut  patet  superius. 

Item  de  prebenda  ecclesie  D a van triensis  Traiectensis  diocesis  que  nunc 
est  Ghiselberti  de  Euerdinghen  nunc  computo  ut  patet  superius. 

Item  de  prepositura  ecclesie  Elstensis  que  est  Philippi  de  Groeneuelt.  — 
Recipietur  in  brevi. 

Item  de  prepositura  et  archidiaconatu  ecclesie  Aldenzelensis  qui  sunt 

domini  Florentii  de  lutfaes  nunc  computo  ut  patet  superius. 
Fol  66, 

Item  de  parrochiali  ecclesia  in  Lexmonde  Traiectensis  diocesis  que  est 
Henrici  Vetenleen  nunc  computo  ut  patet  superius. 

Item  de  decanatu  sancti  Salvatoris  Traiectensis  qui  nunc  est  domini 
lohannis  de  Pistorio  nunc  computo  ut  patet  superius. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  in  Hedel  Traiectensis  diocesis  que  est  Guil- 
lermi  de  Wade  nunc  computo  etc.  de  40  flor.  datis  contra  Turchos 
ut  patet  superius. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  in  Lopiit  Traiectensis  diocesis  quam  tenet 
magister  Hugo  Wstinc  subcoUector.  —  Nichil  inde  recepi  ex  eo,  quia 
dictus  magister  Hugo  dicit  se  possidere  dictam  ecclesiam  canonici 
et  expectare  litem  quando  impetranti  placebit,  ut  patet  per  instru- 
mentum. 

Item  de  prebenda  ecclesie  Bomelensis  Traiectensis  diocesis  quam  quidam 
Petrus  Ghier  possidet.  —  Nichil  inde  recepi  ex  eo,  quia  impetrans 
non  comparuit  nee  prosequitur  gratiam  sibi  factam,  ut  patet  per  in- 
strumentum. 

Et  sie  apparet  quod  totum  est  receptum  de  secundo  biennio  extra  pre- 
positura ecclesie  Elstensis. 

Fol.  66^- 

Expense  necessarie  facte  per  me  lohannem  de  Casleto  canonicum  Leo- 
diensem collectorem  Camere  apostolice  in  negocio  collectionis  pre- 
sentis. 

Primo  ut  securius  facta  mea  ad  utilitatem  Camere  dirigerem,  assumpsi 
michi  consiliarios  iurisperitos,  videlicet  dominum  lohannem  de  Hoxem 
scolasticum  maioris,  magistrum  Philippum  Bruni  decanum  sancte  Crucis 
Leodien,  ecclesiarum  et  magistrum  Andream  de  Ferieres  advocatum, 
quibus  insimul  dedi  pro  salario  et  patrocinio  michi  per  duos  annos 
impensos  1 2  scudat.  * 

Item  pro  una  via  facta  per  me  in  Niuella  28a  die  lunii  anno  45®  ad 
requirendum  abbatissam  et  capitulum  ut  satisfacerent  michi  de  ali- 
quibus  prebendis,  stando  extra  4  diebus  expendi  4  scudat. 


*  Die  Summen  stehen  immer  zweimal  in  der  Handschrift,  einmal  im  Texte  und 
einmal  am  Rande;    ich  habe  sie  blofs  einmal  gesetzt. 
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Item  pro  expensis  et  salario  unius  famuli,  qui  est  nuntius  capituli  Leo- 
diensis,  missi  ad  Arnoldum  de  Erlau  pro  pecunia  prcpositure  ecclesie 
sancte  Crucis  Leodiensis;  qui  recessit  a  Leodien,  (sie)  4^  die  lulii 
anno  45®  et  stetit  extra  6  diebus  i  scut. 

Item  anno  45^  secunda  die  mensis  Augusti  misi  dominum  lohannem  de 
Louemoel  cum  processu  et  bulla  pro  secundo  biennio  apud  Tra- 
iectum  et  expendit  4  scudat.  6  gross. 

Item  anno  45®,  17a  die  mensis  Augusti  pro  uno  famulo  misso  apud  Tu- 
dinium  pro  pecunia  habenda  de  prebenda  que  fuit  domini  lohannis 
de  Crissiaco  5  gross. 

Item  anno  45^,  20a  die  mensis  Augusti  pro  expensis  factis  in  hospitio 
domini  Petri  Batisse,  quando  computavimus  de  residuo  custodie  sancti 
Petri  Leodiensis  et  de  prepositura  Hoyensi,  que  sunt  cardinalis  Bo- 
loniensis  i  scudat. 

Item  anno  45^  28a  die  Novembris  pro  uno  famulo  qui  fuit  Niuellam 
pro  pecunia  habenda  de  prebenda  que  fiiit  domini  cardinalis  Boloniensis 

4  gross. 

Item  anno  45^  15a  die  Decembris  pro  uno  famulo  misso  subcoUectoribus 
Traiectensibus  ad  portandum  eisdem  beneficia  vacantia  per  dominos 
meos  thesaurarios  michi  missa  et  per  me  recepta  28a  die  Novembris 

2  parv.  flor. 
Fol.  6j, 

Item  pro  expensis  unius  famuli  qui  fiiit  3a  die  lanuarii  anno  46®  pro  pe- 
cunia prebende  beate  Marie  Traiectensis  que  fuit  domini  cardinalis 
Boloniensis  3  gross. 

Item  pro  expensis  unius  famuli  eodem  die  missi  apud  Alrie,  qui  stetit 
extra  sex  diebus,  qui  portavit  monitionem  contra  obtincntem  dictam 
ecclesiam,  qui  violenter  levavit  fructus  pertinentes  ad  Cameram  eius- 
dem  ecclesie  9  gross. 

Item  i8a  die  dicti  mensis  10  gross,  ad  portandum  excommunicationem 
contra  dictum  obtinentem.  10  gross. 

Item  pro  expensis  unius  famuli  qui  fuit  ad  monendum  in  Sancto  Tru- 
done  illum,  qui  tenebatur  Camere  in  redditibus  altaris  beate  Marie  in 
ecclesia  sancti  Sepulcri  4  gross. 

Item  pro  expensis  factis  anno  46^,  20^  die  mensis  lunii  pro  lacobo  Lucas 
clerico  meo,  qui  fuit  apud  Alken  ad  monendum  omnes  trecensarios 
et  firmarios  custodie  Hoyensis  8  gross. 

Item  eodem  anno  26a  die  lulii  pro  eodem  clerico  qui  portavit  litteras  ex- 
communicationis  contra  supra  dictos  trecensarios  10  gross. 

Item  decima  die  Septembris  anno  46®  pro  uno  famulo  misso  ad  dominum 
archiepiscopum  Coloniensem  cum  litteris  domini  nostri  pape 
facientibus  mentionem,  ut  michi  assistcret  in  officio  meo  in  suis  civi- 
tate  et  diocesi,  et  stetit  in  terra  archiepiscopi  decem  diebus  antequam 
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eiiin  invenire  potuit:  2  scudatos.  Qui  archiepiscopus  michi  scnpsit 
quod  eins  voluntalem  domino  nostro  pape  super  dicta  littera  scriberet. 

2  scudat. 

Item  mno  45",  19a  die  Onobris  misi  Traiectuni  subcollectoribus  itL-nito 
niulta  beneficia  vacantia  michi  missa,  eis  etiam  scribendo  quod  pa- 
rarent  et  colligerent  celeriter  colligenda.  Et  stetit  dictus  niincius  extra 
10  diebus  et  expendit  4  scudat. 

Fol.  67  -- 

Item  anno  47",  die  8^  lanuarii  pro  expensis  iinius  famuii  qui  fuit  ad  mo- 
nendum  ut  habere  possem  fructus  de  Mierefeit  8  gross. 

Item  28a  die  lanuarii  pro  uno  famulo  qui  ivit  ad  habendum  pccuniam  de 
prebenda  sancti  Servatii  Traiectensis  et  etiam  de  ecclesia  Novc- 
Curie  prope  Traiectum  5  gross. 

Item  anno  47"  prima  die  Marcii  pro  expensis  lohannis  de  Hoyo  clerici 
i»ei  qui  fuit  Dyonantum  pro  pecunia  habenda  de  hospiiali  sancti 
lohannis  8  gross. 

Item  eadem  die  eiusdem  mensis  pro  expensis  unius  famuli  qui  portavit 
monitionem  contra  obtinentem  ecclesiam  de  Dorne  et  de  Bakel, 
de  qua  iis  est,  et  qui  se  Camere  obUgavit  de  fructibus  restituendis 
ubi  succumberet  i  parvum  flor. 

Item  20^  die  mensis  Marcii  pro  quodam  nuncio  qui  ivit  ad  diversa  loca 
monitioncs  portando  et  pro  pccunia  liabenda  1  scudat. 

Item  pro  uno  famulo  misso  ad  arestmdum  fructus  ecclesie  de  Ghistele, 
de  qua  Iis  est  inter  obtinentem  et  irapetranteni,  et  finaliter  obtincns 
prestitit  cautioneni  et  dedit  fideiussorem  sufficientem  de  fructibus  re- 
stituendis in  casu  ubi  succumberet  10  gross. 

Item  quia  tota  civitas  et  diocesis  Leodien,  quasi  pervenit  ad  inobedientiani 
propter  durissimas  guerras  quas  habuimus  et  adhuc  habemus  et  prop- 
terea  necessarium  fuit  facere  quasi  de  omnibus  beneficüs  specialem 
processum,  qui  non  cum  modico  timore  exequebatur,  fuit  necesse  ad 
vitandum  maiores  expensas  recipere  unum  notnrium  qui  singulos  Pro- 
cessus faceret  et  etiam  Htteras  clausas  ratione  dicte  collectionis,  tarn 
in  partibus  Leodiensibus  quam  Traiectensibus  quam  etiam  scribendo 
dominis  meis  thesaurariis,  pro  quo  computo  unum  grossum  in  die, 
scuto  pro  16  gross,  computato;  et  hoc  tam  pro  expensis  quam  pro 
vestibus,  licet  duplum  meriio  deberet  computari,  et  ascendit  il)ud  pro 
duobus  annis  ad  4J  scut.  et  in  isto  non  computatur  salarium  dicti 
notarii.  4;  scudat. 

Item  pro  expensis  factis  12a  die  mensis  Novembris  per  lohannem  notariuni 
ad  eundum  ad  diversa  toea  ad  inquirendum  de  divcrsis  beneficÜs  ra- 
tiones  quare  de  eisdem  nichil  solvitur  et  stettl  extra  5  diebus'       i  scud. 


'  Am  Rande  aeben  diesem  Posten  Mehl  ei 
diese  Buchstaben  geben  die  richtig«.'  R ei ht-ii folge 


.  neben  dem  folgenden  t 
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Item   pro   expensis   factis   per   dominum  lohannem  de  Louemoel   eundo 
Traiectum   et   qui   apportavit   328   scudat.    et   recessit   a   Leodien, 
anno  48^  23a  die  mensis  Augusti  et  stetit  extra  14  diebus      5  scud. 
Fol.  6^. 

Item  ^  pro  expensis  factis  per  me  lohannem  anno  47®  ultima  die  Novembris 
eundo  apud  Alken  et  ad  inquirendum  ibidem  de  dampnis  illatis  in 
fructibus  custodie  Hoyensis,  qui  spectant  ad  Cameram,  et  steti  extra 
3  diebus  2  scudat.  i  parvum  flor. 

Item  pro  expensis  factis  per  dominum  lohannem  de  Lovemoel  anno  47® 
eundo  apud  Traiectum  pro  residuo  pecunie  apportando,  et  recessit 
Leodio  5a  die  Decembris  et  stetit  extra  12  diebus:  5  scudat.  de  quibus 
oportuit  quod  ipse  fecit  curialitatem  notariis.  5  scudat. 

Item  quia  communiter  recepi  florenos  parvi  ponderis  et  scudatos  ad  aquilam 
que  permutavi  ad  Regales,  florenos  et  scudatos  regis  Francie  propter 
utilitatem  Camere  7  scudat. 

Item  pro  papiro  consumpto  in  officio  collectionis  i  scudat. 

Summa  expensarum  est  103  scudat.  et  10  gross, 

quatuor  parvis  florenis  pro  tribus  scutis  computatis,  et  etiam  1 6  gross, 
pro  scudato  computatis:  ascendunt  in  moneta  Leodiensi 

218  libr.  19  sol.  et  4  den. 

Summa  vero  totalis  recepte  tam  de  residuo  primi  biennii  in  civitatc 
et  diocesi  Leodien,  quam  de  secundo  biennio  in  civitatibus  et  dio- 
cesibus  Colonien.  et  Leodien,  fiiit 

2713  libr.  1 1  sol.  et  i  den.  monete  Leodiensis; 
Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis. 

Et  sie,  facta  compensatione  receptorum  ad  exposita,  apparet  me  collec- 
torem  predictum  dicte  Gimere  teneri  in 

2485  libr.  1 1  sol.  9  den.  sepedicte  monete  Leodiensis. 

Et  in 481  scudat.  40  sol.  et  11  den.  monete  Traiectensis 

cum  2  parvis  flor. 
ratione  collectionis  Traiectensis  ut  superius  apparet.' 

Fol.  68. 

Computus*  domini  lohannis  de  Casleto  canonici  Leodiensis,  collec- 
toris  in  provincia  Coloniensi,  redditus  die  28a  Februarii  anno  48®. 

Et  primo  computat  recepisse  de  arreragiis  fructuum  beneficiorum  Leodien, 
et  Traiecten.  civitatum  et  diocesum  que  vacaverunt  infra  tempus  prime 
biennalis  reservationis  facte  per  dominum  nostrum      602  libr.  15  den. 

»  Wie  schon  bemerkt,  bildet  Fol.  68  den  zwischen  die  Blätter  eingeschobenen 
Computus  brevis;    derselbe  folgt  am  Schlüsse  der  Rechnung. 

•  Hier  schliefst  die  Handschrift,  resp.  der  Fascikel  ab.    Es  folgen  noch  zwei  leere 
Blätter. 

*  Dieses  Blatt  und  das  folgende,  ohne  Foliierung,  in  länglich  gefaltetem  Quart- 
format enthalten  den  Computus  brevis. 


Übersicht  der  Rechnung.  2^1 

Item  computat  recepisse  de  fructibus  beneficiorum  que  vacaverunt  infra 
secundam  biennalem  reservationem  factam  per  eundem  domi- 
num  nostrum  in  civitatibus  et  diocesibus  Colonien.   et  Leodien. 

21 II  libr.  9  sol.  lo  den. 

Summa  predictorum  est  2713  libr.  11  sol.  et  i  den. 

Regali  pro  40  et  scuto  pro  44  sol.  computatis;   ascendentium  ad  Re- 
gales 844  et  ad  scudatos  466,  7  sol.   i  den.  dicte  monete. 

Item  computat  recepisse  de  fructibus  beneficiorum  que  vacaverunt  in  civi- 
tate  et  diocesi  Traiecten.  per  subcoUectorem  suum  tam  de  arreragiis 
primi  biennii  quam  de  secundo  biennio  651  libr.  7  sol.  6  den. 

Item  computat  recepisse  per  eundem  subcoUectorem 

109  libr.  7  sol.  15  den.,  16  den.  ad  scutum. 

Summa  predicta  in  civitate  et  diocesi  Traiecten.  est 

760  libr.  15  sol.  5  den. 

De  quibus  sunt  288  libr.  4  sol.  9  den.,  scuto  computato  pro  42  sol.,  va- 
lentes  scudat.   137,  10  sol.  9  den.  dicte  monete. 

Item   472  libr.  10  sol.  8  den.,   scudato   computato   pro  38   sol.,  valentes 
scudat.  337,  14  sol.  8  den.  dicte  monete. 
Fol.  68  V. 

Summa  totius  collectionis  est,  reducendo  in  Regalibus  et  scudatis: 

Regales 844. 

Scudati 956  et  32  sol.  6  den.  diverse  monete. 

Inde  deliberavi  et  tradidi  dominis  meis  thesaurariis  844  Regales. 

Item 749  scudatos,  parvos  florenos  duos. 

Expense. 

Item  pro  expensis  primo  computat  subcoUectorem  suum  Traiectensem  ex- 
pendisse  pro  scripturis  et  nunciis  missis 

15  libr.  10  sol.  8  den.  parve  monete  Traiectensis, 
valentes  ad  scudatos,  computato  scudato  ad  42  sol.  7  den.  ad  scutum 

16  sol.  8  den. 

Item  computat  expendisse  in  salario  advocatorum  et  notarii,  qui  diutius 
fecit  multas  scripturas  et  processus  maxime  propter  malum  statum 
patrie  et  guerras  que  ibidem  fuerunt  et  adhuc  sunt,  et  pro  nunciis 
mittendis  tam  ad  Romanam  curiam  quam  alibi  ad  diversas  partes 
dicte  provincie  Coloniensis,  videlicet  pro  ipsorum  salario  et  expensis 
ac  cambio  monetarum  227  libr.  19  sol.  4  den. 

valentes  ad  scudatos,  computato  scudato  ad  44  den. 

103  den.  ad  scutum,  10  den.Tur.  gross. 

Summa  universalis  omnium  assignatorum,  solutorum  et  expensarum* 

859  den.  ad  scudat., 

844  Regales  auri, 

1  Die  Zahlen  sind  von  einer  andern  Hand,  vielleicht  durch  einen  Kammerkleriker, 
geschrieben. 


11' 
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2  flor.  auri, 
i6sol.  8  den., 
10  den.Tur.  grossorum. 
Ap(proho). 
Quibus  deductis   de   summa   predictorum   receptorum  restat  quod   debet 
dictus  dominus  lohannes  95  den.  ad  scutum  cum  dimidio. 

Aus  den  Bänden  der  Serie  »Introitus  et  exitus«. 
Num.  216.    Fol.  4$. 

1)44,  September  i'j,  —  Die  17a  mensis  Septembris  assignavit  Camere  apo- 
stolice  dominus  lohannes  de  Scaleto  («V),  canonicus  Leodiensis  ac 
collector  sedis  apostolice  in  provincia  Coloniensi  fructuum  beneficiorum 
ecclesiasticorum  apud  eandem  sedem  vacantium,  per  manus  magistri 
lohannis  de  Wulenbrang  rectoris  ecclesie  de  Louenmuel 

152  flor. 

19  den.  adpavalhon., 
54  den.  ad  scutum, 
150  den.  Regales. 

ATttm.  216,    Fol.  4^. 

i)4S,  Mär:(^  16,  —  Die  16»  Marcii  dominus  I(ohannes)  de  Casleto,  canonicus 

Leodiensis  collector  in  provincia  Coloniensi,  de  receptis  per  eum  de 

fructibus   beneficiorum  vacantium   assignavit   Camere   apostolice   per 

manum  lacobi  Malabalha  1 1 1  flor.  parvi  ponderis, 

148  Regales  boni, 

60  Regales  parvi  ponderis, 

62  den.  ad  scutum  boni, 

28  den.  ad  scutum  parvi, 

70  pavalhon.  boni, 

41  pavalhon.  parvi. 
Num.  216.    Fol.  4^. 

i}4S,  Märs^  21.  —  Die  21a  Marcii  venerabilis  vir  dominus  lohannes  de 
Casleto,  collector  beneficiorum  vacantium  in  Leodiensi  et  Traiectensi 
diocesibus,  de  fi'uctibus  dictorum  beneficiorum  per  eum  receptis  assig- 
navit Camere  apostolice  90  Regales  auri, 

de  quibus  sunt  59  parvi; 
170  den.  ad  scutum, 
de  quibus  sunt  80  parvi ; 
36  pavalhones, 
1 3  dupplices  de  Francia, 

1  flor.  parvi  ponderis, 

2  Leones  parvi  ponderis, 
I  Angelum, 

I  den.Tur.  Boemical., 
I  pacat. 
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Attende  quia  preternionetas  nurcas  debebat  ilominus 
lohannes  72  libr.  2  den.  obol.  monele  illius  provincie 
pro  quibus  solvit  33  den.  ;id  scutum,  1  Tur.  gross.  Boe- 
miciil.  et  3  den.  parve  (jnonete)  Avinionensis,  qui  scu- 
dati  includuntur  in  summa  predicta,  singulis  de  33  scu- 
datis  pro  44  sol.  Ülius  monete  computatis. 

Kum.  a/o.     Fol.  ß'. 
CoMector  Cotoniensis, 

1)48,  Februar  27.  —  Anno   Domini   1348   indictione  prima,  pontificatus 
sanctissimi   patris   nostri   Clementis   pape  VI   anno   sepnmo.   —   Die 
27a  mensis  Februarii  dominus   lohannes  de  Casleto   canonicus  Leo- 
diensis,   coliector   fruauum    beneficionim   ecclesiasticorum   vacantium 
ad  Cameram  apostolicam  pertinentium  in  civitate,  diocesi  et  provincia 
Coionien.  auctoritate  apostolica   deputitus,   de   pecuniis  per   eum  re- 
cuptis  et  recollectis  in  dicta  coUectoria  sua  ad  diciam  Cameram  perti- 
nentibiis,   prout   in  suis   computis   particulariter  declarabit,   manualiter 
solvit  et  assignavit       844  Regales  auri.quorum  sunt  584  boni  ponderis, 
260  non  pond,, 
749  scut.  quorum  sunt  382  boni  ponderis,  377  non 
pond., 
2  flor.  auri. 

.Vhih.  i]o.     Fol.  59- 
Coliector  Coloniensis. 

1)48,  April  28.  —  Anno  Domini  1348  indictione  prima,  pontificatus  sanc- 
tissimi patris  Clementis  pape  VI  anno  seplimo. 
Die  28a  mensis  Aprilis  recepti  sunt  a  domino  lohanne  de  Casicto  ca- 
nonico  Leodiensi,  coUectore   fructuum   beneficiorum   ecclesiasticorum 
vacantium   ad   Cameram   apostolicam    pertinentium   in   provincia   Co- 
^L  loniensi  auctoritate  apostolica  deputato,  de  pecuniis  per  eum  receptis 

^B  et  recollectis  in  dicta  collectoria  sua  ad  dictam  Cameram  pertinentibus, 

^1  solvente   per  manus   doniini   lohannis   rectoris    ecciesie   de   Louemet 

^B  Leodiensis  diocesis  capellani  sui 

^M  95  scut.  auri,  quorum  sunt  3 7  boni  ponderis  etantiqui 

^^  cugni,  3 1  novi  cugni  boni  ponderis  et  37  novi  et  antiqui 

^1  cugni  non  ponderis  et  i  j  sol.  monete  Avinionensis. 

W  Colh 

I  nso. 

L 


Num.  261.    Fol.  40. 
Coliector  Coloniensis. 

i}SO,  April  8.   —  Anno  DomJni  1350  (etc.).  —  Die  8»  mensis  Aprilis 
recepti  sunt  a  domino  lohanne  de  Casleto  canonico  Leodiensi,  collcc- 

tore  friictuum   beneficiorum   ecclesiasticorum  vacantium  ad  Cameram 
apostolicam  pertinentium  in  provincia  Colonicnsi  auctoritate  apostolica 
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delegato,  de  peccuniis  per  eum  vel  eius  subcoUectores  in  dicta  collec- 
toria  sua  rcceptis  et  recoUectis  ad  prefatam  Cameram  pertinentibus 
manualiter  assignante  1500  scut.  auri  novos,  700  antiquos  (sie), 

Num,  26s.    Fol.  2ß, 

Collector  Coloniensis. 

IJS2,  September  7.  —  Anno  Domini  millesimo  trecentesimo  quinquagesimo 
secundo,  indictione  quinta,  pontificatus  sanctissimi  patris  et  domini 
nostri  domini  Clementis  divina  Providentia  pape  VI  anno  undecimo. 

Die  7a  mensis  Septembris  recepti  fuerunt  a  domino  lohanne  de  Casleto, 
coUectore  fructuum  beneficiorum  ecclesiasticonim  vacantium  ad  Ca- 
meram apostolicam  pertinentium  in  provincia  Coloniensi  auctoritate 
apostolica  deputato,  pro  quadam  resta  per  ipsum  Camere  predicte 
debita,  prout  constat  per  librum  rationum  et  compotorum  suorum 
ultimo  redditorum,  in  satisfactionem  et  deductionem  dicte  summe, 
solvente  et  assignante  per  manus  domini  lohannis  de  Villebringhen 
alias  de  Fres,  rectoris  ecclesie  de  Leuemohel  Leodiensis  diocesis 

161  scut.  novos  de  cugno  regis  Philippi  pro  1 17  scut. 

antiquis  cum  2  tertiis  et  quarta  parte  unius; 
133  scut.  novos  cum  tertia  parte  unius. 

Num.  2J2.    Fol.  40. 

Collector  Coloniensis. 

i}S4,  April  16.  —  Anno  Domini  millesimo  trecentesimo  quinquagesimo 
quarto,  indictione  7  a,  pontificatus  sanctissimi  patris  et  domini  nostri 
domini  Innocentii  divina  Providentia  pape  VI  anno  secundo. 
Die  i6a  mensis  Aprilis  recepti  fuerunt  a  domino  lohanne  de  Casleto  ca- 
nonico  Leodiensi,  collectore  fructuum  beneficiorum  ecclesiasticorum 
vacantium  ad  Cameram  apostolicam  pertinentium  in  provincia  Co- 
loniensi auctoritate  apostolica  deputato,  de  pecuniis  per  eum  seu  eius 
subcoUectores  in  dicta  collectoria  sua  receptis  et  recollectis  ad  eandem 
Cameram  pertinentibus,  solvente  manualiter       1037  scut.  antiqui, 

131  Regales, 
4  pavalhones, 
14  flor.  de  Cameraco, 
400  scut.  Philippi. 
Quorum  scutorum  antiquorum  984  boni  ponderis,  22  minoris  ponderis, 
31  contrafacti  boni  ponderis;  scutorum  Philippi  sunt  337  boni  ponderis 
et  63  contrafacti  boni  ponderis. 

Num.  2^^.     Fol.  /o. 

Collector  Coloniensis. 

i)SS,  Okiober  jo.  —  Anno  Domini  1353  indictione  8^  {etc.).  —  Die 
30a  mensis  Octobris.    Cum  dominus  lohannes  de  Casleto  canonicus 
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Leodiensis,  coUector  Camere  in  provincia  Coloniensi,  teneretur  Camere 
de  finali  computo  per  eum  facto  cum  Camera,  prout  in  libris  rationum 
suarum  per  eum  redditarum  latius  continetur,  de  receptis  per  eum  a 
die  8a  mensis  Aprilis  anno  51®  usque  ad  22ani  diem  dicti  mensis 
anno  54®  in  537  scut.  cum  dimidio  Philippi,  130  scut.  lohannis, 
148  scut.  cum  dimidio  Brebancie,  100  scut.  antiquis^  298  flor.,  21  libr. 
5  sol.  6  den.  parve  monete  Leodiensis,  53  sol.  parve  monete  Bre- 
bantie,  21  sol.  parve  monete  Traiectensis,  idem  collector  in  deduc- 
tionem  summe  dicte  reste  per  manus  domini  lohannis  de  Fres,  rec- 
toris  parrochialis  ecclesie  de  Louemel  Leodiensis  diocesis,  solvit 

497  scut.  Ultimos  Philippi, 
130  scut.  lohannis  ultimos, 
298  flor.  Pedemontis  parvi  pond., 
290  scut.  antiquos, 
42  sol.  5  den.  monete  Avinion. 

Num.  2yj.    Fol.  /o. 

^3SSf  November  14.  —  Die  14a  mensis  Novembris  recepti  fuerunt  a  do- 
mino  Johanne  de  Casleto,  olim  collectore  provincie  Colloniensis  {sie), 
pro  resta  computorum  suorum  in  qua  Camere  tenebatur,  solvente 
per  manus  domini  lohannis  de  Fres  dyocesis  Leodiensis 

10  scut.  Philippi  Ultimi  cugni. 

^  In  der  Handschrift:  »antiquos«. 


VIII. 


Rechnung  des  Kollektors  für  die  Diöcese  Metz, 
Johannes  de  Hoyo,  Primicerius  der  Kathedrale  in  Metz, 

abgelegt  am  20.  November  1361. 

(Archiv.  Vatic.  Camer.  Avinion.  Collector.  Nr.  9.) 
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Ifer  Sammtlhand  Nr.  9  der  Kolttktorifinerir  des  Vatihanischm  Archivs  luurdf  untfr 
Garampi  iksammrngfitflll  und  eingrhundrn.  Auf  dem  Rücken  des  Einbandrs  sieht  oben  der 
Titel:  'Itationes  collectoriae  Alanunniaev;  unim  ist  untrr  der  jtl^igen  modernen  Sig- 
natur (g)  noch  die  allr,  beim  Einhinden  au/gekleble :  uC.  1830'  sichtbar.  Auf  der  Außen- 
seite des  Eiiibandis  stehen  die  Signaturen:  6—2}  Br.  Die  Biälter,  0,30  M.  bocb  und  o,31  M. 
breit,  erhielten  ihre  durch  den  ganzen  Band  Jortiaujende  FoUitrung  ebenfalls  erst  im  vorigen 
Jahrhundert;  die  einzelnen,  den  Sammelband  bildenden  FasciM  waren  vorher  unfolUerl. 
Folgendes  sind  die  Handschriften,  welche  der  Band  enthäll: 

Fase,  I  (fol.  i~S9)'  Verzeichnis  der  unter  Innoeeni  VI  und  Urban  V  i»  den  deiä- 
scben  Didcesrn  verliehenen  Benefijien  mit  Augahe  der  in  der  Kurie  ju  johlenden  Annalen, 
über  deren  Betrag  die  Empfänger  sich  mit  der  Camera  geeinigt  hatten,  und  des  ihnen  ge- 
tedhrlen  Aufschubs  der  Zahlungen.  Die  meisten  Posten  sind  ein  Auszug  aus  dem  älteren 
Register  dieser  Art  in  den  oRationes  colleetoriae  Alamaaniaeo  Nr.  j.  Die  Beiiifiien, 
deren  Annalen  noch  nicht  beythlt  waren,  wurden  in  dieses  neue  Register  ^um  Gebrauche  des 
mit  dem  Einziehen  der  Geldtr  beauftragten  Kameratklerikers  iAerschrieben.  Dieser  Fascikel 
trägt  die  alte  Ardnvnummer  841  in  Schrift  des  16.  Jahrhunderts. 

Fase.  II  (fol.  60-71}  folgt  unten  als  Nr.  IX. 

Fase.  III  (fol.  73— S4)  bildet  den  hier  abgedruckten  Bericht.  Vor  fol.  73  ist  die 
ursprüngliche  Ptrgamenlhälle  des  Fasciiels  erhallen,  welche  bei  der  Foliierung  im  vorigen 
Jahrhundert  übergangen  wurde;  sie  trägt  die  alte  Archivnummrr  846.  Die  Rechnung  be- 
trifft die  Erhebung  einer  während  jwei  Jahren  von  den  Pfründen  des  deutschen  Reiches  ja 
lahlenden  Abgabe,  welche  Innoceni  VI  auferlegt  hatte.  Alle  Pfründen  ndmlich,  welche  nach 
der  Dekretale  Benedikts  XII. :  -  Vas  eiectionis'  (Corp.  iui:  eanön.  Extrav.  com.  III,  10,  c.  un.) 
dem  Archidiakon  bei  der  von  ihm  vor^unehtneaden  Visitation  die  tProcuraliones'  genannte 
Zahlung  ;u  leisten  hatten,  sollten  während  ^el  Jaliren  eine  Abgabe  in  derselben  Höhe,  falls 
sie  es  tonnten,  an  den  päptilichen  Stuhl  einrichten.  Zum  Hauptiolleklor  für  Deutschland 
wurde  Philippus  dl  Cabassole,  damalt  Bischof  von  Cavaillon  (1334 — 1361),  dann  Patriarch 
von  Jerusalem,  bestelH.  Derselbe  ernannte  ^m  Kollektor  für  die  Pfründen  der  Dtöcese  Met^ 
den  Primicerius  der  Kathedrale,  Jobannes  de  Hayu.  Die  genauen  Daten,  wann  dieser  die 
einieJnen  Beiträge  sammelte,  fehlen;  er  stellte  blafs  die  Summen  der  eingelaufenen  Gelder 
zusammen  und  legte  darüber  am  20.  November  1361  in  Avignon  vor  dem  Kammerkleriker 
Eblo  de  Meäerio  Rechnung  ab.  Das  »ApprobalUT»  und  andrre  Bemerkungen  des  Revisors 
sind  kursiv  gedruckt. 

Fase.  IV  (fol.  Sj—^):  Verzeichnis  der  von  Inhabern  deutscher  PfriUideM  an  der 
Kurie  selbst  vom  12.  Juli  1362  bis  19.  luli  1364  eingezahlten  Annaleagelder.  Vor  fol.  83  be- 
findet sich  die  ursprüngliche,  nicht  foliierle  Perganiealdecke  mit  der  allen  Archivsignatur  834. 
Auf  der  Auftenseite  der  Decke  steht  der  im  14.  Jahrhundert  gescMebene  Titel:  »Liber 
rationuin  beneficiorum  in  partibus  Alamannie  per  sedem  aposlolicam  coJlalorum  per 
Hbloiiem  de  Mederio  redditus  Caiuere  apostolicc.« 
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Arch.  Vatie.  Collectoriae  Nr.  9. 
Fol.  y2. 

Compotus  subsidii  biennalis  civitatis  et  diocesis  Meten. 

Ad  cuius  evidentiam  in  primis  est  sciendum  quod  dominus  noster  papa 
imposuit  in  Alemannia  subsidium  biennale  procurationis  exigende  a 
personis  ecclesiasticis,  prout  archidiacono  visitanti  quo  ad  curata  bene- 
ficia  debentur  secundum  tenorem  Benedictine^  super  hoc  edite,  cum 
moderamine  tamen,  quod  ecclesie  quarum  facultates  non  sufficerent 
ad  solutionem  integram  procurationis  predicte  pro  suarum  modulo 
dumtaxat  solverent  facultitum,  et  super  hoc  conscientiam  collectoris 
oneravit. 

Secundo,  reverendus  pater  et  dominus  dominus  .  .  Cavallicensis  episcopus  * 
tunc,  nunc  patriarcha  Iherosolimitanus,  generalis  coUector  huius  sub- 
sidii in  tota  Alemannia  deputatus,  in  civitate  et  diocesi  Meten,  me 
lohannem  de  Hoyo  primicerium  ecclesie  Metensis  predicti  subsidii 
constituit  exactorem:  cuius  commissionis  virtute  in  huiusmodi  negotio 
procedens  recepi  de  huiusmodi  subsidio  summas  infrascriptas. 

Et  est  ulterius  attendendum  quod  in  huiusmodi  decretali  Benedictina  con- 
tinetur  hec  clausula:'  In  Alemannie  quoque,  Anglie,  Ungarie,  Boemie, 
Polonie,  Norvegie,  Dacie,  Scotie  et  Suecie  regnis  ac  certis  provinciis 
et  partibus  eisdem  adiacentibus  .  .  archiepiscopi  et  episcopi  aliique 
prelati  ac  persone  ecdesiastice  cum,  ut  premittitur,  personaliter  visi- 
tabunt  iidem  archiepiscopi  etiam  si  primates  existant,  a  suis  vel  suffra- 
ganeorum  suorum  ecclesiis  cathedralibus  et  personis  earum  pro  pro- 
curatione  unius  diei  sive  in  victualibus  sive  a  volentibus  in  pecunia 
ultra  trecentorum  et  viginti,  a  monasteriis  vero  et  aliis  ecclesiis  et 
prioratibus  secularibus  vel  regularibus  habentibus  collegium  duodecim 
vel  plurium  personarum  ultra  ducentorum  et  sexaginta,  ab  aliis  vero 
monasteriis,  ecclesiis  seu  prioratibus  minus  collegium  habentibus  aliis- 
que  ecclesiis,  prioratibus  et  locis  ultra  ducentorum  et  viginti ;  episcopi 
etiam  a  cathedralibus  ecclesiis  ultra  ducentorum  et  viginti,  a  mona- 
steriis vero  et  aliis  ecclesiis  et  prioratibus  secularibus  et  regularibus 
habentibus  collegium  duodecim  vel  plurium  personarum  ultra  centuni 
et  octoginta,  ab  habentibus  vero  minus  collegium  et  quibuslibei  aliis 
ecclesiis,  prioratibus  atque  locis  ultra  centum  et  quinquaginta;  abbates 
insuper  a  monasteriis  vel  prioratibus  seu  ecclesiis  habentibus  collegium 
duodecim  vel  plurium  personarum  ultra  centum,  ab  habentibus  vero 
minus  collegium  ac  ecclesiis,  prioratibus,  aliis  locis  quibuslibet  ultra 
octoginta;  archidiaconi  vero  ultra  quadraginta,  archipresbiteri  etiam 
ultra  decem  Tur.  argenti  valorem  recipere  non  presumant. 


>  Dekretale  Benedikts  XII.,  Corp.  iur.  can.  Extrav.  comm.  lib.  III.  tit.  X.  cap.  un. 
ed.  Richter-Friedberg  B.  II.,  Col.  1280. 

*  Philippus  de  Cabassole.  »  Ed.  cit.  Col.  1281. 
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Item  alia  clausula:  Porro  Tut.  predictos  tales  fore  intelligimus,  quod  12 
ipsorum  valeant  unum  florenum  boni  et  pari  auri  legalis  ponderis  et 
cuni  Florentini. 

Fol.  ^2^. 

Sequitur  compotus  summatim  abbreviatus  et  postea  particu- 
laris  et  distinctus. 

In  primis  sciendum  est  quod  in  civitate  Metensi  sunt  episcopus  et  capi- 
tulum  ecclesie  Metensis. 

Item  tam  in  civitate  quam  in  diocesi  capitula  talia  qualia  11. 

Item  abbates  sive  monasteria  monachorum  19. 

Item  abbatisse  9. 

Et  una  domus  religiosa  ubi  est  magistra  et  non  abbatissa. 

Item  prioratus  11. 

Item  parrochiales  ecclesie  competentes  461. 

Bene  verum  est  quod  sunt  plures  alie  capellanie  et  parrochiales  ecclesie 
que  sunt  notorie  ita  pauperes  et  exiles,  quod  nee  de  hiis  nee  de  aliis 
quibuscumque  subsidiis  ordinariis  vel  extraordinariis  solvunt  piccam 
nee  aliquid  exigitur  ab  eisdem. 

Primo  dominus  episcopus  nichil  solvit.  At(tende),^ 

Capitulum  ecclesie  Metensis  solvit  integram  procurationem. 
Gorziensis 
Sancti  Arnulphi 
Sancti  Symphoriani 
Sancti  Vincentii 

Item  31  parrochiales  ecclesie  et  non  plures  solverunt  integram  procura- 
tionem. 

Cetera  vero  coUegia,  monasteria  monachorum  et  monialium,  prioratus  et 
parrochiales  ecclesie   non  solverunt  integram  procurationem  propter 
suarum  penuriam  facultatum,  sed  solverunt  partem  quam  potuerunt, 
prout  infra  in  conpoto  particulari  et  distincto  continetur. 
Fol.  7^. 

RecoUectis   igitur   summis  singulis   huiusmodi   subsidii,  tam   pro  integris 

quam  pro  aliis  impositis,  ascendit  huiusmodi  subsidium  pro  anno  ad 

summam  911  flor.  et  7  gross. 

De  qua  restant  solvendi  pro  primo  anno  16  flor.  et  2  gross. 

Resta, 
Sic  recepi  pro  primo  anno  895  flor.  5  gross.* 

Ap(proba)tur, 
De  secundo  anno  restant  77  flor.  8  gross,  cum  dimidio. 
Resta. 

»  Von  anderer  Hand,  wohl  vom  Revisor,  an  den  Rand  geschrieben. 
'^  Die  erste  Hand  hatte  geschrieben:   »cum  dimidio«;    es  wurde  verbessert  in: 
«XV  rtor.  V  gross.«. 


Abbates 


solverunt  integram  procurationem. 
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Sic  recepi  pro  secundo  anno  833  flor.  10  gross,  cum  dimidio. 

Ap(proba)tur, 

Summa  recepte  totius  biennii  1729  flor. ^  3  gross,  cum  dimidio. 

Ap(proba)tur, 

Ex  hiis  assignavi  Camere  1600  flor. 

Apfprobajtur, 

[ut*  per  librum  domini  Reginaldi  condam  tezaurarii  fecit  fidem.] 

Quibus  deductis  debeo  ex  receptis  per  me  de  huiusmodi  subsidio 

129  flor.^  3  gross,  cum  dimidio. 
[quos*  129  flor.  cum  3  gross,  cum  dimidio  manualiter  solvit  videlicet 
die  20a  Novembris  anno  6i^] 

Resta  solvendorum  ex  toto  biennio      93  flor.  10  gross,  cum  dimidio. 

Resta  maiar. 
Sequitur  conpotus  particularis  et  distinctus. 

1.  Ecclesia  Metensis  pro  integra  26  flor.  et  8  gross. 

2.  Capitulum  sancti  Salvatoris  Metensis  pro  parte  10  flor. 

3.  Capitulum  sancti  Theobaldi  extra  muros  Metenses  pro  parte        10  flor. 

4.  Canonici  beate  Marie  Rotunde  Metensis  8  flor. 

5.  Canonici  sancti  Petri  Metensis  4  flor. 

6.  Capitulum  sancti  Arnualis  10  flor. 

7.  Capitulum  de  Hombourg  4  flor. 

8.  Capitulum  de  Monasterio  4flon 

9.  Capitulum  de  Marsallo  4  flor. 

10.  Capitulum  de  Sarburgo  4  flor. 

11.  Capitulum  de  Vico  3  flor. 

12.  Capitulum  de  Hornbacho  3  flor. 

Summe  impositionum  de  cathedrali  et  collegiatis  ecclesiis  civitatis  et  dio- 
cesis  Meten,  pro  primo  anno      90  flor.  cum  duabus  partibus  unius  flor. 

Apfprobajtur, 

1.  Abbas  Gorziensis  21  flor.  et  8  gross. 

2.  Abbas  sancti  Arnulphi  tantundem. 

3.  Abbas  sancti  Symphoriani  tantundem. 

4.  Abbas'  sancti  Vincentii  tantundem. 
3.  Abbas  sancti  Clementis  10  flor. 

6.  Abbas  sancti  Martini  ante  Meten.  12  flor. 

7.  Abbas  sancte  Crucis  6  flor. 

8.  Abbas  lustimontis  4  flor. 

9.  Abbas  de  Hornbacho  10  flor. 
10.  Abbas  sancti  Martini  Glanderiensis  10  flor. 


>  Die   erste   Hand  hatte   geschrieben :    »XXVII  flor.« ;    es   wurde  verbessert   in : 
»XXIX  flor.«. 

*  Diese  Zusätze  wurden  von  einer  andern  Hand  zwischen  die  Zeilen  geschrieben. 

•  Neben  den  vier  ersten  Abteien  stehen  am  Rande:  »Integre«. 


Metz:  Kapitelkirchen,  Abteien  und  Priorate. 
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II. 

12. 

14- 


Abbas  sancti  Naboris 
Abbas  Bosonisuille 
Abbas  de  Villeryo 
Abbas  de  Wernouillerio 


Fol.  J4. 

15.  Abbas  monasterii  sancti  Benedicti 

16.  Abbas  Pontistyffridi 

17.  Abbas  Sancti  Petrimontis 

18.  Abbas  Salineuallis 

19.  Abbas  de  Stulceborne 

Summa  pro  monasteriis  monachorum 


I. 
2. 

3- 
4- 
5- 


Abbatissa  sancte  Glodesindis  Metensis 

Abbatissa  sancte  Marie  Metensis 

Abbatissa  sancti  Petri  Metensis 

Abbatissa  de  Wergauilla 

Abbatissa  de  Hesse 

6.  Abbatissa  de  Hertzbotzheim 

7.  Abbatissa  de  Crotaul 

8.  Abbatissa  de  Novomonasterio 

9.  Abbatissa  de  Frystorph 
10.    Magistra  de  Bassela 

Summa  monasteriorum  moniaUum 

1.  Prior  beate  Marie  de  Campis 

2.  Prior  sancti  Petri  de  Campis 

3.  Prior  de  Cella 

4.  Prior  de  Freicoun 

Fol.  J49' 

5.  Prior  de  Viuiers 

6.  Prior  de  Ensminga 

7.  Prior  de  Vico 

8.  Prior  de  Montione 

9.  Prior  de  Alba 

10.  Prior  sancti  Quirini 

11.  Prior  de  Lukesheim 

Summa  pro  prioratibus 

Ex  quibus  restant  solvendi  per  priores  de  Ensminga 


10  flor. 

6  flor. 

5  flor. 

6  flor. 

2  flor. 

2  flor. 

8  flor. 

8  flor. 

6  flor. 

1 9 1  flor.  et  8  gross. 

Ap(proba)tur. 

8  flor. 

5  flor. 

3  flor. 

10  flor. 

3  flor. 

4  flor. 

4  flor. 

3  flor. 

4  flor. 

3  flor. 

47  flor. 

Ap(proba)tur, 

3  flor.  et  4  gross 

3  flor.  et  4  gross 

2  flor. 

2  flor. 

2  flor. 

3  flor.  et  4  gross 

2  flor. 

2  flor. 

2  flor. 

6  flor. 

6  flor. 

34  flor. 

Ap(proba)tur. 

et  de  Cella 

5  flor.  et  tertia  pars 

R(esta). 
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Summa  omnium  premissorum  pro  coUegiis,  monasteriis  et  prioratibus 

363  flor.  et  4  gross. 
Af>(proba)tur. 
De  quibus  ut  predicitur  restant  5  flor.  et  4  gross. 

Restant  . 358  flor. 

In  wrchiprefibyteraitu  MetenH^  eedeaie  pa/irrochiales: 


3- 

4- 

5. 
6. 

7- 
8. 


1.  Sancti  Symplicii 

2.  Sancti  Martini 

Sanai  Gengulphi 

Sancti  lacobi 

Sancti  Ilarii  maioris 

Sancti  Eukarii 

Sancte  Crucis 

Sancti  Amancii 

9.  Sancti  Maximini* 
Fol.  7^. 

10.  Sancti  Marcelli 

11.  Sancti  Victoris 

12.  Sancte  Segoiene 

13.  Sancti  Liuarii 

14.  Sancti  Georgii 

15.  Sancti  Medardi 

16.  Sancti  Euzebii 

17.  Sancti  Ferrutii 

18.  Sancti  Gorgonii 

19.  Sancti  Viti 

20.  Sancti  lohannis  ad  Novummonasterium 

21.  Sancti  luliani 

22.  Sancti  Benigni 

23.  Sancti  Stephani  Laniati 

24.  Sancti  lohannis  in  Sancto  demente 

25.  Sancti  Ilarii  minoris 

26.  Ecclesia  de  Valleriis 

Summa  impositionum  in  archipresbyteratu  Metensi 


3  flor.  et  4  gross. 

tantundem. 

tantundem. 

tantundem. 

tantundem. 

tantundem. 

tantundem. 

tantundem. 

3  flor.  et  4  gross. 

2  flor. 
2  flor. 
2  flor. 

I  flor.  cum  dimid. 
I  flor.  cum  dimid. 
I  flor.  cum  dimid. 
I  flor.  cum  dimid. 
I  flor.  cum  dimid. 

1  flor.  cum  dimid. 

2  flor. 

I  flor.  cum  dimid. 
I  flor.  cum  dimid. 
8  gross. 
8  gross. 
8  gross. 
8  gross. 
6  gross. 
5  3  flor.  et  2  gross. 


Ap(proba)tur. 

In  arcMpresbyter€Uu  de  Suiigney*  ecdeHe  parrochiales : 

1.  De  Cuurey  i  flor.  cum  dimid. 

2.  De  Rozelluere  2  flor.  cum  dimid. 


>  Der  Archipresbyterat  Metz  umfafste  die  Kirchen  der  Stadt  und  der  nächsten 
Umgebung. 

*  Zu  den  vorhergehenden  neun  Namen  der  Kirchen  steht  am  Rande:   »Integrea. 

8  Der  Archipresbyterat  Suligney,  später  » archipresby teratus  de  Valle«  genannt, 
umfafste  die  Pfarreien  des  heutigen  Kantons  Gorze. 


Meli:  Archipr.  Met^,  Sillegiiv,  Noissevüle,  Nomeny. 


3.    De  luxey 

2flor. 

4.    De  Arcubus  supra  Mosellam 

aflor. 

S.    De  Wappey' 

3  flor.  4  gross. 

6.    De  loiey 

2flor. 

7.    De  Sulligney 

2  flor. 

8.    De  Awigncy 

6  gross. 

Fol.  7S'. 

9.    De  Sancto  Martine  ante  Metim 

6  gross. 

10.    De  Molendino 

8  gross. 

11.    De  Anceyo 

8  gross. 

12.    De  Marleyo 

6  gross. 

13.    De  Sciey 

8  gross. 

14.    De  Lancy 

8  gross. 

Summa  in  archipresbyteratu  de  Sulligney 

i^flor.  cumdiniid. 

Ap(proba)tUT. 

t>ochMe  parrocMalan 

I.   Nowesseuilla 

2  flor. 

2.    De  Pontey 

I  flor.  cum  dimid. 

3.    De  Columbario 

iflor. 

4.    De  Orceualz 

I  flor.  cum  dimid. 

5.   De  Courcelles 

2  flor. 

6.    De  Flerey 

2  flor. 

7.    De  Megney 

2  flor.  cum  dimid. 

8.    De  FaiUey 

I  flor.  cum  dimid. 

9.    De  Retonfay 

I  flor.  com  dimid. 

10.    De  Macliues 

iflor. 

II.    De  Vantouz 

6  gross. 

12.    De  Arcancey 

6  gross. 

13.    De  Chairley 

6  gross. 

14.    De  Powilley 

6  gross. 

15.   De  Sorbey 

6  gross. 

Summa  in  archipresbyteratu  de  Nowesseuilla 

19  flor. 

j^(proba)tur. 

Fol.  76. 

I.    De  Buxeriis» 

3  flor.  4  gross. 

2.    De  Chamineto 

I  flor.  cum  dimid. 

'  Am  Rande :  nlntegra«. 

»  Der  Archipresbjierji  Noisseville  wurde  gebildet  durch  die  Pfarreien,  welche  der 
heutige  Kanlon  Vigy  umfafsl, 

'  Der  Are hipreibyt erat  Nomeny  (Nonning)  umfalste  die  Ortschaften  des  heutigen 
Kantons  git-ichen  Namens  im  Depart.  Meurthe-et-Moselle. 

'  \m  Rande:  »Inlegra«. 
Klrich,  0\r  pKpitl,  KollektdTleD.  t» 
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3.    De  Goyns 

I  flor.  cum  dimid. 

4.    De  Sancto  Georgio 

12  gross. 

5.    De  Sarleyo 

8  gross. 

6.    De  Raucourt 

I  flor. 

7.    De  Nomeney 

2  flor.  cum  dimid. 

8.    De  Portu 

IJ  gross. 

9.    De  Lyehon 

4  gross. 

10.    De  Clemerey 

6  gross. 

II.    De  Moruilla 

6  gross. 

12.    De  Soignes 

6  gross. 

13.    De  Loueney 

6  gross. 

14.    De  Taixey 

12  gross. 

15.    De  Aboncourt 

12  gross. 

16.    De  Menoncourt 

8  gross. 

17.    De  Thiemonuilla 

12  gross. 

18.    De  Serieres 

1 2  gross. 

19.    De  Allemont 

8  gross. 

Summa  in  archipresbyteratu 

de  Nomeney 

19  flor.  10  gross. 

Ex  hiis  restant  solvendi  20  grossi  quos  debent  ecclesie  de  Thimenuille  (sie) 
et  de  Allemont.  Resta. 


In  archipresbytenUu  de  Montane^  ecd^esie  pa/rroct^iates : 


I.    Ecclesia  sancti  Martini  de  Pontemontonis 

2  flor. 

Fol  76^. 

2.    De  Condey* 

3  flor.  4  gross. 

3.    De  Sancti  Petri  atrio 

2  flor. 

4.    De  Millerey 

I  flor.  cum  dimid 

5.    De  Croney 

2  flor. 

6.    De  Loreyo* 

3  flor.  4  gross. 

7.    De  Eston 

8  gross. 

8.    De  Xerpaimes 

6  gross. 

9.    De  Montone 

8  gross. 

10.    De  Champelz 

8  gross. 

II.    De  Aurey 

6  gross. 

12.    De  Sancta  Genovefa 

3  gross. 

13.    De  Morey 

6  gross. 

Summa  in  archipresbyteratu 

de  Montone 

18  flor.  4  gross. 

Ap(proba)tur. 

»  Der  Archipresbyterat  von  Mousson  umfafste  die  am  rechten  Ufer  der  Mosel 
liegenden  Kirchen  des  Kantons  Pont-A-Mousson.  Von  der  Stadt  Pont-ä-Mousson  selbst 
genörte  der  am  rechten  Ufer  liegende  Teil  zu  Metz,  der  am  linken  Ufer  liegende 
zu  Toul. 

«  Am  Rande:  »Integra«. 


Metz:  Archipr.  Moussoii,  Rombach,  G(ir/e.  307 
In  archipre»byt«ratii  (te  Rombaco'  eccU»te  jtarrocMale»: 

De  Richiemont  2  flor. 

De  Hawenconcourt  2  flor. 

De  Vitrey  i  flor. 

De  Moieubre  i  flor. 

De  Malencourt  i  flor.  cum  dimitl. 

De  Mairanges  2  flor. 

De  Noweroy  i  flor. 

De  Semeicourt  2  flor. 

De  Briey  2  flor. 

De  Mondelanges  i  flor. 

De  Ronibairt  2  flor.  cum  dimid. 

De  Fainatre  *  3  flor.  4  gross. 

De  Maixieres  6  gross. 
Fol.  77. 

De  Talange.«;  8  gross. 

De  Eiierey  *  3  flor.  4  gross. 

De  Arey  *  3  flor.  4  gross. 

De  Trieulz  i  flor.  cum  dimid. 

De  Loignes  8  gross. 

De  Routhelanges  6  gross. 

De  Mance  8  gross. 

De  Nueschief  6  gross. 

De  AmennuiUa  4  gross. 

De  Lomeranges  6  gross. 

Summa  in  archipresbyteratu  de  Rombaco                        33  flor.  10  gross. 

Ap(pToba)tur. 

In  archiprenbyteratu  de  Gorxia'  eccUiii«  parrocMalea: 

1.  De  Sancto  luliano  i  flor.  cum  dimid. 

2.  De  Neulant  2  flor.  cum  dimid. 

3.  De  Onuilla  4  gross. 

4.  De  Thiacuria  1 2  gross. 

5.  De  Wauilla  6  gross. 

6.  De  Cakia  6  gross. 

7.  De  Arnauilla  6  gross. 

8.  De  Hageuilla*  3  flor.  4  gross. 

9.  De  Rixonuilla  6  gross. 
10.    De  Hadonuilla  12  gross. 

'  Der  Archipresbyierat  Rombach  (Rombas)  wurde  gebiltlel  durch  den  Kanton  Rrkv, 

*  Am  Rande :  slntegria. 

'  Pfarreien  des  gleichnamigen  Kantons  bildeten  den  Archipresbyierat  Gorze. 
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II. 
12. 

14. 
15. 


De  Chambley 

De  Bollonuille 
Fol.  yy*. 
De  Berney 
De  Wandelenuilla 
De  Baionuilla 

16.  De  Busseriis 

17.  De  Tautelenuilla 

18.  De  Nouiant 

19.  De  Xammes 

20.  De  Pannes 

21.  De  Chairey 

22.  De  Monso 

23.  De  Xeurey 

Summa  in  arcliipresbyteratu  de  Gorzia 

Ex  hiis  restant  solvendi  5  flor.  et  10  gross, 
et  de  Xeurey. 


3  flor. 
12  gross. 

6  gross. 

4  gross. 

3  flor. 

4  gross. 
8  gross. 
2  flor. 

12  gross. 

12  gross. 

6  gross. 

2  flor.  cum  dimid. 

3  flor.  4  gross. 
30  flor.  10  gross. 

Ap(proba)tur, 
quos  debent  ecclesie  de  Manso 


In  ofreMpreäbyUriMtu  de  Demis^  eedeHe 

1.  De  Aree 

2.  De  Criencourt 

3.  De  Faulz 

4.  De  Tinkerey 

5.  De  Mouieron 

6.  De  Foussieulz 

7.  De  Baucourt 

8.  De  Letreicourt 

9.  De  Gremecey 

De  Lemoncourt 
Fol.  78. 
De  Larey 
De  Fraines 
De  Sallonez 
De  Ameleicourt 
De  Villeirs 

16.  De  Byoncourt 

17.  De  Chambrey 

18.  De  Beirs 

19.  De  Denieuf 

Summa  in  archipresbyteratu  de  Demis 


>  Der  Archipresbyterat  Delme  wurde  gebildet  durch 
gleichnamigen  Kantons. 


10. 

II. 
12. 

13- 
14. 


p€irroehi€Ues: 

I  flor.  cum  dimid. 

1  flor. 

2  flor. 
2  flor. 
2  flor. 

I  flor.  cum  dimid. 
I  flor. 
I  flor. 

1  flor.  cum  dimid. 

2  flor. 

2  flor. 
2  flor. 
4  gross. 

1  flor.  cum  dimid. 
8  gross. 

2  flor.  cum  dimid. 
4  gross. 

6  gross. 
6  gross. 
25  flor.  10  gross. 
Ap(proba)tur, 

die  Pfarreien  des  heutigen 


Met*:  Archipr,  Delme,  Marsal. 
fn  arehipreabyteratu  de  JUaraatlo'  eccteaie  parroehialeai 


1.   De  MannouiUeirs 

I  flor.  cum  dimid. 

2.    De  Aultrepiere 

ifior. 

3.    De  Amenoncourt 

iflor. 

4.    De  Sorneuilla 

I  flor. 

5.    De  Embermeney 

I  flor. 

6.    De  Lentrey 

iflor. 

7.    De  Perroya 

2  flor. 

8.   De  RyouiUa 

iflor. 

9.    De  NouauUIa 

iflor. 

10.    De  Alba  ecdesia 

iflor. 

II.    De  Sancto  Medardo 

iflor. 

12.    De  Heraucourt 

2  flor.  cum  dimid. 

13.   De  Sancto  Martino  ante  Marsallam 

2  flor.  cum  dimid. 

Fol.  ;S'. 

14.    De  Domeiure 

I  flor.  cum  dimid. 

15.    De  Milcey 

2  flor. 

16.    De  Geruilize 

iflor. 

17.    De  MarsaUo» 

3  flor.  4  gross. 

18.    De  HerbeuiUeirs 

8  gross. 

19.    De  Reicourt 

Ä  gross. 

20.    De  ChazeUes 

8  gross. 

21.    De  Gouigney 

4  gross. 

22.    De  Henameny 

6  gross. 

23.    De  Rappex 

6  gross. 

24.    De  Xousse 

6  gross. 

25.    De  RoUon 

8  gross. 

26.    De  Remeicourt 

6  gross. 

27.    De  Leizey 

I  gross. 

28.    De  Besengia  parva 

6  gross. 

29.    De  Besengia  magna 

6  gross. 

30.    De  Moncourt 

8  gross. 

31.   De  Donnerey 

12  gross. 

32.   De  Monte 

8  gross. 

33.    De  Matoncourt 

8  gross. 

34.    De  Maixeires 

iflor. 

35.   De  Attienuille 

4  gross. 

Summa  in  archipresbyteratu  de  MarsaUo 

36  flor. 

Ap(proba)tur. 

Ex  hiis  restat  solvendus  flor.  cum  dimidio  quem 

debet  ecdesia  de  Domeiure. 

>  Die  heute  mm  KantOD  Vic  gf  härigea  Ortschaft 
Marsal. 

•  Am  Rande:  »Integra«. 

:eD  bildeten  den  Archipresbyterit 
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In  archipresbf/terdUi 

de  TheanisuiUa^ 

ecclesie  purrochitUes : 

Fol.   -Ji). 

I.    De  Husinga 

3  flor.  4  gross. 

2.    De  Rodemacre 

tantundem. 

3.    De  Ottrangez 

tantundem. 

4.    De  Bertrangez 

tantundem. 

5.    De  Theonisuilla 

tantundem. 

6.    De  lutz 

tantundem. 

7.    De  Rontey 

tantundem. 

8.    De  Cantheuenne^ 

tantundem. 

9.    De  Guinanges 

2  flor.  cum  dimid. 

10.    De  Ketthenheim 

2  flor.  cum  dimid. 

11.    De  Esconay 

I  flor.  cum  dimid. 

12.    De  Eucheuilleir 

2  flor. 

13.    De  Eukerangez 

I  flor. 

14.    De  Haiengez 

2  flor. 

15.    De  Walkerangez 

2  flor.  cum  dimid. 

16.    De  Bergue 

2  flor.  cum  dimid. 

17.    De  Florehanges 

2  flor.  cum  dimid. 

18.    De  Euxeranges 

12  gross. 

19.    De  Monneheim 

14  gross. 

20.    De  Fontoy 

6  gross. 

Summa  in  archipresbyteratu 

de  Theonisuilla 

48  flor.  4  gross. 

Ap(proba)tur. 

In  archipresbyteratu  de  Werrise^  eccleHe  pa/rrochialeH: 

1.  De  Berwilre  i  flor. 

2.  De  Werrise  i  flor. 

3.  De  Remilley  i  flor.  cum  dimid. 

Fol.  j^*. 

4.  De  Banbenderstorf  i  flor. 

5.  De  Bainga  i  flor. 

6.  De  Sancto  Martino  Glanderiensi  i  flor.  cum  dimid. 

7.  De  Guenkirchein  i  flor. 

8.  De  Sancto  Nabore  i  flor.  cum  dimid. 


9.    De  Fullinguen 


I  flor. 


»  Die  Kirchen  um  den  Hauptort  Diedenhofen  des  gleichnamigen  Kreises  und  des 
zu  Metz  gehörigen  sudlichen  Teiles  des  Grofsherzogtums  Luxemburg  bildeten  diesen 
Archipresbyterat. 

»  Zu  den  acht  ersten  Namen  dieses  Archipresbyterates  steht  am  Rande:  »Integre«. 

••  Der  Archipresbyterat  von  Warize  (Warisia)  wurde  gebildet  durch  die  Kirchen 
des  jetzigen  Kantons  Bolchen  (Boulay). 


Metz:  Archipr.  Diedenhofen,  Warise,  Merchingen. 
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10.    De  Espengez 

I  flor. 

II.    De  Ottendorf 

2flor. 

12.    De  Morthena^ 

3  flor.  4  gross. 

13.    De  Exwilre 

I  flor.  cum  dimid. 

14.    De  Witoncourt 

I  flor. 

15.    De  Guenguelanges 

8  gross. 

16.    De  Hain 

4  gross. 

17.    De  Besperon 

4  gross. 

18.    De  Grusselanges 

6  gross. 

19.   De  Drutanges 

6  gross. 

20.   De  Henkanges 

4  gross. 

21.    De  Wilre 

4  gross. 

22.    De  Atteuille 

8  gross. 

23.    De  Sancti  Petri  montc 

8  gross. 

24.    De  Flutteranges 

8  gross. 

25.    De  Luppey 

5  gross. 

26.    De  Menrangez 

8  gross. 

27.    De  Bainguen 

8  gross. 

28.    De  Trithinguen 

6  gross. 

29.    De  VItestorf 

8  gross. 

30.    De  Willinguen 

8  gross. 

31.    De  Razoncourt 

8  gross. 

32.    De  Burlize 

4  gross. 

Fol.  80. 

33.    De  Guertangez 

4  gross. 

34.    De  Condey  supra  Nydam 

2  flor. 

35.    De  Chantey 

6  gross. 

Summa  in  archipresb3rteratu  de  Werrise 

3 1  flor.  9  gross. 

Ap(proba)tur. 

In  arefUpreabyieraiu  de  Morhanges^  ecdeHe  parrochitUes: 

Bublestorf  2  flor. 

Ebresanges  i  flor.  cum  dimid. 

De  Breheim  i  flor.  cimi  dimid. 

De  Billinguen  2  flor. 

5.  De  Tenneyo  2  flor. 

6.  De  Winteringuen  i  flor.  cum  dimid. 

7.  De  Morhanges  i  flor. 

8.  De  Mairney  i  flor. 


I. 
2. 

3- 
4- 


1  Am  Rande:  »Integra«. 

'  Der  Archipresb3rterat  Morhange  (Merchingen)  wurde  gebildet  durch  die  Pfarreien 
des  jetzigen  Kantons  Grostänchen,  Kr.  rorbach. 
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9-    De  Bannestorf 

2  flor.  cum  dimid 

lo.    De  Monasterio 

iflor. 

II.    De  Amanges 

iflor. 

12.    De  Lesse 

i  flor. 

13.    De  Heylemer 

iflor. 

14.    De  Lendinguen 

2  flor. 

IS-    De  Breulinguen 

r  flor.  cum  dimid 

16.    De  Bystorf 

2  flor.  cum  dimid 

17.    De  Wirminguen 

iflor. 

18.    De  Makestat 

I  flor.  cum  dimid 

19.    De  Stenbenderstorf 

iflor. 

20.   De  Faukomont 

I  flor.  cum  dimid 

21.    De  Guebeldinguen 

iflor. 

22.    De  ludcringuen 

I  flor.  cum  dimid 

23.   De  Rey 

I  flor.  cum  dimid 

Fol.  So: 

24.    De  Altterpen 

I  flor.  cum  dimid. 

23.    De  Bepinguen 

8  gross. 

26.    De  Raqueringen 

6  gross 

27.   De  Mauilleirs 

6  gross 

28.    De  Hobedinga 

6  gross 

29.   De  Conta 

6  gross 

30.    De  Destrey 

6  gross 

31.    De  Hulsperch 

4  gross 

32.    De  Teheicourt 

6  gross 

33.   De  Sotni 

8  gross 

34.    De  Haluinga 

4  gross 

3S-    De  Flocoun 

8  gross 

36.    De  Walen 

8  gross 

37.    De  Nebingucn 

8  gross 

38.    De  Toruilleir 

6  gross 

39.    De  Macourt 

3  gross 

40.    De  Tatinga 

8  gross 

41.    De  Barandorf 

8  gross 

42.    De  Bainguen 

8  gross 

43.    De  LeywUrc 

4  gross 

44.    De  BniUoncourt 

iflor. 

45.    De  Hampont 

3  gross. 

46.    De  Vertigneicourt 

I  flor.  cum  dimid. 

Summa  in  archipresbyteratu 

de  Morhanges 

48  flor.  5  gross. 

AKp, 

oba)tur. 

Metz:  Archipr.  Hatrize  und  Vcrgaville, 
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In  archipresH^yienUu  de  Hoitrixe  ^  ecclesie  piMrracMaies: 


I .    Gerney 

3  flor.  4  gross. 

2.    Eurecourt  ^ 

tantundem. 

3.    De  Leubez 

I  flor. 

Fol  81. 

4.    De  Beata  Maria  ad  quercus 

I  flor.  cum  dimid. 

5.    De  Sancto  Stephano 

I  flor.  cum  dimid. 

6.    De  Villa  super  Yron 

2  flor. 

7.    De  Martistuore 

2  flor. 

8.    De  Genauilla 

2  flor. 

9.    De  Monasterio 

2  flor. 

10.    De  Coinuille 

2  flor. 

II.    De  Laibrie 

I  flor.  cum  dimid. 

12.    De  Hatrize 

2  flor. 

13.   De  luef 

I  flor.  cum  dimid. 

14.    De  Howauilla 

2  flor.  cum  dimid. 

15.    De  Abbatisuilla 

I  flor.  cum  dimid. 

Summa  in  archipr esbyteratu  de  Hatrize 

29  flor.  8  gross. 

Ap(proba)tur, 

In  archipresibyteriUu  de  WergauUia* 

ecdeHe  pa/rroehUUes: 

I.    De  Dompneheim 

I  flor.  cum  dimid. 

2.    De  Bispinguen 

I  flor. 

3.    De  Wergauilla 

I  flor. 

4.    De  Cutinguen 

I  flor. 

5.   De  Doze 

2  flor. 

6.    De  Esseioncourt 

I  flor.  cum  dimid. 

7.    De  Guebedinguen 

8  gross. 

8.    De  Rorebach 

6  gross. 

9.    De  Anseldinguen 

6  gross. 

10.    De  Lindes 

8  gross. 

II.    De  Malringuen 

6  gross. 

12.    De  Bederstorf 

8  gross. 

13.    De  Auwilre 

4  gross. 

14.    De  Falloncourt 

5  gross. 

Fol.  81 V. 

15.    De  Teckempach 

5  gross. 

Summa  in  archipresbyteratu  de  Wergauilla 

12  flor.  8  gross. 

—  _  - 

Ap(proba)tur. 

Der  Archipresbyterat  Hatrize  wurde  gebildet  durch  Kirchen  des  späteren  Kan- 
>ney,  Meurthe-et-Moselle. 
'  ivL  den  zwei  ersten  Namen  steht  am  Rande:  »Integre«. 


tons  Briey,  Meurthe- 


«  Der  Archipresbyterat  Vergaville  wurde  gebildet  durch  Ortschaften  des  späteren 
Kantons  Dieuze  in  LotHringen. 


814 
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In  cMrehipreabyteraihi  de  QuedangeH^  ecdeaie  parrochialea: 


I. 

2. 


3- 
4- 
5- 


8. 

9. 
10. 

II. 

12. 

13- 
14. 

15- 


I  flor. 
I  flor. 

1  flor. 

2  flor. 
I  flor. 
I  flor.  cum  dimid. 

1  flor.  cum  dimid. 

2  flor. 
I  flor. 
6  gross. 
6  gross. 
8  gross. 
6  gross. 
6  gross. 
6  gross. 
8  gross. 
8  gross. 
8  gross. 
6  gross. 

1 7  flor.  8  gross. 
Ap(proba)tur, 

In  archipreabyteratu  de  Sarbatirg^  ecdeHe  parrochieUea : 

Fol.  82. 

De  Sarbourg  i  flor. 

De  Welteringuen  i  flor. 

De  Sancto  Quirino  i  flor. 

De  Hobertinguen  i  flor. 

De  Wintesperch  i  flor. 

6.  De  Budinguen  2  flor. 

7.  De  Houe  2  flor. 

8.  De  Bettelinguen  i  flor. 

9.  De  Walscheit  2  flor. 

10.  De  Ruckesinguen  8  gross. 

11.  De  Hilbecheim  6  gross. 

1 2.  De  Sancto  Remigio  6  gross. 

13.  De  Hesse  6  gross. 

14.  De  Ebleswilre  6  gross. 


Enguelinguen 
De  Elzinguen 
De  Herstorf 
De  Walmunstre 
De  Wadrich 

6.  De  Bettinguen 

7.  De  Matre 
De  Feilestorf 
De  Mensekirche 
De  Esch 
De  Aureuilla 
De  Kemputre 
De  Quedinguen 
De  Gamelanges 
De  Druwney 

16.  De  Bettelenuilla 

17.  De  Frystorf 

18.  De  Abaucourt 

19.  De  Vigey 

Summa  in  archipresbyteratu  de  Quedanges 


I. 
2. 

3- 
4- 
5. 


»  Den  Archipresbyterat  Kedingen  bildete  ein  Teil  der  Ortschaften  des  Kantons 
Metzerwiese. 

*  Die  um  den  Hauptort  des  gleichnamigen  Kreises  Saarburg  liegenden  Ortschaften 
bildeten  diesen  Archipresbyterat. 


'S- 

De  Bibera 

i6. 

De  Lauffenburne 

'7- 

De  Lorchinga 

18. 

De  Frichelinga 

»9- 

De  Huttinguen 

20. 

De  Sweckesinguen 

21. 

De  Irgcsingueii 

22. 

De  l-olkeranges 

23- 

De  Yburguen 

24. 

De  Rukesinguen 

26. 

De  Bergue 

26. 

De  Berwilre 

McU:  Archipr.  Kedingen,  Saarburg,  Hombach. 

6g 


6  gross, 


5  gross. 
4  gross. 


£  gross. 
4  gross. 

Summa  in  archipresbyteratu  de  Sarbourg  20  flor.  4  gross. 

Ap(proba)tur. 
Ex  hiis  deticiunt  unus  flor.  et  10  gross,  quos  debent  ecclesie  de  Wintes- 
perch,  de  Sancto  Remigio  et  de  Friquelinga.  R(esla). 


de  HortUHieh 

Fol.  Sa'- 

I.    De  Walsburen 

I  flor. 

2.    De  Scorspacli 

iflor. 

3.    De  Erneswilre 

I  flor.  cum  dimid. 

4.    De  Beden 

2  flor. 

5.    De  Birmesensein 

iflor. 

6.    De  Buchenbach 

2  flor. 

7.    De  Contwich 

6  gross. 

8.    De  Meiiienibjch 

6  gross. 

9.    De  Modt-theini 

6  gross. 

10.    De  Ntmeswilre 

«gross. 

II.    De  Btdeiiburen 

£  gross. 

12.    De  Rorebach 

6  gross. 

13.    De  Rüssewilre 

8  gross. 

14.    De  Wackewilre 

6  gross. 

15.    De  Vckesheini 

8  gross. 

16.    De  Kircheim 

6  gross. 

17.    De  Lutzewilre 

8  gross. 

18.    De  Kirperch 

6  gross. 

:•).    De  Walmustre 

6  gross. 

20.    De  Altheim 

6  gross. 

21.    De  Rotawez 

6  gross. 

Summa  in  archipresbyteratu 

de  Hombach 

16  flor.  8  gross. 
Ap(proba)tur. 

'  Den  Arcliipre^bylerat  Hornbach  bildeten  (U. 

um  diesen  Ort  in  der  bayerischen 

Püli:  liegenden  Kirchen. 


In  arehtpfMbj/teratu  de  Bouckenheim '  eceUHe  parroelUaiMi 

2  flor.  cum  dimid. 
1  flor.  cum  dimid. 

I  flor. 


2  flor. 
iflor. 
2  flor. 
I  flor. 
iflor. 
I  Eor.  cum  dimid. 

1  flor.  cum  dimid. 

2  flor. 

I  flor.  cum  dimid. 

6  gross. 

4  gross. 

4  gross. 

6  gross. 

6  gross. 


I. 

De  Bouckenheim 

2. 

De  Wig 

3- 

De  Stensel 

F,l.  !,. 

4- 

De  Altorf 

5- 

De  Wolkeskircheim 

6. 

De  Herbotzheim 

7- 

De  Doii(.-ii.issele 

8. 

De  Gosselinguen 

9- 

De  Lyderstorf 

10. 

De  Betbur 

II. 

De  Harskircheim 

12. 

De  Hambach 

■3- 

De  Birkenspacli 

■4- 

De  Wolfeskirchcta 

IS- 

De  StOrdelden 

i6. 

De  Delinguen 

17- 

De  Reckesingnen 

l8. 

De  OdewUre 

19- 

De  Kirperch 

20. 

De  Helgueringuen 

21. 

De  Sancto  Laurentio 

22. 

De  Steinsei 

23- 

De  Pelestorf 

24. 

De  Prual 

23. 

De  Dmldinguen 

26. 

De  Bergue 

27- 

De  Dymeringa 

28. 

De  Budena 

29. 

De  Delinguen 

30- 

De  Xalkembach 

3"- 

De  Diepach 

32- 

De  Williierdinguen 

33- 

De  Codemburez 

6  gross. 


3E 


Summa  in  archipresbyteratu  de  Bouckenheim 


■  Den  ArcMpresbyteral  Buchenheim  bildeten  die  Kirchen 
im  Nieder-Elsafs  gelegenen  Ortschaften. 


28  flor.  9  gross. 
Ap(proha)tur. 
von  im  Kantoii  äaur- 


Metz:  Archipr.  RuchenheiTti,  S.  Amulph,  Neumünster,  ii 

In  ardUpreafyyteraiu  de  Sam^o  ÄmuaU'  «ceteMe  parrocMaleai 


1.    De  Sancto  Walfrido 

I  flor.  cum  dimid 

2.    De  Albe 

I  flor.  cum  dimid 

5.    De  Mengue 

2  flor. 

4.    De  Warswilre 

2  60T.  cum  dimid 

5.    De  Winteringuen 

iflor. 

6.    De  Noswilre 

iflor. 

7.    De  Puttelanges 

iflor. 

8.    De  Rymeringuen 

iflor. 

9.    De  Bliterstorph 

8  gross. 

10.    De  Folkelinguen 

8  gross 

II.    De  Ruldinguen 

8  gross 

12.    De  Russele 

6  gross 

13.    De  Seilbach 

8  gross 

14.    De  Tenteünguen 

10  gross 

13.    De  Hapkircheiii 

4  gross 

16.    De  Weckelinguen 

8  gross 

17.    De  Oinersheim 

6  gross 

18.    De  Blitwilre 

5  gross 

19.   De  Röbenheim 

8  gross 

20.    De  Buspach 

4  gross 

21.    De  Dftdewilre 

6  gross 

22.   De  Ouesheim 

5  gross 

23.    De  Sancto  Ignelberto 

iflor. 

24.    De  Fromcspach 

£  gross 

25.    De  Winterheim 

6  gross 

26.    De  Ranspach 

4  gross 

27.   De  Ranspach  iuxta  Quiege  (?) 

4  gross 

28.    De  Brücken 

4  gross 

29.    De  Rorebach 

4  gross 

30.    De  Emmexwilre 

4  gross 

31.    De  Kerrpach 

iflor. 

Summa  in  archipresbyteratu  de  Sancti  Arnuali 

2S  flor. 

Ap(proba)tur. 

eecleHe  parroehtat«»: 

Fol.  S4. 

I.    De  Leuxwilre 

iflor. 

2.    De  Sancto  Wandelino» 

3  flor.  ^ 

gross. 

'  Die  Kirchen  des  Archipresbylcr 
Kreis  Horbaeh. 

■  Die  Kirchen  io  der  Gegend  vo 
presbvlerat  Neumünster. 

^  Am  Rande:  •Integra«. 


tes  S.  Amulph  lagen  tuuptsicblich  im  beutigen 
Ottwnler  (RheinpreulMD)  bildeten  den  Arcbi- 


318  Kollektorie  1 361 — 1363. 

3.  De  Wilkeschircheim  2  flor. 

4.  De  Limbach  i  flor.  cum  dimid. 

5.  De  Nouomonasterio  i  flor. 

6.  De  üdinguen  8  gross. 

7.  De  Tyffwilre  8  gross. 

8.  De  Mora  8  gross. 

9.  De  Haltwilre  4  gross. 

10.  De  Furcha  4  gross. 

11.  De  Betkensbach  6  gross. 

12.  De  Fourbach  6  gross. 

13.  De  Sphisheim  4  gross. 

Summa  in  archipresbyteratu  de  Nouomonasterio  12  flor.  10  gross. 

Apfprobajtur, 
[Conclusio.^ 

Anno  Domini  millesimo  trecentesimo  sexagesimo  primo,  die  20^1  mensis 
Novembris,  computavit  predictus  receptor  coram  domino  Eblone;  per 
quod  compotum  et  conclusionem  apparuit,  quod  procurationes  bien- 
nales sive  subcidia  biennii  episcopatus  Metensis  assendunt  in  summa, 
prout  de  singulis  superius  designat,  videlicet  1823  flor.  2  gross. 

De  quibus  assignavit  Camere  apostolice  diversis  vicibus  et  per  diversas 
manus  usque  ad  diem  presentem  videlicet 

1729  flor.  3  gross,  cum  dimidio. 

Quibus  exclusis  restant  ad  levandum  penes  debitores,  prout  supra  singula 
apparent,  videlicet  93  flor.  10  gross,  cum  dimidio.] 

Aus  den  Bänden  der  Serie  ointroitus  et  exitus«  im  Vatik.  Archiv. 
Num.  2^j.     Fol.  4S^. 

ij6i,  Mai  )0,  —  Die  30a  Maii  recepti  fuerunt  a  domino  Johanne  de 
Oyo,  primicerio  ecclesie  Metensis,  collectore  apostolico  in  Metensi, 
Tullensi  et  Virdunensi  episcopatibus,  de  pecuniis  per  eum  receptis  in 
coUectoria  sua  ad  Cameram  pertinentibus,  ipso  manualiter  assignante 

400  flor.  fort. 

Num.  2^4.     Fol.  61.  —  Dasselbe  Num.  2^y.     Fol.  ly. 

i)6i,  November  29.  —  Die  29a  eiusdem  mensis  Novembris  recepti  fuerunt 
a  domino  Philippo,  olim  episcopo  CavalHcensi,  nunc  autem  patriarcha 
lerosolimitano,  nuper  collectore  apostolico  generali  in  Alamania  ad 
recipiendum  et  levandum  subsidium  biennale  ibidem  per  dominum 
nostrum  papam  impositum  pro  recuperatione  et  defensione  terrarum 
ecclesie  Romane,  pro  dicto  subsidio  biennaH  per  ipsum  recepto  in 
episopatu  Metensi,  prout  in  fine  computorum  per  eum  Camere  apo- 
stolice redditorum  die  20a  dicti  mensis  Novembris  proxime  preterita 

1  Voa  hier  ab  schrieb  eine  andere  Hand. 
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lacius  continetur,  solvente  per  manus  domini  lohannis  de  Hoyo,  pri- 
micerii  et  collectoris  apostolici  in  dicto  episcopatu  Metensi 

129  flor.  fort.  7  sol. 

Num.  }oo.     Fol.  4^. 

Collector  Lugdunensis,  Viennensis,  Tarantasiensis,  Bisuntinus 
et  Treverensis. 

Anno  a  nativitate  Domini  1363  indictione  prima,  pontificatus  sanctissimi 
patris  et  domini  nostri  domini  Urljani,  divina  Providentia  pape  V 
anno  primo. 

1)6},  Mai  p.  —  Supradictis  anno,  indictione  et  pontificatu  die  9a  mensis 
Maii,  recepti  fuerunt  a  domino  Johanne  de  Hoyo,  primicerio  ecclesie 
Metensis,  in  provincia  Treverensi  apostolice  sedis  nuncio  et  collec- 
tore  auctoritate  apostolica  specialiter  deputato,  de  pecuniis  per  ipsum 
receptis  et  recoUectis  in  dicta  sua  collectoria  ad  Cameram  apostolicam 
quocumque  modo  pertinentibus,  de  quibus  in  suis  computis  sive  ra- 
tionibus  per  eundem  dictum  coUectorem  dicte  Camere  reddendis  parti- 
culariter  declarabit,  ipso  manualiter  assignante  700  flor. 

Quorum  sunt  172  sententie,  501  fort.,  i  de  Aragonia,  23  parvi  ponderis, 
3  de  Cameraco. 

1)6),  Juni  ij.  —  Die  13a  dicti  mensis  (lunii)  recepti  fuerunt  a  domino 
lohanne  de  Hoyo,  primicerio  ecclesie  Metensis,  in  provincia  Tre- 
verensi apostolice  sedis  coUectore,  de  resta  per  ipsum  debita  Camere 
apostolice  de  pecuniis  per  ipsum  habitis  et  receptis  in  dicta  collec- 
toria sua  ad  ipsam  Cameram  quocumque  modo  pertinentibus,  de  quibus 
die  predicta  cum  ipsa  Camera  particulariter  computavit,  prout  in  suis 
computis  per  eum  ipsa  die  redditis  latius  est  expressum,  ipso  manua- 
liter assignante  262  flor.,  69  scud.  Philippi. 
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IX. 


Rechnung  des  Kollektors  für  die  Erzdiöcese  Köln, 
Florentius  de  Wevelinghoven,  Subdekan  der  Kathedrale 

in  Köln.     1360— 1364. 

(Archiv.  Vatic.  Avinion.  Camer.  Collector.  Nr.  9.) 


^•^ 


K  t  r  s  c  h ,  Di«  pMpHtl.  Kollektnrlen. 


Uie  folgende  Rechnung  bildet  den  IL  Fascikel  des  oben  (S.  2^^)  beschriebenen  Sammel- 
bandes. Derselbe  umfafst  die  Blättter  60 — ji.  Vor  fol.  60  findet  sich  die  ursprüngliche 
Pergamentdecke  ohne  Folieniahl ;  sie  trägt  die  alte  Archivnummer  842.  Die  Blätter  sind, 
wie  fast  immer,  in  vier  Teile  gefaltet ;  die  ^wei  mittleren  Viertel  enthalten  den  Text ;  rechts 
stehen  die  Summen,  links  sind  am  Rande  die  Namen  der  im  Texte  envähnten  Pfründen 
angegeben.  Da  die  Wiederholung  derselben  im  Druck  :^ecklos  wäre,  liefs  ich  sie  weg,  was 
um  so  eher  geschehen  konnte,  als  sich  keine  Varianten  in  der  Schreibweise  der  Namen  fanden. 


Archiv.  Vatic.  Collectoriae  Nr.  9. 
Fol.  60. 

Hec  sunt  recepta  et  coUecta  per  me,  Florentium  de  Weuelkouen,  subdeca- 
num  Coloniensem,  apostolice  sedis  nuntium  et  collectorem  per  civi- 
tatem  et  diocesim  Colonien.  fructuum  primi  anni  beneficiorum  ratione 
conventionum,  provisionum,  confirmationum  et  permutationum  Ca- 
mere  apostolice  competentium  et  debitorum  usque  in  hunc  diem  sub 
anno  Domini  1360,  decima  octava  die  mensis  Aprilis  pontificatus 
sanctissimi  in  Christo  patris  et  domini  nostri  domini  Innocentii  pape  VI 
anno  8®. 

In  primis  recepi  a  domino  lohanne,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Wissen- 
kirchin  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  dicta  sua  ecclesia  pro 
mediis  fructibus  primi  anni ;   et  ostendit  quitantiam  sub  sigillo  domini 
.  scolastici   ecclesie  sancti   Gereonis  Coloniensis  de  2  marcis   argenti 

ratione  conventionis  i9flor. 

Item  recepi  a  Remaro  de  Nomenich,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Bo- 
wilre  ratione  nove  provisionis  dicte  ecclesie  sibi  facte,  pro  mediis 
fructibus  primi  anni  iSflor. 

Item  recepi  ab  Adolfo  de  Lang,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Hügel- 
houen,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  dicta  ecclesia  sua  pro 
mediis  fructibus  primi  anni;  et  ostendit  quitantiam  domini  Cavalli- 
censis^  episcopi  sub  eius  sigiUo  de  12  flor.  ponderis  ratione  con- 
ventionis iSflor. 

Summa  istius  pagine  54  flor. 

1  Philippus  de  Cabassole.    S.  oben  S.  299. 
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Fol.  60  •' 

Item  recepi  a  lohanne  de  Brakel,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  K  et  wich, 
ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  dicta  sua  ecclesia,  pro  mediis 
fructibus  primi  anni  eiusdem  36  flor. 

Item  de  conventione  de  indebite  perceptis  eiusdem  ecclesie  20  flor. 

Item  recepi  a  lohanne  de  Sancto  Martino,  rectore  parrochialis  ecclesie  in 
Nuenkirchen  prope  castrum  Hilkerode,  ratione  nove  provisionis 
dicte  ecclesie  sue  sibi  facte  pro  mediis  fructibus  primi  anni       8  flor. 

Item  de  conventione  de  indebite  perceptis  1 5  flor. 

Item  recepi  ab  Adolpho  de  Monte,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Scho- 
lere,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  mediis  fructibus  primi 
anni  22  flor. 

Item  recepi  a  Godefrido  de  Molendorp,  rectore  parrochialis  ecclesie  in 
Witlerslig,  ratione  permutationis  per  ipsum  facte  pro  mediis  fructibus 
primi  anni  ad  bonam  (^sic)  computatis  8  flor. 

Item  recepi  a  Bernhardo  de  Haselbeke,  rectore  parrochialis  ecclesie  in 
Küre  he  n,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  pro  mediis  fructibus 
primi  anni  dicte  sue  ecclesie  6  flor. 

Item  recepi  ab  Adolpho  de  Oüskirchen,  rectore  perpetue  vicarie  ibidem, 
ratione  permutationis  facte  per  ipsum  pro  mediis  fructibus  primi  anni 
dicte  vicarie  20  flor. 

Sunima 135  flor. 

Fol.  61. 

Item  recepi  ab  Adolpho  dicto  Olenbriich,  reaore  parrochialis  ecclesie  in 
Erlepe,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  pro  mediis  fructibus  dicte 
ecclesie  primi  anni  ad  bonam  computatis  6  flor. 

Item  recepi  a  Leone  de  Diiren,  canonico  ecclesie  Monasterii  Eyflie, 
ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  canonicatu  et  prebenda  sua  ibi- 
dem pro  mediis  fructibus  eorundem;  et  ostendit  quitantiam  sub  sigillo 
domini  scolastici  sancti  Gereonis  Coloniensis  de  20  flor.  pro  fructibus 
indebite  perceptis  28  flor. 

Item  recepi  a  lohanne  de  Bure,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Bech,  ra- 
tione nove  provisionis  sibi  facte  de  dicta  sua  ecclesia  pro  mediis  fruc- 
tibus primi  anni  8  flor. 

Item  recepi  a  Theoderico  de  Sesslich,  rectore  vicarie  in  ecclesia  sanc- 
torum  Apostolorum  Colonien.  pro  nova  provisione  sibi  facta, 
de  mediis  fructibus  dicte  vicarie  sue  10  flor. 

Item  de  conventione  de  indebite  perceptis  10  flor. 

Item  recepi  ab  Henrico  dicto  Hake,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Kalle, 
ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  dicta  sua  ecclesia  pro  mediis 
fructibus  primi  anni  ad  bonam  computatis  6  flor. 


Köln. 
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Item  recepi  a  Theodorico  de  Leten,  rectorc  p.irrochialis  ecclesie  in  Vpla- 
den,  ratione  permutationis  factc  per  ipsuni  pro  mtdüs  fructibus  dicte 
sue  ecdesie  i  r  flor. 

Summa 79  flor. 

Fol.   61  : 

Item  recepi  a  Waliero  de  Voishem,  rectore  parruchialis  ecclesie  in  Stralen, 
ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  dicta  sua  ecciesia  pro  fructibus 
indebitc  perceptis  30  6or. 

ItüUi  pro  mediis  fructibus  eiusdfiii  ecclesie  sue  de  prinio  anno        20  flor. 

Item  recepi  a  Goswino  dicto  Spede,  rectore  parrochiaÜs  ecclesie  in  Hülse, 
ratione  provisionis  de  novo  sibi  facte  pro  mediis  fructibus  primi  anni 
dicte  sue  ecclesie  16  flor. 

Item  recepi  a  Wynando  dicto  Hase  canonico  in  Rolinkuseu  ratione 
nove  provisionis  sibi  facte  pro  medüs  fructibus  primi  anni  dictorum 
canonicatus  et  prebende  suorum  18  flor. 

Item  recepi  ab  Heidenrico  Fryntz,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  ßya, 
ratione  nove  provisionis  dicte  ecclesie  sibi  facte  pro  medüs  fructibus 
primi  anni  eiusdem  16  flor. 

Item  recepi  a  Kutgcro  dicto  Spring,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Esselnc, 
rattone  nove  provisionis  dicte  ecclesie  sue  sibi  facte  pro  mediis  fruc- 
tibus primi  anni  eiusdem  15  flor. 

Item  recepi  a  Petro  de  Reinbach,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Weren- 
boltzkirchin,  ratione  nove  provisionis  dicte  ecclesie  sibi  facte  pro 
mediis  fructibus  eiusdem  primi  anni  8  flor. 

Item  de  conventione  pro  fructibus  indebite  perceptis  10  flor 

Summa 132  flor. 

Fol.  61. 

Item  recepi  a  domino  abbate  monasterii  sancti  Cornclii,  ordinis  sancti 
ßenedicti,  de  contirmatione  sua  200  flor. 

Item  recepi  .1  lohanne  de  Lumike,  canonico  Sanctarum  XI  milium 
Virginum,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  dictis  canonicatu 
et  prebenda  sua  ibidem  pro  mediis  fructibus  primi  anni  10  flor. 

Item  pro  fructibus  indebite  perceptis  eorundem  10  flor. 

Litern  recepi  a  Hermanno  de  Vnna,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Datlen- 
velt,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  dicta  sua  ecciesia  pro 
mediis  fructibus  primi  anni  25  flor. 

Item  de  conventione  pro  fructibus  indebite  perceptis  16  flor. 

Item  recepi  a  lohanne  de  Vorsthusen,  canonico  ecclesie  Assendensis 
ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  canonicatu  et  prebenda  sua 
ibidem  pro  mediis  fructibus  primi  anni,  et  de  conventione  eorundem 
pro  fructibus  indebite  perceptis 


.^J- 
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Item  recepi  a  Johanne  de  Ketwich,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Ket- 
wich,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  pro  mediis  fructibus  primi 
anni  10  flor. 

Item  recepi  a  Henrico  Bauro,  rectore  ecclesie  parrochialis  in  Syntzich, 
ratione  nove  provisionis  dicte  ecclesie  sibi  facte  pro  mediis  fructibus 
primi  anni  25  flor. 

Item  pro  conventione  de  indebite  perceptis  20  flor. 

Summa 335  flor. 

Fol.  62  V. 

Item  recepi  a  Lamberto  de  Reys,  canonico  ecclesie  sancti  Kunberti 
Coloniensis,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  canonicatu  et 
prebenda  sua  ibidem  pro  mediis  fructibus  primi  anni  eorundem    20  flor. 

Item  recepi  a  Reymaro  de  Br81e,  canonico  beate  Marie  ad  gradus 
Colon ien.,  ratione  permutationis  facte  per  ipsum  pro  mediis  fruc- 
tibus ac  de  indebite  perceptis  24  flor. 

Item  recepi  a  Gerhardo  de  Heildin,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Heilden, 
ratione  nove  provisionis  sibi  facte  pro  mediis  fructibus  primi  anni 
eiusdem  ecclesie  1 5  flor. 

Item  recepi  a  Gobelino  de  Langeuache,  rectore  capelle  inBrouwenrode, 
ratione  permutationis  facte  per  ipsum,  pro  mediis  fructibus  primi  anni 
eiusdem  ac  de  indebite  perceptis  22  flor. 

Item  recepi  ab  Hermanno  de  Breydemar,  rectore  parrochialis  ecclesie  in 
Vrechen,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  pro  mediis  fructibus 
primi  anni  eiusdem  22  flor. 

Item  recepi  a  Marquardo  de  Susato,  canonico  Sancti  Georgii  Colo- 
niensis, ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  canonicatu  et  pre- 
benda sua  ibidem  pro  mediis  fructibus  eorundem  20  flor. 

Summa 123  flor. 

Fol.  6ß. 

Item  recepi  ab  Ada  de  Aldenrode,  nunc  rectore  parrochialis  ecclesie  in 
Vrechen,  ratione  permutationis  facte  per  ipsum  pro  mediis  fructibus 
eiusdem  3  5  flor. 

Item  recepi  ab  Adolpho  de  Meschedin,  rectore  parrochialis  ecclesie  in 
Dromele,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  dicta  ecclesia  pro 
mediis  fructibus  primi  anni,  et  de  indebite  perceptis  25  flor. 

Item  recepi  a  Roperto  de  Tilia,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Prato, 
ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de  dicta  ecclesia  pro  mediis  fructibus 
primi  anni  eiusdem  ecclesie  8  flor. 

Item  recepi  a  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Stubele,  ratione  cuiusdam 
provisionis  olim  facte  lohanni  de  Lubeke  pro  mediis  fructibus  eius- 
dem ecclesie  8  flor. 

Item  recepi  ab  Anania  de  Berka,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Wamel, 
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ratione  confirniationis  dicte  ecclesie  sibi  facte  pro  mediis  fructibus 
primi  antii  eiusdem  35  flor. 

Summa 111  flor. 

Fol.  Cr-- 

Item  recepi  a  domino  decano  ecclesie  sancti  Andree  Coloniensis  ra- 
tione permutationis  dicti  decanatus  per  ipsum  facte  pro  mediis  fruc- 
tibus eiusdem  60  flor. 

Item  recepi  ab  eodeni  ratioue  provisionis  sibi  facte  de  prepositura,  ca- 
nonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Kunberti  Coloniensis  pro 
mediis  fructibus  primi  anni  eorundem  4S  flor. 

Item  recepi  ab  eodem  ratione  provisionis  canonicatus  et  prebende  ecclesie 
sancti  Andree  Coloniensis  sibi  facte  pro  medüs  fructibus  primi 
anni  eorundem  25  flor. 

Item  recepi  a  Conrado  de  Leginch,  olim  rectore  parrochiaüs  ecclesie  in 
Bertistorp,  ratione  nove  provisionis  dicte  ecclesie  sibi  facte  pro  con- 
venrione  fructuum  indebite  perceptorum  eiusdem  ecclesie  ad  bonam 
computatorum  25  flor. 

Item  recepi  a  domino  Thoma  de  Septemfontibus,  preposito  ecclesie  beate 
Marie  ad  gradu.s  Colonien,,  ratione  provisionis  sibi  facte  de  eadem 
pro  mediis  fructibus  primi  anni  eiusdem  prepositure  100  flor. 

Item  recepi  a  lohanne  de  Pafl"erode,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Syberg, 
ratione  nove  provisionis  dicte  ecclesie  sibi  facte  pro  mediis  fructibus 
primi  anni  eiusdem  ecclesie  60  flor. 

Et'  ostendit  quitantiam  sub  sigiilo  scolasrici  sancti  Gereonis  de  20  flor. 
ratione  conventionis  super  fructibus  indebite  perceptis. 

Summa 315  flor. 

Fol.  64. 

Item  recepi  a  Gerhardo  Gyr,  rectore  parrochiaüs  ecclesie  in  Nflenkirchen 
in  der  ßliinen,  ratione  nove  provisionis  dicte  ecclesie  sibi  facte  pro 
mediis  fructibus  eiusdem  ecclesie  primi  anni  22  flor. 

Item  recepi  a  Gerdungho,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Goch)  ratione 
nove  provisionis  dicte  ecclesie  sibi  facte  pro  mediis  fructibus  primi 
anni  eiusdem  ecclesie  63  flor. 

Item  recepi  a  domino  lohanne  dicto  Pail,  rectore  parrochialis  ecclesie 
sancte  Marie  Tulpetensis,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  pro 
mediis  fructibus  primi  anni  dicte  ecclesie  sue  58  flor. 

Item  recepi  ab  executoribus  quondam  domini  Constantini  de  Cornu,  pre- 
positi  beate  Marie  ad  gradus,  quos  ipse  in  testamento  suo  Ca- 
mere  apostolice  legavit  3  flor. 

Item  recepi  a  Theoderico  de  Astberg,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Moerse, 
ratione  nove  provisionis  dicte  ecclesie  sibi  facte  pro  mediis  fructibus 
primi  anni  eiusdem  36  flor. 

Summa 182  flor. 

•  Am  Rande;  »Nota«. 
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Fol.  64^' 

Item  recepi  a  Bertholdo  de  Swansbülle,  canonico  ecclesie  Assendensis, 
ratione  provisionis  sibi  facte  de  canonicatu  et  prebenda  sua  ibidem 
pro  mediis  fructibus  primi  anni  eorundem  1 5  flor. 

Item  recepi  a  Hcnrico  dicto  Busch,  canonico  Sancti  Severini  Colo- 
niensis,  ratione  provisionis  seu  confirmationis  sibi  facte  de  canoni- 
catu, prebenda  ac  ferculo  ibidem  pro  mediis  fructibus  eorundem 

36  flor. 

Item  recepi  a  rectore  capelle  in  Bedenkusen  ratione  provisionis  dicte 
capelle  sibi  facte  pro  mediis  fructibus  primi  anni  eiusdem  2  flor. 

Item  recepi  a  Margmanno,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Hergardin, 
ratione  permutationis  per  ipsum  facte  pro  mediis  fructibus  primi  anni 
dicte  ecclesie  28  flor. 

Item  recepi  a  Ryquino  Vpenorde,  canonico  ecclesie  sanctorum  Aposto- 
lorum  Colonien.,  ratione  provisionis  sibi  facte  de  canonicatu  et 
prebenda  sua  ibidem  pro  mediis  fructibus  primi  anni  eorundem    18  flor. 

Summa 99  flor. 

Fol.  Sj. 

Item  recepi  a  lohanne  Aduocati,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Com  er n, 
ratione  nove  provisionis  dicte  ecclesie  sibi  facte  pro  mediis  fructibus 
primi  anni  eiusdem  ecclesie  22  flor. 

Item  recepi  ab  Adolpho,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Erkerode,  ratione 
provisionis  sibi  facte  de  dicta  ecclesia  pro  mediis  fructibus  primi  anni 
eiusdem  25  flor. 

Item  recepi  a  domino  Conrado  de  Leten,  preposito  Sancti  Kunberti 
Coloniensis,  ratione  permutationis  facte  per  ipsum  pro  mediis  fruc- 
tibus primi  anni  eiusdem  prepositure  45  flor. 

Item  recepi  a  domino  episcopo  Colmensi,  quos  ipse  sustulit  Camere  apo- 
stolice  competentes,  videlicet  a  domino  lohanne  dicto  Loils,  decano 
Xantonensi,  ratione  provisionis  dicti  decanatus  sui  pro  mediis  fruc- 
tibus primi  anni  20  flor. 

Item  idem  dominus  Colmensis  presentavit  michi  ex  parte  Marsilii,  canonici 
ecclesie  sancti  Georgii  Coloniensis,  pro  mediis  fructibus  canoni- 
catus  et  prebende  eiusdem  20  flor. 

Item  idem  dominus  Colmensis  presentavit  michi  ex  parte  rectoris  parro- 
chialis (^ecclesie)  in  Benrode,  ratione  permutationis  facte  per  ipsum 
rcctorem  de  dicta  sua  ecclesia  pro  mediis  fructibus  primi  anni  eius- 
dem ecclesie  30  flor. 

Summa 162  flor. 

Fol.  6^«-- 
Item  recepi  a  Hermanno  de  Summo,   scolastico  ecclesie  sancti  Andrce 
Coloniensis,  ratione  provisionis  sibi  facte  pro  mediis  fructibus  primi 
anni  eiusdem  scolastarie  7  flor. 
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Item  recepi  a  lohanne  de  Xantis,  canonico  Sancti  Severini  Colonien- 
sis,  ratione  confirmationis  sibi  facte  de  canonicatu  et  prebenda  suis 
ibidem  pro  mediis  fructibus  primi  anni  25  flor. 

Item  recepi  a  lohanne  de  Xantis,  olim  decano  ecclesie  sancti  Severini 
Coloniensis,  ratione  confirmationis  dicti  sui  decanatus  sibi  facte 
pro  mediis  fructibus  primi  anni  eiusdem  25  flor. 

Item  recepi  a  lohanne  de  Populo,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Cunix- 
uelt,  ratione  nove  provisionis  sibi^ facte  de  dicta  ecclesia  pro  mediis 
fructibus  primi  anni  eiusdem  ecclesie  50  flor. 

Item  recepi  a  Theoderico  de  Pauone,  thesaurario  ecclesie  sancti  An- 
dre e  Coloniensis,  ratione  [provisionis  sibi  facte  pro  mediis  fruc- 
tibus primi  anni  canonicatus,  prebende  et  thesaurarie  suorum  ^  ibidem 

60  flor. 

Summa 147  flor. 

Fol.  66. 

Item  recepi  ab  Arnoldo  dicto  Buschman,  rectore  vicarie  sancti  Stephani 
ecclesie  Coloniensis,  ratione  confirmationis  sibi  facte  de  dicta  vi- 
caria  pro  mediis  fi-uctibus  eiusdem  1 3  flor. 

Item  recepi  a  Gerhardo,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Hörne,  ratione 
provisionis  olim  facte  Gobelino  de  Berka  tunc  eiusdem  ecclesie  rec- 
tori  pro  mediis  fructibus  eiusdem  14  flor. 

Item  recepi  a  Telmanno  Danielis,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Berghe 
prope  Vryshem,  ratione  provisionis  sibi  facte  de  dicta  ecclesia  sua 
pro  mediis  fructibus  primi  anni  eiusdem  26  flor. 

Item  recepi  a  Winando  de  Hengebach,  rectore  parrochialis  ecclesie  in 
Berghe  prope  Nydeghin,  ratione  nove  provisionis  sibi  facte  de 
dicta  sua  ecclesia  pro  mediis  fructibus  primi  anni  eiusdem  ecclesie 

27  flor. 

Summa 80  flor. 

Fol.  66  V. 

Item  recepi  a  Winando  de  Berghem,  rectore  parrochialis  ecclesie  in  Pin- 
storp,  ratione  confirmationis  dicte  ecclesie  sibi  facte  pro  mediis 
fructibus  primi  anni  eiusdem  12  flor. 

Item  recepi  a  domino  Wilhelmo  Schilling,  decano  ecclesie  sancti  Cassii 
Bunnensis,  ratione  provisionis  decanatus  sui  facte  sibi  pro  mediis 
fructibus  primi  anni  eiusdem  decanatus  40  flor. 

Item  recepi  a  lohanne  de  Essendis  alias  de  Fossa,  canonico  ecclesie  beate 
Marie  ad  gradus  Colonien.,  ratione  provisionis  sibi  facte  de  ca- 
nonicatu et  prebenda  ibidem  pro  mediis  fructibus  primi  anni  eorundem 

16  flor. 

Summa 68  flor. 

Summa  usque  huc  2015  flor. 

'  In  der  Handschrift:  »sui«. 
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Fol.  67. 

Notandum  quod  hec  sunt  recepta  et  collecta  per  me  Florencium  de  Weuel- 
kouen,  subdecanum  Coloniensem,  apostolice  sedis  nuncium  et  coUec- 
torem  per  civitatem  et  diocesim  Colonien.  fructuum  primi  anni 
beneficiorum  ratione  conventionum,  provisionum,  confirmationum  et 
permutationum  Camere  apostolice  competentium  a  23a  die  Septembris 
anno  Domini  1361  usque  in  hanc  diem,  videlicet  27^1"  diem  mensis 
Februarii  anno  Domini  64  pontificatus  sanctissimi  in  Christo  patris 
et  domini  nostri  domini  Urbani  pape  V  anno  secundo. 

In  primis  recepi  a  rectore  ecclesie  parrochialis  in  Roiding  pro  mediis 
fructibus  primi  anni  dicte  ecclesie  sue  ratione  provisionis  Camere 
apostolice  competentibus  1 5  flor. 

Item  recepi  a  domino  lohanne  de  Griffone,  decano  ad  gradus  Colonien. 
pro  mediis  fructibus  canonicatus  et  prebende  suorum,  de  quibus  olim 
lohanni  dicto  Ryman  ftierat  provisum  die  ut  supra  10  flor. 

Item  recepi  a  Rutgero  de  Ramsberg,  canonico  Sosatiensi,  ratione  pro- 
visionis canonicatus  et  prebende  suorum  quos  olim  Lodewicus  Pape 
possidebat  28  flor. 

Item  recepi  a  Petro  dicto  Birkelin,  canonico  San  et  or  um  Apostolorum, 
pro  mediis  fructibus  canonicatus  et  prebende  suorum  ratione  permu- 
tationis  (Camere)  apostolice  competentibus  25  flor. 

Summa  istius  pagine  ^  78  flor. 

Fol.  6j^. 

Item  recepi  a  Godefrido  de  Brankenhouen,  rectore  parrochialis  ecclesie  in 
Korentzig,  ratione  provisionis  pro  mediis  fructibus  Camere  apo- 
stolice competentibus  34  flor. 

Item  recepi  a  rectore  altaris  beate  Marie  Vilicensis  ratione  provisionis 
Camere  apostolice  competentes  pro  mediis  fructibus  10  flor. 

Item  recepi  ab  Arnoldo  de  Leginch,  canonico  Sanctorum  Apostolorum, 
ratione  provisionis  pro  mediis  finctibus  Camere  apostolice  compe- 
tentibus 30  flor. 

Item  recepi  a  Petro  de  Limricke,  rectore  ecclesie  parrochialis  in  Pyrne, 
pro  mediis  fructibus  ratione  nove  provisionis  {Camere  apostolice)  com- 
petentibus 62  flor. 

Item  recepi  a  Ludowico,  rectore  ecclesie  parrochialis  in  Lublar,  ratione 
permutationis  pro  mediis  fructibus  Camere  apostolice  competentibus 

25  flor. 

Summa 161  flor. 

Fol.  68. 

Item  recepi  a  Conrado  dicto  Benchenkamp,  canonico  Sosatiensi,  ratione 
nove  provisionis  de  canonicatu  et  prebenda  ibidem  pro  mediis  (fruc- 
tibus) Camere  apostolice  competentibus  20  flor. 

Item  recepi  a  dicto  Conrado,  rectore  ecclesie  parrochialis  in  Dynkerin» 
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ratione  provisionis  pni  niediis  fructibus  Camert;  apostolice  compe- 
tentibus  22  flor. 

lU-m  a  lohanne  dkto  Bynghe,  thesaurario  Buniiensi,  ratione  permu- 
tationis  pro  medüs  fructibus  Cainere  apostolice  competentibus     20  flor. 

Item  rectpi  a  Luberto  de  Dalen,  canonico  Sosatiensi,  ratione  provisionis 
canonicatus  et  prebeiide  suorum  pro  medüs  fructibus  Camere  apo- 
stolice compeientibus  21  flor. 

Item  recepi  ab  Henrico  de  Buna,  canonico  Sosatiensi,  pro  mediis  fruc- 
tibus minoris  prebende  rattone  provisionis  Camere  apostolice  com- 
peientibus S  flor- 

Summa 88  flor. 

Foi.  68'. 

Item  recepi  a  domino  Telmaiino  de  Hagene,  oiim  canonico  ecclesie 
sancti  Andree  Coloniensis,  pro  mediis  fructibus  canonicatus  et 
prebende  ibidem  ratione  perniutationis  Camere  apostolice  compeien- 
tibus 40  flor. 

Item  recepi  a  lohanne  de  Ripperode,  canonico  Sanctorum  Apasto- 
lorum,  pro  mediis  fructibus  canonicatus  et  prebende  ibidem,  quos 
olim  dictus  Schilling  optinebat,  ratione  provisionis  Camere  apostolice 
compeientibus  25  flor. 

Item  recepi  a  Gobelino  de  Kelse,  olim  canonico  ecclesie  sancti  Georii 
(sie),  pro  mediis  fructibus  prebende  quam  Godefridus  de  Monte  ob- 
tincbal  ratione  provisionis  Camere  apostolice  compeientibus      12  flor. 

Item  recepi  a  Gerlaco  de  Leginch,  olim  rectore  ecclesie  parrocbialis  in 
Herginhen,  pro  mediis  fructibus  ecclesie  eiusdem  ratione  provisionis 
Camere  apostolice  compeientibus  12  flor. 

Summa 89  flor. 

Fol.  €<}. 

Ilem  recepi  a  rectore  ecclesie  parrocbialis  in  Hurte  pro  mediis  ftuctibus 
Camere  apostolice  compeientibus  8  flor. 

Ilem  recepi  a  lohanne,  rectore  ecclesie  parrocliiaüs  in  Dernauwe,  pro 
mediis  fructibus  ratione  provisionis  Camere  apostolice  compeientibus 

10  flor. 

Item  recepi  de  ecclesia  in  Holtzwilre  ratione  provisionis  olim  diclo 
Üuelacker  facte  pro  medüs  fi^ctibus  Camere  apostolice  compeientibus 

36  flor. 

Ilem  recepi  a  Marsilio  de  Clyraen,  rectore  ecclesie  parrocbialis  in  Mil- 
lingen,  pro  mediis  fructibus  ratione  provisionis  Camere  apostolice 
compeientibus  12  flor. 

Ilem  recepi  ab  executoribus  quondam  Wilhelmi  de  Greueroide,  canonici 
Werdensis,  pro  medÜs  fructibus  canonicatus  el  prebende  sue  ratione 
confirmalionis  Camere  apostolice  compeientibus  18  flor. 

Summa       84  flor. 
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Fol.  6p  V. 

Item  recepi  a  rectore  ecclesie  parrochialis  in  Wesben  pro  mediis  fruc- 
tibus dicte  ecclesie  ratione  permutationis  Camere  apostolice  compe- 
tentibus  13  flor. 

Item  recepi  a  lohanne,  rectore  ecclesie  parrochialis  in  Geuppe,  pro  mediis 
fructibus  ratione  provisionis  Camere  apostolice  competentibus     25  flor. 

Item  recepi  a  lohanne  de  Tegeln,  olim  rectore  ecclesie  parrochialis  in 
Byrten,  pro  mediis  fructibus  ratione  nove  provisionis  ipsi  lohanni 
facte  Camere  apostolice  competentibus  25  flor. 

Item  recepi  a  rectore  ecclesie  parrochialis  in  Eppindorp  pro  mediis  fruc- 
tibus ratione  provisionis  Camere  apostolice  competentibus        16  flor. 

Summa 79  flor. 

Fol.  jo. 

Item  recepi  a  lohanne  de  Tegeln,  canonico  Xante nsi,  pro  mediis  fruc- 
tibus canonicatus  et  prebende  sue  ratione  nove  provisionis  Camere 
apostolice  competentibus  16  flor. 

Item  recepi  a  domino  Gerhardo  de  Amerungen,  preposito  Sancti  Se- 
verini  Coloniensis,  pro  mediis  fructibus  dicte  prepositure  sue 
ratione  provisionis  Camere  apostolice  competentibus  1 24  flor. 

Item  recepi  aThoma  de  Dalen,  olim  rectore  ecclesie  parrochialis  in  Düren, 
pro  mediis  fructibus  ipsius  ecclesie  ratione  provisionis  sibi  facte  Ca- 
mere apostolice  competentibus  62  flor. 

Item  recepi  a  Telmanno  de  Greueroide,  canonico  Werde  nsi,  pro  mediis 
fructibus  canonicatus  et  prebende  sue  ratione  provisionis  Camere  apo- 
stolice competentibus  30  flor. 

Summa 232  flor. 

Fol.  yov. 

Item  recepi  a  Leone,  rectore  altaris  sancti  Dionisii  in  ecclesia  sancti 
Gereonis  Coloniensis,  pro  mediis  fructibus  ratione  provisionis  Ca- 
mere apostolice  competentibus  8  flor. 

Item  recepi  a  lohanne  dicto  Haynpman,  rectore  ecclesie  parrochialis  in 
Hoyngen,  pro  mediis  fructibus  ipsius  ecclesie  ratione  permutationis 
Camere  apostolice  competentibus  80  flor. 

Item  recepi  a  Wilhelmo  de  Ampla  lanua,  canonico  ecclesie  sancti  An- 
dree  Coloniensis,  pro  mediis  fructibus  canonicatus  et  prebende  sue 
ratione  permutationis  per  ipsum  Wilhelmum  facte  Camere  apostolice 
competentibus  35  flor. 

Item  recepi  ab  eodem  Wilhelmo  pro  mediis  fructibus  canonicatus  et  pre- 
bende predictorum  pro  mediis  fructibus  ratione  provisionis  Wilhelmo 
de  Zile  olim  facte  Camere  apostolice  competentibus  35  flor. 

Summa 158  flor. 


Fol.  71. 

Item  recepi  a  decano  Sanctorum  Apostolorum  pro  mediis  fructibus 
decanatus  sui  ratione  provisionis  Camere  apostolice  coinpetentibus 

40  flor. 

Summa  universalis  de  predictis  1009  flor. 

Item  prima  summa  universalis  2015  flor. 

Summa  istarum  duarum  summarum  3024flor. 

Notaudum  quod  ego  Florencius  de  Weuelkouen,  subdecanus  Coioniensis, 
collector  Camere  apostolice  in  civitate  et  diocesi  Colonien.,  de  istis 
tiorenis  per  me,  ut  premittitur,  levatis  et  receptis  presentavi  et  per- 
solvi  personaliter  meis  sumptibus,  laboribus  et  expensis  ad  Cameram 
apostolicam  videlicet  domino  meo  domino  [episcopo  Hemausensi]' 
doniini  nostri  pape  [thesaurario] '  2015  tior.  prout  habeo  in  quitantia 
mea  super  hiis  habita  («()  bene  aparebit.  Actum  et  persolutum  Avinione 
[die  secunda  mensis  Decembris]  scb  anno  Domini  mülesimo  trecen- 
tesimo  sexagesimo  primo. 

Uem  ego  Florencius  predictus  dedi  et  persolvi  domino  Sygero  de  Novo 
Lapide,  decano  ecciesie  sancti  Servatii  Traiectciisis  [Leodiensis  dio- 
cesis],  in  provincia  Coloniensi  Camere  apostolice  collectori,  octingentos 
et  quinquaginta  Borenos  [de  AlamanniaJ  nomine  Camere  predictc 
recipienti,  prout  habeo  et  bene  apparebit  per  quitanciam  suam  michi 
super  premissis  tradltam.  Actum  et  persolutum  7*  die  mensis  Fe- 
bruarü  sub  anno  Domini  millesimo  treceiitesimo  sexagesimo  quarto 
in  domo  domini  Petri  Begonis,  apostolice  sedis  nuncii,  quam  infra 
emunitatem  (j/f)  ecciesie  sanctorum  Apostolorum  Colonien.  inhabitat, 
presentibus  venerabÜibus  viris  dominis  Petro  predicto,  Hcnnco  de 
Suderlaude,  scolastico  ecciesie  sancti  Gereouis  Coioniensis,  magistro 
Gerhardo  Foeke  decano  Traiectensi  et  lohanni  (jiV)  de  Castro,  cano- 
nico  Sancti  Gereonis  predicti,  et  aliis  testibus  quampluribus  fidedignis 
ad  premissa  vocatis. 


Item  dedi  predicto  domino  Petro  Begonis  centuni  florenos  [de  AlamanniaJ 
nomine  Camere  apostolice  antedicte  a  me  recipienti,  prout  habeo  in 
littera  sua  super  hüs  mich!  tradita  (_£l)  bene  apparebit. 

Item  dedi  domino  Guidoni  de  Cruce,  apostohce  sedis  nuncio  ad  regna 
Dacie  et  Swecie  [missoj,  quinquaginta  tlorenos  [de  Alamannia]  dicenti^ 
sc  non  habere  expensas  sufficientes  unde  posset  conptere  negotia 
Camere  apostolice  sibi  commissa,  prout  habeo  et  bene  apparebit  per 

■  Johannes  de  Blaudiac 
i}6l.  — Die  in  diesem  Teile 
stand,  ist  wegradiert, 

'  »Iheaaurarion  steht  am  Rande, 

'  In  der  Handsduift ;  adicetisa. 


n  Stelle  des  dtirclistric heuen  Wonea 
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litteram  suam  michi  traditam.  Actum  Colonie  5a  die  mensis  De- 
cembris  sub  anno  Domini  millesimo  trecentesimo  sexagesimo  tercio. 

Summa  secunda  mille  flor. 

Et  sie  restant  adhuc  9  flor.  de  ultima  summa  de  quibus  satisfaciam. 

Insuper  sciendum  est,  quod  ego  Florencius  predictus  a  tempore  quo  dictum 
officium  coUectorie  incepi,  videlicet  ab  anno  Domini  1360  et  antea, 
exposui  plus  quam  centum  et  quinquaginta  florenos  circa  advocatos 
et  procuratores  necessarios  [et  cursores  et  nuncios  mittendos  ad  Flan- 
driam,  ad  Traiectum  et  alibi  ubi  necesse  erat]  ad  diaum  officium, 
quos  non  computavi  nee  defalcavi  ob  reverentiam  sedis  apostolice,  ac 
etiam  tenui  unum  clericum  in  domo  mea  bene  per  quattuor  annos 
ob  nullam  aliam  causam  nisi  ad  extorquendum  istas  pecunias,  quas 
cum  non  modica  difficultate  hactenus  acquisivi,  cum  huiusmodi  ne- 
gotia  amplius  non  fuerunt  visa  nee  audita  in  partibus  nostris:  super 
quibus  Omnibus  et  singulis  contemplationi  domini  nostri  pape  ac  pie 
memorie  et  recordationi  dominorum  meorum  de  Camera  me  semper 
refero  loco  et  tempore  recordandum. 

Item  summa  expositorum  per  me  excepto  clerico  quem  tenui  et  nutrivi 
circa  quatuor  annos  pro  officio  isto  150  flor. ^ 

Aus  der  Serie  »Introitus  et  exitustr  im  Vatik.  Archiv. 
Num,  2^4.    Fol.  27.     Dasselbe  Num,  297.     Fol.  i^. 

1)6 1,  DcT^ember  2.  —  Anno,  indictione  et  pontificatu  quibus  supra  (1361) 
die  secunda  mensis  Decembris  recepti  fuerunt  a  domino  Florentio 
de  Weuelinchouen,  subdecano  ecclesie  Coloniensis  ac  collectore  apo- 
stolico  in  civitate  et  diocesi  Colonien.  specialiter  deputato,  de  pecuniis 
per  eum  receptis  et  levatis  in  dicta  sua  collect oria  ad  dominum  no- 
strum  papam  et  suam  Cameram  apostolicam  pertinentibus,  ipso  collec- 
tore manualiter  assignante  1 7 1 5  flor. ; 
et  per  manus  Lambert!  Lambertesqui  de  societate  Albertorum  anti- 
quorum  de  Florentia  habitatoris  Avinionensis  solvente  300  flor. 
Et  sie  sunt  in  summa                                                      2015  flor.  fon. 


^  Es  folgen  noch  zwei  leere  Blätter  in  der  Handschrift. 


X. 


Rechnung  des  Kollektors  für  die  Diöcesen  Köln, 

Lüttich  und  Utrecht,  Sigerus  de  Novolapide,  Dekan  von 

S.  Servatius  in  Maestricht  1367— 137 1. 

(Archiv.  Vatic.  Camer.  Avinion.  CoUector.  Nr.  5.) 


♦-^Ö>-«- 


IJer  Band  j  der  Kollektor ienserie  (»Rationes  collectoriae  Alamanniae«)  ist  ein 
Sammelband,  in  welchem  vier  verschiedene  Handschriften  vereinigt  sind.  Er  ist  ebenfalls 
im  vorigen  Jahrhundert  unter  dem  Archivar  Garampi  :i^sammetigestellt  und  eingebunden 
worden.  Auf  der  Einbanddecke  stehen  die  Signatur eft:  6 — )2  Br.  Folgendes  ist  der  Inhalt 
der  vier  Fascikel,  von  denen  der  let:ite  hier  abgedruckt  wird: 

Fase.  I  (fol.  12 — 88):  Verzeichnis  der  in  den  Diöcesen  des  deutschen  Reiches  vom 
2g.  luni  1)^6 — i)6o  incl.  verliehenen  Benefi^ien  mit  Angabe  der  Annateti- Summe  und  Ver- 
leichnis  der  davon  bezahlten  Gelder.  Inhaltlich  ist  dasselbe,  soweit  ich  sehen  konnte,  identisch 
mit  dem  ersten  Teile  des  Bandes  Kr.  4  der  Kollektorien  (»Rationes  collectoriae  Alamanniae«) 
fol.  ii-jj.  Der  erste  Teil  des  Papierkodex  fehlt,  denn  die  gleichzeitige  Foliierung  beginnt 
auf  dem  ersten  Blatte  mit  der  Zahl  12.  Vor  demselben  findet  sich  ein  Pergamentblatt,  die 
ursprüngliche  Decke,  mit  der  alten  Archivnummer  lyj  und  dem  gleichzeitigen  Titel:  »Liber 
novus  Alamaimorum  extractus  de  antiquo  et  quodam  quaderno  ....  (folgen  einige 
gan^  verwischte  Worte)  redditus  Camere  apostolice«. 

Fase.  II  (fol.  90 — U2):  Register  der  Suppliken  um  Übertragung  kirchlicher  Bene- 
filien  im  deutschen  Reiche  aus  detn  Pontifikate  Innocenz'  VL,  über  deren  Verleihung  und  die 
damit  verknüpften  Zahlungen  der  Kammernotar  Arnaldus  Johannis  die  Aktefi  anfertigte.  — 
Bl.  8g  fehlt  in  der  Handschrift.  Mit  90  hört  die  alte  Foliierung  auf;  sie  wurde  im  vorigen 
Jahrhundert  nach  dem  Einbinden  des  Registers  fortgesetzt.  Es  scheint,  dafs  die  beiden  ersten 
Fascikel  bereits  im  14.  Jahrhundert  beim  Einstelleti  in  das  Archiv  der  Camera  vereinigt 
luorden  waren.  Das  Register  wurde  in  der  Weise  angelegt,  dafs  ein  Schreiber  die  einzelnen 
Suppliken  nach  den  Rotuli  kopierte,  indem  er  zwischen  je  ^ur/  derselben  freien  Raum  liej's ; 
in  diesen  trug  der  Notar  A.  Johannis  die  erfolgte  Vereinbarung  mit  dem  Benefiziaten  über 
die  Höhe  der  ^w  :^flW<rm/<'w  Annatengelder  ein  und  unterzeichnete.  Häufig  blieb  auch  der 
freie  Raum  leer. 

Fase.  III  (fol.  IJ) — 134)'  Rechnung  des  Klerikers  Bertrandus  de  Massello,  Ver- 
walters der  Einnahnen  des  Kardinals  Raymundus  de  Canillac  während  der  Jahre  1364  bis 
i}68.  —  Fol.  II)  ist  die  ursprüngliche  Pergamentdecke  des  Papierkodex.  Man  nahm  dazu 
einen  notariellen  Akt  vom  ij.  Januar  1)62,  betreffend  ein  Ehegelöbnis  zwischen  Bewohnern 
von  Nuenkirehen,  Diöcese  Mainz.  Das  Format  der  Handschrift  ist  das  in  der  Mitte  der 
Länge  nach  gefalteter  Oktavblätter;  sie  ist  teilweise  sehr  stark  z^^ff^^^^^h  und  in  dem  fol- 
genden Passus  habe  ich  die  zischen  Klammern  stehenden  Worte  ergänzt.  Fol.  114^.:  »Copia 
quitantis.  —  Noverint  universi  quod  nos  Raymundus  (misera)tione  divina  episcopus  Pe- 
nestrinensis,  sancte  Romane  ecclesie  cardinalis,  (ten)ore  prescncium  recognoscimus  nos 
habuisse  (et  rec)episse  a  dilecto  capellano  et  familiari  (nostro)  Bertrando  de  Massello 
licenciato  in  (iure  su)b  anno  Domini  i  ^64,  quo  primo  (fuit  miss)us  per  nos  ad  Alaroannie 
partes,  de  (fructi)bus  beneliciorum  nostrorum  que  habemus  in  dictis  partibus  Alamannie, 
tam  per  ipsius  domini  Bertrandi  roanus  quam  per  manum  societatum  Albertorum  (anti)- 
quorum  et  novorum  usque  ad  diem  date  pre(sent)ium,  Septem  milia  noningentos  quadra- 
ginta  florenos  auri.  Ipsum  dominum  Bertrandum  et  bona  sua  quitavimus  et  absolvimus 
per  presentes.  In  quorum  testimonium  presentes  litteras  fieri  fecimus  et  nostri  sigilli 
appensione  (muniri).  Dat.  Avinione  die  decima  mensis  Martii  anno  a  nativitate  Do- 
mini  1568«. 

Kirsch,  Die  pHpttl   Kollektorien.  U 
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Fase.  IV  (foL  135  —  159)'  Rechnung  des  Kölner  Kollektors  Sigerus  de  Niyvolapide. 
Dieser  Bericht  folgt  hier  in  vollständigem  Abdruck.  Das  Format  ist  das  geiuöhnliche  Quart- 
format  wie  hei  den  übrigen  Registern.  Die  ursprüngliche  Pergametttdecke  des  Papierkodex 
ist  erhalten  und  trägt  die  alte  Archivnummer  ^11.  Auf  der  Rückseite  steht  der  folgende, 
gleicJr^eitig  geschriebene  Titel:  »Rationes  reddite  in  Camera  apostolica  per  Sigerum  de 
Novolapide,  decanum  ecclesie  sancti  Servacii  Traiectensis  Leodiensis  dyocesis,  collec- 
torem  Coloniensetn,  anno  Domini   millesimo   trecentesimo   septuagesimo   primo   niense 

Marcii  die «  (sie;  das  Tagesdatum  fehlt).     Die  Einnahme  betrifft  die  Benefi^ien- 

gelder  von  den  unter  Urban  V  an  der  Kurie  vakanten  Pfründen:  nämlich  die  Annatett  der 
Pfründen,  welche  gleich  neu  besetzt  wurden,  und  die  Interkalarfrüchte  derjenigen,  welche 
eine  Zeitlang  vakant  waren.  Dann  werden  auch  die  Pfrütiden  verzeichnet,  von  denen  die 
Annaten  noch  :^m  -{ahlen  sind,  und  schliefslich  diejenigen,  von  denen  wegen  der  vom  Kollektor 
angegebenen  Gründe  nichts  erhoben  wurde.  In  der  Diöcese  Köln  war  Constantinus  de  Bunna, 
Kanonikus  von  S.  Andreas  in  Köln,  als  Sübkollektor  thätig.  Auch  in  Utrecht  war  ein 
Untersammler  beschäftigt,  dessen  Kamen  wir  jedoch  nicht  erfahren.  Die  drei  westfälischen 
Diöcesen  der  Kölner  Kirchenprovin\  liefs  der  Kollektor  unberücksichtigt  »aus  bestimmten 
Gründen«,  weil  dort  der  Bischof  Florentius  von  Münster  als  Kollektor  angestellt  war.  — 
Das  Register  ist  von  der  Hand  eines  Schreibers,  mit  Ausnahme  einiger  Zusätze,  Korrekturen 
und  Randnoten  vom  Re^'isor  Petrus  de  Albiart^,  welche  im  Drucke  durch  Klammern  und 
Kursivlettern  als  solche  bezeichnet  sind.  Ein  Revisor  scheint  Elias  gewesen  ^u  sein  (s.  S,  349); 
ich  konnte  jedoch  keinen  Kammerkleriker  dieses  Namens  in  jener  Zeit  feststellen. 


Archiv.  Vatic.  Collectoriae  Nr.  5. 
Fol.  1)6. 

Rationes  reddite  in  Camera  apostolica  per  Sigerum  de  Novolapide,  de- 
canum ecclesie  sancti  Seruacii  Traiactensis  Leodiensis  diocesis,  coUec- 
torem  Coloniensem,  anno  Domini  millesimo  trecentesimo  septuagesimo 
primo  mensis  [Martii  die  decimanona]  ^  de  receptis  et  levatis  per  eum 
nomine  dicte  Camere  a  mense  [Martii]  anni  Domini  millesimi  tre- 
centesimi  sexagesimi  septimi,  quibus  anno  et  mense  reddidit  rationes 
in  Camera  predicta  usque  ad  [19^01  diem]  mensis  [Martii]  anni  [sep- 
tuagesimi  primi  predicti]. 

Sequuntur  igitur  recepta  per  Sigerum  decanum  predictum,  et  primo  de 
quibusdam  restanciis  in  civitate  et  dyocesi  Leo  dien,  videlicet: 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Aquensis,  confirmatis 
Christiano  Rummel  per  felicis  recordationis  dominum  Innocentium 
papam  VI  solvit  anno  68®  in  die  sancti  Stephani  *  8  flor. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Ozies,  collata  Conrado  Suderman  per  dictum 
dominum  Innocentium,  pro  qua  idem  Conradus  diu  litigavit  et  no- 
viter  est  possessionem  pacificam  assecutus,  solvit  40  flor. 

»  Diese  und  die  folgenden  zwisclien  Klammern  gedruckten  Worte  des  Titels 
wurden  nach  Vollendung  des  Registers,  wohl  in  der  Kurie  selbst,  in  die  vom  ersten 
Schreiber  zu  diesem  Zwecke  freigelassenen  Zwischenräume  eingeftigt  oder,  wenn  der 
Schreiber  vergessen  hatte,  einen  Zwischenraum  zu  lassen,  über  die  Zeile  geschrieben. 

«  26.  Dezember  1 567. 


Scquuntur  rcstantie  de  anno  priino  felicis  recordationLs  doniini 
Urbani  papc  V. 

De  altari  sancti  Anthonü  in  ecclesia  sancti  Dyonisü  Lcodicnsis  ex 
causa  peniiulationis  coUato  lacobo  dkto  li  Seignhor  solvit  anno  sex.i- 
gesinio  nono  die  prima  Augusti  8  flor. 

De  altari  sancte  Katherine  in  ecclesia  de  Hoeselt  vacante  quia  Baldewinus 
Oneal  prebendam  Leodiensem  est  assecutus  fuit  provisum  Renero 
Willermi  de  Stinnc;    solvit  anno  67*  die  6»  Augusti  10  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Hoyensis  confirmatis 
lolianiii  de  Sebres  solvit  anno  sexagesimo   nono  die   13a  Septenibris 

10  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Aquensis,  confirmatis 
Godel'rido  nato  condani  Gerardi  de  Pomerio  militis,  .solvit  anno  67" 
die  a^  Üctobris  12  flor. 

Sequuntur  restantie  de  anno  secundo  dicti  domini  Urbani. 

De  canonicatu  ecclesie  sancti  Petri  Leodien.iis  confirmato  magistro 
Dyonisio  Minninc,  solvit  anno  67"  die   17a  Decembris  21  flor. 

Fol.  /;?. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  dimissis  per  dominum 
Pctrum  de  Luna  legum  doctorem  coUatis  Egidio  de  Bermonbech  fa- 
miliari  et  scriptori  apostolico  solvit  anno  70"  25  flor. 

De  abbatia  seu  prepositura  seculari  ecclesie  beate  Marie  Eykensis,  vacante 
per  obitum  domini  cardinalis  Petragoricensis '  collata  doniino  Egidio 
de  Bermonbech  predicto,  solvit  anno  70"  die  prima  Martii       7J  flor. 

De  capella  sancte  Walburgis  vacante  per  obitum  domini  cardinalis  Petra- 
goricensis,  collata  Petro  Quilliberti,  solvit  anno  68*  die  18^  Aprilis 
per  manus  receptoris  capituH  Visetensis  20  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Aquensis  vacantibus  per 
obitum  Gerardi  de  Viuano,  confirmatis  Nicliolao  de  Liisscher,  et 
eadem  prebenda  simili  modo  fuit  sibi  confirmata  anno  pontiticatus 
dicti  domini  Urbani  2",  solvit  anno  67"  die   i  r"  Novembris       9  flor. 

De  prioratu  seu*  prepositura  de  Mense  vacante  per  obitum  domini  car- 
dinalis Petragoricensis,  coUato  lohanni  de  Belloforti  monacho  sancti 
Remigii  Remensis  ordinis  sancti  ßenedicti,  solvit  annis  69"  et  70"  in 
universo  240  flor. 

Fol  ify: 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacantibus  per  obitum 
Ludovici  de  Colonster  in  partibus  defuncti,  confirmatis  lohanni  Han- 
nekim, solvit  anno  67"  die  4a  lunii  28  flor. 

'  Elie  Talleyrand   de  Pirigord,   Kardinalpriesler   von  S.   i'ietro  in  ViiKoli.   spalcr 
Bischof  von  Albnno,  gest.  i  ;64. 
'  In  der  Handschrift:  »se«. 


I 
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Sequuntur  restantie  de  anno  tertio  dicti  domini  Urbani. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Aquensis  vacantibus  per 
obitum  Yuelonis  de  Rodenberch,  confirmatis  lohanni  Aldegardis,  solvit 
anno  67®  die  ii^  Novembris  9  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Petri  Leodiensis  vacantibus 
per  ingressum  monasterii  Cartusiensium  apud  Villamnouam  Avinio- 
nensis  dyocesis  Nicholai  Ricsardi  de  Maruüla,  confirmatis  lohanni  de 
Liers,  solvit  anno  sexagesimo  nono  die  17a  lulii  8  flor. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Ohay,  ex  causa  permutationis  coUata  lohanni 
de  Nauinia,  solvit  anno  sexagesimo  nono  die  8^  Novembris        1 1  flor. 
Fol  138. 

De  altari  sanctorum  lohannis  Baptiste  et  Remigii  in  ecclesia  Leodiensi, 
ex  causa  permutationis  coUato  lohanni  Francardi,  solvit  anno  68®  die 
15a  lulii  16  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Monasterii  supra  Sambriam  di- 
missis  per  Petrum  Pirscal,  assecutum  prebendam  sancte  Crucis 
Leodiensis,  coUatis  Nicholao  Henrici  de  Donge,  solvit  anno  68® 
die  1 8  a  lulii  9  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Aquensis  confirmatis 
Martino  Alberti  de  Aquis,  solvit  anno  68®  die  19a  Decembris        8  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacantibus  per  obitum 
lohannis  Glottonis  scriptoris  penitentiarie,  coUatis  Egidio  Archiepi- 
scopi  solvit  anno  68®  die  15a  Aprilis  30  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Cennatensis  vacantibus 
per  obitum  lohannis  Glottonis,  coUatis  lohanni  de  Wang,  solvit  anno 
67®  die  3a  Septembris  1 6  cum  dimid.  flor. 

De  parrochiali  ecclesia  seu   quarta  capella   de  Munstergleyn   ex  causa 

permutationis  fiiit  provisum  Philippo  de  Aquis,  solvit 

1 1  flor.  cum  dimid. 

Et  Henrico  de  Weuelcouen  de  plebanatu  seu  parrochiali  ecclesia  beate 
Marie  opidi  Sancti  Trudonis,  solvit  14  flor. 

Nam  proventus  consistunt  in  cotidianis  distributionibus. 

Fol.  1)8  9. 
Sequuntur  restantie  de  anno  quarto  dicti  domini  Urbani. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancte  Crucis  Leodiensis  confirmatis 
Guillermo  de  Swalme  solvit  anno  sexagesimo  nono  die  loa  lanuarii 

12  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis,  confirmatis  lohanni  de 
Sebres,  solvit  anno  67®  die  12a  Decembris  29  flor. 

De  altari  sancti  Eligii  in  ecclesia  Leodiensi,  vacante  per  obitum  Guillermi 
de  Altaripa  coUato  Bertrando  Masnerii,  solvit  anno  67®  die  8^  Februarii 

7  rtö'*- 


De  prioratu  sancte  Cnicis  Hoyensis  oriiinis  sancti  Augustini,  conliriiiiito 
fratri  Petro  Pinchar,  solvit  anno  sexagesimo  nono  die   17»  Martii 

10  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecdesie  beate  Marie  Traiectensis,  vacantibus 
per  amotionem  Winandi  de  Hengbacb,  colbtis  Giiiüermo  Henrici  de 
Traiccto,  solvit  anno  68"  die   18^  Decembris  16  flor. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Roliers,  vacante  per  dimissionetn  lacobi  Oneal 
assecuti  canonicatum  et  prebendam  ecdesie  sancti  Pauli  Leodiensis, 
collata  Laiirentio  Forbitoris  de  Florines  26  cum  dimid.  flor. 

De  decanatu  Louaniensi  collato  Godefrido  de  Dermale  solvit  anno  68" 
in  die  sancti  Michaelis'  40 flor. 

De  parrochiali  ecdesia  de  Hackendouel,  vacante  per  resignationem  Con- 
rad! de  Deyl,  coliata  Albeno  dicto  Büke,  solvit  anno  67"  die  y»  Fe- 
bruarii  lOo  flor. 

De  parrochiali  ecdesia  de  Hanuto,  vacante  per  resignationem  Roberti  le 
Meire,  collata  Nicholao  Mudde,  solvit  anno  68"  die  3a  Februarii    8  flor. 

De  prioratu  sancti  Severini  ordinis  Cluniacensium  confirmato  Roberto 
de  Hamello  solvit  anno  sexagesimo  nono  in  vigilia  sancti  Math  ei 
ewangeliste "  73  flor. 

Sequuntur  recepta  per  Sigeruni  decanum  et  collectorem  predictum  de 
beneficiis  collatis  et  confirmalis  per  felicis  recordationis 
dominum  Urbanum  papam  quintum  pontifieatus  sui  anno 
quinto. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecdesie  sancti  Petri  Leodiensis,  vacantibus 
per  dimissionem  magistri  DyonisÜ  Minninc,  collatis  lohanni  de  Wi- 
hangue,  solvit  anno  68"  die  4a  Martii  12  flor. 

Da  canonicatu  et  prebenda  ecdesie  sancti  HadelJni  Visetensis,  vacantibus 
per  obitum  Gerardi  dicti  le  Cornu  in  Romana  curia  defuncti,  collatis 
lohanni  diclo  Boesman,  solvit  anno  68"  die  4^  lanuarü  8  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecdesie  sancti  lohannis  Leodiensis,  va- 
cantibus per  obitum  Petri  de  Kemech  in  partibus  defuncti,  collatis 
lohanni  nato  Baldewini  de  Yma,  solvit  anno  68"  die   17a  Aprilis 

2 1  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecdesie  sancti  Pauli  Leodiensis  dimissis 
per  lohannem  de  Wihonge,  collatis  Rigaldo  de  Fohe,  solvit  anno  68" 
die   12a  lunii  21  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecdesie  deNossonge  dimissis  per  lohannem 
de  Wihonge  predictum,  collatis  lacobo  de  Luna  de  Lunassis,  solvit 
anno  sexagesimo  nono  die  to^  lanuarü  10  flor. 


■  29.  September. 


I.  September. 
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De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Bertholomei  (sie)  L co- 
di ensis  vacantibus  per  obitum  Alexandri  de  Mennichusen  in  Romana 
curia  defuncti,  coUatis  Wernero  de  Haselbeke,  solvit  anno  sexagesimo 
nono  die  13a  lulii  6  cum  dimid.  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesia  beate  Marie  Aquensis  vacantibus  per 
obitum  Reynaldi  de  Gore  extra  Romanam  curiam  defuncti,  confirmatis 
Euerardo  de  Tudekem,  solvit  anno  sexagesimo  nono  die  22a  Augusti 

10  flor. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Aghele  vacante  ex  eo  quod  Christianus  de 
Bunde  sine  dispensatione  tenuit  eam  per  plures  annos  in  presbiterum 
non  promotus,  coUata  Godulpho  de  Oppendorp,  solvit  anno  sexa- 
gesimo nono  die  lo»  knuarii  45  flor. 
Fol.  140  9. 

De  canonicatu  et  prebenda  Hugardensibus  vacantibus  per  obitum  Egidii 
Waspardi  scriptoris  litterarum  apostolicarum ,  collatis  Petro  de  Claris 
solvit  anno  sexagesimo  nono  die  15a  Aprilis  18  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacantibus  per  obitum 
Hugonis  Arnaldi  coUectoris  apostolici,  collatis  Conrado  de  Deyl,  solvit 
anno  68®  die  14a  Octobris  28  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancteCrucis  Leodiensis  dimissis 
per  Conradum  de  Deyl,  collatis  lohanni  Berwier,  solvit  anno  sexa- 
gesimo nono  die  loa  lanuarii  11  flor. 

Sequuntur  de  anno  sexto. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Pauli  Leodiensis  vacantibus 
ex  eo  quod  Conradus  de  Deyl  canonicatum  et  prebendam  Leo  dien, 
est  assecutus  collatis  Alberto  Potter,  solvit  anno  sexagesimo  nono  die 
loa  lunii  16  flor. 

De  parrochiali  ecclesia  sancti  Christo  fori  Leodiensis,  confirmata 
Alexandro  de  Eure,  solvit  anno  sexagesimo  nono  die  loa  Septembris 

30  flor.  8  gross. 

De  altari  sanctorum  Pauli  et  Mauricii  in  ecclesia  sancti  Pauli  Leo- 
diensis, vacante  per  obitum  Rasquini  Bareet  in  Romana  curia  de- 
functi, collato  lohanni  Machor  de  Meffia,  solvit  anno  sexagesimo  nono 
die  loa  Septembris  1 3  flor.  4  gross. 

Fol.  141. 

De  parrochiali  ecclesia  beate  Marie  de  Neten  vacante  per  obitum  Gregorii 
Perse  in  Romana  curia  defuncti,  coUata  lacobo  de  Lembor,  solvit 
anno  sexagesimo  nono  die  iia  Aprilis  15  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Dyonisii  Leodiensis  va- 
cantibus per  obitum  Raynardi  de  Goere  extra  curiam  defuncti,  con- 
firmatis lacobo  Arnaldi  de  Holonia,  solvit  anno  sexagesimo  nono  die 
25a  Februarii  19  flor. 

De  decanatu   ecclesie   sancti   Petri   Louaniensis  vacante   per   obitum 


Lüttkh. 
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Codefridi  de  Dorm;ile  in  partibus  defuncti,  conliniiiito  Petro  de  Ca!- 
stris,  solvit  aiino  scxagesimo  nono  die  ultim;i  Octobns  40  llor. 

De  anno  septimo  pontificaius  predicti  domiiii  Urbani. 

De  altari  Imperiali  nuncupato  sito  in  ecclesia  Leodiensi  coUato  Ricsardo 
Poylebant,  solvit  anno  sepiuagesimo  primo  die  ii^  lanuarii  30  flor, 
Fol.   14!'. 

De  anno  octavo  dicti  domini  Urbani. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Comblen  vacante  per  obitum  Hermanni  de 
Aleur  in  Komana  curia  deffuncti,  collata  Godefrido  de  Thalamis,  solvit 
anno  sepruagesiaio  primo  die  J^*  Decembris  joflor. 

De  canonfcacu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacantibus  per  obitum 
lohannis  de  Quercu  in  partibus  defuncti,  confirmatis  Sigero  de  Novo- 
lapidf,  solvit  anno  70"  die  3a  Decembris  aj  flor. 

De  canouicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Seruacii  Traiectensis  va- 
cantibus per  obitum  lohannis  de  Haren  in  partibus  defuncti,  confir- 
matis Wilhelmo  nato  lohannis  Michaelis,  solvit  anno  septuagestmo 
primo  in  lanuario  34  flor. 

Fol.  142. 

Sequuntur  recepta  per  Sigerum  decanum  et  collectorein  antedictui»  de 
fructibus  beneficiorum  apud  sedem  apostolicam  vacantium 
tempore  vacationis  provenicntibus  in  episcopatu  Leodiensi. 

De  fructibus  parrocliialis  ecclesie  de  Dinter  provenientibus  a  die  beate 
Marie  Magdalene'  anni  66  i,  qua  lacobus  de  Cordulis  rector  eiusdem 
in  Romana  curia  decessit,  usque  ad  4'<'  (sie)  kal.  lanuarii,  qua  pro- 
visum  fuit  de  dicta  ecclesia  Alberto  Lose  40  cum  dimid.  Hör. 

De  fructibus  archidiaconatus  Brabantie  in  ecclesia  Leodiensi  pro- 
venientibus a  die  i8ä  Mail  anni  sexagesimi  septimi,  qua  decessit  bone 
memorie  dominus  cardinalis  Aquensis,'  usque  ad  diem  provisionis 
facte  domino  cardinali  de  AgrifoÜo,'  per  manus  domini  Walteri  de 
Hemtincs  canonici  Leodiensis:  centum  et  viginti  quinque  scudatos 
auri  pro  valore  166  flor.  4  gross. 

Item  a  Godefrido  fiüo  natural!  domini  Gerardi  de  Pomerio  miJitis  pro 
fructibus  canonicatuum  et  prebendarum  sanctc  Marie  Aquensis  et 
Werdensis  ecclesiarum,  Leodiensis  et  Coloniensis  dyocesum,  per- 
ceptis  per  eum  ante  dispensationem  super  defectu  natalium  obtenta, 
pro  quibus  in  Camera  convenerat  50  flor. 

De  fructibus  capelbnie  sancte  Walburgis  Leodiensis  provenientibus  a  die 
obitus  bone  memorie  domini  cardinalis  Petragoricensis  usque  ad  pro- 
visionem  factam  de  eadem  Petro  Quilliberti  1 7  flor. 


■  22.  Iu)i. 
*  Pierre  Itier,  Bischof 

später  Bischof  von  Albanu. 

■  Guiltaume   d'Ai^efeuille,   Kardiiulpriester 
Bischof  von  Albano. 


Dax,  Kardinal priester  tit.  SS.  Q.uattuor  Coronaloruni, 
S.  Maria  in  Trastevere,  später 
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De  fructibus  mense  abbatis  Sancti  Trudonis  provenientibus  a  die  obitus 
domini  Roberti  abbatis  ultimo  defuncti  usque  ad  diem  provisionis 
facte  domino  Zacheo  nunc  abbati:  centum  et  decem  scudatos  auri  fa- 
cientes  146  flor.  8  gross. 

De  fructibus  prepositure  Leodiensis  provenientibus  a  die  obitus  domini 
cardinalis  Carcassonensis  ^  usque  ad  diem  provisionis  facte  domino 
cardinali  Parisiensi,*  videlicet  pro  7  diebus,  solvit  dominus  Anthonius 
de  Fys  canonicus  Leodiensis  in  diversis  pagamentis 

26  cum  dimid.  flor. 

De  fructibus  prepositure  de  Wydoy,  quam  bone  memorie  dominus  Elyas 
cardinalis  Vticensis  dum  vixit  obtinebat,  restantibus  tempore  obitus 
sui  apud  debitores  ipsius  prepositure:  360  scudatos  auri  in  valore 

480  flor. 

Item  de  quibusdam  rcstantiis  apud  Wericum  de  Waeronz,  campsorem  Leo- 
diensem, depositarum  pecuniarum  subsidii  biennalis  de  tempore  nunc 
reverendissimi  patris  domini  cardinalis  Iherosolimitani '  tunc  Cavalli- 
censis  episcopi,  per  manus  domini  Hermanni  de  Xantiis  canonici  Leo- 
diensis :  67  scudatos  auri  pro  valore  89  flor.  4  gross. 
FoL  14). 

Summa  summarum  omnium  receptorum  in   episcopatu  Leodiensi  tarn 

de  mediis  fructibus  beneficiorum  per  sedem   apostolicam  collatorum 

et  confirmatorum  quam  etiam  de  fructibus  beneficiorum  apud  sedem 

apostolicam  vacantium  tempore  vacationis  provenientibus 

2420  flor.  4  gross. 
FoL  143^. 

Sequuntur  recepta  per  Sigerum  decanum  et  collectorem  predictum  in  civi- 
tate  et  dyocesi  Colon ien.  tam  per  ipsum  decanum  quam  per  manus 
domini  Constantini  de  Bunna,  canonici  ecclesie  sancti  Andree  Co- 
loniensis,  subcoUectoris  ibidem.  —  Et  primo  de  anno  Domini  mil- 
lesimo  trecentesimo  sexagesimo  septimo. 

De  parrochiali  ecclesia  in  Loen  coUata  Hilbrando  de  Lippia,  surrogato  in 
iure  competenti  condam  Petro  de  Wlpe,  pro  7  marchis  argenti  cum 
dimidia,  pro  quibus  in  Camera  ut  dixit  convenerat,  solvit         50  flor. 

De  prebenda  Werdensi  confirmata  Godefrido  nato  condam  Gerardi  de 
Pomerio  militis  20  flor. 

Anno  sexagesimo  octavo. 

De  canonicatu  et  prebenda  ac  prepositura  ecclesie  sanctorum  Aposto- 
lorum  Colonien.  coUatis  Dyonisio  Minninc  licentiato  in  legibus 

200  flor. 

>  Eticnne  Aubert,  Bischof  von  Carcassone,  Kardinaldiakon  von  S.  Maria  in  Aquiro, 
dann  Kardinalpriester  von  S.  Lorenzo  in  Lucina. 

•  Etienne  de  Passy  oder  de  Paris,  Bischof  von  Paris,  Kardinalpriester  von  Sanct 
Eusebius. 

■  Philippe  de  Cabasolle,  Bischof  von  Cavaillon,  Patriarch  von  Jerusalem,  Kardinal- 
priester von  dS.  Petrus  und  Marcellinus,  später  Bischof  von  Sabina. 
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De  scolastria  eccksie  Buniicnsis  confirniata  magistro  Reynardo  de  BriiU 

^  ,  20  flor. 

Fol.  144. 

De  parrochiali  eccicsia  sancti  Albani  Coloiiicnsis  collata  lohanni  de 
Guliaco  20  flor.  leves. 

De  canonicatu  ei  prebenda  ecolesie  Kerpensis  collatis  Tilmanno  Köl  de 
Legnincli  20  flor.  leves. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecdesie  sancti  Gereonis  Coloniensis  col- 
latis Gerlaco  de  Legnincli  25  Aof- 

De  parrochiali  ecciesia  in  Horten  coüata  lohanni  dicto  Roitstochk     10  flor. 

De  altart  sancte  Barbare  in  ecciesia  Bunnensi  collato  Petro  de  Adenauwe 

9  flor. 

De  canonicatu,  prebenda  et  decanatu  ecclesie  sancti  Andree  Coloniensis 
collatis  Bardiolomeo  de  Ponte  56  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Werdensis  collatis  Gmllermo  Freysgin 

20  flor. 

De  parrochiali  ecciesia  sancti  Georgii  Zozaciensis  collatis'  10  flor. 

De  decanatu  ecclesie  sancti  Georgidii  (sie)  Coloniensi.s  confirmato 
Bertramo  de  Puppendijc  12  flor. 

Fol.  144"- 

Anno  sexagesinio  nono. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Bunnensis  confirmatis  Alexandro  de 
Meninchusen  15  flor. 

De  decanatu  Coloniensi  collato  domino  Symoni  de  Solms        250 flor. 

De  prepositura  ecclesie  Reysensis  confirmata  Godefrido  diclo  Wlonspec 

50  flor. 

De  parrochiali  ecciesia  de  Attendaren  collata  Rutgero  de  Üudendal    20  flor. 

De  parrochiali  ecciesia  in  Holswilre  collata  Henrico  Kebbe  36  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Bunnensis  collatis  Godescalco  dicto 
Houeman  14  flor. 

De  parrochiali  ecciesia  in  Plattenbrecht  collata  Hermanno  Voitsardi 

10  flor. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Bunnensis  collatis  Petro  de  DroiU 
haghen  16  flor. 

Item  anno  70"  de  niense  Decenibris  Constantinus  subcollector  predictus 
assignavit  Sigero  decano  et  collectori  predicto  80  flor. 

in  suis  computis  plenius  declarandos. 

Item  de  prepositura  ecclesie  Hugardensis  Leodiensis  dyoccsis  annexa 
scolasirie  ecclesie  Coloniensis,  collata  reverendissinio  patri  domino  car- 
dinali  de  Sancto  Martiali,'  solvit  dominus  Theodericus  Poleyn  nomine 

■  Der  Kuiie  des  Pfarrers  fehlt  in  der  Kuidschrifi. 

■  Hugo  de  S.  Marlial,  Kardin aldiakon  von  S.  Maria  in  Porticu. 


346  Kollektorie  1367— 1 371. 

dicti  domini  cardinalis  13a  Aprilis  anno  predicto:  triginta  tres  muton. 

duplices  novos  de  Brabantia,  valentes  55  flor. 

Summa  sumraarum  receptorum  in  archiepiscopatu  Coloniensi     10 18  flor. 

Fol.  i4s^- 

Sequuntur  recepta  per  Sigerum  decanum  et  coUectorem  predictum  a  sub- 
coUectore  civitatis  et  dyocesis  Traiecten.  de  collectis  per  ipsum  sub- 
collectorem  ibidem. 

Et  primo,  anno  68®  de  mense  Maii  95  cum  dimid.  flor. 

Item  de  anno  69®  de  mense  Februarii  83  flor. 

Item  de  anno  70®  de  mense  lunii  164  flor.    4  gross. 

Summa  receptorum  in  episcopatu  Traiectensi  342 flor.  10 gross. 

Que  recepta  idem  subcollector  in  suis  rationibus  distinctius  declarabit. 

Summa  summarum  omnium  receptorum  in  Colonien.,  Leodien,  et 
Traiecten.  civitatibus  et  dyocesibus  3781  flor.  2  gross. 

Fol,  146. 

In  episcopatibus  vero  Monasteriensi,  Osnaburgensi  et  Mindensi 
fuit  reverendus  pater  dominus  Florentius,  episcopus  Monasteriensis, 
coUector  deputatus  sub  bulla,  et  Sigerus  decanus  predictus  a  collec- 
tione  seu  collectoria  in  dictis  tribus  episcopatibus  propter  certas  causas 
supportatus  et  absolutus. 

Fol.  146^' 

De  quibus  summis  receptis  et  collectis  ut  premittitur  fecit  predictus  de- 
canus assignationes  infrascriptas  post  recessum  felicis  recordationis 
domini  Urbani  pape  quinti  de  civitate  Avinionensi  versus  urbem 
Romam. 
Primo,  anno  67®  die  9a  mensis  Decembris  assignavit  dictus  Sigerus  decanus 
Talento  socio  societatis  Albertorum  antiquorum  36oscudatosantiquos. 
Quos  idem  Talentus  assignavit  in  Avinione  reverendo  patri  domino  epi- 
scopo  Maglonensi*  {sie)  tunc  thesaurario. 

Docuit  de  assignatione  facta  tnercatori  per  coptam  littere 
doniini  Magalonensis^ 
Item  anno  68®  die  ultima  mensis  Mai  lacobo  Geraldi  de  societate  Fran- 
cissi  de  Gerisodorini  öjoscudat. 

Docuit,  sed  adhuc  tenetur  assignare  mercator  180  flor. 
Item  anno  69®  die  20a  mensis  Decembris  Agnollo  Burgugnonis  de  socie- 
tate dicti  Francissi  8ooscudat. 

Docuit  per  litteras  domini  G.  de  Prad(allo). 

Summa  assignatorum  per  decanum  collectorem  predictum  post  re- 
cessum felicis  recordationis  domini  Urbani  predicti  de  civitate  Avinio- 
nensi usque  ad  mensem  Februarii  anni  71»  i8ioscudat.  antiq. 

>  Gaucelin  de  Deaux,  genannt  de  Pradelles. 
-  Am  Rande  und  von  anderer  Hand. 


Utrecht,  —  Anweisungen.  —  Ausgaben. 
Valent  in  florenis  de  Alamannia  communiter  ibi  curreiitibi 


do 


romputai 
unduni  taxationem 
2413  flor.  4  gross. 


L 


3  scudatos  pro  4  tlorenis,  prout  valeiit  ibidet 
campsorum 

Iteni  tradidit  dictus  decanus  de  mandato  revcrendi  patris  domiiii  camerarii 
Christiaiio  Rummel  cubiculario  siio,  apportanti  ipsi  decano  unam 
bullam,  de  pecunÜs  Camere  in  nertis  Ytalie  locis  assignandis  anno  68" 
de  mensc  lanuarii  jo  Hör. 

Item  anno  70"  de  mense  Decembris  tradidil  idem  decanus  domino  ßer- 
nardo  Marchesii,  nuntio  apostolico  ad  partes  Alamannie  destinato,  pro 
expensis  sibi   necessariis  ad  expeditionem   negotiorum   apostoÜcoruni 

100  flor. 
ConßtelUT. 

Itcni  pro  expensis  ipsius  decani  accedeniis  scpius  Lcodium,  Coloniam  et 
ad  alia  loca,  prout  utÜitas  negociorum  apostolicorum  requirebat,  et 
pro  nunciis  missis  ad  monendiim  debitores  Camere  necnon  pro  cera, 
percameno  (sie)  et  papiro  per  quatuor  annos,  vtdelicet  a  mense  Aprilis 
anni  671  usque  ad  presentem  diem  200  flor. 

Item  pro  expensis  victus  et  vestitus  notarii  cotidie  scribentis  in  negotiis 
apostoiicis  per  dictos  qmittuor  annos  *  200  flor. 

Fol.  147'- 

Item  pro  expensi,s  Godefridi  clerici  ipsius  decani,  missi  Romam  cum  con- 
firmatione  de  negodis  Camere  ipsi  decano  commissis,  prout  dominus 
camerarius  sibi  mandaverat,  et  cum  iittera  cambii  de  800  scudatis 

60  flor. 

Item  ex  computatione  dicti  Sigeri  decani  facta,  ut  premittitur,  in  Camera 
apostolica  anno  67*  de  mense  Aprilis  debcntur  ex  parte  Camere 

jio  flor. 

Summa  summarum  omnium,  tarn  de  assignatis  quam  de  expositis  ac  etiam 
Eraditis  de  mandato  domini  camerarii  ascendit  ad         3363  flor.  4  gross, 

Conipensatione  igitnr  facta  de  receptis  ad  signata  (sie)  et  exposita  per 
Sigerum  decanum  et  collectorem  predictum  tenetur  ipse  coliector  Ca- 
mere apostoiice  347  fior.' 10  gross. 

[De"  qua  quideni  summa  447  flor.   10  gross,  fuerunt  dicto  collectori  pro 
expensis  in  eundo  et  redeundo  ad  curiam   per  ipsum  factis   100  flor. 
auri  donati  et  remissi,  et  sie  restabat  debens  Camere  apostoiice 
347  flor.  10  gross. 

■  Hier  folgt  der  naclislehetide,  durchstrichene  und  mit  der  Bemerkung  atoÜei'  am 
Kaiide  versehene  Posten:  slieni  pro  salario  campsorum  per  dictum  tempus  pro  dictis 
pecuniis  eligendis  et  cambicndis   )0  flar.a 

'  Die  Zahl  ist  von  anderer  Hand  verbessert;  es  war  447;   s.  folgende  Zeile. 

■  Von  hier  ab  schrieb  dieselbe  Hand,  welche  korrigierte  und  den  in  Anm.   1   an- 

Segebeneii  Posten  durchstrich.    Offenbar  schrieb  der  Revisor  Petrus  de  Albiartz,  Kleriker 
er  Camera,  diese  Randbemerkungen  und  Korrekturen. 
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Quam  quidem  restam  347  flor.  10  gross,  realiter  solvit  et  assignavit  in- 
tegraliter  Camere  apostolice  die  17a  Marcii  anno  Domini  1371^ 

Fuit  conclusum   per  modum   supradictum   in  predictis   compotis  per   me 

Petrum  de  Albiartz  visis  et  examinatis  anno   proxime  dicto  19a  die 

mensis  Marcii  suprascripti.] 
Fol,  148. 
Sequuntur  beneficia   collata   seu   confirmata  per  felicis   recor- 

dationis    dominum    Urbanum    papam    quintum,    de    quibus 

restat  solutio  facienda  de  mediis  fructibus. 

De  anno  primo.^ 

Arnoldo  de  Hacuria  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Cenna- 

tensis  vacantibus  per  dimissionem  Henrici  de  Bellomonte,  assecuti 

aliud  beneficium  ad  collationem  episcopi  Leodiensis  de  anno  70®. 
De   capellania  perpetua  capelle   sancte  Agnetis  in   Conino   vacante   per 

resignationem   Nicholai   de   Hermondiuilla   fuit   provisum   Egidio    de 

Hermondiuilla. 
Motu  proprio  fuit  provisum  Henrico  cardinali  Ostiensi   de  prepositura  de 

Wydoy  vacante  per  obitum  cardinalis  Maglanensis  {sie). 
[Supra*  est  solutum  et  computatum  et  hie  est  positum  per  errorem.] 

Motu  proprio  fuit  provisum  domino  cardinali  Aquensi  de  canonicatu  et 
prebenda  ac  archidiaconatu  Brabantie  in  ecclesia  Leodiensi  vacantibus 
prout  supra.' 

De  canonicatu,  prebenda  et  prepositura  ecclesie  Visetensis  ex  causa  per- 
mutationis  coUatis  lacobo  dicto  la  Singnor. 

Anno  tertio. 

De  canonicatu  et  prebenda  Leodien,  vacantibus  per  obitum   Reneri   de 

Gore  in  partibus  defiincti  fuit  provisum  Philippo  Walrami  decretorum 

doctori. 
Acceptatio  et  provisio  facte  Godscalco  dicto  Van   der  Netten   de  parro- 

chiali  ecclesia  de  Francimont  sunt  confirmate. 
Fol.  148*' 
Anno  quarto. 

De  altari  sancti  Huberti  sito  in  ecclesia  parrochiali  de  Hamericourt  ex 
causa  permutationis  coUato  Bemardo  Henrici  de  Latromenges. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Niuellensis  vacantibus  quia  lohannes 
de  Sebres  canonicatum  et  prebendam  Leodien,  est  assecutus  fuit  pro- 
visum lohanni  Rumel. 

>  Am  Rande  neben  den  meisten  Posten  ist  ein  Zeichen  angebracht;  bald  ein 
Strich,  bald  rwei  Striche,  ein  Kreuz  oder  auch  ein  Kreuz  und  ein  Strich.  Welchen 
Zweck  dieselben  haben,  konnte  ich  nicht  genau  feststellen ;  mir  scheint,  es  sind  Zeichen, 
welche  sich  auf  Eintreiben  der  Gelder  in  der  Zukunft  beziehen. 

*  Am  Rande.    S.  oben  S.  344. 

»  S.  oben  S.  J43. 


Ruckstätide  in  der  Diöcese  Lülticli. 
■ebenda  ecciesie  Hugar 


.'USl 


I 


De  canonicatu  et  prebeiida  ecciesie  Hugardensis  vacantibus  quia  Henricus 

de  Ulmen,  nanoiiicatum  et  prebendam  Leodien,  est  assecutus  fuit  pro- 

visum  Godefrido  de  Walslede. 
Item  de  eisdem  simili  modo  prout  supra  ftiit  provisum  lohanni  Machour 

de  Meffia. 
De   attari   sancti   Nicliolai   in    ecclesia  de   Gentines   confirmato   Michaeli 

Menketial. 
De   altaribus   sanctoruni    Nicliolai    et   Gertrudis    in    ecclesia    Monasterii 

supra  Sambriam  simul  annexis  fiait  provisum  Waltere  de  Ducello. 
De  arcbidiaconatu  de  Ardenna  in  ecclesia  Leodiensi  vacante  per  obi- 

tum  Robert!  de  Tuitio  in  partibus  defuncti  fuit  provisum  lohanni  de 

Sebres, 
De  cauonicatu   et  prebenda   ecciesie  Hoyensis  vacantibus  quia  lohannes 

de  Sebres  canonicatuin  et  prebendam  ecciesie  Leodiensis  est  assecutus 

fuit  provisum  lohanni  Wiliekini  clerico  Par(isieni?).' 

De  eisdem  canonicatu  et  prcbciida  vacantibus  prout  supra  fuit  provisum 
lohanni  de  Niuella  abbreviatori  apostolico,  et  ipse  obtinet  hos  canoni- 
catum  et  prebendam  et  tenetur. 

De  perpctuo  altari  sancti  lohannis  ewangeliste  in  ßockenbielgen  va- 
cante quia  lacobus  de  Holonta  canonicatum  et  prebendam  ecciesie 
sancti  Pauli  Leodiensis  est  assecutus  fuit  provisum  lohanni  Mul- 
toris.* 

De  capellanla  sancti  lohannis  Baptiste  in  Nouiüa  vacante  quia  Lambertus 
de  Manusio  ecclesiam  de  Anens  est  assecutus  fuit  provisum  Henrico 
Henrici  de  Hemptines. 

Anno  quinto. 

De  decanatu  ecciesie  sancti  Petri  Leodiensis  vacante  per  dimissionem 
magistri  Dyonisii  Minninc  fuit  provisum  lohanni  (de)  Wihangue. 

Collatio  et  provisio  auctoritate  ordinaria  facte  Henrico  diclo  Scriuer  de 
canonicatu  et  prebenda  ecciesie  sancte  Marie  Traiectensis  iuerunt 
contirmate  vel  provisum  de  novo. 

Inulilis  fuit  posimoäum  reperta  iit  r(espotidit)  collecior  michi  Helie.^ 

De  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  Fossensis  vacantibus  quia  Rigaldus 
filius  Henrici  de  Fehe  subrogatus  extilit  in  iure  competenti  lohanni 
de  Wihangue  in  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  sancii  Pauli  Leo- 
diensis fuit  provisum  Bernardo  Oclonis  de  Aldenseel. 


I 


<  Hier  folgt  der  nachstehende  Abschnitt,  welcher  durcti strichen  wurde  i 
Bemerkung  um  Rande:  uvacathicu:  »De  attari  sancti  lohannis  ewangeliste  in  Ba 
bielgien  vacante  ex  eo  quod  lacobus  de  Holonia  canonicatum  et  prebendam  i 
tancti  Dyonisii  est  assecutus  l'uit  provisum  lohanni  Multoris. i 

'  Vgl.  den  durdislricheneii  Posten,  .'  ■ 

'  \'oii  anderer  Haud, 


t  der 
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FoL  149^. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecdesie  sancti  Seruacii  Traiectensis  va- 
cantibus  per  obitum  Reneri  de  Goere  extra  curiam  defuncti  fuit  pro- 
visum  Martine  Alberti  de  Aquisgrani  («V). 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacantibus  per  obitum 
Reginaldi  de  Berbensoen  extra  curiam  defuncti  fuit  provisum  Ricardo 
Barbe  magistro  in  theologia. 

Mandatur  episcopo  Leodiensi  vel  eins  ofBciali  ut  moneant  Johannes  (sie)  de 
Sebres,  quod  infra  15  dies  fiat  per  processus  apostolicos  procedi  contra 
detentorem  archidiaconatus  de  Ardenna  ecclesie  Leodiensis,  in  quo 
eidem  lohanni  ius  competit,  alioquin  ipsum  lohannem  privent  de  ca- 
nonicatu et  prebenda  ecclesie  Hoyensis,  quos  per  dicti  archidiaco- 
natus assecutionem  dimittere  est  astrictus  et  lohanni  Willekini  clerico 
Par(isiensi)  provideant  de  eisdem. 

Supra  anno  quarto  facta  confirmatio  est  de  archidiaconatu 
de  Ardenna. 

Motu  proprio  fuit  provisum  domino  G.,  tituli  sancti  Stephani  in  Celio- 
monte  presbitero  cardinali,^  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leo- 
diensis et  archidiaconatu  Brabantie  in  eadem  ecclesia  vacantibus 
per  obitum  domini  Petri  cardinalis  Albanensis. 
Fol.  ijo. 

Anno  sexto. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  deDyonanto  vacantibus 
quia  Henricus  Aynresele  canonicatum  et  prebendam  ecclesie  beate 
Marie  ad  Gradus  Colonien.  est  assecutus  fuit  provisum  Henrico 
de  Charnour. 

Collatio  et  provisio  facte  Lamberto  Mekechial  auctoritate  ordinaria  de  ca- 
nonicatu et  prebenda  de  Mon(asterio)  fuerunt  confirmate  vel  pro- 
visum de  novo. 

Concessum  est  Martino  Alberti  de  Aquisgrani,  canonico  ecclesie  beate 
Marie  Aquensis,  ut  gratia  sibi  facta  de  dictis  canonicatu  et  prebenda, 
in  qua  asseruit  fructus  parrochialis  ecclesie  in  Gleyne  Coloniensis 
dyocesis,  quam  tenebat,  ad  valorem  centum  viginti  florenorum  se 
extendere,  ad  quem  valorem,  ut  ab  aliquibus  asseritur,  minime  se  ex- 
tendunt,  valeat  etiam  si  plus  non  valeat  ecclesia  supra  dicta,  quam 
se  obtulit  dimissurum. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Hugardensis  vacantibus  per  obitum 
Egidii  Wasperdi  scriptoris  apostolici  fuit  provisum  Wirico  de  Belloramo. 

De  canonicatu,  prebenda  et  cantoria  ecclesie  sancti  Bartholomei  Leo- 
diensis vacantibus  per  obitum  Egidii  Wasperdi  scriptoris  apostolici 
fuit  provisum  Nicholao  Trophardi. 


Guillaume  de  Aigrefeuille. 


L 


Rüek^ilndc  in  I.flttich  und  Kfiln.  -"-»I 

De  capella  sancti  Salvatoris  iuxta  Aquis  vacante  per  amotionem  Rembaldi 
de  Vlodorp,  decani  ecclesie  beate  Marie  Aqucnsis,  fuii  provisum 
Henrico  Rant  dccretorum  doctori. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Leonardi  Lewensis  vacantibus 
quia  Albertus  Porter  canonicatum  et  prebeiidani  ecclesie  sancti  Pauli 
est  assecutus  fuit  provisuni  Nicholao  Margarcti, 

Anno  septimo. 

Acceptatio  et  provisio  tacte  vigore  litteraruni  apostolicarum  Roberto  de 
Flandria  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacantibus 
per  obitum  t'errici  de  Barro  extra  Romanam  curiam  defuncti  fuerunt 
coniirniate  seu  provisum  de  novo. 

De  prepositura  ecclesie  sancte  Gertrudis  Niuellensis  vacante  per  obitum 
dicti  Ferrici  fuit  provisum  Piiilippo  Walrami. 

Motu  proprio  fuit  provisum  doiiiino  Stephano  cardinali  Parisiensi  de  ca- 
nonicatu et  prebenda  ac  custodia  ecclesie  Leodiensis  vacantibus  per 
consecrationem   G(erardi)  electi  Aquensis. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Hanuto  vacante  per  resignationem  Robert!  le 
Meyre  fuit  provisum  Arnoldo  Prel. 

Surrogatus  fuit  Theodoricus  Snoet  in  iure  competenti  condam  lacobo  ßu- 
fetial  in  et  super  canonicatu  et  prebenda   ecclesie  beate  Marie  Dyo- 
neusis,  super  qiiibus  doniini  Theodericus  et  lacobus  predicti  in  curia 
liliganint,  et  ibidem  ideni  lacobus  Ute  pendente  decessit. 
Fol.  isi. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Traiectensis  vacantibus 
per  obitum  EustacJiü  dicti  Zul  in  partibus  defuncti  fiiit  provisum  lo- 
hanni  Hoen. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesia  Tborensis  vacantibus  per  obitum 
Reneri  de  Gore  extra  curiam  defuncti  fuit  provisum  Gobelino  Lutzelem- 
borch. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancte  Gertrudis  Niuellensis  vacan- 
tibus per  obitum  Ferrici  de  Barro  extra  curiam  defuncti  fuit  provisum 
Philippo  [Walrami]'  preposito  dicte  ecclesie. 

Acceptatio  et  provisio  facte  vigore  litteraruni  apostolicarum  in  forma  com- 
muni  de  otlicio  matricutarie  in  ecclesia  parrochiali  de  Alken  Paulo 
de  Hamalio  fuerunt  confirmate. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Martini  Leodiensis  vacan- 
tibus per  obitum  Nichasii  de  Bellomonte  extra  curiam  defuncti  fuit 
provisuni  lolianni  Ficlion  de  Bernionbecb. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  de  Dyonanto  vacantibus 
per  obitum  Wilbelmi  Hactse  in  curia  deüincn  fuit  provisum  Petro 
VaUe. 


I 


I 


r  Hand  über  die  Zeile  ){« schrieben. 
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Motu  proprio  fuit  provisum  domino  Stephano  cardinali  Parisiensi  de  ca- 

nonicatu  et  prebenda  ac  prepositura  ecclesie  Leodiensis. 
Fol.  iji*. 

Anno  octavo. 

De  altari  sancti  lohannis  e wangeliste  in  ecclesia  Leo  dien  si  vacante  per 

obitum  Godefridi  de  Wange  in  curia  defuncti  fiiit  provisum  lohanni 

de  Sarto. 
Electio  auctoritate  ordinaria  facta  et  confirmata  de  fratre  Symone  de  prio- 

ratu  de  Ongniez  fuit  confirmata  vel  provisum  de  novo. 
De   canonicatu   et   prebenda   ecclesie   Leodiensis   ac   archidiaconatu   de 

Condrosio  in  eadem  ecclesia  vacantibus   per   obitum  domini  N(i- 

colai)  cardinalis  Lemovicensis  ^  fuit  provisum  Petro  Begonis. 
Motu  proprio  fuit  provisum  lohanni  de  Arstellio  de  canonicatu  et  pre- 
benda ecclesie  sancti  Martini  Leodiensis,  vacantibus  per  obitum 

Octonis  de  Theuis  (?). 
De  parrochiali  ecclesia  de  Lintre  [inferiori]*  vacante  per  obitum  domini 

N(icolai)   cardinalis   Lemovicensis   fiiit  provisum   lohanni   Reneri   de 

Lewis. 
De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Petri  Leodiensis  vacantibus 

per  obitum  lohannis  de   Liers  extra   curiam   defuncti  fuit  provisum 

Nicholao  Prepositi. 
(Summa*  beneficiorum  R(egistri)  49.] 
Fol.  IS 2. 

Sequuntur*  beneficia  per  [felicis  recordationis]^  dominum  Ur- 
banum  papam  quintum  confirmata  vel  collata,  de  quibus  .  . 
decanus  sancti  Seruatii  Traiectensis  non  percepit  medios 
fructus  ex  causis  infra  scriptis. 

Anno  primo. 

De  prebenda  Leodiensi  vacante  per  consecrationem  domini  Angeli  electi 
Cassinensis  collata  domino  Reynaldo  Parrotti. 
Iste  dominus  Raynaldus  solvit  in  curia,  ut  constat  per  litteras  do- 
mini Ebelonis.* 

De  canonicatu  et  prebenda  et  archidiaconatu  de  Famenna  per  obitum 
Roberti  de  Tuitio  vacantibus,  contra  quem  dominus  Henricus  de  Tre- 
monia  legum  doctor  in  curia  litigabat  super  eisdem  prebenda  et  archi- 
diaconatu et  subrogatus  fuit  in  iure  competenti  dicto  Roberto. 

>  Nicolas  de  Besse  (de  Bellefaye),   Bischof  von   Limoges,   Kardinaldiakon   von 
S.  Maria  in  Via  lata. 

*  Der  erste  Schreiber  hatte  »superiori«  geschrieben,  was  in  »inferiori«  korrigiert 
wurde. 

*  Von  derselben  Hand,  welche  die  Korrekturen  machte. 

*  Zwischen  diesem  Teil  und  dem  vorhergehenden  findet  sich  ein  leeres  Blatt. 

*•  Der  erste  Schreiber  hatte  »dominum  nostrum«  geschrieben,  was  von  einer  an- 
dern Hand  korrigiert  wurde. 

^  Gemeint  ist  wohl  Eblo  de  Mederio,  Kleriker  der  Camera  In  jener  Zeit. 
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Pretendit  dominus  Henricus  se  solvisse  in  curia   sed   non   docuit 
per  litteras. 
De  canonicatu  et   prebenda   ecclesie  sancti   Dyonisii   Leodiensis  va- 
cantibus  per  obitum  Conradi   de  Budenoes   infra  dietam  a  curia  de- 
functi,  coUatis  Willernio  de  Eure,   decano   ecclesie  sancti  Martini 
Leodiensis,   lo  kal.  lanuarii. 
De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Ruttensis  Leodiensis  dyocesis  vacan- 
tibus  ut  supra  fuit  provisum  Henrico  Pctri  de  Hemetinis  clerico  dicte 
dyocesis. 

Iste  due  gratie  erant  inutiles,  nam  iste  Conradus  vivebat  tempore 
date  et  postea  diu. 
De  parrochiali  ecclesia  de  Alken  Leodiensis  dyocesis  vacante  per  obitum 
Gwillermi  Hermanni  de  Leodio  in  Romana  curia  defuncti,  coUata  Ro- 
berto Guittardi  presbitero  Claromontensis  dyocesis  pridie  non.  Februarii. 
Iste  Robertus  litigavit  pluribus  annis  cum   magistro  lohanne  Tex- 
toris  possessore   eiusdem,  et  postea   dimisit  litem   et   non   fiiit 
assccutus  ecclesiam. 
Item   Stephano   Marcerii  fuit  provisum   de  quadam   capellania  in  ecclesia 
sancti  Petri  Leodiensis  vacante  per  obitum  Theodorici  de  Xantis 
in  Romana  curia  defuncti,  8  kal.  Marcii. 

Iste  Stephanus  non  fuit  assecutus,  nam  ille  condam  Thedericus  resig- 
naverat  in  partibus  dietam  capellaniam  antequam  veniret  ad  curiam. 

De  capellania  sancti  Pauli  in  ecclesia  Leodiensi  vacante  ut  statim  supra 
fuit  provisum  Goswino  Hacke  de  Lapide  Traiectensis  dyocesis  6  kal. 
Marcii. 

Iste  Goswinus  non  confectis  litteris  decessit  in  curia. 

Gratia    facta    per  dominum  cardinalem  Boloniensem^  Stephano   Marcerii 
Ebroicensis  dyocesis  de  altari  in  ecclesia  Leodiensi  vacante  per  obi- 
tum Enghelrami  Anglici  in  curia  defuncti  fuit  confirmata  5  id.  Aprilis. 
Iste  Enghelramus  non  obtinuit  aliquod  altare  in  ecclesia  Leodiensi 
nee  scitur^  de  eo  loqui  in  ea. 
De^  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  Senaten sis  vacantibus 
dum  Baldewinus  Oneal  canonicatum  et  prebendam  ecclesie  Leodiensis 
erit  assecutus,  fuit  provisum  Petro  de  Hermale  2  id.  Decembris. 
Iste  Petrus  infra  tres  menses  postea  obtinuit  sibi  provideri   de  ca- 
nonicatu et  prebenda  ecclesie  sancti  Petri  Leodiensis  vacantibus 
per  liberam  resignationem  Egidii  de  Bermonbech,  scriptoris  litte- 
rarum  apostolicarum,  et  dimisit  istos  canonicatum  et  prebendam 
ecclesie  Sennatensis. 

'  Guy  de  Boulogne,  Sohn  Roberts  VII.  von  Boulogne  und  Auvergne. 
'^  In  der  Handschrift:  »situr«. 

3  Vor  diesem  Regest  steht  ein  Zeichen  (   :  — ),  welches  sich  auch  vor  dem  sechsten 
vorhergehenden  findet. 

Kirsch,  Die  päpitl.  Kollektorien.  23 
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De  quibus  canonicatu  et  prebenda  Sehnaten.  fiiit  provisum  lohanni  Fichon 
derico  Leodiensi  yd.  Februarü. 

Iste  Johannes  non  recepta  possessione  obtinuit  sibi  provideri  de 
prebenda  sancti  Dyonisii  Leodiensis  et  dimisit  istam  prebendam 
Sennatensem,  de  qua  fuit  provisum  Leonardo  Villici  anno  2® 
pontificatus  domini  Urbani  et  solvit  ut  patet  in  computis. 

Fol.    JJ2^- 

Item  coUatio  facta  per  ordinarium  Godefrido  dicto  Wlpes,  clerico  Leodiensis 
dyocesis,  de  officio  wulgariter  dicto  Roede  ecclesie  sancti  Seruacii 
Traiectensis  dicte  dyocesis,  vacante  per  obitum  Reneri  dicti  Boese  in 
curia  Romana  defuncti,  fuit  confirmata  vel  provisum  de  novo  5  yd.  Aprilis. 
Quia  istud  officium  consuetum  est  assignari  layco,  non  potuit  ipse 
Godefridus  habere  litteras  expeditas  in  cancellaria. 
De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Seruacii  Traiectensis  Leo- 
diensis dyocesis  dum  vacabunt  per  contractum  matrimonium  vel  per 
renuntiationem  Iterii  de  Ruppe  in  Romana  curia  faciendam,  fuit  pro- 
visum Ottoni  Rogeri  presbitero  Cameracensis  dyocesis  16  kal.  Mail. 
Iste  Otto  non   fiiit  prosecutus  gratiam  nee  comparuit  cum  litteris 
nee  aliquis  pro  eo,  sed  Arnoldus  de  Tongris,  capellanus  domini 
cardinalis  Lemovicensis,  vigore  gratie   apostolice  de  canonicatu 
sub  expectatione  prebende  ecclesie  sancti  Seruacii  predicti  ob- 
tinuit et  obtinet  istam  prebendam. 
CoUatio  et  provisio  facte  auctoritate  ordinaria  lohanni  de  Bruele  presbitero 
de  altari  beate  Marie  in  ecclesia  de  Verticke,  quod  quidem  altare  per 
20  annos  possedit  et  adhuc  possidet,  fuerunt  confirmate  7  kal.  Mali. 
Istud  altare  non  valet  in  universo  ultra  8  flor.  et  ideo  nichil  recepi 
pro  mediis  fructibus. 
CoUatio  et  provisio  facte  auctoritate  ordinaria  lohanni  de  Zebres  de  ca- 
nonicatu et  prebenda  ecclesie  sancti  Gorgonii  Hugardensis  quomodo- 
cunque  vacarent  sunt  confirmate  vel  provisum  de  novo  7  kal.  Maii. 
Ista  gratia  fuit  inutiUs;  nam  quidam  Lambertus  de  Melun  auctoritate 
apostoUca  canonicus  sub  expectatione  prebende  obtinuit  et  ob- 
tinet istam  prebendam. 
Presentatio  facta  per  vicarium  domini  cardinalis  Petragoricensis  de  Henrico 
de  BUdelinchdorp  ad  parrochialem  ecclesiam  in  Hamont,  vacante  ex 
eo  quod  quidam  Goeswinus  quandam  ecclesiam  in  Hemer t  Traiec- 
tensis dyocesis  cum  dicta  ecclesia  in  Hamont  pacifice  tenuit  per  multa 
tempora  contra  constitutionem  Execrabilis,  fuit  confirmata  7  kal.  Maii. 
Iste  Henricus  diu  Ütigavat  pro  ista  ecclesia,  et  tandem  succubuit  et 
habuit  contra  se  sententiam  diffinitivam  in  palatio  apostolico. 
Item   Godefrido   de   Doeneren   clerico   de   altari  beate  Marie   in   ecclesia 
sancti  Adalberti  Leodiensis  vacante  per  obitum  Goswini  de  Ca- 
nali  de  Aquis  in  curia  defuncti. 
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Item  Henrico  Hoesman  de  Toren  de  eodem  altari  per  obitum  dicti  Gos- 
wini  7  kal.  Maii. 
Istud  altare  modici  est  valoris,  nee  fuit  aliquis  istorum  gratiam  pro- 
secutus. 

Fol  //^. 

Item  Bernardo  de  Chormonsaco  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti 
Germanii  Theuensis  vacantibus  per  resignationem  Gwillermi  ludei 
fiiit  provisum  kal.  Maii. 

Iste  Bernardus  non  est  prosecutus  gratiam,  et  ipse  Gwiilermus  ad- 
huc  obtinet  hos  canonicatus  et  prebendam. 
Item  lohanni  de  Lotten  de  parrochiali  ecclesia  de  Lotten  vacante  ex  eo 
quod  Godefridus  de  Palein  ipsam  tenuit  ultra  annum  non  promotus 
sine  dispensatione  et  legitimo  impedimento  cessante  14  kal.  lunii. 
Iste  lohannes  nunquam  comparuit  cum  litteris  nee  prosecutus  est 
gratiam,  sed  quidam  Alardus  ex  provisione  domini  tunc  Cavalli- 
censis  episcopi  in  partibus  Alamannie  apostolice  sedis  nuntii  eam 
obtinuit  et  sibi  solvit. 
Item  Waltero  Duechello  de  parrochiali  capellania  de  Campplures  (?)  sita 
infra  parrochiam  de  Bergis,  vacante  ex  eo  quod  Renerus  de  Riuo 
aliud  beneficium  est  pacifice  assecutus  14  kal.  lunii. 

Non  reperitur  ista  capella  in  dyocesi  Leodiensi  nee  scitur  loqui  de 
isto  Renero  vel  Waltero. 
lohanni  de  Oyen,  nato  condam  Arnaldi  dicti  Clerke,  de  vicaria  in  ecclesia 
de  Oyen  vacante  per  resignationem  Theoderici  dicti  Visschelle  14  kal. 
lunii. 

Iste  lohannes  composuit  in  Camera   pro   6  cum   dimidio  florenis 
solvendis  in  Camera  et  ibi  solvit. 
Item^  Lamberto  de  Gemblaco  de  altari  sancti  Mathei  in  ecclesia  Gem- 
blacensi  vacante  per  resignationem  Nicholai  Mayoakal  14  kal.  lunii. 
Iste  Lambertus  non  curavit  prosequi,  quia  altare  vix  valet  12  flor. 
et  Ordinarius  de  illo  providit. 
Item  Petro  condam  lohannis  de  Xanctis  de  Novimagio  clerico   de  altari 
sancte  Katherine  sito   in  ecclesia  sancti  Michaelis  Lowaniensis  va- 
cante per  assecutionem  alterius  beneficii  per  Arnoldum  fratrem  suum 
vigore  litterar  um  domini  Innocentii  pape  VI  14  kal.  lunii. 

Istud  altare  vix  valet  in  anno  6  florenos  et  ideo  nichil  inde  recepi. 
Item  lohanni  Reneri  de  Lewis  de  canonicatu  et  prebenda  ac  altari  sancti 
lacobi  ad  invicem  annexis  in  ecclesia  sancti  Leonardi  de  Lewis,  va- 
cantibus per  obitum  ultimi  canonici  in  Romana  curia  defuncti  14  kal. 
lunii. 

Iste  non  potuit  habere  litteras,  quia  nuilus  canonicus  tunc  erat  de- 
iunctus  in  curia. 

>  Dieser  Posten  wurde  nachträglich  von  einer  andern  Hand  geschrieben. 
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De  ^  canonicatu  sub  expectatione  prebende  ac  decanatu  vacaturis  dum  Sy- 
gerus  de  Novolapide  dignitatem  in  ecclesia  Leodiensi  fuerit  asse- 
cutus  fuit  provisum  lohanni  Saltolf. 

Ipse  Sigerus  non  fuit  nee  est  assecutus  dignitatem  in  ecclesia  Leo- 
diensi et  sie  gratia  inutilis. 

Acceptatio  et  provisio  auctoritate  apostolica  facte  per  lohannem  Martini 
condam  lohannis  de  Zebres  de  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacante 
per  obitum  lohannis  de  Vianden  extra  Romanam  curiam  defuncti 
fuerunt  confirmate  yd.  Augusti. 

Non  fuit  assecutus  prebendam,  sed  alter  sub  expectatione  prebende 
eam  obtinuit. 
Fol.  ißßv- 

Item  acceptatio  facta  vigore  litterarum  apostolicarum  per  Sigerum  de  Novo- 
lapide de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacantibus  per 
obitum  Tielmanni,  canonici  dicte  ecclesie  Leodiensis  extra  curiam 
defuncti,  fuit  confirmata  yd.  Augusti. 

Ista  gratia  est  inutilis,  nam  ipse  Tilmannus  tunc  vixit  et  hodie  vivit. 

Item  acceptatio  facta  per  dictum  dominum   Sigerum   de  prebenda  Leo- 
diensi vacante  per  obitum  lohannis  de  Vienna  predicti  fuit  confir- 
mata. 
Item  de  eadem  prebenda  simili  modo  vacante  fuit  provisum  lohanni  de 
Wambeke. 

Iste  due  gratie  sunt  inutiles,  et  alter  auctoritate  apostolica  expectans 
eam  obtinuit  et  hodie  obtinet. 
Motu  proprio  fuit  provisum  H(elie)  cardinali  Ostiensi*  de  prepositura  de 
Wydoy  vacante   per  obitum   domini   cardinalis   Maglonensis   15   kal. 
Septembris. 

Mandatum  fuit  per  dominos  .  .  camerarium  et  .  .  thesaurarium  ut 
ab  eo  nichil  exigerem. 
Motu  proprio  fuit  provisum  cardinali  Aquensi  de  canonicatu  et  prebenda 
ac   archidiaconatu    Brabantie   in   ecclesia  Leodiensi  vacantibus 
ut  supra. 
Habuit  dominus  cardinalis  dilationem  ad  plures  annos  infra  quos 
decessit;    sie  nichil  inde  percepi. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Martini  Leodiensis  vacan- 
tibus cum  Otto  de  Thenis  dignitatem,  personatum  vel  officium  in 
ecclesia  Leodiensi  obtinebit,  fuit  provisum  lohanni  Fichon  10  kal.  Sep- 
tembris. 

Ista  gratia  est  inutilis,  nam  Otto  decessit  antequam  erat  dignitatem, 
personatum  vel  officium  in  ecclesia  Leodiensi  assecutus. 

»  Von  anderer  Hand  später  zue^efugt  mit  einem  Verweisungszeichen. 
•  Helie  de  S.  Yrieix,  Kardinalbischof  von  Ostia. 
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Item  Arnaldo  Arnaldi  de  Embrica  clerico  de  parrochiaü  ecclesia  de  Gers- 
beke  vacante  per  iion  promotionem  cuiusdam  Godefridi  de  Syni. 
Iste  Arnaldus   non  est  prosecutus  gratiani,  et  ipse  Godefridus  pro- 
motus  possidet  istam  eiiclesiam. 
Item  Laurentio  Forbitoris  de  Florinis  de  capeüania  beate  Marie  in  ecclesia 
beati  Gengulphi  de  Florinis  vacante  per  resignationem  lacobi  Wilhon. 
Vix  valet  in  anno  6  flor.  et  sie  nichil  recepi. 
Item '  Petro  de  Vesere  de  altari  sanctorum  Petri   et  ludoci   in   parrochiaü 
ecclesia   de   Haien   vacaturo   per   assecutionem    alicuius   beneficü   in 
forma  paupenim  faciendam  ptr  lohannetn  de  Molle. 

Iste  non  fuit  nee  est  assecutus  beneficium  vif^ore  huius  gratie. 
Item  Renero  djcto  Gadijn  de  canonicatu  et  prebenda  Viseten.  vacantibus 
per  mortem  loliannis  de  Casleto  subcollectoris  apostolici. 

Iste  Renerus  non  comparuit  cum  litteris  apostoÜcis  et  quidam  alter 
eam  obtinet  auctoritate  ordinaria  nee  vaient  grossi  tructus  ultra 
10  flor.  communibus  annis. 

Item  Nicholao  dicto  Dosijn  de  canonicatu  et  prebenda  eeelesie  beate 
Marie  Tongrensis  vacaturis  cum  Anthonius  de  Fiis  dignitatem,  per- 
sonatum  vel  officium  in  ecclesia  Leodiensi  fuerit  assecutus. 

Iste  Nicholaus  ante  habitam  possessionem  deeessit,  et  providit  do- 
minus noster  papa  de  eisdem  magistro  Guiltermo  dicto  Amicus 
Dei  pontificatus  sui  anno  tercio,  4  kal.   Augusti,   et  solvit  ut 
apparet  in  computis  meis. 
Item  Petro  de  Ruppe  de  altari  beate  Marie  de  Orpio  magno  vacaturo  per 
assecutionem  eanonicatus  et  prebende  Leodien,  per  Baldewinum  Oneal. 
Istud  altare  vix  valet  10  flor.  in  anno  et  ideo  non  curavit  prosequi. 
Item  Nieholao   nato  Andree   Barbitonsoris   de  matricularia  in   ecclesia   de 
Buctiebil^ien    vacante    per    asseeutioaem    parrochialis    eeelesie    de 
Tongris   faetam  per  Franconem  natum  magistri  Willermi  de  Sancto 
lacobo. 

Ista  gratia  est   inutilis,  nam   ipse  Franco   non  est  assecutus  dictam 
ecclesiam  nee  sperat  assequi. 
Item  Cononi  Godefridi  de  canonicatu  et  prebenda  eeelesie  saneti  Adalberti 
Aquensis  vacantibus  per  obitum  Reneri  de  Fiis  prope  curiam  defuneti. 
Iste  Cono   non  comparuit  nee  scitur  loqui   de  eo  in  ipsa   ecclesia, 
sed   quidam  loliannes   de  Berghe  ex  collatione  capituli   eiusdem 
eeelesie  ipsos  obtinet. 
Item  Euerardo  dicto  Rex  de  canonicatu  et  prebenda  eeelesie  beate  Marie 
Traiectensis    Leodiensis    dyocesis    vacantibus   per   obitum    Ottonis 
Scarlaken  in  Romana  curia  defuneti. 

1  Rande  mit  einem  Verweisungsi eichen  (I) 


'  Von  inderer  Hjiid   spjlei   i 
hinzugel&gl. 
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Item  surrogatus  fiiit  dictus  Euerardus  in  omni  iure  quod  competebat  diclo 
Ottoni  in  curia  defuncto  in  et  super  dictos  canonicatum  et  prebendam, 
super  quibus  idem  Otto  contra  quendam  alium  litigaverat  et  tres  sen- 
tentias  difHnitivas  reportaverat  in  palatio  apostolico. 

Iste  Euerardus  non  est  prosecutus  gratiam,  sed  quidam  Rembaldus 
auctoritate  ordinaria  obtinet  istos  canonicatum  et  prebendam. 
Item  lohanni  de  VfFeyo  de  ecclesia  parrochiali  sancti  Medardi  de  Vffeyo 
vacante  per  obitum  Henrici  dicti  le  Palen  in  Romana  curia  defuncti. 
Ista  gratia  est  inutilis,  quia  ipse  lohannes  probare  non  potuit  ipsum 
Henricum  in  curia  decessisse  et  sie  non  potuit  litteras  expedire 
in  cancellaria. 
Item  Wilbrando  Want,  clerico  Osnaburgensis  dyocesis,  de  prepositura  ac 
canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancte  Crucis  Leodiensis  vacan- 
tibus  ex  eo  quod  nuper  Anthonius  de  Fiis  de  canonicatu  sub  expec- 
tatione   prebende,   dignitatis  vel  ofEcii  ecclesie  Leodiensis  sibi  ob- 
tinuit  provideri. 

Iste  non  comparuit  in  ecclesia  Leodiensi  nee  alter  pro  eo,  et  ob- 
tinet istam  preposituram  magister  lohannes  de  Hoyo. 

Fol.  iS4^' 

De*  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Bertholomei  (sie)  Leo- 
diensis vacantibus  per  obitum  Symonis  de  Atrio,  subcoUectoris  apo- 
stolici,  fuit  provisum  Petro  Lessunet  de  Lussiis,  clerico  Cameracensis 
dyocesis. 

Iste  Petrus  non  potuit  probare  istum  Symonem  fiiisse  subcollec- 

torem  et  ideo  gratia  fuit  sibi  inutilis,  et  obtinet  istam  prebendam 

quidam  BuUotus  de  Lymont  canonicus  sub  expectatione  et  (sie) 

prebende. 

Item  de  parrochiali  ecclesia  de  Turinis  vacatura  dum  Arnaldus  de  Pulhes 

beneficium  in  forma  pauperum  fuerit  assecutus  fuit  provisum  Arnaldo 

Banduynert. 

Iste  non  est  assecutus  beneficium. 
Da  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Martini  Leodiensis  vacan- 
tibus cum  Otto  de  Thenis  canonicatum  et  prebendam  ecclesie  Leo- 
diensis fuerit  pacifice   assecutus  fuit  provisum  lohanni  de  Reymont, 
presbitero  Leodiensis  dyocesis. 

Iste  Otto  nondum  assecutus  prebendam  Leodiensem  decessit  et  sie 
gratia  est  inutilis. 
Sequuntur  de  anno  secundo  domini  Urbani. 

De  capellania  ac  altari  sancti  Eligii  in  ecclesia  Leodiensi  vacantibus  per 
obitum  Gwillermi  de  Altaripa  in  curia  defuncti  fuit  provisum  Lam- 
berto  de  Lexhi. 

*  Durch  ein  Verweisungszeichen  an  diese  Stelle  verwiesen;  der  Posten  steht  nach 
den  drei  folgenden. 
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Isie  Larabertus  non  fecit  fieri  litteras,  et  dominus  papa  pontificatus 

stii  anno  quarto  Bertrando  Masnerii  providit  qui   sstisfecit,  ul 

patet  in  computis. 

De  parrochiali  ccclesia  de  Gredis  vacante  quia  Leonardus  dictus  Lemeer 

canonicatum   et  prebendam   ecclesie  Cennatensis  est  assecutus  fuit 

provisum  Egidio  Robacr. 

Solvit  in  Camera  40  flor.  de  Pedemontium, 
De  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  beate  Marie  Aquensis  vacantibus  quia 
Christianiis  Rummel   est  assecutus   prebendam   ecciesie  Spirensis  fuit 
provisum  lohanni  Rummel  fratri  suo. 

Istc  lohannes   non   curavit  assequi   prebendam  Aquensem   forte  in 

favorem  fratris,   qui  eam   adhuc  obtinet,   et  nichil   inde  percepi. 

De'  canonicatu  et  prebenda  sancti  Bartholomei  Leodiensis  vacaturis 

dum  lohannes  de  Speraont  canonicatum  et  prebendam  sancti  Pauli 

Leodiensis  fuerit  assecutus  fuit  provisum  Roberto  de  Villari. 

Iste  lohannes  non  est  assecutus  prebendam  sancti  Pauli,  et  sie  gratia 
Roberti  est  inutilis. 
De  capella  sancte  Walburgis  prope  muros  Leodienses  vacante  per  obi- 
ram  cardinalis  Petragoricensis  fuit  provisum  Petro  Quilberti. 
[Solvit  iit  patet  in  ultimis  computis,]' 
Gratia  facta  Reynaldo  Parrotti  de  canonicatu  et  prebenda  Leodien,  et 
prepositura  Tongrensi  anno  primo  domioi  UrbanJ  fuit  sibi  certo 
modo  reformata. 
Solvit  in  Camera  apostoüca,  ut  procurator  eius  docuit. 

Fol.  ISS. 
De  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  de  Wassenberch  vacantibus  per  obi- 
tum  Petri  de  Domino  in  curia  defiincti  fuit  provisum  Gerardo  Min- 
neken." 

Iste  Gerardus  non  potuit  probare  Petrum  in  curia  decessisse,  et  sie 

est   gratia   sibi   inutilis,   sed   quidam  Petrus  Lambert!   auctoritatc 

ordinaria  est   assecutus   et  fecit   confirmari   anno   tercio   domini 

Urbani  et  satisfecit  ut  patet  in  computis. 

Surrogatus  fuit  lohannes  de  Wihonge  in  iure  competenti  Nicholao  Burcerii 

in  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  sancti  Pauli  Leodiensis,  super 

quibus  dictus  Nicholaus  contra  Rigaldum  de  Fex  in  palatio  apostolico 

diu  litigavit  et  pro  se  contra   Rigaldum  duas  diffinitivas  sententias 

reportavit  et  prope  curiam  ad  duas  dietas  recedens  decessit. 


■  Dieser  Posten  wurde  wieder  von  einem  andern  Schreiber  an  den  unteren  Rand 
der  Seite  nachgetragen  und  durch  das  gewöhnliche  Zeichen  an  diese  Stelle  verwiesen. 

•  Von  anderer  Hand. 

*  Hier  folgt  der  nachstehende  Posten,  welcher  durchstrichen  und  mit  ovacat«  am 
Kande  versehen  wurde:  nCollatio  et  provisio  fade  auctoritate  apoMoUca  Gerardo  Wide 
de  canonicatu  et  prebenda  ecciesie  Leodiensis  vacantibus  per  obitum  Re^'neri  de  Coer 
extra  cuiiam  defuncti  sunt  confirmate  et  provisum  de  novo.s 
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Iste  Johannes  postmodum  obtinuit  sibi  provideri  de  canonicatu  et 
prebenda  ac  decanatu  ecclesie  sancti  Petri  Leodiensis  et  dimisit 
ius   ex  huiusmodi   surrogatione  quesitum,  in  quo   ei  surrogatus 
extitit  dictus  Rigaldus  anno  quinto  pontificatus  domini  nostri  Ur- 
bani  et  solvit  ut  patet  in  computis. 
De  parrochiali  ecclesia  de  Lare  vacante  per  resignationem  Walteri  de  Hem- 
tines  fuit  provisum  Eustacio  de  Landriis  pridie  kal.  Septembris. 
Solvit  in  Camera  60  flor.  ut  docuit  per  litteras  domini  Mauricii  de 
Barda. 
De  canonicatu  et  prebenda  Niuellen.  vacantibus  per  privationem  seu  di- 
missionem  lohannis  de  Sancto  Martino  fuit  provisum  lohanni  Sortes. 
Iste  Sortes  non  potuit  habere  litteras  expeditas  in  cancellaria  et  sie 
gratia  sibi  est  inutilis. 
Item   lacobo   de  Lunassis  de   canonicatu   et  prebenda   ecclesie  de   Nas- 
songne  vacantibus  cum  lohannes  de  Wihonge  canonicatum  et  pre- 
bendam  ecclesie  sancti  Pauli  Leodiensis  fuerit  pacifice  assecutus. 
Iste  lohannes  ut  statim  supra  non  fuit  assecutus  prebendam  sancti 
Pauli;  sie  ista  gratia  est  inutilis,  sed  idem  lacobus  postea,  scilicet 
anno  5^  obtinuit  istam  prebendam  Nassangne  per  assecutionem 
canonicatus,  prebende  et  decanatus  sancti  Petri  Leodiensis  et  ibi 
solvit. 
Presentatio  et  provisio  facte  per  patronum  Egidio   de  Ruppeforti  ad  ca- 
nonicatum et  prebendam  ecclesie  Aycuriensis  vacantes  per  obitum 
lohannis  Punifer  extra  Romanam  curiam  defuncti  fuerunt  confirmate. 
Iste  Egidius  pretendit  de  mandato  suo  istam   confirmationem  ob- 
tentam   non  fiiisse  nee  se  illam  ratam   habere  nee  litteras  indc 
fieri  fecisse. 
De  ecclesia  parrochiali  sancti  Hilari  Hoyensis  vacante  ex  eo  quod  Petrus 
Ranulphi  eam  simpliciter  resignavit  fuit  provisum  Bertholomeo  filio 
Bertholomei  Comari  17  kal.  Augusti. 

Iste  Petrus  antequam  perciperet  fructus  resignavit  istam  ccclesiam 
et  anno  primo  domini  Urbani  est  solutum  ut  patet  in  computis; 
et  iste  Bertholomeus  postea  eam  resignavit  in  partibus. 
De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  de  Nassongne  vacantibus  per  obitum 
Gerardi  Pullinbreche  prope  curiam  defuncti  fuit  provisum  lohanni  Scaleti. 
Iste  lohannes  litigavit  cum  lacobo  de  Puppele,  cui  isti  canonicatus 
et  prebenda  fuerunt  confirmati,  et  obtinuit  et  solvit  anno  tercio 
domini  Urbani  ut  patet  in  computis. 
Fol.  ///  V. 
Sequuntur  de  anno  tercio. 

Surrogatus  fuit  lohannes  Textoris  in  iure  competenti  Roberto  Guitardi 
super  parrochiali  ecclesia  de  Alken,  pro  qua  idem  lohannes  contra 
dictum    Robertum    in    curia    littigavit    (sie),   cui    liti    idem    Robertus 
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tenetur  renunciare  dum   archidiaconatum  Ostreuanensem   in  ecclesia 
Attrebatensi  fuerit  pacifice  assecutus. 

Iste  Johannes  vigore  gratie  de  ista  ecclesia  sibi  facte  per  dominum 

Innocentium   fiiit  assecutus  possessionem   pacificam  et  satisfecit 

tunc  collectori;   et  postea  fuit  sibi  mota  lis  per  istum  Robertum, 

et  ideo  iste   Johannes,  quia  primo   solverat,   pretendit  se   non 

teneri  ratione  istius  provisionis. 

Provisio  facta  vigore  litterarum   apostolicarum  Philippo  de  Zebres  de  ca- 

nonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancte  Marie  Aquensis  vacantibus  per 

obitum  Reneri  de  Holonia  alias  Fiis,  in  loco  de  Mornaco  recedendo 

de  curia  defuncti,  fiiit  confirmata. 

Iste  Philippus  non  fiiit  prosecutus  istam  gratiam,  quia  non  potuit 
probare  istum  Petrum  in  illo  loco  decessisse,  et  sie  litteras  ha- 
bere nequivit  de  cancellaria,  nee  iste  Renerus  obtinuit  prebendam 
Aquensem. 
De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Dyonisii  Leodiensis  vacan- 
tibus per  obitum  Conrardi  (sie)  de  Budenoys  extra  Romanam  curiam 
defuncti  fuit  provisum  Egidio  Salheit. 

Iste  Egidius  iuravit  se  non  impetrasse  hanc  gratiam  nee  ratam  ha- 
bere nee  feeit  fieri  litteras,  sed  fuit  istam  prebendam  assecutus 
vigore  gratie  apostolice  de  canonicatu  sub  expeetatione  prebende. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Dyonisii  prediete  per  obitum 
dicti  Conrardi  (sie)  fiiit  provisum  dicto  Egidio,  qui  ad  dietam  pre- 
bendam expeetabat  si  sibi  ex  ordine  debeatur  et  dimittet  parrochialem 
ccclesiam  de  Vilhans  Leodiensis  dyocesis. 
Respondetur  ut  supra. 
Ex  causa  permutationis  fuit  provisum  Arnaldo  Prel  de  capella  beate  Marie 
de  Landen. 

Solvit  in  Camera  9  florcnos. 
Collatio  et  provisio  facte  per  episcopum  Leodiensem  lohanni  de  Altauilla 
de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacantibus  per  obitum 
Gerardi  de  Viuario,  collectoris  apostolici,  fuerunt  confirmate. 
Iste   lohannes  non  potuit  probare   istum   Gerardum   fuisse   coUec- 
torem  nee  litteras  in  cancellaria  expedire. 

Fol.  ij6. 

Collatio^  et  provisio  facte  Gerardo  Wide  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie 
Leodiensis  vacantibus  per  obitum  Reneri  de  Goer  extra  curiam  de- 
functi fuerunt  confirmate. 

Gratia  vigore  cuius  iste  Gerardus  obtinuit  coUationem  et  provisionem 
pretensas  erat  sibi  facta  in  forma  communi,  quam  dominus  papa 

*  Derselbe  Schreiber,  welcher  immer  die  Zusätze  machte,  schrieb  diesen  Posten 
nachträglich  an  den  oberen  Rand  der  Seite  und  wnes  ihm  durch  das  gewöhnliche  Zeichen 
diese  Stelle  an. 
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declaravit  ad  prebendas  cathedrales  non  debere  extendi,  et  pro- 
vidit  de  istis  magistro  Philippo  Walrami. 

De  altari  in  ecclesia  de  Dypenbeke  vucaturo  dum  Hubinus  de  Flemalia 
beneficium  ad  coUationem  prepositi,  decani  et  capituH  ecclesie  Leo- 
diensis  fuerit  assecutus  fuit  provisum  Nicholao  Trophardi. 
Iste  Hubinus  non  est  assecutus  beneficium. 

Ex  causa  permutationis  fuit  provisum  Christiano  Rummel  de  canonicatu  et 
prebenda  ecclesie  beate  Marie  Aquensis. 

Ista   permutatio   non  habuit   effectum,   et   remansit   Christianus   in 

possessione  prebende  quam   postea  auctoritate  ordinaria  permu- 

tavit. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Dintre  vacante  per  obitum  lacobi  de  Cadolis 

in  curia  defuncti  fuit  provisum  Gerardo  de  Scambroic  de  Sancto  Tru- 

done. 

Quia  iste  condam  lacobus  erat  familiaris  domini  cardinalis  de  Vr- 
sinis,  revocavit  papa  istam  gratiam  et  ad  instantiam  ipsius  cardi- 
nalis providit  Alberto  Boese,  qui  solvit  in  Camera  anno  quarto 
ipsius  domini  pape. 

De  altari  sanctarum  Katharine  et  Barbare  in  parrochiali  ecclesia  sancti 
Pholoani  Leodiensis  vacante  dum  Hugo  Brosseti  canonicatum  et 
prebendam  ecclesie  beate  Marie  Namurcensis  fuerit  pacifice  asse- 
cutus fuit  provisum  Nicholao  dicto  Aimel  nato  condam  Andree  An- 
kemon  (?). 

Iste  Nicholaus  non  curavit  assequi  istam  gratiam  propter  tenuitatem 
fructuum  et  nichil  valet  ultra  servicium  rcrum. 

Sequuntur  de  anno  quarto. 

Et  primo  ex  causa  permutationis  fuit  provisum  lohanni  de  Louesonge  de 
perpetua  vicaria  ecclesie  sancti  Petri  deBastonia  Leodiensis  dyocesis 
et  Martino  dicto  Murselholtz  de  parrochiali  ecclesia  sancti  Laurentii 
prope  Aquis  dicte  dyocesis. 

Isti  duo  non  curaverunt  prosequi  permutationem  nee  lacere  fieri 
litteras,  et  remanet  quilibet  in  suo  beneficio. 

Item  coUatio  auctoritate  ordinaria  facta  Herberto  Baldewini  de  Donc  de 
capella  de  Louemoel  vacante  per  obitum  lohannis  de  Casleto  sub- 
coUectoris  apostolici  fuit  confirmata. 

Ista  capella  fuit  olim  incorporata  auctoritate  ordinaria  capitulo  Vi- 
setensi  et  sie  iste  Herbertus  non  est  assecutus  gratiam. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  de  Namurco  vacantibus 

vel  vacaturis  per  uxorationem  Nicholai  de  Turna  vel  alias  quovismodo 

fuit  provisum  Gerardo  de  Bronchorst,  rectori  ecclesie  de  Waden  ho  y. 

Iste  Nicholaus  ante  uxorationem  et  datam  huius  gratie  permuta\  erat 

istam  prebendam  et  sie  gratia  est  inutihs. 
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Fol  1^6^. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Gheynke  vacante  ex  eo  quod  G.  de  Vladorp 
ipsam  per  aunum  et  ultra  in  presbiterum  non  promotus  (tenuit)  fiiit 
provisum  Huberto  Corbeti  de  Warens. 

Ista  ecclesia  tamquam  vacans  per  hunc  modum  fiiit  collata  Rembaldo 
de  Vladorp  per  dominum  Urbanum  pontificatus  sui  anno  3^  et 
satistecit  ut  patet  in  computis  collectoris. 

De  canonicatu  etprebenda  ecclesie  Hugardensis  vacantibus  per  amotionem 
ßernardi  de  Egglier  fuit  provisum  Thederico  Pallein  presbitero. 
Non  potuit  assequi. 

Item  resignatio  facta  per  Robertum  de  Villari  de  canonicatu  et  prebenda 
ecclesie  beate  Marie  de  Dyonanto  in  Romana  curia  in  manibus 
domini  cardinalis  Boloniensis  abbatis  dicte  ecclesie,  et  provisio  per 
annum  et  ultra  post  dictam  resignationem  factam  per  dictum  dominum 
cardinalem  Gerardo  Ribadelli  de  Virodio  fiiit  confirmata  vel  provisum 
de  novo. 

Iste  Gerardus  non  potuit  probare  resignationem  et  provisionem 
pretensas  nee  expedire  litteras,  et  ideo  Robertus  adhuc  obtinet 
istos  canonicatum  et  prebendam;  quare  ista  gratia  est  inutilis. 

De  prepositura  de  Alkem  ordinis  sancti  Benedicti  vacatura  dum  Zacheus 

electus  monasterii  Sancti  Trudonis   administrationem   bonorum   dicti 

monasterii  erit  pacifice  assecutus,  fuit  provisum  lohanni  de  Trijt  mo- 

nacho. 

Quia  ista  prepositura  non  fuit  beneficium  monachale  distinctum  sed 

pertinet  ad  mensam  ipsius  abbatis,  erat  et  est  ista  gratia  inutilis. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie  de  Dyonanto  vacantibus 
per  obitum  Gerardi  Rebadelli  in  curia  defuncti  fuit  provisum  Henrico 
Ayursele  de  Nussia. 

Iste  condam  Gerardus  non  erat  assecutus  istam  prebendam  ex  causa 
statim  supra  assignata,  et  sie  gratia  inutilis. 

De  canonicatu  et  prebenda  Sancti  Pauli  Leodiensis  vacantibus  per  obi- 
tum Reyneri  de  Goer  reservatis  fuit  provisum  Euerardo  Zeghestaf. 
Non   potuit   habere  reservationem   et  sie  gratia  inutilis   nee  com- 
paruit  cum  litteris. 
Fol.  i^y. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Martini  Leodiensis  vacan- 
tibus per  obitum  Reneri  de  Goer  extra  curiam  defuncti  fiiit  provisum 
lohanni  dicto  Boylenwe  de  Monte. 
Non  potuit  habere  reservationem  et  sie  gratia  inutilis. 

Acceptatio  et  provisio  facte  vigore  litteranim  apostolicarum  Petro  nato 
Ludouici  Husoit  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  beate  Marie 
Aquensis  fuerunt  confirmate  vel  provisum  de  novo. 
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Alter,  videlicet  Euerardus  de  Tudekin  in  simili  gratia  precedens  istum 

in  data  obtinet  hanc  prebendam,  et  sie  isti  est  hec  gratia  inutilis. 

De  canonicatu   et  prebenda   ecclesie  sancti  Foylani  Fossensis  vacantibus 

dum  Eustacius  de  Lonchiis  canonicatum  et  prebendam  ecclesie  Leo- 

diensis  fuerit  pacifice  assecutus  fuit  provisum  lohanni  de  Crepitorgio, 

clerico  Belvacensis  dyocesis  quinto  non.  Octobris. 

Iste  Eustacius  non  fuit  assecutus  prebendam  Leodiensem,  sie  gratia 
est  inutilis  isti  lohanni. 
De  parrochiali  ecclesia  de  Dinter  Leodiensis  dyocesis  vacante  per  obitum 
lacobi  de  Cordeiis  in  Romana  curia  defiincti  fuit  provisum  Alberto 
Boese. 

Solvit  in  curia. 
Collatio  et  provisio  facte  auctoritate  apostolica  Theodorico  Snoet,  presbi- 
tero  Leodiensis  dyocesis,  de  canonicatu  et   prebenda   ecclesie  beate 
Marie  Dyonensis  sunt  confirmate  vel  provisum  de  novo. 

Lste  Theodoricus  cubicularius  est  domini  cardinalis  de  Sancto  Mar- 
tiali  et  non  percipit  fructus  litigans  in  curia. 
Ex  causa  permutationis  fuit  provisum  Arnaldo  dicto  Messurdael  de  altari 
beate  Marie  Virginis  et  sancti  Lamberti  martiris  sito  in  ecclesia  parro- 
chiali sancti  Huberti  Leodiensis. 

Istud  altare  modici  est  valoris  vel  nullius  ultra  salarium  servitorum. 
Fol.  7/7  *• 
De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Petri  Leodiensis  vacantibus 
per  resignationem  Nicholai  Ricsardi  de  Maruilla  ordine  (sie)  Cartu- 
siensium  professi  fuit  provisum  Petro  Bobe  de  Maruilla. 

Supra  anno  3®  provisum  est  lohanni  de  Lierz  per  ingressum  istius 
Ricsardi,  et  solvit  ipse  Johannes  ut  patet  in  computis  coUectoris. 
De  capellania  sancti  lohannis  Babtiste  in  Villa  de  Nauilla  vacante  ex  eo 
quod  olim  Lambertus  de  Manusio  parrochialem  ecclesiam  de  Auens 
vigore   litterarum   apostolicarum   est  pacifice   assecutus  fuit  provisum 
Henrico  nato  Henrici  de  Hemptines. 
[Non^  solvit  set  tenetur.] 
De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Pauli  Leodiensis  vacantibus 
vel  vacaturis  si  vel  dum   lacobus  Oneal   canonicatum    et   prebendam 
ecclesie  Leodiensis  fuerit  pacifice   assecutus   fuit  provisum  lonathe 
de  Wontheringhe. 

Iste  lacobus  non  est  assecutus  prebendam  Leodiensem  et  sie  gratia 
est  inutilis. 
De  canonicatu   et   prebenda   ecclesie  Niuellensis   vacaturis  dum   lacobus 
Oneal  canonicatum  et  prebendam  ecclesie  Leodiensis  fuerit  pacifice 
assecutus  fuit  provisum  Henrico  de  Linden. 

»  Von  anderer  Hand  hinzugefügt.     Der  erste  Schreiber  hatte   gesetzt:   »solvit  in 
curia«,  was  durchstrichen  und  durch  £ese  Angabe  ersetzt  wurde. 
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Item  Bertrammo  Suderman,  clerico  Coloniensis  dyocesis,  de  canonicatu  et 
prebenda  ecclesie  sancti  Pauli  Leodiensis  vacantibus  prout  supra. 
Quia,  ut  premittitur,  iste  lacobus  non  est  prebendam  Leodiensem 
assecutus,  iste  gratie  sunt  inutiles. 
De  archidiaconatu  de  Ardenna  vacante  per  obitum  Roberti  de  Tuicio 
extra  curiam   defuncti   fuit   provisum   lohanni   de  Sebres,   et  dimittet 
canonicatus  et  prebendas  Niuellensis  et  Hoyensis  ecclesiarum. 
Iste  lohannes   litigat   in   curia  pro  archidiaconatu,   sed   est  in  per- 
ceptione  pretendens  se  habere  diiationem  a  Camera. 

Fol  isS. 

De  quibus  canonicatu  et  prebenda  Niu eilen,  fuit  provisum  lohanni  Wille- 
quini  clerico  Parisiensi. 

Iste  adhuc  non  est  assecutus  prebendam. 
De  canonicatu  et  prebenda  Hoyen.  similiter  vacaturis  fuit  etiam  provisum 
lohanni  Willequini  predicto. 
Nundum  (sie)  est  assecutus. 
De  capellania  seu  altari  sancte  Katherine  sito  in  ecclesia  parrochiali  sancti 
Martini   de  Auennis  vacaturo  si  vel  cum  lohannes   de  Ferteriis  ca- 
nonicatum    et   prebendam   ecclesie   sancti   Seruacii  Traiectensis 
Leodiensis  dyocesis  fuerit  pacifice  assecutus. 

Quia  istud  altare  est  modici  valoris  non  curavit  facere  fieri  litteras, 
et  provisum  est  de  illo  auctoritate  ordinaria. 
De  parrochiaU  ecclesia  de  Rolierz  vacante   ex  eo  quod  lacobus  Oneal 
canonicatum   et  prebendam  ecclesie   sancti  Pauli  Leodiensis  est 
pacifice  assecutus  fuit  provisum  lohanni  de  Yma.^ 

De  ista  ecclesia  fuit  sub  priori  data   provisum  Laurentio  Forbitoris 
qui  satisfecit,  ut  patet  in  computis  collectoris. 
De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Niuellensis  vacaturis  dum  Eustacius 
de  Lonchiis  canonicatum  et  prebendam  ecclesie  Leodiensis  fuerit 
pacifice   assecutus   fuit  provisum   lohanni   Dahins,   nato  Wiliermi  de 
Graaz. 
Iste  Eustacius  non  est  assecutus  prebendam  Leodiensem  et  sie  gratia 
inutilis. 
De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Foylani  Fossensis  vacantibus 
dum  Eustacius  de  Lonchiis  canonicatum  et  prebendam  ecclesie  Leo- 
diensis fuerit  pacifice  assecutus  fuit  provisum  lohanni  de  Crepitorgio, 
clerico  Belvacensis  dyocesis. 

Iste  Eustacius   non  est  assecutus  prebendam  Leodiensem  ut  supra. 
De   canonicatu   et  prebenda   ecclesie  Leodiensis   vacantibus  per  obitum 
Hugonis  Arnaldi  collatis  lohanni  Franketi  Ambianensis  dyocesis. 

>  Hier  folgen  die  uaclistehenden  Angaben,  welche  durchstrichen  wurden:  »Et  de 
eadem  ecclesia  uiit  provisum  Laurentio  Forbitoris  de  Florines.  Ista  gratia  fuit  inutilis 
ut  prius«. 
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Iste  Hugo  tunc  vixit  et  decessit  postea,  et  fuit  provisum  Conrado 
de  Drijl  et  solvit  prout  patet  in  computis  coUectoris  anno  5. 
Fol.  ij8v' 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Hugardensis  vacantibus  per  amo- 
tionem  Bernardi  de  Egher  fuit  provisum  Theoderico  Pollein. 

Quia  iste  Bernardus  non  obtinuit  tot  beneficia  sicut  ipse  Theo- 
dericus  expresserat,  gratia  fuit  subrepticia  et  non  potuit  assequi 
istas  (^sic)  canonicatum  et  prebendam. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Carbasio  vacante  ex  eo  quod  Nicholaus  de 
Molendino  canonicatum  et  prebendam  ecclesie  sancti  Rumaldi  Mach- 
linensis  Cameracensis  dyocesis  est  pacifice  assecutus  fuit  provisum 
lohanni  dicto  Boesman. 

Iste  Nicholaus  non  est  assecutus  prebendam  Machlinensem  nee  com- 
paruit  ibi  cum  litteris,  et  sie  gratia  inutilis. 

Sequuntur  beneficia  de  anno  quinto  domini  Urbani  de  quibus 
coUector  non  levavit. 

De  decanatu  ecclesie  sancti  Petri  Leodiensis  vacante  per  dimissionem 
magistri  Dyonisii  Minninc  fuit  provisum  lohanni  de  Wilhongne. 
Iste  lohannes  fuit  buttelerius  domini  Urbani  et  dicit  se  solvisse  vel 
remissionem  obtinuisse. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancte  Gertrudis  Niuellensis  vaca- 
turis  dum  Philippus  de  Awangne  canonicatum  et  prebendam  ecclesie 
sancti  Martini  Leodiensis  fiierit  pacifice  assecutus  fuit  provisum 
Symoni  de  Wibalhe. 

Iste  Philippus  non  est  assecutus  prebendam  sancti  Martini  Leodiensis 

et  sie  gratia  est  inutilis. 
Fol  ij^. 
Acceptatio,  coUatio  et  provisio  facte  vigore  litterarum  apostolicarum  Petro 
nato  Ludovici  Husort  de  Hordige  de  canonicatu  et  prebenda  ecclesie 
beate  Marie  Aquensis  Leodiensis  {diocesis)  vacantibus  per  obitum 
Reneri  de  Gore  extra  curiam  defiincti,  etiam  si  fuerint  reservat!,  fuerunt 
confirmate  vel  provisum  de  novo  3  non.  Decembris. 

Alter  vocatus  Euerardus  de  Thudichem  precedens  istum  in  data  in 
simili  forma  obtinet  istam  prebendam  et  solvit  ut  patet  in  com- 
putis collectoris. 

De  parrochiali  ecclesia  de  Sereyng  vacante  per  obitum  Petri  de  Komech 
subcollectoris  apostolici  extra  curiam  defuncti  fuit  provisum  lohanni 
Pictoris,  presbitero  Cameracensis  dyocesis. 

Iste  lohannes  diu  litigavit  in  curia,  et  quia  Petrus  non  fuit  sub- 
collector,  succubuit. 

Collatio  et  provisio  auctoritate  ordinaria  facte  Henrico  dicto  Scriuer  de 
canonicatu    et    prebenda    ecclesie    beate    Marie    Traicctensis    quos 
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possidet  pacifice,  etiam  si  fuerint  reservat!,  fuerunt  confirmate  vel  sibi 
provisum  de  novo. 

Iste  diu  fuit  et  est  in  curia  et  audiantur  rationes  sue. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  Leodiensis  vacantibus   per   obitum 
Reginaldi  de  Berbenchon  extra  curiani  Romanam  defuncti  tamquani 
reservatis  fuit  provisum  Ricardo  Barbe,  magistro  in  theologia. 
Fol.  iS9^' 

Sequuntur  de  anno  sexto. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancti  Pauli  Leodiensis  vacantibus 
dum   Conradus   de  Deijl   canonicatum   et  prebendam   ecclesie   Leo- 
diensis fuerit  pacifice  assecutus  fuit  provisum  Nicholao  Trophardi. 
De  eadem  prebenda  fuit  provisum  Alberto  Poeten  qui  eam  obtinet 
et  solvit  ut  patet  in  computis  collectoris. 
De  capellania  sanctorum  Pauli  et  Mauricii  in  ecclesia  sancti  Pauli  Leo- 
diensis vacante  per  obitum  Rasquini   Bareet  fuit  provisum  lohanni 
de  Sarto. 

De  ista  capellania  etiam   fuit  provisum  lohanni  Matour,  qui   eam 

obtinet  et  solvit,  ut  patet  in  computis  collectoris. 

De  canonicatu  et  prebenda  ecclesie  sancte  Crucis  Leodiensis  vacaturis 

dum  Bernardus  de  Berne  canonicatum  et  prebendam,  dignitatem  vel 

officium   in   ecclesia   sancti  Severini  Coloniensis  fuerit  pacifice 

assecutus  fuit  provisum  Petro  de  Lesmonte. 

Iste  Bernardus  non  est  assecutus  prebendam  vel  dignitatem  in  ec- 
clesia sancti  Severini,  et  sie  gratia  est  inutilis. 
De  capellania  seu  altari  in  ecclesia  Leodiensi  vacaturo  dum  Petrus  Guioti 
canonicatum    et    prebendam    ecclesie    sancte    Crucis    Leodiensis 
fuerit  pacifice  assecutus  fuit  provisum  lacobo  de  Atrio. 
Iste  Petrus  non  est  assecutus  prebendam. 
De  capella  sancti  Salvatoris  iuxta  Aquis  vacante  per  amotionem  Remboldi 
de  Vlodorp,  decani  ecclesie  beate  Marie  Aquensis,  fuit  provisum  Hen- 
rico  Rant. 

Iste  nondum  est  assecutus  possessionem  et  litigat  in  curia. 
Collatio  et  provisio  facte  Euerardo  Segestas  de  canonicatu   et   prebenda 
ecclesie  sancti  Pauli  Leodiensis  etc.  {sie)  fiierunt  confirmate. 
Iste  Euerardus  nunquam  assecutus  fuit  ibidem  prebendam.^ 

Aus  den  Bänden  der  Serie  uintroitus  et  exitus«  im  Vatik.  Archiv. 
Num.  )oo.     Fol.  i^. 

136},  Januar  26,  —  Eadem  die   cum  dominus  Sigerius  de   Novolapide, 
decanus   ecclesie   sancti   Seruacii  Traiectensis  Leodiensis   diocesis,   in 


*  Der  Fascikel  scheint  unvollständig  zu  sein;   die  letzte  Angabe  steht  am  Ende 
der  letzten  erhaltenen  Seite  ohne  weitere  Notiz. 
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certis  partibus  Alamanie  coUector  apostolicus  nuper  in  opido^ 

Cameracensis  diocesis,  videlicet  die  8^  mensis  Novembris  proxime 
preterita,  de  pecuniis  per  ipsum  levatis  et  recollectis  in  dicta  sua 
coUectoria  ad  Cameram  apostolicam  quocumque  modo  pertinentibus, 
de  quibus  in  suis  computis  sive  rationibus  per  ipsum  dominum  coUcc- 
torem  eidem  Camere  reddendis  particulariter  declarabit,  fecisset  cam- 
bium  cum  Bernardo  landoni,  factore  et  procuratore  lohannis  Colum- 
berii  burgensis  et  Anthonii  Brunecgii  mercatorum  Montispessulani 
Magalonensis  diocesis,  de  quinque  milibus  flor.  auri,  quorum  sunt 
4806  cugni  melioris  Alamannie  et  194  cugni  Flor(entie)  sententie, 
per  ipsum  Bernardum  seu  eins  magistros  predictos  eidem  Camere 
solvendis  et  assignandis  Camere  predicte  infra  duos  menses  a  dicta 
die  8a  mensis  Novembris  immediate  sequentes,  prout  in  instrumento 
per  dominum  lohannem  de  Riuen,  clericum  Cameracensis  diocesis, 
publicum  imperiali  auctoritate  notarium,  super  hiis  recepto  plenius 
continetur:  hinc  est  quod  predictus  Anthonius  Bruren  (^sic)  in  satis- 
factionem  et  solutionem  predicte  summe  pro  se  et  aliis  supradictis 
die  qua  supra  manualiter  solvit  et  assignavit  5 1 68  flor.  5  sei. 

Quorum  flor.  sunt  194  sententie,  4974  flor.  fort,  pro  4806  flor.  fort,  cugni 
melioris  Alamannie,  computando  pro  maiori  valentia  et  cambio  3  flor. 
et  medio  pro  centenario. 

Num.  )oo.    Fol.  ^9»- 

136},  November  4.  —  Die  4a  mensis  Novembris.  Cum  nuper  dominus 
Sigerus  de  Novolapide,  decanus  ecclesie  sancti  Seruatii  Traiectensis 
Leodiensis  diocesis,  in  provincia  Coloniensi  apostolice  sedis  nuntius 
et  coUector,  de  pecuniis  per  ipsum  habitis  et  recollectis  in  dicta  sua 
coUectoria  ad  Cameram  apostoUcam  quocumque  modo  pertinentibus 
die  9a  mensis  Augusti  proxime  preteriti  fecerit  cambium  in  opido  de 
Malines,  Cameracensis  diocesis,  de  quingentis  florenis  auri  parvi  pon- 
deris  cugni  Alamannie  cum  Johanne  dicto  Bonaguide,  mercatore,  socio 
et  factore  mercatorum  de  societate  Albertorum  novorum  de  Florentia, 
necnon  et  die  29a  eiusdem  mensis  Augusti  de  dictis  pecuniis  per 
ipsum  coUectorem  in  eadem  coUectoria  levatis  et  recoUectis  ad  dictam 
Cameram  etiam  quocumque  modo  pertinentibus  cum  predicto  lohanne 
Bonaguide  in  predicto  opido  de  aliis  460  flor.  auri  predicti  ponderis 
et  cugni  Alamannie,  de  quibus  quidem  500  et  460  flor.  dictus  col- 
lector  in  computis  dicte  Camere  per  eum  reddendis  particulariter  de- 
clarabit, et  per  predictum  lohannem  dicte  Camere  reddendis  et  sol- 
vendis, prout  in  quodam  instrumento  per  Ludovicum  Flamingi  de 
Machelia,  clericum  dicte  Cameracensis  (diocesis)  apostolica  et  imperiali 

*  Der  Name  der  Stadt   fehlt,   es   findet   sich   ein   leerer  Platz   in  der  Handschrift 
nach  »opido«. 


Anweisungen. 


3fi9 


L 


auctoritatibus  notariuni  publicum  Jiebus  supraJictis  super  liiis  recepto 
plenius  continetur:  hinc  est  quod  predictus  iohannes,  in  solutionem  et 
satisfactionem  dictaruni  duaruni  summarum  ad  960  flor.  dicti  cugiii 
AUmannic  a  sc  endend  um ,  per  manus  Cipriani  de  Albertis.  niagistri 
dicte  societatis  Albertonim  novorum,  soivi  et  assignari  fecit  dictos 
960  flor.  Alamaniiie,  recipieiido  pro  quolibet  flor.  Al.iniaiinie  i  flor. 
fort,  et  43  de».,  ascendunt  ad  toi6  flor.  fort.  Auraycen.,  16  so!, 

Num.  }Qj.  Fol.  31. 
1364,  Mai  S.  —  Die  8a  (Mail)  recepti  fuerunt  in  diclo  niensc  a  domino 
Sigero  de  NovolapiJe,  decano  ecclesie  sancti  Seruacü  Traiectensis 
Leodicnsis  dioccsis,  in  Cotonia  apostoHce  sedis  nuncio  et  collectore, 
de  pecuniis  per  eum  receptis  et  recollectis  in  sua  collectoria  ad  Ca- 
meram  apostolic;ini  quocumquc  modo  pertinentibus,  de  quibus  debet 
computare,  solvente  per  manus  Cipriani  dicti  de  Albertis  novis  et 
sociis  suis  de  Florencia  pro  1040  flor.  ad  grayletum,  quolibet  floreno 
ponderis  Camere  pro  26  sol.  et  ad  f;rayletum  pro  24  sol.  coniputatis 

K,„..m^    F.l.„.  960  flor.  Camere. 

1)64,  August  2.  —  Die  eadcni  (a^  Augusti).  Cum  dominus  Sigerus  de  Novo- 
lapide,  decanus  ecclesie  sancti  Seruacü  Traiectensis  Leodiensis  diocesis, 
in  partibus  Colonie  apostolice  scdis  nuntius  et  collector,  de  pecuniis 
per  eum  receptis  et  recollectis  in  dicta  sua  collectoria  ad  Cameram 
aposiolicam  quomodocumque  pertinentibus,  de  quibus  in  computis  per 
eum  reddendis  dicte  Camere  particulariter  declarabit,  die  5-*  niensis 
Maii  proxime  preteriti  auctoritate  et  virtute  quarundam  litterarum  apo- 
stolicarum  supra  infrascriptis  confectarum  in  Traiecto  fecis.set  cambium 
cum  Laurencio  Spinelli  de  Horencia,  socio  societatis  Albertorum  anti- 
quoruni  de  Florencia,  de  406  scut.  antiquis  et  244  flor.  fortes  {sie) 
ad  claves  papales,  necnon  de  predictis  pecuniis  per  ipsuni  coliectorem 
in  dicta  sua  collectoria  recollectis  ad  predictani  Cameram  simili  modo 
spectantibus,  de  quibus  etiam  computare  debet,  simili  modo  fecissei 
cambium  die  26^  lunii  proxime  preteriti  cum  prefato  Laurencio  socio 
ipsius  .societatis,  de  705  scut.  antiquis  per  ipsani  societatem  Camere 
predicte  solvendis  et  assignandis,  prout  in  quibusdam  litteris  super 
huiusmodi  cambiis  missis  lacius  est  expressum:  hinc  est  quod  Thomas 
Nicolai  Lambertesqui  de  Florentia,  curiani  Komanam  sequens,  facior 
et  procuraior  domini  Nicolai  de  Albertis  antiquis  et  eius  societatis, 
in  satis^ctionem  et  solutionem  diciarum  summarum  die  isla  2^  pre- 
sentis  mensis  Augusti   manualiter  solvit   et  assignavit  diaas  pecunias, 

Fol.  S4'. 

quolibet   scuto  antiquo   pro  32  sol.   et  6  den.  et  quolibet   flor.   forti 

ad  claves  pro  24  et  de  Camera   pro  25  sol.  et  10  den.  (compulalis) 

1616  Bor.  Camere,  17  sol.  2  den. 
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Num.  )n,    Fol,  4). 

Collectoria  Alamannie. 

1)64,  De:^ember  /.  —  Anno  a  nativitate  Domini  millesimo  trecentesimo 
sexagesimo  quarto,  indictione  secunda,  pontificatus  sanctissimi  patris 
et  domini  nostri  domini  Urbani,  divina  providencia  pape  quinti,  anno 
tercio. 

Die  quinta  mensis  Decembris.  Cum  dominus  Sygerus  de  Novolapide, 
decanus  ecclesie  sancti  Seruatii  Traiectensis  Leodiensis  diocesis,  in 
Colonia  apostolice  sedis  nuncius  et  coUector,  de  pecuniis  per  ipsum 
habitis  et  receptis  in  provincia  Coloniensi  ad  Cameram  apostolicani 
quomodocumqüe  pertinentibus,  de  quibus  in  computis  per  eum  dicte 
Camere  reddendis  particulariter  declarabit,  in  Traiecto  dicte  diocesis 
cum  sociis  societatis  Albertorum  antiquorum  de  Florentia  nuper  fe- 
cisset  cambium  de  1124  flor.  auri  fortis  ponderis  Alamannie  et  de 
454  scutis  antiquis  per  socios  dicte  societatis  dicte  Camere  solvendis 
et  restituendis  in  certis  terminis,  prout  in  quodam  instrumento  super 
huiusmodi  cambio,  ut  dicitur,  confecto  lacius  continetur :  hinc  est  quod 
Thomas  Lambertesqui  de  Florentia  Romanam  curiam  sequens,  Factor 
et  procurator  domini  Nicolai  lacobi  de  Albertis  et  eius  societatis  pre- 
dicte,  in  solutionem  et  satisfactionem  dicte  summe  manualiter  solvit  et 
assignavit,  videlicet  pro  dictis  11 24  florenis  fortis  ponderis  Alamannie, 
quolibet  ipsorum  pro  24  sol.  et  10  den.  et  singulis  florenis  Camere 
pro  26  sol.  computatis,  scutis  vero  in  sua  specie  remanentibus,  acto 
quod  si  dictum  instrumentum  confectum  super  huiusmodi  cambio 
ut  predicitur  repertum  fuerit  annulletur  et  cancelletur  nulliusque  (ji/) 
roboris  et  firmitatis  1073  flor.  Camere, 

454  scudata  antiqua 
14  sol.  8  den. 

Num.  ßii.     Fol.  4)v, 

i)6j,  Februar  11.  —  Supradictis  anno,  indictione  et  pontificatu  die  ii* 
mensis  Februarii.  Cum  die  undecima  mensis  Decembris  proxime  pre- 
teriti  dominus  Sigerus  de  Novolapide,  decanus  ecclesie  sancti  Seruatii 
Traiectensis  Leodiensis  dyocesis,  in  provincia  Coloniensi  apostolice 
sedis  nuntius  et  coUector  auctoritate  apostolica  specialiter  deputatus, 
de  pecuniis  per  ipsum  habitis  et  recollectis  in  dicta  provincia  ad  Ca- 
meram apostolicam  qualitercumque  spcctantibus ,  de  quibus  in  com- 
potis  et  rationibus  per  ipsum  dicte  Camere  reddendis  particulariter 
declarabit,  fecisset  in  Leodio  cambium  cum  Thoma  dicto  Bonaguida, 
mercatore,  socio  et  factore  mercatorum  de  societate  Albertorum  no- 
vorum  de  Florentia,  de  950  scutis  antiquis  boni  auri  et  iusti  ponderis 
tam  cugni*  rcgis  Francie  quam  Alamanie,  per  socios  dicte  societatis 

'  In  der  Handschrift:  »cregni«. 
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reddendis  et  restituendis  vel  eorum  verum  valorem  Camere  supradicte, 
prout  in  quodam  instrumento  per  Ludovicum  Flamingi  de  Machlinia, 
clericum  Cameracensis  dyocesis,  apostolica  et  imperiali  auctoritatibus 
publicum  notarium  super  hiis  recepto  et  confecto  plenius  continetur: 
hinc  est  quod  Dupho  Duchii,  magister  dicte  societatis  Albertorum 
novorum,  in  satisfactionem  et  solutionem  dicte  summe  die  ista  ii» 
presentis  mensis  Februarii  manualiter  solvit  et  assignavit  pro  dictis 
950  scut.  quolibet  pro  32  sol.  6  den.  et  singulis  flor.  pro  (2^  soL 
cotnputatis)  1 1 87  flor.  Camere, 

13  sol.  monete  Avinion. 

Kum.  ßii.     Fol.  44. 

iß6j,  Juli  I.  —  Anno,  indictione  et  pontificatu  quibus  supra  die  prima 
mensis  lulii.  Cum  nuper  die  ultima  mensis  Aprilis  ^  proxime  preteriti 
dominus  Sigerus  de  Novolapide,  decanus  ecclesie  sancti  Seruacii  Tra- 
iectensis  Leodiensis  diocesis,  in  provincia  Coloniensi  apostolice  sedis 
nuncio  (sie)  et  coUector  de  pecuniis  per  ipsum  receptis  et  recoUectis 
in  dicta  sua  collectoria  ad  Cameram  apostolicam  pertinentibus  quo- 
modocunque,  de  quibus  in  compotis  et  rationibus  per  eum  dicte  Ca- 
mere reddendis  particulariter  declarabit,  fecisset  cambium  in  opido 
de  Malines  Cameracensis  diocesis  cum  lohanne  Bonaguidone,  merca- 
tore  et  socio  ac  factore  societatis  Albertorum  novorum  de  Florentia 
de  700  flor.  de  Alamannia  et  450  scudatis  auri  antiquis  boni  ponderis, 
per  socios  dicte  societatis  eidem  Camere  solvendis  et  restituendis, 
prout  in  quodam  instrumento  per  Ludovicum  Flamingi  de  Machlinia, 
clericum  Cameracensis  diocesis,  publicum  auctoritate  apostolica  et  im- 
periali notarium,  super  hiis  recepto  plenius  continetur:  hinc  est  quod 
Dophus  de  Albertis  novis  nomine  dicte  societatis  in  solutionem  et 
satisfactionem  dicte  summe  die  ista  prima  presentis  mensis  lulii  ma- 
nualiter solvit  et  assignavit  pro  dictis  summis,  singulis  florenis  de 
Alamania  pro  25  et  quolibet  scuto  pro  32  sol.  videlicet  et  flor.  Ca- 
mere pro  26  sol.  computatis  in  1235  flor.  Camere,  15  so,. 

Kum.  ß2y.     Fol.  4ßv. 

iß6y,  Oktober  i^.  —  Die  19a  mensis  Octobris  recepti  fuerunt  a  domino 
Arnaldo  Prel,  canonico  prebendato  ecclesie  sancti  Andree  Coloniensis, 
pro  annata  per  eum  debita  ratione  provisionis  ei  facte  per  dominum 
nostrum  papam  et  pro  medietate:  52  flor.  ponderis  de  Pedimonte 
quam  summam  communi  extimationc  valet  dicta  prebenda,  que  non 
est  taxata  ad  decimam,  prout  constat  per  litteras  patentes  quas  super 
hoc  scripsit  dominus  Sigerus  de  Novolapide,  decanus  ecclesie  sancti 
Seruacii  Traiectensis  Leodiensis  diocesis,  in  provincia  Coloniensi  col- 
lector   apostolicus    suo    sigillo    impendenti    sigillatas,    ut   prima   facie 

*■  Vor  »Aprilis«  ist  eine  Rasur. 
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apparebat,  et  legitur  in  eisdem,  ipso  domino  Arnaldo  manualiter  assig- 
nante,  pro  26  flor.  de  Pedimonte  quolibet  pro  25  sol.  et  de  comu 
pro  24  sol.  computatis  27  flor.  de  (cornu)/ 

2  sol.  monete  Avinion. 

Num.  ß22.    Fol.  8. 

Recepta  mensis  Marcii. 

i}68,  Mär:^  17,  —  Die  17a  mensis  Marcii  recepti  fuerunt  a  Talente  Bu- 
celli,  mercatore,  socio  et  factore  societatis  Albertorum  antiquorum 
de  Floren tia,  nomine  et  vice  domini  Sigeri  de  Novolapide,  decani 
ecclesie  sancti  Gervasii  (sie)  Traiectensis  Leodiensis  diocesis,  apo- 
stolice  sedis  nuncii  et  in  Colonien.,  Traiecten.  et  Leodien,  civitatibus 
et  diocesibus  coUectoris  apostolici  assignante,  recepimus  pro  360  scu- 
datis  veteribus  boni  auri  et  legitimi  ponderis  per  eundem  dominum 
Sigerum  coUectorem  collectis  et  receptis  de  fructibus  prepositure 
de  Wydoc  dicte  Leodiensis  diocesis,  quam  bone  memorie  dominus 
Helias  cardinalis  Vticensis  dum  viveret  obtinebat,  pro  tunc  restan- 
tibus  apud  debitores  prepositure  eiusdem,  quoscumque  idem  dominus 
Sigerus  anno  a  nativitate  Domini  1367,  indictione  5  et  die  9a  mensis 
Decembris  pontificatus  domini  nostri  pape  Urbani  V  anno  6®  pre- 
dicto  Talento  Bucelli  mercatori,  socio  et  factori  societatis  Albertorum 
predictorum  tradidit  et  assignavit  in  Leodio,  assignandos  et  resti- 
tuendos  per  eum  seu  societatem  predictim  in  Avinione  domino  Ma- 
galonensi  episcopo,  domini  nostri  pape  thesaurario,  infra  2  menses 
a  supradicta  die  9a  Decembris  computandos,  prout  constat  publice 
Instrumente  facto  et  confecto  Leodii  dicta  die  9^^  Decembris  per  ma- 
gistrum  Ludovicum  de  Malhinia,  clericum  Cameracensis  diocesis, 
publicum  apostolica  et  imperiali  auctoritate  notarium,  assignante  pro 
eo  manualiter  Nicholao  de  Perussiis,  factore  et  procuratore  in  Avinione 
predicte  societatis,  quolibet  scudato  veteri  pro  32  sol.  et  6  den.  et 
quolibet  flor.  de  Camera  pro  26  sol.  computatis,  qui  reassignati  fuerunt 
eidem  Nicoiao  pro  assignando  Camere  apostolice  Rome  vel  alibi  ubi 
fuerit,  ut  habetur  infra  in  capitulo  de  expensis  450  flor.  Camere. 

Xum.  j2^.     Fol,  28"' 

1)68,  September  28,  —  Anno,  indictione  et  pontificatu  predictis  et  die  28 * 
mensis  Septembris  recepti  fuerunt  in  Montefiascone,  domino  nostro 
papa  tunc  ibidem  cum  sua  curia  residente,  recepti  fuerunt  (sie)  a  do- 
mino Sigero  de  Novolapide,  decano  ecclesie  sancti  Seruacii  Traiec- 
tensis Leodiensis  diocesis,  in  provincia  Coloniensi  apostolice  sedis 
nuncio  et  collectore  apostolica  auctoritate  specialiter  deputato,  de 
pecuniis   per   ipsum    habitis    et   receptis   ac   recoUectis   ad   Cameram 
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apostolicam  spectantibus,  de  quibus  in  computis  et  rationibus  per  ipsum 
dicte  Caniere  reddendis  pjrtJculariier  declarare  tenetur,  solvente  per 
manus  Hubertini  de  Strocüs,  mercatoris  dt  norentia,  factoris  socJe- 
tatis  Francisci  de  Soderinis  de  Florentia  762  flor.  cambii. 

.Vnm.  jsf-  P"!-  'S- 
J}6$,  Mär:^  ^.  —  Die  43  dicti  mensis  (MartÜ).  Cum  nuper  videÜcei 
20^  Septembris  proxime  preteriti  in  opido  de  Malines  Cameracensis 
diocesis  dominus  Sigerus  de  Novo  Lapide,  decanus  ecdesie  sancti 
Seruacii  Traiectensis  Leodiensis  diocesis,  in  civitatibus  et  dionesibus 
Colonien.,  Traiecten,  et  Leodien,  aposiolice  sedis  nuncius  et  coUector 
auctoritate  apostolica  specialiter  deputatus,  de  pecunüs  per  ipsum  le- 
vatis,  habitis,  receptis  et  recolleciis  in  dicta  sua  collectoria  ad  Cameratn 

Fol.  i8'. 
apostolicani  quomodocunque  spectantibus ,  de  quibus  in  compotis  et 
rationibus  per  eum  predicte  Caniere  reddendis  particulariter  declarare 
tenetur,  fecisset  cambium  cum  Agnollo  Borgognonis,  socio  societatis 
Francisci  Gerü  Soderini  de  Florentia,  de  800  scudatis  auri  boni  auri 
et  legitim!  ponderis  per  ipsum  Franciscum  seu  eius  socios  Camere 
predicte  solvendis  et  restituendis  ubicumque  curia  Romana  (j/c)  esse 
contigerit  suis  periculis  et  expensis,  prout  in  quodam  publico  instru- 
mento  per  Ludovicum  Fläming!  de  Machlinia  Cameracensis  diocesis, 
auctoriute  apostolica  et  imperiaü  publicum  notirium,  die  20^  predicti 
mensis  Septembris  super  hiis  recepto  et  scripto  plenius  continetur: 
hinc  est  quod  Hubertinus  Andree,  mercator  Florentinus  socius  pre- 
dicti Francisci  Soderini  et  eius  societatis,  in  satisfaciionem  et  solutio- 
nem  predictorum  800  scudatorum  auri  et  pro  ipsis  extimatis  et  com- 
putatis  secundum  lohannem  Banincelü  campsoreni  Camere  supradicte 
100  scud.  pro  123  flor.  et  3  quartis  unius  floreni  de  Camera,  die 
ista  4a  huius  mensis  Martü  nomine  prefati  Francisci  et  eius  societatis 
manualiter  solvit  et  assignavit  videÜcet  990  tlor.  Camere. 

Nutn.  3)6.     Fol.  j. 

1)72,  Januar  ji.  —  Die  eadem  (31»  Januarii).  Cum  die  12»  mensis 
Novembris  proxime  preteriti  dominus  Sigerus  de  Novolapide,  decanus 
ecdesie  sancti  Seruacii  Traiectensis  Leodiensis  diocesis,  in  provincia 
Coloniensi  apostoHce  sedis  nuncius  et  coUector  auctoritate  apostolica 
specialiter  deputatus,  de  pecunüs  per  dominum  Bernardum  de  Herne, 
in  certis  partibus  Al.imannie  dicte  sedis  nuncium,  ratione  subsidii  loco 
duarum  procurationum  dudum  per  eandcm  sedem  in  certis  partibus 
Aiamannie  indicii  habitis,  receptis  et  recoUectis  ad  Cameram  apo- 
stolicam  occasione  dicte  iodictionis  spectantibus,  de  quibus  dictus  do- 
lus Bemardus  in  suis  rationibus  et  compotis  per  eum  dicte  Camere 
reddendis  particulariter  declarare  tenetur,  in  civitate  Lcodiensi  lecisset 
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cambium  cum  Talento  Andree  Bucelli,  mercatore  et  factore  societatis 
Albertorum  antiquorum  de  Florentia  tunc  in  dicta  civitate  Leodiensi 
commorante,  de  tribus  milibus  viginti  Septem  flor.  auri  cugnorum  de 
Colonia  et  Maguntia  boni  auri  et  fortis  ponderis  seu  eorum  verum 
valorem  per  ipsum  Talentum  seu  socios  dictorum  Albertorum  red- 
dendis  et  assignandis  Camere  predicte  infra  tres  menses  a  predicta 
die  12a  dicti  mensis  Novembris  in  antea  computandos,  prout  in  instru- 
mento  per  magistrum  Arnoldum  Be)rtel,  clericum  Leodiensis  diocesis 
auctoritate  apostolica  publicum  notarium,  super  hoc  dicta  die  recepto 
latius  continetur:  hinc  est  quod  Thomas  Monis,  socius  societatis  dic- 
torum Albertorum  curiam  Romanam  sequens,  in  solutionem  et  satis- 
factionem  predicte  summe  nomine  suo  et  dicte  sue  societatis  ac  pro 
prefato  Talento  et  aliorum  quorum  interest  de  premissis  die  ista  ultima 
lanuarii,  singulis  flor.  de  predictis  pro  27  sol.  obol.  et  quolibet  franco 
pro  30  sol.  monete  Avinionensis  computatis,  manualiter  solvit  et  assig- 
navit  duo  milia  septingentos  vigintiocto  francos  boni  ponderis,  quin- 
decim  sol.  i  den.  obol.      2728  franc.  boni  ponderis  et  15  sol.  i  den.  obol. 

Num.  )$6.  Fol.  /6»- 
1)72,  August  )0.  —  Die  eadem  (ultima  Augusti).  Cum  die  loa  lulii 
proxime  preteriti  in  opido  de  Melinis  Cameracensis  diocesis  dominus 
Sigerus  de  Novo  Lapide,  decanus  ecclesie  sancti  Seruacii  Traiectensis 
Leodiensis  diocesis,  in  provincia  Coloniensi  apostolice  sedis  nuncius 
et  collector  auctoritate  apostolica  specialiter  deputatus,  de  pecuniis 
per  eum  in  dicta  coUectoria  sua  habitis  et  recoUectis  ad  Cameram 
apostoHcam  quomodocunque  spectantibus,  de  quibus  in  compotis  et 
rationibus  per  ipsum  dicte  Camere  reddendis  particulariter  declarare 
tenetur,  fecisset  cambium  cum  Bertholo  lohannis  Sonaglini,  socio  et 
factore  seu  negociorum  gestore  mercatorum  societatis  Albertorum 
antiquorum  de  Florentia  ibidem  presente  et  recipiente  suo  et  dicte 
societatis  nominibus,  videhcet  de  1300  flor.  de  Vngaria  et  Boemia 
boni  auri  et  fortioris  ponderis,  per  socios  dicte  societatis  Camere  pre- 
dicte solvendis  et  assignandis  iuxta  conventiones  habitas  et  initas 
inter  Cameram  predictam  et  dictam  societatem,  prout  de  dicto  cambio 
in  quodam  instrumento  per  Arnaldum  Beytel,  clericum  Leodiensis 
diocesis  auctoritate  apostolica  publicum  notarium,  recepto  lacius  con- 
tinetur: hinc  est  quod  Thomas  Monis  de  Florentia,  socius  Nerocii 
de  Albertis  antiquis  et  sociorum  suorum  pro  medietate  predictorum 
1300  flor.  die  ista  ultima  huius  mensis  Augusti  dicte  Camere  manua- 
liter solvit  pro  dicto  Nerocio  et  eius  sociis,  videhcet  pro  650  flor. 
de  predictis  in  flor.  Camere  solvendis,  singulis  flor.  de  Vngaria  et 
Boemia,  qui  sunt  eiusdem  valoris,  pro  27  sol.  6  den.  et  de  Camera 
pro  28  sol.  computatis,  ascendunt  638  flor.  Camere  11  sol. 
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Fol.  J7- 
Die  eadem  recepti  fiieruiit  siniiÜ  modo  et  ex  eadem  causa  pro  alia  inedie- 
täte  predictorum   1300  flor.  de  Vngaria  tt  Boeniia  per  manus  lacobi 
Vannis  de  Florentia,   socii  et   factoris   domini  Nicholai  lacobi   milite 
{sie)  de  Aibertis  antiquis  de  Florentia  et  eius  .societatis  solventis 

6 18  flor.  Camcre  1 1  sol. 

Fol.  fS.  ■' 

i}72,  September  4.  —  Die  eadem  (4^  Septembris)  recepti  fuerunt  a  domino 

Nicholao  lacobi  milite  de  Aibertis  antiquis  de  Florentia  et  sociis  eius 

in  deductionem  pecuniarum  per  socios  suos  habitarum  et  receptarum 

et  recipiendarum   a   certis   collectoribus  apostolicis  partium  Alamanie 

ad  Cameram  apostolicam  quoniodocunque  spectantium,  de  quibus  de- 

bent  compittare,  solvente  per  manus  lacobi  Vannis  de  Florentia,  pro- 

curaloris  et  socü  sui,  iuxia  conventiones  cum  Camera  Itabitas 

lODO  fior.  de  Camera, 

ijoofranch.  bon. 

Die   eadem   recepti  fuerunt  a  Nerocio   Bernardi  de  Aibertis   antiquis   prc- 

dictis  simili  modo  solvente  per  manus  tpsius  Nerocii 

2000  flor.  de  Camera, 

500  franch.  bon. 
Num.  }}g.    Fol.  (31). 

Jjy4,  April  6.  —  Die  eadem  6*  dicti  mensis  Aprilis  recepti  fuerunt  a 
domino  Sygerio  de  Novolapide,  decano  ecclesie  sancti  Seruacii  Tra- 
iectensis  Leodiensis  diocesis,  in  certis  partibus  Alamannie  apostoiice 
sedis  nuncio,  qui  de  mense  Februarii  proxime  preteriti  fecit  cambium 
de  pecuniis  per  eum  in  dictis  partibus  habitis  et  receptis  ad  Cameram 
apostolicam  quovismodo  spectmtibus,  de  quibus  plenius  computare 
debet,  videlicet  de  ijoo  flor.  auri  de  Vngaria  et  Bocmia  necnon  126 
scutis  et  octo  grossis  veteribus  Alamannie,  in  civitate  Leodiensi  cum 
Bernardo  Nicolai,  factore  dictorum  Albertorum  antiquorum  de  Flo- 
rentia. per  socios  aut  factores  ipsorum  Albertorum  Camere  prefate  red* 
dendis,  prout  in  instrumento  per  Arnoldum  Beytel  notarium  publicum 
super  hoc  recepto  plenius  est  expressum,  supradictis  Phiüppo  de  Mar- 
siliis  et  lacobo  Vannis  pro  dictis  Aibertis  assignantibus  Camere  ante- 
dicte,  singuiis  ilorenis  de  Vngaria  et  Boemia  et  de  Camera  ut  supra 
et  quolibct  scuto  veteri  de  Alamannia  pro  35  sol.  et  quolibet  dictorum 
grossorum  pro  2  so!,  et  9  den.  monete  Avinionensis  computatJs 

1435  flor.  Camere,  2  soL 
Kum.  )4o.    Fol.  (63). 

IJ74,  Oktober  )i.  —  Die  eadem  (ultima  Octobris)  habiti  fiienint  pro  re- 
ceptis a  predictis  procuratoribus  societatum  predictarum  (lacobo  Vannis 
procuratore  domini  Nicholai  lacobi  militis  et  Philippe  de  Marsiliis 
procuratore  Benedict!  Nerocii  de  Aibertis  antiquis  de  Florentia  et 
eorum  societatum)  ratione  cambii  facti   in  Leodio  de  mense  Augusti 
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anno  a  nativitate  Domini  1373  proxime  preterito  cum  Bernardo 
Nicholai,  factore  dictarum  societatum,  per  dominos  Guillermum  Ben- 
lata  et  Sigerum  de  Novolapide  in  certis  partibus  Alamannie  nuncio 
(^sic)  de  pecuniis  per  ipsos  in  iilis  partibus  habitis  et  receptis  ratione 
partis  decimarum  per  dominum  nostrum  papam  super  personis  eccle- 
siasticis  civitatis  et  dyocesis  Leodien,  ac  mensa  episcopaii  Leodiensi 
indictarum,  ad  Cameram  apostolicam  ratione  huiusmodi  decimarum 
indictarum  pertinentes,  prefatis  procuratoribus  dicte  Camere  satisfacien- 
tibus,  videlicet  löjofranciii. 

Num,  j4o.     Fol.  (6))^- 

1)74,  Oktober  ji.  —  Die  eadem  habiti  fuerunt  pro  receptis  a  prefatis  la- 
cobo  et  Philippo  nomine  predictarum  societatum,  quos  recepit  Ber- 
nardus  Nicholai,  Factor  et  procurator  ipsarum  societatum  in  Leodio, 
de  mense  lulii  proxime  preteriti  a  domino  Sigero  de  Novolapide,  in 
certis  partibus  Alamannie  apostoHce  sedis  nuncio,  de  pecuniis  per 
ipsum  coUectis  in  sua  collectoria  habitis  et  receptis  ad  Cameram  apo- 
stolicam qualitercumque  spectantibus,  de  quibus  dicte  Camere  parti- 
culariter  computare  tenetur  particulariter  (sic)^  prefatis  procuratoribus 
nomine  dictarum  societatum  et  aliorum  quorum  interest  seu  interesse 
posset,  videlicet  pro  600  flor.  fortibus  de  Vngaria  et  Boemia  qui  sunt 
eiusdem  valoris  solutis  in  florenis  Camere,  singulis  flor.  de  Vngaria 
et  Boemia  pro  27  sol.  6  den.  et  de  Camera  pro  28  sol.  computatis, 
dicte  Camere,  prout  societates  predicte  tenebantur,  satisfacientibus, 
assendunt  videlicet  589  flor.  Camere,  8  sol. 

\um.  $42.    Fol.  41—41^' 

Collectoria  Alamannie  et  Lothoringie. 

iß7S,  Juli  6.  —  Die  6*  mensis  lulii  habiti  fuerunt  pro  receptis  a  Petro 
Bartholi,  domini  Nicholay  lacobi,  et  Philippo  de  Marsiliis,  Benedicti 
Nerocii  societatum  de  Albertis  antiquis  de  Florentia  procuratoribus, 
quos  ratione  cambii  receperunt  in  Melinis  Bartholus  lohannis  et  Ber- 
nardus  Nicholay,  factores  dictarum  societatum,  in  mensibus  Februarii 
et  Aprilis  proxime  preteritis  a  domino  Sighero  de  Novolapide,  in 
provincia  Coloniensi  apostolico  collectore,  de  quibus  idem  collector 
computabit,  videlicet  1056  franchi,  448  scuti  cum  dimidio  antiquos 
(j/V)  et  500  flor.  auri  de  Vngaria  et  Boemia,  de  quibus  dicti  Petrus 
et  Philippus  Cameram  predictam  contentam  fecerunt;  valent,  singulis 
franchis  pro  30  sol.  et  quolibet  scuto  antiquo  pro  35  sol.  et  flor.  de 
Vngaria  pro  27  sol.  6  den.  et  flor.  Camere  pro  28  sol.  computatis 
valent  {sie)  2183  flor.  Camere,  3  sol.,  6  den. 

Im  Parallelband  Num.  ß4ß  steht  am  Rande  von  anderer  Hand:  »Inibuit 
collector«. 
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Fol.  41  «' 
IJ7J,  Juli  26.  —  Die  26»  mensis  lulii  recepti  fuerunt  a  domino  Sigero 
de  Novolapide,  decano  ecclesie  sancti  Seruacii  Traiectensis  Leodiensis 
diocesis,  in  provincia  Coloniensi  apostolico  coUectore,  in  quibus  pro 
resta  Camere  apostolice  tenebatur,  prout  in  fine  computorum  suorum 
per  ipsum  dicte  Camere  isto  mense  lulii  redditorum,  per  dominum 
Heliam  de  Vodronio  clericum  Camere  apostolice  examinatorum,  appro- 
batorum  et  signatorum  (ad^  hec  per  dominum  camerarium  domini 
pape  specialiter  deputatum)  continetur,  ipso  coUectore  manualiter 
assignante:  100  flor.  Alamannie;  valent  singulis  pro  27  sol.  et  de  Ca- 
mera ut  supra  computatis  96  flor.  Camere,  12  sol. 

*  Zusatz  im  Parallelband  Nr.  343. 


-*-^»- 


XI. 


Anweisungen  der  von  verschiedenen  Kollektoren 
in  Deutschland  erhobenen  Gelder  an  die  Camera. 

1309 -1377. 

(Aus  den  Bänden  der  Serie  »Introitus  et  exitus«  im  Vatik.  Archiv.) 


^•^ 


/;;  diesem  Abschnitte  teile  ich  die  Aufzeichnungen  über  die  an  die  Camera  von 
Kollektoren  abgelieferten  Gelder  mit,  über  deren  Erhebung  ich  keine  Spe:^ialrechnungen  im 
Vatikanischen  Archiv  aufgefuttden  habe.  Es  sind  Auszüge  aus  der  Serie  »Introitus  et  exitus« 
des  Kameralarchivs,  welche  jet^t  im  Vatikanischen  Archiv  aufbewahrt  wird.  In  der  Ein- 
leitung habe  ich  darauf  hingewiesen,  dafs  die  Anweisungen  (»Assignationesff)  von  Geldern, 
luelche  die  Kollektoren  in  verschiedener  Form  an  die  Centralstelle  machten,  von  einem  ge- 
wissen Zeitpunkte  an  unter  der  Rubrik  »Collectoriae «  in  die  Hauptregister  eingetragen 
wurden.  Deshalb  wurden  von  mir  alle  erhaltenen  Bände  der  »Introitus  et  exitus«  aus  dem 
14.  Jahrhundert  durchgesehen  und  die  diesbezüglichen  Posten  kopiert.  Diejenigen  Auszüge 
dieser  Art,  welche  sich  auf  Kollektorien  beliehen,  von  denen  die  Spezialrechnungen  gan^  oder 
lum  Teil  erhalten  sind,  fügte  ich  jedesmal  am  Schlüsse  der  Rechnungen  hin^u.  Hier  stelle 
ich  nun  in  chronologischer  Reihenfolge  die  Anweisungen  der  aus  Deutschland  eingelaufenen 
Gelder  z}isammen,  über  deren  Erhebung  keine  Spe^ialrechnungen  vorliegen.  Ich  gewäljre 
unter  ihnen  auch  den  von  verschiedenen  deutschen  Bischöfen  eingezahlten  Subsidien  und  ähn- 
lichen Geldern  einen  Platz,  weil  diese  Art  Abgaben  am  besten  hier  eingereiht  werden.  Mög- 
licherweise liegen  noch  in  irgend  einem  deutschen  Archive  die  Einzelrechnungen  von  einer 
oder  der  anderen  dieser  Kollektorien ;  mir  ist  jedoch  hierüber  nichts  bekannt  geworden.  Zur 
besseren  Übersicht  habe  ich  sowohl  die  Namen  der  Kollektoren  und  der  Personen,  welche  die 
Gelder  einzahlten,  als  auch  die  Namen  der  Gegenden,  aus  welchen  die  Summen  stammen, 
gesperrt  drucken  lassen. 


Ar  eh.  Vatic.  a  Introitus  et  exitus  Cam.  apost.« 
Num.  jj.     Fol.  2«. 

ijo^j  April  8,  —  Item  recepi  a  domino  magistro  Bonaiuto  de  Ga- 
sen tin.  capellano  domini  pape,  coUectore  residui  decimarum  et  cen- 
suum  debitorum  Romane  ecclesie  in  Boemia,  Moravia,  Polonia 
et  Ungaria  regnis  (jic)  per  sedem  apostolicam  deputato 

2840  flor.  auri  et  med. 
pro  parte  Camere. 

Num.  10.     Fol.  4. 

i}0^  oder  i)io,  August  12.   —   Item   recepit   (dominus   Bertrandus   epi- 

scopus  Albiensis  camerarius)  die  12a  Augusti  a  magistro  Petro  de 

Garlenx  de  arreragiis  decimarum  de  partibus  Alamanie 

1200  flor.  auri. 

Item  recepit  ab  eodem  eadem  die  4  marchas  auri  in  222  flor.  auri. 
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Num.  10.    Fol.  j. 

1)10,  Januar  i),  —  Item  recepit  die  13a  mensis  lanuarii  de  residuis  deci- 
marum   coUectarum   olini   per   dominum  Aleronem  Brixinensem 

58  flor.  auri  et  9  Tun  gross. 

Ktim.  16.     Fol.  t^j. 

IJ17,  November  /.  —  Die  5a  mensis  Novembris  recepti  sunt  a  domino 
Gerardo  episcopo  Basiliensi  de  decima  triennali  olim  concessa 
per  eum  domino  Clementi  bone  memorie  pape  V  in  consilio  pro- 
vinciali  Bisuntino  500  flor.  auri. 

Num.  24.    Fol.  16. 

i)i8,  August  26.  —  Die  26a  mensis  Augusti  recepti  sunt  a  domino  Ge- 
rardo episcopo  Basiliensi  assignatorum  per  manus  domini  Ottonis 
de  Aventico  archidiaconi  Basiliensis  procuratoris  sui,  de  summa  1400 
flor.  in  quibus  occasione  decime  tricennalis  olim  in  subsidium  pro 
subportandis  oneribus  felicis  recordacionis  domino  Clementi  pape  V 
in  provinciali  consilio  Bisuntino  concesse  1 100  flor.  auri. 

i}!^,  Mär:(^  /.  —  Die  5^»  mensis  Marcii  anno  a  nativitate  Domini  13 19 
recepti  sunt  ab  eodem  domino  G.  episcopo  Basiliensi  de  dicto  debito, 
solvente  per  manum  predicti  archidiaconi  Basiliensis        300  flor.  auri. 

Num.  41.     Fol.  II). 

1)22,  Februar  24.  —  Religiosus  vir  frater  Falco  de  Cistarico  ordinis 
fratrum  Predicatorum,  ad  recipiendum  aliqua  deposita  facta  Vencijs  (j/V) 
nomine  Romane  ecclesie  per  dominum  nostrum  papam  nuncius  de- 
putatus,  de  pecunia  et  argento  dudum  nomine  quo  supra  depositis 
penes  fratres  Predicatores  Venecijs  per  venerabiles  patres  dominos  .  . 
Brixinensem  et  Frisingensem  episcopos  et  .  .  abbatem  monasterii 
sancti  Lamberti  ordinis  sancti  Benedict!,  diocesis  Salzeburgensis, 
assignavit  Camere  per  manum  Pauli  Bertaldi,  mercatoris  et  socii  so- 
cietatis  Scalorum  de  Florencia        1 1 32  flor.  auri  et  tres  partes  unius  flor. 

1)22,  MärT^  8,  —  Item  de  eisdem  depositis  Venecijs  factis  per  prelatos 
predictos  assignavit  Camere  die  S^  mensis  Marcii  subsequentis  per 
manum  Pachini  Tomasii  de  Perucijs,  mercatoris  et  socij  societatis 
Peruciorum  de  Florencia  1 132  flor.  auri  et  tres  partes  unius  flor. 

Et  per  manum  Philippi   Raynerij   mercatoris   et  socij   societatis  Bardorum 

de  Florencia  assignavit  Camere  1 132  flor.  auri  .et  tres  partes  unius  flor. 
Fol.  //6«'- 

Expense  pro  cera  et  quibusdam  extraordinariis. 

November  j.  —  Frater  Falco  de  Sestarico  de  ordine  Predicatorum  fuit 
missus  per  dominum  nostrum  papam  apud  Venecias  pro  ccrtis  quanti- 
titibus  pecuniarum  ibi  depositis  recuperandis  et  recipiendis  per  eum 
Camere  assignandis,  et  pro  expensis  sibi  et  socio  suo  cum  familia 
neccssariis  tradidimus  tam  pro  eundo  quam  redeundo       40  flor.  auri. 
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Num.  /y.     Fol.  112^. 

i))0,  November  21.  —  Anno  a  nativitate  Domini  1330  die  21a  mensis 
Novembris  frater  Walramus  de  Thonenburch,  commendator  domus 
beate  Marie  Theotonicorum  Coloniensis,  de  pecunia  quam  a  The- 
derico  de  Polonia,  qui  se  nominabat  lohannem  de  Polonia  dum  in- 
travit  dictum  ordinem,  receperat,  quam  pecuniam  dominus  Johannes 
episcopus  Cracoviensis  ad  summam  quadringentarum  marcharum  ar- 
genti  receptarum  per  ipsum  episcopum  a  magistro  Petro  de  Alvernia, 
sedis  apostolice  nuncio  in  regno  et  partibus  Polonie,  deposuerat  penes 
Thedericum  predictum,  assignavit  Camere  per  manus  fratris  lohannis 
de  Porta  Martis  dicti  ordinis,  magistri  censuum  dicte  domus 

435  flor.  auri. 

Num.  42.     Fol.  /7. 

i)}0,  November  22.  —  Die  22a  Novembris  magister  Henricus  de  Wi- 
stoc,  rector  ecclesie  in  Vorscoirvelde  Lubicensis  diocesis,  assig- 
navit Camere  pro  decima  sex  annorum  sue  ecclesie 

6  flor.  auri  de  Pedemonte,  4  den.  Boemicales  auri. 

Num.  42.     Fol.  ß6. 

i))2,  April  I.  —  Anno  predicto  die  prima  mensis  Aprilis  dominus  Ge- 
rardus,  comes  Holtzacie  ac  Stormarie  diocesis  Bremensis,  qui 
extraxerat  de  ecclesia  Sleswicensi  certam  pecunie  quantitatem  de  pe- 
cunia decime  sexennalis  collecta  in  civitate  et  diocesi  Sleswicen.  et 
deposita  in  dicta  ecclesia  et  se  per  procuratorem  suum,  videlicet  do- 
minum Thedericum  de  Xantis  canonicum  ecclesie  sancti  Gereonis 
Coloniensis,  ad  solvendum  domini  pape  Camere  sexcentas  marchas 
argenti,  singulis  marchis  pro  4  florenis  computatis,  obligaverat,  prout 
constat  per  instrumentum  factum  manu  magistri  Arnaldi  landonis 
notarii,  assignavit  Camere  de  dicta  summa  per  dictum  procuratorem 

600  flor.  auri  de  Pedemonte, 
valentes  572  flor.  auri  de  Florencia,  i  sol.  10  den.  cur.  secundura 
dictum  mercatorem,  computatis  7  den.  obol.  pro  minori  Valencia  cuius- 
libet  floreni  de  Pedemonte. 

Num.  26}.     Fol.  ßj. 

CoUector  Coloniensis. 

i)S2,  Februar  6.  —  Anno  Domini  millesimo  trecentesimo  quinquagesimo 
secundo,  indictione  quinta.  Die  6a  mensis  Februarii  recepti  fuerunt 
a  domino  lohanne  Tiderico  de  Wntingle  canonico  Zwercinensi 
(iiV)  pro  fructibus  unius  annate  dicte  prebende  pro  annali  Cameram 
apostolicam  contingente,  que  dicta  prebenda  non  est  ad  decimam  ta- 
xata,  ipso  manualiter  solvente  die  qua  supra  2oflor^ 
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Xuin.  2JJ.     Fol.  7/. 

CoUector  Boemie. 

i)SS,  De:^einber  4,  —  Anno  Domini  1355  (etc,^.    Die  4a  mensis  Decembris 

recepti  fuerunt  a  domino  Johanne  Paduano,  decano  Vicegradensi, 

coUectore  in  regno  Boemie,  de  pecuniis  per  eum  Camere  recoUectis 

tarn  de  decimis  quam  de  fructibus  beneficiorum   ad  Cameram  perti- 

nentibus,  solvente  per  manus  Antonii  Malabayla  mercatoris  Astensis 

5000  flor.  fort. 
Num.  278.    Fol.  7^. 

CoUector  Boemie. 

i}j6,  Januar  7.  —  Anno  Domini  1356  (^^.).  Die  7a  lanuarii  anno,  in- 
dictione  et  pontificatu  predictis  recepti  fuerunt  a  domino  lo banne 
Paduano  decano  ecclesie  Viscegradensis  (sie),  collectore  fructuum 
beneficiorum  ecclesiasticorum  vacancium  ad  Cameram  apostolicam 
pertinentium  in  regno  Boemie  auctoritate  apostolica  deputato,  de 
pecuniis  per  eum  receptis  et  recoUectis  in  collectoria  sua  ad  predictam 
Cameram  pertinentibus,  solvente  per  manus  Guidonis  Malabayla,  mer- 
catoris Estensis  habitatoris  Avinionensis       3307  flor.  fort.  18  sol.  8  den. 

Num,  278.     Fol.^46. 

CoUector  Coloniensis.^ 

ijjS,  April  20.  —  Anno  a  nativitate  Domini  1356  {etc).  Die  20a  Aprilis 
recepti  fuerunt  a  domino  Hermanno  de  Xantis  Leodien.,  prcposito 
sancti  Petri  Leodiensis  ac  subcoUectore  in  diocesi  Leodiensi  per 
reverendum  patrem  dominum  Guillermum  archiepiscopum  Co- 
loniensem,  collectorem  fructuum  beneficiorum  ecclesiasticorum  va- 
cancium ad  Cameram  apostolicam  pertinentium  in  provincia  Coloniensi 
auctoritate  apostolica  deputatum  in  dicta  diocesi  deputato,  de  pecuniis 
beneficiorum  vacancium  in  dicta  subcollectoria  per  eum  receptis  ad 
prefatam  Cameram  pertinentibus,  solvente  per  manus  domini  Rotberti 
de  Tuicio,  thesaurarii  ecclesie  sancti  Georgii  Coloniensis       i67scut. 

Quorum  scutorum  sunt  67  antiqui  boni  ponderis,  13  antiqui  contrafacti, 
7  antiqui  minoris  ponderis  et  85  antiqui  de  Bavaro. 

Kum,  2j8.    Fol.  2. 

ißj6,  Juli  20.  —  Die  20a  mensis  lulii  recepti  ftierunt  a  domino  lohanne 
Paduano,  decano  ecclesie  Vicegradensis  Pragensis  diocesis  collectore 
apostolico  in  regno  Boemie,  de  pecuniis  per  eum  receptis  racione 
arreyragiorum  census  annui  debiti  Camere  per  prepositum  et  capi- 
tulum  ecclesie  Vicegradensis  racione  exempcionis  restantibus  deberi  de 

»  Auf  fol.  44  hatte  der  Schreiber  angefangen,  unter  dem  Titel:  »CoUector  Leo- 
diensis« diese  Anweisung  einzutragen.  Er  brach  jedoch  mitten  im  Satze  ab  und  trug 
dieselbe  Fol.  46  in  obiger  Form  em. 


L 


Anweisungen  an  die  Camera.  3RS 

25  amiis,  ul  continebatur  i»  copia  cuiusdani  instruuieini  exhibita  per 
duminum  Bertrandum  episcopum  Aptenseni,  solvenie  per  nianus  dicti 
domiiii  episcopi  566  flor. 

NufH.  37Ä,  Fol.  46  : 
i)S6,  Dezember  22.  —  Die  22*  mensis  Deccmbris,  cum  dominus  Flo- 
rentius  de  Welencouen  (jic)  subdecanus  ecciesie  Coloniensis  te- 
neretur  Camerc  apostolice  pro  fructibus  ilii:t!  subdiaconatus  {sie)  ad 
Canieram  apostolicam  pertiiientibus  pro  annali  solvendis  in  duobus 
terminis,  prout  in  instrumenio  per  dominum  lohannem  Palaysini  no- 
tarium  ipsius  Camere  super  lioc  recepto  plcnius  contineUir,  dicius 
dominus  Kloreiicius  per  manus  Henrici  de  Wmle,  rectoris  ccclesie 
Heyeiiberg  Coloniensis  diocesis,  pro  primo  terniino  soivi  fecit 

40  fior.  sententic. 

Siim.  iSj.     l-.'l.  />•     -■   naaelhr  Nam.  iSi.     Foi  4y. 
i}Sj,   Februar  24.   —   Die   24«  (Fcbruarii)   recepi  a   domino  Baldoyno 
Greuasii  {sie)  archidiacono  Meteiisi,  subcollectore  civitatis  et  diocesis 
Meten.,   de   pecuniis   per  cum   recoUectis  ad  Cameram   pertinentibus, 
solvente  per  niiiiius  domini  Androvni  abbatis  Cluniaceiisis  100  flor. 

Num.  186.     Fol.  47. 

CoUector  Coloniensis. 

i}}S,  Januar  29.  —  Anno  a  nativitate  Domini  1358  {etc.).  Die  29^  mensis 
lanuarii,  cum  dominus  Florentius  de  Weuuelconon  {sie)  sub- 
decanus Coloniensis  lenerctur  Camere  apostolice  pro  fructibus  dicti 
subdccanatus  pro  annali  Cameram  ipsam  pertinentibus,  iuxta  compo- 
sitionem  factam  per  eum  cum  dicta  Camera  super  eisdem,  in  So  tlo- 
reais  auri,  ut  in  instrumento  per  dominum  lohannem  Palaysini  no- 
tarium  ipsius  Camere  plenius  conlinetur,  ideni  dominus  decanus  pro 
complemenio  dictc  summe  per  manus  magistri  lohannis  Aurriii  de 
Zelandia  legum  doctoris  solvit  40  tlor.  Camere. 

.Vmi«.  186.  Fol.  7J- 
iJSS,  Dezember  lo.  —  Die  10^  Deccmbris,  cum  Kaphael  Damiani  et  Mar- 
tinas Caiayrani  et  Abertus  de  Piano  mercatores  Bnigis  conimorantes 
liabuissent  et  rccepissent  a  Nicoiao  dicto  Goedis  de  Aquis,  solvente 
nomine  Petri  de  Colonia  burgensis  de  Praga  et  lohannis  de  CoJonia 
fratris  dicti  Petri,  de  pecuniis  per  ipsos  fratres  receptis  a  domino 
lohanne  dicto  Paduano,  decano  Vicegradensi  coUectore  in  regno 
Bocmie,  ad  Cameram  pertinentibus:  1783  tlor.  nuri,  prout  constat 
per  instrumcntum  publicum  manu  et  signo  Bartholomei  de  Arcato 
notarii  publici  recepto  et  signato,  prcfati  Raphaet,  Martinus  et  Albertus 
per  manus  Anthonii  Malabayla,  mercatoris  Estensis  curiam  KoEnanani 
scquentis,  assignart  fecerunt  dictoü  1783  flor.  fort. 
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Nutn.  2p).     Fol.  88. 

Subsidium. 

ij6o,  Januar  ii.  —  Anno  a  nativitate  Domini  1360  {etc,^.  Die  ii*  mensis 
lanuarii  anno,  indictione  et  pontificatu  predictis,  cum  Raphael  Damiani 
civis  et  mercator  Astensis  habuisset  potestatem  a  domino  nostro  papa 
per  suas  apostolicas  litteras  petendi  et  exigendi  pecunias  eidem  domino 
nostro  pape  et  eins  apostolice  Camere  debitas  per  nonnullos  de  par- 
tibus  Alamannie  et  pluribus  aliis  partibus  et  de  receptis  per  eum  qui- 
tandi  et  absolvendi,  prout  in  eisdem  litteris  apostolicis  latius  conti- 
netur,  habuerit  et  receperit  per  lohannem  Caceline,  Adan  lungelin 
nomine  dicti  lohannis  dante  et  solvente,  a  domino  Philippo  epi- 
scopo  Cavallicensi,  ad  petendum  et  exigendum  subsidium  procu- 
rationum  in  quinque  provinciis  Alamannie  auctoritate  apostolica  com- 
missario  deputato,  de  pecuniis  per  dictum  episcopum  ibidem  receptis 
ad  dominum  nostrum  papam  et  dictam  Cameram  pertinentibus  occa- 
sione  premissorum:  3500  flor.  auri  de  Pedemontis  boni  ponderis,  prout 
in  instrumento  per  Bartholomeum  de  Archato  notarium  publicum 
super  hoc  recepto  latius  continetur,  predictus  Raphael  Damiani  in  so- 
lutionem  et  satisfactionem  dicte  summe,  per  manus  Anthonii  Malaybaylla 
civis  Estensis  curiam  Romanam  sequentis,  solvi  fecit  dictos  3500  flor. 
de  Pedimunto  {sie)  boni  ponderis  pro  3460  flor.,  22  sol.  6  den. 

Num.  2pß.    Fol.  88. 

1)60,  Februar  /.  —  Die  j»  mensis  Februarii  recepti  fuerunt  a  domino 
Henrico  episcopo  Constanciensi  in  Alamannia,  pro  subsidio  pro- 
curationum  loco  decimarum  per  dominum  nostrum  papam  in  civitate 
et  diocesi  Constancien.  pro  recuperatione  et  deffensione  terrarum 
ecclesie  Romane  ac  honeribus  Camere  apostolice  supportandis  im- 
posito,  solvente  per  manus  lacobi  dicti  Costi,  canonici  ecclesie  sancti 
Stephani  Constanciensis,  clerici  sui :  2600  flor.,  quorum  sunt  2444  de 
Pedemontis  boni  ponderis  et  256  de  malo  auro,  qui  omnes  floreni 
fuerunt  recepti  pro  2562  flor.  sententie. 

Sum.  2^).     Fol.  88. 

i)6o,  Februar  28.  —  Die  28»  Februarii,  cum  dominus  Philippus  epi- 
scopus  Cavallicensis,  ad  petendum,  exigendum  et  recipiendum 
subsidium  procurationum  loco  decimarum  pro  recuperatione  et  deffen- 
sione terrarum  ecclesie  Romane  et  honeribus  Camere  apostolice  suppor- 
tandis per  dominum  nostrum  papam  in  quinque  provinciis  Alamannie 
impositum  auctoritate  apostolica  commissarius  specialiter  deputatus, 
de  pecuniis  receptis  et  recoUectis  in  dictis  partibus  ratione  dicti  sub- 
sidii  per  dominos  Hugonera  Arnaldi  et  Armanum  de  Sanctis,  canonicos 
ecclesie  Leodiensis,   et  decanum   ecclesie   sancti   Martini   Leodiensis, 
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subcoUcctores  per  eundem  dominum  episcopum  ibidem  Jepiit;itos,  per 
Fol.  SS'- 

dictos  subcolleciores  in  Leodio  die  tercia  huius  iiiensis  fecerit  nssig- 
nari  Laurentio  SpineÜi  et  Banco  Daniciani  (_sic)  de  Floreotia,  sociis 
et  factoribus  societatis  Albertinorum  antiquorum,  habentibus  per  pa- 
tentes apostolici.s  litteras  a  domino  nostro  papa  potestatem  rccipiendi 
(e/)  recolligendi  pecunias  eideni  domino  nostro  pape  per  nonnullos 
de  dictis  partibus  quocumqiie  modo  debilas,  ut  de  receptis  per  eos 
quitandi,  ut  in  ipsis  litteris  plenius  continetur:  5000  flor.  .luri  de  Pede- 
montis  boni  pondcris,  per  ipsum  Laurentium  et  Bancum  seu  eins 
socios  Camere  supradicte  die  3»  mensis  proxime  venturi  (solvendos)^ 
predicti  Laurentius  et  Bancus  in  solutionem  et  saüsfactionem  dicte 
summe  per  manus  Petri  Bruni  de  Florencia,  habitatoris  Avinionensis 
seil  dictc  societatis  de  Albertis  predictis,  solvi  fecerunt  dicta  5000  flor. 
auri  Pedimontis  boni  ponderis  pro      4930  flor.,  1  j  sol.  ^  den.  sentcntic. 

Kum.  3^;.     Fol.  43. 

Coüector  Leodiensis. 

i}6ü,  Mai  I}.  —  Anno  a  nativitate  Doniini  1360  indictione  13a,  pontifi- 
catus  sanctissimi  patris  et  domini  nostri  domini  Innocentii  divlna  Pro- 
videntia pape  Vi  anno  octavo.  Die  i}^  Maii,  cum  reverendissimus  in 
Christo  pater  dominus  Petrus  tituH  sancte  Anastasie  presbiter  cardi- 
nalis  olim,  videlicet  25»  die  mensis  August!  anno  Domini  1355,  cum 
Camera  apostolica  composuerit  ratione  fructuum  certorum  beneficioruni 
suorum,  videücet  prebende  et  archidiaconatus  de  Asbania  in  ecclesia 
Leodiensi  et  thesaurarie  ecclesie  Baiocensis  et  prebendc  dicte  ecclesie 
quam  ibidem  obtinet  lohannes  Gorse  nepos  suus,  in  jio  flor,  auri: 
videlicet  pro  archldiaconatu  in  250  flor.  et  pro  the.saur,iria  et  prebenda 
in  60  flor.  solvendis  in  certis  terminis,  ut  in  instrumento  per  domi- 
num I.  Palaysini  notarium  Camere  apostolice  super  bis  recepto  ple- 
nius continetur,  pre£itus  dominus  cardinalls  in  solutionem  et  satis- 
factionem  dicte  summe  et  pro  ipsis  terminis  preteritis  per  manus 
domini  lohannis  Mercerii,  scnptoris  et  abbreviatoris  domini  nostri 
pape,  solvi  fecil  dictos  3 1  n  flor. 

Kam.  ayj.     Fol.  42. 

i)6u,  Juni  S.  —  Die  8;"  mensis  lunii  recepti  fuerunt  a  domino  iohanne 
de  Lampertenli,  otiiciali  Argentin.  in  provincia  Maguntina  ac  collec- 
toie  tructuum  beneficiorum  ecclesiasticorum  vacantium  ad  Camerani 
apostolicam  periinentium  in  civitate  et  diocesi  Argentin.  auctoritate 
apostolica  deputato,  de  pecunüs  receptis  et  recoUectis  per  cum  in 
coUectoria  sua  ad  Camerani  predictam  pertinentibus  ipso  manuaÜtcr 
assignante,  et  promisit  reddere  computum  et  rationem  a  quibus  ipse 
recepit  j8o  flor.  fort. 


3^S8  Kollektorien   1560  -i;6i. 

Kutn.  29^.     Fol.  88^' 

i)6o,  Juni  77.  —  Die  17a  lunii  recepta  fuerunt  a  reverendo  patre  domino 
Philippe  episcopo  Cavallicensi,  commissario  ad  petendum  et 
exigendum  subsidium  procurationum  loco  decimarum  in  quinque  pro- 
vinciis  Alamannie  auctoritate  apostolica  specialiter  dudum  deputato, 
de  pecuniis  per  ipsum  dominum  episcopum  receptis  et  recoUectis 
occasione  premissorum  ad  Cameram  apostolicam  pertinentibus,  sol- 
vente et  assignante  per  manus  Anthonii  Malabayla  mercatoris  Astensis 
curiam  Romanam  sequentis  et  sociorum  eins  4000  flor.  fort. 

Die  eadem  recepti  fuerunt  a  domino  lohanne  de  Lucenbourch,  ad 
petendum  et  exigendum  subsidium  biennale  procurationum  loco  deci- 
marum in  dictis  civitate  et  diocesi  Treveren.  pro  recuperatione  et 
deffensione  terrarum  ecclesie  Romane  ac  honeribus  Camere  apostolice 
supportandis  per  dominum  nostrum  papam  impositum  per  dominum 
Philippum  Cavallicensem,  tunc  sedis  apostolice  nuntium  ad  petendum 
et  recipiendum  dictum  subsidium  biennale  per  dictum  dominum  no- 
strum papam  pro  dictis  necessitatibus  in  quinque  provintiis  Alamannie 
impositum,  specialiter  deputato,  de  pecuniis  per  ipsum  dominum  lo- 
hannem  levatis  et  receptis  ratione  dicti  subsidii  civitatis  et  diocesis 
Treveren.  solvente  per  manus  predicti  lohannis  de  Breos 

1000  flor.  fort. 

}^um.  2^).     Fol.  4y^- 

i}6o,  Juli  2.  —  Die  2^  mensis  lulii  recepti  fuerunt  a  domino  lohanne 
de  Lucenbourch  canonico  Metensi,  collectore  fructuum  beneficiorum 
ecclesiasticorum  vacantium  in  civitate  et  diocesi  Treveren.  ad  Ca- 
meram apostolicam  pertinentium  auctoritate  apostolica  specialiter  de- 
putato, de  pecuniis  per  ipsum  receptis  et  levatis  in  dicta  sua  coUec- 
toria  ad  dictam  Cameram  pertinentibus,  solvente  per  manus  lohannis 
de  Breos  clerici  sui  300  flor. 

Num.  2^).    Fol.  yi. 

Collector  Boemie. 

i}6o,  Oktober  27.  —  Anno  a  nativitate  Domini  i  360  {etc.y  Die  27^»  mensis 
Octobris  recepti  fuerunt  a  domino  Guillermo  de  Lastav,  decano 
ecclesie  Vicegradensis,  collectore  apostolico  in  provincia  Frage nsi 
auctoritate  apostolica  specialiter  deputato,  de  pecuniis  per  eum  in 
dicta  sua  collectoria  receptis  et  recollectis  ad  Cameram  pertinentibus 
ipso  manualiter  solvente  300  flor.  sententie. 

Sunt.  2f^).     Fol.  -//. 

i}6i,  Mflr^  //.  —  Anno  a  nativitate  Domini  1361  indictione  14a,  pon- 
tificatus  sanctissimi  patris  et  domini  nostri  domini  Innocentii  divina 
Providentia  pape  VI  anno  nono. 
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Die  I )■!  mensis  Marcü  anno,  indictione  et  pontiücatu  predictis  recepti  fuerunt 
a  domino  lohannc  dt  Liicenbourch,  canonko  ecclesie  sancti  Pau- 
lini extra  muros  Treverenses ,  succollectore  per  dominum  archiepi- 
scopuni  Treverensem  sedis  apostoüce  nuncium  depiitato  in  civitate 
et  diocesi  Treveren.,  de  pecunüs  per  ipsum  receptis  et  recollectis 
in  dicia  siia  collectoria  »d  Camerani  apostolicam  pertinentibus,  ipso 
manualiter  assignante  200  flor.  sententie, 

.Vjim.  3yj.  Fol.  ijf). 
Die  15a  mensis  Marcü  recepti  fuemnt  a  domino  lolunnc  de  Luceii- 
bourch,  canonico  ecclesie  sancti  Paulini  extra  muros  Treverenses, 
succollectore  ad  levandum  et  recipiendum  subsidium  biennale  procu- 
rationum  loco  decimaruni  a  prelatis  et  personis  ecclesiasticis  dictarum 
civitatis  et  diocesis Treveren.  commissario  per  dominum  Phüippum 
cpiscopum  Cavallicensem,  tunc  sedis  apostolice  nuncium  specia- 
liter  deputatum,  de  pecunüs  per  ipsum  succoUectorem  receptis  ratione 
dicti  subsidii  in  dicta  sua  collectoria,  ipso  manualiter  assignante 

600  flor.  fort. 

Kum.  a^j.  Fol.  g6  '■ 
i)6i,  Juni  iS.  —  Die  18"  mensis  lunü  recepti  tiierunt  .1  domino  Theo- 
derico  archiepiscopo  Magdaburgensi  pro  subsidio  per  cum  do- 
mino nostro  pape  pro  recuperatione  et  defensjone  terrarum  ecclesie 
et  aliis  expensis  ac  oneribus  Camere  apostolice  tncumbentibus  sup- 
portandis  (^promisso)  solvente  per  manus  magistri  Nicolai  scolastici  et 
canonici  Fragen.  1000  flor.  fort. 

Mihi.  jy/.  Fol,  f}. 
ij6i,  Juni  31.  —  Die  21^  dicti  mensis  lunü  recepti  fuerunt  a  donüno 
Bartoldo  episcopo  Eystetensi  et  a  domino  Gaufrido  decano 
et  Vlrico  de  Leonroto  preposito  Ilmustren.  Frisingensis  diocesis 
coUectoribus  ad  recipiendum  subsidium  procurationum  loco  decimarum 
in  quinque  provmciis  Alamannic  per  dominum  nostrum  papam  dudum 
impositum  auctoritite  apostolica  deputatis,  dt  pecunüs  per  ipsos  re-  ■ 
ceptis  a  clero  episcopatus  Eystetensis  pro  secundo  anno  dicte  im- 
positionis,  solvente  (jiV)  per  manus  domini  Vlrici  de  Poiitendorf  militis 
mart-scalli  dicti  episcopi  Eystetensis  590  flor.  fort. 

:V/im,  397.  Fol.  i. 
i}6i,  Oktober  8.  —  Die  8»  mensis  Octobris  anno,  indictione  et  poiiiifi- 
catu  predictis  recepti  fuerunt  a  domino  VIrrico  de  Leonrod  pre- 
posito Ylmunslrensi  Frisingensis  diocesis,  colleclore  apostolico  in 
episcopatu  Eystetensi,  de  pecunüs  beneficioruni  ecclesiasticorum  va- 
cantium  ad  Cameram  apostolicam  peninentium  in  dicto  episcopatu, 
ipso  manualiter  assignante  106  flor.  fort. 
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Nutn.  297.     Fol.  2  '. 

i}6iy  Okiober  11.  —  Anno  a  nativitate  Domini  1361  (elc).  Die  ii*  mensis 
Octobris  reccpti  fuerunt  a  domino  Wykero  de  Frankafordia,  sco- 
lastico  ecclesie  sancti  Stephani  Maguntin.,  collectore  apostolico  in 
civitatibus  et  diocesibus  Maguntin.  et  certis  aliis  sibi  decretis,  de  pe- 
cuniis  per  eum  receptis  et  recollectis  in  civitate  et  diocesi  Maguntin. 
ratione  subsidii  biennalis  per  dominum  nostrum  papam  pro  recupe- 
ratione  et  defensione  terrarum  ecclesie  Romane  loco  decimarum  in 
dictis  civitate  et  diocesi  ultimo  impositi,  solvente  per  manus  Guidonis 
Malabayla,  civis  Astensis  curiam  Romanam  sequentis,  in  presencia 
Gerardi  Vlnici  («V)  de  Frisinghen  clerici  dicti  coUectoris  1000  flor. 

Num.  2^4.     Fol.  2j. 

i)6i,  De:i^ember  14.  —  Anno,  indictione  et  pontificatu  quibus  supra,  die 
14a  mensis  Decembris  recepti  fuerunt  a  domino  fratre  Lambert o, 
abbate  monasterii  de  Gemgembach  (jic)  ordinis  sancti  Benedicti  Ar- 
gentin.  diocesis,  collectore  apostolico  in  quinque  diocesibus  Alamannie 
superioris,  videlicet  Curiensi,  Constantiensi,  Basiliensi,  Ar- 
gcntinensi  et  Augustensi,  de  pecuniis  per  ipsum  receptis  et  re- 
collectis in  dicta  sua  collectoria  ad  Cameram  apostolicam  pertinentibus, 
ipso  manualiter  assignante  1050  flor.  sententie. 

\wm.  2^.     Fol.  ßj. 

1)62,  Mär:(.  —  Item  a  coUectoribus  et  collectoriis  infrascriptis :  ....Item 
a  domino  lo banne  Pincerna  canonico  Magdeburgensi ,  in  civitate 
et  dyoccsi  Herbipolcn.  collectore  apostolico,  de  pecuniis  ibidem  per 
eum  receptis  ad  predictam  Cameram  pertinentibus  1200  flor. 

Sum.  2<)6.     Fol.  46  •*■ 

1)62,  Mai.  -  De  niense  Maii  1362.  —  Sequitur  recepta  per  dominum 
Gaucelinum  electum  Nemausensem  (^/r.).  —  Item  a  certis  coUectoribus 
et  collectoriis  infrascriptis  videlicet: 

A  domino  lacobo  de  Geroltzheim  canonico  Wormaciensi,  in  civitate 
et  diocesi  Wormatien.  collectore  apostolico,  de  pecuniis  per  ipsum 
in    dicta    sua    collectoria    receptis    ad    ipsam    Cameram    pertinentibus 

250  flor. 

Item  a  domino  Wlrico  Froysterii  scolastico  ecclesie  sancti  Stephani 
Mangutan.  {sic)^  collectore  apostolico  in  civitate  et  diocesi  Maguntin., 
de  pecuniis  per  ipsum  receptis  et  collectis  in  dicta  sua  collectoria  ad 
Cameram  apostolicam  pertinentibus  100  flor. 

Item  a  domino  lohanne  de  Lamperteim  ofliciali  Argentin.,  collectore 
apostolico  in  civitate  et  diocesi  Argentin.,  de  pecuniis  per  eum  re- 
ceptis et  recollectis  in  dicta  sua  collectoria  ad  ipsam  Cameram  perti- 
nentibus 320  flor. 


.VH'B.    2i)/i.       Fol.    S3. 

1)62,  luni.  —  Item  a  collectoribus  et  collectoriis  infniscriptis  videlicct: 
A  domiiio  Licobo  dt  Geroitzlieini  canonico  Wormacieiisi,  collei;- 
lorc  apostoÜco  in  civitatt  et  dyocesi  Wormacien.,  de  pecuniis  per 
cum  receptis  et  rccollectis  in  dicta  sua  colleaoria  ad  Camerani  apo- 
stolicam   pertinentibus  iSoflor. 

Item  a  doniino  Hcrmanno  de  Xanciis  canonico  Leodiensi,  in  civitate 
et  dyocesi  Leodien,  apostolico  collectore,  de  pecuniis  per  ipsum  in 
dicta  sua  collectoria  simili  modo  receptis  400  flor. 

Fol.  40. 

1)62,  De:^ember  22.  —  Anno  a  nativitate  Domini  millesimo  trecentesimo 
sesagesimo  secundo  indictione  15,  pontificaius  sanctissimi  patrls  et 
domini  nostri  domini  Urbani  divina  Providentia  pape  V  anno  prinio. 

Die  22^  mensis  Decembns  anno,  indictione  et  pontificatu  predictis  recepti 
tuerunt  a  doniinis  Hermanno  de  VVulbergh  et  Bernardo  de 
Sculenborch  canonicis  ecclesie  Magdeburgensis,  in  provincia  Magde- 
burgensi  collectoribus  apostolicis,  de  pecuniis  per  ipsos  receptis  et 
recollectis  in  dicta  sua  collectoria  ad  dominum  nostrum  papam  et  eius 
Cameram  apostolicam  quocumque  modo  peninentibus,  de  quibus  de- 
bent  reddere  rationem,  solventibus  per  manus  dicti  domini  Hermanni 

250  flor. 

Quorum  florenorum  sunt  61  de  Vngaria  fort.,  185  ad  aquilam  de  Ala- 
mannia  et  4  parvi  ponderis. 

-Vmhi.  }oo.     Fol,  J9. 

CoUector  Alamannie. 

1)6),  Januar  26.  —  Anno  a  nativitate  Domini  1363  indictione  prima, 
pontificatus  sanctissimi  patris  et  domini  nostri  domini  Ürbani  divina 
Providentia  pape  quinti  anno  primo. 

Die  26»  mensis  lanuarii  anno,  indictione  et  pontificatu  predictis  recepti 
fuerunt  a  domino  Guillermo  Horborch,  collectore  apostolico  in 
provincia  Bremensi,  de  pecuniis  per  ipsum  Icvatis  et  recollectis  in 
dicta  sua  collectoria  ad  dominum  nostrum  papam  et  eius  Cameram 
apostolicam  quocumque  modo  pertinentibus,  de  quibus  in  suis  com- 
putis  sive  rationibus  per  eundem  dominum  Guillermum  coilectorem 
eidem  Camcre  reddendis  particulariter  declarabit,  ipso  manuaüter  assig- 
nantc  60  flor.  fori. 

Fol.  S9- 

t)6j,  Mär^  2-j.  —  Supradictis  anno,  indictione  et  pontificatu,  die  27^  mensis 
Marcü,  recepti  fuerunt  a  domino  Wlrico  de  Leonrod,  preposito 
ecclesie  Hmunstrensis  Frinsingensis  (sie)  diocesis,  in  civitate  et  diocesi 
Eisteten.  apostolice  sedis  collectore,  de  pecuniis  per  ipsum  habitis  et 
recollectis  in  dicta  sua  collectoria  ad  Cameram  apostoücam  quocumque 
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modo  pertinentibus,  de  quibus  in  computis  predicte  Camere  reddendis 
particulariter  declarabit,  ipso  manualiter  assignante 

85  flor.  fort,  de  Alamannia,  12  sol. 

Mär:(^  28.  —  Die  28a  dicti  meiisis  reccpti  fuerunt  a  domino  Gui Herrn o 
Horborch,  preposito  ecclesie  sancti  Andree  Verdensis,  coUectore 
apostolico  in  provincia  Bremensi,  de  pecuniis  per  ipsum  levatis  et 
recollectis  in  dicta  sua  coUectoria  ad  dominum  nostrum  papam  et  eius 
Cameram  apostolicam  quocumque  modo  pertinentibus,  de  quibus  in 
suis  compotis  sive  rationibus  per  eum  dicte  Camere  reddendis  parti- 
culariter declarabit,  ipso  manualiter  assignante  600  flor.  fort. 
Fol.  j^v- 

April  7.  —  Supradictis  anno,  indictione  et  pontificatu,  die  7a  mensis  Aprilis 
recepti  fuerunt  a  Nicoiao  Hoet,  preposito  ecclesie  Hildesemensis, 
pro  fructibus  canonicatuum  et  prebendarum  ecclesiarum  Verdensis, 
Lubicensis,  Zwerinensis  et  Colbergensis  Caminensis  diocesis 
ac  archidiaconatus  de  Beuessen  in  ecclesia  Verdensi  quos  olim  te- 
nuit,  ad  Cameram  apostolicam  pertinentibus  ratione  vacationis  et  col- 
lationis  eorundem  ultra  illa  que  dixit  se  solvisse  domino  Guillermo 
de  Horborch,  preposito  ecclesie  sancti  Andree  Verdensis,  collectori 
apostolico  in  civitatibus  et  diocesibus  supradictis,  dicto  Nicoiao  ma- 
nualiter assignante  60  flor.  fort.  Alamannie. 

.Vmw.  )o^.     Fol.  12. 

1)64,  Januar  27,  —  Die  eadem  (27a  lanuarii  1364)  recepti  fuerunt  a  do- 
mino fratre  Lamperto  nunc  electo  Brixinensi,  olim  abbate  monasterii 
de  Ginginbaco  (sie)  ordinis  sancti  Benedicti  Argentinensis  diocesis,  ad 
exhigendum  et  levandum  ac  recipiendum  subsidium  per  dominum 
nostrum  papam  Urbanum  petitum  in  provincia  Salzeburgensi  nec- 
non  in  certis  aliis  civitatibus  et  diocesibus  commissario  auctoritate 
apostolica  specialiter  deputato,  de  pecuniis  per  ipsum  habitis  et  receptis 
a  prelatis  in  dictis  provinciis  et  civitatibus  ac  diocesibus  ratione  dicti 
subcidii,  de  quibus  in  computis  per  eum  Camere  reddendis  particula- 
riter declarabit,  ipso  manualiter  assignante  2000  flor. 

Fol.  29. 

1)64,  April  )0.  —  Die  eadem  (ultima  Aprilis)  recepti  fuerunt  a  domino 
Gerardo  de  Veno,  preposito  Arnhemensi  in  ecclesia  Traiectensi,  in 
civitate  et  diocesi  Traiecten.  collectore  auctoritate  apostolica  spe- 
cialiter deputato,  de  pecuniis  per  ipsum  ibidem  receptis  et  recollectis 
ad  Cameram  apostolicam  quocumque  modo  pertinentibus,  de  quibus 
in  compotis  et  rationibus  reddendis  per  eum  dicte  Camere  particula- 
riter expressabit,  ipso  assignante  300  Muton.  auri  de  Brebantia. 
Fol.  ^4. 

1)64,  Mai  16.  —  Die  eadem  (i6a  Maii)  recepti  fuerunt  a  domino  Flo- 
rentino episcopo  Monasteriensi,  ad  recipiendum  et  exigendum  bona 
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reservata  scdi  apostolice  quondam  domiiii  Willelmi  archicpiscopi 
Coloniensis  et  per  ipsum  quundam  archiepisdopiim  Canicre  apo- 
stolice  ante  cius  obituni  relicta  commissario  auctoritatt  apostolica 
specialiter  duputato,  de  pccuniis  per  eum  habitis  et  receptis  de  dictis 
bonis  ad  ipsam  Cameram,  ut  predicitur,  pertinenlibus,  de  quibus  in 
computis  per  dictum  lioininum  episcopiim  dicte  Camere  reddendis 
partiell lariter  et  latius  declarabit,  ipsn  maniialiter  assignante,  pro  4000 
flor.  fort,  papaltbus,  singulis  rtorenis  pondens  Camere  pro  25  sol. 
10  den.  et  qiiolibet  floreuo  forti  papaU  pro  24  sol.  computatis 

J716  flor.  Camere,  J  sol.  4  den, 
Num.  JOS-     Fal.  J4  '■ 

i}64,  August  6.  ~  Die  6^'  mensis  Augusti.  Cum  dominus  Petrus  Be- 
gonis,  in  partibus  Coloniensibus  ad  recipiendum  et  recolligendum 
pecunias  .id  dominum  nostrum  papam  et  eius  Cameram  apostolicam 
peninentes  pro  bonis  mobilibus  debitis  et  crcditis  quondam  archi- 
cpiscopi Coloniensis  ultinii  defuncti,  ante  eius  obitum  sedi  apostolice 
specialiter  rescrvatis,  commissarius  auctoritate  apostolica  specialiter  de- 
putatus,  de  pecuniis  per  ipsum  habitis  et  receptis  raiJonc  predictorum 
seu  alias  quovismodo  ad  Cameram  predictam  pertinentibus  occasione 
premissa,  de  quibus  in  compotis  reddendis  per  eum  dicte  Camere 
particulariter  declarabit,  die  20»  mensis  Maü  proxime  preteriti  in  Co- 
lonia  fecisset  cambium,  auctoritate  apostolica  sibi  commissa,  cum  An- 
gelo  lohannis  de  Florentia,  socio  societalis  .Mbcrtorum  antiquoruni 
de  Fiorcntia  in  Brugis  commoranti,  de  4000  flor.  fortibus  papalibus 
reddendis  et  .issignandis  prefate  Camere  a  dicta  die  20"  dicti  mensis 
Maü  ad  duos  menses  continue  inantca  coniput>indos,  prout  in  qutbus- 
dani  litteris  per  dictum  Angelum  sociis  dicte  societatis  Avinione  coni- 
morantibus  super  huiusmodi  canibio  missis  lacius  continetur:'  hinc 
est  quod  Thomas  Nicolai  Lamberte.squi  de  Floreneta,  curiam  Romanam 
sequens  ac  l'actor  et  procurator  doniini  Nicolai  lacobi  de  Albertis  aii- 
tiquis  et  eius  societatis,  in  satisfactionem  et  solutionem  dicte  summe 
die  qua  supra  6^  presentis  mensis  Augusti  manualiter  solvit  et  assig- 
navit  pro  dictis  4000  flor.  fortibus  papalibus,  quoübet  fioreno  forti 
papati  pro  24  sol.  et  de  Camera  pro  25  sol.  et  den.  10  computatis 
,-  ,   ,  \l\k  flor.  Camere,  }  sol.  4  den. 

i}64.  September  j.  —  Die  quinta  men.sis  Septcmbris,  Cum  die  5»  mensis 
lulii  proxime  preteriti  dominus  lo  bann  es  Hildesemensis  epi- 
scopus,  in  provinciis  Magunlina,  Magdeburgensi  et  Salze- 
burgensi  in  Alamannia  auctoritate  apostolica  nuncius  apostolicus  et 
collector  auctoritate  apostolica  specialiter  deputatus,  de  pecuniis  per 
eum  receptis  et  coUectis  in  dictis  provinciis  ad  Cameram  apostolicam 
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quomodocumque  pertinentibus,  de  quibus  in  compotis  sive  rationibus 
dicte  Camere  reddendis  particulariter  declarare  tenetur,  in  villa  de 
Brugis  per  Hugonem  Spanner  de  Argentina  eius  nomine  fecit  fieri 
cambium  cum  Laurencio  Spinelli  de  Florentia,  socio  societatis  Alber- 
torum antiquorum  de  Florentia,  de  8000  flor.  de  Alamannia  fortioris 
ponderis  per  socios  dicte  societatis  dicte  Camere  solvendis  et  resti- 
tuendis  ista  die  5^  mensis  Augusti  (sie),  prout  in  quibusdam  litteris 
per  ipsum  Laurentium  Spinelli  sociis  dicte  societatis  super  huiusmodi 
cambio  missis  lacius  est  expressum:  hinc  est  quod  Thomas  Nicolai 
Lambertesqui  de  Florencia,  curiam  Romanam  sequens,  factor  et  pro- 
curator  domini  Nicolai  lacobi  militis  de  Albertis  antiquis  et  eius  so- 
cietatis, in  solutionem  et  satisfactionem  dicte  summe  die  qua  supra 
5  a  dicti  mensis  Septem  bris  pro  dictis  8000  flor.  auri  de  Alamania  for- 
tioris ponderis,  singulis  florenis  Alamannie  pro  24  sol.  et  10  den.  et 
de  Camera  pro  26  sol.  computatis,  manualiter  solvit  et  assignavit 

7641  flor.  Camere,  8  den. 
Die  eadem  recepti  fucrunt  a  predicto  Thoma  Nicolai  solvente  manualiter 
pro  simili  cambio  facto  cum  predicto  Laurentio  in  Brugis  per  Til- 
niannum  Lamberg  de  Alamannia  nomine  predicti  episcopi  occasione 
premissa  die  22a  lunii  proxime  preteriti,  pro  1400  flor.  similis  pon- 
deris de  Alamannia,   quolibct   floreno   de   Camera   et   de   Alamannia 

computatis  ut  supra  1337  flor.  Camere,  4  sol.  8  den. 

Fol.  61. 

Die  5a  dicti  mensis  Septembris.  Cum  dominus  Godefridus  Warendorp, 
decanus  ecclesie  Tarbatensis  in  provincia  Rigensi  dudum  pro  fruc- 
tibus qui  debebantur  condam  lohanni  Guilaberti,  decano  dicte  ecclesie 
in  Romana  curia  defuncti,  ante  eius  obitum  sedi  apostolice  reservatis 
ad  eundem  condam  dominum  lohannem  ratione  decanatus  et  prebende 
dicte  ecclesie  spectantibus,  quos  quidem  fructus  prefatus  dominus  Got- 
fridus  nunc  decanus  prebendatus  ipsius  ecclesie  a  Camera  apostolica 
emit  et  de  ipsis  cum  eadem  composuit  et  finavit  in  400  flor.  auri 
ponderis  Camere  per  ipsum  solvendis  in  certis  terminis,  prout  in 
instrumento  per  dominum  lohannem  Palaysini  notarium  dicte  Camere 
super  hiis  recepto  plenius  continetur,  prefatus  quoque  dominus  Got- 
fridus  in  deductionem  dicte  summe  et  pro  termino  festi  Pentecostes 
proxime  preteriti  iuxta  dilationem  sibi  per  Cameram  predictam  con- 
cessam  manualiter  die  qua  supra  solvit  et  assignavit       150  flor.  Camere. 

De  aliis  vero  250  flor.  restantibus  ad  solvendum  de  predicta  maiori  summa 
fuit  sibi  per  predictam  Cameram  usque  ad  festuni  beati  lohannis  Bap- 
tiste  proxime  venturum  prorogationis  terminus  assignatus. 

Xum.  ßii.     Fol.  4). 

1)64,  De:iemher  14.  —  Die  14a  eiusdem  mensis  Decembris.  Cum  nuper, 
videlicet  die  12*  mensis  Octobris  proxime  preteriti,  dominus  Petrus 
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Begonis,  canccilarius  ecclesie  Wratislaviensis  in  Coloiib  apostülice 
sedis  nuncius,  de  pecuniis  per  euin  ibidem  reccptis  et  recollectis  ad 
Camerani  apostolicani  periinentibus,  de  quibus  in  rationibus  per  eum 
ditte  Canierc  reddendis  particularitcr  declarabit,  fecisset  cambium  in 
civitatc  Coloniensi  cum  Bancbo  Zenobio  de  Florentia,  socio  societalis 
Albertoriini  novorum  de  Florentia,  de  4000  flor.  aiiri  de  Alamania  per 
ipüuni  Banchum  sivt  per  socios  dicte  societatis  dicte  Camere  reddendis 
et  solvcndis  a  dicta  die  12^  inensis  Octubris  usquc  ad  duos  nienscs 
in  antea  computandos,  prout  in  quibusdam  litteris  apostulicis  et  in- 
strumenlo  per  dominum  lohannem  Palaysini  notarium  dicte  Camerc 
super  hiis  concessis  et  receptis  lacius  continetur:  hinc  est  quod  Ky- 
riacus  Garnerii  de  Florentia,  curiam  Romanam  sequens,  Factor  Cypriani 
et  Dophi  Ducii  de  Atbertis  novis  et  eorum  societatis,  in  Solutionen] 
et  satisfactioncm  dicte  summe  pro  dictis  4000  flor.  fort.  Abmanic, 
singulis  florenis  de  Alamanin  pro  25  et  de  Camera  pro  26  sol.  com- 
putatis  (^solvil)  3846  flor.  Camere,  4  sol.  monete  Avinion. 

'J^/.  Januar  j».  —  Anno  a  nativitate  Domini  millesimn  trecentcsimo  sexa- 
gesimo  quinto,  indictione  tercia,  pontificatus  supradicti  domini  Urbani 
papc  quinti  anno  tercio,  die  9a  niensis  lanuarü.  Cum  dominus  Petrus 
Begonis,  canceilarius  ecclesie  Wratislaviensis,  in  pariibus  Colonien- 
sibus  apostolice  sedis  nuncius  auctoritate  apostolica  specialiter  depu- 
tatus,  de  pecuniis  per  ipsum  habitis  et  receptis  in  dictis  partibus  ad 
Caraeram  apostolicam  qualitercumque  pertinentibus,  de  quibus  in  com- 
putis  per  eum  dicte  Camere  reddendis  particularitcr  declarabit,  die 
iia  mensis  Novembri.-i  proximo  preteriti  in  partibus  ipsis  cum  Angelo 
Burgunhoni  et  Dominicum  (ji'r)  de  Soderinis,  mercatoribus  Florentinis 
in  Brabantia  commorantibus,  sociis  Stoldi  de  Altovitis  et  Francisci 
quondam  Geri  de  Soderinis,  mercatorum  de  Florentia  Romanam  cu- 
riam  sequentium,  (J'fcissel  camhitim)  de  4000  flor.  boni  ponderis  Ahi- 
manie  per  ipsos  .seu  eorum  socios  solvendis  Ciunere  predicte :  hinc 
est   quod  Franciscus  Soderini  et  Ascoldus  de  Altovitis  predicti  {sie). 

ij6s,  Februar  6.  —  Supradictis  anno,  indictione  et  pontiticatu,  die  6» 
mensis  Februarü.  Cum  nuper  die  lo»  mensis  Üctobris  proxime  pre- 
teriti dominus  Petrus  Begonis,  cancellarius  ecclesie  Wratislaviensis, 
in  partibus  Coloniensibus  apostolice  sedis  nuutius,  de  pecuniis  per 

Fol.  4S'. 
ipsum  ibidem  receptis  et  recollectis  ad  Camerain  apostolicam  qualiter- 
cumque  pertinentibus,  de  quibus  in  compotis  et  rationibus  per  eum 
dicte  Camere  reddendis  particularitcr  (declarabit),  in  civitate  Coloniensi 
fecisset  cambium  cum  Bartholomeo  lohannis  de  Florentia  ibidem 
commorante,  factore  societatis  Albertnrum  antiquorum,  de  4000  fior. 
de  Alainaunia  per  ipsum   Bartholomeum   seu   socios   dicte   societatis 
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dicte  Camere  reddendis  et  solvendis  a  dicta  die  loa  mensis  Octobris 
ad  duos  menses  continue  in  antea  computandos,  prout  in  quodam 
publico  instrumento  per  Michaelem  Goberti,  clericum  Virdunensis 
dyocesis,  apostolica  et  imperiali  auctoritate  publicum  notariura,  et  in 
quibusdam  bullis  super  huiusniodi  receptis  et  confectis  latius  conti- 
netur;  hinc  est  quod  Thomas  Nicolai  Lambertesqui  de  Florentia,  factor 
et  procurator  domini  Nicolai  lacobi  et  Benedicti  Nerocii  de  Albertis 
antiquis  et  eorum  societatis  curiam  Romanam  sequens,  in  solutionem 
et  satisfactionem  dicte  summe  die  ista  6^  mensis  Februarii  manua- 
liter  solvit  et  assignavit  nomine  et  pro  dicta  societate  pro  dictis  4000 
flor.  de  Alamannia,  quolibet  floreno  de  Alamannia  pro  25  sol.  et  de 
Camera  pro  26  sol.  computatis 

3846  flor.  Camere,  4  sol.  monete  Avinion. 

1)6^,  Mär:^^  i.  ~  Supradictis  anno,  indictione  et  pontificatu,  die  prima 
mensis  Martii.  Cum  die  29a  mensis  Novembris  proxime  preteriti  do- 
minus Johannes  episcopus  Hildesemensis,  in  provincia  Ma- 
guntina  et  certis  aliis  Alamannie  partibus  apostolice  sedis  nuntius 
auctoritate  apostolica  specialiter  deputatus,  de  pecuniis  per  eum  in 
coUectoria  sua  receptis,  habitis  et  recollectis  ad  Cameram  apostolicam 
pertinentibus  quomodocunque,  de  quibus  in  compotis  per  eum  dicte 
Camere  reddendis  particulariter  declarabit,  in  villa  de  Brugis  fecisset 
fieri  cambium  per  Hugonem  Spanner  de  Argentina  de  4000  flor.  auri 
de  Alamannia  fortioris  ponderis  cum  Laurentio  Spinelli,  cive  et  merca- 
tore  Florentino,  socio  et  administratore  ac  negociorum  gestore  in  villa 
de  Brugis  in  Flandria  societatis  domini  Nicolai  quondam  lacobi  militis 
et  Benedicti  Nerotii  de  Albertis  antiquis  de  Florentia  ad  hoc  auctoritate 
;ipostolica  potestatem  habente,  per  socios  dicte  societatis  dicte  Camere 
solvendis  et  assignandis  infra  duos  menses  a  predicta  29^  die  mensis 
Novembris  proxime  preteriti  in  antea  computandos,  prout  in  quodam 
instrumento  per  Bartholomeum  de  Arquato,  filium  quondam  Petri,  apo- 
stolica et  imperiali  auctoritate  publicum  notarium,  dicta  29a  die  super 
hiis  recepto  plenius  continetur:  hinc  est  quod  Thomas  Nicolai  Lamber- 
tesqui de  Florentia,  curiam  Romanam  sequens  ac  factor  et  procurator 
predictorum  domini  Nicolai  et  Benedicti  ac  eorum  societatis  Alber- 
torum antiquorum,  in  solutionem  et  satisfactionem  dicte  summe  die 
ista  prima  mensis  presentis  Marcii  nomine  ipsorum  et  eorum  socie- 
tatis manualiter  solvit  et  assignavit  pro  dictis  4000  flor.  de  Alamannia 
dicti  ponderis,  quolibet  floreno  de  Alamannia  pro  25  sol.  et  de  Ca- 
mera pro  26  sol  computato  (sie) 

3846  flor.  Camere,  4  sol.  monete  Avinion. 

i)6j,  Mär:;;^  2y.  —  Die  271»  mensis  Martii.  Cum  die  14a  mensis  lanuarii 
proxime  preteriti  in  villa  Coloniensi  dominus  Petrus  Begoiiis, 
cancellarius    ecclesie    Wratislaviensis,    in    partibus    Coloniensibus 
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apostotke  seiiis  nuncius  et  collector  auctontate  apostolicu  specbliter 
depuiatus,  de  pecuniis  per  ipsuni  ibidem  receptis  et  recoUectis  ad  Ca- 
meram  apostolic^ni  iqualitercunque  spectantibiis,  de  quibus  in  ratioiiibiis 

l-ol.  44- 

et  compotis  reddeiidis  per  cum  Camere  dcstiiicte  et  particulariter  Je- 
clarabit,  fecisset  cambium  cum  Laurentio  Fruosiui,  mercatorc  de  Flo- 
rentia,  socio  et  procuratore  domini  Nicolai  lacobi  militis  et  Benedicti 
Nerocii  de  Albertis  antiqiiis  de  Fioreiitia  et  societatis  eorundem,  de 
2000  flor.  auri  boni  poiidens  de  Alamania  per  ipsos  socios  dicte 
socictatis  prefate  Camere  solvendis  et  assignandis ,  prout  in  quodam 
publico  iiistrumenlo  per  Michaelem  Goberti  clericum  Virdunensis  dyo- 
cesis,  pubiicum  apostolica  et  tmperiali  auctoritate  notarium,  super  hiis 
recepto  lacius  continetur:  liinc  est  quod  Thomas  Nicolai  Lambertesqui 
et  Thomas  Monis  de  Florentia,  factores  et  procuratort;s  predictorum 
domini  Nicolai  lacobi  et  Benedicti  ac  eorum  societatis,  in  solutionem 
et  satistactionem  dicte  summe  die  ista  27»  prcsentis  mensis  Martü 
manuaüter  solverunt  pro  dictis  2000  flor,  de  Alamannia,  quolibet 
floreno  Alamannie  pro  25  sol.  et  de  Camera  pro  26  sol.  computatis 
[923  flor.  Camere,  2  sol. 
ii6j,  September  iS.  —  Predictis  anno,  indJctione  et  pontificatu,  die  iS'' 
mensis  Septembris.  Cum  die  lo^  mensis  lunii  proxime  preteriti  do- 
minus lohannes  olim  Hildesemensis  nunc  Wormatiensis  epi- 
scopus,  in  ceriis  partibns  Alamanic  apostolicc  sedis  nuncius,  de  pe- 
cuniis  per  ipsum  habitis  et  receptis  ac  recoUectis  in  sua  coUectoria 
ad  Cameram  apostolicam  quomodocunque  spectantibus  per  Hugonem 
Fol.  44'. 

dictum  Spanner  de  Argentina  in  villa  de  Brugis  tecisset  fieri  cambium 
cum  Perozp  Corsini  et  Lauremio  Froxini,  civibus  et  mercatoribus 
Florentinis,  socüs  et  administratoribus  domini  Nicolai  quondam  lacobi 
militis  et  Benedicti  NerozÜ  de  Albertis  antiquis  de  Florentia  ad  hoc 
auctoritate  apostolica  speciale  mandatum  habentibus,  de  1200  Hör. 
auri  de  Alamania  fortioris  ponderis,  per  socJos  dicte  societatis  sol- 
vendis  et  restiluendis  prefate  Camere,  prout  in  quodam  publico  in- 
.strumento  per  Bartholomeum  de  Arquato,  filium  quondam  Fetri,  apo- 
stolica et  imperial  auctoritate  notarium  publicum,  super  hiis  die  predicta 
loa  dicti  mensis  lunii  proxime  preteriti  {receplo)  latius  continetur: 
hinc  est  quod  Thomas  Monis  de  Florentia,  lactor  et  negotiorum 
gestor  predictorum  domini  Nicolay  et  Benedicti  et  eorum  societatis 
curiam  Ronianam  sequens,  in  solutionem  et  satisfactionem  dicte  summe 
et  pro  ipsis  die  ista  1 8*  presentis  mensis  Septembris  manualiter  solvit 
et  assignavit  pro  dictis  1200  flor.  de  Alamania  tortioris  ponderis, 
quolibet  floreno  de  Alamania  pro  25  sol.  3  den.  et  de  Camera  pra 
26  sol.  cumput-itis  i  i6j  flor.  Camere,  lü  sol.  nionete  Avinion. 


31>8  Kollektorien   1 566 — 1 567. 

Nufft.  ^18.     Fol.  ^ß. 

1)66,  Februar  28,  —  Anno  a  nativitate  Domini  1366,  indictione  4^,  pon- 

tificatu  quo  supra,  die  ultima  mensis  Februarii.    Cum  die  29a  mensis 

Novembris   proxime    preteriti   dominus   Johannes   Hildesemensis 

nunc  Vormacensis  episcopus,  in  certis  partibus  Alamanie   apo- 

stolice  sedis  nuncius   et  coUector,  de  pecuniis   per  ipsum    habitis   et 

receptis  in  sua  collectoria   ad  Cameram   apostolicam   qualitercumque 

pertinentibus,   de   quibus   dicte  Camere   debct   reddere   rationem,   in 

Brugis  fecisset  cambium  cum  Petro  Perotzo  nomine  domini  Nicolai 

lacobi  et  Benedicti  Nerocii  de  Albertis  antiquis  de  Florentia  in  dicto 

loco  de  Brugis  commorante,  de  1300  flor.  de  Alamania  fortioris  pon- 

deris  per  socios   societatis  domini  Nicolay  et  Benedicti  Nerotii  pre- 

dictorum  solvendis  et  restituendis  prefate  Camere  infra  duos  menses 

a  dicta  die   ^9*  dicti  mensis  Novembris   proxime  preteriti   in   antea 

continue  computandos,  prout  in  quodam  instrumento  per  Bartholo- 

meum  de  Arquato,  filium  quondam  Petri,  apostolica  et  imperiali  auc- 

toritate  notarium,  super  hiis  recepto  plenius  est  expressum:   hinc  est 

quod  Thomas  Monis  de  Florentia,  socius  et  Factor  dictorum  Nicolay 

et  Benedicti,  in   satisfactionem   et  solutionem   dicte  summe   die   ista 

ultima  huius  presentis  Februarii  manualiter  solvit  et  assignavit,  quo- 

libet  floreno  de  Alamania  pro  25  sol.  et  de  Camera  pro  26  sol.  com- 

putato  1 250  flor.  Camere. 

Fol.  )p- 

1)66,  August  1),  —  Predictis  anno,  indictione  et  pontificatu,  die  13a  mensis 
Augusti.  Cum  dominus  Johannes,  nunc  Vormaciensis  olim  Hil- 
desemensis episcopus,  in  provincia  Maguntina  apostolice  sedis 
nuncius  et  coUector  auctoritate  apostolica  specialiter  deputatus,  de 
pecuniis  per  ipsum  habitis  et  receptis  ad  Cameram  apostoHcam  qua- 
litercumque pertinentibus,  de  quibus  in  computis  per  ipsum  dicte  Ca- 
mere reddendis  particulariter  declarabit,  nuper  per  Hugonem  Spanner 
de  Argentina  subcoUectorem  suum  in  loco  de  Brugis  fecisset  fieri 
cambium  die  14a  mensis  lulii  proxime  preteriti  cum  Perotzio  Cursini 
de  Florentia,  factore  societatis  Albertorum  antiquorum  de  Florentia 
Brugis  commorante,  de  550  flor.  de  Alamania  per  socios  dicte  socie- 
tatis solvendis  et  reddendis  dicte  Camere  infra  duos  menses  a  dicta 
die  14a  dicti  mensis  lulii,  prout  in  instrumento  per  prefatum  magistrum 
Bartholomeum  de  Arqueto  super  hiis  recepto  plenius  continetur:  hinc 
est  quod  prefatus  Lambertus  Lambenesqui  in  solutionem  et  satis- 
factionem dicte  summe  die  ista  13a  presentis  mensis  Augusti  pro  dicta 
societate  et  aliis  quorum  interest  manualiter  solvit  et  assignavit  dictos 

550  flor.  de  Alamannia. 

1)66,  November  /.  —  Anno,  indictione  et  pontificatu  quibus  supra,  die 
jj»  mensis  Novembris  recepti  fuerunt  a  domino  Johanne  episcopo 


Anweisungen  an  die  Camera,  'W.> 

Vormaciensi,  in  provincia  Maguntina  apostoüce  scdis  imncio  et 
coUectore  auctoritate  apostoHca  specialiter  deputato,  de  pccuniis  per 
lium  habitis  et  receptis  in  dicta  collectoria  sua  ad  Cameram  apostoli- 
cam  quocum<^ue  modo  pertinL-ntibus,  de  i^uibiis  in  coniputis  et  ratio 
nibus  suis  per  cinii  dicte  Camere  reddc-ndis  particulariter  dedarabit, 
solveote  per  niaiius  domini  lohannis  Nauerii,  decani  Sancti  Martini 
Wormaciensis  subcollectons  sui,  et  Laniberti  Lambertesqui,  factorls 
societatis  Atbertorum  antiqitorum  de  I-Iorentia  50U  flor.  Vn^aric. 

Kum.  }>j.  Fol.  j;. 
i)6j,  Juni  2S.  —  Die'  28^  mensis  lunü  recepti  luerunt  a  domino  Cot- 
frido  dicto  Wyngheriuit,  scolastico  et  canonico  ecclesie  sancte  Marie 
ad  gradus  Maguntin.,  tjuia  monitus  per  dominum  cpiscopum  Worma- 
ciensem,  nuncium  et  coUeirtorem  aposlolicum  in  illis  partibus,  ut  sol- 
veret  aliqua  in  quibus  Camere  apostoiice  tenebatur,  ut  idem  dominus 
episcopus  dicebat,  licet  idem  dominus  Gotfridus  i:ontradicerct,  tamen 
noiens  reddicioncm,  expensas  et  vexationes  dicti  collectoris,  ut  dtcebat, 
bec  facere  voluit  ;  5  flor,  Camere. 

Mihi.  }aj.  Fol.  ;*'■■- 
i}6j,  Juli  )i.  —  Die  cadem  (ultima  mensis  lulü).  Cum  dudum  anno 
Domini  a  nativitate  1365  et  die  30"  mensis  Aprilis  recepti  fuerint  per 
Villanum  lohannis  de  Florentia,  procuralorem  et  procuratorio  nomine 
societatis  domini  Nicholai  lacobi  militis  et  Benedict!  Nerotii  de  Al- 
bertis  antiquis  de  Florencia  sociorum  in  Veneciis  a  reverendo  in 
Christo  patre  domino  Ludovico,  electo  Capudistrie,  assignante  nomine 
et  vice   domini   episcopi   Spirensis,*   in   certis   partibus   Alamanie 

Fol.  ;p. 

nuncii  apostoUci  et  collectoris,  de  pecunüs  per  ipsum  collectorem 
qualitercumque  in  collectoria  sibi  decreta  receptis  et  recoilectis  ad 
Cameram  apostolicam  quomodocumque  pertinentibus,  de  quibus  in 
suis  computis  dicte  Camere  apostolice  reddendis  particulariter  decla- 
rabit,  prout  de  buiusmodi  assignacione  et  receptione  constare  dicitur 
per  litteras  clausas  factoribiis  et  procuratoribus  dicte  societatis  commo- 
rantibus  in  civitate  Avinionensi  missas  per  dictos  dominum  Nicholaum 
et  Benedictum:  ri86  fior.  auri  boni  et  tini  ponderis  et  cugni  Ala- 
manie, quos  Camere  apostolice  Infra  certum  terminum  diu  est  elapsuni 
in  civitate  Avinionensi,  ubi  Romana  curia  tunc  degebat,  tradere  et 
assignare  debuerunt:  hinc  est  quod  predicti  dominus  Nicholaus  lacobi 
miles  et  Benedictus  Nerocii  de  Albertis  antiquis  socii  die  presenti  ultima 
lulii  iradi  et  assignari  t'eccrunt  in  solutionem  et  satisfactionem  predic- 
toruni  per  Nicholaum  de  PerussÜs,  factorem  et  procuratorem  dictorum 
sociorum  et  societatis  in  civitate  Avinionensi  commoranteiu ,  dictos 
1 186  flor.  de  Alamania. 

■  Am  Hantle:  bPosI  recessum  domini  C,  G,o  '  Lambeitu^  von  fioni. 


400  Kollektorieu  i}68. 

Num.  ß2j.     Fol.  28. 

i}68,  Mär:;^  //.  —  Eisdem  anno,  indictione  et  pontificatu,  die  15a  mensis 
Marcii.  Cum  die  15a  mensis  lanuarii  proxfme  preteriti  Johannes  Pa- 
gani,  famulus  lohannis  Marsini  de  Argentina,  nomine  et  vice  ipsius 
lohannis  Marsini  de  pecuniis  per  ipsum  habitis  et  receptis  a  domino 
lohanne  episcopo  Warmaciensi  {sie),  in  certis  partibus  Alamanie 
apostolice  sedis  nuncio  et  coUectore,  per  ipsum  dominum  episcopum 
levatis  et  recollectis  ad  Cameram  qualitercunque  spectantibus,  de  quibus 
in  computis  suis  et  rationibus  dicte  Camere  reddendis  particulariter 
computare  tenetur,  in  loco  de  Brugis  fecisset  cambium  cum  lacobo 
Bernardi  de  Albertis  antiquis  de  Florentia,  socio  societatis  dictorum 
Albertorum  antiquorum  nomine  et  vice  dicte  societatis  recipiente,  de 
2500  flor.  auri  boni  ponderis  de  Alamania,  quorum  quilibet,  ut  con- 
corditer  dixerunt,  valebat  minus  dimidium  grossum  argenti  de  Flandria 
quam  vaiet  florenus  de  Vngaria  vel  Boemia  auri  recti  ponderis,  qui 
florenus  valet  27  gross,  de  Flandria;  item  amplius  simili  modo  de 
500  flor.  auri  de  Lothoringia,  quorum  quilibet  valet  minus,  prout  con- 
corditer  ibidem  dixerunt,  4  gross,  argenti  de  Flandria  quam  valet  qui- 
libet florenus  de  Vngaria  vel  Boemia,  qui  valet  27  gross,  argenti  de 
Flandria  ut  premittitur;  quas  quidem  summas  prefatus  lacobus  Bernardi 
promisit  facere  solvi,  tradi  et  assignari  Camere  apostolice  predicte  in 
Roma  infra  duos  menses  a  predicta  15a  die  dicti  mensis  lanuarii  im- 
mediate  sequentes,  prout  in  quodam  instrumento  publico  recepto  et 
grossato  de  premissis  per  magistrum  Bartholomeum  de  Arquato  no- 
tarium  publicum  lacius  dicitur  contineri :  hinc  est  quod  Thomas  Monis, 
mercator  de  Florentia,  Factor  et  procurator  domini  Nicolai  lacobi  militis 
et  Benedicti  Nerocii  de  Albertis  antiquis  predictis  et  societatis  eorun- 
dem  curiam  Romanam  sequens,  in  solutionem  et  satisfactionem  dic- 
torum 3000  flor.  et  pro  predicto  termino  super  hiis  ipsis  constituto, 
singulis  florenis  de  Alamania  pro  26  grossis  cum  dimidio  de  Flandria 
et  quolibet  de  Vngaria  et  Boemia  pro  27  grossis  de  Flandria  et  sin- 
gulis florenis  de  Lothoringia  pro  23  grossis  de  Flandria  computatis, 
die  istii   15a  dicti  mensis  Marcii  manualitcr  solvit  et  assignavit 

2879  flor.  de  Vngaria  et  Boemia  eiusdem  valoris, 
16  sol.  9  den.  monete  Avinion. 

Sum.  }22.    Fol.  8^' 

i}68,  Mär:^  27.  —  Die  eadem.  Cum  die  ultima  mensis  Octobris  de  anno 
ab  incarnatione  Domini  1367,  indictione  6,  pontificatus  domini  nostri 
Vrbani  pape  V  anno  5  [in^  villa  de  Brugis  Laurentius  Fruosini,  civis 
et  mercator  Florentinus,  factor  et  negociorum  gestor  in  dicta  villa  de 

'  In  der  Handschrift  steht:  »etc.  ut  supra  usque  nomine  Camere«;  ich  setze  den 
damit  bezeichneten  Passus  /wischen  Klammern. 
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ßrugis  socictatis  Albertoruni  antiquorum  de  FiorentiLi,  liabens  pote- 
stitiera  A  douiino  nostro  papa  pctcndi  et  recipiendij  nomine  Camerc 
apostolice  a  revcrcndo  in  Christo  patre  domino  lohannc  Dei  gratia 
TiiUensi  eiccto,  sedis  apostolice  nuncio,  Üooo  flor,  auri  faoni  pon- 
deris  vel  eorum  valorem  sunimani  de  proventibus  et  iuribus  ad  dictani 
Caineram  apostolicam  pertinentibus  in  partibus  uH  est  nuncius  apo- 
stolicus  deputatus  collectis  et  colligendis  in  antea,  prout  constare  di- 
citur  littera  sive  buUa  domini  nostri  pape  super  hoc  eidem  Laurencio 
concessa,  rectperit  Bnigis  a  Guitlermo  Rechaut'e  et  Richardo  de  la 
Roqueta  mcrcatoribus  de  Spindelle  prcsentibus  et  tradeniibus  nomine 
et  vice  ac  pro  prefato  electo  sive  episcopo  et  nuncio  apostolico  de 
pecuniis  ad  dictani  Caraerain  apostolicam  pertinentibus  et  per  ipsum 
dominum  nuntium  in  partibus  ubi  est  iiuntius  collectis,  habitis  et  re* 
ceptis  quomodocumque,  de  quibus  in  suis  compotis  reddendis  Camerc 
apostolice  particulariter  dedarabit,  700  flor.  auri  boni  ponderis  se- 
cundum  pondus  civitatis  Meteiisis,  quonim  marcha  auri  Trecen.  con- 
tinet  70  fior.  et  quartam  panem  unius  flor.,  qui  sunt  equalis  valoris 
auro  fiorenorum  Akmannie,  quorum  florenorum  Alamannie  dicta 
marcha  Trecen.  continet  69  flor.,  quos  700  flor.  proinisil  et  convenit 
dicte  Camere  apostolice  infra  terminura  duorura  mensium  contentum 
Fol.  9- 

in  dicta  littera  sive  bulla  post  receptani  pecuniam  per  sc  vel  alios  de 
societate  predicta  nomine  et  vice  dicti  domini  episcopi  et  nuntii  assig- 
nare,  prout  constare  dicitur  instrumento  anno  et  die  predictis  recepto 
Brugis  per  magistrum  Bartholomeum  de  Arcato  notarium  in  eo  con- 
tentum: hinc  est  quod  presenti  die  27a  huius  mensis  Marcii  idein 
Lauremius  in  solutionem  ac  satisfactioneni  predicie  summe  solvi  et 
assignari  fecit  Avinione  per  manus  Nicholay  de  Perussüs,  factoris  et 
procuratoris  dicte  societatis  manualitcr  assignantis,  pro  dictis  700  flor., 
quolibet  dictoruni  florenorum  pro  24  sol.  6  den.  et  2  terciis  et  quo- 
libet  floreno  de  Camera  pro  26  sol.  computatis,  qui  eadem  die  pro 
assignando  Rome  vel  alias  übt  erii  et  tenebitur  curia  apostoUca  eidem 
Camere  reassignati  fuerunt  661  flor.  Camere,  1  sol.  6  den. 

Nuv,.  34S.  Fol,  (44'). 
68,  September  t).  ~  Die  13a  Jicti  mensis  (Septembris)  fuerunt  recepti 
ibidem  (apud  Anagniam)  a  domino  Thema  electo  Nimotiensi,  in 
partibus  Alamannie  apostolice  sedis  nuntio,  de  pecunÜs  ad  Cameram 
apostolicam  pertinentibus  per  eum  in  dictis  panibus  receptis,  prout 
in  suis  compotis  dedarabit,  solvente  per  manus  domini  Bonifacii  de 
Amannaiis  eius  frairis,  recipiente  domino  vicetliesaurario 

4140  lior.  Camere. 
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Fol  (4s). 

1)68,  September  ij,  —  Die  17a  dicti  mensis  (Septembris)  fuerunt  recepti 
ibidem  (apud  Anagniam)  a  domino  Thoma  electo  Nimotiensi,  in 
partibus  Alamannie  sedis  apostolice  nuntio,  de  pecuniis  ad  Cameram 
apostolicam  pertinentibus  per  eum  in  dictis  partibus  receptis,  prout 
in  suis  compotis  particulariter  declarabit,  solvente  per  manus  domini 
Bonifacii  de  Amannatis  eins  fratris,  recipiente  dicto  domino  vicethe- 
saurario  62 10  flor.  Camere. 

Num.  ßßi.     Fol.  )2. 

1)69  (?),  Mai  14.  —  Die  eadem  recepti  fuerunt  ab  eodeni  domino  (Pele- 
grino)  arciiiepiscopo  Salsaburgensi  in  deductionem  maioris 
summe  per  ipsum  dudum  felicis  recordationis  domino  Innocentio 
pape  VI  pro  subsidio  pro  supportatione  onerum  Camere  apostolice 
et  Romane  ecciesie  gratiose  concesso,  per  manus  predictas  solvente 

70  flor.  de  Camera. 

Fol.   )2*' 

1)6^  (?),  Mai  14.  —  Die  14a  prcdicti  mensis  Maii  recepti  fuerunt  a  supra- 
dicto  domino  Peregrino,  archiepiscopo  Salsaburgensi,  in  de- 
ductionem et  diminutionem  maioris  summe  per  eum  Camere  apostolice 
debite  pro  bonis  mobilibus  debitis  et  creditis  ac  spoliis  quondam  do- 
mini Ortholphi  archiepiscopi  defuncti  Salsaburgensis ,  immediati  pre- 
decessoris  sui,  ante  eius  obitum  per  sedem  apostolicam  specialiter 
reservatis,  ad  Cameram  apostolicam  ratione  reservationis  apostolice  de 
premissis  facte  spectantibus,  iuxta  obligationem  in  et  pro  predictis 
factam  cum  domino  Lamperto  episcopo  Spirensi,  in  certis  par- 
tibus Alamannie  apostolice  sedis  predictc  nuncio  et  collectore,  sol- 
vente per  manus  quibus  supra  100  flor.  de  Camera. 

Num.  })6.    Fol.  )s^' 

i}yi,  April  14,  —  Item*  recepti  fuerunt  a  domino  Petro  preposito  ecciesie 
Olomucensis,  nomine  domini  lohannis  episcopi  Olomucensis, 
de  certis  pecuniis  per  eum  habitis  ad  Cameram  apostolicam  pertinen- 
tibus, de  quibus  ratio  dicte  Camere  est  reddenda,  quos  ab  ipso  pre- 
posito receperunt  die  ultima  Maii  anni  predicti  de  mandato  supradicti 
domini  camerarii  lannius  Angeli  et  Anglicus  de  Anglico  (procuratores 
societatis  Gardorum)  supranominati :  3500  flor.  de  Boemia  et  Vngaria, 
valentes  reducti  ad  florenos  Camere  iuxta  avaluationem  dicti  Chri- 
stofori  (Geri,  campsoris  Camere)  ad  rationem  pro  minori  valentia 
cuiuslibet  centenarii  dictorum  florenorum  2  flor.  Camere,  2  sol.  4  den. 
monete  supradicte  Avinionensis,  in  summa 

3427  flor.  Camere,  2  sol.  4  den.  dicte  monete. 

*  Am  Rande:  »de  diversis«. 
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Fol.  $6. 

Item  a  lohanne  Pagani,  procuratore  Hugonis  Spaner  et  Nicholay  dicti  Ventris 
pro  domino  lohanne  episcopo  nunc  Augustensi  et  tunc  Wor- 
matiensi,  in  certis  partibus  Alamanie  apostolice  sedis  nuntio  et  col- 
lectore  specialiter  deputato  tradente,  quos  ab  ipso  lohanne  Pagani 
nomine  quo  supra  receperat  in  villa  de  Brugis  Tornacensis  diocesis 
Vbaldus  Fecci  de  Vbertinis  de  Florentia,  Factor  et  procurator  dicte 
societatis  Cardorum  die  14a  Augusti  dicti  anni:  12500  flor.  de  Ala- 
niannia,  valentes  reducti  ad  florenos  Camere,  ut  supra  singulis  florenis 
de  Alamania  pro  26  sol.  6  den.  et  florenis  de  Camera  pro  28  sol. 
computatis  120 16  flor.  Camere,  10  sol.  4  den.  dicte  monete  Avinion. 

Num.  ))6.    Fol.  4*' 

IJ72,  Januar  )i.  —  Die  eadem  (31a  lanuarii)  recepti  fuerunt  a  domino 
Pelegrino  archiepiscopo  Salzaburgensi,  in  deductionem  et  di- 
minutioneni  eorum  in  quibus  tenetur  Camere  apostolice  pro  bonis 
mobilibus  debitis  et  creditis  quondam  Ortolphi  archiepiscopi  Salze- 
burgensis  immediati  predecessoris  sui,  et  pro  quibus  dudum  idem 
dominus  Pelegrinus  finaverat  et  composuerat  cum  domino  Lamperto 
tunc  Spirensi  nunc  vero  Argentinensi  episcopo,  nomine  Ca- 
mere apostolice  in  certis  partibus  Alamanie  apostolice  sedis  nuncio, 
solvente  per  manus  lohannis  de  Constancia  procuratoris  sui,  ducenti 
flor.  de  Camera.  200  flor.  Camere. 

1J72,  Januar  }i.  —  Die  eadem  (31a  lanuarii)  recepti  fuerunt  ab  eodem 
domino  Pelegrino  archiepiscopo  Salseburgensi,  in  extenuatio- 
nem  maioris  summe  per  eum  Camere  apostolice  debite  ratione  gra- 
tuiti  subsidii  dudum  per  quondam  dominum  Ortolphum  archiepiscopum 
Salseburgensem  supradictum  seu  per  ipsum  dominum  Pelegrinum  fe- 
licis  recordationis  domino  Innocentio  pape  VI  pro  oneribus  dicte  Ca- 
mere supportandis  promissi,  solvente  per  manus  predicti  procuratoris 
sui,  ducenti  flor.  de  Camera.  200  flor.  Camere. 

Fol.  II. 

1)72,  Februar  27,  —  Die  eadem  (27a  Februarii)  recepti  fuerunt  a  domino 
lohanne  episcopo  Gurcensi  in  Alamania  et  proyincia  Salsabur- 
gensi  pro  subcidio  olim  promisso  domino  Innocentio  pape  VI  in 
Alamania,  quod  subcidium  erat  tantum  quantum  ascendit  tercia  pars 
unius  servicii  communis,  pro  parte  eum  contingente  et  tota  integra 
tercia  parte  sui  communis  servicii  ecclesie  sue  Gurcensis,  solvente  per 
manus  ^  Hortlinps,  plebani  in  sancta  Radegunda  diocesis  Gurcensis, 
trecenti  quinquagintaquinque  flor.  de  Camera.  355  flor. 


1  Nach  »manus«  findet  sich  ein  leerer  Platz;   der  Schreiber  konnte  wohl  einen 
Namen  nicht  lesen. 
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Fol.  22^. 

IJ72,  April  }.  —  Die  3a  Aprilis  recepti  fuerunt  a  domino  Bernardo  de 
Berne,  canonico  ecclesie  sancte  Crucis  Leodiensis,  in  certis  partibus 
Alamannie  sedis  apostolice  nuncio  et  coUectore,  de  pecuniis  per  ipsuni 
undecumque  et  qualitercumque  receptis,  habitis  et  recollectis  ad  Ca- 
nieram  apostolicani  quomodocumque  pertinemibus,  de  quibus  in  com- 
potis  et  rationibus  per  eum  Camere  apostolice  reddendis  particulariter 
declarabit,  assignante  et  tradente  per  manus  Mathei  Carensoni  socii 
de  Lucha  mercatoris  curiam  Romanam  sequentis  3000  flor.  Camere. 
Fol.  ^/. 

i}y2,  April  14,  —  Item  a  domino  Bernardo  de  Berne,  canonico  sancte 

Crucis  Leodiensis,  in  certis  partibus  Alamanie  apostolice  sedis  nuncio 

auctoritate  apostolica  deputato,  quos  ab  eodem  receperat  die  9a  Marcii 

proxime  dicti  anni  Bernardus  Laurencii  de  Marallo  de  Florentia,  pro- 

curator   dicte   societatis   Gardorum   in   villa   de   Melinis   Tornacensis 

diocesis:  7500  flor.  de  Vngaria  et  Boemia  eiusdem   valoris,  quorum 

quilibet  computatus  est  minus  valere  quam  florenus  ponderis  Camere 

7  den.  monete  Avinionensis,  quorum  minor  valentia  ascendit  156  flor. 

Camere,  7  sol.  dicte  monete,  quibus  deductis  seu  defalcatis  est  valor 

dicte  totalis  maioris  summe  ipsorum  florenorum  Vngarie  et  Boemie 

7343  flor.  Camere,  21  sol.  dicte  monete. 
Fol.  29  »• 

i)y2,  Mai  10,  —  Die  eadem  (loa  Maii).  Cum  reverendus  in  Christo  pater 
dominus  Pilgrinus  archiepiscopus  Salsaburgensis,  in  civitate 
et  diocesi  Salsaburgen.  per  dominum  lohannem  episcopum 
Augustensem,  in  certis  partibus  Alamannie  apostolice  sedis  nuncium 
et  collectorem  auctoritate  apostolica  specialiter  deputatus,  composuisset 
cum  ipso  domino  episcopo  Augustensi  coUectore  in  certa  pecunie 
summa  super  et  pro  pecuniis  debitis  a  personis  ccclesiasticis  civitatis 
et  diocesis  predictarum  domino  pape  et  eins  Camere  apostolice  ratione 
duarum  procurationum  olim  per  dominum  Urbanum  papam  V  in  dictis 
civitate  et  diocesi  et  nonnuUis  aliis  partibus  Alamannie  impositarum, 
per  prefatum  dominum  archiepiscopum  percipiendis  et  levandis  sub 
certis  conditionibus  et  pactis  inter  ipsos  dominos  Augustensem  et 
Sansaburgensem  (51V)  ut  dicitur,  expressatis:  hinc  est  quod  prefatus 
dominus  Pilgrinus,  in  deductionem  et  extenuationem  summe  per 
eum  sie  ut  premittitur  debite  pro  premissis,  800  flor.  de  Alamannia, 
singulis  pro  26  sol.  et  10  den.  et  quolibet  floreno  ponderis  Camere 
pro  28  sol.  computatis,  per  manus  magistri  lohannis  de  Constancia 
procuratoris  sui  solvi  fecit  (w)  766  flor.  Camere,  18  sol.  8  den. 

Fol.  ß  I ". 

1)72,  Mai  21.  —  Die  21a  Maii.  Cum  nuper,  videlicet  die  21a  mensis 
Fcbruarii   proxime  preteriii,   in   villa  de   Burgis  Tornacensis   diocesis 
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reverendus  in  Christo  pater  dominus  Johannes  cpiscopus  Augu- 
stensis  collector  et  discretus  vir  dominus  Giiillermus  de  Lacu 
canonicus  Riithensis  nuncius  auctoritatc  apostolica  in  iicrtis  parnbus 
Alamannit'  spccialiter  deputati,  de  pecimiis  per  ipsos  in  dictis  partibus 
liabitis,  rei:eptis  et  levatis  undecumque  ad  Cameram  apostolicam  quo- 
vismodo  pertinentibus,  de  quibus  ipsi  in  suis  computis  reddendis  dicte 
Canicre  plenius  declarare  tenentur,  fecissent  cambium  cum  Ra)merio 
Dominic!  mercatore,  socio  et  factorc  Albertorum  antiquoruni  de  Flo- 
rentia  ibidem  commorante,  de  10400  flor.  auri  boni  et  iusti  poiideris 
AJamannic  dictoaim  de  Reno,  eidem  Raynerio  per  discretuni  viruni 
lohannem  Pagani,  factorem  et  procuratorem  lohannis  Merzwin,  civis 
et  niercatoris  Argeutinensis  traditis,  numeraris  et  realiter  assignatis 
nomine  et  vice  dominorum  episcopi  Augustensis  et  Guillermi  de  Lacu 
predictorum,  prout  in  instrumento  per  magistrum  Bartholomeum  de 
Arquato,  auctoriiate  apostolica  et  imperial!  notarium  pubttcum,  super 
lioc  dicta  die  31^  Februarii  recepto  plenius  continetur,  per  socios  aut 
factorem  dictorum  Albertorum  antiquorum  solvendis  et  assignandis 
seu  eorum  verum  valorem,  iuxta  conventiones  et  pacta  dudum  facta 
et  inhita  inter  gentes  dicte  Camere  et  Tliomam  Monis  nomine  socie- 
tatis  ipsorum  Albertbrum  antiquorum,  Oimere  sepedicte:  hinc  est  quod 
prefatus  Thomas  Monis,  socius  dicte  societatis  curiam  Romanam  se- 
quens,  in  solutioneni  et  satisfectionem  supradictorum  10400  flor., 
quolibet  de  huiusniodi  florenis  pro  26  sol.  et  1 1  den,  et  quolibet 
floreno  Camere  pro  28  sol.  et  singulis  franchis  pro  jO  sol.  compu- 
tatis,  nomine  sociorum  et  aliorum  quorum  inlerest  die  presenti  ma- 
nualiter  solvit  et  assignavit  Camere  predicte  pro  premissis 

5000  flor.  Camere, 
4664  franch.,  13  sol.  4  den. 
Num.  }}<).  Fol.  (i). 
1)74,  /ö""<ir  7.  —  Die  eadem  (j*  lanuarit)  recepti  fiierunt  a  domino' 
episcopo  Lubicensi  racione  decinie  per  dominum  Heliam  de 
Vodronio,  clencum  Camere  apostolice,  dum  fuit  in  partibus  A!a- 
mannie  per  dominum  nostrum  papam  commissarius  et  nuncius  spe- 
ctaliter  deputatus  Juctoritate  apostolica,  in  dictis  partibus  imposite, 
prefato  domino  episcopo  pro  se  et  clero  suarum  civitatis  et  diocesis 
Lubicen.  pro  dicta  decima  ibidem  imposita  solvente  per  manus  Ne- 
rocii  Bernardi  et  Philippi  de  Marsiliis  de  Albertis  antiquis  de  Florentia, 
curiam  Romanam  sequentium,  pro  300  flor.  de  Viigaria  et  Boemia 
eiusdeni  valoris,  singulis  pro  27  sol.  7  den.  et  quolibet  floreno  Ca- 
mere pro  28  sol.  computatis  295  flor.  Camere,  ij  sol. 

■  Nach  diesen)  Worte  folgt  ein  leerer  Platz,  \a  welchem  der  Name  des  Bibthoü 
mgelragen  werden  sollte:    es  war  Johann  Tralowe  (Tralau), 
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Fol  (2). 

1)74,  Januar  i).  —  Die  13a  dicti  mensis  (lanuarii).  Cum  nuper  hono- 
rabilis  vir  dominus  Henricus  Rand,  decanus  ecclesie  Bambergensis, 
decretorum  doctor,  apostolice  sedis  nuncius  ac  decime  in  Alamannie 
partibus  pro  necessitatibus  ecclesie  Romane  imminentibus  et  honeribus 
Camere  apostolice  supportandis  per  dominum  nostnim  papam  per- 
sonis  ecclesiasticis  partium  predictarum  imposite  coUector  auctoritatc 
apostolica  deputatus,  pro  Maguntina,  Coloniensi  et  Treverensi 
archiepiscopalibus  mensis  necnon  eciam  pro  Maguntin.,  Colonien., 
Treveren.,  Wormacien.,  Spiren.  et  Argentin.  civitatum  et  dio- 
cesum  capitulis  atque  clero,  personis  Cisterciensium  et  sancti  lohannis 
lerosolimitani  ordinum  dumtaxat  exceptis,  in  30000  florenorum  auri 
de  Alamannia  Camere  apostolice  seu  gentibus  eiusdem  per  modum 
subcidii  loco  huiusmodi  decime  eis,  ut  prefertur,  per  dominum  papam 
imposite  solvendis  per  eosdem  concordaverit  et  composuerit,  prout 
de  huiusmodi  compositione  in  certis  litteris  apostolicis  specialis  mentio 
habetur,  venerabilis  vir  dominus  Theodericus,  cantor  ecclesie  Magun- 
tine,  pro  mensa  archiepiscopali  necnon  pro  capitulo  et  clero  civitatis 
et  diocesis  Maguntinensibus  {sie)  de  predicta  summa  30  000  flor.  auri 
manualiter  solvit  nuper  in  presenti  mense  lanuarii  et  assignavit  Ca- 
mere supradicte  pro  10  000  florenorum  auri  de  Alamannia  ad  aquilam, 
singulis  pro  27  sol.  et  quolibet  floreno  de  Camera  pro  28  sol.  com- 
putatis  9250  flor.  de  Alamannia  ad  aquilam  in  sua  specie, 

723  flor.  Camere,  6  sol. 

Fol  0  ^;. 

1)74,  Januar  26,  —  Die  eadem  (26a  mensis  Lmuarii)  recepti  fuerunt  a 
domino  Johanne  episcopoTullensi  in  deductionem  300  flor.  auri, 
in  quibus  ipse  seu  procurator  suus  hodie  composuit  cum  Camera 
ratione  decime  per  dominum  Heliam  de  Vodro,  clericum  dicte 
Camere,  prefato  domino  episcopo  auctoritate  apostolica  imposite,  dicto 
procuratore  pro  ipso  domino  episcopo  et  eius  mensa  episcopali  assig- 
nante,  videlicet  100  flor. 

Quorum  sunt  98  ponderis  Camere  et   2  valentes   minus  quam   boni   de 
Camera  4  sol. 
Fol  (r)' 

1)74,  Januar  26.  —  Die  eadem  (26a  lanuarii)  recepti  fuerunt  a  supra- 
dicto  domino  Helia  de  Vodro,  clerico  Camere  apostolice,  dudum 
in  partibus  Alamanie  super  pecuniis  exigendis,  levandis  et  recipiendis 
nomine  dicte  Camere  et  pro  ipsa  commissario  et  nuncio  auctoritatc 
apostolica  deputato,  de  pecuniis  per  eundem  dominum  Heliam  in  dictis 
partibus  habitis  ratione  decime  super  personis  ecclesiasticis  illarum 
partium  dicta  auctoritate  indicte  quam  alias  ex  commissione  sua  le- 
vatis  in  dictis  partibus  ad  predictam  Cameram  pertinentibus,  de  quibus 
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in  suis  compiitis  reddendis  eidem  Camerc  plenius  declarabit,  ipso  do- 
mino  Helia  manualiter  assignante  iijoflor. 

Quorum   sunt  570  de  Vngaria   et   Boemia   euisdeni   valoris,  564   de   Ala- 
mannia  ad  aquilam,   6  Camere,   i  sententie   et   9  tarn  ducatus  quam 
lanuen.  eiusdem  valoris. 
Fei.  (9'). 

IJ74,  Februar  16.  —  Die  16^  dicti  mcnsis  (Februarii)  recepti  fuerunt  a 
domino  Henrico  Dapiferi,  canonicü  Constanciensi,  in  civitate  et 
diocesi  Constaiicien.  succollectore  deputato,  de  pccuniis  per  ipsuni 
habitis  et  receptis  in  dictis  civitate  et  diocesi  ad  Canieram  apostoücam 
quomodocuiiique  pertinentibus,  de  quibus  dicte  Caniere  ratio  plenior 
est  reddenda,  ab  una  parte  100  flor.  et  ab  alia  parte  pro  fructibus 
duarum  prebendarum  sibi  aiictoritatv  apostolica  collatarum,  assignante 
per  nianus  Alberti  Pik,  rectoris  parrocliialis  ecciesie  de  Tegreno  Con- 
stanciensis  diocesis  predicte,   roo  flor.;  in  summa 

200  flor.  de  Alamannia  ad  aquilam. 

Fol.   (!}). 

1)74,  Aför^  2.  —  Die  secunda  mensjs  Marcii  recepti  fuerunt  a  doaiino 
lohanne,  decano  ecciesie  sancti  Apollinaris  Pragensis,  in  regno 
Boemie  apostolico  coUectore,  de  pecuniis  per  ipsum  habitis  et  re- 
ceptis  in  diclo  regno  tarn  ratione  decimarum  ibidena  auctoritate  apo- 
stolica impositarum  quam  alias  ad  Cameram  apostolicam  quovismodo 
pertinentibus,  de  quibus  in  suis  reddendis  computis  plenius  declarabit, 
assignaiite  per  manus  domini  Lamperti  episcopi  Argentinensis 

400  flor.  Boemie  et  Vngarie  eiusdem  valoris, 
Fol.  (14). 

iß74,  Mär;{  16.  —  Die  16^  dicti  mensis  (MarcÜ).  Cum  honorabilis  vir 
dominus  Henricus  Rand,  decanus  ecciesie  Bambergensis,  decre- 
torum  doctor,  apostolice  sedis  nuncius  ac  decime  in  Alamanie  par- 
tibus  pro  necessitatibus  ecciesie  Romane  imminentibus  et  honeribus 
Camere  apostolice  supportandis  per  dominum  nostrum  papam  per- 
sonis  ecclesiasticis  partium  predictarum  imposite  coüector  .-luctoritate 
apostolica  deputatus,  pro  Maguntina,  Coloniensi  et  Treverensi 
ardiiepiscopalibus  mensis  necnon  eciam  pro  Maguntin.,  Colonien., 
Treveren.,  Wormacien.,  Spiren.  et  Argentin.  civitatum  et  dio- 
cesum  capitulis  atque  clero,  personis  Cisterciensium  et  sancti  lohannis 
lerosolimitani  ordinum  dunitaxat  excepiis,  in  joooo  flor.  auri  de  Aia- 
mannia  Camere  apostolice  seu  gentibus  eiusdem  per  moduni  subcidii 
loco  huiusmodi  decime  eis,  ut  prefertur,  per  dominum  papam  im- 
posite sotvendis  per  eosdem  concordaverit  et  composuerit,  prout  de 
huiusmodi  compositione  in  certis  litteris  apostolicis  specialis  mentio  ha- 
betur, venerabiÜs  vir  dominus  Theodericus,  cantor  ecciesie  Maguntine, 
in  deductionem  et  diminutionem  suprascripte  summe  pro  Magunüna, 
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Coloniensi  et  Treverensi  archiepiscopalibus  mensis  necnon  etiam  pro 
Maguntin.,  Cotonien.,  Treveren.,  Wormacien.,  Spiren.  et  Argcntin. 
civitatuni  et  diocesum.capitulis  atque  clero  manualiter  solvit  et  assig- 
navit  5000  flor.  de  Alamannia  ad  aquilam. 

Fol.  (20). 

IJ74,  April  6,  —  Die  eadem  (6^  Aprilis)  recepti  fuerunt  a  domino  Hen- 
rico  episcopo  Raseburgensi,  pro  mensa  sua  episcopali  et  eius 
clero  sibi  subiecto,  ratione  subcidü  prefatis  domino  episcopo  et  clero 
suo  impositi  auctoritate  apostolica  pro  oneribus  domini  pape  et  eius 
Camere  apostolice  supportandis,  solvente  per  manus  supradictorum 
lacobi  Vannis  et  Philippi  de  Marsiliis  (de  Albertis  antiquis)  pro  400 
flor.  auri  ponderis  Coloniensis,  quos  Raynerius  Dominici  et  Bartholo- 
meus  lohannis  Sonaglini,  factores  dictorum  Albertoruni,  de  niense 
Decenibris  proxime  preterito  receperant,  ut  dicitur,  a  domino  Thide- 

Fol.  (20^). 

manno  de  Monteburgi  magistro  ville  Brugensis  et  Volzekino  Danne- 
bergh  nomine  dictorum  episcopi  et  cleri  tradentibus,  singulis  de  dictis 
florenis  pro  27  sol.  et  quolibet  flor.  Camere  pro  28  sol.  computatis 

385  flor.  Camere,  20  sol. 

Die  eadem  6^  dicti  mensis  Aprilis  recepti  fuerunt  simili  modo  ut  proxime 
supra  a  domino  Frederico  episcopo  Zwerinensi,  pro  mensa  sua 
episcopali  et  eius  clero  sibi  subiecto,  ratione  subcidü  sibi  auctoritate 
apostolica  ex  causa  supradicta  impositi,  solvente  per  manus  supra- 
dictorum lacobi  Vannis  et  Philippi  de  Marsiliis  pro  600  flor.  auri 
ponderis  Coloniensis,  traditis  et  assignatis  de  mense  Decembris  pro- 
xime preterito  nomine  dicti  domini  episcopi  et  eius  cleri  et  pro  ipsis 
per  dominum  Thidemannum  de  Monteburgi  magistrum  ville  Brugensis 
et  Volzekinum  Dannebergh  supradictos  Raynerio  Dominici  et  Bar- 
tholomeo  lohannis  Sonaglini  procuratoribus  et  factoribus  Albertorum 
antiquorum  de  Florentia,  singulis  florenis  ut  supra  computatis 

578  flor.  Camere,  16  sol. 

Die  eadem  recepti  fuerunt  simili  modo  ut  supra  a  domino  Phil ippo  epi- 
scopo Caminensi  pro  se  et  clero  suarum  civitatis  et  diocesis  Ca- 
minen, ratione  et  ex  causa  subcidü  per  dominum  Heliam  de  Vo- 
dronio  auctoritate  apostolica  in  dictis  civitate  et  diocesi  ac  certis 
aliis  partibus  Alamannie  impositi  pro  honeribus  Camere  apostolice 
supportandis,  solvente  per  manus  dictorum  lacobi  Vannis  et  Phüippi 
de  Marsiliis  pro  1000  flor.  auri  de  Reno,  singulis  ut  proxime  supra 
computatis,  quos  supradicti  Raynerius  Dominici  et  Bartholomeus  lo- 
hannis de  mense  lanuarü  proxime  preterito  receperant  a  prefato 
domino  episcopo  Caminensi  et  domino  Johanne  de  Demin,  rectore 
ecclesie  beate  Marie  (Je)  Gripelbald  dicte  Caminensis  diocesis 

964  flor.  Camere,  8  sol. 


Fol.  (24'), 

i}74,  April  22.  —  Die  eadcni  (22a  Aprilis).  Cum  nuper  dominus  Hcn- 
riciis  Rand,  decanus  ecclesie  Bambergensis,  .ipostolice  sedis  nuncius 
(«.  s.  w.,  wie  oben  S.  -/07),  venerabilis  vir  dominus  Tlieüdericus,  cantor 
ecclesie  Maguntiiie,  in  deductionem  dictc  summe  pro  suprascriptis 
archiepiscopaiibus  mcnsis,  personis  atque  clero  civitatum  et  diocesuni 
predictaruni  maiiualiter  solvit  et  assignavit  Camerc  supradicte 
Fei.  (34^).  7'"^'^  '^'"'-  ^^  Alamannia  ad  aquilam. 

1374>  April  24.  —  Die  2411  mensis  predicti  (Aprilis)  recepti  fuerunt  a  do- 
mino  Henrico  episcopo  Metensi,  in  deductionem  1300  flor.  auri 
ponderis  Caiiiere  apostolice,  in  et  pro  quibus  composult  magister 
lohanncs  de  Gudensberg  ut  procurator  dicti  domini  episcopi  et  pro 
ipso  cum  Camera  predicta  ratione  subcidii  loco  decime  prefato  domino 
episcopo  impositi  pro  oneribus  dicte  Camere  supportandis,  dicto  pro- 
curatore  assignante  nianualiter  pro  prefato  domino  episcopo  et  nomine 
eiusdem  300  flor.  Camere 

Fol.  (36). 

i}'J4,  April  2S.  —  Die  eadem  (penultima  Aprilis)  recepti  fuerunt  a  do- 
mino loJianne  episcopo  Tullensi  in  deductionem  400  flor.  auri 
quos  soiverc  debebat  ratione  subcidii  sibi  auctoritate  apostolica  im- 
positi pro  oneribus  domini  pape  et  eius  Camcrc  apostoHce  suppor- 
tandis, assignante  per  manus  Walteri  de  Ficocuria  procuratoris  in  curia 
Romana  100  flor.  Camere. 

Fol.  (},'). 

1)74,  Ii"'i  27.  —  Die  cadem  (27^  lunii)  recepti  fuerunt  a  domino  lo- 
hanne  de  Vitriaco,  in  civitatibus  et  diocesibus  Meten.,  Tüllen, 
et  Virdunen,  apostolice  sedis  nuncio,  quos  de  pecunÜs  nomine  dicte 
Camere  undecumque  recollectis  tradiderat  Parisius  et  fecerat  cambiuni 
cum  Angclo  lohannis  supradicto  (factore  Albertorum  antiquorum  Pa- 
risius commorante),  prout  in  instrumento  per  magistrum  Petruni  Boeti 
notarium  publicum  super  hoc  recepto  de  mcnsu  Marcii  proxime  pre- 
terito  plenius  dicitur  contineri,  reddendos  dicte  Camere  per  socios 
dictorum  Albertorum,  predictis  lacobo  (Vannis)  et  Matheo  (Vitte) 
assignantibus  manualiter  1227  franchi. 

Fol.  (,6). 

1)74,  Juni  27.  —  Die  eadem  (27"  lunü)  recepti  fuerunt  a  domino  Ber- 
iiardo  dt  Herne,  in  certis  panibus  Alamannie  apostolice  sedis  nuncio, 
quos  de  pecuniis  per  eum  nomine  Camere  apostolice  receptis  in  dictis 
partibus  tradiderat  Raynerio  Dominici  et  Bartholomeo  lohannis,  fac- 
toribus  .supradictorum  Albertorum  antiquorum,  de  mense  Novembris 
proxime  transacto,  reddendos  per  socios  dictorum  Albertoruni  Camere 
antedicte,  supradictis  lacobo  et  Matheo  assignantibus  manuaüter 

2000  franchi. 
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FoL  (S7^). 

1)74,  M^  ^'  —  Die  8a  dicti  mensis  (lulii)  recepti  fuerunt  a  domino 
Theoderico  episcopo  Metensi,  in  deductionem  illius  summe 
quam  solvere  debet  Camere  apostolice  ratione  subcidii  sibi  impositi 
pro  oneribus  dicte  Camere  supportandis,  solvente  per  manus  magistri 
lohannis  de  Gudemberg  procuratoris  sui  300  flor.  Camere. 

Fol.  (40). 

1)74,  h^^^  2ö-  —  Die  20i»  dicti  mensis  (luIii)  recepti  fuerunt  a  domino 
lohanne  episcopo  Tullensi,  pro  complemento  400  florenorum 
auri  in  quibus  erat  obligatus  Camere  apostolice  ratione  subcidii  sibi 
auctoritate  apostolica  impositi  pro  oneribus  dicte  Camere  supportandis, 
assignante  per  manus  domini  Humberti  de  Say,  canonici  Bisuntini 
capellani  sui  200  flor.  Camere. 

Num.  ^40.    Fol.  (^1). 

1)74,  September  2).  —  Die  23a  mensis  predicti  (Septembris)  recepti  fuerunt 
a  domino  Philippo  episcopo  Caminensi  pro  parte  decime  per 
dominum  nostrum  papam  super  personis  ecclesiasticis  et  clero  civi- 
tatis et  diocesis  Caminen,  imposite,  solvente  per  manus  lohannis 
de  Dem  in,  collectoris  dicte  decime,  de  pecuniis  per  ipsum  habitis 
et  receptis  ratione  dicte  decime  episcopum  Caminensem  et  clerum 
suum  contingentis  300  flor.  deVngaria. 

Fol.  (SS). 

1)74,  Oktober  /.  —  Die  5a  dicti  mensis  (Octobris)  recepti  fuerunt  a  do- 
mino Geraldo  episcopo  Herbipolensi,  in  deductionem  maioris 
summe  et  pro  parte  decime  auctoritate  apostolica  super  personis  ec- 
clesiasticis civitatis  et  dyocesis  Herbipolen.  imposite,  ad  Cameram 
apostolicam  ratione  huiusmodi  impositionis  dicte  decime  pertinentes, 
solvente  per  manus  lohannis  Ouelspach  laici  procuratoris  sui  Herbi- 
polensis  dyocesis  2000  flor. 

Quorum  sunt  625  de  Boemia  et  Vngaria,  131 1  de  Alamannia  ad  aquilam, 
42  ducatus  et  lanuen.  eiusdem  valoris,  u  de  Florentia  et  sententie, 
de  Camera  2  de  malo  auro  valoris  quiUbet  24  sol.,  8  de  aquila,   de 
argento  i. 
Fol.  (60^). 

1)74,  Oktober  27.  —  Die  27*  dicti  mensis  Octobris,  pro  receptis  habiti 
fuerunt  a  predictis  lacobo  Vannis  et  Philippo  de  Marsiliis  nominibus 
societatum  predictarum  (Albertorum  antiquorum)  in  Avinione  com- 
morantibus,  quos  recepit  in  Melinis  Bernardus  Nicholai,  procurator 
dictarum  societatum,  de  mense  lulii  proxime  preterito  a  domino  Ber- 
nardo  de  Berna,  in  certis  partibus  Alamannie  apostolice  sedis  nuncio 
et  collectore,  de  pecuniis  per  ipsum  collectorem  in  sua  collectoria  ha- 
bitis et  receptis  ad  Cameram  apostolicam  qualitercumque  spectantibus. 
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de  quibus  etc.  {sic),^  prout  in  quadam  copia  obligationis  et  recognitionis 
infrascriptorum  plenius  dicitur  contincri,  prenominatis  procuratoribus 
predictarum  societatum  in  Avinione  conimorantibus  prefate  Camere 
satisfacientibus  700  franch.  bo(ni). 

FoL  (7s). 

1)74,  De:(ember  2).  —  Die  23a  dicti  mensis  (Decembris)  recepti  fiienint 
a  domino  Henrico  Dapiferi,  succollectore  in  civitate  et  diocesi 
Constancien.  in  Alamannia,  de  pecuniis  per  ipsum  habitis  et  re- 
ceptis  in  dicta  sua  succollectoria  ad  Cameram  apostolicam  qualiter- 
cumque  spcctantibus,  de  quibus  computare  tenetur,  pro  ipso  manua- 
liter  solvente  Alberto  Spec,  rectore  parrochialis  ecciesie  in  Tegrenon 

Constariliensis  diocesis  230  flor.  de  Alamannia. 

Fol.  (7s). 
1)74,  De:(^emher  2).  —  Die  eadem  (23a  Decembris)  recepti  fuerunt  a  do- 
mino Theodorico  episcopo  Metensi,  pro  decima  per  dominum 
papam  super  personis  ecclesiasticis  civitatis  et  diocesis  Meten,  certis 
ex  causis  imposita,  magistro  Johanne  de  Gutensberg  pro  mensa  ipsius 
domini  episcopi  solvente,  cui  dominus  thesaurarius  dedit  de  residuo 
usque  ad  primam  diem  quadragesime  400  flor.  Camere. 

iVmw.  ^42.     Fol,  (8v). 

De  decima. 

iß7J,  Februar  17.  —  Die  17a  mensis  Februarii  recepti  fuerunt  a  domino 
Henrico  episcopo  Constantiensi  in  Alamannia  ex  et  pro  certa 
compositione  per  eum  facta  pro  se  et  clero  suo  super  decima  per 
dominum  papam  eidem  domino  episcopo  et  dicto  suo  clero  imposita, 
in  deductionem  ipsius  compositionis  ratione  dicte  decime,  per  manus 
Georgii  Tigrini,  mercatoris  de  Luca  curiam  Romanam  sequentis,  quos 
receperat  in  deposito  a  Frederico  magistro  coquine  et  Henrico  ipsius 
episcopi  familiaribus  nomine  dicti  episcopi  et  pro  assignando  Camere 
apostolice,  cui  ratione  predicta  debebantur:  1 200  flor.  Alamannie,  qui 
reducti  ad  florenos  dicte  Camere  valent,  singulis  florenis  Alamannie 
pro  27  sol.  et  de  Camera  pro  28  sol.  computatis,  videlicet 

Num.  S4S^    Fol  41-  '  '"  ^''''  ^""^'^^  ^sol. 

Collectoria  Alamannie  et  Lothoringie. 

i)7S,  Februar  28,  —  Anno  a  nativitate  Domini  1375,  indictione  13,  pontifi- 
catus  sanctissimi  in  Christo  patris  et  domini  nostri  Gregorii  pape  XI 
anno  5. 

Die  ultima  mensis  Februarii  recepti  fuerunt  a  domino  Johanne  de  Ver- 
triaco,  canonico  Sancti  Salvatoris  Metensis,  in  civitatibus  et  diocesibus 
Meten.,  Tüllen,  et  Virdunen,  apostolice  sedis  nuntio  et  collectore, 
de  pecuniis  per  ipsum   in  dictis   civitatibus   et  diocesibus   habitis  et 

1  Nämlich  über  welche  der  Kollektor  Reclinung  abzulegen  hat. 
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receptis  ad  Cameram  apostolicam  pertinentibus,  de  quibus  computare 
tenetur,  ipso  manualiter  assignante:  900  franchi,  valentes  reducti  ad 
florenos  Camere,  singulis  franchis  pro  30  sol.  et  florenis  Caniere  pro 
28  sol.  computatis  964  flor.  Camere,  8  sol. 

Num.  ^42  (ohne  Foliierung). 

De  decimis. 

i}7)y  Mär:;^  2S.  —  Die  eadem  (28  a  Martii)  recepti  fuerunt  a  domino 
Tlioma  de  Amanatis  electo  Nimociensi,  dudum  commissario  depu- 
tato  auctoritate  apostolica  ad  exigendum  et  petendum  et  asportandum 
certas  pecuniarum  quantitates  in  Vngaria,  Boemia  et  Alamannia  tarn 
ratione  decimarum  et  subsidiorum  ibidem  per  sedem  apostolicam  im- 
positorum  (seti)  etiam  gratiose  oblatorum  domino  nostro  pape  et  sue 
Camere  apostolice  debitas,  videlicet  quos  recepit  a  domino  lo Hanne, 
decano  sancti  Appolinaris  (jiV)  Pragensis,  collectore  Boemie,  de  mense 
Februarii  proxime  preteriti  in  Praga,  quos  idem  collector  asseruit  sc 
habuisse  ex  ordinatione  domini  .  .  episcopi  Mayeriensis^  apostolice 
sedis  nuncii  a  clero  provincie  Magdeburgensis  ratione  decime  ul- 
timo per  dominum  nostrum  papam  in  Alamannia  imposite,  videlicet: 
3800  flor.,  quorum  sunt  3500  de  Vngaria  et  Boemia,  300  de  Ala- 
mannia seu  Renenses,  prefato  domino  electo  manualiter  assignante; 
valent,  singulis  florenis  de  Vngaria  et  Boemia  pro  27  sol.  6  den.  et 
de  Alamannia  pro  27  sol.  et  de  Camera  pro  28  sol.  computatis, 
ascendunt  3726  flor.  Camere,  22  sol. 

Die  28a  mensis  Marcii  recepti  fuerunt  a  supradicto  domino  electo  Nimo- 
ciensi, ipso  manualiter  assignante,  quos  recepit  a  domino  Gerardo 
episcopo  Herbipolensi  de  mense  Februarii  in  Nuremberg  Bam- 
bergensis  diocesis  ratione  dicte  decime  ultimo  per  dominum  papam 
in  Alamannia  imposite,  tam  ipsum  episcopum  quam  clerum  sue  dio- 
cesis contingentis :  2438  flor.,  quorum  sunt  567  de  Vnguaria  (w)  et 
Boemia,  1871  de  Alamannia  et  Renenses,  ultra  ea  que  dixit  se  sol- 
visse  Camere  apostolice;  qui  floreni  valent,  singulis  reductis  ad  flo- 
renos Camere  computando  ut  supra      2361  flor.  Camere,  i  sol.  6  den. 

Die  eadem  recepti  fuerunt  a  supradicto  domino  electo  Nimociensi,  quos 
de  mense  Martii  presentis  in  Basilea  recepit  a  domino  Rudolpho, 
custode  Basiliensi,  receptore  decime  et  subcidiorum  hactenus  ut  prc- 
mittitur  in  partibus  Basiliensibus  impositorum,  quos  idem  receptor 
dixit  sc  habuisse  ratione  predictorum  a  quampluribus  clericis  diocesis 
Basiliensis,  ipso  domino  electo  manualiter  assignante:  150  flor.  de  Ala- 
mannia et  de  Reno;  valent  reducti  ad  florenos  de  Camera  valent  (sie) 
computando  quemlibet  pro  27  sol.  144  flor.  Camere,  18  sol. 

»  Nikolaus  O.  Pr.,  Titularbischof  von  Miruni,  Prov.  Scythopolis.  S.  Rattiiiger 
S.  J.  im  Histor.  Jahrbuch  1894,  Heft  I:  Der  »Liber  provisionum  praelatorum  Urbani  V«, 
Nr.  77. 


Subcidium. 

Die  28»  dicti  mensis  Mardi  recepti  l'ueruiit  a  predkto  domino  electo  Ni- 
modensi,  quos  sibi  tradidit  de  niense  presente  Martii  in  Herbipoli 
prcfatus  dominus  episcopus  Herbipolensis,  per  ipsum  dominum 
clettnm  Nimocicnsem  douiino  nostro  pape  presenundi  ex  parle  tpsius 
domini  episcopi  Herbipolensis,  ratione  gratiosi  et  spontanei  subcidii 
per  ipsum  doniiiium  cpiscopuni  domino  nostro  pape  pro  aliqua  rclc- 
vatione  lionerum  guerre  Romane  ecciesie  partium  Italic  facti,  dicens 
et  affirmans  quod  plura  faceret  si  posset,  set  quod  nunc  non  polest, 
pretäto  domino  electo  manualiter  assignante:  1000  Aor.,  quorum  sunt 
600  de  V'ngaria  et  Bocniia,  400  Alamannie  et  Renenses;  valeni  rcducti 
ad  tiorenos  Camere,  singulis  de  V'ngaria  et  ßoemia  et  Alamannia  et 
de  Camera  ut  supra  (cumpiilatis)  975  flor.  Camcrc,  2  sol. 

Am  Rande:  »Attcndc  ad  diem  lo^m  mensis  Novcmbris  sequentem  ad  rem 
dictum  dominum  electuiii  tangentem.a 


.Vnrn.  j^j  (ohne  FoUiirimg). 
De  decimis. 

/;/_;,  luli  22.  —  Die  22a  mensis  lulii  recepti  fuerunt  a  domino  Henrico 
episcopo  Constantiensi  ratioiie  decimarum  sibi  pro  mensa  sua 
episcopali  et  clero  suarum  civitatis  et  diocesis  per  sedem  apostolicam 
impositaruin ,  in  deductionem  maions  summe,  solvente  per  manus 
Frederiui  magistri  coquiiie  sue:  1200  tlor.  de  Alamannia;  valent  quo- 
libet  pro  27  sol.  et  floreno  Camere  pro  28  sol.  computatis 

1 1 57  flor.  Camere,  4  sol. 
Kum.  14}.     Fol.  41. 

'}7S>  Oktober  2}.  —  Die  23"  mensis  Octobris  recepti  fuerunt  a  domino 
Thoma  electo  Nimociensi,  in  panibus  Alamannic  apostolice  sedis 
nuntio,  quos  auctoritate  apostolica  rccepit  a  domino  Henrico  pre- 
posito  Sancti  Magni  Ratisponensis  subcoliectorc  aposlolico,  de  pecuniis 
per  ipsum  in  sua  coUectoria  receptis:  450  flor.  diversorum  cugnorum 
Vngaric  et  Boemie,  ducatus  et  lanueii.;  valent  singulis  pro  27  sol. 
8  den.  et  de  Camera  ut  supra  (^coinpiitalü)  443  flor.  Camere,  18  sol. 

Die  eadem  recepti  fuerunt  ab  eodem  domino  electo,  quos  auctoritate  apo- 
stolica recepit  a  domino  Vlrico  Purtrani,  decano  Augustensi,  sub- 
coUectore  ibidem,  de  pecuniis  per  ipsum  decanum  nomine  Camere 
ibidem  receptis:  100  fior.  Vngarie  et  Boemie  eiusdem  valoris;  valent 
quolibet  pro  27  .sol.  6  den.  et  de  Camera  ut  supra  (^computatis) 

98  flor.  Camere,  6  sol. 
Nim.  J42  (ohne  FoliUrungJ. 

Die  23»  mensis  Octobris  recepti  fuerunt  a  domino  Thoma  electo  Ni- 
mociensi, in  partibus  Alamannie  apostolice  sedis  nuncio  auctoritate 
apostolica   ad  rccipienduni   et  recoUigendum  pccunias  domino  nostro 
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pape  et  sue  Camere  quomodocumque  debitas  specialiter  deputato,  ipso 
manualiter  assignante:  et  primo  assignavit  quos  recepit  a  domino  Jo- 
hanne decano  sancti  Appollinaris  Pragensis,  de  pecuniis  per  eundem 
decanum  levatis  de  decimis  ultimo  impositis  in  provincia  Magde- 
burgensi  ex  ordinatione  domini  Mairiensis:  2800  flor.  Vngarie  et 
Boemie;  valent,  singulis  pro  27  sol.  6  den.  et  de  Camera  pro  28  sol. 
computatis  ^  2750  flor.  Camere. 

Die  eadem  assignavit  prefatus  dominus  electus,  quos  auctoritate  predicta 
recepit  ab  eodem  decano  de  pecuniis  per  eum  receptis  in  collectoria 
sua:  500  flor.  quorum  sunt  400  de  Alamannia  et  100  de  Vngaria; 
valent  singulis  de  Alamannia  pro  27  sol.  et  de  Vngaria  pro  27  sol. 
6  den.  et  de  Camera  pro  28  sol.  computatis* 

483  flor.  Camere,  26  sol. 

Die  eadem  assignavit  idem  dominus  electus,  quos  ab  eodem  collectore 
recepit,  quos  etiam  ipse  collcctor  receperat  a  domino  fratre  Henrico 
abbate  monasterii  Silarensis,  ordinis  Premonstratensium,  Pragensis  dio- 
cesis,  de  quibus  est  sciendum  an  partim  Camere  et  partim  coUegio 
debeantur:  200  flor.  Vngarie  et  Boemie;  valent  singulis  florenis  de 
Vngaria  pro  27  sol.  6  den.  et  de  Camera  pro   28  sol.  computatis^ 

196  flor.  Camere,  12  sol. 

Die  23a  mensis  Octobris  (^assignavit)  supradictus  dominus  Thomas  electus 
Nimociensis,  quos  recepit  auctoritate  apostolica  a  fratre  Bartholomeo 
de  Lansuta  ordinis  Predicatorum  lectore  Augustensi,  quos  ipse  lector 
receperat  de  spoliis  et  bonis  quondam  domini  lohannis  episcopi  Lu- 
censis  apostolice  sedi  reservatis:  300  flor.  diversoruni  cugnorum  de 
Mediolano  et  aliorum  cugnorum;  valent,  singulis  pro  27  sol.  6  den. 
et  de  Camera  pro  28  sol.  computatis*  294  flor.  Camere,  18  sol. 

Die  eadem  assignavit  dictus  dominus  electus  de  pecuniis  per  eum  receptis 
et  habitis  auctoritate  qua  supra  a  domino  Burcardo  episcopoAu- 
gustensi  pro  parte  decime  mense  sue  episcopali  et  clero  suo-^  per 
sedem  apostolicam  imposite:  500  flor.  Vngarie  et  Boemie  ciusdem 
valoris;   valent,  singulis  pro  27  sol.  6  den.  computatis^ 

491  flor.  Camere,  2  sol. 

Die  eadem  assignavit  dictus  dominus  electus,  quos  auctoritate  predicta  re- 
ceperat ab  Vlrico  Stromer,  mercatore  in  Nurenberg  Bämbergensis  dio- 
ccsis,  qui  restabant  sibi  ex  pecuniis  habitis  per  eum  ex  commissione 


»  Am  Rande:  »de  decimis^,  nämlich  die  Rubrik,  unter  welcher  der  Posten  ein- 
zutragen war. 

»  Am  Rande:  »in  collectoria«. 

»  Am  Rande  stand  zuerst :  »in  collectoria« ;  dieses  wurde  durchstrichen  und  dafür 
»de  diversis«  e^esetzt. 

*  Wie  Anm.  3.  *  In  der  Handschrift:  »cleri  sui«. 

'  Am  Rande:  »de  decimis«. 
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sibi  facta  per  dominum  Hei i am  de  Vodrono  clericum  Camere  apo- 
stolice,  commissarium  ad  hoc  auctoritate  apostolica  deputatum,  quos 
ab  .  .  episcopo  et  clero  Ey steten,  idem  mercator  receperat  ratione 
decime  ultimo  per  sedem  apostolicam  inibi  imposite:  649  flor.  Vn- 
garie  et  Boemie;  valent,  singulis  pro  27  sol.  6  den.  computatis* 

637  flor.  Camere,  10  sol.  6  den. 

Die  23a  mensis  Octobris  assignavit  predictus  dominus  electus  Nimociensis 
de  summa  1700  flor.  per  ipsum  recepta  et  habita  auctoritate  apostolica 
a  domino  Wingando  Weider,  decano  Sancti  Bartholomei  Francfordensis 
Maguntine  diocesis,  nomine  et  vice  domini  Geraldi  episcopi  Herbi- 
polensis,  de  pecuniis  decimarum  inibi  auctoritate  apostolica  ultimo 
impositarum,  eodem  domino  electo  tradente,  qui  quidem  dominus 
electus  de  predictis  1700  flor.  retinuit  pro  suis  expensis  280  flor. 
Vngarie;  quibus  deductis  de  predictis  1700  flor.  realiter  assignavit 
1420  flor.,  quorum  sunt  720  Vngarie  et  700  de  Alamannia;  valent, 
singulis  pro  27  sol.  6  den.  computatis^  1382  flor.  Camere,  4  sol. 

Nutn.  ^4^.     Fol.  42. 

i}7S,  November  10.  —  Die  loa  mensis  Novembris  recepti  fuerunt  ab 
eodem  domino  electo  de  400  flor.  de  Alamannia,  quos  ut  nuntius 
apostolicus  dudum  receperat  a  domino  Radulpho  de  Lewisten, 
subcollectore  Herbipolensi ,  de  pecuniis  per  ipsum  ibidem  receptis  ad 
Cameram  apostolicam  pertinentibus,  qui  quidem  dominus  electus  de 
predictis  400  flor.  retinuit  pro  suis  expensis  325  flor.  Aiamannie, 
21  sol.  I  den.  monete  Avinionensis ;  quibus  deductis  de  predictis 
400  flor.  restabant  per  ipsum  Camere  assignandi,  quos  manualiter 
solvit,  74  flor.  de  Alamannia,  5  sol.  11  den.  dicte  monete;  valent, 
singulis  pro  27  sol.  et  de  Camera  pro  28  sol.  computatis 

71  flor.  Camere,  18  sol.  1 1  den. 

Num.  ^42  (ohne  Foiiierung). 

i}7),  De:(ember  22,  —  Die  22a  mensis  Decembris  recepti  fuerunt  a  do- 
mino Theoderico  episcopo  M^tensi  pro  et  de  pecuniis  deci- 
marum pro  mensa  sua  episcopali  per  sedem  apostolicam  impositarum 
eidem,  pro  complemento  1400  flor.  ponderis  Camere  apostolice,  in 
et  pro  quibus  magister  lohannes  de  Gutensberg,  procurator  suus, 
nomine  ipsius  domini  episcopi  et  pro  ipso  ratione  premissorum  cum 
dicta  Camera  apostolica  composuit,  prout  in  instrumento  per  dominum 
lacobum  de  Solegiis  notarium  dicte  Camere  super  hiis  recepto  latius 
continetur,  solvente  per  manus  predicti  magistri  lohannis  procura- 
toris  sui  400  flor.  de  Camera. 

»  Am  Rande:  »de  decimis«. 


41()  KoUektorie  1377.  —  Anweisung. 

Num.  )4j.    Fol.  70». 

i}77,  November  11.  —  Die  ii^  mensis  Novembris  recepti  fuerunt  a  do- 
mino  Henrico  Vlrici,  presbitero  prebendario  ecclesie  beate  Marie  Mag- 
dalene  Virdunensis,  pro  vacantia  dicte  prebende  per  dominum  papam 
sibi  collate,  iuxta  relationem  domini  Nicholay  de  Gincuria,  sub- 
collectoris  Virdunensis,  per  suas  patentes  litteras  valorem  dicte 
prebende  in  uno  anno  continentes,  videlicet:  4  franch.  et  6  sol.  mo- 
nete  Avinion.,  per  manus  domini  lohannis  Perentis  camerarii  domini 
cardinalis  Mimatensis;*  valent  computando  ut  supra^ 

4  flor.  Camere,  14  sol.* 

*  Guillaume  de  Chanac,  Kardinalpriester  von  S.  Vitale,  früher  Bischof  von  Mende. 
'  Nämlich:  »francho  pro  30  sol.  et  floreno  Camere  pro  28  sol.«. 
8  Derselbe  Posten  Stent  »Intr.  et  exitus«,  Num.  348,  fol.  13V. 


Beilagen. 


^^ 


KIrich,  Ul«  p&pttt.  Koltoktorieo.  87 


/w  dem  Folgenden  teile  ich  noch  einige  Stücke  mit,  welche  ^tvar  keine  Rechnungen 
von  Kollektoren  enthalten,  jedoch  die  Thätigkeit  der  Sammler  beleuchten  und  deshalb  an 
dieser  Stelle  passend  veröffentlicht  werden  konnten.  Von  einzelnen  derselben  wurde  in  den 
Bemerkungen  :;//  den  Berichten  der  Kollektoren  auf  die  Publikation  im  Anhang  hingewiesen. 
Die  Handschriften,  aus  welchen  die  Stücke  genommen  sind,  werden  bei  jedem  einzelnen  an- 
gegeben. 

1.    Ausgaben  für  Boten  an  Kollektoren  der  apostolischen  Camera 
in  Deutschland  und  für  Anfertigung  der  Verzeichnisse  von  Pfründen, 

welche  an  solche  geschickt  wurden. 

Aus  den  Bänden  der  Serie  »Introitus  et  exitusn  im  Vatik.  Archiv. 
Num.  ßß.     Fol.  I20. 

IJ20,  August  II.  —  Die  ii^  mensis  Augusti  dominus  Hugo  Bovis,  ca- 
nonicus  Vulteranus,  fuit  missus  per  dominum  nostrum  papam  ad  partes 
Alamannie,  videlicet  ad  provinciam  Maguntinam,  per  dominum  nostrum 
papam  et  commissum  quod  recipiat  a  magistro  Gabriele  archipres- 
bytero  de  Sancto  Angelo  Ariminensis  diocesis  pecunias  et  res 
alias  quas  collegerat  ipse  Gabriel  in  regno  Boemie,  tam  de  fructibus 
quam  de  aliis  spectantibus  ad  dominum  nostrum  et  tradidimus  dicto 
domino  Hugoni  pro  expensis  suis  tam  eundo  quam  redeundo 

50  fJor.  auri. 

Num.  41.     Fol.  )S. 

1)20,  De:^ember  6,  —  Die  6a  mensis  Decembris  pro  expensis  factis  per 
dominum  Hugonem  Bovis,  canonicum  Ulteranum,  in  quodam  viagio 
quod  fecerat  in  Alamanniam  pro  et  de  mandato  domini  nostri  pape 
ad  recipiendum  et  conducendum  quedam  bona  dicti  domini  nostri 
pape,  que  magister  Gabriel  de  Fabriano,  archipresbyter  de  Sancto 
Archangelo  diocesis  Ariminensis,  coUector  fructuum  beneficiorum  va- 
cancium  in  partibus  Boemie,  Polonie  et  Moravie  receperat  ibi  de 
dictis  fructibus,  qui  in  itinere  infirmabatur,  solvimus  dicto  domino 
Hugoni  33  flor.  auri. 

«7* 
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Num.  286.    Fol.  2)6, 

ijjS,  Mai  2),  —  Die  25a  Maii  soluti  fuerunt  Thederico  dicto  Wmellic 
et  Amedeo  de  Arua,  Ferrico  Alberti  et  lohanni  Februarii  clericis  pro 
scribendo  et  copiando  plures  minutas  et  extrahendo  beneficia  de 
regestris  a  tempore  domini  Clementis  et  domini  nostri  collata  in  Ala- 
mannia,  pro  mittendo  episcopo  Cavallicensi  et  domino  Henrico 
de  Trimonia  ad  relationem  domini  Arnaudi  de  Moleriis  ad  hoc  de- 
putati,  ipsis  manualiter  recipientibus  1 5  flor. 

Num.  )02.     Fol.  12.  —  Num.  )oo.  Fol.  142*- 

1)6),  Mai  4.  —  Eadem  die  4»  mensis  Maii  soluti  fuerunt  Petro  Rostangin 
Ebredunensis  diocesis,  qui  per  Cameram  apostolicam  mittitur  ad  certos 
collectores  apostolicos  in  certis  partibus  Alamannie  deputatos  super 
certis  negociis  ipsam  Cameram  tangentibus,  pro  suis  expensis  faciendis, 

ipso  manualiter  recipiente  60  flor.  fort. 

• 

Num,  )oo.  Fol.  146.  —  Num.  )02.    Fol.  //•• 

1)6),  Juni  22,  —  Eadem  die  (22a  mensis  lunii)  soluti  fuerunt  domino 
Petro  Begonis,  socio  domini  cardinalis  Guillermi,  qui  per  dominum 
nostrum  papam  et  eius  Cameram  mittitur  ad  partes  Alamannie  et 
Vngarie  super  certis  negotiis  per  ipsum  dominum  nostrum  papam 
sibi  commissis  ipsam  Cameram  tangentibus,  ipso  recipiente  pro  suis 
expensis  faciendis  400  flor.  fort. 

Num,  )02.     Fol.  21  »•  —  Num.  )oo.     Fol.  1^2. 

1)6),  Oktober  j,  —  Eadem  die  5a  predicti  mensis  Octobris  soluti  fuerunt 
Mono  de  Sistario  cursori  sive  nuncio,  die  30a  mensis  Decembris  pro- 
xime  preteriti  misso  ad  certos  cursores  domini  nostri  pape,  qui  tunc 
fuerant  missi  cum  certis  buUis  et  litteris  Camere  per  Alamanniam  ibi- 
dem expediendis,  ipso  Mono  manualiter  recipiente  pro  suis  expensis 
factis  8  flor.  fort.  auri. 

Num.  )02.     Fol.  2^».  —  Num,  )oo,     Fol.  //^«'. 

1)6),  Oktober  )i,  —  Die  ultima  dicti  mensis  Octobris  soluti  fuerunt  Petro 
Rostangin  de  Sancto  Crispino,  domicello  Ebredunensis  diocesis,  misso 
per  Cameram  apostolicam  ad  partes  Alamanic  pro  negociis  dicte  Ca- 
mere, ipso  manualiter  recipiente  pro  suis  expensis  faciendis 

3  5  flor.  fort. 

Num.  )oo,    Fol.  184. 

1)6),  November  4,  —  Item  pro  28  foliis  beneficiorum  collatorum  in  Ala- 
mannia  in  collectoria  domini  abbatis  Gengembacensis  nuper  eidem 
collectori  missorum,  pro  quolibet  folio  8  den.;  valent         18  sol.  8  den. 


2.    Notarieller  Akt  über  Ablieferung  von  Benefizieng eidern. 

.-Irch.   F„liC-      Arrhivh-  <li  Castf/Io,  Armar.  C,  fan:.   IF.   Sr.   7. 

Graf  Heinrich  von  IVerdenberg,  Propst  von  S.  Johann  und  Kanoniker 
der  Kathedrale  in  Konstati;^,  Subkollehor  von  Konstant,  verpflichtet  sich,  die 
von  ihm  erhobenen  Gelder  reservierter  Beneß^ien, nämlich  27J '/«  Mark  Silber 
Konslan:^er  Gewicht,  den  Kollektoren  Petrus  Durandi  und  Bernardus  de 
Montevalrami,  oder  dem  Prior  und  Lektor  der  Dominikaner  in  Basel  auf 
seine  Kosten  und  Gefahr  ansiui^ablen. 

ISIS,  Oktober  IG. 

In  nomine  Domini  amen.  Noverint  universi  quod  in  presencia  mei 
publici  notarii  et  testium  subscriptoruni  vir  nobilis  ac  vencrabilis  dominus 
Henricus  comes  de  Werdenberg,  prepositus  ecclesie  sancti  lohannis  ac  ca- 
nooicus  ecclesie  cathedralLs  Constancien.,  promisit  bona  fide  et  sub  obli- 
gato  omnium  bonorum  suorum  ecdesiasticorum  et  niuiidanorum  ac  eciam 
super  sancta  Dei  evangelia  a  se  corporaliter  sponte  tacta  iuravit  venerabiHbus 
viris  dominis  Petro  Durand!  capellano  domini  pape,  canonico  Ebredunensi, 
et  Bernardo  de  Montevalrano,  rectori  ecclesie  beate  Marie  de  Verdan.  Tho- 
losane  diocesis,  in  regno  Alamannie  sedis  apostolice  nunciis  ad  colligenduni 
et  recipiendum  fructus,  redditus  et  proventus  beneficiorum  ecdesiasticorum 
que  vacabant  6  idus  Decembns  pontiücatus  sanctissimi  patris  et  domini 
nostri  domini  lohannis  divina  Providentia  pape  XXII  anno  primo,  et  que 
vacatura  erant  abinde  usque  triennium  continue  computandum,  in  provincia 
Maguntiua  et  pluribus  aliis  auctoritatc  apostolica  specialiter  deputatis,  se 
soluturmn  et  integre  ac  perfecte  satisfacturum  eisdem  dominis  papaübus 
nunciis  vel  alteri  ipsorum,  sive  priori  et  lectori  conventus  fratruni  Predi- 
catoruni  civitatis  Basilicnsis  vel  alteri  ipsorum,  si  alter  eorum  absens  vel 
impeditus  esset,  sive  alteri  procuratori,  si  quis  ab  eisdem  dominis  papalibus 
nunciis  vel  ab  alteru  ipsorum  deputatus  esset,  ^atisfacturum  inquam  suis 
propriis  pcriculis,  sumptibus  et  expensis  in  dicta  civitate  BasiÜeiisi  et  in 
hospicio  sive  monasterio  dictorum  fratrum  Predicatorum,  videlicet  ducentas 
septuaginta  tres  marchas  cum  dimidia  argenti  boni  et  puri  ponderis  Con- 
stanciensis,  terminis  et  solutionibus  infrascriptls,  scilicet:  in  Instanti  festo 
beati  Martini  yemalis,  centum  quinquaginta  marchas  argenti  boni  et  puri 
sive  sexcentos  florenos  auri  de  Florencia  boni  ponderis  atque  legis  pro 
precio  dictarum  150  marcharum,  et  reliquas  ccntumviginti  tres  marchas 
cum  dimidia  iiifra  proxime  subsequens  festum  Nativitatis  Domini.  Quas 
siquidem  273  march.  cum  dimidia  dictus  dominus  Henricus,  prepositus  et 
canonicus  Constancien,  ut  supra,  receperat  ut  subcoUector  dictorum  fruc- 
tuum  et  reddimum  beneliciorum  ecdesiasticorum  que  vacaverant  in  civitate 
et  diocesi  Conscancien.  constitutus  legitime  a  prefatis  dominis  Petro  et 
Bernardo,  eorundem  fructuum  collectoribus  a  domitio  papa,  ut  premittitur, 
ordinatis.  prom  idcni  dominus  Henricus  in  pubh'co  iostrumeiito  confessus 
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fuerat  predictis  dominis  papalibus  nunciis  dictam  quantitatem  inarcharum 
se  recepisse  de  predictis  fructibus  in  civitate  et  diocesi  antedictis,  renuncians 
expresse  idem  dominus  prepositus  exceptioni  diaarum  niarcharum  argenti 
non  habitaruni  et  non  reccptarum  c.\  causa  predicta,  et  omni  alii  iuri  et 
rationi,  quibus  contra  predicta  venire  posset,  et  pro  predictis  marchis  argenti 
legitime  persolvendis  dictus  dominus  Henricus  prepositus  se  sponte  sub- 
misii  senteiiciis  excommunicationis  et  interdicti  intrascriptis  latis  per  dictos 
domincs  Petrum  et  Bernarduni,  sedis  apostolice  cum  cohertione  atquc 
iiirisdictione  nuncios,  se  sponte  subiciendo  ipsoruni  nunciorum  iurisdictioni 
et  eam  in  se  prorogando  idem  dominus  H.;  quaruni  sentenciarum  lenor 
et  substaocia  sunt  isti:  Bt  nos  Petrus  Durandi,  domini  pape  capellanus 
Ebredunensis  canonicus  et  Bernardus  dt  Montevalrano  rector  ecclesie  beate 
(^Marie)  de  Verdan.  Tholosaiie  diocesis,  sedis  apostolice  nuncii,  ut  pre- 
mittiiur,  cum  colienione  rogamus,  rcquirimus  ac  monemus  scmel,  secundo 
et  tercio  pro  canonica  et  perhemtoria  moiiitione,  quam  trium  dierum 
spatium  volumus  continere,  vos  venerabileni  virum  dominum  Henricum, 
prepositum  et  canonicum  antedictum,  prescntem  et  in  vos  sponte  susci- 
pientem,  quatinus  persolvatis  et  integre  satisfaciatis  de  predicta  marcharum 
quantitate  loco  et  temporibu^  antedictis,  et  oninia  et  singula  supradicta 
compleatis  et  firmiter  observetis  et  in  nullo  contraveniatis ;  alioquin  fine 
dato  monitis  et  lapsis  quolibet  predictorum  terminorum  sive  temporum, 
ex  num:  ut  ex  lunc,  ob  aiusam  predictam,  presentibus  pubHcis  personls, 
excommunicationis  in  personam  vestram  et  interdicti  in  ecclesias  vestras 
et  beneficia  ecclesiastica  sentencias  in  liüs  scriptis  promulgamus,  et  facta 
piena  satisfactione  premissorum  volumus  et  concedimus,  quod  vobis  do- 
mino  Henrico  ve!  vestro  procuratori  presens  instrumentum  restituatur.  Acta 
fuerunt  hec  in  civitate  Constanciensi  anno  Domini  1318,  16»  die  mensis 
Octobris,  presentibus  testibiis  honorabilibus  viris  dominis  VIrico  dicto 
Phofferhart,  Waltero  appellato  Decano  in  unquin  (?)  canonicis  ecclesie 
sancti  lohannis  Constanciensis,  et  discrctis  viris  magistro  Stepbano  Pistoris 
Mimatensis,  publice  auctoritate  apostolica  notario,  Raymundo  Boneti  de 
Rupe  alta  Nemausensis  et  Kaimundo  de  Abbatb  Caturccnsis  diocesuni  ad 
premissa  vocatis  specialiter  et  rogatis. 

Et'  me  Guitlermo  Rotlandi  de  Seruianis,  Albiensls  diocesis,  publico 
auctoritate  apostolica  notario,  premissis  omnibus  una  cum  lestibus  pre- 
dictis presens  fui  (n'r)  et  de  voluntate  ac  requisitione  prcdictarum  partium 
presens  instrumentum  recepi,  scripsi  et  in  formam  publicam  rcdegi  signoque 
meo  consueto  signavi  rogatus.* 

>  Links  neben  der  Beglaubigung  steht  Ats  Notariatszeichen:  ein  juC  die  Spilie 
flellles  Viereck. 

■  Auf  der  Räckseite  steh!  ein  Regest  des  Aktenstückes;  darunter:  »K.  34*. 
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Brief  eines  Kollektors,  —  Entschcidunf?eii  über  Annalcn.  -iS." 

3.    Brief  des  Kollektors  der  Diöcese  Strafsburg,  Johannes  de 
Lampertheim,  an  den  Kameralkleriker  Eblo  de  Mederio. 

ArchU:   Valic.   Colhctcriat  AV,  8.  /fidles  Stall. 

Der  Kollektor  teilt  dem  Kammerkleriker  mit,  er  habe  von  Heinrich 
Kopj,  Kanoniker  von  S.  Peter  in  Strafsburg,  )8  Goldgulden  und  6  Turnoseti 
ah  Annatengelder  erhalten.  (Ohne  Jahr.) 

Honorande  domine  Eblo.  Noveritis  nie  lohannem  de  Lampertheim, 
ofticiiilem  Argentiii.  collectorem  fructuum  annalium  domino  pape  per  tiivi- 
taiem  et  dyocesem  Argentin.  debitorum,  ab  honorando  domino  Heinrico 
dicto  Kopf,  iianonico  prebendato  ecdesie  sancti  Petri  Argentin.,  ratione 
huiusmodi  fructuum  vice  et  nomine  Camere  apostolice  recepisse  triginta 
octo  fior.  et  sex  Thuroncn.,  ipsumque  de  eisdem  quittassc,  prout  in  instru- 
mento  publice  desuper  confecto  plenius  continetur.  Dat.  feria  quinta  ante 
l'estum  nativitatis  beati  lohannis  Baptiste. 

Auf  der  Rückseile  steht  die  Adresse:  »Honorando  domino  domino  Ebloni 
de  Mederio  derico  Camere  apostolice  in  Romana  curia  d.c  Darunter: 
»Ex  parte  Henrici  Kopf«.  Das  Siege!  ist  erhatten;  eine  durch  drei  kleine 
Löcher  gezogene  Schnur  verschlofs  den  Brief. 


4.    Anfragen   betreffs  verschiedener  zweifelhaAer  Fälle   in  Erhebung 
von  Annatengeldern  und  Entscheidungen  derselben. 

Archiv.  Valic.   Colledoriae  Kr.  7.    Ohne  J-olufrung  am  Anfang  du    Handsthrift. 
Dubia  circa  primos  fructus. 

I.  Quid  de  Ülo  qui  pro  bcneficio  litigat  in  Romaiia  curia;  numquid 
ad   tructus   medios  scilicet  pro  annali   tenetur  ante  beneficii  adoptionem? 

Si  sit  questio  inter  apostolicos,'  et  beneficium  de  quo  litigamr  tan- 
quam  vacans  per  ambos  fuit  infra  eundem  annum  impetratum,  quia  in 
utroque  casu  quicumque  obtineat  Camera  recipit  annale,  habeatur  recursus 
ad  beneticium  et  recipiatur  annale.  Si  autem  sit  questio  inter  apostolicum 
et  ordiaariuni,  vel  inter  apostolicos  quorum  alter  erat  expectans  et  accep- 
tavit,  alter  vero  ipsum  beneficium  a  sede  apostolica  ut  vicarius  impetravit, 
tunc,  quia  ordinarin  ve!  expectante  obtinente  Camera  nichil  reciperet,  re- 
cipianiur  a  possessore  bcneficü  ydonee  cauciones  de  satislaciendo  Camere 
in  casum,  in  quem  obtineret  beneßcium  aposiolicus,  qui  ut  vacans  bene- 
ficium impetravit. 

II.  Quid  de  obligantibus  se  aliquando  ultra  dcbitum  et  ajiquando 
citra  debitum,  ubi  beneficium  non  est  taxatum:  numquid  coUectores  de  va- 
lore  debent  inquirere  et  medietatem  ipsius  recipere  obügationibus  predictis 
non  obstantibus? 


)  (tie  beiden  ätreitenden  vom  apostolischen  Stuhl  die  Pfründe 
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Si  beneficiuni  sit  taxatum,  tunc  taxa  est  recipienda,  vel  si  non  Sit 
taxatiim,  tunc  niedietas  Iructuuni.  Sed  si  beneticiatus  cum  Camera  in  pluj 
vel  minus  quam  debetur  st  obligasset,  tunc  hoc  non  obstante  reciperetur 
vera  taxa  vel  medietas  Iructuum  ut  supra,  si  beneßcium  non  sit  taxatum. 

Item  aiia  est  eciam  responsio,  quando  minus  promittit  quam  Jebeat, 
quia  quando  coniponit  cum  Camera  expresse  agitur,  quod  si  appareret 
quod  plus  debetur  seil  in  p!us  debetur  obligari,  quod  ad  hoc  teneatur. 

m.  Quid  de  eo  qui  beneficium  consequi  non  potest  propter  po- 
tenclam  occupaiorum :  numquid  tenetur  ad  fruclus  medios  vel  ab  occupante 
sint  exigendi? 

Honus  est  realt;;  ideo  si  hie,  qui  non  potest  consequi,  habeat  clamtn 
ius  et  auctoritate  apostolica  habeatur  recursus  ad  beneficium  aut  in  dubio, 
dun^tamen  nitatiir  auctoritate  apostolica,  cogatur  possessor  ad  cavendum 
ydonee,  ubi  apparet  petltorem  auctoritate  apostolica  habere  ius. 

IV.  Quid  de  eo,  qui  recepta  supplicatione  iitteras  non  recipit  co 
quod  vidit  aliuni  habere  pinguius  ius,  aut  quia  putabat  reservatum  et  non 
est,  aut  alia  rationabili  causa  litteras  recipere  pretermittat :  itumquid  ad 
fructus  medios  obligatur? 

Si  iuret  quod  non  omitlat  facere  bullas  suas  in  fraudem  Camere  vel 
alicuius,  et  iuri  sibi  competenti  renunciet  in  manibus  collectoris,  cui  detur 
in  hoc  casu  potestas  recipiendi,  audiatur,  alias  non. 

V.  Quid  de  co,  qui  habita  supplicatione  compellit  possessorem  ut 
secum  componat  pro  certa  summa  pecunie  aut  aUo  commodo  temporali, 
et  sie  iitteras  postponit  recipere;  numquid  tenetur  ad  fructus? 

Sic,  quia  eorum  composicio  non  debet  esse  in  iVaudem  Camere. 

VI.  Quid  de  eo,  cuius  procurator  ad  possessioneni  beneficü  est  ad- 
niissus,  ipse  tarnen  propter  absenciam  nunquam  recipit  tructus,  sed  capitu- 
lum  continue  recipit  fructus  absentis:  numquid  capilulum  pro  eo  solvere 
tenetur,  maxime  si  ex  racionabili  causa  est  absens,  puta  propter  infirmi- 
tatem  aut  aliam  causam? 

Camera  debet  primo  recipere,  et  postea  capituium  agat  vel  disputet 
cum  proviso  sicut  voluerit. 

VII.  Quid  de  eo,  qui  est  admissus  ad  possessionem  pacificam  bene- 
ticii,  non  tarnen  fructus  ex  consuetudine  ecclesie  potest  recipere  ante 
certos  annos:  numquid  staiim  conipeÜi  debet  ad  solvendum,  vel  transitus 
annorum  talium  sit  expectandus,  vel  capituium,  quod  medio  tempore  re- 
cipit, compelü  debc.it  ad  solvendum? 

Camera  recjpiat  primo  annuale  suuni  et  post  alii  petant  iura  sua. 

VIII.  Quid   de   obligatis   in   curia:    numquid  coUectores   in   partibus 
possunt  impetere  super  solutione  fructuum  mediorum,   et  si  u!es   possmt   . 
absotvere  collectores   et  dispensare  cum  ipsis,  si  lerminum  solucionis  ne-   | 
glexerint  ? 


Entscheidungen  über  Annaten. 
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Habeant  commissionem,  quod  possint  eos  compellere  ad  solvendum 
in  partibus  in  temiinis  eis  concessis,  nisi  certo  loco,  ut  puta  in  curia, 
solvere  promisissent,  quia  timc  alibi  non  debent  cogi  solvere,  set  bene 
poterunt  cogi  quod,  nisi  eisdeni  coUectoribus  velint  in  parlibus  solvere, 
ijiiod  portent  ad  curiam  Komanain  seu  locuni  in  quo  se  soluturos  pro- 
niiscrimt,  et  detur  eis  potestas  quod  possint  absolverc,  dispensart  et  quit- 
tare  etc.  Item  niittantur  collectoribus  obügaciones  hie  in  Romana  curia 
retiepte. 

IX.  Itcni  si  est  liic  obligacio  facienda,  quid  igitur  est  utile  olSctura 
collectorum ,  prcsertim  si  collectores  ab  iltis  nichil  debent  exigere  aut  le- 
vare?  Si  vero  debent  collectores  in  parlibus  exigere  ab  obligatis  iti  curia, 
■id  quid  igitur  valet  obligacio? 

Soluta  est  pro  parte  proxime. 

X.  Item  quid  de  beneficiis  dominorum  cardinalium:  nuniquid  domini 
tenentur  ad  fructus  medios? 

Sic. 

XL  Item  a  quo  tales  iructus  dominorum  cardinalium  debent  exigi, 
presertim  quia  aliquando  beneficia  sunt  a  laicis  arrendata  nee  potestas 
eollecloruni  aut  forma  litterarum  (sf)  extendit  aJ  tales  personas? 

A  leneniibus  beneficia  seu  procuratoribus  cardinalium. 

XII.  Item  quid  de  mortms,  ubi  beneficium  forte  est  in  tercia  per- 
sona ? 

Si  mortüus  tcnebatur  solvere  et  extent  eius  bona,  liabealur  recursus 
ad  bona  eius,  sed  (ji)  non  possit  haberi  recursus,  tunc  habeatur  recursus 
ad  beneficium. 

XIU.  Item  quid  de  pcrmutacione  ante  soiucionem  frucruum,  et  quid 
de  permutante  qui  decessit,  et  beneficium  ignoratur  obligatum? 

Si  p«rmutans  tencbatur,  habeatur  recursus  ad  cum  si  vivat,  alias  ad 
eius  bona;    sed  si  non  possit  recuperari,  habeatur  recursus  ad  beneficium. 

XIV.    De  dilationibus  prelatis  datis. 

Hoc  non  pertinct  ad  collectores,  nisi  esset  racione  spoUorum  vel 
fructuuni  qui  vacantibus  ecclesiis  obvenissent. 

5.    Prozesse  des  Kollektors  Petrus  Durandi  gegen  den  Prior 

Aimo   de   Ponte   von   S.  Alban,   und   gegen  Albertus,   Kanoniker   der 

Kathedrale  und  OfTizial  in  Basel,  welche  beide  der  Ausübung  seiner 

Auftrage  Schwierigkeiten  bereiteten.     1306. 

Die  Aktmitiieke  dUier  Proinst  bilden  Jrn  frilin  Faieikd  (Fol.  i  —  tj)  des  Bandes 
»Rüliones  collcctorüe  AlemaniiUe  Nr.  311  im  Vatik.  Archiv  (s.  oben  S.  sj).  Dir  ursprüng- 
liche PergamtHlJeeke  isl  erhalU»;  sie  trägt  Spuren  einer  gan\  unlisbaren  alten  Aufschrift 
lind  die  Zahlen  ijo6  (Datum)  uiuJ  jSy  (alte  Signatur).  Die  Akten  selbst  sind  unvollständig, 
und  die  erhaltenen  Blätter  sind  da^u  am  oberen  und  unteren  Teile  stark  lerslört.  So  weil 
man  es  ftststtllm  kann,   sind  dieselben   Irits  ein  Register  von  KopiuM  der  AUemtieke  (Jol. 


I 
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i  —  io),   leih  ein\flni  BlälUr,   auf  welchen  AufieUhnungen   brlrejfrad  das   Vorgehen  %h 
Verhandlungen  und  Entwürfe  (Minulen)  ju  AktenstückfH  verifiebnel  sind  (fei.  II — 17J 

Zunächst  sah  sich  der  Kollektor,  uirlehrr  von  Clemens  V.  den  Auftrag  erhallen  haue, 
die  Rückstäfule  der  von  Gregor  ,Y.,  Martin  IV.  und  Bonifai  VIU.  auferlegten  Zehnten  für 
das  hl.  Land  in  der  Kircbmpra^'ini  Besanfon  einiiilreibta,  ;m  scharfem  Vorgehen  gegen  dm 
Prior  von  S.  Alba»  in  Basel,  Aimo  dt  Ponte,  veranlafst.  Unter  den  Vorgängern  dti  Priors 
gab  es  solche,  welche  als  Suhkolltkloren  lur  Erhebung  der  Zehnten  tliälig  gHursen  waren.  Se 
befand  sich  Aimo  im  Besitze  der  Register  und  der  Quittungen,  welche  über  die  gtschtheiun 
Zahlungen  Ausweis  erteilten;  allein  weder  der  an  den  ganzen  Klerus,  nach  der  an  ihn 
speziell  am  19.  Juni  1306  gerichteten  Aufforderung,  die  Quittungen  und  Register  dem  Kol- 
lektor elniiAändigen,  leistete  der  Prior  Folgt.  Auch  weigerte  er  sich,  der  Vorladung  vor 
den  Kollektor,  der  Um  peremptorisch  jur  Verantwortung  berief,  -ii  gehorchen.  So  wurde  aber 
ihn  die  Exkommunikation,  über  die  Kirche  von  S.  Alhan  das  Interdikt  durch  den  Kollektor 
verhängt,  und  der  IViderspenstigt  aufgefordert,  am  ersten  Gerichtstage  nach  den  Ernteferirn 
an  der  Kurie  ju  erscheinen,  um  sich  xji  verantworten. 

Zur  Ausführung  dieser  und  ähnlicher  Prozesse  waiulle  sich  Petrus  Durand!  an  den 
Oßiial  von  Basel,  den  Kanoniker  Albertus.  Allein  dieser  weigerte  sich,  die  Akten  durch 
Irin  Siegel  x.u  bekräftigen,  und  auch  nur  die  päpstlichen  Schreiben,  welche  die  Vollmachten 
des  Kollektors  enlhitUen,  aniuhdren.  Er  wollte  nur  thiin,  was  ihm  das  Domkapitel  von  Basel 
befehle.  Der  Kolleilor  lud  auch  ihn  auf  Mittwoch,  i}.  Juni,  vor  seinen  Richtersluhl  und 
vor  das  päpstliche  Konsistorium  auf  Jen  ersten  SitiUHgstng  nach  den  Ernleferien.  Gtgrn 
diese  Citation  legte  der  Oßj^ial  Appell  an  den  Papst  ein,  welche«  der  Kolleklor  /edoch  ver- 
wirf. Am  10.  Juni  stellte  letzterer  die  Begleitschreiben  (apostoli)  für  die  Kurie  aus.  Am 
3.  Juli  forderte  der  Kollektor  nochmals  den  Offiiial  auf,  seinen  Widerstand  aufjugebttt.  Letz- 
terer versprach  dies  xu  thun,  falls  die  gegen  ihn  verhängten  Zensuren  aufgehoben  würden. 
Der  Kollektor  ging  darauf  ein;  jedoch  der  Oßiiat  weigerte  sich  aufs  neue,  eine  Antwort 
^u  geben.  Als  er  der  peremptorischen  Vorladung  auf  den  4.  Juli  nicht  Folge  leistete,  tuurde 
er  den  im  päpstlichen  Schreiben  verhängten  Zensuren  für  verfallen  erklärt.  Die  Minute  dfr 
Exkommunikation,  ohne  Formel  und  ohne  Datum,  ist  vorhanden. 

Ich  lasse  die  Aktenstücke  und  Aufieichnungeu  liier  folgrn.  Die  von  mir  gemachten 
Ergänzungen  sind  ^wischen  runde,  die  durch  andere  Aktenstücke  gebotenen  Ergän^wtgtH 
Xwischen  eckige  Klammem  gesetzt. 


Arch.  Vatic.   Colltctoriar  Ni:  j. 

.    Akten  des  Prozesses  gegen  Aimo  de  Ponte,  Prior  > 
S.  Alban. 


1.  Aufforderung  des  Kollektors  Petrus  Diirandi,  in  Ausführung  des  ihm 
gewordenen  päpstlichen  Atiflrages,  alles  auf  die  Hrhebiirig  der  von  Gregor  X., 
Martin  !V.  und  Bonifai  yjJJ.  auferlegten  Zehnten  Be:;ügliche  ihn  mil:^uteilen. 

1306,  Battet. 

(OranibLs  personis  ecdesiasticis,  secu)Uribiis  et  (regularibus)  Bi- 
suntiii.  (civitaiis)  ei  diocesis  ac  (provincie)  iiunciiis  k;or.stitutus  Petrus 
Duranti,  cnnonicus  E(brediinensis,  decimarum  biennalis  et  tricnna)iis  resi- 
(dui)  onmiuni  ecdesiarum  dudum  impositaruni  per  felicis  (recordationis) 
patres  et  (dominos)  nostros  dominos  Gregorium  X,  Martinuni  (IV  et 
Bonifaciunt)  VIII  Csum)mos  pontifices  ac  legatorum  ad  Terre  sanctc  sub- 
sidiuni   reI(ictorum   collector   et)  exai:to(r   ac)  receptor  rationum   ab  uoi- 


:  Koll.  P.  Durand!  in  Basel,    1^06. 
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versis  et  singuüs  collectoribus  et  subc(ollectoribus  et)  heredib(us  eorun)- 
dem  decimarum  ipsarum  salutem  et  apostolicis  huniiliter  obedire  man(datis). 
Insinuattonc  presentium  vobis  fieri  volumus  manifestum,  110s  7  kal.  [Marcii] 
proximc  preteriti  saiictissimi  patris  et  domini  nostri  domitii  Clementis  di- 
vina  providen(tia  pape  V)  litteras  recepisse  vera  ipsius  bulla  (bul)latas  non 
concellatas,  noii  abol(itas,  non  vitiatas)  neque  in  aliqua  sui  parte  suspectas, 
tenorem  liuiusmodi  ex  integro  continentes : 

Clemens  episcopus  servus  servorum  Dei  dilecto  filio  Petro  Duranti 
canonico  librediinensi  salutem  et  aposlolicam  benedictionem.  Ad  univer- 
salis ecclcsie*  reginien  Domino  disponente  vocati  tami^uam  pastor  dominici 
gregis,  ad  omnia  que  solUcitu  (dine  egere  non)  minima  noscuntur,  in  quan- 
tum  possibilitas  nobis  permittit,  acieni  intent(am)  quasi  de  (alta  specula) 
exteiidinius  et  certo  statum  et  coranioditatem  ecclesie  Romane,  que  sua 
(prceminentia  onmium  ceterarum  mater  esse)  agnoscitur  et  raagistra,  sie  in- 
teiidimus  diligenler,  quod  ex  ministerii  nostri  studio  (auxiüo  miserati)onis 
divine  suffiilto  reddatur  fortior  ad  incumbentia  sibi  onera,  que  (multa  sibi) 
occurrerunt  et  gravia  supportanda.  Sane  pie  memorie  Gregorius  papa  X 
predtcessor  noster,  ad  negotium  Terrc  sancte  7.e\o  fervens  ardenti  et  efficaci 
studio  (cordis)  affectuin  aperiens,  decimam  omnium  ecclesiasticorum  reddi- 
luum  et  proventuum  in  predicte  Terre  subsidium  duxit  per  certi  temporis 
spatium,  sacro  eins  Lugdunensi  approbanie  concilio,  concedendum ;  et  sub- 

Fol.  f- 
sequenter  felids  recordaiionis *  )  (Martinus  papa  IV  predecessor  noster  pro 
iicgotio  terre  Siciüe  ....  cuius  defensione?)  utique  Romane  ecclesie  preli- 
bate  ac  (sedis  apostolice  honor  et  utilitas  procuraretur  ?  ....  pro)videns  (?) 
ipsi  negotio  ausiUum  impe(rante  necessitate  impendeiis?),  non  pro  ipsius 
(tantuni  terre  sed  pro  utilitate  potius  Romane  ecclesie,  primo  per  tri)en- 
niuni  (?)  et  deinde,  cum  prefata  Romana  ecclesia  (multis  ac  variis  in) 
aliis  locis  et  partibus  impeteretur  insultibus  atque  guerris,  inrevocabilia  (et 
gravia)  incubuissent  ipsi  ecclesie  ac  iiicumberent  onera  expensarum,  ad 
aliud  (subsidium?)  pro  (oneribus  et  expensis)  eiusdeni  ecclesie  sublevandis 
ac  denuo  ex  causa  (simili?)  ad  aliud  (adbuc  simile  levamen  procurandum, 
per  certuni  temporis  spatium  decimam  in)  Vienncn,,  Bisuntin.  et  Taran- 
tasien.  ac  nonnulÜs  aliis  civitatibus,  provinciis  et  partibus  duxit  de  tratrum 
suorum  consiüo  auctoritate  apostolica  iniponere.  (Ad  lias)  autem  decinias 
colligendas  in  pret'atis  Viennen.,  Bisuntin,  et  Tarantasien.  civitatibus  et 
locis  atquc  provinciis  tani  per  predictos  predecessores  nostros  quam  post 
ipsorum  Gregorii  et  Martini  obitum  divcrsls  temporibus  per  apostolicam 
sedem  impositas  certi  sub  districtis  modis  et  locis  per  divcrsas  apostolicas 

I  Die  Kopie  der  Bulle  verdanke  ich  Herrn  Dr.  Miltcnbetger.  Ich  habe  den  uii- 
voll&Iindigen  Te\I,  so  eul  es  jcging,  in  erginzeii  versucht. 

'  Von  liier  ib  fenlen  etwa  neun  Zeilen  ganz;  den  Wortkut  auch  nur  aimahenid 
zu  ergänien,  war  mir  nichl  möglich;  offenbar  war  von  den  durch  Martin  IV,,  vieüeicht 
auch  Bonifaz  VIII.  auftrlegleii  ZehnlCD  apro  oneribus  ecclesie  Komaiie»   Rede, 
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litteras  deputati  sunt  hacteniis  collectores.  Verum  quia  ipsarum  collectiones 
et  solutiones  decimaruni  in  prenominatis  Viennen.,  Bisuntin.  et  Taran- 
tasien.  civitatibus,  diocesibus  et  provinciis  in  aliquibus  earum  videlicet  in 
parte  ac  in  nonnullis  in  totum  dicuntur  esse  neglecte  ac  eciam  recusate, 
nos  attendentes  in  hüs  obvenire  pericula  quamplurima  animarum  et  inten- 
dentes  caruni  saluti  consulere,  izonsiderantes  insuper  innumerabilia  et  in- 
tolerabilia  eiusdcm  niatris  ecciesie  necessitates  ei  onera,  que  pro  utiHiate 
publica  et  pro  ipsius  Terre  sancie  negotio,  ad  quod  votis  ferventibus 
aspiramus,  nos  et  ipsam  ecclesiam  ac  sedeni  apostolicam  subire  oportet, 
et  cupientes  propterea  ut  predictarum  decimaruni  negotium  processu  pro- 
vido  dirigatur  et  fcÜcem  dante  Domino  consequaiur  effectum,  de  tue  quo- 
que  üdelitatis  et  circumspectionis  indiistria  plenam  in  Domino  liduciam 
obtinentes,  te  in  ministerio  collectionis  omnium  predictarum  decimarum  in 

Fol.  i. 
predictis  Viennen.,  Bisuntin.  |  (et  Tarantasien.  civitatibus  et)  provincüs 
Omnibus  ubimodo  (collectoribus  et  subcoUectoribus  ad  has  partes,  ut)  pre- 
dicitur,  directis  (substituimus,  teque  dictaruni  decimarum)  coltectorcm  iuxta 
tenoreni  (litterarum  .ipostolicarum  directaruni  predictis  collectoribus  et  sub- 
coUectoribus) earundcni  decimarum  (constituinius  cum  facultate  ab  iisdcni 
recipiendi)  rationem,  absolvenles  a  (predicto  officio  collectionis  omncs  huius- 
modi  collectores  et  subcollectores,  insuper  tue  discre)cioni  per  apostoltca 
scripta  (districte  precipiendo  mandantes,  quatinus)  iuxta  predictarum  litte- 
rarum apostolicarum  tenorem  in  negotio  memorato  procedas;  nichitominus 
super  ipso  negotio  et  contingentibus  illud  spcciaUter,  prout  qualitas  facti 
suaserit  et  tibi  videbitur,  ex  officio  nostro  dilig(enier  requiras),  super  quibus 
tibi  auciorirate  presentJum  plenam  et  liberam  concedimus  facultaiem,  col- 
lectores et  subcollectores  predictos  qui  vixerint  et  ipsorum  quemlibet  et 
quoslibet  alios  de  quibus  videris  expedire,  quod  tibi  quaslibct  apostoltcas 
litteras  super  collectionibus  predictis  (confec)tas  omnesque  scripturas  per 
eos  vel  de  niandato  seu  commissione  ipsorum  inde  (rcceptas)  vcl  quas  ipsi 
vel  eoruni  aliqui  quomodolibet  detinerent,  exhibeant,  et  quod  collectores 
et  siibcoliectores  üdem,  viventes  videlicet,  defunctorum  vero  collectorum 
heredes  seu  successores,  qui  heredes  vel  successores  ad  hoc  potcnint  de 
iure  compelli,  quecunque  ipsi  collectores  et  subcollectores  per  se  et  alios 
rtcepcrunt  de  decimis  supradictis  et  penes  quos  ac  ubi,  quando  et  qualiler 
et  coram  quibus  et  sub  quibus  securitaiibus  seu  cautelis  pecuiiiam  ab  eis 
in  hac  parte  receptam  deponere  curaverunt,  quecunque  adliuc  de  ipsis  de- 
cimis  et  in  quibus  restant  locis  seu  partibus  coUigenda,  quecumque  etiam, 
quando  et  qiialiter  et  ubi  de  ipsis  decimls  expenderunt  in  prosequendis  hüs 
que  contingebani  eandem  et  si  ab  eis  vel  ab  alüs  quibus  inierdum  super 
huiusmodi  collectionum  negotio  vices  suas  vel  in  eo  executionem  aliquam 
commiserunt,  extat  adhuc  aliquid  de  collectis  t'orsitan  assignandum  ac  super 
aIüs  Omnibus  negotium  contingentibus  memoratum,  de  quibus  expedire 
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putaveris,  reddant  diligentem  et  plenariam  rationem-,    ac  insuper  venera- 
bilfs  fratres  iiostros  Viennen.,  Bisiintin.  et  Taraiitasien.  archiepiscopos  et 

Fol,  2'- 
eorum  |  (suffraganeos  necnon  et)  dilecios  lilios  electos,  (abbates,  priores, 
prelatos  et  rectores  aliasque  personas)  ecdesiasticas  dvitat(um,  diocesum 
et  provinciarum  predictariini  cuiuscumque  digni)tatis  existant,  quos  (tibi 
constiterit  per  inquisitioncni  quam  super  hoc)  duxeris  facieiidam  ex  pro- 
babitibus  se(u  verisimilibus  coniecturis,  pensatis  eorum  prov)eiitibiis,  minus 
debito  notabiliter  (de  dictis  decimis)  persolvisse  necnon  et  eos  ex  (archi- 
episcopis  et  episcopis,  abbatibus,  prioribus,  prelatis,  recloribus  ei  aliis) 
dericis  et  ecdesiasticis  personis  (pretiitis  quibus  tibi  ob  causas  quascumque) 
premissas  (excommunicati)onum  sententias  in  nullo  modo  am  scienter 
non  integre  vel  non  (statii)tis  super  hoc  terminis  solventes  dedmas  sive 
fraudem  adhibentes  (in  .';olu)tione  ipsarum  seu  alias  prestantes  impedi- 
mentum  quominus  ipse  deciine  solverentur  prolatas  in  diclo  Lugdunensi 
concilio  vel  per  predecessores  aut  per  coüectores  aul  subcollectores  pre- 
dictos  sive  eorum  aliquem  constiterit  incumbere,  ut  de  proventibus  suis 
huiusmodi  dedmas  cum  integritate  persolvant  et  de  impedimento  huius- 
modi  tibi  nomine  noslro  et  eiusdem  ecclesie  pro  oneribus  et  necessitatibus 
supradictis  plenam  et  debitam  satisfactionem  impendant,  necnon  et  quos- 
cumque  depositarios  dictarum  decimarum  iii  deposito  receptarum  per  eos, 
predictos  etiani  collectores  et  subcuUeclorcs  viventes  et  coUectorura  et 
subc  olle  Ctorum  defunctorum  heredes  et  successores  et  quoslibet  alios  de 
pecunia  dictarum  decimarum  alias  quomodolibet  detinentes,  quod  huius- 
modi pecuniam  per  eos  detentam,  cessante  diflicultate  qualibet,  tibi  ex- 
Kibere  procurent  infra  competentes  terminos  a  le  super  liiis  pro  qualitatc 
facti  iuxta  tue  discrelionis  arbitrium  eis  omiiibus  vel  ipsonmi  cuilibet  sta- 
tuendis  ex  pane  nostra  efficacitcr  moneas  et  inducas,  et  nichilominus 
illos  ex  personis  Üsdem,  qui  monitis  tuis  paruerunt  in  hac  parte,  ab  ex- 
cnmmunicationum  sententiis,  si  quas  propter  predicta  incurisse  {sie)  no- 
scantur,  aiictoritate  nostra  iuxta  ecdesie  forniani  absolvas  et  dispenses  cum 

Fol.  }. 
eis  super  irregularitate  si  quam  predictis  ligati  sententiis  |  (divina  offida 
celebrando  vel)  immiscendo  se  illis  forsitan  contraxerunt  (occasione  im- 
positionis?)  prelibate  de  eo  quod  ut  (premittitur  non  fecerunt  quod  erat 
in  hac  re  fac)  lendum  (?).  Quod  si  lales  infra  (premissum  tempus  tuis 
monitis  parere  forte  contcni)pserint,  tu  eos  auctoritate  predicfci  nominaiini 
(ecdesiastica  censura  percellas;  et  si  ipsi)  per  unum  mensem  censuram 
huiusmodi  (sustinuerint)  animis  induraiis,  eos  peremptorie  citare  procures, 
(ut  infra  coni)petentis  termini  spatium  a  te  prefigendum  eisdem  post  ci- 
tationem  tuam  per  se  vel  per  procuratores  ydoneos  aut  ctiam  personaliter 
Uli,  de  quibus  personalem  dtationem  merito  videris  einanandam,  compa- 
reant  coram  nobis,   nostns  super  hoc  mandatis  et  beneplacitis  parituri  ac 
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facturi  et  recepturi  quod  iustitia  suadebit.  Diem  vero  citatioms  et  pre-  i 
tixionis  huiusmodi  et  quidquid  inveneris  et  feceris  ex  predictis,  nobis  per  1 
tuas  litteras  et  nichilominus  per  scripturam  autetiticani  lurum  serieni  con-  1 
tinentes  studeas  fideliter  intimare.  Ceterum  ut  officium  tibi  in  hac  parte 
commissum  utilius  et  efficacius  valeas  exercere,  compellendi  si  opus  flierit 
prdatos  aliasque  personas  ecctesiasticas  civitatum,  diocesum  et  provinciaruni 
prcdictarum  ad  providendum  tibi  et  nuntiis  tuis  ac  illis  quos  ad  liuiusmodi 
decimam  coUigendam  duxeris  deputandos  vel  quibus  interdum  allquam 
executioiieni  commiseris  in  negotio  memorato  de  securo  conductu,  i 
super  hoc  a  te  vel  ab  illis  extiterint  requisiti,  ac  exigendi  in  eisdem  civi- 
tatibus,  diocesibus  et  provinciis  legati  et  obventiones  quomodocumque 
predicte  Terre  subsidio  deputata  et  procedendi  in  omnibus  predictis  et 
singulis  et  ea  omnia  et  singula  exequendi  per  te  :ic  alios  quaüter  et  quo- 

Fol.  }'. 
tiens  expedire  piitaveris   et  contradictores  |  quoslibet   et   rebelles  censun  \ 
simili  (compescendi  plenam)  et  liberam   tibi  nuctoritite   preseiitium  (con- 
cedimus  facultatem;   non  obstantibus  quod  illis  vel  eorum)  aliquibus  fiierit  j 
ab  cadem  sede  indultum  (quod  non  possint  exconimunicari)  aut  interdici  ' 
per   litteras  apostolicas   non  facfientes   de  indulto)   huiusmodi   mentionera 
aut  tempora  soi(utionum  decimarum   predictarum   elapsa   esse)  noscaiitur, 
et  constitutionibus,  tam  feücis  recordationis  Bonifatü  pape  VIII   predeces- 
soris  nostri,  qua  cavetur  quod,  cum  actor  et  reus  diocesum  t'uerint  diver- 
sarum,  reus  ultra  unam  dietani  a  tinibus  sue   diocesis  ad   iudicium  iiulla- 
lenus  evocaretur,  quam  quibuslibet  alüs  a  predecessoribus  nostris  super  hoc 
editis.    Insuper  voiumus  et  apostolica  aucloritate  decernimus,  quod  a  data 
presentium  plena  sit  tibi  attributa  iurisdictio  in  omnibus  et  singulis  supra- 
dictis,  quodque   idem  robur  idemque  ius  perpetrationis  exnunc   iurisdictio 
lua  obtineat,   quod   et   quam   si   auctoritate   presentium   recepisses   per  ci- 
tationem,  niemionem  vel  alias  legitime  in  singulis  casibus  procedere  ob- 
tineret  et  quasi   re  non  integre   perpetrata  tua  iurisdictio  censeatur.     Dat. 
Lugduni  7  kal.  Marcii  pontificatus  nostri  anno  primo.' 

Volentcs  igitur  nos,  prefatus  Petrus  Duranti  canonicus  Hbredutiensis, 
huiusmodi  mandatum  apostolicum  nobis  factum  reverenter  excqui  ut  te- 
nemur,  nee  intendentes  per  hoc  collectorum  olim  dictarum  decimarum  iam 
factis  proccssibus  et  latis  sententiis  in  aliquo  derogare,  si  nosrris  minimc 
refragantur,  vos  omnes  et  singulos  auctoritate  qua  fungimur  in  hac  parte 
rogainus,  requirimus  et  monemus,  vobis  nichilominus  qua  fungimur  auc- 
toritate mandames,  quatinus  prefatas  decimas  omnium  reddituum  et  pro- 
veniuuni  ecclesiasticonmi  per  diversa  tempora  .i  dictis  condani  summis 
pontificihus  impositas,  prout  in  ipsorum  litteris  apostolicis  continetur  et 
apud  vos  notione  publica  est  difiisum,  infra  unum  mensem  a  data  prc- 
senäum  continue  computandum,  cum  iam  longe  retro  ipsaruni  decimarum 
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omiiium  solutionum   tempora  sint  elapsa,  subcoltectoribus  per  nos  in  siii- 
gulis  vestris  civitatibus  et  dtocesibus  ;id  recipiendas  et  coUigendas  easdem 

Fol.  4. 
dcdmas  deputntis  seu  depuiandis,  sublalo  difiicultatis  obstaculo,  |  (assignare 
et  solvere  curetis.  Si  vero  apud  aliquem)  vestrum  olim  vel  hodie  ex 
causa  depositi  (vel  alias  sub  quavis  for)ma  sive  titulo  fuerint,  dicte  decinic 
(pecunie  sint  deposiie  et  penes  eum  re)iiianseriiit  qualitercumque,  nisi  per 
expressafni  personiiii  fuerint  levatc,  quc  ad  hoc?)  potestateni  habebat, 
easdem  pecunias  nobis  seu  memora(tis  subcollectoribus)  in£ra  prescripti 
temporis  spacium  restituere  procuretis.  Et  nichilominus,  si  habctis  in  de- 
posito,  conimanda  seu  custodia  vel  debetis  per  vos  vel  per  aliam  personani 
quolibet  modo,  vel  scitis  sive  dici  vel  nominari  ab  aliqua  persona  audistis 
deberi  seu  esse  in  aliquibus  locis  vel  penes  aliquas  personas  peccunias  seu 
res  alias  quascunique  legatas,  relictas  vel  donatas  causa  mortis  vel  inter  vivos 
seu  quolibet  alio  titulo  sive  modo  ad  subsidium  Terrc  sancte,  quod  illa 
omnia  assignecis  et  restituatis  vel  que  de  aliis  scitis  seu  dici  audistis,  ubi  vel 
penes  quas  personas  sit  aÜquid  de  premissis,  memoratis  nostris  subcoUec- 
toribus  infra  predicti  temporis  spacium  abliuiusmodi  nostrorum  mandatorum 
audientia  computaiidum,  iusto  impedimento  cessante,  notificare  et  exponere 
nultaienus  omittatis;  alioquJn,  sine  dato  monitis  et  lapso  termino  supra- 
dicto,  in  omnes  et  singulos  cuiuscumque  dignitatis,  Status  ve!  conditjonis 
existant,  qui  easdem  decimas  nuUo  modo  vel  non  integre  scientcr  aut  noii 
secundum  verum  valorem  suorum  fmctuuni  perceptorum,  et  ipsarum  deci- 
marum  iniustos  detentores  ac  dictorum  legatorum  et  donatorum  ad  sub- 
sidium Terre  sancte  non  satisfacientes,  et  ut  premittitiir  a  tempore  scieniie 
non  denunciantes,  iusto  impedimento  cessante,  inl'ra  predicti  temporis 
spacium,  etiam  si  subcollectores  vel  scriptores  fuerint  ve!  existant  seu  in 
predictis  (tiullani)  niaÜciam  commiserint  sive  fraudem,  necnon  et  in  omnes 
et  singulos,  qui  scienter  impcdimentum  prestiterunt  directe  vel  indirccte, 
publice  vel  occulte,  quominus  dicte  decime  et  legata  huiusmodi  persolvantur, 
restituantur  ac  eciam  denuncientur  perfecte,  in  hiis  scriptis  auctoritate 
prefata  excommunicationis  sentcntiam  promulgamus,  presertim  cum  multe 
persone  ecciesiastice  excommunicationis  sententiis  latis  diversis  temporibus 
per  generalcs  dudum  ipsarum  decimarum  collectores  in  non  solventes  et 
non  restitiientes  dictas  decimas  statutis  super  hoc  terminis  (sint  innodate, 
et)  postea  se  immiscendo  divinis,  ir(rcgularitatis)  maculam  c(ontraxerini), 
a  quibus  post  animadversionem ' 

Fol.  j: 

2.  Attest  des  Notars  IVilhtlmus  Gervasii,  dajs  BernarJus  Hujfi,  Be- 
vollmächtigter des  Kollektors  Petrus  Durandi,  deti  Prior  Airtio  von  S.  Albau 
peremptorisch  citierte,  vor  dem  Kollektor  am  21.  Juni  beim  ersten  Läuten 
^r    Ter^  ?«  erscheinen.  1306,  Juni  22,  Sattel. 

'  Der  Rest  ist  schwer  zu  ergänxen. 
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Anno  Domini  i}o6,  die  Lune  21a  inensis  lunü.  Constitutus  in  pre- 
sentia  religiös!  viri  donitni  Aymonis,  prioris  monasterii  sancti  Albani  propc 
civitaie  Basiliensi,  Bernardus  Ruffi  notarius,  de  niandato  venerabilis  viri 
domini  P.  Duranti,  canonici  Ebredunensis  et  coüectoris  generalis  deci- 
niarum  dudum  inipositariim  per  felicis  recordationis  sanctissimos  patres  et 
dominos  nostros  dominos  Gregorium  X,  Martinum  TV  et  Bonifacium  VIII 
sumnios  pontifices,  in  ßisuntin.  provincia  et  nonnulHs  alüs  iinpositarum, 
auctoritate  aposiulica  deputati,  ut  constabat  per  litteras  siias  infrascriptas, 
citavit  peremptorie  dictum  dominum  priorem,  ut  hodie  in  prima  pulsatione 
tercie  in  domo  Alcxandri  de  Bergamo  in  Basita  coram  ipso  comparere 
deberet  personaltter,  suam  cognitionem  et  sententiam  auditurus  super  con- 
tentis  in  littera  infrascripta ;  que  quidem  littera  per  nie  intVascriptum  nc 
tarium  in  eius  presentJa  lecta  fuit;  du  qua  quidem  citationc  et  litiere  le» 
tione  et  exhibitione  idem  sibi  pecüt  tieri  publicum  instrumentum.  Actum 
in  monasterio  sancti  Albani  predicto,  presentibus  ad  hoc  speciaÜter  adhi-  ' 
bitis  testibus  Raynaudo  du  Bisuncio,  Petro  Clementis  de  Castro  Radulpho 
Ebredun.  diocesis  et  Aymone  Rogerii  de  Gebenna. 

Ego  Guillermus  Gervasü  notarius  etc. 

I-fl.  6. 

j.  Der  Prior  Aiimi  wird  durch  den  Kollektor  Petrus  Durandi,  wfil 
er  seiner  am  /?.  Jiini  nusgestelllen  Cilalioti  keine  Folge  leistete,  als  contumax 
erklärt.  130H,  Juni  Sl,  Basel. 

In  nomine  Domini  amen.  Anno  (eiusdem)  millesimo  trecentesimo 
sexto,  die  21a  mensis  iu(nii),  que  (dies)  et  hora  videlieet  pulsacionis 
tercie  per  nos  Petrum  Duranti,  canonicum  Ebredunensem  et  coUectoreni 
generalem  decimarum  dudum  impositarum  (per  lelicis)  recordationis  saoc- 
tissimos  patres  et  dominos  nostros  dominos  Gregorium  X,  Martinum  IV 
et  Bonifecium  VIII  summos  pontifices,  in  ßisuntin.  provincia  et  nonnuUis  I 
aliis  impositarum  auctoritate  apostolica  deputatum,  fuerunt  assignati  per- 
soaaliter  ac  peremptorie  religiöse  viro  domino  Aymone  (sie)  de  Ponte, 
priori  monasterii  sancti  Albani  prope  civitatem  Basiliensem,  ut  coram  nobis 
in  dicta  civitate  in  hospicio  Alexandri  de  Bergama  (^sic)  albergerii  quod 
publice  inhabiiamus  compa(rerct) '  personaliter  coram  nobis  super  infra- 
scriptis  nostram  cognitionem  auditurus  et  iusticiam  recepturus,  prout  de 
dicta  citatione  et  causis  ipsius  citationis  constai  per  litteras  infrascriptas 
nostro  sigillo  munitas,  ac  etiam  per  iuramentum  magistri  Bernardi  Rußi 
nostri  executoris,  cuius  nonien  in  tpsis  litteris  est  inclusum,  necnon  et  per 
publicum  instrumentum  factum  manu  Guillermi  Gervasü  publici  notuii. 
Tenor  vero  dictarum  litterarum  citationis  talis  est: 

P.  Duranti,  canonicus  Ebredunensis,  collector  generalis  decimanun  | 
dudum  impositarum  per  felicis  recordationis  sanctissimos  patres  et  dominos  J 


■  In  der  Hantbcbrift: 
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iiostros  doniinos  Gregorium  X,  Martiiium  IV  et  Bonifacium  VIII  sumiiios 
pontifices  in  provincia  Bisiintin.  et  nonnullis  .iliis  auctoritatc  apostolici 
deputatus,  dilecto  suo  Bernardo  Ruffi,  derico  et  notario  pubÜco  saluteni 
el  dilectioneni  dncer^ni.  iMandamus  tibi,  quatinus  dtes  ex  parte  nostra 
peremptorit  religiosum  virum  Aymoneni,  prtorem  monasterü  sancti  Albani 
propc  civitatem  Basiliensem ,  ut  die  Luiie  proxiina  in  pulsatione  terde  in 
civitate  Basiliensi  et  in  hospido  quod  inhabitanius,  sdücet  Alexandri  de 
Bergamo  albergerii,  personaliter  conipareat  corani  nobis,  audilurus  Cog- 
nitionen! et  sententiam  nostram  super  eo,  quod  scmel,  secundo,  terdo  et 
pluries  requisitus  [per  nos]  ut  registra,  litteras,  instrumenta  et  alias  diversas 
[scripturas  ac  cetera  tan]gencia  [negojdum  [dedjmaruni  dudum  iniposi- 
tariini  per  dictos  sanctissinios  patres  vel  aliquos  ex  eis,  [que  habet  in]  suo 
nionasterio,  de  quorum  pluribus  in  nostra  presenda  est  confessus,  nobis 
adhuc  restiluerc  non  curavit;  alioquin  contra  ipsum  procedemus  iustida  nie- 
diante.  Hanc  autem  dtationem  pereniptorie  fadiitus,  ut  parcamus  partium 
laboribus  et  expensis  et  adheo  brevem,  quin  qualitas  negodi  hoc  requiril. 
Dat.  Basilie  die  Sabbati  19^  mensis  lunii  anno  Domini  1306.'  Quibus  die 
et  hora  dictus  prior  sancti  Albani  curavit  (nee)  per  se  ncc  per  aliuni  com- 
parere,  legittime  expectatus  de  gratia  spedali  seu  ad  convineendam  eins 
pertinaciam  post  horam  per  nos  sibi  assignatam;  proptcr  quod  ipsum  in 
Iliis  scriptis  pronunciavimus  contumaceni  et  nichilominus  tarn  pro  ipsa 
contumacia  quam  aliis  infrascriptis  contra  ipsum  processimus  et  procedimus 
prout  inferius  continetur. 

Fol-  6'. 

4.    Der  Kollektor  Petrus  Durandi  verhängt  über  den  Prior  Atmo  die 
Exkommunikation  und  über  Kirche  und  Kloster  von  St.  Alban  das  Interdikt. 
1306,  Junt  21,  Basel. 

In  nomine  Domini  amen.  Anno  eiusdem  ijo6  die  Lune  21^  mensis 
lunii.  Cum  nos  Petrus  Duranti  canonicus  Ebredunensis  (f/r.)  semel,  se- 
cundo, tercio  et  pluries  monuerimus  religiosum  virum  Aymonem  de  Ponte, 
priorem  monasterü  sancti  Albani  prope  civitatem  Basiliensem,  ut  nobis 
restitueret  et  assignaret  registra,  cartularla,  instrumenta,  litteras  et  alia  di- 
versa  que  habet  penes  se  seu  in  potestate  sua,  et  que  olini  relicti  fuerunt 
in  suo  monasterio  per  predecessores  suos  subcoUectores  quondam  deci- 
maruni  ipsarum  dudum  impositarum  per  dictos  condam  summos  pontifices 
seu  aliquos  ex  eis,  et  que  per  alium  seu  atios  dictarum  decimarum  olim 
coUectores  in  dicto  monasterio  sancti  Albani  penes  ipsius  predecessores 
deposita  fuerunt,  de  quorum  premissorum  p(luries  idem)  prior  in  nostra  pre- 

Fol.  y. 
sentia  est  confessus,  adhuc  predicta  nobis  nulla  |  tusta  ratione  p(ream)bula 

■  Die  CtlDlion  .sclbsl  bcüadet  sich  fol.  17  auf  einem  Papicneilel ;  hier  fehlt  Jet 
Name  des  Priors,  für  den  weifser  Raum  blieb.  Nach  dieser  habe  ich  Jea  teilweise  zer- 
störten Text  der  Kopie  ergänit.    Auf  der  Rückseite  sind  noch  Spuren  des  Siegels  erhalten. 
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;issignare  et  restitucre  penitus  r(ecu)&iverit,  licet  plures  dies  ei  horas 
.id  ipsii  rtstitutnda  iiübis  diixerit  assig(n.ire  ....}.  lit  ideo  nos,  con- 
siderantes  quod  parum  prodesset  sua  liumilitas  humilibus  si  contcniptus 
contuniacibus  non  obesset,  attendentes  insuper,  quod  propter  carenciam 
dictoruiii  instrumentorum  et  litterarum  domini  nostri  summi  pontificis 
negociuui  et  officü  iiobis  commissi  cxecutio  plus  debito  rctardatur,  quin 
etiain  impcditur,  prcfatum  priorem  auctoritate  qua  fungimur  in  hac  parte 
üb  causam  predictam  in  liiis  scriptis,  publicis  personis  presentibus,  ex- 
communicamus  et  insuper  propter  suam  multiplicein  pertinaciam  quiaque 
in  niora  temporis  dicta  documcnta  et  instrumenta  restituendi  periculum 
exiat,  ecdesiam  et  totum  nionasterium  sancti  Albaiii  supponimus  ecclesia- 
stico  interdicto,  in  quibus  nulla  colebrentur  divina  oHicia,  nisi  que  lemport- 
generalis  interdicti  permittuiit  sacri  caiiones  ministrari,  ac  insuper  ipsuni 
citamus  et  peremptoric,  ut  prima  die  non  feriata  post  instantes  ferias 
messium,  in  qua  reddatur  publice  ius  in  palatio  domini  nostri  sunimi 
pontiHcis  compareai  personaliter,  super  deciniis  duduni  inipositis  per  bone 
ineniorie  dominum  ßonifacium  papani  VIII  in  provincia  Bisuntin.  et  non- 
nuUis  aliis  impositis,  quas  legittinie  et  sepius  monitus  sub  incriminatione 
late  excommunicationis  sententie  contra  iusticiam  soivere  recusavit,  ac 
eciam  super  eo,  quod  iegittime  iussus  per  litteras  dicti  domini  nostri  summi 
pontificis  sub  virtute  sancte  obediencie  per  nos  sibi  presentatas,  ut  in  tribus 
florenis  auri  pro  singulis  diebus  nobis  provideret,  quod  omnimode  farerc 
recusavit,  legittinie  responsurus,  et  alias  super  predictis  omnibus  voluntati 
et  beneplacito  domini  nostri  summi  pontificis  pariturus,  ac  facturus  et 
recepturus  quod  iusticia  suadebit.  Set  nichilominus  interim  sententias  ex- 
communicationis et  interdicti,  quas  propter  causas  premissas  incurivit  (sie) 
contra  ipsum  et  dictum  suum  monasterium  sancti  Albani  volumus  publi- 
cari.     De  quibus  omnibus  et  singulis  idem  dominus  coUector  sibi  pecüt 

FoL  7". 
Eeri  publicum  instrumentum.  |  Acta,  lecta  et  publicata  fuerunt  predicta 
omnia  et  singula  per  dictum  dominum  (collecto)rem  in  civitate  Basiliensi, 
in  domo  Alexandri  de  Barganio  (sie)  pro  tribunali  (seden)tem  anno  et 
die  quibus  supra,  presentibus  ad  hoc  vocatis  testibus  specialitcr  et  rogatis 
venerabili  viro  domino '  prcposito  Sancti  Pelri ,  lohanne  cius  scolastico, 
doniino  Guillermo  curato  de  Frondeman,  Bernardo  Rufli  notario  publico 
et  Raynaudo  de  Bisuncio  clerico.  Ego  Guillermus  Gervasii,  publicus  auc- 
toritate  iniperiaii  notarius,  publicationi  predictorum  omnium  una  cum  dictis 
testibus  interfui  et  de  mandato  dicti  domini  collectoris  predicta  scripsi. 


/.    Bemerkung  iUifi 
einem  losen  Blatt. 


eine  Milleilung  an  Jen  Prior  von  S.  Äthan.    Auf 


1  weichen  der  Nar 
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Die  2ia  mensis  lunii  fuit  notiticaium  priori  de  Saiicti  Albani  {sie), 
prescntibus  Kaynaudo  Michaelis  Gonterii  et  Martino  Niger  de  Lausano. 

B.  Akten  des  Prozesses  des  Kollektors  Petrus  Durand!  gegen 
den  Kanoniker  Albertus,  Offizial  von  Basel. 

Fol.  s. 

I.  Citiition  des  Offi:iiah  von  Basel  vor  dm  RichUisluhl  Jes  PapsUs 
wegen  seiner  H'idersel^lichkeit  gegen  die  amtlichen  Handlungen  des  Kollektors. 
IHOe,  Juni  »l,  BaiMil. 

In  nomine  Doniini  amen.  Anno  eiusdem  millesimo  trecentesimo 
scxto,  die  2[ia  nijenfsis  hinii].  Constitutus'  venerabilis  vir  dominus  P.  Du- 
ranti  canonicus  Ebredunensis,  co!lec(tor)  generalis  decimarum  duduni  im- 
positaruni  per  felicis  recordati(onis  sanctis)simo5  patres  et  dominos  nostros 
doniinos  Gregorium  X,  Martinum  IV  et  Bonifacium  VIII  sunimos  ponti- 
tices  aucioritate  apostolica  deputatus,  in  liospicio  quod  inliabital  dominus 
Albertus,  canonicus  et  officialis  Basilien.  in  civitate  Basiliensi,  citavit  peremp- 
torie  eundem  dominum  Albertum  canonicum  et  officialeni  Basilien.,  ut  die 
Mercurii  proxinia  in  tertiis  compareret  coram  eo  personalitcr  in  domo 
quam  idem  dominus  collector  publice  inhabitat  in  civitate  Basiliensi,  vi- 
delicet  Alexandri  de  Bergamo  albergatoris,  super  eo  quod  niultotiens  re- 
quisitus  ideni  officialis  per  dictum  collectorem  ut  permitteret  coram  ipso 
officiali  legere  litleras  papales  et  processus  per  ipsum  collectorem  factos 
auctoritate  ipsarum  ac  etiam  in  quattuor  dictoruni  processuum  si<;illum  sui 
officialatus  apponeret  in  testimonium  veritatis,  ac  insuper  ipsius  collectoris 
sententias  exequeretur  idem  officialis  et  faceret  per  suos  subditos  executioni 
mandari,  ac  etiam  super  co  quod  officium  et  iurisdictionem  dicti  domJni 
collectoris  ipse  officialis  niuliis  modis  nisus  est  impedire,  Icgittime  respon- 
surus;  de  qua  citatione  dictus  dominus  collector  petüt  sibi  fieri  unum  seu 
plura  publica  instrumenta.  Actum  Basilie  in  camera  ipsius  officialis  pre- 
sentibus  .id  hoc  vocitis  testibus  speciaüter  et  rogatis  domino  Guillermo 
curato  de  Fondreman,  Bernardo  Ruffi  notirio  publice,  Raynaudo  de  Bi- 
suniio  clerico  et  Alexandro  de  Bergamo  albergatori  («V)  in  Basilia,  et  me 
Guillermo   Gervasii,    notario   publico   auctoritate   imperiati,   qui   requisitus 

Fol.   S: 

predicia  scripsi.  |  (Quibus  d)ie  et  hora  superius  assignatis  idem  officialis 
Basilieasis  coram  (diclo  domi)no  c(ollect)ore  minime  comparere  curavit. 
De(mum  dictus  do)minus  collector  de  gratia  special!  continuavit  eidem 
licet  absenti  dictam  horam  tercie  usque  in  nocte  in  vesperis  ad  id  quod 
supra. 

Q.ua  hora  vesperarum  idem  officialis  minime  coram  dicto  domino 
collectore  comparuit  per  se  nee  per  alium. 

■  In  der  HandscUrilt :  oConstitusn. 
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Ht  dictus  dominus  collector  ad  convincendani  eius  inalkiaiii  conti- 
nuavit  dicto  ofticiali  BasUiensi  presciueni  diem  usque  cras  per  tocam  diem 
ad  comparendum  coram  sc  et  alias  pro  oinnibus  aliis  supradictis. 

Quo  crastino,  quod  fiiit  dies  24a  Iiinii,  dictus  officiaÜs  licet  per  totam 
dicm  usquf  in  sero  expcctatus  per  se  nee  per  alium  comparuit  coram  do- 
niino  coUectore  predicto,  undi;  dictus  dominus  collector  proccssit  contra 
dictum  officialem  prout  inferius  coniinetur. 

/■■(.;,  V. 

Anno  Domini  miüesimo  trecentesimo  sexto  dif  Lunc  21^  meiisis 
lu(nii).  Venerabilis  vir  dominus  Petrus  Duranti  canonicus  Ebredun(eiisis, 
collector)  generalis  dccimarum  dudum  impositarum  per  felicis  recorda- 
(tionis  sanctissi)mos  patres  et  dominos  nostros  dominos  Gregorium  X, 
Martinum  [IV  et]  Bonifacium  VIII  summos  pontifices  in  provincia  Bisuntin. 
et  nonnuliis  aliis  (locis)  auctoritate  apostolica  deputatus,  in  presencia  mei 
notarii  et  testium  infrascripiorum  requisivit  et  monuit  instanter  et  instan- 
tissime  dominum  Albertum,  canonicum  et  otHcialem  Basilien.  presentem 
et  audientem,  quod  ipse  ofticialis  pL-rmitterct  corani  se  dictum  dominum 
coOectorem  legere  litteras  apostolicas  officii  per  dominum  papam  eidetn 
coUectori  commissi  et  processus  faetos  per  cum  ipsarum  titterarum  auc- 
toritate contra  rcbelles  et  inobedientes  mandatis  sumnii  pontificis  et  ipsius 
domini  collectoris,  ac  ctiam  in  carta  dictos  processus  continentc  sigülum 
apponeret  sui  oflicialatus,  ac  insuper  exequeretur  dicti  domini  collectoris 
sententias  et  per  suos  clericos  et  capellanos  sue  iuridictioni  subiectos  exe- 
cutioni  faceret  demandari.  Qui  officialis  ut  suprn  requisitus  respondit,  quod 
non  laceret  aliquid  de  predictis,  nisi  iUud  quod  sibi  iniungeret  capitulum 
Basiliense,  et  quia  dictum  capitulum  nichil  de  predictis  facere  vellet  nee 
etiam  ipsi  domino  collectori  audienciam  dare,  ut  asserebat,  idem  dominus 
collector  citavit  dictum  dominum  officialem  et  peremptorie,  ut  super  pre- 
dictis inobedienciis  et  quia  alias  otBciutn  dicti  collectoris  impedivit  et  man- 
data  apostolica  neglexit,  prima  die  qua  redderetur  publice  ius  post  instantes 
ferias  messium  in  consistorio  domini  pape  idem  officialis  personaliier  com- 
pareret,  mandatis'  et  bcneplacilis  domini  pape  obediturus  et  alias  iusticiatn 

Fol.   9'. 

recepturus.  De  qua  citationc  |  (idem  dominus  cDlle)ctor  petiit  sibi  fieri 
publicum  insirumentum.  Actum  [Basilie  inj  camera  ipsius  domini  officialis, 
presentibus  domino  Guillermo  [curato  de]  Fondefman],  Bernardo  Ruffi  no- 
tario  et  Kaynaudo  [de  Bisun]cio  clerico  ac  pluribus  alüs.  Et  me  Guillermo 
Gervasii  notario  etc. 


2.    Prolest  äei  Oßi^ials  gegen  das  Vorgehe»  des  Kollektors. 
Subsequenter  anno   quo  supra,   scilicet  die  Martis  22^  niensis  lunii, 
cum  lacobus  de  Rhinburgo,  scriptor  curic  officialis  Basiliensis,   qui  se  dl- 
■  In  dur  Hamlicliriß :   omuriilalitixi 
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cebat  procuratoreiii  officialis  predicti,  a  dictis  citfltionibiis  factis  ptT  ilomi- 
num  collectorem  predictitin  contra  memoratuni  officialciii  ad  sedeni  apu- 
stoiicam  apptllasset,  exprimens  in  sua  appellatiom;  causas,  viddicet  qund 
idem  dominus  collectür  noluit  sibi  fideni  facere  litterarum  papaliuni  seu 
f!ue  iurisdictionis  et  quod  ipsum  excomniunicaverat  sine  scriptis,  quodque 
idem  officialis  laliter  erat  infinnus  quod  coram  domino  papa  non  poterat 
personalitcr  comparere,  et  petcret  apostolos  seu  litteras  dimissorias  a  dicto 
doiTiino  coUectore,  idem  dominus*  coUector  respondit  dicto  lacobo,  asse- 
renti  se  procuratorem  dicti  officialis,  quod  ipsum  in  aliquo  non  ^ravarat 
nee  copiam  sue  iurisdictionis  denegarat,  ymo  dictus  officialis  pluries  re- 
quisitns  papales  litteras  et  iurisdictionem  prefati  domini  collectoris  videre, 
audire  et  legere,  expresse  denegavit  nee  coram  se  eas  passus  fuit  lege[re] 
in  presentia  sui,  denegavit  etiam  idem  dominus  collector  prefatum  officialem 
sine  scriptis  escommunicasse,  propter  quod  idem  dominus  colicctor  pre- 
dictam  appeÜationem  inanem  et  frivolam  non  admisit,  concessit  tarnen 
dicto  ofliciali  apostolos  seu  litteras  dimissorias,  quin  verius  refutatorias,  in 
quibus  vult  esprimere  dictas  causas  et  alias  (insuff)icientes,  quare  dicte 
appellationi  non  duxit  quia  non  debuit  deferendum  ....  Assigna^it  dicto 
lacobo   nomine  quo    supra   et  per   ipsum   dicto   otKciali   diem   Mercurü 

Fol.  10. 
proximam  in  terciis  ad  revocandum  gravamina  si  |  qua  sibi  dictus  collector 
intulii,  quod  non  credit,  si  de  ip(sis  ,  .  vellet?)  edocere,  alioquin  contra 
ipsum  dixit  se  velle  procedere  prout  e(st  dictum?)  supra. 

Hol.  I}. 

}.    Der  O0;(ial  erhält  die  hegehrttn  Begleitschreiben  an  die  Kurie. 
1360,  Juni  <tO,  Bauet. 

Die  ultima  mensis  lunii  tradidit  Bernardus  nomine  domini  collectoris 
apostolos  clausos  et  etiam  transcriptum  presemis  sedule  sine  sigillo  officialis 
Basiliensis  Btasilic)  in  domo  sua,  de  quibus  idem  officialis  et  Bernardus 
petierunt  fieri  publicum  instrumentum,  presentibus  domino  Guillermo  curato 
et  Raynaudo  de  Bisuncio  et  pluribus  aliis  testibus. 

4.  Übergabe  der  Vollmachtschreibm  des  Kollektors  an  den  Proktirator 
äei  Domkapitels  in  Basel.  13ß0,  JiUi  1,  Botel. 

Die  prima  lulii  fuit  traditum  transcriptum  litterarum  papalium  ma- 
gistro  Henrico,  procuratori  capituli  Basiliensis,  per  dominum  meum,  pre- 
sentibus domino  Guillermo  et  Raynaudo  et  preposito  Sancti  Petri. 

Fol.   13. 

j.  Netter  Versuch  des  Kollektors,  auf  die  fermittelung  mehrerer  geist- 
lichen Würdenträger  hin,  den  Oßi:^ial  :^ur  Nachgiebigkeit  ^u  bewegen. 

Fostquam  die  2>  lulii  idem  dominus  collector  requisivit  et  monuit 
dictum  officialem  ut  supra  monuerat,  qui  respondit  quod  non  taceret  nisi 
dominus  collector  revocarct  et  tolleret  primo  sententias  Utas  contra  ipsum 
olficialem,  et  dictus  dominus  collector,  ad  prcces  et  instaniiani  venerabiliunt 


Beilagen 


488 

vironim  dominorurn  prepositorum  maioris,  sancti  Leonardi  el  sancti  Peiri 
{eeclesiarum)  ac  domini  Petri  de  Friburgo,  canonici  Basiliensis,  sententias 
per  ipsum  latas  contra  ipsuni  officialem  tollU.  Quibus  peractis  iterum 
requisivit  eundem  officialem  et  monuit,  ut  predicta  pcrmitteret  coram  se 
ftcere  et  alias  faceret  et  fieri  faceret  ut  supra  fuerat  requisitus  hinc  ad 
vesperas.  Qui  officialis  niiUuin  dedit  responsum.  Actum  ßasüie  anno  et 
die  quo  supra,  presentibus  dictis  dominis  prepositis,  domino  Guillermo 
curato,  Bernardo  et  Raynaudo  et  pluribus  aliis.^ 

Fol.  14. 

6.  Notii  über  ^euialtlhälige  Störungen  bei  Verlesung  von  Aklenstücken 
in  der  IVohmmg  des  Offi^ials. 

Magister  Luprandus  Wunpertus  (?)  vocavit  et  fecit  exire  magistrutn 
lohannem  scolasticuni  locuintenentem  officialis.  Et  Christianus  scriptor 
curte  me  adveniente  incontinenti  exivit  et  lohannes  scriptor  curie  famulus 
Leonardi  et  .  .  sigillifer  curie  et  Galterus  scriptor  curie  et  magister  lo- 
hannes Tencelinus (et)  alü  clerici ;   et  cum  fuerunt  extra  cunam, 

fuerunt  plures  lapides  ad  guncbadas  supra  textum  (iiV)  cur(ie  iactati,  ita 
ut)  legens  ütteras  infra  nun  audiretur  nee  intelligeretur. 


Fol. 


Der    Kolleklor   v  er  hängt    die    Exkon 


'unikaliofi    über  den   Offi^ial 
von  Basel  i^Oä,  Juli  4,  Basel. 

Anno  Doniini  miilesimo  trecentesimo  sexto  die  4''  meiisis  lulii  ve- 
nerabilis  vir  dominus  P.  Duranti,  canonicus  Ebredunensis  (etc.)  precepit 
Bernardo  llufti,  notario  suo  iurato,  ut  accederet  ad  officialem  Basiliensem 
et  quod  cltaret  ipsum  peremptorie,  ut  in  nocte  in  prima  pulsatione  ve- 
sperarum  compareret  per  se  vel  per  aliuni  procuratorem  ydoneum  coram 
ipso  super  eo,  quod  requisitus  et  monitus  per  ipsum  dominum  collectorem 
noiuit  audire  litteras  apostolicas  et  processus  auctoritate  ipsarum  per  ipsuni 
dominum  collectorem  factos  (u.  s.  w.,  wie  oben  Nr.  i).  Qui  Bernardus 
accessit  ad  ipsum  officialem  et  ipsum  citavit,  prout  sibi  iniunctum  fuerat, 
in  presentia  mei  notarü  et  testiuni  infrascriptorum  ut  in  boc  sero  in  prima 
pu(ls3tionc  vesperarum)  per  se  vel  per  alium  Icgitimum  responsalem  super 
predictis  compareat  coram  ipso.  Ac(tum  Basilie  in  camera  eius)dcm  offi- 
cialis in  mane,  presentibus  domino  Guillermo  curato  de  Fondreman  .... 

Et  cum  dictus  officialis  coram  nobis  diclo  cüllecCore  non  comparuerit 
hora  vesperarum  sibi  assignata  per  se  nee  per  alium  legitime  qui  iustam 
causam  proponeret,  quare  dictus  officialis  non  teneretur  facere  ea  que 
supra  per  nos  requisitus  Rierat  et  monitus  atque  iussus,  idcirco  ipsum 
pronunciamus  contumacem  et  etiam  pro  dicta  contumacia  quam  pro  eo 
quia  nostris  monitis  et  iussibus  legitimis  parere  contempsit,  eundem  ma- 
gistrum  Albertum  officialem  Basiliensem  bcet  absentem,  cuius  absentia  Dei 


■  Das  Folgende  iii  unvollstäadig,  ebenso  tbl.  1 
der  oben  regiilncrten  Aktenstücke. 


s  sind  Originnle  oder  Minuten 
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presentia  suppletur,  sedendo  et  in  hiis  scriptis,  publicis  personis  presentibus, 
excommunicationis  vinculo  innodamus. 

Lata,  lecta  et  publicata  fuerunt  predicta  per  dictum  dominum  coUec- 
torem  Basilie,  presentibus  domino  Guillermo  curato  de  Frondenem,  Ber- 
nardo  Ruffi  notario,  Petro  Richardi  de  Fondreman  clerico,  Perato  demente, 
Michaele  Gonchii  Eb(redunensis)  diocesis  et  Martino  Nigro  de  Lausana, 
et  me  Guillermo  Ge(rvasii  notario ). 

Fol.  i)v- 

8.    Senten:^  der  Exkommunikation. 

Hie  continetur  transcriptum  seu  copia  excommunicationis  late  sen- 
tentie  contra  magistrum  Albertum  canonicum  et  officialem  Basilien. 

Nos  P.  Duranti,  canonicus  Ebredunensis,  collector  generalis  deci- 
marum  dudum  impositarum  per  felicis*  quia  magister 

Albertus  canonicus  et  officialis  Basilien.  per  nos  peremptorie  requisitus  et 
monitus  nobis  denegaverit,  ut  legeremus  ac  publicaremus  coram  ipso  iit- 
teras  apostoHcas  officii  nobis  in  hac  parte  commissi  ac  processus  rite  ha- 
bitos  auctoritate  ipsanim,  et  dictos  processus  sigillo  sui  officialatus  sigillare 
ac  expresse  denegaverit  publicare  et  exequi  sententias  meas  et  exequi 
facerc  per  subditos  suos  ac  insuper  nostrum  officium  modo  multiplici  (in* 
magnum  contemptum  domini  pape  et  nostri  perturbaverit  et  nisus  fuerit 
perturbare,  prout  de  hiis  et  aliis  constat  per  legitima  documenta),  idcirco 
dictum  magistrum  Albertum  coram  nobis  super  premissis  legitime  citatuni 
licet  absentem  per  contumaciam,  cuius  absencia  Dei  presencia  suppleatur, 
sedendo  et  in  hiis  scriptis,  solum  Deum  habentes  pre  oculis,  ob  causas 
predictas  publicis  personis  et  aliis  presentibus  excommunicationis  vinculo 
innodamus. 


*  Hier  folgt  ein  leer  gelassener  Raum. 

^  Von  diesem  Worte  ab  bis  »legitima  documenta«  ist  der  zuerst  geschriebene 
Text  korri^ert.  Der  erste  Text  lautete:  »nisus  fuerit  perturbare,  prout  omnia  predicta 
et  alia  nobis  constant  per  legitima  documenta«. 


-«- 
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Metz  204. 

—  de  Vitriaco,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Verdun  231. 

—  de  V^rchiis,  Präb.  in  Domremy  172. 
Hunkerlur,  Propst  von  S.  Paul  in 
Lattich  273. 

*—   Poleti,  Kan.  der  Kathedrale  in  Metz 

208. 
Adan  Jungelin  386. 
Ademari,  s.  Guigo,  Montilius. 
Ademarius  de  Mota  223. 
♦Adkmaritb  Taroa,  Kollektor  85.  97.  99. 

100.  104. 
♦Ademarus  de  Monteil,    B.  von  Metz 

301. 
Adenauwe,  s.  Petrus. 
Admetus  de  Villa,  Pf.  in  Parroy  238. 
Ado  Libernais  224. 
Adolf  US  de  Lang,  Pf.  in  Hückelhoven  323. 
Adolphus,  Pf.  in  Erkrath  328. 

—  de  Meschedin,  Pf.  in  Dromel  326. 

—  de  Monte,  Pf.  in  SchöUer  324. 

—  OlenbrÄch,  Pf.  in  Erpel  324. 

'  de  Oflskirchen,  Vik.  in  Euskirchen 
324. 

—  de  Waldeke,  Säkularabt  der  Kirche 
in  Amay  265. 


I 


Adulphus,  s.  Adolphus. 

Advocati,  s   Johannes. 

Aganeyo,  s.  Theodericus. 

Agnes  de  Blanche,  Stiftsdame  von  S.Ma- 
ria im  Kapitol  in  Köln  47. 

Agni,  s.  Jacobus. 

Agnollus  Borgognonis,  Kaufm.  der 
Ges.    Soderini    in    Florenz    346.    373. 

395- 
Aigrefeuille,  s.  GuiUelmus. 

Aimel,  s.  Nicolaus. 

Ailine  de  Marvilla,  s.  Jacobus. 

Aimo  de  Ponte,  Prior  von  S.  Aiban  bei 

Basel  425.  ♦426.  431.  ♦432.  ♦433. 

Aix,  s.  Johannes. 

Alardus,  Pf.  in  Lottum  355. 

—  de  Tiaco,  OfHzial  von  Metz  144. 

♦ —  de  Thia curia,  mag.,  Kustos  der  Ka- 
thedrale, Kan.  der  Erlöserkirche  in  Metz 
198.  ♦199.  ^200.  201.  ^203.  206. 

Albanensis,  Kard.,  s.  Petrus  Itier. 

Albersdorf,  s.  Willicus. 

Alberti  antiqui,  Kaufmannsgesellschaft 
in  Florenz  334.    337.   ♦369.  *370.  ♦372. 

*374.  *37S-  376-  *387-  *393.  *394.  395- 
*396.  *397-  *398.  *399-  *4oo.  401.  *405. 
♦408.  ♦409.  410. 
Alberti,  s.  Ferricus,  GuiUelmus,  Martinus, 
Nicolaus,  Petrus. 

—  de  Gorsia,  s.  Nicolaus. 

—  Marsaulz,  s.  Nicolaus. 
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Alberti  novi,  Kaufniannsgesellschaft  in 
Florenz  j68.  *}6^.  370.  *37i.  *395. 

Albertini,  s.  Dominicus,  Johannes. 

♦Albertinus  Maimbour,  Kan.  der  Ka- 
thedrale in  Toul  225. 

Albertis,  s.  Ciprianus. 

Albertus,  Kan.  der  Kathedrale  und  Offi- 
zial  in  Basel  425.  426.  *435.  436.  438. 

*439- 

—  Boese,  s.  Lose. 

—  Büke,  Pf.  in  Haekendover  341. 

—  de  Enna,  B.  von  Brixen  382. 

—  Lose,  Pf.  in  Dynther  343.  362.  364. 

—  Mambar  (?),  Präb.  der  Kathedrale  in 
Toul  213. 

—  de  Metis,  Archidiakon,  Kan.  der  Ka- 
thedrale in  Metz  201.  205. 

—  de  Piano,  Kaufm.  in  Bruges  38$. 

—  de  Perina,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Verdun  230. 

—  Pik,  Pf.  in  Tegernau  407. 

—  Poeten,  Kan.  von  S.  Leonardus  in 
L^au,  dann  von  S.  Paul  in  Lüttich  342. 

351.  367. 

—  de  Sapoigny,  Pf.  in  Sayn,  Kan.  in 

Verdun  190.  194.  *24o. 

—  Spec,  Pf.  in  Tegernau  (s.  Albertus 
Pic;  beide  sind  wohl  identisch)  411. 

—  de  T holen,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Toul  u.  in  Verdun  215.  225.  229.  231. 

Albi,  Bisch,  von,  s.  Bertrandus  Desbordes. 

Albi,  s.  Egidius,  Hugo. 

Albiartz,  s.  Petrus. 

A 1  b  i  e  u  s  i  s ,  Kard.,  s.  Pictavin  de  Montes- 

quiou. 
Albrandinus  de  Basquis,  Kan.  in  Ni- 

veUes  272. 
Albricus,    »Circator«   der  Kathedrale  in 

Metz  37. 
Albrieti,  s.  Jacobus. 
Aldegardis,  s.  Johannes. 
Aldenrode,  s.  Adam. 
Aldenseel,  s.  Bemardus  Octonis. 
Alkbo  Brixinbmbis,  Kollektor  382. 
Aleur,  s.  Hermannus. 
♦Alexander   de  Bergamo,  Gastwirt  in 

Basel  432.  43}.  434-  *435- 

—  de  Brumsor,  Präb.  von  S.  Andreas  in 
Köln  49. 

—  de  Eure,  Pf.  von  S.  Chhstophorus  in 
Lüttich  342. 

Alexander  de  Lorey  203. 


Alexander  de  Mennichusen,  Kan.  von 

S.  Bartholomeus  in  Lüttich,  und  Kan.  in 

Bonn  342.  345. 
Alibibus,  s.  Ginotus. 
Alitzona  Reginaldi  loMercier,  Beg- 

hine  169.  170.  227. 
Alizona,  s.  Alitzona. 
Alompno,  s.  Alumpno. 
Altaripa,  s.  Guillelmus. 
Altavilla,  s.  Johannes. 
Alteravilla,  s.  Johannes. 
Altomonte,  s.  Theobaldus. 
Altovitis,  s.  Stoldus. 
Alumpno,  s.  Johannes,  Petrus. 
Alvernia,  s.  Petrus. 
Amadeus  de  Arva,  Kl.  420. 
Amanatis,  s.  Thomas,  Bonifacius. 
Amantia,  s.  Waltherus. 
Amarino,  S.,  s.  Johannes. 
Amatus  de  Geneva,   B.  von  Toul  iio. 

112.  119.  120. 
Ambaldus   de  Ceccano,  Kardinalbisch. 

von  Frascati  129.  199. 

—  de  Secano,  Schatzmeister  der  Kathe- 
drale in  Metz  197.  *2oü. 

Amberti,  s.  Guillelmus. 

Arabianis,  s.  Firminus. 

Ambrionii,  s.  Colinus. 

Amelia,  s.  Franciscus. 

Amelio,  s.  Aymericus. 

Amelono,  s.  Johannes. 

Amelungus  de  Varendorpe,  Kan.  in 
Osnabrück  262. 

Americus  Q.uadrigarii,  Präb.  der  Ka- 
thedrale in  Toul  213. 

Amerungen,  s.  Gerhardus. 

Amicus  Dei,  s.  Guillelmus. 

Ampla  Janua,  s.  Guillelmus. 

Ananias  de  Berka,  Pf.  in  Wamel  326. 

Ancelini,  s.  Johannes,  Riccardus. 

Anduinus  Aubert,  Neffe  Innocenz*  VL, 
B.  von  Paris,  Auxerre  und  Maguelonne, 
Kardinalpr.  tit.  ss.  Johannis  et  Pauli. 
B.  von  Ostia  348.  336. 

Andoynus  de  Aquilina,  Präb.  der  Ka- 
thedrale in  Toul  215. 

Andreas  Ankemon  362. 

—  de    Ferieres,    Advokat    in  Lüttich 

287. 

—  de  Marganis,  Präb.  von  S.  Maria  Ro- 
ttinda  in  Metz  199. 

—  PoQsardi  240. 
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Andrec,  s.  Hubertinus,  Maurietus,  Nico- 
laus, Talentus. 

Andregotinis,  s.  Nicolaus. 

Ajidrewini,  s.  Andrewinus. 

Andrewinus  Andrewini,  Präb.  von 
S.  Laurentius  in  Dieulouard  216. 

Androini,  s.  Androinus. 

Androinus  Androini,  Pf.  in  Loisey  220. 

Androynus,  Abt  von  Cluny   385. 

Angeli,  s.  Jannius. 

An  gel  US  s.  AgnoUus. 

*—  Johannis  de  Floreutia,  Kaufm.  von 
der  Ges.  Alberti  antiqui  in  Florenz  39}. 
409. 

—-  U  r  s  i  CO  r  s  i  n  i;,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Lüttich,  später  B.  von  Monte  Cassino 

271.    J52. 

Anglia,  s.  Petrus  Tarrida. 

Anglici,  s.  Enghelramus. 

Anglico,  s.  Anglicus. 

Anglicus  de  Anglico,  Kaufm.,  Vertreter 
der  Ges.  der  Gardi  402. 

Ankemon,  s.  Andreas. 

Anoncourt,  s.  Avoncourt. 

Anselnius  de  Clermont,  B.  von  Mau- 
rieune  185.  ♦186.  ♦187. 

Answilre,  s.  Johannes. 

Antheceti,  s.  Guillebnus. 

*AnthoniusBrunecgii,  Kaufm.  in  Mont- 
pellier 368. 

—  de  Bugella,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Lüttich  277. 

—  de  Fiis,  Kan.  von  S.  Maria  in  Ton- 
gern, Kau.  der  Kathedrale  und  Propst 
der  H.  Kreuzkirche  in  Lüttich  344.  357. 
358. 

—  Pauli  de  Viterbio,  mag.,  Präb.  der 
Kathedrale  in  Metz  202.  205. 

An t mos,  s.  Michael. 

Antonius  Malabayla,    Kaufm.    in   Asti 

384.  385.  386.  388. 
Antrecinis,  s.  Nicolaus. 
.\nvilla,  s.  Adam. 
Aplendino,  s.  Johannes. 
Appnis  (?),  s.  Christianus. 
Apt,  Bisch,  von,  s.  Bertrandus  de  Messe- 

nier. 
Aquensis,    Bisch.,  s.  Gerardus  de  Posil- 

hac. 
Aquiliua,  s.  Andoynus. 
Aquis,  s.  Goswinus  de  Canali,   Martinus 

Alberti,  Nicolaus,  Philippus. 


Aquisgrani,  s.  Aquis. 

Arbenco,  s.  Franciscus,  Gerardus. 

Arboneo,  s.  Arbenco. 

Arcato,  s.  Bartholoraeus. 

Arcenant,  s.  Johannes. 

Archato,  s.  Arcato. 

Archiepiscopi,  s.  Egidius. 

Arcubus,  s.  Johannes  Jeuneti,  Renauldus. 

Ardenachen,  s.  Geraldus. 

Areblayo,  s.  Petrus. 

Arenceyo,  s.  Dominicus. 

Armanius  de  Cyper  164. 

Akmamus  DK  Sanctis,  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Lüttich,  Subkoll.  386. 

Arnaldi,  s.  Arnaldus,  Hugo,  Jacobus. 

Arnaldus,  Kl.  des  Tbedericus  von  Clcve, 
Präb.  in  Xanten  48. 

—  Procurator  des  Kard.  Guy  de  Boulogne 
190. 

*—  Arnaldi  de  Hmbrica,  Kl.  357. 

—  Banduynert  358. 

—  Clerke  355. 

—  de  Fayno,  ernannter  Prior  von  Lio- 
moDt  217. 

—  Garnerii,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Toul  216. 

—  Jandonis,  Notar  383. 

—  Johannis,    Notar   der    Kammer  262. 

*337. 

—  Johannis    Staillat    de   Theavilla, 

Pf.  in  Hülffiogeu  205. 

—  Messurdael,  Kaplan  in  S.Hubert.  364. 

—  Prel,  Kan.  in  S.  Andreas  in  Köln,  Ka- 
plan von  S.  Maria  in  Landen-en-Hes- 
baye  361.  371.  372. 

—  de  Pulhes,  Pf.  in  Tourinne  358. 

—  d  e  R  i  V  i  s ,  Generalprokurator  der  Cister- 

cienser  256. 

—  de  Saraponte,   Archidiakon  in  Trier 

195. 
Arnaudus  de  Moleriis  420. 

Arnoldus,  Pf  in  Mirfeld  280. 

—  Ayken,  Pf.  in  Rvsbcrgen,  D.  Utrecht 
286. 

♦—  Beytel,  Notar  374.  375- 

—  Buschmann,  Kaplan  von  S.  Stephan 
in  der  Kathedrale  in  Köln  329. 

—  de  Blankenhein,  Propst  von  S.  Ser- 
vatius  in  Maestricht  281. 

—  de  Erlau  288. 

—  de  Hacuria,  Kan.  von  S.  Maria  in 
Ciney  348. 
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Arnoldus  Johannis  de  Xanctis  de 
Noviniagio,  Rektor  des  S.  Kathe- 
rinenaltars  in  S.  Michael  in  Löwen  355. 

—  de  Leginch,  Kan.  der  Apostelkirche 
in  Köln  330. 

—  Prel,  Pf.  in  Hannut  351. 

—  de  Tongris,  Kan.  von  S.  Scrvatius  in 
Maestricht  354. 

Arstellio,  s.  Johannes. 

Arnulphi,  s.  Johannes. 

Arnulphus  Scalaboti,  Präb.  der  Ka- 
thedrale in  Metz  204. 

Aroffiis,  s.  Johannes. 

Arquato,  s.  Arcato. 

Arquato,  s.  Petrus. 

Artandus  de  Favno,  Prior  von  Valpach 
188. 

Artmundus,  Präb.  der  Kathedrale  in  Bre- 
men 92. 

♦Artradus,  Notar  70.  71. 

Artunguus,  Notar  30. 

Arva,  s.  Aniadeus. 

Ascoldus,  s.  Stoldus.  ' 

Asperom onte,  Graf  von.  Kan.  der  Ka- 
thedrale in  Verdun  235. 

Asperomonte,  s.  Colardus,  Ferricus, 
Henricus,  Johannes,  Nicolaus. 

Astberg,  s.  Theodericus. 

Athenulphus  de  Supinu,  Primicerius 
von  Verdun  127. 

Atrio,  s.  Jacobus,  Poncius,  Symon. 

Aubert,  s.  Stephanus. 

Auberti,  s.  Guillelmus. 

Aubertus  de  Cazagatis  238. 

Aubrici,  s.  Henricus. 

Aubricus,  Archidiakon  von  Metz  116. 

Aucelini,  s.  Ancelini. 

Auchcreti,  s.  Henricus. 

Augsburg,  Bisch,  von,  s.  Burcardus  de 
Eilerbach,  Johannes  Schadland. 

Avoncourt,  s.  Conradus. 

Aurriti,  s.  Johannes. 

Auvergne,  s.  Robert  VII. 

Aventico,  s.  Otto. 

Avignon,  Bisch,  von,  s.  Johannes  de 
Co  Jordan. 

Awangne,  s.  Philippus. 

Ayken,  s.  Arnoldus. 

Aymerici,  s.  Johannes. 

Aymericus,  Camifex  169. 

—  de  Anielio,  Kan.  von  S.  Bartholomeus 
in  Lüttich  270. 


Aymericus    de    Roffihaco,    ernannter 

Prior  von  Flammer^court  223. 
Aynio,  s.  Aimo. 

—  de  Consolento  239. 

—  de  Monteiustino,    Präb.   der  Kathe- 
drale in  Toul  217. 

—  Rogerii  de  Gebenna  432. 
Ays,  s.  Johannes. 
Ayuresele,  s.  Henricus. 
Ayursele,  s.  Ayuresele. 
Ayz,  s.  Ays. 


aex,  s.  Henricus. 

Bailhiaco,  s.  Balduinus. 

Baillivi,  s.  Jacobus. 

Baldessanus  de  Luciaco,  Propst  in 
Beaulieu  235. 

Baldewini,  s.  Herbertus,  Johannes. 

Baldewinus  Oneal,  Präb.  der  Kathe- 
drale in  Lüttich,  Kan.  von  S.  Maria  in 
Ciney  339.  353.  357. 

—  de  Yma  341. 
Baldoynus,  s.  Balduinus. 
Baidressen,  s.  Guillelmus. 
Balduinus  de  Bailhiaco,  Kan.  von  S. 

Dionysius  in  Lüttich  266.  277. 

—  Gkuvasii,  Archidiakon  in  Metz,  Sub- 
kollektor  201.  385. 

—  de  Luetzelburg,  EB.  von  Trier  68. 
*7o.  *i84.  185.  194.  195.  *i96.  202. 
241.  *242.  247. 

Balestarii,  s.  Tilmannus. 

♦Bancus    Daniciani,    Kaufm.    von    der 

Ges.  Alberti  antiqui  in  Florenz  387. 
Banchus    Zenobius,    Kaufm.    von    der 

Ges.  Alberti  novi  in  Florenz  395. 
Banduynert,  s.  Amaldus. 
Banowe,  s.  Johannes. 
Baonna,  s.  Philippus. 
Baonvilla,  s.  Henricus. 
Bar,  Grafen  von  132.  212. 
Bar,  s.  Barro. 
Baray,  s.  Helias. 
Barbe,  s.  Poncius,  Ricardus. 
Barberga,  s.  Johannes. 
Barbit onsoris,  s.  Nicolaus  Andree. 
Bar  da,  s.  Mauricius. 
Bardi,    KaufmannsgeselUchaft  in  Florenz 

382. 
Bardis,  s.  Raynaldus. 
Bareet,  s.  Rasquinus. 
Barioois,  s.  Durandus. 


Personen- Verzeichnis. 


445 


Bariseyo,  s.  Johannes. 

Barrali,  s.  Johannes. 

Barreit,  s.  ßertoldus,  Fastrardus,  Gerardus. 

Barreria,  s.  Guillelmus. 

Barriera,  s.  Barreria. 

Barro,  s.  Egidius,  Ferricus,  Helias,  Hugo, 

Hugueminus,  Petrus,  Varinus. 
Barro    ?;,  s.  Vemerus. 
Barroducis,  s.  Hugucius,  Poncius. 
Bart,  s.  VValterius  Lebart. 
Bartholi,  s.  Petrus. 

Bartholomei,  s.  Barthol onieus,  Warinus. 
Bartholomeus,  Präb.   von  S.  Theobald 

bei  Metz  37. 

—  de  Arcato,  Notar  385.  ^86.  396.  397. 
♦398.  400.  401.  40$. 

*—  Bartholomei  Coniari,  Pf.  von  S.  Hi- 
larius  in  Huy  360. 

—  Comari  360. 

*—  Johannis  Sonaglini,  Kaufni.,  Ver- 
treter der  Ges.  Albcrti  antiqui  in  Flo- 
renz 395.  408.  409. 

—  de  Lansuta,    Dominikaner,  Lektor  in 
4         Augsburg  414. 

—  de  Ponte,  Dekan  von  S.  Andreas  in 
Köhi  345. 

—  de  Vorne,  Kan.  in  S.  Gertrud  in  Ni- 
velles  275. 

Bartholus  Johannis,  Kaufm.,  Vertreter 
der  Ges.  Alberti  antiqui  in  Florenz  376. 

Bartoldus  de  Nürnberg,  B.  von  Eich- 
stätt  389. 

Baruncelli,  s.  Johannes. 

Basel,  Bisch,  von,  s.  Gerardus  de  Wip- 
pingen, Johannes  de  Münsingen. 

Basilea,  s.  Panthaleon. 

ßasquis,  s.  Albrandinus. 

Basti  an  US,  s.  Bastinus  und  Sebastianus. 

♦Bastinus  de  Sorleyo,  ernannter  Ca- 
merarius  von  S.  Viktor  in  Verdun,  Prior 
in  Dommarie  219.  *239. 

Bastonia,  s.  Geraldus. 

Batralhi,  s.  Franciscus. 

Batisse,  s.  Petrus. 

Bavanis,  Pf.  in  Loisey  217. 

Baucel,  s.  Henricus. 

Baudeti,  s.  Guillelmus. 

Baveyo,  s.  Radolphus 

Baur,  s.  Henricus. 

Bausilio,  S.,  s.  Johannes. 

Bayar,  s.  Helias. 

Bays,  s.  Johannes. 


Bauzemonte,  s.  Renaldus. 
Beatrix,  Gräfin  von  Luxemburg  60. 
Bebelnboera,  s.  Petrus. 
Begonis,  s.  Petrus. 
Belle faye,  s.  Nicolaus  de  Besse. 
Bellegree,  s.  Johannes. 
Belle mont,  s.  Jacobus. 
Bellicognati,  s.  Stephanus. 
Bellifilii,  s.  Guillelmus,  Stephanus. 
Bello,  s.  Petrus. 
Bellocastro,  s.  Bertrandus. 
Belloforti,  s.  Johannes. 
Bellomonte,s.  Henricus,  Johannes,  Nicha- 

sius,  Renaudus. 
Belloramo,  s.  Wiricus. 
Benchenkamp,  s.  Conradus. 
Bendeti,  s.  Guillelmus. 
Benedictus  XIL,   Papst    176.  267.  270. 

271.  273.  285.  299.  ^300. 
Benedictus  Nerocii,  Kaufm.,  Vertreter 

der  Ges.  Alberti  antiqui  in  Florenz  375. 

376.  *396.  *397.  *398.  *399.  400. 
Ben  lata,  s.  Guillelmus. 
Benwilr,  s.  R. 

Berastus  Tornamira,  Präb.  der  Kathe- 
drale   in    Toul    und   Archidiakon    von 

Vezaigne  212. 
Berbenchon,  s.  Reginaldus. 
Berbensoen,  s.  Berbenchon. 
♦Berchetus  Guinoche,  Kl.,  Neffe  des 

Koll.  Gerardus  de  Arbenco   179.  ♦180. 

181. 
Bercbholz,  s.  Conradus. 
Berengarii,  s.  Chabertus. 
Berengarius,  Kan.  in  Incourt  275. 
♦—  Fedori,  Präb.  der  Kathedrale  in  Toul 

172.  174. 

—  Gregorii,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lül- 
tich  277. 

Bergamo,  s.  Alexander. 

Berghe,  s.  Johannes. 

Berghem,  s.  Winandus. 

Bermeren,  s.  Johannes. 

Bermonbech,  s.  Egidius ,  Johannes, 
Ficbon. 

Berna,  s.  Beme. 

Berna,  s.  Henricus. 

Bernardi,  s.  Jacobus,  Nerocius. 

Bernardus,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüt- 
tich 268. 

—  Neffe  des  EB.  Petrus  de  Aichspalt  von 
Mainz  72.  73. 
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Bernardus,  Prokurator  des  Archidiakons 
von  Saarburg  148. 

—  DE  Bkrnk,  Kan.  der  H.  Kreuzkirche  in 
Lüttich,  Kollektor  367.  *37J.  ♦404.  409. 
410. 

—  du  Bosquet,  EB.  von  Neapel,  Kar- 
dinalpr.  tit.  XII.  Apostolorum  196. 

—  de  Carlario,  Prior  von  Altkirch  188. 
* —  de  Chormonsaco  355. 

—  de  Eggher,  Kan.  in  Hougaerde  363. 
366. 

—  Garnerii,  Kan.  und  Subthesaurar  der 
Kathedrale  in  Toul  212.  222.  224. 

—  de  Garno,  Kard. ,  früher  Archidiakon 
^  von  Vic,  D.  Metz  116.  124. 

—  Henrici  de  Latromenges,  Rektor 
des  Hubertusaltars  in  Hamericourt  348. 

—  de  Hulhoven,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Lüttich  263.  264.  271.  274.  276. 

* —  Jandoni,  Kauftn.  368. 

—  de  Kcnsewilhc,  Kan.  in  Weset  26$ 
271. 

—  Laurencii  de  Marallo,  Kaufhi.,  Ver- 
treter der  Ges.  der  Gardi  in  Florenz  404. 

—  Marchksii,  Nuntius  u.  Kollektor  347. 

—  Melioris,  Präb.  der  Kathedrale  und 
Propst  der  Erlöserkirche  in  Metz  166. 
198. 

—  DE  MoRTRVALBAifo,    Kollektor,    33. 

♦35.  36.  45.  46.  50.  51-  52.  *53-  59- 
*6o.  *63.  ♦öö.  71.  76.  ♦77.  *78.  79. 
*8o.  *8i.  *42i.  *422. 

—  Nicolai,  Kaufm.,  Vertreter  der  Ges. 
Alberti  antiqui  in  Florenz  375.  *376. 
410. 

—  Octonis  de  Aldenseel,  Kan.  in 
Fosses  349. 

—  Pctri,  Eleraosynar  des  Papstes  180. 

—  de  Rossillaco,  Kan.  von  St.  Gen- 
goult  in  Toul,  Pf.  in  Bouxi^res  214. 
222.  228. 

—  Ruffi,  Notar  431.  »432.  433.  434- 43 S- 
436.  ♦437-  *4}8.  439- 

—  DK  SouLKMBORCH,  Kon.  der  Kathedrale 
in  Magdeburg,  Kollektor  391. 

—  Trandi,  Kan.  in  Haccourt  27$. 

—  de  Viridario,  Kan.  in  S.  Bartholo- 
meus  in  Lattich  270. 

Herne,  s.  Bernardus. 
Bern  er ii,  s.  Johannes,  Petrus. 
Bernhardus    de    Haselbeke,    Pf.    in 
Kirchhörde  324. 


Berka,  s.  Ananias,  Gobclinus. 

Berno,  s.  Radulphus. 

Berporth,  s.  Johannes. 

Berrardus,  s.  Bernardus  de  Rossilhaco. 

Bertaldi,  s.  Paulus. 

Bertholdus  Frikus,  Kan.  inEichstätt  42. 

*—  Sunli,  Kan.  in  Rheinfelden  22. 

—  de  Swansbulle,  Kan.  in  Essen  328. 

Bertholomei,  s.  Bartholomei. 

Bertholomeus,  s.  Bartholomeus. 

Bertholus  Johannis  Sonaglini,  Kauf- 
mann, Vertreter  der  Ges.  Alberti  antiqui 
in  Florenz  374. 

Bertoldus,  Kan.  der  Kathedrale  in  Metz 
131. 

—  Barreit,  Ritter  279. 
BertrammusSuderman,  Kl.der  D.Köln 

J65. 

Bertramus  Cremon,  B.  von  Lübeck  405. 

—  de  Puppendijc,  Dekan  von  S.  Georg 
in  Köln  345. 

Bertrandi,  s.  Forkegnonus,  Fulco,  Nico- 
laus. 
Bertrandus  de  Bellocastro  224. 

—  de  Bertrandis,  EB.  von  Tarantaise 
429. 

*—  de  Channaco,  Kammerkleriker  255. 

—  de  Cosnac7  B.  von  Cominges  (Con- 
venarum),  später  Kardinal  253. 

—  Des bordes,  B.  von  Albi,  päpstl.  Ca- 
merarius,  später  Kardinal  381. 

—  Fax  in,  Präb.  der  Kathedrale  in  Metz 
200. 

—  Garnerii,  Subthesaurar  der  Kathedrale 
in  Toul  227. 

—  de  Gerungneyo  225. 

—  Lehongre,  Bürger  von  Metz  171. 

—  Masnerii,  Kaplan  des  S.  Eligius- Altars 
in  der  Kathedrale  in  Lüttich   340.  359. 

♦ —  de  Massello,  Verwalter  der  Ein- 
nahmen und  Kapl.  des  Kard.  Ravmun- 
dus  de  Canillac  337. 

—  de  Messenier,  B.  von  Apt  385. 

* —  von  Montfavence,  Kard.  tit. 
S.  Marci  264.  277. 

—  Piedechant,  Kapl.  der  S.  Barthoio- 
maeus-Kapelle  im  Hause  von  Ponctus  de 
Atrio,  Kan.  der  Kathedrale  in  Metz  201 . 
207.  208. 

—  Vacheti  de  Chavenceyo  Castro, 
Pf.  in  Rambervillier  237. 

Bertroldi,  s.  Guillclmus. 
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Berwier,  s.  Johannes. 

Besan^on,  Erzbisch,  von,  s.  Hugo  de 
Chälons,  Hugo  de  Vienne,  Vitalis. 

Bessia,  s.  Nicolaus  de  Besse. 

Bete  1ha,  s.  Rigaldus. 

Beye,  s.  Johannes. 

Beyger,  s.  Henricus. 

Beytel,  s.  Amoldus. 

Biencuria,  s.  Tierricus. 

Bigot,  s.  Bughot. 

Billeyo,  s.  Richardus. 

Birkelin,  s.  Petrus. 

Bistorf,  s.  Johannes. 

Bistourf,  s.  Bistorf. 

Bisuncio,  s.  Raynaudus. 

Bivelierus,  Propst  der  Erlöscrkirche  in 
Metz  204. 

Blanche,  s.  Agnes. 

Blankenhein,  s.  Amoldus. 

Blasius  de  Cassia,  Kan.  v.  S.  Dionysius 
in  Lüttich  269. 

ßlaudiaco,  s.  Johannes. 

Blauzac,  s.  Blaudiaco. 

Blawestin,  s.  Johannes. 

Blenodio.  s.  Johannes,  Nicolaus. 

Blidelinchdorp,  s.  Henricus. 

Boaym,  s.  Johannes. 

Bobc,  s.  Petrus. 

Bobl ehern,  s.  Petrus. 

Bocen,  s.  Guillelmus. 

Bocholt,  s.  Gerardus. 

Boemundus  de  Saraponte,  EB.  von 
Trier,  früher  Archidiakon  in  Trier,  Propst 
von  St.  Paulin  bei  Trier,  Kan.  der  Ka- 
thedrale in  Metz  164.  167.  192.  195. 
204.  389. 

Boese,  s.  Albertus,  Renerus. 

Boesman,  s.  Johannes. 

Boeti,  s.  Petrus. 

Boffredi,  s.  Petrus. 

Bolaguerie,  s.  Gaihardus. 

Bonaguida,  s.  Thomas. 

Bonaguide,  s.  Johannes. 

Bonaguidone,  s.  Bonaguide. 

BoMAjUTüs  DE  Caskntino,  Kaplan  des 
Papstes,  Kollektor  381. 

Bondri curia,  s.  Gondricuria. 

Boneti,  s.  Raymundus. 

Bonifacii,  s.  Robertus. 

*Bonifacius  VIII.,    Papst  426.  427.  450. 

*43a.  433.  434.  435.  436.  . 
Bonifacius  de  Amanuatis,   401.   402. 


Bonis,  s.  Johannes. 

Bonneti,  s.  Richardus. 

Bonpaix,  s.  Miletus. 

Bordis,  s.  Robertus  Bonifacii. 

Borgeis,  s.  Raimundus. 

Borgognonis,  s.  Agnollus. 

Borgonis,  s.  Raymundus. 

Borro,  s.  Barro. 

Bossaco,  s.  Johannes. 

Bostorf,  s.  Johannes. 

Boulogne,  s.  Guy,  Robert  Vll. 

Bourbon,  Herzog  von,  s.  Petrus  I. 

Bourton,  s.  Laurentius. 

Boutons,  s.  Bourton. 

Bovis,  s.  Hugo. 

Boylenwe,  s.  Johannes. 

Boyoncuria,  s.  Therricus. 

Brabant,  Herzog  von,  s.  Johannes  III. 

Brakel,  s.  Johannes. 

Brankenhoven,  s.  Godefridus. 

Bratone,  s.  Guillelmus. 

Braz,  s.  Johannes. 

Brebechan,  s.  Petrus. 

Brehel,  mag.,  Advokat  150. 

Bremis,  s.  Henricus. 

Breos,  s.  Johannes. 

Brezdemar,  s.  Hermannus. 

Breyo,  s.  Petrus  Wtüelmi. 

Brixen,    B.    von,    s.    Albertus   de  Enna, 

Johannes  Wulfing. 

Brixinensis,  s.  Alero. 

Brixinensis,    electus,    s.    Lambertus    de 

Born. 
Broillio,  s.  Jobannes. 

Brokardus  Warmanshagen,  Präb.  der 
Kathedrale  in  Lübeck  96. 

Brole,  s.  Reymarus. 

Bromoldus,  Vik.  der  Kathedrale  in  Lü- 
beck 96. 

Bronchorst,  s.  Gerardus. 

Brosseti,  s.  Hugo. 

Brubach,  s.  Johannes. 

Bruele,  s.  Johannes. 

Brueriis.  s.  Terricus. 

Br&la,  s.  Reymardus. 

Brumsor,  s.  Alexander. 

Brunecgii,  s.  Anthonius. 

Bruneleo,  Pf.  in  Hattonville  211. 

Bruneti,  s.  Theobaldus. 

Bruni,  s    Petrus,  PhiUppus. 

Bruren,  s.  Brunecgii. 

Bucelli,  s.  Talentus  Audree. 
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Budenoes,  s.  Conradus. 

Budenoys,  s.  Budenoes. 

Bufetial,  s.  Jacobus. 

Buffardi,  s.  Geraldus. 

Bugella,  s.  Anthonius. 

Bughot,  s.  Hgidius. 

Büke,  s.  Albertus. 

Bullotus  deLymont,  Kan.  von  S.  Bar- 
tholomeus  in  Lüttich  358. 

Bulowe,  s.  Johannes. 

Buna,  s.  Henricus. 

Bunde,  s.  Christianus. 

Bunna,  s.  Constantinus,  Johannes. 

BurcardusdeEllerbach,  B.  von  Augs- 
burg 414. 

Burcerii,  s.  Nicolaus. 

♦Burchardus,  Kan.  von  S.  Peter  in  Ba- 
sel S- 

—  Monachi,  Kan.  der  Kathedrale  in  Basel 
188. 

Bure,  s.  Johannes. 

Burgo,  s.  Thomas. 

Burgugnonis,  s.  Borgognonis. 

Burgunhoni,  s.  Borgognonis. 

BAsch,  s.  Henricus. 

Buschman,  s.  Amoldus. 

Busco,  s.  Walterus  Henrici. 

Buxeria,  s.  Guülelmus. 

Buxeriis,  s.  Jacobus  Synionis. 

Bynghe,  s.  Johannes. 

Oabassole,  s.  Philippus. 

Cabilone,  s.  Petrus. 

Cabra,  s.  Petrus. 

Caceline,  s.  Johannes. 

Cadolis,  s.  Jacobus. 

Calario,  s.  Bemardus. 

Calinaco,  s.  Johannes. 

Calstris,  s.  Petrus. 

Calvomonte,  s.  Colardus. 

Cambacii,  s.  Firminus. 

Camin,  s.  Rotherus. 

Canali,  s.  Goswinus,  Stephanus. 

Canillac,  s.  Raymundus. 

Canimate,  s.  Petrus. 

Capocii,  s.  Kicolaus. 

Capodistria,   Bisch,   von,    s.   Ludovicus 

Morosini. 
Cardi,  s.  Gardi. 
Cardinali,  s.  Guülelmus. 
Carensoni.  s.  Matheus. 
Casentino,  s.  Bonajutus. 


Caslaer,  s.  Johannes. 

Casleto,  s.  Johannes. 

Cassia,  s.  Blasius. 

Cassinensis,  Bisch.,  s.  Angelus  Ursi. 

Gaste  1,  s.  Guillelmus. 

Castro,  s.  Johannes. 

Castronovo,  s.  Gaytonus,  Petrus  Moreti. 

Castro  Radulpho,  s.  Petrus. 

Castro  Raynaldi,  s.  Johannes. 

Castro villario,  s.  Johannes. 

Catayrani,  s.  Martinus. 

Cathallauno,  s.  Egidius. 

Cauraldus  de  Cumenicres,  Scholast, 

dann   Kantor  von  S.  Maria  Magdalena 

in  Verdun  252.  239. 
Cavaillon,  Bisch,   von,   s.  PhiHppus    de 

Cabassole. 
Cavancho,  s.  Johannes. 
Cavella,  s.  Martinus. 
Cazagatis,  s.  Aubertus. 
Cefalhis,  s.  P. 
Celerarii,  s.  Joflndus. 
Ceperano,  s.  Richardus. 
Chabertus    Berengarii,    Präceptor    in 

Pont-4-Mousson  209. 
Chälon  sur  Saöne,   Bisch,  von,    s.  Jo- 
hannes de  Mello,  Petrus  de  Cabilone. 
Chalueres,  s.  Chavaleres. 
Champanoys,  s.  Johannes. 
Champegnois,  s.  Champanoys. 
Chanac,  s.  Channaco. 
Chandanayo,  s.  Johannes. 
Chanis,  s.  Ocinus. 
Channaco,    s.    Bertrandus,    Guillelmus, 

Maria,  Poncius. 
Charbon,  s.  Gerardus,  Johannes. 
Charnois,  s.  Guido. 
Charnour,  s.  Henricus. 
Charpenay,  s.  Hugo. 
Chasserat,  s.  Galterus. 
Chataneyo,  s.  Guillelmus. 
Chavaleres,  s.  Johannes. 
Chavayo,  s.  Hugo. 
Chavenceyo    Castro,    s.    Bertrandus 

Vacheti. 
Chebanus     Hennemanni,     Präb.     der 

Kathedrale  und  der  Erlöserkirche  in  Metz 

201.  203. 
Chelhale.  s.  Henricus. 
Chiri,  s.  Geraldus. 

Choderons  de  Barroducis,  s.  Coletus. 
Chormonsaco,  s.  Bernardus. 
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Christianus,    Schreiber    des  OfRzials   in 
Basel  438. 

—  Appnis  (?),  Kaplandes  S.  Katharinen- 
ahars  in  St.  Georg  in  Limburg  190. 

—  de  Bunde,  Pf.  in  Achel  342. 

—  de  Eist,  Pf.  in  Dynther  279. 

—  Rummel,  Kan.  in  S.  Maria  in  Aachen 

338.  347.  359-  362. 
Christoforus  Geri,  Wechsler  der  Kam- 
mer 402. 
Chuno  de  Hegendrof,   Kan.  in  Rhein- 

felden  22. 
Ch  ur,  B.  von,  s.  Siegfridus  de  Geilnhausen. 
*Ciprianus    de  Albertis,    Kaufm.    der 

Ges.  Alberti  novi  in  Florenz  369. 
Cistarico,  s.  Falco. 
Civitatensis,  Bisch.  (Es  giebt  mehrere 

Diöcesen  dieses  Namens.)  198. 
Clarencio,  s.  Johannes. 
Claris,  s.  Petrus. 
Clemens  V.,  Papst  36.  43.  *44,  45.  *58. 

62.  72.  78.  7Q.  81.  *382.  420.  426.  *427. 
Clemens  VI.,  Papst,  161.  *i62.  163.  164. 

167.    *i83.   187.   195.   *203.   208.   233. 

240.    243.    244.    245.    247.    *248.    250. 

♦251.  *252.  253.  *254.  255.  *256.  ♦261. 

262.  *293.  294. 
Clemens,  s.  Peratus. 
Clementis,  s.  Petrus. 
Clerici,  s.  Radulphus. 
Clerk e,  s.  Amaldus. 
Cleuchin,  s.  Guillelmus. 
C levis,  s.  Reynerus,  Thedericus. 
Cleve,  Graf  von  60. 
Clymen,  s.  Marsilius. 
Coffet,  s.  Desiderius. 
Colardi,  s.  Nicolaus. 
Colardus,  s.  Cauraldus. 

—  de  Asperomonte,  Archidiakon  von 
Rouvroy  und  Propst  in  Hattonchatel 
230. 

—  de  Calvomonte,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Verdun  239. 

—  de  Fago,  Pf.  in  Dombale  216. 
Coletus  Choderons  de  Barroducis, 

Kl.  151. 
Colini,  s.  Jacobus,  Johannes,  Symon. 
Colin  US,  Geldwechsler  75. 
~  Ambrionii,  Kapl.  von  S.  Margaretha 

in  der  Kathedrale  in  Verdun  237. 

*—  de  Senliers,  Pf.  in  Percy-le- Petit 

152.  153.  ♦170. 

Kirsch,  Die  päpttl.  Kollektorien. 


Colinus  Wirieri  de  Pergiis,  Pt.  in 
Lyronville  172.  *i'jS, 

Collealto,  s.  Ottomanus. 

Co  11  US,  s.  Richardus. 

Colmensis,  flisch.,  s.  Johannes  Schad- 
land. 

Colobrio,  s.  Johannes. 

Colobro,  s.  Colobrio. 

Colonia,  s.  Johannes,  Petrus. 

Colons ter,  s.  Ludovicus. 

Columbario,  s.  Johannes. 

Columberii,  s.  Columbario. 

Columpna,s.  Johannes,  Marcellus,  Petrus. 

Comari,  s.  Bartholomeus  Bartholomei. 

Combis,  s.  Laurentius. 

Coming  es.  Bisch,  von,  s.  Bertrandus  de 
Cosnac. 

Comitis,  s.  Jacobus. 

Commarceyo,  s.  Petrus. 

Commerceyo,  s.  Commarceyo. 

Condamina,  s.  Guillelmus. 

Confinio,  s.  Petrus. 

♦Cono  Godefridi  357. 

Conradus,  Pf.  in  Montzen  48. 

♦ —  de  Avoncourt,  Kau.  der  Kathedrale 
in  Toul,  Kantor  der  Kathedrale  in  Ver- 
dun 226.  235. 

* —  Benchenkarap,  Kan.  in  Soest,  Pf.  in 
Dinker  330. 

—  de  Berchholz,  Pf.  in  Berchalz  und 
Präb.  in  S.  Amarin  17. 

*—  de  Budenoes,  Kan.  von  S.  Dionysius 
in  Lüttich  353.  361. 

—  de  Drijl,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüt- 
tich 341.  ^342.  366.  367. 

—  de  Huereym,  Kan.  in  Würzburg  41. 

—  de  Leginch,  Pf.  in  Berzdorf  327. 

—  de  Leten,  Propst  von  S.  Kunibert  in 
Köln  328. 

—  Nicholai  239. 

—  Sendungen,  B.  von  Freising  382. 
♦—  Sudermann,  Pf.  in  Oizy  338. 
Conraldus,  s.  Conradus. 
Conrardus,  s.  Conradus. 
Consolento,  s.  Aymo. 

Consta ncia,  s.  Johannes. 
Constancii,  s.  Johannes. 
CoNBTANTi!fu8    DE    Bdnka,    Kan.    von 
S.  Andreas  in  Köln,  Subkoll.   in  Köln 

338.  344.  345. 
Constantinus  de  Cornu,  Propst  von 
S.  Maria  ad  Gradus  in  Köln  327. 

29 
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Convenarum  s.  Cominges. 

Coopers,  s.  Coopert. 

Coopert,  s.  Henricus. 

Coperii,  s.  Johannes. 

Corbeti,  s.  Hubertus. 

Corbi,  s.  Richus. 

Cordeiis,  s.  Cadolis. 

Cordulis,  s.  Cadolis. 

Cornu,  s.  Constantinus,  Gerardus. 

Cornuti,  s.  Durandus. 

Corsini,  s.  Perozus. 

Cortanus,  Präb.  der  Kathedrale  in  Metz 
196. 

Cortoys,  s.  Johannes. 

Costi,  s.  Jacobus. 

Cothardus  Nicholai,  Präb.  der  Kathe- 
drale in  Verdun  233. 

Coupe t,  s.  Johannes. 

Coyfiaco,  s.  Petrus. 

Craceno,  s.  Jacobus. 

Crehave,  s.  Johannes. 

Cremon,  s.  Bertramus,  Gotfridus. 

Crepitorgio,  s.  Johannes. 

Cressiaco  s.  Johannes. 

Crispino  S.,  s.  Petrus  Rostangin. 

Crissico,  s.  Cressiaco. 

Cr  OSO,  s.  Johannes. 

Cruce,  s.  Guido. 

Cumenicres,  s.  Cauraldus. 

Cumimeres  (?)  s.  Cumenicres. 

Curresia,  s.  Gerinus. 

Cursini,  s.  Corsini. 

Curtetello,  s.  Henricus. 

Cuysiaca,  s.  Petrus. 

Cuysiaco,  s.  Cuysiaca. 

Cyper,  s.  Armanius. 

Cyprianus,  Kaufm.  von  der  Ges.  Alberti 
novi  in  Florenz  395. 

Dahin s,  s.  Johannes. 

Dalen,  s.  Lubertus,  Thomas. 

Dalmacius  Lamberti,  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Metz  198.  204. 

—  de  Sancto  Laurencio,  Kan.  in  St. 
Paul  Trois-Chäteaux  143. 

Dalmatius  s.  Dalmacius. 

Dalphinus,  Humbert  U.  187. 

Damperia,  s.  Thomas. 

Damiani,  s.  Raphael. 

Damvilla,  s.  Guillelmus  Antheceti. 

Daniciani,  s.  Bancus. 

Daniel  de  Wichtrich,  B.  von  Verden  166. 


Daniel is,  s.  Telmannus. 

Dannebergh,  s.  Volzekinus. 

Dapiferi,  s.  Henricus. 

Daucarii,  s.  Ducarii. 

David,  Präb.  der  Kathedrale  in  Verdun  1 30. 

Daynoit,  s.  Franciscus. 

Deaux,  s.  Gaucelinus. 

Decanus,  s.  Walterus. 

Dei  Custodia,  s.  Johannes. 

Deijl,  s.  Drijl. 

Deichencourt,  s.  Johannes  de  Sancto 

Michaele. 
Deliis,  s.  Johannes  Girardini. 
Demin,  s.  Johannes. 
Denvilla,  s.  Henricus. 
Deodato,  S.,  s.  Ferricus,  Geraldus. 
Desiderius  Coffet  225. 
Dietricus,  Kan.  in  Moutier-GrandvaJ  28. 
Doblestene,  s.  Johannes. 
Doeneren,  s.  Godefridus. 
Domini ci,   s.  Johannes,  Raynerius,  Stc- 

phanus. 
*Dominicus,  Mag.  249. 

—  Albertini,  Pf.  in  Dommartin-lez-Toul 
226. 

—  de  Are nc eye,  Pf.  in  Sayn  194. 

—  Franc isci,  Kan.  in  R^miremont  220. 
225. 

—  de  Gofreiguen,  Pf.  in  Ars  216. 

—  Johannis  Musardi  de  Villa,  Pf.  von 
St.  Genovefa  in  Bochon  165. 

—  Olerici,  Kan.  der  Kathedrale  in  Metz, 
Kapl.  des  Koll.  Gerardus  de  Arbenco 
256. 

—  Olrici  de  Minorivilla,  Pf.  von  St. 
Eucaire  in  Metz  207, 

—  de  Portu,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Verdun  229. 

—  Rosa,  Kl.  150. 

—  de  Soder  in  is,    Kaufm.    von    Florenz 

395. 
•—  de  Vi  Hey  o,  Official  in  Verdun,  Bene- 

fiziat  von  St.  Amant  152.  153.  231. 
Domino,  s.  Petrus. 
Domo,  s.  Reynerius. 
Domparia,  s.  Damperia. 
Domperia,  s.  Damperia. 
Donc,  s.  Herbertus  Baldewini. 
Donge,  s.  Nicolaus  Henrici. 
Donghin,  s.  Jacobus. 
Dophus   Ducii,    Kaufm.    von   der   Ges 

Alberti  novi  in  Florenz  371.  39s. 
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Dormale,  s.  Godefridus. 
Dosijn,  s.  Nicolaus. 
Dostins,  s.  Matheus. 
Drijl,  s.  Conradus. 
Dringhusen,  s.  Gobelinus. 
*Droco  de  Infirmitate,  Präb.  der  Ka- 
thedrale in  Verdiin  251. 

—  de  Romiis,  Pf.  in  Rambervillier  231. 
232. 

Droilhaghen,  s.  Petrus. 
Dubranch,  s.  Johannes. 
Ducarii,  s.  Johannes. 
Duchii,  s.  Ducii. 
Ducii,  s.  Dophus. 
Duechellus,  s.  Wahenis. 
Dumfleus,  s.  Johannes. 
Du  na,  s.  Johannes. 
Duno,  s.  Hugo,  Renerius. 
Dupho,  s.  Dophus. 
Durandi,  s.  Petrus. 

♦Durandus  Barionis,  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Metz  197.  199. 

—  Cornuti,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüt- 
tich 279. 

—  Girardi,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüt- 
tich 279. 

Duranti,  s.  Durandi. 

Du  ras,  s.  Guillelmus,  Petrus. 

Düren,  s.  Leo. 

Dux,  s.  Hinricus. 

Dyonisius  Minninc,  Dekan  v.  S.  Peter 
in  Lüttich,  Propst  der  Apostelkirche  in 
Köln  339.  341.  344.  349.  366. 

Eber w in,  s.  Theudericus. 
Eblo  de  Mederio,  Kammerkleriker  262. 
299.  318.  *352.  ♦423. 

—  de  Venthadoro,  Kan.  undElemosynar 
der  Kathedrale  in  Metz  204. 

'*'£brardus,    Bote    des    Baseler   SubkoU. 

30. 
Ebre dunen.,  Erzbisch.,   s.  Guillelmus  de 

Mandagot. 
£  d  u  c  n  s  i  s ,  Bisch.,  s.  Guillelmus  d^Auxonne. 
Egg  her,  s.  Bernardus. 
Egher,  s.  Eggher. 
Egidius,  Kan.  in  Metz  82. 
— -  Albi,  Kaplan  in  Saint-Trond  275. 

—  Archiepiscopi,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Lüttich  340. 

—  de  Barro,  Kan.  der  Kathedrale  in  Ver- 
dun  23$. 


'^Egidius  de  Bermonbech,  Kan.  der 
Kathedrale  und  von  S.  Peter  in  Lüttich, 
Propst  von  S.  Maria  in  Eygen,  Skriptor 
der  Kurie  339.  353. 

* —  Bughot,  Kan.  in  S.  Johannes  in  Lüt- 
tich 275. 

—  de  Catha  11  auu o,  Camerarius  des  Klo- 
sters Beaulieu  234. 

—  Eix,  Kantor  von  S.  Maria  Magdalena 
in  Verdun  228.  ^238. 

—  de  Hermondivilla,  Kapl.  von  S.  Ag- 
nes in  Couvin  348. 

—  Robaer,  Pf.  in  Graide  359. 
♦—  de  Ruppeforti  360. 

*—  Salheit,  Kan.  von  S.  Dionysius  in 
Lüttich  361. 

—  de  Stelligen,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Metz  199. 

—  de  Wadrecheies,  Propst  von  S.Maria 
in  Dinant  268. 

—  Wasperdi,  Kan.  in  Hougaerde,  Kan. 
und  Kantor  von  S.  Bartholomeus  in 
Lüttich,  Skriptor  der  Kurie  342.  *350. 

♦—  de  Werda,  Kan.  in  Sittard  und  in 
S.  Katharina  bei  Maestricht,  Kan.  von 
S.  Ser\'atius  in  Maestricht  278. 

Eichstätt,  Bisch,  von,  s.  Bartoldus  de 
Nuernberg,  Rabno  Schenk. 

Eix,  s.  Egidius,  Henricus,  Johannes. 

Elias  (de  Vodronio),  s.  Hellas  338.  349. 

—  Talleyrand  de  P^rigord,  B.  von 
Auxerre,  dann  Kardinalpr.  tit.  S.  Petri 
ad  vincula,  später  Kardinalbisch,  von 
Albano  127.  ♦339.  343.  354.  359. 

Elieo  (?),  s.  Rodulphus. 

Elphio  S.,  s.  Thomas. 

*Elricus  Theobaldi,  Kan.  in  St.  Ur- 
sanne 163. 

Eist,  s.  Christianus. 

E 1  y as,  Kard.,  s.  Helias  de  S.  Yrieix  344.  348. 

Elye,  s.  Thomas. 

Embrica,  s.  Amaldus  Amaldi,  Eurardus, 
Henricus. 

Embrun,  s.  Ebredunen. 

Engelbertus  dePorlaer,  Pf.  in  Gestel 
»supra  Zomama  280. 

Engelbertus  van  der  Mark  (de  Marca), 
B.  von  Lüttich  277.  281. 

*Enghelramus  Anglici  353. 

Engolisma,  s.  Hugo. 

Enziaparva,  s.  Johannes  Odometi,  Odo- 
inctiis* 
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♦Erardus  de   Samermontc.    Kan.    der 

Kathedrale  in  Toul  225. 
Erlau,  s.  Amoldus. 
Ernestus,  Dekan  der  Kathedrale  in  Köln 

47. 
Esperonis,  s.  Guillelmus. 

Essayo,  s.  Hugo,  Johannes. 

Essendis,  s.  Johannes. 

Esseyo,  s.  Essayo. 

Estamo,  s.  Nicolaus. 

Etheginstin,  s.  Nicolaus. 

Etienne,  s.  Stephanus. 

Euardus  de  Signo,  Kan.  in  S.  Andreas 

in  Köln  39. 

Euerardus  Rex  357.  *J58. 

—  de  Tudekera,  Kan.  von  S.  Maria  in 
Aachen  342.  364.  366. 

—  Zeghestaf  363.  367. 
Euerdinghen,  s.  Ghiselbertus. 
Euerstus   de   Oygerbach,   Kapl.    von 

St.  Martin  bei  Andernach  193. 

Eugendo,  S.,  s.  Petrus. 

Euletus,  s.  Petrus. 

Euradi,  s.  Henricus. 

Eurardus  de  Embrica,  Kan.  von  S.  Ma- 
ria in  Naniur  269. 

Eure,  s.  Alexander,  Guillelmus. 

Eustachius  Zul,  Kan.  von  S.  Maria  in 
Maestricht  351. 

Eustacius  de  Landriis,  Pf.  in  Laer  360. 

—  de  Lonchiis,  Kan.  in  S.  Foylanus  in 
Fosses  und  in  Nivelles  364.  *365. 

Eys,  s.  Eix. 

Fabri,  s.  Guillelmus. 

Fabriano,  s.  Gabriel. 

Fago,  s.  Colardus. 

Falce,   s.  Johannes  de  Sancto  Laurentio. 

*Falco  de  Cistarico,  Dominikaner  382. 

Fassaul,  s.  Jacobus. 

Fastrardus  Barreit,  Kan.  von  S.  Maria 

in  Maestricht  279. 
Faucherius,  Kan.  der  Kathedrale  in  Ver- 

dun  134. 
Fax  in,  s.  Bertrandus. 
Fayno,  s.  Arnaldus,  Artaudus. 
Februar ii,  s.  Johannes. 
Fecci,  s.  Ubaldus. 
Fedori,  s.  Berengarius. 
Fehe,  s.  Henricus,  Rigaldus  Henrici. 
Felicianus,  Kan.  der  Kathedrale  in  Metz 

131. 


Ferieres,  s.  Andreas. 

Ferratensis,  s.  Ferrette. 

Ferrette,  Graf  von,  Präb.  in  S.  Amarin 

17. 
Ferricus  Alberti,  Kl.  420. 

—  de  Asperomonte,  Präb.  der  Kathe> 
drale  in  Verdun  230. 

*—  de  Barro,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Lüttich,  Propst  von  S.  Gertrud  in  Ni- 
velles 351. 

—  de  Pincerno  265. 

—  de  Sancto  Deodato,  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Metz,  Dekan  in  St.  Diö  201. 
216.  220. 

—  Theobaldi,  207. 

—  de  Turre  114. 

—  de  Villeyo,  Kapl.  der  Kathedrale  in 
Toul  224. 

Ferreti,  s.  Theobaldus. 
Ferteriis,  s.  Johannes. 
Fex,  s.  Rigaldus. 
Fczole,  s.  Paulus. 
Fichon,  s.  Johannes. 
Ficocuria,  s.  Walterus. 
Fiis,  s.  Anthonius,  Renerus  de  Holonia. 
Filii  Dei,  s   Johannes. 
Firminus  de  Ambianis,  Präb.  der  Ka- 
thedrale in  Toul  214. 

—  Cambacii,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Lüttich  280. 

Firmitate,  s.  Johannes. 
Flamingi,  s.  Ludovicus. 
Flandria,  s.  Robertus. 
Flay,  s.  Guillelmus. 
Flemalia,  s.  Hubinus. 
Fleuter,  s.  Johannes. 
Flevilla,  s.  Geraldus. 
Flisco,  s.  Manuel. 
Floren,  s.  Otto. 

F 1  o  r  e  n  t  i  a,  s.  Angelus,  Laurencius  Spinelli. 
Flore ntin US,  s.  Florentius. 
Florentius  de  Jutfaes,  Propst  und  Ar- 
chidiakon  in  Oldenzaal  287. 

—  DK  Wevelinohoykn,  Subdekan  der 
Kathedrale  in  Köln,  B.  von  Münster, 
dann  von  Utrecht,  Kollektor  321.  323. 

330.  *333.  *334.  338.  346.  *385.  39^. 
Florenvilla,  s.  Johannes. 
Florequinus,    Kan.    der    Kathedrale    in 

Köln  39. 
Florines,  s.  Laurentius  Forbitoris. 
Florinis,  s.  Florines. 
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Flöte,  s.  Johannes. 

Pocke,  s.  Gerhardus. 

Poet,  s.  Poeke,  Gerardus. 

F  o  h  e ,  s.  Pehe. 

Fol  mar  US,  Kan.  in  S.  Arnoiil,  D.  Metz 
126. 

Fondreman,  s.  Petrus. 

Fontefagino,  s.  Raymundus. 

Fontenayo,  s.  Johannes. 

Forbitoris,  s.  Laurentius. 

Forkegnonus  ßertrandi,  Präb.  von 
S.  Maria  Rotunda  in  Metz  198. 

Fornerii,  s.  Petrus. 

Foroiulien.,  Bisch,  s.  Guillelmus  d'Au- 
bussac. 

Fossa,  s.  Johannes  de  Essendis. 

Fortonus,  Kan.  in  S.  Maria  Rotunda  in 
Metz  128. 

Praniaudi,  s.  PhiJippus. 

Frames,  s.  Lambertus. 

Franc ardi,  s.  Johannes. 

Francavilla,  s.  Franchavilla. 

Franchavilla,  s.  Predericus,  Geraldus, 
Guillelmus,  Nicolaus. 

F  r  a n  c  i s c  i,  s.  Dominicus,  Pranciscus,  Guil- 
lelmus, Petrus. 

Franciscus,  Mag.  240. 

—  de  Amelia,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Toul,  dann  B.  von  Triest  173.  223. 

—  DK  Abbknco,  Subkoll.  in  Lyon  164. 
179.  ♦180.  243.  *244.  ^245.  246. 

—  B  a  t  r  a  1  h  i ,  Geldwechsler  in  A vignon  78. 

—  Daynoit,  Präb.  in  Nivelles  281. 

—  Francisci,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Lüttich  274. 

—  Gartini,  Kapl.  von  S.  Margaretha  in 
der  Kathedrale  in  Verdun  237.  238. 

*  -  Gerii  de  Sod  erinis,  Kaufm.  in  Flo- 
renz 346.  *373.  395. 

—  Johannis  Lanne,  Kapl.  von  S.  Ste- 
phan in  Hüssingen  205. 

*—  La  Nue,  Präb.  der  Kathedrale  in  Metz 

202. 
~   Laue,  Präb.  der  Kathedrale  in  Metz  201 . 

—  de  Medicis,  Kan.  und  Schatzmeister 
der  Kathedrale  in  Lüttich  270. 

—  de  Virduno,  Notar  in  Trier  164. 
*Franco  Willermi  de  Sancto  Jacobo, 

Inhaber  der   Matricularia   in   Buckebil- 
gien  (?)  357. 
Francus  de  Reuele,  Pf.  in  Gestel  »su- 
pra  Zomam«  280. 


Frankafordia,  s.  Wykerus. 
Franketi,  s.  Johannes. 
Frascati,  s.  Tusculanus. 
Predericus,   Küchenmeister  des  B.  von 
Konstanz  411.  413. 

—  de  Abonis  de  Laude,  Pf.  von  Ger- 
miny  176. 

—  de  Buelow,  B.  von  Schwerin  408. 

—  de  Franchavilla,  Kan.  von  S.  Maria 
Magdalena  in  Verdun  236. 

\   --  Maclar,  Kan.  der  Kathedrale  in  Köln 

59. 
Predori,  s.  Fedori. 

Freising,  Bisch,  von,  s.  Conradus  Send- 
linger. 

Fr 6 jus,  s.  Foroiulien. 

Pres,  s.  Johannes  de  ViUebringhen. 

Freycul,  s.  Johannes. 

Freysgin,  s.  Guillelmus. 

Friburgo,  s.  Petrus. 

Friche,  s.  Henricus. 

Fridericus  deLeibnitz,  EB.  von  Salz- 
burg 81. 

—  de  Stalberg.  Kan.  in  Würzburg  41. 
Frigidavilla,  s.  Petrus. 

Prigidi,  s.  Henricus. 

Frigidodorso,  s.  Johannes. 

Erik  US,  s.  Bertholdus. 

Fririonnus  Johannis,  Präb.  in  St.  Di6 

215. 
Frisinghen,  s.  Gerardus. 
Eroxini,  s.  Eruosini. 
Eroysterii,  s.  Ulricus. 
Eruosini,  s.  Laurentius. 
♦FuLco    Bertbandi,    Primicerius    und 

Subkoll.  in  Metz  166.  ♦185.  ♦195.  196. 

♦198.  *200.  ♦201.  ♦202.  *203.  207.  208. 
Eys,  s.  Füs. 

GS-,  de  Petrilia,  Kl.  der  Kammer  135. 

—  de  Vladorp,  Pf.  in  Ghenck  363. 
'^Gabriel  de  Fabriano,  Archipresbiter 

S.  Archangeli  in  Rimini,  Kollektor  419. 
Gadijn,  s.  Renerus. 
Galhardus  de  Bolaguerie  226. 
Galter  US,  Schreiber  des  Offizials  in  Basel 

438. 
Galterus  Juntrutti  (?),  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Verdun  236. 

—  Chasserat,  Präb.  der  Kathedrale, 
Kapl  in  S.  Tbeobald  in  Metz  199. 
200.  aoy. 
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Galterus  Raincesseum,  Pf.  in  »Vri- 
gina  in  nemore«  193. 

—  de  Rayaco,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Verdun  238. 

Ganeppe,  s.  Guillelmus. 

Gans,  s.  Johannes. 

Gap,  s.  Vapincen. 

Garampi,  pästl.  Archivar  im  18.  Jahr- 
hundert 5$.  85.  161.  261.  299.  337. 

Gardi,  Kaufhiannsgesellschaft  in  Florenz 
402.  403.  404. 

Garlenx,  s.  Petrus. 

Garnerii,  s.  Amaldus,  Bernardus,  Ber- 
trandus,  Kyriacus. 

Garnerus  de  Silva,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Lüttich  281. 

Garno  s.  Bernardus. 

Gartini,  s.  Franciscus. 

Gassa,  zwei  Kan.  dieses  Namens  in  Mou- 
tier-Grandval  28. 

♦Gaucelinus  de  Deaux,  genannt  de 
Pradelles,  B.  von  Maguelonne,  später 
B.  von  Nimes,  Thesaurar  des  Papstes 
346.  372.  390. 

Gadfridus,  Dekan  in  Illmünster,  Kollek- 
tor 389. 

—  Meillier,  ernannter  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Metz  208. 

Gaytonus    de  Castronovo,    familiaris 

des  OfHzials  von  Metz  142. 
Gebenna,  s.  Aymo. 
Gebennensis,  s.  Johannes. 
G  eleu  in  gen,  s.  Johannes. 
Gellis,  s.  Johannes. 
Gemblaco,  s.  Lambertus. 
Genesii,  s.  Stephanus. 
Genomero,  s.  Jaqueminus. 
*Georgius  de  Moriacio,  ernannter  Kan. 

der  Kathedrale  in  Metz  208. 

—  Tigrini,  Kaufm.  von  Lucca  411. 
♦Georius,  Kaufm.  in  Regensburg  45. 
Geraldeti,  s.  Johannes. 
Geraldetus  Xendeti,  Pf.in  Senones  221. 
Geraldi,  s.  Jacobus. 

Geraldo,  s.  Geraldus. 
Geraldus,  s.  Gerhardus. 

—  de  Ardenachen,  Pf.  in  Andernach 
X92. 

* —  de  Baston ia,  Kan.  von  St,  Pauiinus 
in  Trier  192. 

—  Buffardi,  Subthesaurar  der  Kathedrale 
in  Toul  227. 


Geraldus  de  Chiri,  Präb.  in  St.  Laurent 

in  Dieulouard  216. 
* —  de  Fleuilla,  Prior  von  Rivel  216. 

—  de  Geraldo,  226. 

*—  de  Graus,  Prior  von  Damieulles  222. 

—  de  Lamoillie,  Dekan  der  Kathedrale 
in  Toul  211.  212. 

—  Medici,  Kan.  und  Scholast  von  St.  Di<^ 
211.  223. 

—  de  Monteiustino,  ernannter  Prior 
von  Liomont  217. 

—  de  Montenaken,  Pf.  in  Andernach 
192. 

—  de  Nassayre,  Propst  von  St.  Maria 
in  Erfurt  165. 

—  de  Pittonio,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Toul  und  Archidiakon  von  Ligny 
222. 

—  Richardi  de  Franchavilla,  Präb. 
der  Kathedrale  in  Toul  211. 

—  de  SanctoDeodato,  PropstinSt.  Di^ 
214. 

—  de  Sulleyo,  Präb.  in  St.  DU  215. 

—  de  Vrbeche,  Präb.  in  St.  Dii  211. 

—  Verreti,  Dekan  von  S.  Maximin  in 
Bar-lc-Duc  223. 

—  Wernerii,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Toul  211. 

—  Xendeti,  Präb.  in  St.  Dii,  Kan.  der 
Kathedrale  und  von  S.  Maria  Magdalena 
in  Verdun  218.  ♦222.  233.  ♦236. 

Gerardi,  s.  Godefridus. 
Gerardus,  Abt  von  St.  Johannes  in  Laon 
222. 

—  Graf  von  Holstein  383. 

—  Propst  von  S.  Maria  in  Dinant  268. 

—  DE  Abbenco,  Kollektor,  Obedientiar 
von  S.  Justus  in  Lyon  159.  *i6i.  •162. 
187.  250.  ♦251.  *252.  »253.  ♦254.  *255, 
♦256.  *257. 

—  Barrcit,  Kan.  in  S.  Maria  in  Maestricht 
277.  280. 

—  de  Benars,  B.  von  Konstanz  61. 

—  de  Bocholt,  Vik.  der  Kathedrale  in 
Lübeck  96. 

—  de  Bronchorst,  Pf.  in  Vaddenhock? 
362. 

—  Charbon,  Kan.  in  St.  Ursanne  165. 

—  le  Cornu,  Kan.  von  S.  Hadelinus  in 
Weset  341. 

♦--  Foct,  Präb.  in  S.  Peter  und  in  S.  Jo- 
hannes in  Utrecht  2^5. 


^^^^^^^^^^^^^Per»oiW^MlSbiI!^^^^^^^^^45^^^^| 

GerardusHenrieide  Vecuenbturch, 

Gervasii,  s,   Balduinus.  Gronasii.   Guil-                ^H 

Präb.  der  K.iÜiedraU  in  Köln  37a. 

lelmus,  Joffridus,  Johannes,  Petrus.                       ^H 

—  Lambcrti,  ernannter  Prior  in  Roche. 

Gerus  de  Soderinis,  Kaufm.  von  Flo-                ^H 

D.  Tou!  220. 

reoz.  s.  Franciscus  Gerü.                                            ^H 

-   Mianeken,   jsj. 

Ghcldern.  Graf  von  267.                                             ^H 

-  de  Osscn,  Propst  von  S.  Paul  in  Lüt- 

Ghier, 9.  Petrus.                                                       ^H 

tich  173. 

«GhiselberlusdeEuerdinghen,  Präb.                ^M 

-  de  Pomerio,  Ritter  )J9-  HJ-  J44- 

in  Deventer  28;,  287.                                                ^^M 

-  de  Posilhac,  B.  von  Aix  }S'- 

—  Gruler,  Präb.  in  Eist  286.                                  ^H 

—  Pullinbreche,  Kan.  in  Nassogne  )6o. 

Gibaudus  de  Melloto,  Kan.  der  Käthe-                ^1 

'—  Ribadelli  de  Virodiü   j6j. 

drale  In  Ueu  204.                                                 ^M 

-  deScambroic  deSanclo  Trudone 

Gilberti.  s.  Guilberti,  Joliannes.                             ^^H 

J62. 

Gimenich,  s.  Nicolaus.                                          ^H 

-  Ulnici  de  Frisinghen.  Kl.  des  Kol- 

Gincuria,  s.  Nicolaus.                                            ^H 

Ginolhaco,  s.  Kobertus.                                         ^H 

-  D.;  Vt«,>,  Prupsi  in  Amheim.  Kollek- 

Ginotus de   Aljbibus,  Uönch   des 

tor  in  Utrecht  592. 

-  DE  Vi»*»io,   Kau.    von   S.   Maria  in 

Mousson  209. 

AachcD  und  der  Kathedrale  in  Lüttich, 

Giraldini,  s,  Johannes. 

KoDektor  ag.  j6:. 

Giraldus,  s.  Geraldus. 

-  Wide.  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüttich 

Girardi,  s.  Durandus. 

»9-  }*"■ 

Girardini,  s.  Giraldini. 

•-  de  Wippingen.  B.  von  Basel   }82. 

Gerdunghus,  Pf.  in  Goch  fiy. 

Giierdini,  s.  Giraldini. 

Gcrhardus.  Pf.  in  Hom  jag. 

Girerdüs  Malola.  Prab.  der  Kathedrale 

—  de  Ameruugen.  Propst  von  S.  Seve- 

in  Metz  167. 

rin  in  Köln  })2. 

Girrinus,  s.  Gerinus. 

-  Foeke.    Dekan   der  Kalhedrali:   in  Ut- 

Glimenich, s.  Nicolaus. 

recht  (s.  Foet)  }}]. 

Glottonis,  s.  Johannes. 

-  Gyr.  Pf.  in  Neultirchen    bei   Werden 

Gobelinus.  Pf.  in  Merkhoff  (rj  278. 

J17- 

—  de  Berka,  Pf.  in  Hörn   529. 

-  de  Heildin.  Pf.  in  Hüden  }26. 

—  de  Driaghusen,  Prab.  der  Kathedrale 

—  de  Schwartburg.  B.  von  Naumburg, 

in  Utrecht  a82.  286 

dann  von    Würiburg  410.  413.  •41J. 

—  de  Ketse,  Kan.   in  S.  Georg  in  Köln 

41S- 

»I- 

Geri.  s.  Chrisioforus. 

~  de  Langevache,   Kaplan  in  Buden- 

Gerii,  s.  Franciscus. 

rath  J26. 

Gerinus  de  Curresia,   Neffe  des  Kol- 

— Lutzelemborch,  Kan.  in  Thorn  351. 

lektors  Jobannes  Ogerii  152.  156.  157. 

Goberii,  s.  Michael. 

Gerisodorini.  s,  Gerii  de  Soderinis. 

Goberius,  Dekan  der  Kathedrale  in  Met/ 

Gerlaci,  s,  Johannes. 

4}- 

Gerlacus  de  Lcginch,  Pf.  in  Heringen, 

Godefridi,  s.  Cono. 

Kan.  von  S.  Gereon  in  Köln   jji.   J4S- 

Godcfridus,  Pf.  in  Oosivoomc  285. 

Gerleungen,  s.  Johannes. 

-  Kl.  des  KoU.  Sigerus  de  Novolapide  J47. 

Germani.  s.  Johannes. 

—  de  Brankenhoven,  Pf.  in  Körrenzig 

Germano.  S.,  s.  Roberlus, 

330- 

Germanuä    Trilha,    Kan.   in   Munster- 

~  de  Doeneren  354. 

Mayfeld  194. 

—  de  Dormale,  Dekan  von  S.  Peter  in 

GermeDeyo,  s.  Henricus. 

Löwen  }4i.  *i4J-                                                    ^^ 

Germineyo,  s.  Germeneyo. 

—  Gerardi    de    Pomerio,    Kan.    von                  ^H 

Gcroltzheim,  5.  Jacobus. 

S.  Maria  in  Aachen  und  in  Werden  )}9.                 ^M 

Gerungneyo,  s.  Bertrandus. 

m-  iu-                                         ^M 
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Godefridus  de  Jandraco,  Kan.  von 
S.  Dionysius  in  Luttich  264.  270. 

—  Manfredi,  Pf.  in  Ramsdonck  280.         | 

—  de  Molendorp,  Pf.  in  Witterschlick 
524. 

—  deMonte,  Kan.  von  S.  Georg  in  Köln 

331. 

—  de  Pal  ein,  Pf.  in  Lottuni  355. 

♦ —  de  Syni,  Pf.  in  Kersbeck  357. 

—  de  Rüde  na  tk  er,  Propst  von  St.  Sy- 
meon  in  Trier  193. 

—  de  Spaynhein,  Archidiakon  von 
St.  Agatha  in  Longuyon  192. 

—  de  Thalamis,  Pf.  in  Comblain  au  Pont 

343. 

—  de  Vianna,   Kan.    der  Kathedrale  in 

Trier  192. 

—  deWalstede,  Kan.  in  Hougaerde  349. 

—  de  Wange,  Rektor  des  Altars  des 
h.  Johannes  Evangelist  in  der  Kathe- 
drale in  Lüttich  252. 

* —  Warendorp,  Dekan  der  Kathedrale 
in  Dorpat  394. 

—  de  Wilhersyes,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Lüttich  272.  273.  274.  276. 

—  Wlonspec,  Propst  in  Rees  345. 

♦—  Wlpes,  Kl.,  Inhaber  eines  Officium 

in  S.  Servatius  in  Maestricht  354. 
GodescalcusHouemann,  Kan.  in  Bonn 

345. 

Godfridus  de  Nersdoin,  Pf.  in  »Bren- 
neron« 194. 

Godscalcus  van  der  Netten,  Pf.  in 
Franchimont  348. 

Godulpus  de  Oppendorp,  Pf.  in  Achel 
342. 

Goedis,  s.  Nicolaus. 

Goer,  s.  Goere. 

Goere,  s.  Raynardus. 

Goeswinus,  Pf.  in  Houmart  und  in  Ha- 
mont  354. 

—  de  Lole,  Notar  283. 
Goffredus,  s.  Boffredus. 
Gofreiguen,  s.  Dominicus. 
Gohenant,  s.  Johannes. 
Gonchii,  s.  Michael. 
Gondricuria,  s.  Johannes. 
Gonlerii,  s.  Raynaudus. 
Gore,  s.  Goere. 

Gorse,  s.  Gorsia. 

Gorsia,  s.  Johannes,  Nicolaus,  Nicolaus 
Alberti  Marsauk,  Nicolaus  Johannis. 


Gorzia,  s.  Gorsia.       * 

Goswinus  de  Canali  de  Aquis,  Rektor 
des  Marienaltars  in  S.  Adalbert  in  Lat- 
tich 354.  355. 

*-  Hacke  de  Lapide  353.  354. 

—  Spede,  Pf.  in  Hüls  325. 
Gotfridus,  Pf.  von  Roncourt  37. 

—  de  Cremon,  Vik.  der  Kathedrale  in 
Lübeck  96. 

*—  Wyngherhut,  Scholast  in  S.  Maria 

ad  Gradus  in  Mainz  399 
G0TIFKEDU8,  Subkoll.  in  Mainz  70. 
Gottfriedus  de  Hohenlohe,    B.   von 

Würzburg  56. 
Gouesta,  s.  Matheus. 
Graaz,  s.  Guillelmus. 
Granatz,  s.  Jacobus. 
Grangia,  s.  Henricus,  Ludovicus 
Grangiis,  s.  Grangia. 
Graus,  s.  Geraldus. 
Gravasii,  s.  Jacobus. 
Gregorii,  s.  Berengarius. 
Gregorius  X.,  Papst  79.  81.  ♦426.  *427. 

♦432.  433.  435.  436. 
Gregorius  XI.,  Papst  411. 

—  Perse,  Pf.  von  S.  Maria  in  Nithen  342. 

—  Potiti,  Prior  von  Liomont  223. 
Grenoi,  s.  Johannes. 
Grevasii,  s.  Baldoynus. 

—  s.  Gervasii. 

Greueroide,  s.  Guillelmus,  Telmannus. 

Griffone,  s.  Johannes. 

Griffonel,  s.  Jacobus,  Philippus,  Theo- 
baldus. 

Grifonelli,  s.  Griffonel. 

Grimardus  de  Metis,  Kustos  der  Er- 
löserkirche in  Metz  209. 

Groenevelt,  s.  Philippus. 

Gronasii,  s.  Gervasii. 

Gruter,  s.  Ghiselbertus. 

Grys,  s.  Richardus. 

Gudemberg,  s,  Gudensberg. 

Gudensberg,  s   Johannes. 

Guichia,  s.  Johannes. 

Guidardi,  s.  Johannes. 

Guido  de  Boulogne,  Eß.  von  Lyon, 
Kardinalpr.  tit.  S.  Caeciliae,  Kard.-B. 
von  Porto  166.  168.  171.  ♦190.  198. 
211.  227.  228.  ♦263.  264.  273.  *274. 
276.  277.  279  280.  *288.  *353.  *363. 

—  de  Charnois,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Lüttich  266. 
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Guido  uk  Cnrcr,.  Kollektor  }Jj. 

GuiUelmus  de  Bratone  24J.  244-                            ^| 

—  MaUbayla,  Kaufm.  von  Asti.  Bewoh- 

*-  de  Buxeria  2;;.                                                       ^H 

ner  von  Avignon   584,   J90. 

—  Cardinali.  Kan.  der  Erlöscrkirclie  in                 ^H 

—  Slephani,  Kursor  des  Papstes   180. 

Utrecht  2S;.                                                           ^H 

~  de  Viortio,  Notar  der  Kammer  262. 

-  Castel,  Kan.  in  Weset  27J.                                     ^H 

Guigo   Ademari,    Präb.    der   Kathedrale 

-  de  Chanac,  Kardinalpr.  von  S.  Vitale,                 ^H 

in  Met;;  100. 

früher  B.  von  Mende  416.                                      ^M 

Guigonis,  s.  Petrus.                                    1 

-  de  Channaco,  Mag.  marcscaltiae  der                 ^^| 

GuiJaberti,  s.  Johannes. 

Kurie  in  .\vignon  2;2.  *25J.                                     ^H 

Guilberti,  s.  GuUaberti. 

-  de  Chataneyo.  Dekan  von  S.  Gen-                 ^M 

Guilhelmus,  s.  Gtiillelmus. 

gouh  in  Toul  21).                                                        ^H 

Guillclnii,  s.  Franco.  Petrus,  Reuerus. 

-  Cleuchin.    Prib.    der    Kathedrale    in                   ^H 

Guillelmus.Kaii.inS.GereoninKöln4ß-    , 

Met.  ,99.  200.                                                               ■ 

—  Pf.  in  Chivigoy  J16.                                    1 

—  de  Condamina   ]2.                                                   ^H 

-  Pf.  vonF0ndremaQd4j4.4js.4j6.  *4J7.   1 

-   de  Duras,  Kan.  von  S,  Maria  in  Ton-                   ^M 

•4J8.  4J9-                                                 1 

gres  274. 

--d'Aigrefeuille,Kardinalpr.vonS.Ma- 

*—  Esperonis,  Notar  des  Kollektors  Jo- 

ria in  Trastevcre,  später  B,  von  Albano  1 

hannes  Ogerii  j  54.  i  s6. 

J4J.  *JSO. 

-  de  Eure,  Dekan  von  S.  Martin  in  Lüt- 

— Alberti,  Präb.  der  Kathedrale  in  Toul, 

tich  jsj. 

Pf  in  DomroerviDe  212.  3a6. 

-  Fabri,  ernannter  Kan,  der  Kathedrale 

—  de  Altaripa,    Rektor   des   S.   Eligius- 

in  MeU  20H.                                                             ^ 

altars  iit  der  Kathedrale  in  Luttich  J40. 

-  de  Flay   177.                                                                ^ 

!S8. 

-  de  Franchavilla,  Kan.  und  Scholast                   ^M 

—  Amberli,  Ff.  in  Sand.iucourt  220. 

von  S.  Miria  Magdalena  in  Verdun  235.                ^M 

-  Amicus  Dei,  Kan.  von  S.  Maria  in   1 

-  HranciscideSancIoMichaele.  Pf                 ^M 

Tongres   157.                                                  ! 

in  Braban-üur-Meuse  237.                                      ^M 

*— de  Ampla  laniu,  Kan.  b  S.Andreas  , 

—  Freysgin,  Kan.  in  Werden  J45-                          ^H 

m  Köln  jj;(.                                             ! 

-  de  Ganeppe.  Kapl.  in  Bih-eu!t  (f)  265.                  ^ 

-  Anlheceli   de  Damvilla,   Kapl.  des   ' 

—  de  Gcnnep,  EB.  von  Köln  584.  '193. 

-  Gervasii,  Notar  4Ji-  *4p.  4U-  4)5. 

-  AubertideHarevilla.Benefizialvon  ' 

4}6.  439'                                                                  ^ 

S.  Maria  in  Toul  114.  224.                      1 

-  de  Graaz  365.                                                       ^ 

•-  d'Aubussac,  B.von  Fr^jus. Thesaurar 

-  de  Grevcroide.  Kan.  in  Werden  331,                 ^M 

des  Papstes  162. 

-  Hactse,  Kan.  von  S.  Maria  in  Dinanl                 ^H 

—  d'Auxoniie,  B.  von  Autun  tSi. 

■ 

-  de  Bildressen,  Kan.  und  Schobst  in 

-  Helleyo,  Prior  von  Zell  168.  196.                      ^M 

S.  Maria  in  Huy  27H. 

-    Henrici  de  Tralecto,  Kan.  von  S.                 ^H 

"—  Bindeti,  Notar  von  Gerardus  de  Ar- 

Maria  in  Maestricht  341.                                        ^M 

benco  184.  '185.  «244. 

-  Hermanoi  de  Leodio,  Pf  in  Alken                 ^H 

-  de  (laj  Barriera,  Kan.  der  Eriöser- 

IS}-                                                                         ■ 

kirche  in  Meti  204.  209, 

-  HoBBoscB.  Propst  von  S.  Andreas  ui                 ^M 

~  Bellifilii,  Präb.  der  Erlöserkirche  in 

Verden,  Kollektor  in  Bremen  391.  '392,                 ^H 

Metz  139.  209. 

-     JohannisMjchaelis,Kan.vonS.Scr-                 ^M 

-  Bbulat*,  Kollektor  176, 

valius  in  Macstricht   343.                                            ^H 

-  Berlroldi,    Kan.    der    Kathedrale    in 

•— ludei,Kan.vonS.Gemi«nusiuTeuven                   ^ 

Verdun  216. 

5iS- 

-  de  Bocen.  I^ab.  der  Apostelkirche  in 

•-   DE  Lacu.  Kollektor  405. 

Köln  38. 

"  Lanfredi,   Bürger  von  Florenz  4.   ;l.                     ^^ 

Bragose.  B.  von  Vabres,  Kardinaldiak. 

-  DE   Lastav,    Dekan   von  Wischehrad,                    ^M 

Iit,  S.  Georgii  in  Velabro,  Kardinalpr. 

KoUektor  in  Prag  388.                                                 ■ 

iil.  S,  Laureniii  in  Lucina  420, 

de  Macondio  239.                                               ■ 
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♦ 


uillelmus  Magneti,  Präb.  in  Liverdun 
213. 

DE  Mandaoot,  EB.  von  Embrun,  Kol- 
lektor 4.  ♦jo.  ♦31. 

-  de  Marcono  245. 

de  Marcoringis,  Prior  von  R^chicourt 
222. 

-  de  Mauchey,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Metz  197. 

Maxinaeti,  Kan.  in  Liverdun  219. 

de  Menonvilla  124.  126. 

Mercerii,  Kan.  der  Kathedrale  in  Ver- 

dun  234.  239.  240. 

Meschini,  Vicekäramerer  des  Papstes 

51.  86. 

de   Monte,    Kan.    der   Kathedrale   in 

Verdun  229.  238. 

de  Monte  Ferrandi,  Archidiakon  von 

Marsal,  D.  Metz  116. 

de  Monteforti,  Graf  63. 

de  Neuyraco,   Präb.  der  Kathedrale 

in  Metz  199. 

Nuert  223. 

-  de  Odionaonte,  Elemosynar  des  Klo- 
sters Beaulieu  231. 

de  Panhus,  Kan.  in  Thuin  278. 

Rechaufe,  Kaufm.  401. 

Rotlandi  de  Servianis,  Notar  422. 

R  u  f  i ,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüttich  280. 

Sa  bat  er  ii,   Magister  palafrenariae  der 

Kurie  in  Avignon  255. 

de   Salis,    Kan.   der  Erlöserkirche    in 

Metz  204. 

Schilling,  Kan.  der  Apostelkirche  in 

Köln,  Dekan  von  S.  Cassius  in  Bonn 

329,  331. 

de  Stagno  236. 

de  Stochern,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Lüttich,  Kaplan  des  Papstes   266.  267. 
de  Sure,  EB.  von  Lyon  155.  *i$6. 
de  Swalme,  Kan.  von  Hl.  Kreuz  in 
Lüttich  340. 

Tripperii,  Kan.  in  R^miremont  212. 
220. 

de  Vitulo,  Kan.  der  Erlöserkirche  in 
Metz  209. 

de  Wade,  Pf.  in  Hedel  287. 
Wiardi  de  Vitulo,  Präb.  der  Erlöser- 
kirche in  Metz,  Präb.  von  S.  Eucaire 
in  Liverdun  197.  212. 
de  Zile,  Kan.  von  S.  Andreas  in  Köln 

332. 


Guillermus,  s.  Guillelmus. 

Guinoche,  s.  Berchetus. 

Guioti,  s.  Petrus. 

Guitardi,  s.  Guittardi. 

Guittardi,  s.  Robertus. 

Guliaco,  s.  Johannes. 

Gulse,  s.  Mathias. 

Gundolsheim,  Herr  von  5.  12. 

Gundolzehein,  s.  Johannes. 

Gurk,  Bisch,  von,  s.  Henricus  de  Helfen- 

berg,  Johannes  de  Toeckheira. 
Gutensberg,  s.  Gudensberg. 
Guy,  s.  Guido. 
Gwillermus,  s.  Guillelmus. 
Gyr,  s.  Gerhardus. 


acke,  s.  Goswinus. 
Hactse,  s.  Guillelmus. 
Hacuria,  s.  Amoldus. 
Hagene,  s.  Telmannus. 
Hagia,  s.  Jacobus. 
Hake,  s.  Henricus. 
Hamalio,  s.  Paulus. 
Hamello,  s.  Robertus. 
Hamersteym,  s.  Theodericus. 
Hannekim,  s.  Johannes. 
Hantonicastro,  s.  Santtrinus  (?). 
Haren,  s.  Johannes. 
Harevilla,  s.  GuilJehuus. 
♦Hartungus  Münch,  Kan.  in  Mouticr- 

Grandval  29. 
Hase,  s.  Wynandus. 
Haselbeke,  s.  Bernhardus,  Wemcrus. 
Haye,  s.  Petrus. 
Haymonismonte,  s.  Richardus. 
Haynpmann,  s.  Johannes. 
Hegendrof,  s.  Chuno. 
Heidenricus  Pryntz,  Pf.  in  Bigge  J25. 
Heildin,  s.  Gerhardus. 
Heinricus  de  Grangiis  20. 
Helfendesteyn,  s.  Henricus. 
Hellas  (deVodronio?  s.  unten)   349. 

—  Propst  in  Münstermayfeld  192. 

—  Baray,  236.  237. 

—  Barro,  ernannter  Kan.  der  Kathedrale 
in  Metz  203.  204. 

♦—  Bayar,  Präb.  der  Kathedrale  in  Metz 

203. 

—  de  Limono,   Kan.  der  Kathedrale   in 

Verdun  237. 

—  de   Luno  (?),  Camerarius  der   Kathe- 
Jrik  i.i  Veriaii     236. 
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K.:i.>A»  i>K  VoDHUMo,  Kl.  der  Camera. 

Henricus    de    Bellomonte,    Kan.    von                   ^M 

Nunlius   und   Kollektor  577.  405.  »406. 

S.  Maria  in  Ciney  }48.                                           ^M 

407-  408.  41  i- 

-  de  Beroa,  Bote  des  Subkoll.  von  Basel                  ^1 

-  de  St.  Irieix.  B.  von  Uz«j,  Kardinal- 

■ 

-   Reyger  deRobardia,  Kan.  undKan-                   ^H 

Kird.-B.  von  Ostia  544.   (56.  372. 

tor  von  S.  Castor  in  Kobleni  194.                        ^H 

—   de  Wandeonio.   Ksn.  der  KMhedrale 

*—  de  Blidelinchdorp  ;j4.                                   ^H 

in  Trier  193. 

de  Bocholte.  B-  von  Lübeck  91.  96.                  ^H 

Helizonis.  s.  Nicotauv 

-—  de  Brandis,   B.  von  Konstant  }86.                ^H 

^H 

Helyas  de  Liberanno.  Prab.  der  Kathe- 

- de  Buna,  Kan.  in  Soest  331.                                  ^H 

drale  in  Verdun  219. 

-   Bäsch,   Kan.  von   S,  Severin   in   Köln                  ^M 

Hemetinis,  s.  Henricus  Petri. 

^M 

Hemptines,  s.  Henricus  Henri.:!, 

-  de  Cbarnour,  Kan.  vOD  S.  Maria  in                ^M 

Hcmtines,  s.  Walterus. 

Dinant  jjO.                                                              ^^ 

Hengebacb,  s.  Winandus. 

-  Cbelhale,  Kan.  in  Rheinfelden  2J. 

Hennemanni.  5.  Chebanüs.  Stobancus. 

—  Coopert,  Kan.  der  Hl.  Kreu/kirche  in 

Henrici,   s.  Beriiardus,  Gerardus,  Guillel- 

Lüttich  267.  175. 

nius,  Henricus,  Johannes.  Nicoiaus.  Ri- 

*—  de  Curtello  jo.  }j. 

galdus.  Walterus. 

-  DAPiFKRL.Kan.der  Kathedrale  in  Kon- 

Henricus,  Diener  des   R,   Heinrich  von 

stanz,  Subkoll.  407,  4>i' 

Konstanz  411. 

-  de  Embrica,   Präb.  in  Devcnler   183. 

—  Propsi  in  Aachen  169. 

286. 

-   Prab,  in  S.  Amarin  t6. 

-  Euradi.  Pf.  in  Schleidweiler  192. 

-   Pf.  in  Aulen   \<,2. 

•—  de  Eys,  Pf,  von  Verviers  173. 

~  Prokuralor  des  Kapitels  von  Basel  4}7. 

—  de  Fehe  )49. 

*—  (de  Werdenberg?  s.  unten),  eleelus 

Constantlensis  yS. 

—  Frigidi  de  Slueber  (?)  205. 

-  de  Germineyo,  Dekan  der  Kathedrale 

—  Patriarch  von  Konstantinopel  366. 

in  Toul  204.  211. 

HKKBii-itg.  Propst  von  S.  Magnus  in  Re- 

— de  Grangia.   Propst  von  S.  Amould 

gensburg.  Subkoll.  41  j. 

bei  Meti  196. 

—  Prokurator  des  Pfs,  in  Maxstadt  1  so. 

-  Hake,  Pf.  in  Kall  324. 

—   Propst  in  Münslermayfeld  19J. 

-  de  Hetfenberg.  B.  von  Gurk  U- 

Hi:!iB.i:iiH,  Propst  von  S,  Peter  in  Basel, 

—  de   Helfendcstevn,   Pf.   in  Münster- 

Subkoll.  1,  ).  4. 

mayfeld  164. 

—  Abt  von  Silau  414. 

--  Henrici  de  Hemptines,   Kapl.  von 

—  d'Apremont,  B.  von  Verdun  öj.  118. 

S.   Johannes    Baptist    in    Noville    349. 

125. 

564. 

-  de  Asperoraonte.  Kan.  der  Kathe- 

-  Hertsplit.    Präb.    in    S-    Salvator    in 

drale  In  Trier  19a. 

Utrecht  281,  18).  286. 

-   Aubrici  de  Baonvilla.    Inhaber  der 

—  Hoesman  de  Toren  jsj. 

Matricularia  der  Kathedrale  in  Toul  124. 

-  de  Homborc.  Präb,  der  Kathedrale  in 

-  Auchereli  de  Denvilla,  Lntersakri- 

MeU  167. 

slan  der  Kathedrale  in  Toul  12;. 

—  de  Hotenees,   Prior  von  Santen,  D, 

-   Ayures^le  de  Nussia.   Kan.  von  S, 

Trier  191. 

Maria  ad  Gradus  in  Köln  )}□.   ]6;. 

—  Humare,  Kan,  in  Garden   193. 

—  de  Baex.  Bcnefiiial  in  der  D.  Lültich 

—  Humarl,  Rektor  des  S,  Nikolaus aliars 

169. 

in  der  Kirche  von   Mont  -  Saint -Audri 

-  Baucel,    Prib.    von    S.   Theobald    bej 

277. 

Meti  197. 

-  de  Humbourch,  Präb.  der  Kathedrale 

-  Baur.  Pf,  in  Siimg  J26. 

in  MeU  201. 
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Henricus  Kebbe,  Pf.  in  Holzweiler  345. 
—  Knoderer,  EB.  von  Mainz  81. 

Kopf,  Kan.  in  S.  Peter  in  Strafsburg 

423. 

-  de  Leyo,  Vik.  des  Apostelaltars  in 
S.  Castor  in  Koblenz  16$. 

-  de  Linden  364. 

-  de  Olmen,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Lüttich  349. 

-  le  Palen,  Pf.  von  S.  Medard  in  Ouffet 
358. 

-  Petri  de  Hemetinis,  Kl.  von  Lüttich 

3S}. 

-  Phano,  Kan.  in  Moutier-Grandval  28. 

-  de  Philomena,  Kan.  von  S.  Paulinus 
bei  Trier  192. 

-  de  Poitiers,  B.  von  Gap  198. 

-  Rand,  decretorum  doctor,  Dekan  der 
Kathedrale  in  Bamberg,  Kollektor  351, 
367.  406.  407.  409. 

-  de  Ratohdorf,  Pf.  in  R^ch^sy  163. 

-  Rennenberch,  Pf.  in  Burgbrohl  191. 

-  de  Rochzdorf,  Propst  von  S.  Martin 
in  Colmar  163. 

-  de  Roseriis,  Kl.  173.  224. 

-  de  Salmis,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Köln  39. 

-  de  Sarraponte,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Verdun  229. 

-  Scriuer,  Kan.  von  S.  Maria  in  Mae- 
stricht  349.  366. 

-  de  Spanehaym,  Kan.  in  Aachen  270. 

-  de  Stalberg,  Kan.  und  Archidiakon 
in  Würzburg  41. 

-  de  Staynec,  Kan.  in  Konstanz  42. 

-  de  S u de rl an d e,  Scholast  von  S.Gereon 
in  Köln  333. 

-  Theobaldi  207. 

~  Thome,  Präb.  der  Kathedrale  in  Ver- 
dun 229. 

-  DK  Trkmonia,  Kan.  und  Archidiakon 
de  Famenna,  Kollektor  352.  353.  420. 

-  Ulrici,  Präb.  in  S.  Maria  Magdalena 
in  Verdun  416. 

-  de  Valerke,  Kan.  in  Essen  47. 

-  Veten leen,  Pf.  in  Leksmond  287. 

-  Virneburg,  EB.  von  Köb  60.  *70. 

-  Welle  de  Confluencia,  Vik.  des 
Apostelaltars  in  S.  Castor  in  Koblenz 
165. 

'—  D£  Wkrdembkuo,  Graf,  Propst  von 
S.  Johann  und  Kan.  der  Kathedrale  in 


Konstanz,   Subkollektor  von    Konstanz 
51.  421.  ^422. 
Henricus    de   Wevelcoven,    Pf.    von 
S.  Maria  in  Saint-Trond  340. 

—  de  Wistoc,  Pf.  in  Vorscoirvelde  383. 
♦—  de  Wittorp,  B.  von  Ratzeburg  408. 

—  de  Wmle,  Pf.  in  Hachenberg  385. 
Herbenlher,  s.  Johannes. 
Herbentzon,  s.  Nicolaus. 
Herbertus  Baldewini  de  Donc   362. 
Herbipole n.,     Bisch.,    s.    Gerhardus    de 

Schwarzburg,  Gottfridus  de  Hohenlohe. 
Herbordus.  Kan.  de  Kathedrale  in  Dor- 

pat  87. 
Hermale,  s.  Petrus. 
Hermanni,  s.  Guillelmus. 
Hermannus  de  Aleur,  Pf.  in  Comblain- 

au-Pont  343. 

—  de  Breydemar,  Pf.  in  Frechen  326. 

—  Johannis  de  Gorzia  206. 

—  de  Leucuria,  Präb.  in  St.-Did  211. 

—  de  Liberveltz,  Ritter  57.  58. 

--  de  Linoncuria,  Präb.  der  Kathedrale 
in  Verdun  229. 

—  de  Summo,  Scholast  von  S.  Andreas 
in  Köln  328. 

—  de   Tuicio,   Kan.   in   Münstermayfeld 

194. 
~  de  Unna,  Pf.  in  Dattenfeld  32$. 

—  Voitsardi,  Pf.  in  Plettenberg  34$. 

—  Waltemanni,  Präb.  in  Wolsfeld  (wohl 
identisch  mit  dem  nachfolgenden)  190. 

—  Waltman,  Kan.  in  Wetzlar  16$. 
♦—de  WuLBKROH,   Kan.  der  Kathedrale 

in  Magdeburg,  Kollektor  391. 

—  DE  X  AS  TIS,  Kan.  der  Kathrale  in  Lüt- 
tich, Propst  von  S.  Peter  in  Lüttich, 
Subkoll.  in  der  D.  Lüttich  344. 584.  591. 

Hermondivilla,  s.  Egidius,  Nicolaus. 

Hertingi,  s.  Johannes. 

Hertsplit,  s.  Henricus. 

Hezewiit,  s.  Nicolaus. 

Hilarini,  s.  Johannes. 

Hilbrandus  de  Lippia,  Pf.  in  Lohn  344. 

Hildesheim,    Bischof  von,    s.   Johannes 

Schadland. 
Hinricus  de  Bremis,  Präb.  in  Bücken  93. 

—  Dux  (?),  Scholast  in  Hamburg  und  Propst 
von  Rameslo  91. 

—  Parvi,  Vik.  der  Kathedrale  in  Schwerin 

95. 
Hoen,  5.  Johannes. 
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Hoesman,  s.  Henricus. 

Hoet,  s.  Nicolaus. 

Holonia,  s.  Jacobus  Arnaldi,  Renerus. 

Holtzacia,  s.  Gerardus. 

Homborc,  s.  Henricus. 

Horborch,  s.  Guillelmus. 

Hornbach,  s.  Petrus. 

Hordige,    s.    Ludovicus    Husort,    Petrus 

Husort. 
Hortlinps,  Pf.  von  S.  Radegunda,  D.  Gurk 

403. 

Hotences,  s.  Henricus. 

Houenian,  s.  Godescalcus. 

Hoxem,  s.  Johannes. 

Hoyo,  s.  Johannes. 

Huardus  de  Peligneyo,  Kantor  der  Ka- 
thedrale in  Toul  215.  219. 

♦—  deValiscolore,  Benefiziat  in  Ramber- 
villers  212. 

*Hubertinus  Andree  de  Strociis, 
Kaufm.  der  Ges.  Soderini  in  Florenz  jyj. 

—  Corbeti  de  Warens  }6}. 
Hubinus  de  Flemalia,  Kapl.  der  Kirche 

in  Diepenbeck  362. 
Huereym,  s.  Conradus. 
Hugo,  Pf.  in  Marville  190. 

—  Albi,  Präb.  von  S.  Maria  Magdalena 
in  Verdun  231. 

—  Arnaldi,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüt- 
tich, Subkoll.  342.  365.  366.  386. 

—  de  Barro,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Verdun  228.  239. 

*—  Bovis,  Kan.  der  Kathedrale  in  Vol- 
terra  419. 

—  Brosseti,  Kan.  in  S.  Maria  in  Namur 
562. 

—  de  Chdlons,    EB.  von  Besanfon  429. 

—  de  Charpenay,  Diener  des  Kollektors 
Gerardus  de  Arbenco  178. 

—  de  Chavayo  224. 

—  de  Duno,  Kan.  der  Kathedrale  in  Ver- 
dun 229.  *250. 

—  de  Engolisma,  Dekan  von  S.  Symeon 
in  Trier  194. 

*—■  de  Essayo,  Kan.  und  Subthesaurar 
der  Kathedrale  in  Toul  175.  *2io. 

—  de  Monteiustino,  Präb.  und  Schatz- 
meister der  Kathedrale  in  Metz  129. 

♦—  de  Rocha,   Prior  von  Miserach  188. 

—  Roger,  Kard.,  früher  Inhaber  mehrerer 
Bcnefizien,  dann  B.  von  Tülle  172.  173. 
174.  209.  270. 


*Hugo  de  S.  Martial,  Kardinaldiakon  von 
S.  Maria  in  Porticu  345. 

—  de  Somma  Vela,  Präb.  der  Kathe- 
drale in  Toul  173. 

—  Spanner,  Subkoll.  394.  396.  397.  398. 
403. 

*—  Strubbe,  Notar  283. 

—  Übt  INC,  Subkoll.  für  die  D.  Utrecht 
261.  281.  283.  284.  287. 

—  de  Vienne,  EB.  von  Besan^on  155. 

—  de  Wonneberg,  Propst  inÖlberg  187. 
Hugominus  de  Barro,  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Verdun  125. 

Hugonis,  s.  Johannes. 

♦Hugucius  de  Barroducis,  Propst  in 
Brabant  219. 

Huguelinus,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüt- 
tich, Kustos  in  Huy  168. 

Huguemini,  s.  Johannes. 

Hugueminus,  s.  Hugo  de  Barro. 

Huguo  de  Raperch,  Kan.  in  Moutier- 
Grandval  29. 

♦Hugutio  deMarsiano,  Kan.  in  Lüttich 
und  Kustos  in  Huy  279. 

Hulgnerus,  Kan.  in  S.  Maria  ad  Gradus 
in  Köln  47. 

Hulhoven,  s.  Bernarduü. 

Humare,  s.  Henricus. 

Humari,  s.  Henricus. 

Humbertus  Pageti,  Pf.  von  S.  Benignus 
in  Vitel  211. 

—  de  Say,  Kan.  der  Kathedrale  in  Be- 
san^on  410. 

Humborc,  s.  Symou. 

Humbourch,  s.  Henricus. 

Hunkerlur,  s.  Adam. 

Hupe,  s.  Johannes. 

Husoit,  s.  Ludovicus,  Petrus  Ludovici. 

Husort,  s.  Husoit. 

Hygenayo,  s.  Johannes. 

•Xaber,  s.  Ponsardus. 
Jaceconius,  Bewohner  von  Metz  143. 
Jacob i,  s.  Johannes,  Nicolaus. 
Jacobo  S.,  s.  Franco  Willermi. 
Jacobus,  Notar  283. 

—  Pf.  von  S.  Hilaire  in  Verdun  168.  169. 
♦170. 

♦ —  Pf.  in  Manillo  i$2; 

—  Agni,  Kan.  der  Kathedrale  in  Verdun 
229.  237. 

^  AilinedeMarvilla,Pf.inMarvillei90. 
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Jacobus  Albrieti,  Pf.  in  Vcrviers  275. 

—  Arnaldi  de  Holonia,   Kan.  von  S. 
Dionysius  und  von  S.  Paul  in  Lüttich 

342.  ♦349. 

—  de  Atrio  367. 

—  Baillivi,  Pf.  in  HattonviUe  211. 

—  de  Bellemont,  Präb.  von  S.  Nikolaus 
in  Brixey-sur-Meuse  216. 

* —  Bernardi,  Kaufhi.  von  der  Ges.  Al- 

berti  antiqui  in  Florenz  400. 
♦—  Bufetial,  Kan.  von  S.  Maria  in  Di- 

nant  351. 

—  de  Cadolis,   Pf.   in  Dynter  343.  362. 
364. 

♦—  Colini,  Pf.  in  Domremy  217. 

—  C omit is ,  Kan.  der  Kathedrale  inVerdun 
236. 

—  Costi,  Kan.  in  S.  Stephan  in  Konstanz 
386. 

—  Donghin,  Kan.  der  Kathedrale  in  Metz 
205. 

—  Fassaul,  Prior  von  S.  Amould  206. 

—  Geraldi,  Kaufm.  der  Ges.  Gen  Sodo- 
rini  in  Florenz  346. 

—  DE  Gbeoltzhkim,    Kan.  der   Kathe- 
drale in  Worms,  Kollektor  390.  391. 

♦ —  le  Gran  atz,  Pf.  in  Am^l^court  206. 

—  Gravasii,  Präb.  der  Kathedrale  in  Metz 
199. 

—  Griffonelli,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Metz  167.  196. 

—  de  Hagia,  Pf.  in  Mambres  190. 

—  Jenneti,   Präb.  von   S.  Theobald   bei 
Metz  197. 

—  de  Lern  bor,  Pf.  von  S.  Maria  in  N6- 
then  342. 

—  Lucas,  Kl.  des  Kollektors  Johannes  de 
Casleto  288. 

—  de  Luna  de  Lunassis,  Kan.  in  Nas- 
sogne  341.  *36o. 

—  Malabalha  292. 

—  Oneal,   Kan.  von  S.  Paul   in   Lüttich 
341.  ♦364.  36$. 

—  Petri  de  Craceno  (?),  Pf.  in  Ars  216. 

—  de  Pontemoncionis,  Prior  von  Lay 
207.  221.  222. 

—  de  Puppele,  Kan.  in  Nassogne  360. 
♦ —  de  Ravono,  Dekan  und  Präb.  in  St.- 

Di^  221. 

—  Raynerii,  Pf.  in  Braban-sur-Meuse  237. 

—  de  Rhinburgo,  Schreiber  des  Ofiizials 
von  Basel  436.  ^43  7. 


Jacobus  dk  Rota,  Kollektor  83.  *85.  *86. 
9$.  97.  98.  99.  ioi.*i02.  *i03.  104.  xos- 

—  liSeignhor,  Rektor  des  Antoniusaltars 
in  S.  Dionysius  in  Lüttich,  Propst  in 
Weset  339.  348. 

—  de  Solegiis,  Notar  der  Kammer  41$. 

—  Symonis  de  Buxeriis,  Kan.  von  S. 
Leodegar  in  Marsal  168.  196.  20$. 

* —  Vannis,  Kaufm.  von  der  Ges.  Alberti 
antiqui  in  Florenz  375.  376.  ♦408.  ^409. 
410. 

—  Wilhon,  Kapl.  von  S.  Maria  in  S.  Gan- 
gulphe  in  Florennes  357. 

Jacolet,  s.  Johannes. 

Jandelacourt,  s.  Ludovicus. 

Jandonis,  s.  Amaldus. 

Jandon i,  s.  Bemardus. 

Jandraco,  s.  Godefridus. 

Janeyo,  s.  Petrus. 

Janney,  s.  Janeyo. 

Jannius  Angeli,  Vertreter  der  Kauf- 
mannsgesellschaft der  Gardi  402. 

Jaqueleti,  s.  Johannes. 

Jaquelini,  s.  Johannes. 

Jaquelinus,  Kan.  in  Garden  193. 

Jaquelonis,  s.  Johannes. 

Jaquemini,  s.  Thomas. 

Jaqueminus  de  SanctoGenomero  171. 

Jaquetus  de  Tornay,  Kursor  des  Papstes. 
182. 

Jaquini,  s.  Stephanus. 

Jayre,  s.  Johannes. 

Jenneti,  s.  Jacobus. 

J  er  mini,  s.  Ocinus. 

Jeuneti,  s.  Johannes. 

Infantis,  s.  Robertus. 

Infirmitate,  s.  Droco. 

Innocentius  VL,  Papst  187.  188.  194. 
♦204.  209.  *2i8.  222.  223.  227.  253. 
236.  240.  248.  252.  253.  262.  294.  299. 
523.  3J7.  *}}8-  3$S.  }6i.  387.  388.  402. 
*403. 

Insula,  s.  Romanus. 

Jocelinus,  Kan.  der  Kathedrale  in  Verdun 

129. 
Joffredi,  s.  Johannes. 
Joffridi,  s.  Joffredi. 
Joffredus,  s.  Joffridus. 
* —  Gronasii,    Kan.    der    Kathedrale    in 

Metz  168.  *205. 
Joffridus  Celerarii,   Benefiziat   in  Ve- 

laines  (?),  D.  Toul  215. 
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Joffridus  deRodemacs,  Pf.  in  Wasser- 

Johannes   de  Apiendino,    Pf.  in   Bain-                  ^M 

biUig  .91. 

ville  (?)  220.                                                          ^M 

—  de  Spinallo,  Präb.  in  St.-Di«,  K»a. 

-   de   Arcenant.    Kl.   des   Subkoll.   von                  ^M 

der  Kathedrale  und  von  S.  Maria  Mag- 

Beaune t8o.                                                           ^H 

dalena  b  Verdun  it8.  111.  1^0.  il6. 

—  de  Arhel,  B.  von  Lütlich  ;}o.                            ^H 

-  Viruli   222. 

-  ArnulphideBays.  Kan.vönS.Maria                 ^H 

Johanne  S.,  s.  Johannes.  Thomas, 

ad  Moniales  in  Metz  2oj.                                      ^^| 

Johannes,  Bote  des  Koil.  P.  Duranti  74. 

-  Arnulphi,  Beneßziat  in  Altianville  21;.                ^H 

-  Notar  289. 

-  de  Aroffiis  alias  deCalinaco,  Pf.                 ^H 

—  Notar  der  Kurie  des  B.  von  Toul  5j. 

in  Neufchlteau-sur-Meuse  212.                              ^M 

—  sigilUrer  des  B.  von  Toul  ;8. 

-  de  Arslellio,  Kan.  von  S.  Martin  in                 ^| 

-  XXn..  Papst  is.  }6.  »S}.  109.110.111. 

Lültich  ]52. 

•119.  122.  124.  125.  lay.  rjo.  tji.  ijj. 

~  d'Ariillitres.  B.  von  Toul  4j.  jj.  58. 

140.  156.  "157.  189.  104.  264-  169.  421- 

-  de  Asperomonte,  Pf.  in  Geblingcn. 

—  Kantor  in  S.  Atnaria   16. 

D.  Meti  1}}.                                                             ^ 

-  Schreiber  des  Offizials  in  Basel  438. 

-  Aurriti  de  Zelandia.  legum  doctor                  ^M 

—  m..  Herzog  von  Brabant  281.                    | 

■ 

—  Pf.  in  Demau  )ji. 

-  Pf.  ia  Getincp  jja. 

-  de    Ays    alias    Joffridi,    Präb.    der                   ^1 

—  Praeb.  ia  Hegenheim  14. 

Kathedrale  in  Metz  loi.  loR.                                 ^1 

—  Dekan  in  Lautenbach  12. 

-  Baldewini  de  Yma,  Kan.  von  S.  Jo-                 ^1 

—  episcopus  Lucensis  (?)  414- 

hannes  in  Lültich  341.  ;6;.                                   ^^M 

-  Kaplan  von  S.  Johannes  Baptista  in  Di- 

-  de  Banowe,  Pf.  in  Fexhe  267.                           ^M 

oaul.  273. 

—  de  Barberga.  Kan,  in  Mouticr- Grand-                ^H 

—  Kapl.  in  Masmünster  17. 

val  28.                                                                              ^B 

—  Kantor  der  Kathedrale  in  Met/  16B.  loj. 

—  de  Bariscyo,  Präb.  der  Kathedrale  in 

•—  Archipr..  Kan.  der  Kathedrale  in  Metj 

Toul  ijo. 

106. 

•—  Barrali,  Vorsteher  der  Hafen  in  Frank- 

— Vikar  von  S.  Peter  (wo?)  69. 

reich  180. 

—  Scholasl  von  S.  Peter  in  Basel  4J4.  458.  , 

-  Bar  uncelli .  Wechsler  der  Camera  57). 

JonAK!.FB,  üekan  inS.  Apolllnaris  in  Prag,  ' 

—  Bellegree.  Pf.  in  Jamy  206. 

Kollektor  407.  412.  414- 

—   deBelloforti,  Benediktiner  von  S.  Re- 

migius  in  Reims  und   Prior  in   Meer- 

—  Kan.  von.  S.  S5fmeon  in  Trier  190. 

sen(?)  J59. 

—  Pf.  in  Weifskirchen  J2}. 

—  de  Bellomonte,  Präb,  der  Kathedrale 

-  Advocati.  Pf.  in  Camen  528. 

in  Verdun  3)2. 

•—  de  Aix,  Pf.  in  Atnech  und  in  S.  Bri- 

-  de  Berghe,  Kan.  von  S.  Adalbert  in 

cius,  D.  Trier  191.                                    1 

Aachen  }J7. 

—  Albertini,   Präb.  von   S.  Gengouh   in 

—  de    Bermeren.    Kan.   der   Kathedrale                    ^M 

Toul  212. 

in  Lüttich  267.                                                               ^1 

-   Aldegardis,    Kan.    von    S.    Maria    in 

*—  Bernerii  i;4.  •■;;                                              ^H 

Aachen  540. 

—  de  Berporth,  Pf.  in  Brenneron   194.                     ^| 

-  de  AltaviUa  }6i. 

•—  de   Berlrandis.   EB.  von  Tarantaise                   ^H 

—  de  Alteravilla,  Dekan  von  S.  Eucaire 

•187.                                                                       ■ 

m  Liverdun  21  j. 

-  Berw'ier,  Kan.  von  Hl.  Kreui  in  Lüt-                 ^| 

•-  PS  Alümpho.  Kan.  in  S.  Gengoult, 

tich  342. 

Benefi/iat  in  S.  Maria  in  Tod.  Subkoll, 

151.     171.    «172.    •17J.    17}.    21).    »214 

118.  22S-  'Ml.  24S-  247- 

Metz  201.  207. 

~  Ancelini.  Präb.  der  Erlöserkirche  in 

*—  de  Blaudiaco  (Blau/ac),  Kardinal- 

Met*  loj. 

bisdl.  von  Sabina   333. 

—  deAnswilre.Pf.vonMeMkircbeni9i. 

-  deBlawestio.PropstinOdenbcrgi88. 
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Johannes  de  Blenodio,   Prior  von  S. 

Jacques,  D.  Toul  226. 
♦Johann  der  Blinde,  König  von  Böhnaen 

60.  63.  73.  74. 
Johannes  Boaym,  Propst  von  S.  Maria 

in  Erfurt  16$. 

—  Boesman,  Kan.  von  S.   Hadelinus  in 
Weset  341.  366. 

*—  Bonaguide,    Kaufm.,  Vertreter   der 
Ges.  Alberti  novi   in  Florenz  568.  369. 

371. 

—  de  Bonis,  Prior  von  Schel  168. 

—  de  Bossaco,  Kan.  in  S.  Dyonisius  in 
Lüttich  279. 

—  de  Bostorf,  Pf.  in  S.  Bricius  190. 

—  Boylenwe  de  Monte  363. 

—  de  Brakel,  Pf.  in  Kettwig  324. 

—  de  Braz,  Präb.  in  S.  Amarin  17. 

♦—  de  Breos,  Kl. des  Kollektors  Johannes 
de  Lucenbourch  388. 

—  de  Broillio,  Pf.  in  Loisey  220. 

—  Brubach,  Kapl.  der  Marienkirche  in 
Trier  194. 

—  de  Bruele,  Rektor  des  Marienaltars  in 
Vertryck  354. 

—  de  Bulowe,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Schwerin  9$. 

—  de  Bunna,  Kaplan  des  Papstes,  Kan. 
in  Hougarde  266. 

—  de  Bure,  Pf.  in  Beeck  324. 

—  Bynghe,  Schatzmeister  in  Bonn  331. 

—  Caceline  386. 

* —  de  Calinaco,  ernannter  Kan.  der 
Kathedrale  in  Metz  208. 

—  de  Caslaer,  Kan.  in  Nivelles  276. 

—  dbCasleto,  Kan.  in  Lüttich,  Kollektor 
259.  261.  262.  272.  *283.  284.  287. 
♦290.  ^292.  *293.  ♦294.  295.  357.  362. 

—  de  Castro,  Kan.  in  S.Gereon  in  Köln 

333. 

—  de  Castro  Raynaldi,  Pf.  in  Wilherzie 

276. 

—  de  Cavancho,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Verdun  236. 

—  lo  Champanoys  169.  170.  228. 

—  de  Chaudauayo,  Prior  von  S.  Be- 
nignus, D.  Toul  211. 

—  Charbon,  Pf.  in  Altorf  163. 

—  de  Clarencio,  Inhaber  des  officium 
portariae  der  Kathedrale  in  Verdun  234. 

—  de  Co  Jordan,  B.  von  Avignon  154. 

—  Colin i,  Präb.  einer  Kirche  bei  Metz  37. 


♦Johannes  de  Colobrio,  Propst  der 
Kathedrale  in  Trier,  Pf  in  Cobem  und 
in  Kersch  191.  239. 

—  de  Colonia  38$. 

—  de  Columbario  230. 

—  Columberii,  Kaufm.  in  Montpellier 
368. 

—  de  Columpna,  Kard.  238. 

—  de  Constancia,  Prokurator  des  B.  von 
Strafsburg  403.  404. 

—  Constancii,  Präb.  von  S.  Gengoult 
in  Toul  214. 

—  CoPERii,  SubkoU.  in  Genf  24$. 

—  Cortoys,  Kan.  in  S.  Johannes  in  Lüt- 
tich 271. 

—  Coup  et,  Präb.  der  Kathedrale  in  Metz 
200. 

—  Crehaue,  Vik.  des  Altars  der  zehn- 
tausend Märtyrer  in  S.  Florin  in  Koblenz 
16$. 

—  de  Crepitorgio,  Kl.  der  D.  Beauvais 

364.  365. 

—  de  Cressiaco,  Kan.  in  Thuin  und  in 
S.  Dionysius  in  Lüttich   278.  279.  288. 

—  de  Croso,  Kaplan  von  S.  Johannes 
Baptista  in  Dinant  273. 

—  Dahin s,  Sohn  von  Guillelmus  de  Graaz 
365. 

—  DE  Dkmin,  Pf.  von  S.  Maria  in  Greifs- 
wald (?),  Subkoll.  4o8.  410. 

—  OK  Dei  Custodia,  Archidiakon  in 
Verdun,  Subkoll.  in  Verdun  153.  ♦löS. 
♦170. 

—  de  Doblestene,  Kan.  in  S.  Servatius 
in  Maestricht  278. 

—  Dominici  de  Amelono,  Pf.  inMan- 
dres  212. 

—  Dubranch,  Pf.  in  Bassy-la-Cöte  226. 

—  Ducarii  alias  de  Castrovillario, 
Pf.  in  Senones  221.  224. 

—  Dumfleus,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Metz  197. 

—  de  Duna,  Pf.  in  Wasserbillig  191. 
♦—  de  Eix,  Pf.  in  Stenay  (?)  234. 

—  de  Essendis  alias  de  Fossa,  Kan. 
von  S.  Maria  ad  Gradus  in  Köln  329. 

—  de  Esseyo,  Präb.  der  Kathedraie  in 
Toul  210. 

—  de  Falce  alias  de  Sancto  Lau- 
rencio, Kan.  und  Scholast  von  S.  Maria 
Magdalena  und  Präb.  der  Kathedrale  in 
Verdun  231.  ♦232.  235.  ♦239. 


Person  en  -VerMichtiis . 


4fifi 


1  Hauteville,  D. 


Johannes  Februarii,  Kl.  420.  I 

—  de  Ferteriii,  Kan.  in  S.  Servatius  in 
Maesiricht  }65.  ' 

—  Fichon   de  Bermoiibecli,   Kan.  von 
S.  Martin  und  von  S,  Dioiiysius  in  Lüt-   1 
tich  jsi.  »554.  is6.  I 

—  Filii  Dei,  Benefiziat  von  S.  Sulpicius 
in  Metz  199. 

—  de  Firmiiate,  Kämmerer  und  Kan. 
von  Verdun  119,  *156. 

—  Fleuter,  Vik.  1:1  Wolmünster  114. 

—  de  FlorenvilU  19J. 

—  Flole  246. 

—  de  Fontenayo  ajS. 

—  Francardi,  Rektor  des  Altars  der  hh. 
Johannes  Baptista  und  Remigius  in  der  ] 
Kathedrale  in  Lültich   340.  1 

—  Fra„k«i  i6l. 

—  de  Freycul,   Präb.  von  S.  Arnould  in    ■ 
Metz  150.  I 

•-  de  Frigidodor^o.  Pr.  in  Avocouri 
140. 

—  Gans.  Präb.der Kathedrale  inSchwcrin   | 
9S- 

—  Gebennensi 
Langres  142. 

—  de  Gelevingen.  Scholast  der  Kathe- 
drale in  Trier  16$.  166. 

—  Geraldeti,  Präb.  der  Kwliedrule  in 
Toul  314. 

—  Gerlaci,  Pf.  in  Osperen  192. 

—  de  Gerleungän,  identisch  mit  Jo- 
hannes de  Gelevingen. 

—  G  e  r  m  a  n  i ,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Met2  198. 

—  Gervasii,  Pr.  14}. 

—  Giraldini  de  Deliis.  Kan.  der  Kalhe- 
dralc  in  Verdun  250.  zji,  2)2.  2};.  1)6. 

217- 

'-  Glottonis,    Kan.  der  Kathedrale  in  , 
Lüttich    und    von    S.    Maria    in   Ciney, 
Skriptor  der  Pönllentiarie  540. 

*—  i>i  GuHKHAMT,  Subkoll.  in  Bes3ni,~an 
i6z.  "löj.  ■24[. 

"—  de  Gondricuria,  Kan.  in  S.  Gengoull    I 
in  Toul,  Kapl.  von  S.  Maria  Magdalena   1 

214.    *12i.  I 

—  Gorsc,  Neffe  des  Kard.  Petrus  de  ScI- 
vcle  MoHlurac,  Prjb.  der  Kalhedr.ilc 
in  Bayeux  587. 

—  deGornia,  Kan. der Kathedralein Toul 


Johannes  deCrenoi,  Vik.  des  Hl.Geisi- 
Hüspitals  in  Münstermayreld  16;, 

—  de  Griffone,  Dekan  von  S.  Maria  ad 
Gradus  in  Köln  ;;o. 

—  Grodonis.  B.  von  Krakau   jK}. 

—  de  Gudensberg,  Prokurator  des   B. 
von  Metz  409.  410,  411.  *4I). 

—  de  Guichia,  Prior  von  Relanges  219. 

—  Guidardi,  Präb.  in  Nivelles  281. 

*--  Guilaberli,  Dekan  der  Kathedrale  in 
Dorpat  J94, 

—  Guilberti,    Kan.    der    Kathedrale    in 
Verdun  230.  232.  23S. 

—  de  Guliaco,  Pf.  von  S.  Alban  in  Köln 
34S- 

—  de  Gundolzehein,  Präb.  in  S.  Ama- 


-  Hannekim, 
Lüttich  339. 


.   der   Kathedrale 


!■}.    ■ 


icb.   Uls  I 


KoJIfk 


I   S.   Servatius   in 
Maestri  cht  343. 

—  Haynpman,  Pf.  in  Höngen  352. 

—  Henrici  de  Gondricuria,  Prior  von 
NeufchMeau-sur-Meuse  217,  221. 

—  de  Herbenlher,  Präb.  der  Kathedrale 
in  Metz  166. 

—  Hertingi  de  Leye,  Vikar  des  S.  Kalhe- 
rinenaiUrs  in  Limburg  164. 

—  Hilarini,  Präb.  in  Limburg   iMj. 

—  Hoen,  Kan.  von  S.  Maria  in  Maesiricht 

—  de  Hoxem.  Scholast  der  Kathedrale 
in  Lüttich  267. 

—  DK  HoTo,  Priniicerius  der  Kathedrale 
in  Melz  u.  s.  w.,  später  B.  von  Toul, 
Kollektor  in  Metz  '203.  204.  20;.  Z07. 
22).  297.  299.  joo.  318.  •319.  558.  'A0\. 
*4o6.  409.  410. 

—  de  Hoyo,  Kl.  des  Kollektors  Johannes 
de  Casleio  2S9. 

—  Hugonis  22s. 

—  Hugonis  de  Spinallo,  Präb.  in  St.- 
Die  21t. 

•—  Huguemini,  Präb.  der  Kathedrale 
in  Toul,  Benefizial  in  Li ffo!-le- Grand 
216, 

—  Hupe.  Notar   261. 

—  Jacobi,  ernannter  Kan.  Jer  Kailiedralf 
in  Metz  208. 

--  Jacolet.  Kan.  1:1  Mönstermayfeld  191. 

—  Jaqueleli,   Kapl.  der  Marienkirche   in 

Trier  194. 
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Johannes  Jaquelini,  Dekan  von  S.  Sy- 
meon  in  Trier  (wohl  identisch  mit  dem 
vorhergehenden)  194. 

* —  Jaquelonis,  Dekan  der  Kathedrale, 
Kan.  von  S.  Paulinus  in  Trier  (wohl  iden- 
tisch mit  den  beiden  vorhergehenden)  1 94. 

—  de  Jayre  270. 

♦ —  Jeuneti  de  Arcubus,  Pf.  in  Liron- 
ville  176. 

—  Joffredi  Viruti,  Kan.  von  S.  Gen- 
goult  in  Toul  222. 

—  Johannis,  Kan.  inMünstermayfeldi93. 

—  Johannis,  Präb.  in  St.-Di^  21$. 

—  Johannis  de  Verzelesia,  Benefiziat 
in  Remiremont  215. 

—  Johannis  de  Vitriaco,  Präb.  von 
S.  Maria  Rotunda  in  Metz  199. 

—  de  Irlich,  Pf.  in  Andernach  193. 

—  de  Jusseyo,  Notar  des  Koll.  Gerardus 
de  Arbenco  185.  *247.  248.  249. 

—  Karoli,  Kapl.  von  S.  Stephan  in  der 
Kathedrale  in  Verdun  256. 

—  de  Ketwich,  Pf.  in  Kettwig  326. 

—  de  Krusmekult,  Vik.  der  Kathedrale 
in  Lübeck  96. 

—  Laleman,  Pf.  von  St.  Pierre  le  Chair6, 
D.  Verdun  237. 

—  DE  Lampertheim,  OfHzial  von  Strafs- 
burg, Kollektor  der  Diöcese  Strafsburg 
262.  387.  390.  ♦423. 

—  Lanne  205. 

—  de  Larchon,  Kan.  von  S.  Georg  in 
Limburg  189. 

—  Laurentii,  Pf.  von  Coron  142. 

—  Laurentii  207. 

—  deLeyge,  Kan.  in  Münstermayfeld  194. 

—  Libeguins,  Kan.  von  S.  Nicolaus  in 
Brixey-sur-Meuse  222. 

—  de  Liers,  Kan.  von  S.  Peter  in  Luttich 
340.  352.  364. 

—  de  Linavilla  210. 

—  de  Linconla,   Kan.  von  St.-Di^  17$. 

—  DE  L188IAC0,  Subkoll.  von  Autun  246. 

—  Loils,  Dekan  in  Xanten  328. 
*—  de  Lotten  355. 

—  de  Lovemoel  (Lovenioel)  288.  290. 

—  de  Lovesonge,  Pf.  von  S.  Laurentius 
bei  Aachen  362. 

—  de  Lubeke,  Pf.  in  Stommeln  326. 

♦ —  DE  LucENBouBCH,  Kan.  von  S.  Pau- 
linus in  Trier  und  der  Kathedrale  in 
Metz,  Kollektor  in  Trier  388.  ♦389. 


Johannes  Ludovici  de  Hygenayo 
205. 

—  de  Lumike,  Kan.  der  Kirche  der  1 1  000 
Jungfrauen  in  Köln  325. 

—  de  Machandio,  ernannter  Kan.  und 
Präb.  der  Kathedrale  in  Verdun  171.  228. 

233. 

—  de  Machlina,  Kan.  in  S.  Paul  in  Lüt- 
tich 269. 

—  Machour  de  Meffia,  Kan.  in  Hu- 
gaerde,  Rektor  der  Kapelle  der  hh.  Pau- 
lus und  Mauricius  in  S.  Paul  in  Lüttich 
342.  349.  367. 

—  le  Maile,  ernannter  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Toul,  Präb.  von  S.  Maria  Ro- 
tunda in  Metz  198.  211. 

—  de  Malomonte,  Notar  der  Kammer 
262. 

—  le  Marchatel,  Bürger  in  Parois  238. 
* —  de  Marsal,  Pf.  in  Onville  (identisch 

mit  dem  folgenden)  208. 

—  Mars  aus,  Kapl.  von  S.  Katharina  im 
Bischofspalast  in  Toul  226. 

—  Marsini,  Kaufm.  in  Strafsburg  4CX). 

—  Martini,  Kan.  in  S.  Maria  in  Ciney 
266. 

—  Martini  356. 

—  Martini,  Bürger  von  Verdun  240.  244. 
♦249. 

—  Masculi,  Kan.  der  Kathedrale  in  Ver- 
dun 235. 

—  Maurelli,  Propst  der  Hl.  Kreuzkirche 
in  Lüttich,  Kan.  von  S.  Nicolaus  in 
Brixey-sur-Meuse  213.  222.  264.  265. 
271. 

—  de  Melleto,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Toul,  Archidiakon  in  Ligny  211. 

—  de  Mello,  B.  von  Chälon-s.-S.  222. 

—  Mercerii,  Skriptor  des  Papstes  387. 

—  Merzwin,  Kaufm.,  Bürger  von  Strafs- 
burg 40$. 

—  de  Mediavilla,  Pf.  in  Bov^e  218. 

—  Milonis,  Benefiziat  in  Vellouena,  D. 
Toul  215. 

—  de  Molen dino,  Benefiziat  in  Basvil- 
hacum,  D.  Toul  22$. 

—  de  Molle,  Vikar  des  Altars  der  hh. 
Petrus  und  Judocus  in  Haelen  357. 

—  de  Monasterio  239. 

—  de  Monchay,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Metz  198. 


Personen- Verwlchnis. 
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Johannes  Monstcruel  alias  de  Chau- 
akres,  Prior  von  Clialcnay  217.  ii[. 
135. 

-  de  MontecUro,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Melz  199.  206. 

—  de  Monleiusiino,  Bencfi^iai  von  S. 
Amanlius  in  Toul  Z14. 


-  de  Mo 


ladeyo  12S. 


ntestelUi 


,   Kar 


I  SS. 


i  und  Martiuus  in  Münslermay- 


'  de  Mo 


el,  Prior  von  Dulleyum 


•-  Multoris,  Rektor  des  Altars  von 
S.  Johannes  Evangelist  in  Bockenbiel- 
gen  }49. 

—  de  Münsingen,  B.  von  Basel  '184. 
•162.   i6}.  243.  *24j. 

—  Muzoberg.  Kan.  in  Wetzlar  165. 

—  de  Nanceyo.  Benefiziat  in  Remire- 
nionl,  Dekan  von  S.  GengouJt  in  Toul, 
Präb.  in  St.-Difi  IIS. 

—  Navekm,  Dekan  in  S.  Martinus  in 
Worms,  Subkoll.  399. 

—  de  Navinia,  Pf.  in  Ohcy  340. 

—  de  Ncuraarkl,  B.  von  Olmütz  402. 

—  deNewilleyo,  Kanzler  der  Kathedrale 
in  Verdun  (s.  Job.  ValtcriJ  ajo. 

—  de  Nivella,  Kan.  in  Huy,  Abbreviator 
der  Kurie  549. 

*—  de  Novomolendino,  Pf.  in  Flori- 
mont  2t8.  111. 

—  de  Nucerio,  Kan.  der  Hl.  Kreuzkirche 
in  Lüttich  166.  267, 

—  de  Nughen,  Vik.  der  Kathedrale  in 
Dorpal  88. 

—  de  Nyenaer,  Präb.  in  S.  Maria  in 
Ulreehl  281.  283.  186. 

—  Odonieii  de  Enriaparva  140. 

—  OuEHii,  Dekan  von  Beaune,  Kollektor 
i45-*i47-*'iO-  MI-  '156.  »liy,  «162. 
165. 166.  *i67.  "170.  •177. 178.  248. 150. 

—  de  Oldembroc,  Präb.  der  Kathedrale 
in  Bremen  93. 

—  de  Oratorio,  Kan.  einer  Kirche  b 
Utrecht  185. 

—  Ouelsp.ich,  Prokurator  des  B.  von 
Wörzburg  410. 

•—  de  Oven,  Sohn  des  Amaldus  ClerLe, 

Vik,  in  Huy  j;;. 
•—    PADiiiiics,    Dekan    in  Wjschehrad, 

Kollektor  in  Böhmen  1R4.  {Sj. 


Johanne!  de  pjfferode,  Pf,  in  Sieg- 
burg 527. 

—  Paganl,  Prokurator  des  Johannes  Mar- 
üni,  Kaufm.  in  Siralsburg  400.  *40].  40;. 

—  Pail,  Pf.  in  S.  Maria  in  Zülpich  327. 

—  Palaysini,  Notar  der  Camera  2o{. 
•38J.  387.  394.  395. 

•-  de  Palz.  Kan.  der  Kathedrale  in  Meli 

208. 
~  Perentis,  Kämmerer  des  Kurd.  Guil- 

laume  de  Chanac  416. 

—  Phorio  P)  de  Brisacco,  Pf.  in  So- 
voen  188. 

—  Pictoris,  Pr.  der  D.  Cambrai  366. 

—  Piedechani,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Met/,  Kaplan  der  Hauskapelle  von  Pon- 
•:ius  de  Alrio  201.  208. 

—  de  Pierrecourt,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Metz  208. 

—  PiMCKRNA,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Magdeburg,  Kollektor  in  WOrzburg  390. 

—  de  Pistorio,  Kan.  in  Hougaerde,  Präb. 
in  S.  Johannes  in  Utrecht  266.  278. 
2M2.  183.  286.  287. 

—  PlaluOLS,  Kan.  vou  S.  Servalius  in 
Maestrichl  271. 

—  Poinsardi,  Pf.  in  Brabant-sur-Mcuse 
237. 

—  de  Pologniüco.  Präb.  der  Kathedrale 
in  Verdun  131. 

—  de  Polonia,  idenlisch  mit  Tliedericu!^ 
de  Polonia   }8;. 

—  PonciideRaigecoun,Pr.vonS.Ge- 
novefa  in  Bachern  165. 

—  de  Populo,  Pf,  in  Köningsfeld  319, 

—  Portal,  Präb.  der  Kathedrale  in  Toul 


I 


tis,   Mitglied  des  deul- 
magister    ■ 


-  de  Porta  Ma 
sehen  Ordens 
Köln  383. 

-  de  Portu,  Inhaber  der  Malricularia  der 
Kathedrale  in  Toul  224. 

-  Poulain,  Präb.  von  S.  Moria  Magda- 
lena in  Verdun  228. 

-  de  Prella,  Pf.  in  Mamer  190. 

-  Punifer.  Kan.  in  Haccourl  360. 

-  de  Puteo,  Beneßziat  In   S.  Martin  in 
Russen  275. 

-  de  duercu,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Lültich  343. 

-  Ragecourt.   Prib,   der   Katliedraie   in 
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Johannes  Rancho,  Kl.  75. 

—  Renaudi  alias  de  Pierrecourt, 
Präb.  der  Kathedrale  in  Metz  201. 

—  Reneri  de  Lewis,  Pf.  in  Lintre  352. 

—  de  Reno,  Pf.  in  Nieder-Rheindorf  272. 

—  Reuelli,  Mag.,  Kl.  150. 

—  de  Reulevilla,  Dekan  von  S.  Nicolaus 
in  Brixey-sur-Meuse  216. 

-—  de  Reymont,  Pr.  der  D.  Lüttich  358. 

—  Richardi,  Kan.  in  Fosses,  D.  Lüttich 
276. 

—  Richerii,  Präb.  der  Kathedralen  in 
Verdun  und  in  Toul  215.  234.  239.  240. 

—  de  Ripe,  Pf.  von  Sprimont   267.  272. 

—  de  Ripperode,  Kan.  der  Apostelkirche 
in  Köln  331. 

—  de  Riven,  Notar  368. 

—  de  Rivenato,  Pf.  in  Wiedergeissen  195. 

—  Rogerii,  Scholast  von  S.  Bartholo- 
meus  in  Lüttich,  Präb.  der  Kathedrale 
in  Utrecht  264.  286. 

* —  de  Rogoncort,  Kustos  in  Metz, 
Propst  von  S.  Maria  Rotunda,  Präb.  der 
Kirchen  M^cleuves  und  Ogy  37. 

—  Roitstochk,  Pf.  in  Hürth  345. 

♦—  de  Roseriis,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Toul  175.  210. 

—  Rosselleti,  ernannter  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Toul  211. 

*—  Rosseti,  Kan.  in  Chälon-s.-S.,  Kl.  des 
Koll.  Gerardus  de  Arbenco  248.  ♦251. 
♦252.  ♦256.  ^257. 

—  Ruffart,  Prior  von  S.  Alban  188. 

—  de  Rulen  193. 

♦—  de  Runiillie,  Mag.  151. 

—  Rummel,  Kan.  in  Nivelles  348.  359. 

—  Ruremunde,  Propst  von  S.  Maria  in 
Palzel  165.  189. 

—  Ryman,  Kan.  in  S.  Maria  ad  Gradus 
in  Köln  330. 

* —  Sabelini,  Kustos  der  Kathedrale  in 
Metz  198. 

de  Salc Werne,  Scholast  der  Kathe- 
drale in  Trier  165. 

—  Saltolf  3$6. 

♦—  de  Sana,  Archidiakon  von  Vic,  Pf.  in 
Comy  198. 

—  de  Sancto  Amarino,  Präb.  in  S.  Ama- 
rin 16. 

♦—  de  Sancto  Bausilio,  Tuchhändler 
in  Avignon  255. 


Johannes  de  Sancto  Johanne,  Kan. 
von  S.  Pauliuus  bei  Trier  194. 

—  de  Sancto  Laurencio,  Kan.  der 
Kathedrale  in  Trier  192.  232.  239. 

—  de  Sancto  Martino,  Pf.  in  Neukirchen 
bei  Hilkerode  323. 

—  de  Sancto  Martino,  Kan.  in  Nivelles 
360. 

—  de  Sancto  Martino,  Präb.  der  Kathe- 
drale in  Metz  197. 

—  de  Sancto  Maximo,  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Metz  201.  209. 

—  de  Sancto  Michaele  alias  Dei- 
chencourt, Präb.  der  Kathedrale  in 
Verdun  231. 

—  de  Sandriis,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Verdun  232. 

—  DE  Sartiis,  Notar,  Subkoll.  67. 

—  de  Sarto,  Rektor  des  Altars  des  h.  Jo- 
hannes Evangelist  in  der  Kathedrale  in 
Lüttich  3  $2.  367. 

—  de  Scala,  Pf.  in  Rambervillier  232. 

—  Scaleti  360. 

—  Schadland,  O.  S.  D.,  B.  von  Kulm, 
Hildesheim,  Worms,  Augsburg,  dann 
Patriarch  von  Konstantinopel,  Kollektor 
328.  393.  396.  397.  *398.  399.  400.  403. 

404.  40$. 

—  Schette,  Kan.  von  S.  Maria  in  Tongres 
274. 

—  de  Sebres,  Kan.  von  S.  Maria  in  Huy 
und  der  Kathedrale  in  Lüttich,  Archi- 
diakon de  Ardenna  339.  340.  348.  ♦349. 
350.  365. 

—  de  Seraponte,  Präb.  der  Kathedrale 
in  Toul  209.  214. 

—  de  Silvaveticis,  Präb.  der  Kathedrale 
in  Verdun  230. 

—  Sobellini,  Kantor  der  Kathedrale  in 
Metz  (s.  Joh.  Sabelini)  199. 

♦—  de  Sona,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Metz  147. 

—  Sorn,  Kustos  in  S.  Peter  Jun.  in  Strafs- 
burg  40. 

♦—  Sortes  360. 

—  deSpemont,  Kan.  in  S.  Bartholomeus 
in  Lüttich  359. 

—  de  St  alber  g,  Kan.  in  S.  Gereon  in 
Köln  39. 

—  de  Stornenbergh,  Pf.  von  Sanct-Vith 
280. 
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•Johannes   de  Tegeln,    Pf.   in  Birlen, 
Kan,  In  Xanten  ;{2.  | 

—  Teneelinus,  Mag.  43K. 

—  deTerdaleuta,  Präb.  der  Kathedrale 
m  Toul  212.  ; 

—  Textoris,  Pf,  in  Alken  jjj. '360.  "jeii.   1 

—  de  Thalon,  Untersakrislan  der  Kathe- 
drale in  Toul  12;.  I 

—  Theobaldi,  Kapl.  in  St.-Dii  176. 

—  Tidericus    de  Wntingle,    Kau.   der   j 
Kathedrale  in  Schwerb   )8}. 

—  de  Toeckheim,  ß.  von  Gurk  405.         ! 
•—  de    Tornamira,     Schatzmeister    der   I 

Kathedrale  in  Metz  100. 

—  de  Traiecio,   Pf.  in  MirfeJd,  D.  Lül-   ' 
lieh  180. 

•-  Trauille  109.  , 

—  de  Trevcris,  Pf.  in  Licrsbcrg  191.       | 

—  de  Trijt,  Benediktiner  J63.  ' 

—  de  Turre,  Pf.  von  St.  Eucaire  in  Meli   1 
148. 

•—  de  Uffeyo   558,  I 

^  deValercui,  Pf.  in  Woippy  2ü3,*207.   i 

—  Valteri    de    Nevilleyo.     Präb.    der   ' 
KatheJiale  in  Verdun  230.  | 

—  deVenela  alias  de  Gellis,  Kan.  von 
S.  Maria  in  Mitaincourl  176.  [ 

—  de  Verteriaco,  Mag.  150.  20z.  j 

—  dcVerlriaco,  Bürget  von  Metz  145,  ' 
144.  I 

—  DK  Vketbiaco,  Kall,  in  S.  Salvator  in 
Metz,  Kollektor  409.  411.  | 

—  deVerulis,  Beamter  der  Camera  72.  | 
*-  deVianden,  Präb.  der  Kathedrale  in 

Lüitieh  3;6. 

—  de  Vigenous,  ernannter  Kan.  der  Ka-   I 
thedrale  in  Metz  208.  | 

—  de  Villariis  185.  •244,  246.  •i47.«248.  1 

—  de  Villebringhen    alias    de   Pres. 
Pf.  in  Lovenjoul  292.  29;.  194.  295.        i 

■-  de  Visulo  224. 

—  dcVivacurte,  Präb.  der  Kathedrale  in   I 
Verdun  232. 

—  Viventii,  Pf.  von  S.  Martinus  in  i 


180. 
-  de  Vondri 


,  Pf. 


Sandaucour 


Johannes  Welchwini.  Kan.  in  St.Theo- 

bald  bei  Melx  204,  209. 
• —  de  Wihonge,   Kan.   und   Dekan  von 

S.  Peler  und  Kan.  von  S.  Paul  in  Lül- 

tich,  Kan.  in  Nassogue  341.  •  549-   159- 

*36o.  366. 

—  Willekiui,  Kan.  in  Huy  349.  '350. 365. 

—  Wulfing,  B.  von  Brixen  62. 

•—  de  Xanlis,  Dekan  von  S,  Sevcrin  in 
Köln   319. 

—  de  Zebres  354.  356, 
Johanneta  Reginaldi  loMerder,  Be- 

ghine  -169.  170.  172, 

Johannis,  s.  Angelus,  Arnaldus.  Barlholo- 
meus,  Bartholus,  Bertholus,  Franciscus. 
Fririonnus,  GuÜleinius,  Hemiamius,  Jo- 
hannes, Nicolaus ,  Petrus ,  Radulphus, 
Villanus. 

Johannis  Musardi,  s,  Dominicus. 

Jonathjs  de  Wontheringhü  364. 

Jolonheyo,  s.  Nicolaus. 

Jordanus  de  Columpna,  B.  von  Luni 
174-  109. 

—  Offit,.  Scholast  von  S.  Caslor  193. 
Irlich,  s.  Johannes. 

Isnardus  Porchalha  257. 
Iterius  de  Ruppe,  Kan.  von  S.  Servatius 
in  Maesirichl  3J4. 


.  Petru 

dci,  s.  Guillelnius. 

docus,  Pf.  von  Santt.-Vith  278. 

ngclin,  s.  Adan. 

ntrutli{?),  s.  Galterus. 

sseyo,  s.  Johannes. 

tfaes,  s.  Florentius. 


I 


,  Bisch.  VI 


berg. 


i.  Pliilippus  de  Re- 


~  de  Vorsthusen,  Kan.  in  Essen  j2}. 

-  de  Walkcnburgh,  Ritter  278. 

-  de  Wambeke  356. 

-  de  Wang,  Kan.  von  S.  Miria  in  Ciney 
340- 


.  Johannes. 

aiolus  dePictavia,  Kan.  und  Scholast 
der  Kathedrale  in  Tod,  PrimieerJus  der 
Kathedrale  in  Met«  173.  204.  206.  '223. 

ebbe,  s.  Henricus. 

eise,  s.  Gobelinus. 

eniech.  s.  Petrus. 

ensewilhe,  s.  Bemardus. 

etwich,  s.  Johannes. 

öln,  Errbisch.  von.  s.  GuJiltlnius  de 
Gennep,  Henricus  Vimeburg. 

omech,  s.  Kemech. 

onstantiQopel,  Patriarch  vor 
;  Jobannes  Schadland. 
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Konstanz,  Bisch,  von,  s.  Gerardus  de 
Benars,  Henricus  de  Brandis. 

Kopf,  s.  Henricus. 

Krakau,  Bischof  von,  s.  Johannes  Gro- 
donis. 

Krusmekult,  s.  Johannes. 

Kftl,  s.  Tilmannus. 

Kulm,  s.  Colmensis. 

Ky  riacus  Garnerii,  Kaufm.  von  der  Ges. 
Alberti  novi  in  Florenz  39$. 

lL<acu,  s.  Guillelmus. 

La  lern  an,  s.  Johannes. 

Lamaillie,  s.  Lamoillie. 

Lamberg,  s.  Tilnaannus. 

Lambertesqui,  s.  Lambertus,  Thomas 
Nicolai. 

Lamberti,s.  Dalmacius,  Gerardus,  Petrus. 

Lambertus  de  Bohn,  Abt  von  Gengen- 
bach, später  electus  Brixinensis,  B.  von 
Speyer,  B.  von  Strafsburg,  Kollektor 
390.  392.  *599.  402.  403.  407. 

—  de  Frames,  Pf.  in  Woippy  203. 
*—  de  Gemblaco  355. 

—  Lambertesqui,  Kaufm.  von  der  Ges. 
Alberti    antiqui    in    Florenz    334.    398. 

399- 

—  de  Lexhi  358.  359. 

—  de  Linsemeal,  Kan.  von  S.  Dionysius 
in  Lüttich  266. 

—  de  Manusio,  Rektor  der  Kirche  in 
Anens  349.  364. 

—  Mekechial,  Kan.  in  Münster  350. 

—  de  Melun,  Kan.  von  S.  Gorgonius  in 
Hougaerde  354. 

—  de  Novocastro  225. 

—  de  Keys,  Kan.  in  S.  Kunibert  in  Köln, 
Pf.  in  Nieder-Rheindorf  272.  325. 

—  de  Summavera,  Pf.  in  Dommartin- 
lez-Toul  213. 

Lamoillie,  s.  Geraldus. 
Lamperteim,  s.  Lampertheim. 
Lampertenh,  s.  Lampertheim. 
Lampertheim,  s.  Johannes. 
Landriis,  s.  Eustacius. 
Lanfredi,  s.  Guillelmus. 
Lang,  s.  Adoifus. 
Lange vache,  s.  Gobelinus. 
Lanne,  s.  Franciscus,  Johannes. 
Lanoncuria,  s.  Linoncuria. 
Lansperc,  Kan.  in  Lautenbach  12. 
Lansuta,  s.  Bartholomeus. 


La  Nue,  s.  Franciscus. 

Lapide,  s.  Goswinus  Hacke. 

Larchon,  s.  Johannes. 

Lastav,  s.  Guillelmus. 

Latonisa,  s.  Petrus. 

Lat romenges,  s.  Bemardus  Henrici. 

Laue,  s.  Franciscus. 

Lauelli,  s.  Louelli. 

Laurencio   S.,   s.   Dalmacius,  Johannes, 

Johannes  de  Falce. 
Laurencius,  s.  Laurentius. 
Laurentii,  s.  Bemardus,  Johannes. 
Laurentius,  Pf.  in  Richemunt  52.  78. 

—  Bourton,  Kan.  von  St.-Did  175. 

—  Boutons  210. 

—  de  Combis,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Verdun  232. 

—  Forbitoris  de  Florinis,  Kapl.  von 
S.  Maria  in  S.  Gengolphe  in  Florennes, 
Pf.  in  Roly  341.  357.  ♦365. 

* —  Fruosini,  Kaufm.  von  der  Ges.  Al- 
berti antiqui  in  Florenz  397.  400.  *4ox. 

♦—  Spinelli  de  Florentia,  Kaufm.  der 
Ges.    Alberti    antiqui    in    Florenz    369. 

*387.  *394.  396. 
Lausano,  s.  Martinus  Niger. 

Lebart,  s.  Walterius. 

Lederdamme,  s.  Theodoricus. 

Leginch,    s.  Amoldus,   Conradus,    Ger- 

lacus. 

Legninch,  s.  Leginch. 

—  s.  Tilmannus  KÄl. 
Lehongre,  s.  Bertrandus. 
Lembor,  s.  Jacobus. 
Lemeer,  s.  Leonardus. 

Leo,  Rektor  des  Altars  des  hl.  Dionysius 
in  S.  Gereon  in  Köln  332. 

—  de  D&ren,  Kan.  in  Münstereifel  324. 

—  de  Rece,  Kan.  in  Rees  49. 
Leodegarius  Maioris  de  Savigniaco 

240. 
Leo  dien..    Bisch.,     s.     Enghelbertus     de 

Marca,  Johaimes  de  Arkel. 
Leodio,  s.  Guillelmus  Hermanni. 
Leonardus  438. 

—  Lemeer,  Kan.  der  Stiftskirche  in  Ciney 

359- 

—  Villi ci,   Kan.  von  S.  Maria  in  Cinev 

354. 
Leonrod,  s.  Leonroto. 

Leonroto,  s.  Ulricus. 

Lesmonte,  s.  Petrus. 
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Lespicicr.  s.  Radulphus, 

Lucensis,  Bisch.,  s.  Johannes. 

Lcssunct.  s.  Petrus. 

Luciaco,  s,  Baldessanus. 

Leten,  s.  ConraJus,  Theodoricus. 

LuJolphus   de  Winkelhusen,    PrJb, 

Leucuria,  s.  Hermonnus. 

der   Kalhedrale  von  Utrecht    278.    381. 

Lewis,  s.  Johannes  Renen. 

187. 

Lewisteo,  s.  Radulphus. 

Lüdovici,  s.  Johannes,  Petrus, 

Lexhi,  s.  Lamberlus. 

Ludovicus,  Notar  28}. 

Leye,  s.  Johannes  Hertbgi. 

—  de   Colonster,    Kan.   der   Kathedrale 

in  Lüttich  )}9. 

Lcyo,  s.  Henricus, 

—  de  Grangia,  Dekan  der  Kathedrale  in 

Liberanno.  s.  Helyai. 

MeU  199.  100. 

Libeguins,  s.  Johannes. 

-  Flamingi  de  Macheüa,   Notar  }68. 

Libernais,  s.  Ado. 

*J71.  J71.  J7J. 

Libervclt«,  s.  Hermannus. 

-  Husoit  de  Hordige  566. 

Liers,  s.  Johannes. 

—  de  Jandelacourt,   Prior   von   Slenay 

Li«r^.  s.  Liers. 

191. 

Limassol,  s.  NiniociensU. 

—  Morosini,  B.  von  Capodistria   399. 

Limono,  s.  Helias. 

—  de  Piclavia.  B.  von  Metz   115. 

Linirielie,  s.  Petrus. 

—  Sixtus,    Kantor    von    S.    Donatian    in 

Linavilla,  s.  Johannes. 

Bruges  a66. 

Linconla,  s.  Johannes. 

-  Volframi,  Kl.  von  Wür/burg  69. 

Linden,  s.  Henricus. 

Ludowici,  s.  Syfredus. 

Linepe,  s.  Yrmengard. 

Ludovi-icus.  Pf.  in  Lublar  }}0. 

Linoncuri^,  s.  Hermannus,  Niijolaus. 

—  de  Lutzeliuburch,  Kan.  von  S.  Sy- 

Linsemeal,  s.  Laniberto. 

meon,  Kapl.  von  S.  Michael  in  Luxem- 

Lippia, s.  Hilbrandus. 

burg  und  Pf.  in  Frisingen  165. 

Lissiaco,  s.  Johannes. 

Ludwig,  Landgraf  von  Hessen  261. 

Lobio,  s.  Valtelinus. 

Ludwig  der  Bayer  Sj.  139.  140.   189. 

Lodewicus  Pape.  Kan.  in  Soest  }jo. 

Lübeck,    Bisch,   von,   s.   Bcriramus   Cre-                    ^h 

Loils,  s.  Johannes. 

mon,  Henricus  de  Bocholte.                                  ^H 

Lole,  s.  Goeswinus. 

Lütlich,  s.  Leodicn.                                                 ^^| 

Lonchiis,  s.  Eustacius. 

Lugduneu.,    Erabisch.,    s.  Guillelnius  de              ^^M 

Longeti,  s.  Petrus. 

^H 

Loquemont,  s,  Simon, 

Lotey,  s.  Alexander. 

Luna,  s.  Jacobus,  Petrus.                                        ^^M 

Lose,  s.  Albertus. 

Lunassis,  s.  Jacobus  de  Luna.                               ^^H 

Lossc,  s.  Radulphus. 

Lunendorf,  s.  Ulricus.                                             ^H 

Lotten,  s.  Johannes. 

Luni,  B.  von,  s.  Jordanus  de  Columpna.                ^H 

Louelli,  s.  Petrus  Johannis. 

LunoC),  s.  Helias.                                                  ^M 

Loveraoel,  s.  Johannes. 

Luprandus  Wunpertus,  Mag.  4)8.                     ^^M 

Lovenioel,  s.  Lovemoel. 

Lusscher.  s.  Nicholaus.                                         ^^M 

Lovesonge,  s.  Johannes. 

Lussiis,  s.  Petrus  Lessunet.                                   ^^| 

Lubeke,  s.  Johannes. 

Lutoldus,   Kan.  in  Moutier-Grandvai   28. 

Luberlus   de   Dalen,    Kan.    in    Soest 

LüToi-uuB   üE   RStbllkii.,    Propst   der 

»'■ 

Kathedrale  in  Basel.  Kollektor  4. 

Lucas,  s.  Jacobus. 

Luizclemborch,  s.  Gobelinus. 

Lucenibor^,  s.  Lucemburg. 

Lutaelinburch,  s.  Ludowicus. 

Lucenibout.  s.  Lucemburg. 

Lutjcmbour,  s.  Lucembourg. 

Lucenbourch,  s.  Johannes. 

Luxemburg,  s.  Lucemb.,  Lut«liub.                         ^^ 

Lucembourg,  s.  Nicolaus. 

Lynioiil.  s.  Bullolus.                                                     ^M 

Lucemburch,  s.  Martinus,  Theobaldus, 

Lyon,  s.  Lugdunen.                                                 ^H 

Lucemburg,  s.  Philippus. 

......^           1 
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JMachandio,  s.  Johannes. 
Machelia,  s.  Ludovicus  Flaniingi. 
Machlina,  s.  Johannes. 
Machlinia,  s.  Machelia. 
Mac  hör,  s.  Machour. 
Machour,  s.  Johannes. 
Maclar,  s.  Fredericus. 
Macondio»  s.  Guillelmus. 
Magdeburg,  Erzbisch,  von,  s. Theodericus 

Kagelwit. 
Maglanensis,  s.  Magloncnsis. 
Maglonensis,  Kard.,  s.  Anduinus  Aubert. 
Magionen.,  Bisch.,  s.  Gaucelinus  de  Deaux. 
Magneti,  s.  Guillelmus. 
Maguntinen.,  Erzbisch.,  s.  Henricus  Kno- 

derer,  Petrus  de  Aichspalt. 
Maile,  s.  Johannes,  Stephanus. 
Mailiart,  s.  Moliart. 
Maimbour,  s.  Albertinus. 
Mainz,  s.  Maguntinen. 
Maioris,  s.  Leodegarius. 
Malabalha,  s.  Jacobus. 
Malabayla,  s.  Antonius,  Guido. 
Malaybaylla,  s.  Malabayla. 
Malabranche,  s.  Odo. 
Mal  da,  s.  Nicolaus. 
Mali  Regis,  s.  Reginaldus. 
Malomonte,  s.  Johannes. 
Malorepassu,  s.  Robertus. 
Malota,  s.  Girerdus. 
M  a  ni  b  a  r  (?),  s.  Albertus. 
Manfredi,  s.  Godefridus. 
Mansupini,  s.  Philippus. 
Manuel  de  Flisco,  B.  von  Vercelli  264. 

269. 
Manusio,  s.  Lambertus. 
Marallo,  s.  Bernardus  Laurencii. 
Marasse,  s.  Pontius. 
Marbache,  s.  Widericus. 
Marca,  s.  Enghelbertus. 
Marcellus    de    Columpna,    Präb.    der 

Kathedrale  in  Verdun  230.  232. 
Marcerii,  s.  Stephanus. 
Marchatel,  s.  Johannes. 
Marchesii,  s.  Bernardus. 
Marcono,  s.  Guillelmus. 
Marcoringis,  s.  Guillelmus. 
Marescaicus,  s.  Wemerus  Marschalk. 
Maressa,  s.  Poncigno. 
Marganis,  s.  Andreas. 
Margareti,  s.  Nicolaus. 
Margariti,  s.  Petrus. 


Margmannus,  Pf.  in  Hergarten  328. 

Maria  de  Channaco,  Gemahlin  vonPon- 
cius  de  Channaco,  Tochter  von  Guillel- 
mus de  Channaco  253. 

Marquardus,  B.  von  Ratzeburg  95. 

—  de  Susato,  Kan.  in  S.  Georg  in  Köln 
326. 

Marsal,  s.  Johannes,  Nicolaus. 
Marsalis,  s.  Johannes  Marsal. 
Marsaul,  s.  Marsaulz. 
Marsaulz,  s.  Nicolaus  Alberti. 
Marschalk,  s.  Wemerus. 
Marsiano,  s.  Hugutio. 
Marsiliis,  s.  Philippus. 
Marsilius,  Kan.  von  S.  Georg   in   Köln 
328. 

—  de  Clymen,  Pf.  in  Millingen  331. 
Marsini,  s.  Johannes. 

Martey,  s.  Rotgerius. 

Martial  S.,  s.  Hugo. 

♦Martin  IV.,  Papst  426.  ^427.  *432.  433. 

43S-  436. 
Martini,  s.  Johannes,  Theobaldus. 

Martino  S.,  s.  Johannes. 

Martinus  Alberti  de  Aquis,  Kan.  von 

S.  Servatius   in  Maestricht   und  von  S. 

Maria  in  Aachen  340.  *350. 

—  Catayrani,  Kaufm.  in  Bruges  385. 

—  de  Cavella,  Präb.  in  Liverdun  213. 

—  de  Lucemburch  191. 

—  Murselholtz,  Vik.  in  S.  Peter  in  Ba- 
stogne  362. 

—  Niger  de  Lausano  435.  439. 

—  de  Yporegia,  Kan.  in  Lüttich,  Propst 
in  S.  Maria  in  Huy  273.  *274. 

Mar  vi  IIa,     s.    Jacobus    Ailine,    Nicolaus 

Ricsardi,  Petrus  Bobe. 
Masculi,  s.  Johannes. 
Masnerii,  s.  Bertrandus. 
Massello,  s.  Bertrandus. 
Maieurus  de  Serueres,  Prior  von  Gon- 

drecourt  221. 
Matheus  Carensoni,  Kaufm.  von  Lucca 

404. 

—  Dostins  alias  de  Sanctis,  Präb.  der 
Kathedrale  in  Verdun  233. 

—  Gouesta,  ernannter  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Metz  203.  204. 

—  de  Ponte montionis,  Kan.  von  S. 
Maria  Magdalena  in  Verdun  236. 

—  de  Sanctis,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Verdun  236. 
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Maiheus  de  Vartv  de  Ponlcniontio- 

Merxwin,  s,  Johannes. 

iiis,   Präb.  der    Kathedrale    in  Vcrdun 

Meschedin.  s.  Adolphus. 

(wohl  identisch  mil  dem  iweilen  vor- 

hergehenden) ijj. 

Messurdael,  s.  Arnaldus. 

'—  Vitte,  Kaufni.  der  Ges.  Alberti  aiiliqui 

Meten.,  Bisch.,  s.  Ademarus  de  MonteÜ, 

in  Florenz  409. 

Theodericus  Bayer  de  Boppard. 

Mathias  de  Gulse,  Vik,  des  Altars  der 

Melis,  s.  Albertus,  Griniardus,  Synion. 

üehnlausend   Märtyrer   in  S.  Florian   in 

Metri,  s.  Poncius. 

Koblenz  16s. 

Metz,  s.  Meten. 

-   Wedeßhar,  Kan.  io  Magdeburg  162. 

Mevre.  s.  Meire. 

Matfrxdus   deMoktilhus,   Kollektor 

Michael,  Kan.  der  Kathedrale  in  Mel.!  127. 

•8s.  97.  99.  100.  »104. 

—  de  Animos.  Kan    in  S.  Maria  in  Na- 

Matour,  s.  Machour. 

mur  269. 

—  Goberti,  Notar  596.  397, 

-  Gonchii  4J9. 

—  Menketial,  Rektor  des  S.  Nicolausaltars 

j6o. 

in  Gentinnes  349. 

Maurienne,  Bisch,  von,  s.  Anseimus  de 

-  Maliart,     Kan.     und    Archidiakon    in 

Clermont. 

Utrecht,  Propst  in  Emraerich  28}.  284. 

Maurietus  Andree  224. 

28  s.  »286. 

Michaele  S.,  s.  Guillelmus  Francisci,  Jo- 

hannes, Petrus,  Poncius,  Prerussonus. 

Mayeriensis,  Bisch.,  s.  Nicolaui. 

Mayoakal,  s.  Nicolaus. 

naudus,  Synion. 

Mazoerii,  s.  Petrus. 

Michaiis,  s.  MichaeUs,  Synion. 

Mederio,  s.  Eblo. 

Michandio,  s.  Machandio. 

Mediavilla,  s.  Johannes. 

Migorinart,  s.  Thcobaldus. 

Medici,  s.  Geraldus. 

Miletus  BonpaiK,  Präb.  undScholast  von 

Medicis,  s.  Franciscus. 

S.  Maria  Magdalena  in  Vcrdun  251. 

Meffia,  s.  Johannes  Macliour,  Nicolaus. 

Militis,  s.  Slephanus. 

Meillier.  s.  Gaufridus. 

Millereyo,  s,  Richardus,  Synion. 

Meire,  s.  Robertus. 

Milonis,  s.  Johannes. 

Meissen,  Bisch,  von,  s.  Witigo  de  Koldit«. 

Minen,  s.  Petrus. 

Mekechial,  s.  Lambertus. 

Minneken,  s.  Gerardus. 

Melauri,  s.  Walle rus. 

Melda,  s.  Nicolaus. 

Minorivilla.  s.  Dominicus  Olrici. 

Mclioris,  s.  Bemardus. 

Miruni.  s.  Mayeriensis. 

Melleio,  s,  Johannes, 

Mistralis,  s.  Merinetus. 

Melloto,  s.  Gibaudus. 

Modde,  s.  Rcyncrus. 

MeluD,  s.  Umbertus. 

MeniDchusen,  s.  Mennichusen. 

Moe^erii,  s.  Petrus. 

Menketial,  s.  Michael. 

Moiliart,  s.  Moliarl. 

Mennichusen,  s.  Alexander. 

Menonvilla,  5.  Guillelmus. 

Molendorp.  s.  Godelridus. 

Mercerii,  s.  Guilldmus,  Johannes,  Regi- 

Moleriis,  s.  Amaudus. 

naldus. 

Moliart.  s.  Michael. 

—  s,  Mercier. 

Molle,  s.  Johannes. 

Mercier,  s.  Alitiona,  Johaiuieta  Reginaldi. 

Monachi.  s,  Burchardus, Harlungus  Müncli. 

Merecerii,  s.  Mercier. 

Monasterio.  s.  Johannes. 

Merinelus    Misttalis,    Bewohner    vo» 

Monchav,  s.  Johannes. 

Lyon  178. 

Monda,  s.  Ulricus. 

Merre,  s.  Nicolaus. 

ä 
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Monstcruel,  s.  Johannes. 

Monte,  s.  Adolphus,  Godefridus,  Guillel- 

mus,  Johannes  Boylenwe. 
Monteburgi,  s.  Thidemannus. 
Monte  Casino,  Bisch,  von,  s.  Stephanus 

Cambaruti. 
Monteclaro,  s.  Johannes,  Nicolaus, Theo- 

baldus. 
Monte fagino,  s.  Fontefagino. 
Montefaventio,  s.  Betrandus  de  Mont- 

favence. 
Monte  Ferrandi,  s.  Guillelmus. 
Monteferrando,  s.  S3rmon. 
Monte forti,  s.  Guillelmus. 
Monteiustino,  s.  Aymo,  Geraldus,  Hugo, 

Johannes. 
Montemadeyo,  s.  Johannes. 
Montenaken,  s.  Geraldus. 
Monte  Sancti  Leodegarii,  s.  Robertus. 
Montestellarum,  s.  Johannes,  Roricus. 
Montevalrano,  s.  Bemardus. 
Montfavence,  s.  Bertrandus. 
Montigneyo,  s.  Rodulphus. 
Montilhiis,  s.  Matfredus. 
Montilius  Ademari  143. 
Montisgaudii,  s.  Richardus. 
*Monus  de  Sistario,  Bote  420. 
Morelli,  s.  Maurelli. 
Moreti,  s.  Petrus  Guigonis. 
Moriacio,  s.  Georgius. 
Morineti,  s.  Nicolaus. 
Mosteruel,  s.  Johannes. 
Mota,  s.  Ademarius. 
Mudde,  s.  Nicolaus. 
Münch,  s.  Hartungus. 
Münster,  Bisch,  von,  s.  Florentius  de  We- 

velinghoven. 
Mule,  s.  Theodericus. 
Multores,  s.  Multoris. 
Multoris,  s.  Johannes. 
Murselholtz,  s.  Martinus. 
Musardi,  s.  Dominicus  Johannis. 
Muzoberg,  s.  Johannes. 

Nabore  S.,  s.  Nicolaus. 
Nanceyo,  s.  Johannes. 
Nassau,  Graf"  von  165. 
Nassayre,  s.  Geraldus. 
Naverii,  s.  Johannes. 
Navinia,  s.  Johannes. 
Neapolitanus,    Kard.,   s.  Bemardus   du 
Bosquet. 


Ne mausen.,    Bisch.,    s.    Gaucelinus     de 

Deaux. 
Neminum,  s.  Nicolaus. 
Nerocii,  s.  Benedictus. 
Nerocius   Bernardi,   Kaufm.    der   Ges. 

Alberti    antiqui    in    Florenz    374.    375. 

405. 
Nerotii,  s.  Nerocii. 
Nerozii,  s.  Nerocii. 
Nersdoin,  s.  Godfridus. 
Netten,  van  der,  s.  Godscalcus. 
Nevilleyo,  s.  Johannes  Valteri. 
Neuyraco,  s.  Guillelmus. 
Newilleyo,  s.  Johannes. 
Nichasius  de  Bellomonte,   Kan.   von 

S.  Martin  in  Lüttich  351. 
Nicholai,  s.  Nicolai. 
Nicholay,  s.  Nicolai. 
Nicolai,  s.  Bemardus,  Conradus,  Cothar- 

dus,  Thomas. 
Nicolas,  s.  Nicolaus. 
Nico  laus.  Prior  von  Dammarie-Eulmont 

♦N1COLAÜ8,  O.  Pr.,  Titularbischof  von 
Mimm,  Prov.  Scythopolis,  General- 
kollektor 412.  414. 

—  Kan.  und  Scholast  der  Kathedrale  in 
Prag  389. 

♦—  B.  von  Viterbo  203.  204.  207.  208. 

—  Aimel,  Sohn  von  Andreas  Ankemon 
362. 

—  Alberti  Marsaulz  de  Gorsia,  Kan. 
der  Kathedrale  in  Toul  und  von  S.  Leo- 
nard in  Marsal  168.  175.  205.  2x0. 

* —  de  Andregotinis  237. 
♦ —  de  Antrecinis  239. 
-—  de  Asperomonte,  Präb.  der  Kathe- 
drale in  Verdun  229. 

—  Andree  Barbitonsoris  357. 

—  Bertrandi,  Kapl.  in  der  Kathedrale 
in  Metz  203. 

♦—  de  Besse  (de  Bellefaye),  B.  von 
Limoges,  Kardinaldiakon  von  S.  Maria 
in  Via  lata  264.  265.  269.  ♦352.  354, 

—  de  Blenodio,  Pf.  in  Villefranchc  175. 

—  Burcerii,   Kan.  in  S.  Paul  in  Lüttich 

359- 

—  Capocci,   Kardinalbisch,  von   Frascati 

197. 

—  Capoci,  B.  von  Urgel  230. 

—  Capocii,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüt- 
tich 271. 
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Nicolais  CoUrdi,  Kan.  in  Saime-Ger- 

Irude,  D,  Lütlich  276. 
♦-  Dosijn  }57. 

—  de  Eslamo.  ernannter  Cauietarius  voo 
S.  Viklor  in  Verdun  ajg. 

—  de  Etheginstin,   Pf.  in  Mennig  165. 

—  deFranchaviUa,  Sc holast  der  Käthe-   ^ 
drale  in  Meli,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Verdun.  Archidiakon  von  Rouvroy  und 
Propst   [n   Hatlonch^lel   201.   20}.   209. 

2JO. 

—  de   Ginienich,    Kan.    der    Kathedrale 
in  Trier  192. 

—  DE  GiNcuaiA,  Subkoll.  in  Verdun  416. 

—  de  Glimeuich,  Pf.  in  Düdelingeii  191. 

—  Goedis  de  Aquis  ;Sj. 

—  Helizonis  227.  j 

—  Hearicl  de  Donge,  Kan.  in  Moustier- 
sur-Sambre   }40.  I 

—  Herbention  169.   170.  , 

—  de  Hermondi Villa.  KapLvonS.  Agnes 
in  Couvin  548. 

—  de  HeiewHt,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Utrecht  284.  I 

*—  Hoei,  Propst  der  Kaihedrale  in  Hildes-  ; 
heini  192. 

—  Jacobi,  Kaufm.  der  Ges.  Alberti  antiqui 
in    Florenz    369.   370.  •575.    J76.   jgj.  1 
)94.  »396.  »397.  »398.  «399.  400. 

—  Johanuis,  Kaii.iDMoustier-sur-Sambre,  , 
276. 

—  Johannis  de  Gorsia,  Kan.  der  Kathe- 
drale b  Toul   17}. 

—  de  Jolonheyo,    Mönch    von    Cluny,  ■ 
Prior  von  Domniarie   116. 

—  de  Linoncur[a,    Kan.  der  Kathedrale 
in  Verdun,  Pf.  in  Tillv  229.  238.  239. 

—  deLucembourg,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Verdun,  Kan.  in  S.  Castor  in  Koblenz, 
Präb,  der  Kathedrale  in  Toul,  Kan.  der  ' 
Kathedrale   in    Lüttich   171 .   191.   31  ;•   1 


2H-    2?'- 

-  de  Luss 
Aachen  339. 

-  de  Malda,  Prib.der  Kathedrali:  in  Toul 


:her,  Kan.  von  S.  Maria  i: 


ti3. 


Mai 


ian.  von   S.   Leonard    in 

Louvain  3}!. 
♦-  Marsal,  Kapl.  von  S.  Katherina  im 

Bischofspalast  In  Toul  208.  226. 
—  Mavoakal,  Rektor  des  S.  MaiheusaJtars 

in  Gembloux.  35;. 


icolaus  de  Mcffia,  Kan.  der  Kaih( 
drale  in  Lüttich  274. 

-  de    Melda,    Präb.    der   Kathedrale   i 
Verdun  231, 

-  Merre,  Präb,  in  S.  Maria  in  UtrccI 


-  de  Moi 

-  Moi 


ndino.  Pf.  in  Corbais  j66. 


rclai 
leti  206. 


,  Kl,  i7>. 


—  Muddc,  Pf  in  Hannut   341. 

—  Neminuni,  Pf  in  Hanweiler  197. 
•—  de   Perussiis,   Kaufm.,  Vertreter  der 

Ges.  Alberti  antiqui  iu  Ftorenii  372.  399. 
401. 

—  Prepositi,  Kan.  von  S,  Peter  in  Lüt- 
tich  3S2. 

—  de  Prineyo,  Prior  von  Amel  217. 

—  de  Rennendorf,  Kan.  in  Moutier- 
Grandval  28. 

—  RicsardideMarvilla,Kan.inS,Pcter 
in  Lütlich,  später  Karthäuser  340.  364. 

•—  Rossellini.  Notar  des  Kollektors 
Gerardus  de  Arbenco  186.  Z4j.  '346. 
•248. 

—  de  Sancto  Nabare,  Kan,  in  Hom- 
burg 128. 

—  de  Scecano,  Präb.  der  K.ithedrale  in 

•—  de  Senoncuria,  Kan.  von  St.-Die 
22s. 

—  de  Serraponlc,  ernannter  Kanoniker 
der  Erlftserkirche  in  Metz  209. 

—  de  Sessia,  Kan.  In  S.  Johannes  in 
Lattich  275. 

—  de  Soillees,  s.  Colinus  de  Senliers. 

—  de  Spinallo.  Kan.  und  Scholast  dei 
Kathedrale  und  Kan.  von  S.  Maria  Mag- 
dalena in  Verdun  171. 

—  de  Stachowit?,  B.  von  Regensburg 
44.  59-  78- 

—  de  Stoa  234. 

—  Surelli  2j8. 

•~  de  Thiacuria.  Benefizial  von  S.  Sul- 
piciiis,  Archipr,  und  Präb,  der  Kathe- 
drale in  Metz  199.  200,  223. 

—  Trophardi,  Kan.  und  Kantor  von 
S.  Bartholomeus  in  Lüttich  3;o,  362. 
•]67. 

—  de  Turna,  Kan,  in  S.  Maria  in  Namur 
J62, 

—  de  Ultricuria,  Dekan  der  Kathedrale 
in  Meli  199. 
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Nicolaus  de  Vallc,  Pf.  inOud-Gastel  280. 

—  Ventris  403. 

—  deVilleta,  Präb.  der  Kathedralen  in 
Toul  und  in  Verdun  213.  230. 

* —  Xellelluen,    Kan.  von  S.  Leodegar 

in  Marsal  168.  205. 
Nicholay  de  Redelinga,   s.  Walterus. 
Nigella,  s.  Petrus. 
Niger,  s.  Martinus. 
Nim  es,  s.  Nemausen. 
Nimocien.,  B.,  s.  Thomas  de  Amanatis. 
Nivella,  s.  Johannes. 
Nomen  ich,  s.  Remarus. 
Novimagio,  s.  Amoldus  und  Petrus  Jo- 

hannis  de  Xanctis. 
Novocastro,  s.  Lambertus. 
Novolapide,  s.  Sigerus. 
Novoraolendino,  s.  Johannes. 
Nuce,  s.  Stephanus. 
Nucerio,  s.  Johannes. 
Nuert,  s.  Guillelmus. 
Nughen,  s.  Johannes. 
Nussia,  s.  Henricus  Ayuresele,  Tilmannus. 
Nycholaus,  s.  Nicolaus. 
Ny  Colin  US,  Notar  des  Oftizials  von  Toul 

67. 

Nyenaer,  s.  Johannes. 

Ocinus  Jermini  de  Chanis  (?),  Kapl. 
der  Kathedrale  in  Toul  224. 

Octo,  s.  Otto. 

Octonis,  s.  Bemardus. 

Odiomonte,  s.  Guillelmus. 

Odo  Malabranche,  Pf.  von  S.  Martinus 
in  Ans  280. 

O dorn  et i,  s.  Johannes. 

Odometus  de  Enziaparva  240. 

Offit,  s.  Jordanus. 

Ogerii,  s.  Johannes. 

Oldembroc,  s.  Johannes. 

Olenbrüch,  s.  Adolphus. 

Olerici,  s.  Dominicus. 

Olmen,  s.  Henricus. 

Ol  mutz.  Bisch,  von,  s.  Johannes  de  Neu- 
markt. 

Olrici,  s.  Dominicus. 

Ortholphus  de  Weisseneck,  EB.  von 
Salzburg  402.  *403. 

Oneal,  s.  Baldewinus,  Jacobus. 

Oppendorp,  s.  Godulphus. 

Oratorio,  s.  Johannes. 

Orioli,  s,  Robertus. 


Oritzentacia,  s.  Warinus. 
Orsini,  s.  Angelus  Ursi. 
Ortalphus,  Präb.  in  S.  Amarin  16. 
Orthulus  Wal  fr  am,  Vik.  in  Neumünster 

262. 
Ortiquus,  Pf.  in  Ser^court  222. 
Ossen,  s.  Gerardus. 
Otto,  Sohn  des  Landgrafen  Ludwig  von 

Hessen,  Kan.  in  Magdeburg  262. 

—  de  Aventico,  Archidiakon  von  Basel 
382. 

—  Floren,  Präb.  in  S.  Wilhead  in  Bre- 
men 93. 

—  P  r  a  g  a  r  i  i ,  Dominikaner  in  Regensburg 
58. 

♦—  Rogeri,  Pr.  der  D.  Cambrai  354. 

—  Scarlaken,  Kan.  von  S.  Maria  in  Mae- 
slricht  357.  ♦358. 

—  de  Thenis  (Theuis),  Kan.  von  S.  Mar- 
tin in  Lüttich  352.  ♦356.  ♦358. 

Ottomanus  de  Collealto,  Propst  der 
Hl.  Kreuzkirche  in  Lüttich  264.  271. 

Ottwinus  de  Seigenstat,  Kan.  von 
Hl.  Kreuz,  D.  Basel  188. 

Oudendal,  s.  Rutgerus. 

Ouelacker,  Pf.  in  Holzweiler  331. 

Ouelspach,  s.  Johannes. 

Ouskirchen,  s.  Adolphus. 

Oyen,  s.  Johannes. 

Oygerbach,  s.  Euerstus. 

Oyo,  s.  Hoyo. 

"P.  de  Cefalhis,  Kl.  der  Kammer  135. 

Pachinus  Tomasii  dePerucijs,  Kauf- 
mann der  Ges.  der  Perucii  in  Florenz 
382. 

Paduanus,  s.  Johannes. 

Pafferode,  s.  Johannes. 

Pagani,  s.  Johannes. 

Paget i,  s.  Humbertus. 

Pail,  s.  Johannes. 

Palasini,  s.  Palaysini. 

Palatra,  s.  Thomas. 

Palaysini,  s.  Johannes. 

Pal  ein,  s.  Godefridus. 

Palen,  s.  Henricus. 

Palermo,  Erzbisch,  von,  s.  Theobaldus. 

Pal  lein,  s.  Thedericus. 

Panhus,  s.  Guillelmus. 

Panthaleon  de  Basilea,  Pf.  in  Sovoen 
188. 

Pape,  s.  Lodcwicus. 
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Paris,  s.  Stephanus  de  Passy. 

Petrus  Alberti,  Pf.  in  Haiiweüer  197. 

Parrolli,  s.  Reynaldus. 

-  Alberti,  Dekan  in  St.-Di£  214. 

Parvi,  s.  Hinricus. 

-  de    Albiarlz.    Kammerkleriker    ];8- 

Passy,  s.  Stephanus. 

J47.  J48. 

Pastor,   Kard.  til.  SS.  Marcelliiii   el   Pttri 

—  de  Alunipno,  Präb.  der  Kathedrale  in 

'9!- 

Toul  116. 

Pat^,  s.  Johaiints. 

—  UB  A1.VKRN11,  Kolleklor  382. 

—  de  Arquato  396.  397.  398. 

Paulus,   Bote   des  Subkoll.  von  Basel  31. 

—  de  Barro   125- 

—  Bertaldi,  Kaufni.  der  Ges.  delia  Scala 

•-  Bartholi,  Kaufm.,  Vertreter  der  Ges. 

in  Floren/  j8i. 

Alberti  antiqui  in  Florenz   376. 

—  Feiole  IJ7. 

-   Batisse,  Kan.  der  Kathedrale  In  Lüt- 

-  deHamalio,  Inhaber  des  officium  ma- 

tich  272.  274.  28S. 

iriculariae   in   der  Pfarrkirche  ;u  Alken 

-  de  Bebelnhoem,  Kan.  in  Basel,  Col- 

35'. 

mar,  S.  Amarin  und  Saecliingen  163. 

-  de  Urbe.  Präb.  der  Kathedrale  in  Toul   | 

•-  Beooki»,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüt- 

und ArchidiakoQ  von  Vezaigne  Jii.          , 

tich,  Archidiakon  in  Condroz,  Kanzler 

Pavone,  s.  Theodericus. 

der  Kathedrale  in  Breslau.  Kollektor  in 

Peligneyo,  s.  Huardus. 

Köln  333.  3SI.  393.  394.  »395.  396.  420. 

Pellicerii,  s.  Petrus. 

■—  de  Bello  240. 

Peratus  Clemens  459. 

—  Bernerii  238. 

Peregrinus,    de    Pu.:hheim,    EB.    von 

—   Birkelin,    Kan.   der   Apostelkirchc   in 

Salzburg. 

Köln   330. 

Pereutis,  s.  Johannes. 

-  Bobe  de  Marvilla  364. 

Peretus,  s.  Petrus  de  Suessione. 

-  Boblehem.  Propst  von  S.  Martin  in 

Pergiis,  s.  Colin u s  Wirieri.                          , 

Cülroar  163. 

Perier,  s.  Petrus. 

—  Boeli,  Notar  409. 

Pirigord,  s.  Elias  Talleyrand. 

•—  Boffredi.  Pf.  in  Goherrev  224. 

Perina,  s.  Albertus.                                          | 

-  Brebechan.  Kan    der  Kathedrale  in 

Perior.  s.  Perier.                                               | 

in  Lüttich  180.            ^ 

PeroUius  Corsini,  Kau fm.  der  Ges.  AI-   , 

-  Bruni,  Kaufm.  der  Ges.  Alberti  antiqui 

bcrli  anliqui  in  Florenz  jg;.  J98. 

in  Floren;  387. 

Perotüus,  s.  Petrus.                                    1 

--  de  Cabilone.    B.  von   Clülon - .w- 

Peroius,  s.  Perotzius. 

Saöne  182.  183.  1S6. 

Perrinus  deVallibus,  domitelius  157. 

—  Cabra  243.  244. 

Perse,  s.  Gregorius. 

—  de  Calstris.  Dekan  von  S.  Pelcr  in 

Perucii,  Kaufmannsges.  in  Floren/  582. 

Louvain   343. 

Perucifs,  s.  Pachinus. 

-  Canimate.   Kan.  der   Hl.  Kreuzkirche 

Perusiis,  s.  Perussiis. 

in  Lütlich  J67. 

Perussiis,  s.  Nicolaus. 

—  de  Claris,  Kan.  in  Hougacrdc   341. 

Petragoricensis,  Kard.,  s.  Elias  Talley- 

- Clemeiilis   de   Castro   Radulpho 

rand  de  Pfirigord  127,   )S9- 

451. 

Pelri,  s.  Bemardus,  Henricus,  Jacobus. 

—  de  Colonia.  Bürger  von  Prag  385. 

Petrilia,  s.  G. 

-  de  Columpna,  Kan.  der  Kathedrale 

Pkthiü,  Notar.  Subkoll.  in  Melz  71.  75.  ' 

in  Lütlich  171. 

77-                                                             1 

—  de  Commatceyo,  Kan.  der  Kathe- 

- Propst  der  Kathedrale  in  Olmüta  40a. 

drale  in  VetJuD  219.  234. 

—  Pf.  in  Parois  3(8. 

-  de  Confinio,  Kan.  der  Kathedrale  in 

-  de  Aichspalt,  EB.  von  Main«  64.  66.   ■ 

Verdun  235. 

70.  71.  *7i.  ??■  •76. 

-  de  Coyfiaco.  Kan.  in  Lyon  250. 

—  deAdenauwc.  Rektor  Jes  S.  Barbara- 

—  de    Cuysiaca,    Notar    in    Lyon    !?( 

Altars  in  Bonn  m. 

179-  246. 
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Petrus  de  Domino,  Kan.  in  Wasscnberg 

359- 

—  de  Droilhaghen,  Kan.  in  Bonn  345. 

♦ —  DuRAMDi,  Kollektor,  Kaplan  des  Pap- 
stes und  Kan.  der  Kathedrale  in  Embrun 
30.  33.  ♦35.  36.  43.  44.  45.  52.  59.  ♦60. 
62.  64.  65.  *66.  77.  ♦78.  ♦79.  ♦80.  ♦81. 
123.  *42i.  ♦422.  425.  ♦426.  427.  430. 
431.  ♦432.  ♦433.  ♦43$.  4}6.  4}8.  439. 

—  de  Duras,  Kaplan  in  S.  Paul  in  Lüt- 
tich 280. 

—  Euletus,  Pf.  von  Oron  37. 

—  Francisci,  Kan.  in  S.  Theobald  bei 
Metz  204.  209. 

—  Fornerii  231. 

—  de  Friburgo,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Basel  438. 

—  de  Frigidavilla,  Magister  der  Pan- 
hota  in  Avignon  255.  ^256. 

—  DE  Gablemx,  Mag.,  Kollektor  381. 

—  Gervasii,  Notar  57.  ♦58.  ♦62.  ♦63.  ♦64. 
66.  68.  »75. 

—  Ghier,  Präb.  in  Bommel  287. 

—  GuiooNis  oder  Morkti  de  Castro- 
Novo,  Archidiakon  von  Vic,  D.  Metz, 
Kollektor  36.  107.  ♦109.  ♦iii.  112.  115. 
118.  ♦122.  124.  125.  126.  ♦127.  128. 
129.  ♦130.  ♦131.  132.  ♦134.  135.  137. 
*i40.  *i4i.  *I42.  ♦143.  144.  147.  ♦148. 
149.  *I50.  ♦isi.  152.  ♦167.  206. 

—  Guioti,  Kaplan  in  der  Kathedrale  in 
Lüttich  367. 

—  Guyon  de  Lyon,  Einnehmer  in  Sens 
186.  187. 

—  Haye,  Kapl.  in  S.  Maria  in  Utrecht  285. 
♦—  de  Hcrmale,   Kan.  von   S.  Peter  in 

Lüttich  353. 

—  de  Hornbach,  Kan.  von  SS.  Severus 
und  Martinus  in  Münstermayfeld  193. 

—  de  Janeyo,  ernannter  Camerarius  des 
Klosters  S.  Viktor  in  Vcrdun   226.  234. 

—  Johannis  Louelli,  Pf.  in  Therviis  (?) 
und  Flor^mont  218.  222. 

—  Johannis  de  Xanctis  de  Novi- 
magio,  Vik.  des  S.  Katherinenaltars  in 
S.  Michael  in  Louvain  355. 

♦ —  Iticr,  Bisch,  von  Dax,  dann  Kardinalpr. 
tit.  SS.  Quattuor  Coronatorum,  später 
B.  von  Albano  343.  ^348.  350.  ♦356. 

—  DR  Kemkch,  Kan.  von  S.Johannes  in 
Lüttich,  Pf.  in  Seraing-le-Chäteau-sur- 
Meuse,  SubkoUektor  341.  366. 


♦__ 


♦ 


» 


♦  _ 


etrus  Lambert!,  Kan.  in  Wasscnberg 

3S9. 

-  Latonisa  230. 

-  de  Lesmonte  367. 
Lessunet  de  Lussiis,  Kl.  358. 

de  Limricke,  Pf.  in  Pier  330. 
L  o  n  g  e  t  i ,  Präb.  der  Kathedrale  in  Metz 
199. 

Sohn  von  Ludovicus  Husort  de 
Hordige,  Kan.  in  S.  Maria  in  Aachen 
363.  366. 

de  Luna,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüt- 
tich 339. 

Margariti  206. 

Mazoerii,  Kan.  der  Kathedrale  in  Metz 
204. 

Minen,  Präb.  in  S.  Ursitz  19. 
Moezerii,    Präb.    der    Kathedrale    in 
Metz  (s.  P.  Mazoerii)  199. 
de  Nigella,  Kustos  in  Huy  279. 
Pellicerii  23$. 

Perier,  Kan.  der  Kathedrale  in  Verdun 

171.  228.  ^238. 

Perotzus,  Kaufm.  der  Ges.  Alberti  an- 

tiqui  in  Florenz  398. 

Pinchar,    Augustiner -Prior    der    Hl. 

Kreuz-Kirche  in  Huy  341. 

Pirscal,   Präb.  der  Hl.  Kreuz-Kirche 

in  Lüttich  340. 

Quilberti,  Rektor  der  Kapelle  S.  Wal- 

burgis  bei  Lüttich  339.  343.  359. 

Ranulphi,  Pf.  von  S.  Hilarius  in  Huy 
360. 
de  Reinbach,   Pf.  in  Wermelskirchen 

325. 

Renaudi   de   Ramaricuria,    Pf.    in 

Serecourt  222. 

Richardi  de  Fondreman,  Kl.  439. 

Rostangin    de    Sancto  Crispino 
420. 

de  Ruppe  357. 

de  Rurcmunde,  Pf.  in  Echtemach  166. 
189. 

de  Sancto  Eugendo,  Einnehmer  in 
Tarantaise  186. 

de  Sancto  Michaele,  Kan.  der  Kathe- 
drale in  Toul,  Archidiakon  in  Vittel  173. 
213. 

de  Seria,  Kan.  der  Erlöserkirche  in 
Metz  204. 

de  Suessione,  Präb.  der  Kathedrale 
in  Metz  198.  205. 
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•Petrus  Tarrida   alias   Anglia.   Kan.   i 

Philippus  Raynerii.    Kaufm.  der  Ges.                  ^M 

der  Kathedrale  in  Verduii  iig. 

der  Bardi  in  Plorenz  382.                                        ^H 

-  Vagneti  de  Spinallo,  Pf.  in  Doceiles  j 

•-  de  Reberg,  B.  von  Kammin  408. •410-                  ^M 

iii. 

-  de  Syrocuria,  Thesaurar  der  Kalhe-                  ^M 

-  deValle,Kan.vonS.MariainDlnantisi.   ' 

drale  in  Toul  175.  210.                                           ^H 

~  deValle  Masonis,  Propst  in  Oelberg  1 

-  deVilriaco,   Prab.  der  Kathedrale  in                  ^M 

187. 

Verdun  z;].                                                             ^H 

-  deVenderiis.  Kan.  der  Kathedrale  in 

-  Walrami.  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüt-                  ^| 

Met/  2t)i. 

tich,  Propst  von  S.  Gertrud  in  Nivelles 

•—  Vcrneti,  Kursor  des  Papstes  180. 

348.  *3S'-  j63. 

-  deVesere  jsj. 

•-  de  Zebres  361. 

-  de  Via,  Kan.  der  KalhedraJc  in  Lüttich  1 

Philoniena,  s.  Henricus. 

181.                                                           1 

Phofferhart,  s.  Ulricus. 

-  deVincellis.  Kan.  der  Kathedrale  in   , 

Phorio(?)  de  Brisaceo,  s.  Johannes. 

Verdun  2j6. 

Pictavensis,  Kard.,  s.  Pictavin  de  Mon- 

— deVineriis(Viveriis\  Kan.  inViviers  J 

tesquieu. 

MO.  »m.  *i38.                                       1 

Pictavia,  s.  Karolus,  Ludovicus. 

•Pictavin    de    Montesquiou.    B.    von 

Metz  204. 

Albi,   Kardinaipr.   til.  XU  Aposlolorum                       ■ 

•-  Unilhal  2J4. 

226.                                                                           ■ 

—  de  Vonderiis,  Dekan  in  SU-Dic,  Kapl.    | 

Pictoris,  s.  Johannes.                                                ^M 

von    S.    Preietus    in    Malroy    und    von   ^ 

Piedechanl,  s.  Bertrandus,  Johannes.                        ^H 

Piedechat,  s.  Piedechanl.                                        ^H 

•121.                                                                 ' 

Pierrecourl,  s.  Johannes.                                       ^^M 

-  Willelmideßreyo,Kapl.vo.iS.Lau- 

Pik,  s.  Albertus.                                                        ^^M 

rentius  in  S.  Gengoult  in  Toni  227. 

Pinchnr,  s.  Petrus.                                                   ^^M 

-  de  Wlpe,  Pf.  in  Lohn  J44.                     \ 

Pincerna.  s.  Johannes.                                            ^^M 

Phano,  s.  Henricus. 

Pincerno,  s.  Ferricus.                                              ^H 

PhilippusdeAqais.Pf.inMunstergcleen 

Pirscai.  s.  Petrus.                                                     ^H 

540.                                                           ; 

Pistorio,  s.  Johannes.                                              ^^M 

—  de  Awangne,    Kan.   in  S.  Gertrud  in    , 

Pistoris,  5.  Sleplianus.                                            ^^M 

KiveUes  366. 

Pittonio,  s.  Geraldus.                                                   ^^H 

—  de  Baonna,  Propst  in  St.-Dif  214. 

Piano,  s.  Albertus.                                                   ^H 

—  Bruni,  Dekan  der  Hl.  Kreuz-Kirche  in 

Platuois,  s.  Johannes.                                             ^H 

Lültich  287. 

Poeten,  s.  Albertus.                                                       ^^H 

—  deCabassulk.B.  vonCavaillon,  dann  1 

Poinsardi,  s.  Johannes.                                          ^H 

Patriarch  von  Jerusalem.  Kardinaipr.  tit. 

Paitiers,  s.  Henricus.                                               ^^| 

SS.  Pelri  et  Marcellbi.  K ardin albiseh.  von 

Poleti,  s.  Adam.                                                       ^^| 

Sabina,   Generalkollektor    in    Deutsch- 

Poleyn, s.  Theodericus.                                                ^^H 

land  299.   •;oo.   518.   'jij.    344.    JS5, 

Poligneyo.  s.  Peligneyo,                                              ^H 

j86.  *ja8.  J89.  410. 

Policin.  s.  Pallcin.                                                          ^H 

*-  Pramaudi,  Notar  50. 

Pologniaco,  s.  Johannes.                                             ^M 

•-   Griffonel,    Präb.   der   Kathedrale   in 

Polonij,  s.  Johannes.  Thedericus.                                 ^H 

Metz,  Kapl.  in  S.  Theobald  bei  Met/. 

Pomcrio.  s.  Gerardus,  Godefridus  Gerardi.                     ^M 

200.  '207- 

Poncigno  Maressa   169.   170.                                        ^H 

—  de  Groenevelt,  Propst  von  Elsl  287. 

Poncii  de  Raigecourt.  s.  Johannes.                           ^H 

—  de  Luceniborg,  Kan.  der  Kathedrale 

Poncius   de   Atrio,   Killer.   Bürger   von                     ^M 

in  Metz  37.   128.  •168. 

Metz  208.                                                                         ^H 

-  Mansupini  ji. 

—  Barbe.   Kan.   der   Kathedrale   in   Meli                  ^H 

•-  de  Marsiliis.    Kaufm..  Vertreter  der 

20t.  30S.                                                                       ^^M 

Ges.  Alberti  antiqui  in  Florenz  375.  *37&. 

—  de  Barroducis  1)9.                                                 ^^M 

405.  NoH,  410. 

de  Channaco  aj,.                              ^^^M 
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Poncius  de  Metri,  Präb.  der  Kathedrale 

in  Metz  201. 
♦—  de   Sancto  Michaele,   Pf.  in  Tilly 

235. 

—  Synioneti,  Pf.  in  Jeandelize  232. 

—  de  Tornamira,   Präb.  der  Kathedrale 
in  Metz  200. 

Ponsardi,  s.  Andreas. 

Ponsardus  Jaber,  Kapl.  der  Kapelle  St. 

Katherina  im  Hause  von  Johannes  de 

Floren  uilla  193. 
Ponte,  s.  Ainio,  Bartht)loraeus. 
Pontemoncionis,  s.  Pontemontionis. 
Pontemontionis,    s.  Jacobus,  Matheus, 

Matheus  de  Varey. 
Pontendorf,  s.  Ulricus. 
Pontius  Marasse  227. 
Populo,  s.  Johannes. 
Porlaer,  s.  Engelbertus. 
Porchalha,  s.  Isnardus. 
Porchalhe,  s.  Porchalha. 
Porta  Martis,  s.  Johannes. 
Portal,  s.  Johannes. 
Porter,  s.  Poeten. 
Portu,  s.  DorainJcus,  Johannes. 
Potiti,  s.  Gregorius. 
Pott  er,  s.  Poeten. 
Poulain,  s.  Johannes. 
Poylebant,  s.  Ricsardus. 
Pradallo,  s.  Pradelles. 
Pradelles,  s.  Gaucelin  de  Deaux. 
Pragarii,  s.  Otto. 
Prel,  s.  Arnaldus. 
Prella,  s.  Johannes. 
Prepositi,  s.  Nicolaus. 
Prerussonus    de    Sancto    Michaele, 

Präb.  der  Kathedrale  in  Toul  126. 
Prineyo,  s.  Nicolaus. 
Priosi,  s.  Stephanus. 
Pryntz,  s.  Heidenricus. 
Pülhes,  s.  Arnaldus. 
Pullinbrechc,  s.  Gerardus. 
Punifer,  s.  Johannes. 
Puppele,  s.  Jacobus. 
Puppcndijc,  s.  Bertranius. 
Purtrani,  s.  Ulricus. 
Puteo,  s.  Johannes. 

Quadrigarii,  s.  Americus. 
ducrcu,  s.  Johannes, 
duilberti,  s.  Petrus. 
Q.uilliberti,  s.  duilberti. 


♦R.  de  Benwilr,  Kapl.  von  S.  Peter  in 
Basel  5. 

Rabno  Schenk  von  Wildburgstetten, 
B.  von  Eichstätt  415. 

Radolphus  de  Baveyo,  Präb.  der  Kathe- 
drale in  Verdun  232. 

Radulphus,  Schreiber  70.  71. 

—  Kl.  und  Kämmerer  in  Würzburg  56. 

♦ —  DE  Berno,  Subkoll.  in  Basel  162.  165. 

—  Clerici,  Kan.  der  Kathedrale  in  Basel 
188. 

—  Johannis  de  Rulen,  Kan. von S. Florin 
in  Koblenz  193. 

—  Lespicier,  Kan.  in  Liverdun  219. 

—  DE  Lewistrn,   Subkoll.  in  Würzburg 

—  Losse,  Kan.  der  Kathedrale  in  Trier, 
Kantor  in  Garden  191.  ^192. 

—  Silvani  209. 

—  de  Turribus,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Toul  222. 

Ragecourt,  s.  Johannes. 
Raimundus  de  Abbatia  422. 

—  Borgeis,  Mönch  von  Casa  Dei  217. 
Raincesseum,  s.  Galterus. 
Ramaricuria,  s.  Petrus  Renaudi. 
Ramsberg,  s.  Rutgerus. 

Rancho,  s.  Johannes. 

Rand,  s.  Henricus. 

Randenrode,  Herr  von  268. 

Rant,  s.  Rand. 

Ranulphi,  s.  Petrus. 

Raperch,  s.  Huguo. 

Raphael   Damiani,    Kaufm.    in    Bruges 

385.  ♦386. 
Rasquinus  Bareet,   Rektor  der  Kapelle 

der  hh.  Paulus  und  Mauricius  in  S.  Paul 

in  Lüttich  342.  367. 
Ratisponen.,  B.,  s.  Nicolaus  de  Stacho- 

witz. 
Ratohdorf,  s.  Henricus. 
Ratzeburg,   Bisch,  von,   s.   Henricus    de 

Wittorp,  Marquardus. 
Ravono,  s.  Jacobus. 
Rayaco,  s.  Galterus. 
Raymundus,  Pf.  in  Gensungen  und  Sülze, 

Präb.  der  Hl.  Kreuz-Kirche,  D.  Basel  26. 

—  Boneti  de  Rupc  alta  422. 

—  Borgonis(?),  Prior  von  Liomons  217. 

—  de  Canillac,  Kardinalpr.  tit.  S.  Crucis 
ui  Jerusalem,  dann  Kard.-B.  von  Pale- 
strina  194.  327. 


fersonen-Veridchnis.                                               4Hl                ^^ 

K*V«rF!.1.1'l.    [.KFnSTKfAOl!...,    KollcktOV 

Hi. 

Rencrius  deDuno.  Präb,  der  Kathedrale                 ^H 

-  i.KV*i,LK*it«Ki,  Kanoniker  von  Ua- 

in  Verdun  219.                                                       ^^| 

gres.  Kollektor  j6.  109.  119,  iii.  ijj. 

Renerus,  s.  Raynardus.                                            ^^| 

IJ5.  ij8.  ♦1J9.  140.  •141.  141.  14}. 

—  Boese.  Inhabcreinesofficiuni  inS.Ser-                ^H 

-  de  Wesemburg,  Kin.  der  Kathedrale 

vatius  in  Maestricht  154.                                       ^^M 

in  Trier  191. 

•-  Gadijn  äi7.                                                         H 

~  de    Holonia    alias    Fiis,    Kan.   von                 ^M 

tii.  S.  Adriani  )62. 

S.  Maria  und  von  S.  Adalherl  in  Aachen                   ^M 

—  de  Bardis,  Kauftii.  Si. 

^M 

—  deVestenburgh,  Prab.  der  Kathedrale 

*-deRivojss,                                                       ^ 

in  Köln  272. 

-  Guillclmi    de  Stinne.    Rektor   des 

♦Raynardus  deGoere.  Kan.  der  Kathe- 

S. Katharinenaltars  in  Hoesselt  (19. 

drale  und  von  S.  Dionysius  in  L&tti.:h. 

Rennenberch,  s.  Hcnricus. 

Kan.  von  S.  Servatius  in  Maesirichi,  der 

Rennendorf,  s.  Nicolaus.                                            ^_ 

Kirche  in  l'horo  und  von  S.  Maria  in 

Reno,  s.  Johannes.                                                          ^H 

Aachen   141.  u».   150.   j}i.  JS9-  J6i. 

Reuele.  s.  Francus.                                                         ^H 

-j65.  i66. 

Reuelli.  5.  Johannes.                                                      ^H 

Rayiiaudus  de  Bisuncio.  Kl.  4J2.  454. 

Reulevilla.  s.  Johannes.                                         ,^H 

4iS-  4JÖ.  •4J7.  4{8. 

-  Michaelis  Gonlerii  4». 

RcN,  s.  Eueratdus.                                                      ^H 

Raynerii,  s.  Jacobus,  Philippus. 

Reyniarus  de  Brole.   Kjn.   in  S.  Mana                 ^H 

*Haynerius  Dominici,  Kaufm,, Vertretet 

ad  Gradus  iu  Köln  326.                                         ^H 

der  Ges.  Alberti  anliqul  in  Floren/  40;. 

•408-  409. 

Reynaldus.  i.  Raynardus.                                              ^^M 

Kece,  s.  Leo. 

*—  Parrotti,  Kan.  der  Kathedrale  in  I.ül-                 ^H 

Rechaufe.  s.  Guilielmus. 

tich  und  Propst  in  Tongern  ;}2.  }J9.                     ^^M 

Redelinga,  s.  Waiterus  Nidiolay. 

Reynardus  de  BrAla,  Scholasi  in  Bonn                ^M 

Regenüburg.  s.  RatUponen. 

Hi-                                                                       ^H 

RcginaiUi,  s.  Alitzona,  Johanneta. 

Reynerius  de  Domo,  K.m  der  K^the-                ^H 

Reginaldus,  s.  Renauldus. 

drale  in  Verdun  2:8.                                              ^H 

—  Thesaurar  der  Camera  }oi. 

Revnerus,  s.  Ravnardus.                                           ^H 

—  de  Berbenchoo,  Kan.  der  Kathedrale 

-  de   Clevls,    Propst    in    S.   Gerton    in                    ^M 

in  Lattich  jso,  567, 

Kö\n  48.                                                                  ^M 

-   Modde,  Notar  28;.                                                   ^M 

212. 

Rcys,  s.  Laniberlus.                                                       ^^H 

—  Mercerii  von  Verduii  169.  227. 

RUinburgo,  s.  Jacobus.                                           ^^| 

•-  Symonis  215. 

Ribadelll.  s.  Gerardus.                                            ^H 

Reinbach,  s.  Petrus. 

Ricurdus,  Kellermeister  der  Abtei  in  Wer-               ^^H 

Remarus   de   NDmeni<:h,    Pf.    in  Brau- 

den 47.                                                                  ^^1 

weiler  JJ(. 

-  Barbe,  Mag.  in  tlieol.  Kan.  der  Käthe-                ^H 

Kembaldus.  Kan.  von  S.  Maiia  in  Mae- 

drale  in  Lütlich  }}o.  ^b-].                                    ^^H 

stricht  558. 

Richard!,   s.  Geraldus.  Johannes,   Petrus,                   ^H 

-  de  Vladorp,  Dekan  von  S.  Maria  in 

Richardus,  Bote  des  Koll.  P.  Duranti  67.                   ^H 

.\achen.  Pf.  in  GheMike  J51.  )6}.  ^bj. 

--  Ancelini,  Pf.  in  Dommenbdm,  Pf.                 ^H 

Kenaldus  de  Bauzemonte  22^. 

in    Hstain,    Pf.    in   Avioth,    Präb.   der                 ^H 

Ertöserkirche  in  Metz  und  von  S.  Eu-                 ^H 

'Kennudus   de  Bellomonle.  Abi  von 

caire  in  Liverduu  190.  ■191.  197.  211.                  ^H 

Favriires,  Prior  von  Relanges  119. 

^1 

*Renautdus    de    Arcubus,    Kapl.    von 

-  de  Billeyo,  Kan.  von  S.  Maria  M^gda-                    ^H 

S.  Paul  in  der  Kathedrale  >n  MeU  207. 

lena  in  Verdun  2;6,                                               ^H 

Renemberg,  s.  Syfridus. 

-  Bonneti  206.                                                    ^^H 

^^^1 
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Richardus  Collus  de  Ceperano,  Präb. 
der  Kathedrale  in  Metz  1 98. 

—  le  Grys,  Präb.  der  Kathedrale  in  Ver- 
dun  232. 

—  de  Havmonismonte,  Präb.  der  Käthe- 
drale  in  Verdun  230. 

♦—  de  Millerevo,  Präb.  von  S.  Maria 
Magdalena  in  Verdun  228. 

—  Montisgaudii,  Abt  in  La  Baume  les 
Nonnains,  D.  Besan^on  188. 

—  de  la  Roqueta,  Kaufm.  401. 
-Richerii,  s.  Johannes. 
Richus  Corbi  Mercerili  (?)  78. 
Ricsardi,  s.  Nicolaus. 

Ricsardus  Poylebant,  Rektor  des  Kaiser- 
lichen Altars  in  der  Kathedrale  in  Lut- 
tich 343. 

Rigaldus  Betelha,  Kl. der  D.Cuhors  262. 

♦—  de  Fex  359.  560. 

—  Henrici  de  Fehe,  Kan.  von  S.  Paul 
in  Lüttich  341.  349. 

Ripe,  s.  Johannes. 

Ripperode,  s.  Johannes. 

Ri  quin  US,  Schatzmeister  der  Abtei  in 
Werden  47. 

Riven,  s.  Johannes. 

Rivenato,  s.  Johannes. 

Rivis,  s.  Amaldus. 

Rivo,  s.  Renerus. 

Robaer,  s.  Egidius. 

Robardia  (Boppard),  s.  Henricus  Beyger. 

Robert  VIL,  Graf  von  Boulogne  und  Au- 
vergne  263.  353. 

Robertus,  Abt  von  Saint-Trond  344. 

* —  Bonifacii  de  Bordis,  Präb.  der  Ka- 
thedrale in  Verdun  229. 

—  de  Flandria,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Lüttich  551. 

—  de  Ginolhaco,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Verdun  229. 

* —  Guittardi,  Pr.  der  D.  Clermont  353. 
360.  361. 

—  de  Hamello,  Cluniacenser,  Prior  von 
S.  Severin  341. 

—  Infantis,  Kan.  in  Nivelles  272. 

—  de  Malorepassu,  Prior  von  S.  Marie 
des  Champs  bei  Metz  202. 

—  le  Meire,  Pf.  in  Hannut  341.  ♦351. 

—  de  Monte  Sancti  Leodegarii,  Prior 
von  S.  Remigius,  D.  Toul  210.  211. 

—  Orioli,  Camcrarius  des  Klosters  Beau- 
Heu  234. 


ROBEBTITS    DK    SaNCTO  GkrMAM<»,     Sub- 

koll.  in  Genf  246. 

—  de  Seraponte,  Propst  von  S.  Paulinus 
bei  Trier  195. 

—  de  Tuicio,  Kapl.  von  S.  Martin  bei 
Andernach,  Kan.  in  Fosses,  Archidiakon 
von  Ardenna,  Thesaurar  von  S.  Georg 
in  Köln  193.  276.  349.  ♦352.  36$.   384. 

—  de  Villari,  Kan.  in  S.  Maria  in  Dinant 

359-  363. 
Rocha,  s.  Hugo. 

Rochzdorf,  s.  Henricus. 

Rodemaca,  s.  Joffridus. 

Rodenatker,  s.  Godefndus,  Rodemaca. 

Rodenberch,  s.  Yvelo. 

Rodulphus,  s.  Radulphus. 

—  de  Elieo(?),  Pf.  in  Rambluzin  237. 

—  deMontigneyo,  Präb.  der  Kathedrale 
in  Toul  217. 

—  Vicedomini,  Propst  von  S.  Amarius 
188. 

Roffihaco,  s.  Aymericus. 
Roger,  s.  Hugo. 
Rogeri,  s.  Otto. 
Rogerii,  s.  Aymo,  Johannes. 
Rogoncort,  s.  Johannes. 
Roitstochk,  s.  Johannes. 
Rollandi,  s.  Symon. 
"^Romanus  de  Insula  206. 
Roniiis,  s.  Droco. 

Ropertus  de  Tilia,   Pf.  in  Wissen   326. 
Ropilhaco,  s.  Rossillaco. 
Roqueta,  s.  Richardus. 
R0BICU8,   Dekan  von   S.  Georg   in  Köhi, 
Subkoll.  49. 

—  de  Montestellarum,  Kan.  in  Speyer, 
in  Weilburg  und  von  S.  Symeon   164. 

Rosa,  s.  Dominicus. 

Roser iis,  s.  Henricus,  Johannes. 

Rosquinus,   Kan.  in  S.  Maria  ad  Gradus 

in  Köln  47. 
Rosseil eti,  s.  Johannes. 
Rossellini,  s.  Nicolaus. 
Rosseti,  s.  Johannes. 
Rossillaco,  s.  Bernardus. 
Rossilhaco,  s.  Rossillaco. 
Rost  angin,  s.  Petrus. 
Rota,  s.  Jacobus. 

Rotbert  US,  s.  Robertus  de  Tuicio. 
Rotellein,  s.  Lutoldus. 
Rotgerius  de  Martey,  Präb.  der  Kathe- 

dr.»lc  in  Verdun  125. 
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Rotherus  de  Camin,  Prab.  der  Kathe- 
drale in  Lübeck  96. 

Rotlandi,  s.  Guillelmus. 

Rouriis,  s.  Romlis.        ^ 

Royaco,  s.  Valterus. 

Roys,  s.  Reys. 

Rudolph  US,  Kustos  der  Kathedrale  in 
Hasel,  Subkollektor  412. 

Ruffart,  s.  Johannes. 

Ruffi,  s.  Bemardus. 

Rufi,  s.  Guillelmus. 

Rulen,  s.  Johannes,  Radulphus. 

Runiel,  s.  Rummel. 

Rumillie,  s.  Johannes. 

Rummel,  s.  Christianus,  Johannes. 

Rumnel,  s.  Rummel. 

Rupe,  s.  Johannes  de  Ripe. 

Rupe  alta,  s.  Raymundus  Bfineti. 

Ruppe,  s.  Iterius,  Petrus. 

Ruppeforti,  s.  Egidius. 

Ruremunde,  s.  Johannes,  Petrus. 

Rutgerus  de  Oudendal,  Pf.  in  Atten- 
dorn 345. 

—  de  Ramsberg,  Kan.  in  Soest  350. 

—  Spring,  Pf.  in  Eslohe  525. 
Ryman,  s.  Johannes. 

Ryquinus  Upcnorde,  Kan.  der  Apostel- 
kirche in  Köln  528. 

Saarbrücken,  Graf  von  69.  132. 

—  s.  Saraponte,  Serraponte. 
Sabaterii,  s.  Guillelmus. 
Sabelini,  s.  Johannes. 
Salewerne,  s.  Johannes. 
Salheit,  s.  Egidius. 
Salis,  s.  Guillelmus. 
Salmis,  s.  Henricus. 
Saltolf,  s.  Johannes. 

Salzburg,  Erzbisch,  von,  s.  Fridericus  de 
Leibnitz,  Ortholphus  de  VVeisseneck, 
Peregrinus  de  Puchheim. 

Samermonte,  s.  Erardus. 

Sana,  s.  Johannes. 

Sancius,  s.  Santtrinus  (?). 

Sanctis,  s.  Annanus,  Matheus  Dostins. 

Sancto  Martiali,  Kard.  364f  s.  Hugo. 

Sandriis,  s.  Johannes. 

♦Santtrinus  (?)  de  Hantonicastro,  Pf. 
in  Thil  235. 

Sapangina,  s.  Sapoigny. 

Sapegina,  s.  Sapoigny. 

Sapoigny,  s.  Albertus. 


Saponia,  s.  Sapoigny. 
Saraponte,  s.  Arnaldus,  ßoemundus. 
Sareponte,  s.  Saraponte. 
Sarleyo,  s.  Sorleyo. 
Sarraponte,  s.  Henricus. 
Sartiis,  s.  Jobannes. 
Sarto,  s.  Johannes. 
Savigniaco,  s.  Leodegarius  iMajoris. 
Savoyen,  Graf  von  186. 
Say,  s.  Humbcrtus. 

Scala,   Kaufmannsgesellschaft  in   Florenz 
382. 

—  s.  Johannes. 
Scalaboti,  s.  Amulphus. 
Seal  et i,  s.  Johannes. 
Scaleto,  s.  Casleto. 
Scambroic;  s.  Gerardus. 
Scarlaken,  s.  Otto. 
Scecano,  s.  Nicolaus. 
Schette,  s.  Johannes. 
Schilling,  s.  Guillelmus. 
Schwerin,   Bisch,  von,   s.  Frcdericus  de 

Buelow. 
Scriuer,  s.  Henricus. 
Sculenborch,  s.  Bernardus. 
Sebastianus    de    Sorbeya,    Präb.    der 

Kath.  in  Verdun  230;  (s.  Bastinus). 
Sebertus   Snabel,   Kan.  von   S.  Osstor 

in  Koblenz  195. 
Sehr  es,  s.  Johannes. 
Secano,  s.  Ambaldus. 
Segestas,  s.  Zeghestaf. 
Seignhor,  s.  Jacobus. 
Seigenstat,  s.  Ottwinus. 
Senliers,  s.  Colinus. 
Senoncuria,  s.  Nicolaus. 
Septcmfontibus,  s.  Thomas. 
Seraponte,  s.  Johannes,  Robertus. 
Seria,  s.  Petrus. 
Serraponte,  s.  Nicolaus. 

—  s.  Seraponte. 
Serreriis,  s.  Symon. 
Serueres,  s.  Mateurus. 
Servianis,  s.  Guillelmus  Rotlandi. 
Sessia,  s.  Nicolaus. 

Se  SS  lieh,  s.  Theodericus. 

Sestarico,  s.  Cistarico. 

Sigerius,  s.  Sigerus. 

SiGKRus  DK  NoYOLAPiDE,  Dekan  der 
Kathedrale  in  LOttich,  Dekan  von  S.  Ser- 
vatius  in  Maestricht,  Kollektor  in  Köln 

3JJ.    j»e     ♦..H     •-..    #^3.    J44,    345. 
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♦346.  ♦347.  *556.  ♦567.  ♦368.  *369.  ♦370. 

♦371.  ♦372.  ♦373.  374.  375.  *37ö-  377-   , 
Sigfriedus    de   Geil n hausen,    B.    von  j 

Chur  81. 
Signo,  s.  Eurardus. 
Silva,  s.  Garnerus. 
Sil  van i,  s.  Radulphus. 
Silvaveticis,  s.  Johannes. 
Simon,  Vik.  der  Pfarrkirche  Uns.  L.  Frau 

in  Lübeck  96. 
*—  de  Loquemont,  Pf.  in  Percy-le-Petit 

152. 
Singnor,  s.  Seignhor. 
Sirocuria,  s.  Syrocuria. 
Sistario,  s.  Monus. 

Sixtus,  s.  Ludovicus.  | 

Snabel,  s.  Sebertus. 
Snederus  Uterloe,  Präb.  der  Kathedrale 

in  Utrecht  284. 
S  n  o  e  t ,  s.  Theodoricus. 
Sobellini,  s.  Johannes. 
Soderini,   Kaufmannsgesellschaft  in  Flo- 
renz 373. 
—  s.  Soderinis. 
Soderinis,s.  Dominicus,  Franciscus Gerii, 

Gerus. 
Soillees,  s.  Nicolaus,  Senliers. 
Solegiis,  s.  Jacobus. 
Solms,  s.  Symon. 
S  o  m  m  a  Ve  1  a ,  s.  Hugo. 
S  o  n  a ,  s.  Johannes. 
Sonaglini,   s.   Bartholomeus,   Bartholus, 

Bertholus  Johannis. 
Sonlers,  s.  Senliers. 
Sorbeya,  s.  Sebastianus. 
Sorleyo,  s.  Bastinus. 
Sorn,  s.  Johannes. 
Sortes,  s.  Johannes. 
Spanehaym,  s.  Henricus. 
Spanner,  s.  Hugo. 
Spaynheyn,  s.  Godefridus. 
Spec,  s.  Albertus. 
Spede,  s.  Goswinus. 
Spemont,  s,  Johannes. 
Spinal lo,  s.  Jotfridus,  Johannes  Hugonis, 

Nicolaus,  Petrus  Vagneti. 
S  p  i  n  e  1 1  i ,  s.  Laurentius. 
Spirotus,  Kan.  der  Kathedrale  in  Lüttich 

279. 
Spring,  s.  Rutgerus. 
Slachowitz,  s.  Nicolaus. 
Stadis,  s.  Vernerus. 


Stagno,  s.  Guillelmus,  S^mion. 

Staillat,  s.  Amaldus  Johannis. 

Stalberg,  s.  Fridericus,  Henricus,  Jo- 
hannes. 

Staynec,  s.  Henricus.  • 

S  t  e  1 1  i  g  e  n ,  s.  Egidius. 

Stephani,  s.  Guido. 

Stephanus  Bellicognati,  Kan.  in 
S.  Maria  in  Hougaerdc  270. 

—  Bellifilii,  Präb.  der  Erlöserkirche  in 
Metz,  Pf.  in  Dom-Remy,  dann  Pf.  in 
Ferrieres  197.  199.  213.  217. 

♦ —  Canibaruti,   B.  von  Monte   Casino, 

Thesaurar  der  Camera  162. 
*—  DK  Ca  KALI,  Subkoll.  248. 

—  Dominici,  Pf.  in  Ochey  220. 

—  G  e  n  e  s  i  i ,  Offizial  von  Langres  143. 
~  Jaquini,  Pf.  in  Dugny  229. 

—  M  a  i  1  e ,  Präb.  von  S.  Theobald  bei  Metz 
und  von  S.  Maria  Rotunda  in  Metz  1 97. 
198. 

♦—  Marcerii  353. 

—  Mi  litis,  Präb.  von  S.  Theobald  bei 
Metz,  Kan.  und  Kantor  der  Kathedrale 
in  Verdun,  ernannter  Pf.  in  Dugny  1 97. 
229.  235.  237.  239. 

—  de  N u c e ,  Kan.  der  Kathedrale  in  Ver- 
dun 229.  235. 

—  de  Passy  (de  Paris),  B.  von  Paris, 
dann  Kardinalpr.  tit.  S.  Eusebii  551.  352. 

—  Pistoris,  Notar  44,  63.  422. 

—  Priosi,  Pf.  in  Dommartin-lez-Toul  215. 
*—  de  Vart  237. 

—  Vitalis,  Kursor  der  päpstl.  Kurie   254. 

2S5. 
Stinne,  s.  Renerus  Guillelmi. 

♦Stobancus  Hennemanni  206. 

Stochern,  s.  Guillelmus. 

♦Stoldus   de   Altovitis,    Kaufni.    von 

Florenz  395. 
Ston,  s.  Nicolaus. 

Stormaria,  s.  Gerardus,  Gr.  v.  Holstein. 
Stornenbergh,  s.  Johannes. 
Strafsburg,  Bisch,  von,  s.  Lambertus  de 

Born. 
Strociis,  s.  Hubertinus  Andree. 
Stromer,  s.  Ulricus. 
Strubbe,  s.  Hugo. 
Stuebcr,  s.  Henricus  Frigidi. 
Suderlande,  s.  Henricus. 
Suder  man,  s.  Bertrammus,  Conradus. 
Suessione,  s.  Peretus,  Petrus. 


Personen -Vcriekhnis,                                                4  SS             ^^^| 

Siilleyo,  s.  Gouldus. 

*Talentus   Andree   Bucelli.    Kjulm..               ^H 

Suniniai-era,  s.  Lambcrlus, 

Vertreter  der  Ges.  Alberti    aniiqui    in               ^^| 

^iinimu.  s.  Hi;mtannus. 

Florenz  346.  372.  «374,                                        ^H 

Sunli,  s.  Bertholdus. 

Talleyrand,  s.  Elias.                                               ^H 

Supinu,  i.  Athenulpliu». 

Tarantaise.    Erjebisth.     s.   ItertrjnJiis   de                  ^H 

Surelli.  s.  Nkolaus. 

Bertrandis,  Johannes  de  Iterlrandis.                          ^^M 

Susato,  9.  Marquardus. 

Targa,  s.  Ademarus.                                                         ^H 

Swalnie,  s.  GuUlelmus. 

Tarrida.  s.  Petrus.                                                     ^| 

äw Lins b Tille,  s.  Bertholdus. 

Tegeln.  s.  Johannes. 

Syfredus  Ludowici,  Vik,  des  Hl.  Geisl- 

Telmannus  Danielis.  Pf.  in  Bt-rg-Frics- 

Hospitals  in  MünslermayfelJ   i6;. 

heim  529. 

SvIriJus    Je    Reiiembe'rg,     Präb.    der 

—  de  Greveroidc.  Kan.  in  Werden  332. 

■   Kirche  in  Kirctiherten  47. 

—  de   Hagene,    Kan.   in  S.  Andreas  in 

.Sygcrus,  s.  Sigerus, 

Köln  33'- 

.Synion,  Prior  von  Oig.iies  »2. 

Tenceünus,  s.  Johannes. 

-  Pf.  in  Raville  ai6. 

Tercialeuca,  s.  Johannes. 

-  de  Atrio,  Pf.  in  Bavilliers  uo. 

Tergcntinus,  B.,  s.  Frandseus  de  Anielia. 

-  de  Atrio.  Kan.  voti  S.  Johannes  nnd 

•Terricus  de  Bruerüs,  Präb.  in  St. -DW, 

von   S.  Barihölomaeus  in  Lültich  J15. 

BenefizUI  in  RambervlUers  211.  iiH.                       ^M 

116.  *3i8. 

-   de  Vienairia,    Pf.    in   Chanip-k-Duc                 ^M 

-  Coiini,  Pf.  in  Braban-sur-Meuse  2J7. 

und  Bruytres  219.                                                  ^^M 

-  de  Huniborc,  Prab.  der  ErlöscrkiKhe 

Textoris,  s.  Johannes.                                                   H 

in  Met.  13J. 

Thalamis,  s.  Godefridus.                                         ^M 

—  de  Metis,  Pf.  In  Greis  54.  64.  66.67. 

Thalon,  5.  Johannes.                                                ^H 

68.  '69.  «76. 

Theavilla,  i.  Amaldus  Joliamiis.                               ^^M 

—  Michaelis,  Pf.  In  Uommenheim  197, 

Thedericus,  5.  Theodericu5,Theodüricus.               ^^H 

-  Michaiis.  Pf.  in  Estain  134. 

~  de  Glevis                                                           ^H 

—  de  Milereyo,  Pf.  in  Loisey  217. 

-  Pallein.  Pr.  {6{.  366.                                        ^H 

—  de  Monteferrando.  Prior  von   Alt- 

•-  de  Polonia,   HitgUed  des  d^ut:.chen                ^H 

kirdi  L«8. 

Ordens  383.                                                            ^H 

—  Kollandi,    Propst    der   Kathedrale    in 

-  Wmellic.  Kl.  42.1.                                                 ^1 

Verdun  129.  133. 

-  de  Xantis.  Kan.  in  S. Gereon  in  Köln                    ^M 

—  de  Serreriis,   Prior  von  Chambron- 

383. 

court  211. 

Thenis,  s.  Otto. 

-  Je  Solms,  Dekan  der  Kathedrale  in 

Theobaldi,  s.  Elricus,  Ferricus,  Henricus. 

Köln  34S. 

Joliannes. 

—  de  Slagno   169.   170.  128. 

Theobaldus,  EB.  von  Palermo  ijo.  166. 

-  de  Usia,  Präb.  der  Kathedrale  in  Toul, 

-deAltomonte.  Präb.  der  Kathedrale 

Pf.  in  Maodres  lu.  212. 

in  Verdun   16S.                                                                 ^ 

—  Wernerii,    Präb.    der    Kathedrale    in 

•—  Bruneti.  Notar  des  Gerardus  de  Ar-                 ^H 

Toul  215. 

beuco  167.  •168,  "169.  174.  181.  "iSi.                 ^H 

—  Je  Wibalhe  366. 

.8;.  '184.  •>8i.                                                     ^M 

Synioneti,  s.  Poncius. 

-  Ferreti,   Scholast   der   Kathedrale   in                 ^H 

Svnioni,  s.  Symonis. 

Meli  109.                                                         ^M 

Synionis.  s.  Jacobus,  Regin.ildm. 

-  Griffonel,  ernannter  Kan.  der  Käthe-                ^M 

Svmonnius  Rolandi.  i.  Svmon  Rol- 

drale in  Met«  167.  196-                                           ^^ 

land!. 

-  Martini  de  Luccniburch,  Kan.  von 

—  s.  Svmon. 

S.  Castor  in  Kobleni  191. 

.Synceio,  s.  Thomas. 

—  Migorinart,  Benefi«iat  der  Kathedrale 

L              Syni,  s.  Godcfridus. 

in  Met^  200.                                                            ^1 

■              Syrocuria.  s.  Philippus. 

•—  de   Moesperg.   Prior  von   Miserath                    ^1 

1 

L          ^        -j 
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Theobaldus  de  Monteclaro,  Prior  von 
Vandelainville  215. 

Theodericus,   Kantor  der  Kathedrale  in 

Mainz  406.  407.  409. 
Theodkkicus,   Prior  von  S.  Andreas  in 

Orvieto,  Kollektor  $1.  57. 

—  de  Aganeyo,  Präb.  von  S.  Thomas 
in  Strafsburg  40. 

—  de  Astberg,  Pf.  in  Mors  327. 

—  Bayer  de  Boppard,  B.  von  Metz  409. 
410.  ♦411.  ♦415. 

—  de  Hamersteym,  Kan.  der  Kathedrale 
in  Trier  19}.^ 

—  Kagelwit,  EB.  von  Magdeburg  389. 

—  Mule,  Kantor  von  Garden  192. 

—  de  Pavone,  Schatzmeister  von  S.  An- 
dreas in  Köln  329. 

—  Poleyn  34$. 

—  de  Sesslich,  Vik.  in  der  Apostelkirche 
in  Köln  324. 

—  Visschelle,  Vik.  in  Huy  355. 
Theodorich,  s.  Theodericus. 
Theodoricus  de  Leten,  Pf.  in  Opladen 

32$. 

—  de  Lederdamme,  Präb.  in  S.  Maria 
in  Utrecht  285. 

♦—  Snoet,  Kan.  in  S.  Maria  in  Dinant  351. 
364. 

*—  de  Xantis,  Kapl.  in  S.  Peter  und  des 
S.  Paulsaltars  in  der  Kathedrale  in  Lüt- 
tich 3S3. 

Therricus  de  Bovoncuria,  Kan.  der 
Kathedrale  in  Toul  175. 

Theudericus  Eberwin,  Kan.  in  Oehrin- 
gen,  D.  Würzburg  262. 

Theuis  (?),  s.  Thenis. 

Thiacuria,  s.  Alardus,  Nicolaus. 

♦Thidemannus  de  Monteburgi,  Ma- 
gister der  Stadt  Bruges  408. 

Thi ersten,  Präb.  in  Frick  26. 

T holen,  s.  Albertus. 

^Thomas  dk  Amanatis,  Titularbischot 
von  Limassol,  Kollektor  401.  402.  412. 
*4i3.  414. 

—  Bonaguida,  Kaufm.,  Vertreter  der  Ges. 
Alberti  novi  in  Florenz  370. 

—  de  Bourlemont,  B.  von  Toul  126. 
242. 

—  deBurgo,  Kan.  der  Kathedrale  in  Ver- 
dun  228.  239. 

—  de  Dalen,  Pf.  in  Düren  332. 


^Thomas  de  Damperia,  Subthesaurar 
und  Präb.  der  Kathedrale  in  Toul,  er- 
nannter Kan.  der  Kathedrale  in  Metz, 
Benefiziat  in  Aillianville  168.  175.  205. 
210.  213.  224. 

—  Elye,  Kan.   von  S.  Florin  in  Koblenz 

195- 

—  Jaquemini,  Präb.  von  S.  Nicolaus  in 

Brixey-sur-Meuse  213. 

—  Monis,  Kaufm.  der  Ges.  Alberti  an- 
tiqui   in   Florenz   374.  *397.  398.  400. 

♦40s. 

—  Nicolai  Lambertesqui,  Kaufhi.,Ver- 
treter  der  Ges.  Alberti  antiqui  in  Florenz 
369.  370.  393.  ♦394.  *396.  397. 

—  de  Palatra,  Notar  186. 

—  de  Sancto  Elphio,  Prior  von  S. Georg 
bei  Toul  221. 

—  de  Sancto  Johanne,  Dekan  der  Ka- 
thedrale in  Trier  194. 

—  de  Septemfontibus,  Propst  von  S. 
Maria  ad  Gradus  in  Köbi  327. 

—  de  Synceio,  Präb.  der  Kathedrale  in 
Metz  201. 

—  Trikestar,  Kan.  der  Kathedrale  in 
Metz  150. 

Thorae,  s.  Henricus. 

Thonenburch,  s.  Walramus. 

Thudichem,  s.  Tudekem. 

Thya curia,  s.  Thiacuria. 

Tiaco,  s.  Alardus. 

Tider ic US,  s.  Johannes. 

♦Tielmannus,    Kan.    der   Kathedrale    in 

Lüttich  356. 
Tierrici,  s.  Viriomius. 
Tierricus,  Pf.  in  Denen  vre  224. 

—  Pf.  in  Ochey  220. 

—  de  Biencuria,  Präb.  der  Kathedrale 
in  Toul  210. 

—  s.  Terricus. 
Tigrini,  s.  Georgius. 
Tilia,  s.  Ropertus. 

Tilmannus  Balestarii,  Pf.  von  S.  Vith 
278.  280. 

—  Kül  de  Legninch,   Kan.  in   Kerpen 

34$. 

—  Lamberg  394. 

—  de  Nussia,  Prokurator  an  der  Kurie 
262. 

Toi  an,  s.  Tholen. 
Tomasii,  s.  Pachinus. 
Tongris,  s.  Amoldus. 
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Toren,  s.  Henricus  Hoesman. 

To  r  n  a  m  i  r  a ,  s.  Berastus,  Johannes,  Poncius. 

Tornay,  s.  Jaquetus. 

Toulon,  s.  Tholen. 

Traiecto,  s.  Guillehnus,  Johannes. 

Trandi,  s.  Bernardus. 

Trauille,  s.  Johannes. 

Trenionia,  s.  Henricus. 

Treveren.,  Erzbisch.,  s.  Balduinus  de 
Luetzelburg,  Boemundus  de  Saraponte. 

Treveris,  s.  Johannes. 

Trier,  s.  Treveren. 

Tri  est,  s.  Tergentinus. 

Trijt,  s.  Johannes. 

Trikestar,  s.  Thomas. 

Trilha,  s.  Germanus. 

Trimonia,  s.  Tremonia. 

Tripperii,  s.  Guillelmus. 

Trophardi,  s.  Nicolaus. 

Trudone  S.,  s.  Gerardus  de  Scambroic. 

Trulleyo,  s.  Widericus. 

Tudekem,  s.  Euerardus. 

Tudekin,  s.  Tudekem. 

Tuicio,  s.  Hermannus,  Robertus. 

I  uitio,  s.  Tulcio. 

Tülle,  Bisch,  von,  s.  Hugo  Roger. 

Tüllen.,  Bisch.,  s.  Amatus  de  Geneva,  Jo- 
hannes d'Arzilli^res,  Johannes  de  Hoyo, 
Thomas  de  Bourlemont. 

Turna,  s.  Nicolaus. 

Turre,  s.  Ferricus,  Johannes. 

Turribus,  s.  Radulphus. 

Tusculanus,  Kard.-B.,  s.  Ambaldus  de 
Ceccano,  Nicolaus  Capocci. 

Tuycio,  s.  Tuicio. 

Ubaldus  Fecci  de  Ubertinis,  Kaufm., 
Vertreter  der  Ges.  der  Cardi  40} . 

Ubertinis,  s.  Ubaldus. 

Uffeyo,  s.  Johannes. 

Ulnici,  s.  Gerardus. 

Ulrici,  s.  Henricus. 

Ulbicus  Fkoistkkii,  Scholast  von S. Ste- 
phan in  Mainz,  Kollektor  390. 

♦ —  DE  Lkonroto,  Propst  in  Illmünster, 
Subkoll.  389.  391. 

* —  de  Lunendorf^  Rektor  des  Marien- 
altars in  S.  Peter  in  Basel  5. 

—  de  Mouda,  Kaplan  des  B.  von  Strafs- 
burg  40. 

—  Phofferhart,  Kan.  in  S.  Johannes  in 
Konstanz  422. 


Ulricus  de  Pontcndorf,  Ritter,  Mar- 
schall des  B.  von  Eichstätt  389.  « 

—  PiiKTKANi,  Dekan  der  Kathedrale  in 
Augsburg,  Subkoll.  413. 

—  Stromer,  Kaufm.  in  Nürnberg  414. 
Ultricuria,  s.  Nicolaus. 

Ungot,  s.  Wemherus  Wmheri. 

Unilhal,  s.  Petrus. 

Unna,  s.  Hermannus. 

Upenorde,  s.  Ryquinus. 

Urbanus  V.,   Papst   299.    319.    330.   338. 

♦339.  *34o.  341.  ♦343-  *346.  348.  352. 

354.   357-   358.  *359-  *36o.   363.  *366. 

370.  372.  391.  392.  395.  400.  404. 
Urbe,  s.  Paulus. 
Urbeche,  s.  Geraldus. 
Urchiis,  s.  Adam. 

Urgel,  Bisch,  von,  s.  Nicolaus  Capoci. 
Ursi,  s.  Angelus. 

Ursin is,  Kard.,  s.  Raynaldus  de  Ursinis. 
Usia,  s.  Symon. 
Ustinc,  s.  Hugo. 
Uterloe,  s.  Snederus. 
Uticensis,  Kard.,   s.  Hellas  de  St.  Irieix. 

Vachcti,  s.  Bertrandus. 

Vagneti,  s.  Petrus. 

Valerau,  s.  Valercut. 

Valercut,  s.  Johannes. 

Valerke,  s.  Henricus. 

Valle,  s.  Nicolaus,  Petrus. 

Valleaurea,  s.  Raymundus. 

Valle  Masonis,  s.  Petrus. 

Vallibus,  s.  Perrinus. 

Valliscolore,  s.  Huardus. 

Valtelinus  de  Lobio,  Kan.  in  S.  Severin 
in  Köln  47. 

Valteri,  s.  Johannes. 

Valterus  de  Royaco,  Präb.  der  Kathe- 
drale in  Verdun  230. 

Vanderiis,  s.  Vonderiis. 

Vannis,  s.  Jacobus. 

Vapincen.,  Bisch.,  s.  Henricus  de  Poitiers. 

Varendorpe,  s.  Amelungus. 

Varez,  s.  Matheus. 

Varinus,  Kan.  der  Kathedrale  in  Verdun 

134. 

—  de   Barro,    Präb.   der    Kathedrale    in 

Verdun  229. 
Vart,  s.  Stephanus. 
Vaucheromii,  s.  Vcmerus. 
Velhten,  s.  Waltcrus. 
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Venderiis,  s.  Petrus. 

"VCeneta,  s.  Johannes. 

Veno,  s.  Gerardus. 

Venthadoro,  s.  Eblo. 

Ventris,  s.  Nicolaus. 

Verden,  Bisch.,  s.  Daniel  de  Wichtrich. 

Verdenberg,  s.  Henricus. 

Ver dunen..    Bisch.,   s.    Henricus   d'Apre- 

mont. 
Vernenbeurch,  s.  Gerardus  Henrici. 
Vernerus  de  Barre  (?),  Pf.  in  Chavigny 

226. 

—  de  Stadis,  Vik.  der  Kathedrale  in 
Hamburg  92. 

—  Vaucheromii  de  Vichiis,  PI",  in  Ro- 
ville-aux-Chenes  216. 

Verneti,  s.  Petrus. 

Verreti,  s.  Geraldus. 

Vertcriaco,  s.  Johannes. 

Vertriaco,  s.  Johannes. 

Verulis,  s.  Johannes. 

Verzelesia,  s.  Johannes  Johannis. 

Vesere,  s.  Petrus. 

Vestcnburgh,  s.  Raynaldu^. 

Vetenleen,  s.  Henricus. 

Via,  s.  Petrus. 

Vi  an  den,  s.  Johannes. 

Vi  an  na,  s.  Godefridus. 

Vicedomini,  s.  Rodulphus. 

Vichiis,  s.  Vernerus  Vaucheromii. 

Vienairia,  s.  Terricus. 

Vienna,  s.  Vianden. 

Vigenous,  s.  Johannes. 

V^igot,  s.  VVernherus. 

Villa,  s.  Admetus,  Dominicus  Johannis 
Musardi. 

Villanus  Johannis,  Prokurator  der  Han- 
delsgesellschaft der  Alberti  antiqui  von 
Florenz  $99. 

Villari,  s.  Robertus. 

Villariis,  s.  Johannes. 

Villebringhen,  s.  Johannes. 

Villeta,  s.  Nicolaus. 

Villeyo,  s.  Dominicus,  Ferricus. 

Villici,  s.  Leonardus. 

Vlncellis,  s.  Petrus. 

Vineriis,  s.  Petrus. 

Viortio,  s.  Guido. 

Virduno,  s.  Franciscus. 

Viridario,  s.  Bernardus. 

V^iriomius   Tierrici,    Pf.    in   Rambluzin 

2}I. 


Virodio,  s.  Gerardus  Ribadelli. 

Viruti,  s.  Joffridus,  Johannes  JoiTredi. 

Vissaco,  s.  Petrus. 

Vis  sc  helle,  s.  Theodericus. 

Visulo,  s.  Johannes. 

Vital is  II,  Erzb.  von  Besannen  *i4o. 

—  s.  Stephanus. 
Viterbio,  s.  Anthonius  Pauli. 
Viterbo,  Bisch.,  s.  Nicolaus. 
Vitriaco,  s.  Adam,  Johannes,  Philippus. 

—  s.  Verteriaco,  Vertriaco. 
Vitte,  s.  Matheus. 

Vitulo,  s.  Guillelmus,  Guill.  Wiardi. 

Vivacurte,  s.  Johannes. 

Vivario,  s.  Gerardus. 

Viventii,  s.  Johannes. 

Vi  V  i  a  n  u  s ,  Kan.  der  Kathedrale  in  Toul  1 28. 

Vladorp,  s.  G.,  Rembaldus. 

Vlodorp,  s.  Vladorp. 

Vodro,  s.  Vodronio. 

Vodronio,  s.  Helias. 

Vodrono,  s.  Vodronio. 

Voishem,  s.  Walterus. 

Voitsardi,  s.  Hermannus. 

Volframi,  s.  Ludovicus. 

♦Volzekinus  Dannebergh  408. 

Vonderiis,  s.  Petrus. 

Vondri curia,  s.  Johannes. 

Vorne,  s.  Bartholomeus. 

Vorsthusen,  s.  Johannes. 

IVade,  s.  Guillelmus. 

Wadrecheies,  s.  Egidius. 

Waeronz,  s.  Wericus. 

VValdeke,  s.  Adolphus. 

Walfram,  s.  Orthulus. 

VValkenburgh,  s.  Johannes. 

Walrami,  s.  Philippus. 

Walramus   de  Thonenburch,    Komtur 

des  deutschen  Ordens  in  Köln  383. 
Walstede,  s.  Godefridus. 
Waltemanni,  s.  Hermannus. 
Walterius  Lebart,  Kan.  in  VV'eset  265. 

271.  274. 
\Va Iterus  Decanus,  Kan.  in S.  Joliannes 

in  Konstanz  422. 

—  de  Ducello,  Rektor  des  Altars  der 
hh.  Nicolaus  und  Gertrud  in  Moustier- 
sur-Sambre  349. 

♦ —  Duechellus  355. 

—  de  Ficocuria,  Prokurator  an  der 
Kurie  409. 
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U-aliLru,s   Je   Heii.li.ies.   J'f,   in   U«r, 

Wcuelkoucn,  s,  WeveünKhoven. 

Kau.  der  Kathedrale  in  Lüilich  ;4).  )6o. 

Weuuclconun.  v  Wevelingliovtii, 

-  Ilttirici  de  Busco.  Kau.  in  S.  Ger- 

trud iti  Nivelles  17s, 

Wibalhe.  s.  Sj-mon. 

-   de  Melauri,  Rektor  des  S.  Nicolaus- 

Wide, s.  Gerardiis. 

altars   in  der  Kirche  von  Monl-Saint- 

Widericus   de   M.irbache,    Kapl,   des 

Andre  277. 

Marienaltars  in  S.GengouIl  in  Tool  ij^. 

—  NichoUv  de    Redelinga,    Pf.    i.i 

-    de  Trullcyo,  Präb.  von  S.GengouIl 

Mendig  {})  lös. 

in  Toul  211. 

-  deVeIhten,  Kau.  in  Rheinfclden  21. 

Wigelonis,  s.  Wonuwinus, 

-  deVoisheni,  Pf.  in  Straelen  525. 

Wihangue,  s.  Wihonge. 

Waltherus   de    A.manlia,   Pf.  von  5. 

Wihonge,  s.  Johannes. 

Elophe  in  Toul  jij. 

Wilbrandus  Want,  Kl.   jja. 

Walt  man,  s.  Hermaiinus. 

Wilhelmus,  s.  Guillelmus. 

Wambckc.  s.  Johannes. 

Wilhersyes,  s.  Godefridus. 

Wandeotiio,  s.  Helias. 

Wilhon.  s.  Jacobus. 

Wa»g,  s.  Johannes. 

Wilhongue.  s.  Wüionge. 

Wange,  s.  Godefridus. 

Willekini,  s.  Johannes. 

Want.  s.  Wilbrandus. 

Willequini,  s.  Willekini. 

Wareiidorp,  .s.  Godefridus. 

Willeimi.  s.  Giiiilelmi,  Petrus. 

Warcns,  s.  Hubertus  Corbeli. 

Willelmus.  s.  Guillelmus. 

Warinus  Bartholumei,  Pl.  in  Hlore- 

Willermi.  s.  Franco,  Guilldn.i. 

niont  218.  219. 

Willermus,  s.  Guillelmus. 

-  de   Orttieiitacia,   Kapl.   In    St.-Dii 

Willicus  de  Albersiorf  J24. 

.76. 

Winandus  de  Berghem,  Pf.  in  Pins- 

Warnianshagen, s.  Brokardus. 

dorf  J29. 

Waspardi,  s.  Wasperdi. 

-  de  Hengebach,  Pf.  m  Berg  bei  Ni- 

Ua^pcrdi, s,  Egidius. 

deggen,  Kan.  von  S.  Maria  in  Maeslriclit 

Wtdeghar,  s,  Mathias. 

(29-  341. 

•Wederic US,  Archidialion  in  Viitcl,  Präb, 

Wingandui  Weider,  Dekan  in  S.  l)ar- 

der  Kathedrale  in  Toul  21  j. 

thulomeus  in  Prankfurt  41  j. 

Welchewini,  5,  Wekhwini. 

Winkelhusen,  s.  Ludolphus. 

Welchwini,  s,  Johannes. 

Wiricus  de  Belloramo.  Kan.  in  Hou- 

Welcncouen.  s.  Wcvelinglioven. 

gaerde  JiO, 

Weider,  s.  Wingandus. 

Wirieri,  s.  Colinus. 

Welle  de  Confluencia,  s.  Henricus. 

Wisloc,  s.  Henricus, 

Werda,  ^.  Egidius. 

Witigo  de  Koldiii,    ü.  von   Meisse.i 

Werdenberg.  s.  Henricus. 

59.  6j. 

Wericus  de  Waeron«,  Kaafm.  in  Lüt- 

Wlonspec,  s.  Godefridus. 

tkh  544. 

Wlpc,  ä.  Petrus. 

Wernerii,  5.  Geraldus.  Synion. 

Wlpes,  s.  Godefridus. 

»Wernerus  Marschalk.  Kan.  in  Mou- 

Wiricus,  s.  Ulrieus. 

lier-Grandval  iB. 

Wmellic.  s.  Thedericus. 

-  deHaselbcke,  Kan.  von  S.  Bartholo- 

Wmle,  s.  Henricus. 

meus  in  Lütlich  }41. 

Wntingle,  s.  Johannes  TiJericus. 

Wernherus  Wrnheri  Ungot,    Pf.  in 

Wonneberg,  s.  Hugo. 

Maasmünster  i6}.  18«. 

Wontheringhe.  s.  Jonathas. 

-  Vigot  (?),  s.  Ungol. 

Worms,    Bisch,  von.  s.  Johannes   Scbad- 

\\'eseniburg,  s.  Rayniundus. 

land. 

Wevelcoven.  s.  Henricus. 

Wonuwinus    Wigelonis,     Ka.i.    von 

Weuelinchouen,  s,  Wcvelinghovcn. 

Hl.  Kreui,  D.  Basel  i3S. 

Wevelinghovcn,  s.  Florentius. 

Wrnheri  Ungol,  s.  Wernherus. 
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Würz  bürg,  s.  Herbipolen. 
Wulbergh,  s.  Hermannus. 
Wu lenbrang,  s.  Villebringhen. 
Wunperlus,  s.  Luprandus. 
Wykkkus  DK  Fkamka FORDIA)   ScHolast 
von  S.  Stephan  in  Mainz,  Kollektor  390. 
Wynandus  Hase,  Kan.  in  Recklinghausen 

325. 
Wynghcrhut,  s.  Gotfridus. 

X^anctis,   s.  Amoldus  Johannis,  Petrus 

Johannis. 
—  s.  Xantis. 
Xantis,   s.  Hermannus,   Johannes,  The- 

dericus,  Theodoricus. 
Xantiis,  s.  Xantis. 
Xellekien,  s.  Xellellucn. 
Xellelluen,  s.  Nicolaus. 
Xendeti,  s.  Geraldetus,  Geraldus. 


Yma,  s.  Baldewinus,  Johannes  Baldewint. 
Yporegia,  s.  Martinus. 
Yrieix,  S.,  s.  Hellas  de  St.  Irieix. 
Yrmengard  de  Linepe,  Stiftsdame  in 

S.  Caecilia  in  Köln  48. 
Ysnardus    Porchalhe,     Kaufm.    256; 

(identisch  mit  Isnardus  Porchalha). 
Yvelo  de  Rodenberch,  Kan. von S. Maria 

in  Aachen  340. 

2fiabern,  Graf  von  133. 

Zache  US,  Benediktiner,  Abt   von   Saint- 

Trond  344.  363. 
Zebres,  s.  Johannes,  Philippus. 
Zeghcstaf,  s.  Euerardus. 
Zelandia,  s.  Johannes  Aurriti. 
Zenobius,  s.  Banchus. 
Zile,  s.  Guillelmus. 
Zul,  s.  Eustachius. 
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Abkürzungen:  A.  ««Amt;  Arr.  «=  Arrondissement ;  bad.  —  badisch ;  bayr.  «• 
bayrisch;  belg.  «  belgisch ;  Bez.  ■•  Bezirk ;  Bez.- A.  =«  Bezirks- Amt ;  böhm.  «»böhmisch; 
D.  aa  Diöcese;  D^p.  >»  Departement;  elsäss.  »«  elsässisch;  franz.  «»  französisch;  ital.  => 
italienisch;  Kant. «»  Kanton ;  Kr.  »Kreis;  Landsch.  =  Landschaft ;  Lddr.  »=  Landdrostei ; 
lothr.  :=»  lothringisch;  luxemb.  =  luxemburgisch;  niederländ.  «=  niederländisch;  preuss. 
=«  preussisch ;  rrov.  =»  Provinz ;  Rgbz.  ■•  Regierungsbezirk ;  russ.  =»  russisch ;  Schweiz. 
=*  schweizerisch ;  St.  ^  Stadt,  Sankt  oder  Saint. 

Ein  Sternchen  vor  einer  Zahl  bedeutet,  dafs  der  Name  auf  der  Seite,  welche  die 
Zahl  angiebt,  mehrere  Male  vorkommt.  Ein  Fragezeichen  bei  einem  modemen  Orts- 
namen giebt  an,  dafs  die  Identifizierung  der  betrettenden  Ortschaft  uqsicher  ist. 


Aachen  (preuss.  Rheinprov.,  Rgbz.-St.\ 
Aquae  351.  362. 367.  385.  —  Aqucn- 
sis   48.  266.  268.  *269.  270.  271.  275. 

338.  *339.   *340.    342.   343.   350.   351. 
357.  *359.  *36i.  362.  363.  366.  367. 

—  Kirchen,  s.  St.  Adalbert,  Erlöserkirche, 
St.  Judocus,  St.  Laurentius,  Sta.  Maria, 
St.  Michael. 

Aargau  (Schweiz.  Kanton i  22.  25. 
Abaucourt  (franz.   D^p.  Meurthe-et-Mo- 

sclle,  Kant.  Nomeny),  Aboncourt  306. 
Abaucourt,  s.  Endorf. 
Abbatisuiila,  s.  Abböville. 
Abb^ville   (franz.    Dip.   Meurthe-et-Mo- 

selle,   Kant.  Conflans),    Abbatisuiila 

313. 
Abechshein,  s.  Habsheim. 

Aboncourt  (franz.   Dip.  Meurthe-et-Mo- 

selle,    Kant.  Colombey),    Auboncort 

130. 
Aboncourt,  s.  Abaucourt. 
Aceyum,  s.  Essey. 
Achel  (belg.  Prov.  Limbourg,  Kant.-Haupt- 

ort),  Aghele  342. 
Achim  (preuss.  Amt-St.,  Lddr.  Stade,  Kr. 

Verden)  92. 
St.  Adalbert,  Kirche  in  Aachen  357. 

—  Kirche  in  Lüttich  354. 


St.  Adelbert,  Kirche  in  der  alten  D.  Po- 
mesanien  89. 

Adenzel,  s.  Oldenzaal. 

Adenzelensis,  s.  Oldenzaal. 

Ader,  s.  Odem. 

Sta.  Adhuldis,  s.  Sainte-Hould. 

A  d  m  o  n  t  (Steiermark.  Bez.  Liezen\  A  m  o  n  - 
tensis,  Abtei  44.  62. 

Sta.  Afra,  Kapelle  in  Hirzbach.  —  Ca- 
peila sancte  Afre  19. 

Agenbach,  s.  Hagenbach. 

St.  Agericus,  s.  St.-Airy. 

Aghele,  s.  Achel. 

Sta.  Agnes,  Kapelle  in  Couvin  348. 

Aillianvillc  (franz.  D6p.  Haute -Marne, 
Kant.  Safnt-Blin),  Aleuuilla  213. 

Airees,  s.  Arraye. 

St.-Airy,  ehemalige  Benediktiner- Abtei  bei 
Verdun,  St.  Agericus  *ii8. 

Alba,  s.  Alben. 

Alba  ecclesia,  s.  Weüskirchen. 

St.  Alb  an,  Kirche  und  Kloster  in  Basel 
♦5.  188.  425.  ♦426.  431.  ♦432.  ^433. 

*434.  435. 
—  Pfarrkirche  in  Köln  345. 

Albe,  s.  Saaralben. 

Alben  (lothr.  Kant.  Pange),  Alba,  Priorat 

303. 
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Albcrschw eiler    ilothr.    Kant.   Lörchin- 

gen),    Ebleswilre    314.    — -    Elbors- 

wilre  149. 
Albertstadensis,  s.  Halberstadt. 
Albi  (franz.  D6p.Tarn),  Diöcese,  Albien- 

sis  422. 
Aldcnzel,  s.  Oldenzaal. 
Aldenzelensis,   Archidiakonat  der  alten 

D.  Utrecht  »284  (s.  Oldenzaal). 
Aldeselen,  s.  Oldenzaal. 
Aldinga,  s.  Alstingen. 
Aldorf,  s.  Altorf. 
AUniont  (lothr  Kant.Verny),  Allemont 

♦306. 
Aleuuilla,  s.  Aillianville. 
Algringen    (lothr.    Kant.    Diedenhofen i, 

Eukerangez  310. 
Alk  cm,  s.  Alken. 
Alken  (belg.  Prov.  Limbourg,  Kant.  Looz) 

288.   290.   351.    353.  360.   —   Alkem, 

Propstei  363. 
Allemont,  s.  Aliniont, 
AJlerheiligen-AItar   in  der  Kirche   in 

Colmar  7. 

—  in  der  Kirche  Sta.  Maria  in  Dinant  274. 
Allschweiler  (Schweiz.  Kant.  Basel-Land, 

Bez.  Ariesheim),  Almswilr  5.  —  Al- 

mesuuilr  5. 
Almcsuuilr,  s.  Allschweiler. 
Alniinga,  s.  Insmingen. 
Almswilr,  s.  Allschweiler. 
Alne,  s.  Avel. 
AI  r  es  hei  n,  s.  Ariesheim. 
Alrie,  s.  Avel. 
A 1  s  c  h  w  e  i  1  e  r  ( zerstörte  Ortschaft,  s.  Schö- 

pflin,  Alsatia  illustrata,   B.  II,  S.  454), 

Alsuuilr  II. 

—  s.  Hl.  Kreuz. 
Aistat,  s.  Altstadt. 

Alstingen  (lothr.  Kant.  Forbach),  Al- 
dinga 133. 

Alsuuilr  (zerstörte  Ortschaft,  lag  im  el- 
säss.  Kant.  Sulz,*  es  werden  zwei  Ort- 
schaften dieses  Namens  im  Dekanat  citra 
Ottensbühel  angeführt)  1 3. 

—  s.  Alschweiler. 
Altacakla,  s.  Altkirch. 
Alta  Silva,  s.  Haute-Seille. 
Altavilla,  s.  Haute ville. 
Altbettingen  (?)  (prcuss.  Rgbz.  Trier,  Kr. 

Bittburg),  Vecebetingon   (=  Vetus 
Bettingen?)  166. 


Alten  ach  (elsäss.  Kant.  Dammerkirch)  17. 

Altengarame    (Landsch.   VierlanUen,    zu 

Hamburg  gehörig),  Antiqua  Gamma 

95. 
Altenkrempe  (Holstein,  Gut  Ha!>se]burgX 

Antiqua  Crempa  96. 

Altereyum,  s.  Autrey. 

Alterupe,  s.  Altrip. 

Alt  heim  (bayrisch.  Pfalz,  Bez.-A.  Zwei- 
brücken) 315. 

Altkirch  (elsäss.  Kant.-St.)  15.  19.  20.  — 
Altkilch,  Kloster  *I5.  -  Altacakla 
188. 

Altkilch,  s.  Altkirch. 

Altmünsterol  (elsäss.  Kant.  Danmier- 
kirch),  Mustrol  inferior  18.  —  Mu- 
strol  superior  18. 

Altolzhein  (unbek.  im  Ober-Elsass,  wenn 
nicht  identisch  mit  Andolsheim,  und 
aus  Versehen  im  Dekanat  citra  Rhenum 
wiederholt;  es  fehlt  nämlich  in  den 
»Monuments  de  Tancien  6v6che  de  Bälev, 
V,  S.  17  ff.)  10. 

A 1 1 o r f ,  franz.  Bassccourt  (Schweiz.  Kaut. 
Bern,  Bez.  Delemont)  27.  — Aldorfiöj. 

Altorf  (S.  31.6),  s.  Saaraltdorf. 

Altrip  (lothr.  Kant.  Grofstänchen ),  Alte- 
rupe 149.  —  Altterpen  312. 

Altstadt  (bayr.  Bez.  Pegnitz),  Als  tat  42. 

Altterpen,  s.  Altrip. 

Alt  weil  er  (lothr.  Kant.  St.-Avoldi,  At- 
teuille  311. 

Amance  (franz.  D6p.  Meurthe-et-Mosellc% 
Kant,  Nancy),  Amancia  224. 

Amancia,  s.  Amance. 

St.  Amancius,  Pfarrkirche  in  Metz   504. 

—  Kirche  in  Toul  214. 

—  Kirche  inVerdun  129.  231. —  St.  Ainan- 
tus  152.  —  St.  Amanus  127. 

Amanges,  s.  Insmingen. 

Amaniensis,  s.  Amay. 

St.  Amantus,  s.  St.  Amancius. 

Amanty  (franz.  D^p.  Meuse,  Kant.Gondrc- 

court),  Amontum,  Priorat  113. 
St.  Amanus,  s.  St.  Amancius. 
A  m  a  n  w  e  i  1  e  r  (lothr.  Kant.  Metz ),  A  ni  c  n  n- 

uilla  307. 
St.  Amarin  (elsäss.  Kant.-St),  St.   Ania- 

rinus*i6.  163.  —  St.  Amarius  188.--- 

Vallis  sancti  Amariani  10. 
St.  Amarinos,  s.  St.  Amann. 
St.  Amarius,  s.  St.  Amarin. 
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Aniay  ibelfi.  Prnv.  Lülticli,   Kant.  HuyI. 

1  -St.  Andreas,  Priorat  in  Orvieto  jj. 

Amaniensis  265.  267. 

-  Altar  der  Erlöscrkirche  in  Utrcclil  286. 

Ambianensi.s,  s.  Amiens. 

—  Kirche  in  Verden  •192, 

Amech,  s.  Avioth. 

;    —  Kirche  in  Slrafsburg  40. 

Aiiiel  (fraiii.  Dip.  Mcuse,  K.int.  .Spincourtl, 

i    —  s.  Sl.-AndrL'. 

Amella.    Priorat   nfi.  [6R.  169.  •170. 

Anens,  s.  Awan^. 

171.  227.  228. 

Angeot.  deutsch  Ingelsod   (franz.  Arr. 

Amella,  !..  Amel. 

BelfortI,  Ingelsat  17. 

Anielficourt  (lothr.  Kant.  Chäteau-Saliitsi, 

Anglecourts,  les,  Priorai  der  alten  D. 

AnielekourlioS.    Amolecuria  106. 

Verdun.  Andeiaucour  169. 

Ameleicourt,  s.  Ameifitourt. 

,  Angweiltr  (lolhr.  Kant.  Fin.stingen),  Au- 

Anienuncourt  [ham..  Dip,  Menrthe-et- 

wilre  jij. 

Mosetle,  Kanl.  Blaniotil)  509 

St.  Annualis.  s.  St.  Arnnalis. 

AniennuiMa.  s.  Araanweiler. 

Anonia,  s.  Hennegau. 

St.  Awieratwüs,  Abtei  in  Regciisburg  45. 

1  Ans  (belg.  Prov.  und  Kanl.  Lütiiclu  2S0. 

Atnera/uuilr,  s.  Amnier/weiler. 

—  s.  St.  Marliuus. 

Amiens   (Frarw:.   Dip.  .Sommel.  Diöcese, 

Anseldinguen,  s.  Azoudange. 

Atnbianensis  »266.  j65.                       ' 

i  Ansolshein,  s.  .\ndol.sheim. 

—  Kathedrale  266.  277.                                ' 

St.  Anthonius,  Ordenshaus  in  Frankfurt 

Animerschweier  (elsäss.  Kant.  Kaysers- 

a.  M.  72. 

lierg),  Ammersuuilr  6. 

-  Altar  der  Kirche  St.  Dionysius  in  l.üt- 

Ammemiiuilr,  s,  Ammerscliweicr. 

tich  j}9- 

Ammer;iweiler  (elsäss.  Kant  Damnitr- 

—  Ordensliaus  in  Mcmniingen  42. 

kircH  Amerazuuilt  16. 

Aniolecuria,  s.  Ameltcoitrt. 

Anli*iüa  Gamma,  s.  Altengamme. 

Amontcnsis,  s,  Admont. 

Anlonicastrum,  s.  Hattonchitel. 

Amontus,  s.  Amanty. 

St.  Antonius.  Altar  der  Kirche  in  Cnl- 

Amoth,  s.  Avioth. 

mar  8. 

Anips,  s.  Harn  unter  Varsberg, 

Aosta    tital.    Prov.    Fiemont),    Diöcesc, 

Anagni  liial.  Prov.  Romi,  Anagnia  401.   ' 

Augustensis  t».  178.  245. 

401. 

St.  Aper,  ehemalige  Abtei  in  Toul  ifi. 

Anagnia,  i.  Anagni. 

-  s.  St.  Epvre. 

Anireyum,  s.  Ancy  a.  d.  Mosel. 

St.  Apollinaris,  Kirche  in  Prag  407.  412. 

Anchenden,  s.  Ensch. 

414- 

Ancy  a.  d.  Mosel    (lothr.    Kant.   G(ir?;t;l. 

Apostelkirche  in  Köln.  jK.  267.  J24.  ;28. 

Anceyum  jo}. 

*JiO-  }}'■  'ni-  544- 

Andeiaucour,  &.  Anglecourts. 

SS.  Aposloli.  Altar  In  Sl,  Castor  in  Ko- 

Andemacensis, s,  Andernach,                   ' 

blenz  165. 

Andernecensis,  i.  Andernach. 

Andernach  tpreuss.  Rgbz.  Koblenz,  Kr. 

Appenweier  (elsäss.  Kant.  Neubrcisacli), 

Mayen],  Andemacensis  19).  —  An-   , 

Appenuuilr  10. 

aernacum  jS.  }o.  —  Andernecen-  ' 

Apremont    ifranz.    Däp.    Meuse,    Kanl. 

sis  19}.  -  Ardenachen  192. 

St.-Mihiel),   Aspermons,  Priorat  iiH. 

—  s.  St.  Martiims. 

Aquae,  s.  Aachen. 

.\ndernacum,  s.  Andernach. 

Aquensis,  s.  Aachen. 

Andolsheim     (elsäss.     Kant. -  Hauptort  I. 

Arcancey.  s.  Argancy.    ^ 

Ansolzhein  g. 

St.  Archangelus.  Kirche  in  der  D.  Ki- 

St.-Andrfi    (franz.    D4p.    Meuse.    Kant,  i 

mini  419. 

Souilly),  St.  Andreas  1  }4. 

Arches  «franz.  Dip.Vosges,  Kant,  fipiiiali 

Si.  Andreas,  Kirche  in  Basel  y 

121.  —  Arcus  216, 

—  Kirche  in  Köln  jy.  49.  •J27.  j28.  529. 

Arcus   supra   Mosellani,    s.    .\rs   a,   d, 

Hl-  }J2.  Jj8.  J44.  J4S-  )7'- 

Mosel. 
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Ardenachen,  s.  Andernach. 
Ardcnna,  Archidiakonat  der  aUen  D.  Lüt- 
tich 349.  550.  365. 
Aree,  s.  Arraye. 
Arevilla,  s.  H^rival. 
Arey,  s.  Avril. 
Argancy  (lothr.  Kant.Vigy),    Arcancey 

305. 
Argentina,  s.  Strafsburg. 
Argentin.,  s.  Strafsburg. 
Argentinensis,  s.  Strafsburg. 
Argentinis,  s.  Strafsburg. 
Argentolium,  Priorat  *i68. 
Argotia,  Archidiakonat  der  ahen  D.  Ver- 

dun  153.  235. 
Argonne  (Landschaft  des  heutigen  D^p. 

Meuse),  Argon ia  234. 
Argonia,  s.  Argonne. 
Ariminensis,  s.  Riniini. 
Arisdorf  (Schweiz.  Kant.  Basel-Land,  Bez. 

Liestal),  Arnstorf  24. 
Arlesheim    (Schweiz.   Kant.    Basel-Land, 

Bez.  Ariesheim),  Arieshein  20.  — Al- 

reshein  21. 
Arieshein,  s.  Ariesheim. 
Armansuuilr,  s.  Hartmannsweiler. 
Armevilla,  s.  Harmonville. 
Armeville,  s.  Harmonville. 
^rnauilla,  s.  Amaville. 
A  r  n  a  V  i  1 1  e  (franz.  D6p.  Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  Thiaucourt),  Arnauilla  307. 
Arnheim    (Hptst.    der   niederländ.    Prov. 

Gelderland;,     Arnhemensis  392. 
Arnhemensis,  s.  Arnheim. 
Arnstorf,  s.  Arisdorf. 
St.  Arnualis,  Stiftskirche  bei   Metz  116. 

117.  124.  126.  196.  302. 
—  Archipresbyterat  der  allen  D.  Metz  1 50. 

317.  —  St.  Annualis  150. 
St.  Arnulphus,   ehemalige  Abtei  der  D. 

Metz  116.  150.  206.  301.  302. 
Ar  ras  (franz.  D^p.  Pas-de-Calais»,  Diöcese, 

Attrebatensis  361. 
Arraye  (franz.  D6p.  Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  Nomeny),  Airees  149.  —  Aree 

308.  m' 

Arreyvilla,  s.  H^rival. 
Arry  (lothr.  Kant.  Gorzei,  Aurey  306. 
Ars  a.  d.  Mosel    (lothr.    Kant.  Gorzo, 

Arcus  supra  Mosellam  305. 
Arsweiler    (lothr.     Kant.    Kattcnhofcn ), 

Hucheuilleir  310. 


Asbania,  Archidiakonat  der  alten  D.  Lüt- 
tich 387. 
Asia,  s.  Hessen. 

Aspach  inferior,  s.  Nieder- Aspach. 
Aspach  superior,  s.  Ober-Aspach. 
Aspermons,  s.  Apremont. 
Assendensis,  s.  Essen. 
Assindensis,  s.  Essen. 
Astensis,  s.  Asti. 
Asti  (ital.  Prov.  Alessandria),    Astensis 

384.  386.  388.  390.  —  Estensis   384. 

385.  386. 

Athienville  (franz.  D^p.  Meurthe-et-Mo- 
selle, Kant.  Arracourt),  A 1 1  i  e n  u  i  11  e  309. 

Atmersuuilr,  s.  Attenschweiler. 

Attendaren,  s.  Attendorn. 

Attendorn  (westfal.  Kr.  Olpe.  Rgbz. 
Arnsberg),  Attendaren  345. 

Attenschweiler  (elsäss.  Kant.  Hünin- 
gen), Atmersuuilr  22. 

Atteuille,  s.  Altweiler. 

Attienuille,  s.  Athienville. 

Atton  (ft-anz.  Dep.  Meurthe-et-Moselle, 
Kant.  Pont-A-Mousson),    Eston   306. 

Attrebatensis,  s.  Arras. 

Auboncourt,  s.  Aboncourt. 

Auch  (franz.  Dip.  Gers),  Diftcese  109. 

Auennae,  s.  Avennes. 

Auens,  s.  Awans. 

Augea  maior,  s.  Reichenau. 

Augia  maior,  s.  Reichenau. 

Augny  (lothr.  Kant.  Metz),  Awigney  50s. 

Augsburg  (bayr.  Bez.-St.),  Augusta  *42. 
62.  63.  73.  —  Augustensis  414. 

—  Diöcese  42.  390. 

—  Kathedrale  413. 

Äugst  (Schweiz.  Kantone  Basel-Land,  Bez. 
Liestal  und  Aargau,  Bez.  Rheinfelden ), 
Vrgesti  23. 

Augustensis,  s.  Aosta,  Augsburg. 

Augustinerkloster  in  Verdun  64. 

A ulier  (in  der  alten  Erzdiöc.  Trier),  Au- 
liers  192. 

A uliers,  s.  Aulier. 

Aultrepiere,  s.  Autrepierre. 

Auocourt,  s.  Avocourt. 

Aureuilla,  s.  Ebers weiler. 

Aurey,  s.  Arry. 

Autemont,  s.  Haumont. 

Autrepierre  1  franz.  D^p.  Meurthe-et- 
Moselle,  Kant.  Blamont),  Aultrepiere 
509. 
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W             Aulrey  (frani:.  Dip.  Voges,  Kant.  Ramher- 

Baiiißuen  iS,  311),  s.  Bigi.y.                                     H 

villersj,  Altereyum.  Abtei  1 1 }. 

Bainguen  iS.  3111,  s.  Beningen.                                ^H 

Autuntfram.Diip.  Saöne-et-Uire),  Ediu, 

Bainville-auK-Miroirs     (iVait;!.     Dtp.                  ^M 

Eüue.  EducnsLs  »17g.  «iRo.  i8i.  iSj. 

Meurthe-et-MoscIle.     Kant.    Himu^l,                 ^H 

247-  J48. 

Bemvilla,  Priorat  114,                                      ^^M 

-  Diflcese  'isö,  157.  17H.  »iSo.  iBi.  24;. 

ßaionuilta,  s.  Bayonville.                                            ^H 

146.  na. 

BaiocenMS.  s.  Bayeitx.                                           ^H 

Auwilrc.  s.  Aiigweiler. 

Bnkcl  ibelg.  Prov.  Limbourg.  Kant.  Herck-               ^^M 

Avel  (Dck.  Slivelot,  belg.  Prov.  Lültichi, 

la-Ville)  179.  189.                                                  ^M 

Alne  177.  -  Alrie  188. 

Balau    iDorf    in    Poniesanienl,    Balon                   ^H 

Avennes     (belg.    Prov.    Lattich,    Kaiit.- 

S9.                                                                                    ■ 

Hauptort),  Auennue  365. 

Baldersheim   lelsass.    Kant.    Habsheim), 

-  s.  Sta.  Kaiherina,  St.  Martinus. 

Bailershein  12. 

Avignon  ifrani:.  Dip.  Vaudusei,  Avitiio, 

Baigau  lelsäss.  Kant.  Neubreisach),    Bal- 

Avinioi,..  Avinionensi..  }6.  ij.  7K. 

gouue  10. 

III.  111.  *i  11.  138.  iji.  ] 61,  241.  250. 

BalROQue,  s.  Baigau. 

155-  siS-  H4.  }i7-*J46.  U^.  \H.  ^»7- 

Ballersdorf   lelsäss.    Kanton    Allkirch), 

m-  *i99-  401.  410-  411- 

Ballestorf  15.   -  Batestorf  ij- 

—  Diöcese  340.                                             | 

Balon,  s.  Balau. 

Avinio,  s.  Avignon.                                          j 

Balmensis,  s.  Bauine-les-Moines. 

Avinion.,  s.  Avignon.                                      ' 

Balschweiler  (elsäss.  Kant.   Damincr- 

Avinioiiensis,  s.  Avigiioii.                         ' 

kirchl,     Eialsuuilr    inferior    18.    — 

Avioth  (franz.  D£p.  Meuse.  Kant.  Mont- 

Balsuuilr  superior  iR. 

niMyl,    Amech  191.  —  Anioth  190. 

ßaUthal  ischweiü.   Kant.  Solothuni,  Bei:. 

Avocourl   Ifrani.  D6p.  Meuse,  Kant.  Va- 

Balsthal),    Balisla!  15. 

rennesi,  Auocourt  *i40. 

BaisuuÜr  inferior,  s.  Balschweiler. 

-St.  Avold  (lothr.  Ka.it.-St.),    St.  Nabor 

Balsuuilr  superior,  s,  Balschweiler. 

310.  —  St.  Nabor,  Abtei  303.  —  St. 

Balteishein,  3.  Baldersheim. 

Nabors.Ableiuj.  — St.  Narborioj.   '. 

Baltcstorf,  5,  Ballersdorf. 

Avril(rrani..Dip.Meunhe-et-Muselle,Kant.   1 

Balvacensis.  s.  Beauvais. 

Briey),    Arey  307,                                   i 

Balistal,  s.  Balsthal. 

Awansi?)  (belg.  Prov.  Lültichi,   Aneni 

Bamberg  ibayr.  Bez.-Sl.),  Bambergen- 

349.  —  Auens  364. 

sis,  Bamburgensis  *6i.  71. 

Awigiiey,  ü.  Augny. 

—  Diöcese  42.  *s6,  70.  73.  413.  414. 

Axada,  s.  Elsafs. 

—  Kathedrale  51.  »62.  78.  406.  407.  409. 

Aycuriensis,  s.  Incourt. 

Bambergensis,  s.  Bamberg. 

Azuudangc  dotlir.  Kant.  Risinge.ii,  An- 

Bamburgensis,  s.  Bamberg. 

.eidinguen  513, 

Banbenderstorf,  j,  Baumbiedersdorf. 

Bannesiorf,  s.  Bensdorf. 

«jchem   (?l    (preuss.    Rgbi.   Trii-r.    Kr, 

Bannwyl  (Schweiz.  Kant.  Bern,  Bez.  Aar- 

Mer;:ig|, Bochon   165. 

wangen),     Banuilr  25 

-    s.  Sta,  Genouefa, 

Banuilr,  s.  Bannft-yl. 

Bacourt  iloihr.  Kam.  Delmc).  Baiicoun 

Banienheim    lelsäss.   Kanl,    Habsheim). 

ioH. 

Banienhein  to. 

BadaburgeiLsis.  s.  Paderborn. 

Bar-Ie-Duc  yfcaaz.  Dip.  Meuse,  Haupt- 

Badopera, Priorat  der  alte«  D.  Toul  115. 

stadt),     Barrum    114.    (Priorati   212. 

Baekenbielgien,  s.  Bilsen. 

219.  —  Barrum-ducis  112.  i]0,  1]2, 

Baencorl,  s.  Boncourt. 

22  j. 

Haerschweil   {Schweiz.   Kanl.  Sololhum, 

—  s.  St.  Maniminus,  St.  Petrus. 

Her.  Dorneck-Thierstein  i,  B er i n s u u i  1  r 

Barandorf,  s.  Baronweiler. 

12. 

.Sta.    Barbara,    Altar   der    Stiftskirche    in 

Bainga.  ..  bingeu. 

Bonn   34i. 

496                                                         Orls-Vmeichnis.                                                                ^^M 

■    Bargavilla.  s.  Vergavillf, 

Batlenheini     leisäss.     K:int.     Hahsheinl^^H 

Barii^,  s,  Barih. 

Balenheiii                                             ^H 

Baronweiler  ilollir.  Kant,  Grofstanchenj, 

Baucourt.  s.  Baconrt.                                     ^^H 

Barandorf  }ii. 

BaudricourI   (frani.   Dfp.  Vosges,    Kaa^^^J 

Barrum,  s.  Bar-le-Duc. 

Mire^iourt),  Brandicuria   l$2.                ^^H 

Barrum  (wahrscliciiilich  eiiie  der  beiden 

Baumbiedersdorf  (lothr.   Kant.    Falkei^^H 

Städte  dieses  Nameiis  im  frai«.  Dip. 

bergl,  Banbenderstorf  ;to.                ^^H 

Aube)  177. 

fiaume-les-Moines    |fran/.   Dcp.    Juraj^H 

Barrum-ducis,  s.  Bar-Ie-Diie. 

Ba1men.sis.  Abtei  tSS,                           ^^1 

Barth    (preuss.    Prov.    Pommern,    Rgbi. 

Baumgart   {preuss.    Rgbz.   Marieiiwcrdet^^H 

Stralsund,  Kr.  Fran^burg),     Barilz  95. 

Kr.  Sluhml,  Pomerium  90.                 ^^H 

Barlenheim    (elsäss.    Kanl.    Mülhausenl, 

Biivilliers  ^franz.  Arr.  Bellartl,    Basuil^^f 

Bartenhein  14. 

hacum  320.  325.  236.                           ^^^| 

Biirtenhein.  s.  Bartenheim. 

Bayern,  Bavaria  76.   —   Bayr.    PTal^^f 

St.  Bartholomeiis,  Kirche  in  Frankfurt 

^H 

41}. 

Bayeux    (franz.    D£p.  Calvados!.-  Baioi^^H 

—  Kirche  in   Lüttich    264.  26S.  270.  542. 

^H 

äSO.  158.  J59- 

Bayonville  (franz.  Dip.  Meurthc-et-Mo^^H 

—  Kapelle  im  Hause  von  Poncius  de  Atrio 

seile, Kanl.Thiaucouni,  Ba i 0 n ui 1 1  a  J<4^^| 

in  Metz  208. 

Bazoncourt  (lothr.  Kant.  Pangel   )ll.    ^^^| 

BarweiUr   (preuss.  Rgb?.   Koblenz.   Kr. 

Beaulieu-en- Argonne     (franz.      I^'^^^^l 

Adenau),  Bowilre  j2j. 

Meuse, Kant.Triaucourt  1.  ßellus  lociI^^^| 

Basel  isehweii.  Kant. -Haup Ist.).   Basila, 

Benediktiner- Abt  ei  iiS.  2;i.   114.   3{]^^H 

Basilea,  Basilia,  ßasiliensis  1.  3. 

Beaumant    ifran^.    D£p.    Meiise.    Ka^^H 

•4.  iH.   19.  )0.  »ji.  '52.  !i.  64.  140, 

Chaniyi,  Blemani  171.                        "^^H 

24}.  413.  "421.  *4i6.   4}i.  41I.  "An- 

Beaune  (frani.  Dip.  Cdle-d'Or,  Arr.-St.t, 

4J4-  *45i.  *4j6.  *4)7-  •4j8-  419- 

Belna  'iSo. '251.  252.  254.  256.  "257.  - 

—  EHöcese    1—29.    154.    1».    159.    16t. 

Belnensis  162.  i6j.  166.  "16^.  »i-jo. 

161—165.    178.    181.    i8j.    187—189, 

177.  *178.  18a.  246.  24S.  250.              ^^H 

240.  '241.  24J.  149.  J90.  412. 

Beaupr£-sur-Meurthe,  Abtei  der  alt^^H 

—  Kapelle,  »capella  in  curia  prepositl  Mo- 

D.  Toul,  Bellum  Pratum  114.        ^^H 

guntinis  |?l  6. 

Beauvais   (frani.    D«p.    Oisci.    OiOcca^^H 

—  Kathedrale  •45.  "löj.    188.   412.   425. 

Balvacensis,  Bclvaccnsis  176.  J^^H 

416.  NjS-  '436.  4J7.  4(8.  •4(9. 

Bebeinheim   |elsä>is.   Kant.   Kavsersbc^^H 

—  Kirchen,  s.  St.  Alban,  St.  Andreas,  St.  Bran- 

6. -  Bebeinhein  8.                              I^H 

danus,  ßüfscrkloster,  Sta.  Catharina,  Sta. 

-  i.  St.  Sebastian.                                      ^H 

Bebetnhein.  s.  Bebelnhen».                .    ^^1 

St.  Erasmus,  St.  Jodocus,  Sta.  Katerina, 

Bebing  liothr.  Kant.  Saarburg).    Budt^^H 

Sl.  Leonardus,  Sta.  Maria.  St.  Martinas, 

guen                                                     ^^H 

St.  Michael,    Moguntini.   St.  Nicolaus. 

Bech.  s.  Beeck.                                         ^^H 

St.  Peter,  St.  Thomas,  St.  Ulricus. 

Beden,  s.  Bilsch.                                       ^^H 

Basel-Land  ischweiz.  Kanton)  10.  21.  2;. 

Bedenburen,  s.  Beitweiler.                      ^^^| 

Bassala.  s.  St.  Johann  von  Bassel. 

Basseta,  ».  St.  Johann  von  Bassel. 

Bederstorf,  s.  Biedesdorf.                          ^^H 

Baslnach   (belg.   Prov.  Luxemburg).   Ba- 

Beeck   (preuss.   Kgbz.  Aachen.   Kr.   Eri(^^| 

stonia  {62.   —  Bastunh»  60, 

len^),  Bech  124.                                     ^^^H 

—  s.  St.  Petrus. 

Beerwalde  (zu-ei  Ortscliaftcn  dies.»  H^^| 

Bastonia,  s.  Bastnach. 

mens  in  der  allen  D.  Samland,    Rgl^^H 

Bastunha.  s.  Bastnach. 

Königsbergt,  Berenwalde  88.        ^^^H 

Basuilhacum,  s.  Ba^illiers. 

Beghincnkloster    bei    MaestricN^^H 

iniederländ.    Prov.    Limburg),     Na^^^| 

Batestorf.  s.  Ballersdorf. 

Curia  Beghinarum  27S.  289.         ^^1 

Orts-Ve 

zeichiiis.                                                   IflT               ^H 

Bigny    («rslört;    lag  in   der   Nähe  von 

Kam.   Vigneullesl,     5t.    Benediclu^i.                     ^| 

Gehnkirchen,    lothr.    Kam.    Bolchen), 

Abtei   in{.                                                                        ^^M 

Bainguen  jci.  -  Bringa  i49- 

Bcnoite-Vaux,  Abtei  in  der  alten  D.  Tou!                   ^^M 

Behanne,  s.  ßehonne. 

(lag   im    heutigen   Dip.  Hauie-Marne).                  ^H 

Behonne   ifranz.   Dip.  Meuse,   Kant.  Va- 

Benedicta  Vallis  iij.                                        ^M 

vincourt).  Bchanne   126. 

Benrath   (preuss.  Rgb/.   und   Kr.  Dussel-                  ^^M 

Beinwell  ischweix.  Kant.  Solothum,  Ret. 

dorf),  Benrode  pfl.                                             ^^H 

Dornecli-Thicrsieinl,  Abtei  22.  —  Ben- 

Benrode,  s.  Benrath.                                                      ^^M 

uuir  ai.    -  Benuuilr  Ji. 

Bensdorf  llothr.  Kam.   Albesdorft,  Ban-                  ^^M 

Beirs,  s.  Bey. 

neslorf  )i2.  —  Bendosiorf  113.                     ^^M 

Bekhamp,  Abtei  der  allenD.Toul,Bellüs 

Benuuilr  iS.  8),  s.  Bennweier.                                   ^^H 

Campus  113. 

Benuuilr  t,S.  2ii,  :>.  Beinweil.                                   ^^M 

Beifort  ifranz.  Arr.-Sl.)   ij.  19. 

Benuuir.  s.  Beinweil.                                                ^^H 

Bellalaige.  s.  Bellelay. 

Benwyl  (Schweiz.  Kant.  Basel-Land.  Bez.                 ^^M 

Bellelay  (schweif.  Kam.  Bern,  Be/.  Mou- 

Wildenburgi,  Bendeuuil  2;.                               ^^H 

liers),  Abtei  19.  —  Bellalaige  19. 

Bepinguen.  s.  Pewingen.                                               ^^H 

Belley  i,fran?.  D4p.  Aim,  Diöcese,  Belli- 

Berchalz.  s.  BerghoU.                                                     ^H 

censis  •140.  141.  '78-  Ui- 

Berchholz,  s.  fierghoU.                                                  ^H 

Belllcadrui»,  s.  Montbiliird. 

Bereuwalde,  s.  Becrwalde.                                       ^H 

Bellicardum,  s.  MontbiÜard. 

Berennweiler    lelsäss.    Kam.    Altkirchi,                  ^H 

Bciliccnsis,  s.  Betley. 

Beroliuuilr                                                         ^H 

Bellum  Praium,  s.  Beaupri-sur-Meurthe. 

Berg  llothr.  Kant.  Katleiihofenl,  Bcrgue                 ^^| 

Bellum  Campus,  s.  Bekhamp. 

^H 

Bellus  Locus,  s.  Heaulieu. 

—  lelsäss.  Kanl.  Drulingeni,  Berguc  ;l6.                   ^^1 

Bellus  Ramus,  s.  Beirain. 

—  (preuss.    Rgbz.    Aachen.     Kr.    Düren),                  ^^H 

Betna,  s.  Beaune. 

Berghe  prope  Nydeghin  339.                         ^^H 

Belnensis,  s.  Beaune. 

—  bei   Friesbeim  (preuss,  Rgbz.  Köln.                ^^M 

Bclrain  (fraiii.  Dip.  Meuse,  Kaut.  Pierre- 

Kr.  Euskircheni,  Berghe  prope  Vry-                ^^H 

fitte),  Bellus  Ramus   iia. 

329.                                                             ^H 

Belvacensis,  s.  Beauvais. 

Berg-lei-Tongres    ibeig.    Prov.    Lim-                 ^^M 

BemvilU.  s.  Bainville-aux-Miroirs. 

bourg,  Kant.  Tongres).  Bergae  355.                    ^^M 

Bendeuuil.  s.  Benwyl. 

Bergae,  s.  Berg -lez -Tongres.                                        ^^H 

Bendorf  lelsäss.  Kant  Pfirt).    Bcnnen- 

Berghe  prope  Nydeghin,  s.  Berg.                       ^^H 

dorf  19. 

—   prope  Vryshem.s.BergbeiPriesheim.                   ^^| 

Bendosiarf,  s.  Bensdorf. 

Bergheim  (elsäss.  Kant.  Rappoltsweiler],                 ^^H 

Benedicts  Villis.  s.  Benoite -Vaux. 

Bergkein  8.                                                         ^H 

St.  Benedictus,  .s.  St.  Benoit-en-Voivre. 

ßergholz  (elsäss.  Kam.  Gebweilerl,  Ber-                ^^M 

Beney  1  franz.  Dtp.  Meuse,  Kant. Vigoeullesi, 

kcilz  II.  —  Berchatz  17.  —  Berch-                 ^^M 

Berney  jo8. 

holz  17.  ~  hiberchalz  17.                               ^^H 

St.  Benignus,  Pfarrkirche  in  Metz   J04. 

Bergllers  (?)   ibelg,  Prov.  Lüttichi.   Bu-                  ^^M 

—  Kirche  in  Vitiel  in.  —  Prioral  210. 

golen                                                                     ^^M 

Beningen   (Gem.   Harprich,    lothr.    Kant. 

Bergkein,  s.  Bergheim.                                                  ^^M 

Grofstänchen),  Bainguen  jia. 

Bergue  (S.  3151,  s.  Kirchberg  am  WilJ.                ^H 

Benken  [Schweiz.  Kant.  Basel-Land,  Bez. 

—  (S.  3161,  s.  Berg  iDnilingenJ.                                    ^^M 

Arlesheinii,  Benkon  10. 

—  (S.  JIO),  s.  Berg  (Kattenhofenl.                                ^^M 

Benkon,  s.  Benken, 

Berinsuuilr,  s.  Baerschweil.                                     ^^M 

Bennendorf,  s.  Bendorf. 

Berke.  s.  Berkum.                                                      ^^M 

Benninghausen  (preuss.  Rgb/.  Arnsberg, 

ßerkoU,  s.  Berghol/.                                                      ^^M 

Kr.  Lippstadti,  Bedenkusen  328. 

Berkum  ipreuss.  Rgb/,  Köln,  Kr.  Bonn).                 ^^M 

Bennweier  (elsäss.    Kant.  Kaysersbergt, 

Berke  49-                                                              ^H 

Benuuilr  H. 

Beriiie   (lothr.    Kant.   P.mgci.    BurÜxe                 ^^1 

Si.Beuolt-en-Voivrc(fran2.Dtp.M«use, 

149,  —  Burlize                                                    ^^M 

1 

L - m. 

-—              m 

^^^*»^^^^^^                        ^^eSSchSw^^^^^^^^^^^^^^H 

Bern  ischweiz.  Kanlonl  19,  24.  —  Jura- 

Bettelenuilla,  s.  BelWorf.                     ^H 

gcbiet   19.  20.  27. 

Betlelinguen.  s.  Peitlingen.                   ^^H 

Bernicourt  ifran^.  Dip.  Meurthe-et-Mo- 

Bettcndorfielsäss.  Kam.Hirsingeiiiag.- 

selle.    Kant.    Domtvrel.    Brevoncort 

Belendorf  18. 

138. 

Betlingen  (iothr.  Kanl.  Bolcheol,    Bet- 

Berneuuilr.  s,  Beraweiler. 

tinguen  314.                                         ■ 

Berney,  s.  Beaey. 

Bettinguen,  s.  Bettiugen. 

Bernweiler    (elsäs5.    Kant.    SennlieimI, 

BelUdorf,  (ranz.  Bettelaiaville  (lo^ 

BerneuQilr  18. 

Kant.MeUerwiesei,BeiteleDuil)a  ji 

St.  Bernhard.  Grofser,  Kloster  daselb.sl, 

Betiweiler     (Iothr.     Kant.     Rohrbacl 

Monsjovis  M5. 

Bedenburen  315. 

Berokuuilr,  s.  Beren^weiler. 

Belvilrc,  s.  Betlainviller.'i. 

Bcrrweiler  (elsäss.  Kant.  Sulil,    Bore- 

Beuelier,  s.  Btvilard. 

uuilr  ij. 

Beuessen.    Archidiakonat    der    alten    I 

Bertistorp.  ».  Berüdorf. 

Verden  392. 

Bertraugei,  s.  Berlringen. 

Beurey(fraiu.  Dip.  Meine.  Kant.  Rcvigny 

Bertringen   (b'ht.    Kanl.    MetMrwiese), 

Bureyum  225. 

Bertringe/  jio. 

Bivilard  oder  Bervilar  (schwell.   Kai 

Berweiler  (lothr.  Kant.  Busendorf |,  Ber- 

Bern,  Bez.  Mouiien,  Beuelier  2j. 

wilre  510. 

Bey  (fran;.  D£p.  Meurtlie-ei- Mo  seile,  Kai 

Berwilre  (S.  jiol,  s.  Berweiler. 

Nomeny),  Beirs  308. 

—  (S.   )■;),  s.  Brauweiler. 

Bezange-la-Grande    (frani.     Dt 

Bcrzdorf  |,preuss.   Rgb^.   und   Kr.  Köln). 

Meurthe-et-Moselle.    Kam.    Arracom 

Bertistorp  {27. 

Besengia  magna  309. 

fiesan^on  (fran^.  Dtp.  Doubs),    Bison- 

Bibera,  s.  Biberkirch. 

tinuni.  Bituncium,  Bisunlin..  Bi- 

Biberach  (Württemberg,  Donaukr.i,    Bl 

sunlina,    Bisuntinensis,   Bisunli- 

bracum42. 

num    ijS.    179-   *i8o.   181.   24J.   249. 

Biberkirch  (Iothr.  Kant.  Saarburg),    B 

*582.  '427.  434.  4j6. 

bera  315. 

—  Kirchenpro  vini  und  Diöcese  4.  109. 111. 

Bibracuni,  s.  Biberach. 

119.    136.   IJ9.  ♦140.  «ui.  MI-  'MJ- 

Bidelinga,  s.  Bidlingen. 

ij).  *ii6.  «157.  161.  •162.  «16}.  175. 

Bidlingen    (Iothr.     Kanl.    Metieru-iesf 

176.  178.   179.   180.   18}.   186.  187.  [88. 

Bidelinga  124. 

189.   210.   219.   *241.   •24J.   244,    24i. 

Biedesdorf  (loihr.   Kanl.  Dieuzei,    R« 

•247-   ajo-  '^i'-  *^'-  IS4-  255.  2(6. 

derstorf  313. 

*2i7.  519.  426.  '418,  4*9    •4)1-  43J. 

Bierbach  (?).   (bayr.  Pfalz,   B«.-A.  Zw« 

414-  4J6. 

brücken),  Fourbach  318.                    [ 

—  Kathedrale  17J.  210.  410. 

Besengia  magna,  s.  B«ange-Ia-Grande. 

Busenshein  10. 

—  parva,  5.  Bessingen,  Klein-. 

Bieatingen,  franz.  Boicouri  ischwe 

Besperon,  s.  Buschbom. 

Kant.  Bern,  Bez.  Delimont).    B&itij 

Bessingen,    Klein-   ilothr.    Kam,  Vic). 

gen  28. 

Bescngia  parva  }09. 

Rigge  ipreuss.  Rgbz.  Arnsberg.   l(r.  Bl 

Belendorf.  s.  Bettendorf. 

Ion),  Bya   525. 

Bille    prope    Magones.    s.    Büly-soo 

Btflkensbach(im  Ardiipresb.  NeumiJnsler 

der  alten  D.  Met/1  }i8. 

Billevum  prope  Magern,  s.  Bülv-say 

Bettainvillers  ifrana.  Dip.  Meurtlic-el 

Mangiennes. 

Moüclle,  Kanl.  Aüdun-Ie-Roniaiii.  Bet- 

Billinguen,  s.  Böllingen. 

vilre  124. 

Biliy-sous-Mangicnncs    (franz.    D* 

Bettboru  (lothr.  K.iiil,  Finstingeni.  Bei 

Minse.  Kant.  Spincourtl,  Bille  prope 

bur  J16. 

Magones  170.  -    Büleyum   prope 

W                                                                 Orts-Vmeichnis.                                                   49»                ^H 

t                 Magena  228.  -  Villa   prope  Ma- 

Bizingen,  fran/.  Bannay  Üoilir.    Kant.                   ^H 

genes  ,69. 

Bolchen),   ßissinga   i;ö.   —   Blzinga                     ^H 

Bilreueh.  s.  Bindervetd,                    • 

114-  —  Boueney  149.                                           ^| 

Bilreult.  s.  Binderveid. 

Biiol,  s.  Bisel.                                                             ^H 

Bilsdorl*(Rheitiprov..  Kr.Saarlouis).  Bils- 

Icrf  128. 

St.    Blasius    oder    Luleskirch    (elsäss.                  ^H 

Bilsen   (belg.   Prov.   Liml'urg),   Baeken- 

Kant.  P6rt).  Liileskilch  20.                                  ^H 

bilgien  549.  -  Bookebilgitn  H9-  - 

St.  Blasius,   Ahar  der  Kirche  Sla.  Maria                  ^M 

Buckebilgien  357. 

in  Maesirichl  274.                                                   ^H 

Bilsterr,  s.  Bilsdorf. 

Blauen  ischweiz.  Kant.  Bern.  Bez.  Laufen),                  ^H 

Bilzheim  tetsäss.  Kaat.  Ensbheim],   Pi- 

Blauuen                                                               ^M 

lol^hein  II. 

Blauuen,  s.  Blauen.                                                  ^H 

Binderveid    ibeig.  Prov.  Limburg,  Arr. 

filaiein.  s.  Bloti^heim.                                              ^H 

Hasseltl,  Bilreueli  171.  —Bilreult 

Bla/en,  s.  Blotrheim.                                                ^^M 

265. 

BitmOrey   (franz.    Dtp.    Meuiii.e-ei-Mo-                  ^" 

Bingen,  frauji.    Bionville    (lothr.  Kant. 

seile,  Kanl.  Blamonti,    Blumereyum 

Bolcheni,  Bainga  }io. 

IJJ. 

Bioneorl,  s.  Bioncourt. 

Blemoni,  s.  Beaumont. 

Bioncouri  ilothr.  Kanl.  Chiteau-Saliiwi. 

Blickweiler  ibayr.  Pfal):,   Bez.-A.  Zwd 

Bioncort  149.  —  Byoncourt  308. 

brücken),  Blitwilre  J17. 

Bipci  inferior,  5.  Nieder-Bipp. 

Blidoizhein  luobek.  im  Oberclsaft)  10. 

-  superior,  s.  Ober-Bipp. 

Bliesuuilr,  s.  Blschweier.                                          ^H 

Birgeion.  s.  Birglau. 

Bliterstorph,  s.  Grofsblilter&dorf.                                ^H 

Birglau  (preuss.  Rgb/.  Marien werder.  Kr. 

Blitwilre,  s.  Blickweiler.                                                ^H 

Thora),  Birgeion  90. 

Birkenspach.  s.  Burbach i?!. 

Bladolzhein  10.                                                    ^H 

Birmesensein,  s.  Pirmasens. 

Birten    (preuss.    Rgbz..  DQsseldorf,    Kr. 

ücin  IS.  —  Blazen.  Frauenklostet  14.                 ^H 

Mors),  Byrten  n^- 

Blumereyum,  s.  Bltmirey,                                     ^H 

Bischdorf   i.iothr.    Kant.    Grofständieni, 

Bobcndorf.  s.  Bubendorf.                                             ^^M 

Bislorf  149.  —  Bysiorf  jia. 

Bocholt,  s.  Buchholi.                                               ^H 

Bachon,  s.  Bachern  l?i.                                                  ^H 

Bliesuuilr  10. 

Bockenbielgen.  s.  Bilsen.                                        ^H 

Bisel  lelsäss.  Kant.  Hirsingeni,  BUol  10. 

Bochorn,  s.  Bockhom.                                               ^H 

Bishofiuuilr,  s.  Bitschweiler. 

Bisontinuni.  s.  Besan(Qn, 

hörn                                                                     ^M 

Bispinglloihr.  Kant.  Finstingen).  Bispin- 

Bocowe,  5.  Bukow,  All-  und  Neu-.                        ^^M 

gucn  jij. 

Böhmen,  Boemia    joo.  jfii.  •;S4.  ;8;.                ^^M 

Bispinguen.  s.  Bisping. 

)äS.  *4i2-  419-                                                      ^H 

Bissinga,  s.  Bizingen. 

Böllingen   ^lothr,   Kanl.  Ch^teau-äalins),                 ^H 

Bisiorf,  s.  Bischdorf. 

Biliinguen   ,11.                                                          H 

Bisuncium,  s.  Besan^on. 

Bostingen,  s.  Blestlngen  (Bofcouni.                       ^^H 

Bisuntin.,  s.  Besan^on. 

Boet^berg  (Schweiz.  Kant,  .\argau,  Bet.                  ^^H 

Bisuntina,  s.  Besün(on. 

Brugg),  Bdzeberg  2;.                                          ^H 

Bisuntinensis,  s.  Besan<;on. 

Bokenem.  s.  Saar-Union.                                         ^H 

Bisuntinum,  s.  Besan^on. 

Bolchen,  IVant.  Boulay  (lothr.  Kant.)  ;[o.                ^^H 

Bitsch   l^lothr.    Kanl.-Hauplurt),    Beden 

Bolencori,  s.  Boulaincourt.                                      ^^H 

i'5- 

Bolingnev.  s.  Bouligny.                                                 ^H 

Bitschweiler     (elsäss,     Kant.     Thannl. 

Bollonuille,  s.  Bouillonville.                                    ^H 

Bishof/uuilr  7. 

Bollweiler    lelsäss.    Kant.    Sulz).    Bol-                 ^H 

Bituricensis.  s.  Bourges. 

■ 

Biiinga,  i.  Biiingen, 

Boluuilr,  s.  Bollweiler.                                                  ^^M 

^ 

M 

500 


Orts  -Verzeichnis. 


Bomel,  s.  Bommel. 

Borne lensis,  s.  Bommel. 

Bommel  (niederländ.  Prov.  Gelderland), 
Bomel  283.  —  Bomelensis  287. 

B  o  n  c  o  u  r  t  (franz.  D6p.  Meurthe-et-Moselle, 
Kant.  Conflans),  Baencort  131. 

Bonfay,  Abtei  der  alten  D.  Toul,  Bon  um 
Fagetum  113. 

Bonigondia  s.  Burgund. 

Bonn  (preuss.  Rheinprov.,  Rgbz.  Köln, 
Kreis-St.),  Bunnensis  329.  331.  *34S. 

—  s.  Sta.  Barbara,  St.  Cassius. 

Bonum  Fagetum,  s.  Bonfay. 

Bordeaux  (franz.  D6p.  Gironde,  Haupt- 
stadt), Burdegalis  255. 

Bore,  s.  Rohr. 

Boreuuilr,  s.  Berrweiler. 

Bormons,  s.  Bourmont. 

Born  (niederländ.  Prov.  Limburg),  Borne 
278. 

Borne,  s.  Born. 

Borronre,  s.  Boureuilles  (?). 

Bosanges,  s.  Bussingen. 

Bosonisviila,  s.  Busendorf. 

Botuuilr,  s.  Bütweiler. 

Bouckenheim,  s.  Buchenheim. 

Bouckenheim,  s.  Saar-Union. 

Boueney,  s.  Bizingen  (?). 

Boueyum,  s.  Bovie. 

Bouigne,  s.  Bouvigny. 

Bouigneyum,  s.  Bouvigny. 

Bouillon ville  (franz.  D^p.  Meurthe-et- 
Moselle,  Kant.  Thiaucourt),  Bollon- 
uille  308. 

Boulaincourt  (franz.  D6p.  Vosges,  Kant. 
Mirecourt),  Bolencort,  Prioral  113. 

Bouligny  (franz.  D6p.  Meuse,  Kant.  Spin- 
court), Bolingney  118. 

Boureuilles  (?)  (franz.  D6p.  Meuse,  Kant. 
Varennes),  Borronre  131. 

Bourg- Sainte  -  Marie  (franz.  Dipart. 
Haute-Mame,  Kant.  Bourmont),  Burgus 
Ste.  Marie,  Priorat  113. 

Bourges  (franz.  D6p.  Cher,  Arr.-St.), 
Diöcese,  Bituricensis  77. 

Bourmont  (franz.  D^p.  Haute -Marne, 
Kant.- St.),  Bormons  112.  —  Bro- 
mont  113. 

Bouvigny  (^ franz.  D^p.  Meuse,  Kant. 
Spincourti,  Bouigne  170.  —  Bouig- 
neyum 169. 

Bouxi^rc«;  -  aux  -  Dames    (franz.    D^p. 


Meurthe-et-Moselle,  Kant.  Nancy),  Bu- 
xeriae,  Kloster  113. 

Bouxitjres -sous  -  Froidmont  (franz. 
D^p.  Meurthe-et-Moselle,  Kant.  Pont- 
ä-Mousson),  Buxeriae  149.  305. 

Bovie  (franz.  D^p.  Meuse,  Kant.  Void), 
Boveya  *53.  —  Boueyum  218. 

Boveya,  s.  Bov6e. 

Bowilre,  s.  Barweiler. 

Bozeberg,  s.  Boetzberg. 

Brabancium,  s.  Brabant-le-Roi. 

Brabant  (Herzogtum),  Brabantia  395. 

Brabant,  s.  Brabant- sur-Meuse. 

Brabant- le-Roi  (franz.  Dip.  Meuse,  Kant. 
Revigny),  Brabancium  219. 

Brabant-sur-Meuse  (franz.  D^p.  Meuse, 
Kant.  Montfaucon),  Brabant  237. 

Brabantia,  Archidiakonat  der  alten  O. 
Lüttich  343.  348.  350.  356. 

Brain ville  (franz.  D^p.  Meurthe-et-Mo- 
selle, Kant.  Conflans\  Bramivilla  127. 

Bramivilla,  s.  Brainville. 

St.  Brandanus,  Kirche  in  Basel  5. 

Brandicuria,  s.  Baudricourt. 

Brantigney,  s,  Brantigny. 

B  r  a  n  t  i  g  n  y  (franz.  Dip.Vosges,  Kant.  Char- 
mes), Brantigney  132. 

Brat  eile,  s.  Prattelen. 

Braunsrath  (preuss.  Rgbz.  Aachen,  Kr. 
Heinsberg),  Brouwcnrode  326. 

Brauwciler  (lothr.  Kant.  Pfalzburg),  B e r- 
wilre  315. 

—  (preuss.  Rgbz.  u.  Kr.  Köln),  Browilre, 
Abtei  48. 

Bream,  s.  Tilh  und  Thil. 

Br^hain  (lothr.  Kant.  Delme),   Breheim 

311. 
Breheim,  s.  Brihain. 
Brema,  s.  Bremen. 
Bremen     (freie     deutsche     Hansestadt), 

Brema,  Bremensis  91.  93. 

—  Kirchenprovinz  und  Diöcese  83.  85.  *86. 
91—97.  98.   *99.   103.   261.   383.    391. 

392. 

—  Kathedrale  ♦92.  93. 

—  Kirchen,  s.  St.  Martinus,  St.Wilheadus. 
Bremensis,  s.  Bremen. 

Brenneron  (lag  in  der  alten  Erzdiöccse 
Trier)  194. 

Breslau  (Hauptst.  der  preuss.  Prov.  Schle- 
sien), Wrntislavicnsis,  Kathedrale 
*595.  396. 


Orts-Vc 

^H 

Brcsse  (La)    (franz.   Dip.  Vosgvi,   Kaut. 

Briigi»,  y   Brugcs.                                                          ^H 

Siulxures),  Brissons  lij. 

Brulloncüurl,  s.  Burliüncourt.                              ^^H 

Brtuil    (Lei   iVorsUdl   von    Coiiimercy, 

Brunstal.  a.  Bfunstalt.                                            ^^^| 

fraiu.  D4p.  Meuse,  Kanl.-Si.l,  Brolium. 

Brunslalt  te[^äss.  Kanl.  Mülhausen-Süd).                ^H 

Priorat   114. 

Brunstal                                                                    ^^| 

Breulinguea,  s,  Brülingun. 

Brtiycres  (franz.  Dip.Vosges,  Kaiit.-St.\              ^H 

Brcvoiicorl,  s.  Bem^court. 

Brueriae  128.  319.                                             ^H 

Br«.-.tuuilr,  s,  Brezwyl. 

Bubcndorf  (Schweiz.   KanL  Basd-Land,              ^^M 

Brc/wyl  Cidiweiz.  Kant.  Ba:>(.-l-Lat>J,  Bc/. 

Bc£.  Licstal),  Bobendorf  24.                             ^H 

Waldenburgl,  Brezuuilr  24. 

Bublestorf,  s.  Busdidorf.                                       ^H 

Sdint-Brice    (Pfarrkirclie    der    allen    D. 

Buceyuni.  s.  Bussy-Ia-Coic.                                   ^^H 

Trier),  St.  Bricius  190.  191. 

Buchenbach  (lag  im  Archipresb.  Hom-               ^^H 

bach  der  alten  D.  Mel/I  {ij.                               ^H 

St  Bricius,  s.  Sabt-Brice. 

Buchenheim,  Archipresbvterat  der  allen                ^^H 

Bricsun  (?)  (preuss.  Kgbi.  Marienwerder, 

D.  Metz  ji6.  -  Bouckenheim  *si6.               ^H 

Kr.  Kulml.  Brosiia  90. 

Bu  ch  ho  IzimdirereOrtscliaflen  dieses  Na-               ^^H 

Briey   (fran«.   Dep.   Meurtlic-el-Moselle, 

mens  in  Mecklenburg -Schwerin),  Boch-               ^^M 

Arr.-St.i  }07. 

holt                                                                      ^^M 

—  (Arr.desfran/.D£p.Meurthe-el-Mosdlel 

Buchsberg  (lag  im  allen  Dekanat  Sisgau               ^^H 

107.  jij. 

der  alten  D.  Basd]  2;.                                               ^H 

Brioga,  s.  B4gny(?|, 

Buchsgau,    Dekauat   der   allen    Ü.   Basel                  ^H 

Brissons,  s.  Bresse  (Lai. 

14.  IS.  —  Buchsgouuc  24.                                   ^H 

BriNcn  (Österreich,  Tirul,  Bei.-St.),   Diö- 

Buchsgouuc.  s.  Budisgau.                                           ^^M 

ccse,  Brisincnsis  44.  59- 

Buchsiteit     (sdiweiz.     Kant.     Soluthurn.                  ^H 

Brixinensis.  s.  BriNeo. 

Bez.  Balslhal),  Buchsiton  2^,                            ^H 

Briscy-auK-Ciianoincs   , franz.   Ütp. 

Buchsiton,  s.  Buchsilea.                                        ^^H 

Meuse.  Kanl.  Vaucodeursi,  Briceyuni 

Buch:>uui]r,  s.  Buchs  weiter.                                    ^^M 

114.   -   BrixeyQm    125.    ij2.   »216. 

Buchswciler(elsäss.Katit.Plir]),  Buchs-               ^H 

222.  —  Brii<eiuni  21}. 

^H 

-  s.  St.  Nicholaus. 

Buchurl,  s.  Bückten  (?i.                                          ^^M 

Hrixeyum,  s.  Brixey-aux-ClianQints. 

Buckebilgien,  s.  Bilsen.                                        ^H 

Brijieiuin,  s.  Brixey-aux-Chanoimis. 

—  s.  St.  Joliannes  ewangelista.                                ^^H 

Brolium,  s.  Breuil  (Le). 

Bückten  (?)  (Schweiz.  Kanl.  Basel-Land.                ^^H 

Bronionl,  s.  Bouniiont. 

Bez.  Sissach).  Buchurt  z;.                                  ^H 

Bropacli.  s,  Bnibach. 

Budcna,  s.  Bütten.                                                    ^^M 

Brosna.  s.  Briesen  (?). 

Budingucn,  s.  Bebing.                                             ^^H 

Brouuilr,  s.  Novillard  |?i. 

Bücken  (preuss,    Prov.   Hannover,  Lddr.                ^^M 

Brouwenrode,  s.  Braunsrath. 

Hoya),  Bu^e^sis  »jj.                                          ^H 

Bülil  (dsiss.  Kant.  Gebweilcri,   Buhete                ^^1 

Brubach   (dsäss.   Katil.   Undserj,    Bro- 

^^1 

pach  14. 

Hürkis,  franz.  Bourigiion  (Schweiz.  Kant.                  ^^M 

Bruchbriuolc,  s.  Burgbrolii. 

Bern.  Be^.  Del^monti,  Burmi  27.                           ^^M 

Brücken,  s.  Saarbrücken. 

Büsserach    (Schweiz.    Kanl.    Solothum,                  ^^M 

Brülingen    (lotht.    Kanl.   Grofstinchen  1, 

Bez.  Domcck-Thiersidni,    Kusserach                ^^M 

Breulinguen  312. 

11.  —  Buserach  il.  —  BTiserach                  ^^M 

Brueriac,  s.  Bruyeres, 

lob  identisch  rait  Buserach?)  2{.                          ^^H 

Brugensis,  i.  Brugcs. 

Büfserklo&ter   in    Basel.    Claustrum                 ^H 

Bruges  (belg.  Prov.  Westllanacm,  Haupt- 

Penitentium  6.                                                   ^^M 

Stadt),  Brugensis  J66. '408.  —  Bru- 

Bütten    (dsiss.   Kant.   Saar-Unionl.    Bu-                  ^^M 

L                 gis   J8S-    J9}-  '394-  •596-  397-  •}98. 

dena                                                                             ^^H 

■                 "400.  "401.  40J.  —  Burgiä  404. 

Bülweiler   (elsäss.    Kant.   Dammerkirc  hl,                 ^^M 

1           —  s.  St.  Donatien. 

^^1 

^^^^^    sog                                                   Orts-Verzrichnis.                                                   ^^^H 

Büt^ow  i?i  (Mecklenburg -Schwerin,  Anil- 

Bu^pach,  i.  Buschbach.                              ^^| 

Sl.i.  Buswen  94. 

ßusseriae,  6.  Buxi^res.                              j^^H 

Bugolen,  s,  Bergilers  (?i. 

Bussingen    ilothr.    Kant.    Diedenbofcn^^H 

-  5.  S!a.  Maria. 

Bo^anges  149.                                    ^^H 

Buhcle.  s.  Bühl. 

Bussy-Ia-Cöle  (frani.  Dip.Meuse,  Kant^H 

Buköw.  Alt-   und  Neu-  iMecWcnburg- 

Kevigny),  Buccyuni  326.                         ^^| 

Schwerin.  Kr.  Mecklenburg!,  Bocowe 

Busuuilr.  s.  Buschweiler.                            ^^H 

94- 

Bfitenhein  (lag  zwischen  Biesheim   um^^f 

Bunnensis,  s.  Bonn. 

KiJnheim  mi  elsass.  Kr.  Colmarj  9.       ^H 

Burbach  [»lelsäss.  Kant.  Drulingeiii,  Bir- 

Buus   (schwel;:.    Kant.   Basel-Land,    B<m.^H 

kenspach  }i6. 

Sissach),  Bui  2j.                                      ^H 

Burdegalis,  s.  Bordeaux. 

Buxensis,  s.  Bücke».                                   ^H 

Buren    (schweif,    Kant.    Solotliurn.    Bez. 

Dome.:k-Thiersteml,  Burren  3}. 

Froidiuont.                                                      ^^1 

Bureyuni,  s.  Burey. 

—  (S.  11;),  i.  Bouxie res- aux- Dantes.            ^^| 

Burgbrohl  Ipreuss.  Rgbu.   Koblenz,  Kr. 

~  (S.  127,  228),  s.  Buxieres.                         ^H 

Mayenl,  Bruchbriuole  191. 

Buxiires     (franz.     Dtp.     Meusc.     KanL^H 

Burgis,  s.  Bruges. 

Vigneulles],    Bu^seriae  )oli.   —    Bu-^H 

Biirgund    iGrafscharti,    Bonlgondia 

127.                                            ^^1 

24S-   -    Burgondii  179,    -    Bur- 

Buxwen,  s.  Baizow.                                   ^^| 

gundia  114.  •254-  '255-  '^if>-  ^Sl- 

Buz,  s.  Buus.                                                    ^^^H 

Burgus    Sie.    Marie,    s.    Bourg-Saintc- 

^^^H 

Marie. 

ByoncourI,        Bioiicourl.             ^^^^^^H 

Boris  oder  Hl.  Kr«u«,  ehemalige  Ablei 

^^^^^^^H 

der  D.  Met;!,    Sancta  Crux  116.  joi. 

Bischdorf.                   ^^^^^1 

Burlioncourl    (lolhr.    Kant.    Chutcau- 

^^^^^H 

Salins),  BruIIoncourl  }I2. 

Cabilona,  :^.  Chiion-sur-Saötie.               ^^| 

Burlixe.  s.  Berli«. 

Cabilonensis,  s.  Chälon-sur-Saöne.          ^^| 

Burli^e.  s.  Berliie. 

Cabilonum,  s.  ChaJon-sur-Saonc.               ^H 

Burnii.  s.  flürkis. 

Cadeniberghe.  s.  Cadcnberge.                  ^^H 

Burnehobetei),  s.  Buruhjupl,  Ober-  und 

Caüenberge  (preuss.    Lddr.    Stade.    KrJ^^J 

Nieder-. 

u.  A.  Neuhausj,  Cudemberghc  9;.    ^^H 

Burnenkikh,  s.  Burnkirdi. 

Sta.  Caecilia,  Kirche  in  Köln  }$.  4B.    ^^| 

Burnhaupi.  Ober-  und  Nieder-  (el- 

Cahors  (franz.  Dep.  Loii,  Di«<:ese.    C«'^^! 

säss.  Kant.  Sennhein)  1,  Burnehobeten 

turccDsis  U;,   lO}.  25;.  362.  422.           ^^H 

'9- 

Calamis.  s.  Kalmis.                                    ^^| 

Burnkirch  (bei  lUfurth.  cisäss.  Kant.  All- 

Caicia,  s.  La  Chauss^E.                              ^H 

kJrchl.  Burneiikilch   18. 

Calladia,  s.  Uchalade.                               ^H 

Burren.  s.  Buren. 

Cambrai    (franz.    Dip.    Nord),    Diöcw«;-^^ 

Bu:ichba<:h  (lothr.  K;tnl.  Forb;ich),   Bus- 

Cameracensis  354.  358.  «366.  -,68.           ' 

pach  JI7. 

'J7i.  M^-  '371.  J74. 

Buschborn  iloihr.  Kant.  Bolcheni.   Be- 

Camen    (preuss.    Kgbz.    Arnsberg,    Kr. 

speron  )ii- 

Hamm),  Comern  }2d.                            ^^H 

Buschdorf   (lothr.    Kant.  Grülülüncheii), 

Cameracensis,  s.  Cambrai.                      ^H 

Bubleslorr  {ii. 

Cameracuria,  s.  ChambroncourL            ^^^H 

Camin.  s.  Kammin.                        ^^^^^H 

Busuuilr  ii. 

Caminensis,  s.  Kanimin.             ^^^^^^^| 

Busendorf  iloihr.  Kwl.-Haupturli.  Uo- 

Campensiä,       Kempen.              ^^^^^^^H 

sonisvilla.  Abtei  117.  ^03. 

Campi,  s.  Champ-Ie-Duc.             ^^^^^^^| 

Campplures(?),  s.  Champles.     ^^^^^^| 

Buserach,  s.  Büsserach. 

^^^^^^1 

Bäserach,  s.  BtUscrwh. 

^^^^^^1 

Orts-Vmeichni5,                                                         S03             ^^H 

Cipellj,  5.  Chapdlt-sous-Rougdiionl. 

et-Loirei,  GabÜona,   Cabilonen.sis,                  ^H 

CapelHs,  s.  Kappd. 

Cabilonuni*iB2.  i86.*244,  245.  ■247.               ^^M 

Capestco,  s.  Kurabi  i?i. 

*24S.  249.  253.                                                     ^^M 

Carbasium,  s.  Corbais. 

ChJlon-sur-Sai^ne,   Diöcese  ij4.  177.                ^^H 

Garden  (preuss.  Rghi.  Koblenz,  Kr.  Ko- 

[7». igo.  [81.  *it!2.  243,                                     ^^M 

chern),  Cardoneniib  192.  19J, 

-—  Kathedrale  2;6.  257,                                             ^^H 

Cardonensis,  5.  Garden. 

Chambiey   ((ranz,  Dip.   Meurlhe-et  Mt>-                ^^H 

Carielt,  s.  Gourt. 

seile,  Kam.-Hauptortl  308.                                    ^^H 

Carspach  (elsäss.  Kanl.  Altkirch).   Ka- 

Ghambrey    (lothr.   Kant.  Chäteau-Sahns)                  ^^M 

rolzbach  16. 

^M 

Casadei,  verschiedene  Klöster  dieses  Na- 

Chambroncourt   (franz.    Dtp.    Haute-                ^^M 

mens  in  Frankreich  117. 

Marne,  Kant.Saint-B1inVCamcracuria                ^H 

St,  Cassius,  Kirche  in  Bonn  329. 

^H 

Castclletto  (verschiedene  Ortschallcn  in 

Ghamenai,  s.  Cheminot.                                           ^^| 

Norditalienl,  Castellctum  217. 

Charoinelum,  s.  Cheminot.                                     ^^H 

Castellctum,  s.  Castelletto. 

Chamovse,  s,  Chaumousey.                                    ^^^H 

Castcllio,  s.  Chilillon  TAbbaye. 

Gharap-le-Duc     (franz.     D*p.    Vosges,                  ^^M 

Casiineium,  s.  Chätenois. 

Kant.  Bruyiresi,  Campi  219.                               ^^H 

Sl.  Castor.  Kirche  in  Koblenz  165,  191. 

Champelz,  s.  Champev.                                          ^^M 

192.  19J.  194.  19S> 

Champev  ifran^,  Dtp-Meurlhc-el-Mosclle.                ^H 

Sia.  Catharina,  Kapeile  im  Hause  des 

Propstes  von  Basel  5, 

^M 

Sil.  Gatharioa  in  Cespilc,   Kapelle  in 

Champigniacuni,  s.  Sampigny.                                  ^^M 

Basel  i. 

Champles  (Kapdie  btri  Bierges.  Dekanat                  ^H 

Caturccnsis.  s.  Cahors. 

Gembbux,  belg,  Prov.  Nümurl.  Camp-                  ^^M 

Sta.  Gecilia.  s.  Sta.  aecilia, 

^H 

Ceiningen,  s.  Zeiningen. 

Chaniey,  s.  Kürzel.                                                  ^H 

Gelensteda,  s.  Sillenstcde. 

GhapellesousNoville-sur-Mchaigne                ^H 

Gella,    Priorat    der  alten    D.   Metz    117. 

(bdg,    Prov,    Brabanl.   Kant.   Perwez),                ^^M 

196.  «tos.  -  Sella  168. 

Sl.  Johannes  Baptista  In  Nouilia.                  ^H 

Cella  sancti  Peiri,  s.  Laulenbach-Zdl. 

Kapelle  549.  —  Nouilia  J49-  364.                     ^^M 

Gelle,  s.  Zell. 

Chapetle- souh  ■  Kougemont     (franz.                ^^H 

Cellenberg,  s.  Zdlenbcrg. 

Arr.  Belfortl.  Capeila  19.                                   ^H 

Celmerslorpe   ün   der   alten   D.   Bal«- 

Charly  (!olhr.Kani.Vigyi,  Chairley  305,                ^H 

burgi  95.  —  Kolmestoppe  95. 

Charmes    (franz.    D«p.  Vosges.    Kant.-                ^^H 

Cennacensis.  s.  Ginev. 

Hauptort),  Theruiac(?|  218.  221.  —                ^^M 

Cennaiensis,  5.  Ciney. 

Teruum  219.                                                        ^H 

Charrey  (fran».  Dtp,  Meurthe-et-Mosdle,                  ^H 

Gere u eil  (?)    (franz.    Dip.    Mcurlhe-et- 

Kant.    Thiaucourtl,     Chaire    126.    —                  ^^H 

Mosclle,  Kant.  St.-Nicolasl,  SartiUuez 

Chairey  308.                                                       ^^M 

123. 

Chassey,  s.  Pont-i-Chaussy.                                        ^^M 

Cerlenüe  (in  der  alten  D.  Bremern  93. 

Ghäte]-St.-Germain(loihr.Kanl,üurzel,                ^^M 

Gestingen,  s.  Zassingen. 

Sl.  Germanus.  Priorat  J17.                               ^^M 

Chairancurl.  s.  Circourt(?). 

Chileoois  (franz.  Dtp.Vosges.  Kant.-Sl,),                ^H 

Chairc,  s.  Charrey. 

Castinelum  112.  217.  221.  12}.                        ^^M 

Chairey,  s.  Charrey, 

Ch4lillon  l'Abbave  (franz.  D£p.  Meuse.                ^H 

Chairley,  s.  Charly. 

Kant.  Spincourt),  Castellio,  Abtei  ti8.                ^H 

Chalamont,  Priorat  der  alten  D.  Toul 

Chaltancourt  (franz.  D£p.  Meuse,  Kant.                  ^^H 

_                  114. 

Charoy),  Chaucecort  118.                                 ^H 

L           Chalitre  (Kapelle  im  schweiz.  Kanl,  Bern. 

Chaucecort,  s.  Chatlancourl.                                     ^^H 

1                Bez.  Moutier),  Scollers  27, 

Chauegne,  s.  Chavigny,                                         ^^^| 

L' ^"-^'^^ 

Chauenceyum,  s.  Chauvency.                              ^^^H 
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Chaumousey  t^franz.  D6p.  Vosges,  Kant, 
fepinal),  Chamo yse,  Abtei  iij. 

Chauvency-le-Chdteau  und  -Saint- 
Hubert  (franz.  Dip.  Meuse,  Kant.Mont- 
m^dy),  Chauenceyum  164. 

Chavigny  (franz.  D6p.  Meurthe-et-Mo- 
sclle,  Kant.  Nancy),  Chaucgne  226. 

Chazelles  (franz.  D^p.  Meurthe-et-Mo- 
selle,  Kant.  Blaniont)  309. 

Cheniinacum,  s.  Cheminot. 

Cheminot  (lothr.  Kant.  Verny»,  Cha- 
menat  149.  —  Chaminetum  J05.  — 
Cheminacum  207. 

Saint -Chier  (in  der  alten  D.  Lyonf>)  246. 

C  h  i  m  o  n  V  i  1 1  e ,  s.  Thimonville. 

Christburg  (zwei  Ortschaften  dieses  Na- 
mens in  der  alten  D.  Pomesanien,  Prov. 
Westpreuss."),  Kirsebroc  89. 

St.  Christoforus,  Pfarrkirche  in  Lüttich 
342. 

Chur  (Hauptst.  des  Schweiz.  Kant.  Grau- 
bünden), Curiensis  61.  63.  73. 

—  Diöcese  390. 

—  Kathedrale  58. 
Cimberbach,  s.  Zimmerbach. 

C  i  n  e  y  (belg.  Prov.  Namur,  Kant.-St.), 
Cennacensis  266.  —  Cennatensis 
340.  348.  359.  — -  Cyney  273.  —  Sc- 
natensis  353.  —  Sennatensis  353. 

*3S4. 

—  s.  Sta.  Maria. 

Circo urt  (?)  (zwei  Ortschaften  dieses  Na- 
mens im  heutigen  franz.  Dip.  Vosges), 
Chairancort  128. 

Ciridorf,  s.  Zimdorf. 

Citra  colies  Ottonis,  s.  Ottensbühel, 
diesseits  des. 

Citra  fluvium  Reni,  s.  Rheins,  dies- 
seits des. 

Citra  Otensbul,  s.  Ottensbühel,  dies- 
seits des. 

Citra  Rhenum,  s.  Rheins,  diesseits  des. 

Ciuennen,  s.  Zyfen. 

Clairlieu,  ehemalige  Abtei  in  der  alten  D. 
Toul,  Clarus  Locus  114. 

Cläre V,  s.  Clirev. 

Clara montensiS)  s.  Clermont-Fcrrand. 

Clarus  Locus,  s.  Clairlieu. 

Claustrum  Penitentium,  s.  Büfser- 
kloster  in  Basel. 

St.  Clemens,  ehemalige  Abtei  der  D. 
Metz  116.  302. 


Clemerey,  s.  Climery. 

Cl^mery  (franz.  D^p.  Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  Nomeny),  Clemerey   306. 
Clerey  (franz.  Dip.    Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  V^zelise),  Clarey  152. 
Clermont-Ferrand  (franz.    D^p.   Puy- 

de-Döme),  Claromontensis,  Diöcese 

353. 
Cluniacensis,  s.  Quny. 

Cluny  (franz.  D^p.  Saöne-et -Loire,  Kant.- 

Hauptort),  Cluniacensis,  Abtei  38$. 
Cobedin  (in  der  alten  D.  Schwerin)  94. 
Cobern  (?)  (preuss.  Rgbz.  u.  Kr.  Koblenz), 

Colobrium  191. 
Codemburez,  s.  Gutenbrunnen  (?). 
Coinuille   (Gem.  Aubouc,    franz.    Dep. 

Meurthe-et-Moselle,  Kant.  Briey)   315. 
Col bergen sis,  s.  Kolberg. 
Colies  Ottonis,  s.  Ottensbühel. 
Colmar  (elsäss.  Kreis -St.)  6.  9.  —  Co- 

lumbaria  7.  8.  —  Columbariensis 

7.  ♦8.  ♦163. 
—  s.  Allerheiligenaltar,  St.  Antoniusaltar, 

St.  Johannes  Baptista,  St.   Laurentius, 

St.  Leonardus,  St.  Martinus,  St.  Nicho- 

laus,  Templer. 
Colmensis,  s.  Kulm. 
Colobrium,  s.  Cobern  (?). 
Colombey  (lothr.  Kant.  Pango,  Col  um - 

barium  305.  —  Columbeyuni   155. 
Colonia,  s.  Köln. 
Coloniensis,  s.  Köln. 
Columbaria,  s.  Colmar. 
Columbariensis,  s.  Colmar. 
Columbarium,  s.  Colombey. 
Columbeyuni,  s.  Colombey. 
Comblain-au-Pont  (bclg.  Prov.  Lüt- 

lich,  Kant.  Nandrin),  Combi en   343. 
Comblen,  s.  Comblain-au-Pont. 
Comern,  s.  Camen. 
Commarccyura,  s.  Commercy. 
Commercy  (franz.  D^p.  Meusc,  Arr.-St. », 

Commarceyum  115.  132. 
Condey,  s.  Custines. 
Condey  supra  Nydam,  s.  Contchen. 
CondeyumsupraNidam,  s. Contchen. 
Condrosium,    Archidiakonat    der    alten 

D.  Lüttich  264.  352. 
Conflucncia,  s.  Koblenz. 
Confluentia,  s.  Koblenz. 
Coninum,  s.  Couvin. 
Constancia,  s.  Konstanz. 
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CotisliiiiiiLeiisii,  s.  KonM^di. 

St.  Cunibertus.  Kirdie  in  Köln  47. 

Constatitia,  >..  Kamunt. 

Gunixuelt,  *.  Königsfeld. 

Consianliensis,  >.  Konstaii;;. 

Guriensis,  s.  Chur. 

Conlclien  (loibr.  Kanl.  Bokhcni.    Con- 

Guruniensis,  s,  Kurland. 

dcv   supru    Nvdam    311.   —    Coti- 

Curletele,  s.  Gourtetelle. 

dcvum  supra  Nidani  ijj. 

Guslines  (franz.  Dep.  Meurlhe-et-Moielle, 

Conihil    ilollir.    Ka.it.    Chdleau-Salitisl, 

Kant.  Nancy!,  Condey  506. 

Contil  jii. 

Gullngua,  s.  Kutliugcti, 

Cantil,  s.  Comhil. 

Cutiuguen,  s.  Kullingcu. 

Contwich,  s.  Contwig. 

Guurey,  s.  Guvry. 

Coniwig  ibayr.  PüU,  B.-A.  Zwdbtückcn  1, 

Cuvry   (lolhr.    Kant,  Vernyi.   Guurey 

Conlwith  }is. 

J04. 

Corbais  (belg.  Pruv.  Brabant,  Kanl.  Luu- 

Cyney,  s.  Gincy, 

vaiiii,  Carbiisiuiii  365. 

Coriieliniünsier  (prcuss.  Rgb^.  u.  Ldkr. 

Uacia,  s.  Dänemark. 

Aaclienl,  St.  Cornelius,  Abtei   pi. 

Dänemark,  Dacia  500.  3JJ- 

Oagenibach,  s.  Hagenbach. 

Coriiy    (lothr.    Kant.    Gonel.      Cronay 

Dalubrium,  s.  Ueneuvre. 

198.  —  Croiiey  506. 

Danibly,  s.  Damloup. 

Coroti  (Pfarrei  der  alte»  D.  Langresi  141. 

Damelcvieres   (franz.   Dip.   Meurthe-et- 

üt.  Co^maii   oder  EiigelniantiswciJcr 

Moselle,   Kanl.  Bayon),   Dompna   Ll- 

iclsäss.  Kant.  Danmierkirch K    Engel- 

baria  128. 

mar^uuilr  18. 

Damloup  (franz.  D£p. Meuse, Kant. Elaio|, 

Courcelles  (lothr.  Kant.  Fanget  305. 

Dambly  127. 

Courfaivrc  (schwelz.    Kant.  Bern,  Bei. 

Damniarie    (fraiii.    Dep.    Meui.«,   Kanl. 

Delenionl),  Goruaure  27. 

Montiers-sur-SauIxi,  Dekanat  der  alten 

Court  is<:hu.'di.  Kant.  Bern,  Bea.    Mou- 

D.Toul,  Priorat,  Domina  Maria  6«. — 

tiers),  Carielt  18. 

Dompna  Maria  m2.   us.  126.  151. 

Cüurtelelle  (sdiweiz.  Kant.  Bern,  B«. 

ISJ.  171-  219- 

DeJimonti,  Curtctelc  17. 

Dainmerkirth   (dsiss.    Kant.    Daninier- 

Cuuvin    (belg.   Prov.  Namun,  Coiiinuni 

kircb),  Domarkilch  15. 

J48. 

Damvillers   (fran«.  Dip,   Meuse,  Kanl.- 

Hauplort)  iiS. 

Danubria,  s.  Deneuvre. 

courl  308. 

Danubrium,  s.  Deneuvre. 

Greis,  s.  Crcue. 

Datlenvt:lt,  s.  Daltenfeld. 

Cremon,  s.  Kremon. 

Datienfeld    (preuss.    Rgbi.    Köln.    Kr. 

Creue(fran;!.D4p.Meuse,Kant.Vignculles), 

Waldbröl),  Dallenvelt   jij. 

Greis  69. 

Dauantria.  s.  Deventer. 

Crieniourt,  s..  Craincourt. 

Davantriensis.  s.  Dementer. 

CroismarL-     [Wim.     Dip.    Mcurthe-cl- 

Dehargardi:,  s.  Hargarten. 

Hosellc,  Kant. Luuiville),  Hadonuilla- 

Dehlingen    (elsäss.    Kant.    Saar-Union), 

ris  iij.  in. 

Delingucn  316. 

Cronay,  s.  Gorny. 

Dei  Gustodia,  s.  Dieulouard. 

Croney,  s.  Comy. 

Dei  memoria,  s.  Dieu-s'en-Souvienne. 

Crülaul,  s.  Groffthal. 

Deinheim  (icrstörie  Ortschaft,  lag  in  der 

Crucowe,  s.  Kntckow. 

Nähe  von  Colmar.   S.  Schöpflin,  B.  II, 

Crusallum,  s.  Groffthal. 

S.  4ss),  Tehenhein  9. 

Sla.  Crux,  s.  Buris. 

Dei  Villaris,  s.  Deyvillers. 

-  s.  Hl.  Krew. 

Dcliraont,  deutsch  Delsberg  ischwcii. 

St.  Cucufatus.  Kloster  in  der  alten  D. 

Kaot.  Bern,  Bez. -St.i.  Thelsperch  27, 

Valence  aJ4. 

Delinguen,  s.  Dehliogen  mul  Ocdvingen. 

k- 

_^c_jiB^^flg 
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Delme   riaihr.  Kjnt.-Sl.)  308.  —  Dcnies 

Die  ifran^.  Dep.  Dröinei,   Diöcesc.   Dien- 

116,  —  Dcrais  «308, 

sib,  Oven.   142,   17B,   24J. 

—  Arciiipresbyteral  Jer  D,  Meli  ♦308. 

Saint-Dii  (fr.inz.  Dip.  Vosges.  Arr.-St.i, 

Delul  (franz.  Dip.  Meusc,   Katil.  Dam- 

Sl,  Deodatus  175.  176.  310.  21 1.  X14. 

villersl.  Lux   155. 

218,  220.  221.  222.  J2J.  125. 

Dcmange-aux-Eaux  il'ranr D^p.Muuse, 

-   s.  Sla,  Maria,  Sta.  Maria  Magdalena. 

Kant.  Gondrecourt),  Demcngcs  1)2. 

Diedenhofen  (lothr.  Krcis-St.i  'jto.  — 

Dunieiigcü,  s.  Demange-aux-Eaux. 

ThcuQisuilla  *3io.  —  Tiontsvilla 

Deiiiüs,  s.  Delrae. 

116.  123.  —  TiouiÜa  60. 

Dentis,  s.  Delnie. 

—  Archipresbylerat  der  D.  Mctj:  *jio. 

Dendendorf.  s.  Diesdorf  (?). 

Diedcrdorf,    franz.  ThicourI    (lothr, 

Dencuvre   ifrunz,    D4p.    Meurlhe-tl-Mu- 

Kanl.  Falkenbergl.  Teheicourt    3:2, 

sclle,  Kaiit.   Baccarat],  Ar.:hidiak.  Da- 

Diegie.1  ischweiz.  Kanl.  Basi-1-Land.  Be^. 

lubriuiu  112,  —  Dauubria  124.  — 

Waidenburg),  Dietkon  23. 

Danubrium  Priorat  iij. 

Diemeringen  (elsiUs.  Kanl.    Drulingem. 

Denicuf,  s.  Donjeux, 

Dymeringa  }i6. 

DenlingCD  (lothr.  Kant.  Bolchen\  Dru- 

Dicnsis,  s.  Die. 

tanges  311. 

St.  Dcodaius,  Kirche  in  St.-Dü  57.  67. 

Dicpac,  s.  TietTenbach. 

Diepach,  s.  Ticffenbach. 

Diepenbeck  (be!g.  Prov.  Lim boury.  Kant. 

216,  218.  220.121.23),  22J.  — Sl.  Düo- 

Hasseln,  Dypenbeke  361. 

dotus  175. 
-  s.  Saint-Dit. 

Diesberg.  s.  Liesberg. 

Diesdorf  (?!  dothr.  Kant.   McUcrw-ieic). 

Sl.  Dcodotus,  s.  St.  Dcodatus 

Dendendorf  148. 

Dcniau  (preuss.  Rghz.  Koblenz,  Kr.  Alir- 

Dicsl    (belg.    Prov.    Brabant.    Kdni.-Sl.j^, 

weilerl,  Dernauwc  331. 

Dyslensis  274.                                        ^^H 

Deniauwe,  s.  Dernau. 

—  s,  SS.  Ptülippus   und  Jacobus,    St.  lii^^^| 

St.  Dcsideriüs,  Kirche  in  der  allen  D. 

^H 

Dietkon,  s.  Diegtcn.                                 ^H 

Destre.  s.  £lraye. 

Dietuuilr.  s.  DielwcUer.                          ^^M 

Dcsirey.  s.  Destrich. 

Dielweiler,    franz.  Devclier    (scbxv^^^| 

Dcitrich     (lothr.    Kjnl.    Grofstäiicheii  1, 

Kant.  Bern.  Bez.  Delemonl),  Tiluoi^^^| 

Dtslrey   312.  —  Dcstroy  123. 

]^H 

Destroy.  s.  Destrich. 

-  (elsi&i. Kant.  Mülhauseiii, Dietuuilr  i^^H 

Dcurne  (niederländ.  Prov.  Nord-Brabanli, 

Dieu-s'en-SouvienneiOem.  Louppy-I^^^l 

Durnc  289. 
Deutsehendorf  (preuss.  Rgbz.  Königs- 
berg. Kr.  Preuss.-Hollandi,  VillaThcu- 
tunica  88. 

Chaleau.  fran^.  D£p.  Meusc.  Kant.  vä^^| 

becourt),   Dei  memoria.   Priorat   1I^^^| 

Dieulouard     ifrani;.     Dcp.     Meunhe-e^^| 

Moselle.    Kant.   Pont-i-Mousson  1.    0^^| 

Custodia              216.                              ^^1 

Dcut&chorden,HausinHai><:U,  inCeb- 

—  s.  St.  Laurenlius.                                    ^^H 

weiler  11,  in  Köln  ;8},  in  Marburg  194, 

Dieu/e  (loihr.  Kant.-St.i  313.  —    Do*^^M 

Deuti  ipreuss.  Rgbz.  u.  Kr.  Kölni,  Tu- 

Dinant  |belg.  Prov.  N'aniur,  Kanl.-Haup^^^| 

wicium.  Abtei  48. 

ort).  Dionantum  '{63.  — DyunKni^^H 

Devenler  (niederUnd.    Prov.  Overijssch. 

)So.  3ii.  -  Dyonanlum  273.  189. -^H 

Dauantria    61.    —    Davantriensis 

Dvonensis  «268.  274.  275.  jji.  jA^^I 

•283.  283.  286.  J87. 

-  i.  Allerheiligenaltar,  St.  Johannes  B^^H 

Devvillers   ifrani.    D*p.  Vosges,    Kanl. 

tista,  Sta.  Maria,  St.  Thomas.             ^^^H 

fepinali.  Dei  Villaris  ^i. 

Dingsheini  ucrstörie  Ortschaft,  S.  Scb^^H 

Didcnbeim  telsäss.  Kant. Mülhi lucn- Süd  1. 

pflin,  Alsalia  illusirata,  B.  0,  S.  4S^^H 

Tttdcnhein  19. 

Tungenshein                                  ^^^H 
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Dinker  (preuss.  Rgbz.  Arnsberg,  Kr. Soest), 

Dompierre-aux-Buis     ifranz.     D^p.                  ^^M 

Dynkerin  jjo. 

Mcuse.   Kant.  Vigneullesi,   Dompnus-                    ^^^| 

Diu  t  er,  s.  Dynthcr. 

^H 

Dinlre,  s.  Dytither. 

Dompna  Libaria,  s.  Daniele  vi  tres.                           ^^^| 

Dionanlum.  s.  Dinant. 

Donipoa  Maria,  s.  Dammarie.                                   ^^H 

St.  Diunysiu^,  Kirche  in  Uttich  »266.   '• 

Dompnehcim,  s.  Dommenlieim.                               ^^^| 

269.  270.  179.  JJ9-  J42-  iA9-  liJ-  154. 

Dompnuii  Aper,  s.  Dom^vre.                                ^^^| 

•j6i.                             : 

~  Basolus,  s.  Dombasle.                                         ^^1 

Docellac,  s.  Docelles. 

~  Martinus,  s.  Dommartin.                                    ^^^| 

Docelles    {(rtsu.    Dcp,  Vosgc^,    Kant. 

Dompnus    Martinus    ad    Fratinas.                 ^^H 

Bruyäresi,  Docellae  211. 

s.  Dommartin-aux-Bois.                                           ^^^| 

Dolvingen  (lolhr.  Kant.  Finstingcn).  De- 

-  Martinus  ante  Tullum,  s.  Dom-                  ^H 

linguen  ,i6. 

manin-I^s-Toul.                                                       ^^| 

Doniarkilch,  s.  Daninierkirch. 

—  Petrus,  s.  Dompierre-aux-Bois.                            ^^^| 

Dombasle  [zwei  Ortschaften  in  der  alten  | 

—  Remigius,  s.  Domremy.                                     ^^H 

D.Toul.  heutiges  Dip.Vosges).  Domp-  , 

-  Victor,  Kirche  der  alteo  D.  Metj;  124.                 ^^M 

nusbasolus  216. 

^^M 

Doniciure.  s.  Dornjevin.                            ' 

Namens  in  der  alten  D.Toul),  Dompnus                 ^^^| 

Donienow,  s.  Donnmu.                              1 

Remigius  ijo.  »172.  213.  217.                           ^^H 

DuniereuiUa,  s.  Domniefvil!e. 

D  0  m  u  e  r  (?),  s.  Dornjevin  (?  f.                                     ^^M 

Domeus,  s.  Donjeux. 

Sl  Donatian,  Kirche  in  Bruges  266.                     ^^H 

DomSvre  (franz.  Dep.Meurlhe-et-Moselle, 

Doncorl,  s.  Duncourt.                                              ^^H 

Kant.  Blinionti,  Dompnus  Aper  125. 

Doncourt  tfraiiz.  Dip.Hauie-Marne.  Kant.                 ^^H 

Damfessel    (elsäss.    Kant.  Saar-Unioni. 

Bourmonti,  Doncorl  131.                                    ^^^| 

Doneuiiiselc  ;i6. 

Doneuassele,  s.  Domfesse).                                   ^H 

Domjcvinifiani.Dep.Meunlie-et-MoscIk,  1 

Donjeux  «lotlir.  Kant.  Dclme),   Denieuf                 ^^H 

Kant.   Blämonl),  Domciure  »309.  —   1 

;o8.  —  Domeus   197.                                                ^^^| 

Domuer(?)  124. 

Donis,  Prioral  der  alten  D,  Toul  ii].                      ^^^| 

Domina  Maria,  s.  Danimarie.                    ' 

Donnelay  iloihr.  Kant.  Viel,  Donnetev                 ^^H 

Dnmina  Nostra,  s.  Lieb-Frauen.             ' 

^H 

Dominikanerkloster  in  Basel  421;  in   ' 

Donnerev,  s.  Donnelav.                                           ^^^| 

Metz  i4,  S5;  in  Regensburg  58.  59;  in 

Dornach  (dsäss.  Kant.'  Mbl  hausen -Sud).                  ^H 

Toni  56. 

Durnichc  17.                                                       ^H 

Dornach,  s.  Dorneck.                                              ^^H 

dieses  Namens   in   der   alten   D.  Toul),    1 

Dorne,  s.  Deume.                                                     ^^H 

Dompnus  Martinus  113.  226.              1 

Dorneck  i^chweii.  Kant.  Soloihurn.  Bei.                 ^^H 

-  s.  St.  Petrus.                                             , 

Dorneck-Thiersteini,  Dornach  21.                      ^^H 

~  au.\-Bois   (franz.   Dtp.  V'osges,   Kanl. 

Dorpil    iruss.   Prov.   Livland,   Krcis-Sl.i,                   ^^H 

Epinalt.    Dompnus    Martinus    ad  ' 

Diäcese,    Tarbatensis,     Tharba-                   ^^1 

Fratinas   IjO. 

tcnsis,  Trarbalensis  87-tUi.  103.                    ^H 

—  Ifes-Toul    [fran/.    Dep.    Meurthe-et-   1 

-  Kathedrale  '87.  *S8.  194.                                       ^H 

Hosclle,  Kanl.  Touli,  Dompnus  Mar-  1 

—  Kirche,  s.  Lieb-Frauen.                                           ^^M 

linus  ante  Tullum  123.                     ' 

Dorsweiler    (lothr.     Kant.    Albesdorf  1,                    ^^M 

Dommenheinnlothr.  Kant.  Dieuiel.Do- 

^M 

menehem  iji.  — Donipneheitn  31(.   , 

Dounoux(?i   [franz.    Di^p.  Vosges,  Kant.                  ^^^| 

Dommervillc   ifran/.   Dcp.  Eure-et-Loir, 

Xertignyi,  Duinum   123.                                            ^^M 

Kant.  Janvillei,  Domereuilla  226. 

Dozc,  s.  Dieuie.                                                               ^H 

Domnau  (preuss.  Rgbz.  Königsberg,  Kr. 

Drechingen  ilothr.  Kant.  Uolchen»,  Dro-                  ^^H 

Friedland),  Donienow  S9. 

seneyum  127.  -  Druwncy   314.                       ^^| 

Dompaire  ifrani.  D£p.  Vosges,  Kant.-St.l  ■ 

Drome!  lim  Dek.  Zvttlich,  Kr.  Cleve,  der                ^^M 

i|i.                                                           1 

alten  Erid.  Kölni,  Dromelc  j26.             ^^^^M 
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Dromele,  s.  Droniel. 

Droseneyuni,  s.  Drechingen. 

Druldinguen,  s.  Drulingen. 

Drulingen  (elsäss. Kant.-Hauptort),  Drul- 
dinguen  316. 

Druwncy,  s.  Drechingen. 

Drutanges,  s.  Dentingen. 

Dudelirghen,  s.  Düdelingen. 

Düdewiire,  s.  Dudweiler. 

Dudw eiler  (preuss.  Rheinprov.,  Kr.  Saar- 
brücken), Dudewilre  317. 

Düdelingen  Huxeniburg.  Kant.  Esch  a.  d. 
Alzette),  Dudelirghen  191. 

Dünwald  (preuss.  Rgbz.  Köln,  Kr.  Mül- 
heim), Dun ew alt,  Priorat  48. 

Düren  {preuss.  Rheinprov.,  Rgbz.  Aachen. 
Kreis-St.),  Düren  332. 

Dürlinsdorf  (elsäss.  Kant.  Pfirt),  Turlis- 
torf  *20. 

Dürmenach  (elsäss.  Kant.  Pfirt),  'Fir- 
men ach  21. 

Dugneyum,  s.  Dugny. 

Dugny  (franz.  D6p.  Meusc,  Kant.  Ver- 
dun),  Dugneyum  229.  237. 

Duinum,  s.  Dounoux  (?). 

Du  Hey  um,  s.  Thuilley-aux-Groseilles  (?). 

Dunewalt,  s.  Dünwald. 

Düren,  s.  Düren. 

Durniche,  s.  Domach 

Düren  Lageinhein,  s.  Logeinheim. 

Durstel  (?)  (elsäss.  Kant.  Drulingen), 
Stürdelden  316. 

Dyen.,  s.  Die. 

Dymeringa,  s.  Diemeringen. 

Dynkerin,  s.  Dinker. 

Dynter,  s.  Dynther. 

Dynlher  (niederländische  Prov.  Nord- 
Brabant,  Arr.  Bois-le-Duc),  Dinter  343. 
364.  —  Dintre  362.  —  Dynter  279. 

Dyonantis,  s.  Dinant. 

Dvonantum,  s.  Dinant. 

Dyonensis,  s.  Dinant. 

St.  Dyonisius,  s.  St.  Dionysius. 

Dypenbeke,  s.  Diepenbcck. 

Dvstensis,  s.  Diest. 

Kbcrsw eiler   (lothr.    Kant.  Busendorf), 

Aureuilla  314. 
Ebcrswciler,  Klein-  (lothr.  Kant.  St.- 

Avold),  Exwilre  311. 
Ebleswilrc,  s.  Alberschweiler. 
Ebredunensis,  s.  Embrun. 


Ebresanges,  s.  Vahl-Ebcrsing. 

Ebroicensis,  s.  ävreux. 

Echternach  (luxeniburg.  Bez.  Grcven- 
machern) ,  Epternachum  1 66.  — 
Esternacum  189. 

Echtz  (preuss.  Rgbz.  Aachen,  Kr.  Düren*, 
Exze  48. 

E et  hon,  s.  Eiken. 

Edua,  s.  Autun. 

Edue,  s.  Autun. 

Eduensis,  s.  Autun. 

Egensheim,  s.  Egisheim. 

Egenshein,  s.  Egisheim. 

Egenshein  superior,  s.  Ober-Enzcn. 

Egerchingen,  s.  Egerkingeu. 

Egerkingen  (Schweiz.  Kant.  Solothum, 
Bez.  Balsthal),  Egerchingen  24. 

Egernhein,  s.  Egisheim. 

Egeshein  medium,  s.  Egisheim. 

Egisheim  (elsäss.  Kant.  Winzenheim)  9.  — 
Egernhein  7.  —  Egensheim  9.  — 
Egenshein  9.  —  Egeshein  me- 
dium 29. 

Eglingen  (elsäss.  Kant.  Altkirch)   16. 

Eich  statt  (bayr.  Bez.- A.- St.,  Mittel- 
franken), Eystetensis,  Extadensis 
♦62.  *6}.  71. 

—  Diöcese  42.  389.  391.  415- 

—  Kathedrale  »42. 

Eiken  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez.  Lau- 
fenburg), Ecthon  22.  —  Eitkon  25. 

27. 
Einersdorf,  s.  Heinersdorf. 

Einvaux  (?)  (franz.  Dep.  Meurthe-et-Mo- 
selle,  Kant.  Bayon),   Ermeau(?)  213. 

Eischweiler  (bayr.  Ptalz,  B.-A.  Pirma- 
sens), Erneswilre  315. 

Eitkon,  s.  Eiken. 

St.  Ekphius,  s.  Saint-filophe. 

Elborswilre,  s.  Alberschweiler. 

Elfingen  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez. 
Brugg),  Eoluingen  26. 

St.  Eligius,  Kapelle  der  Kathedrale  in 
Lüttich  358. 

Ellenuuilr,  s.  Ellenweiler. 

Ellen  weil  er  (zerstörtes  Dorf,  lag  in  der 
Nähe  von  Rappoltsweiler.  S.  Schöpflin, 
Alsatia  illustrata,  B.  II,  S.  455^  Ellen- 
uuilr 6. 

Saint-^lophe  (franz.  D6p.  Vosges,  Kant. 
Cousseyj,  St.  Ekphius  223. 

E Isafs  19.  20.  —  Axacia  *6i. 
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Eisgau,  Dekanat  der  D.  Basel  19-m  - 

Eplingen  [Schweiz.  Kant.  Ba.sel-Land,  Be;:,                  ^^^| 

Elsgouue  19- 

Waldenburgl  2).                                                    ^^M 

Elsgouue.  s.  Eisgau. 

St.  Epvre  llothr.  Kant.  Ddme).  St.  Aper                ^^1 

Eisingen     (lothr.      Knnl.     Metierwiesel. 

11;.                                              ^H 

EUinguen  514. 

St.  Erasmus,  Kapelle  in  Bnsel  6.                          ^^M 

Erbehein,  s.  Erbsheim.                                          ^^M 

stensis  286.  187. 

Erbsheini  (zerstörte  Ortschaft,  lag  in  der               ^^H 

Eistensis.  s.  Eist. 

Nähe  von  Aspach;  s.  Schöpflin,  Alsilia                ^^M 

Elsuuilr,  s,  Ersclweil. 

illustrata.  6.  II.  S.  4S;i.  Hrbchein   19.                  ^^H 

El.inguen.s.  Eisinge... 

Erforden^is.  s.  Erfurt.                                                ^H 

Embermeney,  s.  Emberminil. 

Erfordia.  s.  Erfurt.                                                        ^H 

Embermfitiil    (franz.    Dfp.    Meurthe-M- 

Erfurt  (preuss.Rgbz.-St.),Erfnraia7r.—                  ^^H 

Moselle.Kant.Bliimoiit).Embermeney 

Erfordensis  8).   16;.                                             ^^H 

509. 

-       Sta.  Maria.                                                         ^H 

Embricensis,  s.  Emmerich. 

Erkerode,  s.  Erkratli.                                              ^^^| 

Embrun  (franz.  Dep.  H«  Utes -Alpes),  Diö- 

Erkrath  (preuss.  Kr.  11.  Rgbz.  Düsseldorf).                  ^^H 

cese,  Ebredunennii!  ji.  66.  78.  •410. 

Erkerode                                                                     ^H 

421.412.  4)6.  427.  430.  *4ii.  4H-41S- 

Erlepe,  s.  Erp.                                                         ^^M 

4)6.  4}8-  *4i9- 

Ermeau  [}),  s.  Einvaux  (>i.                                       ^H 

—  Kathedrale  51.  66.  7«.  421.  411.  416. 

ErmelandiLandsch.  inOstpreussen),I^ä-                ^^H 

427.    4JO.   •4}2.    4H-    4Ii.    4S''.    4j8. 

cese.  Warmiensis  H8.  89.   98,    >oo.                ^H 

439. 

10;.  104.                                    ^^H 

Emersw eiler   (preuss.    Rheinprov.,    Kr. 

~  Kathedrale  SS.                                                       ^H 

Saarbrücken),  Emmeswilre  117. 

Erneswilre.  s.  Eischweiler.                                   ^^H 

Emmerich  i^preuss.    Rheinprov.,  Rgb/. 

E  ni !  i  s  b  a  c  h .  s.  Ober-Erlisbach.                               ^^| 

Dösseidorf,  Kr.  Reesl.    Embricensis 

Erp  (preuss.  Rgbz.  Köln,  Kr.  Euskirchen).                ^H 

•28j.  286. 

^H 

Eninicxwilre,  s.  Emersweüev. 

Erschweil  (schweif.  Kant.  Solothum,  Bez.                ^H 

Endorf,  frani.  Aboncourt  (lolhr.  Kant. 

Domeck-Thiersleini.  Elsuuilr 'n.—                ^^H 

Mel«rwiese).  Abaucourt  114. 

Hergesinde   22.    -    Herges.uilr                  ^M 

Enerey,  s.  Ennery. 

^H 

Engelmannsweiler,  s.  St.  Cosman. 

Esch,  s.  Metzeresch.                                                 ^^^| 

Engelmarsuuilr,  s.  St.  Cosman. 

Etchenaweiler  (elsäss.  Kant. Mülhausenl,                ^^^| 

England.  Anglia  500. 

Escoliuuilr                                                       ^^M 

Enguelinguen,  s.  Inglingen. 

Ennetey  (lolhr.    Kant.  Vigyl,  Enerey 

Euxeranges                                                       ^H 

J07. 

Eschon,  s.  Oeschgen.                                              ^^^| 

Ensch  (preuss.  Rgbi.  u.  Kr.  Trier),  An- 

EscoUuuilr,  s.  Eschenzweiter.                              ^H 

chenden  191. 

Esconay,  s.  Usselskirch  1})  und  üeckiii-                ^H 

Ensiihem,  s.  Ensisheitn. 

gen                                                                         ^^H 

Ensisheim  (elsäss.  Kant.-St.l.  Ensichem 

Escurey,    Abtei    in    der   alten    U.  Toul,                  ^^H 

61.  —  Ensishein  ij. 

Escureyum                                                               ^^1 

En.sishein.  s.  Ensisheim. 

Escurey  um,  s.  Escurey.                                         ^^^| 

Easminga,  s.  Insmingen. 

Eslohc  (preuss.  Rgbt.  Arnsberg,  Kr.  Me-                ^^^| 

Eoluingen,  s.  Elfingen. 

schedeX  Esselne  {25.                                        ^^H 

Epauvillers  (Schweiz.  Kant.  Bern,  B«. 

Espengei.  s.  Fange.                                              ^^1 

.      Freibergen  1,  V 11  er  20. 

Esse.  s.  Hessen.                                                        ^^H 

ßpinal    (franz.    Dip.  Vosges.    Hauptst.l, 

Esseine.  s.  Eslohe.                                                        ^H 

Spinellensis,   Ablei   ii}.  —  Spi- 

Esseloncouri,  s.  Essesdorf.                                  ^H 

nellum  112.  -  Spindelle  401. 

Essen  «preuss.  Rgbz.  Dü5.se]dorf,  Kreis-St.),                ^^^| 

Eppindorp,  s.  Heppendorf. 

Abtei.     Assendensis    ;2S.    ;28.    —                  ^^H 

Epiernachum,  s.  Ecbiemach. 

Assindensis                                           ^^^^^H 
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Essesdorf,  franz.  Assenoncourt  (lothr. 

Kant.   Rixingen),  Esseioncourt  313. 
Essey  (mehrere  Ortschaften  dieses  Namens 

in  der  alten  D.  Toul,  heut,  franz.  D^p. 

Meurthe-et-Moselle),  Aceyum  152. 
Estanche,    Benediktinerabtei   bei   Saint- 

Mihiel,  Stagnum  118. 
Estensis,  s.  Asti. 
Esternacum,  s.  Echtemach  (?)  oder  die 

andere  Kirche  dieses  Namens  in  der  D. 

Trier. 
Estival,  Abtei  der  alten  D.  Toul,  Sti- 

vagiensis  113. 
Es  ton,  s.  Atton. 
Etain  (?)  (franz.  Dip.  Meuse,  Kant.-Haupt- 

ort),  Streas  234. 
£tanche  (L*)  (franz.  D6p.  Vosges,  Kant. 

Neufchäteau),  Stagnum,  Abtei  1x4. 
Saint-fitienne  (?)  (franz.  D^.  Vosges, 

Kant.    Remiremont),    St.    Stephani 

mons,  Priorat  113. 
£traye  (franz.  Dip.  Meuse,  Kant.  Dam- 

villers),  Destre  171. 
£tueffont,    Haut-et-Bas-,     deutsch 

Staufen,    Ober-     und    Nieder- 

(franz.  Arr.« Beifort),  Stoufen  19. 
St.  Eucarius,  Pfarrkirche  in  Metz  *I48. 

207.  304.  —  St.  Eukarius  207.  304. 
—  Kirche  in  Liverdun,  St.  Eukarius  212. 

2x5, 
Eucheuilleir,  s.  Arsweiler. 
St.  Eukarius,  s.  St.  Eucarius. 
Eukerangez,  s.  Ueckingen  (?)  und  Al- 
gringen (?). 
Eurecourt,  s.  Hom^court  (?). 
Euskirchen  (preuss.  Rgbz.  Köln,  Kreis- 

St.),  OAskirchen  324. 
Euxeranges,  s.  Escheringen. 
St.  Euzebius,  Pfarrkirche  in  Metz  304. 
Evaux  (Gem.  St.-Joire,  franz.  Dip.  Meuse, 

Kant.Gondrecourt),Valles  enOrnoys 

114. 
fivreux    (franz.    Dip.    Eure),     Diöcesc, 

Ebroicensis  353. 
Extadensis,  s.  Eichstätt. 
Exwilre,  s.  Ebersweiler,  Klein-. 
Exze,  s.  Echtz. 
Eykensis,  s.  Maaseyk. 
Eystetensis,  s.  Eichstätt. 

Failley,  s.  Failly. 

Failly  (lothr.  Kant.  Vigy),   Failley  305. 


Fainatre,  s.  Fanieck. 

Faix,  s.  Fays. 

Falkenberg  (lothr.  Kant.-St.),  Fauke- 
mont  3x2. 

Falloncourt,  s.  Gelucourt  {?). 

Fameck  (lothr.  Kant.  Diedenhofen),  Fai- 
natre 307. 

Farne nna,  Archidiakonat  der  D.  Lüttich 

352. 
Famoncort,  s.  Fannoncourt  (?). 

Fannbretinatten,  vielleicht  Ramtners- 

matt  (?). 
Fannoncourt  (?)    (zerstörte    Ortschaft, 

jetzt  Mühle  der  Gem.  Dommarie-Eul- 

mont,  fr^nz.  D^p.  Meurthe-et-Mose)le, 

Kant.  V^z^lise),  Famoncort  130. 
Farschw eiler    (lothr.    Kant.    Forbach), 

Warsvilre  127.  — Warswilre  317. 
Fauerneyum,  s.  Favemey. 
Faukemont,  s.  Falkenberg. 
Faulx    (franz.    D^p.    Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  Nomeny),  Faulz  308. 
Faulz,  s.  Faulx. 
Faverney    (franz.    D^p.    Haute -Saöne% 

Fauerneyum,  Abtei  *2i9. 
Fay,  s.  Fey. 
Fays  (franz.  Dip.  Vosges,  Kant.  Bruy^res), 

Faix  132. 
Febrecort,  s.  Frebicourt. 
Feilestorf,  s.  Filsdorf. 
Feldbach  (elsäss.  Kant.  Hirsingen),  Vel- 

pach  20.  —  Weltpach  19. 
Feldkirch  (zerstörte  Ortschaft,  lag  in  der 

Nähe   von  Egisheim;    darnach   ist  die 

Bemerkung  in  Anm.  4,  S.  9  zu  berich- 
tigen), Veltkilch  ^9. 
—  (elsäss.  Kant.  Sulz),  Veltkilch   12. 
Fellin  (russ.  Prov.  Livland),  Uelin  88. 
Fentsch  (lothr. Kant.-St.),  Fontoy  310.  — 

Ventos  133.  149. 
Ferreriae,  s.  Ferriferes. 
Ferriferes    (franz.    Dip.    Loiret,    Kant- 

Hauptort),  Ferreriae  217. 
St.  Ferrutius,  Pfarrkirche  in  Metz    304. 
Fessenheim   (elsäss.  Kant.  Ensisheim), 

Vessenheim  xo. 
Fexhe  (zwei  Ortschaften  dieses  Namens 

in    der    ehemaligen    D.    Lüttich)     267. 

271. 
Fey  (lothr.  Kant.  Vemy),  Fay  149. 
Filsdorf  (lothr.  Kant.  Busendorf),  Feiles- 

*-"-£  914. 
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schau  Ipreuss.Rgbi.  Dan /ig.  Kr.  Marien - 

Florinis.  s.  Florcnnes. 

bürg).  Wiscouia90. 

St.  Fiorinus,  Kirche  in  Kobleni  165.  19). 

slis  lelsäss.  Kant.  Pfirli,  Viselis  21, 

Flurey,  s.  Fleur>--sur-Aire. 

sia.  s.  FougCa 

Flütteranges,  s,  Flelringcn. 

abaix.  s.  Flabas. 

Folklingcn(lothr.Kant.FDrb3chl.Folke. 

abas  (franz.  D£)).  Meuse.  Kant.  Dam-   . 

HngucQ  J17. 

villers),  Flabaix.  Priorai  118. 

Folkelinguen,  s.  Folklingen. 

abimont,  Ktosier  in  derilten  D,  Tout.   , 

Folkeranges.  s.  Foulcrev. 

Flabonis  Mons  113. 

Fondeman,  s.  Fondrenia^. 

abonis  Mons,  .<;.  Ftab£moill. 

Fondremam,  s.  Fondremand. 

achselanden,  s.  Flachslanden. 

Fondreman,  s.  Fotidreniand, 

achslanden  (elsäss.  Kant.  Mülbausen- 

Fondremand  (fraiw.  Dfp.  Haute-SaAne, 

Südf,  Flachselanden   i }. 

Kant.     Rioii,     Fondeman    436.    — 

amerecuria,  Priorat  der  allen  D.  Toul 

Fondremam  4J9.  —  Fondreman 

a2j.  —  Flamerencorl  [[4. 

4}S.   4}8.   -  Frondeman   414   - 

amerencorl,  s,  Flamerecuria. 

Frondenem  4J9- 

andern,  Flandria  ;)4, 

Fontaine  (?)  [franü.  Arr.  Belforli,    R&- 

lauigncyum.  s.  Flavigiiy, 

lavign y  ifrani.  Dip.  Meurlhe-et'Moselle. 

Kant.   Saint -Nicolas),    Flauigneyum  1 

JIO.  2l6.  —  Flavinheyum.   Priorit 

U4. 
lavinheyum.  s.  Flavigny. 
lerey,  s.  Fleury. 
letringen    (lothr.    Kant.    Falkenbergi, 

Flatterange.  }M. 
leuty  (lothr.  Kant.  Vemyl,  Flerey  jos. 
leury-sur-Aire  (fran«.   Dep.  Meuse,  ' 

Kant.  Triaucounl,  Flurey  125. 
I  i  r  e  y    ( franz.    Dip.   Meurtlie-el-Moselle, 

Kant.  Tliiaucouni,  Fürevum   12j. 
lireyum.  s.  Flirey. 
loc  ort ,  s.  Flocourt. 
Incouri   (lothr.   Kant.  Pangei  )ii.  — 

Flocort  149- 
lörchingen  [lothr.  Kant.  Diedenhofen), 


dolsbn 


I  18. 


Fontoy,  s.  Fentsch. 

Forbach  |lothr.  Kreis-St.t  jii.  317.    ab 

Fromes[)ach(?)  J17. 
Forkeringa,  s,  Foulcrey, 
Fornerii,    s.  Notre-Dame  de  Fourvitre. 
Foruille,  s.  Frovüle. 
Fossensis,  s.  Fosses. 
Fosses  (belg.  Prov,  Naniur,  Kant.-Haupt- 

ortl,  Fossensis  «276.  349.  364,  365. 
—  s.  St.  Foylanus. 
Fossieux   (lothr.   Kani.  Ch.lleau-Salins), 

Fossues  132.  -  Fous^ieulv  joS. 
Fossues,  s.  Fossieux. 
Foug(f)  (franz.  Dip.  Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  Toul),  Fjsia  114. 
Foulcrey  llolhr.  Kant.  Rixingen),   Fol- 


ke 


nBeM'S- 


rke 


Flo 


i   }10. 


L 


lorehanges,  s.  Flörchingeii. 

lor£mont  |fran;r.  D4p.  Vosges.  Kant. 
Charmes!  Z19.  221. 

lorencia,  s.  Florenz. 

lorcnncs  (bdg.  Prov.  Namur,  Kant.- 
Hauptort),  Florinis   Ji7- 

-  s.  St.  Gengulphus,  Sta.  Maria. 

lorenlia.  s.  Flöten^. 

lorentinis.  s.  Florenz. 

lorenz.  Florencia  -369.  '}8i.  387. 
59}.  194-  J99-  -  Florentia  334.  jM- 
•370.  J71-  37»-  '37}.  •J74-  *!7S.  376. 
j»7.  «393.  »394.  •l9S.  •i96-  '397-  *398- 
•399- '400.  401- 403- 404- "405.  408-  — 
Florentinis  395.  397.  400. 


Bierbach  i?|. 
Fousüieuli,  s.  Fossieux. 
St.  Foylanus,  Kirche  in  Fosses  364.  {6$. 
Frahemforth,  s.  Frankfurt  am  Main. 
Frahenfurth,  s,  Frankfurt  am  Main. 
Fraines,  s.  Fresnes-en-Saulnois. 
Francfordensis,  s.  Frankfurt  am  Main. 
Franchimonl  ibelg.  Prov.  Naniur. 

Florennesi,  Francimoni  348. 
Francimont,  5.  Franchimont. 
Franghen,  s.  Franken. 
Franken  (elsäss.   Kam.  Ahkircht  1 

Franghen  -.7. 
Frankfurt    am    Main    (preuss. 

Hessen- Nassau ,  Kreis-St.i.  Fraheii 

forlh    72,  —   Frahenfurth   73, 

Francfordensis  41J. 


.  Kant. 


Prov. 
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Frankfurt  am  Main,  s.  St.  Anthonius, 

St.  Bartholomeus. 
Frankreich,  Francia  *i'j2.  173.  180. 

216.  217.  242. 
Fraquelfing  (lothr.  Kant.  Lörchingen), 

Frichelinga  315.  —  Friquelinga 

315- 
Frauenberg  (?)  (lothr.  Kant.  Saargemünd), 

Fromespach  317. 
Freb^court   (franz.  D<ip.  Vosges,   Kant. 

CousseyX  Febrecort  132. 
Frechen  (preuss.  Rgbz.  und  Kr.  Köln), 

Vreche'n  *326. 
Fredcmborc  (verschiedene  Ortschaften 

in  Deutschland)  74. 
Freicourt,  s.  Fricourt. 
Freisdorf  (lothr.  Kant.  Busendorf),  Fri- 

stor  123.  —  Frystorf  314.  —  Fry- 

storph,  Abtei  303. 
Freising    (Bayern,    Prov.    Oberbayem, 

Bez.-A.-St.),   Frinsingensis,   Fri- 

singa,  Frisinghen  62.  390. 

—  Diöcese  *389.  391. 
Frenningen,  s.  Fröningen. 

Fresnes-en-Saulnois  (lothr.  Kant. 
Chäteau-Salins),  Fraines  308. 

Friche,  s.  Frick. 

Frichelinga,  s.  Fraquelfing. 

Frick  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez.  Lau- 
fenburg),  Friche  *26.  —   Frike  26. 

—  s.  St.  Johannes,  Hl.  Kreuz,  Sta.  Maria. 
Frickgau,  Dekanat  der  D.  Basel  25—27.— 

Friggouue  25. 

Fricourt  (Gem.  Remoncourt,  franz.  D6p. 
Meurthe  -  et  -  Moselle ,  Kant.  Blämont), 
Freicourt,  Priorat  303. 

Friesep  (elsäss.  Kant.  Hirsingen)  18. 

Friesheim  (preuss.  Rgbz.  Köln,  Kr.  Eus- 
kirchen), Vryshem  329. 

I^riggouue,  s.  Frickgau. 

Frike,  s.  Frick. 

Frinsingensis,  s.  Freising. 

Friquelinga,  s.  Fraquelfing. 

Frisinga,  s.  Freising. 

Fri singen  (luxemb.  Kant.  Esch  an  der 
Alzette),  Frisingum  165. 

Frisinghen,  s.  Freising. 

Frisingum,  s.  Frisingen. 

Fristor,  s.  Freisdorf. 

Fröningen  (elsäss.  Kant.  Altkirch),  Fren- 
ningen 19. 


Fromespach,  s.  Frauenberg  ( ?)  und  For- 
bach (?). 

Frondeman.s.  Fondremand. 

Frondenem,  s.  Fondremand. 

Frounrd  (franz.  D^p.  Meurthe-et-MoscIlc, 
Kant.  Nancy),  Frouart  123. 

Frouart,  s.  Frouard. 

Frovilla,  s.  Froville. 

Froville  (franz.  Dep.  Meurthe-et-Mosellc, 
Kant.  Bayon),  Foruille  130.  —  Fro- 
villa, Priorat  115. 

Frystorf,  s.  Freisdorf. 

Frystorph,  s.  Freisdorf. 

Fü  Hingen  (lothr.  Kant.  Falkenberg», 
Fullinguen  310. 

Fürth  (preuss.  Rheinprov.,  Kr.  Ottweiler), 
Furcha  318. 

Fulenbach  (Schweiz.  Kant.  Solothum, 
Bez.  Olten-Goesgen),  Wlunbach  24. 

Fullinguen,  s.  Füllingen. 

Furcha,  s.  Fürth. 

Gaenglingen  (lothr.  Kant.  Falkenberg) 

Guenguelanges  311. 
St.  Gallen  (Schweiz.  Kant.-St'.),  St.  Gal- 

lus,  Abtei  63. 
St.  Gallus,  s.  St.  Gallen. 
Gamelanges,  s.  Gelmingen. 
Gansingen  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez. 

Laufenburg),  Gansungen  26. 
Gansungen,  s.  Gansingen. 
Garnaria,  in— (Kapelle in  Lautenbach)  12. 
Gauenstein   (Auenstein),    (Schweiz. 

Kant.  Aargau,  Bez.  Brugg),   Gouuen- 

sten  25. 
Gaukirke,  s.  Gehnkirchen. 
Gebenna,  s.  Genf. 
Gebennensis,  s,  Genf. 
Gebersweiler  (elsäss.  Kant.  Gebweiler). 

Geblisuuilr  12. 
Gebling  (?)  (lothr.  Kant.  Dieuze),  Gucbe- 

dinguen  313.  —  Gueybeldinga  135. 
Geblingen     (lothr.     Kant.     Saaralben), 

Guebeldinguen  312. 
Geblisuuilr,  s.  Gebersweiler. 
Gebuuilr,  s.  Gebw^eiler. 
Gebweiler  (elsäss.   Kreis -St.)    911.   — 

Gebuuilr  11.  —  Geuuilr  ♦ii.   15. 
—  s.  Deutschorden,  Sta.  Katerina. 
Geertruidenberg     (niederländ.     Prov. 

Nord-Brabant),  Mens  sancte  Ger- 
trudi« **^  **i6. 
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Gehnkirchen    ilüilir.    Kam.    Bolchen). 

•214.   Jl(.  211,   J2S.   227,    -  St.  Jan- 

Gaukirke  149.  —  Guenkirchein 

gnlfus   U2. 

JIO. 

St.  Gengulphus,  s.  St.  Gengoult. 

Geispitiien     (elsass.     Kant.     Landser), 

—  Kirche  in  Florennes  357. 

Geispoi-^iiein  i}. 

~  Pfarrkirche  in  Met7  148.  304. 

Gei.spolihein,  s.  Geispiuen. 

G^nicourt-sur-Meuse    (franz.    Qip. 

Geissenbetg,     franz.    Chfivremont 

Meuse,  Kant. Verduni,  Geneicort  iji. 

(fran^.  Arr.  Belforl),  GrissenberR  19. 

Gcnnep     (niederländ.     Prov.     Llmburgl, 

Geistkirch,    fran«.    luveM:!e    llothr. 

Geuppe  ija. 

Kant.  Viel,  Geruilize  109. 

Sta.  Genouefa,  Pfarrkirdie  in  Boclion  (i\ 

Gekingco,  s.  Mönchenstein. 

•6i. 

Gclmingeii  (lothr.  Kant.  Bokheni.  Ga- 

— Kapelle  in  der  Kirche  St.  Leonard  in 

melanges  JH. 

Liau  27  s. 

Gelterkinden    (schweii.    Kant.    Basel- 

—  Kirche  und  Kloster  in  Toul  151. 

Land,  üez.  Sissachi.  Gelterkingen 

—  s.  Sainte-Genevieve, 

3}. 

Genpenni,  s.  Gempen. 

Gelterkingen,  s.  Gelterkinden. 

Gent  in  es,  s.  Gentinnes. 

Gelucourt  |?|,   deutsch  Gisselfingen 

Gentinnes   (helg.    Prov.  Brabant,    Kant. 

llothr.  Kant.  Dieu«),   Falloncourt 

Genappe),  Gentines  549. 

J'J- 

—  s.  St.  Nicholaus. 

St.  Georg.  Kapelle  der  Kirche  Sta.  Maria 

Geme.1  superior  7. 

in  Utrecht  28j, 

Gemblacensis.  s.  Gembloux. 

—  Pfarrkirche  in  Metz  504. 

Gembloux   (bcig.   Prov.   Naniur,    Kant.- 

—  Pfarrkirche  in  Soest  345. 

Hauptorl).  Gemblacensis  JSS- 

—  Kirche  in  Köln  49.  326.  328.  331.  345. 

-  s.  St.  Maihaeus. 

J84. 

Genien  inferior,  s.  Nieder-Gemar. 

—  Kirche  in  Limburg  189.  190. 

—  superior,  s.  Gemar. 

—  Priorat  bei  Toul  »iii. 

Gemgembach,  s.  Gengenbach. 

St.  Georgius,  s.  Sl.  Jure. 

Gemigneyum,  s.  GremillJ'. 

St.  Georius,  s.  St.  Georg  K.  in  Köln. 

Gerb*viller    (franz.    Dip,    Meunhe-ct- 

Domeck-Thiersteinl,  Genpenni  6. 

Moselle,    Kant.-Sl.l,    Gileberviles, 

Genanuiila,  s.  Ginaville. 

Priorat  11}. 

Genauilla.  s.  Gfinaville. 

St.  Gereon,   Kirche  in   Köln   19.  »48. 

Ginaville  ifranz,  Dip.  Meurthe-et-Mo- 

323.  324.   327.  332.  »333.   34S-  38J. 

selle,  Kant.  Bricy).Genanuilla  ijj.- 

St.  Germanins,  Kirche  in  Tirleniont  3iS. 

Genauilla  m. 

St.  Germanus,  s.  Chitcl -St. -Germain. 

Gencicort,  s.  Ginicourt-sur-Meuse. 

Germay  (franz.  Dip.  Hauie-Marne,  Kant. 

Sainte-Genevitveifran/.  Dip.  Meurthe- 

Poissons),  Germayum  176.  —  Ger- 

el-Moseile,    Kant.    Pont-i-Mousson). 

meyum  173. 

Sancta-Genovefa  )o6. 

Germayum,  s.  Germay. 

Genf(schweiz.  Kant.-Hauptsi.l,  Gebcnna, 

Germeyum,  s.  Germay. 

Gebennensis   180.    )8i.  •245.    245. 

Gerner   (Geruer?»    (ob    identisch    mit 

146.  14S.  *H9-  4!3- 

einer  Kirche  »sancti  Geruarii«  im  De- 

— Diöcese  i}9.  *i4o.  141-  I7«.  24S-  »49. 

kanat  citra  colles  Ottonis   der  alUn  D. 

Gengembaceiisis.  s.  Geiigenbach. 

Basel?)  ij. 

Getigcnbach  (,bad.  A.  Offcnbwgl,  Gen- 

Gerney,  s.  Jamy. 

genibacensis,  Benediktinerabtei  420.  - 

Gersbeke.  s.  Kersbeck, 

Gengembach  390.  —  Gin^inbacum 

Gersllingen    (lothi.    Kaiit.    Busenddrfj. 

39^- 

Grusselanges  jll. 

St.  Gengoult,  Kirche  in  Toul,  St.  Gen- 

Gertingen  (lothr.  Kant  Bolcheo),  Guer- 

gulphus    IJ2.  '174.    17s-  »09.   213. 

tangez  jii. 

i    "~" 
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Sta.  Gertrudis,  Kirche  in  Nivelles  275. 

♦351.  j66. 
Geruilize,  s.  Geistkirch. 
St.  Gervasius,  s.  St.  Servatius. 
Geuppe,  s.  Gennep. 
Geuuilr,  s.  Gebweiler. 
Gewenheim     (elsäss.     Kant.    Thann), 

Gouuenhein  19. 
Ghenck    (belg.    Prov.    Limbourg,    Kant. 

Bilsen),  Gheynke  363. 
Ghestole  supra  Zomani,  s.  Oud-Gastel. 
Gheynke,  s.  Ghenck. 
Ghistele   (verschiedene   Ortschaften   des 

Namens  Gh est el  in  der  ahen  D.  Lüt- 
tich) 289. 
Ghudenghoue,  s.  Guttecoven. 
Gilbecort,  s.  Julv^court. 
Gildweiler  (elsäss.  Kant.  Damraerkirch), 

Gilteuuilr  16. 
Gileberviles,  s.  Gerb^viller. 
Gilteuuilr,  s.  Gildweiler. 
Ginginbacum,  s.  Gengenbach. 
Giningen,  Ober-  und  Nieder-  (lothr. 

Kant.  Metzerwiese),    Guinanges  310. 
Sta.  Gisela,  Altar  der  Kirche  in  Veitheim 

25. 

Glandariensis,   ehemalige  Abtei  der  D. 

Metz  (in  Lubeln,  s.  d.  N.)  116.  —  Glan- 

deriensis  310. 
Glanderiensis,  s.  Glandariensis. 
G 1  e  h  n  (preuss.  Rgbz.  Düsseldorf,  Kr.  Neufs), 

Gleyne  350. 
Gleyne,  s.  Glehn. 

Sta.  Glodecindis,  s.  Sta.  Glodesindis. 
Sta.   Glodesindis,    ehemalige   Abtei    in 

Metz  303.  —  Sta.  Glodecindis  116. 
Goch  (preuss.  Rgbz.  Düsseldorf,  Kr.  Kleve) 

327. 
Goesgen  (Schweiz.  Kant.  Solothurn,  Bez. 

Olten-Goesgen),  Goskon. 
Gogney  (franz.  D^p.  Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  Blimont),  Gouigney  309. 
Goin  (lothr.  Kant.  Verny),  Goyns  306.  — 

Guuhs  133. 
Goiwemunde  (?)  (ehem.  an  der  livländ. 

Aa),  Koreyda  86. 
Goldbach    (elsäss.    Kant.    St.    Amarin), 

Golpach  18. 
Golpach,  s.  Goldbach. 
Goncüurt  (franz.  D^p.  Haute-Mame,  Kant. 

Bourmont),  Gongoncort  132. 
Gondauilla,  s.  Haudainville  (?) 


Gondecourt,  s.  Gondrecourt. 

Gondrecourt  (franz.  D6p.  Meurthe-et- 
Moselle,  Kant.  Conflans),  Gondecourt 
227.  —  Gondricour  170. 

Gondrecourt  (franz.  D^p.  Meuse,  Kant.- 
St.),  Gondrecuria,  Priorat  112.  — 
Gondricuria  221.  —  Grondicuria 
113. 

Gondrecuria,  s.  Gondrecourt. 

Gondricour,  s.  Gondrecourt. 

Gondricuria,  s.  Gondrecourt. 

Gongoncort,  s.  Goncourt. 

Gorcia,  s.  Gorzc. 

St.  Gorgidius,  6.  St.  Georg,  Kirche  in 
Köln. 

St.  Gorgonius,    Kirche    in    Hougaerde 

354. 
— -  Pfarrkirche  in  Metz  304. 

Gorinayum,  s.  Juvigny-en-Perthois  (?). 

Gorsia,  s.  Gorze. 

Gorsiensis,  s.  Gorze. 

Goruaure,  s.  Courfaivre. 

Gorze,    Archipresbyterat    der    D.     Metz 

307—308.        Gorzia  307.  308. 
—  (lothr.  Kant.-St.),  ehemalige  Abtei   305. 

307.  —  Gorcia  116.  —  Gorsia  124.  — 

Gorsiensis  117.  —  Gorziensis  191. 

301.  302. 
Gorzia,  s.  Gorze. 
Gorziensis*  s.  Gorze. 
Goskon,  s.  Goesgen. 
Gosselinguen,  s.  Gosselmingen. 
Gosselmingen  (lothr.  Kant.  Finstingen), 

Gosselinguen  316. 
Gottesthal  (elsäss.  Kant.  Dammerkirch), 

Vallis  Dei,  Abtei  17. 
Gou^court    (franz.   D^p.  Vosges,    Kant. 

Coussey),  Guencort  130. 
Gouigney,  s.  Gogney. 
Gouraincort,  s.  Gouraincourt. 
Gouraincourt  (franz.  D^p.  Meuse,  Kant. 

Spincourt),  Gouraincort  134. 
Gouuenhein,  s.  Gewenheim. 
Gouuensten,   s.  Gauenstein  (Auenstein). 
Goyns,  s.  Goin. 
Hl.  Grab-Kirche,  in  Saint-Trond  275. 

Sanctum  Sepulcrum  288. 
Gracionopolitanus,  s.  Grenoble. 
Graide   (belg.   Prov.   Namur,   Kant.   Ge- 

dinne)«  Gredis  359. 
Grandisuallis,    s.    Münster    (Moutier- 

Grandval). 
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Gfandvillars  ,?1    [fraiiz.    Arr.    Belforll, 

Guelembac  inü-riar,   s.  Nieder-GaU-         ^^^H 

Grendunai  (Grendcualrl  19. 

^^^^^H 

Graner,  s.  Jarny. 

-                     s.  Ober-Gailbach.                 '    ^^^^^H 

Gralianopolis,  s.  Grenoble. 

Guencort.  s.  Goutcourt.                                 ^^^^^H 

üraiianopolitanus,  s.  Grenoble. 

Guenguelanges,  s.  Gaenglingen.                     ^^^^H 

Gray  ifrani.  Dtp.  Hautc-Saöne,  Arr.-St.), 

Gucnkirchein,  s.  Gehnkirohcn.                                  ^^M 

Grcyacum  •247- 

Guerigiis.  s.  Grigy.                                                       ^^H 

Gredis,  s.  Griide. 

Guerlangei.  s.  Gertingen,                                      ^^M 

Greifswald  (?)   (pteuss.  Rgbz.  Stralsund, 

Güstrow(?l  (Mecklenburg-Schwerin,  Hplst.                ^^H 

Kreis-St.).  Gripelbald  40g. 

des  Wend.   Kr,   und  gleichnam.  Amt),                ^^H 

-  s.  Sla.  Maria. 

Gussowe  94.                                                        ^^M 

Grimecey  (lothr.  Kanl.  Cliitcau-Salins) 

Guel/e,  s.  Gutzkow  (?).                                             ^^H 

io8. 

GüUkow   1?)     (Mecklenburg-Schwerin,                 ^H 

Gremigne,  s.  Grcmilly. 

Wend.  Kr„  A.  Stavcnhagen),  GueUe                 ^H 

Greniilly  (franr.  D4p.  Meusc,  Kaiil.  Dam- 

^H 

villerst,    Gremigne  170.  —  Geraig- 

Gueybeldinga.  s.  Gebling  u.  Güblingen,                 ^^M 

nevum  J37. 

Guinanges,  s.  Giningen.                                           ^^| 

Grendelle,  s.  Grindel. 

Guldolzhein,  s.  Gundolsheim.                                 ^^H 

Grendcnal    (Grendeua!?),    s.   Grand- 

Gundolsheim (elsäss.  Kant.  Gebweilcr).                  ^H 

villars  (?). 

Guldol/hein  13.                                                   ^H 

Grenoble  (fraiu.   Dip.  Istrel,   Diöcesc, 

Guognelow  (in  der  alten  D.  Schwerin)                 ^^H 

Gracionopolitanus,  Gralianopo- 

^H 

lis,    Gralianopolitanus    178.    [80. 

Gurcensis,  s.  Gurk.                                                  ^H 

34J.  249-  2S7- 

Gurk  (Österreich,  Kärnten.  Bez.  Sl.  Veit),                 ^H 

Greniingen  (elsäss.  Kant.  Hirsingen)  18. 

Diöcese,  Gurcensis  «403.                                    ^^M 

Grcyacum,  s.  Gray. 

—  Kathedrale  403.                                                      ^^M 

Gtigy  Ooihr.  Kant.  Metz),    Guerigiii 

—  s.  Sta.  Kadegunda.                                                  ^^M 

149- 

Gussowe,  s.  Giulrow  (?).                                         ^^M 

Grindel  (schweiz.  Kant.  Solothum.  Bez. 

Gutenbrunnen  |?|  (elsass.  Kanl.  Saar-                 ^H 

Dorneck-Thierstein),  Grendelle  12. 

Union),  Coderaburez  316.                                       ^^H 

,      Gripelbald,  s.  Greifswald  |?i. 

Gutlecoven    (in    der   alten    D.    Lutlich.                   ^^M 

Gti'ssenberg,  s.  Geissenberg. 

Dekanat  Sustcm,  hall.  Limburg),  Ghu-                   ^^H 

Grofthal.   ehemalige  Abtei  der  D.  Meti, 

denghaue  266.                                                     ^^H 

Crusallum   ir?.   —  Crotaul   JOJ. 

Guuhs,  s.  Goin  (?).                                                     ^^M 

Grondicuria,  s.  Gondrecourt. 

Gymonville.  s.  Thimonville.                                    ^^M 

Grone,  s.  Grosne. 

^^M 

Grosne  (franz.  Arr.  Belfort).  Grone  18. 

Habkircheft  <bayr.  Pfalz,  Bei.-A.  Zwei-                 ^H 

Grofs-Moyeuvre  (lolhr.  Kant  Dieden- 

brücken),  Hapkirchein  317.                                ^^H 

hofen).  Moieubre  J07. 

Habs  heim    (elsä:^s.    Kant.    Mülhausenl,                 ^H 

Grofsbliltersdorf  ilothr.   Kant.   Saar- 

Abechshcin   14.                                                          ^^H 

geniündl,  Bliterstorph  J17. 

Habudingen  (loibr.  Kanl. GhMeau-Salins),                  ^H 

Grofsrederchingen   |?)    (lothr.    Kant. 

Hobedinga   )I2.                                                         ^H 

Rohrbachl,  Rotawez   ji;. 

Hachberg,  s.  Homburg,                                                  ^H 

Grofstänchea    (lothr.    Kant.-Haupton), 

Hachenberg   ipreuss.    Kgbz.    Köln,   Kr.                   ^^M 

jn.  -  Tenneyum  ju. 

Wipperfiirth),  Heycnberg  jKj.                            ^^M 

Grusselanges,  s.  Gerstlingen. 

Hjckendouel,  s.  Haekcndover.                                    ^^H 

Guebcdinguen,  s.  Gebling  u.  Güblingeu, 

St.  Hadelinus,  Kirche  in  Weset   ;4i.                          ^H 

Gjebeldinguen,  s.  Gebimgen. 

Hadonuilla,  s.  HadonvUIc.                                        ^H 

_             Güblingentloihr.  Kant.  Dieuie),  Guebe- 

Hadonuillaris,  s.  Groismarc.                                        ^^H 

1                dingen  jij.  -  Gueybeldioga  133. 

Hadonvitle  (franz.  Dip.  Mcuse.  Kant.                 ^H 

■           Güderkirch  (?)  (lothr.  Kant.  Wolmünsler), 

Vigneulles),  Hadonuilla  307.                                   ^H 

m               Kircheim  31s. 

Hadilat,  s.  Hattstadt.                                                      ^H 
^1 
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Hägendorf   (schweif.    Kam.    Solothurn, 

Hannulibelg.Prov.Lutiith.Kanl.AvcniiK 

Bc2.  OIitn-GoEsgen),   Hegendorf  25. 

Hinutum  264.  269.   541.   jj'- 

Haeliendovcr  (bclg.  Prov.  Brabant.  Kant. 

-  s.  St.  Nichdaus. 

Tirlemont),  Hatkendouel   541. 

Hanulum,  s.  Hannul, 

Haelen   (mehrere  Orlscliaften  dieses  Na- 

Hapkirchein, s.  Habkirchen. 

mens    in    der   belg.   Prov.    Limbourgi, 

Hargarlen  (lothr.  Kant.  Busendorf).  D 

Haien  }57. 

hargarde  149. 

—  5.  SS.  Petrus  und  Judocus. 

Harmonville  (zerstörte  Ortschaft.  lagl 

1                   Häsingen  {elsäss.  Kant.  Hüningenl,  Hc- 

Einville,  tranz.  D£p.  Meurthe-et-Mosd 

»ingen  •14, 

Kant.  Lun«ville),  Armevilla  153. 

Hagenbach  lelsJss.  Kant.  Dammerkirc h  1 

Arnieville,  Priorat  114. 

H-  —  Agenbach   ij.  —  Dagem- 

Harraucourt  a.  d.  Seille  (lothr.  Ka 

bach  15. 

Chileau-Salins),  Heraucoun  }09. 

Harskircheim  s.  Harskirchen. 

HageuilU,  s.  Hageville. 

Harskirchen  (elsäss,  Kant.  Saar- Uni« 

H  agivi  1 1 1:  (franz.  D4p.  Meurthe-et- Mos  eile, 

Harskircheim  ji6. 

Kam.  Chamblcy),  Hageuilla  507. 

Harlmannsweiler   (elsäss.    Kant.    Sul 

Haiengei,  s.  Hayingen. 

Armansuuilr   1;.   ~  Hartmaa 

Hain,  s.  Ham-unter-Varsberg. 

Haiss  (?;,  franz.  Haycs  (lothr.  Kant.Vigyi, 

Harlniansuuilr,  s.  Harlmannsweilcr. 

Hehon  149. 

Harvilla,  ^.  Harville. 

Halberstadensis,  s.  Halbersladt. 
Halbersladt  (preuss.  Rgb«.   Magdcburgi, 

Harville  (franz.  Dip.Meuse.  Kant.  Frcine 
Harvilla  118. 

Alberstadensis,  Halberstadensis 
68.  71, 

Hasenberghe,  s.  Hasenbüren  (?). 

—  Diöcese  fiy. 

Haldenwang    (Holderbankl    (Schweiz. 
Kant.  Solothum.  Bei,  Balslhal).Halder- 

Hasenbüren  (?|  (Gebiet  von    Brema 

Hasenberghe  94. 
Hasiia,  s.  Hessen. 
Hastixe,  s.  Hatri». 

uuang  2S. 
Haldcruuang.  s,  Haldenwang. 
Haien,  s.  Haelen. 

Hativilre,  s.  Hottwciler.                                    ' 
Hatonis  Castrum,  s.  Haltonchiiel. 

Haltwilre,  s.  Ottwciler  (?i. 

Halri^e  (franz.  Dip.  Meurthe-et-Mosene,     * 

Haluing»,  i.  Hdvingen. 
Ham-unlcr-Varsberg  (lothr.  Kant.  Bd- 

Kant.  Briey)  •}!).  —  Hastixe  116. 
—  Archipresbyterat  der  D.  Metz   ji}. 

chen),  Hain  )ii. 

Halligny  (lothr.  Kant.  Urchingea).  Hut- 

Hambach  lelsäss.  Kanl.  Drulingcnl  j[6. 

tinguen  ;ii.                                         ^^ 

Hamburg    (freie   Stadl    in'  DeulscUand). 

Hallonchätel  (franz,  Dip.  Meu&c.  K«^H 

Hamburgensis  >.  '92.  98. 

Vigneulles),  Anlonlcastrum  230.  ^^^| 

Hamburgensia,  5.  Kamburg. 

Hatonis  Caslrum  iiS.                      '^^M 

Hamereyuni.  s.  Honimaitingen  (fi. 

Haltstadt  lelsäss.  Kanl.  Gebweilcn,  Ha^^| 

Hamericourt,  s,  Remicourt. 

]■ 

Hamnierstat    (zwis<:hen    Koggenhausen 

-  s.  SU.  Maria.                                               ^^ 

und   Blodeljheim,   elsäss.   Kant.   Ensis- 

Hauconcourl   (iolhr,   Kanl.   Mctt),    H*- 

hciml  10. 

wcncon^ourt  507. 

Hamont    ibclg.   Prov.    Limbourg,    Kanl, 

Haudainvil[e(?|(franz.Dep.  Meuse.  Kanl. 

Ciney    ')S*- 

Vcrdunl.  üondauilla  2:7.                    ^^_ 

Harapontilothr,  KaDt.Chlteau-Salins)]i3, 

Hauelbergensis,  s.  Havelberg.              ^H 

Handonvilla,    s.    Hannonvillc-sous-lM- 

Haumont  (zwei   Ortschaften   dieses    M^H 

Cötes. 

mens  im   franz.  Dip.  Mcusel,    Aub^^l 

Hannonville-»tius-lcs-Cöles  (franü. 

^m 

D£p.  Mcuse.  Kant  Fresnes).  Handon- 

Hausen  (dsä&s.  Kant.  Andobhcinii    Hd^^l 

vilU  139. 

J 
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Haule-Seille,  ehemalige  Ablci  der  D. 

Heisdorf  (lolhr.  Kam.  ßolchen),   Ulie^- 

Toul  |im  heutigen  franj.  Dtp.  Mcurlhi;- 

torf}... 

et-Mose!lel,  Alla  Silva   114. 

Hemer!  iniederländ,  Prov.  Gclderlandl  154. 

Hauteville  (fran.!.  Ddp.  Cöte  d'Or.  Kanl. 

Htnamenit   (franz.  Dtp.   Meurlhe-et-Mo- 

Dijon),  Allaviila   1+2. 

seile.    Kant.    Luntvillef,    Henameny 

Havclberg   iprcuss.   Rgbi.   PoUdani,   Kr. 

(09.  -  Herbemaygnis   ijj- 

Wcsl-PriegnilE  1,  Hauelbergensis  97. 

Hawenconcouri,  :i.  Hauconcourt. 

Henkangcs,  s.  Helnkingcn. 

Hayingen    doihr.    Kant.    Diedcohofenl, 

Henncgau  (belg.  Prov.).  Anonia  60. 

Haienge^  jco. 

Heppendorf  (preuss.  Rgbj.   Köln,   Kr. 

Hedel  iniederlünd.  Prov.  üelderland)  zHi. 

Bergheim),  Eppindorp  jji. 

iSj.  287,  -  Held«l  i8i. 

Heraucüurt,  s.  Harraucourt  a.  d.  Seille. 

Hcgendorf,  i,.  Hägcndorf. 

Herbeniaygnii,  s.  Htnamtnil  (?). 

Herbeuilleits,  s.  Herb*vtUer. 

Hegenhein  ,4. 

Herbiviller    (fraa«.    Dtp.    Meurlhe-et- 

Hegenhein,  s.  Hegenheim. 

Moselle,    Kant.    Blimonl),    Herbe- 

Hegenshein  inferior,  s.  Nicder-Enzcn. 

uiHeirs  309. 

Hehon,  5.  Haissi?!. 

Herbipolensis,  s.  Würzburg. 

Heidweiler  (elsäss.  Kaut.  Altldrchl,Hcir. 

HerbipoHs,  s,  W Driburg. 

uuilr  16. 

Herbitiheim  (clsäss.  Kant.  Saar-Unioni, 

Hcilden.  s.  Hilden. 

ehemalige  Abtei,  Herbossen  117.  — 

Heüigenstedten  (Holstein,  Kr.  Slein- 

Hertibotiheim   joj.  -  Herbolz- 

burg), Hilgeslede  91, 

heim  )i6. 

Heilig-Kreui    (elsäsi.    Kani.    Colniar,, 

Herbossen,  s.  Herbiliheim. 

Abiei,  Sta.  Crux  10.  «188. 

Herbotzheim,  s.  Herbiizhcim. 

Heinicrsdorf    [clsass.    Kant.    Hir&bgen), 

Hcrenkein  inferior,  s.  Nieder-Herg- 

Einersdorf  19.  —  Heinersdorf  19. 

heim. 

Heimsbrunn  icislu.  Kant.  Mülhiiusen- 

—  superior,  s,  Ober-Herghcim. 

Süd),  Heinesbrunnen  18, 

Hergardin,  s.  Hergarten. 

Heinerinohcn    supcrior  (in  der  alten 

Hergarlen   1  preuss.   Rgb;.   .dachen,   Kr. 

D.  Basel,  im  Ober-Elsul^)  11. 

Schieiden),  Hergardin  {28. 

Hergesinde,  s.  Erschweil. 

Heincsbrunnen,  s.  Heimsbrunn. 

Hergesuuilr,  s.  Erschweil. 

Heinkingen  ilüthr.  Kanl.  Bokhenj,  Hen- 

Herginhen,  s.  Heringen. 

kanges  jii. 

Heringen    (wesHal.    Kr.    Hamm),    Her- 

Heippes {frmz.  Dtp.  Meuse,  Kant.Souilly), 

ginhen  Hl. 

Heypes  125. 

Htrival,  Priorat  der  alten  D.  Toul,  Are- 

Heiruuilr,  s.  Heidweiler. 

uilla  113.  -  Areyuilla  118. 

Heiteren    lels^s.    Kant.    Ncubrei^ach), 

Hcrieshein,  s.  Herlisheim. 

Heiternhein  9. 

Herlishcim  (elsäss.  Kanl.  Winicnhcim), 

Heiternhein,  5.  Heiteren. 

Hericshein  7. 

Heide),  s.  Hedel. 

-  s.  SU.  Maria. 

Helfranlskirch  (elsass.  KanU  Undser), 

Hermale  (iwciOrtschaflen  dieses  Namens 

HeUra^kikh  14. 

in  der  bc!g.  Prov.  Lüttieh)  i6y  272. 

HeUrazkikh,  s.  Helfrantskirch. 

Herseuelde.  s.  Hersfeld. 

Heigneringuen  lUg  im  Are hipresbyl erat 

Hersfeld  (preuss.  Rgbz.  Kassel,  Kr.-Sl.l, 

Buchenheim  der  allen  D.  Melzl  ;i6. 

Herseuelde,  Ablei  36. 

Herslorf,  5.  Hessdorf. 

Welteringuen  ju-  -  Wallringa 

Herten  (preuss.  Rgbi.  Münsler,  Kr.  Reck- 

IJ2.  -Walleinga   .28. 

linghausen),  HÖrle  jji, 

Hciliroer(lothr.Kant.ürofsIänchen),Hey- 

Herthene,  s.  Kirchherlen. 

lemer  jii. 

Hertzbolzbeim,  s.  Heibitibeim, 
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Herxing  (lothr.  Kant.  Rixingen),  Irgc- 

singuen  315. 
Herzenachr,  s.  Herznach. 
Herznach  (Schweiz.  Kant.  Aargau,   Bez. 

Laufenburg),  Herzenach  26. 
Hesingen,  s.  Häsingen. 
Hessdorf  (lothr.  Kant.  Busendorf),  H  e  r  s  - 

torf  314. 
Hesse,  s.  Hessen. 
Hessen,  Asia  71.  72.  —  Hassia  71.  262. 

—  (lothr.  Kant.  Saarburg),  Esse  149.  — 
Hesse  314.  —  Hesse,  Abtei  117.  303. 

Heyenberg,  s.  Hachenberg. 

Heylenier,  s.  Hellimer. 

Heypes,  s.  Heippes. 

St.  Hilaire  (franz.  D^p.  Meuse,  Kant. 
Fresnes),  St.  Hilarius  227.  —  St.  Ila- 
rius  170.  —  St.  Ylarius  168. 

—  Priorat  in  der  alten  D.  Toul,  St.  Ila- 
rius  114.  —  St.  Ylarius  123. 

St.  Hilarius,  s.  St.  Hilaire. 

—  Pfarrkirche  in  Huy  360. 
Hilbecheim,  s.  Hilbcsheim. 
Hilbesheini    (lothr.    Kant.    Finstingen), 

Hilbecheim  314. 
Hilden  (preuss.  Rgbz.  u.  Kr.  Düsseldorf), 

Heilden  326. 
Hildesemensis,  s.  Hildesheini. 
Hildes  heim  (Hannover,  Landkr.-Hptst.), 

Hildesemensis,    Hildessemensis 

71.  74. 

—  Diöcese  *^6.  69.  75. 

—  Kathedrale  392. 
Hildessemensis,  s.  Hildesheim. 
HiJgestede,  s.  Heiligenstedten. 
Hilkerode    (unbestimmt    im    Rheinland, 

alte  D.  Köln)  324. 
Hilsprich  (lothr.  Kaut.  Saaralben),   Hul- 

sperch  312. 
Hindi  in  gen    (elsäss.    Kant.    Hirsingen), 

Hundelingen  19. 
Hir singen  (elsäss.  Kant.  Hirsingen),  Hir- 

sungen  17. 
Hirsungen,  s.  Hirsingen. 
H  i  r  z  b  a  c  h  (elsäss.  Kant.  Hirsingen),  H  i  r  z  e  - 

pach  19. 

—  s.  Sta.  Afra. 
Hirzepach,  s.  Hirzbach. 
Hirzcuelden,  s.  Hirzfelden. 
Hirzfelden    (elsäss.    Kant.    Hnsisheim), 

Hirzeuelden  10. 
Hoanuilla,  s.  Jouaville. 


Hobedinga,  s.  Habudingen. 
Hobertinguen,  s.  Hommartingen. 
Hochwald  (Schweiz.  Kant.  Solothum,  Bez. 

Domeck-Thierstein),  Homualt  6. 
Hodeimons,  s.  Houdemont. 
Hoemburc,  s.  Hohenburg. 
Hoemburch,  s.  Hohenburg. 
Höngen  (preuss.  Rgbz.  u.  Kr.   Aachen), 

Hoyngen  332. 

—  (preuss.  Rgbz.  Aachen,  Kr.  Heinsberg), 
Hoynghen  268. 

—  s.  Sta.  Maria. 
Hoeselt,  s.  Hoesselt. 

Hoesselt  (belg.  Prov.  Limbourg,  Kant. 
Bilsen),  Hoeselt  339. 

—  s.  Sta.  Katherina. 

Hof  (lothr.  Kant.  Saarburg),  Houe  314. 

Hofsteten,  s.  Hofstetten. 

Hofstetten   (Schweiz.   Kant.    Solothum, 

Bez.   Domeck-Thierstein),  Hofsteten 

22. 
Hoghardensis,  s.  Hougaerde. 
Hohenburg  (elsäss.  Kant.  Weissen  bürg ), 

ehemalige  Abtei,   Hoemburc  57.  — 

Hoemburch  75. 
Hohenkirch  (zerstörte  Ortschaft,  lag  bei 

Sierenz,  elsäss.  Kant.  Landser),   H  o  n  - 

kilch  15. 
Hohrodern  (elsäss.  Kant.  Thann),    Hon- 
roden 18. 
Holswilre,  s.  Holzweiler. 
Holtzwilre,  s.  Holzweiler. 
H  o  1 V  i  n  g  e  n  (lothr.  Kant.  Saaralben ),  H  a  I  - 

uinga  312. 
Holzuuilr,  s.  Holzweier. 
Hol  zwei  er  (elsäss.   Kant.   Andolsheimu 

Holzuuilr  7. 

—  s.  St.  Johannes. 

Holz  weil  er  (zwei  Ortschaften  dieses  Na- 
mens in  der  alten  Erzdiöcese  Köln), 
Holswilre  345.  —  Holtzwilre  331. 

Hombor,  s.  Homburg. 

Homborc,  s.  Homburg. 

Hombourc,  s.  Homburg. 

Homburg,  Ober-  (lothr.  Kant.  St.  AvoJd) 
302.  —  Hombor  129.  —  Homborc 
128.  167.  —  Hombourc  196.  — 
H  um  bore  117. 

Homburg  (elsäss.  Kant.  Habsheim ),  H  a  c  h- 
berg  10. 

Homicourt(?)  (franz.  D6p.  Meurthc-et- 
Moselle,  Kant.  Briey),  Eurecourt  313. 


Oiis-Vericiehms.                                                         StO                 ^H 

HonimarlinRcn  (lolhr.  Kant,  Saarburgl. 

Hüssingen,  s.  St.  Siephanus  Prolhmnartir.                  ^^| 

■                Hamereyum  IJ3.  -  Hobcrtingueii 

Hugardensis,  s.  HougaerUe.                                 ^^H 

1 

HSgelhouen,  s.  Hückelhoven.                              ^H 

■           Homualt,  s.  Hochwald. 

Huilliicourl  (franr..  Dip.  Hauie-Mame.               ^H 

Kant.  Bourtnont),  Hullevcorl  I2j.                      ^^M 

Honroden,  s.  Hohrodem. 

Hulleycort,  s.  HuilK^court.                                    ^H 

Horburg  |.elsass.  Kant.  Andolslieim i  9. 

HFilse,  s.  Hüls.                                                        ^^1 

Horcnbac.  s.  Hombach. 

Hulsperch,  .s.  Hllsprich.                                         ^^1 

Hörn  ipreuss.  Rgbi.  Arn.-;berg,  Kr.  Lipp- 

Humborc,  s.  Homburg.                                           ^^^| 

siadii,  Hörne  529. 

Humenuuilr,  s.  Hunaweier.                                    ^^^| 

Hombach   ibayr.  Pfalz,    Bez.-A.   Z«-ei- 

Hunaweier  (elsäss,  Kant.  Kappoltsweiler),               ^^H 

brückeiil,  ehemalige  Abiei,  Horenbac 

HuraennuilrS.                                                  ^H 

116.  -   Hornbau-bum   joi. 

Hundelingen,  s.  Hindiingen.                                 ^^^| 

—  Ardiipresbyterat  der  D.  Meli  '315. 

Hundesbach,  s.  Hundsbacli.                                   ^^| 

Hornbachuni,  s.  Hombacli. 

Hundsbach  (elsäss.  Kam.  Altkirch),  Hun-               ^^| 

Home.  s.  Hom. 

desbach  iS.  —  Hunzenibach  ij.                   ^^M 

Horneskon,  s.  Homussen. 

Hunzembach,  S.  Hundsbach.                                       ^H 

Hornussen     (sonst     Hurnesheim), 

Kursen,  s.  Hüsseren.                                               ^^M 

ischweiz.   Kant.  Aargau,   Bez.  Laufen- 

Hflrle.  5.  Herten.                                                            ^H 

bürg),  Horneskon  27. 

Husen,  s.  Hausen.                                                    ^H 

Horten,  s.  Hosten. 

Husern.  s.  Hüsseren.                                                ^^M 

Hosten  (preuss.  Rgbi. Trier.  Kr.  BittburRl, 

Husinga,  s.  Hüssingen.                                                 ^^H 

Horten  j45. 

Huttinguen.  s.  Haltigny.                                             ^^H 

Hotl Weiler   [lothr.   Kant.  Wolmünsier), 

Huy  (belg.  Prov.  Lültich.  Kant. -Hauptort),               ^H 

Hativilre  126. 

Hoyensis   268.  •27}.   178.  279.  •)88.                 ^^M 

Houdemoni  (franz.  Dip.  Meurthe-et-Mo- 

290.  })9.  J4I.  349-  JSO.  j6o.  '165.  —               ^H 

seile.  Kant.  Nancvi,  Hodeimons  ij2. 

Oyen                                                                            ^H 

Houe.  s.  Hof. 

-  s.  Sl.  HUarius,  Hl.  Kreiu.  Sta.  Maria.                  ^H 

Hüugaerde  ibelg.  Prov.  BrabanI,  Kam. 

^^H 

Tirlemonti,  Hoghardensis  266.  - 

St.  J^acobi  Mens,  Priorat  der  alten  D.                ^H 

Hugardensis  [41.  145,  549.  j^o.  is4. 

Toul  114.  —  St.  Jacobus  in  Monte                 ^^H 

}6].  j66.  —  Lughardis  270. 

^^M 

-  s.  St.  Gorgonius.  Sta.  Maria. 

St.  Jacobus,  Altar  der  Kirche  St.  Leo-                ^H 

Sainte-Hould,  Kloster  der  alten  D.  Tod. 

nardus  in  Li-au  {5;.                                              ^^H 

Sla.  Adhuldis  iij. 

—  Pfarrkirche  in  Metz  104.                                       ^^M 

Howauiiia,  s.  Jouaville. 

—  Abtei  in  Regensburg  4}.                                      ^^H 

Hoyen-iis.  s.  Huy. 

-  Allar  der  Kirche  in  Türkheim  7.                            ^H 

Hoyiigen,  s.  Hängen. 

-  Kirche  in  Utrecht  282.                                         ^H 

Hoynghen,  s.  Höngen. 

—  Kirche  in  Verdun  129.                                          ^H 

Sl.  Hubertus.   Alur  der  Pfarrkirche   in 

-  in  Monte,  s.  St.  Jacobi  Mons.                            ^H 

Reniicourt  148. 

Jainvillotte  (frani.  D£p.  Vosges,  Kant.                ^H 

—  Pfarrkirche  in  Lüttich  164. 

Neufchiteaul,  Jemulletum  126.                         ^^M 

Hückelhoven    (preuss.    Rgbz.    Aachen, 

Jamdelixe,  s.  Jeandeüze.                                        ^H 

Kr.  Erkelenz!,  Hllgelhouen  ;2). 

St.  Jangulfus.  s.  St.  Gengoult.                              ^^H 

Hnelinga,  s.  Hüssingen  (?|. 

Janiuilers,  s.  JaviUiers.                                           ^H 

Hüls  ipreuss.  Rghr..  DCisseldorr.  Kr.  Kem- 

Jarny   ifrani.    Dfp.    Meurthe- et- Muselle.                 ^^M 

pen),  Hfilse  j2}. 

Kam.  Conßans),  Gerney  149-  }';•  -                ^H 

Hüsseren(elsäss,  Kam. -St.  Amarinj,  Hur- 

Graner  149.  —  Jorneyuni  206.                        ^H 

sen  9.  -  Husern  9.  -Vrsern  9. 

Ibiguy  (lothr.  Kant.  Ri>:ingen).Vburgueu                  ^H 

Hüssingen    (lothr.    Kant.    Kitlenhufen). 

^H 

Huefinga  205.  —  Husinga  jio.  — 

St.  Jean-de-LaoD,  ehemalige  Abtei  der                ^^1 

Vsioga  20s. 

D.  Laon,  St.  Jobaones  »a. ^^H 

MO                                             Orts-V«Michflis,                                                  ^^M 

St.    Jean    de    Maurieniie    ifraiii.    Dip. 

I  n  s  m  i  n  g  e  n  1  lolhr.  Kant.  Albesdorf  1.  '^H 

Savoiel,  Diöcesc,   Maurian,,  Mauria- 

minfa    ir?.   -  Amanges    )i2.  ^H 

nensis.   Mauriinna    178.  »iSi,    345. 

Ensminga.  Priorat  joj.                      ^H 

^45- 

Insula  (Kirche  der  alten  D.  Lübeck^  ^^H 

St.Jean-Pierreforl(fraiw.Dfip.Meurthe- 

—  (S.  114),  s.  Lisle-en-Barrois.                ^^H 

et'Moselk,  Kant  Domövrei,  .St.  Jo- 

— prnpe  Barrum,  Priorat  177.             ^^H 

hannes    prope  Petram    Fortem 

Inier   Colles,    Dekanat   der    D.    Ba^H 

I2J. 

19-                               ^H 

Jeandeliie   (fraui;.   Dip.  Meuse,  Kant. 

Jocundus  Adventus  (kg  in  der    ah«H 

ConfUns),  Jamdell^e  2}2. 

D.  Toul,  I7J. 

Jeand'heures    (Gern.    Lisle-en-Rigault, 

St.   Jodocüs.  Kapelle  in  Basel    »s-   — 

frani,    D.;p.   Meuse,   Kant.   Ancen-ille), 

St.  Joedicus  j,  —  Sl,  Jocdocus  s. 

ehemalige  Abtei    der    D.  Toul,   Joii- 

St.  Joedicus,  s.  St.  Jodocus. 

doriae  ii). 

Sl.  Joedocus.  s.  St.  Jodocus. 

Jeniullelum,  s.  Jainvilloite. 

Joeuf   (franz.    Dip.    Meunhe -et- Mosel Ic. 

JerrasU.  s.Wari.e. 

Kam.  Brieyl,  Juef  jij. 

Jettingen   (dsiss.  Kant.  Altkirolii,  Vtiu- 

Sl.   Johann    von   Bassel    (loUir.    Kant. 

gei>  ij. 

Finstingenl,  Bassala,  Kloster    117.   — 

Jeuti,  Ober-  und  Nieder-  |lolhr.  Kant. 

Bassela  30}.  —  Pruzil   516. 

Diedenhofen),  Jus  113.   -   Juli  Jlo, 

Sl.    Johannes.    Dekanat    der    D.     Basel 

Sl.  Ignelbcrtus,  s.  St.  Ingbert. 

4-6. 

St.  Ilarius.  s.  St.  HiUire. 

—  Altar  in  Frick  26. 

—  maior.  Pfanldrche  in  Mett  ja*. 

—  Kapelle  der  Kirche  in  Holzweier  7.     ^H 

—  minor,  Pfarrkirche  in  Metz  504. 

—  Abtei,  s.  Sl.  Jean-de-Laon.                        ^H 

lldinguen,  s.  Ulingen. 

—  Kirche  in  Konslan«  *42i-  42a.              ^H 

Ilirurtt?)  (eUäss.  Kant.  Altkirch),  llrh  29. 

—  Kirche  in  LQttich  225.  271.  27).  ]4I^^H 

Illingen  (preuss.  Rheinprovinr,  Kr.  Oit- 

-  Kirche  in  Toul  126.                              ^H 

weUer).  lldinguen  ji8. 

—  Kirche  in  Utrecht  2R2.  2K5.  186.         ^H 

nimünster  (Bayern,  Obcrbayem,  Bei.-A. 

-  Kapelle  in  Veitheim  2;.                         ^H 

Pfaffenhofen),  Ilmunslrensis  J91.  — 

Ilmusirensis   (89.  -  Ylmunstren- 

Sl.  Johannes  Rabtista,  s.  St.  Job.  Bfl|^H 

sis  389. 

^^M 

Sl.  Johannes  Baplistn,  Altar  der Kird|^^| 

'J- 

in  Colmar                                                   ^H 

—  Kapelle  in  Dinant  273.                           ^^H 

Umustrensis,  s.  Illmünsler. 

-  in  Nouilia,  s.  Chapelle-sous-NovUljH 

llrh.  s.  Hlfiin  [?). 

sur-Mehaigne.                                            ^H 

lUech.  s.  lUzach. 

-  Kapelle  der  Kathedrale  in  Mett  20].      B 

Inberchalz,  s.  Bergholz. 

-  und  Kcniigius,   Altar  der  Kathednl^H 

Incourt  tbelg.   Prov.   ßrabani),   Aycuri- 

in  Lüttich  340.                                    ^^| 

ensis  «27}.  360. 

St.   Johannes    in    Sancto    ClenientC^H 

Pfarrkirche  in  MeU   304.                         ^H 

brücken),  St  Ignelbcrtus  317. 

St.  Johannes   ewangellsta.   Alur   dl^H 

Ingelsai,  s.  Angeol  (Ingelsod). 

Kirche  in  Bilsen  «349.                           ^^H 

Iiigersheim  (elsäss.  Kam.  Kaysersberg), 

—  Altar  der  Kathedrale  in  Lütlich   1S2.  ^^| 

Ürgershein   6.    —    Ongershein 

Sl.  Johannes  Evangclista  und    Bsi^^H 

7.8. 

iholomeus,  Kapelle  der  Kirche  St.  Pa^H 

—  s.  Sla.  Maria. 

in  Lüttich  280.                                    ^^H 

.InglinRCn    (iolUr.    Kaiit.    Metz  erwiese). 

St.  Johannes  ad  Navurnnianasteriui^^l 

Enguelinguen  ji4. 

Pfarrkirche  in  MeU  304.                        ^^^| 

loniclien  (Tifol.  Bez.  Siilianj.  Niiingua, 

St.  Johannes  prope  Pelrani  t-'orte^^^| 

PraroonaratCDserabtei  j^ 

s.  St.  Jean-Pierrefort.                              ^^H 

^^^^^^^^^^^^^^^Or^fmetchnls^^^^^^^^^^^RS^^^^H 

Johaniiisdorf   (preuss,    Rgbz.   und  Kr, 

Juxey.  s.  Jussy. 

Marietiwerdcr)  90. 

ixhcim  Ibayr.  Pfalü,  Bez.-A.  Zwei  brücken). 

Johatins-RoKrbach   (lothr.   Kant.   Saar- 

Vckesheini  ji;. 

albeiii,  Rorebach  jij. 

Joiey,  s.  Jouv-aux-Arches. 

Kaiiersperg,  s.  Kaysersberg. 

Jondeuiüe,  s.  Jonville. 

Kall  (preuss.  Rgb^.  Aachen,  Kr.  Schieiden), 

Jondoriae,  s.  Jeand'heures. 

Kalle  }I4. 

Jonville  {htm.  Dip.  Meuse.  Kant.  Xlg- 

Kalle.  s.  Kall. 

neullesl,  Jondeuillc  170. 

Kalmis.   fran«.   Charmoille   (Schweiz. 

Jorceyum.  s.  Jorwy. 

Kanl.  Bern,  Bez.  Porrentruy).  Calaniis 

Jotneyum,  s.  Jamy. 

10. 

Jorxey  (fraiiü.  Dip.  Vosges,  Kam.  Doni- 

Karabi  (?)  (Russland,  Gouv.  Livland,  bei 

paire},  Jorceyun.   lu. 

Dorpat),  Capesten.  87. 

Jüuavilleifraiii.  Dip.Meurthe-et-Moselle, 

Kammin    (Mecklenburg-Schwerin,    Kr. 

Kant.Briev).Hoanuillai97.-How[i- 

Mecklenburg.  A.  Bukow),  Camin  94. 

uilla  ,,j. 

Kammin  (prcuss.  Rgbz.  Stettin,  Kreis-St.), 

jouy-aus-Archcs   (lotlir,   Kant.  Gorzel. 

Diöcese,  Camincnsis  ■97.  191.  «408. 

Joiey  JOS-  —  Joye  n6. 

410. 

Jovillicrs  ifranz.  Dip.  Meusc.  Kant.  An- 

Kanfen  (lothr.  Kant,  Kattenhofenj,  Can- 

cerville),  ehemalige  Abtei  der  D.  Toni, 

Iheuenne  jio. 

Janiullers  ii). 

Kappel   (Schweiz.   Kant.   Solothuni,   Bez. 

Joye.  s.  Jouy-auiv-Arches. 

Ollen-Goesgen),  Capellis  25. 

Irgesinguen.  5.  Herxiug. 

Karolibach,  s.  Carspaeh. 

Iselmunde,  s.  Ysselmuiden. 

Kart  hau  ser-Klosier  in  Vitleneuve-Its- 

Issenhcira   {elsäss.   Kant.  Sul;-),    Ysen- 

Avignon  340. 

hein  «ii. 

Kastelen   (Schweiz.   Kant.   Aargau,   Bcz, 

Italien,  Itatia  110,  111,41».  -  Vlalia 

Brugg),  Kastelo  I). 

547. 

Kasteio.  s.  Kasteien. 

St.  Judocus.   Altar    in   der   Kirche   St:]. 

Sta.  Katerina,  Kapelle  im  Hause  des  H. 

Maria  in  Aachen  275. 

Juef.  s.  Joeuf. 

-  Altar  der  Kirche  in  Gebweitcr  11. 

St.  Juliaiius.  Pfarrkirche  in  Met/  119.504. 

—  Kapelle  der  Kirche  in  Müspach  ai. 

—  iS.  107I,  s.  St.  Julien  bei  Meti. 

—  Kapelle  im  Bischofspalast  in  Tou!  226. 

St.  Julien  bei  Met/  Jothr.  Kant.  Metii, 

—  Kapelle  in  der  Wolmung  der  Domherrn 

St.  Julianus  507. 

in  Toui  208. 

Julvicourt   (Iran»:.   Dip.   Meuse,   Kant. 

Sia.  Katharina.   Kirche  bei  Maestrichl 

Soüillyl,  Gilbecort  117. 

m- 

St.  Jure  ilothr.  Kant.  Vemvl,  St.  Geor- 

SS,  Katharina  und  Barbara,  Altar  der 

gius  ;o6. 

Pfarrkirche  St.  Pholoanus  in  Lütiich  362. 

Jus.  s.  Jeutz. 

Sta.  Katherlna.  Altar  der  Pfarrkirche  in 

Jussy  (lothr.  Kant.  Gorze),  Juxey  jos- 

Avcnnes  365. 

Justemont.    deul.sch   Jusiberg   (lothr. 

-  Altar  der  Kirche  in  Hoesselt  339, 

Kanl.    DieJenhofenl,    ehemalige    Abtei 

—  Altar  der  Kirche  St.  Georg  in  Limburg 

der  D.  Metz.  Justusnions  117.  J02. 

.64.  .89. 

St.  Justus,   Kirche   in    Lyon    »iS;.    jji. 

-  Altar  der  Kirche  St.  Michael  in  Louvain 

•2i}.    2i4-    25s.    256. 

!Si- 

Justusnions,  s.  Justenionl. 

—  Kapelle    im    Hause  von   Johannes    de 

Jutz,  s.  Jeutz. 

Florenuilla,  D.  Trier  193. 

Sl.  Juvcoalis,  Kirche  (wo>i  109. 

Kaltenhofen,  franz.  Cattenom  (lothr. 

Juvigny-en.Perthoi.i(?l   (fran».  Dfp. 

Kant.-Hauplort).    Ketthenheim  310. 

Meuse,  Kant.  Ancervillcl,  Gorinayum 

Kalzenwangen  («erstön,  lag  im  heutigen 

124. 

Kr.  Rappoltiweiler;  s.  SchöpBin.  Alsalia 

Kirsch.   Di-pÄptd    Kpllrttarl™ 

" 
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illustrata,  B.  II,  S.  455.    Eine  Katzen- 

wangenbruchmühle  liegt  bei  Bennweier), 

Kazenuuang  6. 
Kaysersberg    (elsäss.    Kant.- Hauptort), 

Kaisersperg  8.  —  Keisersperg  8. 
Kazenuuang,  s.  Katzenwangen. 
Kc dingen    (lothr.    Kant.    Metzerwiese), 

Quedinguen  314. 

—  Archipresbyterat  der  D.  Metz  314.  — 
Camputre  116.  —  Q.uedanges  *3i4. 

Keisersperg,  s.  Kaysersberg. 
Kcmbs  (elsäss.  Kant.  Landser)  10. 
Kempen  (preuss.  Rgbz.  Düsseldorf,  Kreis- 

St.),  Campensis,  Kloster  49. 
Kemplich    (lothr.    Kant.    Metzerwiese), 
Camputre  116.  —  Kemputre  314. 
Kemputre,  s.  Kemplich. 
Kerb  ach  (lothr.  Kant.  Forbach),  Kerr- 

pach  317. 
Kerkolme,  s.  Kirchholm. 
Kerpen  (preuss.  Rgbz.  Köln,  Kr.  Berg- 
heim), Kerpensis  345. 
Kerpensis,  s.  Kerpen. 
Kerrpach,  s.  Kerbach. 
Kersch   (preuss.   Rgbz.    und   Kr.  Trier), 

Kersen  191. 
Kersbeck    (belg.   Prov.   Brabant,   Kant. 

Glabbeck),  Gersbeke  357. 
Kersen,  s.  Kersch. 
Kesselach,  s.  Köstlach. 
Ketthenheim,  s.  Kattenhofen. 
Kettwig  (preuss.  Rgbz.  Düsseldorf,  Kr. 

Essen),  K  et  wich  324.  326. 
K  et  wich,  s.  Kettwig. 
Kienberg  (Schweiz.  Kant.  Solothum,  Bez. 

Olten-Goesgen)  26. 
Kieuzheim  (elsäss.  Kant.  Kaysersberg), 

Koenshein  8.  —  Kounsheim  8. 

—  s.  Sta.  Regula. 

Kilchberg  (Schweiz.  Kant.  Basel-Land, 
Bez.  Sissach),  Kilperg  *23. 

Kilchperch,  s.  Kirchberg. 

Kilperg,  s.  Kilchberg. 

Kirberg  (elsäss.  Kant.  Drulingen),  Kir- 
perch  316. 

Kirch berg  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez. 
Aarau),  Kilchperch  25. 

Kirchberg-am-Wald  (lothr.  Kant.  Saar- 
burg), Bergue  315. 

Kircheim,  s.  Güderkirch  (?). 

Kirchherten  (preuss.  Rgbz.  Köln,  Kr. 
Bergheim),  Herthene  47. 


Kirchhörde  (preuss.  Rgbz.  Arnsberg,  Kr. 

Dortmund),  Kfirchen  324. 
Kirchholm  (russ.  Prov.  Livland,  unfern 

Riga),  Kerkolme  86. 
Kirdorf  (preuss.  Rgbz.  Köln,    Kr.  Bcrg- 

heim),  Kirdorp  48. 
Kirdorp,  s.  Kirdorf. 
Kirperch  (S.  316),  s.  Kirberg. 

—  (S.  315),  s.  Kirrberg. 

Kirr  berg  (bayr.  Pfalz,  Bez.-A.  HomburgX 

Kirperch  315. 
Kirsebroc,  s.  Christburg. 
Kisselin,  s.  Koslau  (?). 
Klein-Landau  (elsäss.  Kant.  Habsheim), 

Landouue  10. 
Knöringen    (elsäss.    Kant.     Hüningen), 

Knoringen  14. 
Knöringen,  s.  Knöringen. 
Koblenz  (Rheinprov.,  Rgbz.-St.),  Con- 

fluencia  165.  191.  192.  193.   194.  — 

Confluentia  165.  19$. 

—  s.  SS.  Apostoli,  St.  Castor,  St.  Florinus, 
Sti.  X  milia  Mart>Tes. 

Köln  (preuss.  Rheinprov.,  Rgbz.-St.),  Co- 
lonia,  Coloniensis  47.  49.  *6o 
♦64.  *6s.  69.  73.   267.  334.  347-  *369 

374.  393.  39$- 

—  Erzdiöcese  und  Kirchenprovinz  ♦35.  j6 

38—39.  40.  43.  *46.  *49-  SO.  *Si.   $2 

*6l.    69.    71.    259.   261.    262.    263    *272 

281.  288.  290.  291  —  295.  333.  335.  ♦338 
343.  344—345-  *346.  350-  3^4.  *370 
♦371.  372.  373.  374.  376.  377.  *383.  *384 
*38$.  393.  *39S-  396.  *4o6.  ♦407.  *4o8 

—  Kathedrale  »39.  47.  *48.  272.  321.  334 

*345.  *38$. 

—  Kirchen,  s.  St.  Alban,  St.  Andreas, 
Apostelkirche,  Sta.  Caecilia,  St.  Cuni- 
bertus,  St.  Georg,  St.Georius  {sie),  St.  Ge- 
reon, St.  Gorgidius  {sie),  St.  Kunibertus, 
Sta.  Maria  in  Capitolio,  Sta.  Maria  ad 
Gradus,  St.  Peter,  St.  Severinus,  St.  Ste- 
phanus,  Sta.  Ursula. 

Königsfeld  (preuss.  Rgbz.  Koblenz,  Kr. 

Ahrweiler),  Cunixüelt  329. 
Koenshein,  s.  Kienzheim. 
Körrenzig  (preuss.   Rgbz.  Aachen,    Kr. 

Erkelenz),  Korentzig  330. 
Köstlach  (elsäss.  Kant.  Pftrt),  Kesselach 

19. 
Koetzingen  (elsäss.   Kant.   Mülhausen) 

Kozingen  14. 
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Kokenhausen  (?)  (russ.  Prov.  Livland, 

Kfinhein,  s,  Kitoheim.                                              ^| 

an  der  Düna).  Yskeshusen  87. 

K  a  r  c  h  e  n ,  s.  Kirchhörde.                                          ^M 

Kolberg  (preusü.  Rgb/.  Köslb,  Kr.  Kol- 

Kurie.  Römische  46.  47-  «S-  66.  72,                 ^| 

berg-Körlinl,  Colbergensis  J92. 

•76.  77.  T)j-  154-  '164-  165,  •179.  *iSo 

■ 

Kolmestoppe,  s,  Celmerstorpe. 

•181.  182.  •184.  'iSs.  •186.  189.  190 

■ 

Konslan:  (Baden.  Amtsbez.-St.).  Con- 

19J.  197.  205.  220.  255.  «240.  241.  242 

■ 

stancia,    Consianciensis,    Con- 

•144.  •245.  246,  247.  '248.  '249.  »262 

■ 

stantia,  Constantiensis  41.  *6}.  66. 

36j.  269.  191.  •542.   543-   3S'.   '(S2 

■ 

68.  7J.  7S.  4ai- 

*iii-  '154-  }S5-  »6.  557.  *js8.  *isg 

■ 

-  Diöcese  42,  4},  '51.  *S7.  "58.  S9.  6i- 

•j6o.  'j6i.    562.  36J.   364.   565.  »566 

■ 

75-  »78.  i6j.  "jSe.  J90.  •407-  Ni  1-  431  ■ 

•367.  369.  174-  38s.  386.  390.  59I.  *394 

■ 

—  Kathedrale  4a.  58.  81.  407.  *42i. 

•59i-   396-    397-    399-  4oo.  404.  '405 

■ 

—  Kirchen,  s.  St.  Johannes,  St.  Stephaiius. 

409.  411-  '42J-  424.  '425.  «426.  437 

■ 

Korentzig,  s.  Körrenzig. 

'438- 

( 

Koreyda,  s,  Goiwemunde  l?l. 

Kurland  (Herzogtum  und  Gouv.  iu  Russ 

Koslau  t>)  (preuss.  Rgbz.  Königsberg,  Kr. 

land),  Diöcese,  Curoniensis  88.  lOj 

Neideriburg),  Kisselin  89. 

Kürzel  (loihr.  Kant.  Pange).  Cliante 

Kounsheini,  s.  Kieniheim. 

JM. 

Kozingen,  s.  Koetzingen, 

Kutlingen  (lothr.  Kant.  Dieu«),  Cu-                 ^M 

Krcmoi)  und  Kipsal  (im  Treiüenschenl, 

tingua  134-  —  Culinguen  jij.                      ^M 

Cremon  87.  -  Kubeiala  86, 

■ 

Hl,  Kreuz.  Ailar  der  Kirche  in  Alsch- 

L-abry  [fram.  Dfp.  Meurthc-ct-Moselle,                 ^H 

weiler  11. 

Kant,  ConflanS).  Laibrie  3t).                                  ^H 

—  Mlar  der  Kirche  in  Frick,  Prebenda 

Lachalade    (franz.    Dep.    Mcuse,    Kanl.                   ^H 

sancie  Crucis  16. 

—  Kirche  in  Huy  J41. 

H 

-  Altar  in  der  Kathedrale  in  Lüttich  187. 

La  Chaussie  (&anz.  Di-p.  Meuse.  Kant.                ^H 

—  Kirche  in  Lüttich   164.  166.  267,  271, 

VigneuJIes),  Calcia  J07.                                      ^M 

27}.  2B8.  *j4o.   J42.   Ji8.  '367.  «404. 

Laer  (belg.  Prov.  Lültich,  Kant.  Landen).                ^H 

—  ehemalige  Abtei  der  D.  Metz,  s.  Buris. 

Lare  360.                                                              ^M 

—  Pfarrkirche  iu  Metz  }04. 

Läufelfingen    (schweii.    Kant.    Basel-                ^H 

—  Altar  der  Erlöserkirche  in  Utrecht  286. 

Land,  Bez.  Sissachl,  Leiuoluingen  2j.                  ^^ 

-  Kirche  in  Verdün   118.  129. 

Lageinhein  (unbek.  im  Ober-Elsafs.  wenn 

—  Kapelle  der  Kirche  iu  Wetolsheinl  7. 

nicht  identisch  mit  Logeliiheim,  Jas  in 

Krispingcn   (der  auf  dem  linken  Itlufer 

einem  anderen  Dekanate  lag)  9. 

gelegene  Teil  vonWalhcim,  elsäss.  Kant. 

—  (S.   10),  s.  Logelnheim. 

Altkirch)  16. 

Laibrie,  s.  Labry. 

Kruckow    (Lauenburg,    A,    Lauenburg), 

St.  Lambertus,  s.  St.  Lanibredil. 

Cruc<,we92. 

St.    Lambrechl    (österr.     Beü.     Murau), 

Krücken,  Grofs- und  Klein- (oslpreuss. 

St.  Lambertus,  BeneJiktinerabtci  382, 

Kr,  Grofs-Eylau),  Kruken  89. 

Lammes,  s.  Lemiers. 

Kruken,  s.  Krücken. 

Lancy.  s.  Lessy. 

Kubezala.  s.  Kremon. 

Landau  (bayr.  Pfalz,  Bczirks-St.),  Lan- 

dol  -61. 

KÖnhein  10. 

Landecort,  s,  Land^court. 

Kulm  (preuss.  Rgbz.  Marie nwerder.  Kreis- 

Landicourt  (frani.  D£p.  Meurthe-el-Mo- 

St.l.  Diöcese,  Colnicnsis  90-91.  98. 

selle,  Kanl.  Bayon),  Landecort,  Prioral 

lOJ. 

_                Kuniikon   (lag   im   alten  Dekanat  Sisgau 

Landen-en-Hesbaye  (belg.   Prov.  Lüt- 

K                  der  D.  Basel)  24. 

lich.  Ka nl.- Hauptort  1  361. 

1             Si,  Kunibetius.  Kirche  in  Köln  (5.  St. 

-  s.  Sta.  Maria. 

Landezer.  s.  Landser. 

S4' 

L 
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Landingeii    llothr.    Kant.    Lörohingenj. 

Lautenbach   {.elsäss.    Kant.  OcbweileiJ^H 

Landinges  ijj. 

Landinges,  s.  Landingen. 

Lauwvl  (Schweiz.  Kant.  Basel-Land.   Bo^H 

Landol,  %.  Landau. 

Waldenburgi,  Luuuili  24.                         ^^B 

Landouue,  s.  Kldn-Landau. 

Laxou  i?l  ^franz,  Dip.  Meurthe-et-Moselle,^^ 

Landser  (elsäss.  Kanl.-Sl.).  Landezcr  ] ;. 

Kant.  Nancy],  Latzeyuni  220. 

Laneuveville-aux-Bois     [(nnt.     Dip. 

Lay-saint-Christophe     (frant.     D*p. 

Meurthe-ei-Moselk.  Kant.  Lunfvillei. 

Meurthe-et-Mosel!e,     Kant.      Nancyl. 

Nouauilla  J09. 

Layum,  Prioral  tt).  221.                      ^H 

Larigrcs  (franz.  Dip.  Hauie-Marae),  Diö- 

Layum.  s.  Lay-saint-Christophe.                ^^H 

ccse,    Lingon..    Lingonensis,  Lin- 

gones,  Lingonis  6(.  iii.*ii8.  140. 

Lewensis  )si.  -  Lewis  275.    }SS-^H 

•141.  '141.  145.   I77'    '78.   179'  *>^°- 

—  s.  Sta.  Genovefa,  Si.  Jacobus.  St.  Leo^H 

•181.  "184.  '185.  242.  24J.  248. 

^H 

—  Kalhedrale  •iii,  141.  142.  ■4J- 

Lebur,  s.  Lein  bürg  (?).                                ^^H 

Laon  (franz.  Dip.  Aisne).  Diöcese,    Lau- 

Ledegha,  s.  Lediken(?).                             ^H 

Junensis  221. 

Lediken(?)  [russ.  Prov.  Kurland,  an  d«^^| 

Lare,  s.  La«. 

Windau),  Ledegha  86.                        ^H 

Larey,  s.  Leyte. 

Leidingen  (?)  (lothr.   Kant.    Busend<xl^^| 

Large,  s.  Ober-Larg, 

Ludelinguis  149-                                 ^H 

Largitina,  s.  Largitzen. 

Leim b ach  (elsäss.  Kant.  Thanti),    Len^^H 

Largit^n  (elsüss.  Kam.  Hirsingen),  Lar- 

l^H 

gitiaa  .8. 

Leimen  (?)  (bayr.  Pfalz,  Bez.-A.  Ptrmasend^H 

Lascemborn,  franz.  Lafrimbolie  (lathr. 

Limiers                                                 ^H 

Kant,  Lörchingen),Lauffenburne)is. 

Leimen  (elsäss.  Kant.  Landser).  Lcrnne^H 

Latieyum,  s.  Lanou  (?)  und  Lucey  (?), 

^^M 

Laudunensis,  s.  Laon. 

Leinburg  (>l  ;.bayr.  Bez.  Alldorf  1,  L«bii^^| 

Laufen  (Schweiz.  Kant.  Bern,  Bez.-St.), 

^^1 

L&fen  22.  —  Loufen  12. 

Leinenthal,  s.  Leiathal.                               ^H 

Laufenburg  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez. 

Leiningen  llothr.  Kant.  Albesdorf),  LcB^^| 

Laufenbnrg),  Louucnberg  26. 

dinguen                                                       ^M 

Lauffenburnc,  s.  Las^emborn. 

Leintal.  s.  Leinihal.                                       ^H 

Laupersdorf  (Schweiz.  Kant.   Sololliurn, 

Leinthal    oder    Lcymenlhal,    Dekaiui^^| 

Elez.  Balstlial),  Lompertorf  14. 

der  D.  Basel  20—21.   —  Leinen tti«^^^| 

St.  Laurencius.  Kapelle  in  S.  Gcngouh 

19.  —   Leintal  20.                                    ^^| 

in  Toul  127. 

Leinlrey  (franz.  Dtp.  Meurthe-et-Mosell^^^l 

St.  Laurentius,  Pfarrkirche  bei  Aachen 

Kant.  Blimont).  Lenirey  ^og.              ^^H 

i6a. 

Leiuoluingen.  S.  Läufelfingen.                   ^^H 

—  Ahar  der  Stiftskirche  in  Colmar  8.  9. 

Leizey.  s.  Leiey.                                       ^^B 

-  Kollegiitkirchc  in  Dieulouard  216. 

Leksniond  (nicderländ.  Prov.  SQd-Hof^^H 

'^  s*  Lorcnzen. 

land),  Lexmonde  282.  zS;.  287.          ^H 

Lausana,  s.  Lausanne. 

LemainvilU    (franz.   Dep,    Meurlhe-eb^H 

Lauianna,  s.  Lausanne. 

Moselle,  Kant.  Haroui),  Lemeovil^^H 

Lausanne   ^Hauptst.   des   scliweiz.  Kant. 

^^H 

Waadti.    Lausana.  Lausanna,  Lau- 

Lemenvilla,  s.  Lemainville.                     ^^H 

aaneniis,    Lausanum  jo.  1)9.  14!- 

Lemiers  (niedcriänd.  Prov.  Limburg, GeO^^H 

M9-  4 IS-  419- 

Vaals),  Lammes  265.                        H^l 

-  Diöcesc  IJ9.  »140. 'Ml-  178-  188.  iJS- 

Lcmoncouri  i^lothr.  Kant.  Delme)  ya.  ^H 

Lausannensis,   Lausanum,  s.  Lau- 

Lenbacli. s.  Leimbach.                             ^H 

sanne. 

Lendinguen,  s.  Leiningen.                       ^^H 

Lautenbach-Zell   lelsäsa.  Kant.  Geb- 

Leuna (wo?)  124.                                       ^^H 

weiter),  Cella  sancti  Peiri  •!]. 

Lennen,  s.  Leimeo.                                   ^^H 
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Lenirey,  s.  Uinlrey. 

Lieschberg  (prenss.  Rgbi.  u.  Kr.  Tricrl.                 ^H 

St.  Leo,  Kloster  in  Toul   iii. 

Loisburg  191.                                                      ^^M 

51.  Leodcgarius,  Kirche  iti  Marsal  »168. 

Liesta!  (Schweiz.  Kanl.  Basel-Land,  Be/.-                 ^H 

196.  JOS. 

H 

—  Kirche  der  allun  D.  Verdun  171. 

Liestorf,  s.  Lastorf.                                                       ^M 

Leodiensis.  s.  Lültich. 

Lietingen.    franz.   Glovelier    (Schweiz,                  ^H 

LeodLum,  s.  Lüttidi. 

Kant.    Bern,    Bez.   Del«monl|,   Lieol-                ^H 

L^omonl  (Gem.  V Urin lont.   franz.  Ddp. 

H 

Meurthe-ct-Moselle,  Kant.  Luncville), 

Liffodium  Magnum,   s.  LifTol-le-ürand.                  ^M 

ehemaliges    Prioral,     Leonis    mons 

Liffol-Ie-Grand    (franx.    Dip.  Vosges,                ^H 

iij.  -  Liomons  117.  22). 

Kant.  Neufchileau),  Liffodium  Mag-                ^M 

Si.  Leonardus.  Kirche  in  Basel  j.  4j8. 

num  Z16.                                                                ^" 

—  Altar  der  Kirche  in  Colmar  7. 

Ligncvilla,  s.  Lignäville. 

—  Kirche  in  L£au  275.   jji.   jjj. 

LigndvMle  tfrani.  Dip.  Vosges,   Kant. 

Lcoiiis  mons,  s.  Ltomodt. 

Vittel).  Lignevilla  ijo.  -  Lygne- 

Leskc  i?l    ipreuss.  Rgbü,  Danzig),    Li- 

vilU   12). 

ste  ndt  89. 

Ligny-cn-Barrois'(franz.  Dfip.  Meuse, 

Lesse  (lothr.  Kant.  Dehue)  j:i. 

Kant.-St.),Lineyuniiij.i)a.i5i.2ii.- 

Lessy  (lölhr.  Kant.  McUj,  Lancy  JO(. 

Linheyum  114.  —  Lyneyum  222. 

Leslorf,  s.  Loslorf. 

Limbach  (bayr.  Pfalz,  Bez.-A.  Homburg] 

Leihoringia,  s.  Lothringen. 

518. 

Letreicourt,  s.  Läricourt. 

Limburg  an  der   Lahn   (preuss.  Rgbz. 

Lfilricourt  (franu.  Dip.  Mcurlhe-et-Mo- 

Wiesbaden,  Kr.  Unlerlahni,  Linipurg 

selle,  Kant. Nonieny),  Letreicourt  }o8. 

1B9..—  Linipurgensis  189.  —  Lum- 

Lcubez,  s.  Lubey. 

pigensis  164. 

Leudinga,  s.  Lüttingen. 

—  s,  St.  Georgius,  bta.  Käthe rin». 

Leuemohel,  s.  Lovenjoul, 

LImiers,  s.  Leimen  (?1. 

Leuggern   (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Beü. 

Linipurg,  s.  Limburg  an  der  Lahn. 

Zurzach),  Lutger  26. 

Limpurgensis,  5.  Limburg  an  der  Lahn. 

Leuxwilre,  s.  Linxweiler. 

Lindes,  s.  Liadre. 

Lewensis,  s.  Leau. 

Lindlar  (preuss.  Rgbz.  Köln,  Kr.  Wipper- 

Lewis, s.  Ltau. 

fürth),  Lublar  550. 

Lexnionde,  s.  Leksmond. 

Lindre,  Basse- und  Haute- (lothr.  Kant. 

Leyre    (franz.   Dip.   Meurthe-et-Moselie, 

Dieuic),  Lindes   ji}. 

Kjnt.  Nomenyl,  Larey  jo8. 

Lincyum,  s.  Ligny-en-Barrois. 

Leyweiler  (lothr.  Kant.  Crofstänchcn), 

Lingonensis,  s.  Ungres. 

Leywilre  }ii. 

Lingones,  s.  Langres. 

Leywilre,  s.  Leyweiler. 

Lingonis,  s.  Langres. 

Leiey  (lothr.  Kant.  Vit),  Leizey  509. 

Linheyum,  s.  Ligny-en-Barrois. 

Libenualde  (in  der  alten  D.  Kulm)  90. 

Lintre   (belg.  Prov.  Brabanl,    Kant.  Tirle- 

Libera  Villa,  s.  Lironville  (f). 

mont),  Lintre  inferior  252. 

Liberauilla,  s.  LiroDville  (?). 

Linlre  inferior,  s.  Linlre. 

Liberdunum,  s.  Liverdun. 

Linxweiler,  Ober- und  Nieder- (preuss. 

Licb-frauen,  Kirche  in  Dorpat  88. 

Rheinprov.,   Kr.   St.  Wendel],   Leux- 

- Pfarrkirche  in  Lübeck  96. 

wilre  JI7- 

Liedcrsingen     (lolhr.    Kant.    Dieuiel, 

Liomons,  s.  Liomont. 

Luderinguen  312. 

Li r 0 n V i II e  (7)  (franz. Meurthe-et-Moselle, 

Liihon  (lolhr,  Kant.  Vemyi.Lyehon  506. 

Kant.Thiaucoun),  Liberauilla  «172. — 

Lieoltingen.  s.  Llelingen  (Glovelier). 

Libera  Villa  '176. 

L             Liesberg,    franz.  Julieraont    (schwriz. 

Lisle-en-ßarrois    (franx.    Dip.    Meuse, 

1                   Kant.  Bern,  Bez.  Laufen),  Diesberg 

Kant.  Vaubecourll,    Insula,  ehemalige 

^ 

Abtei  114. 
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Listende,  s.  Leske  (?). 

St.  Livarius,  Pfarrkirche  in  Metz  304. 

Liverdun  (franz.  Ddp.  Meurthe-et-Moselle, 
Kant.  Domfevre),  Liberdunum  112. 
128.  132.  212.  213.  215.  219. 

—  s.  St.  Eucarius. 

L ix  heim  (lothr.  Kant.  Pfalzburg),  ehe- 
maliges Priorat,  Lukesheim  303.  — 
Luxen  117. 

Lixier,  s.  Lixi^res. 

Lixi^res  (franz.  Dcp.  Meurthe-et-Moselle, 
Kant.  Conflans),  Lixier  131. 

Lofen,  s.  Laufen. 

Loen,  entweder  Lohn  oder  Lohne;  s.  diese 
beiden  Namen. 

Lörchingen  (lothr.  Kant.-St.),  Lor- 
chinga  315. 

Löwen,  s.  Louvain. 

Logeinheim  (elsäss.  Kant.  Neubreisach), 
Lagelnheiu  9.  10.  —  Durren  La- 
geinhein 10. 

Logne  oder  Leiserhof  (lothr.  Kant. 
Metzerwiese),  Loignes  307.  —  Lonhcs 

Lohn  (?)  (preuss.  Rgbz.  Aachen,  Kr.  Jülich), 
Loen  344. 

Lohne  (?)  (preuss.  Rgbz.  Arnsberg,  Kr. 
Soest),  Loen  344« 

Loignes,  s.  Logne. 

Loisburg,  s.  Lieschberg. 

Loisey  (franz.  Dep.  Meusc,  Kant.  Ligny- 
en-Barrois),  Loseyuni  217. 

Loison  (franz.  Ddp.  Meuse,  Kant.  Spin- 
court), Loyson  131. 

Lomeranges,  s.  Lommeringcn. 

Lommcringen  (lothr.  Kant.  Fentsch), 
Lomeranges  307. 

Lompertorf,  s.  Laupersdorf. 

Longchamp  (franz.  Ddp.  Vosges,  Kant. 
£pinal),  Longus  Campus  126. 

Longeau  (franz.  Dep.  Meuse,  Kant.  Spin- 
court), Longiana  228.  —  Longiane 
170.  —  Longueyum  227.  —  Lon- 
gyane  169. 

Longiana,  s.  Longeau. 

Longiane,  s.  Longeau. 

Longueyum,  in  der  alten  D.  Verdun  (ob 
=  Longeau?)  227. 

Longuyon  (franz.  Ddp.  Meurthe-et-Mo- 
selle, Arr.  Briey),  Longwonn  192. 

Longus  Campus,  s.  Longchamp. 

Longwonn,  s.  Longuyon. 


Longyane,  s.  Longeau. 

Lonhes,  s.  Logne. 

Lopüt,  s.  Lopik. 

Lopik  (niedcrländ.  Prov.  Utrecht),  Lopüt 

287. 
Lorchinga,  s.  Lörchingen. 

Lorenzen    (elsäss.   Kant.    Saar -Union), 

St.  Laurentius  316. 
Loreyum,  s.  Lorry-Mardigny. 

Lorry-Mardigny  (lothr.  Kant.  Vemy), 

Loreyum  306. 
Loseyum,  s.  Loisey. 
Lostorf  (Schweiz.  Kant.  Solothum,   Bez. 

Olten-Goesgen)  25.  —  Lestorf  25.  — 

Liestorf  25. 
Lothoringia,  s.  Lothringen. 
Lothringen,   Lethoringia    53.   67.    — 

Lothoringia  172.  179.  *i8i.  184.  18$. 

195.  227.  *242.  *244.  245.  411. 
Lotten,  s.  Lottum. 

Lot  tum  (niederländ.  Prov.  Limbourg), 
Lotten  355. 

Louaniensis,  s.  Louvain. 

Louemel,  s.  Lovenjoul. 

Louemoel,  s.  Lovenjoul. 

Loueney,  s.  Louvigny. 

Louenmuel,  s.  Lovenjoul. 

Loufen,  s.  Laufen. 

Louuenberg,  s.  Laufenburg. 

Louvain  (belg.  Prov.  Brabant,  Kant.-St.), 
Louaniensis  341.  342.  —  Lowa- 
niensis  355. 

—  s.  Sta.  Katherina,  St.  Michael,  St.  Petrus. 

Louvigny  (lothr.  Kant.  Verny),  Loueney 
306. 

Lovenjoul  (belg.  Prov.  Brabant,  Kant. 
Louvain),  Leuemohel  294.  —  Lo- 
uemel 293.  295. —  Louemoel  262.  — 
Louenmuel  292. 

Lowaniensis,  s.  Louvain. 

Loyson,  s.  Loison. 

Lubeln,  franz.  Longeville  (lothr.  Kant. 
Falkenberg),  ehemalige  Abtei  »St.  Mar- 
tinus  Glandariensis«  116.  302.  310. 

Lubey  (franz.   Ddp.   Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  Briey),  Leubez  313. 
Lubicensis,  s.  Lübeck. 
Lublar,  s.  Lindlar. 
Luca,  s.  Lucca. 
Lucca  (ital.  Prov.-Hauptst.\  Luca  411. 

Lucha  404. 
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Luccy    ifrau^.    Dtp.    ML'urllic-ct-MoscUc, 

Luffendorf,  frani.  Lcvoncourt  (dsass. 

Kant.  Touli,  Lucuyum  I3j. 

Kant.  PlirtJ,  Luiiondorf  20. 

Luceyuni,  s.  Lucey. 

Lugduaensis,  s.  Lyon. 

Lucha,  s.  Lucca. 

Lugdunum.  s.  Lyon. 

St.  Lucherus,  s.  St.  Utger. 

Sl.  Luger i US,   Kirche   in  der  alten  D, 

Ludetinguls,  s.  Leidingen  (?i. 

Basel  (s.  Leuggem.  St.  Lutgeri  29. 

Luderinguen,  s.  ücdeningen. 

5t.  Luggerus.  5.  St.  Lutgcr. 

Lübeck  (freie  Hansestadt),  Diöccse,  Lubi- 

Lughardis,  s.  Hougaerde. 

censis  96-97-  38J.  19'-  40?. 

Lukesheim,  s.  Lixheim. 

-  Kathedrale  »96.  391. 

Luleskilch.  s.  St.  Blasius. 

—  s.  Lieb- Frauen. 

Lamesuuilr,  s.  Lünisschwciler. 

Lümschweiler  leUäss.   Kanl.  Allkircht. 

Lum husen  1?),  Pfarrei  der  allen  D. 

Lamesuuilr   18. 

Bremen  92. 

Lütholdsdorf,rran^.Courrouj!(schweij;. 

Lumpigensis,  s.  Limburg  an  der  Lahn. 

Kant.  Bern,  Bez.  Delemont),  Lutels- 

Lunaris,  s.  Saint-Remy. 

irof  27. 

Lunondorf.  s.  Luffendorf. 

Lültich(,belg.  Prov.-Hplst.).  Leodiensis, 

Lupey,  s.  Luppy. 

Lcodium  »60.  «64.  '65.  66.  67.  71. 

Lupeyuni,  s.  Luppy. 

aij.  18}.   *i87.  »188.   }47.   370.    J7i- 

Luppcy.  s.  Luppy. 

'S75.  !76.  577-  'i^-  i»?.  '404. 

Luppy  [lothr.  Kanl.  Pange),  Lupey  t49. — 

—  Archidiakünat  164.  ^6;.  169. 

Lupcyum  129.  —  Luppey  311. 

-  Diöcese   39.    40.    "50.    1S9-    i«-2»i- 

Lulelensis,  s.  Lütiel. 

•189.  •290-29S-  nS-  US.  '»8-344- 

Lutelstrof.  s.  Lütholdsdorf. 

34S.   546.   348-367.   (68.  »369.  ■370. 

Lulerabacium.  s.  Lautenbach. 

♦371.  «373.  «373.  «574.  375.  376.  384. 

Lutenbach,  s.  Lutterbach. 

•587-  J9'- 

Luler,  s.  LuHer. 

-  Kathedrale  261.  163.  266.  267.  268.  269. 

Luterbach,  s.  Lutterbach. 

•270.  •271.  272,  «274.  *277,  *279.  280. 

Lutevislre,  s.  Lulzweüer. 

281.  387.  290.  291.  292.  293.  294.  29s. 

Sl.  Lutger  (zerstörte   Ortschaft,    lag   bei 

•339.  »340.  '342.  '343-  •J44-  *)48.  '349- 

Carlspach;  s.  Schöpflin,  Alsalia  illustrala. 

*5io.*3ir.*352.  •iS3.*3s6.  •3S7-*JS8- 

fl.  11,  S.  437).   St.  Lucherus  17.  - 

*359-*}6i-  362.  *364- *36s.  •367.  386. 

St.  Luggerus  19. 

391- 

Lutger,  s.  Lcuggero. 

—  Kirchen,  s.  St.  Adalbert.  St.  Anthonius. 

Lutolthohe   (lag   in  der   allen  D.  Basel 

im  Ober-Elsafs)  14. 

Dionysiüs,    St.    EHgius.    St.    Hubertus, 

Lutter  (elsäss.  Kant.  Pfirtl,  Luler  2r. 

Sl.  Johannes,  SS.  Johannes  Bapi.  und  Re- 

Lutterbach    (elsäss.   Kant.    Mülhausen- 

niigius,  St.  Johannes  evangelista,  SS.  Jo- 

Nordi. Lutenbach  18.  —  Luterbach 

hannes  und  Bartholomeus,  SS.  Kathariua 

'7- 

und  Barbara,  Hl.  Kreuz,  St.  Maria,  55. 

Luizelinburch,  s.  Luxemburg. 

Maria    und    Umbertus,    St,    Martinus, 

Lötiewilre,  s.  Lutiweiler. 

St.  Paulus,  SS.  Paulus  und  Mauricius, 

Luttweilcr  (lothr.  Kant.  Wolmünsterl, 

St.  Peter,  St.  Pholoanus.  Ste.  Walburge. 

Lutevislre  126.  —  Liitcewilre  31;. 

Lüttingen    [lo\ht.    Kant.    Metzcrv.-icse). 

Luuuili,  s.  Lauwyl. 

Leudinga  .23. 

Lux.  s.  Delul. 

LQtzel  (elsäss.  Kanl.  Plirt),  Luzclc(alia) 

Luxemburg   (Hauplsl.  des  gleichnamigen 

22. 

Grofsheriogtums)  310,  —    LuUclin- 

—  (Schweiz.  Kant.  Soloihurn.  Bcz,  Dorneck- 

burch  165. 

Thierstein),  Luiele  22.  —  Lutelcnsis, 

—  s.  St.  Michael. 

Abtei  27. 

Luxen,  s.  Lixheim. 

Lä.idorf  (dsäss.  Kant.  Pfirt|.  Luzcls- 

Luxeuil  (franz.  D£p.  Haute-SaAne),   Lu- 

dorf  20. 

lovjensis,  Abtci  175.  aio. 
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Luxoviensis,  s.  Luxeuil. 

Magalonensis,  5.  Maguelonne. 

Luielc,  s.  LüWel. 

Magalin.,  5.  Mainz. 

Lu«ele  (alia),  s.  Lülzel. 

Magdeburg  (preuss.  Rgbi.-St.).  Kcrdia 

LuzeUdorf,  s.  LüKdorf. 

provinz,  Magdeburgensis  *g-j.  *J9 

Lyderstorf,  s.  Zittersdorf. 

393.  413.  414. 

Lyehon,  s.  LiihoQ. 

—  Kathedrale  262.  390.  391. 

Lygnevilia,  s.  Lignilvilic:. 

Magdeburgensis,  s.  Magdeburg. 

Lyneyum,  s.  Ligny-en- Barroi s. 

Mägden    (Schweiz.   Kant.   Aargau,    Be« 

Lyon  (frani. Dip.  Rhönc),  Lugdunensis, 

Rheinfeldcn),  Magton  23. 

Lugdunum  58.  81.   147-    '48.  *i78. 

Magena,  5.  Mangiennes. 

*i8o.  «iSi.   18a.    184.    186.  n8.   J41. 

Magenes,  s.  Mangiennes. 

•243.  244,  »24s.  246.  •247.  *Z48.  249. 

Sl,  Magnus,  Kirche  in  Regensburg   41}; 

430. 

Magny   (lothr.    Kant.  Verny),    Megney 

—  Diöcese  und  Kircheapravinz  «ijö.  "is?. 

305. 

161.  163.  164.  176.  178.  179.  180.  181. 

Magones,  s.  Mangiennes. 

•i8j.  t86.  »187.  24J.  •144.  246.  •250. 

Mag5ladt(elsäss.Kanl.Mülhauscnl,  Mach- 

•2ii.  *is^.  »jsj.  '1S4.  *2SS-  '156. 

stal  IS. 

2)7.  J19. 

Magton,  s.  Mägden, 

—  Kirchen,  s.  Notrc-Darne  de  Hourvitrt, 

Maguelonne,  Diöce&e,  spater  nak:h  Mont« 

St  luatus. 

pellier  iransferierl  (franz.  Dip.  Hirault]^ 

Magalonensis  }68. 

Jttaascylt  (belg,  Prov.  Limburg),  Eyken- 

Maguncia,  s.  Mainz. 

sis,  Frauenslift  )(9. 

Maguntan.,  s.  Mainz. 

-  s.  SU.  Maria. 

Maguntia,  s.  Mainz. 

Maborlh,  s.  Marburg. 

Maguntina.  s.  Mainz. 

Machelia,  s.  Mecheln. 

Maguntincnsis,  s.  Mainz. 

Machlinensis.  s.  Mechdn. 

Maguntinis,  s.  Mainz. 

Machlinia.  s.  Mecheln. 

Maguntinuni.  s.  Mainz, 

Machslat,  s.  Magstadt. 

Mailand   (ital.   Prov. -Haup Ist.),    Diöcese, 

Machtokhein  t/erstörtc  Orlschaft  in  der 

Mediolanensis  176.  217. 

Nähe  von  Ensisheini;  s.  Sihöpflin,  Al- 

Mainz  (Rheinhess.,  Kreis-Sl.),  Magatin., 

salia  illustrala,  B.  11,  S.  456)  ij. 

Maguncia.  Maguntan.,  Magunli*. 

Macliues,  s.  Micleuves. 

Maguntina,    Magunlinensis.    Ma- 

Mäcon (frani.  Diip.  Aubei,  Diöcese,  Ma- 

guntinis.  Maguntinuni.  Mogunli- 

lisconensis  178,  181.  182.  24}. 

nensis    55.    56.  61.   65.   68.   -69.  »70.           , 

Macourl  (lag  im  Archiprtsb.  Mörcliingtn, 

•71.  •72.  -73.  *74.  -7S-  76.  374-            ^^ 

spÄtet  im   davon   abgetrennten    Habu- 

dingen  der  alten  D.  Mel/I  jii. 

42.  V).  46.   )i.  Sa.  •s4.  57-  •S9-   ^S^^l 

Madelensis  [wohl  Sta.  Maria  Magdalena, 

-70.  194.  261.  262.  3)7.  387.  •390.  39)^^1 

Kirche  in  Verduni  i)i. 

396.   398-   399-  '406.  '407.  408.  4iSi^H 

Madoeciensis,  in  der  alten  D.  Mailand 

419'                                                         ^^1 

176. 

—  Kathedrale   JS-  406.  407.  409.                  ^^H 

Mähren,  Moravia  j8i.  419. 

-  Kirchen,  s.  Sla.  Maria  ad  Gradus,  St.  Peler,  ^^\ 

Macstricht  (nlederländ.  Prov.  Liinbourgl 

St.  Stephanus.  St.  Victor. 

j}i.   -  Traiectensis   274.   277-  ^7^- 

Mairanges,  s.  Marange. 

179.  281.  288.  289.  iii.  -3)8.  341.  345- 

Mairney,  s.  Niederum.                                    ^!| 

349-  »0.  3ii.  '(54.  3S7-  i^S-  J66.  36?- 

Maisprach   (schwdic.   K;.m.   Basd-Und^^| 

j68.  •369.  •370.  «371.  «373.  '373.  374- 

Bez.  Sissachl.  Mesprache  13.             ^^H 

375-   377-  —  Traiecium   178.   189. 

369.  370. 

^m 

Maixeires.  s.  Maizitres  iKanl.  Viel.         .^H 

tharina,  Sta.  Maria,  St.  Setvacius. 

Maixieres,  s.  Mai;:iäres  bei  Meu.             ^H 
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Maizi^res  (lothr.  Kant.  Vic),  Maixeires 
309. 

—  bei  Metz  (lothr.  Kant.  Metz),  Mai- 
xieres  307. 

Makestat,  s.  Maxstadt. 

Malaincourt  (franz.  Dip.  Vosges,  Kant. 
Bulgn^ville),  Malencuria  126. 

Malancourt  (lothr.  Kant.  Metz),  Malen- 
court 307. 

Malencourt,  s.  Malancourt. 

Malencuria,  s.  Malaincourt. 

Malhinia,  s.  Mecheln. 

Malin  CS,  s.  Mecheln. 

Mallcy,  s.  Mouilly. 

Malringuen,  s.  Molringen. 

Mambres,  s.  Manier. 

Manier  (Luxemburg,  Kant.  Capellen), 
Mambres  190. 

Mance  (franz.  D^p.  Meurthe-et-Moselle, 
Kant.  Briey)  307.  ^ 

Man  dach  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez. 
Brugg),  Mandouue  26. 

Mandouue,  s.  Mandach. 

Mandres  (verschiedene  Ortschaften  dieses 
Namens  in  der  alten  D.  Toul)  212. 

Mangiennes  (franz.  Ddp.  Meuse,  Kant. 
Spincourt),  Magena  228.  —  Magenes 
169.  —  Magones  170. 

Manillo,  s.  Mdnilot. 

Mannouilleirs,  s.  Manonviller. 

Manoncourt-en-Vermois  (franz.  Ddp. 
Meurthe-et-Moselle,  Kant.  St.  Nicolas), 
Mariamcort  125. 

Manoncourt-sur-Seille  (franz.  Ddp. 
Meurthe  -  et  -  Moselle ,  Kant.  Nomeny), 
Menoncourt  306. 

Manonviller  (franz.  Ddp.  Meurthe-et- 
Moselle,  Kant.  Lundville),  Manno- 
uilleirs 309. 

St.  Mansuetus,  s.  St.  Mansuy. 

M  ans  um,  s.  Montsec. 

St.  Mansuy,  ehemalige  Abtei  in  Toul, 
St.  Mansuetus  112. 

Marange  (lothr.  Kant.  Metz),  Mairanges 
307. 

Marbach  (elsäss.  Kant.  Winzenheim),  ehe- 
malige Abtei,  Marpach  8.  —  Morba- 
censis  11.  —  Morbacum  11. 

Marburg  (preuss.  Prov.  Hessen-Nassau, 
Kreis-St.),  Maborth  194. 

—  s.  Deutschorden. 
Marcellusn,  s.  Marsal. 


St.  Marcellus,  Pfarrkirche  in  Metz  304. 

Marcleves,  s.  Mdcleuves. 

Marcour  (belg.  Prov.  Luxemburg,  Kant. 
Laroche),  Markow  270.  278. 

St.  Marcus  (Kirche  bei  Geberschweier, 
elsäss.  Kant.  Rufach)  13. 

Saint-Mard  (franz.  Ddp.  Meurthe-et- 
Moselle,  Kant.  Bayon),  St.  Medardus 
132. 

Sta.  Margarita,  Kapelle  der  Kirche  in 
Rappoltsweiler  8. 

—  Kapelle  in  der  Kathedrale  inVerdun  237. 
Sta.  Maria,  Kirche  in  Aachen  266.  268. 

269.   271.   275.   338.  *339.  *340.   342. 

343.  350.  351.  359-  361.  362.  363-  366. 
367. 

—  Altar  in  der  Kathedrale  in  Basel  5. 

—  Ahar  in  St.  Peter  in  Basel  *$. 

—  Altar  der  Pfarrkirche  von  Bergilers  (?), 
D.  Lüttich  268. 

—  Kirche  in  Gney,  D.  Lüttich  266.  340. 

348.  353- 

—  Kirche  in  Saint-Did  222. 

—  Kirche  in  Dinant  268.  275.  350.  *3Si. 
»363.  364. 

—  Kirche  in  Erfurt  165. 

—  Altar  der  Kirche  St.  Gengulphus  in  Flo- 
rennes  357. 

—  Altar  in  Frick  *26. 

—  Kirche  in  Greifswald  (?)  408. 

—  Kapelle  aufserhalb  der  Kirche  in  Hatt- 
stadt  II. 

—  Altar  der  Kirche  in  Herlisheim  7. 

—  Kapelle  in  Höngen  268. 

—  Kirche  in  Hougaerde  270. 

—  Kirche  in  Huy  273.  278.  339. 

—  Altar  der  Kirche  in  Ingersheim  7. 

—  Kapelle  in  St.  Juvenalis  (wo?)  209. 

—  Kapelle  in  Landen-en-Hesbaye  361. 

—  Altar  der  Kirche  St.  Adalbert  in  Lüttich 

354. 

—  Kirche  in  Maaseyk  339. 

—  Kirche  in  Maestricht  274.  277.  279.  288. 

341.  349-  351.  357-  366. 

—  ehemalige  Abtei  in  Metz  117.  303. 

—  Kirche  in  Montochare  (?)  176. 

—  Kapelle  in  Mülhausen  14. 

—  Kirche  in  Namur  269.  *362. 

—  Pfarrkirche  in  Ndthen  342. 

—  Altar  der  Kirche  in  Nieder- Aspach  16. 

—  Altar  der  Kirche  in  Orp-le-Grand  357. 

—  Kollegiatkirche  in  Pfalzel  165.  189. 
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Sta.  Maria,  Kirche  in  Tongern  274.  }S7. 

—  Altar  in  St.  Gengoult  in  Toul  17s, 

—  Kirche  in  Toul  11  j. 

—  Kollegiatkirchc  in  Trier  194. 

—  Kapelle  in  der  Hl.-Grab-Kirche  m  Saint- 
Trond  275.  288. 

—  Pfarrkirche  iö  Saint- Troiid  J40, 

—  Kirche  in  Utrecht  282.  'aSs.  186. 

—  Altar  der  Kirche  in  Vertryck  JS4. 

—  Kapelle  der  Kirche  in  Wetlolsheim  7. 

—  Alur  der  Kirche  in  Wülicli  ))o. 

—  Kirche  in  Wismar  96. 

—  Pfarrkirche  in  Zülpich  (27, 

Sta.  Maria  deCampis,  s.  Ste.  Marie  des 

Champs. 
Sta.  Maria  in  Capitolio,  Kloster  und 

Kirche  in  Köln  •47. 
Sta.  Maria  Escoriarum,  Kirche  in  der 

D.  Rouen   162.  »251.  252. 
Sta.  Maria  Escoyarum,  s.  Sta.  Maria 

Escoriarum. 
Sta.  Maria  ad  Gradus,  Kirche  in  Köln 

47.  326.  'J27.  J29.  J30.  )so. 

—  Kirche  in  Mainz  599. 

Sta.  Maria  und  St.  Lambcrtus,  Allar 
der  Pfarrkirche  St.  Hubertus  in  Lütlich 
164. 

Sta.  Muria  Magdalena,  Kapeile  in  Sta. 
Maria  in  St.-Die  221. 

—  Kapelle  der  Kathedrale  in  Toul  214. 

—  Kirche  in  Verdun  iiB.  i}4.  171.  »228. 

•231.  '312.  2J5.  »lie.  2J8.  2i9.  416.  — 


Made 


Sta. 


adMoi 


i  iji. 


ales,  Kirchein  Melz 


s.  Ste.  Marie-a 


.  Mai 


Sta.  Maria  Kotunda 

i2tj.  198.  199.  301. 
Sta.  Maria  de  Verda 
D.  Toul. 


IS,  s.  $te.  Marie- 
Rotonda,  s.  Sla.  Maria  Ro- 
Kotunda,  Kirche  in  Metz  37. 


,  Kirche  der  alten 
421.  422. 


Mariamcort,  s.  M.u.i 

Ste.   Marie-au-Bois     ehcm.i]igc   Abtei 

der  D.  Toul  (später  verlegt  nach  Pont-i- 

Moussonl,  Sta.  Maria  adnemus  113. 
Ste,    Marie -des-Champs,    ehemaliges 

Prioral  bei  Metz.  Sta.  Maria  de  Cam- 

pis  102.  ]0). 


tc.    Maric-aux-Ch£nes    (lothr.    Kaut. 

Meu],  Sta.  Maria  ad  quercus  }i}. 
larienburg  (preuss.  Rgbz.  Danzig,  Kreis- 

St.),  Merginbroc  89. 
larkow,  s.  Marcour. 
larleyuni,  s.  Marly. 
larly  (lothr.  Kant.  Veray),    Marleyum 

JOS. 
larpach,  s.  Marbach. 
lars-la-Tour  (franz.  Dip.  Meurthe-et- 

Moselle,Kant.Chambley),M«rtistuore 

larsal  (lothr.  Kant.  Vic),  Marcellum 
117.  196.  —  Marsalla  J09.  —  Mar- 
salluro  n6.  205.  302.  309.  —  Mars- 
sallum  116.  133.  -  Marselluni  'löS. 

-  Archipresbyterat  der  D.  Mete  309,  Mar- 

•  5.  St.  Leodegarius. 
larsalla,  s.  Marsal. 
[arsallum,  s.  Marsal. 
[arsellum,  s.  Marsal. 
[arssallum,  s.  Marsal. 
[arsumuDster,  s.  Masmünster. 

ta.  Martha,  Kapelle  in  Sta.  Maria  Magda- 
lena in  Verdun  232. 

t.  Marlin  (zerstörte  Ortschaft,  lag  bei 
Marsal,  s.  oben),  St.  Mattinus  ant« 
Marsallam  309. 

t.  Marlinus,  Kapelle  bei  Atidemach  19t. 

-  Pfarrkirche  in  Ans  280. 

-  Kirche  in  Avennes  365. 

-  Kirche  in  Basel  •;. 

-  Kirche  in  Bremen  9}. 

-  Kirche  in  Colmar  163. 

-  Kirche  in  Lültich  }{1.  352.  3^3.  }j6. 
3S8,  36}.  '366.  386. 

-  ehemalige  Abtei  bei  Metz  117.  302.  — 
St.  Martinus  ante  Metim  126.   305. 

-  Pfarrkirche  in  Metz  304- 

-  Pfarrkirche  in  Pont-ä-Mousson  306. 

-  Kirche  in  Russen  275. 

•  Kirche  in  Worms  399. 

t.  Martinus  Glindariensis,  ehemalige 
Abtei  der  D.  Metz  (in  Lubeln)  1 16,  joa. 
310. 

l.  Marlinus  Glanderiensis,  s.  St.  M. 
Glandariensis. 

t.  Martinus  ante  Marsallam,  s.   St. 

t.  Martinus  vallis  sancti  Amariaai, 
Kirche  in  der  allen  D.  Basel  10, 


Om-Veriekhnis.                                                   5S1                ^^M 

Marlistuorc,  s.  Mars-la-Tour. 

Medclsheim  (bayr.  Pfalz,  Bez.-A.  Zwei-                   ^M 

Maruilla,  s.  Marvilk. 

brücken),  Modelheim  31;.                                     ^^M 

Marvillc  (fran;;.  D^p.  Meusu.  Arr.  Mont- 

Medianum    monuslerium.   s.   Mayen-                   ^H 

mOdy),  Maruilla  190. 

^^H 

Maso  Minister.  Maseminster,  s.  Mas- 

Mediolanensis, s.  Mailand.                                      ^H 

münster, 

M  e  e  f  f  e  (belg.  Prov.  Lütlich,  Kant.  Avennes),                  ^H 

Masmünstcr  (dsass.  Kant.-Sl.i,   Marsu- 

Mefflensis  271.                                                    ^H 

munsler  19.  — Mase  Minister  i6j.- 

Meerssen  (niederland.  Prov.  Limbourg),                  ^H 

Maseminsler  188.   -  Vailis    Mi- 

Mense  339.                                                            ^M 

sonis  17. 

Meffiensis,  s.  MeeSe.                                               ^H 

Sl.  Maternus,  Kapelle  in  der  Kathedrale 

Megney.  s.  Magoy.                                                    ^^M 

in  LQtticIi  «280. 

Mehenhein,  s.  Meienheim.                                        ^H 

Sl.  Maliieus,  Altar  der  Kirche  in  Gem- 

Meienburg   i?)    {preuss.    Lddr.    Stade,                  ^H 

bloux  (Sj. 

A.  Blunienlhal),  Mcmbroke  91.                            ^^M 

St.  Matinus,  s.  St.  Martinus. 

Meienheim    (elsäss.    Kant.    Gebweiler),                  ^^M 

MatiscODcnsis,  S.  MicOQ. 

Mehenhein                                                            ^H 

Matoncourt,  s.  Mouacourt. 

Meinembach,  s.  Mimbach.                                        ^^| 

Matre,  s.  Metücrwiese  i». 

Meli,  s.  Moehlin.                                                        ^H 

Matzendorf  |schweiz.  Kant.  Solothurn, 

Meligneyum  purvum,  s.  M£ligny-Ie-                ^^H 

üei.  Baisthal),  Ma^eiidorf  !(. 

^H 

Mauillcirs,  s.  MaiweUcr. 

M41igny-le-Petit  (franz.    Dtp.   Meuse,                 ^^1 

St.   Maur,   ehemalige   Abtei   in  Verdun, 

Kant-Void),  Meligneyum  parvum                 ^^H 

St.  Maurus  118. 

11;.                                               ^H 

Maurian.,  s.  St.  Jean  de  Maurienne. 

Melinis,  s.  Mechcln.                                                   ^H 

Maurianensis,  s.  St.  Jean  de  Maunennu. 

Meitingen  (Schweiz.  Kant. Sololhura,  Bez.                  ^^H 

Maurianna,  s.  Sl.  Jean  de  Maurienne. 

Thierstein)                                                               ^^M 

SL  Maurii:ius,  Kapelle  in  der  Kirche  van 

Membrokc.  s.  Meienburg  (?J.                                       ^M 

Wasseiges  276.  277. 

Memmingen  (bayr.  Bei.-St.)  42.                               ,^H 

Sl.  Maurus,  s.  Sl.  Maur. 

—  s.  St.  Anthoaius.                                                     "^H 

Sl.  M»xirainus,   Pfarrkircht   in   Metz 

Mende  (franz.  Dep.  Loztrcl,  Diöcese,  Mi-                      ^M 

J04. 

niatensis  422.                                                         ^H 

—  Kirche  in  Bar-Ie-Duc  jj}. 

Mendien,  s.  Mendig,  Nieder-  und  Ober-.                   ^M 

Maxsladl    (lothr.    Kant.    GrolsUncheiil, 

Mendig,  Nieder-  und  Ober-  (preuss.                   ^H 

Malteslal  128.  IJO.   )IS. 

Rgbz.  Koblenz,  Kr.  Mayen),  Mendien                   ^M 

Maycercs  (Mai«tres   bei   UeU   oder  M. 

165.                                            ^M 

bei  Vic,  s.  diese  Namen),  149. 

Menenbac,  s.  Mimbach.                                            ^H 

Mayr,  s.  Mty. 

'  Mengen  (lothr.  Kant.  Bokhen),  Mengue                  ^^M 

Mazendorf,  s.  Malzendorf. 

]>7-                                                                           ^^1 

Mccheln  (belg.  Prov.  Antwerpen),  Ma- 

Mengue, s.  Mengen.                                                   ^^H 

chelia  }68.  -  Machlinensis  •j26.  - 

M^nilot  (franz.  D£p.  Meurthe-ct-Moselle,                   ^H 

Machlinia  »jji.  )7j.   -    Malhinia 

Kant.  Toul\  Manillo  i;2.                                      ^H 

,72.  -  Malines   „,.  ä7j.  -  Me- 

Menoncouri,  s.  Manoncourt-sur-Seille.                    ^^M 

linis  J74.  404. 

Menrangez,  s.  Möhringen.                                        ^^H 

-  s.  St.  Ruiualdus. 

Mense,  s.  Meerssen.                                                   ^^H 

Mtcleuves  (lothr.  Kam.  Vcrnv),  Macli- 

Mensekirche,  s.  Mensktrchen.                                  ^H 

■                 ""  joi.  -  Marcleves  J7. 

Menskirchen  ilothr.  Kant.  BusendorH,                 ^H 

1           St.-M£dard  (lothr.  Kant.  Dicuze),Sanclus 

Mensekirche  314.                                                      ^^H 

1                  Medardus  309. 

Mcrchers,  s.  Mömach  (?).                                              ^^M 

■          Sl.  Medardus,  s.  Saini-Mard,  St.-Mddard. 

St.  Merdardus,  s.  Sl.  Medardus.                                ^^M 

1          —  Pfarrkirche  in  Melz  jU4. 

Mer^inbroc,  s.  Marienburg.                             ^^^^^^M 

H          —  Pfarrkirche  in  Ouffel  js8. 

Merkenshein.  s.  Merxheim.                       ^^^^H 

■        -  Kirche  in  VerduQ  I2S. 

Merkeshein.  s.  Menheitn.                     ,^^^^^B 

533                                                   Orts-Ver/cichnU.                                                       ^^^H 

Merten   (lolhr.   Kam.   BusenJorfl,   Mor- 

Sl.  Martinus,  St.  Maximinus,  SI.  Medan^^| 

Ihena  Jll.  —  Murliiia  149. 

Sl. Nicolaus,  St.  Paulus.  5l.  Peter.  St.  S^^^ 

Mcclinsbirch,  s.  Merzkircben. 

vator,  SU.  Scgolcna.  St.  Stephanus  La- 

Merxheim     idsass.    Kant.    Gebweiler), 

niatüs,    St.    Sulpicius,    St.    Symplicios. 

Merkeshein  13.  —  Merkenshein 

Sl.  Theobaldus,  St.  Victor,   Sl.  Vitus. 

12. 

Metzcllen   (lag  in  der   aheii  D.   Bremen, 

Menen  (eisäss.  Kam.  Hirsingen),  Morn/e 

Uiiks  von  der  Elbel  93. 

19.  —  Murneza  19.  —  Murnxa  19. 

Metieresch  (lotbr.  Kam.   Meticrwiesc), 

Meriltirchen    (prcuss.    Rheinprov.,   Kr. 

Esch  314.                                                J 

Saarburgl,  Mertinskirch  191. 

Melzerlen  (Schweiz.  Kant.  Solothiun,  Bei^H 

Mesprache,  s.  Maisprach. 

Domeck-Thierslein),  Mezerlon  30,  ^^H 

Metzln  (Mecklenburg-Schwerin,  Kr.  Meck- 

Metzerwiese (?)  (lothr.  Kant.-Haupto^^l 

lenburg,  A.  Schwerin).  Melle  94. 

Matte                                                   ^^H 

Melensis.  i.  Metj. 

Mey  (lotbr.  Kant.  Metz),  Mayr   149.       ^H 

Mclhensis,  s.  Meu. 

Mezerlon,  s.  Metzerlen.                              ^^H 

Metis,  s.  Meu.                       ^ 

Sl.  Michael,  Kapelle  in  der  Kirche  S^^| 

Melle,  s.  Mefeln. 

Maria  in  Aachen  271.  27;.                    ^^H 

Mctouuc,  s.  Meltau. 

—  Kapelle  in  Basel  S-                                 ^^| 

Met  tau    (schweif.    Kam.    Aargau,    Bei. 

—  Kirche  in  Louvain  ;;5.                         ^^H 

Laurenburg),  Mctouue  26. 

--  Kirche  in  Luxemburg  16$.                      ^^^| 

Meli  (lothr.  Hauptsl.l,   Metensis,  Me- 

-   Kapelle   im  Kloster  in  MoyenmoM^H 

Ihensis,  Metis  37.  40.  }4-  SS.  *64- 

^^^1 

66.  »67.  *68.  69.  74.  76,  78.  116.  117. 

-  s.  Saint-Mihiel.                                      ^H 

i!8.  116.  I4J.  ijo.  166.  171.  181.  •184. 

Michelbach  |elsäss.  Kam.  Thaan),  A^^H 

•242-  247.  248.  •I49.  401. 

chelenbach  21.  —  Michelmba^^| 

'7'                                                          ^^1 

—  Diöcese   J7— 38.  'so.  Ji  — 52.  «55.   61. 

Michelenbach,  s.  Michelbach.               ^^1 

71.  107.  '115.   117.  »ijs,  »126.  »128. 

Michelmbach,  s.  Michelbach.                ^^1 

*i30.  «isi.  133.  *i34-  'iJS-  'i6-M7. 

Mierefclt,  s.  Mirfeld.                                  ^^H 

138.139.  «u?- '48.151. 164.  166-168. 

Saint-Mihiel  [franz.  U£p.  Meuse,  Knl^H 

176.  "ijS.  *i8i.  'i8j.   195.   196—209. 

Haupion),    St.   Michael,    chenu^^^l 

*220.  »241.  «142.  24J.  245.  *300.  *iSi. 

Ablei  »118.  US-                              ^^^H 

409.  '411. 

Milcey,  s.  Mulcev.                                     ^H 

—  Kalhedrale  •37.  43.  Hl.  »109.  115.*!  16. 

Miletensis.  s.  Minden.                              ^M 

121.124.  127- '18-  ii9.*'}i-  'IJ-  IJ4- 

Sti.  X  nulia  Martires.  Altar  in  St.  Flq^H 

155.  140.   141.  *i4i-  'Ul-  *144-  147- 

rinus  in  Koblenz  163,                                 ^H 

148.  150.  -166.  -167.  '168.  195.  *196. 

Sie.  XI  miliaVirgines,  s.  St.  UrsuU.^H 

•197.  "198.  »199.  "200.  »lOI.   2(12.  •20t. 

Millerey,  Millereyum,  s.  Millery.         ^M 

•204.  »los.  »206.  »307.  •208.  209.  247. 

Millery  (franx.  Dip.  Meurlhe-el-Mostiaj^H 

256.   297.    299.  300.  'soi.  •302.   318. 

Kant.Pont-i-Moussou),Millerey(o6r^^B 

•319.  388. 

Millereyum  120.                                 ^H 

-   Kirchen,   s.  St.  Amancius,  St.  Amualis, 

-  s,  St.  Proietus.                                       ^H 

Si.  Arnulphus,  St.  Bwlholomeus,  Sl.  Be- 

Millingen  (preuss.  Rgbi:.  Düsseldorf,  i^^| 

^^^1 

Si.  Eüiebius,  Sl.  Ferrulius,  St.Gengulphus, 

Milrefelt,  s.  Mirfeld.                                   ^H 

Sia.  Glodcsindis.  St.  Georg,  Sl.  Gorgo- 

Mimatensis,  s.  Mende.                              ^H 

nius.  St.  Ilariüs  niaior,  Sl.  Uarius  minor. 

Mimbach    ibayr.    Pfalz,    Bez.-A.    Z«|^^H 

St.  Jacobuj,  St.  Johannes  Baptista,  St.  Jo- 

brücken), Meinembach  3IJ.  —  K^^^| 

hannes  in  SlO.  Clenicate,   St.  Johannes 

nenbac                                               ^^^| 

aJ  Novummonasterium,  St.  Julianus.  Hl. 

Minden  (prcuss.  Rgbz.-Sl.l,  Miletcm^^H 

Kreu2,  Sl.  Livarius,  St.  Mirccllus,  Sta. 

Mindensjs  74.                                    ^^^| 

Maria  ad  Moaial«,  Su.  Maria  Kotunda, 

—  Diäcese  69.  261.  346.                          ^^H 
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Mindensis.  s.  Miiide-i. 

Motringenllothr.  Kant.  Albesdorfl.  Mal-                 ^H 

Miner;iie,  s.  Minseii. 

ringuea                                                                 ^H 

Minnweiler  verstörte  Ortschaft,  lag  in 

Manasteriensis,  s.  Münster.                                    ^M 

derNähevon  Ammerschweier;  s.  Scliö- 

Monasteriensis  in  Meyuelt,  s.  Mün-                 ^^| 

pflin,  Alsalia  iilustrata,  B.  II,  S.  104  u, 

stertnayfeld.                                                                  ^^^| 

4i6),  Minrenuuilr  6. 

Monaslerium  (S.  ;;{i),   s.  Moustier-sur-               ^^^| 

—  s.  St.  Nicolaus, 

^^H 

Minsen  (Oldenburg.  A.  Jeverl.  Mincnie 

—  (S,  ]!}),  s.  Moutiers.                                            ^^^| 

?}■ 

—  (S.  126.  IJ2,  ioi.  jii.  31J),  s.  Münster.                 ^H 

Minuclier,  s.  Minvelier. 

-  Eyflie,  &  MOnstereifel.                                               ^M 

Minvelier  (besteht  nicht  mehr;  die  Ort- 

—  in  Meineuelt,  s.  Münsleniiayrcld.                      ^^| 

schal\  lag  zwischen  Court  und  Sor\veiler, 

—  in  Menuelt,  s.  Mänsterniayfeld.                          ^^M 

Schweiz,  Kant.  Bern).  Minuelier  17. 

Miravallis,  s.  Mureau. 

—  in  Munwelt,  s.  Münstermayfcld.                        ^^M 

Mirfeld  (preuss.  Rheiuprov..  Kr.Malmedy), 

—  supra    Sambriam,    s.    Mousticr-sur-                ^^M 

Micrefelt  289.  -  Milrefelt  280. 

Sambre.                                                                           ^H 

Miserach.  franz.  Miserez(schweir.  Kant. 

Moncel-sur-Seille|frani,D*p.Meürthc-                 ^H 

llern,Bej.Porrentruy),Miserathl88.   - 

ei-Moselle.  Kant.  Nancy),  Mons  309.                    ^H 

Miseria  10. 

Moncourt  (lothr.  Kant.  Vic)  109.                                  ^H 

Miscrath.  s.  Miserach. 

Miseria,  s.  Miserach. 

Mondclingen  (lothr.  Kant.  Dicdenhofen),                   ^^M 

Missenov  «lag  in  der  allen  D.  Kulm)  90. 

Mondelanges  14g.  307.                                       ^H 

Mockrau   iprcuss.    Rgbz.    Marienwerd':r, 

Maneuuilr,  .s.  Munweiler.                                          ]^H 

Kr.  Graudenz),  Muckera  Hg. 

Monneheim  310.                                                  ^H 

Moehlin   (Schweiz.   Kant.  Aargau,   R«. 

Monnieyneuelt,  s.  Münslcrmavfeld.                         ^H 

Moehliu),  Meli  23. 

Monneheim,  s.  Monhofen.                                         ^M 

Möhringen    (lothr.    Kant.    Falkenberg), 

Mons,  s.  Moucel-sur-Seille.                                         ^M 

Menrangez  ,ti. 

Mons   sancli    Andree,   s.   Mont-saint-                  ^H 

Mönchen  stein   (Schweiz.    Kant.  Basel- 

^M 

Land,  Bez.  Ariesheim),  Gekingen  6. 

Mons  Cellarum.  s.  Mmizel.                                     ^M 

Möuthal   (Schweiz.   Kant.   Aargau.  Btz. 

Mons   Sti.    Egidii    (lag   in  der   alten  D,                    ^H 

Brugg),  Muuueudal  25. 

Verdun)                                                                    ^H 

Mörchingen  (lothr.  Kant.  Grofstänchen), 

Mons  sandeGertrudis.  s.Geertruidea-                     ^^| 

Morangiae  116.   121.  150.  -  Mor- 

H 

hanges  jn. 

Mons  Jovis.  5.  St.  Bernhard,  Grofser.                      ^H 

—  Archipresby lernt  der  allen  D.  Meli  I  >0. 

Monsbrisio,  s.  Montbrison.                                           ^H 

Jll~J12. 

Manspessulanus,  s.  Montpellier.                                 ^^M 

Mörnach(?)  (cisass.  Kant.  Pfirtl,  Mer- 

Moiisternteynefelt,  s.  Münstcmiavfeld.                    ^^M 

chers  lt. 

Monsum,  s.  Monlsec,                                                       ^M 

Mors  (preuss.  Rgbz.  Düsseldorf,  Kreis-Sl.), 

Mont-9aint-Andr6  (bei g.  Pro v.  Brabant,                  ^H 

Moerse  jay. 

Kant.  Per wez),  Mons  sancti  Andree                 ^^H 

Moersc.  s.  Mörs. 

277,                                            ^H 

Mogunlinensis,  s.  Main/. 

-  s.  St.  Nicolaus,                                                       ^H 

Moguutini  (?),  Kapelle  »in  curU  prepositi". 

Montbiliard  (fi-aiu.  D£p.  Doubsl,  Belli-                 ^^| 

s.  Basel.  Kapelle. 

cadruni,  BeUicarduni  162.  243.                       ^^| 

MoLcubre,  s.  Grofs-Moyeuvre. 

Monlbrison   (franz.   Dep.   Loire,   Kant,-                   ^H 

Moivron  (franz.  Qip.  Mcurthe-el-Mosell.:. 

Hauplort),  Monsbrisio  248.                                     ^H 

Kant.  Nomenyl,  Mouieron  30B. 

Moutcfiascone  (ital.  Prov.  RomI  372.                      ^^M 

Molendinum,  s.  Moulins  b,  Metz. 

Montio,  s.  Mousson.                                                 ^H 

Mollau  (elsäss.  Kant.  St.  Amarin),  Mulle- 

nouue  16. 

Montochare(?)  176.                                             ^^^M 
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Montocharc  i?],  s.  Sla.  Maria. 

Moutiers-en-Taranlaise    iFrai».    d9^| 

Montpellier  (franz.  Däp.Hcraull|,Mons- 

Savoiel,   Diöcese   und    KircheoproviiH, 

pessulanus  ]68. 

Tarantasia,   Tarantasiensts.    Ta- 

Montsec  (fraiu.  Dip.  Meuse.  Kam,  Saim- 

rantaziensis.Tharanlastensisiit. 

Mihiel),   Mansum   joS.   -   Monsum 

■i;7.   161.    162.   176.  'lyS.    iSo.    t^^_ 

jo8. 

i8j.  *i86.  187.  24J.  344-  2SO.  «asi.  *3^^| 

Monze,  s.  Münz. 

254-  ISS.   256.   257.    319.   »417,   *^^M 

Momel  (preuss.  Rgbz.  Trier,  Kr.  Wiltlicli). 

4^9.                                                       ^H 

Mons  Celhrum  [64. 

Moycnmoutier    (franz.    D^p.    Vosges, 

Moos  (elsäss.  Kant.  PfirtI,  Moie  20. 

Kant.  Senones),  ehemalige  Abtei,  Mc- 

Mora,  s.  Waldmohr. 

dianum  monasterium  nj.  211. 

Morangiae,  s.  Mörchingen. 

—  s,  St.  Michael.                                          ^h 

Morbacensis,  s.  Marbacli. 

Moynfcldem,  s.  Münslermayfelil.           ^^| 

Morbacum,  s.  Marbacb. 

Moysio,  s.  Mousson.                                     ^^H 

Morey  (franj,  Dip.   Meurtlie-ci-Moselle. 

Moze,  s.  Moos.                                          ^H 

Kant.  Nomcny)  306. 

Muckers,  s.  Mockrau.                               ^H 

Morhanges,  s. 'Mörcliingen. 

Mülhausen  (elsäss.  Kreis-Sl.)  9.   n.  ^^H 

Moniacuni  (mehrere  Ortschaften  Jieses 

ij.  20.  —  Mullehusen  ■14.             ^^^| 

Namens  in  Frankreich)  j6i. 

—  s.  Deutschorden,  Sla.  h&ria.  Sl.  NicI^^H 

Mornze,  s.  Merzen. 

^^^H 

Morschweiler  (elsäss.  Kant.  Hagenau), 

Münchhausen  (.elsäss.  Kant.  Ensi^ei^^H 

Morsuuilry. 

Munchusen                                     ^^H 

Morsuuilr  (S.  7),  s.  Morschweiler. 

MQnster  (elsäss.  Kant.  Colmar),  ehi^ial^^H 

—  (S.  18I,  s.  Nieder-Morschweiler. 

Abtei.  Vallis  sancti  Gregorii  7.^^| 

—  (S.  iSI,  s.  Ober-Morschweiler. 

-  franz.  Moulier-Grandval  ($clm-«^H 

Morlhena.  s.  Herten. 

Kam.  Bern.  Bez.-St.),  '28.                   ^^H 

Moruiüa,  s.  Morvi)le-sur-Seille. 

—  Dekanat  der  D.  Basel  jS— 29.  —  Gra^^f 

Morville-sur-Seille      (franz.      Dip. 

disuflllis  «iS.                                      ^^M 

Mcurthe-ct-MoscUc,  Kant.  Po.it-i-Mous- 

-  s.  Sl.  Peter.                                             ^^ 

lonl,  Moruilla  306. 

—  (lothr.  Kant.  Albesdorf).  Monasterium 

Mola  (.lag  in  der  allen  D.Toull  1 14.  i  ji.  i  }i. 

126.  132.  ]D2,  312. 

Mouacourt  (franz.  Dtp.  Menrthe-et-Mo- 

—  (preufs,    Prov.   Westfalen.     Rgbi.-Sl.^J 

Monaslerieniis  6[.                           ^^1 

}09. 

-  Diöcese  69.  «346.                                  ^^M 

Mouieron,  s.  Moivron. 

Münslereifcl   (preuss.   Rgb^.   KiMn.  ^^H 

Möuilly  Ifrao«.  Dip.  Meuse.  Kant.  Fres- 

Rheinbach).  Monasterium  Hy  Die  }d^H 

nes),  Malley  134. 

Müustcrmayfeia  (preuss.  Rgbi.  Kobl^^^f 

Moüllns  bei  Metz  (lothr.  Kant.  Metz). 

Kr.  Mayen!  165.  —  Monastertenri^H 

Molendinum  joj. 

hiMeyuelt  .9J-  -  Monasieriol^ 

Mousson  (franz.  D4p.  Menrihe-et-Moselle, 

in  Meincuelt  165.  192.  —   Mona- 

Kant. Pont- i-Mou SS on),  Moniio  joj.— 

sterium  in  Menuelt  194.  —  Mona- 

Monto }06.  -  Moysio  117. 

sterium   in  Meynewell   ,95.  ^^ 

-  Archiprcsbyterat  der  allen  D.  Metz  1 16. 

•306. 

Monmeyneuelt  i6j.  —  Monsi^^^^l 

—  Priorat  der  alten  D.  Metz  117,  30). 

meynefelt  194.  —  Moynfeldem  ifl^^l 

Mousiier-sur-Sambre  (belg.  Prov.  und 

—  s.  SS.  Se^'erinus  et  Martimis,  St.  ij^^l 

Kant.  Namur),    Monastcrium   )Jo  — 

^^^1 

Monasterium   supra   Sambriam 

Münz  (preuss.  Rgbz.  Aachen,  Kr.  jQli^^^H 

J76.  J40.  149. 

Monze                                                      ^^H 

—  s.  SS.  Nicholaus  und  Gertrudis. 

Mijspach,   Ober-.   Nieder-,   Mttt^^^| 

Mouiiers  (franz.  Dip.  Meurthe-cl- Mos  eile, 

(elsäss.  Kam.  Mirl),  Muspach  ai.  ^^H 

Kant.  Brieyj.  Monasterium  }Ij. 

—       Sta.  Kalerina.                                      ^^^H 
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g             Mulcey  (lothr.  Kant.  DieuEC),  Milcey  309. 

Mullehusen,  s.  Mülhauseii. 

Hauptortl.   Nassangne  j6o.  —  Nas-                   ^H 

Mullenoulje,  s.  Mollau. 

soagne*}6o.-NassDniensisi74.                         ^M 

Muniliswyl  (Schweiz.  Kant.   Solothum, 

Nossonge  341.                                                      ^M 

Bez.  BaUthd).  Mummelisuuile  14. 

NassoDgne,  s.  Nassogne.                                         ^^H 

Muntmelisuuile,  s.  Mumliswyl. 

Nassoniensis,  s.  Nassognc.                                      ^^^| 

Munchuscii.  s.  Münchhausen. 

Naiers  (Schweiz.  Kam.  Wallis  1.  Narres                 ^H 

Munncndal,  s.  Mönthal. 

MS-                                                                          ^H 

Muiistergeleen  (niedetländ.  Prov.  Lini- 

Nebing  (lothr.  Kant.  Albesdorf),  Nebln-                   ^^1 

bourgl,  Muiislergleyn  340. 

gucu                                                                      ^H 

Munslergleyn,  s.  Munstergdeen. 

NebJnguen.  s.  Nebiag.                                             ^^1 

M unzach    (in    der    Schweiz,    zu-ischen 

Necterden,  s.  Nelteiden.                                              ^^H 

Liestal  und  Ariesheim)  14. 

Nemausensis,  s.  Nimes.                                          ^^M 

Munwciler    (dsäss.    Kant.    EnsisheJin). 

Mooeuuilr  13. 

Nentes,  s.  Sulignev.                                                 ^^M 

Nelen,  s.  Nahen.                                                      ^H 

Toul.  Miravallis  ii;. 

Nfithen  (belg.  Prov.  Brabani,  Kant. Wavre),                 ^H 

Murnc^i,  s.  Merzen. 

Neten                                                                    ^H 

Murnia,  s.  Merzen. 

~  s.  Sta.  Maria.                                                          ^^1 

Murtina,  s.  Merlcn. 

Netterden  (uiederünd.  Prov.  Gelderland),                  ^H 

Muspach,  s.  MQspach. 

Necterden  i86.                                                     ^M 

Mustin  (Lauenburg,  A.  Baticburg)  9s. 

Neuengamm  (Landschaft  Vierlanden,  zu                  ^H 

Hamburg    gehörig),    Nova    Gamma                    ^M 

^H 

Mulensa,  s.  Multen«. 

Neufchileau(franz.Dep.Vosges,Arr.-St.),                    ^H 

Mulenie,  s.  Muttern. 

Nouum  Castrum,   Priorat  111.  114.                   ^H 

Muttenz  (sdiweiz.  Kanl.  Basd-Und,  Bez. 

217.                                                                  ^M 

Arlesheiro),  Mulensa  s.-M"tenzci. 

Neukirchen   (preuis.   Rgbz.   Käln,  Kr.                  ^M 

Mutzwyler,    franz.    Montscvelier 

Mörs;,  Nr<enkirchen  in  der  Bllinen                   ^M 

(schweix,  Kant.  Bern,  Bex.  Del£monl>, 

^M 

Muzuuilr  37. 

Neulanl,  s.  Nonsard.                                                        ^H 

Muzuuilr,  s.  Mutzwyler. 

Neunkirchen  (hess.  Kr.  Dieburg),  Nuen-                 ^H 

3)7-                                                          ^H 

St.  Pfabor,  i.  St.  Avold. 

Neumünster,  ehemalige  Abtei  der  D.                 ^^U 

St.  Nabors,  s.  St.  Avold. 

Metz,   Novum   Monasterium    116.                 ^H 

Nanibsheim  (elsäss.  Kanl.  Neubreisach), 

•117.  -  Nouum  monasterium  30J.                 ^H 

Namsheim  10. 

317.                                                                          ^H 

—  Archipresbyterat  der  alten  D.  Metz  (ge-                  ^^M 

Namur  (bdg.  Prov.-St.).  Namurcensis 

bildet  durch  Ortschafren  des  rheinländ.                 ^^H 

269.  j62.  —  Namurcum  36a. 

Kr.    Ottweiler    und    der    bayr.    Pfalz)                 ^H 

-  s.  Sta.  Maria. 

^H 

Namurcensis,  Namurcum,  s.  Namur. 

Neunhäuser,    franz.    Neufchef  (lothr.                 ^H 

Nancy   (franz.   Dfip.   Meurthe-ct-Moseite. 

Kant.    Fentsch),    Nueschief  307.  —                 ^^H 

Hauptst.!.  Nanscyum.  Priorat  113. 

Nuevesches  laS.                                                  ^H 

Nanseyutu,  s.  Nancy. 

Neuweiler  (dsäss.  Kant.  Landser).  Nir-                  ^H 

I            N  a  n  1 0  i  s  (fran«.  D4p.  Meuse.  Kant.  Ligny- 

^H 

■                en-Barrois),  Nautone  177. 

—  (dsäss.    Kant.   LQtzelstein),    Novilla-                ^^M 

1           Nantone,  s.  Nantois. 

rensis,  Abid  75.                                                  ^H 

■          St.  Narborprope  silvam  de  Waraudo, 

St.  Nicholaus,  s.  St.  Niedaus.                                ^^1 

■                s.  St.  Avold. 

St.Nicolas-du-Port(frani.D£p.Meurthe-                   ^H 

■           Narres,  s.  Katers. 

et-Moselle.  Kani.-Sl.),  Partus.  Priorat                 ^H 

B           Nassangne,  s.  Nassogne. 

11).                                                            ^^^H 

i- 

__H^^to^^l 
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Si.  Nicolas  des  Pres,    Sl,   Nicolaus 

Nievenheim  (preuss.  Rgb^.  Dösseld 

in  prato,  ehemalige  Abtei  in  Verdun 

Kr.  Neussl,    Novum   Oppidum  3 

n8. 

N  i  ff  er  1?)  (elsäss.  Kant.  Habsheim  1.  ^-idle* 

St,  Nicolaus.  Altar  in  St.  Peter  in  Basel  'j. 

Nunar  (Nuuar)  10. 

—  Kirche    in    Brixey-aux-Chanoines    21J. 

Nimcs  (franz.  Dip.  Gardt.    Diöcese,  N 

•216.  222. 

mausensis  422. 

—  Altar  der  Kirche  in  Colinar  7. 

Niruuilr,  s.  Neuweiler. 

—  Allar  der  Kirche  in  Genlinnes  {49. 

Nitingua.  s.  Inniclien. 

—  Altar  der  Kirche  in  Hannut  264,  269. 

Niuella,  s.  Nivcllcs. 

—  Kapelle  in  Sl,  Theobaldus  bei  Metz  207. 

Niuellensis,  s.  Nivelles. 

—  Kirche  in  Metz  167. 

Nivelles  (belg.  Prov.  Brabant,  Kant.-S( 

—  Kapelle  in  Minnweiler  6. 

Niuella  387.  iSa.  ~  Niuellens 

-  Allar  der  Kirche  von  Mont-saint-Andri 

272.  27s,  276.  281.  J48.  •5S'-  j6o.  j< 

277. 

•}6s.  }66. 

—  Kapelle  in  Mülhausen  14. 

-  s.  Sta.  Gertrudis. 

-  und  Geitiudis,  Altar  der  Kirche  in 

Nobbelroit.  s.  Norroy-le-Veneur. 

Moustier-sur-Sambre  ;49. 

Nocendorf,  s.  NoUendorf. 

—  in  prato  s.  St.  Nicolas  des  Pres. 

Noisseville   (lolhr.    Kant.   Vigy),    N( 

Nideggen   (preuss,    Rgbz,   Aachen,   Kr. 

wesseuilta  305. 

Düren).  Nydeghin  )29. 

—  Archjpresb)terat  der  alten  D.  Meli  jt 

Nidrmumphier,  s.  Nieder-Mumph. 

Nomeney,  s.  Nomeny. 

Nomeny  (franz.  Dep.  Meunhe-et-MoseH 

Aspach  inferior  16. 

Kam.-St.)jOS.  -  Nomeney  Jos.  jo6. 

-  s.  Sla.  Maria. 

Nouineyum  116. 

Nieder-Bipp  (Schweiz.  Kant.  Bern,  Bez. 

Wangen),  Bipo  inferior  34. 

)05— jo6. 

Niedet-Enzea  (cisäss.  Kant.  Ensisheiml, 

Nonsard   (franz.  Dip.  Meuse.   Kant.  V^ 

Hegenshein  inferior  11. 

neulies),  Neulant  107. 

Nieder-Gailbach  (bayr.  Pfak  Be^.-A, 

Norroy-le-Veneur   (lothr.   Kam.    Met 

Zweibrücken),   Guelembac   inferior 

Nobbelroit   149.  —   Noweroy   j« 

1)1. 

Norwegen.  Norwegia  100. 

Niedet-Gemar  (elsäss.  Kant.  Rappolts- 

Nossonge,  s.  Nissogne. 

weilerl,  Gemen  inferior  9. 

Noswilre,  s.  Nussweiler  (Forbach). 

Nieder-Hcrgheim(elsäss.  Kant.  Ensis- 

Notre-Dame  de  Fourvüre  (Kirche: 

heim).  Herenkein  inferior  11. 

Lyon),  ecci.  de  Forneriis  250. 

Niedcr-Morschweiler    (elsäss.    Kant. 

Notiendorf  (preuss.  Prov.  Westpreussen, 

Kr.  Marienburg).  Nocendorf  9a. 

Nieder-Mumph  (schwei/.  Kant.  Aargau, 

Nouauilla.  s.  Laneuveville-aux-Bois. 

Bez.    RheiDfelden),    Nidrmumphier 

Nouianl.  s.  Novtanl.                                 ^^ 

26. 

Nieder-Sept  (elsass.  Kant.  Hirsingen). 

Nouilia.   s.  Chapelle  sous   Noville-x^^H 

Septen  inferior  30, 

Mehaigne.                                           ^^H 

Nieder-Spechbach  |elsäss.  Kant.  Ali- 

Nouillonpont  (fran:.  Dcp.  Mcuse,  Kat^^^| 

kirch),  Spechbach  inferior  16. 

Spincourt),  Nouilhenpons   117.    ^^^H 

Niedcr-Stinzel  (lothr.  Kant.  Finstingen), 

Nouineyum,  s.  Nomeny.                       ^^H 

Stencella  inferior   124. 

Nouum  Castrum,  s.  Neufch^teau.      ^^H 

Nieder-Sulzbach   (elsäss.  Kant.   Mas- 

Nouummonasterium,  s.  NeumQust^H 

münster),  SuUebach  inferior   18, 

Nova  Curia  Beghinarum.  s.  BeghiiHI^^I 

Niederum.   franz.   Many  ilothr.   Kant. 

"^^^1 

Falbenburgl,  Mairney  )ti. 

Nova  Gamma,  s.  Neuengamm.              ^^^| 

Nicukerk  (preuss.  Rgbz.  DüiseUorf,  Kr. 

Noviant  (lothr.  Kant.  Gorie),   Noui«^^H 

Geldern),  Nuenkirchen  ja4- 

^H 

NoviUard  {})  ifran;.  Arr.  Belforti.  Bra- 
uuilr  .7. 

Novillarensis.  s.  Neaweiler. 

Novumnionasierium  (u  11  bestimm  1  in 
Süddculschland)  262. 

Novum  Monasterium,  s.  Neumünsier. 

Novum  Oppidum,  s.  Nievenheini. 

Nowerov.  s.  Norrov-Ie-Veneur. 

Nowesseuilla,  s.  Noiiseville. 

Nuenkirchen  (S.  Jj7l.  s.  Neunkirchen, 

—  (S.  3141,  s.  Nieukerk. 

Nflenkirchen  iu  der  Blünen,  s.  Neu- 
kirchen, 

Nürnberg  [bayr.  flen.-St.l,  Nuremberg 
411.  —  Nurenberg  414. 

Nueschief,  s.  Neunhäuser. 

Nuevescbes,  s.  Neunhäuser. 

Nuglar  tscliweiz,  Kanl,  Solothum,  Bez. 
Domeck-Thiersteini,    Nugrel   «2:.  24- 

Nugrel,  s.  Nuglar. 

Nunar  (Nuuarl,  s.  Niffer  (r). 

Nnniiigen  (schweift.  Kant.  Solothum,  Bez, 
Domeck -Tliiersieiiil.  Nunningen  22. 

NuiiiiiDgeii,  s.  Numügen. 

Nuremberg.  s.  Nürnberg. 

Nurenberg,  s.  Nürnberg. 

Nussweiler   llothr.   Kant.  Wolmünster), 


Ne 


-ilri 


J'S- 


—  llothr.  Kant.  Forbachl,  Nosi 
St.  Nycholaus.  s.  St.  Nicolau 
NyJeghin,  s.  Nideggen. 


V7- 


Ober-Aspach    (elsäss.    Kant.  Thanni, 

Aspach  supcrior  18. 
Ober-Bipp  (schwei):.   Kanl.  Bern,  Bez. 

Wangen),  Bipo  superior  24. 
Oberendorf  (lag  in  der  Nähe  von  Habs- 

heini,  eUäss.  Kant.-Hauplort)  14. 
Über-Enzen   lelsäss.   Kant.   EusbheimI, 

Ober-Erlisbach  (schwei/.  Kant.  Aargau, 
Bei.  Aarau).  Ernlisbach  25. 

Ober-Gai!bachilolhr.Kant.Wolmiliisieri, 
Guelembac  superior  124. 

Ober-  und  Nieder-Hagenthal  (elsäss. 
Kanl.  Landseri,  Hagendal  2t. 

Über-Hergheini   lelsäss.  Kaut.   Ensis- 


irg  (elsäss.  Kant.  Pfirt),  Large 
,  Ute  |iH|iitl.  KollekloHeD. 
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Iber-Morschweiler  leLsäss.  Kant,  All- 

kirchi,  Horsuuilr  18. 
>ber-Mumph  (Schweiz.  Kant.  Aargau. 

Bei.   Rheinfeldcni,  Obermumphier 


:.  Gber-Muniph. 
elsäss.  Kanl.  Neubrei- 
o.-S3chseinio.- 


sachl,  Sachsen  1 
Sachshein  lo. 
Ober-Sept     (elsäss.    Kanl,    Hirsingen), 

Ober-Sulzbach    (elsäss.    Kanl.    MaaS' 

münster),  Sulzebach  superior  18. 
Ober-Weil    (Schweiz.    Kant.    Basel-Land, 

Bez.  Ariesheim),  Oberwilr  6. 
Oberwilr.  s.  Ober-Weil. 
Ochey  (franz.  Diip.  Meurlhc.  Kant.  Toul), 

Ocheyum   12J.  22o. 
Ocheyum,  s.  Ochey. 
Ochsenbach,  s.  Osenbach. 
Ocourl  (Schweiz.  Kant.  Bern,  Bez.  Porren- 

iruyl.  Ohkurt  20. 
Odeniburchein,  s.  Odeniburgheim. 
Odeniburgheim   (zerstört,  s.  Schöpflin. 

Aisalia  illustrata,  B,  II,  S.  455).  Odem- 


buri 


1  10. 


Odern  (.elsäss.  Kanl.  St.  Amarinl,  Ader  18. 

Odewilre,  s.  Ottweiler. 

Oehningen  (Baden,  Kr.  und  Bc/.-A.  Kon- 

Üehringen  (wüm.A.-Sl.i,  Orengcn  262. 

Oelenberch.  s.  Oelenberg. 

Oelenberg  1  elsäss.  Kant.  Mülhausen- 
Nord),  ehemalige  Abtei  19.  —  Oelen- 
berch 17.— Oleniber  187.  —  Olem- 
herg  188. 

Oeleodorpe,  s.  Oelsdorf. 

Oelleville  (fran«.  Dip.  Vosges,  Kant. 
Mirecourl),  Oyllicnvilla   118. 

Oelsdorf     (Holslein,     Kr.     Stcinburgl, 


Oe 


■  rpe  94. 


Üelniiiigen. 
Oensingen   ( Schweiz.    Kant.  Solothurn, 

Bex.  Balsthal),  Ongesingen  24. 
Oeschgen  (Schweiz.  Kant.  Aargau.  Bez. 

Laufenburgf,  Eschon  26. 
O e  s e I    (^Russland.    «u    Livland    gehörige 

Insel),  Oiöcese,  Osiliensis  'SS.  10}, 
Üesterreich.  Ausiria  45.  46.  78. 
Ocsivorne,  s.  Ooslvoome. 
Oetriugen    (lothr,    Kant.    Kallenhofeni, 

Ottraugez  jio. 
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Ogy  (?)  (lothr.  Kant.  Fange),  Orges  37. 

Ohay,  s.  Ohey. 

Ohey  (belg.  Prov.  Namur,  Kant.  Andenne), 
Ohay  540. 

Ohkurt,  s.  Ocourt. 

Oignies  (belg.  Prov.  Namur,  Kant.  Cou- 
vin),  Ongniez,  Priorat  552. 

Oizy  (belg.  Prov.  Namur,  Kant.  Gedinne), 
Ozies  338. 

0 1  d  e  n  z  a  a  1  (niederländ.  Prov.  Overijssel), 
Adenzel  283.  —  Adenzelensis  283. 
287.  — Aldenzel  284.  —  Aldeselen 
61. 

Olember,  s.  Oelenberg. 

Olemberg,  s.  Oelenberg. 

Olmucensis,  s.  Olmütz. 

Ol  mutz  (Oesterreich,  Kronland  Mähren, 
Bez.- St. ) ,  Olmucensis,  Kathedrale 
402. 

Ölten  (Schweiz.  Kant.  Solothum,  Bez. 
Olten-Goesgen)  25. 

Oltingen  (Schweiz.  Kant.  Basel-Land, 
Bez.  Sissach)  22.  23.  *26. 

Oltrasuuilr,  s.  Rohrschweier. 

Omersheim,  s.  Ommersheim. 

Ommersheim  (bayr.  Pfalz,  Bez.-A.  Zwei- 
brücken), Omersheim  317. 

On des ax  (lag  in  der  alten  D.  Utrecht)  286. 

Ondestye,  s.  Overschie. 

Ongershein  (S,  7.  8),  s.  Ingersheim. 

Ongershein  (S.  12),  s.  Ungersheim. 

Ongesingen,  s.  Oensingen. 

Ongniez,  s.  Oignies. 

Onoltschw eiler  (zerstörte  Ortschaft ; 
Brückner,  Merkwürdigkeiten  der  Land- 
schaft Basel,  S.  1556,  glaubt,  der  Ort 
sei  identisch  mit  Oberdorf,  Kant. 
Basel-Land,  Bez,  Waidenburg ),  O  n  o  1  z  - 
uuil  le  23. 

Onolzuuilje,  s.  Onohschweiler. 

Onuilla,  s.  OnvilJe. 

Onville  (franz.  D^p.  Meurthe-et-Moselle, 
Kant.  Chambley),  Onuilla  307. 

Oostvoorne  (niederländ.  Prov.  Süd-Hol- 
land), Oestvorne  285. 

Op laden  (preuss.  Rgbz.  Düsseldorf,  Kr. 
Solingen),  Upiaden  48.  325. 

Orceualz,  s.  Orsvels. 

Orcngen,  s.  Oehringen. 

Orcsechow,  s.  Ostaschewo  (?). 

Organolis  (in  der  alten  D.  Uz^s,  heutiges 
franz.  D^p.  Card)  238. 


Orgershein,  s.  Ingersheim. 
Orges,  s.  Ogy  (?). 

Ormesheim  (bajT.  Pfalz,  Bez.-A.  Zwei- 
brücken), Ouesheim  317. 

Oron  (lothr.  Kant.  Delme)  37. 

Orp-le-Grand  (belg.  Prov.  Brabant,  Kant. 
Jodoigne),  Orpium  magnuni   357. 

—  s.  Sta.  Maria. 

Orpium  magnum,  s.  Orp-le-Grand. 
Orsvels  (zerstörte  Ortschaft,  lag  bei  Vemv, 
lothr.  Kant.-Hauptort),  Orceualz  305. 
Orvieto  (ital.  Prov.  Umbria)  57. 

—  s.  St.  Andreas. 

Osenbach  (elsäss.  Kant.  Ru  fach),  Ochsen- 
bach II. 

Osiliensis,  s.  Oesel. 

Osnabrück  (preuss.  Prov.  Hannover,  Lddr. 
und  Kr.-St.),  Osnaburgensis,  Osne- 
burgensis  61. 

—  Diöcese  69.  346.  358. 

—  Kathedrale  262. 
Osnaburgensis,  s.  Osnabrück. 
Osneburgensis,  s.  Osnabrück. 

O  s  p  e  r  e  n  (Grofsherzogtum  Luxemburg ) 
192. 

Ostaschewo  (?)  (preuss.  Rgbz.  Marien- 
werder, Kr.  Thom),  Oresechow  91. 

Ost  ein  (zerstörte  Ortschaft,  lag  bei  Geb- 
weiler im  Elsafs),  Osthen   12. 

Ostheim  (elsäss.  Kant.  Kaysersberg),  Ost- 
hein  7. 

Osthein,  s.  Ostheim. 

Osthen,  s.  Ostein. 

Ostrevanensis,  Archidiakonat  der  alten 
D.  Arras  361. 

Otendorf,  s.  Ottendorf. 

—  (im  Dek.  Sundgau  der  ahen  D.   Basel) 

Otensbul,  s.  Ottensbühel. 
Othoniville,  s.  Ottendorf. 
Otmarshein,  s.  Ottmarsheim. 
Ottendorf,    franz.    Courtavon    (elsäss. 
Kant.  Pfirt),  Otendorf  20. 

—  franz.  Ott  onville  (lothr.  Kant.  Bol- 
chen) 311.  —  Othoniville  149. 

Ottensbühel,  jenseits  des  — ,  Dekanat  der 
alten  D.  Basel  6—9.  —  Ultra  Otens- 
bfil  6.  —  Ultra  colles  Ottonis  6. 

—  diesseits  des  — ,  Dekanat  der  alten  D. 

Basel  II    13.  — Citra  Otensbul  n. 

Citra  colles  Ottonis  9.  11.- 
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Ottmarsheim  (elsäss.  Kant.  Habsheim), 
ehemalige  Abtei,  Otmarshein  9.  10. 
♦29. 

Ottrangez,  s.  Oetringen. 

Ott  weil  er  (elsäss.  Kant.  Drulingen),  Ode- 
wilre  316. 

—  (preuss.  Rheinprov.,  Kreis-St.)  317.  — 
Haltwilre  318. 

Oud-Gastel  (niederländ.  Prov.  Nord- 
brabant),  Ghestole  supra  Zomam 
280. 

Ouesheini,  s.  Ormesheim. 

Ouffet  (belg.  Prov.  Lüttich,  Kant.  Nandrin), 
Vffeyum  358. 

—  s.  St.  Medardus. 
Ouskirchen,  s.  Euskirchen. 

O  V  e  r  s  c  h  i  e  (niederländ.  Prov.  Süd-Holland), 

Ondestye  282. 
Oyen,  s.  Huy. 
Ovllienvilla,  s.  Oelleville. 
Ozies,  s.  Oizy. 

"Paderborn  (preuss.  Prov.  Westfalen, 
Kreis-St.),  Badaburgensis,  Pader- 
burgensis  61.  71. 

—  Diöcese  69. 

Paderburgensis,  s.  Paderborn. 
Padonzel,  s.  Padoux  (?). 

Padoux  (?)   (franz.   D6p.  Vosges,   Kant. 

Bruyeres),  Padonzel  126. 
P  a  i  r  i  s  (elsäss.  Kant.  Schnierlach ),  ehemalige 

Abtei,  Paris  6.  —  Parisius  6. 
Palaciolensis,  s.  Pfalzel. 
Palästina  426.  427.  428.  *43i. 
Palatiolensis,  s.  Pfalzel. 
Pal  seh  au  (?)  (preuss.  Rgbz.  Danzig,  Kr. 

Marienburg),  Paulcen  90. 
Pange  (lothr.  Kant.-Hauptort),  Espengez 

311. 
Pannes   (franz.  D^p.  Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  Thiaucourt)  308. 
Paray,  s.  Parois. 
P arges,  s.  Paroches,  Les-. 
Paris  (Hauptst.  von  Frankreich),  Parisius 

183.  *409. 

—  s.  Pairis. 

Parisius  (S.  6),  s.  Pairis. 

—  (S.  183.  409),  s.  Paris. 
Paroches,  Les  (franz.  D6p.  Meuse,  Kant. 

St.-Mihiel),  Parges  134. 
Parois  (franz.  Dip.   Meuse,   Kant.  Cler- 
mont),  Paray  238.  —  Parroy  170.  — 


Pereyum  153.  —  Perrey  127.  —•  Per- 
reyum  152. 
Parroy  (franz.  D6p.  Meurthe-et-Moselle, 
Kant.  Lun^ville),  Perroya  309. 

—  s.  Parois. 

Pas  sau  (bayr.  Prov.  Niederbayem),  Pa- 
tavia,  Pataviensis  59.  62.  67. 

—  Kathedrale  59. 
Patavia,  s.  Passau. 
Pataviensis,  s.  Passau. 
Saint-Paul-Trois-Chäteaux    (franz. 

D6p.  Dröme),  Tricastrinum  143. 

—  Kathedrale  143. 
Paulcen,  s.  Palschau  (?). 

St.  Paulinus,  Kirche  in  Trier  148.  *I92. 

194.  195.  *389- 
St.  Paulus,  Abtei,  wahrscheinlich  in  der 
D.  Besan^on  247. 

—  Altar  der  Kathedrale  in  Lüttich  353. 

—  Kirche  in  Lüttich  *269.  273.  280.  *34i. 
♦342.  »349.  351.  ♦359.  *36q.  363.  364. 
♦365.  ♦367. 

—  Kapelle  der  Kathedrale  in  Metz  207. 

—  Kirche  in  Trier  164. 

—  ehemalige  Abtei  in  Verdun  118. 

SS.   Paulus   und  Mauricius,  Altar  der 

Kirche  S.  Paul  in  Lüttich  342.  367. 
Pelestorf,  s.  Pisdorf. 
Perevum,  s.  Parois. 
Perrey,  s.  Parois. 
Perrey  um,  s.  Parois. 
Perroya,  s.  Parroy. 
St.  Peter,  Kirche  in  Bar-le-Duc  212. 

—  Kirche  in  Basel  i.  3.  *\.  ♦5.  434.  437. 

438. 

—  Kapelle  bei  Basel  ♦ö. 

—  Kirche  in  Bastnach  362. 

—  Kirche  in  Dommartin  213. 

—  Kirche  in  Köln  49. 

—  Kirche  in  Louvain  342. 

—  Kirche  in  Lüttich   263.  267.  "»268.  288. 

339.   340.    341.   349-    352.   ♦353.   *36o. 
364.  366.  384. 

—  Kirche  in  Mainz  (?)  69. 

—  Abtei  in  Metz  116.  302^  303. 
— -  Kapelle  der  D.  Metz  216. 

—  Pfarrkirche  in  Münster  (Moutier-Grand- 
val)  28. 

—  Kirche  in  der  D.  Riga  86. 

—  Kirche  in  Sittard  278. 

—  Kirche  in  Strafsburg  *423. 

—  Kirche  in  Utrecht  »283.  285. 

86* 


540 


Orts  -Verzeichnis, 


St.  Peter  Junior,   Kirche  in  Strafsburg 

40. 
Petra  Fortis,  s.  Pierrefort. 
St.Petriatrium,im  Archipresb.  Mousson 

der  alten  D.  Metz  506. 
St.  Petri-Mons,  s.  St.  Pierremont. 
St.  Petrus,  s.  St.  Peter. 
St.    Petrus    de    Campis,    ehemaliges 

Priorat  in  der  Nähe  von  Metz  303. 
SS.  Petrus  und  Judocus,  Ahar  der  Pfarr- 
kirche in  Haelen  357. 
St.   Petrus   Jugelatus   (Ingelatus?), 

s.  Saint-Pierre-  l'Angel^  (?). 
St.  Petrus  prope  Pontem  Montionis, 

s.  St.  Pierre. 
Pettlingen  (lothr.  Kant.  Saarburg),  Bette- 

linguen  314. 
Pewingen   (lothr.   Kant.  Chäteau-Salins), 

Bepinguen  312. 
Pfaffans,    deutsch   Pfeffingen   (franz. 

Arr.  Beifort),  Pfefingen  17. 
Pfaffenheim  (elsäss.  Kant.  Rufach),  Pha- 

fenein  13.  29. 
Pfalz el  (preuss.  Rgbz,  u.  Kr.  Trier),  Pa- 
laciolensis    189.   —   Palatiolensis 
165. 
—  s.  Sta.  Maria. 
Pfeffingen  (Schweiz.  Kant.  Basel-Land, 

Bez.  Ariesheim),  Pheuingen  21. 
Pfefingen,  s.  Pfaffans  (Pfeffingen). 
P  f e  r  m  u  n  d ,  franz.  Ve  r  m  e  s  (Schweiz.  Kant. 

Bern,  Bez.  Del^mont),  Vertina  27. 
P fetterhausen  (elsäss.  Kant.  Hirsingen), 

Pheterusen  20. 
Pfirt  (elsäss.  Kant.-Hauptort),  Phirte  21. 
Phafenein,  s.  Pfaffenheim. 
Pheterusen,  s.  Pfetterhausen. 
Pheuingen,  s.  Pfeffingen. 
SS.  Philippus  et  Jacobus,  Altar  in  der 

Kirche  St.  Sulpicius  in  Diest  274. 
Phirte,  s.  Pfirt. 
St.    Pholoanus,   Pfarrkirche  in   Löttich 

362. 
Pier  i^preuss.  Rgbz.  Aachen,   Kr.  Düren), 

Pyrne  330. 
St.  Pierre,  Kirche  bei  Pont-ä-Mousson, 
St.  Petrus  prope  Pontem  Mon- 
tionis 123. 
Saint-Pierre-l'Angeli  (?)  (zerstörte 
Kirche,  lag  in  Verdun),  St.  Petrus 
Jugelatus  237. 


Pierre  fort  (franz.  D6p.  Meurthe-et-Mo- 
selle,  Kant.  Dom^vre,  Gem.  Martincourt  1, 
Petra  Fortis  123. 

St.  Pierremont,  Abtei  der  alten  D.  Metz 
(lag  bei  Avril;  s.  d.  N.),  Sancti  Petri 
mons  51.  117.  303.  311. 

Pileus,  s.  Pillon. 

Pillon  (franz.  Ddp.  Meuse,  Kant.  Spincourt), 
Pileus  125. 

Pilolzhein,  s.  Bilzheim. 

Pinnow  (Mecklenburg-Schwerin,  Kr. Meck- 
lenburg, A.  Crivitz),  Pinowe  95. 

Pinowe,  s.  Pinnow. 

Pinsdorf  (lag  im  Dekanat  Bergheini  der 
alten  Erzdiöcese  Köln),  Pinstorp  329. 

Pinstorp,  s.  Pinsdorf. 

Pirmasens  (bayr. Pfalz.  Bez.-A.-St.),  Bir- 
mesensein  315. 

Pisdorf  (elsäss.  Kant.  Drulingen),  Peles- 
torf  316. 

Plattenbrecht,  s.  Plettenberg. 

Plettenberg  (preuss.  Rgbz.  Arnsberg,  Kr. 
Altena),  Plattenbrecht  345. 

Polen,  Polonia  300.  381.  383.  419. 

Polkow,  s.  Pulkowo,  Grofs-   und  Klein-. 

Poluere  (in  der  alten  D.  Kulm)  91. 

Pomerium,  s.  Baumgart. 

Pomesanien  (Landsch.  der  preuss.  Prov. 
Westpreussen),  Diöcese,  Pomezanien- 
sis  89—90.  98.  100.  102.  103.   104. 

—  s.  St.  Adelbert. 
Pomezaniensis,  s.  Pomesanien. 
Pons  Montionis,  s.  Pont-ä-Mousson. 
Pons  Montis,  s.  Pont-ä-Mousson. 
Pons  Muntionis,  s.  Pont-ä-Mousson. 
Pons  Tifredi,  s.  Pontifroy. 
Ponstyffridi,  s.  Pontifroy. 
Pont-ä-Chaussy  (lothr.  Kant.   Pange), 

Chassey  124. 
Pont-ä-Mousson  (franz.  Dep.  Meurthe- 
et-Moselle,   Kant.- St.)  ♦306.    —    Pons 

Montionis    123.    206.    209.    506.    

Pons  Montis  116.  —  Pons  Muntio- 
nis 64. 

—  s.  Ste.  Marie,  St.  Martinus,  St.  Pierre. 
Pontey,  s.  Pontoy. 

Pontifroy,  ehemalige  Abtei  der  D.  Metz, 
Pons  Tifredi  117.  —  Ponstyffridi 
303. 

Pontil  (in  der  alten  D.  Trier)  190. 

Pontoy  (lothr.  Kant.Vemy),  Pontcy  305, 

Porces,  s    Poussay. 
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Porl-sur-Scillt:  itraii/.  Di:p.  Mcurthc-el- 

Rädc-rsdorl  (ulsass.  Kant,  llirt},  Redet.-                   ^H 

Mosellc.  Kant.  Poiit-ä-Mousson  I,  P  o  r  1  u  s 

torf  *20.  ~  Kalolsdorr  29.                             ^H 

(06. 

Ridersheim  (elsäss.  Kant.  Sulz),  Reters-                 ^H 

Partus  (S.  112. 11 }),  s.  St.  Nicolas-du-Port. 

1}.                                                                ^H 

—  (s,  jo61,  s.  Port-sur-Seille. 

Rlhlstedt,   A!l-  und  Neu-   (Hülstein.                  ^H 

—  suavis,  s.  Poussay, 

A.  Trillaul,  Radelnesteda  9z.                          ^^M 

Pouilly  (lothr.  Kant.  Vemyi,   Powillcy 

Raisaburgensis.  s.  Ratiteburg.                                ^^M 

JOS. 

Rak ringen   (lothr.   Kant.   Grofstjnchcn),                  j^H 

Poussay  (franz.  Dip.Vosges,  Kant.  Mire- 

Ka.]ueringuen  313.                                          ^^M 

Ramberttuillaris.  s.  Rambervillers.                        ^H 

Portus  suavis  iij. 

Rambervillers    (friuu.    Dep.    Vosges,                ^H 

Pöwilley.  s.  Pouilly. 

Kam.-St.).  RambertiuilUris  111.                     ^H 

Poyaium,  s.  Puilly-et-Charbcaux. 

Ramblensim,  s.  Ramblu^in.                                   ^^H 

Prag  (Böhmen,  Haupisladtl,  Praga,  Pra- 

Ramblerouicinum,  s.  Ranibluzin.                       ^H 

gensis  38}.  411. 

Ramblu/in   (franz.   Dip.   Meusc,   Kjnl.                ^H 

—  Diöcesc  und  Kirchenprovinz  171.  584. 

Souillyi,  Ramblensim  ti8,  — Rani-                ^H 

;88.  4.4. 

blcrouicinuni  251.  231.  237.                            ^^H 

-  Katliedrale  J89. 

Ramesdunch,  s.  Ranisdonck.                                  ^H 

-  s.  St.  ApoUinaris. 

Rameslo,  s.  Ramsloh. 

Pr.g^,  s.  Prag. 
Pr.gen.is,  s.  Pra«. 

Praltelen    ischweiz.   KmH.    Ua^cl-LanJ, 
Bez.  Lieital),  Bralelle  6. 

Ramcsmatten,  s.  Raniniersmati. 

Rammersmall    (elsäss.    Kant.   Tliann), 
Fannbretinatten   t?.  —  Ranies- 

Pratum,  s.  Wissen. 

Priny   (franz.    Dip.   Meurthe-et-Mosellc, 

Rampont|lranz.D4p.Meuse.  Kanl.Souilly) 

K4nI.Pgn[-i-MaiissoD),Prineyuni  112. 
Prineyum,  s.  PrOny. 
St.  Privalus,  Kirche  in  Viltet  128. 
St.  Proielus,  Kapelle  in  Millery  120. 
Pru«il,  s.  St.  Johann  von  Basscl. 

iji. 

Ramsbach,  s.  Ranspach. 
Ranisdonck  (bcig.  Prov.  Brabani.  Kanl. 
Wolverthcm),  Ramesdunch  jHo. 

Ranislüh   (Oldenburg,   Amt   Fricsoylhe|, 

Pul  Hingen     [lolhr.     Kant.     Saaralbcnl. 

Rjmeslo  91. 

Püttelanges  J17. 
Puilly-el-Charbeaus  (fran«.  D<ip.  Ar- 

Ramspac,  s.  Ransbach. 

Kanconvallis,  s.  Rangwall. 

dcflnes,Kaßt.Carignan).Poy4cuni  22j. 

Randenrode,  s.  Randerath. 

Pulkowo,  Grofs-  und  Klein-  (prtuss. 

Randerathfpreuss.  Rheinprov.,Kr.Geilen- 

Rgbz.    Marienwerder,    Kr.    Strasburg), 

kircben),  Randenrode  i68. 

Polkow  90. 

Randoliuuilr,  s.  Rantiwcüer. 

Pultelanges,  s.  Pültlingen. 

Rangwall    (lolhr.    Kant.    Dicdcnhofeni, 

Puys  yn  der  alten  D.  Verdun)  134. 

Kanconvallis  15}. 

Pyrnc,  s.  Pier. 

Ransbach,  Blies- (preuss.  Regbz.  Trier, 

Kr.   Saarbrücken).  Ramspac  iji.  — 

«Juililz  ( Mecklenburg- Schwerin, Fürsten!. 

Ranspach  317. 

Schwerin,  A.  Bützow)  94. 

-  Hecken-ilothr.Kant.Saaralbenl,  Rans- 

auedanges, s.  Kediugen. 

pach  iu^ta  düiege  (?|  317. 

auedinguen,  s.  Kediagen. 

Ranspach    (elsäss.    Kant.    St.    Amarin), 

Si.-Q.uirin    Oothr.    Kant.    Lörchingen), 

Ramsbach  ij- 

St.  Q.uirtuus,  Priorat  50J.  ]14. 

Ranspach,  s.  Ransbach,  Blies-. 

St.  auirinus.  s.  St.  (iiirin. 

—  iuxtaQuiege(?l,s.Ransbach,Hecken-. 

Rantzweiler  (elsäss,  Kant.  Mülhauseni. 

1            Sta.  Badegunda,  Kirche  in  der  D.  Gurk 

Randolzuuilr  ij. 

1-       40,. 

Rapoiiuuilr,  s.  Rappoltsweilet. 

i   ""^■""""" 

Rappex.  s.  Repaix. 
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Rappoltsweiler  (elsäss.  Kreis-St.)  6.  — 
Rapolzuuilr  8. 

—  s.  Sta.  Margarita. 
Raqueringuen,  s.  Rakringen. 
Rarecourt    (franz.    D^p.   Meuse,   Kant. 

Clernionl),  Rareycort  130. 

Rarcycort,  s.  Rar^court. 

Ratispona,  s.  Regensburg. 

Ratisponensis,  s.  Regensburg. 

Ratolsdorf,  s.  Rüdersdorf. 

Ratzeburg  (Hauptst.  des  glcichn.  Fürsten- 
tums), Diöcese,  Raisaburgensis 
95-96.  99. 

—  Kathedrale  96. 

Raucourt  (franz.  Döp.  Meurthe-et-Moselle, 
Kant.  Nomeny'i   306.   —   Rogencort 

37. 
Rauelier,  s.  Riedweier. 

Rautenberg  (Hannover,  A.  Hildesheim), 

Rutembcrch  72. 
Rebeuvelier,  deutsch  Rippcrtswyler 

(Schweiz.  Kant.  Bern,  Bez.  Delimont), 

Ribolzuuilr  27. 
Recensis,  s.  Rees. 
Richicourt  (franz.   Döp.  Meuse,   Kant. 

Spincourt),  Richecort  131. 
Reckesinguen,  s.  Rexingcn. 
Recklinghausen  vpreuss.  Rgbz.  Münster, 

Kreis-St.),  Rolinkuscn  325. 
Ricourt,  Basse-  und  Haute-  1  Höfe, 

Gem.  Lezcy,  lothr.  Kant.  Vic;  zerstörte 

Ortschaft),  Rcicourt  309. 
Redestorf,  s.  Rädersdorf. 
Rees  (preuss.  Rgbz.  Düsseldorf,  Kreis-St.), 

Recensis  49.  —  Reysensis  345. 
Regen  hausen  (zerstört,  lag  in  der  Nähe 

von  Rappoltsweiler;    s.  Schöpflin,  Al- 

satia  illustrata,  B.  II,  S.  457),  Rethen- 

husen  6. 
Regensburg  (Bayern,  Hauptst. des  gleichn. 

Rgbz.),  Ratispona,  Ratisponensis 

43.  45.  46.  ♦62.  ♦63.  64.  71.  72.  *73. 

74.  75.  76.  82. 

—  Diöcese  70. 

—  Kirchen,  s.  St.  Ameramus,  Dominikaner- 
kloster, St.  Jacobus,  St.  Magnus. 

Regenshein,  s.  Regisheim. 
Rcgevallis,  s.  Riival. 
Regicuria,  s.  Richecourt. 
Regisheim  ( elsäss.  Kant.  Ensisheim)  9.  — 

Regenshein  9.  13. 
Sta.  Regula,  Kapelle  in  Kienzheim  6. 


Reich  (lothr.  Kant.  Chiteau-Salins),   Rey 

312. 
Reichenau  (Insel  im  Bodensee,    Kr.  und 

Bez.-A.  Konstanz),  Augea  maior,  Ab- 
tei 43.  —  Augia  niaior,  Abtei   58. 
Reichenbach  (preuss.  Rgbz.  Königsberg, 

Kr.  Preuss.-Holland),   Richenbachen 

89. 
Reichenweier  (elsäss.  Kant.  Kay  sersberg\ 

Richenuuilr  8. 
Reichersberg,  franz.  Ric he niont  (lothr. 

Kant.    Diedenhofen),    Richemunt  52. 

78.  —  Kichiemont  307. 
Reicourt,  s.  R^court. 
Reigoldswyl  (Schweiz.  Kant.  Basel-Land, 

Bez.  Waidenburg),   Ringonsuuilr    24. 
Reillon  (franz.  Dep.  Meurthc-et-Moselle, 

Kant.  Bldmont),  Rollon  309. 
Reims  (franz.  D<^p.  Marne),    Kcmensis 

339- 

—  s.  St.  Remigius. 

Rein  (Schweiz.  Kant.  Bern,  Bez.  Aar- 
wangen), Reine  25. 

Reine,  s.  Rein. 

R  e  i  n  i  n  g  e  n  (elsäss.  Kant.  Mülhausen-Nord  1, 
Reinungen  19.  —  Reniigii  19.  — 
Ronungen  17. 

Reinungen,  s.  Reiningen. 

Relanges  (franz.  D6p.  Vosges,  Kant. 
Darney),  Relangiae,  Priorat  115.  ♦219. 

Relangiac,  s.  Relanges. 

Remeicourt,  s.  Remoncourt. 

Remensis,  s.  Reims. 

Remeringcn  (lothr.  Kant.  Saaralben ■, 
Rimeringa  149.  —  Rymcringuen 

317. 
Reniicourt  (belg.   Prov.  Lüttich,    Kant. 
Wasemme),  Hamericourt  348. 

—  s.  St.  Hubertus. 
Remigii,  s.  Reiningen. 

St.  Remigius,  Altar  in  einer  Kirche  der 
D.  Lüttich  267. 

—  (Pfarrkirche  im  Archipresb.  Saarburg  der 
alten  D.  Metz)  314.  315. 

—  Abtei  in  Reims  339, 
Remilley,  s.  R^milly. 

Rimilly  (lothr.  Kant.  Pange),  Remillev 
310. 

Remiremont  (franz.  Dip.  Vosges,  Arr.-St.), 
ehemalige  AbteijRomaricensis  21 4. — 
Romaricimons  112.  —  Romarico- 
nions  212.  215.  220.  -—  Romaris- 
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W                   itions  20.  —  Roliiuriisimons  47.67. 

Richieinoni.  s,  Rcichcritberg.                                  ^H 

68.  -  Roniatici  Mons  ii;. 

Richrjlh  (preuss.  Rgbz.  Düsseldorf.  Kr.                 ^M 

Remoncourl   ifran«.   D4p.   Meurthe-cl- 

Solingen),  Rigrode  47.                                             ^M 

Mostlle,  Kam.  Blänront),  Rirmticourt 

Rieding  (?1   (lolhr.  Kant.  Saarburg).   Ru-                   ^M 

J09. 

kesinguen  }is.                                                 ^M 

Saint-Remv,    Abtei   in   Liintville   (frans. 

Riedweier   (elsuss.    Kant.  Andolsheim  1,               ^H 

Dep.  Meurthe-el-Mosdle,  Arr.-St.),  Lu- 

Rauelier                                                             ^H 

naris  nj. 

Riespach  (dsiss.  Kant.  Hlrslngen),  RQs-                ^^M 

Rennendorf,     fran«.    Currendelio 

bach  19.                                                               ^H 

(schwell.  Kant.  Bern,  Be/.  Moutier]  28. 

Ri  d-  V  a  1  (Gem.  MinlMa-Horgne,  franz.  D*p.                 ^H 

Renley,  s.  Rütlgen. 

Mvuse,  Kanl,  Void).  ehemalige  Abtei  der                 ^H 

Repaix  (franz.  Dtp.  Meurthe-el-MosdIe. 

D.  Tod,  Regevullis  iij-                                 ^H 

Kant.   Blamont).   Rappex   [09.  ~  Ri- 

Riga  (Rufsland,  Gouv.   Livland),   Diocese                   ^H 

spe  l  I}0. 

und    Kir^rhenprovinz,     Rigensis    83.                  ^H 

Reskcndotf,  s.  Röschken  (?\ 

Ss— 91.  98.  103.  ;94.                                           ^^1 

Reschlach,  franz.  Rcchtsy  (franz.  Arr. 

-             Peter.                                                           ^H 

Bdfort),  Röcheiis  10.  —  Rascbelis 

Rigensis,  s.  Riga.                                                         ^H 

i6j. 

Kigrode,  s.  Richrath.                                                    ^^1 

Retersheia.  s.  Räilcrsheim. 

Rijndorp  inferior,  s.  Rlicindorf,                             ^H 

Rclhenhusun,  s.  Regenhausen. 

Rijnsburgh    inicderldnd.    Provinz    Süd-                  ^H 

Heloufay,  s.  Relonfey. 

Holland),  Rioeberghen  186.                                 ^H 

Rctooffv  (bthr.  Kanl.  Fanget,  Reton- 

Rimcringa,  s.  Rcmcringen.                                    ^^| 

fay  }0S. 

Riminga,  s.  Rinilingen.                                            ^H 

Rcxingen    ^elsäss.    Kant.    Drulingcnl, 

Riniini  (ital.  Prov.  Forii),  Diöcesc,  Art-                ^^M 

Reckesinguen  Ji6. 

minensis  419-                                                    ^H 

Rey,  s.  Reich. 

—  s.  Sl.  Archangelus.                                                 ^^H 

Rcynel  (franü.  Dip.  Haule-Mamc,  Kanl. 

Rinilingen    (lolhr.    Kanl.   Wcilmünslerl,                    ^H 

Andelot},   Rinellura  66.  -  Runel- 

Riminga  133.                                                        ^M 

luni  114. 

Rinischweiler  ibayr.  Pfal«,  Bcr.-A.Zwei-                  ^H 

-  Priorat,  Ri.iellum  216.  -  Runellum 

brücken),  RiUsewilrc  ji}.                                  ^1 

114- 

Rinel,  Archidiakonal  der  alten  D.  Toul.                  ^H 

Reysensis,  s.  Rces. 

Rinellum   81.    —   Runellum    uz                 ^H 

Re^onville  (lo Ihr,  Kanl.  Got«),  RiKOn- 

(s.  Reynel).                                                                    ^^M 

uilla  507. 

Rinellum,  s.  Reynel,  Rind.                                    ^^M 

Rheindorf(prcuss.Rgbs.  Köln,  Kr.  Bonn), 

Ringonsuuilr,  s.  Reigoldswyl.                              ^^M 

Rijndorp  inferior  272. 

Rinsulz,  s.  RbemsuU  jSulzthal^                               ^H 

Rhein fclden    (schwdz.    Kant.   Aargau, 

Bei.-Hauplortl,  Rinucldcn  22.  ly  24. 

Rinuuilr  (uiibek.  in  der  Schweiz  im  j)tcn                  .^H 

Rheins,   diesseits   des,   Del^at  der   D. 

Dekanat  Sisgaii  der  D.  Basel)  24.                              ^H 

Basel  9-11.  -  Citra  fluvium  Reni 

Riouville  (Hofgu!  bei  Arracourt,  franz.                   ^H 

9.  —  Citra  Rhenum  9. 

Dip.  Meunhe-et-Moselle.  Kant.  Lunö-                   ^M 

RheinsuU  (SuUlhal)  (schwei/.  Kanl. 

ville;   zerstörte  Ortschaft),   Ryouilla                  ^H 

Aargau,  Bei.  Laufenburg),  Rinsuli  26. 

i09-                                                                        ^H 

Ribolzuuilr,  s.  Rebeuvelier. 

Riperia  Bleie,  s.  Riviäre  de  la  Blaise.                 ^H 

Richecori.  s.  Riehicourt. 

Riperia  Moze,  s.  Riviire  de  la  Meuse.                 ^H 

1            Richecourt  (franz.  Ddp.  Meuse,  Kam. 

Ripperia,  s.  Rivltre.                                                ^^M 

■                Gondrccourt,   Gem.    Bonnel).    Priorat, 

Risebergheu,  s.  Rijnsburgh.                                 ^^M 

■                Rcgicuria  132.  -  Rogecuria  1.4. 

Rispet,  s.  Repaix.                                                    ^^H 

■            R  i  c  h  e  m  u  n  1 ,  s.  Rekliersberg. 

Rivii:re,  ArchidUk.  der  allen  D.  Verdun,                ^H 

■          Richenbachen,  s.  Reichenbach. 

Ripperia                                                             ^^H 

■          Richensheiu,  s.  Rixheim. 

■          Ricbenuuilr,  li.  Keichenwcier. 

D.  Toul,  Riperia  Bleze  111.                              ^H 

544 


Orts  -Verzeichnis, 


Rivi^re  de  la  Meuse,  Archidiakonat  der 
alten  D.  Toul,  Riperia  Moze  113. 

Rixheim  (^elsäss.  Kant.  Habsheim),  Ri- 
eh enshein  14. 

R  i  X  i  n  g  e  n  ( lothr.  Kant.-Hauptort ),  R  u  c  k  e  - 
singuen  314. 

Rixonuilla,  s.  Rezonville. 

Robert-Espagne  ( franz.  Dcp.  Meuse, 
Kant.Bar-le-Duc),  Rotberti  espaygne 
132.  —  Robertispenia  112. 

Robertispenia,  s.  Robert-Espagne. 

Rocha,  s.  Rochotte  (La). 

Ruche lis,  s.  Reschlach. 

Rochotte  (La)  (franz.  Dcp.  Meurthe-et- 
Moselie,  Kant.  Toul,  Gem.  Pierre), 
Rocha  220. 

Rodemachern  (lotlir.  Kant.  Kattcnhofen), 
Rodemacre  310. 

Rodemacre,  s.  Rodemaclicrn. 

Rodcz  (franz.  Dip.  Aveyroni,  Diöcesc, 
Ruthenensis  85. 

Rodis,  s.  Roth. 

Rö dingen  (preuss.  Rgbz.  Aachen,  Kr. 
Jülich),  Roiding  330. 

Roens hausen  (?)  i hcss.  A.  Fulda) , 
Rogenshusen  in  uachae  (ftuachae) 

41. 
Roeschens  (^Schweiz.  Kant.  Bern,  Bez. 

Laufen),  Roschenze  22. 
Roschenze,  s.  Roeschens. 
Röschken  (?)  (preuss.  Rgbz.  Königsberg, 

Kr.  Osterode),  Reskendorf  89. 
Rogccuria,  s.  Richecourt. 
Rogenberg,  s.  Roggenburg. 
Rogen cort,  s.  Raucourt. 
Rogenshusen   in  uachae  (auachaei, 

s.  Roenshausen  (?). 
Roggenburg  (Schweiz.  Kant.  Bern,  Bez. 

Delcmont),  Rogen berg  22. 
Roggen  hausen     (elsäss.    Kant.    Ensis- 

heinii,  Rokenhusen  11. 
Rohens  lin  der  allen  D.Trier)  164. 
Rohr     (Schweiz.    Kant.    Solothurn,    Bez. 

Dorneck-Thierstein),  Bore  22. 
Rohrbach  «lothr.   Kant.  Dieuzei,  Rorc- 

bach  313. 
—  (lothr.  Kant.-Hauptort),  Rorebach  315. 
Rohrschweier  ( elsäss.  Kant.  Rappolts- 

weiler),  Oltrasuuilr  8. 
Roiding,  s.  Rödingen. 
Rokelanges,  s.  Rosslingen. 
Rokenhusen,  s.  Roggenhausen. 


Rollers,  s.  Roly. 

Rolierz,  s.  Roly. 

Rolingen   (lag   im   elsäss.   Kr.    Altkirch 

oder  Mülhausen)  16.  —  Rulingen  16. 
Rolinkusen,  s.  Recklinghausen. 
Rollon,  s.  Reillon. 
Roly  (belg.  Prov.  Namur,  Kant.  Phüippc- 

ville),  Rollers  341.  —   Rolierz  365. 
Rom  346.  347.  400.  401. 
Romaricensis,  s.  Remiremont. 
Romaricimons,  s.  Remiremont. 
Romaricomons,  s.  Remiremont. 
Romarismons,  s.  Remiremont. 
Romarissimons,  s.  Remiremont. 
Romatici  Mons,  s.  Remiremont. 
R  o  m  b  a  c  h   (lothr.    Kant.    Metz^ ,    R  o  ni  - 

bacum  *307.  —  Rombairt  307.  — 

Rombar  116. 

—  Archipresbyterat  der  D.  Metz   307. 
Rom  bacum,  s.  Rombach. 
Rombairt,  s.  Rombach. 
Rombar,  s.  Rombach. 

Rontey,  s.  Ruttgen. 

Ronungen,  s.  Reiningen. 

Rorebach  (S.  317),  s.  Johanns-Rohrbach. 

—  (S.  313),  s.  Rohrbach  (Dieuze). 

—  (^S.  315),  s.  Rohrbach  (Kr.  Saargcniündi. 
Roschelis,  s.  Reschlach. 

R  OS  nie  er  (belg.  Prov.   Limbourg,    Kant. 

Bilsen),  Rosmere  266. 
Rosmere,  s.  Rosmeer. 
Rossein    (preuss.   Rheinprov.,    Kr.    Saar- 
brücken), Rüssele  317. 
Rosslingen  (Lothr.  Kant.  Diedenholcni, 

Routhelanges  307.  —  Rokelanges 

128. 
Rotawez,  s.  Grofs-Rederchingen  (?). 
Rotberti  espaygne,  s.  Robert-Espagne. 
R  o  t  e  n  f  1 S ,  s.  Rothenflue. 
Roth  (lothr.  Kant.  Saargemünd),    Rodis 

130. 
Rothenflue  (Schweiz.  Kant.  Basel-Land, 

Bez.  Sissach),  Roten flfl  25. 
Rothomagensis,  s.  Ronen. 
Ronen  (franz.  Dcp.  Seine-lnf^r.  1,  Diöcese, 

Rothomagensis  162.  *25i.  252. 
Rouilla,  s.  Roville-aux-Chenes. 
Routhelanges,  s.  Rosslingen. 
Roville-aux-Chenes     ( franz.      D^p. 

Vosges,  Kant.  Ramber\-illers),  Rouilla 

216. 
Rozelluere,  s.  Rozerieulles. 


Ro, 


elh 


Orls-Ver/ 
(lotlir.  Kam.  Gorze).  Kg 


Rilbenheini  (bayr.  Pfak,  Bei.-A.  Zwci- 

bttlcken)  ]i7. 
Rubi^icenaiä.  h.  Rut'ach. 
Kubiacum,  i.  Hufach. 
Ruiihheim  (zerslörtc  Ürtsclufi.  lag  bei 

Ruruchl,  Ruftersheiii  13. 
RuirktsinguOLi,  ;.  Riiingeti. 
RüJolsbrumicn.  s.  Fontaine^?], 
Ilui-Üsheim   lelsass.  Kant.   MüUiauienl, 

RQlishein  12. 
Rüttgen  (lothr.  Kant.  KiiltenlioCen),  Run- 

ley  iji.  ~  Roriley  jio. 
Rufach  idsüss.  Kant.  Gebweilirri,  Rubia- 

Rugershein,  s.  Kuchheini. 

ilüliir.    Kanl.    Saargeniündi, 


lafLilldotdlulhr.  Kanl.  Hiiistingeii  1, 

lorf  j,6. 
larbrückvn  (preuss.  Rhciiiprgv.,  Ki 

Sl.l,  Brücken  (17. 
aarburg  iloihr.  Kmis-Sl.!  J14.  —  S; 

bore  116.117,  — Salborcii6.  —  ; 

bourch  [4H- 


i'i- 


Ruldingu. 


I  J17. 


.    (viclleichl  identbch  mit  Rix- 

heim,  s.  d.  ü.)  iD. 
Rukesinguen,  s.  RieUing  |?|, 
Ruldinguen,  &.  Ruhlingen. 
Ruliiigen,  s,  Rolingen. 
Rfilishci  II,  ^.  Rucliaheini. 
Sl.  RumaUus.  Kirche  in  Mechcin  jbj. 
Rumeräheiin  (eUäi>s.  Kanl.  Eniislidmj, 

Rumcrrshein   10.  29. 
Rumershein,  s.  Ruine rsh dm. 
Run  eil  um,  i.  Reyod,  Rinel. 
Rus,  i.  Russ. 
Rdsbach,  s.  Riespach. 

(ebäss.    Kant.    Schimicck),    Rus, 


l'ri 


12j. 


l 


Rüs^icle,  i.  Ros!.eln. 

Russen  (bdg.  Prov.  Linibourg),  Rulhcn- 

sis  27s.  405.  —  Rutttnsis  jsi. 
—  s.  Sl.  Marlinus. 
Russerach,  s.  Büsserach. 
RSiiScwilru,  s.  Rinisch weiter. 
Rutemberch,  s.  Raulenberg. 
Ruthenensis.  s.  Rode^. 
Rutheiisis,  s.  Russen. 
Ruttensis,  s.  Russen. 
Ry meriiigucn,  s.  Remeringvn. 
RyDuilla,  s.  RiouvUle. 

Saalteld  ipreuss,  Rgbz.  Königsberg,  Kr. 

Mehrungen),  baluell  89, 
Saaralbeo  (lolhr.  Kanl.-Hauptart)  Albe 


—  Are  hipresbyl  erat  der  D.  Metz  JU— jij. 
Saar- Union   (elsäss.    Kanl.- St.  1  )i6.    - 
Bokenem   116.    —    Bouckeuhcim 
316. 
Sachsein,  s.  Ober-Saasheim. 
Sachsen,  Saxonia  6},  69.  71. 
Sachsen,  s.  Über-Saasheim. 
Sachshein,  s.  Ober-Saasheim. 
Saczonensis,  s.  Sadska. 
Sadska  (böbn.  Kr.  Cwslau,  Bez.  Podie- 

brad],  Saczaneusis  171. 
Säckingen    (Baden,    Anilsbei.-Si.,    Kr. 

Waldshutl,  Seconiensis  163. 
Sailly  Oothr.Kant.Vernyl,  Sarley  i49-  — 

Sarleyuni  }o6. 
S  a  i  n  1 0  i  5 ,     Landschaft    in    Frankreich, 

Sanctays  112.  —  Sanctoys  114. 
Salaborc,  s.  Saarburg. 
Sa! bore,  s.  Saarburg. 
Salhe,  s.  Salle  |Ul. 
Salheyum.  s.  Salle  (La). 
Sa]igaudia,s.  Salsgau. 
Salineuallii.,  S.  Salival. 
Salival  (lothr.  Kant.  Chäteau-Salinsi,  ehe- 
malige Abtei,   Salineuallii  joj.  — 
Salva  Vallis  116. 
Salle   (La)    (frani.   Dtp.  Vosges,    Kant. 
Saint-Difil,  Salhc  114.  —  Salheyum 
128. 
Sallonez,  s.  Salonnes. 
j  Salonnes  iloihr.  Kanl.  Chaluau-Salins), 
I        SalluncE  308. 
!   Salsaburgensis,  s.  Salzburg. 
'  Salsgau,   Dekanat  der   allen    D.    Basel, 

Saligaudia  37-28. 
I  Salueli  tS.  89),  s.  Saatfeld. 
]  —  (S.  91 1,  s.  Schoenwaldc  (?). 
I   Salva  Vallis.  s.  Salival. 
Sl.  Salvaliir,  Kapelle  bei  Aactien  jji. 

t  —  Kirche  in  Mclz  133,  197.  198.  199.  *203. 

•2o4_.  *20g.   501.  41 1. 
'    —  Kirche  in  Utrecht  '282.  '285.  »286.  287. 
I   —  s.  St.  Sauveur. 
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Salzaburga,  s.  Salzburg. 

Salzburg  (Österreich,  Hauptst.  des  gleichn. 

Flerzogtunis),  Salsaburgensis,  Sal- 

zaburga,  Salzcburga,  Salzebur- 

gensis  62.  72. 
—  Diöcese  und  Kirchcnproviuz  55.  45.  *44. 

46.  58.  59.  79.  «97.  582.  592.  393.  403. 

404. 
Salze burga,  s.  Salzburg. 
Salzcburgensis,  s.  Salzburg. 
Sanibicnsis,  s.  Saniland. 
Sani  1  and    (Landsch.    der    preuss.    Prov. 

Ostpreussenj,  Diöcese,   Sanibiensis 

88.  103. 
Sampigny    (franz.    Döp.    Meuse,    Kant. 

Pierrefittei,  Champigniacum  229. 
Sanctays,  s.  Saintois. 
Sanctoys,  s.  Saintois. 
Sanctum    Sepulcrum,     s.    Hl.-Grab- 

Kirche. 
Sa  n  c  y  (^franz.  Dep.  Meurthe-et-Moscllc,  Kant. 

Audun-le-Ronian),  Sauceyuni  192. 
Sandaucourt  (franz.  Dep.  Vosgcs,  Kant. 

Chätenois),  Sunetccuria  220. 
Sapicncour,  s.  Spincourt. 
Sapiencourt,  s.  Spincourt. 
Sappen  heim  (zerstört;  s.  Schöpflin,  Al- 

satia  illustrata,  B.  II,  S.  457),  Sappen- 

hein  10. 
Sappenhein,  s.  Sappenheim. 
Sarau  (Holstein,  Kr.  Plön),  Saro  96. 
Sarbourch,  s.  Saarburg. 
Sarbourg,  s.  Saarburg. 
Sarburgum,  s.  Saarburg. 
Saresdorf  (im  Hifeldekanat  der  alten  Erz- 

diöcese  Köln),  Surdorp  49. 
Sarley,  s.  Sailly. 
Sari ey um,  s.  Sailly. 
Saro,  s.  Sarau. 
Sarosle  (?)  i preuss.  Rgbz.  Marienwerder, 

Kr.  Graudenz),  Serelt  90. 
Sartilluez,  s.  Cercueil  (?). 
Sathanacum,  s.  Stenay. 
Sauceyum,  s.  Sancy. 
Saugeren,     franz.     Soihierc    (Schweiz. 

Kant.  Bern,  Bez.  Del6mont),  Sogcr  27. 
S  a  u  s  h  e  i  m    (elsass.     Kant.     Habsheim), 

Sonnenshcin  (Souuenshcin?)  13. 
St.  Sauveur,  ehemalige  Abtei  der  alten 

D.  Toul  (bei  Toul),  St.  Salvator  113. 
Sauvigny  (?)  (franz.  Dep.  Meuse,  Kant. 

Vaucüuleursj,  Statinheyura  126. 


I 


Sauvoy  (franz.  Dep.  Meuse,  Kant.  Void^ 
Soinoy  130. 

Scalmia,  s.  Schallen  (?). 

Scarponne  (franz.  D6p.  Meurthe-cl-Mo- 
selle,  Kant.  Pont-ä-Mouss»on,  Gcni.  Dicu- 
louard),  Xcrpaimes  306. 

Scartowe,  s.  Scliarcow. 

Schalbach  (lothr.  Kant.  Finstingen), 
Xalkcmbach  316. 

Schallen  (?)  (^preuss.  Rgbz.  Königsberg, 
Kr.  VVelilau),  Scalmia  89. 

Scharcow  (Mecklenburg -Schwerin,  Kr. 
Mecklenburg,  A.  Wittenbu^g ) ,  Scar- 
towe 94. 

Schcrechov,  s.  Sierakowo. 

Schiffenberg,  alte  Komturei  des  deut- 
schen Ordens,  Stiffenibcrch   194. 

Schiff w eiler  (preuss.  Rheinpro v..  Kr. 
Ottweiler),  Tyffwilrc  318. 

Schinzenache,  s.  Schinznach. 

Schinznach  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez. 
Brugg),  Schinzenache  25. 

Schleidweilcr  (preuss.  Rgbz.  und  Kr. 
Trier),  Scletwilre  192. 

Schleswig  (preuss.  Prov.  Schleswig-Hol- 
stein, Rgbz.  und  Kreis-St.),  Diöcese, 
Sleswicensis  *383. 

—  Kathedrale  383. 

Schlettstadt  (elsass.  Kreis-St.)  6. 

Schlicrbach  (elsäss.  Kant.  Mülhausen), 
Slierbach  15. 

Scholl  er  (im  Dekanat  Neufs,  Rgbz.  Düssel- 
dorf, der  alten  Erzdiöcese  Köln ),  S  c  h  o  - 
lere  324. 

Schön thal  (Schweiz.  Kant.  Basel-Land, 
Bez.  Waidenburg),  Schontal  23. 

Schoenwalde  (?)  (preuss.  Rgbz.  Marien- 
werder, Kr.  Thom),  Saluelt  91. 

Schön  wiese  (verschiedene  Ortschaften 
dieses  Namens  im  Gebiete  der  alten  D. 
Pomesanien,  Prov.  Westpreuss. ),  Sco- 
nowize  89. 

Scholere,  s.  Schöller. 

Schontal,  s.  Schönthal. 

Schorbach  (lothr.  Kant.  Bitsch),  Scors- 
pach  315. 

Schortens  (Oldenburg,  A.  Jever),  Scor- 
tenze  93. 

Schottland,  Scotia  300. 

Schupfart  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez. 
Rheinfelden;,  Schuphart  27. 

Schuphart,  s.  Schupfart. 
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Schweden,  Suecia  300.  —  Swccia  $3}. 

Schweixingen  (lothr.  Kant.  Saarburg), 
Sweckesinguen  315. 

Schwerin  (Mecklenburg-Schwerin,  Hptst.), 
Diöcese,  Ziwrinensis,  Zurinensis, 
Zuwrinensis,  Zwercincnsis,  Zwe- 
rincnsis  94—95.  99.  383.  392. 

—  Kathedrale  95.  383.  392. 
Sciey,  s.  Scy. 
Scletwilre,  s.  Schleidweiler. 

Sc obeniche  i,?),  Pfarrei  der  D.  Kulm 

90. 

Scolicrs,  s.  Chaliere. 

Sconowize,  s.  Schönwiese. 

Scorspach,  s.  Schorbach. 

Scortenze,  s.  Schortens. 

Scotia,  s.  Schottland. 

Scy  (lothr.  Kant.  Metz),  Sciey  305. 

Scythopolis,  alte  Kirchenprovinz  412. 

St.  Sebastian,  Pfarrkirche  in  Bebeln- 
heini  (?)  *6, 

Seconiensis,  s.  Säckingen. 

Sedunensis,  Sedunum,  s.  Sitten. 

See  wen  (Schweiz.  Kant.  Solothum,  Bez. 
Dorneck -Thierstein),  Seuuen  ♦21.  24. 

Sta.  Segole  na,  Pfarrkirche  in  Metz  304. 

Seilbach,  s.  Sulzbach. 

Sei  au  (böhni.  Kr.  Czaslau,  Bez.  Humpoletz), 
S  i  1  a  r  e  n  s  i  s ,  Prämonstratenserabtei  41 4. 

Sella,  s.  Cella  (D.  Metz). 

Sem^court  (lothr.  Kant.  Metz),  Semei- 
court  307. 

Semeicourt,  s.  Sem^court. 

Senard  (franz.  Dep.  Meuse,  Kant.  Triau- 
court),  Senariae  224. 

Senariae,  s.  Senard. 

Senatensis,  s.  Ciney. 

Senhein,  s.  Sennlieini. 

Scnnatensis,  s.  Ciney. 

Sennheim  (elsäss.  Kant.-Hauptort),  Sen- 
hein 13. 

Senon  (franz.  D^p.  Meuse,  Kant.  Spin- 
court) 169. 

Senon.,  s.  Senones. 

Senon ensis  (S.  217),  s.  Senones. 

—  (S.  175,  217),  s.  Sens. 

Senones  (franz.  Dip.  Vosges,  Kant.-St.), 
ehemalige  Abtei,  Senon.  221.  —  Se- 
nonensis  217. 

Sens  (franz.  D^p.  Yonne),  Diöcese  und 
Kirchenprovinz,  Senonensis  175.  217. 

Senten,  s.  Sentheim. 


Senthcim    (elsäss.    Kant.    Masmünster), 

Senten  17, 
Septcn  inferior,  s.  Nieder-Sept. 

—  superior,  s.  Obcr-Sept. 
Seraing-sur-Meuse   (bclg.   Prov.    Lüt- 
tich, Kant.-Hauptort),  Sereyng  366. 

Seraucourt  (franz.  D^p.  Meuse,  Kant. 
Triaucourt),  Serencort  131. 

Ser^court  (franz.  Dip.  Vosges,  Kant.  La- 
marche),  Siricuria  222. 

Serelt,  s.  Sarosle  (?). 

Serencort,  s.  Seraucourt. 

Sereyng,  s.  Seraing-sur-Meuse. 

Serieres,  s.  Serriferes. 

Serri^res  (franz.  D«ip.  Meurthe-et-Moselle, 
Kant.  Nomeny),  Serieres  306. 

St.  Servacius,  s.  St.  Servatius. 

St.  Servatius,  Kirche  in  Maestricht  271. 
278.  281.  289.  333.  335.  *}38-  34}.  350. 
♦354.  36$.  367.  368.  ^370.  —  St.  Ser- 
vacius »369.  ♦371.  372.  ♦373.  374.  375- 
377.  —  St.  Gervasius  372. 

Seuenoken,  s.  Siebeneichen. 

Seutry  (Gem.  Herlingen,  lothr.  Kant.  Fal- 
kenberg), Sotru  312. 

Seuuen  (S.  21.  24),  s.  See  wen. 

—  (S.  17),  s.  Sewen. 
Saint-Severin  (belg.  Prov.  Lüttich,  Kant. 

Nandrin ),  St.  Severinus,  Priorat  341 . 
St.  Severinus,  Kirche  in  Köln  47.  328. 
♦329.  332.  »367. 

—  s..  Saint-Severin. 

—  et  Martinus,  Kollegiatkirche  in  Mün- 
stermayfeld  192.  193.  194. 

Sewen  (elsäss.  Kant.  Masmünster),  Seuuen 

17. 
Sicalonia,  Archidiakonat  der  alten  Erz- 

diöcese  Bourges  77. 
Sicilien,  Sicilia  427. 
Siebeneichen    (Lauenburg ,    Patrim.- 

Gericht  Woterscn),  Seuenoken  95. 
Sieg  bürg  (preuss.  Rgbz.  Köln,  Kr.  Sieg), 

Syberg  327. 
Sierakowo  (preuss.  Rgbz.  Marienwerder, 

Kr.  Thom),  Scherechov  90. 
Sierenz  (elsäss.  Kant.  Mülhausen),  Sie- 

renze  15. 
Sierenze,  s.  Sierenz. 
Signy-Montlibert  (franz.  D^p.  Ardennes, 

Kant.  Carignan),  Sygnen  194. 
Sigolsheim  (elsäss.  Kant  Kaysersberg), 

Sigolzhein  6. 
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Sigolzhein,  s.  Sigolsheini. 

Silarensis,  s.  Selau. 

Sillegny  (lothr.  Kant.  Verny),  Sulig- 
ncyuni  131.  —  Sulinga  124.  — 
Sulligney  305.  —  Swigneyum  126. 

SiUcnstede  (Oldenburg,  A.  Jever), 
Celensteda  93. 

Sin  zieh  (preuss.  Rgbz.  Koblenz,  Kr.  Ahr- 
weiler), Syntzich  326. 

Siricuria,  s.  Serecourt. 

Sisgau,  Dekanat  der  D.  Basel  21.  — 
Sisgouue  22 — 24. 

Sisgouue,  s.  Sisgau. 

S  i  s  s  a  c  h  (Schweiz.  Kant.  Basel  -  Land, 
Bez.-St.)  23. 

S  i  s  t  c  r  a ,  s.  Süderau  (?). 

Sittard  (niederländ.  Prov.  Limbourg,  Arr. 
Maestricht),  Zittert  278. 

—  s.  St.  Peter. 

Sitten  (Hauptst.  des  Schweiz.  Kant.  Wallis;, 
Sedunensis,   Sedunum   187.  243. 

—  Diöcese  ♦140.  155.  178.  187. 
SIeswicensis,  s.  Schleswig. 
Slierbach,  s.  Schlierbach. 

Soest  (preuss.  Rgbz.  Arnsberg,  Kreis-St.), 
Sosatiensis  *330.  *33i.  —  Zoza- 
ciensis  345. 

—  s.  St.  Georg. 
Soger,  s.  Saugeren. 
Soignes,  s.  Solgne. 
Soigvel,  s.  Solgne. 
Soinoy,  s.  Sauvoy. 

Soiron  (belg.  Prov.  Lüttich,  Kant.Vcrvicrs), 

Soron  267. 
Solgne   (lothr.  Kant.  Verny),  Soignes 

306.  —  Soigvel  124. 
Solle  (in  der  alten  D.  Bremen)  93. 
Solothurn  (Schweiz.  Kanton)  20.  24.  25. 
Sondersdorl'  (elsäss.  Kant.  Pfirt),   Sun- 

dersdorf  20. 
Sonnenshein,  s.  Sausheini. 
Sorbey  (lothr.  Kant.  Pange)  305. 
Sorcy  (franz.  Dip.  Meusc,  Kant.  Voidj, 

Sorteyum  Castrum  126. 
Sornental,  s.  Somenthal. 
Sorncnthal,   franz.  Sornetan  (Schweiz. 

Kaut.  Bern,  Bez.  Montier),  Sornental 

Sorneuilla,  s.  Sorndville. 
Sorncville  (franz.  D^p.  Mcurthc-et-Mo- 

selle,  Kant.  Nancy),  Sorneuilla  309.  — 

Xulfewlre  133. 


Soron,  s.  Soiron. 

Sorteyum  Castrum,  s.  Sorcy. 

Sosatiensis,  s.  Soest. 

Sotru,  s.  Seutry. 

Souilly  (franz.  D^p.  Meuse,  Kant.-Haupt- 

ort),  Sulleyum  252. 
Sovoen  (entweder  Seewen    oder  Scweni 

188. 
Spechbach,  Ober-  und  Nieder-  (elsä^. 

Kant.  Altkirch)  18. 
Spechbach  inferior,  s.  Nieder-Spech- 

bach. 
Speyer  (bayr.  Pfalz,  Haupt  st.),    Spirca, 

Spirensis  40.  ♦ss.^öi.  62.  *69.  71.  74. 

—  Diöcese  *40.  ♦ss.  359.  406.   407.  408. 

—  Kathedrale  164. 
Sphisheim,  s.  Spiesen. 

Spiesen    (preuss.   Rheinprov.,    Kr.    Ott- 

weiler),  Sphisheim  318. 
Spincourt    (franz.    Dip.    Meusc,    Kiint.- 

Hauptort),  Sapiencour   170.   —  Sa- 

piencourt  227. 
Spindelle,  s.  £pinal. 
Spinellensis,  s.  £pinal. 
Spinellum,  s.  £pinal. 
Spirca,  Spirensis,  s.  Speyer. 
St.  Spiritus,  Hospital  in  Münstermayfeld 

165. 
Sprimont    (belg.   Prov.    Lüttich,     Kant. 

Lüuveignc)  267.  272. 
Staffel  fei  den    (elsäss.    Kant.     Thanni, 

Stauelfelt  12. 
Stagnum,  s.  Etanche  (L'l. 
Stangen  borg    (preuss.    Rgbz.     Marien- 
werder, Kr.  Stuhm),  Stangenberghcn 

89. 

Stangenberghen,  s.  Stangenberg. 
S tatin hey um,  s.  Sauvigny  (?). 
St  au  el  feit,  s.  Staffel felden. 
Steinbach,  Schön-  (elsäss.  Kant.  Gcb- 

weiler)  13. 
Stein  bieder  sdorf  (lothr.  Kant.    Falkeii- 

berg),  Stcnbenderstorf  312. 
Steinbrunn    (elsäss.    Kant.    Müihauscnt, 

Steinbrunnen  1$.  — Steinebrunnen 

Steinbrunnen,  s.  Steinbrunn. 

Stein cbrunnen,  s.  Steinbrunn. 

St  ein  sei,  s.  Stinzel. 

S  t  e  i  n  s  u  1  z  (elsäss.  Kant.  Hirsingen ),  S  t  c  i  n  - 

sulze  18. 
Steinsulze,  s.  Steinsulz. 


Orts-VerzeichnU.                                                   U9               ^^ 

Slenay  (franz.   Dip.  Mtuse,  Arn  Mont- 

Suecia,  Su-ecia.  s.  Schweden.                             ^^H 

midy),  Sflthanacum  190.  191. 

Süderau  (?)  (holstein.  Kr.  Steinburg),  Si-                ^^1 

Slenbenderstorf,  s.  StcinbicdersJorl. 

stera                                                                    ^^H 

SiiMicella  inferior,  s.  Nieder -Sliiuel. 

SuendRcen,  s,  Sundhausen.                                    ^^^| 

Slensel.  s.  Stin«). 

Suligney,  Archipresbyleral  der  allen  D.                  ^^^| 

St.  Stephfltii  mons.  s.  Saint-Etienne  (?!. 

Metz  ;04— }0;.  —  Nentes  116  is.  Sil-               ^^H 

St.  Stophanus  iPfarrkirche  des  Archi- 

^^^1 

presb.  HalriM  der  allen  D.  Metzi  jij. 

Suligneyum,  s.  Sillegnv.                                      ^^H 

-  Vikarie  der  Kathedrale  in  Köln  jig. 

Sulinga.  s.  Sillegnv.                                               ^H 

—  Kirche  in  Konstanz  586. 

Sulleyum.  s.  Souiliy.                                             ^^1 

-  Kirche  in  Mainz  «590. 

SuUigney,  s..Si]legny.                                           ^H 

-  Aliar  in  der  Kathedrale  in  Verdun  2j6. 

St.  Sulpicius.  Kirche  in  Diesi  274.                        ^^H 

—  Laniatüs,  Pfarrkirche  in  Metz  }04, 

SuU  (eUäss.  Kam.  Sulz),  Sülze  *ii.                       ^^H 

-    Prothomartir,  Kapelle  in  Hüssingen 

—  (Schweiz.   Kant.  Aargau,  Bez.  Baden),                ^^^| 

JOS. 

^H 

Slernberg  1  Mecklenburg- Sc li wer! n.  Amt- 

SuUbach  (el.säss.  Kant.  Münster),  Sülze-                ^^| 

Si.,Kr.  Mecklenburg),  St  ernebe  rghgs. 

^^^1 

Slerneliergli,  s.  .Stemberg. 

—  ipreuss.  Rheinpruv.,    Kr.  Saarbrücken),                ^^^| 

Steten,  s.  Stellen. 

317.                                                    ^H 

Sielten  (elsäss.  Kam.  LaiiJseri.  Stelen 

—  Ober-   und  Nieder-  (dsäss.   Kant.                ^^H 

'S- 

Saynt-Stcule  [in  der  allen  D.  Met??)l49, 

SuUe,       Sulz.                                                          ^H 

Sliffemberch,  s.  SchilTenberg. 

SuUeba.:h  (S.  9),  s.  Sulzbach.                                ^H 

Stin«el,  über-  und  Nieder-  (lothr.Kant. 

-  (S.  191,  s.  Sulzbach,  Ober-  und  Nieder-.                ^H 

-  inferior,  s.  Nieder- Sul/bach.                               ^H 

ii6. 

—  supcrior.  s.  Ober-Sulzbach,                                ^^^| 

Stivagiensis,  s.  Estival. 

Sulzemaie,  s.  Sul/nialt.                                         ^^H 

Stammeln  ipreuss.  Ldkr.  u.  Kgbz.  Köln), 

Sulimall  lelüäss.  Kant.  Rufachl,  Sülze-                ^^| 

Slubele  ja6. 

male  1;.                                                               ^^^1 

Stoufen,  s.  fiiueffont. 

Sundersdorf,  s.  Sondersdarf.                                    ^^| 

Slraelen  (preuss.  Rgbi.  Düsseldorf,  Kr. 

Sundgau,   Dekanat   der   alten   Ü.    Basel.                  ^^M 

Geldern),  Stralen  125. 

Sungouue  14.  ii-19.                                        ^H 

Stralen,  s.  Slraelen. 

Strafiburg  (Eisass-Lolhringeu.  Hauptst.), 

Suendficen  40.                                                   ^H 

Argentina.   Argenlin..   Argenti- 

nensis.  Argentinis  »40.  -41.  *i7- 

Sunlhouen  10.                                                  ^H 

i8.  »6..  6j.'64.  68.  71,  *7s.  «76.  J87. 

Sunetecuria,  3.  Sandaucoiirl.                                    ^^^| 

J94.  J96.  197-  J98-  400-  405. 

Sungouue,  s.  Sundgau.                                          ^H 

—  Diöcese  40.  41.  '56.  j?.  J87.  »J90.  592. 

Sunlhcim   (zerstört,   lag   bei   Kufach  im                  ^^H 

406.  407.  408.  *4ij. 

Elsafs;    i.  Schöpflin,    B.  11.   S.  4i7),               ^H 

—  Kirclien,    s.   Sl.  Andreas,    St,    Peter. 

^H 

Si.  Peter  Junior,  St.  Thomas. 

Sunthein,  s.  Sunlheim.                                           ^^H 

Slreas.  s.  Elain(?l. 

Slubele,  s.  Siommeln. 

St.  Supplicius,  Kirche  in  Metz  199.                       ^^H 

Slulceborue,  s.  Sturzelbronn, 

Surdorp,  s.  Saresdorf.                                            ^^H 

StÜfdelden,  s.  Durstcl  1?]. 

Suuerze,  s.  Suarce.                                                 ^^1 

Siurz-elbroon    (lo'lir-    Kant.    Bitschi. 

Sweckesinguen,  s.  Seh  wein  ingen.                      ^^^| 

Stuiccborue,  Abtei  joj. 

Swigneyum,  s.  Sülegny.                                            ^H 

Stuseliugen.  s.  Siufslingen. 

Syberg.  s.  Siegburg.                                                     ^^H 

Slufslingen   (schwei):.  Kant.  Sololhum, 

Bez.  Ohen-Goesgen),  Stuselingea  34. 

Sl.  Symeon.   Kirche  in  Trier  4}-  '164.                ^H 

Suarce  ifranz.  Arr.  Belfort),  Suuerxe  17. 

i6j.  190.  19}.                                                      ^^1 
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St.  Symphorianus,  ehemalige  Abtei  der 
D.  Metz  (lag  bei  iMetz)  ii6.  501.  302. 
St.  Symplicius,  Pfarrkirche  in  Metz  304. 
Syntzich,  s.  Sinzich. 

Taixey,  s.  Th^zay-saint-Martin. 

Talanges,  s.  Talingen. 

Talhein»  s.  Thalheim. 

Talingen  (lothr.  Kant.  Metz),  Talanges 
307. 

Tanne,  s.  Thann. 

Tantelainville  (Kirche  bei  Vionville, 
lothr.  Kant.  Gorze),  Tantelenuilla 
308. 

Tantelenuilla,  s.  Tantelainville. 

Tarantasia,  s.  Moutiers-en-Tarantaise. 

Tarantasiensis,  s.  Moutiers-en-Taran- 
taise. 

Tarantaziensis,  s.  Moutiers-en-Taran- 
taise. 

Tarbatensis,  s.  Dorpat. 

Tarquinpol  (lothr.  Kanton  Dieuze), 
Teckempach  313. 

Tasuenne,  s.  Tavannes. 

Tatinga,  s.  Tetingen. 

Tavannes,  deutsch  Dachsfelden 
(Schweiz.  Kant.  Bern,  Bez.  Moutier), 
Tasuenne  27, 

Teckempach,  s.  Tarquinpol. 

Tegernau  (Baden,  Kr.  und  Bez.-A. 
Schopf  heim),  Tegrenum  407.  411. 

Tegrenum,  s.  Tegernau. 

Teheicourt,  s.  Diedersdorf. 

Tehenhein,  s.  Deinheim. 

Templer,  Haus  in  Colmar  8. 

Tenneyum,  s.  Grofstänchen. 

Tenniken  (Schweiz.  Kant.  Basel-Land, 
Bez.  Sissach),  Tenninkon  23. 

Tennin kon,  s.  Tenniken. 

Tentelingen  (lothr.  Kant.  Forbach), 
Centcleuges  127.  —  Tentelinguen 

517. 
Tentelinguen,  s.  Tentelingen. 

Teruuilr,  s.  Terweil. 

Teruum,  s.  Charmes. 

Terweil  (^Schweiz.  Kant.  Basel-Land.  Bez. 
Ariesheim),  Teruuilr  21. 

Tcssenhein,  ob  Fessenheim  (?)  (s.  den 
Namen)  10. 

Tetingen  (lothr.  Kant.  Falkenberg),  Ta- 
tinga 312. 

Teyxei,  s.  Th^zay-saint-Martin.     . 


Thal  heim  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez. 
Brugg),  Tal  he  in  23.  *2$. 

Thann  (elsäss.  Kant.-St.)  11.  15.  —  Tanne 
16. 

Tharantasiensis,  s.  Moutiers-en-Taran- 
taise. 

Tharbatensis,  s.  Dorpat 

Thelsperch,  s.  Del^ont. 

St.  Theobaldus,  Kirche  bei  Metjt  57. 
124.  ♦197.  203.  204.  207.  209.   302. 

St.  Theobaudus  subtus  Bromont, 
s.  St.  Thi^baud. 

St.  Theobaldus  in  Sanctovs,  s.  St. 
Thi^baud  en  Saintois. 

Theonisuilla,  s.  Diedenhofen. 

Theruiae(?)  supra  Mosellam,  s.  Char- 
mes. 

Theuensis,  s.  Tirlemont. 

Th^zay -Saint- Martin  (franz.  D^p. 
Meurthe  -  et  -  Moselle ,  Kant.  Nomen y », 
Taixey  306.  —  Teyxei  149. 

Thiacuria,  s.  Thiaucourt. 

Thiaucourt  (franz.  Dip.  Meurthc-et- 
Moselle,  Kant.-St.),  Thiacuria  307. 

Thicourt,  deutsch  Diederdorf  (s.  den 
Namen),  Tiancort,  Priorat  117. 

St.  Thi^baud  (franz.  D^p.  Haute-Mame, 
Kant.  Bourmont),  St.  Theobaudus 
subtus  Bromont,  Priorat  113. 

St.  Thi^baud  en  Saintois  (Gem.  Mcre- 
ville,  franz.  EKip.  Meurthe-et-Moselle, 
Kant.  Nancy),  Priorat  der  alten  D.  Toul, 
St.  Theobaldus  in  Sanctoys   114. 

Thi^monuilla,  s.  Thimonville. 

Thiergarth  (preuss.  Rgbz.  Danzig,  Kr. 
Marienburg),  Tirgartin  90. 

Thil  (?)  (franz.  D^p.  Meurthe-et-Moselle, 
Kant.  Longwy;  gehörte  zur  D.  Trier), 
Tilh  oder  Bream  123. 

Thimenuille,  s.  Thimonville. 

Thim^ville  (zerstörte  Ortschaft,  lag  bei 
Maizeray,  franz.  D^p.  Meuse,  Kant. 
Fresnes),  Ymonuille  131. 

Thimonville  (lothr.  Kant.  Fange),  Chi- 
monville  149.-  Gymonville  133. 
Thiemonuilla  306.  —  Thimenuille 
306. 

Tholosana,  s.  Toulouse. 

St.  Thomas,  Kapelle  in  Basel  5. 

—  Kapelle  in  der  Kirche  Sta.  Maria  in 
Dinant  275. 

—  Kirche  in  Strafsburg  40. 
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T  h  o  r  n    (preuss.     Rgbz.    Marienwerder), 
Toron  90. 

—  (niederländ.  Prov.  Limbourg),  T  hören - 
sis  3$i. 

Thorensis,  s.  Thom. 
Thuduniensis,  s.  Thuin. 
Thuilley-aux-Groseilles  (?)   (franz. 

D^p.  Meurthe-et-Moselle,  Kant.  Colom- 

bey),  Dulleyum,  Priorat  222. 
Thuin   (belg.   Prov.   Hainaut,    Kant.-St.), 

Thuduniensis  278.  —  Tudinium 

288. 
Tiancort,  s.  Thicourt. 
Tieffenbach  (elsäss.  Kant.  Lützelstein), 

Diepac  133.  —  Diepach  316. 
Ticrinhein,  s.  Tiemhein. 
Tiernhein  (lag  bei  Heiteren  im  elsäss. 

Kr.  Colmar)  9.  —  Tierinhein  9. 
Tilh  alias  Bream,  s.  Thil. 
Till ey um,  s.  Tilly. 
Tillitz  (preuss.  Rgbz.  Marienwerder,  Kr. 

Thorn),  Tilutz  90. 
Tilly  (franz.  D6p.  Meuse,   Kant.  Souilly) 

238.  —  Tilleyum  235. 
Tilutz,  s.  Tillitz. 
Tincry  (lothr.  Kant.  Delme),  Tinkerey 

308! 
Tinkerey,  s.  Tincry. 
Tionisvilla,  s.  Diedenhofen. 
Tiouilla,  s.  Diedenhofen. 
Tirgartin,  s.  Thiergarth. 
Tirlcmont    (belg.    Prov.    Brabant,   Arr. 

Louvain),  Theuensis  355. 

—  s.  St.  Germanius. 
Tirmenach,  s.  Dürmenach. 
Titterten    (Schweiz.    Kant.   Basel-Land, 

Bez.  Waiden  bürg).  Trittinten  23. 
Tituuilr  (lag  in  der  Schweiz   im  alten 
Dekanat  Sisgau  der  D.  Basel)  24. 

—  (S.  27),  s.  Dietweiler. 

Togbach,  s.  Traubach,  Ober-  und  Nieder-. 
Tongern  (belg.  Prov.  Limbourg,  Kant.-St.), 

Tongrensis  274.  357.  359.   —  Ton- 

gris  357. 

—  s.  Sta.  Maria. 
Tongrensis,  s.  Tongern. 
Tongris,  s.  Tongern. 
Tornacensis,  s.  Tournay. 
Toron,  s.  Thorn. 
Toruilleir,  s.  Dorsweilcr. 

Toul   (franz.   Dcp.   Meurthe-et-Moselle), 
Tullencis,     Tullensis,    Tuliis, 


Tullum  41.  56.  63.  *64.  *6$,  66.  »67. 
♦68.  72.  ^76.  123.  148.  171.  172.  181. 
♦184.  ♦221.  242.  245.  247.  249. 

—  Diöcese  36—37.  *53.  ♦$7.  59.  61.  67. 
79.  107.  109.  HO.  *ii2.  ♦11$.  119.  120. 
122.  123.  ♦12$.  ♦127.  ♦130.  *i3i.  132. 
♦134.  ♦135.  ♦136.  138.  139.  151— 152. 
♦1S3.  171  — 176.  178.  180.  181.  *i85. 
208.  209.  217.  218.  *2i9.  220.  221.  222. 
♦223.  ^224.  ^225.  ^226.  ♦227.*24i.  242. 
243.  ♦245.  247.  306.  318.  409.  411. 

—  Kathedrale  ♦36.  53.  81.  112.  123.  126. 
♦128.  130.  ♦172.  *i73.  174.  ♦175.  176. 
♦210.  *2ii.  *2i2.  ♦213.  ♦214.  ♦215.  *2l6. 

217.   ♦222.  *22  3.   *224.  ♦225.  *226.   227. 

228.  237. 

—  Kirchen,  s.  vSt.  Amancius,  St.  Aper, 
Dominikanerkloster,  St.  Gengoult,  Sta. 
Genouefa,  St.  Georgius,  St.  Johannes, 
Sta.  Katerina,  St.  Laurencius,  St.  Leo, 
St.  Mansuy,  Sta.  Maria,  Sta.  Maria 
Magdalena. 

Toulouse  (franz.  Dip.  Haute-Garonne), 
Diöcese  und  Kirchenprovinz,  Tholo- 
sana  421.  422. 

Tourinnes  (zwei  Ortschaften  dieses  Na- 
mens in  der  alten  D.  Lüttich,  heut.  belg. 
Prov.  Brabant),  Turin is  358. 

Tournay  (belg.  Prov.  Hennegau,  Arr. 
Tournay),  Diöcese,  Tornacensis  266. 

"     403.  ♦404. 

Traiactensis,  s.  Utrecht. 

Traiectensis,  s.  Maestricht. 

—  s.  Utrecht. 
Traiectum,  s.  Maestricht. 

—  s.  Utrecht. 

Trarbatensis,  s.  Dorpat. 
Traubach,  Ober-  und  Nieder-  (elsäss. 

Kant.  Dammerkirch),  Togbach  18. 
Trebes,  s.  Trepki  (?). 
Trebezes,  s.  Triebsees. 
Treiectensis,  s.  Utrecht. 
Trimont  (franz.  Dip.  Meuse,  Kant.  Bar- 

le-Duc)  225. 
Trepki  (?)  (preuss.  Rgbz.   Marien werder. 

Kr.  Strasburg),  Trebes  91. 
Treueri,  s.  Trier. 
Treverensis,  s.  Trier. 
Tricastrinum,   s.  Saint- Paul-Trois-Cha- 

teaux. 
Triebsees  (preuss.  Rgbz.  Stralsund,  Kr. 

Grimmen),  Trebezes  94. 
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Trier  (preuss.  Rheinprov.,  Rgbz.-St.), 
Treueri,  Treverensis,  60.  ♦64.  *6S. 
150.  165.  184.  ♦242. 

—  Diöcese   und  Kirchenprovinz  ♦3$.  *56. 

37.  *38.  ♦43.  44.  46.  50.  52.  53-  S4. 
♦59.  65.  109.  III.  13$.  141.  142.  *i43. 
145.  *i47.  148.  151.  153.  154.  i$$.*i56. 
♦157.  159.  *i6i.  162.  164—166.  ♦176. 
»178.  179.  181.  »183.  184.  »185.  187. 
189— P96.    223.    240.   241.    242.   ♦243. 

♦244.    245.    249.    2$0.   *25I.    *2$2.    254. 

25$.  256.  *3i9.  *388.  »389.  ♦406.  *407. 
♦408. 

—  Kathedrale  68.  164.  165.  166.  191.  ♦192. 

193.  194.  19$. 

—  Kirchen,  s.  Sta.  Maria,  St.  Paulinus, 
St.  Paulus,  St.  Symeon. 

Trieulz,  s.  Trieux. 

Trieux  (franz.  D6p.   Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  Audun-le- Roman),  Trieulz  307. 
Trikaten   (Russland,  Gouv.  Livland)  86. 
Trimbach,  s.  Trimmbach. 
Trimm bach   (schweiz.    Kant.  Solothum, 

Bez.  Olten-Goesgen),  Trimbach  25. 
Trithinguen,  s.  Trittelingen. 
Trittelingen  (lothr.  Kant.  Falkenberg), 

Trithinguen  311. 
Trittinten,  s.  Titterten. 
Saint-Trond    (belg.    Prov.    Limbourg, 

Kant.-St.),   St.  Trudo  275.   288.  340. 

344.  363. 

—  s.  Hl.  Grab-Kirche,  Sta.  Maria. 

Troyon  (franz.  D^p.  Meuse,  Kant.  Saint- 

Mihiel),  Troyon s  129. 
Troyons,  s.  Troyon. 
St.  Trudo,  s.  Saint-Trond. 
Truns,  s.  Trunz. 
Trunz  (preuss.  Rgbz.  Danzig,  Kr.  Elbing), 

Truns  89. 
Trutenhusen    (ehem.    im    Elsafs,    bei 

Schlettstadt),  Truthusen  40. 
Truthusen,  s.  Trutenhusen. 
Tudenhein,  s.  Didenheim. 
Tudinium,  s.  Thuin. 
Türkheim    (elsäss.    Kant.   Winzenheim), 
Turinkein  7. 

—  s.  St.  Jacobus. 
Tüllen  eis,  s.  Toul. 
Tullensis,  s.  Toul. 
Tullis,  s.  Toul. 


Tüll  um,  s.  Toul. 
Tulpetensis,  s.  Zölpich. 
Tulpetum,  s.  Zülpich. 
Tungenshein,  s.  Dingsheim. 
Turinis,  s.  Tourinnes. 
Turinkein,  s.  Türkheim. 
Turlistorf,  s.  Dürlinsdorf. 
Tuwicium,  s.  Deutz. 
Tyffwilre,  s.  Schiffweiler. 

XJe c ki  n g e n>  (?)  (lothr.  Kant.  Diedenhofen), 

Esconay  310. 
Uelin,  s.  Fellin. 
Uff  heim  (elsäss.  Kant.  Landser),  Vfheiq 

15. 

U  f  f  h  o  1  z  (elsäss.  Kant.  Thann),  U  f  h  o  1  z 

II. 

Ufholz,  s.  Uff  holz. 

St.  Ulrich  (elsäss.  Kant.  Hirsingen), 
St.  Ulricus  17,  Priorat  188. 

—  Kirche  in  Basel  5. 

St.  Ulricus,  s.  St.  Ulrich. 

Ulteranum,  s.  Volterra. 

Ultestorf,  s.  Heisdorf. 

Ultra  colles  Ottonis,  s.  Ottensbühel, 
jenseits  des. 

Ultra  Ottensbiil,  s.  Ottensbühel,  jen- 
seits des. 

Umiken  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez. 
Brugg),  Vninkon  25. 

Underschwyler,  franz.  Underverlier 
(Schweiz.  Kant.  Bern,  Bez.  Del^monti, 
Vndersuuilr  27. 

Ungarn,  Ungaria  300.  381.  412.  420. 

Ungersheim  (elsäss.  Kant.  Gebweiler), 
Ongershein  12. 

Upiaden,  s.  Opladen. 

St.  Ursecinus,  s.  St.  Ursitz. 

St.  Ursitz,  franz.  St.  Ursanne  (Schweiz. 
Kant.  Bern,  Bez.  Porrentruy),  St.  Ur- 
secinus *I9.  163. 

Sta.  Ursula,  Kirche  und  Kloster  in  Köln, 
XI  milia  Virgines  47.  325. 

Usselskirch  (?)  (lothr.  Kant.  Kattenhofen), 
Esconay  310. 

Uticensis,  s.  Uzes. 

Utrecht  (niederländ.  Prov.-Hauptst.),  T  r  a  - 
iactensis,  Traiectensis,  Traiec- 
tum,  Treiectensis  60.  65.  288.  289. 
*290.  333.  334. 


»  S.  auch  V  und  W. 
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f         Utrecht,  Diocesc  •40.  49—50.  64,  65.  69, 

Va  r  e  n  g  c  « i  1 1  a .  s.  Vareng^villi,                                  ^H 

2i9.  261.  262.  263.  jHi-387.  288.  »289. 

Vaucouleurs  (franz.  Dip.  Meusc.  Kant.-                ^H 

290.  •291.   292.   3}j.   }}8.  •346.    äiJ. 

Hauptort).   Valcolor  66.   —  Vallis                ^H 

154.  173.  m-  'i9^. 

Color,  Prioral  66.*II4.                                          ^^M 

-   Kalhcdrale  •282.  »284.  285.  '286.  187. 

Vaudeville  (mehrcru  Ortschaften  dieses               ^^H 

Hi- 

Namens  in  der  alten  D.  Toul),  Valde-               ^H 

-  Kirchen,    s.   St.   Andreas,   Sl.    Georg, 

lavila.  Prioral                                                     ^^H 

Si.  Jacobus,  St.  Johannes,   Hl.  Kreuz, 

Vaule,  s.  Wdi(?).                                                    ^H 

Sla.  Maria,  St.  Peter.  Sl.  Salvator. 

VbergaviUa,  s.  Vergaville.                                    ^H 

Uzes  (franz.  Vip.  Gardl,  Diöcese,  Uli- 

Vbolheskirchen,  s.  Wiche Iskirchen.                    ^H 

ceasis  2j8. 

Vckesheim,  s.  Ixheim.                                           ^H 

Sl.  Vdalricus,  AlUr  der  Kirche  in  Veit-                ^H 

Vahl-Ebersing  (lothr.  Kant.  Grofstan- 

2;.                                                                ^^H 

chen),  Ebresange*  ji:. 

Vecebelingon  (>=Vetu5  Betlingen?).                ^^H 

Vahlen  (lolhr.  Kant.  Falkenberg),  Walen 

s.  Allbettingcn  (?).                                                 ^^H 

JI3. 

Velfalia,  s.  Westfalen.                                            ^H 

Valcolor,  s.  Vaucouleurs. 

Ve  1 1 0  u  e  n  a ,  s.  ViUers-aux-Vcnts  (?).                        ^H 

ValdeUvila.  s.  Vaudeville. 

Ve  1  p  a  c  h ,  s.  Feldbach.                                             ^H 

Valen.,  s.  Valcnce. 

Vcltheim  (schweix.  Kant.  Aargau,  Bez.               ^^M 

Valence  (franz.  Dip.  Dröme),  Diöcese, 

Brugg),  Veilhein  2J.                                          ^H 

Valen..  Valenlina,   Valcntincnsis 

-  s.  Sla.  Gisela,  St.  Johannes,  Sl.  Vdal-                ^H 

178.  180.  224.  24J. 

^^M 

Valenlina,  s.  Valence. 

Veilhein,  s.  Veltheim.                                             ^H 

Vatenlinensis,  s.  Valence. 

Velthilch,  s.  Feldkitch.                                          ^H 

Valeriae,  s.  Valliires. 

Venciae,  s.  Venedig.                                               ^H 

Valle,  de  [s.  Suligaeyl.  Ardiipresb.  der 

Venecia,  S.Venedig.                                                ^H 

alten  D.  Melx  (Val  de  Metz)  304. 

Venecie,  s.  Venedig.                                               ^H 

Valleriae,  s.  Vallieres. 

Venedig   (ilal.   Prov.-HaupUt.).  Civitas                  ^H 

Valles  en  Ornoys,  s.  fivaui. 

Venetorum  44.  -  Venciae  382.  —                  ^H 

Vallieres  (lothr.  Kant.  Metz),  Valeriae 

Venecia   381.    —   Venecie    '382.                ^H 

136.  -  Valleriae  «304. 

399.  —  Venetiae  63.  —  VeneyciaSi.                ^^H 

Vallis  sancti  Amariani,  s.  St.  Aniarin. 

Venetiae,  s.  Venedig.                                              ^H 

Vallis  Color,  s.  Vaucouleurs. 

Veneycia,  s.  Venedig.                                             ^H 

ValJis  Dei,  s.  Gotteslhal. 

Vcnilleyum,   s.  VigncuUcs-Rs-Hatlon-                ^H 

Vallis  sancti  Gregorii,  s.  Münster. 

^^M 

Vallis  Masonis,  s.  Masmünsler. 

Ventos,  s.  Fentsch,                                                  ^^H 

Valmünster  (lothr.  Kant,  flolchen),  Wal- 

Verden  (preubs.  Prov.  Hannover,  Kreis-St.,                ^^M 

niunslre  314. 

Lddr.  Stade),  Diöcese,  Vctdensis  69.                ^^M 

Valpacum  (Walbach  (?)  oder  Wahlbach  l?j; 

—  Kathedrale  392.                                                            ^^| 

s.  diese  Namen)  18». 

—  i.  Sl.  Andreas.                                                              ^^^H 

Vandelalnville    (franz.   Dip.   Meurthc- 

Vcrdensis,  S.Verden.                                                   ^H 

ct-Moselle.  Kam.  Thiaucoun).  Wan- 

Vcrdun  (franz.  Dip.  Meuse.  Arr.-Sl.).  Ver-                ^^M 

dclenuilla  308. 

Juneflsis,  Verdunum.  Vcrdurium,                   ^H 

Sl.  Vannc,   ehemalige  Ablei   in  Verdua. 

%'irdunensis,V>rdunum  64.  «67.76.                  '^H 

Sl.Vilonus  118.  254.  239. 

'119.  138.  148.  169.  170.  [8i.*i84<327.                   ^^M 

Vanloux  (lothr.  Kant.  Metz),  Vantouz  joj. 

218.  242.  244.  247.  *249.                                           ^^M 

Vautouü,  s.  Vanloux. 

—  Diöcese  *38.  '^4.  61.  69.  76.  107.  118.                ^^M 

Vapcy,  s.Woippy. 

♦119.  *12j.'l27.  «129.  «IJl.  I34-IIS.                     ^H 

.           Varangiville  (fran*.  Dip.  Mcurlhe-cl- 

137.  «138.  139.  147-  1(2— "ISJ-  168-                  ^H 

L               Moselle,  Kant.  SaJnt-Nicolas),  Var  e  p  gc  • 

171.  «i?».  181.  *i8{.  317—240.   341.                  ^H 

1               Villa,   Prioral   113,  —  Warengev 

341.  14J-  Mi-  Ji8.  396.  jg?.  409-  4".                 ^M 

1              uillaiij. 

^^^^^^^^H 

■                  Klriub,   Dil!  iHipsll.  Kollvklorlcn. 
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Verdun,  Kathedrale  ii8.  127.  ♦129.  130. 
♦i  34.  *i6S,  ♦171.  *228.  ♦229.  *230.  ♦231. 
♦232.  *233.  ♦234.  *235.  ♦236.  ♦237.  ♦238. 
♦239.  ♦240. 

—  Kirchen,  s.  St.  Amancius,  Augustiner- 
kloster, St.  Jacobus,  Hl.  Kreuz,  Sta.  Mar- 
garita,  Sta.  Maria  Magdalena,  Sta.  Martha, 
St.  Maurus,  St.  Mcdardus,  St.  Nicolas- 
des-Prfes,  St.  Paulus,  St.  Pierre -P Angeld, 
St.  Stephanus,  St.  Vanne. 

Verdunensis,  s.  Verdun. 

Verdun  um,  s.  Verdun. 

Verdurium,  s.  Verdun. 

Vergaville  (lothr.  Kaot.  Dieuze),  ehe- 
maliges Frauenstift,  Bargavillaii7.  — 
Vbergavilla  150.  —  Virgavilla 
116.  —  Wergauilla  303.  313. 

—  Archipresbyterat  der  D.  Metz  313. 
Ver ticke,  s.  Vertryck. 
Vertigneicourt  (zerstörte  Ortschaft ;  lag 

bei  Puttigny,  lothr.  Kant.  Chäteau-Sa- 

lins)  312. 
Vertina,  s.  Pfermund. 
Vertonnum,  s.  Virton. 
Vertryck  (belg.  Prov.  Brabant,  Kant.Tirle- 

mont),  Ver  ticke  354. 

—  s.  Sta.  Maria. 
Veruier,  s.  Vcrviers. 

Ver  vier  s  (belg.  Prov.  Luttich,  Kant.  Ver- 

viers),  Veruier  273. 
Vesacum,  s.  Vesaignes-sous-Lafauche. 
Vesaignes-sous-Lafauche  (franz.  D^p. 

Haute-Marne,  Kant.  Saint- Blin),  Vesa- 
cum 212. 
Vessenhein,  s.  Fessenheim. 
Vffeyuni,  s.  Ouffet. 
Vfhein,  s.  Uff  heim. 
Vianna,  s.  Wien. 
Viannia,  s.  Wien. 
Vic  (lothr.  Kant.-St.)  309.  —  Vicus  *I09. 

116.    122.    134.    135.    140.    141.  *I42. 

♦143.  144.  167.  198.  206.  —  Priorat  302. 

303. 
~  Archidiakonat  der  alten  D.  Metz  147. 
Vicegradensis,  s.  Wischehrad. 
Vicemburg,  s.  Weissenburg. 
Vicus,  s.  Vic. 

St.  Victor,  Kirche  in  Mainz  55. 
—  Pfarrkirche  in  Metz  304. 
Vienna,  s.  Vienne. 
Viennc  (franz.  D^p.  Istre),  Diöcese  und 

Kirchenprovinz   161.   —  Vienna  186. 


246.  248.  — Viennetisis  *I56.  ♦157. 
162.  176.  *i78.  i8i.  183.  186.  187.  243. 
244.  24$.  250.   ♦251.  ♦252.  *254.  255. 
256.  319.  ^427.  *428.  429. 
Viennensis,  s.  Vienne. 

—  s.  Wien. 
Vigey,  s.  Vigy. 
Vigneulles-lös-Hattonchätel    (franz. 

D^p.  Meuse,  Kant.-Hauptort),  Venil- 

leyum  129. 
Vigy  (lothr.  Kant.-St.)  305.  —  Vigey  314. 
Vilcort,  s.  Villacourt. 
Vi  1er,  s.  Epauvillers. 
Vilhans,  s.  Villance. 
Vilicensis,  s.  Willich. 
Villa,  s.  Ville-sur-Yron. 

—  supra  Cosanssam,  s.  Villc-sur-Cou- 
sance. 

—  Francha,  s.  Villefranche. 

—  prope  Magenes,  s.  Billy ^sous-Man- 
giennes. 

—  de  Nauilla,  s.  Chapelle  sous  Noville- 
sur-Mehaigne. 

—  Stephani,  s.  Villey-Saint-fiticnne. 

—  Theutonica,  s.  Deutschendorf. 

—  super  Yron,  s.  Ville-sur-Yron. 
Villacourt  (franz.  Dep.  Meurthe-ct-Mo- 

selle,  Kant.  Bayon),  Vilcort  53. 

Villance  (belg.  Prov.  Luxembourg,  Kant. 
St.-Hubert),  Vilhans  361. 

Villanoua,  s.  Villeneuve-l^s-Avignon. 

Villaris,  s.  Villers-Betnach. 

Ville-sur-Cousance  (franz.  Dip.  Meuse, 
Kant.  Souilly),  Villa  supra  Co- 
sanssam 118. 

Ville-sur-Yron  (franz.  D^p.  Meurthe-et- 
Moselle,  Kant.  Conflans),  Villa  super 
Yron  313.  —  Villa  130. 

Villedeceint  (in  der  alten  D.  Strafs- 
burg) 41. 

Villefranche  (franz.  Dip.  Yonne),  Villa 
Francha  175. 

Villeirs,  s.  Villers-les-Moivron. 

Villeneuve-les-Avignon  (franz.  Dip. 
Gard,  Kant.-Hauptort),  Villanoua  340. 

—  s.  Karthäuserklostcr. 
Villers-Betnach    (lothr.   Kant.  Vigy), 

ehemalige  Abtei  der  D.  Metz,  Villaris 
117.  — Villeryum  305. 
Villers-lfes-Moivron     (franz.      D^. 
Meurthe  -  et  -  Moselle ,    Kant.    NomenyX 
Villeirs  308. 
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Villers. aüx-Venls(?)  (franz.  Dip.Meuse, 

Vöeklingen  (preuss.  Rheinprov.,  Kr.  .Saar-                ^H 

Kant.  Revignyl,  Vellouena  iij. 

brücken),  Weckeliiiguen  iij.                         ^^^ 

Villeryum.  s.  Villers-Betnaeh. 

Völlerdingen  lelsäss.  Kant,  Saar-Union).                ^H 

Villey-Saint-ßlienne    (ftaii!.    D^p. 

Willderdinguen  ji6.                                      ^H 

Meurlhe-et-Mosdk,    Kant.  Dom6vre), 

Vokelishouen,  s.  Voegtlingshofen.                        ^^M 

Villa  Stephan!  !;}■ 

Villeyum,  Priorat  der  alten  D.  Toul  wj. 

Volgelsheim  (elsäss.  Kant.  Neubreisachl,              ^H 

St.  Vincencius,  s.  St.  Vincentius. 

Volkholzhein  9.                                               ^H 

Si,  Vincentius,  ehemalige  Abtei  in  Mel^ 

Volkein  (unbek.  iu  der  Schweiz  im  alten              ^^H 

148.   joi.  101.   —   St.  Vincentius 

Dekanat  Sisgau  der  D,  Basel)  i},                        ^^H 

ri6. 

Volkcnsberg     (elsäss.    Kant.    Landser),                 ^^H 

Vinerijs.  s,  Viviers. 

Volkolsperg  31.  —  Volkor/pech                 ^H 

Virdunensis,  s.  Verdun. 

^^1 

-  s.  Werden. 

Volkholzhein, ,5.  Volgelsheim.                                    ^H 

Virdunum,  s.  Verdun. 

Volkolsperg,  s.  Volkcnsberg.                                     ^^H 

Virgaviila,  s.  Vergaville. 

Volkorzpcch,  s.  Voltensberg.                                ^^H 

Virnospec.  s.  Weinsberg. 

Volkringcn    (lothr.    Kam.   Diedcnhofenl,                 ^H 

Virton    (belg,    Prov.    Luicmburg),    Ver- 

Walkerangez  5.0.                                                   ^H 

tonnum  194- 

Volterra  (ilal.  Prov.  Pisa),  Uileranum                ^H 

Viscegradensis,  s.  Wischehrad. 

419.  —  Vulieranuin  419.                                   ^H 

Viseit,  s.  Wesel. 

Vormassia,  s.  Worms.                                             ^M 

Viselis.  s,  Fislis. 

Vormassiensis,  s.  Worms.                                         ^H 

Visctensis,  s.  Wcset. 

Vormaiia.  s.  Womis.                                              ^^H 

Vitavilla,  s.  Vittarville. 

Vorscoirvclde(lag  in  der  alten  D.Lübeck)                ^^M 

Vitellum,  s.  VhteL 

38I'                                   ^H 

Si.-Vith  (preuss.  Rheinprov.,  Kr.  Malmedy). 

Vulteranum.  s.  Volterra.                                       ^H 

Sl.  Vitus  178.  280. 

Vrbeis  (elsäss.  Kant.  Schmerlachl  li.                      ^H 

St.  Vitonus.  s.  St.  Vannc. 

St.  Vrcissinus.  s.  St.  Utsecinus.                           ^^M 

Vitrey.  s.  Wallingen. 

Vre.:hen,  s.  Frechen.                                              ^^H 

Vittarville   [fr^in.   D4p.  Meuse,  Kam. 

Vrgesti,  s.  Angst.                                                    ^H 

Danivillers),  Vitavilla  ij). 

Vrigina  in  nemarc  (lag  in  dei  allen  D.                  ^H 

Vitiel    (franz.    Ddp.  Vosges,    Kant.-Sl.l. 

19}.                                       ^H 

Vitellum  112.  118.  211.  -21J.  118. 

Vrsern,  s.  Hüsseren.                                               ^H 

—  s.  Sl.  Benignus.  .St.  Privalus. 

Vryshem,  s.  Friesheim.                                          ^^H 

Vsinga,  s.  Hüssingen.                                              ^^H 

Witoncourt  jii. 

Vtingen,  s.  Jettingen.                                             ^^H 

St.  Vitus,  Harrkirche  in  Meti  504. 

-  s.  SL  Vith. 

Wickewilre,  s.  Wieswciler.                                ^H 

Viuarium,  s.  Viviers. 

Wacwerden,  s.  Waddewarden.                               ^H 

Vivariensis,  s.  Viviers. 

Waddewarden   (Oldenburg.  A,  Jever),               ^H 

Viviers  (franz.  D4p.  Ardichc),  Diöcese. 

Wacwerden  9).                                                 ^^| 

Viuarium.  Vivariensis    iro.  •111. 

Wadenhoy  |in  der  allen  D.  Lültich)  )6i.               ^^M 

112.  17B.  180.  14}. 

Wadtich,  s.  Wallerchen.                                          ^H 

—  (lothr.  Kant.  Delme),  ehemaliges  Prioral. 

Wahlbach  (elsäss.  Kanl.  Landserl,  Wal-               ^H 

Vincriis  117.  -  Viviers  joj. 

pach                              ^m 

1             Vis  oder  Viijucs  (schweii.   Kanl.  Bern, 

Waibelskircheu.  franz.  War ize  (loihr.               ^H 

■                   Bez.  Dtlimonl)  27. 

Kant.  Bolchen),  Werrisc  "sio.  jit.                   ^H 

■            Vndersuuilr.  s.  Underschwyler. 

Walbach    (elsass.    Kant.    Winzenhcim |.               ^H 

1             Vninkon,  s.  Umilien. 

Walpach                                                             ^^M 

m           Voegtlingshofen  (cUäss.  Kant. Colmar), 

Sainle.Walburge  iKapelle  bei  Uttich,               ^H 

1                   Vokelishouen   i).  —  Volclishouen 

heutige  Vorstadt  von  Lütiich),  Sti.WaK              ^^M 

L 

burgis   );9.   }4).  )}9.                                              ^^M 
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Sta.  Walburgis,  s.  Sainte - Walburge. 
Walde,  Alten-  (?)  (hannov.  A.  Dorum), 
Wolda  72. 

—  s.  St.  Johannes. 

Wa  1  d  k  i  r  c  h  (in  der  Schweiz,  nördlich  von 
der  Aar  zwischen  Solothuri)  und  Stüss- 
lingen ;  s.  »Monuments  de  Tancien  6v6- 
ch6  de  Bäle«,  I,  S.  LXXXV),  Wal- 
chilch  24. 

Waldmohr  (bayr.  Pfalz,  Bez.-A.  Zwei- 
brücken), Mora  318. 

Walen,  s.  Vahlen. 

St.  Walfridus,  s.  Wölferdingen. 

Wal  heim  (elsäss.  Kant.  Altkirch),  Kri- 
spingen 16. 

Walkerangez,  s.  Volkringen. 

Wallerchen,  franz.  Vaudreching  (lothr. 
Kant.  Busendorf),  Wadrich  314. 

Wallingen,  franz.  Vitry  (lothr.  Kant. 
Diedenhofen),  Vitrey  307. 

Walmunstre,  s.  Valmünster. 

Walmustre,  s.  Wolmünster. 

Walpach  (S.  18),  s.  Wahlbach. 

—  (S.  9),  s.  Walbach. 
Walsburen,  s.  Walschbronn. 
Walschbronn  (lothr.  Kant.  Wolmünster), 

Walsburen  315. 
Walscheid  (lothr.  Kant.  Saarburg),  Wal- 

scheit  314. 
Walscheit,  s.  Walscheid. 
Walteinga,  s.  Helleringen. 
Walting  (?)  (Bayern,  Mittelfranken,  Bez.-A. 

Eichstätt),  Wr dingen  42.  —  Wudin- 

gen  42. 
Waltringa,  s.  Helleringen. 
Wamcl  (preuss.  Rgbz.  Arnsberg,  Kr.  Soest) 

326. 
Wandelen uilla,  s.  Vandelainville. 
St.  Wandelinus,  s.  St.  Wendel. 
Wangen  (Schweiz.  Kant.  Solothum,  Bez. 

Ölten)  24. 
Wappey,  s.  Woippy. 
Ware,  s.  Warcq. 
Warcq  (franz.  Dcp.  Meuse,  Kant.  £tain\ 

Ware  125. 
War engcy uilla,  s.  Varang^ville. 
Warize   (Warisia),   Archipresbyterat   der 

ahen  D.  Metz  510— 311.  —  Jerrasia 

116.  —  Werrise  510.  311  (s. Waibels- 

kirchen). 
Warmiensis,  s.  Ermcland. 
Warno  Villariensis,     ehemalige    Abtei 


der  alten  D.  Metz  (lag  an  der  Blies, 
zwischen  Homburg  und  Zweibrücken, 
bayr.  Pfalz)  117.  —  WernouiUeriura 
303. 

Warsvilre,  s.  Farschweiler. 

Warswilre,  s.  Farschweiler. 

Wasege,  s.  Wasseiges. 

Waseghe,  s.  Wasseiges. 

Wasseiges  (belg.  Prov.  LQttich,  Kant. 
AvennesX  Wasege  277.  —  Waseghe 
276. 

—  s.  St.  Mauricius. 
Wassenberch  (S.  359),  s.  Wassenbcrg. 

—  (S.  7),  s.  Wasserburg. 
Wassenberg    (preuss.    Rheinprov.,    Kr. 

Heinsberg),  Wassenberch  359. 
Wasserbillig  (luxemburg.  Kant.  Greven- 

machem),  Wasserpilche  191. 
Wasserburg    (elsäss.    Kant.     Munster), 

Wassenberch  7. 
Wa sserpilche,  s.  Wasserbillig. 
Watflet,  s.  Wetzlar. 
Wattweiler  (elsäss.  Kant.  Thann),  Wat- 

uuilr  13. 
Watuuilr,  s.  Wattweiler. 
Wauilla,  s.  Wavillc. 
Waville  (franz.  Dep.  Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  Chambley),  Wauilla  307. 
Weckelinguen,  s.  Vöcklingen. 
Weckers  weil  er  (?)  (lothr.  Kant.  Finstin- 

gen),  Wig  316. 

Wedel  (Holstein,  Kr.  Pinneberg),  Wedel a 

92. 
We  d  e  1  a ,  s.  Wedel. 

Wegensteten,  s.  Wegenstetten. 

Wegesteten,  s.  Wegenstetten. 

Wegen  st  etten,(schweiz.  Kant.  Aargau, 

Bez.  Rheinfelden),  Wegen  steten  29.  — 

Wegesteten  26. 
Weier-im-Thal  (elsäss.  Kant.  Münster). 

Wilre  9. 
Weil  bürg     (preuss.     Rgbz.    Wiesbaden, 

Anit-St.),  Wilbrug  164. 
Weiler  (elsäss.  Kant.  Thann),  Wilr   19. 

—  (elsäss.  Kant.  Ahkirch),  Wilr  15.   18. 

—  (lothr.  Kant.  Grofstänchen),  Wi  I  r  e   1 24. 
130.  149.  311. 

Weins berg   (lothr.    K.int.    Metzerwiese», 

Virnospec  124. 
Wcinzeuuilr,  s.  Wenzweiler. 
We  issenburg    ( unterelsäss.    Kreis  -  St.), 

Vicemburg  ♦öi. 
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WciCskirch    lelsnss.     Knnt.    Hüuingen), 

Wien  (Hauptst.  von  Österreich),  Vianna 

Wirklich  22.  29. 

64,  —  Viannia  78.  -  Viennensis 

Wt^iTskirchenaotlir.  Kam.Oieu^te).  Alb» 

4i,  -  Wiennensis  46. 

ecciesia  J09. 

Wiennensis,  s.  Wien. 

Well  (?)    iniederländ.   Prov.    Gelderlaiidl, 

Wiesbaum  (preuss.  Rgbz. Trier,  Kr.  Daum. 

Vaule48. 

Wesben  )}2. 

Welteriiiguen.  s.  Helleringen. 

Wiesweiler  (lothr.    Kant.   Saargemünd), 

Weltpach.  s.  Heldbach, 

Wackewilre  5.5. 

Welun  (?),  Wileny  (?)  |,Krstarte  Ortschaft. 

Wig.  s.  Weckersweiler  (?). 

Herwigt.  Kuriaiid).  Wemela  88. 

Wijngaarden    (niederländ.    Prov,    Süd- 

Wcmela,  s.  Wclun  {?). 

Hollandi.  Wungarde  286. 

Si.  Wendel  (preuss.  Rhelnprov.,  Kreis-St.i, 

Wilburg,  s.  Weilburg. 

Sl.  Wandelinus  ji?, 

St.  Wilheadus,  Kirche  in  Bremen  -gj. 

Wcriiweiler    (elsäss.    Kant.    Landser). 

Wilhcrsi,  s.  Wiiler«e, 

Wcin^euuilr  11. 

Wilkeschircheim,  s.  Wiebeiskirchen. 

a         Werden   (preuss.   Rgb/.  Düsseldorf,  Kr. 

Wiliderdiuguen.  s.  Völkrdingen. 

Essen),  ehemalige  Ablei  47.  ^  Virdu- 

Willerzie  (belg.  Prov.  LuKenibourg).Wil- 

nensis  47-  —  Werdensis  jji.  n^. 

hersi  276. 

Mi-  J44.  14S- 

Will  ich  (preuss.   Rgbz.  Düsseldorf,   Kr. 

Wcrdensis,  s.  Werden. 

Krefeld),  Vilicensis  jjo. 

-  s.  Sta.  Maria. 

Werflariensis.  s.  Wetilar. 

Wülieres    (mehrere   Ortschaften   ditses 

Wergauilla.  s.  Vergaville. 

Namens  in  der  allen  D.  Trier)  164. 

Wermelskirchen  (preus.s.  Rgb^  Düssel- 

dorf, Kr.  Lennep).WerenboHikirchin 

iinguen  jii. 

J3S. 

Willinguen,  s.  Willingen. 

Wernouillerium,  s.  Wanio  VUlariensis. 

Wilr.  s.  Weiler. 

Werrise.  s.  Waibdskirchcn  (Warii-e). 

Wilre  (S.  91,  s.  Wcier-ira-Thal. 

Wesben,  s.  Wiesbaum. 

-  (S.  114  ".  s.  w.),  s.  Weiler. 

Weset  (belg.  Prov.  LüttUh,  Kam.  Dalhem), 

Wüster  (Holstein.  Kr.  Steinburg),  Wil- 

Viseit  175.  -  ViselensLs  265.271. 

stria  92. 

274.  280.  n9-  Hl.  H8-  JS7-  j6i. 

Wilstria,  s.  Wüster. 

-  s.  St.  Hadelinus. 

Winkel  (elsäss.  Kant.  PArt)  19. 

Westalden.  s.  Weslhallen. 

Winterheim,  s,  Wittersheim, 

Westfalen,  Velfalia  69. 

WesthalteiUelsäss.  Kam. Rufachl.  West- 

— (S.  317),  s.  Witlringen. 

alden  .,. 

Wintersburg   (lothr.    Kant.    Pfalzburg), 

Wetelshein,  s.  Wettolsheim. 

Wintesperch  J14.  jij. 

Weitolsheim  (elsäss.  Kam.  Wincenhcim), 

Winlersingen    (Schweiz.    Kam.    Basel- 

Wetelshein  7.  —  Weicishcin  7. 

Land,  Be;.  Sissach)  2}. 

—  s.  Hl.  Krem,  Sta.  Maria. 

Wintesperch.  s.  Wintersburg. 

Welilar  (preuss.  Rgbz.  Koblenz.  Kreis-St.), 

Wintringen  (lothr,  Kant.  Grofstanchen), 

Watflet    190.    -    Werflarieiisis 

Winteringuen  {ii. 

.6s. 

Winzenheim  (clsass.  Kant.  Winzenheim), 

Wciclshein,  s.  Wettolsheim. 

Winzenhein  9. 

Widergeisen.  s.  Würges. 

Winzenhein,  s.  Winwnheim. 

Widoye   (belg.    Prov.    Limbourg.    Kant. 

Wirmingen     «lothr.     Kant.    Albesdorf), 

Tongern).  Wydoc.    Propste!  172.  — 

Wirminguen  jia. 

Wydoy  )44-  »8.  ab. 

Wirminguen.s.  Wirmingen. 

Wisihehrad   (böhni.  Kr.  Prag).   Vice- 

1                 Ottweilcr).  Vbolhcskirchen  149.  — 

gradensis   »184.  }8s.  }88.  —  Visce- 

1                 WilkeschiTcbeim  }i8. 

gradcnsis  }84. 
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Wisconia,  s.  Fischau. 
Wiskilch,  s.  Weifskirch. 
Wismar  (Hauptst.  der  gleichn.  Herrsch, 
in  Mecklenburg-Schwerin),  W  i  s  m  a  r  i  a 

96. 

—  s.  Sta.  Maria. 

Wismaria,  s.  Wismar. 

Wissen  (preuss.  Rgbz.  Koblenz,  Kr.  Ahen- 

kirchen).  Pratum  326. 
Wissenkirchin,  s.  Wifskirchen. 
Wifskirchen  (preuss.  Rgbz.  Köln,  Kr.  Eus- 
kirchen), Wissenkirchin  323. 
Witendorf,  s.  Wittersdorf. 
Witeneuuilr,  s.  Witterschwyl. 
Witenouue,  s.  Wittnau. 
Witersuuilr,  s.  Witterschwyl. 
Witlerslig,  s.  Witterschlick. 
Witolzein,  s.  Witteisheim. 
Witolzhein  (lag  in  der  Schweiz  im  alten 

Dekanat  Sisgau  der  D.  Basel)  23. 
Witoncourt,  s.  Vittoncourt. 
Witt  eis  heim    (elsäss.    Kant.   Sennheim), 

Witolzein  18. 
Witten  he  im  (elsäss.  Kant.  Mülhausen), 

Wittenhein  13. 
Wittenhein,  s.  Wittenheim. 
Witterschwyl  (Schweiz.  Kant.  Solothum, 

Bez.  Domeck-Thierstein),  Witeneuuilr 

26.  —  Witersuuilr  21. 
Wittersdorf    (elsäss.     Kant.    Altkirch), 

Witendorf  18. 
Wittersheim  (bayr.  Pfalz,  Bez.-A.  Zwei- 
brücken), Winterheim  317. 
Witterschlick  (preuss.  Rgbz.  Köln,  Kr. 

Bonn),  Witlerslig  324. 
Wittnau   (Schweiz.    Kant.  Aargau,   Bez. 

Laufenburg),  Witenouue  26. 
Wittringen  (lothr.  Kant.   Saargemünd), 

Winteringuen  317. 
Wlunbach,  s.  Fulenbach. 
Wölfe rdingen  (lothr.  Kant.  Saargemünd), 

Sanctus  Walfridus  317. 
Wölfiswyl  (Schweiz.  Kant.  Aargau,  Bez. 

Laufenburg),  Wolfesuuilr  27. 
Woippy  (lothr.  Kant.  Metz),  Vapey  203.  — 

Wappey  207.  305. 
Woffenhein  (zerstörte  Ortschaft,  lag  bei 

Sundhofen,   elsäss.    Kant.   Andolsheim) 

IG. 

Wolda,  S.Walde  (?). 
Woldescorpe  dag  in  der  alten  D.  Bre- 
men) 95. 


Wolferhein  (zerstörte  Ortschaft,  lag  bei 
Heilig-Kreuz,  elsäss.  Kant.  Colmar)  13. 

Wolfeskirche  im,  s.  Wolfskirchen. 

Wolfesuuilr,  s.  Wölfiswyl 

Wolfgans  he  in,  s.  Wolfganzen. 

Wolf  ganzen  (elsäss.  Kant.  Neubreisach), 
Wolfganshein  10. 

Wolfskirchen  (elsäss.  Kant.  Drulingen), 
Wolfeskircheim  316. 

Wolfuesuuilr,  s.  Wolschweiler. 

Wolfuuile,  s.  Wolfwyl. 

Wolfwyl  (Schweiz.  Kant.  Solothum,  Bez. 
Baisthal),  Wolfuuile  24. 

Wolkeskirche  im  (lag  im  Archipres- 
byterat  Saar-Union  der  ahen  D.  Metz )  3 16. 

Wolmünster  (lothr.  Kant.-St.),  Wal- 
mustre  124.  315. 

Wolschweiler  (elsäss.  Kant.  Pfirt),  Wol- 
fuesuuilr 21. 

Wonach,  s.  Wünheim. 

Wormaciensis,  s.  Worms. 

Wormassia,  s.  Worms. 

Wormatiensis,  s.  Worms. 

Wo  r  m  s  (rhcinhess.  Kreis-St.),  Vo  r  m  a  s  s  i  a , 
Vormassiensis,  Vormatia,  Wor- 
maciensis,  Wormassia,  Wor- 
matiensis ♦öl.  68.  ♦69.  71.  72.  73. 

7S.  399- 
-—  Diöcese  54.  390.  391.  406.  407.  408. 

—  Kathedrale  390.  391. 

—  s.  St.  Martin  US. 
Wratislaviensis,  s.  Breslau. 
Wr dingen,  s.  Walting  (?). 
Wudingen,  s.  Walting  (?). 
Wünheim  (elsäss.  Kant.  Sulz),  Wonach 

13. 

Würges  (preuss.  Rgbz.  Wiesbaden.  A.  Id- 
stein), Widergeisen  195. 

Würz  bürg  (Bayern,  Rgbz.  Unterfranken 
und  Aschaffenburg,  Hauptst.),  H  e  r  b  i  - 
polen sis,  Herbipolis  ♦62.  69.  71. 

413- 

—  Diöcese  41.  *$6.  70.  73.  74.  *262.  390. 

♦410.  41$. 

—  Kathedrale  ♦41. 
Wungarde,  s.  Wijngaarden. 
Wydoc,  s.  Widoye. 
Wydoy,  s.  Widoye. 

!Xalkembach,  s.  Schalbach. 
Xammes  (franz.  D^p.  Meurthc-et-Mosclle, 
Kant.  Thiaucourt)  508.  —  Xoros   iji. 
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Xanten   (preuss.   Rgbz.   Düsseldorf,   Kr. 

Mors),  Xantensis  48.  332.  —  Xan- 

tonensis  328. 
Xantensis,  s.  Xanten. 
Xantonensis,  s.  Xanten. 
Xerpaimes,  s.  Scarponne. 
Xeurey,  s.  Xivray. 
Xivray  (franz.  Dcp.  Meuse,  Kant.  Saint- 

Mihiel),  Xeurey  *3o8. 
Xoms,  s.  Xammes. 
Xousse  (franz.  Döp.  Meurthe-et-Moselle, 

Kant.  Blämont)  309. 
Xulfewlre,  s.  Sorn^ville. 

Yburguen,  s.  Ibigny. 

St.  Ylarius,  s.  St.  Hilaire. 

St.  Ylarius  Minor,  Pfarrkirche  in  Metz 

148. 
Ylniunstrensis,  s.  Illmünster. 
Ymonuille,  s.  Thim^ville. 
Ysenhein,  s.  Issenheim. 
Yskeshusen,  s.  Kokenhausen  (?). 
Ysselmuiden  (niederländ.  Prov.Overijssel), 

Iselmude  282. 

Zässingen  (elsäss.  Kant.  Landser),  Ce- 

stingen  29. 
Zeiningen  (Schweiz.  Kant.  Aargau,   Bez. 

Rheinfelden),  C  ein  in  gen  29. 
Zell  (elsäss.  Kant.  Schnierlach),  Celle  8. 


Zellenberg  (elsäss.  Kant.  Kaysersberg), 

Cellenberg  8. 
Zillisheim  (elsäss.  Kant.  Mülhausen-Süd), 

Zulleshein  14. 
Zimmerbach  (elsäss.  Kant.  Winzenheim), 

Cimberbach  7. 
Zirndorf  (bayr.  Bez.  Nürnberg),  Ciridorf 

41. 
Zittersdorf  (lothr.  Kant.  Saarburg),  Ly- 

derstorf  316. 
Zittert,  s.  Sittard. 
Ziwrinensis,  s.  Schwerin. 
Zone  (wohl  Scewen  oder  Sewen,  s.  diese 

Namen)  163. 
Zozaciensis,  s.  Soest. 
Z  ü  1  p  i  c  h  (preuss.  Rgbz.  Köln,  Kr.  Euskirchen), 

Tulpetensis  327.  —  Tulpetum  47. 
—  s.  Sta.  Maria. 
Zulleshein,  s.  Zillisheim. 
Zurinensis,  s.  Schwerin. 
Zuwrinensis,  s.  Schwerin. 
Zuzchon,  s.  Zuzgen. 
Zuzgen    (Schweiz.    Kant.   Aargau,    Bez. 

Rheinfelden),  Zuzchon  26. 
Zu  zinken  (lag  in  der  Schweiz  im  alten 

Dekanat  Sisgau  der  D.  Basel)  23. 
Zwercinensis,  s.  Schwerin. 
Zwerinensis,  s.  Schwerin. 
Zyfcn  (Schweiz.  Kant.  Basel -Land,  Bez. 

Liestal),  Ciuennen  23. 


Zusätze  und  Berichtigungen. 


S.  9,  Anm.  4:  Das  hier  erwähnte  Feldkirch  besteht  nicht  mehr;  es  ist  nicht  identisch 
mit  der  Ortschaft  gleichen  Namens  im  Dek.  diesseits  des  Ottensbühel  (vgl.  das 
Ortsverzeichnis). 

S.  46,  Zeile  5  v.  u.:  Das  Jahr  mufs  offenbar  1319  sein  (vgl.  S.  5}  und  S.  65).  Darum 
ist  in  Anm.  4  zu  setzen:  16.  Januar. 

S.  54,  Anm.  I  lies:     21.  März. 

S.  55,  Anm.  2  lies:    6.  Mai. 

S.  79,  Zeile  8  v.  o.  ist  wahrscheinlich  »15  den.«  statt  »14  den.«  zu  lesen. 

S.  81,  Zeile  12  v.  u.  lies:     »Rmello«  statt  »Rivello«. 

S.  82,  Zeile  2  v.  u.  lies:     »Viennensi«  statt  »Viennsi«. 

S.  143,  Zeile  4  v.  o.  ist  wohl  zu  lesen:  »et  Montilii  Ademari«  statt  »de  Montilio  Ademari«. 

S.  202,  Zeile  6  v.  o.  lies:    »2  den.«  statt  »11  den.«. 

S.  238,  Zeile  2  v.  o.  lies:     »l(ohannis)«  statt  »l(ordani)«. 

S.  249,  Zeile  10  v.  o.  lies:     »Gratianopolim«  statt  »Gratianonopolim«. 

S.  293,  Zeile  7  ff.  v.  o.  Dieser  Abschnitt  findet  sich  abgedruckt  in  »Vatik.  Akten  zur 
deutschen  Geschichte  in  der  Zeit  Ludwigs  d.  B.«,  S.  V,  Anm.  3. 

S.  307,  Anm.  1  lies:     »Metz«  statt  »Briey«. 

S.  308,  Nr.  17  lies:     »Tantelenuilla«  statt  »Tautelenuilla«. 

S.  348,  Zeile  16  lies:     »Helle«  statt  »Henrico«. 

S.  405,  Anm.  I  lies:     »Bertram  Cremon«  statt  »Johann  Tralowe  (Tralau)«. 

S.  409,  Zeile  9  v.  o.  soll  der  Name  des  Bischofs  »Theodorico«  statt  »Henrico«  hetfsen. 

S.  441.  Zum  Personen -Verzeichnis  bemerke  ich,  dafs  ich  einzelne  der  darin  vor- 
kommenden Ortsnamen  beim  Drucke  desselben  noch  nicht  identifiziert  hatte,  es 
jedoch  später  thun  konnte  für  das  Orts -Verzeichnis.  Ich  bitte  deshalb  die  An- 
gaben über  Ortsnamen  nach  dem  letzteren  zu  kontrollieren. 

S.  445»  Kol.  2,  Zeile  9  v.  u.  ist  das  Komma  nach  Johannes  zu  streichen. 

S.  451,  Kol.  I,  Zeile  12  v.  o.  ist  nach  »Ducarii«  einzuschieben:  »Du cell o,  s.  Walteru^«. 

S.  456,  Kol.  I,  Zeile  18  v.  u.  lies:     »Godulphus«  statt  »Godulpus«. 
»        Zeile  5  V.  u.  lies:     »Gonterii«  statt  »Gonlerii«. 

S.  461,  Kol.  I,  Zeile  22  v.  o.  ist  statt  des  Querstriches  »Hubertus«  zu  setzen. 

S.  491,  Kol.  I,  Zeile  6  v.  o.  lies:     »St.  Salvator«  statt  »Hrlöserkirche«. 

S.  495,  Kol.  2,  Zeile  8  v.  o.  Es  ist  nicht  dieses  »Bakel«,  sondern  die  gleichnamige 
Ortschaft  in  der  holl.  Prov.  Brabant  gemeint. 

S.  502,  Kol.  I,  Zeile  15  v.  o.  lies:     »Beurey«  statt  »Burey«. 

S.  516,  Kol.  I  ist  zu  »Ham -unter- Varsberg«  hinzuzufügen:  »Amps  123«. 
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